Google 


This  is  a  digital  copy  of  a  book  that  was  prcscrvod  for  gcncrations  on  library  shclvcs  bcforc  it  was  carcfully  scannod  by  Google  as  pari  of  a  projcct 

to  make  the  world's  books  discoverablc  online. 

It  has  survived  long  enough  for  the  Copyright  to  expire  and  the  book  to  enter  the  public  domain.  A  public  domain  book  is  one  that  was  never  subject 

to  Copyright  or  whose  legal  Copyright  term  has  expired.  Whether  a  book  is  in  the  public  domain  may  vary  country  to  country.  Public  domain  books 

are  our  gateways  to  the  past,  representing  a  wealth  of  history,  cultuie  and  knowledge  that's  often  difficult  to  discover. 

Marks,  notations  and  other  maiginalia  present  in  the  original  volume  will  appear  in  this  flle  -  a  reminder  of  this  book's  long  journcy  from  the 

publisher  to  a  library  and  finally  to  you. 

Usage  guidelines 

Google  is  proud  to  partner  with  libraries  to  digitize  public  domain  materials  and  make  them  widely  accessible.  Public  domain  books  belong  to  the 
public  and  we  are  merely  their  custodians.  Nevertheless,  this  work  is  expensive,  so  in  order  to  keep  providing  this  resource,  we  have  taken  Steps  to 
prcvcnt  abuse  by  commercial  parties,  including  placing  lechnical  restrictions  on  automated  querying. 
We  also  ask  that  you: 

+  Make  non-commercial  use  ofthefiles  We  designed  Google  Book  Search  for  use  by  individuals,  and  we  request  that  you  use  these  files  for 
personal,  non-commercial  purposes. 

+  Refrain  fivm  automated  querying  Do  not  send  automated  queries  of  any  sort  to  Google's  System:  If  you  are  conducting  research  on  machinc 
translation,  optical  character  recognition  or  other  areas  where  access  to  a  laige  amount  of  text  is  helpful,  please  contact  us.  We  encouragc  the 
use  of  public  domain  materials  for  these  purposes  and  may  be  able  to  help. 

+  Maintain  attributionTht  GoogXt  "watermark"  you  see  on  each  flle  is essential  for  informingpcoplcabout  this  projcct  and  hclping  them  lind 
additional  materials  through  Google  Book  Search.  Please  do  not  remove  it. 

+  Keep  it  legal  Whatever  your  use,  remember  that  you  are  lesponsible  for  ensuring  that  what  you  are  doing  is  legal.  Do  not  assume  that  just 
because  we  believe  a  book  is  in  the  public  domain  for  users  in  the  United  States,  that  the  work  is  also  in  the  public  domain  for  users  in  other 
countries.  Whether  a  book  is  still  in  Copyright  varies  from  country  to  country,  and  we  can'l  offer  guidance  on  whether  any  speciflc  use  of 
any  speciflc  book  is  allowed.  Please  do  not  assume  that  a  book's  appearance  in  Google  Book  Search  mcans  it  can  bc  used  in  any  manner 
anywhere  in  the  world.  Copyright  infringement  liabili^  can  be  quite  severe. 

Äbout  Google  Book  Search 

Google's  mission  is  to  organizc  the  world's  Information  and  to  make  it  univcrsally  accessible  and  uscful.   Google  Book  Search  hclps  rcadcrs 
discover  the  world's  books  while  hclping  authors  and  publishers  rcach  ncw  audicnccs.  You  can  search  through  the  füll  icxi  of  ihis  book  on  the  web 

at|http: //books.  google  .com/l 


Google 


IJber  dieses  Buch 

Dies  ist  ein  digitales  Exemplar  eines  Buches,  das  seit  Generationen  in  den  Realen  der  Bibliotheken  aufbewahrt  wurde,  bevor  es  von  Google  im 
Rahmen  eines  Projekts,  mit  dem  die  Bücher  dieser  Welt  online  verfugbar  gemacht  werden  sollen,  sorgfältig  gescannt  wurde. 
Das  Buch  hat  das  Uiheberrecht  überdauert  und  kann  nun  öffentlich  zugänglich  gemacht  werden.  Ein  öffentlich  zugängliches  Buch  ist  ein  Buch, 
das  niemals  Urheberrechten  unterlag  oder  bei  dem  die  Schutzfrist  des  Urheberrechts  abgelaufen  ist.  Ob  ein  Buch  öffentlich  zugänglich  ist,  kann 
von  Land  zu  Land  unterschiedlich  sein.  Öffentlich  zugängliche  Bücher  sind  unser  Tor  zur  Vergangenheit  und  stellen  ein  geschichtliches,  kulturelles 
und  wissenschaftliches  Vermögen  dar,  das  häufig  nur  schwierig  zu  entdecken  ist. 

Gebrauchsspuren,  Anmerkungen  und  andere  Randbemerkungen,  die  im  Originalband  enthalten  sind,  finden  sich  auch  in  dieser  Datei  -  eine  Erin- 
nerung an  die  lange  Reise,  die  das  Buch  vom  Verleger  zu  einer  Bibliothek  und  weiter  zu  Ihnen  hinter  sich  gebracht  hat. 

Nu  tzungsrichtlinien 

Google  ist  stolz,  mit  Bibliotheken  in  Partnerschaft  lieber  Zusammenarbeit  öffentlich  zugängliches  Material  zu  digitalisieren  und  einer  breiten  Masse 
zugänglich  zu  machen.     Öffentlich  zugängliche  Bücher  gehören  der  Öffentlichkeit,  und  wir  sind  nur  ihre  Hüter.     Nie htsdesto trotz  ist  diese 
Arbeit  kostspielig.  Um  diese  Ressource  weiterhin  zur  Verfügung  stellen  zu  können,  haben  wir  Schritte  unternommen,  um  den  Missbrauch  durch 
kommerzielle  Parteien  zu  veihindem.  Dazu  gehören  technische  Einschränkungen  für  automatisierte  Abfragen. 
Wir  bitten  Sie  um  Einhaltung  folgender  Richtlinien: 

+  Nutzung  der  Dateien  zu  nichtkommerziellen  Zwecken  Wir  haben  Google  Buchsuche  Tür  Endanwender  konzipiert  und  möchten,  dass  Sie  diese 
Dateien  nur  für  persönliche,  nichtkommerzielle  Zwecke  verwenden. 

+  Keine  automatisierten  Abfragen  Senden  Sie  keine  automatisierten  Abfragen  irgendwelcher  Art  an  das  Google-System.  Wenn  Sie  Recherchen 
über  maschinelle  Übersetzung,  optische  Zeichenerkennung  oder  andere  Bereiche  durchführen,  in  denen  der  Zugang  zu  Text  in  großen  Mengen 
nützlich  ist,  wenden  Sie  sich  bitte  an  uns.  Wir  fördern  die  Nutzung  des  öffentlich  zugänglichen  Materials  fürdieseZwecke  und  können  Ihnen 
unter  Umständen  helfen. 

+  Beibehaltung  von  Google-MarkenelementenDas  "Wasserzeichen"  von  Google,  das  Sie  in  jeder  Datei  finden,  ist  wichtig  zur  Information  über 
dieses  Projekt  und  hilft  den  Anwendern  weiteres  Material  über  Google  Buchsuche  zu  finden.  Bitte  entfernen  Sie  das  Wasserzeichen  nicht. 

+  Bewegen  Sie  sich  innerhalb  der  Legalität  Unabhängig  von  Ihrem  Verwendungszweck  müssen  Sie  sich  Ihrer  Verantwortung  bewusst  sein, 
sicherzustellen,  dass  Ihre  Nutzung  legal  ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  ein  Buch,  das  nach  unserem  Dafürhalten  für  Nutzer  in  den  USA 
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a  ^ir  $fx  piaejT  yoUftancJig^.  Bpfchre^bimg  undü^AJ^hU 
der  OberLaufiz  (irbeiten,  fo  hJMslten  Md^  für  no|{iügy  bei  ßnpMn'r 
geLm^g  gl^chzeitiger  einheiaiifcber,  GefcIiich^SchceU^eic^  .^iw 
vollßändige  Saxnlung  von  Urkunden  zu  yers^ißa]^^,  >WMU 
auch  am  .flg.  OkJtober  1793  ein  eigner  4^^^*^^^^ *  ^»on' Mitglii^ 
dem  niedergcfezt.  ward«  Diefer  ,AuaIclius  hat  lüerauf  mk  veir- 
einten  Kräften  alle  Urkunden,  die  theils  gedrukt,  theild  iix  ^u- 
gäng}ich€$n  Archive^  oder  andern  PiivatSiv^Uungen  und  KopiaV 
rien  aufzufinden  waren,  .bi3  zuii>Jare  1636  od^r  4cy  Üb^rgab^ 
nn.KurSachfen  gefamletp  wozu  ihr^  i^^nfaj;)ge  ei|i  VQß.  dem 
verfiorbnen  .Seirätor  Meißner  in  Görliz  aijg^fangDc»^  yon  d^r 
nen  ebenf^la  verstorbnen  Senatqr  Crudeliu^  in  Cptliz^  Und 
Pfarrer.  M.  K^ofe  in  Leuba  fortgefca^tes  y^kimdenycr^chnia 
zum  Grunde  diente.  ....  \     .         : 

Nachdem  nun  diefe  Djeput%zipn--i^ri?i  Jln4z'Wck  groiten.- 
thcils  erreicht,  und  die  Samluflig  ,vpl^ep4pi^^l)aA^¥>  auch  .gegen- 
wärtig nur^nocb  mit. Nachträgen.  Ueichäfdget:  ifi^  io^^^ntwarf  dci: 
StadtSindikus  Z.obcl  i}i  (^örliz  d^s  Yei;zeichpi;^  der  tUrkunden 
chronologifch.  nach  d^n-  \Vorten  derfcj[be(ii^  ^un^^wir  befclijU>flfen> 
den  erften  IIeft|'  welcher  d^e  Urkr^den  J?fS;^5.4^  iu:ßch  fafst^ 

abdruken  zu  lajTe^a.    ,  : ./.  .. .  v    n  ..  1^.:   I  m 

,  .,  Ip.diefem  yenz,eichi^^flre,^nd  diejenig9Jij  üifttuidcn,  wej/ciho 
wir  ,«ms  Ujcfchpjfteij  9der  )jegl^li>tfi^,Abfchriften  befizow,  niil 
ehfßp^.^f  ^ßitjfm^n,  welche  wir  #us  Biichem  oder  gewöli^li* 


,cfien  Abfchriften  oder  Chroniken  nahmen,  mit  einem  'f  be* 
zeichnet,  wie  denn  auch  bei  den  bereits  gedrukten  das  Bnch 
benant  worden  ift,  aus  welcheui  wir  die  Abfchrift  beforglen; 
nur  diejenigea«  die  uns  noch  mangeln,  und  von  denen  wir  blos 
den  Inhalt  wiflen,  find  ohne  Bezeichnung  gelaflfen  worden« 

Sollte  dicfes  Unternehmen  Beifall  finden,  fo  werden  wir 
nicht  anfiehen,  die  Fortfezung  in  gleichartigen  Heften  bis  zum 
Jarc  1636  zu  liefern.  ,  •    - 

Über  den  Nuzen,  den  dergleichen  Urkunden Verzeichni(fe 
üir  cttiMlhe  Lander  fowohl,-  als^  auch  für  g«inz  Tetrtfdfiland  lie- 
fetfi,  dürfen  wir  wolil  nfchß  erft'  Tagen,  da  man  gewis  allg^* 
Meki  vAüi^zeugt  iß,  dafs  die  ^fditchte  von  ganz  Teutfehland 
nur  dann  erft  Töllltändig  und  gut  bearbeitet  werden  könne, 
wenn  Sie  ein^ieünen  Provin^eh  ihre  Beitrage  richti(g  geliefert 
haben.  Im- Allgemehlen  i.iterarifchen  Anzeiger,  1799.  8/903 
fiand  ein  AufTaz:  Über  die.  UrkundenVerzeichnifle  zur  teut« 
Cctien  Gefchichte,  aus  dem  ztf  erfelien  War,  wie  wenig  noch  in 
den  einzelnen  Ländern  gethan  worden  ift. 

DaTs  ims  noch  (ehr  viel«  Urkunden  mangeln,  zeigt  die 
Anficht  in  diefem^YerzeichnilFe;  'dafs  tms  «in  Theil  unbekänt 
bleiben  koAle,  war  wohl  fehr  naturlich,  da  es  hier  und  da, 
und  an  Orten  wo  nian  es  nicht  vemnithet  halte.  Bedenklich* 
keilen  gab»  Vielleicht  wäre  es  möglich,  dafs  fich  irgendwo 
noch  Hitere,  die  OberLailfiz  oder  einzelne  Gegeiiden  derfelben 
betreffende '  Urktmden  finden  möchten.  Diti  äliefte,  die  wir 
antrafen,  ift  von  iftftS,  die  näiifie  von  1238.  Was  friiher 
/«rar,  ift  nur  and  BöhmifGhen,  Meisnifchen  imd  Schlefifclien 
Urktmden  heraus  zu  fuchen.  Vor  der  Brandenbnrgifchen  Herr« 
ichaft  Wiffen  wir  wenig,  und  wir  wiyden  auch  hier  uns  fehr 
im  Finilem  befinden,  wenn  wir  nicht  in  Gcrkens  Codice  'diplo* 
matico  Brandenburgico  einige  auferordentlich  wichtige  Utliun- 
den  erhalten  liälten,  die  wir  nodk  mit  andern  aus  inlän'difchen 
Archiven  vermehren  konten.      Das  LandesArchiv  ward 
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nm6b  Bohmati  auf  den  fTarifiein  nb;2%fuhrt,  und  befindet  Coli, 
fo  Tid  wir  wiflen,  gegenwartig  in  Wien,  die  Arciiive  der  Stif- 
ter und  Städte  können  erft  ini  isten  und  ijten  Jarhimderle 
anheben;  die  Stadt  Zittau  -^eilor  das  ihrige  bei  de^  Eifiäfche^ 
rung,  und  diis  Yon  der  ^tandesRenüchaft  Seidetabetg  befindet 
fich  entweder  in  Friedland  oder  in  Pra^. 

Auflerdem,  dafs  in  dem  Corpus  inna  prouineialia  marehi^ 
onatuaLufaiiaefnperioris  (BudiflSn  1715.  40  und  in  dem  an« 
fest  drei  Banda  enthaltenden,  fogenanten^  jedoch  nicht  gan2 
VoIlftandigen,KollelitionsweH(L%(BitdilIin,  gr.  4.  deflen  Gefehich'» 
te  Meifsner  in  Materialien,  1  tes  St  S.  7  5  flgg.  eraÜilet)  viüe 
landesherrliche  Konze/Honen,  Privilegien,  Freiheiten  etc.  anzu- 
treffen find,  haben  wir  bereits  drei  gedrukte  UrKiindenS>amlun- 
gen.  Dieer&e,  welche  aus  56  Stiik  beftehet,  befindet  fich  ini 
4ten  Theile  von  Hofinann.  Script.  Rer.  Lufat.  und  -enthiüt  A> 
iiige  wichtige  Urkunden,  Ton  denen  aber  ein  Theil  die  Nieder^^ 
l«aufiz  angdit.  Die  zweite  fahret  den  Titel:  Lufatia  Superior 
diplomatica,  d.  i.  OberLaufizifche  Samlung  von  yerfchiednen 
diefesMarkgrafUrmn  betreffenden  auseilefenien,  auch  zum  Theil 
noch  nie  gedrukten  'KoiferL  \mä  KüiiigL  Bulmiifcben  Diploma» 
tibus,  Privilegich  und  andern  wichtigren  Dokumenten,  von  Ai 
€•  2000  bia  i6aa.  an  das  Licht  gefielt  von  NikJas  Sigismund 
von  Redem  und  Pröbishain.  ttirfchberg,  gedrukt  bei  Dietrich 
Krahnen,  17^4.  4.  Diofe  Sämlimg,  welche  45  Urkunden  in 
ilch  fafst,  üt  ohne  alle  Kridk,  wie  denn  z.  B.  die  erfie  Urkun^ 
de  von  K.  Johaim^  die  in  1  ^00  gehöret,  auf  dhs  Jm  1  ooo  ge- 
fezt  worden  ift.  Die  dritte  Samlung  wird  als  eine  Fortfezimg 
der  vorigen. betrachtet:  Lufatia  Superior  Diplomatica  conti- 
nunta,  d.i  Fortfezung  OberLaufizifcher  Samlungen  von  unter- 
fchiedeneo  diefea  llfarkglrafthum  betreffenden  anserlelnen^  aiw^h 
zum  Theil  noch  nie  gedrukten  Diplomatibus»  PrivDcgien  und 
andern  wichtigen  Urkunden,  i734.  4.  So  viel  ims  wiffend, 
iß  diefe  Samlung  in  Lauban  gedrukt,   und  von  dem  dafigen 
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ö.,,.  .verdien. ,  W^^S^I^S"  "X^-^  -^^ 
W^:pua«„  di,  Original,  geftujea,   ,„d  ^^^  ,l^|f 

f»  Ae^r  a^d,,„iph,^..jgtiel,,fei^  fo  wird  ^S'Sni  Sl 
tog,  a.,  wold  fduworUch  i,  viele,,,  I.iiidelfoStaftif'"'' 

■:         Wir  er/^h^,,a%  Freunde  der  WiiTenfeh.ft«!     '  j   j 

ed-amgkeifi  mcht  ajlein  «lit  allem  Dunfep  -V      '^^^'^^^''''^«^ 

|^to#h«n,gpJn.pnd■,wil%z^  vergüte!   \  ^  •^'^*'^  W4..der. 
-  '■     Gör%.4ni  35,  Julius  17»»^  "      '•    ■/'  "    "  '        : 
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^  Otto  Imp.  m  MifiiA  ciuitate  federn  epifcopalem  fien 
oernit,  et  tenninum  ponit  huic  epifcopatui  --*•  ultra  proxim- 
ciam  Nifizi  — -  necnon  in  altera  parte  Luzizi  et  Selpoli  -•»- 
et  lüde  in  Oderam,  et  furfum  ad  c^put  ejus  «-—  inde  quali  re- 
Cta  via  ad  caput  Albeae.  dat  Moguntiaei  iij  Id.  Jan«  Dcccclviij 
ao.  Imp.t)ttoms  maj.  iij 

Eectius  forfan  Dcgcclxv.  qui  erat  tertiua  inde  a  ci)- 
ronadone  Ottoni$  M.  Habent  hoc  diplonia;  Stat. 
eccl.  MiCn.  35.  Mader  ant  Bnmfv.  18 5«^  Schötgen 
hift.  d*  Stadt  Wurzgn,  Anh..  3.  Schreiter  Würz. 
KirchR.  167.  Hofmann.  S.  R.  LuC  introd«  4.  Lü- 
^ig  fp.  ecd.  n.  anh*  9  6.  CaUes  ser«  ep.  Milh.  dilT« 
praeu.  ii, 

968- 
^    Joannes  xiij.  papa  fancit,  ut^ullus,  praeter  fedis  apo* 

J^olicae  antillit^an,   infra  terminos  Mifnenfig  e^cleliae  ordinäre^ 

di)udicare,    extommunicare  etc,    praefumät.    Script,  in  men£ 

Pec.  Dat.  iij.  non.  Jan.  Ottone  et  eius  aequiuoco  filio  Impp* 

ao»  Maj.  vj.  min.  j. 

Stat.  eccL  Mifn.  36*.  Fahricius  annal.  Mifn.  äo.  75. 
-    Mader  an  t  Br.   i88«    Lünigsp.  eccL  1.  833.  Hof- 

^lahn  S.  R.  L.  intr^  4.  Crüger  orig.  Luf«  155*  Calles 

düf.  praeü.  17^  .  ^ 


•j*  Otto  Imp.  Mlfiicnfi  cpifcopatui  fcmiinos  ponit  —  ultrt 
prouinciani  Nilici  — ;  necnon  in  altera  parte  Luzizi  et  S<^lpoli, 
et  Rc   usque  ad  ciuitatcm   Sulpize^    etc»     d.  iiij.   kal.  Nou. 

Dccöclxvüj. 

Fabric.  annaL  ^ilh,  s  i •  34  t»  Meibomius  S. R.  Germl 
L  752»  Lünig'  spia  eccL  IX.  96.  Lucas  GrafenTaal, 
761»  Bechtmeier  Braunfch.  hÜt»  S3d«  , 

Arliculi  pacis  inter  Hetiricum  H.  IiAp.  et  Boleslaum 
Polon.  ducem  erectae  in  Budiffin,  cc.  Mxviij.    ^ 

cf*  Mofmann  S*  B.  L*  IL  284;.  ^  . 

Benno  ep.  Mifn*  conßruit  et  fundat  facellum  et  concio^ 
natiim  in  villa  G'edaw  in  honore  SS,  Petri  et  Pauli  d.  Mlxvij 
aL  Mbacvj. 

c£  Hoj&uann  I.  027.  L)  Grofler  Lauf,  Merk^.'  !!• 
«•  r.)  ^ 

1071»       % 

"f  Benno  $p»  Mi(h,  cum  Bor  lil^er  bomo,  natiene  Slavus, 
ijuinqüe^  villas  praedii  fui  in  prouincia  Nifane,  in  J^urgwardo 
Woz  fitas  tradiderit  ecciefiae  Mi&enfi,  in  conca^bium  ei  dat 
quasdam  alias  villas  ad  vitae  tempus,  d»  MIxxj. 

Schöttgen  OTächC  Nachl.  IL  ZÜJ* 

^f"   Hcnricus  rex  vuj  manfos  regales  in  provincia  Milfca 
^  ^tos  in,. villa  Goreliz   fub  comitatu  £ggeberti  toarch.  cnnl 
Omnibus  appendicijs  ecciefiae  Mifiienfii  in  proprium  tradit. 
Dat»  iij»  Id»  Dec.  RIIxx],  actum  Goslariae, 

Kreifig  Beitn  zur  Sächf.  Gelcb,  L  4.  AHnni  Meifsb. 
,        Chron.  435, 

.  Henri cus  Imp.  confert  Vratislao  y^gi  Boemiae,  et  in  per* 


peUtvm  habeQdam  trMit  jA-ouiitciam  Budifliii  et  LuIatiM. 

cf.  Lambert  ad  «pn.  xoiß*  Ho&nann  S*  R.  L.  1.  91; 
Ato«  siA.  ^ubi  ann«  logö.) 

io86- 
f   Henri  GUS  Imp.  canfirmat  reintegradonem  tmgentis  epi* 
fcopatus,    cuius  ad  aquilonalem  hij  funt  temüni;'  Pfowane 
Chrawati  et  altera  Chrowati,  Zlafane,  Trebowanc^  Boborane 
Dedofefe,  usque  ad  media^t^ii  fylvam  qua  Milcianorum  q^ 
curnmt  temiini.  d.  iij.  lial.  Maji  Mlxxxvj. 

Mencken  S.  R.  Gernian.  HL  167a.  Dobner  jnonum. 
Boetn.  nL  129. 

Vratiflaus   rcx   genero   fuo  Wiperto   comiÜ   Groiceufi 
Budiffin  dat  ddtis  nomine,  cc.  Mlxxxvj« 

cf.  Hofmann  S.  R.  L.  L  13.  ijö,  HI.  53. 

cc.   1108. 
f    Adelgorius  archiep,  Magadab.  et  vniucrfi  orientalis  Sa-^ 
xoniae.  mfiibres  et  minores,    Saxones,  Francos,i  Lotharingo«, 
dios  ad  bellum  contra  STauos   prouocant,  cfc.  IVJcviij. . 

.  separ.  prodiit  cum  comment  J.  Glieb.  Homii  1733:. 
4.  CaUes,  p.  10  6,  Schöttgen  Nachl.  IV.  553I 
Schmidt  Kalaiiif.  Chronica,  131,  fezt  unrichtig:  fub 
initio  Secl  XX  Martene  corll.  vet.  monifm,  L  625. 
Walther  add«  ad  Lenz  hili  archiep*  Magd,  63. 

lllO. 

Wigbertus  een.  pagos   NiTen  et  Budeffen  Henrico 
Xmp«  refignat.  MCX,  ^ 

cf.  Mencken  S|JR-  G.  .  ♦  .  .  Ho£niann  S.R.L.  1.  ag^» 

Henricu3  Imp.  pagos  Nifen  et  Budeffen  Hogero  CG>* 
auti  de  Maxufelt  in  beneiicium  concedit  cc.  Mcx»  Tel  Mc^« 


f. 


.cf.  Hofmann  L^  527«  IL  ^qq}  Conuas  iub  a*  iiofi« 
in  ä.  IL  Bohem.  L  1293. 

-  cc.  1117.  ^ 

H  641  r  i  c  u  8  Imp,  reltituit  Wigberto  sen.  protonoiam  B  a-»  - 
iLeXfin,  cc.  Mcxvij. 
,         "    '    c£  Ho&daiui  t  36;  n.  656» 

Henricus  comes  Groicenfis,  Wigberti  filius,  Vladislao 
filio  Sobieslai  ducis  Boeimae  in  euentum  moxtis  donat  terram 
Budiffin,  d*  Mcx3cviij* 

cf.   Dubrav  XL  66.   Hoftnann  H;  28 5«    Cont.  Cef- 
znae  ad  azm.  iis8v  ^  S*  ^  Boem.  L  893. 

•   Sobleflaus    dux  confirmat  iura  ciiutatis^  Gorlicz    d. 
Mcxxxj. 

c£  AiinaL  Gorlic.  .    r 

cc.  1141. 
Vladiflaus  dux  ad  prefectos  Gorlic.  et  Budiffin^  ut 
certum  equitum  numerum  aduerfus  Cunradum  con^uce^ent. 
cc»  Mcxlj.  ^   .  • 

cf.  Dubrav.  L  is.  91.    Mencken  IIL   1702.    j{of- 
manzx  L  ü2i» 

1144* 
*f    Cüonradu-s  rex.  Rom.  akercaciotrem  de  quibufdam  villis 

in  prouincia  Nifana,  quas  Meinhardus  ep.  Mifn.  libi  vindica« 
tiit,  Conradus  Vero  marchio  ad  fuam  marchiam  cum  dicta  pro« 
nincia  pertinere  afleruit,  terminat,  ut  ville  epifcopi  in  prouin- 
cia MHfe  tres  l^tupas  in'  caßrö  Budefin  conitruant  et  publi- 
cas  vigilias  fecundum  morem  terre.  faciant^  in  prouincia  vero 
Zagoit  Tille  epifcopi.  ab  edi&cacione  cafiroruin  marchionis 


abfolute,  pnblicas  tarnen  vigilias  fackntx     Dat  apud  Merfe* 

burch,  Mcxliiij. 

Schötgcn  Gefch.  Conrads^  a  9  6* 

•J*  Fridericus  Imp.  Wladislao  duci  Boem.  circulmn  geilan« 
dum  in  feftiuitatibus  concedit  et  cenfum  de  terra  F<donie.  d. 
•Ratifpone,  xa.  kaL  Febr.  Mclvij. 

Dobner  xnon.  Boem.  DI.  171* 

1165.  ' 

t    Friedcricus    Imp.,  villam  Frezez  in  pago  Milzana,- 
quam  Wladizlaus  rex  in  beneficium  ab  Imperatore  teniüt  et  yrg 
dampno  Mifinenfi  ecclefie   illato   rcfignauit,  predicte  ecdefip 
confert.  Act  Mclxv.  dat.  apud  Altenburg  iij  kaL  Marcij« 

Bünau  Leben  Fiiedr:!.  427.  Calles,  p.  133. 


\ 


1186- 


•f*    Martinusep.  Mifn.  iterum  exconmiunicat  B u r ch a r -  ' 
dum  Kitlioz.    quod  .  quendam  montc;m  in   Zagozd,     qui 
Syden  Tocatui*,    et  alia  ibidem  ecclefie  bona,   a  quorum  in- 
liafione  Conradus  frater  celTauit^    violent^  occupauit,    cc. 
Mdxxxvj.  / 

Krelfig  Beitr.  L  13.     cf.  Laaf.  Mag.  1775.  S.  099. 

CO»  1213 
Bruno  ep.  Mifn.  ecelefiam  Budiffinenfem  ad  Sueuum 
fluuium  fimdaty  et  cum  PremisJao  rege  de  finibus  inter  Bu* 
diffin  et  Zagofi  tranfigit    fC.  Mccxiij. 

cf.  Fabric.  ad  ann.  ifiiS*  Me^ckenll.  1583-   Hof. 
mann  L  aa5.  Calles,  154. 

cc.  1221. 
j^xuno  ep,  JMüh.  eccle£e  Budiffinexifi  confert  villaiii 


Smidef^lt»  et  declmas  iii  Cuilnerfdorf,  cc»  Mcaxxj. 

c£  KloiHi  Inuent  dipL  v  . 

1222.  *         : 

Bruno  ep*  Mifn.  canonicis  Mifhenfis  capituli  confert  tres 
villulas  Cobuliz  Dobranowiz  er  Chanawiz  in  proiiin« 
eia  BudilTenfi  fitaSi  quarum  ^duocatiam  feodalezn  vir  ndb^- 
li3  Moycko  de  Stulpen  refignauit.  d^Godowe^  Mccxxij.  t. 
kaL  Oct. 

G^rcl^en  hiß.  ^.  (ladt  Stolpen,  64i« 

^  Bruno  ep*  Mi£  confirmat  dptem  capelle  &  Georgii  in  ca- 
firö  Budifnenff  quam  dotaverunt  Criftianus  longus  de 
landiskrone  et  quidam  alij  milites  de  territorio  xnemoratOi 
d.  VijlsaL  Nov.  Mccxxij.  w 

cc.  1224. 

Mezradijy  cum  aliis  nobilibus  dotmt  monaderium  CDU* 
uentua  fratram  nunorum  in  Budiffin,  cc.  Mccxxiüj» 

cf.  Carpzov  Ehrent.  IL  225» 

1225*  '^ 

Bruno  ep.  Iffisn.  confecrat  ecclefiam  opidi  Camencz  m 
licnore  iL  Philippj  Jacobj  d.  poft  feftum  pentecoft.  fer.  ip 
SKccxxv/ 

cf..  Carpz,  Ehr.x  gj^.,   »Grofler.  L  38. 

Bruno  ep,  Älifn.  confeci-at  eccleEam  fratnim  minorum  in 
Bu  dl  ff  in,  in  honore  S.  Marie,  d.  domin.  infra  octau.  natiuit. 
Maxie.  Mccxxv. 

cf.  Hofmanri  L  stgo.  Carpz.  Ehrent  I.  255. 

cc.   1226. 

t  Ottolarus.  rex  Brunoni  ep.  Mifn.  bona  Goldbach,  uif 
kerfdorf,  gifelbregtisdorf   et'iliä   rcmiltit  et  deöimas 


/    , 


noualittm  tarre  Badefhyn,   ac  mellls  regij   oonceclit^   ce. 
Mccxxyj.  '  ,  ' 

Schotgox  Meifsn.  Bifch.  Gefch.  1 60.  Mfa 

Ottokartts  et  Wenzeflaus  reges  con^enmc  ecdefie  S. 
Petri  in  Biidiffin  txia  praedia  in  vüla  W^dio»,  cc;McGaacvj« 

cf.  Carpz^  E}irent*  L  047*  r 

1227. 
Bruno  ep.  Miln.  anathematis  vincnlo  abfoluit  Mathe uüL 
de  Chane wiz  poiteaquam  iuri  pretenfo  m  ij  predia  etmo«, 
lendinmn*  in  Chanewiz  fe  abdicauerat»     AcU  Bifchoitswer* 
thae,  yi>.  halend.  April.  Mccxxvij. 

cf.  Calles  i6o# 

^  Wenzcslans  rcx  ratam  habet  diflinitione^  limitmn  in« 
ter  Budiffin  et  Zagoft,  quam  X)ttokaru8  ptetvafailis  qui*. 
husdam  et  arbitris  commiTerat,  d.  Mcgxxv^Y* 

teutonicam  verfionem  habent :  Schöttgcn  de  bnrgw; 
jSax.It  4.    Gerken  hifi  v.^wlpen,  043.    Schötgcn 

opuTc.  min»  72« 

*  Sifridus  archiep.  Mogunt.  fitem  componit  Inf  er  Bruno« 
Jiem  ep.  Mifn.  et  Wenzeslaun?  Boem»  regem ,  fuper  lixnttibus^^ 
in  territorüft  Budefin  et  5a goß.  d.  v.  Id.  febr.  Mccxxvüj«    » 

•  1234' 

•f*    Kunegnndis  rcgipa  Boem.  monafierio,  quoJ  vallis  S. 

Marie   dicitur,    confert  villam  Syffridsdorfy   d*  prid,  Id/ 

Octbn  Mccxiodiij. 

Carpz.  Elrent.  I.  341. 

Otto  et  Jobannes  march.  Brand,  fimdant  monaßerium 
Gonuentus  fratnuu  minorum  in  opido  Gorlicz^  Mccxxxiiij. 


V. 


ef.  annal.  in  choro  Minor.  Gorlic.    et  ^Carpz.  anal. 
faft  Zittau.  IL  17a,  IV.  166. 

Bruno  ep«  Mi&i.  confecrat  eccleflam  huius  monafterij  in 
lionore  S.  Marie  in  Roma,  d,  cc.  Fafch.  Mccxxxiiij. 

cf.  annaL  Gorlic.  Sib/et  Gehl. 

Vertrag  des  Ratlis  zu  Gorliz  mit  den  brudem  Orden« 
S.  Francifci  dafelblt,  wegen  der  voriieher  des  dolters  aas  dem 
mittel  des  Raths,   i3  34* 

cf.  annal.  Gorlic. 

1238. 

tWaciflaus  rex  et  coniux  Cunegundis  tefiimonium  fe- 
runt,  quott  claufinun  vallis  S.  Marie  de  ipforum  pollemo- 
nibus  fundatum  conitruxerinti  etAdelheydi  abbatifle  sacris- 
que  monialibm  ibidem  perpetuo  pollidendum  contulerint.  Aoiu 
Mccxxxviij.  \  ^ 

Sartori j oißercium  biftert  48*  1070.  Carpz.  Ehrentr 

I.  34^* 

*  Wilbrandüs  archit^.  Magdeb.  xl  dies  iniunct«  peniten- 
cie  relaxat  hijs,  qui  elemcQnas  impendurit  ad  edificacionem 
habitacionis  nouelle  in  viUa  lifridisdorp,  et  ad  fufientacio- 
xiem.  forprum  ibidem.  Dat.  apui  Gorlic?,  iij  non.  Noubr.  pon^ 
tific.  ao.  ij*  .  \  ^ 

Lau£  Monatsfchr.  1798«  S.  19. 

.,    1239-  .  • 

*  Wenczeslaus  rex  confirmat  claußro  vallis  S.  Marie  vil- 

las  SyferfdurfF,  Odernicz,  Ot'tenduriF,  Mer^w,  Meut    . 
felwicz,  Borhe,  Porade,  Frachnaw;^   precipit  aduocads 
de  BudilTin,  Gorlic z,  Lubauia,  Rechinbach,  Weif^ 
fenburg  etc.  nifl  de  vocacione  abbatüTe,  tantum  de  fürtis, 


homicidijs,  membrorum  mutilacione'et  fiupri  violencia  iudica- 
rei  ipfam  domniu  cum  habitatoribus  ab  omni  exaccione  et 
finiltra  impeiicione  liberaiti  pronunciat.  Dat  Mccxxxviiij.  yüj; 
lal.  Marcij. 

OLauT.  Beitr.  s.  Gel.  L  583« 

^-  WeBcesläus    rex  Conn^do    ej).  Milh.  confirmat  linutes 
tJerre  fiu4iffin-  d-  non.  Maij.  Mccxxxviiij.  al.  Mccxl}. 

cf.   Hofmann  L   ssß-    Oroflet  I.  43.    LauL  Mag.   \*1%t^ 
566. 

1240.    « 
04:to   et  Johannes    march.  Brand,  /andant  conuenttfln 
fratrum  minonun  in  B.udiflfin,  in  honqre  5«  Marie,  ante  ca*^ 
Rrum  ibidem,  cüi  nobiles  d^  Fanewicz  deder^  aream  hort4 
ad  laterinam  faciendao).  .cc.  Mccxl.  , 

c£.   anoal.  Gorl.  Scultet.    Msc, 

€C.    1241- 

f*  We;iceslaus  rcx  confert  coenobio  vallis  S.  Marie  viU 
lam  SiuerfdorflF  et  foreltum  eiufdem  ville,  quam  fanctimo- 
niales  ^  villico  de  Oftrofen  et  fratribus  Rudolpho  et  Hart* 
.  nianno  prp  Ixxx.  marcis  Comparaüerunt,  Henrico  filio  Ot- 
tonis  prefecti  de  Dpnin,  qui  fe  ius  aliquod  habere  in  eo- 
dem  predio  teftabatur,.  xL  marcas  pro  confenfu  empcionis  de« 
derünt.  d.  Saz-ka,  lyjTccxIj.       *  ^  - 

Schöugen  Nachl.  XII.  sog. 

•  ,    1242, 

*    W^nczeflaus  rex  confirmat  claiißro  vallis  S.  Marid 

iuxta  Oftroz    empcionis   contractum  de  villis.  Jawernig  et 

-  BehemisdorfE'Cmn  ecclefi^^et  nemore,  etc.  inter  ipfaa  don>i« 

nsks  et  Hext wi cum  de  Def^n  mutua habitnm,  d.  Mccxlij, 

juense  Junio.  .  .      .  - 

OLauf.  Bdtr.  I.  596.    Sehöitge^  Nacbl^  U.  8»t. 

B 


>  / 


1244. 

Nico  laus  cp*  Prag,  tefiatur  inaugiiracioncin  eccleiie  rab 
11 1  S.  Marie,  d.  Oftrofe,  ij.  Sept.  Mccxliiij. 

cf.  KnaiUh  Ehr.  d.  Abbt.  z.  Marienth,  13»  .1  . 

1245. 
Conradtis  cp.  Misn.  ecclcfi^m  fratnini  nzinorum  ordinis 
S.  Francifci  iu  Gorlicz  in  honore  S.  Marie  confccraU  d.'kali 

8ef€.  Mccxlv» 

cf.^  Hofmann  T.    290.'     Callcs   i7o,     Carpz,  Ehtcnt.   I. 
s66.     OLauf.  Beitr.  IL  765. 

*  Cuncguxidis  regina  ecJcletia  Mlfnenfi  cedit  penfionem 
Octa  modiorum  tritici  et  totidcm  fillginis  de  annona  que  no- 
xninatur  wachtcom,  et  irium  folidorum  in  denarijs  et  itezii 
trium  folidöruiu  pro  melle  et  fex  menfurariun  filiginis  que 
foluebantur  ad  cuftodiatn  verfus  Lufaciam,  que  ipfi  folueban- 
tur  in  terra  Budecinenii  de  villis  Dobranowiz,  CanQ« 
wiz  etGobliz.   Act.  Präge,  Mccxlv. 

**  Wenczeslaus.  rex  ratam  habet  ceiEonem  predictapa.  iä. 
in  cafiello  nono  vi.  Id.  Oct.  Mccxlv. 

.*  JBenifius  Budifinenf.  burgravius  confentit  huic  ceiliO* 
m^  d.  vij.  Id.  Novbr.  Mccxly* 

1247.  •      - 

•f  Wenzeflaus  rex  S.  Johanni  fanctoque  donato  patronis 
in  Mifna  dat  proprielatem  villanjm  Dobrawc,  Ruaigers- 
iOxS  et  HelwigeSdorfF,  d.  Canüz  Mccxlvij.  x.  Kai.  Oct. 

Gerckcn  Slolp.  550* 

Wenceflaus  -rex  caftnim  Lefnam  dedicat  ecclefie  Mis- 
Henfi,  nomine  Otliogarir  patris,  Wadizlai  lilfi  et  Agneüs  forof- 
ris.  d.  X.  kal.  Oct.  Mccxlvij*  ^  '^' 

cf.   CaAes  171. 


1249- 

*  Wenccflaus  rex  confirmat  Conrado  ep.  Mifn.  emtionöiii 
pagorum  MifefUwiz  et  Ciipfyts,  ac  iurifdicdonem  quam 
prius  iadices  fecularcs  per  BiidifT*  prouinciam  in  hec  bona 
habuere^  cenfum  preterea  friunenti  omncm,  qni  Iimitanee  cu- 
itodie  caufa  ad  arcem  BudilK  alias  folui  debeat^  concediL  i 
in  Radeniericz,  iiij.  non.  Juny  Mccxl  nemo» 

Manilia  de  Camencz,    vidua  vnacum  filils  Wittigo« 
ne,  Burchardo  et  Bernhardo  dotat  coenobium  rcligiofa* 
mm  ordinis  Cifiercieniis ,   f oras    oppi dum    Cam^ncz.    d« 
JB/Iccxlvüij. 
'     ^  cf.  Carps«  Ehrent,  I.  515,  330« 

1250. 

Bolcflaus    düx  Lignia  oppignorat  oppida  Gorlicz   et 

Sittäw  quibusdam  hominibus  fuis'  ditioribus.  d«  Mccl.  - 

cf.   Dlugofs  VII.  71 6,     Cromcr  VIII.  xfii.     Hpfmann  I, 
q6.  22g.   IL  ä6Q. 

1252. 
*  InnocenciuSy  pontif.  notum  facit,  quod  libera  donacio- 
ne  villa  Wgeft    (Breitend orflF)    ecclefie    in  KittUcz    dfe 
beat  pertinere.  d.  Feruiijy  Mcciij.  iiij.  kaL  Mart« 

1255. 

Frimiriaus  Ottocar  dux  confimiat  iura  ciuitaiis  Sit* 
tay.ienlis,  d.  Mcclv. 

cf.  Cosmas  ad  ann.  1255.  Cliron.  act.  Slttau.  MSc.  ubi  le- 
gitur :  MoCCoLVto  fcegnadte  er  (Ottackerus)  d^cFc  Stat  bejr-  ~ 
de  mit  vrcyunge  vnd  newen  rechten,  daa  ym  defe  Stat  by 
fynen  geczyten  ny  keyn  Lofunge  noch  keyn  Stuirrunge 
ny  getet.  Ouch  begnadte  her  iie  alzo  daz  alle  kotiflute 
I   .  de  in  dirre  ftat  czogen  vnd  wandirten  by  finen  gecziteR 

ny  keyn  czole  noch  ^keyn  gelcute  gebin  alzo  wyt  aizi  in 
bejnir  laut  hyn  vnd  her  czogen« 


/  - 

Bernardus  de  Camencz    confirinat  iura  ciuitatis   Ga- 
rn encsi  d.  Mcclv. 

cf.  Carpz»  Ehrent*  L  306* 

1256. 
Przem'iriaus  Ottocar  dux^  baroni  Leipenfi  opidum 
Sitäuie/ pighoris  loco,  in  foudiim  Iradit,    (cc.  Mcclvj.) 

qL  Hof  mann  L  30  o«.     Carpz«.  auaL  IL  173« 

i*  Alexander  pontif.  indulget  fratribus  minoribu^,  tit,  cum 
generale  terre  .fuerit  inCcrdictum^  diuina  oljcia  in  feftiuitadbu^ 
nonidlis  poffint/cciebrare.  d.  Lateran,  xij.  kal.  ApriL  cc.  pontt 
fic.  vij.  Ad  noticiam  tranfumpfit  Ericus  archiep.  jVlagdeb.  d, 
Magd,  in  chraftina  BarthoL  Mcdxxxxvi]^ 

^  Otto  et  Conradüs  mkrdb.  Brand,  confirmant  iura  ciuir 
tads  BudefTin^  et  exceflus  fafallorum  infra  terminos,  qui 
flurczuhe  vocantur^  conferunt  ciuibus  iudicandos.  d.  ]kidellui| 
Mccixi].  in  die  Margarete  virg. 

.•f  Tohannes^  et  Otto  niarch.  ad  preces  Wittigonis,  Bur- 
cardi  et  Bernardi  fratrum  de  Camenz  nauellam  planta- 
cipnem  coenobij  quod  itella  S.  Marie,  dicitur,  fub  fuam  fu- 
fcipiunt  protectionem ;  pofleiliones ,  (quarum  nominA  exki- 
bcntur)  quas  dicd  de  Camenz  iure  pheodali^tenuerant,  cimi 
pjroprietate  conferunt  coenobia^  abomni  aduocacia,  exaccione 
et  iudicio  alieno  imperturbandas.  Act.  in  Köpenick.  Mcclxiiij, 
dat.  Gertrudis*     '  ' 

Calles,  184.    Hofmann  IV.  170.    Carpz.  Ehrcnt.  I.   830- 
Sing.  Luf.  XIV.  83*  ' 

Otto   march.  nofocomio    ad  fpiritum  S.  prope  Gorliczf 
confert  proprietads  dtulo  viij.  mänfos  ad  urbem  litos,  quos 


•  »3 

« 

Conradus  filius  Peregrini  ab*  ipfo  principe  in  feudum  te* 
BUic  d.  Goarlici}  in  rig»  Palmar.  Mcclxiüj. 
/  cf.  Hofmann  II.  7.       a      , 

Otto  et  Hermann  march.  confirmant  iura  ciuitatis  Ln^ 
banenlls.  cc.  Mccixiiij» 

cf-  Hofma^n  II.  45.     Carpz.  Ehrent.  L  2g6^       '      ^ 

1266. 
•f  Johannes  et  Otto  march.  fiiper  diuiiione  bonorum  €ran^ 
Oderam  et  tcnre  BudeiTin  coihproniittunt,  fcilicet  quod-Jo* 
hannes  diuidat^  Otto  eligat.    d.  Tangennimd  Mcclxvj.  iij.  noi^.- 
Jiui. 

Gercken  cod.  dipL  BrahcT»  L  203*  CauT.Mag.  i777»'3i3. 

i*  Ottocarns  rex  cönfirmat  villam  et  iudicium  in  Syfri* 
disdorf  prope  Sittaw;  quam  Elifabeth  AbbadiTa  et  cön- 
üentus  sanctimonialium  de  Sifri disdorf  apud  Sembro* 
nem  de  Themericz  militem  pro  ccc.  marc.  arg.  em erat,  et 
omne  iufl^  feudi^  cenfus^  iudicii,  quod  fibi  in  eadem  villa  com- 
petit,  ipfis  plenius  largitur.  d.  apud  Fragam.  Mcclxvij.  xvij^ 
kaL  Decb. 

.     Schöttg.  tt.  Kreifig  NacW.  XIL  214. 

Z268. 

i*  Otto  march«  recognofcit  diiiifionem  terre  Budeffin  et  dl- 
ftinctionem  iudiciorum  Bude/Tin  et  Gorliez,  dans  patruis 
Alis  opcionem^  quamcunque  partem  duxerint  eligendam*  act. 
et  dat  Plawe  Mcclxviij.  in  die  Phüipp]  Jacabj.. 

Gercken  cod.  dipl.  I.  ßoß.      Lauf.  Mag.  1777.  327.. 

'f  Otto  march.. cleccionem  patruorum  Job ann  15^  Ottoni» 
et  Conrad i  factam  de  parte  Bude/Tin  gratam  et  ratam  ha- 
bet, d.  Plawe,  Mcclxviij.  hal.  Maji. 

Gercken  cod.  dipl.  I.  199.     Lauf.  Mag»  i777*  535* 


.  / 


'Nicolaus  pöuöf.  Joaiini Camägialit> Card,  per Qei'maniaili 
legato  comittit  deciüoj^i.era  contrauetfie  inter  frätrea  et  capitu^ 
luni  ecclefie  Budefin  circa  folucionem  portionis  calionice«  d. 
iüjr  kal»  Aug.  Maclxviij. 

cf.    OL.  Bcitr.  z.  GeU  II.  766. 

?rzemiflaiis  Ottocar  rex  ordinat  mensuraD  agrorum, 
nemonim,    frumentorum,    item  fiuidoruüx,   ixecnon  pondera. 

M^ckviij. 

cF.  Hagec.  ad  ann.  1263.  Carpz,  anal.  I.  172.  ubi:  daft 
'ein  Fafb  Zittaiiifch  halten  folle  8  fchodt  32  binten» 
welches  beträgt  34-  fcliock  vnd  8  SeiJcL 

Zdiriav  'dominus  de- ijippa  reßdens  in  caltro  JVonaw 
et  Agnes  de  Zoyna  eius.iixor  fundant  conuentum  fratrum 
minorum  in  Sittaw*  Mcclxviij.  '  ' 

cf.  Hagec  .   •   .  Carpz.  anal.  I.  1 29.     Hiuus  eciam  ceno- 
bij  ecclefia  confecratur  in  hoc  anno. 

\ 

1272.  '  ''       ^ 

•f*  Joliannes  marcli.  proj&tetur  concordiam  inter  Wetego- 
nem  Mifh.  ep.  ex  vna^  ipfum  et  fratres  Ottonem  et  Coura-. 
dum  ex  altera  parte,  qdod  ipfe  et  dicti  fratres  in  terra  Bu- 
deffin  et  terris,  qnas  rex  Boemie  progenitoribus  dedit^  in 
bpnis  epifcopi,  nichil  iudicii  haberent;  item  de  ccnfu  quodi^ni 
Budefinenfi,  decimis  in  Hoyerfwerde,  etc.  Act.  et  dat.  in 
Budefin  Mcblxxij.  die  Ägnetis. 

Gercken  cod,.  dipl.  IV.  554. 

• "  i  ...    .    iß73-     ' 

^.  Ottokariis  rex  approbat,  quod  Tietzo  de  Chottö:vr 
et  fratres  viUam  Iludunchsdorff  cum  attinencijs  cedant  mo- 
nafierio  in  Siuridesdorf  perpetuum  poilldendam,  Act.  et  dati 
in  Präge  Mcclxxiij.  xij.  kal.  Mai)* 


Otto  inaikjh.  et  Beatrix  mater^   confentiunt  fundaciom 
#onueiitus  frairctm  minoi'um  in  opido  Iruban,  inhonore  S»' 
Crucis  €t  Marie  Virginis.  cc.  Mcdxxiij. 

.  cf.  Hofmanxii-I.  ^77.    Äing.  Luf.  IL  4.88* 

Scyfried   vnd  walter^   bürger  zu  Görliz   ubei^ebeA 
dem  hofpitale  dafclbit  die  mole  zum  dreyradexi.  cc.  1273* 

cf.   annal.  Gorl. 

T  BuIcD  deBiberfiein  in  proprietatem  dat  dominabus  et 
cenobio  vallis  S.  Marie  in  SeiffridisdorfF  iüj.  manfos  in 
vüla  Konigshain,  quos  apud  Fridericum  de  Gri^lawt 
comparauerunL  act.  Mcclxxx.  *     ' 

Schöttg.  l^achl.  XIL  ßi5. 

1232: 
^  Beatrix  marchionifla ,    hofpitali  Gorlicenfi  ij-  manfol 
in  vilJa  GerwickesdorflP,  a  rectoribiis  liofpftalis   empcionis 
tytulo  coniparatos,  perpetuo  poflidcndos  concedit*  d.Mcclxxxij. 
viij.  ydu3  marcy. 

Knauth  liofp.  z.  h.  Ö.  in  GorHa  5».    OL.  Nachlefc  1769. 

*  Otto  march.  recognofcit,  qnod  burgenfibns  in  Budeffin 
theloneum  fqrenfe  ibidem  veniJidit  pro  Ixx.  niarcis.  Act.  et 
dAt.  in  Bude/Bn  Mcclxxxij..  ix,  kal.  Sept. 

^  Otto  et:Coj>radu5  march;  eiuitäli  BudilTin  ac. burgen- 
fibns ibidem  ab  omni  Fopaöfi.  thejonio,  tarn:  in  ciuitat^  quam 
extra  eam,  dant  perpetuam  libertatem,  pro  Ixx.  oiarcis.  d.  Bu- 
delfin.  Mcclxxxij.  ix.  )cal.  Sept.  ,  ,  / 

:.  .  .... .  ..     ,•  1283.-/  .'S      . !   ■:.-    ■      ,   ^  . 


eitortis,  inlpecle  Ab«  olmgacione  ciultatis  Sittaw;  Wtroriim 
•JtoÄaw*/  ScJii^rfeuftem  etc,    pro  viginti  niillibus  xxiarci$.   Da*:, 
et  act.  Freiburg  in  Orla^idia/x,  Hai..  Sept.  Mcclxxxiij. 

Ballnni  Atjfc.  ][«  &•  .Q^.     Somi^er^b.  §.  R.  Sil*  L  959.. 
'  Lünig  cod.  dipl.  I.  967. 

Vertrag  zwifchen  dem  Clofier  Marienfiern  vnd  Ni- 
col  Boze,  wegen  der  dörfer  Dittez'sbach  \Ti!3L  Ne'undorf. 

d.  iflßS'-  '  . 

'.    cf,  König  Adels  Let  Hl.  x4a. 

'   •     -  1284- '    V  '  *-  .    ' 

,^  Otto  et  Conradus  march.  burgenfibus  ciultaüs  Budif- 
fin  dant  facq-ltatem  conltn^jndi  doijiium  niercaloriam,  in  vol- 
gari  Ein  Vophus,  pro  qua  licenpia  burgenfes  3L  niarcas  argen  ti 
ftendali^nli^  et  eiafdem  ponderis  perfohierunt.  Acta  et  data 
Mcclxxxüij.  in  iiij\  feria  ante  iPalmar,  et  dat.  in  Reppin. 

Hpfmann  IV.-  i73*     Lufat.  fup.  dipl.  cont:  5- 

Litere.anauguracionis  coenobii  IteHe  S.  Marie  in  ho* 
nore  SS.  Marie,  Johannis  bapt.  et  Vrfuk  etc.  d.  Mccbcxxiüj» 

cf,  Garpz.  üjirenl.  I.  329.    .GrolTer  III.  32.       /       ..  >    ' 

1286. 

^Mifn.  eccl.  cflpitulum  Martinum  et  Hermannum  et 
-filios  Johannis  feil.  Martinum,  Hermanum  et  Petrum 
dö  Pitfwicz,  receptis  x,  mardii^  arg.  cum  liberis  directe  v^or 
tummodo  defcendentibus  emancipat  et  libertati  donat,  con- 
langiüneis'^t  cogtidtis  eorum  inecclefie^  fcruös,  ^uiGafii  nun- 
^lipanthr,  reren^atis.  Act' et  d.'lyFcclitocvj.  kal.  Febf* 

Fabric.  atinaU  347;  '  •  . 

*  Otto  et  Johannes  march.  cilm  cetiobiuni  ßelle  S.  Ma- 
rie viUani  Chula  iuxta  WiÜiffenhaw  etc.    a    domino  de  .' 

p^ra{I«t,  ^aeftalifc'  -^z<«;cl|ctd  ^«$tl0bk>  4kbyietMiei».  hfllufcemoeGT 


/    .i.J*l       *   '  •    I    1 .  • 


•  >.  «.  «I    - J } 
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bonomm«    quam  ille  hactemu .  pofledit  titulo  feudali^  cum 
proprietate.  -  Acb  ^  cUt  uji;  Gi;o2na,  •  MorJnanr)^,  in  vig.  Dio- 

Heinrich,  probß  zu  Ma rien R er li,  bekennt,'   dafs  Art 
nold  Boze  ^em  clofter  30  fohock  ^.fverehfet.iiäa    d.  iüq6. 

cf.  Königs  AdebL.  IILa^o. 

L.itere  {nndad0liitLiM.;dötacimut.  hoIfoiaUa;  S.  Jacob«:  nt 
opüdö  Sittaw*.  d;  MocXtw.    ^ 

cf,  Carpx.  Ehrent.  I.  839.  ,; 

Kon.  Wen czlaw' belehnt  die  VönjLeippa  wl^erum  mit 

derfradt^ittaw.  d.  i'ögoJ  •      " '- '    ''^ 

frf.   Höfmahij'  1/  «35.  -    '"•  '  ^     ''  *   Ir ) 

1201'. 
*  Fridericus  de  8coneber(  profitetür,  quöd  Vehdiderit 
-  Bernardo  de  Camenz,  confangidn^b, '  MiTn,  prepofita,"xro^ 
mine  cenobij  Itelle'S.  Marie  inedietatenwillarum  Groß« 
wiczy  Schaztiz,  Kudlwic^)/  Cunnewicz,  Chotin,  Du« 
Ttngenfariireif  pro  ccc«  marcis,  quarum  aliar  pars: media*  a&  ce* 
ttotnum  eac  primeua  fimdaciohe  perttnebat^  Item  medietatem 
opidi  BernhardadorflF  et  totam  villam  adiacentem  pro  M. 
marcis;  Item  villas  Zhulifdorf  et  Zalowe-^«  morte  Sifri* 
di  de  Cygelheim  vacantes'trrOiCXx.  marc.  Act.  in  Gluchawe 
Mecxcj.  kal.  Sept  die  Egidij*  -^  ä     :  ^ 

^  WbnccfliinÄ  rexdonium  et  arcanr  a  ChriÜina' Vlrfül 
ciuis  Syttauienfis  coUätas  ecclefie  parochfiaü  ibidem,  a  vigi- 
liis,  collectia  et  feruicijs  eximit.   d«  Syttauie  Mcclxxxxj«  kal, 

'.  i^  .•      '  Cii^«b  anoL  Ji  4^4  .> !  t;.. .  •>.  >  1  •  '  ..  t..  [!.  • . 


1.293.  ^ 

-    "Lit e r e  coAfecracioni»  dlÄrl-  itt*  eitiißä  SS.'^Petrit  et  Paiili 
opidi  Sittau!  in  honore  £S.  Fetri.  «t  Pauli  ac  Michadii,  4L 

cf»  Carp«.. anal/L  86.  und  Ehrent.  I,  £87«  ...    i  >    .. 

'1194.   ■' 
Otto  mardi.  confert  ciuiMi  liub^ii^  iurisdictionem  fnp0^ 
liorein  iti  fienritanp}  Fotttim  puHlidmn  falis  VenSalisi  fadulta- 
tem  retinendi  duos  Judeos  fecum  parä>u&  cenfibus  ac  öneoriBus 
habitante«.  d.  Mcclxxxxiüj« .'  /     T  .     ;». 

.^    .  ^;     ;,r..il»  Hofi»^n«il^  0'>.     Garp».  EhTent.  L  4.0.     GrolTcT  L 
.  4.0  et  55«     Wiefueri  annal.  Lub^   et  Ze^dleri  annal.  Lul^« 
(<|ui  tria  priiule^  feparatim  data^  ref^jLr} 

2.095- 

»:„  ;]^rxiardu^  ep.  IVJäih*  fimdat  hofpitale  et  capeßam ^.  3M^ 
irie.Magdalene  foraa  Caxnenz.  d.  Mcclxxxxv. 

,         ,     Ä^f,  Carpak  Ebrent.  I.  309.  et  314.. 

-     •?    .  •  •  1297,    .  .     ,vf  :•  .  ,;    f     / 

->/  iCanfirmatcio  donacioni^  ii  manfomm  In  GerwicKe/r 

*  » 

don^  ao« MedLsxxij.  facieiliorpitali  S. Mar* Magdalene  inGoapT 
licz^  d.  Mccixxxxvi).  .     ,  > , 

cf»  annaL  Sculc.  Gorh  - 


1293. 


t    4 


*  Confulatns  Gorlicenfis  confirmat  yltimam  i;toIuiHatcm 
Henjipi  rfe- villa.  Acta  Mcclxxxxviij.  data  npii»  Jiily.    r  • 

Kfuutb  bofp«  £•  b*  G*  9«  et  5$^ . 


«       V 


*  Theodoricus  prepofitus  Budifll  inßaurat  vicarkn»: I^oä-; 
rencij  et  Nicola]  in  ecclefia  Kathedruli  Mifiti».  d;^^|tfcdxxxxvüij, 
in  nocte  S.  Fab.  et  Seba^ 


i. 


i9 


Vertrag'  zwlfchen  den Tleifchem  und  Schußepx  zu. ! 
jban^  im  Einkauf  der  feile  und  leiden  d.  1300«  .. 

cf.  Var.  Luf.  Msc.  XIII.  8-  85^.  ^ 


1301- 


« 4 


,  *  Otto,  erOTira4u5:et  Johanne»  nuiix^h.  ntandanr^  qfiiod 
nuUus  hominum  in  temunis  Budiffin.  a  prpfqripcionis  fen« 
tenciä  debeat  abfoltii»  quin  'paus  offonfo  et  lefo  fMtitYatiita«* 
cumü  teti  et  dat.  ip.  curia  Torgekow  Mcccj.  in  donun.  Eftor**  , 


« « 


^  Hermannus  matah.  concordat  burgenfes  i^ommtines  in 

Gorlis  üumtextoribu^/  qnod  textox'ed  pannoä  incidere  nulla« 

"kenus  debeant,  hij  vero  qoi  in  domo  fbrenfi  exiftimt  pannod 

incidanty  item  concedit  conftruere  habitaciones  quas  inftitori^ 

1>us  locent  pro  annua  peilfione.  d.  Spandow^  Mcccj.  in  öctauA 

Johan.  bapt  »  * 

Wilddi  tlccman.  171.  .  !     i  ^* 

■j**Henticus  et  Witcgo  dicti  de  Camena  vi  marc.  arg; 
in  villa  Trachenaw  annui  cenüis^  et  quandam  iiluani  iuxta 
vülam  Kefelingswalde,  que  bona  Cunradus  dictus  Wip* 
fingus  ab  iplis  titulo  feodali  poflederat,,  hofpitali  S.  Maiic^ 
in  Gorlicz  iuxta  pontem  apropriant  act.  et  dat.  iVlcccj.*  In 
die.S/.MäuijLcijj.  ...  / 

~      '        '     KÜähih  H.  SB.  h.  G.  54.      ''         '         ' 

1305. 
.  •§•  Wenceslans  rex  committit  hofpitalc  foris  Syttauiam 
fitun:^  in.  tejf^pr^b^us  procuracioni  aipum»,  ipi,  ^pirifi^bus 
autem  commendatpri  ei;  con£ratribus  cruQifem«  A(^  Cit  dat».  ia 
Syttajiia,  Mocciij.  iij/Id«  Maij.       /  v  ;  .^ 

fCarp«.  anal»  L  t^i*  et  174«     ,    ~. 


'    .S    )       /      • 


I  I   . 


/■ 


'f  Henricus  et  Witego  fratres,  domini  in  Camenz  mo- 
tnilSeifa  Tallis  S-Matie  prope  Syfridifdorf  donant  ef  con* 
fenuit  iij.  manfos^^ iir  villa  Sibotindorf»  q^os  HermaiMiat 
mileSt  dominus  de  Grisleve  ab  ipfia  tenebat  titulo  feodalL 
d.  Camens  xvj.  Id.  Ang.  Mccciij. 

Sclldttgen  "Nachl.  XIL  oig*     Koantk  Marientlu  Ehrent; 

.  '^  Heriaannus  mareh.  ciuitad  Gorliez  iura  Magdebux^ 
^enfia  concedit»  tarnen  indicii  caAim,  qui  Voytding  Tal  JBchte* 
ding  nominatur  ibidem  habere  nonvult,  et  precipit  ut  cuiA  a4r 
pocato  iudex  ^hereditarius^'  prefentibus  fcabinis  ciuitads,  fuper 
accionibuB  finaliter  refpondere,  et  ,aduocatu8  de  fructibus  iuc^ 
cii  duas^  hered^tajius '  iudex  terji;;faQi  p^em  :  percipiant,  excep^ 
da  homicidijs^  rapinis,  iacendijs^  für ds,  cIaudicaciot>ibus  et 
alijs  caufis  maiöribus  iu  tiUTUorio  Qorlifiz^  item  precipit  ad- 
uocatis  ciuitatem  protegefe  |n  iuribus  fuis  et  conTuetudinibiy 
«nd^uis*  d.  Spandow  Mcccüj.  iiij^  I(aU  Dec. 

pinL  Hall*  11^  1909.      Ludwig  reliq.   XII.  375".  560.  . 
^  ""'^    ^*''     WücViTicc'm/i^ö.      Schott  SudlrcchtcVorr.^V^^ 

Hermann  US  march.  donat  et  confert  cimtad  Luban 
feudiun  Aldenluban^  polt  mortem  poiTeflbris  vafalli  de 
ISeidliz  apertüm.  d.  Mcccüj.  ,» 

cf. ' Zeidler  chrbn.  IVfBc«  ..     "  •    / 


*  * 


Hdrmannus   march«   concedit 'Ciuitati  Lob  au  iuiiliäi* 

•  •      »  •  ...»  « 

Ctionem  per  territorium  eins*,  d;  Mccciij,  * 

cf»  Carp2»,£hrenl.2lv3SS»  ' 

'    "Wöneesfartis  rex  coticedjt  «hübiis  Sittcttiienf.  -exeni* 

f 

Vtoneftii  u  dielonetr^  'per  regnum  Boemie»  in  trienniiun.   d.  ij. 
Jan»  Mccciüj.  i  •^ 

Ci.  Carpz.  anal.  tt.   1 1^.  *  IV!   1 6ff.    '  Chrod!  acr.  Situo* 
Msc.  ubi  tarnen :  d.  non«  Jan.  Mcccvij» 


-\ 


*  Otto  march.  notutti  ^cit  fanmlo  buringo»  quod  eines  in 
Budiffin  nnllam  pitnrfbs  dätk  clebeant  precariam  de  molendi^ 
na  et  alijs  bonis,  de  qnibus  dant  exaccionem^  fine  confagitta" 
doTiem  quod  6cotz  volgariter  nimcebatnr*  d»  Ginaiz,  in  die 
I«ncc,  (Sm  a.) 

*  .die  Sbeppen  m  Megedebnrg  gebbeA  den  bnrgera  tu 

^orliz  das  Megebiirfche  recht»  d»  am  allerbeUigen,  1304» 

SchpU  S^hudL  sü  d«  Land-  und  Stadjtr*  L  51«  fqq» 

Wenceslau's  rex  eximit  domfnos  de  Bebirftein  a  inp 
nidictione  t^rritoriali  Sittauienfiiim»  d»Mcccüij* 

cf»  Rhön  Fridl*  chron*  38» 

Wenceslaus  rex  dominia  de  Leippa  den^o  confert 
öpidum  Sittauie»  d.  Mccciiij* 

cf.  Carpz.  anal.  IV.  156»     Chron.licU  SitUtu  Mae,  ffcfert 
ann»  Mccvij» 

•f*  Pctfclie  von  Lochou^  voyt,  hebet  die  zweyunge  vmr- 
IchCT  den  bürgern  zu  Gorlicz  Vnd  deine  Ton  Salcza  dtm 
Jungen,  daz- her  h ein  rieh  einen  argen  kegcn  nyemaiiden  ha^ 
bai,  daz  wechfel  halden,  ynd  fwane  fine  vriebeit  vzgafaty  mk 
•«ier  ftat  dinen  vnd  fchozz^  foL  tc^  1305»         ^  " 

cL  Carps.  £hrent..  L  46» 

1305, 

•f  -H ermann n 5  marcli*  rentin ciat  onfni  inri,  qnod  fiÜ  in  te» 
lonio,  qtiod  hucufque  in  ciuitate  Luban  fuit  fed  inolenit, 
eompetebat.  d;  Spandow,  Mcccvj-  dom^  qua  cantatur:  Judica» 

*  Otta  et  Woldemaru»  m(irclu  auitati  lenbaw«  •??<>• 
Bimt  vülas  Ghefar^efdorjpp,  Everfbach,  Khotaxnerf- 
aorpp,  Heinrichiefdprpp,  Sconnebych,  Lybe,  Levea- 
wald  aiubäs»   Sireynicz  amba»,  Conradesdprpp  am- 


JNTechan  ..lyohowe  ywcr   et  Goi^gh^wicz  ita,.  vt  earum 
iiifaabit^ti>re9.  osmia  iudicia.  um  maiora  quam  minora  in  ciui« 
täte  l^vbawe  coram  iudicio  et  ^idioe  r/ecipere  ac  foluere  ie- 
^  neaniun  Act.  et  dat.  in  Icvbavre  Mcczvj.  in  die  s.  walburgis« 

'  "f  Johannes  de  Bebernftein-rcnünciat  omni  jiiri  ^uod 
fibi-fuisqüe  fucbefibribu»  in  telonio,  hucufque  in  c^iiitate  Lu'^ 
bano  tompetebat  d.  Mcccvj,  fer.  ij.  pofi  pentecoftes» 

.  Luf.  fup.  dipl.  <?ont.  ß-  ' 

'Hcriuan,9Ais  march.  concedit  civitati  Gorlicz   fprMta 

lalis  veaalis.  d.  Mcccvj. 

..    '  ^    cL  Ho f mann  L  279,.  II.  7.. 

Otto  etWoldeniarus,  march.  confirmant  p^nnutatic^- 
4i6mt  .quam  inierunt  Capitulum  et  confulatus  in  BudiiTin  de 
reditibus  villarum  Steiniz  et  Malfwicz.  d.  Mcccvj« 

c£»  Weiiiarc.  L  224. 

i3o8«  '    ■   -^    • 

;'^'  Henricus  d  e  Chamencz,  Henrico  filio  Apezco*« 
ais,  dicto  de  Radeberg,  quondam  monetario  in  Gorlicz, 
fuo  ciui  ibidem,  dimidietatem  thelonij  in  Gorlicz,  quod  dir 

citur  Durchczol,  iure  confer(  feod^.  Act.  Mcccviij.  vüj«  ki^ 
Sept. 

Lauf.  Mafif.  x778*  i85-     Weinart  III.  sß'^. 

"P"  R^inhardud  miles  4ictusdeRedean^riwicz  teßatur, vil« ' 
las  Saliz,  Zulisdorf,  Zalaw,  Dubring  et  Hugifdorff^ 
pro  clxvj«  marcis  BudilTinenfis  ponderi^  et  argenti,  a  domir 
na  Abbatifla  et  conueptu  mpnalterij  ftelle  S«  Marie  iufto 
ven^icionis  emcionis  titulo^  ad  tempus  tarnen  vite  fue  et  xxxo^ 
ris  £lifabeth  poflidenda;  comparatas  efle.  Act  et  dat.  I^cccviif}. 
xij.  Idus  Nouemb.      ' .       '  '  '^ 


I  *     »    V 


\         -*» 
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1309* 

^  y^itego  cle  Cham^nr.ey  HeHrico  Apesconis  qticn* 
(lam  monctarij  in  Gorlicx  fiHo  th^loneum  tranfitus»  qiiod  do« 
mini  de  Sar  mullis  temporibus  retfoactis  ab  ipfo  pcifiderunt, 
confert  pheodali  iure.  Act.  Mcccix.  vj.  Id.  marcij* 

X^auf.  Mag.  t778«  >83»   -WeinaitllL  r^3$. 

*f*  Woldemarus  march.  ttitor  Johannas  march.  adnocatis 
et  cicdtatibtts,  recognöfcit^gracinm;  quam  dcdit  ciuitatibua,  de 
pTofcriptis  et  maleficis.  d.  Franckenforde  Mcccix,  fequenti  die 
poft  loh.  bapt. 

Ai^bhols.^^unxulrck.  Gefcb.  Anh.  I.  i68* 

*  Woldemaruft  march.  tutorqiie  Johannis  march.  ciai* 
bus  in  BudelTyn  dat  libertatem  fuccidendi  in  merica  terrt 
BudelTynenfiSy  quam  ab  antiqiüs  temporibus  habuerunt, 
dummodo  in  merica 'Luthero  militi  de  Scriuerfdorpp  pei^ 
tinente  non  fuccidant,  nifi  cum  fna  yoluntate.  Dat*  Budefiyn 
Hcccix.  in  vigiL  vincuL  Petri.  /  ^ 

1310. 

t  Jurati  et  Scabini  Sittauienfes  commutant  aream,  in 
qua  bälifiarius  refidebat,  curie  cnici/eromm  contiguam,  prti 
arca  ipforum  fita  circa  fcholas,  liberam  ab  omnibus  collecda 
et  vigiliis*  Dat.  et  acL  Mcccx.  d^min,  qua  cantatur :  Vocem 
iuciind. 

CiVpxor  »näl.  I:  1 37. 

*  Woldemarus^  tutor  Johannis  jmarch.  cluibus  ciuitads 
fiudelTyn  donat  Hbertatem»  quod  fi  cpntrouerfie  inter  ipfos 
Terborum  altercacionibus  orirentur,  fi  diftordantes  celTauerin^ 
AduocaUis  huius  facti  »equaquam  iit  judex,  fed  tanqnäm  al*  ^ 
tercantes  in'  tali  cafu  ceflet*  Dat  et  acL  Ghyteswald,  Mccc^c. 
Äe'Briccjj. ;  *       \ 


.    \ 


i  • 


!  «4 
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^  Woldemarus  tutor  Johannii  laait^h»  eiuitatis' ImVii« 
nie  duibus  dat  xnontem  JKhotmersberg  dictum  pro  Jxxx. 
marci3  argenti*  Act.  et  dat.  ia  Budedyn  Mcccxj.  fer.  ^.  po& 
diem  GrcgoriL 

^  Woldemarus  tutor  Jahannis  marcli.  fiatuit^  qaod 
nulb  höfpitttiu  in  ciiiitate  Lubban  relLdencium  Uceatplures» 
quam  üij^  cumi$,  per  vmus  noctis  fpacium  bofpiure.  Dat.  ia 
Budefliii  MiDccxj.  fer.  ij.  poß  Oculj. 

1312. 
'  der  Rath  zu  Sittaw  gibt  den  tuchmachera-dafelbfi  ei- 
lieliand Werksordnung,  d.  1312. 

cf.  Carpz.  aiial.  IV.  163.       .  • 

1313- 
Witigo  ep.  Mifn.  vidue  Scyfridi  de  Daubenheim 

eenfum  anhuum  de  villa  Binnewiz  et  S.  Gotthardj  con«; 

fert.  d.  kal-  Janoar.  Mcccxiij. 

cF.  Callet«   2 so. 

Litere  confecracionis  SacrifUe,  in  ,e<H^lefia  Fetr.  et  Faul] 
oppidi  SittauienC  in  honore  S.  Cathexine.  d,  Mcccxiij. 
^  cf.  Carps*  anal.  l.  ^ß*  b. 

1314- 
^    Henricus  de  Chamencz  theloneum   in   Gorlycz^ 

Durchzcoli  quod  Henricus  Apezconi^s  ipopetarij  filius  pof* 

fidet,  Gunzelino  filio  iure  confert  pheodalL    Act,  Mcccxi^j. 

iij.  fer.  poft  Nicolai 

La'ur.  Mag.  1778.  vS4-     .Weinart  III.  ö88. 

^  Witego  de  Chamencz  theloneum^in  Gorlycz  qüo^ 
vulgariter  dioitur  Durchzcel  Gunzelino  ßlio  Henrici  iure 
confert  pheodali/  Acti  Mcccxüi].  fer.' iij.  poft  Nycölai.    Dat.^ 

For'vcz. 


f. 

I 

I 


l 


# 

'^  Johanes  march.  coiifert  GuivzcelinOf  yiniannOy  Ny- 
colaOy  Petro  et  Jolianni  fralribüs,  ciuibuft  in  Gorlicz, 
filijs  Henr?ci  Apefconis  monetarlj  filij,  manu  coniuncta  et 
in  folidum  tlielon^uin  (r.mfitus  per  dictam  ciiütatem,  quod  ipfi 
a  Domino  de  camencz  .in  pheodo  pofledere  pro  Ixxxx.  mar- 
eis  argen^i  brandenb.  et  ponderis.  d.^luerfwalde  Mcccxv.  fer. 
üij«  ante  natiuit.  Marie.  .,  . 

Lauf.  Mag.  i7?8«  '*Ä4-     Leyrer  diff.  de  via  reg.  iß. 
Weinart  h  2QS'  Gercken  Cod.  dipl.  brandenb.  Vlll.  641. 

1315- 
Johannes  pontif.  indulgencias  dat  ecclefie  inDittrichs- 
bach  vfm  Eygen,  d.  Mcccxv. 

cf.  M5C.  Neum« 

derRatb  zu  Liuban  verkauft  einen  iärl.  Zinns,  zu  ei- 
n«  geiiÜichen  ßifftung.   d.  1 3 1 6. 

cf.  Wiefncrfl  Chron.  Mac« 

1317- 
^     Woldemarus  march.  ciuibus  ciuitatis  GorliV^z  omnes 

übertates  et  jura  inconuulfa  feruare  ^lüt  et  illefa.    Act.  et  dat. 
in  Spandowe  Mcccxvij.  die  prox.  poft  Ambrofij. 

cf.  Gercken  Cod.  dipl.  Brandenb.  T.  VIII.  64.2., 

Vsuardns  et  aiii  Cardinales  iudulo;ci\cias  cöncedunt  ad 
refeccioneq!  eccletiaruni  SS.  Petri,  it.em  Nicolaj^  In  Gorlicz, 
d.  Auinon.  1.  Jul.'  Mcccxvii, 

cf.    Carps.   Ehrent.    I.    S05.      Dittmann,    109.     jHarmes» 

1767;-     '-  ..  -    ••^-'- 

*  Woldemarus  march.  villas  Euerfdörff,  Otterih*ayn, 
Bifcopifiorfy  Herwigsdorff,'  Strabenwaldt,  Pauls- 
Aötl,  Itof«iih4in'  et  Gor^Lrädifdorf  Pcl/äiHläl^iÄ  '{i]^Qixit 


•/ 


i<^ 


^     ■• 


ft<J 

duitati  Lob  au,  qnoi  villam  fua  iura  de  cetero  in  dicta  ciui- 
rtate  poliulabuat  AcL  et  daj;  Berlin«  Meccxvi].  sabbato-  ante 
Nicolai. 

Witigo  cpifc.  decimas  in  Ncukircli',  quas  Siwocho 

yicärius    emerat,    ptochotrophio    S.  Laurencij    concedit.     d. 

Mcccxvij. 

cf.  Calles,  S2S. 

1,318. 

•f  '  Heinrich  von  Kamencz  lazzet  dem  Marggrauc  Wol- 
demnr  di  halben  Stat  zu  Kamencz  vmb  feyZek  marg  geldis 
in  dem  lande  .zu  Gorliz,  vnä  fcal  fin  Tochter  beraten,  alfo 
fine  brife  fprechen*  Dat.  Kamencz  Mcccxviij.  in  vigil.  Margar.  - 

Gerken  Cod.  I.  sgo.      Lauf.  Monatfchr.  1795.    i8« 

■   r 

•f*    Wedege  von  Kamencz  vnd  Weyrege  vnd  BulTo  fine  j 

Kint   lazzen  dem  Mar^ffrauen  Woldemare    Kamenz    Uns 

viid  halbe  Stat,  gelouben  ouch  demfelben  kein  fcaden  zu.  tun  j 

von  iren  veften,  vor  Kamenz  Mcccxviij.  in  vigil.  Margar.  \ 

'  •   •  '  '1 

Woldemarns  niarch.  ciuitati  Luban,  de  villis  eitis  Abb-         | 

urbanis .  roidarum   feu  opeiarum   immunitaLem   concedit,    d.         ] 
Mcccxviij,  i 

cf.  Hofmann  I.  278«     Zeidler  chron.  Msc.  vbi :  ^  «^afs  üt  j 

j^von  iren  Furwergen  vor  der  ftailt  )(eine  bete  noch  hofe-  ' 
j,  (linfte  thuxiy  fowol  die  vntertaneu  von  iren  Furwerckeyi 
jinimanden  als  dem  Ralha  »u  hofe  aiehen  follen^  weder 
nihm;  Woldemani»  noch  feinen  nachkoQimen. 

Jentfke,  als  fpitalmcilter  in  Görliz,  verkauft  :jcj,  mark 
iaerL  zirnifi^  d*  1318- 

cf.  Knauth  H.  z.  h»  G.  2x. 

:\f;Aiß  I^exT^oga^^u  Glogow  teiding^n  mit  Marggimie  Wolde- 
mare, wai^  zum  Sagan  vnd  Grollen  gehören  ial^  vnd  ememjfen 


i 


^ 
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Viere,  die  entfcheiden  Tollen  vm  die  Grenis  zwitchen  datt  Sa« 
gaa  TBd  Gorllz.  Aci\im  M^ccc<>xix«  in  die  Laureatii, 

Gerckeu  Cod.  dipL  l.  976. 

1319- 
*     Herz,  Heinrich  befteligt  der  fiat  zu  Gorliz  aUe  recht, 

die  He  hat  von  Marggr.  Otten  dem  langen  und  von  feinen 

Kynden,  das  Meydburgifche  recht,  das*  fie  fchuUen  das  gut  v^  ~ 

dem  Lant  vor£:hoiren  mit  der  Stat,  vnd  zymmer  howen  in  der- 

heyd  die  zu  dem  land  zu  Gorliz  gehört;  ouch  gloubet  her, 

ab  ein  burger  iagcte  mit  den  veinden,  zu  ßen  vor  feinen  fcha- 

den,  vnd  das  kein  man  bawe  vehften  die  dem  lande  fchedelich 

fein,  endlich,  die  ^vorkoufte  lehen  zu  leihen  one  gäbe,  d.  Gor« 

Hcz,  1319«  Suntag  nach  BarjtolonL  ^ 

» 

^  Johannes  rex  promittit,  marchiam  BudilTinenfem 
precipue  ciuitates  BudiiTin,  Camencz  et  Lubauiani  neo 
vendi  nee  permutari  debere ;  dicte  prouincie  incolas  ad  jiullas 
peticiones  Iteure  £ore  obligatos ;  ipfos  in  eorum  iuribus  con« 
femare ;  quod  infra  metas  marchie  et  non  extra  fidelitads  ob« 
fequia  facere  tenebuntur;  caitrenilbus  pheudis  caßellanorum 
emunitates  confirmat;  burgenllumr  allodia  infra  vnius  dimidii 
miliaris  iure  hereditario  polEdenda,  et  per  manum  iiidicis  ci« 
uitatis  BudilT.  imieitiendos  horum  emptores«  d.  Frage,  ij.  kaL 

Sept.  Mcccxix.  ,     ^ 

Redern  Luf.  fiipl.  dipl.  J.  Luf.  6up«  dipl.  Cent.  I.  Gst* 
lect.Werk  III:  918.  Hafmann  IV.  ißö.  OLauf.  Beytn 
IV.  4.65.  Lünig  p.  fpec.  II.  6.  du  Mont  L  8.  49. 
Schramm  327. 

*     Henricus   dux  Bernhardo,    SyfFrido  et  Henrico^ 
fratribus  de  Baru|:h  caßrum  Baruth  et  bona,  quo-  ipfi  aut 
eorum  fafalli  in  terris  Gorlicenfil  et  Budefinenfi   habent, 
manu  collau  confert  poilidenda;    Bernhardo  et  Henrico 


1» 


pennittit  in  terr^  ftui  emere  triginta  iharcas  Gorlicenfes  reddi- 
-Uitini  in  manfi»,  addicit  eciam,  qunndo  hij  villam  Cunradz« 
dorf  in  diürictu  Gorlicenfi  contra  illum  de  Nefshone  npn 
optinebunt,  recompcnfam  faeere.  Dat.  et  act.  Mcccxix«  viij. 
id*  .6ept.  '  ;' 

*  Johannes  rcx  vendit  ciiiibus  Budifchincnfib^s  duos 
denarioSy  qtibs  in  i\idicio  in  »cinitate  Budifchin  obtinct,  pro 
CL.  fexag.  grofForum  denarior.  prageniium.  d.  in  caftris  apud 
Olfnit,  X.  kal.  Oct.  Mcccxix. 

•f*   '   Henricus  dux  relignat  et  donat  omnia  iura,  quc  ex 

'fucceffione  fiiie  fcudali  titulo  fibi  in  prouiiiciis  Luficcnfi,.  Lubii- 

cenfi  et  Budiflinenfi  ac  in   ciuitate  Fraiickwert  competiint^ 

Joanni  Boeniie  et  Polönie  regis.    DaL  in  caßris  -prope'  Olihizy 

X.  kaL  Oct..  Mcccxix. 

,     .  Hofmann  IV.    iQß.     Lünig  p.  fp.  I.  28o«      Idem  Cod.  I. 

,        983f      Ludwig  reliq.   V,    536.     Baibin.   VUl.    ößß-      <lu 

Mont»  I.  2.  4>7«    Buchholz  cliiirniärck.  Gefch.  Anh.  II.  23. 

•j*  Henricus  dux  profitetur  difcordiam  inter  fe  et  i^egem 
Joanneni  compolitam,  qudd  marchia  Budiflf.  rcgi,  terra 
Gorliceniis  et  ciuitas  duci  r^maneat.  dat.  in  caitro  prüpe 
OITxuz,  Mcccxix. 

Ludwig  rcliq.  V.  536.     Lünig.  Cod.  I.  983. 

Henricus  dux  relignat  terras  Ltfiicenfem,  Lubadenfem, 

Budiflin^nfem  et  ciuitatemFrahckfurt  prope  Oderam,  et  fup- 

plicat  Iniperatori,  ut  eas  conferat  Johanni  regi.      d.  in  caitro 

prope  Olfjiiz,  Mcccxix. 

,  ^  Ludwig  reliq.  V.  537»     Buchholz  churmärk.  Gefch..  Anh. 

II;  24:. 

Johannes   rex  apponit  territotio  Sittauienii  cofirum 
in  Oybin,  d.  Mcccxix.  ^  ^ 

cf.  Hofmann  I.  31 8» 


«9 

Johannes  rex  Agneti  fororj,  Hincoms  duds  Txori, 
dkiitateni  Sittaüie  in  dotend  tradit,  et  cedit  daci  Gorlicium^ 
Luban  etc.  d.  Mcccxix.  -  * 

cf.   Carpz.  anal.  IV.  137. 

der  Städte  BudiiEn,  Camenx,  Lobaw  Huldigunga* 
cid  für  König  Johann,  d,  »  3 1 9. 

cf.  Hofiuana  11.  fiöQ. 

'  '  ■  r 

»320. 

^  Henriciis  dtrx  ranctimonialibiis  in  Naiunburgfc  con* 
fert  Jus  patronatus  ccclefie  in  ciiiitnte'  Liibana  ad* firHCtiiram 
noui  cocnobü  ibidem.    Act.  in  Gorlicz,  Mcccxx.  vj.  Id.  Januar. 

Car|)Z.  Ehreut.  I.   agQ.     Hofmann  IV.    187.      Sing.  Liif. 
'  XIV.  87. 

"f  Johannes  ep.  et  Cardmalcs,  ad  fupplicacionem  Conradi 
de  Poren arzdorf  onmibus  ad  eccieliam  SS.  Marie,  Nicolai 
et  Kath^rine  venienlibus  in  fefiiuitatibus,'indulgencias  xl.  die- 
rum  concedunt.  d.  Ilome,  iüj.  April,  cum  confirmat.  Job»  item 
Rudolphi  epp.  Mifn.  (xxij.  Jim.  Mcccxxij.) 

Unfchuld.  Nachr.   1731.  163- 

*  Henricus  dux  confert  hofpitali  aput  S.  Jacobum  fofis 
citiitatem Gorlicz  firuam  fitam  prope  villam  Heinrifdorph, 
quam  refignauit  Ap6czko,  dictus  de  Owin,  ciuis  Gorlic.  d^t. 
in  Gorlicz,  fcr.  iiij.  in  die  Georgii,  Mcccxx, 

Fefchepk  Oybin  110. 

■ 

f  Ludouicus  rex  Rom.  dat,  concedit  et  donat  Johanni  re- 
gi  terram  Budiflinenfem,  et  ciuitatem  Camencz  iure  feodi 
tenendas.  dat.  in  cafiro  prope  Hazulach,  ydibus  Sept.  Mpccxx. 
ex  cop.  uidim.  Joan.  ep.  Olomuc.  et  Rudolphi  ducis  Saxon.  d. 
Präge,  Mcccxxxix.  fabbato  ante  Mifericord.  dnL 
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Hofmann  IV.  192.  Hageck.  390.  Goldafi  H.  199.  du 
MontL  Ä.'i74-  Sommcrabcrg  L  94a.  Lünig,  Cod.  I. 
985«     Baclilinlz  Anh.  il.  29  et  34.  b. 

Johannes  rcK  confirmat  conucntum  fratnim  minontm 
in  Luban,  fundatum  ab  Henrico  duce.  d.  Mcccxx. 

A       .-        cf.  OLauT.  Nachl.  1770.  203.     LauL  Mag.  1775.  359. 
Carpz.  EhrcDt.  I.  84- 

Henricus  dux  confulatui  Gorlicenfi  confert  ins  pa- 
Hünatiu  ecdelie  parochialis,  et^  iuiifdictioneiu  faereditariam,  d. 

idcocxx. 

cf.  GroffcT  I.  05. 

Henrictts  dux  confert  Opicio  vaßdlo  fuo  aduocadani 
in  doitatc  Luban.  ciun  iudiciis,  pro  xxj.  mate.  annue  penHo* 
nis.  d.  Mcccxx. 

'  cf.  Hofmann  L  396.     OLauL  Arb.  U.  063.     Wcinart,  .L 

344-  423- 
Heinrich  von  radebcrg  gibt  den  vier  gutem,  worein 
er  feinen  (iz  zu  berzdorf  aufm  Eigen  zerteilt,  einen  frei* 
heitsbtief  wegen  dicnße  vnd  getreidezinns.  d.  ijao. 

cf.  Msc.  Neum. 

*  Henricus  dux  Henrico  de  Sylicz  confert  fenücium 
vnius  equi,  cum  quo  fratres.de  Spiller,  de  Conradifdorph 
propö  Lubanum  feriüverunt.  d.  präge,  fer.  ij.  in  Rogacioni« 
bus  Mcccxxj,  , 

*  Henricus  dux  fö  profitetur  öbligatum  Gerhardq,  Kun- 
rado  et  Sdyflao  fratribus  de  Penczli  inLxxvij.  fexag.  groIT. 
prag.y  pro  quibus  omnia  iura,  que  habet  in  bonis  /ipforum  obli- 
gat, feruicijs  dextrario;:um  exclufis.  dat.  in  Gorlicz,  fer.  v«  in^ 
fra  octauam  S.  Jacöbi,  Mcccxxj. 


»  \ 
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■ 

Johannes  rex  promtilgat  tabula m  prouincialcm  regni 
Bo^mici,  d.  Mcccxxj.  (in  qua  terrkorii  Sittauienfi$  men- 
lio  fit.)  . 

cf.  Schott  L  j^.     Carpz.  anal,  L  8» 

,  ^  Criltanas  miles  de  Gerhardifdorf  iu5  patrcmafcns  «Cr 
clcfiß  in  vüla  Scobotindorfy  contra  Jus  patronatus  ecdeile 
in  Luban^  fanctimonialibus  in  N^w^mburch  refignat.  AOL 
et  dat.  Gorlicz  Mcccxxij.  fer.  iij.  in  öctau.  purific.  "Marie* 

f  Henricus  diix,  Aymundo  de  Neushove  iudiciuin  he- 
reditarium  in  ciuitatc  Goriicz,  veluli  pater  fiius  Nicolaus 
tenuir,  concedit,  et  bona  in  Tucheratz  cum  xij.  marc.  reddi« 
tibus  :in  viBa,  nunc  fuburbio  tran^NiiTani Bettelsdorf,  eciam 
xl)v.  talenta  Gorlicenfis  nionetc  cum  dimidio  fcrtone  conr 
fert  iure  fcudali;  infupcr  adiicit,  quod  Rymundus  in  nuUo  lo- 
co,  nili  coram  bancis  Gorlic.  et  iudice  hereditario  teneatur 
itare  iuri,  exccptis  caufis  bonorimi  feudalium.  Act.  Gorlicz, 
fer.  vj.  ante  dominic.  Ne  longe»  Mcccxxij.   daL  iij.  non«  April. 

Sing.  Luf.  XIV.  90. 

Witego  cp.  IVIilh*  et  capituliun  BudilT»  confirmant  fun* 
dationem  ecclcfie  in  villa  Milckel,  a  nobilibus  de  Mczcn* 
rade  dotate.  d.  I^al.  Jnn.  Mcccxxij» 

cf.  Carp«.  Ehrent-Il.  225. 

*  Johannes  rex  ciues  de  Lubauia,  pofiqnam  ad  illos  TC. 
manfos,  qüi  iam  ad  duitatem^  pertinent;  alios  X.  manfos  apu4 
ciuitaiem  peimanfuros  Comparauerunt,  ab  omnium  ftenranim, 
collectanun  et  recontribucionum  dacione  eximit.  d.  pragCj  üij. 
kaL  Aug.  Mcccxxij. 

1323- 
f.    Johannes  rex  collacionem  x.  marcarum  reddims  in  AI- 

bertsdorff,    q^ando  Henricus  de  Lippa  filiam  ad  claif 


». 


'    I 
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ftnim  in  Syfridcsdorff  tradidit,   mona&erio  confirmat.    d. 

Pra«^e  Mcccxxiij.  xvj.  kal.  Sept. 

Carpz.  Ehrent.  I.  34.5.      Rqauth  Ehrent.  z.  Mar.  16. 

*  Johannes  rex  cioes  de  Caniexicz  a  folucione  thelonij 
per  diftrictuni  terre  Budiflln  dirigit  eximendos.^  d.  Präge  xj. 
kaL  Sept.  Mcccxxiij. 

Lauf.  Monatsfch.  i795*  ^*  *38* 

der  Vlrich  Aumannin   zu  Laban  ßifftung  des  Ja^ 
cobshofpit^ls  dafelbfi,   d.  1323. 
•  cf.  Sing.  Lufat.  IL  4.93.' 

*  Herz.  Heinrich  lyet  Gerhardn,  Stizlawn  vndc  ku- 
nadez  s:ebriidem  von  Pentzk  zu  eine  rechten  lehiie  eins 
itzlichen  Bruders  Aneual,  dem  andern  brudem  zu  behalden  vrt- 
de  zu  befitzen,  'geg.  zu  Gryfinberg,  arii  Vrytage  vor  der  Cruze- 
wochin   13^4- 

*  Kalmannus  de  metzcenrode  cum  iiliis,  fatetur  are- 
am  apiid  domum  procurätricis  fratrum  minorum  in  Budefin 
iitam  pro  vfu  et  neceflltate  eorimdum  fratrum  conuentus  bur 
defineniis  dedifle  et  refignafle.  d.  Budefih  Mcccxxiüj.  xviij. 
kaL  Oct.  , 

13^5. 

*  Johannes  ripx  Hinconem  ducem  de  ^ontractibus  re- 

fignacionum  Gorlicz,  Luban,  Soraw  -et  Senfftcnberg,  *am- 
ciuitatum  quam  caßrorum,  et  terre  Lulacie,  abfolutiu^i  fatetur 
coram  Liidouico  rege.  d.  Präge,  viij.  Id.  Majj.  Mcccxxy.   . 

1326.  » 

•|*  dyl\atlute  zu  Gorlicz  voreynen^fich  mit  der  gemey- 
ne  daz  man  daz  leyngiit  falvorfchozzenp  glich  vnd  neben  dem 
erbe,  drie  Jar.*  act.  Mcccxxvj.   in  die  Niceli:  "       ■  .  .    - '       ,  .  • 
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cuonem  füpenorem  ciuitad  Luban  corifirmat.    i  Mcccxxvj.  ' 

cf..iio£iiiatiti  I.  306.  v         1       i       .  i       . 

Heinrich  rom.Salcze  vermacht  'vibr  fletfcfabandie  tn 
Gorliz  zu  einem  üeelgeratho  an  die  l^irchen  8.  FeCri,  vnd  Sj 
ISicolajV '  TBd  ans  hnfpitid  dafelbfi,  inglekhen  «na  Klofifr  za 
Seifersdorf,  d.  isafi*   •  .    .     /  .   'z'rr 

ct.  a|i<uL.Gdrt.  M^c.  ^ 

*f*  Albertus:  ixiile^  dictus  de  Noiliz  reJGlgnat  donansecdev 
£q  in,Sudii£n  Jusfarronatus  capelle.&  Marie,-  que  eß  iii  ca** 
Bro  '^udifll  d  Bttdiffia  Mcccxxvij.  in  octaUa  Epipfaan..; .        «  . 

^  -Witcgo  ep.'SfijEn.  vnit  Jiispatronatu^  t^pelle  S.  Marie' irr 
caltro  BudilEn  prebende  de  nouo  in  ecclefia  BudifT  erecte  e*' 
tfTtamept^  dnj. -Ben^hardi  de  Lippa  olim  i^rep^fiü  Biidifll  act 
Mogeln  in  doann.  Reminifcere  Mcccxxvijr 

i*    Johannas *reic  donacioAeni  Jürispflltronatu^  capelle  S. Ma- 
rie J^  cafiro  BudÜfir^  ecclefie  Budiflf,  ^^r  Alber^u^' ^de  Nö- 
^<^z  faptip»,  xatam  habet«  d.*Prage^  Mcccxxvij»  .* 

'  ^''  lohannea<  rex  ciuibus  liobauienlibus  graaiam  facit^ 
quod  nnfailesaiit;  alios  in  diftrictibus  Budi&rienfT  et  Luba«^ 
vii:en£,  pro  ;ipr(Mrnm  ^ebitis,  in  Lobaiiia  arreftare  seu  imi 
pignorare  valeant  ytque,  ad  foludonem«  d.  Wratislatiie  Mccotf 
xxviiij.  V,  kaL  May. 

>yf  Henricns  »dt«  einitatem  et  terram  öorlicz,-  exceptis 
Lubano  duitate  :et  terntoiio  Lefna  oppido .  forenfi,  Cayj 
chow  et  Sweta  cafiris,  exceptis-etiani  Sarow,'Tiribiil  etPry* 
Uu9,  <  Joam^i,  regi  v^d^düTc^  ef  in  aha  bona  vite  dimtavat 


t  * 


^* 
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temporibos  polEdoida  :mmtsS£t,  recognofcit.  A.  WVatislatiie,  die 
inueBC*  crucis.  Mcccxxix«  / .  '        . 

HofmanirlY.  i88*     Buchhol»  Anh.  11,  ö6. 

•f*  Henricus  düx  ad  Imperatorem  Rom«  relignat  ac  rcnim- 
oiat  ciuitatem  Gorlicz,  quam  in  feodum  receperat  et  Joairn} 
tegi  Tendidit^  cuiusque  veivlicionis  approbacioinem  exorat.  iL 
Wrati3lauic,  Mcccxxix.  die  inuenc.  ,crucis.  "^       •   ,  •      < 

Ludwig  rel.  V.  538*     Lünig  cöd«  I.  98S*    - 

*  Joannes  rex  Hermanno  de  Scyfnczdorf  ciui  BudiiT. 
liHain  Borcleet' octo  läneos  in  eadem  fitos  a  contiibucioiie 
peticionis  generalis  Übertat,  ita  qüod  prefatus  Hertiianiiiis  de 
dicta  vilia  et  octo  laneis  cum  ciuitate  BudilT.  contrtbuat  ätqiie 
Ibluat.  d.  Wratislauie,  Xabbato  infra  condwtum  Falche,  ^'Mcik:* 


.  .  Kuldigung'seid  der  ßat  Gorlicz  an  Konig  Johann^  ^ 
lo.  Miay,  1329.         »i     '-         '   •      •  .1:  ■- */.  « 

cf.  il^fm^pn  I»  .S97.;  IK  8«     6jrof|ter  L  £7./      s  ' 

**  Johannen  rexkiues  ac  ciuitateib  Gorlicz  fibi  ac'regno 
Boemie  incorporat;  iteni  ßatiiit  ac  concedit:  vt  ii  itiribn* 
Magdeburg,  vtantur;  vfum  lignotum  de  merica  prouinciali  pro 
(dificionun  neceOarijs;  vt  taxaciones  foluant'  in  cinita&  f<di* 
taSyinec  ad  folutionem  coUecte  que  b6ma  didtdr  teneaxituri  de 
bcmis^recipiendts  in  fettdum  ooraih  aduocato;!  et  ne  qciis  t»^ 
bemas  ihfira  miliare  inftauret  etc.  dat.  et  act.  Gorlicz  Mcccxxix. 
xiiij.  kal.  Jun. 

^*  Johannes  *rex  dnes  Gorlic.  peu  terras  fua»,  ab  omni 
dieloneorum  ei  pedagiorum  folucione  eidmit.  d.  Gorjicz,  Mcoo^ 
xxix«  XV.  Kai,  Jijn.  v         . 

*•    Johannes  rex  Gcrhardo/Stezlao  et  Conrado  fnn. 
tribus  de  Pentzk  ligna  arida  üantia  vel  iacentia,  ramos  arbo- 


-»._■.  ->- 
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jrom  fedanun,  imptngutdOnem  ^ue  maftimge' -dicitur,  cum 
prads,  aquis,  lacu  dicto  wolin,  et  tercia  parte  proueimiu9\  de 
plahtacionibus  nouis  in  merica  terre  Gorlizenfis  ac  bonis 
que  polfident  in  diltrictu  tei;re  eiusdeni^  iure  feudi  hereditarii 
confert  et  doaat'  d.  Gorlics^  xv..  kal*  Jun.  Mcccxxix* 

Johannes  tex-  confirmat  iura  capituli  BudÜEnenliay 
d.  BudÜEn,  domhiica  Cantate,  Mcccxxix. 
'    cF.  Wcmart  L  sig,        * 

^  .  Chunig  Johans  gibt  den  man,  die  er  hat  auf  dem  lan« 
de  zu  Gorlicz  vnd  den  bürgern  derfelben  fiat  ein  fulch  recht, 
daz  ein  burger  einen  rittcr  oder  rittermezzigen  manne, '  deren 
Lehenman  oder  Brotczzen  vordem  voyt  in  dem  hof  ze  Gor^ 
licz,  deren  gcpowren  vor  dem  erberichter  vnd^  vor  den  vier 
bentiken  ^>cclagen'folle,  darnach  fol  nieman  heynen  kretzem 
haben  in  eyner  meyl  na  der  fiat,  noch  kcynerley  hantwerkäiaa 
Zunder  an  altpuzzer  alder  fchuche  vnd  ein  Smyt  der  pflugey-« 
fen  fcherphet,  gefch.  ze  BudyJSn  1329.  an  deih  Manetag  nach 
dem  Sunetag  Caniate  ddmino«  " 

Redem.'Luf«  fup.  dipl.  7. 

^  Johanne»  rcx  ciuibus  Gorlic  graciam  facit,  qitod  nul« 
la  bona  feudalia  eorum,  per  hiortem  feu  aliam  caufam  ad  fe 
deuoluenda  in  perfonam  alinm,  viuente  illo  cuius  bona  eile 
nofpuiuur,  transfei:Te  velit,  absque.voluntate  polßdentis.  d. 
\¥vatialau]4i,  fabhato  pirox,  pofl  Jaeobj.  Mcccxx  nono. 
Anton  dipl.  Beytn  sfio. 

die  ßäte  Budiflin  vnd  Gorlicz  verpflichten  fich,  bey 
firafc'  zwekatifend  marck;filbets  bey  der  cron  bohcim  zu  hol- 
t«i,  d.  1329.         .   •  .  * 


•     3^  -.  . 

1  Kon.  Jol^ann  gibt  der  iUt  Oorlicj^  ^^^  löwen  in  ittok 
Wappen  zu  fiihien.   |ii  ijag*    •*     ^  .  ^       .     -,. 

.et  CarpJB.  JEHirent.  L  f o. 

_*     Johannes  rex  cimfeus-acciiiitati  Gerlicz  lufft,  <pie  im 
.  /  moneta  et  ^ambio  ibidem  ad  ipfuni  fpectare  dii^oücuntur^  mit« 

hifice  donat  ac  vult,  vt  monetam  et  can^biuiu  pro  cenfti,  \^il}S 
anni,  hactenus  foluto  per  triennium^  valeapt  e3qpq?iiere  et  loca- 
re.  d.  Lujpembürch,  Mcccxxxl  fer.  yj.  infra  oct^uam  Faf^elic.  ^ 

1331.  ^ 

*     Johanpes  rex  niandat  ac  JtaUiit,  qtiod  nuUus  vmquam 

textor'aut  pannifex  ciuiiatis  Gorlic.  pannum  aliquem  vendi- 
turus  incidere  per  vluas  aut  pecLis  debeat^^nifi  in  doi^o  mei^ 
catoria  .fuarn  habeat  ftacionem.  d«  Cbuffltein  Mcccxxj^.  in  die 
Margarethe. 

•f  Henriciis  ,dux  principes  fidsiuirores  ratipne  refignatio* 
»is  ciuitads  elj(|S|mtoriiGorlic.  fibi  politos,  libero^  dicifc  qtiift- 
tos  pariter  et  folutos,  d.  Mcccxxxj,  in  fexta.b^BartholonL  .        , 

Ludwig  rel.  VI.  9.    Lünig  cod,  1.  iao5. 

•f  'Johai^nes  «rex  AbbatiflTe  et  conuentiü  Tallrs  S.  Marie 
-prope  SÄfrisdorff  fex  laneos  inantiquo  Oftrow,  qitos  a6 
Ottone  facerdot«^  Henrico,  Johanne,  Wenoeslao  -  et  Ottone  fti^ 
tribus  de  Donyn  coniparauerunt,  a  folucione  ft^al-arum  et  eio- 
accionum.quarumcunque  fpecialiter  a  dacione  Be'bie  concidit 
Mbertatem.  d.  Präge,  Mcccxxx;}.  Viij.  Sept* 

Schötrg.  V.  Krcif.  Nachl,  XII,  fii?. 

* » 

^j*  Kimig  Johans  Vorlebet  allen  di  do  czibenftier  denai 
czol  zu  Kunigsbnicke  dafs  fy  vofi  ireut  liaufffchacz  nicht 
foUen  geben,  wann  allein  daft  iczliches  pherd  wafs  habe,  ein 
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frtffSßhmk  grofchen.  ^^fck  ezu  Brefiilrr,  «m  aelilieii  tag  ntch 

f  Otto  de  Donyn  plehatlUS  in  Schwidnicz  confert  Nicp« 
lao  de  ÄlbrechttdocfF  magiltrb  tauinm  incSittaula  et 
ThHoni'  d«  Orot  nutgifiro  hofpitiiliA,  mf^lam  iure  feudali.i 
d.  m  SkUQia,  Moccxxxj.  alfiero  ante  diem  Catherine* 

Carps«  anal.  I.  141* 

\     JohsLjirxes  papn,  mmiitro  generali  et  firatribus  ordinis 

minomm  licenciam  concedlt  recipiendi  et  edificandi '  de  nouo 

in  oppido  Luban  vniuu  locuiii  ad  vfum  fratntm  et  in  eodem 

conßruendi  ecclefiam.    d.  Aueniön.  vij*  kal.  Febr.    ao.  pontif. 

xvij. 

W^ding  axmal.  nrcf.  minor«  VII.  451«. 

*  Johannes  rex  Johanni  de  Salc£  ciui  Gorlic»  dieoloner 
um  traniitus»  quod  vol^ariter  dm^chczol  dicitufi  confert  iure 
ffeiidi^  qiiodqne  in  ciuitate  Gorlicz  tenuit  in  pheudum  et  re* 
ficmauit  Vlmannus  dictus  de  Moneta  ciuis  Gorlic«  d^.an 
ArlunOj  yj.  fer.  ante.X^aurencij;  Mc^cxxxij.  .. 

Lauf. "Mag.  1778.  i85- 

*  Confules  juratiqne  Scabini  ciuitatis  Gorlicz  holpitali 
in  villa  Bertoldifdorff  decem  marcarum  prouentus  Ten* 
dunty  et  in  domo  ciuitatis  forcnli  alias  decem. marcas  largiun* 
tur.   dat.  et  act.  Gorlicz,  die  Lucie. 

iKuauth  H.  2.  h.  ^G.  54-  » 

Herz.  Heinrich  verkauft'  beete  frey,  an  einige  burger 
aum  Luban,  neunzehn  hüben  im  alten  Luban^  d^  ^33^* 

cf.  Zeidler  chron.  Lub.  Msc» 

1334- 

*  Volpertus  j^ardianus  BudilHn.  acceptat  donacioncm 
Adele    vidue    guntheri  de  rechinberc  de  ciuria  quadam 


dsi 


ad  vfuxn:  franiuftt  nü&onim  in-  Biideffin,    cL  iüj;  non'  Oeebir. 

Mcccxxxiiij.  ;         ,  • 

*  .'"^         V.  '-  r  f' ;.       .  •  1-355.  ■  ■     '       -   •-, 

'^  .  Johannes  rex  confilio  et  commimitati  BudyCsut.  gntf* 
ctamr.facit  fpecialcm  -^t  bonc^dit^  quatanus  a  cambiö  tfaUs  im- 
munes et  liben  e0d  dabeanL  d.  Brunne^  in  feülo  affiinkpc.  Ma* 
rie  Mcccxxxv.  ^  .  . 

C^enko  von  der  Leippe  befiätigt  dem  Clo^ef  A(^« 
rienthal  gefchenlae  zehen  guter  zu  olberfdorfF^  d.  i335» 

cf.  Carpz.  and,  IV.  8  et  136. 

'  1336- 

Lltere  fundaciönis  et  confecracionis  monalterij  ordinis 
niinorum  in  Lobauia  in  hönore  S.  cnici,^,  item  ecclelle  in 
faonore  S.  Joliai^nis^.  d.  Mcocxxxvj. 

cf.  Hofmann,  I.   300.     Carpz.  Ehi-ent.  I.  32 0.     Grdfler 
II.  12.     OLtuf.  Beitr.  IL  775.     Knajiith  Lobau.  Cloft.  4. 

*  Magill  er  ciilium  ceterique  confules  iurati  ciuitatis  Lu- 
bauienf.  tefiantut»,*<4(iod 'Walther  conciuis  filuai^i  iu!Kta  vil- 
lam  kunewal  fratribus  minoribus  lubauie  comoräntibus  ad 
nianus  petitoris  ebrimdum  petri  de  Kemenicz  in  faci^  ia- 
dicis  Petri  fculteti  tribuit  ac  porrexit  d.  Mcccxxxvj.  in. 
liathedra  S.  Petri.  '  :> 

•••■•'  ■     .  ■■» 

^  Kon.  Johann  gibt  den  (tädten  einen  freiheitsbrief.  we- 

gen  d^r  zulammenküijfte  in  Lobaw.  d,  1336. 

cf.   Carpz.  anal.  IV.  x  5 1 . 

Kon.  Johann  gib^  einen  ve^^tragsbrief  über  dutfche 
Offeg.  d.  x33^.  .  ^ 

,cf..  l^sc.  Neum.'     , 


•  t    i 


•  ^ 


»:» 
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Iter^  H^ihrlcli  t^erkauft  der  Üat  Luban  erUich  di» 
hntgerichte  mit  allen  recht«Q^*  wie  er  felbft  folcke  gehabt, 

l  1336. 

cf.  Scult.  annil.  dorL     Zetdter  Chron«  Laban.  MUc. 

Her^  Heinrich  geltattet  eine  erweic^ntng  für  das  mi* 
aoritenclofler  zu  Ljaban^   d.  1336/ 

cf.  Rlofs  inuehu  dipL  Msc. 

daj^   cl^ßer   zum  Luban  gelobet  keine  zum  fiatge» 
tchoCs  gehörende  guter  an  ficli  zu  bringen,   d.  1336» 
cf.  Zeidicr  cliron*  Luban.  Msc 

..     *  1337. 

*     Johannes. rex  hoipitali  infirmorüm  in  Gorlicz  qua* 

tuor  marcarum  redditu^,  et  communitati  ciuium  ciuitalis  Gor* 
licz  alios  redditus  quatuor  marcarum,  quos  in  villa  Lefch* 
-wiz  ex  reiignacione.  Vlmanni  de  dote  ciuis  Gorlic.  ha- 
hetf  vna  cum  iure  patronatus  ecciefie  in  villa. antedicta,  con- 
föit.  iL  Wrätfziaide' die  Epiphanie  Mcccxxxvij. 
Beilr.  z.  K«  G.  ▼.  Lgefch.  IL  54* 

f*     Henricus  dux  promittit,  quando  rex  Joannes  indulßt 
de  ciuttateSitauie  vnum  lothonem  groObrum  de  marca  qiiali- 
bet  noniine  cxaccionis  exigere,  medietatem  tocius  pectmie  no- 
mine domini  regis  dediicere.    d.  Wratislaüie  Mcccxxxvij.  in 
•  die  dominica,  qua  canitur  Letare.  «  - 

Hofinanu  IV.    191.     duMont  L   c.  157,      Bsilbxn  VIIL 
«43.      Ludwig.  %eh  VL  13.      Lünig  p.  fp.  L  «94^ 

f  Henricus  dux  regi  Johanni,  qui  ipfi  ciuitatem  Glo- 
gouiem  et  difhictum  ad  vite  tempore  dederat,  Viceuerla  duita* 
tem  Lubaoi  cum  oppidis  Fridberg,  Zarow  et  Tribul^  cum  ca* 
firis  Senftenberg,  Zaichow  et  Zwet  alEgnat«  d.  Wratislaüie 
MccGxxxTXJ.  in  octaua  Innocentum* 


4».  •  ' 

ö:^.7}1-     Lu'lwig  VL.12.  ,Jr?wi«  <^ö4-  ^  \Ha5v,i^»^<^      ^ 
anh.  IL  25. 

•}*     Henricus  dux  regi  Joanni,  qiii  ciokaten» plpgouiam 
.    cum  .diftriciliibus  ,4|^d  vite ,  tempora  dedit,  ^cipM^iA. iS (i^flic » 
cum  territorio  et  perlinenciis.  cedit,  et  renunciat  pnini  iuri  et 
actionL  d.  Wratislauie,  Mcccxxxvij»  iq  octauavIn|i<M^entiuni, 

Hofmano  IV..  1,92.      Liulwig«  rei.  V.  638.    ^Lünlg  p.  fp. 
•    I.  £io4..   et  cod.  I.  1031.  \     ''  ' 

•f     Henricus  du:t  regi  Johanni,  qut  ipfi  ciuitateniOlogo*  * 
iiiam  et  terram  totam  dedit  ad  yite  tempora  obligacionem  ciui- 
tatis  Sita^iie.  et  cfifTrprum  Czirioryis,  et  Rhonaw  .fibi  pgr 
dictum  regem  racione  dotis  propter  nüptia's  AgYietis  cötitho- 
ralis  factam  relaxaL     d.  *  Wratislauie,  Mcccxxxvij.    iix;octaua     . 

innoccnüimi.  .       ,  .      .         "  /     ' 

Ludwig  rel.  VI.  11.     Lünlg  cod.  L^  1023.'  -"    '    ^    '  *  • 
-'i  *     -V  ^.         •     .    •  •.  .  ♦  'lu':  ii"'    ,I:<'I  - 

Herz.  Heinrich  gibt  der  Itadt  Sittaw  eu^  W9|^]^f^« ^ d,; 

1337"  "     ••        :    .        •      .'i. 

cL  Carpz.  anaL  L  16.  IV.  137.  »       •     ' 

•J*     Ame).inus  et  epp.  Cardinales»  ad  fupplicaoioi^ei^ijjQpQ 71 
r^d  1  A l b  e  r  t i  de  ciui^tate  B  e  r p  ar d i,  venien tibus  .^ß.  e^efiatti^ 
S.  Vrbani  ibidem,   indulgeneras  exlübet,  ..(cum  confirm^cioiie^ 
'*^itego.ni«  et  Johannis  epp.  IVIilb.)   d.  Rome^  Mcccxxxix. 
xii.  Mancij.  » 

Dofch.  Nähr.  ,1728.  .3-         .  ^«         !  '] 

^     Johannes  rex  pro  ip^ciali  gracia  civibtxs  ciuitätis  <»Qi>»t 
lic^  conceOa  lanccife,   \t  vniuerfiimercatores  appptiadites  landi^i 
.cem  feu  tincturam»  que.  Wajc  volgaiiter  niincupatur,  in  teni-: 
torium  Budiüinenfe  vel  QiOTliczente^   ipfam  landicem  in 


i 


'» 
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cittitate  GorlicR  dimiaxat  et  non  alibi  deponcrc  debeant,  pro. 
11t  antiquilns  confuetum  firit.  d-  Präge  vj.  fcr.  prox.  poft  fe- 
fium  Penthecoftes,  Mcccxxxix. 

Dretdn.  gel.  Anz.  1754,  ^81* 

« 

*  Johannes  rex  nobilibus  feodalibus  vafallis  nülitibii« 
clientibus  ciuibus  incolis  et  hominibus  terre  Budiilineniis 
promittit,  quod  quiounque  fe  cum  bonis  fub  regnum  fuum 
recepexint,  eos  nimquam  a  regno  et  dominio  fuo  feparabit  fe« 
pemmtabit   d.  präge,  viij.  Jun.  Mcccxxxuc. 

*  Johannes  rex  promittit  idem  nobilibus  feadalibiu  eta 
terre  Gorlicenfis,  d.  präge,  TÜj.  Jun.  Mcccxxxix, 

Ho&nann  lY^  193.     Lixnlß  cod.  L  1035. 

*  Johannes  rex  ciuibus  de  Sithauia  ex  fpeciali  graeia 
indulget,  vt  pro  ipförum  necefliutö  fandix  eis  adduci  debeat^ 
et  non  magis.   d.  in  Wratizlauia   fer.  iiij.  poft  Jacobi  Mccc« 


\ 


Carps.  anal.  II.   163.  ... 

*  Jo hanlies  rex  crtnbus  ciuitatis  Budiilin.  graciam  fadt^ 
quod  nuUa  bona  feudalia  eorum  per  mortem  feu  aliam  cauiam 
ad  ipfum  deuoluenda  in  aliam  perfonam,  vinente  illo  cuius 
bona  efle  nofcnntur,  transferre  velit  absque  licencia  pofleden- 
tis.    d.  Wratislauie  fabbato  prox.  poft  Jacdbj,  Mcccxxiqx;  "> 

'*  Kui^'nic  Jolians  begnadit  dy  fiete  Breslow  Nuwen«' 
mark  Glogou  Gerlicz  Budefin  Kamencz  Lubow  Stre- 
len  vnd  Olow  zcu  vride  vnd  zcu'  gemache,  das  welchs  man 
in  eynir  fiatt.  dy  vorbenant  fin.  mit  rechte  in  dy  achte  bracht 
wirt  imime  obilthat.  das  derfelbe  in  alle  den  vorgenanthin 
fteten  '  ynd  iaAdeu  in  der  acht  füllen  fyn.  vnd  wil  oucli.  das 


f  ■ 
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C£«ntage. 


•  »- '       Lauf.  Monatsfclnr.  iL  lAo«  -^- 

*  Sebnnen  meifier  ratesliUe  vjid  di  ßat  gemeine  »u  Nu- 
v:enburg  bekenpeii  das.  ße  init^  den  .burgermeift^r  ynd  den  ge,-/^ 
fworen  vnd  der  ßat  zu  g.oi;licz;  giulich  HiQjrichtet  liiit^  vxi^ 
•lalle  alle  von  irer  di  da  varen  zu  Gorlicz  mix  weite  Euicb. 
deme  ta<2;e  alfo  hc  scfchazet  wirt.  nidxt  leni^er  we^ine  vir  -we- 
cKen-^legc.  gefch.  1340.  in  deni  doiA^efiagc  iti  der  pfinkeft-" 
Wochen.       "•■•-  :     "         •■  -•  ■'-'  \  . 

Herz.  H'einri<:h  beitätigt  der  Rät  L üb  an  den  freien 
fötemarlü;.  i  1^40.  ...  *    '    T. 

♦  .  •  rcf.  HöCmann  L  3 05*      Carp».  EUmit«»  I»  yi.  •   ÜTälfef 

Herrniann  Btich  von  KnobelsdorfF  Itifftet  ein.  f&mr 
g#s  Seelbad  ?iur  Sittaw,  d.  13401,^      :     '    .r.  .\  ^  ./> 

,  ^..  Joiiftiuxes  rcx,  .ad*  fouiciohem:  Ulis  jcontrouoorfie  mtn 
cwto  cuiiUtiun'.Gorlic  et  Syttau»  fuper  tranfitU' ii^rat^fuia 
per  Sycden.bßi:g  j^tSjchontexg^  inhiberi  äi^ndit^  Vir  wiIJaiq 
ammodb  ftraias  ner  fvidlant  cum  Ti)ercibu$  Uranlire  debeat.  d. 
?^^^^>.f^r.,yj.^anLe  trinitaiis  IVTcccxliV  ./       *'\\ 

Hofmann  IV.  i<;3.  *  Leyferdiin  c!e  via  regia   19.,     ''      ; 

j  Johannes  rex  Itatuit  decreto,  vt  hohia^iales  ^Ijeu  feluda^ 
les  dütrictus  G-arHcenfis  graciiiS  et  Jil^cr^atibus  ipfis  datis 
gaudere  debeant,  et  de  bpnis  Xiiis  preter  leruicia  debita  nif  alÜ- 
Kd  quam  nomme  petiuonis  m  fefto  Michaelis  de  quolibet  lan- 


1 
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das   dy   vorgenanthen    Itete   vorlobin   mit   iren '  brifen   dyfe  \ 

oclxie  czu  haldin  .obir  ^z^el^  Jar.   d^  1339.  .an  feaüip  loret^  1 


*\ 


43' 

CO,  qui  volg-aritcr  Scjiozluib  /licitRir,  fex  groTos  präg,  vnuhi 
modiüm  iilSgims  et' dtius  -  modios  aiiene '  amnis  fingulis  foluere 
teneaninr.  act.  et  daL  Fccige  IMcccxl];  in  die  Ypoliti. 

IVedern  L      Hofiiiauii  IV.  194..  '    Lünig  p.  fp.  IL  8-    •      • 
DteaH«!.  Auz.  1750.  251.  ,  .      • 

*  Johaiinets  rex  fiatuit  et'ordmat,  vt  omnes  ciuitatis  Ld-/ 
IvaiLie  eitles.  I ei  i<ipole  ammodo  in  iudicium  prauinciale  in 
Bwdiffeti  Ron  debeant  euocari,  Ted  quilibet  eds  impetensiu^ 

fiipiao^^.ab  ipfi$  corain  iucUce  Jbobauie  horeditavio  iure-qxtcF 

ciuitas  fruitur  requirere  debeat.    d.  Frage,  domia.  pxtUL»  ante* 

naduitaus  Chrilti  Mcccxlj. 

*)"  Joliannes  rex  fpondet  ßa tuen d,  )quod  non  obßnntibus 
aliqualibus  euentibus  Gonniiuni  et  iaratos  ciuitatis  Gorlic.  et 
cimtateni  (uam  in  juribus  et  graciis  qi|ibus  a  march.  Brandeb. 
gaiiili  funt,  necnon  iuribus  Magdeburg,  perpetuo  conferuare 
velit;  ifeiri  qdd<P  coram  iudice  hereditnrio  et  nufquam  alibi 
rcfpondere  debeant;  et  in  caufis  hereditaium  nee  ad  iudicium 
fpirituale  nee  feculare  extra  fuarti  iurisdlciionem  fe  trahi  per- 
Uiittant.  d.  Präge,  douiin/  Circumdederunt,  Mcccxlij. 

Schott  Vonr.  X.  -  ^ 

1343^ 
Johannes  rex  confirniat  et  äuget  iura  ciuitatis  C am encz« 

iL  May  Mcccxliij.  , 

cf.  IM  59.  Neum. 

1344- 

Herz.  Heinrich    begnadet  die  ftatXuba;^»    dafs  fie 
zween  fdüülfel  in  dem  wappen  führen  möge,    d.  1344.    (aJ. 

1319) 

cf.  HÖfmanii  1.   3o5-     Carpz.  EUrent.  I.   71.     Groffcr  I. 

«fi.     Zcldler 'thron.  Msc. 


f 

^345- 

^  Konig  Johann  vemuet  vnd  vorendert  die  befietigung 
der  lehengüter  Henrichs  von  Kittliz,  als:  Kitlizi-Spi^ 
tal^  Cofwiczp,  Trufshoiftricz,  RadiQericz,  Oppeln,  llo- 
fenhain^  Lochau  in  der  Bndilfinfcheii,  Zebulusk  vnd 
Herwigfdorfi  in  der  Corlizfchen  pflege,  leget  auch  dai> 
zn  den  gerichfszwang  in  den  genanten  dorfem,  einen  ftock 
Tnd  galgen  zu  richten,  keinen  fteuer  half  zu  geben,  fchaczun« 
§en  od^  b^e.  geb.  zit-  Brefslau,  dinftag  nach  dem  Söntag,  da 
man  finget:  die  faarpäherzigkeit  des  herm,  1345^ 

Johannes  rcx,  cum  Filio  primogenitd  iiarolo,  ciui- 
tatiBudii&n  conpedit,  (juod  ad  vfum  hcfpitaUs  viij.  niarcas 
dnnui  reditus,  prout  lubet,  comparare  valcat.  d«  Swydnicz, 
fer.  iij»  pofi  Georgii  Mcccxlv. 

cf.  priuil.  rcftit.  de  1547. 

*  JohannißSi  rex  confulibus  et  ciuita^  Gorliz«  donat  et^ 
incorporat  vilUm  byfint,  qicamipfis  vendiderunt  Bamfoldus 
de  Gerhardi£dorf  et  ybanus  eiiis  gener.  d.  Budiflmj  fer* 
iy  ihfra  oeiauam  Penthecoft.  Mcccxlv. 

Lauf.  Monatsfchr.  1794.  *44»  * 

•f*     Johannes  rex  fancit  et  ordinat^  vt  vaTalli  terrc  Budif- 
fin.  et  incole'precariam'feu  petTcionem,  videlicet  de  quolibet  . 
manfo  agrorum  xij.  groflos  präg,  vnani  menfuram  filiginis  et 
duas  menfuras  auene  in  duobus  terminis  cuiuslibet  «i^Tii  fol^ 
nant.  d.  Sittatiie  fen  V.  infra  pentecoß.  Mcccxlv. 
•  fiFofmann  IV.  195.     Redem»  9. 

+  Johannes  rex  ciuiiati  et  ciuibus  Syttaulenlibus,  qtii 
hucufque  pro  laneonim  termlno  agrorum  admenfuratortim  adi 
ipfam  ciuitatem  xix.  in  numero  vfi  funt,  concedit,  vt  xlj.  la« 
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meoi  de  vicinis^offint  cemparate  ad  duität^iii»  item  pro]mf> 
tit,  ^pod  a  dicds  laneis  fabfidium  feu  benum  gener^lem  pe* 
tat  nolit;  preterea  fyhiam  regal^m^  pro  con&ituendia  deni&o 
domibus,  aut  pro  fabrka  pontiuiti»  absque  preiudicio  foreßa- 
noFum,  Tt  ante,  coftodiendam  tradit.  d.  Präge,  fer«  v.  poft  Bc« 
I         ni&cij,  Mcccxlv. 

Ho&aann  TV.  195«     Carps,  «naL  IL  508* 

'f  Richter  vnd  Zheppfain  czu  Gorlicz  bekamen  die  r*- 
de  Jeckil  Judea  Von  Hannus  Juden  weyne  von  Legnicz, 
welche  gelegen  Janen  vnd  Otten  von  gerhirfdorff  ach« 
czig  fchok  grofir  pfennige  ydes  fchpck  vmme  eynen  grofin  ^j 
voche  cztt  wuchir,  vnd  nöchher  berichttuige  hotten  vff  fibinczk 
£iiock.  geg.  czu  Gorlicz^  13 45«  an  fenth  Mertins  abend.  ^;^ 
ex  coli.  Kiofs« 

^  Henricu&  dux  cenfum  forefii  in  diltricta  Janorienfi 
ciun  iure  et  dominio  in  Heinrichfdorf  eiusdem  £Arictus  a 
fanctimonialibus  ordinis  S.  Marie  Magdalene  in  Lubanow, 
pro  xJ.  m^cis  groflbr.  regaliiim  a  Catherina,  relicta  VI- 
m.anni  de  NoITin,  emtum  et  in  manus  fuas  refignatum 
confert  Conrado  de  Dornheim  prepofito,  nomine  conuen* 
tos.  Act  et  dat.  in  Bolizlauia,  fen  j.  poft  domin,  Inuocaui^ 
Mcccxlvj. 

Sommeraberg,  III.  30.  .1 

-  -         1346. 

'^  Johannes  fanctimonialibus  vallis  S.  Marie  prope 
Syfcrsdorf  conßnnat  villas  Syfer«durff  prope  Sytta* 
ulam,  Eckhehardisdurfff  Rychenaw,  Slegil,  Ol* 
brechlsduriF,  Sybotindorff  et  alias;  concedit  iisdem  in 
h^'s    villis    iudicium   habere   in    fuperiöribtis  canfis;    adiicit, 

w 

quod    homines    in    bonis'  earum    proclamaciones   czetherge* 
fchrey    et   in  -Jbomicidio   ofdcialibus  fanctimonialium  propo* 


•rT>*i> 


^~i^7   .  i^ 


.h 


1 


46-s  - 

/ 

VisIihiH^  Rtidttngif-diaiifi^  Syfersdöirff,  et  ahlif^uun^)  Qp3h 
^^libertai«;  '^n^'^antea,,  galidercviüt  jpveter  bernani.     Act 
in  monrtftörio  Meyneüelt,  Mcccxlvj.  in  visiflia  IMaEgaretc. 
•    ^i        ^  .'i  CsTp^.  £hreut.  K  34-7-     OLauf.  fteUr.  I,  58c«..    • 

^     dy  ftete  derjande  Syttaw,    Gorliczv   LiiKliny  Su* 

dcffyn,   Lubfew,   Tiämcitc'ÄV  von ^ geheime   hannus^vou 

^organ'vrifci  ites  herms  voyt,  vöreynün  vnd  vorloboi  ftfeh 

i\y  halden^  fwo  eyn  man  befchiildiget  wirt.  vm  mört,    braot» 

Voub.  dube  vnd  vmme  andere  bofe.faciie.'  gethedinget  au.  d^r 

lobäw   154.6.  ^^  dem  nioh tage  nach  vrowwiUgo  wurajewie-  $ 
:.'\   .  Carp*^.  Llirent.  I.  ßO.  ^i5*    Carp^*  aHdl.  I.  4..      (Jegli^ht^ 

nadrliat^yon  ieder  der  andern  fünf  riiidte  cuieu  berpiidem  . 

bricf  erhallen*)  , 

-{•  Bolcp  ditx,  cenfum  forefti  in  diArictu  Jauorienfi,  cijm 
jdominio  ii;i  Heynrichfdorff,  confert  et  confirmat  fanctiinoiiiKU- 
bus  iu  opyidp  Luban,    acL  et  dat.  Swydnicz,  die  Dionylij» 

Mcccxlvj.  *    \. 

:.  Sonii^ersberg»  III.  31.  "^ 

.  *  .kxrß'*»tx  von  girJiarfdorff  vnd  ranuplt,  gebrudir^ 
^ft£tigin  den  meyftem  yf .  dem  hantwerk  czu  JRychinbacI^ 
ein  reclit.  (Tuchmaclier  -  handwercks  -  Ordnung  )  d^  1 34.6^ 
die-Crifpini  vnd  Crifpiniani. 

Matricula    iurisdictionis    epifcopatus  IVIifnenfis   de 

Meccxlvj.  • 

Calles,  565.     OL.   Nachlefe,   1765.  63.     (quateims  ter- 
X'^)i  Sex   ciuitatum   complecli  tur. ) 

s  Johanne ^^i^ex.  ^confirmat  onmiai  iura  ac  priuilegi^  ciui-^ 
^lis  Lub4n,  d,  13VG-.        •       ,.  •     . 

cf.   Hofmann,  I.  306.  ^  Zeidlcr  chroni;  Luban.   M«c.  .  - 
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«47.  -^^^  Albertus  prepofiAt»»  NicoUttS  decMntii  S^md 
Gußoa  et  cci^eri  canonicii  e<^e£ie  .B-udii&oenJBa  Vfcop^^Oi^ 
fciinty  quod  Jphaniies  Vjxx.  .j^perdps  JX.imarca$  aimui ,  peaDifuSg. 
mimis  Tüo  fertone,  iiij.  folidis  gtoff.  Frag,  pro»  marca  cpxnput^; 
üs,  ecclefie  comparauity  ob  remedium  animarum  fuoitun  pa^ 
ccntum.  d..Budiflin,  Mcccxlvij,  in  die  inuenc  SteffanL 

.    ^48.    *    Karolus  rex  promittit,  co^fules  etViiluerfitatem 
lum.  iB  Budefjeyn  penes  omnes  Iiterasi  de  ^lubusctinquji. 


ciuium 


loq\iaiitur  materüs,  ab  antiquis  pmi'cipibus  vel  a  rege  Jdhanf 
ne  daMs,  dummodo  t^ores  earühi  racionabiles  exiuant,  ferV. 
nare,  d.  Fxage  Mcccxlvij.  iiij.  idus  Septbn 

aAq.  *  Karöltis  rex  confulibus  et  vniiierßtati  ciuium  in 
G  o  r  11  c  z  'onmia  iura ,  priuilegia ,  conßietudines  ^  gracia^  et 
itatutaV  que  et  qiiäs^  ab  antiquis  priiicipibus  et  a  rege  Johanna^ 
obtinuifle  übfcuntur,  dummodo  rationabilia  exiftant,  ratiücai 
et  confinnat ,  nominatim*  octo  iharcas  reddituum  in  yilla 
L e  f  ch wie z  et  jus?  patronatus  ecclefie  parochialis  ibidem,  et 
fpecialitcr  iura  Mägdebut'genlia  ptofiiittit  dimittere  et  feruar^»' 
d.  iPrage  Mcfccxlvij.  xVfij.'  kal.  Octob,  /  .  * 

250.    ^    Karoluß  xe±  Cluibus    et'  communitati  ciuitads 
Gorlicz  föruni  Jüiie  vendicionem  falis  ciuu  onud  lucro  in 
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vfus  Ttiles  ciuitatis,  ad  tenendum  per  confules  confert  et  d»* 
nat.  d.  Frage,  Mcccxlvij.  xviij.  kal^  Octob. 

Ludewig  reliq..X.    170.  XI.  60^ 

a 5 1 .    '^    Katolus  rex  communitad  ciuiuin  in  Gorlie^ 
feriofe  mandat,    fub  pena  prluacionis   rerum  ac  perfonarum, 
quatenus  confulib'us  et  iuratis  parere  ac  eia  obedienciam  exhi- 
bere  debeant  d.  Frage^  Mcccxlvij.  xviij.  kal.  Octob, 
Groffer  L  77.  n.)  Sing.  Luf.  XIV.  93. 

352.    *  'Karolus  rex  hotnagialibus  etvafallis  diltrictiis 
IHftrt-5^ce%l*8"dUÄÄ  litetad  JöhanÄis  rcgis:  d.  Öudyffin  i'jag. 
aiPi^||tt^1*fei«€firfg^ifech^äöM-Steie^  Gailtetfe,  »et  d;  Frage  M6cc- 
^/l-'ÖPdife^T^oliä/'Mlißfat^  «r<)0AlkkiÄ^^^   d.  ttk^   xtj.^'kal/ 
ebtefti'^Mcfeejd^iji--  i         ' 


"i  '' 


il\  '    ^Ki 


"^  Ä53f,  *:  liarolus  re^i.  vniiierfitati  ciuitatia  litubauie 
omnes,,  literas,  priiiilegia,.  iura,  confuetudiiics,  ^gracias  et  fia- 
tma  optentas  ac.optenta.  ab  anaquis  priBCipibus  e^  a  rege  Jor 
*  KaTme,,  in  oniffiipus  luis  tenonbus,  dirmmodo  racionaDiles  fint, 
et  iiilti,'  CQrifirniät  et  ratificat^  d.  l^rage,  Mcccj^lvij.*  viij.  kai 
Octoo. 


j  < ' 


.-354..+  J^arolus  rex  ciuitati  S  i  1 1  a  11  i  e  proQuttit.  ne  a 
regno'aiienaretiir,  et  pro  ei'urdeiri  indrertiento  binniä  ^roAiaini- 
na  kiie  ,.cfollaciones  extraordmanas  Jeu  exacciones  m  octen« 
nium  remittit,  ordincina  C.  nrarcarum  penfione  contentus.  d. 
Mcccxlvii;  , 

:.\    r.?55^  ^      Kon.  Karl  befiätigt  der  itat  .Lijiban  irc  prini- 

^ä^?^f^'r'?^'f  .fe^'.ft^^^er^.  yHMS^r  ini  ganzen,, weichl^üda 
ober  vnd  vntcrhalb  der  ftirt^,  frftMeij»  faUniarkt,  daf3  :Qtcma]id  in. 
einer.  Meil  weges  von  der  fiat  brauen-  malzten,  backen. 
Icblachteii  vnd  handwerck  treiben  /oll.  Item  dafs  die  einwoner 


<3^ 


com  ffMiü  tmiüm  ffiktte^  tdlä'VxA'wi^i^ 

der  ^siehen  därffSsn,  d,  1347. 

oTv  Zeidler  lAtron.  Lub.  Msc. 

^56.  Kon.  Karl  gibt  dem  Domoajrftul  zu  Budiifin 

atä«t  fokuiHilrief.  d.  1347* 

^57*  Johannis  ep.  MilVl.  lirerae  diffidatipm»  Kd  ciui«^ 

talteai  Sittaui6:nfein4  d.  Mcccxlvij. 
gC.  Corps^.  anal*  V.  fi  1  o. ' 

ft 5 8«  Heinrich  fchoninberg  gibt  xnargareten  fiiier 

kuffirawn  erbe  ynd  gut  auf.    d.  1347. 
€f.  KioCs  Schoub,  Mac.  « 

« 

1348- 

ft59. .  ^  Alle  mffnl  dy  üi  dem  wyppbilde  czu  Lubaw 
'  iaftcin  bitte»  den  konig,  das  er  fie  by  dem  recht  behaldit,   dal 
'  fyliabin:  zcü  lubaw  vinMÜn  vtid  oodi  by  den  aldin  HerriaT  he^i 
bin  gehabit.  d.  1348   am  niitewochin  vor  Tafinacht. 

.  S160.  *  Kun.  Karl  entfcheidet  Ratmanne  vhd  burger 
»♦e  Gorlicz  vnd  den  erbricliter  dofelbeß  vnib  das  obergiß 
gericlit  zvc  Renger fsdorff  gelegen  in  dem  kreffe  zcu  Gor- 
Ticz,  das  folches  in  die  Statt  gehöre,  d.  13481  »"^  montag* 
nath  Remixdfcere* 

sl6i.  +  KaroluS' rcx  Budiunenfem  et  Gorlicen- 
fem  marchiam^  cum  aliis  proninciis  et  ciuiiatibus,  regno  Bo- 
fiemie  et  eins  corone  adiungit,  incqrporat  in  perpeluum.  d. 
Präge,  Mcccxlviij.  -iij.  idus  Aprih 

Pelzet  Karl  I.  Orkb.  i59-     ct.  Bnlbin.  aftfc,  VHI.  58- 

fiCa.  -f*  Karolüs  rcx  ciuibua  ciuitatis  Sittauienijs, 
at  commodius  ciuitaiem  lapidibus  pauinientare,  -ic  pontes  a<^ 
▼ias  reparare  raleant,  conredit,   quod  de  JBngulis  equis  vecti- 


«^k/ 


'*•  *fc- 


/ 


5+  . 

üenciuni  tranfeuntibus  act  eam,    vnum  taai:iti^,haUeiifem,exi^ 
gere  poffint   d.  Präge  Mcccxlviij.  fer.  vj. -aeate^^^Umatv  , 

063. '  *!*  Koö.  Karl  beftedget  von  wort  zu  wort  fuis.Hem* 
rieh  von  Kittelicz  den  vom  Isonig  Jqha&nlej^  z^-br^Tslaw^ 
dinitags  nach:  bamiherziglieit  des  Herrn  134^  gegeben^i 
b^ef,  d.  Prag,   1343.    ly.ApaL  .... 

A64..  i*  Adelheidis  abbatilTe  et  conuentus  in  ItJtila  S« 
Marie  concordia  cum'  ciuibus  oppidi  Kamencz  Cnper  ho* 
fyifiaii  aQtQ  muigos  dicti  opidi  et  pertinenciia  ei|is,  mola^dinis^ 
riibeto  qiiod  dicitur  der  Forfi,  duobus  nianßs  et  diuiidi#»  iM/ß- 
de  conltitütione  procuratoris  feu  rectori^  dicti  ho;%>ii;ali5.  d. 
MccTfxlviij.  prid.  kaL  Juny,     .      '  ; 

fl€5.    "^    Kon.  Karl  beltetiget, Luchern  vön.Penczk 

dyt guter. Zcirna    Rotinwazzir  .vnd    w'aldow  vnd.  wax. 

her  hat  zeGerhardifdorf  mit  aUen  rechten.  d^Prage  1343^ 

an  der  nietewoche  na^h  Procopii.  t  .     ..  J 

.  Kreißgs  beyir.  IV.  336« 

a66.  f  Karolu3  rex  fanccit,  quod  nuUi  liceat  in  mona-. 
fierio  valUs  S.  Marie  prope  Siffridi  villam  inordinatas. 
ttaciones  facere,,  aiit  eius  homines  ad  inconueniencia  o^era  c<^ 
arctare,  vel  ab  eodeni  fublldia  portularc,  iteüi  mandat  quod 
magiftri  confidum  iurati  «t  vniucrfitates  ciuitatiim  Gorlicz! 
etSittaiiie  predictum  moiialterium  aduerfus  violator^s  aiicto* 
ritate  regia  ipßs  in.ea  parte  commifla,  defendere  debeant  ä^ 
Sittäuic  Mcccxlviij;  xvj.  kal.  Septbr. 

ß67._  <  ;  Kon«  Karl  verfezt  de  Stat  Sittaw  anHierz.  Ru- 
dolff  voji  Sachfen  vor  gelt  daz  her  ym  fcliuldig  wa3  vnime  di 
kure.    d.  3diij.  kal,  Septbr.  154.8/ 


,) 


3-  "■ 


"^ 


cf.  chrtn*  Tel.  Sictir.  Mio»'   ttotaümn  I.  Jit.     Corps,  mal. 

II.^i77.    IV.  137.     Jd^  EhieDt»  I.  44,  Ajl3*   (vbi  tMl^ 

J8.  OabrO    ;      .    -;..|  -   .    .        .  ,       ../'... 

.  I,  ^  '  t£0L    '*'    Al^TCUi  "prepofiiSis i Micolaus  decanM  Symon 

coftos  et  ceteri  eanomci  ecclelie  BudiiSneriIi9  racongnofcunt 

^nod  Johannes  Fax  facerdoflr  xXy^.groflbs  anniii  cenfus  ecciefie 

Au^'^Moriis  coiripairaiii^rob' reihediam  axiimarttm  f^onim  pa« 

"Vtntmn^   JL  BttdUTeih,  Mcttxhrä]»  ki  die  Crifpini  et  Crifpim^. 

*^-  'ä<9.  *  Käroluh  rcx  fändacft^neih,  dotadonem  et  priwi- 
legiacionem  monffterix  L^tbanenfis  ordinid  S.  Marie 
Kfogdakxke  per  Henricum .  quiondam  ducem  factas   copfirmat^ 

.  aecnon  fa^tatem  dat  x.  marcas  •  redituum  et  Txxum^  molen* 
difittm  Yaioris  C  marcainiia  compaiaAdL  d.  Wratislauk» 
9(QCCxlvii>  iij«  idus  Novbr» 

fi7o.  ^  Kasrolus  rex  ixkhibet  Bndillinettfis  et  Gef* 
licenfis  difinctaiun  adaocatis  nee  noa  vniüarfis  ac  ßißr 
ffäis^  ne  mo»a/terium  Lnbanexife  exaccioziibua  tal- 
Hiß,  ßeuriaji  aggFajaare  prefumant;   d»  BudÜEn  A^ccxItÜ).  mj 

Pelzel  Karl  L  ^04- 
«71«  £e  Wenzelmne^  mitborgerm  rur  Sittati,  Ter- 

xaadit  euie»  lieia  VnrchUtt^  iäijicli  zu  geben  zii  einon  geleuch*^ 
te  bey  dem  beil.  grabe  dafelbft.  d.  iS48. 
c£.  CärpB.  anal.  III.  3^  ^ 

ÜJ2.  *f  Karoloe  vex  conuentoi  lacrimonialktm  Aelle 
S.  Marie  graciam  facit,  qitod  incolc  opidi  Witthgnew  ha- 
bere d^beaÄt  £n^to^  feptimanis  in  iecandis  ferija  forum/  et 
acffü^Fdr^eVesereete^quales  cetere  dxii  tatest  Bu^iffinr,  Ger  liez, 
lAabaii.Xdba\r^  Kamen z,  emehdoet  vendeudo»  ü»  oaluia 
prope'Spremberg,   Mccexljx.  xj.  Octob.. 


t 
f 


.-»»• 


r    -a7J|.     .  .  f*ttdridi  von  hfibifilejmi^ird  verrifage»  mit  der 
^  ßA4^  'G  0'%*1  i  ctz  Arttinei  die  -  erda^en .  i>Cir ger^  vnd.  gilbt  zweyhvair 
dert  fchock  eyne  Idrchin  ,zv  bawen.    d.  1^349.* '  -^^  ^ 

/\    cf.  Sciilf.'WiiivbXMrl;  Mka   ^^uf.Mftg.  ^77^-  siGk^n  Worb« 

074!    i*    Karolu«  rex  'hidici  )iura.ti$  .ettooqufcmmffiti  tf- 
ukim  in  Lobauia  gtfiti^m  fik^k  ipeci^ejm.  quod •  P.t^n 
.liabona  et  omiiiiQS.manfa^  £eu.l^        ^oQIxjkt.  halbere^  jpari  iure 
Ikvot  ciu^s  in  B ud iifii^   Mccq^-  iij;  kaL  Febr.         ,    .  •   .  f 

Ä75.    *    44lböit«Ä  |rrepi*lNicokiis  dei.'  Sym<m  cuÄös  it 
ceteri  canWiici  ^cclefie  BiidiJöTinenfis  tecognirrcunt-'^^udd 
'  Jahannes'Pax^fao^t-dos,  ob  rttai^um  änmiax^m  parfentiütt^  üit* 
diain  marca^i  anniii  cenfus  erga  henci^in^M»  fcult^etimi  in  «fe- 
f^  pfedietlbrecciefiefccntiparamt.   d*  BudUIm^M  fer.  an« 

tß  purificac.  IVlarie^  .:  •*•       -  ^   !'     -     '    -.    : 

ö  7  6.    t  Unprecht,  phaDenzgrrtfe  by  Syii  ^fftrche4dÄ*d«> 
'^KonV  Katr  vAd  den  3Wat-gfi\  aüudwig^jöxi^h-^fc^ön  anfpi^ie-'k^ 
dem  lande  Budellin  vnd  Gorlicz  vnd  ze  den  Itetcn  lu^^^a^i 
Lnbawe  Kamen cz,  d.  Btxdiflin  McciK '       n  t.'   i 
"'  '  .'  -  tjeiök^h  cdaVaipl.  i.öCft*"  '    •    '     '    ' '"  '***^  •  t  ^  ^ 


^r    1^     •  Sommersberg  §.  R.  Sitef^  I. 'gßi. 

..    -A7<8»    1*    die;Marggr.  Ludwig   vnd  Ludwig  ^ler^Sömür 
;jyerf&eiben\fich  aller  Anrpra.eli€:  ze  dein  lapde  z^  Budejl^ii 
^yi>d(^e^^arj.ie^  vnd  ze  den  Steten  Lubiii)^   Lu,^ov,ib^  J^^- 
;A|,^.9CZ.  ;^d.  j(i.adir£n  1359^  am  dinftag  nac^  Jnnopavic.     ,   . 
'  Gcrcken  cod.  dipl.  !•  303>     Lunig  CQd.  dlpl.  I.  1061). 


^  •. 


1 


979.    t    Kott.  SarlTorielin  vtid£l<4i«^dM  entCcheidl 
des  pfkh&git£i  Bapndit  swifolien  ihm  mid  dm  ibi;ggr,  L.  sn 
litltcaeu  d.  BMdi0bt  1 359#  fer/  v.  poftjfawocaiif 
Ottdmi  ctd.  *I«  500. 

a  SO*    T    Ko«k  Karl  befiätigt  Ufa  M arggrafieiiLa4wig  Tnd 
Ludwigin  Und«  Tiid  Mcbtt,  vAgmonun  die  laiit  se  Bu- 
diffin  md  x€  Gorlicz  vnddieStet«  liiban  lubofre  Ca« 
menz«  d.  Budiffin,  fer.  Uj.  pofi  Y^^^^i«  ^350« 
Gtrckea  I.  Söi. 

aS^-  t  Jpmcefltts  interdicti  ptpalis  contra  Ludoui- 
cum  marchionem.  aetum  in  uillä  aoua  Aiunianenfis  d^ffTriyfi^^ 
McccL  xüij.  Majr. 

lamlg  Ific*  ^ccl.  V{.  .Anh.  BS-  ^^^J^  '>4d*  ad  Bnumeni«  loa 
ecclefii^  II..  ig,  1 0«  Wegam  de  excommun.  tiuit«  Frau- 
ckaiif.  io.  E.  Beckman  berchr.  der  ftadt  Ttanckf.  an  4« 
Oder.  98*  Schmidt  Chron.  ran  Calaiit  134.  ;Bttchhaii 
brand«  Gefch.  Anh.  II.  t68« ' 

"98%.  T  Czenk<i  %ief.yppa*d6nraciohem  ViUe  Afbrechtf« 
tto  t  f  ntonS^btiii  ^  a  £  li  5  9.  lÜ  a  i^i'e,  per  Heottic^in;  geuhM-eA^ 
legatam^  ratam  et  gratam  habet,  d.  Präge,  fcr.^r.  'asteTisocopfi. 
Mccd. 

Carpt.  Bhii»A.  !•   545« 

sßo«  *  Schepphih  czur  5 itta^ir  brennen,  d^fir  mk 
rathe  Bothis  von  Torgow,  voyts  a&cu  Gorticz  ^iid  '^udilEai, 
eft%»  csweyün^,  mit  den  arf^mcn  maxmcn  bürgern  toh  Gor« 
lioz  hinget  ift,  alfo  da«  nciafi  wait  czu  irer  tat  fckal  vnrm 
cztt  ir  notdurft,  ir  gewant  daz  man  do  madit  <»u  TcrbuL  d. 
Sittaw,  1350.  an  dem  achtin  tage  fente  Petn^  ^vnd  FauUa. 

^64-  ^  Karolns  r0X  caiunrado  appodieckario  in  Gor« 
1  i  cz  donat  fynagogam  Judeonuh  ibidem  ad  Cajtaaram  dmiohi^ 
tain.  d.  Frage,  xxt.  JuL  ao.  cc%n.  Bom.  v.  BoeoL  iiij. 

H 


fc  ■  aä5-  '*•  *»'sletid^r laude  BHdilTrti  dorlicz  Sytaw 
€?tt*i  a  h  t  e  k  1^  a' Vr  vnd* '  K  ft  m  e  »  o  z ; ' '  xxtn-  •■  gehbyHe  Beaiyik 
Yon  Chxifiück  voyts.'ilftKytttm  fiob  **glBti»de$''W»fa»irfl«»:geN. 
gen  die  befchädiger.  d.Budi£Gm,  1350  an'felüte  «stÄiteÄ  abinde, 

*■  "'  cj     Cotp«.  EhVeiit.  L  11^.'   -«ing.  Luf.  Xir.  H-'  (▼«*  icglkhe 
'  ^   ■  ißaäc'giib  <M«v  4t4i;'flaiaLt*n<leni  *it>«rauk£«rtigft»g,)  'i 

iff    d< 

von  Radehcrg  erl«iuften ,  vier  guter  zu  B  e  f  fi  s  d  9  r  f  ireigüter, 
Vxid  denen  von  0  o  rl^idz^'xnit  dinften  nicht  VeAunden  feyn, 

*d.  1350,  i5.Decbr. 

Carp».  Ehrent.  I.  536. 

*''  :''  «ä^-*^  ''''  ÜaicRrfs  IKarpßna  fiue  cbnftitütia  KaJoli  regis 
i\i35o/  (^dercn  §/6.'  äie  lande  vnd  ßete,    jezt  OLauHz^ 

cf.  iPelzel  Karl  I.  3i7.>       - 

Aitl   f'ABr.'.  ".;  Kon>  l^la.befehl  fm  Voy t .vnd, haubtoumn  zu 
. jiviii^. TÄ^jWl^»  ^eft^ytuHS  dea  c«pitul*  zu  Budil^a 

.  cf.  Weinart  I.  ß£o. 
^89*         PriuSegitnn  wegqa  aufficliiiuig  der  «Sdineidcr- 

.  .  rf.  fC^rps.  aoal.  IV.  170. 

-i'>J  (ft|^^*'   .   Ifie11t.JH1dolph9.pfai1dlierr.2u  Sittaw»  vnter- 
'iag&  dcot  TcdfiLs&alauf  zu  eintm  morienbilde  im  Sittawifcken 

.11  oßlHo&nann  !•  311^     Hhon.  Chron«.  05. 

-IC  :\  ftigjj"  »  Benpf  von  Chufiiidc^  voyt  zu  Budiffin»  mit 
OmCms  dfls  kMi.  katl,  vevleiliet  Tie^en^  Wolfram  vndNicclii 
von,  Pamxewiz;  .das  .kalbe  Statlein  Koiiig8:!virarthe  mit  dem 


I    ^ 


5». 
nenen  dorff»  wenn  Hans  TMi^^iaimwiz  ohi»  ei1>6& xiut  toi^ 

«f.  Hofmanq.  L  /^oi^*  .  Schnoider  Tp:,  k^flt«  Lift^IL    in.Eiiu 
Carps.  £hreiit.  I.  47.  'vnd  Lauf.  M^.  i777-  533»  «•  4-6. 

fli)a.  Chrifiian  Ramuold  von  girfdorflp  verkauft  den 

Ulchofbzdbnten  «u  Isinda,w  njü  das  Nonnqmio^jer  su^Lau- 

an^  d.  135.9-      ,• 

cF.  id.  dl^i.  Kisc. 

993^,  die  Scheppen  der  Stat  Sitta  w  werden  zu  rati 

daz  11  der  Stat  buch  machen,  waz  darjrn  gefchqrbea  werde^  das 
daz  lüraft  helte,  d^  1350«    ' 

cf.  chron«  ^itu.  ant.  Msc 

294.    ^    Karollis  rex  promittit '  et  fpondet   quod  oppi« 
dtusi  Kunigsbrucke  cum  municione  et  atiinencijs  a  regno 

€  noii  A  adüocacia  ffiidifiheh'li^  nolit  üUo  Um* 


-'    L     .    »      .1     <    Kit     / 


ptit^BBehare.  f  Frage;  Mfcb6IJl' ^C 'Januar.  ''  '  '  '    *  / 

^9^-  "^^  aer  miß  zu  Gorliz  fezt'der  Kramerziinft  jntt 
achtzehn  Krämern  einen  iarlichen  zinnpi,  vi>d  gibt  ir  ein  Rech^ 
dafs  niemand  weder  beim  pfiind  nocn  vnter  dem  pfund  ver- 


1&fufiE;n  f oUe  V.'  f.*  w.  d.  Gbi^cz,  i3^i«  ^un  tä^e  nach  D^othee. 

356. "//'  *  Kon.'Kari*  verbiete^  <ien  von  gorliz^  dafs^  ne 
nicht  die  neuf  StraJle'.ubcr  Fridtand^nach  Böhmen  rel{en^  lon- 
clexn  in  der  ordentlichen  Strafte yujpi^  Weif$wairßa;  und  Sit- 
taw  bleiben,  die  Verbrecher  aber  mit  haab  vnd  gut  verfallen 


•r  ff ?c  :.  \ 


feyn  Collen,  d.  STtt^w^^ji.;]i^art.  1^^        .    .         ..  „,^     ,  ,,    -, 

'  "     *^'cf.  Carpz;  anat  IV.  '146.  vnd  Ehrent.  I.  47-     j" 

097-  t  Kon.  itkrl  leihet  vnd^  reichet  dem.  I^enpch  von 
kittelicz  das  fdüos  Baruth.  ib  er  von  Haijen  von  baruth  Vli» 
1 000  margk  gekauft,  d.  Präge,  1331.  Vj.  id.  Juny;       -.    -^ 

st-  • 


\   !•.*  ^    .^1  I   «f 


da 


»'   • 


''»- 


**   f* 


y 


A9B-  ^  Joannes  zff.  Mifin.  tonfinnat  litera»,  qnas  Kato^ 
ht s '  rek  ni  o  n  a  fi  er  i  ci  li  ^b  a  n  «  n  fi  ordfnis '  S.  MÄr.  Mag^al. 
Mcccxlvii).'  dedit  d.  dtolpen  McccÜj.  fabbato  pofi  octaaaa  Epi- 
phanie.  .  _   . 

&gf).  ^  AiDertus  prep.  Nicolaiis  aec-  et  ceten  canorucL 
ecclefie  BudiiRnenfis  recognofcunt,  qxiQd Johannes  ßicer- 
dos  dictus  Jfax,  ob  rem,ediuin  aniinarum  parrattum,  eccl^fie  pre* 
Aicte  ih  Villa  Subnicz  j^  marcam  cum  v,  grolEs  et  in  villa 
^^yfiA  lä{iui^  rctiltetuii^  Joannem  vnam  dimidiäm  marcam  90m.- 
parauit.  d.  BudÜlin,  Mccclij.  in  die.  Kathedre  S.Pctri. 

3 oo.  Adelheid  abbati/Kn  zu  M a  r  i  e n  fi e rn  gibt  den 

MTolIenAveben)  zu  B^rnltäd'tl  gewifle  artickel.  d«  feft«  7™^* 
tat,  1350. 

2^^*  /  lT)Q|iocen€Kiis/vJKj  pcmv  induj^ei^s  C  diepfitn^ 
largitur  ad  fabricam  capeUeriivhimoiiQmipk^  raQ€4<ic%  Qi^«v 
liczj,^  qnas  Joais^s  ep^  Mifii.  confirmat  cum  «dd^  xl.  d^erum. 
d^Mccdii  \\ 

%L  KnavA  fi.  wL  %iO.  tZ* 

3<M.   T   I^M^ewicttS -ipan^k  ciuibus  eitdtatis  Z^uecaw 

gaciam  facit  fpecialemi  quod  per  maTchiam  B,ttdilEjienfeni 
tt,  imm^es  a  theloneis.  d.  in  antiqaa  Bemow.  Mccclij« 

*   Deftin.  Btcr,  lii.  io^B**v-  tlcitri»»   iftoher  0t4iar.  diel 
ebiea  Marggt.  lii^?  15. 

303.    i"    der  Rath  zur  Sittaw  erkundet,    dafs  er  di^ 
Stadtfchule  im  yerleihen'tiabe,^  vnd  dabey  freywiU%  den  Com* 
ptor  a^v.Ratk  imd  hülfe  ne|une.    «i  xZik^* 
\     '      •  cf.  Oirpzov.  anal  mr  96.       '     ^ 

304*         Stifftung  eines  altars  mit  10  marck  iarfiehen 
8  in  dfcr  fronldichnainscap^e  zur  Sittaw;  d.  1350«    ' 

ef.  Carps.  anftl.  I.  14.9, 


«b 


'^"'''  SoiJ-    t  Ibroliitr  nht  ded^i^t  cAi!h^  liberum 

ab  ^  omni  feruicio  et  precario^  qatid  Bete  vi^o'  dibltur,  cum 
fufreriovi  et  infericrrl  itididis  Wd"  Htinkum  ieüitteUt  ^irtme» 
Tt.  et  Präge,  Mccciiij.  vj.  nonas  Mbji      '  '  '  *  '  ?* 

in  LMag.  i78«*,73-  •:  -^i  a 

3ocf.    *f    die  Scnoppeii  zur  Sittaw  Tez^  eewifse  arti* 

clel  wegen  hochzeiten,  Ueidong,  Iiinduiufen  v.  a.  m.  d.  1353. 

,^mC9Tjgzo^  anaL  IV.  174.     fedoch  laffcn  der$^l  Towobl.  alt 

andere  dabejr  rorkanimende  Vmftiiid^  vermutfaeA,   dab 

diefe  wiUfciihr  rpätet%iil  erriJGktet  wo«dlfti%    >     W. 

507.  ♦*  Karolus  rex  ciuibus  et  incolis'dÜab^onia  com 
finnat  et  denouo  concedit  Vt  iu  tranfitu.  ipferum  per  ciuitates 
lBudi{&n,  Camencs  et  KunigsbrucK  de  toinmOM  ctn 
"iusBbet'  theltmei  Ane  mutt^  fiiit  libexi     d:  fVanokettfoirdiei 

ioß.  i*  KuTi.  Karl  gönnet  Ttricbn  von  Copperiz  yi\ä 
IVickel  vctn  Ti\henhm%,  dafs  fie  acht  marck  jerL  Zinnfa  von 
G  ud  e  im  lande  Bad  iJlBn  dem  altar  der  capelley  in'  der  bürg 
BndilSn  eygnea  mögen,  it  Sidzbach,  2354.  freytagt  n^ch 
dem  pftngfttage. 

,309.  ^  Marjg^gr.  Ludwig  verzeihet  ficb  aller  anipra^e 
Mxi  der  marhhe  B^udilEn  vBdiGrorli^  v.  a.  dL Sulibach»  ani 
Peterstage  ad  yincula,  13  64* 

Dolhernion.  b/Boem.  IV.  347.     Ooldaft  de  ngn:  ^obcm. 
"  n.  aig^'    Lünl^.  p*  fp.  «eilt«  I.  !^35. 

510.    t    Marggr/Ludwig  vftd  listim^  ä^  Ktimer  Iteri^ 
■fen;  '*a&  fte  flth  vergehen  aMcr  anfpiKithe  Ml  dem  laöd'  za 
Budiflih  Vnd  Görliz  vnd  zu'*fen-ÄSttll  tutaA,  Lub^J^i 
Xamenz.  d.  Sulzbach  am  S.  Peteistag  ad  vincula  i354' 


jboldaft  de  tegA*  Boem«  fffz  t^.     Id.  twajr  rechlL  Bedenken 

•  «!!•         äx  Batlji  .9&ur, Sit tawt  kauft  ein  hiaus  «aa  der 
fpürgaUeaecke  am.  markte  s&u  ^rj^auung   de$  ^tlihau/j^k    d* 

cf.  Curpz.  anal.  I.  4o.     Id.  Ehrent.  I.  fiS^*     Chroa  anU  SiC- 
UT.  Mac. 


I       « 


510.  * /joh^nnea  ep.  Mi(h.  cantoriam  uiBudiiEnenfi 
^ccleiia  i;9ftituit9  iait^^q^pm  ews,^^  pr^olitos. c<fnqpptam  con* 
nrmat,  ac  parochialem  in  viJUta;  Kunewalde  ecclefiam  cum 
fcuctibus  eidtpa^incpTporat. .  d.  Stölpin,  MgccIv^  ^^füj.  Januar. 

:  3ir3*  '^  Karolus  rex  i^e  nouo  defigpat^Thifium^  de  Col« 
diQz<(Q^>ii|]i<|0  Dlu^dil&iicnfi  et-Go^rlfcen^iCCclx.  £s5cag)isnas 
grofll.  denariorpn  Prag^oörfifum ,  Xupef/vXolo : eenfu  <i^ii;al^$  Bu* 
dilfin,  ita  quod  ipfe  aut  focer  Henricus  de^iittHcs5,.vicec3p]^ 
nei^s  dejprefata  ciiiitafe  JOngl^^U^  annis  cenfno^  LiSpOC.  fipxage- 
narjim  recipiant/ 4onec  ccclx.  ifias  fexageuas  perceperint«  d. 
Pifis^  Mccclv.  vij.  kal.  Marciji  •  ,  * 

Syj.         JhU^  I^yDke  §myfls  tochtjer  «^^^^ 
Bathe  zur'Sittaw  ein  teitament  vnd  1>efcheide|;  der.kifi^q^ 
zur  li.  Fraün  dai;  eine  Virdiuig  einer  Sittaiiil^.marck.    a.  in  vi* 
giL' Philippi  J^cobi  1355. 

cf.  Carpzovs  anal."  L  1 10."     ' 

,  515-.,*.  Karolii^  Inyjera^r  coniikdit  vt  iudex^  magilter 
ciuiiim,  et  iurati  ciu^s.  ^  C,^l^z  xij.  marc.  r^djtUB  pro  ca- 
pell^  quam,-  creare  .e*.  dptar^  i^tcndi^t,  emere,  ^eidem^ne  4kw 
pelle,,  dum  erj^cita.  fueri V  dotia  nomine  valeant  aflignare. .,  ab 
Präge,  Mccdy.  "x,  k^*  Septbr. 


«         k 


•» 


^i€.  ^  liarohii  Imps  liictiafttrii  S.  Marie  Magdal.  in 
Lftbsno  pnuilftgii^  gf]|€iAl,.:iuni  etd  wn&nsMLet  <le,fv^My|> 
per  omnia  concediL  d.  Präge,  Mccciv.  v.  kaL  Sept  ;   ,,^ 

31^/  ♦    Reyr  IfÄrl*  ^^it^t  dw»  bnrgernieiftenvr  trnd  bur- 

gmi*äer  ßete  BädiJH^    Otfrlieatf  SittAw    Luban    Lu- 

.  batr  vnd  Cafoencz,    Tiid€r  ieiian^er  von  yederftat  tu  deti 

ilorffan  vnd  rwi  tyrlenx  dorStzii  dem  arndem  graben  za  füren 

vnd  zn  maeben,  bc^-fiinf  lehoek  grbezon*'  d«  Lutbomencz»  am 

teitiv'ocheilkch  lägidi)'  r35j^.  -    *  il  » 

« 

Lauf.  Mag.  1776.  1 14.     Pekel  Karl  II.  364.  nbi  ex  origin» 

518*  1*  Keif.  Karl  ^bitet  Thimcn  von  Coldicz  vogte 
ze  Budiifin  und  ze  G  o  rlicz,  zil  fchaSen.  das  alle  prcbawcm 
in  den  Landen  ze.Büdillin.  ze  Görlitz,  ze  dem  Lubän. 
ze  derLubaw  vnd  ze'C-aniencz  von  einem  ddrffe  ze  derii 
andern^graben  machen,  die  ddtan  fewniigen  zu  pfenden  Vmb 
fechi  fcbock  pregl*  grp^^zer  pfennxge,  vnd  mit  den  leiben  pfen^ 
nigeD  die  graben  machen  ze  laflen.    d.  1345. 

Laiir.  Mag.  1776;  115.        T      ,  ;v  . 

313.  ^  Karolus  Imp.  Henrici  dicti  Koft  cims  in  C  et* 
xnencz  emdonem  i^eddituum  anhuorum^  vxdelicet  viij.  mare. 
xnfira  maeellas  camium  in  ciuit«^e  Camencz,  iiij«  marc.  cnm 
dimidia  in  viij.  orüs  extra  eahd^m  oiaitatem,  et  in  dgris  vnam 
marcnecnon  in  villa  diöta  Bernbruch  vj.  Iblid.  e*  in  villa 
Lib'ifaw  j/marc.  'j^ro  dtotadönB  aharis-'in  ccclefia  parochiaU 
in  Camen^cz  confirmat    d.  Präge,  Mccdv.  xvij.  Septbr. ' '' 

3ÄO.-  -f.  Keif.  Karl  bevflet  den  bu^enneißer  Rat  vnd 
gemeine  der  Äat  czu  Gorlicz,  deuvwald,  der.^o  h^fet.py^^- 
busiirald  in  der  beide  vor  gorlioz«  c:&u  phjle^en  yiide  hegq;i» 
das  lie,  czu  bawhen  ynde  bcfsem  der  .yorgflmanten  itat,  ab  fie 
vom  fewher  odir  von  alder  der  gcbewde  des  dörfäg-  wurde. 


1^ 


miigen  ys  d^e  egenAtiten  ipulde  hoiilcK  nemen  in  de^  weife 
^mr -Kon.  JohaW^lbrife  lages.  -  d.  Png^  i^SS«  ^i  («n^  Ma£- 
thestage.  .     i   ,        » 

^ai.  ^  Keif.  K«rl,£e9K6t  vnd  hauui;  das  die  edlen  lute 
in  den  landen  Gorlicz  vnd  Budiflin  von  iren  atmen  \men 
furbaz  me  ge«l^onlich  vnd  czeitlidi  Cinfs,  dinile  vnd  rechte  ne- 
men;  vnd  fich  d^ran  la^a^tx  genüget  Wer  aber  daz  ymant 
.iein  aimca  lutec  s^u  vnrecht  bdfviret]^  Voi^  m  Vngew<^nlicb  Cinü 
eifchen,  oder  fie  mit  gewalt  ber<?hazsen  wolde»  dfs  foUe  der 
landfoyt  von  Gorlioz  vnd  &udi Hin  nicht  gefiattezu  d.  Pra* 
ge  1355  an  S.  Matthetistage, 

,*         3^2.    ^    Karolus  Imp«  ciuihus  et  communitati  ciuitatis 

Budiflinenfis  foruin  liue  vendicionem  ialis  in  ciuitate  pre* 

dicta  pum  omni  lucro  in  vfus  eiufdempro  beneplacito  conuer« 

tendos,  ad  habendum  per  confuLes,  confert  et  donat.   d.  Frage, 

.Mcci^v.  XXV.  Septbr: 

Ludwig  rel.  XI.  6o^.     Luf.  sup.  dipl.  cbntin«  ij. 

305    *    Keyf.  Karl  fetzet,  das  keine  nenhen.  JUoffe  oder 

«vkellen  Immand  -Tolle  oder  ture  banden  ahn  ^vrlaub,  av%eno* 

0ien  alle  bergfride  ajuff,  ebener  erden  ahne  graben,  wer  auch^. 

das.  dheine  vheßen  wnrden  befchuldiget  befer  fachfai.  fo  gebie- 

*  .tet  her  den  bürgern  der  3tete  Budilfin,  Gprlicz).  Sittaw, 

rZiUb^.nr,  Ii«ibaw  vnd.Samentz,  die  felben  vhefien  von  fei- 

;D6tw^geii  zw  brachen  vnd  ,zw^  boxnen.  d,  Pr^ge  1 5£^^.  Sonno- 

bents  vor  ;S«  MjLchaeUstag^,  .        ,      ' 

Laaf.  Mag.  1776.  55* 

'  /'  3^4.  +  KeyC  Karl  vcrleyhet  dem  Qttho  Bui^gr.  von 
Wyt^^en  die  macht  eynen  margkt  vnd  wochentüdi  margkttag 
ypn  naweris  zu  machat  jn  feynem  margkte  zcü  derPolfsnits, 
1an  der  mythewochen»  loait  gewohnheytten  als  dye/tadt  fiudif* 


<5 

fek  -TM  iilfcef»  gdlÄbt,  «zÄndwIicheita  Galgenn  fnde  Sthock 
▼nnde  gewichte. ober  leypK  vimd  ober  guth.  d.  Jh-agfe  1355.  am 
&.  Myidielstage.  :     ' 

gasi    t    Käwlus  Imp.  ducatu»  et  ciuiutes  Sflefie,   «c. 
eeiam  Budilfinetifeih  et   Gorlicenfem   marchiam  regho 
Boemie  et  «uj  cm-one  in^orporat  et  adfcribit  üvperpetuiun.,  d. 
Kzige,  MccfiV.  rij.  Idua  Octbr. 

doiaät  de  rtgno  Boem.  I.  äpp.  *«.     Id.  Reichrfwung.  U.  4*. 

Id.  ttlBft.  Imp.  I.  345.     Zyrtf  reehd.  Bedenk.  (36.     Lü». 

aeaa  «irtct  in  «ddiL    16.    ijt.     Hofinan.  I.  308.  IV. 

i«95«  Balbin  Mifc.  VIII.  ^5.     Ltiirif  ^eidaMrch.  U.  i&«. 

iä.  p.  fp.  corit.  I,  37.309.     V.  Redern  Lu^.  eup.  dipl.  »o. 

=^ltekt.  Wei*if.  1069.     Groffer  I.  80.      du  Mont  I.  a. 

-  8«»i    <k>br}og<denn.  Imp.  4.78.     SoAnrei'sbetg  1.  ypS. 

LHdevid  d«  facr.  «cl  inte  54.      8chf0ter»Alih.  anem  O«- 

,  fterr«  Staattrecht«  II.  (99.  ..  j 

jflfi.  Kaif.  Karls  brief  wegen  der  von  den-itidteÄ 
Büdi/En  Görlics  Luban  vn4  Lubaw  iärlich  an  ihn  au 
enirifhtpnden  Renten.  ,d.  Prag,  dinftag  ne<4i  li^cai^  13«*. 

cÜ^krciiiv  tut  Böbmen.  II.  6iJL.  '  .     r 

3 «7.  f  M^rggr.  Ludwig  der  Römer  .V««elhflt4<^(fl£hlr 
anfpradie  zu  des  Kayfers  landen,  zu  der  Marck  J^udilEn  vnd 
Ö  o  rii  c  z .  V. '  a,  m.   d.  Nürmberg  1355  ^donnerft9g  «uidÜ  IS..  i^ 

ait«i»tag.    ■••        ""■"'.  "'^r  .■'. 

Llioig  cod.  Germ,  dipl.  I.  .1 150.  .  ,  *  .  ^ 

sag.     *f^   6erIaGus  •  archiep.  Mogunt«  ineo^pcniacionem 

marchie  Budiflineiilis   et  Gorlicenfis  cum  regno  Bohe-^ 

nde  ääpnhat  et  cöimnhat     d.  Tiuremberg  lM[cpcly.  ^  fca_  dif 

Lucie.  "^  /  f     *       1       . 

',  Qoldäftide'regno^oii.  I.  91.      W.  cönß.  Imp:  I.  348.,     Öaf- 

KB.  Mfo.  VBI.  €0.     IMiMontl.  ».  J(54.      HÖrnrtuT  IV.' 

.  .  .     :     V    .       ••  •       :   4^'  ••     .     ••'•*■•  ß 
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197.      Uinig  p.  tp.  coiit.  L  S9*      Göimng  ^&¥m.'  tmjf. 
U«  ^9.  48  i     Würdtweiii  xioaa  fabf.  dipL.  VII:  squ. 

329.  -f*  Herz.  RudolfF  vnd  Rudolff  fein  edler  Sphn  yia& 
ichen,  dais  iie  dem  Johann  Graf  zu  Reiz  das  Bürggraven  Amt 
zu  Magdeburg  abtreten  wollen»  gegen  3000  fchock  groflec 
pfennige  vom  Key  f.  Kaiä  zu  heczalen,  als ;  1  oop  fs.  in  gerei^ 
teni  gelde,  vnd  vor  2000  Cchock  hat  er^  der  Kaifer^  gelazt  aq^ 
j(j^^ iäirlicher  gulte»  zu  Budiifin  ^5.0  vnd  zu  Gorli^^  50  aUe 
Ifar  bia  zur  ablpfung  zu  empfahen.  d«  Prag,  1355^ 
Sotnmereberg  1.  9pp*\.  Menckea  S.  Bl  Geraok     't 

'  *.  33Ö  f  '  Adä!ieydis  abbatiOa  in  mqnafterio  fielle  S. 
Marie,  cum  Fetrua facerdos  niioIen<^uJB  hofjital^  ante  mu- 
roa.opidi  Camencz  ad  vite  tempora  pro  oert»  pecunia  com^ 
jj»-M]^t,  n^  contraciwD, .  ^uem  cuA  £ratre  fuo  Nifcolao  Went 
due   in    Camjncz  facere  conatrar^    affaftfum  atiJubat.     d« 

I^Si.  f  ^  Kayt  Karl  gebietet  der  gesoicine  in  der  Stat  Bu- 
cliAiiy  dafs  fie  dem  Ratbe  dafelbfi  gehorfam  getreu  vnd  vntier* 
Ifca^  feyn  foHe.  dl  Frage  1356  xiv.  Kai.  )m. 


33***    *  ■  Karolus  Imp.  diiitatttn  Camencs  oimjiicö-: 
^*^«t  InhiÄjitatöribus 'cittitatibifts  BudiiOGn  et'G'orllcz  con- 
ivn^  et  couni^  ea*  condiciQne,  ^ujod  a  regijo  Bpemie'.nullate^ 
um  aSauiri  poffit  vel  debeat  d.  Präge  Mca^lvj.  v.  Id.  Maitdi. 
I<attf.  Monattiiclir.  179^5.  14.2.  '. 

.  .  t33«  *  Ranvolt  von  Gj^rhartrdorf  mit  fynen  Ixmen,  hm 
h«7ikrich  vnd  Nyczin,  mit  Ychepphin  vnd  gefworen  zcu  Ri- 
«Miib«cli,befietig«t.  den  Meyftina  (>voUw«bani,  fochm». 
^'^J  .  ^afe^^ft  vf  aem  hantweike  ir  mfyftjrrecht  a.  1356. 
«A  Antage  vo»  {Mimen  zcu  JUt^hinbach  in  der  fiat. 


^7 

:  '-Sd^*  ^  KMdhts  Impb  dttibHS  Gorlicanfibus  poft' 
cnqpiraciämBi  KbertaeioDi»»  quam  ^ridem  erogauit  iuxta  Uten«' 
nun  'coBthifinciUGi^  p«r  vnum  «Ditiim  fequentein  ab  omad  folu« 
cioMm  et  da\aanum  genere  oonfert  übeitaiettu  dL  Präge' 
MGocdVi«  fiij.  kaL  Maji 

'335-  \  K^7^  Karl  tfaut  den  Landtleuten  inn  dem  Lan- 
de Gorlicz  gefeflen  die  gnad,  das  die  Stete  iim  demfelben' 
lande  nöcb  niemandts  anders  von  der  Stete  wegen  über  fie' 
keinen  gewalt  haben  foUenn»  vnd  will,  das  fie  zue  des  bonigs 
gerichtenn  gehorenn  faOenn,  Tnndt  niemandc  keinen  gewaklt 
Tber  fie  habe,  nur  der  voigt  inn  dem  obgenanten  Lande.  d#' 
An^  1356.- ain  Söitntage  Mifericord.  dni 
';  .  ir.     RMem  Luf.  su^l'dipf.  15.       Lnntg  p.  Tp.  Cent.  IL  9.      CoL 

'  33^*    *^^  'Kafeltis  Imp.  diftrictum  gorlicenfem  et  fpe« 
c&itttesr.  ei«iilem:,Gei^liöz  regno  Boemie  counit;  Mecemk* 
qnod  ciues  dicte  duitatis  iaiibus  Mi^debufgenfibus  yti  debe*«^ 
aoTf  flUMidifuiiwitm  T^fam-lignoram  4(>s&encft  pibum?]»li,  et 
%ii|4lTpx;aib9ilfN^- c«Ao^^^  etqtiod  de  banis^fen  vSü^ 

d^  colls^W  Iip4ti|d»t;  inif^  duitate;  nee  ed  fobicumam  ccd-^ 
lecte  generalis»  que  Bema  diititor^  t^oieaiitar;  addidt,  quod  ft 
<;|^s.^n«|^|^Qfä^  .oomparauerint  drca  valmem 

X|^pi^(^ni«i.re4dittt9  lufpu^  AdiK>cätus  infeodare  pöterit;  9k 
GiQ^s  inff^ti  ;ipyjiiicos  dampi^ificati  ..fuerintp  dainpna  debeane; 
re^arciri:  Inhibel.  ^Mi  tabemi^s  et  opera  mechanica  infra  fpa-^, 
dum  vnius  miliaris  drcumdrca  a  dicta  doitatei  fabris  excep-*^ 
tis  ayi  aratra,  etfutoxibu^  qui  yetpres  calo^s  Tolent  reforma« 
re;  donat^  edam  dulbus'  ^ic*^®  ^^"^^^*^*  Gorlicz  iuira  in  mo* 
neta  et  cambio'  a^  regem'  fpect^nda;  fanccit  quod  niUIus  un-. 
quam  textor  aut  pannifex  dicte  duitatis  pännum'inddere  per 
Tinas  ant  pe<^s  *debeat;'nec  pannidde  nifi.  in  mercatoria  ij^. 
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explere  d#baanv  inhibens  RtAtas  perfriäi^ntv  Sydenberg  Ml 
iSiCb  9  H^  b  §  i^g ;,  fandiceia  dijueeiK^s  i^iien  kitxai?^ oiuttat^oi>et  ibi- 
;^lejDa  ^ep^nera,  £mdicem;  in  I^efchwicz  vii).  luan^is  nidir 
tuum  et  Juspatronatuß  ibidem,  theloneum  tranfitus^  den  duancft- 
czpV  con|i^niat  et  forum  falls  t]ie  nouo  concedift.  d.,  (^f^ib  aurea 
bulia)  Prage^  Mccclvj»  v,  idd^  Majl«  '     . 

artlc.  incprpOT^C.  in  Grofler  I.  fti ;  de  ftcaUs  Boni  dilT.d^  iure 
Aap.  Lipf.  57.  et  de  foro  falis,    Ludwig   reliqu.  XI.  6a8. 

337«  "^^  S^rolus  Impu  ad  initar  predeceflbrum  fiatoi^ 
qxiod  textar^^iciuitatis^Gorlijcenfia  qui  pannps  &ciunt  cuxn.: 
jcontextoribus  pHnnoa  nii}l^temi3  vinajiiifir  vel  per  pefi^s  iip^G^ 
d^J9^  deb^ant»,,|ei^.(4ues»  ^ii  qui.  ifi  dqxiia  £onei)fi  Ib^icpics  ha- 
bent;  indiüget  eciami  quod  edificay  -roleaat  Mlifaciones,  qnaa 
ii)^toi:ibuS'  l^aept:  pro*  ^nnu^  pcspifiaiui  ^uam  t[en<^bumiiii  con- 
He^t^re  ifK  c^immo^^  vfunv.d«4*aiia* .  d,  ?ragj^  j|dR;^v}i  xitt|#' 

W^nifr^egia^  cte  noii<  iacidexidis  pämiltf  pe#  tt^ia^»    nifi  in 
^dbma'jaMwatOFui.    d.  Cku0tei»  Mccö^oa^,   »  äl«  Mai^garetitei^' 
di  Boaga,  Mccchrj«  xäa).  jkalk  Jtumi 

'    5.T9;    *  Karoltis  Imp.  confirmat  t«inthet*o  die  P^nczk' 
Htcräa  priuilegiales  regia  Johannia.    d.  Goriicz,  xv.  l<al.  jfün, 
WfOccxxhc..  Gerhardo  datas,  circdmericam  Gorlicenfem,  eci- 
imi/ in  perfönas*  fucceflbrum.   d.  Präge,  *Mccclvj,  rj,  kal.  Au- 

34o,  *  Keif-  Karl  bekennet,  daa  Burgermeifier  yndRatr 
leute  der  Stete  BudilHn  Gorlicz  I^uban  "vnd  Lubow  deaa 
herz.  Rudolff,  dem  burgrafen  Johana  ynd  Lenen  feiner  (glichen 
W^rtiQne  a  oo  fchöck  grozzer  pfenni^e,  if rJidier  (ulde,  wegm 


BrikoOägm  'mka  fthocls  bis  zcn  tUofbng^  obh  btciiJwgely 
iMt.   <LIP»gft  xs5fiy  Sttütagw  vor  &  liMumici}; 

34-1.  *  Keyf.  Karl  vorleihet  Cunzn  vnd  Witc^en  von 
Kottewicz  gebrudem  das  Halbe  dorff  an  dem  wafler  die 
Czirne  genaniit  im  gorlizifchcn  weichbilde,  d.  Prage^ 
1356.  am  S.  Laiuencij  tage. 

340.  HuMigiuigsgelübdii  der  ven  bifchofwerder 

Itoy  eok^m^enen  lehen.  d.  FiesluMi,  am  tage  Sgidij,  1356. 
cL  Archiv  für  Böhmen  IL 

*  34%»  *  Key/.  Karl  Teriehet»  daz  er  Thymen  vo»  Itol- 
dies  300  fchock  pregifcher  grozzer  pfV'nmge  fchuldig  fey,  vxut 
heTAlMel  juv  ^a  jiplnwk  derfelbengroascavff  den  (teten  Bu- 
4bAb»  GoritoZfV  lubaii  vnd  lubaw,  die  Jfie  bis  zur  geaz^ 
Iscben  geMnn^  aPieriichen  betzalen  fullen,  vff  ire  rente,  vnd 
ulpear  dia  fioaifc^odk  «fthier^  Bnd^UT  «iA.hur|prif  Jobajan«.  d» 
JW^ge  «Ji^fiL«'««  $w  Wcnceslana.dMi«. 

544V  '*■  Karolus  Imp.  iitdici,  magiftro  duium  et  vm- 
uerfitati  ciuitatis  Camenz  forum  falis»  cum  vtiHtatibus,  vs«* 
que  ad  reuocaciohem  confert  et  donat.  d.  Frage»  Mccclvj.  (si«' 
Äe  daL) 

Lauf.  Monattlchr.  1795.  n.  504: 

345«  f  Hamricfa  Jalme  vnd  Ramvold  g^tiroder  y<m.B7* 
debmg  bekennen»,  dafs  fi^  den  borgermeifier»  latmiinnen  vnd 
Sfböppen  zi«r.Sittaw  su  lofen  gegeben  vm^  fi.ajnargk  graf-  . 
.  Ter  pragL  pfennige  sittawifcher  zahl,  den  wald.  dem  man  n«0- 
'  net  das  konigsliolz^  ien  herzog  Heinrich  kern  vater  ver^ 
tazt  hatte,  d.  Sitinir^  i367«  <^»^  dienftay  'Wr  £ra«aKUg«^  Uchr 
Ufweyhe. 
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;344v.  fr  Idianh  imd*  Günther  gmi>ea'>oiio8€iiwiinäiYii)S 

geloben,  dafs  fie  dem  Keyfer  Kad,  feinen  ßeten.  Görliz  vniL 

Bu^ilBn,  oder  wem  er  das  empfilet,  zu  kaufe  vnd  zu  lofung 

fipeben  feilen  die  Veßenn  Hoyerfwerde  mit  aller  zugehonmgl 

ymb  14.06  fchock  groffer  pfennige  Pragifcher  münze  ynd  jve-' 

rung;  d,  1357,  an  &  Peters  vnd  Pauls  abent^ 
Lünig  coA.  Germ.  dIpL  I.  1182. 

347-  T  Keif.  Karl  gei)ietety  das  alle  Lantlewte  vnd  Bur- 
gere der  Lande  zu  Budiflm  vnd  zu  Görlitz  vmb  alle  morde  imd 
Totfchlege  noch  der  gewiflln  fullin  Richten,  noch  dem  aldea 
gewoalicfaen  Magebm-gifiDhen.  IVechle«  d.  Frage,  1357,  dom^ 
flags  noch  frawen  Tage  wurtzw6y. 

348«  *  'Katolus  Imp.  monafimo  vallis  &  Msicie 
prope  Beifersdorff  innouat  ätque  eonfinoat  ttw .  U^ttscas, 
vnam  Johannis  regia  d  MeyneucICi  Mcccxlvj«  in  vigüia  jkfar«. 
gttretfa^p  idteram  'Weikcealai  ^igis  d.-  MMaaaäa^  TÜj.  kaL  Mt^. 
cü,  et  terdam  eiufdem  Wasioeslai  d.  Mccxlij,  mtnfii  Jim«  Smh^ 
Ott  eciapi,  -  quod  nuUi  liceat  in  piredicto  mpnaßeri*  mordinatas 
ßaciones  facere,  vel  ab  eodem  iliicitas  fubuenciimes^  ft^irat 
poltulare»  et  concedit^  ut  incole  opidi  O  fi  r  o  z  c^renifiam  bra« 
xare,  ac  antiquam  cereuifiam,  pannos  et  fal  veadere  valeaat. 
d*  Präge  Mcccivij.  xvj*  kal^  ßcpt.   . 

OLaufl.  Beytr.  L  58 1.     Rnauth  Ehrent.  17. 

34'9\  1*^  Johann  vnd  günther  gebruder  granea  ca 
SAwarzbürg  verieliön;  dafs  fie  dem  KäyTer  Karl  daschaufo 
Hbyerfsiverde'mit  Zugehörung  vmb  iAoo  fchock  behemi« 
fcher  grofchÄi'jftagl.  ««renmg  verkaofft  "iiaben.  d  i357.^m 
alle/ 8eelei>tage.        f       a    '    . : 

•     '   Lonig  cod.  GeniK  diplom.  I.  1 1 8$. 

••  • 

•    ^^^50.    f-   Friedrich»  Von  BSbferfieiiH  •  nadidem  er  die  Te- 
ficn  Landtkronen,  Tucheras   etc.    vom  Kaif.  karl  zu 


•i: 
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-rediseii  leliea  «rbaltefi,  T6rQ[>richtp  in  keinai  MtCtft  oeUr  Vorgt' 

zumten'Vefi^n  voa  Im  zu  gefeheiden^    wider  aUermeiMii^dk 

getreulich  zn  helffetu    d.  1357.  am  mitwooh  nach  dlerheU»* 

gwfag. 

Luii%  cod.  Cerm.  dipK  L  t»ftii.     Id.  corp.  Irod«  IL  7^* 

351.  Herz.  Rudolff,  verfchreibet  dem  Rathe  Tad  der 

gmfteiiie'  zur  Sittaw^g  fchock  pragi(cl^er  münze  th^  pfenr 
^page^  folches  datiehn,  Vemx  die  Stadt  rom  Kajfer  Karl  .abgeh 
lofet  wurde,  vom  ^einlofungsgelde  zurückzubehalten^  oder  däe 
Kern  fl&^es  nicht  gelchehe,  fich  aus  den  renten  vndfchoflen 
der  Stadt  bezalt  zu  machen»   d,  Sonnabead  nach  allac  heiligen» 

et  C«rp».  aaal.  IT»  139.  I 

^5fl.  ♦  KeyC  Karl  tut  den  Steten  md  bürgern  euBu- 
aefthin  Gprliz  Lubair  vnd  Lubow,  welche  700  Ichodk 
^rolTer  prager  münze  geb^  haben  zu  roUeiß  die  velte  H  o  j«* 
übfweräe^  zu  kauften;  lolich  genade,  daz  er  in  dehenin  zeiK 
'teil  diefelbe  Vefie  Tun  der  cronen  zu  Behcim  nicht  vemzzarii 
ioder  hmgd>eii  yioüt  m  fremte  hant,  dann  fie ,  Iblle  ewicMek 
«iorliben  der  fbgetye  der  obgnanten  ftettc.  d.  zum  Wiazcn^faa^ 
mar,  1357.  am  dotnftag  Toir  3»  martmatag. 

ÖLanf.  Bejtr.  IL  51. 

f^erlUz  Lubfla  wl  X^bow,  .daz  fie  700  fchock  groffcr 
Präger  nnmcse  xa  fieor  vnd  ToDeift  geben  han  die  tefteik 
Hayerfwerae  zcv  loufe»»  ibk  aw«»  Ja?  »«b  «in«nder 
yolgeode  too  alJUar  i^wr,  gäbe,  bete  xni  fdMCZWie-  *;  Wri»- 
weawaxzeif  1357,  am  domflag  rar  S.  HiatüfO^^  \ 
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354«         K»y(l  Kftrl  begnu^^t  ctte  von  Bil>erfte|rii,  da£i 
ihre  Vafalten  vor  ihnen  zu  recht  liehen  foHen«    cl  1357«  : 

tjL.  Wa|»ft»  in  BejL  1.05.     Seidenb.  Nachr.  31, 

355«      ^  ^Vertrag  wegen  fireitiger  Yiflbhercf  zuMoys. 
d.  amSöntÄgrvormÄttinÄag  1357. 

1353. 
956.  Keyf.  Karl  löfet  die  pfantCohaffi^  der  fiat  %xtr 

xz^y  io  er  dem  herzig  Rudol£F  verlaczt»  2u  welcher  lofung 
dieitat  1 000  fchock  gibt*  d.  1358« 

cf.  dhron.  Vet.  Situ  Msc    Carpä.  aaaL  I.  t78*  IV.  adS.     14» 
EfarenL  I.  293, 

357.   ^    Keyf.  Karl  gebitet  den  Beten,  gefwometk*  ^m^ 
borgem  der  Aete  Budi/fin  vnd  Gorlidz.    donjolkans  bur- 
eraue  zu  JVfeideluirg  vprbaz  mer  genczlichen  vsid.gar  die^fchul«  , 
/jLigen  czinfe  czubeczalen.    d.  Pragi^  am  Suntage  Cantate^^dar 

Bliche  ^ft-  Keyf.  4. 

'.  '  *  •  '  *       ' 

^8*  KfiorH  Karl  entlcheid^t  die  Irnmg  zwifchead^oi 

IHtdM^  Gorlicz  vnd  Sittaw  dahin j^  daCs  ^e  ^a&dftr^b^ 
jr^  SilpiW  m  die  marck  Brandenburg  nirgim^s  anders :  alf 
4M9h  ^grlicz,  Pribus  v^d  Tribelgeben  fpUev  d.  Fra§| 
am  Sonnabend  nach  Frai^cifid,   f3&8*  ^  .  .  r  :     -  .^ 

cf.  annaL,  Oorl.  Sibeth»   JMsc.      Carps.  anal,  IV.  \^^.      Id. 
£hrent.  I.   094..  *  ,i  *    .    .. 

*'  S5^-  '  WcÄCeli  bujr^raf  vdh  döhn*.  l$(fftet  im  fbncif* 
canerfddfter  zilr  Sittaw  eki  immerwelireivde»  geküchte.    2. 

€f;'€atpz*  Ehrent.  R.  44..  »      '• 

'  '3^0.  ..  +■  die  rathmanne  cznm^Luban  bAetinen,  dW 
fie  verkouf t  liabeit  tAF  Ire  Strfdt  an  Niclo*  Ton^  Siha'rflan  pftrre» 
zu  petirswalde  iii  prewfen  febn-aiinrglLVttfdklfaia  ozittfffe  Prager 
grofchen,  vir  fchilUnge  vor  die  margk  czu  reyten  nach  polen« 
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Ccher  czäI,  zu  gcbn  Jh  das  fpital  vor  der  ftat  Luban  für  in 
priefier  der  mit  dem  alter  deflelbn  fpitals  belenet  wirt,  vnil 
wen  an  em  czu  kurz  wirt  von  todes  wegen  fo  fal  daflelbe  lehn 
gefallen  an  rath  vnd  burger  der  ftat  Luban.  d,  i358,  (oh* 
ae  tag.) 

Lanb,  Wairenh.Nacfar.  1786.  10. 

561.     -f--.  Henczil.fmit  v.  a.'  von  Odirnicz,    borufch 
vnd  pecz  van  fconewicz   werden  entfchieden  yaä  globin 
ein  romvart,  ouoh  lez^e  ein  achvart.  ai  1358« 
Beytr.  >•  K.  G.  v.  Lgefch.  IL  107. 

36fl.  Eyn  Signatur  {lus  den  gerichtsbüchem  zu  Gor« 
licz,  wie  etwan  die  lewte  geechtet.  d.  1358« 

1359* 

363.  "^    Frahcko  ep.  LarolTenC  Omnibus^  qui  in  ecclelU 

S.^eüri  etPauU.in  Gor licz  ante  altare  a.  crucis  certos  dies* 
celebrant,  xL  ^^onim  indulgenciaa  relaxat«  d«  in  Vbarchap 
KfcccjUx.  in  die  iilueftfi.  Quas  Johannes  e]^  Mifiou  ijtnfirmat 
d«  JStoIpin  Mccclix,  xxiij.  Januar« 

364.  Keyf,  Karl  gebitet;  alz  di  ftat  Sittaw. verbrannt 
war,  daz  man  nicht  fulde  buwen  mit  hulze  fünder  mit  fleyne^ 
vnd  die  fteynwende  an  den  hulim  fuldin  vfgen  bty  der  vordir^ 
ken  fulen  vorne  an  den  hufim;  vnd  gibt  der  fiat  iij.  j^r  fjrne 
jerliche  rente  daz  fy  dorvmme  kalck  fulden  kaufen  vnd  gebei^ 
eyn  izlichem  manne  kalck  zu  fyme  gebwde  volkomlich  zu  fy« 

ncr  notdurfft.  d.  Prag,  am  Suntag  Jubilate,  1 3  5  9* 

cf.  chron^vet*  Sitt.  Msc,      Hofinan.  1.  31s,     Carpz.  anal.  U 
07.  11.  179.  V.  24.9.  .     ^ 

365*  f  Keyf.  Karl  erlaubet  den  burgern  der  S tat  zu, 
Att  Sittaw,  das  fie  mögen  verlehnte  guter  zu  mannlehn  ha- 
bea  alfo  dafs  die  Summe  nicht  höher  deiln  auf  söo\fchock 

K 
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fich  zi^^e,  TU  J  tJie  bttrgei?  foTch  gut  Wrdinen  als  die  landlcute^ 
'    ä«  Prag^,  diaißag  nach  Jubilate^   der  veiche  i«.  Key£  5. 
Garps.  »iiai,   II.  3<^8- 
Sßß^         K«yf- Karl  a;iinimt  der,  ftat  Sittaw  den  czoU, 
dten.fy  gemittet  haue,  vnd  den  Itonigffwald  den  ly  gehäuft  hat- 
te vni  ir  phennige,  d,  v.  Id.  Octbh    1 3-5  9.  ' 
cf.  chtou.  vet.  SUt,  Msc.     Hofmahn  I.  jia.  . 

367.'        Karolus  Imp.  exfgit  a  ciuitate  Sitta/i.  ecvjVfe- 
xa<»'enas  pro  coUat^ioxke  bonorum  fetrdaüum  et  Ixrj.  alks  pro 
liij.  marcis  auri  puri,  quod  finitum  vocant,  ad  tumbam  folide 
aurcÄni'  D*  Wenceslai.  d.  Mccclix^ 
cf.  Hofmaiwi.  Uji^.      ^ 

363.  Hanfs  Sachfoe  fezt  einen  ffltarifien  aus  in  das 

Jjpitar  zum  h.  Geiß  in^Sitta-vr,  vnd  rerfihelrihn  mit  einem  ge- 
Kiach  vnd   1  o  m»rck  iärl.  zinnfes,    den  Siechen  alle  tage  eine 
m»I![^  zu  lefen-  in  demfelben  kirchleiiu.  d«.  3^359' 
'    t  •  «C»  Carpz«  anal.  L  1.4^.    .  '  - 

»    «■  ■  •  '  . 

S^9*  t*.  Khayfser  Karl  feczet,  Jas  niemant  in  Jen  Stet- 
tenzu  Gorlixjz,  Sittaü,  BudilEn,  Luban  vnd  zu  der  Lo- 
Baw  werüicheu  pfafien  noch  geiltlichen  leuten  Erb  noch  ai* 
^ei^:  o^r  ewige  gulde  bey  gefunden  oder  fiegen  leibe.  Coli 
fi;ha£fen  noch  geben,,  vnd'  gebietet  das  fchedliche  leute  in  den 
egnan^en  ftetten  in  allen  cdqXtim  adir  Kirchen  kbaine  freihung 
furbas  mehr  haben  füllen,,  ouch  niemand  leihe  priuete  oder 
baimblich  gemach  vber  die  ßat  mawir  machen  Mdder  des  rat^ 
leute  ytlob*.  d*.  Prag  xz,&q^  foxmtags  vox.  frawentag  in  der  fa- 
fieiL  ' 

Glafey  tfnecdT.  I.  84«.     Cai^BOv   anal.    I.  t-ffO«.  iat  iLuss^g'.\ 
Keiiibard*  de  iure  drcai  l»era«  fi  2  s .  ' 
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'  57Ö.  f  Kwolus  Iinp-  Johannis  dicti  Vrfi  niiti  Schibani, 
ciuis  Bud|IIin:  bona  fcudalia  in  villis  Billigem,  Qua* 
ticz#  Cz^lchowe,  TefclicowicK  et  molendinum  in  villa 
Brefni  confirmat,  etiniqiie  de  hijs  inucftil.  d*  incaltris  apud 
SchorendorfF  ao.  Lxo.  kal.  Septbr. 
Glafey  anecd.  L  311« 

371^  f  JCarolua  Imp.  Cläre  vxori  Johaiiiu3  dicti  Vifi^ 
in  villa  Quaticz  vj.  niarcas  et  fuper  molendino  in  villa  Bref- 
ni vnam  marcam,  reddituum  annuorum,  groflbr.  Fragenf.  po- 
lonici  pagamentiy  in  donacionem  propter  nupcias  que  vulgari-- 
ter  Lieibgedinge  dicitur,  coniimiaL  d.  in  cafirU  apud  Scheren* 
dorS  ao.  hc^  kaL  Septtr. 

Glafey  anecd.  I.  310. 

372.  Friedrich,  Emit  vnd  Jan  gebrudere  herren  von 

Her  Dubc  auf  Hoierfwerde  geben  dem  pfarrer  zu  Colmen,^ 
die  Freiheit,  in  der  beide  zu  Hoierfwerde  holz  zu  hauen 
jzum  bauen  vnd  brennen,    ingleichen  frey  zu  hezen  für  Hell 
notdürfitig  vnd  feinem  patron  zum  gefchenclie.'  d.  1360. 

cf.  Frenzcl  Hoierswerd.  II.  36.  und  122.  woFelbll  ungegebeii 
vrird»  dafs  lieh  diefe  Urkunde  In  ^er  Kirche  zu  G'o  lim 
befinde.  Da  aber  Ben^a  von  der  Dube  erft  136* 
Hoierfwerde  an  lieh  brachte,  fo  wird  daher  unwahi;-* 
fcheinlich,  dafs  fchon  im  Jare  1360  die  genannten  Herren 
•  von  der  Dube  dergleichen  Bilef  erlheilet  haben  ^c^nnen. 
Vielleicht  trifft  es  in  Tpätere  Zeiten.  W. 

S7S.  Dittrich    erzbilch.  zu  Magdeb,    in  des  hayfers 

Tollmacht,  tediget  mit  den^  vifr  bencken  in  Sittaw,  vmb  eyn 
vlockyiies  tuch'vnd  wegen  getribnen  vnfugs;  kifet  einen  new- 
cn  rath  zur  Sittaw  vnd  befilt  demfelben  ßreitige  rechtfachea 
nach  burgeilichen  rechten  zu  entfcheiden,  cyne  wage  vnd  ey- 
ncn  KotiUiof,  vnd  alz  vü  vleyfchbenclie,  vnd  eyn  huz,  do  der 
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Iiayfer  v£Fe  lyt  wenn  he  her  komt,  ze  bawen.    d.  x.  kaL  febr. 
(alii,  it).  febr.)   1561. 

ct.  chroti.  ver.  Sittavr.  Msc.     Hofmann.  L  312.  fq.      Carpau 
anaL  I.  157.  II.  24.8-  IV.  163. 

074.  i*  Keyf.  Karl  bcftetigt  der  elichen  liouffirawen 
Heinrichs  von  kittlicz,  Heilweig  von  llburg,  die  heimßewer 
vnd  morgengab  auf  Mufkow,  mit  vnterfcheid  vnd  vor  wort, 
das  der  genant  Heinr.  von  Kittlicz  die  veften  Mufko-w  mit 
zugehorung  haben  vnd  befizen  folle,  als  iie  Boto  von  Uburg 
befezzen.  d.  Nureniberg,  am  mittewoehen  nach  mifericord. 
dxd.   (s.  ao.)  ^  ' 

GJafey  anccd.  I.  C08» 

375.  +  JBemhart  herr  zu  Camenz  bekennt,  das  er  vcr- 
kauft  dem  rathe  xnd  der  gemeine  zu  Camenz  das  lehn  mit 
dem  geniefe  an  den  garten  zu  JBernbruch  die  zu  der  vieweyde 
gefchlagen  lind,  feinen  Theil  an  Patch  au  vnd  den  acker  diT- 
feit  dem  gerichte^  vnd  verzeihet  fich  aller  anfprüche  daran.  JL 
1361.  am  Mathiastage!. 

37 6.  der  Rath  zur  Sittaw  verkauft  der  eingefall- 
Acn  theurung  halber,  das  dorff  AlbrechtfdofflF  wieder-' 
käuflich  an  zwey  Mitbürger  Heyncze  fchubart  vnd  Nicol  Häfs- 
1er  vni  400  mardi  diefer  Stat  ^ahlgrofchen.  d.  am  tage  Barba- 
re 1361» 

•  • 

cf.  Hofmann  I.  315.      Garpz.  anal.  IL  310.      Chiron,  vct. 
Sitt.  Msc. fallet:  ydu9  Octbr.  . 

377*  der  Rath  zu  Sittaw  ^auft  den  Steynb^rg 
vm  xscvij.  marckf  der  ßat  zvL  vromen  an  iren  gebwdeo..  d* 
1361.  • 

cf.  chiK>n.  vdt.\Sitt.  Mec. 


/ 
^ 
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1362.  r 

378.  f  die  Rathslente  zu  Camz  bäkennen^  dufs  Kttn« 
iie  heinrkk  Koftis  eheliche  hauIFrau  gewidmet  hat  ao  fcheffel 
kom  alle  Jar  zu  geben  von  iren  zwey  hufen  in  das  feelhaiu 
das  fie  gebauet  vnd  geftifftet  hat  zu  einem  feelgeräthej  auch 
eine  Praupfanne  foll  nach  der  gnanten  fraiin  tode  zu  dem  feel- 
haufe  bleiben,  dieweil  die  wäret»  d.  136a.  am  S.  Vincencij 
tage, 

379.  I    Bemhart  herr  zu'Camenz  leihet  Kunnen  Col- 
haiin  die  Koitin   auf  ire  leben  szeit  verfohiedene  zinnfe  vnd 

« 

genxiTs  auf  dem  gute  Bifchof  sheim,  fo  lUe,  Reinharts  ehe*    , 
liehe  haufsfrau  vfgelaflen,  vnd  wenn  gott  über  fie  gebeut,  Ibll 
der  gotteshausmann  zu  Camenz  (Jenfeiben  zinns  rrfd  genus 
inf ordern  vnd  den  andworden  den  armen  leuten  in  dem  feel- 
^haule,  d.  136s,  am  S.  Teters  abende. 

380.  f  der  Rath  zu'Wittchenaw  bekennet,  dafs  bejr 
flo  Jarcn  vnd  drüber,  wer  zu  Kothebus  ^am  gefvam  i»  ^äxi 
BEiarck, .  dafs  der  mochte  zu  der  vere  oder  picze  m  vam  wa  er 
wollte,  d.  136^.  am  Suntage  nach  dem  nehßen  (^uätemben 

381.  t  Theodericus  archiep- Magdeb.  auctoritate  impe- 
ratoris,  confulibuS,  iuraäs  toti^ue  vniuerfitaü  ciuitatis  Sit* 
tauie  concedit,  quod  fingulos  terrigenas  nobiles,  militares,, 
cliöntes  perfeudales,  villatios  et  ruftlcos  in  diflrictti  8'i  1 1  a  * 
tiienfi  habitäntes,  fuos  debitores  pro  debitis  fub  fumma  x; 
marcarum  rninu^  lothone^  coram  iudice  hereditario  ciuitatis 
üTreßare  et  conuenire  poterunU  d.  Präge,  Mccchtij.  fen  iäj*  Än*^ 

fe  Pliilippi  et  Jacobi^       ' 

CarjfetoV;.  anal-  IV.  figö. 

38Ö-    t    KhayfvKarl  befiellet,  dafs. alle  handwerke  zur 
Sittaw  kheine  faminlung  noch  morgenfprache  hahoi  ibHen, 


\ 


^       I 
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noch  kheinc  gefcz  mache»,  es'  fcy  denn  dafs  zwcem  geTwome 
Schoppen  darbey  Teyn,  vnd  die  fammltiT/gen .  vnd  gefeze  ge- 
fchchen  mit  derfelben  rathe.  d.  Karlfiein,  1362.  *m  donner- 
fiÄ«-  nach  crcazesta'g  al»  zwart  erhoben. 

383*  "^  KJarolus  imp.  confert  et  confirmat  xiiij.  marca- 
rum  redditus,  <juos  Criftanus  ciuis  Gorlicenfis  veudidit  Jo- 
hanni  wiheri  ciui  ibidem  in  villa  Möge 8  propc  Gorlicz,  d. 
Präge,  Mccclxij,    iiij.  id,  octobr. 

384,  Karokis  imp.  a  Sittaui^nlibus,  fupca  vfita- 

tatam  et  ordinari^m  C.  marcarani  penfionem^  ccxij.  infuper  fcs 
xagenas  exigit    d.  Mccclxij. 
et  Hof  mann  L  3 1 4- 

1363- 

585.'         Kayt  Karl  kau£Efr  Buland  daz  hu«  von^deme 

Voz^  Ylburg,  zu  deljsen  kaufgeld   die  Ton  Sittaw  beitragen« 

d.  1363«  (aL  136a,)  .,  . 

cf«  chron,  veu  Siltau.  mac.    -Hafmann  L  314^     Carps.  anaL 

386.  Petir  hun  fpitalmeifier  in  Gorlicz  verkauft  an 

Jenichs  tochter  ij,  marck  ierlich  zinfs,  vf  leiprentc,  d.  1362. 
cf.  Knauih  Hofp.  %•  h.  G. 

'  ^67*  *  Johannes  ep.Mifn.  confirmat  ei&pcionem  et  do-r 
joacionem,  cum  Johannes  Katherine  altarifia  in  capella .  b^Ma-- 
rie  e^tra  muros  opidi  Gorlicz  pro  Tua  etalionmi  altarifta-» 
rum  inhabitacione  domum,  et  ynam  marpam  anniM  cenfus  per 
confides  ac  iuratos  Gorlicenfes  foluendam  pomparallet  ad^mlf* 
fam  dicendam  in  fenij.  et  iij.  ppfi  penthecoites  in.memoriaD3L 
dicti  Johannis,  et  altai:iltis  iltam  milTam  dicentibus  xl.  dies  in- 
dulgenciarum  relaxat.  d.  Stolpin  Mcccixiij.  xvij.  May^ 


r       • 


?98-  ,       Rey£  Karl  veror&et  VUmaim  atts' der,  amn«' 
Sftm  Terwefer  der  marck  Bndiilin  vnd  Gorlicz.    d.  iJ^S» 
if..  Carp««  JBJurcxxt.  I.  -  45»     LM^g.  i77ft«^  SdL* 

1364-  ^ 

589*    "f    Key  f.  Karl.  Kon.  Wenzl^w  vnd  Mar^r.  Johann 

errichteTT   eine    ert^einrig^mg    über  ire  gefamte  lande   mit 

Rtiedolffy  .Albrecht  vnd  Leopold   heraogea  za  Olterreith '  vnd 

derfelben  üchwefter  Margarethen»   d.  Brün^  1364.  am  8«  Scho^' 

iafticatag. 

Liifiigs- Reidisarch.  p.  fp.  Ir  766»     €aTp2.  EhrenC  I.  9'7- 

Z^o^  Inftrument,  fo  die  Städte  Budilßn   Gorlicie 

Si  1 1  a  UV  L  ir b  a  n  Lob  aw  kn  herzog  Hudolff  bey  der  ihm  ab- 
gelegten huldigiing  gegeben,  der  Iwte:  wer  daz,  daz  Keyf- 
Kaii  vnd  fyn  Son  \oti.  Wcnczl^w  vnd  fyn  brudir  margrane 
JoKans  vnd  fyn  Sonc  vnd  herz.  Lodwigz  fon  von  LegCÄicz  A^ 
Te  abgingen  an  erben,  fo  fulde  vererben  an  herz.  RudoU^  adir 
an  iyn  bfudir  adir  an  fyne  fvreftir  herz*  von  Ofirich^  wer  ab^r 
daz  dy  von  Ofierrych  abgingen  an  ctbcn  fo  fulde  ir  lant  erben 
«n  Keyf.  Karl  vnd  fyne  erben,  d.  Budiilin  1364'. 

cf.  clireti.  vet.  Sitt.  mac^    Hamann  I.   3,14.    Carps.  Ehrent. 
L  95.     W.  af  al.  IL  178»    IV.  139.. 

STsx.  -^  H«n.  BoIgL»  bakvndet, ,  dae  die  Ratlcute.  ge* 
^ome  vnd-  gancse  gaineyne'  der  ßad  Camencz  dem  Kaifei: 
Karel  ir#^£chodft  pfeKinige  pragev  groCchen  polnücher  zcal  za 
jler  lo&ing  der  fiat  Camenz  geliehen*^ haben.  d^BüdÜEn  am 
dinXtgge- vor  Philippi  Jacobi^  1364. 

Z^2^  \  Keyf.  Karf  b^nadet  Richter  rath  vnd  Bnrger 
tTerfiat  Capienat^  welc9ie  zu  irerloAing  vom- Henrich*,  Bet^- 
barr,  Balczer  von  Camenz  ein  teil  geldes:  geben  follen,  fie 
Bcy  der  chron  vnd'  an  '  dcnr  Königreich  zir  Behcnt  ewiglicfip 
Ueyl^en  zu  laiEen  ;,  ouch  mögen.  £e  bynnen  eyner  halhen-  mei*- 


Ittn  e7«6'  öder  cznro  how  en  lands  kdufen  t^d  in  der .  fiete 
recht  hab€vi;  vnd  f ollen  mit  irea  gutem  ane  allen  zoll  fiiarea 
zu  Budiflin  vnd  in  dem  weichpilde  dazu  gehörend,  d.  Budif- 
fin  1364.  off  S.  walpurgistag,  ^  ' 

Lauf-  Mpnaufchr.  179.5.  I.  i38* 

393.  "f"  Keyf.  Karl  berotet  den  Schepphen  vnd  Ratiie 
der  ftadt  Siltaw  dy  Lantvogthye  vnd  dy  phlege  defecz  wye* 
bildes  vnd  dy  hu^er  Jtarlsfrede  vnd  ouchOwyn  vnd'dy  ciol^ 
le  beyde  in  der  ßat  vnd  of  dem  gebeler,  daruor  fie  alle  jor  vnd 
ouch  von  landgabe  ccc.  fchock   geben  (ollen,    zcu  Budilfin  in 

der  woche  vor  phingften  1364« 

ci,  Chron.  vet..  Situ   Msc.     Hofmami  L  3^4...    Lauf«  Mag« 
1776.  327-  . 

394.  "*  Karolus  imp.  ciuibus  ciuitatis  BudilEnenfi$ 
gracian^  f^cit,  quod  ciuitatem  et  diftrictum  nunquam  a  regno 
Boemitf  velit  feparare;  infuper  omnia  eorum  priuilegia  confir* 
mat.  d.  Budii]^  Mcccbdiij.  -  vij.  idas  MajL 

Luf.  fup.  cUpl.  coQ^tm.  15. 

3  9  5  '  i"  K^rolua  imp.  difiuutionem  Joannis  ep.  et  Joan« 
ms  Burcairdi  burggr.  inter  capitulum  ecclefie  BudilEnenfis 
et  iudicea  itiratos  et  communitatem  ciuitatis  Budiflin  obfer- 
uandam  precipit  et  promulgat:.  quod  eleetio  rectoii^i  *  fchole 
i^y^ctet  ad  prepofitum,  diacanum  et  capitulum ;  coilfules  et  ^ 
nea  BudiiEnenfes  vitricum  feu  procuratorismr  ecolefie  cwm. 
confenfu  cq>ifculi  eligere  teneantur; .  obläcioneis  in  altarl  hoij^^ 
talis  ad  capitulum,  oblata  in  et^  fviper  crucem  ad  pvoui^nsm 
iiue  infinnos  pertineant;  ad  capitulum  fpect;el  fepultura  mor* 
tuoipim,  ppteßas  pullandi  camp^ixas^  exc^ta  magna  campana« 
de  cuius  emolumento  vilricus  raciones  ireddet;  in  caufis  con« 
tra  ciuea  forum  rei  fit  fequendimu  d;  BudilEn,  Mccobüüj.  xüj« 

extr.   OL.  NacU.  1771.  93. 


^ 
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396.  *  Coüfules  et  iuraii  ciiiiLitis  Gorlicz  yendunt 
Leonardo  plubano  ibidem,  in  et  fuper  ciiiitate  vüj.  marcas 
grolToruni  piagenfium  denariorum,  polqnicalis  numeri,  reddi- 
tus  aimiii,  inarcam  quamlibet  pro  quatuordecim  mards.  d.  ia 
die  Donati,  M ccdxiüj.     •  •    A 

397.  *  Leongfrdus  plebanus  in  Gorlicz  a/Iignat  cen* 
fum  annuiun  vüj.  marcarum,  quem  in  et  fuper  ciuitate  G  o  rli- 
cenli  compaiauit,  pro  altarifia  prime  mane  mifle,  in  anniuer^* 
farium  füum  et  parehtum.   d.  in  die  Donati  M ccclxüij. 

39fl-  *  Kcyf.  Karl  weifet  Thymen  von  Koldicz  feinem 
cammermeifter  zy  verfichcruAg  einer  fchuld  von  iß 00  ^chocK 
guter  grozer  Prager  pfennige,  vff  den  beiden  ßeten  zu  B  u- 
^ilEn  vnd  Gorlicz  alle  Jar  zwcnzig  vnd  hundert  fdiock  zU 
heben,  bis  zur  genczlichen  ablofüng,  vnd  heizet  den  Reten 
der^gnantej[i  ftete,  Thymen  oder  wer  finen  briff  innehat,  von 
"  Aeti  renthen  ierlich  1  ß  o  fchock  zu  beczalen«  d.  Karlßein,  1 3  64. 
am  diUTußag  vor  latirencientag;  •       '      .  ' 

399-  *  Bwrgcrmeifter  vnd  rath  vnd  bürgere  der  ßät  zu 
BudiiEn  globin  herrn  Thimen  Von  Coldicz  ierlich  zu  geben 
ibcbzig  fchock  vonr  den  renthen  vnd  gnldin,  <  fo  der  kei£er  zi;|t 
BudilEn  hat^  bis  diefer  606  Ichock  an  ihn  genfczlich  becza«* 
Jet  hat.  d.  fiudilEn  1^3*64  am  donrßage  vor  laurencientage. 

400.  *  Kcy£'Karl  gebietet  dem  riohter,  hurgermeißer, 
fehepfen  und  bürgern  der  Hat  zu  Gorlicz,  den  ptobft  eptit 
Jln  Qonuent  de»  clofiers.  zu  SyfridesdorflF  vnd  ire  bürget 
▼nd  leute  zu  Oftros  falcz  dofelbift  keufen  und  verkeufen, 
vnd  auch  dar  vnd  danne  füren  s^u  lazzen.  d.  Prag,  am  montag 
nach  dem  heil,  criltstage.  der  Heiche  1 9.  Eeyf.  10. 

401.  \  Conradi  cp- Mifii.  litere,  quod -trapipore  epide^ 
mie  a  periciilo  mortalitatis  patrocinatimii  a  deo  obtinuilfet  coair 


t 

\ 
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uentualis  moxiafterii  Rellc  S.  Marie   ex   feriaclone  deuota 
^ei  xj.  M.  virginimi.  d.  Mccdbdüj. 

Ticihi  ep.  lüft.  KofenÜiaK  4{U     cf.  Carps.  Ekreuu  I.  337- 

1365.  , 

40 fl.    -j"    Karolus  imp»  iudici  et  iuratis  ac  toti  cominu* 

jiitati .  ciuitatis  Sittauienfis   fyluam   regalem    dictap   Ku- 

nigswalde,  quam  ipßs  vendidit^    cum  pertinexiiciis  confcrt. 

d.  Prage^    McidcIxv.'  vij.  kal,  Marcij» 

du  Mont  c«  dipl.  II.   i.  49.      Hofqiann  IV.    109.      Carpx. 
anaL  Ik  309. 

r        403.  ";|"     Wenceslau«.  rcx  ciuitati  S^t.tauieüII.  yei)di:t 
cionis  ,contractum  de  fylna  Kunigsvralde,  fita  inter  villas 
Heinrichs  dor ff    et  Oderwicz    initam  cum  Karolo  Iijip,' 
pro  D.  fexageni&  grolL  Pragenfium^  confirmat*  d.  Präge,  IVI<pcclxv 
xiiii.  hah  Ma^iaj.  - 

di\  Mont»  ijb^  ^04     Hofmann,.  ib.  soc     CarpzoT»  ib.  310* 

404.  .-j;  Wcnceslaus  rex  Thimoiii  de  Coldicz»  de  Mfec; 
lexagenis  reiidma  «fiiti^aeere  cnpiens^  fuper  cenfibu»  quos  in 
eiuitatibus  BudiJEn  et  Gorlicz  habere  dinofchur,  cxx.  fe^ 
xs^'  aanualiujo» .  reddituum  ducift  deputandos^  qüousque  Thi^ 
znoiii  Mf c»  iaxagene  integvaliter  f ueriikt  per(blütc.  d«  Pcage^ 
McccbcY^  j*  April.     . 

40^»  f  KaiH  Karl  erUart^  dafs  bnrger  md  gemeine  der 
Hat  Camen^  die  300  fcfaock^  nachlawte  des  herzr.  Bolko  su 
4er  Swidenicz  yorjfezen  mögen,  d.  zmn  Kant  1365,  «m  Sk 
Dioi^yfii  ;tage«  .'     ^         .  * 

40^.  •*    Henrich  von  der  landilcrone  vqrkouft  zwey 

i  pftiqt  j^fibrs  zu  Dy bifdo  rff  daz  gut  vnd  zinfs  das  <ler<:ap- 

«yeURti  do  bot  mit  obirften  leben  deh  crbiim  Kiten  bürgern  vnd 


^ 
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d«  ^%  mt  ru^a^,  vnd  iSfset  «s  yn'vf.  d.  ij^ß.  «n  Vto- 
wen  abende  Li^htwcjr.  ^ 

Lauf.  Mag.   177&.  76. 

•407.  *  Henrich  Äeynrüdfe'er  voit  zu  Gorlic«  vnd  zu 
Budiffin  reicht  vAd  lehnt  den  crbVm  bürgern  cwir  Luba^ir 
zwey  pfuÄt  Pfeffers  mit  lehn  cleyn  vnd  grof»  wo  fie  ligen  vf 
hüben  mulen  oder  garten  czuDybifdorff.  d.  1366.  in  Vr«. 
•INn  abend  lichtweye. 

-      LMa^az.   1776.  77. 

*  4ofi.  t  Kayf.  Karl,  Kon.  WonzUw  Tnd  Marggr.  Johaaa 
emeuem  vnd  erweitem  mit  Albrecht  vnd  Leupold  Herz,  zu 
Oßerreich  die  errichtete  Erb  Vereinigung,  d.  Prag,  136«. 
am  d9nner^age  vor  dem  Palmtage.  . 

Lünig  p.  fp.  cont.  I.  6.     Lueae  chron.  VI.  s«o)r.      Schikfna 
ckron.  L  30.  77.     Goldaft  Bed.  44, 

409..  Hiime  von  Coldicz,  Hanptnumn  zu  BudiiE« 
vnd  Qotlicz,  erAeilÄt  einen  brief  über  den  neuen  hammer 
a<^  Langen aw.  d.  Bydiffia  1366.  dinftag«  nach  Georgü 

cf.  fcMag;  1776.  »15..  ^    . 

.410.  f  Jolttanes  d«  Ini^hin  notar.  inÄnimentum  fupcr 
ep^Siifiime  nifiioQnim  fubditoruin  et  ccnfualium  in  villa  Go- 
dow,  qui  retognofcunt  Döutgerum  de  Hayndorff  plebanum 
ibidem  veruB^mimmi  vel  hereditoritim,  et  ad  tpfum  et  nbn 
ad  alium,  tanquam  fuum  ^ominrnn  et  iudicem,  fe  habere  re- 
fpectu»^.  d.  M cccJlfTJ.  » jGitrfdow,  3^^ 

Gerken  ^tolpen»  554«  .  .  ^  .1 

411.  t  Kayf.  Karl  iberläfet  dem  richter,  tathe  vnd  bür- 
gern dei^itadt  aitt?a.w,  atrf  zwey  ganze  Jar,  den  äoII  in  der 
ßadt  v^d^nter  demiwien  häufe  auf  dem  G'ebfeler,  das  ge^ 
ncht^  in  .^,Äadt  jvn4l  auf  dem  lande,  die  fo^h/r^r^  aü  Hott- 


84  ,    ,       •      -^ 

niz  Draufex^clorf,  vnd,Vnter-Konaw,  vmb  iävli^he  310 
fchock  grofchen  Präger  müncze  vnd  bekölUgung  der  drjey  Fe- 
fien,  bey  Sittaw,  Neuhaufs  vf  dem  Gebier»  vnd  Oy- 
w  i  e  n,  d.  Prag  ^1 3  66.  fire^rtags  ^ath  vnf.  hensn  AuflFartstag. 

Carpz.  anal.  IL  ß5^x..     PeUcl  Karl|  II.  77y:.  fagt:    es  mtifle 
ftatt  ä.  Prag.  d.  Znaym  heilTen. 

'41  fl.    f    Albertus  prepof.  Theodoricus  decan.  et  totum 

'e^itülum  Misnense   confirmat  fundacionem    anniuerfarii   .^ 

Bennonis  ecclefie  jpredicte  quondam  jp^ntifuas  fa^tam  per 

Conradiun  Prüfe  archidiacomiiu  Lufacie.    d.  Mifqiei  MqccIxvj« 

•fer.  vj,  ante  Viu  et']Vrbiefti.    '         '      ''   '    *  /       .   ' 

Afcian«  mont.  piet.  652*  '*  ^  . 

«413.  t  Khayf.  Karl  fezet  den  bürgern  zü  der  Sittaiv 
rX^lchfe  ord^vlngy  dafs  alle  hatidv^ereke:  tuchii^aclier,  fleifch- 
hauer,  fchumacher,  bekher,  fchmiede,  fclineider,  kramer,  mal- 
.zev,  büttner  vnd  andere  färbas  mehr  khaine  morgenfprache 
Innung  oder  fammluxig^  haben,  feze  machen,  noch  bufle  neh- 
men foHen,  ,phne,wifsen  des  JEtalhs.  d.  Hirfchberg  bey  de^  Ve- 
iten Bezdes  1367.  am  mitwoche  vor  8. -Mar.  Magdal.  tag. 

—  4 1 4  •   •      Kaif.  Karl  -  lezet  den  Tuchmacbern  in  8  i  1 1  a  -w, 
aedes  tuch  34  eilen  lang  zu  mach^,  vnd  ordnet^   wie  fie  Äüt 
den  fiockenen  tuchen  vnd  deren  verfertigem  £cfa  zu  vetinOltexi 
iiaben.,   A  Jlir^chberg,  fei?-  iiij.  ante  Mar.  Magdaj» 
c£.  C^rp^.  anal.  IL  1*89.  IV.  i6<^  .       ^- 

4iß»  *  K^Tpl^  impi  indulget  magifiro  ^nAiIom  coä- 
fülibus  et  iuratis  in  Lobaw,  quatenus-  de  quoHbet  ctirru  per 
viamnouam  prope  villam  Eberhärdifdorff  tranilumte  duos 
hellenfeÄ  tollere  valcant.  d.  Godi^z,  üij.  Aug.  Mccclxvij-    ' 

416.  *  Karolus  itap.'itihiibct,  ne  tabernarius  aut  alitis, 
infra  difirictus  Oorlicenlls  limited,  aiimbdo  ceremßam  ^ro«^ 


I 


pbundwi  adTfflas  adclubat  die  aüi^lods  qnam  d«  föla  üuhate 

.  Gorlicz;  et  ynlt,  vt  hujufmo4i  edicttun  in  ciititate  pn^diiDfta 

aliquil^iis  diebus  f orenfibus  pablicetur  folleihpniter.    d. ,  Wra- 

4i!7. '  Keyf.  Karl  Tcx-fiattet  der  S tat  SittaV-  ehi«fi 
tag  m  der  wodien  dreien  fi^ft^*  Tnd  brodmarkt  zu^'habea. 
<L  1367.  .   •         \ 

.  «iL  CävpÄ.  anaU'I|;  S^o.    IV.  *5g^    .  .?.'• 

•      4jg.  Karolus  Imp.'cnm'ad  ruinnium  pontifieerfi  ^piit>. 

ikifdf  luidclitarettit-,  a  cisnidhrxmfs  vrbibn«?  Bxrdi  Ain  Gorlicz 
Sittaw  Luban  Lo.baw  et  Garnen z  MDC.  fexagenarum 
auxfliom  peinmiarum  exigit  d.  M^cdxvij. 

4.19.  ^  HaiC  K»l  befilt  der  ftat  Budi  An,  feinem  foxife 
Vf enczkw  zu. huldem  d.  1367.*  '  '     » 

d .  Mac,  JSL  XU.    .  -  -'    . 

4ffo«  *  VlemaÄ  vzder  muntze  pfleger  md  Wtieefor 
der  lande  B ti 3 i ffi n  vnd  Gorlicz'  entfcheidetu Xitithem  von 
dem  Pentzk  an  eime  vnd  die  Tnurgere  tzu-  dem  Luban  am 
andern  teile, .  alfo,  daz  alle  di  gnt,  die  her  Inther  hat  in  dem 
wicbilde  tzu  dem  IruBan  mit  dem  hoften.  gericbte  andirs  nixv 
gend  geboren  foDen  noch  gerichtet  wenden,  wenne  in  der'ftad 
dbgerkhte  ^or  dem 'vbytas»  vor  dem  erbn€htef'vnd*rchep^)ihen 
nudem  Luban  ecoj  'Geben' tzu  Oarlicz  15^6'  *^un  oiehiftei^ 
<8ge  nach  S.  jMicfaelstage.  «  ' 

LMag.  1778«  2-4* 

401.    f    derRath'znr  Sittav  te^  denen  yoJr  OÄriz 

die^jgebrechcn  für,  dafs  fie  ihnen  in  <äUe  Statrechte  gY^ffcn,  durch 

crbaiinng  Jein^s  rathhaules.   maixcn^  vnä  ihore, .  weiciibild'ma- 

eher),  bieifiöire;  iriditatig  3es' maafses,   IftiuAuij^  det'^verwiefei 


nttif   falanadki^  br^ütfa  nr«  tL  aC  xb  ftfuiaVatal!  aadi  Lude, 

«368.  -  - 

4a 3.  Kaif.  Karl  verltärckdt  den  Aadi  der  ftait  Sit::- 

%9:W  M^t   dafs  überhaupt  94  Baunanoe,  la  Uzend  im  r^thc 
vu^  XA  aufser  demfeH)6n  £eyeKi^  {eyiB^.^A  x-^^Q^  '  -  •. 

cf.  eroffer  I.  89. 

423.  Johann^  archiep.  Frag,  ixfiperatom  abfends  lo* 
.Oii9i-|^6ns  GoTlicenfem  et  reliquas  ciuitates  propter  de« 
iftructionem  Nieohoiii  Fragam  Terlua  citat  ad  diceikdam  ca>ifiiil|. 

cf,  Hofman.  1.  ^04.  ;  •        ,  , 

4&4.  Herman  CrolEn,  als  er  naih  Born  zkken  will, 

tä^Ofilk^  der  )^I]p^$a)kirdie  &n  Siftaw^  tw6  marck  'Sittifch, 
dafd  man  dauor  foll  fchaffen  eijte  ewige  mefle  ih  dem.lpital  Mi- 
lien priefter  Tnd  einen  fchüler,  die  dauern  ewigen  zins  haben 
foHen,  Tnddaflelbe  lehn  foU  der  rath  von  der  itadt  haben  zu 
Y^d^yb^n;  ^inem  erbai^m  m;\nne;.der  deiß  würdig  ift  d«  1368. 
^         €£^Ci(rpfiranaL4«  i4:iÄ-      •    >  -         ;  *      •  .       '  ^     > 

425.  dieBäihe  del^^ftädte  BudifEn,  Gorlicz,  3it«> 

«&w,  Lobau,  Liaubaii'Vnd  Camenz  geloben  Agnetm  Hei>' 
zogin  Kufurßenbergelc.  keine  ib-ane  zu  bindern,  die  itt^ikr 
fend  ;gehet^  xmdx  den'newen  liof  ßn  der  fiLchime  vnd.  das 
foriff^in  vnd  cz'^rene.bdmtr^.  weder  zu  bwhenc  alsv^itt  alsi  ff 
vor  geweß  fyn.    d.  Swidnicz,  am  acbten  tage>3i&h  dem^obee*. 

ften  tage,  1369. 

•  Qtoflepl.  öfi.  d^6ing.I*ut  XXV.  37»  Laut  jÄoaatBrchr.  179S. 

406*    j-    Burgermeißer  viid  Bete  ynd  gemeine  der  ßt%p 
OotXifiz,  SittaMTft  BudilCn,   Luban,   Loba^v^  vnd  Car 


8? 

foeiirCR  geloben  dem.Enllir  Ttiä  Johainlen  Efx.lMiiehoff  c^uFra^ 
ge  (echcenhiuidiit  fchqcli  aui  S.  Jacobstag  xn  licnurakn»  Tiui 
yfo  fie  feumig  wurden  foUe  vz  iczlicher  ßat  ein  burgermeißnr 
vnd  cziieene  von  dem  rathe,  ir  iclich  mit  em^nft  knechte  vnd 
'c£:wenen  pferden  get^'  ^-agt  :eiAretten  vnd  JctUtinga  ton.  d. 
1369«   am  montag  nti^h  &  agnafentag..    . 

4.35.  "f  Karolus  imp.  monaßeritün  ordmb  Coelcfiinc^' 
Tüjn  in  caftro  Oybin  eiigit»  fundat,  aream  quideui:  iibertati 
ecdefiadice  fubiicit^  fed  caßruni  fibi  referuat,  doli»  nomine 
villam  Heiwigsdorf  et  ällodium  Drözendorf  conceditp- 
^e  bona  onmibif^  fieniis,  *  excepta  berna^  l^bcratx  iudicia  fiiiK 
guinis  ac  liipeaocitatis  domininm  in  iisdaui  fibi  ^noqne  refer^ 
nanSy  ciuilift  ad  Cognitionen!  Pnori»  vulr  pertinerq  ac  fratres 
tanquam  priuilegiatos  capeUnnos  fuos  n^anutenete  ptonüttit» 
^  .in  äuitate  Lucana  Mccdjdx.  xvj.  kal.  ApriL ' 

i.Hofniaim  IV.  so«^*   Cerps.  anal.  I«.  i€5.     Perchech  Oybin« 

4fi8.  -|*  Keyf.  Karl  überläfset  der  ßar  czu  der  Sittw-w^ 
xf  Arey  Jarc  di^  czoUe  in  der  fiat  vnd  vnter  dem  mr^en  hufe 
▼f  dem  Gebeier,  mit  geriehten  m  der  ilat  vnd  vf  dem  lande^ 
ynd  dieyorwex^.cstt;  Hurnicz  vnde  Eopaw  mit  er^n  ge- 
niczen,  dorum  lulUix  üe  geben  a}le  Jar  gao  fchöcli  Fr4gl* 
^TÖzlTeR^  oiicb'czu  ijevlicher  rente  .9  j  fchocR  AO.gl^  vn<J  ifoix 
allem  vorgenant  dem  clofier  czimi  Oy  wen  alle  Jar  92  fchock* 
d^  Budiffin^  1369.    am  Eretag  nach  der  aynlef  taufent  mag^t 

laufrlMaf.  1776.  537^  7 

427.  -J-  der  ratk  zur  Sittaiar  bekenpec^  daßi  ire  mete* 
burger  die  da  meymen^anQ>roche  czu  haiben  czn  den  weiden. 
▼mdie  bürg  Oywin,  lieh  derfelbe»  gewflert;  vn^l  yow^zogen,. 
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ouchüdia  htASiet  Ate  iclofiers  vCiäerfelbm  bürg  ^qrtrmb  xtieht 
äBredd^n  noch  maneu  .woHen*.  d.  Sittaw,  1369.  aia  S»  Tho- 
mas obinde. 

<       Pcfchcck  Ojhin.  III. 

430*  ^       Key£  Karl  belehnt  Reynifoh,  Leuthern,  TfohrfsJ 
^law  viid  Hans  von  Pcnzk-  mit  all^n  ireu  gutem,  fo  lle  vor- 
nids  geteUet;  in  £^faminte  liand.    d*  1369.^ 

.43 1.  Erzbifch«  Johann,  als  ftatthalter,  entfcheldet  die 

"von  Sittaw  vnd  Oßriz.  das  die  itat  Sittaw  den  Oltrizern 
anfiatt  des  niedei^eri/Teneii  rathliaufes  ire  fieifchbänoke  wieder 
indem  Itande  biaie^i  >|ae  £e  hiebeuor  gerrefenv  die  von  Oftriz 
aber  IiQb  in  zukujafodelTen. enthalten  Collen,  wodiErch  der  Jtadt 
Sittaw  ii^iren  rechten  zunähe  getreten  werde,  d«  1369, 
cf.  GroJTer.  I.  85- 

432*  Joannes  archi^p.  Frag,  confirmat  ijj.  [exügmskh 

annui.  oenfus  in  Giunriadsdorf, .  ^u^ß  ^donairant.  Jdtfnnes  et 
Nicolaus  fratres  Panczer^de  Smoyn  ecclefie  in    •   •*  •    •   ,     d. 

cf.  Baibin.  Mik  VIII.  54.  \  .    •  ... 

1370.  '■  ^  -'  i-- 

4  3  3  •    t    der  conuent  im  Tiarrfuflfer  'clöfier  rar  S 1  ¥  tfä' w  ? tf fe» 

kennt,  das  fie  den  thurm  den  fie'  nuczen  vdn  gnädfen  der  tcliöp^ 

,|).en  halten,  ouch  das  die  haben  einen-Veg  durcTi*  i^en  *  gai^ten 

sai  der  mauer.  geg.  zur  Sittaw,  1 37  b.  freytags  nach  dem  neuem 

Jahrstage.  ^ 

Carpzov.  anal.  I.  130.  ^  •  -    ^ 

434.  Keyt  Karl  legt  zM^ifchen  denen  von  der  Sit- 

taw  vnd  Prag  einen  verderbfichen  ftreit 'bcy^,'  durch  yermitte* 
lüng  herz.  Rudolfs,  d.  Prag,  donuerf.  Pauli  1370.      ^ 
-    '     .  .    cf .  Catpz..anali  IV.  138. 


'I  >  •    ^    . ._  rf 
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com  coniiüo  iudice  A  Cj^terl^  i^ukatis  rcctoäbiia  drifeant  y«^^ 
aere,  ipfisque  in  omnibus  ftatutis  .leeitiiduici  4^1^  <eß  ab  imtl^ 
quo  folitum,^  obedire.  ,  d^  Präge,*  xvüj.  febr.  ao.  rem.  xxüij. 
imp.  XV.  ^  V*        •  "^ 

43 tf.  Erzbifcliof  Johann  an  den  raüi  vnd  die  burger 

zu'GorliZy  bezieht  fich  a\if  ein  vormaligs  fchreiben  vnd  er^ 
manet  fie  zum  frieden,  weil  aber  etliche  burgef  folches  nicht 
geachtet,  gebietet  er  felbigeti  aus  der  Itadt  zu  ziehen,  d*  Prag, 
am  freytage  nach  Oculi,  1370.  ' 

437*  f  Karolus  imp.  in.emcionis  contnictu  marchiona« 
tus  Lufacie  (inferioris)  meminit  nohÜium  militum  cUentum 
düium  incolarum  BudilUnenfis  et  Gorlicenfis  marchie, 
qui  ad  coronam  regni  Boemie  ex  cauüs  legitimis  redieruntt  d, 
Prage^  Mccclxx.  viij.  kal.  Auguit      . 

Hofounn  IV.  S03. 

438-  *  Angnes  Herzogin  yn  Slefienn  Tagt  die  bürgere 
der  ftete  Budil&n  Go'rlicz  Sittaw  Luban  Lobaw  Ca* 
ments  des  baues  zu  dem  neuhen  häufe  an  der  Tfchirnaa 
beide  liufes  ftetigcns  vnd  zw^er  hemmer  qu^d  vnd, ledig« 
geg.   zu  der  Schweidenitz  ^    am  domltage  für  S.  Thömetage, 

43^.  Keyf.Karl  befiätigt  den  der  ftadt  Sittaw  1367 

^gdbenen  freyenfl^fch'- vnd  brodmarckt.  d.  1370. 
cf.  Carpz.  enal.  IL  igo.  IV.   153« 

1371.   '         \  • 

IdttBcliem  s»  Barutii  ^nd  Thymen  yom  Coldicx  fieiiMin  «i- 

■'••--.■■■■.    M        '      ■ 


N 
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4euk,    130  fdbock  i^c&cim  feinl^,  aüf^  ir«  fiat  vorvdft,  alfcT 
limge  iu  geben  bis  derkeyfer  i  sToa  fchock  kaufgeld  für  die- 
/vefie  hnz  vnd  itat  Leubras  beczakt*    d,  1371.  am  S.  Paula 
-ümnde^  als  er  fii&  bekarte. 

44 1 .    t   Key  f.  Karl  begnadet  dy  burger  vnä  gemcyne  trm 
Hogirfw,erde^    das  fy  dofdbiß  cynen  lantmarkt  alle  Wo- 
chen am  fumta^e  haben  follen.   geg,  tzai  Präge  X37i'  ^^  ^^ 
tcfwochen  in  dea  crewtzwochen. 
*  yVdnatt,  hancftibl.  II.  224..  , 

44».  *  Keyf.  Karl  vorfchrebet  Tyihen  von  kolditz  vnd 
defsen  erben  Hoycrf werde  haus  vnd  fiettleui ,  ouch  60 
Ifchock  großer  prager  pfennige  vff  der  fiat  zu  Gorliz  vnd  ge- 
T)ietet  dem  rathe  vnd  biu-gem  diefer  ßat  vorgenante  66  fchock 
^e  Jar  von  feinetwegen  zubeczalen.  d.  Budeflyn  1371.'  am. 
d.  Lenhardstagei 

Lauf.  Mag.   1776.  «91.  . 

> 

443./  ^  der  rath  vnd  die  biurger  zu  Gorlicz  globen 
dem  herrn  Tymen  von  Coldicz  ierlich  60  fchock  guter  pregir* 
fcher  pheimynge  alTo  lange  bis  £e  der  keyfer  ledig  vnd  los 

'^lazzet.  odir  yn  ire  brife  von  ym  wedirfchaffet«  d.  1371.  nach^ 

'  allir  heiligen  tage  am  nehilten  dinfiage» 

444.  f  Kon.Wenczlaw  bekennet,  das  er  Ailche  pfant* 
lehaft  dem  Tymen  von  Coldicz  der  Itadt  Gorlicz  vnd  allen 
die  M  beruren  mag  vnuorruckt  halten  wolle,  d.  Budiflm  2  3  7  2  • 
am  8.  Leonhartstage. 

LMag,  1776.  öQfi. 

♦45*"  *  Keif.  Karl  gebietet  den  burgtrmeifteni  rathmaii£> 
'jQdB  .fchepfen  gefwomen  auch  der  ganczen  gemein  der  fiad  czu 
der  GorlicZy  dafs  £e  die  ziMhgefchreben  gefecze  artickel  vnd 


»i 


ffhote  Tiraor1|FOchoi  halden  foUeiL   ü.  Vr^ft,  «m'S.  Procopit* 


44  6.  KeiC  Karl  Terfchreibt  Tymeii  ron  CoUicz  40 
ibhodK  ierlicke  reute  Tf  der  fiatLuban.  <L  1371. 

<i,  Soult.chron.  Msc  Lauf.  Mag.  1774.  116b. 

447«  Kon.  Wenczlaw.  beftetiget  der  lUdt  Budi/En 

^e  ihre  priuilegien.  d.  s.  febr.  137^. 
cf.  Pelzel  RarL  IL  843- 

448-  t  Kei£  Karl  beßetet  den  vom  Erzbi£  Johann  2wi« 
Ichen  rittem,  knechten,  mannen  vnd  landfaflen  des  lande« 
zue  Ibudil&n  vnd  burgermeiitem  rathmannen  vnd  bürgern 
der  fiadt  Budlflin  gethanen  aulTpruch:  Xchefiel  vnd  getreyda- 
maafs  in  ein  ßein  zu  hauen ;  jnn wendig  einer  meil  follen  die 
Ju-ezfchmcr  das  hier  zue  3udiflin  keuffenp  auswendig  einer 
jneilc  wo  äe  wollen  nach  alter  gewonheit;  man  foli  auch  kei« 
nen  neuen  krezfchmar  machen  ohne  eines  konigs  willen;  den 
lalzmarkt  zu  halten  vnd  den  gewinn  des  falzes  in  der  mafsen 
anzufchlagen,  dafs  ihn  arm  vnd  reich  ertragen  mögen  1  vnd 
gebietet  beiden  teilen  diefen  fpruch  vnuorruckt  zu  halten«^  geg. 
zue  Prefslaw  137s.  am  S.  Scholalticatage. 

E.  LnL  sup.  dipl.  17.       Lünig  p«  tp.  COUU  IL  it.       OLtvf« 
Cöllcctw.  I.  6Ö8. 

449«  t  Ludouicus  res  et  Elifabeth  regina  permittunt 
£e  ntmc^uam  afpirare  velle  ad  vfurpandum  Boemie  ducatus  neo- 
tion marchionatus  Budifllnenfem  et  GorlicenfenL  ä.bk 
Wiflegrad,  in  fefio  S.  Trinitatis  Mccdxxj. 

G0Maft>de  iregno  Boem«  jatV    Balbi^ttilß.  VIILrtjfS.     Lür 
'     '       ni|;^p.^  conU'L  B^ö«     Semmer^^g»  S. .U.  SA  h  77A1 
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«ia^Mont  <'.  rfipl.ll.  i.  ä4^.      Lumg  Codi  üpl,  1.   »S4.t, 

H^fiüänn  IV.  ßo8.    - 

45  ü.  -[•  Niealans  cp.  Mijjhr  confinnaft  indülgencias  com- 
a^jQTsft  Uw^  Moceitvij«  ad  ecdlefiäa  8.  Feiri  et  Paali  aste '(%iddm 

G  o  r  1  i  c  z,  Qt  adto  xl.  dies.    d.  Stolpen  •Mecdxsäjl.  j»  ^j^br.  "^  > 

^         a  *  •••     •    •    ■ 

451.     -[■     Friedrich  Bakhazar  vnd  Wilhelm   gebrüder 

Mfirjggr.  ziu  M^ifen  errichteijL  itift  den^teyf.  iarl,  vnd  konig 
Weiic'ztaw  ein  verbuntnirs  ynd  eynung^  auch  in  anfeh'iAig  d^r 
marg  vnd  lande  Budifliii  vnd  Qorlica;.  d.  Pirna,  nach  3» 
Catherin  tag,.i37j^.  -,. 

^    ^        du  Moiit  t:  Aipl.  IL  i.'gir   Lunig  coS.  dipl.  I.  isijB.  vor- 

Öuf.   Gcgenanz.       Q.  Müller   im  Rcichst^Th.    V.  6s6v 
V.      '    . .     .    Carpfii.  Ehfent«  L -'J^6-  .  '  '     »       ' 

"*  '4^?.  .•f  Kartrhis  jnlp,>cotifirniat  bona  et  prinilegia  epi- 
fcopatus  Mifrienfis.?  3..  Molberg,  ij.  Id.  Decbr.' Mccdxxij. 

Lunig  p.  fp.'  dont.  If.  97.  *  /  -    -^ 

453-  t  .ßeip  Karl  gebietet  an  burgermeifter .  vnd  rät- 
lente  der  ^at  zu  (jrörUdz,  dks  aUe  tuchmacher  Vnd  hand-» 
werker  dateibit  allen  ireii  hamafch  vff  das  rathh,aus  in  ir  go- 
walt  antworten,   d.  Mulberg   am  S.  Thomastage/  J.  reich.  27. 

Äeyf.  18.  >  '     .    ; 

•  '  '    '  -  »    •  .- 

454.    -j-.   I^eif.  Karl  gebietet  da fs  alle  hant werker  die  von 

der  Hat  öorlicz  geczogfen  waren^'  anBenefthnjvQn  der  Dube 

hawptnian'zu  Budjifin.  anderthalb  hiyidert  fchock   grozzen 

j;eben  vnd  bezalei^  follen.;   d.  Mulberg,  am  3.  Thoinastag.  B* 

07.  K.  igi^  I 


406"-'     '  SKotomias  düx  ;in  iTttTcbeHi,  Prior  ofdims  S.  Jo- 
iiarüi.  llieMf«  ixätij^tt  pic^as^eianb  itt  Siuajuid,  nd  q[uam  empta 


n 

eft  äomns  qutSm^  cirea  irdktiim  ^mu^  enui£erorwa^\  Geu* 
Aelero  cemm^fndalor^fc  6  jtta^iia.  4n  dieBpipium.  Mjccchrxjijl  * 

>  cf.  Carps»  atial.  L  138»  III.  14^1.  .     ; 

456.  jp  Hcnczil  Jane  von  <5erhaitlcnÄorf .vnd  Aime  fy- 
nc  huffrawe  weiDfen  irc  luthe  ¥an  iTchonbere  vnd  vom  kw- 
sal  «nfMz  ^4liii9^  vra  iayn^dpk.^^er  (aJ.efna%  alap,  lange 
Ua  her  xxxiij.  air*.  ;Viag^l?^cybit.  geg.  is,?^-  .W^  niyttcwoche  ij^ 

457.  -J*  fleiLKaxi  erlonber  cLem  »te  vatd  {itfrgem\  dar 
Km  zu.parlica^  4u  fy  «ynen  burgeiai^teiv  ibc  der  itat  f^gr 
lieh,  kyczen  mogen^  der  ein  ganczes  oder  czwey  jare  dol>^y 
|)ieiJ>e,  TbA4^^2^  ^^  lange  dle\sxil  er  ^a&  nichti  wledernifiet. 
ii^ Fi^ige»  i^^pn.  S^  Slgmiuadtag. .  Reich..  117.  Etdyf.  19^ 

'  4^8«^  '  Siry£  Karl  omeuert  Tnd  verlanget  der  Itadf 
Sittaw-  dift  ao»  x^€^  gegönnte  pacht  hinwiederuiti  auf  drey 
Jare.  d.Frage^  am  SonUig  Cantnte  1573- 

459^  "f  KeyC  Karl  geMtet  diem  bonBtmaii  Benea  vt^ 
derDtibyn,  ^mdr  den  iteten  Budülin  Gorlicz;  Sittaw  Lor 
hau  LioVa^vr  Camenoz»  daa.  fie  die,  fo  er  von  Gorlici: 
4torch  Krieges  wegen  hat  treiben  lafllsn,  vnd  in  derfelben  (tat 
mi  ltjv3h  Mht  Csiny  nicht  hfizen,  hacsenv,  f urderrh.  g;e1^  yf  dem 
Telde  für  furftenwald,^  fixik  Vru^entag^  fcheyci^g,  Reich,  fl-ö. 

PelzelKarlll- Jöff.. 
4ffo.     *     KeiLKarell  irlaubet  dem  rate  zw  Gorlicz, 
vran  wer  fich  wider  den  ratTi  fettczte/  das  er  den  beflem  firaf- 
fen  «idir  zw  en  richtin  mo§e  noch  der  ftfltrechte,  g^b.  für  für-  • 
ficBLwalde'     am  mitwoche  hoch  Frawin tag  fchiediing.    R.  fl8- 

Laur.  Mag.  1778-  ß53- 
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.    '4.61*         IteiC  Karl  erlaflet  der  fbdt  Sittaw,  wagen  des 
im -vorigen  Jalire  erlittenen  groIÜBa  iiraoods^   ihre  ordentliche 
hethe  vndfteuer.  d.  1373.  . 
g£.  Carp^  anaL  JI.  sfio. 

1374- 

4.6 fl.  ^  Johannes  hdier  Tnd  Tyle  heuer  beltetmeen  czu 
wiffen  andirs  xndit  wen  daz  dy  viflcherye  obir  der  ftat  eyne 
myle  vnd  benedir  der  ßat  eyne  myle  ifi  der  ßat  Lofoaw,  vnd 
dafs  der  keyfer  dy  ryScherire  yn  der  lobote  der  felben  fiar 
alzo  zv^prochen.  geg«  czu  gorlies  1374  am  vrytage  nodi 
ofiem. 

463.  f    Kan.  Wenczlaw  gelobet  die  tnarcke  brandest 

bürg  von  dein  konigreich  Böhmen  vnd  den  landen   die   z« 

demTelben  kunigreich  gehören  ewicklichen   ludit  zu        ] 

Ccheiden.   g.  Oubeh  1^74  amh.  dreiCaltigkeithtagek 
Oerk€Q  fragm.  march.  IL  77« 

464.  ^  der  rath  zu  Gorlice  bekennet,  .daa^  ot  gdcouft 
von  lenhart  irem  ewart  vnd  pfaarrer  achczen  marck  |^ag|.  gro* 
iin  polonilcher  czal,  ierUchs  czynßs  czu  czwen  eltherep,  ^ 
her  czh  fente  petir  czu  gorlicz  yn  der  kyrchen  von  nuwie 
gefiift  vnd  begobyt,  vnd  vor  dy  margk  14  mrc  der  leiben 
groITchin  beczalet  hat.    geg.  1374  ^^^  fente  m^i^arethenf^  ;- 

465*  Leonhardus  plebantis  in  gorlicz  dotat  düo  al« 
taria  in  eccleiia  S.  Fetri  opidi  Gorlicz.  d.  Mcccbodiij.  die  8« 
Margarethe. 

466.  *  Conradus  cp.  Mün.  pre^ctorum  altariüm,  in 
honore  xi.  mill^  virgg.  et  x.  mill.  militum  fundaclonem  et  du» 
taeionem  xviij.  marc^  cenfus  annui,  iurispaironatus  deuoifu'ciq- 
nem  ad confules  etiuratos  ciuitatis  Gorlicz,  et  anniuerfaxxi 
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di^oficioMm;  £ftetaa  per  Leonardum  plebannm  in  6  o  r  1 1  c z 
confirmat.  dat.  et  act.  Milhe^  Mcccbcxüij.  in  die  DonatL 

^467.  ^  Keif.  Karl  leutert  vnd  dedaort^  das  der  burger 
zu  Budilfin  Fliirczune  do  wenden  vnd  wenden  ibllen,  do 
derCelben  acker  vnd  wiefen  wenden  allinthalb  zu  kreifse  vmb 
Budil&n,  vnd  das-dieTelbe  Hat  ii£F  allen  gutem  die  zu  ir  ge* 
hören  ganz  genchte  haben  mugen.  d»  Nuremberg  1374.  ^i^ 
S.  dionifiusf  Age> 

468«  "f  KeiC  Karl  gebietet  dem  hauptman  Benefch  von 
der  Dttbe  vnd  d«n  mannen  des  landes  vnd  rathe  der  ftat  Bu* 
dilEn  vorßehende  leuterung  vnd  dedarimng  feft  zu  behalten» 
d  Nürnberg  1374  ^  S*  Dienyfiustag. 

469.  Elze  fchonbergynne  vnd  ir  ßieffon  verglei* 

eben  Ech  w^en  hinterlaflener  guter  ihrea  mannes  vnd  vaters, 

d.  1374* 

cf  •  EL  Mml 

1375. 
'470.    ^    Johannes  archifep.  Prag,  apoßolice  fedis  legatus, 

com  Leonardus  plebanus  in  G  o'r  1  i  c  z  vnam  milTam  in  altari 

S.  Katherine  iq  ecdeiia  S.  Tiicolai  ibidem  cotiidie  ojfficiandaoi 

ordinauerity  :xL  dies  indulgendarum  condonat  hüsi,  qui  miflam 

hanc  audiuerint  d*  Frage,  Mccclxxv.  xirj.  febniar» 

Behn  s.  K«  O.  v.  LGefch.  L  47, 

471»  ^  Keif.  Karl  gebietet  dem  rathe  vnd  bui^em  der 
fiat  cznGorlicz  die  wiederfelfige  burger  von  Erford^  wel- 
che Lndewig  ertzbifchoue  zu  Mentz  in  des  reichs  achte  ge* 
bracht^  u&nhalden»  d.  I^g  nxx  frawen  abende  annunc»  I^  7  9* 
lfe]r£  tf  o.  f. 

473.    -f    Keif.  Karl  thut  dem  Hans  burggraff  von  Wyt- 
tin  vnd  deflen  erben  die  genod^  llas  £e  aus  irmt  markte  Polf»- 
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felben  ftat  auch  «r  *<ille  recht*  giln  gifeicli  ftndetn  ficten  des  koi^   . 
tiigreichs  zaAeJbem.  gdg.  Prag,  1^3  75*  «öl  montug^vor  S.  Vr- 
banstag« 

47  J.  -f-  Ifen<5Bil  irori  ßrtiwald  \nd  15a  fon  HännM 
werden  enfchejrdin  V^m  den  totslug  von  kolax  wciyne,  daa 
iiciiciil  fonTol  €]^n  romfait  vnd  eyn  odiftrt  tun,  C,  vilgcÄ 
vnd  C«  felemeflen  verluczctt ,  vnd  eyn  bruderfchafft  zu  doik 
«noncShen  in  Gorlioz  vnd  ein  ebig  gededitenis  in  der  pharre 
•dö  liölax  begraben  le^t/d.  JVfcclxxy.  (al.  Mccdbuucv.)  am.  S. 
Johannst^ge  baptifte.  . 

IB^eitr.  z,  K.  G.  v.  LGefcH.  H.  toT.  ' 

474.  "  der  Rath  zur  -Si^itaw  Iniuft  uronCuneen  vnd 
'Niooln  von  der  Gotdeube  den  pufch  fo  man  nennet  dta  Ka- 
ienberg zwifchen  Lichtenberg  yjid  Herrmann^dorf 
vm  33  marck  SittaiuL  zahl  pragL  grofchen.  d»  i375<  am  S.,  Ja« 
cobi  abend. 

cf.  Carpa.  anal.  II._3io.  .  ;. 

475.  ^    Keif, 'Karl  gönnet  vnd  erlaubet  den  bürgern  ZT^r   . 
<iOrlicz,  das  lie  noch  rathe  vnd  chur  der  eldelten^  fchepfin 
Tnd  radleute  ierliche^  Cchepfen  vnd  radleiite  liefen  mögen,  al- 
fol^nge  er  vnd  nachkomeude  konige  zw  Behem  das  nicht  wld- 
demiffen.  ,d.  Templin,    137 5.   am  domftag  pach  S.  Michels« 

Groffcr  I.-^93* 
476«  der  Rath  zur  Sittaw  l^üft  von  Hänfen' vnd 

Vkichn  gebrudern  von  bieberftein  das  dorff  Hartau,  fouiel 
diefen  dauon  zußendig,  vm  300  nrarck  Sitüfcher  sah!  Fragte 
grofchen.  d.  1375.  am  S.  Gallen  tage*.  x. 

cL  Cärpz.  anal.  II.  310«     Khon  Fridl.  chron.  9s. 
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*  ^  477-  T  I^i^<^^^  gtrdiantta  et  tannoüAs  firatmm  nuh 
liomm  in  Cqrlic»  x^ognokmnt^  ^uod  C<mladuA  de  dob#- 
4obicz  pSeteninin  «ry  f  cbow  altim.ln  amUm  dt  nouo  coo- 
4nixit^  in  quo  aluui  vmon  naflam  Jingulia  ditbtu  cclebnmda^i 
fioiiiittimt.  d%  Mioedxxv;»  ,  .^ 

CnJand.  necroL  firanctfaMi.  ia  0orlto.  Ibc» 
.    .     478*  derza^  i^urSittaw  kaofit  TüviHemrioii.fn^ 

li^dm  burggr.  ronJOcaiyn  g^imiß/mk  di«  oboT't  md  niitdiir. 
gviichte  zu  Hartatud«  1375. 

cL  .Caiipa.  Elirwt.  U»  afi.     . 

1376. 
479«    f   KeiC  Kad  geluattt  dem  ntbe  ?iid  b«i{pem  sq 
^oriica,  das  fie  vier,  aus  den  i^the^  Tier  aas  dm  eldeftep 
vnd  ;zweeiie  von  ^er  gemeine  wegea  &a  im.  Cendea  gegea  Fraf 
g^  ym  dem  herzog  Johamxfen  su  hulden.  d.  Prage^  montegf 
neidi  dem  obecßen  tage»  d*  B.  im  31«  Key£  aa.  J« 
M encken  S.  &•  Oerm«  L  1 075*  , 
450.         Kein  Karl  memet,  Gorlicx  land  vndfiat  e!at 
randerfich  lurftendiumb  tu  feyn,  4m  gehen  foll  £u  lehn  vom 
konig  vnd  der'  ci^hh  zu  Behem.    d.  Frage  diofiags  nach  8« 
^auelstag 'do  er  bekart  wart.  1376. 

'  'tf.  AnxiaL  Oorlic.  Msc    Carps.  Ehrent.  L  94«     Id.  aaaL  IL 

ifio.      Doch  find  auch  GfAM^e  VetAanden^  welche  daxaA 

'. :  iJi   '  .  MreiCehi  lalEem;  dfiTs  «bar  diffe,  fpnft  hiftorifch  richtige 

,  Sachi9»  eine  berondere  Urkunde  ertheilet  worden  tpf.     A« 

48.1  •    f    Nicolai^  de  Kochberg. .  notar.  inftrumentom 

COMclt  fuper  recegnicione  Niczonis  de  debifcow^^de  deci<* 

Ulis  re^duia«  quas  debet  ^  et  promittif;  foluere  L«utgero  rectori 

«o^elle  parochiaHs  in  TÜla  God'ow.  act  in  Codow^  xijl  Uar^ 

'48a.  *      * Kärolus  unp,  vulti  vi  confulaMs  Sittattienfia 
JngJhlis  annis,  de  eo  qnad  regi  Boemia  debetur^  patribus  in 

'       N 


^9 

X)  y  brjm  pirfainant  ^d]:  fexigeifas  p^cfBotvän  pragenfitün,  Ao* 
•fiec  eis  equiiideng  tienfas  daretvr^  in  loci$  iiliis>  item  canfMt- 
4it?  ad  peJEtmiucEonemi  xfiaaank  putret  fe^c^re  tfOsSk  ll€nnQo  fuco- 
«B,*  due  fiittinor  i^üi  iQc^naßttfi^ ' dM«l  villaä  AlbrechM"« 
do  rf  ea  condidone  vt  ipfe  et  beredet  loUeirent  xxx^.  fexi^.gc* 
minus  ix.  hallenfibus  de^  pi^eAclis  3^^'.  feMg^i»,  iteet  fuper 
%tl!llt6W*&iita%i'ehliV  ^itemi 'confeit  ^atribus  predScUm  vil- 
Üfai^^^tiMf  lüfi^i^e^äefiafSei^  fine  enef^,  teeeptit  ekxntasät 
bema  regia,   d.  Nürobergk^  McÄKsx^j.- kal.  Mag/  .  «--r^ 

cf.  felecta  ex  inaentario  moiiiis  ^mcteti*,   aUat^OjrWin  Msc. 
'  Hofxnann  I.  317.     «^elsiel  Wencslaw  I.  317« 

s^s  n^jj,!  ^JWfetices&us  rfot*iÄlarioni^'iht)naltetfi^^  Oy- 
%'»n  'iJöHf^titl'''dbt3ciArehi  dr  Viflls  et  bbiiis  ecmfittritit;  vtA 
üAirk  iR»  gaudete  {hiiäuiiitate;'  fdlna  l^rnä  tegaU^  de  betna 
ti^tirtttbi«  pttikxih  abi\>luity^  ünfüper  incorpbrat  conuetitiii  ]x|« 
fexagenas  cirai  ix:  halH^iibus  ük  et  fiiper  dttitate  ^ittaw,  ^ö^ 
nee  ceiif^s  eguii^alen»  ,in  alfb  Cektö  Iöqo  ;p^UjtyUä  fuent  aißgna- 
tikt.  'd.  Nutii^etfe^ecclib^V  ix.'3M[ay. .  .    .    '        .      . 

.   4ö4- *+   GoIJ^en^a.fi3»t^^m^I|inorl^nia.Goriic2  pro* 

ihittit  proCurari  conrecracicinem  ajltaxis^    9u/^d  in  cboxo  ipfor 

'  :•  4.ÄS-  f  EtiflÄiefil  tziH^fchen  cicm  ticbter  Tnd  der  ge- 
lÄeyndi  Vott  Nlclofr'örf  t*  ey^  garthe»,  *  das,  dfer  des  xicbr 
feH  feyft,  vnd  Äfer  k^yn  buffe  von  den  lülih  nexAipL  h|I  .waz 
ift'IÖitrtflftV  Vläi  ;grfch9S  fol  ^y  gemeynde  dem  n4)liter  antww^ 
tön,  def  tals  Vörbäz  lii  dieM  vorritten:  d.  ^5^6  am  jiitag 

.48^*  ,       Keif..  Kail  beftetzgt  ißaef^  y0^  PenczV  äsLi 
fol-ftf^ediriftaerbeide.  d.  Va^rC.  ,    .      '     \ 
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44^      •   «Ä^tr  T<m.(rcht)5ioiUrcxg..«or/fet  .t^  erbe 
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488-  "*'  HftvMgJolMti«  <x>alinid^d«BkMtii«nMl4«# 
ftat  zu  GörllcK  m  j»H«(ilegitti  hmtfeftn»  biioi«  gtile^virotoi 
beittö  gefecse  itchte  vnd  fii«eitMtte■t^  mit  ]|«m«li  a«»  Meyd«^ 
WgUche  recht,  vad  j>ehilt  jGkOi  Irad  nttdikotnen  hercxogen  zu 
Gorlic»  obril^  gerieht  uff  dem  luidit  vnd  in^der  ßat,  d«t 
der  TOgyt  riditen  £iL  d.  Ärag.  1377.  am dinfiag  mich  5. Ftvdl 
tag  4ds  er  b«hmrt  Wart 

Gröfl^  I.  94.  Auch  Cttd  siArex  n^.  wen%.T«i(fiiaedeae  Oria^ 
natien  diefer  Beftätigang  Torhandrat.  Z. 

44,9.  f  Amabiliis  voi^  GqUUcz. ^pti£iin  ^u  Morgen« 
,  fiern  fpricht  dne  fun  zwifchen  irem  cäpeUan  Johanna  pfattta 
^  Caaiencz  ▼n4/d«m.  r^Oje  dafejbß*  d«  di|.  ki«;^en veter 
TOP  dem  heiligtum  .S.  Joß  dem  pjfaW  allejär.  geten  4  fchpcfc 
breiter,  grof<abei^  deswegen  der  pfarrer  eklen  capeUan  hal^e^ 
foli,  der  l^a  alle  tage  eine  mefle  Üefet,  vnd  alles  opfer,  das  vf 
dem  altar  die  taffei  oder  in  Ttoc^  gelegt  wirt^  der  .^apellen  blel^ 
be  one  das  der  pfarrer  ein  teyl  haben  faL  geb.  1377.  a^  Ion» 
abegade  vor  milericord.    ,  '  .  .     , 

fidrbet,  daz  er  die  burger  tax  Gorlicz  vndzu  dem  Iiub«jK| 
an  allen  firaJTen,  die  durch  Gorlicz  vcxr  den  Xt^ban ^.gen 
Fplan  vnd  her  wid^r  gegangen  habejo»  nicht  hindere  welle^ 
Ypd  daz  die  brieuc^  der  burger  v^  Goi^licz  4^e  ^er^^md-mdre 
itette  feiner  mumen  vormals  von  wegen  fulicher  Araflen  g^^ 
ben,  fo  diefelbe  geAurben^  vntogelich.  i^yii  {uJUeiiu  4o  Tanger« 
munde»  i377»  freytags  vor  QuafimodogenitiL 
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491«  ^  Beoe»  ttoB  der  clube  «rojrt.  dsa  BudÜSn  rni 
Am  fiorlies  aiMlit  ejr^.ptäündieii.besiciitung  czwiflcheaa  dem 
yothe  fnd  gemeyne  czu  der  Lobaw  vnd  Peter  kuchder,  a^ 
da3  gnantcr  Kmieler  der  fy  vmbiUich  gefirofe^  hatte' «n  dem 
rechte  vaa  eym.  garten,  von  .ca  yz  der  fiat  czyn  fol  Tnd  fiiiv 
W»  IM  yv  wjhsihgfT  m^  fyn  fid,  oudi  dy  von  der  Lo* 
l)airei^  gtiiliah  v<b^.aii  laawpi  vnd  ynk.eynen  briff  geben«  ^^ 
il^tibeti  ^fl  gfigel^  1377*  Wi  Dunbtge  ror^  &  l^urgentage* 
i  49^  *  JohBimW'^  Miih.  confirm^t  donacumem  iü^ 
mircar.  grofloK  ^ragenf«  ahntii  cenfua  pro  doladohe  altaria  S) 
Dorotliee  in  l^ofpitali  iuxta;p0ntem  in  Gorlicz  per  matro^ 
nam  Otiiliam  de  fale  in  et  fuper  quibüsdam  pi^diis  et  alioi 
diis  ibidem  affigüad ,  üe  vt  ius^  prefentandi  dicti  alt^ris  poft 
hiiius  m<»rtem  perdneat  ad  confnles  in  Görlitz.^  d.  et  act.  in 
eafiro  epifcopali  Stolpin  Mccdxxvij.  in  vigäia  afcenftctoia  de* 
ftiini' Jhefu  CriftL  .,  .  • 

!  493-  '*'  Elifabeth  im'peratrix  Joannem  archiep.  Frag, 
ro^at  deliderans,  quatenus  ita  circa  dues.  de  Gdrllcz  qux 
funt  principales  in  ducatu  Johannis  filij  agere  Velit,'  vt  Üratami 
et  yiain  püUicam  obtineamt,  protit  *  in  priüilegüs  iregni  Boemie 
continetüt.  A.'Taiigermunde,  ipfo  die  menlis  ^  JimÜ^  r^n.  4* 
Imp.  g.   '  - 

494-    "f    Heinricas  decanns  Johannes  cantor  et  capitu- 

Idm  ecclefie  BnäifRVienfis  profitentur,  qnod  prepofitns  Cpn* 

radns^Fruze  dönanii  xx.  fexagenas  groflbrnm  iatonun  Pra^eri- 

£ftim'äd  comparftndüm  ij.  fexagenas  anntii  cenfus  ad  knniuer- 

larium  epifcojk  Bennoni^^   quod  in  ecdefik  fua  celebi  are/  pro- 

mitttmt   d.  ei  att.  BudüKn  Mcccixxvij.   in  die  Prinü  et  Feli- 
tiani  -       ••••.•   •        -..     r      -    ;  .* 

•   Jjtimim*  piet.  654.  *'  i 


« -  f  <. 
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ecdefie  in  Goeda,  in  TiUi»  ütylle^iix:  Wß.rlkit  P^Kf* 

.Vncswttds  Bif£e!ziirift  DeMfctow  D^^ryn 'G.«4eU<rX 
l2t»i»a«iia<t¥illi#io& /Prä« ti<i&  Zy 096X11  et  allodä»  m 

Gerkcn  Stolpen  563.  .;  (      : 

''  »  i^^rf:»  ^'  mefni^  *öÄ'**edeKtt»  gehUnt .  yoii  itleyen* 
waÜK  tiAtt  an  Berictüi  van  dct  dubhi'Höf^meyfter  Herezog  Jo^ 
)i«ns  Tod  den  rathcsu  Go^rliea  d^n  nulrenhof  «md  fietfchin 
vnd  dy  bemmeyr  dy  do  ^elegin,  vm  Qoo  marck  pragl.  ^o£ 
pobk.  %eii}  ^    g^.^  zu  Oorlicz  1 977; '  säut  Snntagf  vM  ß.  Mi« 

'    49^;         Anna/  Kicöls  von  der  Leippe  haufsfrau  bc-    "^ 
fcheid^  üne  uarcli  Sitdfch  ierlich   zSnnfes  auf  dem  dörft^ 
£ckerfberg  zu  der  lanipen  'ytid  dem  geleuchte  die  do  fiets 
hreraxin  foÜ  vor  dem  heiL  laclmaia  m  der^pfnrrkitcbe  ssui^ 

Sitt^W-  iL  1377-  .  ' 

^^  Caxpm.  anaL  III«  9.  ^ 

.   -137«.  ^• 

498«         Micol  ft^wie  mit  feinen  Sölmen  Hanns  vnd.   . 
Ben^ard  geb^i^  dp|i  hanfs  auf  dem  angjear  j^  gittaw^   nebfi 
dim^alb  x^aif^)^  v:od  7  gil*  lerlic^^n  .^infj»  ,ini  dorfe  zu  ITel« 
nerfdorff,  zu  einem  feelgeräthe  alfo,^  da||p  in^  dem  hauk  ar« 
jne  nomien  vnd  frauen  yr^hnen^  vnd  yon  dem  zinfe  alle  not» 

.r..-v.  .  -^•.(Ja^P%.WÄJr}It..a-.     .  .     •.      ..   u.i.  .:    •  -i  -   .  i   ..-.•'.  ) 

499-  ^^-ilSmL  VmtI  Sdm^iätt  yii4  !e4«i&bt^fidk  >i}r^i^ 
Ton  Gorlicz  vnd  die  von  der  SittCfr"V0Bi  iwe^B'^ter  ftraf- 
fcn  fridelant  fidinberg  vnd  /chonenberg^-mit  weit-  ey- 
/cn  -  bir  -  vnd  ^ndcr  fiire,  aiic^  VicE"  treiben,  aurji  wenrie  dux 


X«i^ 


^. 


>  ^«(>.  ^  fÜBit  Awl  «rlfißt  kcftU  «n>4ia  ouamr  inr  laevr 
de  fcu  (^iorlioe  wegcA  fies  im^dbots  wider  t»era«ib«r.irad  l>e« 
fefiedige^^  Mreft  ßb  1^901  ToiM  fientteh  von  deiiEhftbe  äÜMM  mi£^ 
gemanet  werden,  d.  fonnebthd  vopr  JEkficiiAdi  &S7S«     -  v  > 

cf.  aiinal  Scult.  Mac* 

-r;  502.  t*  NiepUus  ^jRibaiie  £M44«a»  Oorli^^nfis 
Joiinnem  Vhiiaii  in  tfibns  diel^ue  pai:ti6ipem«facit  trium  iiiüEih 
nun  ad  ahave  in  chpro  ad  a^ujüionem  yettus  finjftragi  pofituau 
d.  Tij.  Octbr.  Mcocbucvii}«     .  .   , 

.soft*'  t  VrbanUe.e^ifi)«  maftdat  decano  Ligucenai  qua* 
tenus  ea  que  de  bonia  hofpitalis  pauperum  in,  Camenif^i^ 
Mifijnj  dipe.  ilUcite  alienaia  inuenerit  ad  proprietatem  hof^ita«* 
]i$  xmocßre  procuret.  d.  Romef  ix,  Octbr.  ponti£  ao.  t. 

5S>3*     t    Karolu3  imp.  ordinaGionem  difpoutionem  e% 

^t^Peruacio^aem  ^opet«  regalis  deoeipi^t,  e(  j[tAtTii(  ac  fanccit 

edicto.    d.  Präge,  McccxlViij.  iiij,  non.  Noubr..     ,,       .^  \, 

Balb.  Mifc.  1,  VIII.  79.    Voigt  befchr.  böhrii.  MüM.'iL  lÖsV 

504.    "j"    Karolus  imp.  confulibus  et  vniueriitati  cimuni 

cioitads  Sittauienfis  forum- falis  cum  omnibus   prouenti« 


!•>   < 


.'r    .   -» 


aarfl   incerti: 
>5.    f  ,  Karins  inqp.  nobilem  J.  defl.  Ilaimt 
fiue  iufiidarium  BudiifinenJis  prottineie  ^t  | 
luriailmi  ibjdtott^  fpemaUfedr  opadi  BmdilBfiQ 


<• ,  • 


Verzeichnis 


Oberlausizischer   ür künden. 
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drittes   und  viertes   Heft; 


Tom  Jare  1379  bis  1419« 
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tci  Chriftian  Gotihelf  Antoii, 


1800. 
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506.  WeiiceslAxis  rex  denuo  confinnatpatribtts  mo»^ 
nafierii  m  Oy b  in  Ixj.  fexagenas  cum  ix^hanenfibus  in  et  fiipec 
ciuitate  3ittauienfi  ex  peitnutaciohe  cum  Henxico  Sütore». 
d*  Präge  ^/(cccl^csviij.  iiij.  Jd  Deobr. 

1379-  ^ 

507.  t  Kun.  WenczUw  verfetzet  Thimen  von  Coldltz 

Pim  etc.  Hoyrswerd,  Burckaw,  Rawfwicz,  vnd.  ierliche 
czinfe  zuBudiffin  60  fchok^.  zur  Sittaw  87  fchok;  zu  Li^- 
ban  40  fchok»  bis  zurbezalung  5300  fchok.  d.  Frage,  ^379*. 
dmuierftags  vor  S.  Philips  vnd  Jacobs  tag.. 

Pelzel  WjBnczlaw  I.  Urk.  37« 

508*  ^ ,  Elifabcth  imperatrix  confulit  iudici  et  iuratis  lA 
^urlicz,  vt  complaceant  filio  lohantii  duci  circa  bemam  feu 
ßeuram  in'  predicta  ciuitate  et  eius  territorib  l'ecipiendaxKt  äl, 
Frage,  xvj«  luny.  regn«  ao.  xvj.  imp.  zj. 

509.  ^.  Kun.Weiiczlaw  befielet  dem  Rat  vnd  bürgern 
cze  BudilEn  ire  vnd  der  Hat  rechte  genchte  genaden  gefecze 
vnd  alle  ire  brieff  priuUe^ien  vnd  hantuefien  die  fie  dorubif 
haben,  d.  l^ag  13^7^  am  luhabend  noch  allirb^Iigen  tag« 

doH  tup.  dipL.cont.  i&. 

o 


-  ^ 


208  . 

,  5 1  o.~  f  *  KhünV  WerfcilaVB^ßettet  "dem  ratli  tmd  bürgern 
ZVLT  Si  tta  w  ire  rechte  gnaclen  gefez  vnd  gute  gewonheit,  auch 
alle  briue  priuilegien  Tnd  handtveflteB  die  iie  darober  haben« 
d.  Prag  1379  ^^  Sonnabend  nach  aüerheiligen  tag. 

511«  t  Kui).  Wentzlaw  beßädiget  dem  rath  vnd  bui^em 
zti  Cam^enz  ixe  rechte,  gerichte  gnaden  gefeze  vmA  gute  gc- 
irohnheitcn  vnd  aUe  briefe  pritdlegien  vnd  handfeften  die  fic 
darüber  hoben,  d.  Frag  1379  am  fonnabend  nach  allerheil^ea 

*  512.  *  lohannes  epifc.  I^ilh.  co^ifinnat  jredditos  V. mar« 
crarum  fiiper  biultate  Lut>auie,  L  marc  et ' dimidiani*  in  here« 
düt^e  iJicl  liemnicz,  j.  marc.  in  domo  Nizlionis  hornichen  ciuis 
ZiU^än/ac  mediam  marc.  in  domo  9artiiHi}!neter'in  Gorlizj« 
quos  ordinauit  in  yltima  völuntate  Nicol  herbift  presbiter^  acl 
altare  feu  miflam  in  ecdefia  parochiali  inGorlicz  de  nouo 
frigendum^  d.  Sfolpen  Mccclxxvnij.  in  craftiho  S,  Nicofe^. 

'  ff  t  ft         • 

513.  *  Kon.  Wenczlaw  bekennet  die  ^efamnitc  band 
HännTen'  vnd,  Qifp^m  von  p  o  n  i  c  k  au  mit  Nitzlchen^yon  k  o  p- 
|tri'z  in, allen  iren  gutiem.  d.  1379.. 

cf.   Carpz.  Ehrent..  II.  *i  6y* 

*       •  -       • » 

,  I  ,«.?4«  1  .  Bcüifch  TQn  der  dub^^  roigt,  verordnet  an  den 
r^th  ?u  G^o*rl^^  dte^atmauer  zu^beJQfenu  d^Prag^  freitags ,yOK 
Palmar.  13Ö0. 

^  ,  .  5.  >  5  •  „  t ,  Eeczoldtis  wemheri  plebanua  ,  in.;  b  in  r  i  c  h  s* 
iorf  Iconventit,  qu'od  lohannes  po/tm^m  cenfiialis  et  vüliciM 


L 


.'    O  " 


llUarima  prd^u].  Wrcia.'  d.^]VicciQlxj(x^^  in  die^  Ioilal^us  A  P«iiIL 


^KaGikjdiat^  ^äs  dis^^aa  dte  Jamigs^gimft^.mitidfld  batgeo|i«s^ 
S i  1 1  a  w,  vojußf^piek yngmuttv^jBokmk;  JUBUhiü^  igemachm  md 
vorlmfte  eynung  vnd  gelubde  Futbas^'kneti  »kein-  crafli  noch 
AMbt-di4be»  AiU^  fitodoT^A^  idiM:'Tt>]>  e^rlicz  stur  Sit- 

Sunnabends  vor  margar^the.  .m    t^^  .;•  . ;  i    l 

5  <7*   T  ^ftVP«}  Äfi^fc^^ dfBf  T[>el(cWÜ|©a^  MBrmacl^t  der  Kiiw 

.    fl  i  8*  '  t  ^  lotftasn^ft  ^dier  intd .  nido»  fyvi  ümiyotk^Smi 
^«nemigeilmrgevieAriUNMbiepg  nid;o««i  der  Icilitirijl^e«  ^aAiMVsk 

licz.  geg.  czu  Gorlicz  1380  am  inaricij  tage.       .^.    ^     /, 

519.  '^  Bargermelftet*  fehfep^m^vn^viahMRin  der  fiatc 
G^atliizli^lkoiim.BikJP^tk  metbi^ger  14, 

marg  ieregen  czinfa  Tmme  104  marg  gL  d.  iSQo  aiUci^imu^ 
vor  S.  mertinstag.  .-  «r  .i'  .''«^f 

fiftö«  n«  ^iBriaridk-'mfaShofottitCQyiieii  yier^fallell>  Con« 
mdl  ¥xkl  Niclöff^obrui^  oiidb:>in«iihö£m  vnd  Bothe^Von  hefo* 
Jecki>nk  «feixiegfe  ozbrpin laDen>biirgeBi9  globftrddti'Btma.voii 
der  dube  hofemeifier  vnd[  tvdgd^t' WDyger  jron  ;1  a  n.  diicrJMi 
hoxibtmaim  vnd  den  ratiiiaiu)a9nt*fu  Gorlicz  daa  fy  yra  landft 
^ta;?]B4ki;^  e^c^Udivnbe^^  §^  czum 

BuxLzlaw  ammontdge  vach.  ^.  Mertinatage.  .,,t.    -    ; .  ,   .  j^  ;  .^ 

:g^lbn^er.  b|t:^g^f^):||  .iVfUn^yn^  i^^il^tt^ ,  Ppffi^.^ 

Zoll  Im  A%4«nj9lif  ijS:  dt,4iB$aSI  ?>«<*.  K^^fP»« 


»     J 


/ 


IS»      ■        ' 

•^pfng  i^ft  bhetea'C^Amko  burggrafens  voä  donyit  imrkaiifiapt 

cf.  GfofffrllL  8).  i 

iwn^gytfAytf  mit  tl euch e^üK^ch»  M^ng^fdorff  imd  So« 

I and.  d.  1330.  n  '^^    *'        ' 

*  '^si}.!  '  H^ffiftatt  cralisfift  gidk  diem  viilfe  zur  Sittaw 
v^ö  4bli(H3i  gL  zn  etiieAi  4eeTgdrttth#  Aach  feineni  tode,  an  ftatt; 
der  2Ünfe  aUe  xai*  ^^^  minoriten  dalelbfl  4  tonnen  hetftige  nr 
kaufen,  Item  burgermeißer  vn J  iMtniaAng»  geletben'folches,  vnd 
am^ttUe  ^Ja^  'aA  j^ten  friitoge*  w&ihfadcMV  dasi  vi«  'g^rellen 
^^füA  h»t  Ühfät  den  Kalter  ib  der  pfl«iiu^  -i^ücht  vird  ^ta^, 
.4iii:^där^6eAMrUchenZeit^  dA  man  daa'aeuVerhebt,  lelhft. Akt- 
ien. d.^1380.         *  ^  .  - 

i  '^  '  9ft^^  ^1    derMthizuröiftaw'leilaiufidwSi^ 

Tbiä.  11.  3IO,  .  .r     '  if/ 

w  •  '  5s(^»''>5ii7;  ^  ftjlibolania^'RByadms ^^akdiiits  ^ o  rf i c e nJi  5 
*^larüdpes:£aU3itvtdu6  inillBifiiforeifa  Jattadybyftjrnf^äfeii^^ 

^''  ^  tfä^  t  '  Gisfeze  der  oramer  aiti  Btt^ilSn>om  Mtfie  ds- 
lelbft  gegeben^  am  montage  vor  initfäften^  1 3-^1  • 

^'  6  ii  9^  *  Htin"  WeiiCElaw"  ^;uiinel:  mrid  ^silaubet  den  fteten 
^prliv  iBudiAn'  Sitten  LnT* An  Lubaw^  vhd  Cam^nci: 
%a)i  fQtegei^Uttein  alier  der  AiäfRs  iMe  das  lieiftr  Kwl  gefeset 
hat  4P]^gei38i.  an  S;  Gregorientage  des  pabitel 

Lanf.  Mag.  1771.  X<9. 


<  .• 


f 

• 


jKB.GorUcs  alle  FriuÜcgk  hantfoßte  genade  >tid  Freyheit; 
d.  Frage  i^St«  A>n  htm  auffart  tage» 

Sing*  Lttfat.  XVL  dj^ 

;,   531«         Ktm«  WeMyala^  wil»  dae  die  ratlawte  vnd  biur* 
^er  z«r  Sittaw  den  retlwten  Mid  bargem  csu  Oorlice  die 

geliä)^  die^fie  yn  gelabt  Jtaben»  des  (teya  biiefe  darüber  gi^ 
ben  haben  halden  foQeiir  d»Prag  mtu  tage  äfoenlienttie  ettvflU 

58t#  ^  Kau*  WeneiJaw  befielt  daflelbe  nochmala  dem 
mfie^viid  Jb^mgta^  sur  Sittaw«  d.  Goirlicz  issi«  am^;««*» 
ikbnameaaage. 

633*  t  Joannis  bder^notar.  ihfirum»  fnper  ea^tifa  deci^ 
manun  Leulgero  rectori  ecdefie  in  Goedaw  iniuriofe  detenta«* 
mm  a  fratribus  Flemminge  in  TÜla  D  e  b  i  f ch  k  <v  eum  authori* 
zacione  Setsri  olBcialis  prepofiture  BudiiEi^.  et  eonfiimaciont 
Conradf  jHuze  prepofiti  in  Budilfin.  act.  Mcccboocj«  xxiij  Jimy*« 

üeröVm  Gw  d«  ft.  Stolpen«  56o«^        '   ~* 

534«  Kus.  Wenc2}aw  befiatiget  Thymen  iron  coldic» 
mä  deflen  erben  die  ]kfandfchafit  auf  hoierawerde/  bar* 
ckan  ete.  irnd  die  gald<£a  Ba^ilEnL  Gorlics  Sittav  vnd. 
Ij*abii&  d;Bfellau  am  l^eteirpaol  tdge  t&'8%r 

tf.  Pe)Ml  Wenczl.  1.  107.     Aiwibiv  für  Böbmen  IL  621. '     . 

635«  ^  Henczil,  probift  ezv  Lutenbncz  ynd  frederich 
^broder  ron  hocltenbum  czu  Prebus  etc.  geloben  dwa  xate  czu 
Gorliez  wedinukeren^  da  Johannes  von  keteliqz  pfanrer  czu 
^Orlicfe  von  gotis  geweldin  abeginge  der  gedachten^  rate  ßr 
nm  Idrche  dry  Jar ysgeloRn  hot  mit  allem  notzze  y.dis  jar  Vot 
1«ehzig  marg  vor  pferde  hohe  fwiti  etc.  di  Corüct  ispi  am 
lontagQ  nadi  der  gemeynten  woche* 


HZ 


die  im  Jlähre  1 905  cfdiffiteae  garidite  vzid  vexmelst 

dem  feimgerickte.  d«i38i«  .  .  ^* » 

cf.  Carp2.  £hrent.  1.  392.     . 

*537- '      .Dotacio  altaria  in  oapdla  corporis  chi 
de::po0tis  fu&urbij  Sittauienifis  4  ^uotditnL  cuie  ibidem  £»► 
Mo  VtaJfttur  capell^ntia  qui  c^tr^  miflas  oeldbret  pw'  vit^ftiuir 
ge&ia.  gifcC.  annui  cenfus.  d.iMcccbpcs$.  :  .^  .  ^.^ !    .    j;:I    : 

cf.  Balb.  mifc.  V.  304.     Carps.  anal.  I,  x.oo.  ^    \ 

.:)     S38«         Mathias  Stotzing^^  als.erni^  fiotti  ^[valfartbeii 
^KT^oJlte,  übergiebt  der  .Dfiuen,  Iür9b^^  zmx},  he^  Jki^utz  iq^&At«' 
taw  'eine  Aeifchbanck^  die  oberfie  beyni  bome.  d«  138.^5«.:!: .. 
^  .     cf.  C^rpz.  anal.  1.  100.       1    »     . 

559-    ^    Kun.  Wenczlavv  gunnet  vnd  erlawbet  dem  xate 

9:^d  bürgern  zu  B  u dii&n  alle  iar  einen  Jarni(M:k;t  ZH  <}pv^deii^ 

der  fich  anhebexi  fol  an  3>  Feterstage  ketenfeyer  vnd  drey,  tage 

noch  Ränder  weren.  d.  ;Frag;e,  1 3  8  2«  frey(ags  nach  Epi£mie. 

Lnf.  fup.  dipl.  coat.  ^o.  . 

5  40*  Kun.  We:pczlaw  belbhnt  B,enefcnn  ron  dej^  ^f^ 

mit  Hoierfwerde  zu  rec|item  edlen  mannlehik  [f)  ^'^^^  '^V^  ^ 
Tfaiiemen  ron  coldicz  Qiit  xppo  fphojck  gelöfet  ^  F^ag»  «^^«^ 
ge  Feliß^s,  issii.  ;  \"   .         .   •  .     , 

et  OL.  Beytr.  11,  ji.     Pelzel  Wenczl.  1.  ^ig. 

41;         Kun.  Wenczlävr  befietigt  die  geleze  der  ,cra3))tf 
dillin«  d,  Pjraft  am  tag?  Felicis  i38ir. 

.  54^*  *  Nicolaus  ep.  Milh.  decciiTut»  capellanum  iiofpii^ 
lis^BudijHj^f^nf*  ad  nuUum  contribucionis  fubüdium  obHga* 
fif  et  quod  confules  x>pidi  Bu4iilin  capellanum  locare,  dp^ 
Aituere'ad  benepladtum,  ac  £bi  de  expenfis  prouidere  yaleänt»- 
d.  Stolpen  Mccclnodj^er.  tj.  ante  Rennmfcem 


zuB 

4  •  ;  1' 
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543*    "f    Bichter  vnd  Schoppen  zur  ßittaw  bd^ennte^. 

9f(f9  fie  gcpceidiget  mit  Catherinen  peter  höfelevin,  wegen  der  in 

'  Aerfelben  m'^ilzhanfs  eingebauten  Kconmer  ihres  rathhanfes,  dafs' 

S&  fchohftej  £efn  foUe  fiebai  ganzer  Jare  etc»  acc  dotzxmic. 

JLaetare^  tSSs«  ^ 

•  <  Car^x.  aaftL  L  i^o* 

544*    "^    Kun.  Wenczlaw  eignet  ieat  Epttyffin  Annen  reat 

Cameaz^  vnd  4aai  convusM  des  l\lofiers  zu  M»rienfiem 

. giawen  ordensy  einen  wald  genant  die  Te w  e r  im  Budil&n^v 

lande  gelegen,  d.  Frag  13^2  am  ß.  Fhilippus  rnd  Jacobstage* 

545.    -f-   Margaretha  ludwigfdorffin  mit  ihren  Söhnen  Fe^ 
fer  Tnd  Nidiel  liaufet  von  den  itiefirätem  der  pfanrluithen  zur 
Sittaw  ein  ewiges  licht  vm  to  marck^  an  golde»  vnd  3^  gu- ' 
ter  gidden.  a«  S38^y  mitwochs  in  den  ^pfingftheiligentageni. 

Carpz.  anal.  111.  9. 

'  S4^'  f  Heiivriah' vo|n  ]uctli«2  widm^  dem  capellan  czu 
dereapeUin  dii^ec  of  ^em^hi^^Biii'.uth.'Ciiverxn  marien  de  eder 
)jn,  Sk  Joift«  yM  S*  KatKeriim- gc^uw^e^  ;dy  L^ft  vff  dem  hnze, 
fg/enjne  vqsl  ficfetjjbin.vnd  yng^fetg^ ^y«d  tir  fchpg  grafchen  bok 
don  dorft  n^wendorff.  d»  158^  a»  tage  nadi  S.  Laikveaticien» 

547«  -^  Nic0laua  ,ep*  Miln.  con&rmat  iadnlgeneiirs cea«» 
ceffas  ao.  Mcccxvij.  ad  refecdonem  ecd^^nun  *  SS.  Fetri  ttem 
Nic<ibt  in  .iq;»^  jKprUc;?»  et  üsdcai  taddit  jcL  dies,  d^  Stol- 
pen  xz].  Sept,  Mcocixxxij.  .  f    .  .   . 

548.  f  Bemharc  ron  Cammz  vtriaufit  eüoe  marck  ler- 
Uchs  zinnies  of  Heinrichfdorf  andivJuJider  hemrichfchol- 
sicfas.  d  x383,  antjS.  Michelatage. 

54  9^  ^  Kuxb  Wenczlaw  MO,  das  BnrgeimeKter  H«l 
^vii#  bur^  devüete  ztt  GorHcr  vnd  anutSittarw  all»  fachca  xrnn 
dev  AraiTen  wesen  eerwc  ßen  lallen  czwilcbcn  He  vnd  vnfer 
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fr&weno^  d«r  lichtmafle,  rnd  \f  Aenfelbeatag  vtdt  $älm  iren. 
gewiflan  über  diaTelbe  .Araflen  für  jn  komen  oder  feine  Bftlv 
dem  er  das  empf olhen  Iwit.  d.  Frage  an  i&x  nehfiai  donerftagie 
nodtk  fant  Francifcentftge^  der  Reiche  des  BehemL  uaaQ.dett 
Roml.  im  7.  JJircn. 

550.  ^  Nykil  Luther  vnd  Cza^law  gebnidir  ron  p  en  ^ k 
rerkonfen  den,  Jphannes'  pöncnl  tumhem  g  marg  yerUphes 
cKiniis  in  Langenowe,  ein  marg  vnt  16  marg,  wekheflk 
e2ins'Joh.pöQczil  gegeben  czu  dem  alter  des  hyligen  crticcis 
in  derkyrchin  czu  dem  Feaczk«  d.  iSSa  an'allir  gotisheyü- 
gentäge. 

551  -f  Lorencz  iohayn  vnde  Johannes  bediei:^  vou-deir 
Sitta^r  werden  berich^  vnd  entfcfaeiden  vm  das  vng^xiiaciit^ 
das  hecherer  Mem  lorencz  czugefiigit  .hat«  gefch.  xu  Gorlica& 
1383.  an  S.Mertins  obinde. 

5  5 fi .  f  Kon.  Wenczlaw  begehret  von  den  Stäten  J^ udi f- 
fin,  ö^orlizy  Zitraw*,'  Lanban,  ]LdbaW  i^d  C^nienz; 
nach  vnterweifmige/ded  hatiptmans  Beneflen  v^n  der-Dub^n, 
die  landluthe.zu  GorKz  mit  pfandung  ynd  anderA  weg^  4ntXL» 
halten,  büs  dafs  Üe  die  bet}H»  vn^  fiewre,  domitt  fiö  terziehei»» 
richten  werdeii.  .d.^Priage  ^ani  tKathryntage,  d^r  11.  des  behmL 
im  fio«d6s.ron\}.  7»  J«  -,     ,„  ,.. 

55  5'  '       SdbutordMuif:  Ats   erzprießfeiüchfijb  "üviäs  MX 

Reichinbach.  d.  138a.  ^  ' 

"  554-  t  Khun*  WehteliM  ge1>ietet  dem  rathe  tnddeh  bur^ 
gern  zu  Budifiln,  dafs  fie  die*  burger  von  der  Sittaw  vnd 
andere  die  von  ihnen  biet fureaiJn  vnd  dujrch  das  land.vnd  die 
ftat'  zu  Rudlifin^  faren.  laflen  vngehindert;  d«  Frage^  am  S« 
vincentij  tage^  des  Behem.  «0.  Rom.  7.  Jar% 
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555*  'f  Kon.Wenczlaw  verleihet  den  bm^cm  zu  Ca* 
menzy  drey  theil  am  holze,  swifchcn  Skafskau  vnd  Tra<< 
dow  mit  der  mühlen  für  Scafskau,  die  fy  von  WülnchiL 
von  GauTsk  gekaufet,  d.  dornftag  nach  ScolaHica  i383** 

556.  *  Kun.  Wenczlaw  gönnet  Hänfen  von  mulheil- 
das  ilun  vormals  gegebene  gerichte  zuCamenz  zu  vorkauf- 
fcn,  zu  vorfezen  zu  vorwechfeln  vnd  in  feinen  nuoze  zu  keren. 
dß  Präge  i383*  ^^^  fontage  nach  S.  Vrbanustage. 

557.  ^  -Kon,  Wenczlaw  erlawbct  Hänfen  von mtiUiept 
Jas  geriohte  zu  Cikmenzandie  burger  dafelb/t  zu  verkauf en^ 
als  im  des  fugm  wirdet  d.  Frage,  1333  am  fontage  n^ch  Sa 
]1ü:banu3tage. 

(Iß  em  DupUcat  der  vorftehenden  Urkunde»  mit  nur  einer 

^  einzigen  Abänderung. 

• 

'       558»  Kon.  Wenczlaw  verbietet,   von  Böhmen   vnd 

auch  zurück  mit  getreyde  vnd  giitem  nicht  vngewönliche  ßraf- 
fcn  die  nicht  verbrieft  waren,  fondem  von  Weiswaffer  auf  Si  t- 
taw  zufahren,  vnd  befielt  folches  auf  den  märckten  aufzuruf-* 
fcn.  d.  Prag,  mitwochs  nach  Margäretha  i383* 

cf.  Carpz«  anaL  IV.   1 45.  ,  *      . 

^59?    t    Anna  von  Camenz,  EptilUn  zu  Mergenßer- 
ne,  Johannes  jifarreir  zu  Camenz  vnd  Peter* reynbis  burger- 
meißet  dafelbft,  leihen  üeinhardn  von  blafsdorfF  dqn  altar  aj- 
lerbeiligen,  der  zu  Camenz  liegt  mitten  in  der  kirche,  geg/ 
1533.  am  tage  der  heiligen  fente  Cecilien.  ^ 

5(io.  -j*.  Endfeheid  zwifchen  den  minnetbrudcm  von  der 
Ijobaw  S.  Francifci  ordens  famt  Heinrich  von  radeberg  gefef- 
fen  zu  Kunewalde  vm  einen  wald  vnd  was  dozu  gehöret, 
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i:j 
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-der  dö  gelegen  ift  bey  Kunewalde.  gefch.  GorÜcz  1333  am 
dmÄage  vor  der  befiehneidimg  ynfersi  herm,  ^ 

jL  '    Knauth  Löbauif.  Schule  5. 

^6i.  der  official  des  erzbifchoSs  vnd  päblÜidieiii  1^ 

gata  au  Prag  bezeuget,   dafs  die  pfarrer  zu  Nefchwiz  vnd 
G  a  u  fs  i  g  ihr  pfarrlehn  von  dem  pfarrer  zu  Gedaw  ^inpfangeQ. 

d.  1383* 

cf*   Sing*  Lufat.  X.  66^* 

56d.  der  rath  zur  Sittaw  kauft  das  dorf  Lichten- 

1>erg  voti  NitJol  lufcdorff.  d.  1333. 

I  '    cf.  Carps»  anal.  IL  jio. 

'*  6  63*  StiflEtung  eines  ziTifes  iu  einer  mefle  in  der  frau- 

enkirche  zur  Sittaw,  deflen  eine  marck  liegt  auf  dem  iiAck- 
*ften  gärten  bey.der  burgmühle  auf  d^m  wege  der 4a  gehet \auf 
die  bleiche,  d.  1333. 

cf.  C^rp^.  anal.  I.  gd  und  ti6.  .  '     1 

564.  Katharina  herman  crofens  ehwcib  vermacht  in 
irem  lezten  willen  3  marck  zu  den  fteinwcgen,  als  j.  mrc.  zu 
dem  gegen  der  Gabel  vnd  ij^  mrc.  zu  dein  nadi  H  i r  f chf  e  Id e. 

d-i3ö3- 

cf.  Carpz.  anal.  IV.  1 49.  ' 

1384- 

565.  *  Hercz.  Johanfs  leihet  vnd  reichet  Jacob  Sleiffen 
Bürger  zu  Gorlicz  6  fchock  gult  in  dem  dorfe  ku  kofs  lits:, 
die  er  von  hans  vlman  gekaufft  d.  Frage,  montags  nach  Re- 
minifc.  i384» 

566.  Hercz.  Johanfs  reichet  Niczken  an  der  ecken  in' 
Gorlicz  6fchock  gult  in  dem.  dorfe  zu  Kofslitz.   d.  i384r 

567.  *  Kun.Wenczlaw  fcheidet  die  nianne  auf  dem  lan- 
de vnd  burger  der  fiatzü  BuiiiiHn  wegen  der  obriflen  gerichte 


1 

irergot^r,  n^ch  dc|i  Vfr(cluedenfn  fallen«  d.  Präge  1384,  mit- 
wochs^ nach  Remiiufcere. 

du  Mont.  1.    1.  333.     Lüo;g  f.  fpec.  cont.  11.   13.     Luf« 
fup.  dipl.  ij. 

568*  *  Hercz.  H^nns  gebietet  äen  ratmannen  vnd  ge- 
meine zu  Gorlicz  ein  wage  zu  beßellen  viid  ewiclichen  zu 
lialden  alz  czu  der  tz-ita  w  vnd  was  dauon  gefellit  daz  tnogen 

Sit  wenden  in  ire  buchfe.  d.  Präge  i384  mitwochs  nach  Judica. 
GroITer  I.  97.    .Sing.  Lur.  XV.  173. 

569.  *  Hercz.  Ilanüs  leihet Vnd  reichet  den  czu  Gor- 
licz vnd  der  Aat  ein  foliock  vnd  vii]  gl.  rechter  gulte  vfF  dem 
dorfie  zu  heinrichsdo.rff,  fo  denfelben  Margretli  heinrich 
fieinruckers  etwen  fiatfchreibers  zu  Gorlicz  tochter  verkauft 
hat  d. Präge -1384  ^i^  mitwoche  nach  Judica. 

570*  *  Benefch  von  der  duben  voyt  czu  Gojlicz  ge- 
pitet  dem  rate  vnd  der  gemeyne  czu  Go  rl  i  c  z  da^  fie  die  mew- 
ren  vS  beyden  feythen  volbrengen  bis  an  das  newe  haus  auch 
treppen  lazen  machen  of  den  torm-  vnd  den  bewachen  alj  an-  - 
dere  torme,  auch  fal  die  firaze  durch  das  newe  hus  gen.  d.  Fra- 
ge 1^384.  am  fritiage  vor  palmen. 

f        -gji.         Kun.  Wenczlaw  leihet  vnd  reichet  dem  Hanufch 
rcijker  Höierfwerde  vnd  zugehorungen  zu  rechtem  mnnii- 

Jdm.  d.Burgliz  13  84-  ä  9.  April, 
cf.  Pekcl  Wenc^l.  1.  1 52r 
57a.  f  Kun.  Wenczlaw  befiehlt  dem  rot  vnd  der  gemei- 
ne zu  Gorlicz.  dals  fie,  wan  die  von  Biberftein  ihm  den 
Anfall  von  Strel,  Besckaw  vnd  Sturckaw  vorenthalten,  gänz- 
lici^n -bereit  feyn,  wenn  fie  Benefch  von  der  d\iben  entbeutet 
mit  im  zu  ziehen,  d.  Prag  an  S.  Mar.  Magd,  tage,  Behem.  im 

ax;  Rom.  ims  Jare, 

Lauf.  Mag.  1775.  343.;    Woibs  Archiv  3pa. 


t 


«8  ,      ' 

573.     '  .  'Heinrich  vnd  vrilhelm  gcWu^er  von  ^önyii 

burggr^fen  verkaufen  dem  rathe  zur  Sittaw  irelärliche  zin- 

fen  im  dorffe  Hart  au   vor  150  SiXUu.  mkriu    d;  Gräfenltein 

XS84  am  tage  JacobL 

cf.  Carp^anal.  U.  310. 

*    574'  Czdenko   von  donyn  verkauft  dem  rathe  zur 

Sittaw  vm   190  fchock  alle  feine  herrfchafTt  vnd  rechte  am 
dorffe  Ha r  tau.  d. .Friedland  1384  am  tage  der  eilfft.  Jungfr. 

575,  *  Hefcz.  Hanna  gebitet  den  amptluten  vnd  der 
ftat  czu-  Gorlicz,  das  fi^,  nachdem  Otto  ritter  von  gerhirt^ 
äorS  fieh  vorczegin  allir  oberftcn  gerichte  uS  den  gutem  in  dem 
wychbildp  czu  Gorlicz,  dyfelben'  gerichte  eweclichen  behal- 
den  vnd  fchuczen  foUen.  d.  Präge  1384  am  allerheiligen  tage. 

576,  Johannes  archiep.  Prag,  confecrat  et  dedicat  ba- 
ülicam  nvonafierii  in  O  y  b  i  n  cum  üj.  altaribus,  et  totidcm  in 
facello  contiguo,  in  honorem  fpiritus  fancti  paracleti  et  deipa- 
re  virginis  b.  Wenceslai  et  S.  Petri  confeff.  Sacellum  ipfum 
co'nfecrat  fuffraganeus  Weliceslaus,  act  Oybin  viij,  id.  Novbr. 
Mccdxxxiüj, 

577,  *  Bcnefch  von  der  duben,  voit  czu  Gorlic»,  vnd 
Olbrecht  von  grifFtete  des  hercz.  Johanns  mayczoge  entfcheldeiiL 
die  bruche  czwifchen  Johann  pfarrer  czu  Gorlicz  vnd  rate 
vnd  bürgern  dafelblt,  das  her  fye  vmb  dy  tuchir  dy  man  pfle- 
git  czu  legin  obir  tote  Icute  adir-obir  lichczeich^,  noch  vmb 
dy  rechnunge  nymmerme  ängereden  noch  angetedingen  woU^. 
^  V^^S^  ^384  ani  funtage  nach  S.  katlierinenMge. 

578-  t  Regifirum  decimarum  ecclefialticarum  de  villis 
decanatua  S  i  1 1  a  u  i  e  n  ß  s.  d.  Mccclxxxüif, 

'  Salb,  mifc,  Vlll.  2f.     Rhön  Fridland^  Chron.  44.^ 

Carpz.  anal.  1.  45.  "v  - 
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579»         Kb>^  Wencadaw  erlaubet  dem  radie  znr  8  i  1 1 a  u, 
ia&  er,  fo  lange  die  vDgtey  in  defsen  Verwaltung  iR,  der  bar* 
ger  edkaufte  lehnguter  zu  leken  reichen  möge.  d.  1384-« 
cf.   Carps.-anaL  11.   2%2' 

gQo.  Henrich  -wyenbei^'  dotirt  das  hatfae^en' Altar 

in  der  frauxikirche  zum  luban  mit  lo.  m^rck  iärL  ;dnfe84  d. 

1384- '  '  Ji 

cf.  Laub.  Wayrenh,  Nachr.   I^i6  und  90. 
§8  u  Stiffttmg  des  creuzea  Altars  in  der  Itadt  L  u  b  a & 

c£.  Zeldiar  chfon.  Lub.  Msc« 

1385. 

581.*   t  -Herai*  Hai^ns  lehet  vnd  y erreichet  dem  rathe  zxjl 

GorVicxdie  angefallene  guter  zu  HenrichsdorfE,^  x6  marg 

geldis  vnd  das  Idrchlcn  dafelbft,  welche  dey  rath  von  Bcneffen 

von  der  duben^  dem  Be  der  herzog  vorlihen  hattc^  gekauffet 

,d; Präge.  £385,  mitwochs  vor  driekonnigtage. 

583-  *  Höre«.  Hans  verleihet  den  burgermeifl^r  ratlew- 
ten  vnd  gefworxn  czu  &o rUcz^  das  nymant  in  derfelben. fiat 
wein  fchencken  fcholl,  fuhder  in  dem  gemeinen  Weinkeller, 
den  die  radewte  in  irer  geWalt  haben  fcholien,  vi^  den  genys 
ü  der  ^t  buchfie  legen  vnd  iax  der  ,fiat  nucze  keren,  d.  präge 
2385  am  ftmtAge  iatLOcauit«  ;  ;     '  I     /   -  - 

Groffer  1.  jj.  .,,, 

584.  Georgius  epifc.  Eborac.  confecrat  cboruipin 

capella  S,  Barbare,  ecclefie  fratrum  minorum  in  G  o  rl  i  c  z.  act 
in  fe/to  Tnzutätis  Mcdclxxxv.  ,, 

585  *  Johannis  Jacobide  Ate  notar.;  inftrutaent^i»^  jfe- 
pcr  abrenunci-icione  Johannis  de  Luticz  plchatii  iuCotlit^^z 
circa  foolia  feu  fupcralia  que  in.exequijs  niortuonuUJial^snLtir, 
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itehi  Iocaci?>h«lnrectoris'£d&0laitito-eft  feu  «ampa- 

hatoris,  eciam  räciones  ex  paite  &tt€tuum  tabularum  etb<ftiGF- 
rum  ecolefiäßicorum  ciuitads  Goclicz,  clerelinquentis  potefta- 
tem  ciiiibus  et  iuratis  GorlicCT^fibus  quod  pro  reftauramine 
^colefiafficarum  rerum  S.  Nicolai  et  b.  Petri  et  Pauli  ea.  diftri- 
haere  poterint,  qua  melius  videbitur  elxpedire  ;  fixt  aut^  yxiia^ 
gines  ecclefie  cum  tabula  extra  ecclefias  locentur,  tunc  medie- 
tas  offertoiij  plebano  et  reßdua  ecclefya  pertiüebiL  act.  Mcco- 
Ixx^tVp  xxvij  July- 

586.  -j-  Kun.  Wenczlaw  gönnet  vnd  irlewbet,  da«  die 
burger  zu  Plag  in  die  ftadt  zu  der  Sittaw  *yhen  nuigen  vnd. 
dofelbft  bier  kauffen  vnd  gein  Prag  füren  vnd  verkaufen,  d. 
Trdge,  iJSS  montags  nach  S.  mertentag. 

587.  "f  Ko.n.  Wenczlaw  thut  den  bürgern  vnH  landleii-*. 
ten  zur  Sittav^r  die  gnade,*  diifs  diefelben  voigte  zur  Sitta^^^ 
folche  lehti guter  als  die  landlente  vnd  bui^er  d^felbfi  vntfer  ein* 
ander  kauflPen  viid  verkauffen,  auch  leibgedingesrecht,  leihen 

"mögeÄ/  ausgenommen  doch  gefammte  leben  vnd  anfalle  vnd 
'gutexv  fo  einer  der  nidbt  rechte  gliche  erben  iQanns  gefchlechte 
hat,  verkÄüffet  d.  Prag  13  8^0  montdgs  nach  S.  Martin^tag.; 
•  'Carpz.  anal.  U.  .äfft. 

588-  t  Kon.  Wfehcrfaw  beßetet  vnd  befefteü  den  toan- 
nen  vnd  landleuten  im  lande  zu  G^rlicz  den  vom  keifer  Karl 
zu  Prag  1356  am  fontage  mifericord.  gegebenen  brief.  d.  Prä- 
ge iSÖ5i  fr*itags  vor  wei&achteh. 

1386. 

589-  Nicol  ßewiz  vnd  Anna  feine  hanfsfrau  läflet  fein 

haus  ;auf  dem  ongerin  Sitta.w^verfiShreibeii  der  Elfen  fchultif- 
fin  der  nonnen,nach  irer.  beider  tode  darinnen  zu- halten  gött- 
liche vnd  fromme  iunder,  zu  eine/n  ewigen  feelgeräthe,-  vnd 
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Aäzu  eine  wiefe  in*  dem  wäldgen  bey  Reiberfdorff  ^9  nia^ 
nennt  das  rodeland,  dafs  man  von  derfelben  zinfe  kaujfF^n  Tolle 
holz' den  armen  leuten  in  dem  haiife  auch  zugehen  fchofs  vnd 

wache  vnd  andere  dienlte  der  Itadt  S  itt  a  u*  acL  am  nbend  Uch{- 

*         .  *■  > 

jnela  1386. 

cf.  Carpz.  anal.  HI.   g* 

590«  j-  der  Rath  zu  Gorliz  ßifftet  eine  Capelle  vn^ 
altar,  off  dem  ratliufe  zu  Gorliz»  in  eren  des  heil.  Leichnams 
vnd  Send  Tpoliten,  mit  acht  marck  iärL  zinfes.  d*  aita  fand  Do« 
rptheentag,  i385-  :        »^       r 

591.  t  Johannes  de  lutticz  plebanus  in  Gorlicz  cop- 
JfenJTum  adhibet,  quod  magiftri  confulum,  confides  et  iurati  bpi- 
-di  Gorlicz  vnammarcam  aOignaruqt  de  fiub^  balnei  fita  cir- 
Ca.  ftuuium  N  y  fe  leuandam  pro  refiauro  capella  et  altatis,,  quou 
in  pretorio  Gorlicenfi  de  nouo  dotare  cpnceperunt  fnb  tfitti- 
lo  corporis  dirifti  S.  Ypoliti  et  focioruQi.  dat.  et  dct.  Gorlicz 
IVfcccIxxxv/.  in  die  Dorothee. 

5gfl  Johannes  de  lutticx  plebanus  in  Gjprlicz  rati- 

ficat' dotacionem  vüj.  marqp*^  ^enfus  ad  capella^  et  altare  fub 
titulo  corporis  chriitl  in  pretorio  Gpi*li.ceni\^  et  ibidem  geje- 
¥randas  tres  müTas  fepümanatim  in  fer.  ij.  iiij  ^t  vj.  dat  et  äjTL 
Gorlicz  in  die  Dorothee  Mccclxxxvj. 

cf.  Annal.  Scult.  Msc 

5 9 3-  Kon.  Wenczlaw  belehnt  die  ßadt  BudilKn  put 

-dem  T  u  ch  e  r  wald  vnd  gewilXen  zinnfepi»  d.  Prag^  am  fonn- 
abend  vor  Letare^  1386-  i 

594.  t  Kon.  Wenczlaw  entbietet  den  ijtetei;  Gorliz 
BudiiBn  Sittau  Luban  Lubo w  vnd  Camenz,  dafs  £e 
an  folcben  fummen  geldes  die  fie  vnd  dielantleutc  aufs  heilig- 
thum^^j^ehitliommende  fchuldig.feyn  zugeben,    Hensl^  von 


Saraw  bürgern  zu  Prag  looo  fchock  grofchen  l^ezalen,  foUeii. 
d.  Bmne,  dinftags  tt^ch  Judica,  B^hem  2  3*  Rom.  i  o,  Jan 

'695-  *  Hertz,  hans  gibt  Hänfen  von  pentzig  feinem, 
furfchneyder  vnd  defsen  gebrudern  erblich,  feinen  leeman  Lau- 
rentz  gnant,  gefeflenin  dem  dorflFc  zn  Rotewaffer  mit  allen: 
nutzen«  mit  gprtener  vnd  mit  honick,  d.  Arll  1336  am  S-Jo- 
hannstage,  als  man  latien  fpricht  ante  portam  latinam. 

69^'  *  Nicolaus  cp.  Mifn.  confirmat  oblacionem  ceniu- 
nm  viij.  marcarum  pco  dotaoipne  capelle  et  altaris  fub  titulo 
corporis  chrifti  3- Ypoliti  et  fox'iorum  in  pretorio  Gorlicenft« 
d«  Stolpin  Mccdxxxiij,  in  die  corporis  chri(ti. 

j597*  Kon.  Sigilmund  gibt  Aer  Itadt  Sitta^v  vnd  al- 

Ijeii4^wonem  die  begnadigung  dafs  fie  mit  iK^en  kaufman$w<i(- 

.cen  frey  handeln  vnd  wandeln  *mQgejQ  in  das  königreich  Vn- 

.garix  bis  gen^Ofei^  immafsen  die  Prager  vnd  die  von  Nürnberg 

begnadet  feyn,  vnd  fagt  ihnen  zu,    kunfflig  cliefs  priuilegiuui 

zu  )>efrcm.  d.  Präge  1336,  am  tage  Petri  vnd  paulL 

cf.  Carpz.  anal.  11.  |g6.  IV.  i65. 

598«  *  Niclos  paticzir  felbftfcholdiger,  herman  hcyn- 
rieh  Conrad  vnd  ^edrich  gebruder  von  kyaw  burgin  bekennen, 
^as  hanns  becher  czti  hornicz  flo  fchock  grofchen  gelegiii, 
vnd  globen  dies  gelt  ciu  beczalin  am  neftin  walpui^inta^e 
oder  ingzuryten  in  dy  ßat  Sittaw  in  ein  irbir  hdrberge, 
itlicher  mit  cyme  khechte  vnd  mit  a  pherdin.  geg.  1336  am 
*ixiittewbcheii  nHch  fente  Mertinstage.    •   '      *'  ; ;    '> 

!  •    \  .    .     .  1387.     ■       '    '  •  '    '" 

599-    t    der  Rat  czu  G  o  r  1  i  c  z  vorkauflft  em  Johanni  Ge* 

befen  Thumhem  czuSchilaw  vnd  pfarren  czu  Rofenwaz  czhen 

Tch^g  geldis  czu  fyme  lybe  jerlichs  czinfes  vm  funflf  vnd  fech* 

czig'fchog  grollen,  id.  Budiflin  1 388  am  fente  Agnethentage. 
.  cf.  Collect«  Scuft.  Msc* 
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«oo.  f  H^re*.  JohÄim  beeilet  an  Ben^  Von  der  Ätibe 
das  er,  der  manne  lande  Tn4  Aete  vnvofczoga  zn  im  fend« 
vnd  fdacke  eyn  globdc  mit  äffen  brifc,  das  er  mit  holfe  der 
maime.  nid  iW^c  dan  Tön  Btberfiem  widft&te,  d.  Frage  am  S. 
Paula  obin%  i887« 

»   Laut  Mag»  1775.  37^* 

6ci.  Km- Wenczlaw  bagnadet  die  fiadtSittaw,  data 
die  von  diafar  ibdt  keine  andere  als  die  alte  Straffe  nach  MeiP 
fcn  Sachfcn  rmd  Laufiz  sn-fahren  gleiten  reyn,  vnd  darwider 
von  Niemandl^geine^  oder  «u  einer  neaen  Araffen  geawungen 
turdeo  ibllen.  d*Niunberg^  mitwochs  uichXAetare  i3.S7« 

cf*  Carpa.  aaaaL  IV.  146.,  '' 

60a.  t  I0U11M6  •pire.Miiaj(;i«ni»rtiatiiij.auncasaimiii 
c«ii(at,  qvas  Butrona  Ottilia  de  ^ale  deputauit  pro  dotadone 
altazte  S.  Doroth«  in^ horpit^gi  inxta  tjO^tfmM  «otlijiz,  et 
xj.  niircas  pofi  mortem  diis  don^nda»  .^  al.lu»  Ffdic^m«  CO? 
jua  iw  prdTeQtapdi  poa  ^lut^m  QtjOie  ifiibQr«rc|fibipi^.iC«M«lte* 
in  Gorlica.  d.  Stp^m  IV^cci^p^vij.  ip  TigU.  affi^.fba. 

Knanth  G.  des  Hosp!  z.  h.  O.  5f. 

'     "       Ä  '<  ,1t  '•'4^'"'  ^\*  •'  '"i 

603.  *  Hercz.  Ruprecht  weiret  an  Kiez  vng^raten  adir 
hannus,  peter  fyne  gebruder  ij:  hundirt.  mark  grofchen  ^  dy  er 
hat  ingnlde  nff  denßeten  Gorlicz  $it^ow  BudiiHn  Lm* 

bau  i;iobaw.    d.  Gorlicz  isa?.   am  iTuntasenadi  b/ leicht* 
namstag.     ,  .  . ,     <^ 

604.  f  •  Heinrich  vnd  Wilhelm  gcSirüderep  genant  von 
Donyn  burggrafen,  verkaufen  der  ftedt  feur  Sittaw^da^s  for^ 
werck  zu  Lnptin  niit:  aBen  gArtea  di^  darein  gehören^ '  a]}^' 
henijpbalfe  vxui  'olbexlie  gerichte  äes  Aoth  zu  Pörez  auch  zuf 
dem  wenigeii'ScIitjnaw,  aufgenommen 'das ^  was  Henko 
von  donyn  hatt  zu  SchVnatu,  alles  in  befchtiebenen  teyh  Vteif 

Q 


•\ 


124  .      ■■         '     ■  • 

ScUöttgea  ppufc«  miiw  tA2.  ..     - 

V       ßo5-    t '  Cooradius  .Ab  Rreyger  omne  ius,  qnod  habet  in - 
cap.ella  S.  Michaelis  fub  Wiffehrä^o,  et  vincam;  ac  ij  «cxagaaÄS 
cenfus  annui  donat  monafteriö  in  O  wyn  ^ftf|>.  modis^  quod  con- 
^Qyfl:ifaidi$ti  mofia|teri>  tetfiea«  ibiicii^ilvdva^ «pitt^bjrteraa.  «t duos 
ilji^iqiftiros  ^tc.  d.  Frage  McccbqpjLVij^YÜj  Jüly.   »      **'  .-^   t 
_,  Baibin  mifc.  VI.  laz.     Pcfclv»iJi,'Oybvli«V    r   •  - 

^  r  606..  f  Johannes  aröhiep:  Priig.  approbai  prefatAm  do- 
naciönem  m<»Baßerio  in  Owy;n,  exoepto  tamenv  qiiod  rectore» 
capelley  qiiocies  ncmum  JH»!  cbntigtetit,  donatof^  leu  heredes  de* 
ieor  apprabare.  a.  Pmge,  >  Mixfelxötij,  ^diSf  AügJ        ' " 

•  ^  •  f 

'*  «'6o7,  *  Scfca.  Hans  lihitVnd.reychit  Meczcn  des  Ram--^ 
noltft'^  «TOB  Ghersdorf  ez0  B  e  i  ch  in  b  ä  ch  hulfi^wn  alle  guter 
gikf^Sä  in  'dem'wiehbilde  der  Rat  Görlicz,  czu  e;$in  'lipge^ 
dinge  ir ^ekihtoge;  d. Trage,  1387,  i.Octbr*  -    •  —      '-^' 

6p  8*  Kon.  Wenczlaw  gibt  den  bürgern  der  ftat  iSit*» 
law  die  freihei^  dafs  He- im  Gebirge  deflelben  Weichbilds  ani. 
örten^  wo  es  ihnen  gelegen,  zur  erbauung  der  Aadt  Iteihe  bre-, 
chen,,  auch  "wafler  d****'*^  *.äi»»«**  ^n  j;«  n-«>;i4- 1^;«-^««  ;iv:,4r»«»   ji 

i^g/  ain  tage  Simon 

cL  Carp».  raaL  II.  193.     Pdsel  Wenczlavc  I.  t'lo* 

1    6  •  9n  '    »^  >Ko:^  TTaiun&laiTr^  benehlt  d^  landleuten  im  lan- 
de. 9^11^.  Si^taw,,  y o  ieiifAivi  v»uei;]v^|d^rt  ynd  vng^£^^^  dem  Eo- 
?ige  oder  land»  Mrf^le;epigri;^,  oder  einfall  t^u^,  /dals  ^a:^  dezn^ 
a^d  mctifol^enr.v^d  ijt»  m  gericb^p  M^^^  ii?Üe«.  d.  Pra^e^ 

^  taga^in^on^Jud^  bqjhm./a^r  röm*  rVi^«  J»  ,. 

Carpa.  anaL  IL  igj. 


chen^  aucli^  walTer  dutph  röhren  in  die  Itadt  leiten  dürfEen.  cl.| 

imon  Jud.  äes  böhia.  im  a4.  röm.'ii  Jahire, 


t      »       .  '         » 


V 
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6io.  ^  Heics.  Idhin lüik Tnd  gMt  Luttm  Tdn  g«rf- 
d  o  rf  den  anual  halp  an  gutem  vnd  czinfin,  dy  H4aim8  von 
Bey«hi;ibach  etwan  des  Ramuoldis  A^Hesmutter  Mecsa  Vnd 
fionem  Cem^  eldir  mudr  (^  lipgedinge  inhaat  in  Re y ch e m£« 
doT^  Men^efdor^,  GofcQlw^is  vnd  Salant  ym  weich* 
i»idß czn  GorUfz  ^367  an  &  Katheryne  obent.  » 

6ii.  HercsJ  Johann  befiedgt  den  ttusmen  ?nd  der 

ft^dt£uGorlik  ire  priuilegieh.  d.  i387« 

cf.  Lauf.  Mag.  1775.  J73. 

&1S.  Nicolaus  ep.  Milh.  confinoiit  dotacionem  Heu* 
lipi  wyenbeig  factam  ao.Mcccbcxxiiij  pro  akiri  S.  KatheüilM  in 
9pdo  liuban«  df  Mcccboonrij. 

et  Laubao*  Waifenh.  Nachr.  1716  und  179a« 

6 1 S-         Benefch  von  der  dube  voic  beftätigt  den  rerirftg 
des  tfatfasfeu  Go'rliz  mit  dafigem  pfarrer,  wegen  derleibxet- 

ch«.  A,ia:ö7-      i 

c£  aHnaL^Oorl.  Sibethi  Msc 

•    •    •  * 

614.'         Nicofaus  pancnir  de  ämoyn  fiatetur^  ad  quid  te* 
sieatur    pm   ecdefia    in    Gruno^  prope    Oftrauiam.    dl 
Mccdxxxvij. 
I  «        cf.  Balb.  aaifc  V.  141. 

1388. 

'S15.-  4l«r  rath  ku  Oorliz  verkauft  4  fichdk  lAi^innf« 
|m  Dietrich  pfiMrhetm  zum  Schonborn  vni  4a  fchöh  ad  cor* 
pus  funm«  d.  ani  Sctatage  Tor  Epiphan.  I368* 

613.    ^    Hexcz.  Johann  reichet  vnd  leihet  Jacob  SIeufen 

^  hennan  feinem  bruder,  vinczenczen  vnd  Conrad  Aczel  auch  ge* 

brudem  bürgern  zu  Gorlicz  mit  gefamptir  hant  vnd  vnge* 

fonderc  22  marck  geldes  in  dem  dorffe  zu  OSek  gelegten  im 

vrtsichbilde  zu  G  o  rl  i  c  z,  ettlich  groflen  mjiiner  adir  mer,  die 


i%6 

0  * 

f^yrmk  JOhmdMin  von  CieemkaCm'^Jktmivtumt.  iPmge  1388 

*  61 7-  +  Ktm.  Wcnczlaw  eebietet  den  fDännen  vnd  laut- 
S»ten  TBd  dem  lm.-ermcirter  m  ^  bmgem  d«r  fi>dt  ^-Bd 
Intie  zn  Gtrrliez,  dafs  fie  Vo&  wegen  der  bete  vnd  fiewre 
zwen  mannen*  v/id  cztren  Ton  der  Ihit^  mit  vibller  mächt  det 
4ad^m„  zu  £^w^  Vf^  «igeficht  dk^  llrinet  ni  im  fiy^den  fol« 
len.  d.  Präge,  freytags  tc^  Qculj^  des  Behent  ss  Böm.  il«  Ji^s^ 

Cig  "f"  Sigifmundus  res  omnes  iubditos  et  (lieles  regni 
Böeible  Üi  caAim^quo  Wenceslaus  rex  Johanni  duci  Crorli* 
^em'lire^TAtni  Boemie  concederet,  de  omnTbns  pronnfljonätts 
iuramcnto  sibi  factis  abfoluit,  *  et  ad  etmdem^  dacem  -  tinquiBk 
naniraleiiT 'et*  brdihariimi  oeoruin  dominum  tranidütit!  d«  Sem- 

cf.  fijLlbin«  VUL  gd.  du  MonU  IL  t-  12*  \US^  P*  ^ 
cont;  I.  I.  67.  Hofmann  IV.  2 12.  GaUall^  c^p  i^^o 
Boem.  323.  -r  •.    ,        / 

619.  ^  Wenioe^aua  rex  confirmal  et  renouat,  diffinid- 
onem  inter  c^pitidum  ecclelie  Budiflin.  et  comnwnitatemc|ar 
uitatis  Budi/nn,  Mcccixiiijy  xiij.  kall  Jul.  ordinatam«.  d.  iiu 
July  Mccclxxxviij» 

cf.   Weinarts  rechte»  I.  22O. 

w  6%p.  /Bifch.  ^vc^  betedigpng  2ewi£pbto  d^^-  /(apitnl 
yj^  ratl^e  zn  B  u4i(IS  %  dariniien  vpn  heilers  KCrl  tettoi^encir 
fache,  infonderheit  vop  d^.  fchidi^ieiftera  annehm  -  ^o^r  .^i^^^;^^ 
lung,  auch  deflelben  verendenmg;  meidung  gefchiehet.-^d.  Bu- 
dilTm^  am  abende  Simonis  Jude»  i3Sä-  ...  •  •    « 

cf.  Weinari,  ebendaf. 

.  6a  1,.    *    Herjcz^  Johans. gebietet  dem^  rate  zu  Gorlioa^ 
an  den  Anshelm  von  Konaw  vagte  zu  G  arl i cz  aU  regeftir  vaa 


X2 


der  recfaehtm^  dis  landes^Ton  fiandau  zu  entwerten^'d/nrage, 
^unfimobende  titfäi  Mir  Ke&igefa  tag.  ^  (ohne  Jahr.) 

Carp».  Uhrent.  I.  4%.     Sing.  LuT.  XVI.  Ä3g.    '  .  ^i 

Cfid.  VrlMinus  pupa  indulget'ccmftiliitut  Sittauienfi 

^receionem  idtarin»  plurkuni-quam  viij,    ia  ecU^fia  parodul- 

.6  a  3 .  Hercz.  Johann  nympt  N  i  c1^  «I  1>  o  ITe  den  ham* 

jaacnwifaftar  jar  feynen  fchütz^  d.  1383«. 

.aw  einem  UrkundtnVery.  >oa  i$4tf»  ^ 

.i.'  -  v;Aa4..  ^  ^  Kufi.  tl'&AczIaw  gel^etet  dM  'ßeien  Gönlicz» 
S  it t  a  w  vnd  L u  b  a  »y  -die-  vevracäinn  1 5 00  fphock  gtoflem  vfa- 
uerczo^chen  ^  befahlen.  d^Betler,  fonuAbend^  napti  S,  Yin* 
c^aüi«  dea  behem.  im  a6.  .röm.  13.  Jave* 

6a5.  ,  *  ^ercz;;J^baii|i  liehet  f!md  fgihet  dgm  ra*e  vnd 
der  g^mepit  eza  Gorllcz,  o;fair  df  geraeyncp  icriicheu'CzinA 
'guter,  diii'ik'äer'ilad  cämei^geho^elV  160  (bhbck  ierlich^  czin* 
fes  itn  lande  zii  Gorlicz  czti  beliczeh  nach  der  (lad  rechte.,  d. 
Gorliofr  1 3^8  9  ani  frawciitage  lichtemeife. 

62^.  Witeffo  vnd  Fddehelm  gebradetTOn  Camenz  be* 
kennöi,  data  fie  das'dorff  Gelenau  an  ^c  gebnjdeir'Kuchen* 
mcifiet  verlifeHR'habeii!  d.  1389  «m  S.  CyrpthecntagcL  .;     ;  ^ 

6ft7.  *  «ercz.  Jobannes  beeilet  vnd  vorüiheVder  fea^t 
zwOB'rlit'z  das  land^rerichte  vnd  fladgerichte  doA;lbiÄ  hohe 
vnnd  iiyeflci*'  alfö  lange  als  er  wiD,  auch  den  pteniiingzinS  So 
dem  lande  alfo,  das  fie  dauor  drye  gleuen*h*aWen*lulle.  A.  Fitg» 

^  06  9-  ^u^  dor^fcfitage  nebeft  lioidi  ^r  dömhukeh  S^ton^|h|. 

•      •  •        . 

6i?8-  t  Her«.  Johannes  1)egnatletrittcf'nia'l(*i*chte 
vlid  atiCh'Vutger  C2\v  Gorlici  alsto  daz  Vorb«s  in'llüttlR^eti 


1  ^  •' 
1  *.l> 


ceitÄi  Jiejxv  Jude  noch  Judyipie  im  lande  y]^d  itfUrfs^  Gpjfr 
1  i  c  z  woi^5^  I  ftilJcv  d^  Vtß^e  45^  9  am  £u])p4beiide  j»|M?i.  \dfip^ 

'  -sag-  l*    Itenefioh/von  d^r  Dube  beliennet  dfiv  -kcyfer 

^"tUak^ifSt  ftftC I^pfe& w:  4yö  yüToherye  pzufprach  ofair.der.ItAl:  ey- 

ne  m/le  in  den  vlifsen  die  i^re  m$»hat  tre^^  794jll«c{^didif  ^ider 

Itac  eyne  myle,  in  der  Lo  bote.^d«JLube£ciufeqx  is^»  am  mite- 

.«f€>flhm;ii\-dcrcipp?mw9^  ,       ^  -  -o 

630    '^    Burgermeyfier,  fchepfen  vnde  ratmanaafeadGrrtfiit 

Gorlicz  tun  kunC,.  daz  fie  von  iren  eldifien  gebort,' dazliey- 

fer  Karl  czufprach  dy  fifoherye  der  ßat  L  o  b  o  w  eyne  myle  ob- 

,  ir  der  fttt,  viki"  byntiedir,  .^Jer,  ßat  eyi^e  mylis»  in  Äer.  -It^b  q  v. 

d-  1369  amfütage  i^  4er  pfingü^wochen*-    ^    r  ;  rr "  -i,'  t ! !. :. 

'     631.'*'  Burgermeifter  vnd  rathmanne  diei^  fta t  *S  iVt  a  ♦ 
bekennen  die  czufproche  der  fiat  L  o  b  a  u  an  der  felbien'  Pjrfche- 
^ey.  d.czti'der*S^c»\f,'«m^i'Vit8  abnaide.    -(k  rfT)    "^  *^* 

zcu . B  u  d  1  ifin  bekennen  die  czufprach  der  Itad  L  o b  a  3Y  an  d» 
fifchereyge  in  der  loboth:  d.  1389.  ah  des  lieiligin  Jich^ms 
abunde.    ^  ,       ,         ,       , 

,.  • .  633-  '  Burgermeilter  vnd  xatm^ne  der  .fiat  CamenK, 
bekennen  ebend^ffelb^  der  ßat  Lobaw.  d-  ^SQa^m  yryt^ge 
nacb  des  fiqylgm  licnnamstage. 

.,  i  »  '  .^54.  ?^  Burgermeißer  fchepphiri  vn^  gafwom  der-,  ftat 
^  li V ^.n  b^eiinen »dalTelbe  ^^^  d.  1339  ^  moi\- 

heyL  lychnamstafe.       ,  .       -  ,  »  . , 


6^5;  ff  .Herß&Jöhajte  dirlnubtt  vn^-gibt  dar.lta|i-<^a 
'Gprlicrz^gaucze  gewalt,  das  üe  do  etwen  die  itynagoge  vnd 
jvdeafchttl' geweß  iß  in  der  langengafle  dofelbs  v«,derlelben 


IX^ 


ittBgm  tjstB  .csppeBm  oSnchlen  «mck buhen  yn  Iob;V]i4  Mle  Jea 
kiL  fiobiuäiis  kxdt  cewni  Qlteiai^  dbnfcu  ev  a«ditcfevi3iii]&  gfttfl 
fkn  JMcDidicfahof,  auch  fuUe  dvedUt  die  ^-Mia  faaboik*.  ^'Fkirr 

«   636.      '  Kon.  Wenezl«w  bdehnt  ^shelmiM  von  B&aMr' 
»it  dan  äcttSkKejtiieiiaivt.  'd^Betflexn,  5.  Äonbr.  1399^  - 

'€3V^'  t    Benyfdt  venu  dbdMi^fdyt  ^Äm  Bardiffi.»:  ^imI: 
Gzii^<»r&«as  leye^t  idid  rdidi^'liCärgaiMiii^  de»  Cterad ^on  1 
rtftmlMrg  zcii  eytien  reäb^'  leipgediAge  dic^  gnlde  ^wxiA  allia 
äi»  k$tbmz  zcu  $tikr#^iberfdorff  im  wichbüdeXuban.  d» 
in Goclicz^  Mccclxxxix.     (a««.^  «  .i    :t  1 1. 

<^38»  ' '  HercK  Johittin  giftet  zu  Prag^inen  altar»  Tnd 
widfet  dasüjonr  fidiock  grofchen  auf  die  lande  v^d  fiete  Ba^ 

dilEii  Govlicsetc  d.  1398* 

cf.  Btft.  mifc.  V.  Stf  ^>>id  3^04.  t 

63g.  der,  oficial  des  erzbifchofs  xn  Fra^  beAadgtp  daia 
der  p&rrer  zu  Käfchwia  dem  zu  Godaw  "xx  bömüehe  gro- 
üjien  ierfidieD  zi^mfes  in  recognldon  des  cöllaturrechts  gebe. 

^1389- 

cf.  Senf  Stolp.  lUrdigefch.'  f. '26%. 

$^^         Hercz.  lohann  bekennt  der  Rat  Ct>xlitz  etzB: 
at^a  aaem  UrkundenV en.  TOB  I  f 46« 

(4x.  daw  trSdenfteininiy  ihre  hiader  Tnd 

ludiii^igiliiDrf  ihr  .eydam^  Aa^ffeu  vom  rathe  der^  fiadi:  Si:^ta^ 
)  märfk  iariic^eazinnTes,  vnd.treten  ^em^elbe^  dagegenjiie  ger^ 
lichte  zui  Echerf dorff  erblich  ab^  d*  ibniuibtaida  nach  Ag^eta 

139«-  .,  .        ...   ; 

<f«  Carp».  anal«  D.  gojr» 


♦  I 


«  1  kT 


'  h  4I41V  ./jri  Eqq.  WeneiftUw  iMrleUiat  den 't>iii!gecn  tb^  dar« 
Afeflfc  «Ur  87tt0j«r;  die.  taBnröyim  doi^^  wamg  Schon o^ 
vtfd  3P ara^coy^  daa  iForbcrg  Zixrptyn  imit  dem  csolle  üi' Am  fte« 
teil  zu  Oßroz9y.Xo  fie  fem  Henndm  vnd  lyilhdm  gßhmAtrs^. 
v^^Poaaynyn^^'  ^^  *^om  Wenjtcxen  voii  Dony^  xur  fiel  Syt- 
to  w  geluiw^jL  dp  Präge  aj^^o  amS«  JV^thias  obinde. 

^643.    f   Kun.  "V^enczlaw  •  giKt  den  lAtteni  kxiechtett  md 
mmsgciüliiSäSk  i^  bejg^edim^  de&  veiin 

ii^,»!. viid  der  igrimin  Baihftbnb  asu  ditaße  )uehea  m  heei&iM:- 
ten  vnd  obir  die  gfäntze»  er  Jneii  fold  gebe  vnd  fnr  den  fcha* 
den  Aeb^  gläicb  eüdem  folddieiiera»  d  Frage  .1390  diaftags 
nacjb  S*  Marcustage.  v       (  ■<  /.  :   .  .       ^     /  ,^ 

f  ^f  Lünijf  p«  fp^. .  cout.  ii>      Redem  Luf^ fup.  dipl.. a,lf 

,  OL.CoU.W«rkL  loaj.  1  ;      _ 

644.  ''^  Herez.  Johans  dirleubt  ,deix  bürgern  ynd  der 
Aat  zu  Gorlicz^  vor  im  vsgegeben  vnd  vfgentom^nen  1300 
fphock  g<t>(chfn^offczuheben  die  bete  off  dexiqL  lande  czu  .Gor- 
licz  an  Bheni\ige'n  oder  aii  eetreyde,  vnd.  auch iias  der  ratt  do? 
lelbs  gefchos  mog  leczen  vnd  m  nemen,  dorabit  nebt  er  yn. 
rreyhiit  von  Iteuren  vnd  berne  als  lange,  bis  die  vurgenanie 
fchidt  gancz^  vorguldexi  wirt;  df  Pra^e  V3  dP  !U(i  Mu^e  vor  dem 
heiligeil  phin^agif,  ,  ,\\  '     ,ä  " 

645.  f  Kon.  Wenczlaw  crUubet  *vttd' be^^^ 
then  vnd  bürgern  der'ftadte  B  u'äiflin,  Gorliz,  SiVtaw,  Lau- 
ben, Lobaw  vnd  Camenz  das  landgerichte  in  der, gegen d 
derfelbeh  ftädte/ alfo,  w£r6  der  übelthäter  ein  galt/jÄd^en  fie 
über  ihn  richten,  hätte  aber  derfelbc  in  den  Vbrgenanten  lan- 
dcJii  cAe,  «iogcn*  fie  ihn  faflicn',  'doch  ohne  der  äihd^ütd  ieiiTeii 
nicht'^iditen}  als  latigc' er  das*  riichtViiedeAT^^  (fäl?  ] 
Welbam)  1 3^0  am  tage  S.  Johanns  des  taufers.                 •'^'- "  ^ 

Sing.  Lufat.  XVI.  23«!    '     *  '*    ^^    ^^ 
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C46.  Kon.  Wc&czlaw  befielt din  Amdenten  der  la  n  - 
ic  vnd  Ä€te,  da£i(  fie,  fo  offt  die  fiädte  einen  berdiädiger  an* 
grcifilen  Tnd  verfolgen,  ümen  hülfe  vnd  rechk  thiui  (ollen,  d. 
Wdbem  2390  tm  tage; Johanns* 

<if.  CmiiiE^  anpaL  U.tiS;.      OtüIBw  I.  1^4. 

^47-  *  Johanns  nicolai  grqnynck  ofljnhar  fchrifft  vbet. 
^^rogunge  vnd  bekentniffen  der  geczugen  ymme  die  geriohte  der 
fiatLobaw  cf  den  dorfem  Opeln,  Kraplicz,  Ja^ernick^ 
Wolc,  BreitendorfiF,  Spittel,  Yrenrode,  Kitlics,  czu 
V  nigea  rowber  dybe  vnd  andir  bbiltelir  des  landes  Lufiicz.  <L 
1590  ättn  fritage  nach  fcnte  Jacobis  tage,  xxix  July. 

643.  *  Kon.  Wenceslaus  befiettet  dem  rathe  vnd  den 
burgerii'zur  Lobaw.  die  rugtmg  \Tid  gerichte  der  dorfei*  Op* 
polen  kropbzz  Awcrnik  wole  breitendorf  fpital 
Kitiicz  Tndyfenrode.  d.  Prag  1390  am  f rawen  aheia  at 
iiu{i|icjoms. 

€49-  *  Wenceslaxxs  tcx  deputat  et  donat  conuentui  or- 
djais  ittjng^uq^  il»  BudiiEn.  tres  maltraus  filiginis  topis  ß^* 
^uiis  da  Üpnis.  ad  s^duocaciam  iiiBudiflin  rpeictanUbu9j:li€l:a^ 
mea^  -^iKj^^fratres.  prp  ^ius  et  pr#g^m>^uiu  .^uui^agi^'  £4itt4 
i^ifl^m  di^bus  ^ELggnUs  ^tcxxASiW  :^eb^ant«  d.  ^%fkd^  J^fyffCKii 
xyiij  Octbr.  ,  . .  ,  v    -    ,  . 

650.  Pefco  Drobniczf  . burger  zu  Prag^  quitdrt   den 

rath  zu  Gorlicz  über  30  fchock  fo  derCplbe  an  ihn  wegen  der 
vdn  Cdldit;z,  dife  ihn  darauf  gewiefen,  bei^alt  hat,  d.  Prag  fer, 
y.  ante  natiuit;  ChrifiL  V39O.    '      ''    '  .     "''^      '         ^    \ 

€5 1  Kojp.  >yeTjczl^w  gebietet  der  gemeinde,  zii  G  ar« 


licz,  dem  rathe  dafelbß  gehorfam  zu  &)ti.    d.  Prag,r;pu'  C^düft^ 
ibeud  1390. 


1 
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39 

R 


i^a       >  -    ^ 

/ 

655.  *  HercÄ.  Johaxmes  rcrgibct  den  wewcrn  vnd  etz- 
lieh  andern  handwergen  zu  Görlicz  dy  VJEßofse  widder  den 
rodt  dof^lbift^  3md  ordenl;  das  die  gantze  gemeinde  dem  rothe 
voftme  vn\er thenig  fal  fein  vnd  Jn  in  erenn  babenn^  als  £e  ge* 
fworen.  d.  Frage  anl  heiLCrifiaabent' als  er  gdbnren  wart,  1390. 

€5^.  "f  ^^r  ^^^  ^*^  öorliz  verkauft  an  Jacob  felzem 
au  Jjegniz  10  mtc.  iärL  zinnfs  vm  .130  mr^«  präg,  müiize, 
'  poln.  zahl,  48  g^  '^^^  ^™c  i^^<^-  (nach  der  erften  mahnung 
foU  der  btirgcmieifter  vnd  z^wey '  ratmaMie,'  jeder 'jnit  einem  ' 
i^^c^hte  vnd  zwöy  ^f erden,  InTeger  2i;i  leiften  fchüläig  Feyn) 
d.  1390. 

654. '  +  Kun.  "Wenczlaw  gibt  den  burgern  vnd  der  ftadt 
zu  BnÜiifin  die  befondere  gnade,  dafs  £e  als  offte  das  jiot 
fein -Würde;  leinen  rät  in  derfelben  Itädt  etwehlen "  vnd  kyefen 
füllen,  mit  folichem  vnterfcheid,  das  der  rate  der  gefeifen  hat 
zu  im  nenie  1  s-us  der  gemeine  imd  zween  gefchwohme  us  iez- 
liehen  handwerlt,  die  alle  miteinander  l^yelen  fallen  alfo  das 
lecbs  US  der  gemeine  vnd  fechs  us  den  handwerclem  im  rate 
fitfiSen,  vnd  der  dreizehndc  der  burgermeilter  fey,  ein  Jahr  us 
d^-  gemefa^-das  a^der^  us  den  handwerkem  etc.  d.  JBettlem 
1301.  am  S.  Antcmientage. 

*  LoH  fup*  dipl.  cont.  2I 

€^55-  f  <lßr  rath  zu  Gorliz  verkauft  acht  marck.  iärl. 
tmltis  an  hannus  zoüen  yon  zarolo  zu  Xeinem  leil;>e,  •  mit  wilTesqi 
-  vnd  willen  des  herzog  hannus,  (ob  wir  ihm  nicht  hielten,  ^11 
er  zu  uns  ziehen  vnd^  foll  liegen  in  einer  gewÖnlichen  herber- 
ge^  vnd  fol  auf  vns  efsen  vnd  trincken,  alfo  lange,  bis  wir  jm 
fein  geld  gegeben,  d.  gl*  Mära  1391» 


'33 

65 6.  d«r  ratb  zi^G  o  r lic  i  beSennet  Nickeln  rem  ho- 
beig  pfarrer  zu  Öftres  ad  corpus  fuuni  34.  marck  vm  2/4. 
OBtX  Jandnfs,  ouch  foU  genanter  rat  £m  nickel  eine  begrufft 
machen,  wenn  er  gefiirbet,  mit  gelewt  Tnd  fing^  mit  der  mef* 
k,  vnd  newn  arme  raenfohen  rpeifep  den  tag^.i^nd  jglichem  ei* 
nen  pfenning  geben,  d.  am  niittwoche  vor  S.  Fhilippilacobi  z  5 9 1«^ 
cf*  Lauf.  Mag,  1771.  J3^'  ^ 

65  7  V  *  Hercz.  lohannes  vergönnt  dem  rate  vnd  dea. 
burgeiH  zcu  Gorlicz,  die  vor  fein  vnd  (eines  houegefindea 
notorfft  vigenommene  vnd  gefchaffte  verfaczunge  vfzubrengeat 
uff  diefelbe  ^ßt  czu  czinfe,  oder  wie  fies  usbrengen  mugen.  d« 
Frage  am  moxitage  nach  der  Offart  vnfirs  hem  1391. 

658-  ^  Conradi  czips  notar»  infirumentum  faper  Htera* 
nun  apoßolicarum  recepcione  rcqvificione  e%  eocecucione  iil  caur 
i^  Idhannis  luüc2^rectoris  parochialis  ecclelie  in  Go  rl  i  c  Zf  con- 
tra gw^rd^anuiu  et  fratr^?^  domus  o.rdinis  mjlno^puai.  in  Gorlicz^ 
gue  committa  erat  Qeorgio  fulfchiiilU  ofiiciali  Wratislauiei>fiL  a^ 
et  dat  Wratislauie  Mcccaccj.*  xxi  Aug«  (ciun  atteßacionibus 
execuaonis  plnrium.  plebanoruni^ 

^59-  i"  H«iCB.;loiuuagaei  beuilec  dem- rate  su  Gör  lic« 
den  von  bindp^:  diewünexi  arndevn  voi^  ii^n  diiicim  gi^  8wi4- 
nicz  zu  fenden,  yn^.^uj^Q^^LlfA  dafs  dicbrie£$  fo  vonRoin^  kom- 
men vnd  do£ßlbft  vor  .eine  Aunme.  geldis  vorfacau:  Tein^  glöü 
werden,  d.  Frage^>  amrSL.Elifabeth.     (ohne  Jahr) 

» 

66o,    -f    Kun.  Wenczlaw  fezet  vnd  will,  das  die  von 

Kolditz  vnd  irc  erben,  njBPlidc^iiv^r  yoti'  d^felben  30  fchoRk 

czinfe  zur  Sittow  jEur  870  fcliock  ouch  Hoyrfwerde  für 

ta^w^lent  fchock  vnd  andere  ierliche  zinCe  gelgfet,   aunoch    60 

fchock  ierlichs  zinfes  zu  Budillin  für  Co.o  fchpck  zuni  Luban 

^o  fchock  für  400  fchock  vnd  die  dorffere  JBurgkaw   vnd 
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Äa^fchnizi  fiir  350  fchocit  uf  pfanÄ&weis  ynhabe»  yni  be-. 
ficzen  follen  bis  das  «r  fölche  pfände  xm  1 3  30  Ichock  groffev 
mderlöfet.  de  Pctdem  1391  am  S.  Andreas  «ibende» 

66x*  f  H^rcz.  Johannes  lafTet  ien  rat  zn  Gorlicz 
•triffeh^  dasherttl  feine 'frunde  diijrch  Gorlicz  mehen  werdeA 
gern  Preiiffen^  gein  die  der  rat  fich  halten  fall/  als  im  Murcke 
Veih  dietier  von  feinetWegen  fageA  \virt.  d.  Präge  am  fqnnabend 
V6r  d.  Thomastage*     (s*  äö.) 

662.  *  Hercz.  lohans  tut  dem. rat  zu  G,o  rlicz.  vor  die 
vorfac^unge  des  landgefcholTcs-  r^dir  gnade,  und  gibt  ym  dr^ 
ganze  jar  fireyunge  von  loiunge  ßeure  bete  vnd  holfe  zu  becz^- 
Im  it  fcjhilt^  onch  mtigen  £y  m  derfiat  GorliCz.  gefchos  fe- 
-iaien  dyweile.  &  Ihitge  an  Cäiftis  obent  als  er  geboren  Watt, 
■*39iJ^       '  '   '  ■ 

t6sl  *  Hertz/ iohans  gibet'i?nct  eignet^em  ratbe  zu 
Görlitz  die  freiung  das  derlelbige  zu  allen  zelten  burgermel- 
fter  iclioppen  ynd  ganzen  rathe^  vnd  ouch  auff  alten  handwer- 
gen  dolelblt  meifier  bey  xrenn  gewifien  vnd  eiden  fetzen  Tnd 
^Kißes^  iUf^gß^  als  desider  ratfc  b«qwalittdbt  olitonlet..  d.  s&wr  dem 
betlar  «na  CAuill  oliem.  als  ahr  gebocä  w^t.  x^^^d« 

■  6i&^^         Kiin.  Wenczlaw^  läflet  iixrck  3äs  fehmgericht» 
suTfi^obaw^  dicf^ fireitigkeit  zwifchen  dien  fiaten  BudilGn  vnd 

L  o  b  a  w  wegdn  der  grenl&en  ihrer  we£chbiTifer  entfcheiden«  d 

#       -     •  •  -     t 

«C  Laufiiv  Mai;;,  i^jrt.  atÄi:  '•* 

.  •  .  • 

665.  ^  Anshelm  von  Rona^  voit  zuGorTiz  vnd  czn 
der  Sttta  w  Iiet  vnd  reichet  vra:we9iii  Margarethem  fchultüsyne 
czuSigirfdorff*  dichiii  wirte  £Iygdß.vnd  irerbeyder  erben 


X3S 

ae  cÄlcß^ejrae  ^  der  GorUc^tfclieli  Keicte^  d.  Oorlicz 
Mecexcij  fer»  ij.  ante  Margarete. 

666*  Kanfd  gläntzel  bui^er  zu  Cuttcnbcrg  vnd  Mar^ 

gircthe  feine  eliche  haufsfrau  gel^eii  zu  einem  CMrigwi  fcelcnge* 
räthc  6a  fchock  grotchen  iärliches  zinfes  die  lie  baben  cinzu- 
heben  von  den  renCen  der  Aat  zur  Sitta:wv  vnd  lo  fchock 
mfe  auf  den  gfitMm  Nicol  häfeler»,  zu  haken  Vnd  »u  beflem 
Äc  wisgc  vnd  die  fiFalTcin  über  da»  gcbirge  daa  man  lyti^nf  den 
GäWer,  als  ferre^der  ftadt  zur  Sittaw  gebietbe  wwdeu.  d. 
SSttanr itm EB&bethtage  i%g9. 
(£.  Carpv.  anaL'  IVl.  149» 

667»  ^er  raih  zur  Sittaw  rerfpiichty  wenn  Glänzel 

mit  tode  abgehet^  ein  fteuiern  creuz  tm  den  weg  vnd  ftrafle  zu 
batien,  daf»  man  dabey  erkenne  das  er  folche  gute  vrid  gnade 
zu  dem  tr^e  vnd:firftflen  getan.  Act«,  am  S.EIüa^etbtdge;.  1392. 

c/I  Cir|^.  anaL  IV..  1 92« 

W^  *  K«nr.  Wcnczlaw  gibt  vorhengnuile^  gnnlt  vnd 
gntleii  urillei»  zw  ien  ffindejcL  fo  hercz..  Jobaains  d.  Bedet  am 
crifioBent  1351^  der  fiat  zw  Garliti;  geAön,  da»  burgermei- 
6er  vnd  taÄ  daMbff  vnder  Ih  labetf^cynen  ratbe  irer  ßad  liyfeib 
vnd  fetzen  mögen*  d.  zw  Betler  159«  fonnobcÄda;  nacbi  ^ei- 
Mcbteo* 

tJ<J9'-  f  Ktim  Wencrlaw  empfiÖiet  viid  geblete^  dem^ 
Voite^  Anahelm  von  ft  anaw,  das^  er  flei^.  vnd  errtff  durzu  ke- 
WD  folle^  da»  Fridricfc  von  hactenbarn  dem  bercrage  Jo- 
kann  balde  vncl  volfin-e,  wa»  er  fm  vnd  deflen  Juden  nach  law- 
te  ferner  briue  zu  tuende  pflichtig  ifi^  d.  Bettler,  am;  S.^  Agnetb 
läge,  des  bebm.  im  gor.  iröm.  im  s  7.  Jarev. 


I 


i3^  .         *        , 

670*  *  ;B[*rc«*.  Johxmnd  dirleubet  An  r^tanatiaen  ynd 
der  (tat  zu  Gorlicz  das  danczhtis  am  rathufe  di^elbis  obii' 
den  gewantcameni^  das  fie  von^feiucip  geheis  vor  In  jgebowet 
han,  abeczubreclien  vnd  das  aide  ratbus  zu  bowea,  wenn  fy 
is  vermijgea  etc.  d.  Ofen  1393  am  S.  Benedictentage  des  bich- 

67I..  ^  Francifcus  cardihaUs  epifcopo  Mifnenß  aacto- 
litate  pape  cQmmittit,  quatenus,  £  premifla  m  cauja  Johanni^ 
Lütic^  rigotoriß  pa«ochialis  eccleXie  in  G  o  r  1  i  c  z,  et  fratuni  mino-  . 
rum  ibidem  vera  inuenerit,  rectprpm  et  capellanos  nullas,  inte^^ 
.dicti'  fentencias  incurrifle  et  interdicti  relaxacionem  circa  die« 
tarn  eccieliam  validam  efle»  proniuiciet.  d.  Romep  kaL  July^ 
Bonifacij  pape  viij,  anno  v.  *  .     '. 

670«  *  Francifcus  cardinalis  epifcopo  Mi/Hnenfi  aucto- 
rilate  pape  committii,  qiiat,  ß  eit  iea,  rccton^m  parochiali^  qc- 
cleße  in  Gprliciz^»  presbiteros  cappellanos  ben^ficiatos  et  cle« 
ricos  a  fufpenfis  fentencijs  ab  ingrelFu  eccieiie  abfoluat  in  for- 
ma confueta.  Sl  Rome  iüj  non.  July,  Bonifacij  pape  MiS^l  »ho  v« 

67  s^  •  *  Hercz.  Johans  liehit  vnd  reiohit  dem  Nickil  voti 
Rechinberg  vnd  Gmlther  fyme  bruder  die  beide  pzwifchezi 
der  Holczlicz  vnd  der  Schrenmicz  im  weichbilde  zu  Gorlicz 
vom  felde  bis  an  den  Snellenfort  zu  lehen  eimez^uhaben* 
d*  Präge  i393  a™  montage  nach  S.  Petirstage  ad  vincla. 

674.    *     Hercz*  Johan«  glabet  die  dreihundirt  fchock  * 
"^»ffen,  fo  der  rat  vnd  die  gancze  fiat  G.o  rf  i  c  z  ime  vfgebracht   • 
xtA  gewonnen  hant,   wiedirzugeben  vnd  yoTt  fcheden  dorodE 
fy  gancz  vnd  gar  zu  brengen.    d*  Stolpen   1393   am  dinfiage 
n)ich  S.  Bartholomesta^e. 
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675-     t    Niclas  von  gcrhcrMoiff  czn '  G^rig . verkaufit  darf' 
halbe  gericlite  in  dem  dorflFe  czu  Lutirbäth  mit;  drcy  niar*' 
ckcn  czinns  vnä  was  er  hat  dafelbft  an  Herden  vnd  Ticze  fine 
bxnder  vnd  Niclofen  nczes  Jone;  geiuiiit  Statckeri  vmb  iecUchen 
ejn  pfuDd  pfeffers  adir  acht  groickiii  vnä  keynca  mar.  d.  Owt>r 
^2  ^593  ^°^  S^  Michektage. 

676.  -f  Ardciili  in  qiubtis  fratres  mmores  öpid?  Gor- 
licenfirvolunt  ingredi  dMieordiam  fine  firepitu  iudicii.  cum 
cectoribu  dijuinorum  ecdeiie  parocbialis  ibidem.  cc>  IMcccxcii). 


677. 


Kon.  Sigifmimd  cöi^firmirt  vnd  indralit  die  be*' 


gnodigung  der  ftadt  S  i  t  €  a  i^,  wegen  des  freyen  handels  nach 
Uungeniy  (in  ^weyem  Urkunden)    d,  Prag  an^  tage  Dorothee 

cf.  Catpz.  anaU  IL  ig 6.    IV.  166* 

€7ß.       Kon.  Wencxlair  Ichenckt  dem  Anshehn  von  R  o* 
nö  w  ein  bants  m  der  fiadl  Sittaw.  d.  Frag^  9. März  1394. 
c£»  Felael  Wfii€»L  1»  a^J^ 

^79.  -f*  The^doricua  de  Goch  prq>o£tiia^  canonici  et 
capitolum  ecdefie  Budilfinenfia  recogno£cimty  quod  Henri«- 
eus  profchin  decanua  difpofuit  pro  yltima  fua  volpntate  ita^ 
quod  vic^riam  fuper  altare  b.  Nicolai  nouam  fundace  intaidit^ 
cvaos  presbiter  habere  debet  xx  marcaa  anzmi  ccaifua  etc^  acU 
at  dat.  Mcccxciiij,  iq  July» 

figp.  ♦  Hercz.  Swantebur  bekennet  mit  borgen,  fcbul- 
dig  zu  £en  dem  rate  der  ßad  ghorlics  63  fchock.  gröfchen 
vnd  ft4  grolEt»  211  beczalin  \S  fant  miichilfft^g,  vnd  globit|. 
wor  dis  fache  wen  er  fie  nicht  beczalte,  eynen  erbar  knecht 
mit  czwen  knecktte  vnd  dreT^  pferden  vor  im  inczufenden^ 
*  Tnd  die  burgan  ydinnan  mit  eynem  knechte  vnd  czwen  pf er- 


/  ^ 


den  ihc«uri«Mö  li  Äe  ßiÄ  Franckvorte  etc.  d.  Situw  1394  am 
frytag^;  nacb  &.  roaridnEnagdatenentaghe« 

AntOf)  <tiff.  de  obftagio. 

£8 1*  *  Johaimis  rjiiifize  notar«  iafirum.  fuper  teitamenä 
H«nrici  fKotd^  dettad  fiQ€leß.n  JBudilfin.  ordina^one,  lega- 
cione,  protefiadone  teßamentariorttm  et  executorum,  ^onllitu- 
cione^  act.  Mcccxcäi^,  Jtiiij  Augufti 

68  s.  ^  Hercz.  Johannes  fchicket  vnd  ordnet,  dasinder 
fiat  G^rlicz  nymand  furi^afmer  weynfcheneken  fal;  Tünder 
vfgenomen  der  rat.  dofelbis  iui  d^r  Itat  winkellen  d.  Lackow 
1594.  dinftags  na^b  S.  lAcastage, 

vGroffier  I.  100.  c.     Sing.  LüfatJ  XV.  170. 

683^  *  Hercz-  Johannes  gibt  vnd  leyet  dem  rate  pzu 
Gorlicz  gunft  vnd  willen,  das  Zacharias  genant  lemke  j^far- 
rer  zu  WellersdorflF  i^  fÄhoch  gFofchen  ierlichs  zcinfes  czu  ei- 
nem altär  in  S.peterakirchen  xiwG ot licz  vnd  vff  derfelben 
jdat  kowfen,  und  das  Iahen  des  altars  dem  rate  dafelbift  gehören 
möge.  d.  Lüchow  1394  dinfiags-^nach  S, •  Lu<:astage.  ^' 

^  684*  *  '^^^^  J^'^^^*^*'^®^ ''^^^^^^^^^e^^as^f^ 
mer  in  der  fiat  Gorlicz  alle  die  hantwerk  treiben,  fchonge- 
wand  ouch  ländtuch  md  grawe  tuch  mit  der  elen  fnyden  mu- 
gen  in  den  gewanntkamem  vnd  verbietet  allen  die  hantwerk 
tt'erbcn,  daiTe^be  zu  tim,  d.  3Lux:kaw  1594.  dienfiags  nach  S. 
Lucastage«  '  .  , 

Groffer  !•  foo- 

'  Ä85.  .*  Johannes  cp.  Mifri.  confirmat  Henrici  profthin 
decani  ecclefie  Budiüiiienlis  affignacionem,  donacionem  xi5c. 
marc«  annui  cenfus  pro  perpctua  vicaria  de  riouo  in  altari  b- 
Nicolai'in  predicta  ecclelia  erigendä.  d.  Stolpen  Mcccxcüij,  iik 
die  liiicie;  \ 


• « » » 
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6q6s  t  Her«. 'ttfltis  verfeczt  Nickeln  von  rechcnberg 
die  beide  auf  der  fi^  van  ym  haben,  mit  bekenntnifse  (eines 
briefs,  loofchock,  im  Gorlitfchen  weichbild^  gelegen  voti 
den  Snellf  nfoT^  hin  an  das  feit  mit  dem  tdTchelberge,  beide 
über  der  T  z  f  ch  i  r  Ji  e.  d.  Clingenburgy  1 5  94.     (  ohne  tag. ) 

1395. 

637,  *  Kim.  WencJzlaw  heiffet.vnd  gebietet  den  man^ 
neu  landuten  rittem  vnd  knechten^  vnd  den  reten  vtid  bürgern 
aller  itete  der  hauptmiinfchafF(  vnd  des  lande«  %u  BudiJdiny  von 
äen  2  .|0o  Ichot^  g^ofchen  die .  fie  im  von  der  bete  ^regen 
geben  foJlen,  iooo  fchock  an  dert  herczog  Johann  vnuerczo- 
gtjnlidien  zu  beczalen.  d.  Karlfiein  1595  ^^^  hern  vffartstagif. 

ßo3»         Hercz,  bolcke,  Benefch  von  der  duben,  Conrad" 
von  kary,  Hyiicze  von,  der  leipen  vn4iWilh.elui  von  donyn, 
von  geheiffe  dfs  konigs  *\Venczla\r,  globe«|  für  dai  geleite  vii4 
die  fi^herheit   des'herczogs   Jahann;  ,dr  Rudn^cz    4395 
dinit.igs  nach  S-  Peterstage  ad  vincula. 

$89'  *  Kun,  Weiiczlaw  macht  den  herczo  g  Johann 
zu  erneu  hauptman  des  landes  zu  Bt^heim  vnd  weifet  alle  ftet# 
an,  Im  als  folchem  zu  fweren,  ouch  foll  derfelbe  wider  alle 
cuifälle  ^eholfFq^  fein  cto-  d.  Präge  1^95^^"^  'S*  l^reirczentagc, 

690,    *.  Hercz,  Johanne«  giebt  der  Itat  Gorlicz  macht 

vnd  gewalt,  nnt  den  Juden  dafelbft  czu  tun  vnd  czu  laßen,  fye 

czu  vertreyben  vnd  vs  der  ftat  czu  weyfen.  d.  Rudenicz  i595> 

-am  S.  Matheustage.  \         .  . 

GroITer  1.  ,100.  5«' 

69  !•  *  Hercz-  Johans  gibet  dem  täte  vnd  der  gemeine 
der  itat  czu  Gorlicz  vollen  gewalt,  die'' Judfenfchule. genant 
Synagoga  dafelbft  czu'  einer  kirchen.  Vnd  capellen  zu  ordinem 

S       .'  " 
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ynä  zu  fehickeH  in  crc  des  heil,  leiehnamer.  S.  Crtftofcrs  vnd  S. 
Barbaren,  vnfchedlichen  der  pfarrlikchea  dofelblL  d.  Rudnicz 
1595  am  S.  Matlieii&tagc. 

^,69 2.  *  Hercz.  JoRannes  begnadet  fernen  Furfchneidcr 
Hanns  von  penczgK  mit  500  fchoch  grofchen,  vnd  vorpfen-" 
det  im  defuer .die  Heide  difleithc  der  wenigen  Czirne,  die 
«n  des  von  Hadkebomn  gtchitz  vnd  rein«  rinnet  alzo  lange« 
bis  die  3  oafchock  werden  gerichtet, vnfchedlich  feines  hawfes  zu 
Gorlicz  notdurfften  an  kolcze  grafe  vnd  kolen»  d.  Prag  1395 
am  donrßage  nach-  S^  Fröncifcentage»/ 

^93*  t  Kon.  Wenzlaw  gebietet  den  mannen  lantleutea 
jittem  vnd  unechten  die  in  die  voigtey  zur  Sitta  w  gehören, 
den  Pöthen  von  Czafialowicz  als  iren  Voigt  oder  Pothcn  feinen 

■ 

fohn  an  feiner  ßatt  aufzmiemen  vnd  ihm  gehorfame  vnd  gewar- 
tende  zu  fe^n.    d.  Präge,   donnerfiags  vor  S»  Galli  tage,  des 
böhm.  im  53.  rööi.  im  o^o  Jare. 
^         '    C^rpz.  anal«  IL  2r<6^ 

6*94.  -f  Balthafar  vnd  Borfb  genettem  von  C  a  m  c n  % 
Terlauf en  an  Nickel  kummcr  mitburger  zi:i  G  a  m  e  n  z,  irch  zoll 
halt  den  fie  Raben  dalelbft  vm  000  iharck  grofchcn,  auch  foU 
derfelbe  bleiben  bey  dcni  altar,  den  er  gemacht  hat  feinem  foh- 
ne  in  der  kirchen  allda,  d.  1 395  am  tage  Lucie. 

695-  Alma  burckartin   übcriäfst   den  vätiem    au6xi 

Oybin  ein  haus  in  der  fiadt  Sittaw  hintev  dem  creuzhofc 
am  angel  vm  150  fitlifehe  marck^  vnd  be/timmt  hieuon  ßo 
xaaxck  zu  einem  feelgeräthe,  dafs  ein  prifier  meh^  im  conuent 
gehalten  vnd  ihr  godachtiiils  iärlich  gefeyert  werden  möge- 
d-  1395- 

^f/  Catpfc.  FJirent.  II.  SQS^- 


i 


■i 
1 


u 


|.  &9r6.     '    l^n.  *V^enczlaTtr  (chreibet,  das  Herz.  Hans 

\       (a&  brueder  den  bem  jn  Beheim  ejrnneztien  mag,  d.  1^95« 
[  auf  einem  UrkuadenVerz.  Von  1 545* 

€97,  f  MargkoU  von  woruticz,  ppor  (nrd^ns  S.  Johan»- 
nis,  Johannes  &omold  Gompter,  "vvid  Johannes  milchfack  pfar^ 
rervon  cdnuents  ;wegen  zur  Sittaw  geben  ein  bekentnifs  vn<l 
vertri^brief  ilber  Käbnel  bunfe»  burgers  dafclbfi,  vnd  Mar- 
garethen  feiner  elichen  haufsfraun  dem  häufe  des  Ordens  zur 
1  Sittaw  gefchaffte  drey  theile  an  der  badftube  hinter  deni.  rat« 
;  Jiaufe  zu  einem  feeiger äUie,  mehrung  der  prißer  vnd  einrieb« 
tungder  Puufenpiefle,  jd.  Pra^e  1396  am  dinitage  vor  EeniinI* 
fcere. 

Carpz.  anal.   itl.    y,  fq,  • 

€98-  *  Kun.  Wenczlaw  giinnct  vnd  erlevrbet,  das  der 
rat  vnd  die  bürgere  czu  GofHcz  die  Gorlitczifchen  heit 
den  als  ^e  Nickiln  vcni  rechenberg  vme  100  fchock  grofchexi 
xyorfcJireben  ift,  ledigen  lazen  vnd  an  fichvmc  die  egenante 
I  fumnie  brengen  füllen  vnd  nuigen  aIFo  lange  bas  das  -er  vnx 
fqlich  g^lt  dyfelben  hefyden  weder  von  cn  loze.  rd.  Karlft^iÄ' 
13^6-amS^^Philippi  Jaoobitage*  .  i         ;      . 

699.  Margaretha  grätzerin  eignet  «der   pfarrktrchen 
zur  Sittaw  eine  wiefe  zu,  von  deren "geniefle  die  kirchvater 
alle  .)ai(  kaiiffen  f ollen  vnd  fchafFen  wein  vnd  oblat^n  :zum  got-  ^ 
tesdienite  bey  der  pfarr,  zur  L.  fraun,  zum  heil«  creuze,  fpital 

.  yn^  üechen.  Fact.  in  craltino  afcea£  domini. 

cf.  Caxps.  ^naL  UL  9/ 

700.  Johann  von  michaJowicz  verbindet  fich,   dem 

kpnige  Wenczläw  die  lehcn  in  der  Jiuficz  vnd  dem  lande  zu 

Budiflln,  welche  ihm  keyfer  Karl  gereichet^   zurück  zufiel- 

Jen.  d.  fontags  nachProcopij  139(5. 

Ptlzeji  ^Ycnczl.  II.  309. 


I 
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fiaparochiali  S.Nicolai  c>ctra  imir«s  Gorlic'e*ifi$  cpidi,  le^ 
gata  per  ElizabetH  relictam  quondam  Nicplai  cronwil  alias  \«li* 
cd  vidiakamp  cuiis  G-orli<5.  quc  ailignauit  C.  marc.  grolT.  pro 
dotacioriß.  acL  in  ecclefia  S.  Petri  ante  aliare  Tirginis,  opidi 
Gorlicenfis  Mcccxcvj-  die  ult.  Decenibr. 

710.  t  Landtaffel  üi3rer  das  Si&taucfche  «vreickbild, 
aufgiisfezt  von  Conrad  MneÜEenbach  de  E£chw^e  (b^dtfclureibev 
zur  Sittaw.  ä.  1596. 

Carps*  anaL  IL  247*  -,-> 

•  / 

7 1 1  •    *    Entfeheid  »wifchen  Wiczel  fydan  nSit  der  öynia- 
tinnc  vnd  erfen  fönen  von  finer  brudir  wegen,  «cu  fcha&n  dax 
i^an  ir  jgedenck  iu  der  kirche  z«  RengfrfdorfiF,  vnd  dry  ftejr-  . 
nen  crucze  fetcze,  vnd  JfuUen  tun  dry  Ochferte  by  Jak  vii4  Ui« 
ge  eta  ÄCt/  i39€. 

'    Bettr.  «.  K.  G- T.  LGcfch.  XI.  109* 

71a-  TVenceslaus  rex  confirniat  omnia  priuilcgia  caux«*. 

taus  G  o  r  1  i  c  «,  pofi  obitum  ducis  "Johannis,  i  Mcccxcvi 

au0  einem  UrkundenVerz.  von  2  54$« 

1397- 

713.  \  Marggr.  Joß,  nachdem  kunig  Wenczlaw  Uun  ^3^ 
herczogthum  czu  Gorlicz,  B  udiffin  hawfe  viid  fiat,  mit  den 
ItetenLuban  Lubaw  vnd  Camencz,  item  die  fiat  zur  Sit« 
taw  mit  der  vogtey  dafelbfi  etc.  auf  fünf  iahre  eingegd>en^ 
globet  das  egenanten  fiete  vnd  feiten  offene^Slofle  feyn,  vnd 
er  keynerley  omptlute  feczqu  wolle,  es  fey  dann  das  fie  zuupc 
fweren,  nach  fernem  tode  £ch  >an  den  konig  zu  If^Uden  eto,  d» 
Prag,  13^7  am  S.  Dorotheetage* 

Pelzel  Wenczl.  IL  ij.       ,        '  ^      '  .  . 


l 
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714.  *  Kun.  WetkczUw  giBce  rnd  beßetiget  Günthern 
Von  kutwitz  Tnd  Agnefen  feiner  elichen  haiisfrawten  vnd'  irtH 
«rbcn  aMe  recht  die  eir  an  dem  gefchozz  vnd  czweyen  tunnea 
lioä]ge&  in  dem  dorffe  zum  L  o  d e  im  weychpilde  zu  G  o rli c  z 
gehabe  hat^  als  daa  briue  des  herczogs  Jolians  wol  ytweiSen.  d. 
1^^  '3  9^7»  fontiiges  Remimfceve.  ^ 

« 

715.  f  Kun.  Wenczlaw  verleihet  md  Beftetiget  Hann- 
fen  Ton  pentzKe  ^s  V0m  herczoge  Johaus  gegebene  gefchozz 
in  demdor£fe  czumCzodel^  in  dem  weichbilde  zu  Qorlicz,  d^ 
f^^  1*9  7>  montagcs  nach  Reminifterc 

71^.  -f"  Kun.  Sigmund  ennanet  die  ratgeben  vnd  ge- 
meinden der  fiete  Budil&n  Qorlicz  Sitta^w  La  üb  an 
Kamen  cz  Tnd  Liba^  ob  fein  bruder  abging,  das  marggr. 

I  }oft  fi»  -vnd  die  lande  vngehindert  vnd  vnbetrungen  lafe,  Tnd 
£e  den  nicht  anfhem^  weder  zu  Yoytt  noch  zu  herrn,  er  chu* 
ipe  denn  vor  mit  im  zu  hawff.  d*  Ofen,  fcmnabends  n;}ch  der 

>        eifundnüle  des -heil. creutzes,  Mcccxcvij. 

717.  -f  Jan  von  gerharitor£ß  vnd  Hanns  von  ßnoyn 
l  felbftfcholdigei  Wencz  von  donyn^  Contze  ynd  Heuirich  van 
[  aiaxen  vnd  Albrecht  von  Opel  burgin  globen  dem  Heinrich 
von  kyaw  60  fchock  zu  bezalin  an  Heinczil  von  fvroyfca  fy- 
nem  fweher.of  S^.  Michelstag»  adir  domoch  virczen  tage  in  der 
ftat  zu  Fredlant  einczureyteti  in  eyne  irbir  herberge«  d.  13^97 
am  funtage  nach  S.  Vrbanstage.. 

718*  ^  Wencesiaus  rex  conce^t  magilTro  cimum  eon^. 
fulibud  et  iuratis  ciuitatis  Gorliceniis  facultatem  ad  eecle» 
fiam  parochialem  predicte  ciuitatis,  pro  vna  :vice  dtuntaxat^ 
tnam  perfonam  y doneam  prefentaudi,  i'  Plrage^  McccxcTij,  vjr 
July. 

Gxoffer  I^  tp^ ' 


\ 
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yrg.  \  Kun/ WcBCzla w  gibt  ^itr  gefez  <*er  ftiidt  Sit- 
tiTw;  wie  die  zu  betheidigen  vnd  au  ächten,  fo  tochter  oder 
gefreundtin  entfremden  oder  cnifuliren  iridei:  willen.,  d»  di^ 

TuJiöthei  1^397:*     , 

Carpi.  anal.  IV.  175. 

7flo.  \  Sir  Jacobus,  fir  Johannes  de  baczano  et  Fraa- 
cifcns  notarij  vna  cum  teftibus  fubfcriptis,  Vlrico  deborbach 
fu,bptiori  monafterij  in  Owyn  tranfun;iunt  et  aufcultant  piiui- 
legiales  literas  Celefiini  pape.  d.  Aq^uile  JfVIcccxcvij»  xx.  jSeptbr. 

Carpz.  anal.  I.  15?.        ^     .  ^ 

721.  Katliarina  hoflFmannin  zur  Sittaw  vermachet 

fcchs  fchock  grofchen,  vm  dauor  fünf  Itück  tuch  zu  kaufen  vnd 
die  auf  einmahl  armen  IcUülern  aufzütheilen.  act.  fer.  v  ante 
S.  Martini  1397,  .  ^    ^         ."  ^     ..    : 

cf.  Carpz.  anal.  IIL  07*  '  ,  .  .      ., 

^aa.  ^  Johannes  bifch,  zu  Meiffen  lijiit  Viczencze  hei- 
lern  burger  zu  Gorlicz,  fynen  brudem  vnd  erben  zwanzig  fchc- 
fel  kom  vnd  drey  vierteil  vnxid  zwanzig  fchefel  h^uer  vnnd  diie 
Vierteil  bifchoffczendcn  in  dem  <Jorfe  zu  D  r  o  f ch  e  li  d  o  r  f  bip 
Gorlicz,  die  inen  JPetir  Vnd  "Niclas  mertyn  gebrudere  vor* 
kouft  haben,  d.  Barudt  I397  am  S.'Katherintage. 

7a 3.  ^  Benifch  vpn  der  dube  voyt  czu  Budiilin  vni 
czu  Gorlicz  enphilet  vnd  heif^t  dy  ]V^fliczcr,  Henlin,  Frit^ 
czen,  Otthen,  Lorencz  vnd  ir  in  woner  in  den  dorfem  Kitlicz 
K r a p i c z  vnd  Gorgewicz  alle  ir  obirfte  gerichte  holen 
nemen.  vnd  geben  in  der  ftat  iLobaw.  d.'i397.am^  S.  .Lu- 
ciantage  czu.BvuUflin.  *    -^  " 

734.  Kon.  Wehczlaw  belehnt  Johann  pfarrer  zu  Beu- 

thcrii  Nickeln,  Leuthern  vnd  Czafslau  gebrudere  von  Fentzk 
mit  allen  aren  vormals  geteilten  gutem  in  gefamuHer  hand.  d. 
1397..  ' 


•  •* 


V 
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725.        Hans  von  bibcrUein  zu  Sorati  rerl^het  Lands« 
kröne  an  Sandern  von  hoberg  als  affterlehn.  d.*i397, 

cf.   Carpz.  £lir«At.  L  289. 

736.  Articul  der  fchnmach^rzunnt  zur  Sittaw.   d. 

cf.  Qirpz.  anal.  IV.  I  (f^. 

707.  Erneuerter  vertrag  zwifchen  den  Heirckeni:  vpd 

fchuRom  zum  Luban,  über  den  einkauf  der  fellb  vnd  leden 

d.  1397.  * 

l        ^  .  cf.  25eidler,  Wiefner  chrom-LuK  msc,  .    ' 

1398. 
f  7^8-         Kon.  Wenczlau  otdnet^  dafs  alle  landgüter  tum 

weichbilde  Sit taw  gehörig  oder  die  von  alters  dazu  gehöret, 
vnzfertreiint.dabey  bleiben  folleH;  wo  auch  ein  jtiwoner  den 
andemj;  der  landgüter  halber  atifpräche,  Tollen  de  einander  vor 
ikein  anders  gericht  vorladen,  denn  vor  den  voigt  ^^md  manne 

defleiben  landes.  d.Slbogen,  am  tage .£artholom.   1398* 
cf.  Carpz.  anaL  II.  ig 5. 

799.  Kon*  Wenczlaw  befielt  den  (täten  Budiflla. 

•      Oofliz  Sittaw  Luban  Labaw  vnd  Camencz,  beyein* 

C^tftynlimg  der  fieuem  ßch  nicht  zu.  trennen,  fondem  die  fum« 

m^  in  eins  zubringen  vnd  auf  einmal  zu  entrichten,  d«  £Ibo« 

gen,  «4.  Aug.  1398.  .  ' 

cf.  Pebel  Wcncilaw  IL  575.      ' 

730\  Pachnicus  epifcop.  confirmat  altare  $.  Do- 

TOthee  in  ecclefia  parocfaiali  ciuitatis  Öftros  erecti  ab  abbatif- 
fa Euphemia  et  conuentu  in  Syffridesdorfild.  Pra^e  xvüj. 
Septbr,  Mcccrcviij.  , 

cf.'  Balb.  mifc.  V.  lol. 

:  r  .    .^      ^      .'. .     .  ■.:•!• 
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732»  t  Htkizfchig  pflti^  vom  rabenfidh  voyt  zii  Bu- 
dilEii  yrxii  zu.  Görlitz»  bi^rgermeiüer  vsid  rathmanne  äet 
fiete  Budilfin^  Garlicfz  Sittaw,  auch  wegea  Luban 
liuVaw  Caxueitcz  mit  wflJin  kunigsr  WeiM:2law8  ypreynen 
fich  mit  de;B  fteten  Meinen  Drefsdeiv  Hayn,  vnd  den  landeu 
die  darztt  gehören^  auf  fünf  iare  wider  die  befchediger.  d.  Bl^ 
^aSSok  139^9  dcd  metewochen  nach  S.  Licientag. 

]|äolg  p»  rpec.  canu  U*  i}.     Caypz.  JEhrenU  1.  11 6. 
Weck  Dresdn.  Chron.  5^6.  .    , 

7,3  o*  *  B«lthafar  Tön  cämenc«  czu  C  a  m  en  c  s  vnd 
Wicxe  von  camens  czur  polfenicz,  mit  wille  konigs  Wencz- 
law  globen  hinoziUn  pAnge  foite  zu  Budilfin  vnd  Oorlicz 
i^m  lande  vnd  itetin  zu  Budiilin»  Gorlicz  Zittaw  Lu« 
>an  Lebftw  vnd  Camenpz  zu  helim  pbir  finde  vnd  ^  fv 
Jbefchedigen.  d  czur  Lobaw  ijgö  api  fireitag^  Ä  IJ^pii^ 
obunde. 


7  SS»  ^  ^tto  von  XetkcHcs  zu  fprembevg  ndt  willen 
Königs  Wenctlaw  globet  d^m  heintfch^  pfiuge  voyte  vnd  den 
landen  vnd  ßeten  BudilEn  GorIi<:z  Sittaw  Livblili  ItO- 
\ aw  vnd  G amen z  zu  belfin  obir  ire  vinde  Vnd  d^ fy  be£die^ 
dSgin  vnd  faul>m/  d.  zur  X^obaw  1398  am  ffrilage  aiH  S.  Tbö* 
^as'obund. 

754.  j-  Marggr.  Pvoeopt  oberfter  verwdfer,  gebietet  ddn 
mannen  rittern  xt^  Kn^chteB^  burgermeiftem^  raüimannen 
vnd  biirgem  der  lande  vnd  fteteBudilEn  Gorlic'a&  Zittjau, 
liuban,  li^obau  Camen.tz^  das  Jße,  ob  fie  mögen^.das  fchloCi 
Ronawy  gewinnen^  brechen  vnd  grunifiich  verftören  foUen,  be- 
fondem  die  Aat  Zittaw  in  deren  vogtey  daflelbe  fchlofs  ge- 
legen ifi.  d«  Pf a&  am  momtage  jpuich  S.  Thomastaae.  isga. 


} 
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736*         Kon.  W^czLäW  gite  abermals  «ine  hetonäen 
cenceffion,  dafs  ^r  ratk  zur  Zittau,   folange  er  die  rogtef 
mae  kaben  wurde  der  landleute  iehnguter  tu  Verreicheii  macl^ 
^         labealblle«  d.  1398. 

cf.  Carl»*  anal.  U.  af  j,  rid.  aas.  f  jg4  «nd  gf./'upnu 

^399* 

t  73*-    *    Kön.  Wencalaw  beficctiget  Hanfea  von  p^n- 

czigk  den  vom  herczoge  Johans,  am  domftage  nach  francifc. 
^395-  gegebenen  biief  vom  worte  zu  werte,  vnd  will^  dafs  er 
die  darinnen  genante  beide  Für  300  fchock,  die  im  der  herc«. 
vorfcbriben,  innehaben  folle,  bis  ku  deren  beczalung.  d.^rar 
^399  dinfiags  vor  firawen  ji<^tweytage. 

737-  f  Kon,  Wenczlaw  tut  dem  rathe  vnd  den  bürgern 
zur  Zittau  zu  wüTen,  dafs  er  das  fallen  des  haufes  zu  Ro« 
n  aw  gegen  fie  gnädiglichen  halten  wolle,  wiewol  iie  das  ohne 
Mn  gehdfle  getan  haben,  d.  Frage  am  S«  Dorotheentage,  dea 
höbm.  im  5<J  rom,  im  03  Jare  , 

Carpa.  anaL  1.  170. 

738*  Thymo  ep.  Miliu  confirmat  xij  marcas  «enfus 

annui,  quäs  deputauit   confulatus  opidi  C  a  m  e  n  z   ad  altare 
corporis  Chrifii  ibidem»  d.  im  crafiino  Mathie  Mcccrcix. 

739-  Petruis    de  Roihberg  commendator,   Nicolaus 

meppel  vicecommendator  et  totus  conuentus  domus  ordinis 
fratrunx  hofpitalis  S.  Joannis  hierofoL  fatentur  fe  obligatos  fol- 
r     -  uere  xx  fexagenas  eccleße  parochiali  in  Sittaw.     Confirmat 
'       cöntractam  Herflb  de  Zwlerzetiz  prior ;"  item  confirmat  Wblf- 
ramüs  archiepl.  Pragenfis. '  d.  in  Swiechia,  xxvj.  febr.  Mcccxcix, 

cf.  Balb,  mifc.  V.  104. 

740.    -f    Kon.  Wenczlaw  leihet  vnd  reichet  Hänfen  von 
Imöyen  den  hofe  Tauchriz  mit  dem  dor£e  dafelbü:,  die  er 


\ 


*5* 
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*    * 

\lÄa  Nitlöfm  VÄct  Hänfen  vtp»  gerftrtsdoiÄ  gduiuft;  hat,:*ur  le- 
iten. A  Präge  13513^-  nioBtags  iwh  ludica. ,:!       ,  •    ;,  . 

^4.1,    -f    Biirgepmeifter  vi>d  ratmannen  zum  Lubati  b^ 
tätigen  das  altargeflifft,  fo  1 3  5  8  in  der  capelle  S.  Elyzabelfe 
errichtet  worden,:  vnd  beffern  den  gehalt  Johantv  Hederichs  mit 
,  5  marck  vxid  24  grofchen.  d.  in  der  crewczwocha  1599* 

'7^42.  "j"  Kon.  Wenczlaw  erlawbet  dem^  rate  vnd  den  bin?- 
ger»  zu  G  o  rl  i  c  z^  dafs  fie  folche  gelde  womit  iie  ihm  zu  hui« 
£e  vnd  itewer  komen  ßxit^  vnd  die  fie  vsbraeht  haben  oder 
noch'nemen  werd>eTir  vf  die  fiat,  zn"^*  leibe  oder  vf  wideirkawfe 
alfo  lange  das  iie  vber  kurcze  oder  lange  zceit  wider  aJ^lozen, 
wenn,  lic/das  .vermögen,  d,  Pragq  1399»  fonnabends  vor  mife- 
sicordi^  domini«. 

743*.  ,i:  KuiK  WenGzIaw.erlawbet  dergleichen  deiit  rutÄiÄ 
ynd  den  bürgern  dec^fipdt  %u  Ca  m  §n  ?k  d- Pr^g  ig^gl^.foimt 
abends  vor  nufericord,  dni  f\    ..  ... 

744u  t  'Hiyme  ep.  Mifn.  coniirmat  cenfunr  et  redditoÄ 
annuusn,  puta  vi>ij..  ma^ch.  grolt  in  villis  Langenorw  tt 
Fetbczk,  ei;  viij.  maldra  grani  v  triufque.  filiginis  ^t  aiiene» 
Tnum  manfum  eimi  miodam  orto  et  quadanxdomain  Penczfe 
indotem  altaris  S.  criicis  in"ecclefia  parochi^U  ibidem,  per  3o^ 
halnnem  pxmczeUni  canonicum,  Nicolauui^  et  Johannem  militesu 
Lutheruih  Czaslaum  et  Johannem  fratres  dictos.  de  Penczk 
^blatum..   d.  Mcccxcix,  iiij.  Juny,. 

,  745.  t  Kun-  Wenczlaw;  gebietet  item  vogt^j  vn4e>  hoiipt^ 
man  dem  richter,  rate  vnd  bürgern  zu  Gorlicz,  das  fie  yedein. 
manne,  er  fey  arme  oder  reiche,,  bufger  .inwo^ier  oder  galte^ 
das  reciite  iniren  gerichten  gen  laßen,  vnd  rechte  geben  yn^ 
nemcn  füllen  als^dic  von  älders  herb^acht^  biUJa  vnd  ge^ron- 
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IkhilL   d.  Pr^ge;  diafiags  aach  $.  Loreacztage,  d^a^  BeHnL  -  utt 
S7*  des  röm.im  24.  Jare. 

'746.  Nicol  des  kon^s  erblich ter  zur  Sittaw  vei> 

faultet  alters  imd^ynuermögens  h<ilber  feinen  antheU  der  ge« 
nchu^  zur  Sittaw  an  den  rath  dafelbß  auf  ij«  Jare  gegen  qua- 
lembeiüche  crlegimg  xo  Sittifcher  niarck.  a.  1599.  ^  fabbatlii 
poft  S.  Marlinu 

cf*  Car|iz.  anal*  !!•  200.  .  ^. 

747.     f     Tlmo  ep.  Mifn.  confirmat  ij  fexagenas"  annul 
rec^tiis  in  peci^nla  et  frumentrs  fnper  banis   in  yilla  Salzen* . 
f^^rft  ad  ecdefiam  S.  Petri  in  Budi/Hn,  prebendam  et  eapellam 
S.  Geocgil  ia  caAio  Badiifiue#fi^  quas  ij.  fexag.  HenziKo  , 
pAng  adttocatus  JBiadiffineniiS  autoritate  regia  appaxaiiit.  d. 
StolpenMcuc,  xvi  Marcij.    •  ,  * 

74a.       Kon.  Wenczlaw  gibt  denen  von  Denyn  das.pfarx> 

Jefin  zu  Gorlii^x.  d.  Prag,  23.  April,   1400«.  . 

cd»  PeLul  Wenczl.  U.  400» 

,749.    *    Kum  Wenczlaw  feczet  md  will,  das  furbasmer 

allewege  die  Hete  Büdif&n  Gorlicz  Sittaw  Luban  Lie^- 

bmw  Camencz  vnd  aueh  lantlewte  ritter  vnd loiecfate  -bttr^ 

ger  vifed  pawem  mit  enander  vnd  vngefulidert  bleibenn  füllen» 

smt  allen  beten  fiewren  vnd  dinften^  d..  Frage,.  1400,,  freitags 

'  nach  S.  SigeraundentägeL 

7^.  Koii^  Wen^zla^  befiätiget  dem  Heini:kft  YüÄ 

iSttÜCZ  (al  dem  capitiiL  zu  Meiflen )   1 30  fchotk  iärliclis  zin- 
|#3.auf  deriUfeBudil&n,  dbFrag,  dinÜags  nad^  JubÜMe«  l^ooL 

cf:.  Pelzel  WccbCzI.  U...  40  t» 

75*^    1*   '^^"*-  W^aczldw  gebiethist  dönr  Iratna-  vnd  der 
gwyyay-ag  »u»GorIicz  an  den.  ^ofrafckack^-  die-ue  mit  andenfc 


I 


» 

9MfftL  in  dem  lande  dofelbilt  geben  füllen^  k  änczal^  rff  die 
gefaczte  czeit  vnuorczogenlichen  zu  fo^czalen.  d.  Präge,  montags 
vor  S.  Vrbanstage,  des'behiem.  an  37  des  ram*  im  23  Jare. 

^752.  Kon.  Wenczlaw  begnadet  Nicoin  erbiichter  zur 

Sittaw,  dafs  nach  feinem  tode  fein  fohri  im  erbgericbte  da* 
felbft  nachfolgen  folle.  d^  1400  die  S.  Galli.  -  ' 

cf.  Garpz.  anal.  11.  290. 

753,  Kon  Wcnczlaw  ertheilt  der  fiadt  Lobaw  die 
freie  rathswahl  vnd  chür.  d,  1^00« 

tf.  Carpz,  Ehrent.  I.  3^2*. 

754.  Kon,  Wenczlaw  bcftStigt  dem  bifchofe  tnd  ca* 
pitul  zu  MeilTen  120  fchock  iärliche  reate  aof  der  Aadt  Cor- 
licz.    d.  a4QO* 

cf.  Mifc.  Saxon.  VII.  42.  ^        ^ 

*     755*       Kon.  Wenczlaw  belehnt  OttetiTon  nofticz  njit 
dem  dorffe  Kitt  licz.  d.  1400. 

cf.  Carpz.  Ehrent.  U.   60. 

fS^«'  Jon  ritter  zu  Radmbricz  vnd  Calpar  vo^  getf* 
iorff  verbüi^en  fich  wegen  einer  fchuld.  d*.  i4oo, 

cf.   Msc.  Neum. 

"*  • 

^  1401. 

757«  Otto  von  czimhufe  unnd  hannus  feyii  brader 

gl«*en,  waz  dy  vyer,  dy  do. gekoren  feyn  zcu  dem  latfde  zcu 
Gorlicz,  Jon  von  gerfdorff  zcu  k u n a w,  willirich  von  gusk. 
henrich.von  gdräorff  vnd  Hannus  von  gerfdorff  zcur  kemme- 
nicz,  czwyfchen  inen  vnnd  iren  brudem  Nickil,  Joft  vnnd 
Angoftin,  duKh  ifer  bfcte  wüle  vzfprechiü,  dorvmme  Vnupt- 
dodit  zcu  lofcn.  d.  1401  am  neften  montage  in  dervaftea. 


758-  ^  Hannos^  herr  zu  Kotebus  brenne«  ynd  gdobet 
die  thedigung  zwifchen  ihm  vnd  lande  vnd  ft  ädten.  d.  Gor» 
Ikz,  mojQtaga  vor  ind«hias>  1401. 


759-  KoÄ.  Wenczlaw  weifet  dem  bifchofle  zu  meiflen 

I%ymo  1300  felibck  iärlichjBfi  zinns  auf  dieltadt  BudiiEn  an. 
d-Prag  freitags  vor  laetare^  1401. 

760.  Kon.  Wenczlftw  belehnt  Heinrichen  von  der  du- 
bcn,  noch  bey  lebzeiten  delTen  yaters  Benefs^  der  feine  übrige 
Söhne  mit  andern  gutem  bedacht  hat^  mit  der  Vefte  Hoierf- 
w  e  r  d  a»  d.  Prag,  montags  nach  palmarum^  1401. 

cf.  OL.  Beylr,  11.  5a.     PelzeJ  WeuczK  «•  4J7. 

761.  *  Kun.  Wenczlaw  gebietet  Hanfsen  Ton  Penlzig 
Ttkä   feinte  brudem,   nicht  zu  geftaten»  das   ymandc  yff  der 

Gorlitzen  heyde  keinerley  wild  iagen  noch  vaheil  fidle, 
es  were  denn,  das  das  fonderlichen  erlawbet  wurde»  vnd  gon* 
net  inen  vS  derfelben  beiden  zu  irer  notdui:fft  zu  iagen  als  uep> 
re  £e  da:»  tob  anders  beibracht  d.  Frag€  1402  am  S.  jorgentagew 

yßst^  \  Ku3i«  Weaezlaw  gebietet  den  mannen  lantleuten 
ritteixi  Tnd  knechten  der  lande  zu  Budi/fin,  SittBW.  G^r» 
liczy  Imbaw,  luban  ynd  Camenczi  dem  hänfen  yon  mul« 
beim  Heubtnum  czu  BndilEn  vnd  wilrichen  Ton  gausk  de^ 
fen  ynderheiqitman  wider  dy  febedlicbe  ritte^  t{  eimanen  bei- 
zuflen^  Tnd  wü^  das  £e  allerley  fiozze^  Irrige  vnd.  Tint- 
kbaSt  czwifcben  £ch .  gütlich  hinlegen  "vnd  Yorricbten  laFen. 
d.  Prag,  an  dem  pfiagiftabeady  det  Reichei  des  behau  im'  59 
des  rosn.  im  05  Jare. 

7  63.  ^  Km»  Wenczlaw  tm  der  Hat  wa  Gorlicz  diefe 
gnade,  das  alle  hawfleme  die 'mit  weyte  in  die  egenante  £a2 
kumea«  alle  die  weil  vnd  £e  mit  fulchem  werte  di^elbfi  ügen. 


i    ' 
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ires  leibes  vnd  guteä  fieW'  fein  fuUön.  i  Präge, "  1 4©  1  am  S. 
Alexij  tage,  .  ^  '    ^ 

764.  t    Kun.  Wenczlaw  gibt  dem  marggrauen  Jaß,  itatt 

des  herzcogtums  zu  Gprficz,  der  marggraffTch^iffit  zu  Bu* 

dilHn  etc.  das  land  zu  Lulicz  mit  ganzer  vnd  vollef  herrfchafiti 

d.  Präge  1401,  am  h.  creuzestage  exaltacionis. 

Pelzcl  Wenzl.   ( urkund.  clxxix.  )   gö. 

765.  Kon.  Wenczlaw  verfpricht  den^^  marggrauen  Joft 
iärliche  goo  fchotfe  zinns,  folange  bis  er  an  denfelben  good 
fchock  für  Ronaw  bezalet.  d.  Präge,  140t.  am  exaltaa 

766.  *  Otto  von  Boßicz  czuc  vnwirdc  bekennt^  by 
lieh  "zu  haben  xx  mrc.  gi,  dy  benui^t  fin  von  Nickele  von  nor 
ßitce  fyn  vettern,  daz  er  vnd  Hertwig  fyn  brudir  douon  jerli-» 
chen  cinfen  ij.  mrc.  der  geifÜichen  jüncvrawen  Orteyn  czu  S  y  fi  r  s* 
t  o  r  f  Hertwigs  tochter  gebe,  dy  wile  fy  lebit,  vnd  noch  erem  to  Je 
tyme  pharrer  tzu  JLodewigifdorff  czu  eyme  gedechtiüfse 
dez  egananten  Nicol  von  nofiiz.  act,  i/i-oi. 

1402^. 

767.  *  Kun.  Wenczlaw  heilTet  vnd  gebietet  dem  ratk# 
zJuL  Gorjicz^  nicht  zu  geßatten,  In  dheineweis,  daz  fich  dhei^ 
ner  irer  burger  öder  burgeryn  vs  der  ftat  in  andere  Acte  ozihcr^ 
es  fey  dann,  das  der-  oder  diefelbe  zu  voran  mit  inen  vnd  der 
fiat  zu,  Gorlic?:  von  allen  iren  gutter,  vamde  vnd  vnvamde' 
genczi^chen  abgerechend,'  vnd  inen  vnd  der  ftat  dauon>genuk 
getan,'  8.  Grecz'am  5.  atntonientage,  d^ -B.  des  behm.- i^  ggH 
des  rom^  im  12 6  Jan .        '       *    ^'  .    .       ^     > 

j6q^  Kon.  Wenczlaw  fezt  feinen  bruder,  konig  ^Sig- 
mund z\im  verwefer  der  cnon&ehem  vnd  zugehörigen  lau- 
de,  d,  Grec^s,  am  tage  pirriftcacionis  Marie  1402. 

cf.  ]^el2«l  Wcncah  IL  4y*r.     Böhm.  aVhandt  4.  6$i 
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76^.f  .T    Sbeplia^  ^o^l:3l?axn^  kauft  v4)»P«ttr  gd 

cf.    Zeidler  chron.  Lub.  Msc. 


?^7^-  -]f  >'  Kwa-  ,WftB>ilaw  leihet  vnd  reichet  der  fiadt  Lu- 

fc^n  üg  ^yofjjij^lejphan  kob^^a^n  erk^ufite  Jkonigiicl^e  yogtey 

dafelbft,  vh^qUj  ^^^m,^oi^en,  ^>rag,.  14.«  Sojuagpi 

Judica.  «       ^      ..  ,  ' 

;  LnCfas^.  ^pl.  cont.  13.     OLauf.  arlieit.  6.  565. 

fji.  *  Kuh.  Wenczlaw  geBi^tet  dem.Toyt  zu  B  u  d i f- 
Rh,  Tnd  den  fielen  BudilE*n,  Qorlicz,  Sittaw,  Luban^ 
I4  u  jb  a>  vnd .  C  a  w  .i  n  c  :^ :  folch.e ,  iperjite,  di^  y ort  ald^a  nicht 
gewiefen  Jfeip^  zu  wereii»  zu  fihpre^  ynd  nii^t  zu  gefiatt^  in 
dheineweisy  d;  Frage»  1409,  am  mitwochen  vor  dem  palmetag«. 

Sing. .L^.  XXIV.  885.     Carp:^.  anal.  IV,.i54.    .I-uf-fup. 
dipi.  cont.  9. '    Coli. Werk  fl.  406.     Ojd.  Au^  III.  39^ 

77fi.         Kon.  Sigmund,  .als  verweferi  :der  crön  Behem 
i>estat%t  Am  J^aiif  yliier  *  die  Tpgtex  zum  Lu,baii.,  d^P^  16 

^ : X  i  - 1  4f  Ri*^  F^gT-  de  Captin.^  iregis  Wcnccal.  30,     ^  P^^ 

Wenczl.  IL  4(fx.  .      . 

773*  t  ^^^  '*^^  ^^  Lauben  läflet  Hänfen  von  Saltza^ 
KU,  einen  hof  zu  kauffen,  mit*  allerlei  handlung  zu  treiben^ 
mit  bier  bcaueix '  in'  ge wi/Ter  malT^  gegen  iärliche  j.  fa;  gl.  d* 
1402,  quinta  f.  ant^  Georgij.  .  '    .  ' 

774t  :  T^"^.  ^^ifch-.^H  ?^.?M'®?^  weifet  dif  139  fchqqk 
iarL  zinns  atif  der  fiadt^B  u  d  i  IE  n  an  Johann  von  ki^t^z,.  4f 
Stplpen^  riiutw.Qchs  r^ch  S- francifci»  i4oi2._         >    . :  / 

775  Koil;  Wenczlaw  l^el^nt  Wjen^ln  von   donya 

mit  dem  dotf  Traptelau  im  lande  zu  Gorlicz,  vi^d  wiel«^ 
cjierley  4J^e  gueter  feyn,  die  ihm  Joh^^  vop  g^Jiai^turff  .z« 
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Radnveri^,  xvA  Peter  tob  grifslan  vcrliajifft  haben,  fammt 
den  nieder  gcnehten  in  den  Scyffen  ^tn  heinriAfdorff  bcy 

lUunberg.  d.  1402. 

cf.  OL.  Nachr.  1767.  87-      Carp«.  Ekent.  n-jL^nagg. 

776.  'Cafpar  Ton  gerfdorff  Irargcnneiftcr,  vnd  Peter 
goldener,  bdde  znm  Lnban,  kan£Fen  das  fiadetn  Seiden* 
¥«rg,  Tm  450  mrck.  d.  12.  Noabr.   140^ 

cf.  Frencet  nomencl.  ap.  Hoffinann  IL  ytf»  '  Nachr.  von 
Seidenb.  ^S« 

777-  "f  BenHch  von  derdnbe  «u^-hoyerfwerda,  etr 
w;m  Voigt  asit  BudiÜin  vnd  Gorlic.z^  bekimdef^  was^  in  eis 
ten,  als  er  voigt  ^är,  die  luthe  von  Bernsdorf  von  deni  Ei- 
gen zvix  heerfarth  gefcliafiilt^  d.  Hoyerfwcrda^  am  freitage  nach 

lepiphanias,   xsoj.     • 

>  .  Sinj;.  Lrf.  XVII.  51  <f.  •  ,  f 

•  '''fr 

*  '  •  778-  •'f'  Burgernieifier  itheppben^  Vnd  raÄmaniie  czu 
4er  ciec  bekennen,  daz  dye  litthe  von  Bernltorff*  em  honnati 
von  KuflenitZy  voitn,  geben  haben  czwenz^  fchogk^von  freueis 
vegüi^  vnd  nicht  von  der  herfarc  wegin.  ce»  1403^ 

>  14^4* 

.    779.     t     Er  Luther  von  *  gerirfiorff  zcii  cuna  pronuttit 

ITamosis  joanni  von  gcmsdorffczu  Pawilsdor^  Gotzfcl^en 

fehotff  zcu  See  etc.  nach  G  o  r  1  i  z  f  ch  e  m  fiatrechte  C.  mrc.-rf.  czii 

lafen,    oder  en  kanaw  <foz;  Forberg  zu  entreumen.  d.  xxij, 

•|an:i4o4.  •       '. 

780f.  \  KunI  Wen  cilaw  gebietet  dem  rate  vnd 'büi^rrii 
4u  G  o  rlicz,  an  den  Hcrman  von  chttfinick  fulche  gtihe^  die 
£e  Im  die  weyle  als  er  Ir  foyt  gewefen^  verhalden  haben,  nach, 
ftngeficht  genczlicben  zcu  beczalen»  d.  Beüem^  funabents  vor 
\afsnacht  1404.. 


• 
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gr.    *f*  aerrrtdjMJr  Siuaw  mfauiram  laridvoigt*Peier 
jcöold  leihet  vnd  reichet  Gorge  nicoin,  ires ;  erbricluers  dem 
\        ggtgaad^  fohn,  das  erbgeiichte  zur  S Atta w.  d.  1494.  am  d<^-» 
nerfiagc  naefa  &  pbilippi  vnd  Ja<^bi« 
Caips«  anal,  ii«  290«> 

7$a*  Bei3^h.vfklWeiiczIa<r  von  Wittenberg  verkauf« 
fcn  der  ftadt  Sit4:aw  das  dorff  Lückendorff  vm  100  mra 
zittifcher  zahl,  präg,  groickcn,  d.  diufiags  noch  leichnam  chri- 
£1,  1404. 

cf.  Carps.  anal.  IT.  gf  o. 

703,  Kon./Wexiczlavf  belehnt  die  gebruder  von  Pen- 

zig  Viberhanfes  von  pcnzig  nachgelaflene  giietter,  d.  1404, 

784-  Innocentius  pap.  conce4it  indulgencia«  pro  ex- 

ftruT&tione  capelle  hx  villa  Deutfchoffeg^  d.  Mccccüij., 
cf,  DUunes  daadimal.   7. 

7tJ5*  t  Margareta  meifsnerin  gibt  den  fchwefiem  der 
dritten  regel  ein  haufs  in  der  fiadt  Si  tta  w, -;du  einem  feeige- 
rathe,  a«  1404. 

•rf-  Carpz.  anal.  IIL  %. 

*7^6^  l^icolaus  rothcr  filfitet,   über  die  Vorigen  14* 

pridter  bey  der  ^adt  Sittaw  (vid.  ad  ann.  I396v^^'«^97) 
den^tiuifzehnten,  welcher  täghch  auf  deni  mittelaltare ,  in  der 
pfan'lüu:$]be  4AfelI;|lt  eine  mefle  halten  foU,  a.  1404« 

cf.  Carpz.  anal.  IIL  7.  , 


1405. 


75  7*  t  i'^^^'V^  ^P-  ]Wisn.  con&rmat  cenfum  annuum,  tl- 
delicet  X  marcas  polon.  grolTorum  bohemicalium,  quem  Petrus 
reyweis  oppidanus  in  Camencz  comparauit  pro  dote  altaris 
S.  trinitatis  in  ecclefia  parochiali  in  Camencz.  d.  Stolpdi 
Mccccv.  fer.  vj  poft  reininifc. 
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78^.  *  Kun,  Wenczla#  gebietet  den  Reten  Budi/ßn 
Gorliez,  Sittaw,  LebaXur,  Luban  vtid  Camencz,  fich 
des  fchloIT  prebus  xv  vtidirwinden,  vhd  das  ynne  za  halden, 
bis  das  dem  hercz.  Primislav  ezii  Tefchen  von  den  von  Hocke- 
bom  volkomene  gnuge  getan  worden,  d;  Brrfslaw,  des  mitwo^ 
eben  noch  S.  Johann  tag  bapüfien^  der  R.  des  behem/  4a.  des 
röxn.  fl8  J» 

789*  *  Kun.  Wenczla-vr  gebietet  dem  rate  vnd  bürgern 
au  Gorlicz»  feinem  botfchaflfter  Hanfeh  tocherwicz  ein  geruct 
pferd  zu  leyhen^  vnd  das  feyne  dieweilc  zu  behaldeh.  d^  Brefl* 
law,  funnabendä  noch  S.  Jacobstage^  der  R.  des  behnu  4^«  des 
röm.  2g. 

790«  Kon.  W#nczlaw  meldet  dem  rate  vnd  bürgern 

zu  Gorlicz,  dafs  er  zu  ihnen  mit  diefem  briefe  den  marggn 
JoXt  fchicke  mit  voller  macht,  zul>eilcgung  der'irrungen,  vnd 
ermahnt  iie,  demfölben  gehorfam  zu  feyn^^  als  ob  er  felbit  da 
.wäre*^  d.  Bettler«  fonnabends  vor  lorencztag».  derR.  des  bölnn« 
43.  des  röm.  30  J. 

Amn.    Nachdeu  Jahren  der  reiche  gehört  diets  ins  folgen- 
de» dem  Inhalte  nai^h  iirs  1405«  Jahn  Z. 

791.  Kön.  Wenczlaw  belehnt  die  gebruder  Benedict 

vnd  Wenzel  von  yben  mit  Heinrichfdorff  in  feiffeiL   d,  j 

Prag,  dinitags  nach  lauj-entij\  1405*                               ,  ^  ^J 

cf.  Pelzet  Wenczl.  IL  510-     Archiv,  f.  Böhm.  11.  j 

790*    *    Kim.  Wenczlaw  gebietet  dem  rate  vnd  bürgern  ^ 

Vi  Gorlizj^    das  fie  von  .ftad  an^  czween  aus  dem  rate  Tnd  ,  J 

zwcVjn  vs  der  gemein^  mit  Voller  macht  zu  im 'feiifden'i  Sl  Karl-  *] 

ftein,  dinftagea  nach  h*  Cretvczs tage^  der  R/des  bfehih;  41?.  d^  j 
rönj-  09  J»                                                     *                                   ' 

795/  ^  Kun.  Wenczlaw  gebietet  der  gemeyne  vnd  allen 
handwerkem»  liemlichen  den  wollen webem  vnd  andern,  zn 


i 
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Gorlicz,  Aas  £e  fich  furbasmehr  wider  den  rat  «u  Gorlicz 
[        nkhtfeczeD,  funder  dem,  nach  keyf.  Karls  und  hercz^Johanf es 
briae  ynd  rfweiAmge,  gehorfaon  fein«    d.  Beider»    1405,  mk* 
wochs  vor  S.  gallen»  ^     . 

794.  -f  Kon,  Wenczlaw  befihlet  vnd  vbergibt  den  bür- 
gern zur  S  i  1 1  a  w  die  vogtey  dafelbft»  mit  dem  häufe  auf  dem 
Gabler,  fcmerweit  auf  zwölf  jähre,  auch  dafs  der  vogt,  deli 
derrath  zur  SittaW  fetzen 'wird^  lehn  thun  mag  in  dem  lan- 
de md  ftadt  zur  Sittaw'  wofut  die  bürsrer  dafelbft  iährlich 
£00  fchock  gl.  geben  foUen.  d.  Bettler^  mitwochs  vor  S.  g<^V 
«   len.  tage. 

Carpz.  anal.  IL  2$^* 

795.    *    Merggr.  Joft^  hercz*  Bolcke  vnd  Cunrad  came- 

rer  gebieten  den  Hantwerken  vnde  allir  gemeinde  der  ftat  Gor- 

»    licz,  das  nymandis  wedlr  vs  der  gemeinde  noch  vs  denHant- 

wcriem  ]n  keyne  weys  wedir  den  roth  fich  feczenj  fundir  jm 

gchorfam  fein  fülle»    d.  Gorlicz^  i405^dinfiages  an  fanimaw* 


nciustage. 


79^*  \  Atx  rath  zu  Görliz  beitätigt  ij»  mrc»  ierlichn 
zVfih  auf  zwa  gärte»  fo  ire  mitburgeryn  etwan  dy  Crawelynn 
von  eyns  lelgerets  wegen  geltyfftet^  d*  1405»  am  donrfiag  nach 
alier  gottes  heyligen  tag. 

797»  Kon.  Wenczlaw  belehnt  Beneflen  von  der  du- 

ben  mit  der  herrfehaflt  Hai  e  r  f  wer  da»  mit  einwUligung  def*- 
ten  Vaters  Benelles.    d.  Bettler,  am  S.  Andreastage^  1405* 
cf.  OL.  Beim  IL  5  ji.     Pebcl  Wenajl.  IL  512. 

798.         Kon.  Wenczlaw  betätiget  den  liauf  des  raths 
zur  Sitta  w  über  das  gut  LüdiendorfF^  ^»1405» 
cf.  Carps.  anaK  II»  j^io.  6;«^ 


y 
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11406.  '     :     '    V 

799«  .  '^  Thimo  ep.  Misn.  conimnat  xlj.  mar^lias  ^oC 
quarum  ^.  in  vilLa  Menge rftor^  fjub  contractu  reempcionis» 
et  ij^perpetue  fuper  duobus  oitis  (vid,  n.  7-96,)  ante  Coxliqz 
exiltunt  obUte  äd  altare  S*.  cnids  ac  trium  regum  in  ecclefia  pa- 
rocbiali  et  niat;rice  5.  PJicoJai  in  Gprlicz»  d.  Stolpen  Mccccvj, 
yj.  februarij.  .  . 

500.  •f'  Kon.  Wenczlaw  freiet  die  burger  vnd  Inwuncr 
zu  Cam  enz  von  birandes  vnd  Iiricge  wegen,  dafs  fie  vier  Jahr 
nachenander  allir  bethe,  itewer,  hülfe,  bern,  rende^  gülden  vnd 
andir  ausfazunge  queit,  ledig  vnd  los  ieyn  foUen.  d.  Karlltein^ 
14.06«  dinitags  nach  dem  palmtage* 

fiö  1  •  +  Leuther  von  .pentzig  zu  L ang en  a  w,  Czafsla>r 
vnd  Johann  gebrüder,  Leuther  vnd  Renitfch  gebruder,  von 
penzig  zu  Pen  zig  gefeflen,  verKaiiffen  an  Nickel,  Gunter, 
,  Heinrich  vnd  Clement  gebrüder  v^on  Rechenberg  alle  ir  recht 
vnd  herrfchaiFt  auf  der  Rechenberger  heyde^,  an  gefchofs, 
AviefenzinfSj.  torftgelde,  hüner,  wagengeld  eta  aufgenoipimea 
die  Jagt,  vm  achtzehnde  halbß  fchock  gl.  d.  Pentzig,  14.06. 

Rrciiig  4..  33a.     Sing.  Int  XVII.  317. 

30a.  •}•  Leutcr  von  penzig^  zu  L  a  n  g  e  n  a  w,  Schafslau 
von  pcnzig,  herr  Joannes  von  pcnzig  gebryder,  Leuter  vnd 
ReinCze  gebrüder  zum  Pcnzig  Globen,  die  an  die  gebrüder  vori 
Rechenberg,  nur  di*  jagt  nicht,  verkauffte  recht  auf  tierhey - 
den   zu  gewehren  jar  vnd  tag,  was  der  kauf brief  bcfaget,   d: 

j/fd^-  donrltags  nach  «antäte'       '    . 

ti 
Khim.  Wenczlaw  befielt  den  bursiem  vnd  inwo- 

netn  zur  Sitta w,  dem  ratbe  dafelbß  gehorfamb  zii.leiften,  vnd 

Widder  in,  noch  vnter  fich,  kein  geWcrre  ader  rumor  anzurich- 

ten.    <i  Petlem,  am  frawen  abent  a/Tumpcionis^   der  Reiche  des 

bchcm.  im.43.  des  röm.  im  30,  J, 
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504.  t  Ktm.  W^nczlaw  gebietet  dem  rathe  vnd  burgerrj 
zu  Game  nz,  das  thor  in  der  ftat  gein  der  veften  über  zu  ver- 
au^^-ern^  rxxd  dus  nit  au  offenn,  es  Cty  denn  mir  feinem  wiflen 
md  Willen,  ä.  Bettler,  ain  S.  barbara  abend,  1 406*  (aiidere  ha«- 

i  ^0^5^  der  R'itü  zu  (^orliz  verlauft  50  vngar.  fl.  äA 

[        zinnfs,  \m  600  vngar.  gülden  an  Ixanns  kofmänn  zu  Loben«  d. 
freitags  narehr  Andreas^   t^o€.- 

ßoC     *     Conrad  crzbifch.  zu  Pr«Tg  giebf  ein  zeugnifsr, 
wegen  der  ßraiTen  nach  Buiunen^  tiber  Görlizr  vnd  SittaV. 

307.'         der  rath.  2U  Badil&n>  erlälst  ein.«  pateist  w^geji 
deifreimeifiet..  d*.  L406I   . 

1407. 
flog»      '  Kcw.  Wenczlaw  bertätigt..den>  clo&pt  Mariea- 
iFern  alle pritiilegien«  d.  Fcag^^anv  S.  Gorgentage^  i.4:07* 

S09*  *Jbimo  epwmirn.   cenfirmaft  altere  fub  litulo  SL 

Petri,  ii^oppido  Caiirienz,  fu&dp/tinii«  per  confulaliixu  ibidem. 
iL  Stolpen,  i»  vigil^  affünipt.  b*  Blarie,.  Mcccevij. 

8 10*-  der  rath*  vnd  hant werke  au  Löbarw  flifftcn  eth 

ne  ewige  mefle  auf  dem  mittelaltare  in  der  Si  Nicolai^irche  dai- 
fclbft,  wozu  der  pferrer  Petrus  bydemkmnpf  gunft  gibt,,   a.  am., 

läge  wenceslaj,  r4»o7,r 

«&  BiMmanti',  73*4:^ 

9:1  x^  Gregorius  homberg;  nof^t.  inurutoenfum  rupe^ 
ftftri  de  gufsK  kgato  vj,.  modiorum^  fiÜginis^  de  allodüs  D  ar 
bruez  et  Techcrwicz,.  addomuca  zeclhaufS'  inBudiiEn. 
d.  ult.  NouVr..  Mccccvij,. 

8ia.  t  Nieolaii»jfchotiebieFpfa.rrl\errrö  Game nz  von- 
Saufii  drey  fchock  iärL  zinnfe  auf  Bifchof swerde,.  zu  einer  ewi- 


gen  meflfen  inn  der  pfarkirche .  Jolirim.   d.  140  7,  am  S-  nic(H 

Uus  tage.  . 

-Oerckena  Stolpen,  575.  , 

• .  •         .         •  •      .  .  .  ^     - 

gjLj*  EmeüeyUng^er  im  J.  1,393:  zwifcheyx  den  ftäd* 
*en  der  S  e  ch  s  1  a  n  d  e  vnd  einigen  meif snifchen  Itä^tten ,  errich^ 
tjBten  Verbindung,  d.  1:4.07^  .      •  \  ^  r 

cf.  Carpz,  Ehrent.  L  1 1  ({• 

•'       ■  •  *  -  '  '  - 

8 14,  Thimo  ep.  mifn,.  confirmat  don^cionem  Her- 

mannvde  vinea^gnadam  apud  B^dilEn  fita,   ad  extcnClpnem.ce- 
xniteidjf  in  vfuW.^pituli  ibidem,  d,  Mccccvij.       ,.    .  %    /      . 

815-  Wenceslaus  rex  mandatum  prpmulgat^  de  gra- . 

no  et  pondere  ^rofforum  pragenlium,  d.  Mcccqvij..    . 

cf.  Carpz.  £hreiit,  1.  194  fq.     Id.  aniL  IV.  173. 

1408. 

'"*  fti.6.  *.  Kon.  WencÄÄw  thut  den  mannen,  lantleates«' 
rittem  vndl^nechten  des  1  an  des  zue  Budiflin  die  gnade,  das 
fie  mit  fteiiem,  betenn^  gefchoflenn  vnd  andern  befchwenrngen, 
fo  auf  die  ItäteBudiinh  LubawLaubenn  vnd  Camenc 
gefezrt  werden,  •  gefondert  fein,  vnd  vnter  (ich  leiden, ,  auck  mil 
•dem  landen  zue  G,Qrliz  vnd  Sitiaw,vnge(bndert  fein  fol« 
len.  d.  Betler  ^408,  fontags  noch  desa  obrifien. 

Lumg  Prtpcic..  cont^IL  ly.     Redern  Luf.  $upr,  dipl.  a«- 
CoU. Werk  Ih  1270. 

817.  +  Kon.  Wenczlaw  thurdbn  mannen  ctjc.  Sit&  lau* 
das  zu  6 ö r n^z'  dii^fdike  ^ade  dahin,  dafs-  fie  mit  Jdeuem, 
dinften  vnd  andern  befichwefungen  von  der  fiadt  zuc  Gorliri  -- 
gefondert  fein^  mit  d^nlanden^  zur  Sitt«w  vnnd  BadLffia 
vngefondert  bleiben,  auch  tode  leichnamb,  fö  durch  verficn^- 
-nifa  ab^ehenn,  nicht  g^n  Görliz  oder  Lau?>ennf  wie  vor«- 


''•    ^  i.  -ti     .  ^.-01   jx       YiV  V, 
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mals,  l)ih|«hft,  j^ndmt  begrabäon  ntogetl.    d.  AttOer,   1 40  $. 
lopatags  riiac^  d^  «brili«D.     . 

Lünig  1.  c.  ly.  ,  Rcd^rn  1.  c.  »4.     ComWork  U.  1274.  . 

l  8»8'    t    Kon.  W«nczld«ir  leihet  vnd  reicbet  dem  Nickeil 

Pack  von:  G^rfadofff  da»  haus  Berut h  mit  allem  :Z4behör,  £9 
dirfer  von  Jojbann,  vonnais  bifchtffih«  Vnd  Ouo,  haubtdian  «U 
^uailKn,  gebrüdem  von  kittlitZi  vtn  funftehaU»tftuiend  mardt 
gl  gekauft  liat^  d.  Bettler,  1408,  dinßags  vor  S.  anthonijug. 

1 

8^9-  "f"  der  rath  zu  Camenz  verl^aiifft  12  marckiärl. 
2mnfe»  i^em  pneRet  Niclos  faber,  zu  feynem  einigen  leibe, 
▼mb  120  mrc.  gl.  d.  montag  nach  inuocauit,   1408I 

gao.  t  Kon.  Wenczlaw  gebietet  dem  vpyte  zur  Sit* 
taw  vtidden  raten  der  ßete  Sittaw,  Gorlicz,  Luban  vnnd 
liobaw,  auf  ermanen  des,  Otto  von  kittlicz  houptmans  zu 
BudiiHn  mit  aller  macht  wider  die  befch^digcr  des  landes  zu 
ziheix.  d.  Tocznick,  montags  nach  inuocauit,  der  R,  des  bc- 
hem.  40  des  röm.  3  a  Jaren* 

Q2U  t  Kon.  Wenczlaw  gebietet  dem  rate  vnd  bürgern 
zu  GorliaZy  dem  Otten  von  Idttlicz  irem  houptman,  wider 
fchedliche  lewte  vnd  alle,  die  das  land  mit  rewbe,  ^  mort  vnd 
braiit  angreifen,  behelffen  zu  feyn,  d.  Präge,  freitags  nach  re« 
minife.  der  IL  des  behem.  45.  des  rom.  32. 

822.  Kon.  Wenzlaw  gebietet  nochmals  der  ßat  Gor- 
Ific^  ^wey  aus  dem  rathe  vnd  zwey  aus  der  gemeinde  mit 
▼oller  macht  zu  ihm  zu  fenden,  dafs  er  mit  ihnen,  wegen  ei- 
ner fumme  geldes,  die  fie  ihm  gpben  follen,  überein  koumien 
könne,  .d.  Frag,  freitags  nach  oculj,   1408« 

823.  Kon.  Wenczlaw  befielt  wiederholt  den  fiäten 
Sittawy  Gorlicz  vnd  Luban,  dafs  iie  mit  ganzer  macht 
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dem  Otten  toxi  l^ittlicz  iremr  foyte  wider  fthedliche  late  bey* 
fiehen  foUen^  d.  Präge,  montags  nach  laetarei  der  IL  des  be- 
kern.  45.  des  rem.  32.  J. 

804.  *  Kon.  Wcncriaw  heyffet  dem  rathe  Tnd  der  g«- 
meind  ziiBudiJfin,  nicht  zu  gefiätten,  äas  ymand*  in  irem 
fiatgericht  gefeflen,  erbe  noch  geltfchult  in  g^i/tlidiem  gericKte 
fordere,  denn  allein  in  ir '  itatgerrcbte.  d^  Frage,  montags  nach 
judica,  der  B.  des  behem.  im  45,  des  röm.  b^a  ^a.Ji 

.    Sing.  Luf.  XXIV.  886»  » 

825.  Kon.  Wenczlaw  gebietet  der  ßat  G  orlicz  emfi^ 
lieh,  von  den  lehngutem,  die  fie  be£zet,  ir  anzahl  an  der  Aei^r 
vnd  bernen,  die  Er  nechfi  auf  die  nxanne  des  landeszu  Gor- 
liz  gelegt,  zur  Itund  one  Widerrede  richten  foUen,  d;  Frag, 
dinitags  nach  Ofiem,  der  R.  des  behem.  45,  des  rom.  312.  J. 

82  6.  Kon.  Wenczlaw  meldet  den  mannen,  landleu- 

ten»  rittern  vnd  knechten,  den  burgermeütem,  räthen  vnd 
bürgern  der  lande  vnd  ftäte  Budiilin,  Gorlicz,  Lubaw, 
Liüban  vnd  Camenz,  er  habe  das  geld,  fo  fie  ihm  zu  mi^ 
faßen  vnd  S.  igeorg  fchuldig  gewefen,  vnd  nicht  bezalet,  auf 
fchaden  aufhemen  niüsfen,  meinet  aber,  von  inen  fchadlos  ge- , 
halten  zu  werden,  vnd  befielt  diefs  gelt  der  dooo  fso.  präg.  gL 
fampt  fchaden,  ohne  Verzug  zu  gelten,  d.  Frag,  monta'g  nach 
Gorgentag,    140  a*. 

8^7.  f  Kon. -Wenczlaw  mnnet  CrütoflF  von  gcrf- 
dorff,  ,Cafpar  von  lawticz  vnd  andere,  vm  die  buife  der 
0OOO  fchock  gl.  doruf  fie  im  vorburget  gewefen  für  hulffe 
▼nd  ßewir,  fo  lande  vnd  fiete  Budiißn.  Gorficz,  Lobau 

'S  ■  '  ' 

XiüBa'n  '^'nd  Camencz,  am  lichtmeflc,  mitefafiien  vnd  Ä. 
Jorgentag  zu  geben,  phlichtig  waren,  d.  Frag,  dinfiags  nach 
S.  Jorgentage,  der  R.  des  behem.  45.  des  rom-  3^*  J.  i 
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flÄß.  -  Confirmado  diplomatisy  quo  Nicol  pimczir  da 
Cnaoyn  fatetur,  ad  quid  teneatur  pro  ecckfia  ia  Gtuno  w^  d. 
XTii.'May,  Mccccviij.^  ^ 

cf.  Balb.  mirc,  1.  V,  141. 

Sfl9-  t  Niclas  torgaw  b^lceimt  Leuthem  pfarrhem 
zu  Godaw  7  fchock,  ij.  gl.  fchuld^  A  Fer.  vj  pofi  cantate,  1408, 

830.  Kon.  ^"enc2law  meldet  dem  rathe  vnd  der  ge- 

meinde zu  Gorlicz,  er  Tchiclie  den  Wenzlav  patriarchen  zu 
Antiochia,  canzler,  vud  Albrecht  von  coldiz  feinen  rath,  von 
groffen  erhaftigen  fachen  wegen,  ^^et  fi#  zwey  aus  dem  rathe, 
vnd  zwey  aus  der  Gemeinde  zu  ihnen  gen*  Sittaw  abfenden^ 
vnd  feilie  meinung  vomemen  folUn,  d.  BettJer, .  fonnabendrf 
nach. bartolomcj,  der  R.  des  behm.  ^5  des  röm.  30.  J. 
cf.  Lauf.  Wag.  1776.  I17..  - 

831-  ,  Kon.  Wenczla w  befielt  dem  rathe.  vnd  bürgern 
7.nGox\\cx^  nach  anficht  diefes,  mit  ganzer  macht  wolgerü« 
fiet  vnd  gezeuget,,  mit  Otteu  von  Idttlicz  irem  hauptman  ins 
feld  zu  zihen,  wie  er  ihnen  fchon  gefchrieben,  d.  SiLtaw,  mon- 
tags nach  bartholomej,  der  R.  des  behem.  46.  des  rom.  3a.  J. 
83Ö.  Otto  von  kittlicz  nebft  den  landen  vnd  ftäd* 

ten  errichtet  mit  Friedrich  wilhelm  vnd  Friedrich,  marffffr« 
2u  MeüTen,  einen  vertrag  wegen  zugriflF  ins  land  meiffen,  vnd 
dadurch    entfiehenden  fchadens,   d.  Gorlicz,    dinftags    Egidy,  • 

H08- 

cf.  Archiv  für  Böhmen  IL  61 9*  '  ^ 

833^  ♦  die  von  Coldicz  verkaufen  dem  domßifft  Meif- 
felD  die  120  fchock  iärliche  rente  auf  derfiadt  Gorlicz,  auf 
kon.  Wenczlaws  concellion«  d.  firdtags,  am  tage  exaltacionis 
cmcis,  140g.  ' 

834-  Kon.  Wenczlaw  beftätigt  den  vätem  aufm  Oy- 

bin  ire  piiuilegien,  n^blt  dem  genufs  der  61  fchok  gr.  ziimt 


• 


4|uf  der  fiadft^ittftwv  vtxd  vermehrt  folche  mil  ag  £90«  iärlicli» 
d,  SittäWi  10  Sept.  .1308. 

cf.  Selecta  ex  inuent.  mont.  paracL  Möc     Pel^el  Wenzl*  11» 
509«  (Der  iedoch  ftatt  Sitt.aw:  GdtHz,  vnd  ftatt 
•  10.  §tft.  10*  Oct.  angiebty  aber  wqI  luirichtjg. } 

835-  t  Kon.  Wenczlaw  beitetet  vnd  erlaubet,  dafs  Thi* 
ine  bifch.  zu  Meiflen,  vnd  delTen  bruder  Albrecht  von  koldiz 
den  iärlicheii  zinnfs  von  120  fs.  gl.  den  lie  von  der  fiadt  Gor- 
licz  czihen,  an  das  bifsthum /vnd  capitut  zu  Meiflen  pfandifs« 
weife  verkauflFen  düjffen,  d.  Sittaw^   14  Sept.  1408, 

836.  f  Kon.  Wenczlaw  begüfadet  die  itadt  Sittaw,  al- 
le fonnabende  einen  freyen  Fleifchmarkt,  vnd  alle  fontag  einen 
freyen  brothmarkt  halten 'zu  durffen,  d.  Sittaw,  1403»  Iui^ 
woch^  nach  matheustage. 

(wegen  des  datum»  cf.  Pelzel  Wenzl.  II.  S^^*) 

837«  Otto   von   kiltliz,    neft  land  vnd  Itä^dten, 

verbindet  fich,  keine  einfalle  mehr  iils  Meifsnifche  land   zu 
thun^d.  16.  Octbr.   1408. 

839-  *  Kon.  Wenczlaw  leihet  vnd  reichet  CrUtoffn  vnd 
Nickeln  von  gerarfsdorff  gebrud^m  die  dorffe  Kunig3ban, 
RengerfdoriF,  Chrufchüw,  Libenlt4^in  vnd  den  Cr, w- 
fchenwald,  nach  tode  Heinczes  von  gerarfdorflF  ires  vaters, 
jtem  die  dorflFer  Chuiiaw-viid  Deal»,  die  ile  \ön  Lewtoldn 
von  gerarfdorfF,  jtem  Heydenteichsdorff  vnd  den  Lin- 
dener  wald,  die  fie  von  Cafpar  von  gerarfdorf  gekauft,  d.Gor- 
Hcz,.  1408,  montags  vor  S.  gallenta'gc. 

839-  *  Kon.  Wenczlaw  ordnet,  das  furbas  mer  in  der 
/tat  zu  Builiilin  die  hantwerkcre  dheiynnunge  nicht  habm 
follen,  one  des  rats  erkentnifs,  vnd  khein  kreczmanwerk  trei- 
ben, noch  handeln,  ouch-dem  rate  gehorfem  fein,  deren  freuel 
aber  foll  ftewern    Otto   von  kittlicz  houptman  zu  Budiifin 


•\ 


I 
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Ynd  Gor  lies,  nebß  mannen  vnd  ßeten  der  lande  Budil&n, 
6orlic3^  Sittaw,  Lubavr,  Luban  vnd  Came'ncz^  d. 
Miez,  1 4^8,  freitags  nach  S.  GalleHtage. 

840.  *  Wcnce^laus  rcx  coufirmat  et  ratificat  Joanni  de 
pentzk  plebano  in  Bewten,  Czaslap  ip/ius  fratri,  natis  quon- 
dam  Leutheri  de  pentzig^  necnon  Leutero  et  fratribus  natis 
quondam  Nicolai  de  pentzik,  ad  prefens  in  Penzixk  refiden- 
tibus  priailegium  Karoli  imperatoris  d«ituni  anno  Mccclvj^  vj 
lud.  Aug.  d.  Wratislauie  Mccccviij,  xxviij  Octobr, 

841.  Thimo  ep.  Mifn.  confirinat  xx  marc.  apnui  cen* 
fus ad capellam  S.crucis  in  oppido  Luban  procurati,  d.  Stol- 
pen, ixviij  Octbn  Mccccviij. 

cL  Greg*  1790.      Zeidler  chrnn.  Lub.  Msc. 

S^ft«  der  rath  zu  Gorlicz  verkaiifit  an  Agne^  fdtrei- 
hersdorffynne  30  nrärck  iärlichen  zinnfes  vm  360  marcli  gl.  d^ 
montao^j  nach  martini,   1408« 

843,  *  Kun.  Wenczlaxv  erlawbet  vnd  gunnet  der  ßat  zu 
Gorlicz,  das  fie  vf  der  ftatierlichcr  czinfse  vetl^aufen  muge, 
vff  eine  fumnie  geldes  von  virtawfend  fcliopk  grofsen,  vnd  nicht 
hoher,  zu  leilien,  \tA  vf  wider  ablozen,  d.  Breslaw,  14081 
ttitvochs  vor  S.  iucientage. 

844.  t  der  rath  zu  Gorlicz  bekennet,  das  er  ent- 
fcheidin  habe  Henlin  von  nollicz  vnd  langepetcze  mit  em  leu- 
ten  an  einem,  den  vogt  'vnd  fcheppfen  czu  Bernfdorff  mit 
yren  lewthen  an  dem  andern  teile,  vmme  den  weg  czu  Ber- 
tilfdorflF,  der  do  in  daz  flreythaiilcz  vnd  off  dy  wefen  geht, 
i  1408. 

i 

845-  Äer  rath  zifr  S i  tt  a  w  gibt  ein  bekcntnifs  wegen 

der  rente.  d.  .1403« 


i68 

846.  *    Hans  von  bebirfiein  leyhet  dem  Nlckele  vom 
gcrsdorflLdas  garicze  dorff  Tuche|:;a^,  mit  aller  zugehorunge^ 
ouch  das  obirltc  gerichtc  obir  leyj)  vnd  obir  Jials  ^felbefi,  d.  • 
Fredelandy  am  freytage  vor  f.  SebaÄ.  vnd  fabians  tage,  1409, 

O^uf.  nachj.  17^2.  43. 

847.  Thimo  bilcli.  zii  Meiflen  vnd  Otto  Von  luttlicz 
voit,r  beftätigen  das  gefÜffte  Peters  von  gufck  fürs  feelhauls  in 
BudilHn,  d.  am  tage  Fabian  Sebafi.,  1409. 

848.  i"  der  rath  zcu  Gorliz  globit  iherlichin  an  Thi- 
Tnen  biTchoflfen  vnnd  cappittel  der  kirchin  zcu  mi/Hn;  ab  nicht 
bifchoflfis  were,  vff  S-  walpurgen  vnd  S.  gallentage  czu  becza- 
len,  v&  itczlichin  tag  fechczig  fchock  bemfcher  grofchen  alfso 
lange,  bifs  der  koning  czwelfBiundert  fchock  beczalit^ .  welche 
keifer  Karl  feinem  kamermeiftcr  Thymen  von  coldioz  wegin 
des  abgeJ^oiifEten  gutes  Hertenberg  fchuldig  verblieben,  d.  14.09' 
an  dem  funtage  inuocauit  ine. 

849*  -^^^  '^^^^  ^^  GcTrlipz  verkauft  34  marckiärli'* 
chcn  zinnfs  vm  fi  04  marck  gL  an  Niclos  voit  in  Breslaw,  d#* 

Oculj,   1409-  ,  ' 

850.  Ko».  Wfenczlaw  befreiet  das  von  den  valiera 

aufm  Oybin  im  jähre  1395  erkaujBDte  Burkhardifche  haufs  ia- 
der    ftadt  Sittaw,  von   fteuem,    gefchoOen  vnd   andern  be- 
fchwerungen,  d.  Prag,  fer.  v  nach  Marien  verkundig.  1409» 

cf.  Selecta  ex  inuent.  xu^nt*  parach   Mac,     Carpz«  anal.  U, 
128-  der  aber  das  *dat.  tiefer  Urkunde  auf  Marie  con- 
cepc\  fezet. 

851'  .  *  Kun.  Wenczla w  befiellet  in  den  landen  vnd 
fleten  Budiilin,  Gorlicz,  Sittaw,  Lubaw,  Luban  vnd 
Camenz  Heinrichen  fchof  zu  einen  gemeinen  richter,  Wi- 
czilu  von  dobrfwicz.  Heinel  von  nojfticz  zU  Oderwicz  zu 


\ 


Femfchepfen,  vnd  gibt  den  raten  egenant^r  fiete  volle  macht 
einen  andern  Femrichter  imd  femfchepfen  zu  kyfen  vnd  ixl 
▼den,  als  ofte  des  not  gefchicht,  d.  Tocznick,  1409,  des  mon- 
tiges  nach  S.  Jacobs  tage. 

Lttf^  fup.  dipl.  cont/18.     Sing.  Luf.  XXI.  638«     Knaüth 
von  feixiger.  4»     Derfelbe  vom  noftiz.  Gefckl«  56. 

Anm.  Im  Lauf.  Mag.  1770*  23s«  befindet  fleh: 
Kayf.  Wenczlaws  befchlufa»  dafs  Meifter  und  zunft 
der  fleifcher  zu  B  u  d  i  ITi  n,  ihrer  treue  wegen,  eine 
freyfahne  führen,  bey  ihren  zufammenkunfften  auf- 
hängen, vnd  bey  Seinem  Einzüge  hertragien  mögen, 
d.  BüdiiHn,  MccccTÜij»  die  ante  vincula  petri.  Aber 
•  Äer  Hayfertitul,  delTen  Wenczlaw.  in  feinen  Urkun- 
den nie  fich  gebrauchte,  der  ort,  wo  diefe  gegeben 
feyn  foU,  und  der  ganze  ftyU  machen  diefe  vrkun^e 
eben  fo  verdächtig,  als  die  in  Sing.  Luf^  XVII.  334« 
befindliche«  welche  ^on.  Wenzel  Ottokar  den  tuch- 
zbachern  in  GorlicK  unterm  s.  Sept.  i&62.  extheilt 
haben  foll. 

^5*.  Kon.  Wenczlaw  befielt  dem  ralhe  zu  Btidiifin, 

da/^erden  von  Gorlicz  den  weidt,  fo  er  auf  königl.  gebot 
aufgehalten,  von  ftund  an  folgen  lafle.  d.  Weiflenwaffer,  am 
ürawemage  ^fliunpiionis,  der  R.  des  behem.  46,  des  rom.  33  J. 

853*  Kon.  Wenczlavir  fagt  die  fiadt  Gorlicz  über 

100  Schock  gC  los,  die  lie  ihm  auf  die  zu  erlegende  iteuer  zum 
voraus  gegeben,  d.  Tocznick,  montags  vor  Icrrencztagc,  der  R, 
des  behem.  46.  des  röm.  33  !•       .    ' 

854.  t  Kon.  Wenczlaw  gibt  dem  hofexichter  zu  Prag 
Lorencz  zeifehneiiter,  dem  Cammerfch reiber  Johaim  von  Ca- 
myn  vnd  dem-^natercammerfchreiber  Johaim  auf  trag,  ^n  den 
fiädten  zu  Budiißn,  Zittaw,  Go^rliz,  I^ubnn,  Lobaw  vnd 
Camenz   die  xechiiiingcn  durchzufeilen^   lircitigc  fachen  zu 


richten,  ▼•  f.  w.  d..  1409.  zu  Pragc^  Sontags  vor  Sand  Gal- 
l^ntag- 

855  Friedrich*  Wilhelm  vnd  Friedrich  m'arggr.  zu  Meif« 
fen  geloben,  die  theidigung  zwifchen  ihnen  vnd  dem  voiu 
der  lande  v^d  ßett^,  Otteü  von  kiulicz  zu  h^ten,  d«  am 
tage  lucas,  1409'  -  '  -  ' 

856.  *  Kun*  Wenczlaw  feczet  vftd  will^  das  das  ge* 
rieht  des  f urßentums  vnd  landes  zu  G  o  r  1  i  c  ;z  Furbafmer  bey 
der  houptnianfchaflFt  dofelbüi;,  vnd  nicht  bey  der  ftat  zu  Gor* 
licz  bleiben  foll,  d.  präge,   1409  am  fand  Niclastage, 

LuL  fup.  dipl.  cont.  26.  ,  Lunig  p.  fp.  IL  16.  - 

'    857-  Wencesiaus  rex  indulget  contventui  monaßerä 

in  Oybin,  pro  pecunia  de  bonis  in  Boemia  venditis,  empcio* 
nem  aliorum  bonorum  in  diitrictu  Sit  tauienfi^  d..Prdge,  vij. 
Decbr.  Mccccviiij. 

858«  *  Kun.  Wenczlaw,  yf  bitte  Heinrich  rolls  pfarrers 
zu  Gorlicz,  vnd  Calmans  burgers  dafelbit,  eygent  das  dorff 
genant  die  deutfche  Bele,  welches  lezter  vom  Wenez  von 
donyn  vnd  Heinrich  von.lazan,  denen>  es  der  könig  als  einea 
rechten  anfal  gegeben,  erkauft  hatte,  zu  einer  frumefle  in  der- 
pfarrkirche  zu  Gorlicz  geltiffteL  d.  Frage,  ^409.  donr&ig^  yof 
fand  thomastage. 

1410. 
859-  J^'^  ^^^  gerfdorflF  zu  Paulf dorff,  Voitiender 
von  gerfdorff  zu  Gl  offen,  Czaslau  von  gerfdorff  zu  Friderav  1 
dorff  vnd  Nickel  von  gcrfdoriff  zu  Tau  eher  iz  an  einem,  Pelk  .Ij 
von  gufk  dafelbft  gefeflen  am  andern  theile,  vergleichen  vn4-.  ,1 
entfcheiden  die  Gerfdorfcr  zii  Baruth  mit  den  Temrizem  zur  "j 
Oelfa,  wegen  derFifcherey  etc.  a.  dinitagvor  frawentage licht«  . 
weihe,  i4io,  ,  -  i 

c£;  Laufiz.  Mag.    1780*   loi«  '        .  < 
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861.      '  Vereinigung  wegen  der  Frawea  -  brüderfchafft 
zuBudiJEn,    d.  am  tage  Ambrof.  14.10« 

cf.  Wcinarts  Techw,  L  32s«  ..     .  r,    ,  ,.   . 

86  a.  T  Conrad  bifch.  Ton  Ölomüz,  Tnterc^erjpr, ,  Lacz- 
Iton  von  crawarz  hofiiieÜter,  Wenczö  burggn  von  donen^,  vnd 
hiiurkc  hlaw/icz  von  der  leipen  voyt  zuBüdi/Iin  vnd  Gorlis 
funen,  richten  vnd  eynen  Balthafar,  Wytzman,  Borfo  von  ca- 
nienz  vndCatarinen  Borfes  mutter  vnd  deren  manfcl^aft  mit 
dem  rate  vnd  gemeine  der  flat  Camenz  vm  die  heufer,  fchew>-L. 
nen,  hofe  vnd  aÜes,  das  die  .fiatmawer  begreifFt,  da»  fich  d;e 
Herren  verzeihen,  vnd  wofür  die  fiat  300  fs.  gl.  gibt,  d-  Präge, 
,    1410,  freytags  vor  S.  Gorgen  tage. 

.  365.         Äon.  Wenczlaw  befielt  den,  Itädtex»  ^ojrli'cs 
^vnd  Luban,  mit. dem  marggr.  Jolt  ins/eld  ^u^eh^n,  4*  Sit« 
tavf,^  am  Gorgentage,   1410. 

864«  "f"  Niolas  lirömer  prior  czti  Iruban  trtd  dy  prfe- 
iyime  äofelbfien,  vndHöuch  KetirKn/vlmans  tofchter,  loJflcrf 
Franczken  foöi^r  flGi^y  .y on .des  dorfs.Fl'oriMorflF  wegin,  das 
CT  wieder  fy  gd^auft^lüt;  a«  circa  feftum  S*  wa3piii;gis^yi4.io.  • 

©65.  -  .*  Thimoep,  Mifiir  confirmat  nouum  altarein  ho« 
npre  S.  Jacobi  &•  oppsdo  Camenz»  d;  Stollen,  in  craftinaF^^ 
tri  et  Paul],  Mccccx.     r  .  --    .     .     •   :  f    3 

B6^  ^  >vr1tllbno  ep..lVi:ifn.  Gpnfimiat  altaifi  in  hai\ore  SS. 
i  jtt  SetefUam  in  oppido  Cameni^  d/^olpext|  fer;^ 
in&a  octan.  Pet  ^tFatklr.  MccccXr  1  " 
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liet  vnd  vcatekh^t  'Margrfr^then,  Friancbs  Ton  dhoüyn  wyt^^ 
achcz  ehn  fchock  Gr.  erblichs  zinfea  vf  den  dorfen^  zuWyt- 
chendorff  vnd  Dy  thleibsdoi;ffi  vi^d  zcu  Odirwi«;  zon 
cyner  rechten,  morgen  gebe  von,  czwehunderl  fchock  anecsehn 
fchocky  d.  1410  am  S.  bartbolomcrobend. .  •    : 

OL»  Nachl.  1772,  43.      Laufiz.  Mag.    1-776.   308. 

^  8^8*  *  ThiniD  ep.  Mifn.  confirmat  xj  marchaa  groff 
bphcm.  cenfum.  annnum 'p.  Gxlii}.  marchis,  4^em  compararunt 
Clofel  winlteler  et  Martinj,  in  dotem  aitaris  SS.  Marie,  PhiL  et 
Jacob],  Wencesl.  Sigiiin.  Stanisl.  et  aliorum,  in  ecclefia  paro- 
chiali  S.Nicolai  extra  muros  oppidi  Gorlicz,  d.  Stolpen/ 
Mccccx^  fabbato  poH  Michaelis,  que  f uit  iiij  Öctobi 

1411, 
8  69.  -J*  Balthafar  vAd  Witzman  herren  von  camcnz  zvr 
Polfniz  gefeflen,  Purfo  vnd  Catarinne  deflen  muttei"  w^oUen 
die  awzweäunge  vnd  den  %jirzfproch,  zwifchen  jnen  vnd  der 
ftat  Ca  mens,  von  Idfcb.  Kunrad,  Laczjio^  Wenczko  burggr. 
von  dpinn,  vnd  Heinko  birke  Ton  der  lypen  vogd  zu  Budif- 
iln  vnd  Gorliz  gethan,  ganz  h^enn,  d.  1411.  am  obinde 
dea  Uieben  fendebgten  Peters,  den  man  nennet  cathedra  Petii 

870»         \Kon.  Wenczjaw  befielt   der  Jftadt   Oorlic«, 
fechs  glewin,  mit  lewtin  haVnifch  vnd  pferden  wol  geruft,  dem    ' 
Hänfen  von  torgp:w  genabnt  von  der  Czoff,  heuptmmi.  zii  Lu* 
£oz,  vnverzuglich  zur  hülffe  zu  fenden,  d,  Prag^  am  lontage 
Oculj,  der  R.  des  behem.  48  desrönL35. 

67  !•    t    Kon.  Wenczlaw  leihet  vnd  rfaicfliet  Ca/^ar|i  Tnd 
Bartolomeua  jgebirudem  von  gerfdorff  daa  haus  Baruth  txäx  ^^ 
aller  zugehorunge,  fo  fie  von  Heuicze  von  gerfdorff  etwan  ^i- 
«kel  packa  yon  gerf4oi€  fohaei  TVid  deflclbeii  yetter  hänfen 


in 


von  ger£iorff  gelcauflj^  «LPrage,  t^xij  fim  ^enRig  vor  $. 
Upynd  Jacobdtage.  . 

872»  Hatt9  feiffersdorfiTfchendit  der  k.  fireuts  eap^^ 

kn  Sitta^RT^  swmü  nuicdk  zinfe^  znxn  bauen  odsr  wdlften  dov^* 
i^Mfk  kircbep  a«  fen  V]  ante  a£caii£;  dominj  14^1. 
cf.  Carp».  tnal.  I.  löo« 

87  a*  t  Kuh.  Sigmund  rereynet  fich  mit  kunig  Wencfr 
hw,  Tnd  verfpricht  vnter  andern,  in  das  herczog^m  zu  Gor^ 
Uz,  die  marggr^i^rchafft  zu  Budilfin  etc.  nicht  zu  gryffeo, 
(under  ]m  beholffin  zu  im,  daz  er  daby  geruUch  beleibe^  d« 
1411.  dotirefiags  von  S.  Märgrethentagc/  .  ' 
Felzel  W^nözl.  IL  Ürk.  139. 

874.  f  Avdolffus  ep.  Milh.  conßmvit  x  marcas  poionxr 
calcs,  annui  cenfus,  quem  Heinricus  wynbergk  pvesbiter,  ad 
allate  S.  Vathariiie  in  capella  S.  Marie  extra  muros  oppidi  Lu« 
Iran  legantt  (ao.  IMtecclxxxij, ) >  tet  ex  eiu$  fecunda '  vokiptate 
ko.  Moccxcvüj  .Facta,  nuno  ad«  altare  8:  orucia  in  ecclefia  pJik 
mddaM  iqxidi  prenominati  deputauit^  d«  Stidpenf  Mccccx).  die 
S.Ip^ili  - 

OrdgonNidas  R.  lu  Lauban  xi« 


875.  f  Hiidolph  ^bifch.  zcu  Miffeii  vierliaufFt  dem  capit- 
td  zcu  Budiffin  eillT'fihock  bem«  gL  zcinfe  vnd  tente,  iärlich 
vf  der  fUd  Jocknn  czu  heben,  mit  gunft,  folche  Zpihfe  wedit** 
ztiluiugea  Tm  121  b\  gl.  d«  1 4 1 1,  am  fragen  tage  \^orczwciun« 


jB7 ß-  *  •  Cafpfir  von  fchribirRurflF  (zu  N« fwa cz)  bethee 
Stonufleir  von  bebirfteyn  £r  czu  Saraw  etc,  daz  er  .0tten  voH 
kätfficz  V  ffibog^rnd  himde^rt  g^be,  vnd  fag^t  ihn  folchenfälls 
Asr  1 10  fs.  czinfen  von«  ^IfB^tundert  fchog^  iedigi  d«  i^iiy  ilt 
exaltacionis  S. 4crucii.  -  :!-    -  . 


/ 


IT*         . 

.;  «77.'  ^^  Khun.  Wen^jjlaw  gebleut  denl  rate  vnd  bur- 
cem  der  ftat  zur  Sittaw,  das  de  in  all^  dorfem  vnd  kr^zfch-  * 
4ti«m  Blamier  g«nc:ftäi  .me&e  vmb  die  ftili  ^ittaw  gelegen, 
jmjäneBL  imd  inicht  geftatten  libBeb^  da«  JdMiids-  brod  ätif  ^«Aan 
khauf  backhe»*  y^et  hiamei^^Xkiiidi  fieifch'  fcbla^hCe^  tidcÜ-^iAit 
fiuckhen  oder  fchroltcn  verWjaufft?,-  d.'  Prage^*  clinfiags  v6r  S. 
'  ^aüetttag;  detK.  des  fiekm*-»»  48  d^  r6mw  itti  3$  J/  ^C 

'  878* .  ^'  Kühl  Wenczlaw  gebietet  dem  rate  vnd  bi^rgeni 
.  der  fiat  zu,GorIicz.*  das  üe  dem.^  fa  in  der  ß^t  furbasmar 
nicntwonen  wollte,  guiuien  füllen,  das  er'ipit  feingni  gute 
vnd  habe  vngehindert  cziehen  möge»  doch  alfo»  das  er  zuüor 
9n  mit  der  fiat  abreche»  vh3  ,init  fatnpt  inen.d^r  fial  fchulde, 
noch  anca^ly  fceczalen  helne,  A  Prage^  domfiags  nach  der  eyl- 
leftawfund  jiincfrawentage,  derR.  des  behem* 4 gj  desroui«36X 

^79.  \  Kun^  Wenczlaw  gepitet  del>  .prdaten  Vnd  de^ 
j^czen  pfalÖieityn  d^ti  landen  zu  BudiffziUk«  Garlicz  Sit* 
ta Wy  Luib«  w»  Li  u  b  aaa  vnd  C  a  ib  e  »  Q)t^  dy  cz^eierley  Iml& 
fe  vnd  fiewer»  fo  fy  czu  diflser  zeit  Rudalfin^bifch.xzu  Mafien 
geben  fallen  vnd  wullep^den^  EKn^k^  hlaVf-aozfcfa'^houptman* 
ne  CZ.U  Budillm  yxid  GorelicZi,*  V^^.  A)^and  anders  zu  . 
xeychen  vnd  entwerten^  /d.  Prage^'  am*  S.  katlieriat^e,  dfa:  B. 
.des  behem.,49  desrom.  56  !•. 

880.  -f-  Kun.  Wenczlaw  gepitet  Hinken  hlawacz  von 
der  lype  houptman  czu  Budiflim^d  czu  Gcrelicz,  dafs  er 
iulch^  .bfdfie  ^dr  fieüere»  dy  yezond  dy  pfeftn  ^m  lande  czu 
fiirdiiEm  vnd  czu  G-ovelicz  BudolffeD'bifchoTen'  czu  Miflen 
^ebeit  .^bUeü  vnd  leiten»  ynneme»  vffliebe  vnd  in'  die  köi^g- 
üc^e.^amere  antivipie»  di{ Pr^ge^  14.11»  ,  ■ 

Pelzel  loc*  ciu  ;j* 
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881*  *  '  SdatsTsw'vlBid  fyne  fettern  Lewtfau;  Rcyncz 
viad  Haas,  Ton  f  encz^^rd^elhTt  gefelTeii  voidkauffen  tylSmarg 
am  erblicher  md  ierlicher  gulde^  off  ire  guter  de»  dorff»  ozvk 
dergroiTen  krufchen,  czu.dcr^kktfwgheü  luippelleii  vnd  al* 
Ißt  jir  der  loschen  fzu  dem  Pei^^^k,  d^e  gewyhet  fynt  in  ere 
5.  mtrien  magdalenen  marthan  AJ^imn  Tiid  heedewig»  d»  141 1, 
m  fente  barbaren  a^naoAe. 

aS  ft*  ^  RudoI£us  ep.  Milb.  dotadonem  et  ^rdinacio^em 
eapeOe  in  Feivez  et  cenfiun  anniuun  xj  marc.  grofll  bohem* 
in  et  iuper  biom^  ville«  Krufchen,  a  Czafslov,  Leuthero^ 
Beinczkone  et  Johanne  df  pexiczk  ibidem  relidentibus  com* 
parattttn,  conffxinaty  d.  Stolpen^  Mccccxj.  xxj  Deeembn. 

853*  Albjrecht  bnrggr«  .von  dohpa  verlsaufft  geiyifse 

iärUche  zmnfe'  an  d€n  h»  kreuzes  altar  in  der  kirche  zu  Witt- 


|;endorJBty.  d.  14.11»' 

-'  "^  **  if,  Orpzl'fehrent.  IL  29. 


884«  ,lYenQesI^iis  rex  exiiibet  pacribus  monafierii  in 
Oybin  infeudadoncm  dccem  vfflan'orum  in  Ober  pcrwigf- 
dorff,  qüos  comp'ax^funt  enipcionis  titula  a  Hann^  furig  ciue 
Sittano^  |)to  txcxxxfexagenis  grofll  d^Frag,  in  crafUno  po:ft 
dominicam  letare^  Mcccati]*         ' 

885-  *  Kon»  "Wcnczlavr  1)ekennety  wicwol  die  kure  des 
tadtes  zu  Gcrlic*,  ioii  mwillfen  t^rtgen^  nehcft  cntwcrel  wor- 
Ä*^  *Ä  elWefleibiWn  Hat  die  forige  knre'^viclaer  gegeben  vn« 
voi!aen^  Viid^fttiidf*^  flle  ire  priuilcgia  beftetigc  vntf  coji* 

Bnoxtä,  <Ä»  Vmti^  i'Aiö»  imtwoehs^  vor  dem  h»  palmtage. 

88^'  "t  .Kon»  Weiiczlaw  tKut  dergleichen  wegen  dex 
ihüre  dfts' Jralhs  zu  Camen2?i.  d^Prage,  14111  mitwochs  vor 
dem  h»  palmtage» 
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887'       Kdh.  Wenczlaw  thot  ^dargTekken  ^regea  der  Um- 

re  des  radas  zu  Budifin,  d«  Frage,  14x8,  am  mitwoche  Tor 

dem  li.  palmüge.    ,   ' 

cf.  Belzel  WenczI«<iL  dM« 

888.  t  ^^^'  Wenczlaw  leihet  Ttid  -mdttt  f^i^ftt 
(von  getfdorff)  das  haiis  Baruth  mit  zugehorungeii,  fo  er 
von  Bartolom«  von  gerfdoriF  gekaufft;'  iL  ^ociDeck  r^ie*  din« 
Äa^s  vor  dem  h.  Opfer  •►  (aufiarts-)  tage.     ..:;  i         . 

889*  C*ifpar  von  pahnewicz  ftöllt  einen  oifeden  Kr 

die  fiat  Budiflin  aus.  d.  freiugs  nach  laürcncij/  141a; 

890*  "^  Artickel  des  bantwerclss  der  boteaer  czu  Gor» 
Hcz,  d.  1412^ 

89 i*  +  Entfeheid  Zwilchen  den  gebawern  zu'Trot- 
fchendorff,  die -da  der  Vincenz  hellerin  ^^enen,  an  emenii 
vnd  die  dem  Spittel  zu  Gorliz  4i^i^en  am  andern  theile.  wtEcu 
det  mitleidung.  a«  1412. 

1413- 
89fl.  Kon.  Wenczlaw  begnadet*  die  (t^dt  Sittäw^  üuf 

vier  Jahre  frcy  zu  feyn  aller  gelde,  /teuer,  gefchofle  vnd  andrer 

befchwerungen  gegen  den  Jkonig,  d.Frag,  am  tage  Antonij  141?« 

cf.  GrolTer  1.  184.     Carpz.  anaL  IL  i84^     Pelael  Weacil. 
,  IL  6zi. 

$93*  ^  Johans  von  penozk  pharrer  czu  Be^often,  Sczaf- 
l^w  penczik.  d^lelbenll  gefeflen,  vnd  Schale  jap  von  gecTdorff 
bedingen  czwyffchen  Lewther  von  penczk.  an  eyme,  NickiJ^ 
kindir  von  penczk  Lewther,  Eeynfchz  vnd  Hans  am  andern 
teyle,  vm  die  guter  czu  Langenaw  %Tid  czu  dem  Penczk, 
bifchofFs  czehcnden  czu  Lod  wigif  torff  etc,  d.  14154m ^Cfltt 
funtage letare  iheru/alem.       '  *    '       ■/'■    ' 


.xAi 


ty^ 


894*  ♦  Kua.  SVcnczltW'  gibt  gnnft,  das  fflclas  fch^reÄ^ 
,  tsaA  feinen  hoflF  in  Gorlicz  bcjr  der  pfacrkirchen  zu  S.  Petet, 
im  er  Ton  Stanislawen  pfarrer  zu  Greyffcnberpj  gokaxift^  vnd 
icr  yon  alders  «in  freyer  hof  gewefen,  an  Nklas  maxin  büt- 
gazvt  Gorlic&Terkauffen  möge»  vnd  das  dieier  douon  in  al- 
len (adien  mit  andern  bürgern  der  ftat  Gorlicz  leyden  foUCi 
4.  P)rige  1 4 1 3»  montags  nach  letare* 

895*    t    Rudoiffus  cp.  Mifn.  vij  marcas  groIT.  cum  xiüj 
{reflfu^  a»ntti  et  perpetui  cenfus,  promifTa  perpeiua  in  cappel* 
U  S.lacobi  axira  muros  tiuiutis  Gorlicz,  ad  leprofos^  in  al- 
tari  S.  JacoU  ibi  conitituto,  approbat  ^  conlirmat^  d*  et  a»  Stol«  ^ 
pe%  Mccccxiijy  fer.  iiij  pofi  domiaicam  Judica» 

89^.    -J-    Hinke  berkc  von  der  dube,    ynd  Heinrich  Ton 
kyavr  zw  Rciberfdorff^    Heinrich  von   nuchterwiz,    Hanns  \ 
warofsdorff  wuklTel  genant,  Benedictus  Ton  der  eyl^e,  al^o  bur- 
gen^  gelpben  tufend  marg  preger  gl.  Czaalaven  von  g^fdoxff 
zu  B^ri^th  gefefleni   zubezalen,   beym  reytlien  kegcn  Gor-* 
licz  im  eyn  gafthaufa»  iglicher  mit  eynem  knechte  vnd  zween  \ 
pferdeu^  d.  am  t.  Johannes  des  teujffers  tage.   14 1^. 
Lauf.  Mag.    1780.  I^X* 

'  897-  t  Heinrich  von  kyau  zn  Reib erfdorfF/ Conrad 
ton kyau,  Ha^s  yon  wamfdorff , aiif  Heynewald c,  Benedic- 
tus  von  der  euGe  bekennen,  dafs  iie  vorlazt  habin  dy  kneclite 
McRehi  vnd  Calpar  von  gersdorf  zu  Tuche  ras,  Heinrich  von  ' 
LegBkz»  vor  achtzehn  fehock  vnd  vor  hundert  fchock  gh  vnd 
geloben  felbrge  zn  lofen,  oder  ein  recht  Inleg  tu  Icißin.  ea 
Cerllez^  dL  i4i^j  ;9mnioni!ag  nach  vißtac.  marie.   ^ 

898'       Rudolphus  ep,  Mifn*  confirmat  altare  nc^xium  ec- 
clefie  parachiaHs  in  Hoierfwerda^   fundaium^  a  Uenrico  d& 
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dttben  in  honf^^«.  §•  Barbar^  Gw^ijr  Fab.  Seb^ftiani^.x  triam 
igum  et  xj  njille  virg.  cL  Stolpen,  ii^  die  Andrce,  {Mcpccxiaj.  -^ 

cf.  OL.  Bcytr.  U.   53. 

'  899..  +  Richter  vnd  fchcpphen  czxi  Boran  bekennen, 
t[as  ]unckir  Jons  von  hoberg,  ic  herr,  abgeliawft^liat  peür  ray- 
nawlds  kindem  ir  erbe  ynd  gut  vmb  hdij  mxc^.^-  d;  .34a^. 
montags  nach  S.  Andreas. 

900.  -f  ChriftofF  von  gerifdorflF  zu  Bafott,  Niclas  foitt- 
lendet  von  gerifdorfF  zu  Frederichsdoi'f  vnd  Niclas  Von 
gerifdorlOF  zu  Ta  uchera  s  an  einem,  Hans  von  ratiflendorf,  An- 
dreas köU,  vnd  Petit  fchleus,  am  andern-  teile,  cntfcheiden  vnd 
fuhnen  Anna  priorin  zur  haumbursr,  vnd  Niciieln,  Heimlich, 
Guntter,  Clement  g^bnider  von  Recbenbergj  auch  ;wegcn  der 
Vnrechte  (traflen,  d.  1413,  am  fraun  abend  concepcionis. 

901».  Koii.  Wen<izlaw~  belehnt  Leuthem 'von  pentV 

zig  mitdefheide,  d.  i4-x3. 

gFOa.  Bartholomeus  bijrger  iil~^Sittaw' fiiflffet  in  der 

ehre  S.  Peters  vnd  Pauls  einen  altar  in  der  kreuz  capelleü  da- 
felblt,  mit  la  marck'iogl.  iärl.  zinnfes,  a.  1413. 

cf.  Carpz.  anal.  t.  loö. 

903.  ,  f  Nickil  von.rotciiburg  lalfi  of  vnd  Tagt  frejr  Ni- 
cloffe  henifch  von'Özensdorf  gebawer,  mit  allen  gutern/'de;: 
fich  williglich  gegeben  zcur  L  fräwn  in-Gorlic?;  mit  vir^ 

'.,  ewiger  zcinfe  cc.  1413.      '  '    1 

904.  /^  Heinrich  voll  nüchür,wic^  bejvegtman  ?u  Gpr> 
licz  bekennet,  das  Tich  der  rat  zu-Gorlic^  in  des  koniges  ge- 
richte  dafelbft,  noch  in  dem  wichtpilde  mit  worteii  'noch  i?ver- 
ken  nye  geleget,  funder  dasfelbegefterket  haben,  wenne^rs  von 

>\ 

w 
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•  ^tn  Wgeri,  ouch  fy  von  des  czoiUs  höhunge  nye  verchtgei  fint, 
Wer  jerlichen  ^wfgerufft.  habin,  das  man  keine  nuwe  wege 
;^Tid  firaffen  4aren  foll«,  d,  Cbrlicz,  am  fontage  nach  frawcnta- 
g«>  lichte  wcye,  14.14.  ,^ 

905.  -^  Ritter  vnde  knechte  vnd  die  manfchafft  des  lan* 
^€8  czu  Gorlicz  bfekcnnen,  das  der  rat  der  fiat  dofelbft  fy 
W  allfin  fryhciten  geloITen,  mit  keinen  befwerungen  obirla- 
^^0,  ouch  ymandcs  an. feiner  kauflFmanrchacz  mit  vngewonK- 
*«nczollen  nicht"  obirfaczet  habe,  d.   1414,  ato  S.  valentinj 

90G.  *  ICickline  czu  demc^'Telicz  gefelfen,  der  voi$- 
^^^  Yoite  richten,  bekennt,  tiye  dirfunden  zuhaben,  das  der 
ret  zu  Gorlicz  fich  in  des  konigs  gerichte  gelegit,  fimder  in 
czu  fynes  gerichtes  Aercke  gefordert*  habe,  «r  buch  nicht  dirfa- 
ren,  das  derfelbe  ymandes  mit  vngewonliches  czolles  dirhöün- 
ge  befweret,   d.  xiiij^xiiij,  'an  S.  valentini  obende. 

907.  *  Ritter  Tnd  knechte  vnde  manfdiaft  des  Ta.nd^jg 
czu  Gorlicz  bekennen,  das  vorcziten  von  der  ItrafTen  weo-en 
Ton  Behem  kein  Polan  vnd  der  von  Sittaw^  vor  ffrcdeland 
Tnd  nicht  durch  Gorlicz,  die  von  Gorliz,  dye  firaßen  off 
Gorlicz  czu  faren  mit  der  foite  hülfe  behalden  haben,  ci. 
1414»  am  S.  valentini  tage, 

908..  ^  Otto  von  kitdicz  czu  fredeland  bekennet,  dafs 
in  czeiten,  da  er^eyn  ffoit  czu  Gorlicz  geweß,  der  rat  der 
Itat  Gorlicz  fich  yn  des  lionigs  gerichte  nye  gelegit,  fund^ 
die  amechtldWte  fleifeclichen  gedinet,  "er  ouch  nicht  dirfaren^ 
das  vorgenanter  -rat  ymftnde  keine  höunge  an  vngeiyt>nlioheDL 
ezollen  getan,  d.  1414.  an  S.  vnJehtinj  tage. 
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90g.  *  äer  mt  czu  fclionenberg  thut  dem  konige 
cztt  wiflen^  das  feine  nac^ebawer  der  rot  zu  GorUcjB  fic,  bey- 
de  au  czaUen  noch  fufi  in  keifterleye  fache  obirfacxt  noch  bc- 
tweret  habe^  d.  an  S.  Jalianentage^  xiii)  c  xiiij. 

91a,    f    Gumher  grare  von  Swarczbbrg  bedt  dem  konig 
Wenczlaw  wifEn,  dacz  feinen  koufflutcn  von  kfeyner  vbirfley- 
gang«  der  von  Gorlicz  nicht  wiflentlichin  ley,  fie  noch  di- 
cheynen  andern  czöHe  ge^ebin  habih,   daiine  als  da*  gcwefi^ 
von  alder,,   di.  Klingin,  am  Ibnabinde  neeh  Juliane^   1 4  ^  4- 

9 IX.  *  Niczko  banith,  des  voits  richtet  zu  Gorlicz, 
keheimet,  dafe  der  rat  zu  Gor]  icz  dem  gerichte  nicht  abegele- 
git,  fttndir  hdiin  Aerken,  wenn  er  des  begemde  gewcft,  d.  Bu- 
düEn,^  1^1  ^f  am  ftmtage  vor  faihacht» 

\    '     .91 Ä*^  Kon.  Wenczlanr  ftgt  die  fiat  Gorlicz  los  ub^ 

jtoo  vnd  achlehalb  vnd  zwanzig  fchpck  fteuer  vnd  hülfe,  die 
fie  ihm  gegeben,  d.  Frag,  im  fraim  abend  annunciac. .  der  B. 
«tea  behnu  51»  des  rVfftt^  218  J- 

9 ig,.         Kon.  Wenczlaw  lagt  die  fiat  Gorlicz  los  über- 
5;o  fs.  gl.  die  fie  ihm  noch  den  vorigen  wi^erum  gegeben^  aA 
der  ßeuer,  die  fie  mit"  den  fieten  Budiflin^  I>uba  w^  Lnban 
vnd  Camenzf  an  ihn  entrichten  fall,   d.  Prag^  am  framitage 
•nnnncr.  der  B.  des  behem.  im  51.*  des  rom.  im  28  £ 

9 1 4k  Hinke  berke  von  der  dub^^ .  yoit,  belehnt  die 

Täter,  des  dofiers-  vim  Oybin  mit  den,  eilff  zinnsleuten  ze 
Ober  Herwig8dor£P^  fo  fie  von  Heinrich  femign  ei^kanfft»  d* 
3udÜEn,  montags  nach  Judica,.  1414* 

cf.   Carpz^  Ehrent.  I.  49. 

915,  f  der  rath  zu  Gorlicz  vorkawffet  dem  prißcr 
Kickloa  gunthed  von  der  Neife  vnd   deflen  gefchwifierden 
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ao  marck  gl.  ierlicher  zinfe  230  ni?irg  preg*^  gl.  jiolnifchcr  czäl 
vff  iridcrluu^  d.  1414,  am  L  walpurgcntage. 

916,  Pawel  czakewiz  ftellt  an  die  fiat  Budi/En  ei- 
nen orfeden  a^us,  d.  am  dreifialtigk.  oBiiiid,  1414. 

917.  Rudom  bifch.  zu  Meiflfen  quittirt  die  fiat  Gor* 
licx  ober  30  fs»  gl.  geziahlter  reute,  d.  donneritags  nach  trini- 
tads,  1414* 

913.  *-  Conrad  erczbif.  zu  Prag,  Johan  von  newenhaw- 
fe,  viidHaicko  von  hodietyn,  rete  an  koniges  fiat,  entfcheiden 
diefiateGorlicz  vnd  Zitta\r,  das  furbafmer  Jcein  kawf-  oder 
furman,  vs  Beheim  kegen  Polan  vnd  her  -wider,  durch  Frid- 
land,  Zeidenberg,  Schönenberg,  Greifenberg  czihen  fal^ 
fundei  allein  vf  die  fiat  Gorlicz,  auch  alle  andere  Vorboten« 
wege  vormeideB,  d.  Frag,  1414»  (ohne  tag.) 
LejlTcr  (diff.  de  via  regia)  Xli.  587* 

919.  *  KunfWenczla^  leihet,  reichet,  befietiget  vnd 
confirmieret  der  ftat  zu  Gorlicz  den  czbli  von  aller  kaufman^ 
fchacz,  die  dorcin  kumpt,  dofelbift  vorkauft  pder  durchgefu- 
ret  wird,  in  nachgcfciiribener  malTe,  vnd  will,  das  feines  herru 
vnd  va^ers,  des  keifers,  verrichtunge  vnd  vffpruch,  zwifchen 
den  ftäten  Gorlicz  vnd  Syttaw,  von  wegen  der  ftrafleu 
Fiidland,  Seydenbcrg  vnd  Schon berg  in  crefften  bleiben 
fdOen,  als  das  auch  nechften  von  feinen  reten  entfcheiden  ifi, 
A  Prag,  14x4,  funtagy  nach  gots  leichnamstage. 

9go.  ^  KoTi.  Wenczlaw  fetzet,  das  die  ordenung  vnd 
fchickung,\  welche  erzbif.  Conrad  vnd  Hyncke  biröke  von  der 
duben^haiibtman  zur  Syttaw,  Gorliz,  Budiffin  vnd  zu 
Jufitz,  zwifchen  den  ftethen  Syttaw  vnd  Gorliz  von  des  tzols 
wegen,  vrid  wie  vil  iglicher  burger  von  der  Syttaw,  fu  durch 


/• 


I  ■• 

Corlicz.  füret^  zittsojl  geben  folle^  gemacht  han^  Ttirerirug- 
lich  gehalden  fal  werdeir,  d,  Prag^  1414*^  foimpbands  vor  £ 
Johanl&tag  de&  tewffers. 

921%.  Kon^  Wenczlavr  erlawBet  der  ftat  Görlitz, 

900  fs.  gL  iarlich^  zinnfes  auf  wiedex^kaiifiT  »ifzunehmen^  dr 
•Prag,.  donneritag&  vor  S-peter  vndpaul^  der  R..  des- behm.  52. 
des.  XQXJ^  im:  SS  J- 

92»^  *^  der  rath  zu  Gorliz:  vortawffet  crzehen  fchog 
gl.  Jerliehs  cziiiles;  an^  Wilhelm  gbch,.  Hannus^  fimU:a  vnd  Jo- 
hann gebefeNvmbf  cz\irencz^  vnd  hundert  fchog;^  d.  i4i.f,  am 
miltewQchin  vor  margarete^. cza  Garli'cz  uff  dem rathaufe. 

9  ^3*-   "^   RndoTphtrs;  ep..  Mifik.  Gonfirmat  x  marcas   annui 

eenAia.  quem  donavit  Petrus«  Stoll  ad  dotem  altaris   S.  Nicola] 

in  ecclella  S.  Petri  opidi  Gorliozi^  d.  Stolpen  ftir..  vj  polt  alexii, 

Si.  diuiÜ  apcftol«.  - 

•  <  

904..    •   derratB  ztt  Go  rlir  vcrltaufft  czu  ejTne  i»redir- 

lawffe^  der  An&an  feligynne,,  acht  marg  czinfea  ierlicher  giddc 

vf  den  fle2R:hbenlen>  vnib  Techs  vnd  nunczig  maig  gl.  d.  1414, 

a&  der  nefien  methewodicn  vor  fende  lorenezen. 

9«  S^  Kon.-  AVenczIa w  hebt  der  fiad t  B  u djjfi n  freihei- 

tm  vnd  priuiTegicn  au4  d..mic&ael  1414.-    - 

92.6*  i:  Wenceslaus^  rex:  niandat^  quocE  nulli  liceat^ 
Polonia,,  Lufäcia^^  Mifha.  eludüs^prouinciisperrc^uniKBoeiBie 
mercimonia^  ducere  m£  initratis;  antiqiura  disectis  et  foli- 
tis,,  d.  pragCj  iiji  Oclhr..  regn.  ao..  hohem.,  li/o,^  rom..  xxxyiiij^ 

907-*  HincKe  borcXe  von  d'et  diibenv  v6y«  zti  B u  di  Ifi  n, 
Go^rlicz,.  Sittaw  vnde  liificz,,  uerleihet  vndi  reichet  detuCa- 
Ipar   leläwmeteburger  zit  GorlLz.  newikTuarg:  geldis>  vnd 
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ezwclff  grofchin  ierlicher  gulde  jn  vnd  off  dem  dorffe  Wen- 
difchoffek^  im  wiclipilde  zu  Geclicz^  die  Bemard  caniz 
burger  zu  Gorjicz  demfclbeu  verkaufftp  d*  1414,  am  mitwo- 
chia  vor  francifcL 

gffg-    -f-    Henricuir  de  nouadomo^  piior  g^cralis;  otd".  S* 
Johannis^  hierofoL  per  Boemiam,»  confentit  ad'  donacibneiiT  cen* 

« 

fus  xvi  matcarum  polonic^  quem  dederuni  Ilenncus  JencAwicz 
et  Margaretha  foror^,  in  et  fuper  bonis-  Odei?wicz^  quem  qui- 
dem  cenfum  ad  vite  ternpora  Nicolaus  queppel  commenJator 
in  Sitlaw  leuare  dehet,.  poff  deceflum  ipfius  magißer  pictancie 
pro  paiina  albo,.  lefa  et  caleeamenti»  cuilibet  fratrum  circ«x  fe- 
fimti  S*  Michaielia  preftandisy  etc.  d*  et  a.  Scraconiczij^  fen.  vj 
poß  S.  gall},,  Mccccxiiij^ 

Caipz-  302(11  IIK  1 4*.     Hofmaim  TV^  214^ 

9 Äff-         TIricR  von  dobnifcb  zu  Schon  stw  CtiSHet  3  vn-. 
X  gan  Bot.  iärl.  TSnnfe^  für  das  S^.  magdalenenhofpital  in  Budif- 
Cn  d».  Maftiii]^  14^4- 

950.  dei:  hpferichter  desr^  Königreichs  BeTiem;  fezt  auf 

kooiglL  befehl  einen  neueik  ratk  iiu  der  Itat  Zittaw^,  d.  fer..  r 
poftfaiTabeth^  1414. 

cC  Cärpz».  anaL  11^  262*- 

93  r-  '^  Johannen  papa^.  ad  iuplicacionenv  opidanorum 
iacolBTunv  et  vniueifitatis»  opidr  Gorlicz^  indulget  rectori 
eCcIefie  et  cTero»  ihidtm^vt  po^quann  pepfone  exeommunicate  de^ 
parochia  recsflenntp  in.  eceÜelia^  capellis^  e«  hofpilalibus  diu  na 
poüint  oi&cia!  ceTebrare^  duynxiodo'  parachiat  fpeciali;  aut  genera* 
H  Ben  fuppo£ta2  ilt  intesdictov  dU  Confiantie^  nonis*  decembris^. 
pomi&caiufr  anna  ^uintOn 


s. 


^     I 


■ »         ■ . 

93"2.  WcA^lav  \)urggr.  von  donyn  tritt  dem  ratLe  zu 

Gorliz,  das  liirchlelm  zu  W.en-diXch,oÄg  ah;  ^i  1414. 

cf.   Knautk  iii  pre^ioteiroli   msc.     tlet  dicfe  Vrkitnde  igs 
.Jahr  14.4^  featt, 

i^g.  Hinke  berke  von  der^iben,  voä;  gflbt  .ein  eeug- 
Bxfs  für  die  ftadj:  Goxliz^  wje^n  der  ftraiTe^  d.  1414, 

934*  Johann  von  michelsberg  vnd  Johann  von-war- 

tenberg  lliun  desgleichen,  d.  1414« 

935-  '  Peter  von  Wfaldenberg  of  dybin  vnd  Wilhelm  von 
MTi^rtenberg  thun  dergL  d.  1 4. 1 4. , 

9  3  &•  der  rath  2u  Fridland  tliut  desgleidien,  d.  1414* 

9  3  7*  diö  räthß  der  itädte  Sweidnicz  vnd  Lemberj- 

Hellen  ein  zeugnifs,  wegen  des  zolls  zu  Görliz,  aus,   d.  1414. 

.   '      1415.  ^  ^.  ^    "  -      - 

938'    *    Johannis  wacnüncdi  tioiar.  inftrumentum  Tupec 

Johannis  gebefe,  cuftodis  eccleße  S.  Petri  fiudiilinehfis  Icga- 

to  X.  fcxagenanim  gro/E^-^uas  habet  in  pretorio^op4di  Gor liz, 

dütribuendarum  iyiter  pauperc3,  ^Jjjiii^n  duobu^  hofpita^UVus  in 

Gorlicz  decumbere  dinofcuntur^  "a«  BudiJIin^  .  Mccccxv,  vü) 

februar. 

•  •    •  I  ■         * 

,939-  *  Budolffus  cp,  Mifn.  bullan^  feu  ^a<:iam  cpnfu- 
latui  opidi  Grorlic^'a  Johanne  pap>a  d.  Confiantie,  nonis 
d^emb.  pontlficatus  ao.  quinto  datam  apprpbaL  i  Stolpen, 
Mccccxv,  £abbato  in  yigü,  palmarum-    . 

940.  j-  Mcitin  Ritther  genand  reinel  gelobt  Jonen  von 
ralsko  \S  wartenberg,  fleh  uff  Ällernianfafinacht  wedir  in  daz 
gefengnus  czugefiellen^  weshalb  Wencai*biifgg«^  von  donyn^ 
firederich   bnrggr*   von  donyn   gefeHin   zu  Witicliendorf^ 


l»S 


Haimiis  burrggn  von  äonyn,  ffredncli  vnd  Hannur  gebruder 
von  hdckenbam*eu»  fieh  vorfchtebiai  ^1415  äta  dinltage  v0r 
S.  dorolhe^ntage. 

94.1..  -f  Witzmana  von  camenz  zctir  FuICsiiicz  gibt 
Tnd  leyet  den  burgern  zcur  Pulfsnicz  den  marglit,  Jier  fey 
fii  falcze  ader  woran  her  £ey^  da2.  fy  üu  ein  gedechtnifa  begehiti 
«Ol  fonnaben^e  vor  frawentfbende  der  "toleybe^  d.  14151  aiu 
Icmtage  noch.  S^  Johahxds  tage  des  tofers«^ 

942*.  ^  Wqnceslaus  rex  precipic  cuiftati  Gorliz,  qnar 
temu  duos  de  confilid  et  totidem  de  communitate  ad  Suam 
maieftatem  duigant;  vt  in  £e  S^  Laurentil  iuxt-  prefentes^  d. 
Präge  xix  JuL  re|;nr  a<x  etc» 

94 j»  -f  Kon.  Wencriaw  fchreiBt  dem^ratbe  zu  Gor* 
liz  da(s  «r  hänfen  Eechinie'  auftrag  ertheilet  zu  entfcheidung 
ßreiiigcr  pancte  zwifchen  dem,  rathe  vnd  den  hantwerliem  zu 

^0 rliz,  dt.  mitwochs,  rot^ fand  Ofwaldd  tage,  C^4 ^ S*) 

-  « 

944-  i*  HinJc  berle  von  der  dubin  vnd  Hanns  von  po» 
Itnczk^  vogte  zu  Budi'ffin  vhnd  zjbl  Luiiz,  Ganen,  landdeute. 
Kitter  vnd  Knechte^  bux^ermeifter  vnd  rathsMnne  der  lande  vnd 
fiedtc  BadiÜi'n^  GoHiz^  Zittaw,,  Luban^.  Lubaw  tüd 
Camena^  verbrnden  (ich  mit  Hannfei»  von  cotbufs^  deflen 
taannerr  vnd  rathe  des  Tandes  Vnd  d<;r  ftadt  zu  Cotbuß,  über 
gewiflfe  ardcfcel^  bey  eiueitea  iü  die  &adt  Soraw,,  d,  1415»'  ^™ 
&.&ixlitage^ 

Lauf.  Mag.  t7%f.  tf^ 

945*  f  Kon.  Wienzlaw gebitct  der fiat Gorli z,  zwcAe  aufs 
ton  rathe  vnd  zwene  aufs  der  g^e^neyne  zu  ihm  zu  fenden  auf 
8.  gilgoiuag.  d  Frag^  sutwocha»  vor  Ziorenztage  C^ 4 ^  5-) 


^ 


N 

> 


• 


\%6  '   \    ^  ^- 

946,  *  Hinclic  BirUe  von  der  Dubc>  vhii  htatinus  von 
Poknw,  yoitc  «zu  JBii4iJIixi  vnd/Lulkzi,  gloubew.den  land- 
mannen  Ynd  räilien  der  lande  vnd  liete  Budiflin^  Oorlicz, 
Sittaw;  liOnvÄW,  Luban  vnd  Karnencz,  das.  gcloubdc 
dem  von  Itolthebiis  getan  xu  bälden,  vnd  ap^-fy  durch^  fulclis 
gloubde  Wille  von  dem  .genanten  von  koühelius  gethedinget 
wurden,  fie  des.  zu  entledigen^  d.  1415  am  diultage  nach 
frawen  aOumpclönis. 

LauHs.  Maj;.    I/Jy.   I89. 

947.  .  Riidolffuscp*  Mifii  cohfirmat  dotaciohem  altaris 
in  ecclefia  S.  Nicolai  opidi  Gprlicz^  d.  Liebentlial,  xix  Novbr. 
Mccccxv- 

I  ^ 

,548.  f  Hercz.  Jobaini  xü  »unfierbcrg  erläfst  einen  feh- 
debnef  an  die  ftädte  Gorlic'z,  Sittaw,  Ijüban/Capi en^z 
vnd  Rei eben ba<jh,/d.  da  er  gefchrieben  iß    '14^5;  ';  * 

Groffer,   UI.  13. 

949-  '  TbiiJio  (is  iam  ao.  Mctccx  obierat,  igitur  fuc- 
cefforum  alignis)  ep,  Mifn.  l^aubenfes  eccleliafiico  intcrdicU) 
perceUit,  et  per  oninia  totiiis  bpidi  templa  facris  fuperfedcri  iu- 
bet,  d.  Mccocxv.    '      ,  \'\  *' \     .  * 

950.  t  .  ^er  ald^  Jkindeler  roga  Hinsberg  ichaffet  czu  ef- 
me  falue  regina,  <jzwier;in  der  woch^  an  djer  injtwoche  v^dc 
an  denie  fonobende,  zu  fingen,  czu  finthe  tether  \\\  d^njirpjbgi 
der  fiat  G  o rli  c z,  fünf  marc.  iHrl.  ^2ii>|9,  jjr  JVIijcpgxvo. 

OL.  Naclil.^1773.  141.       7  *'     -         "  . 

1416.        , 

951«    t    Bernhart -ritterii^  fieinliirclv  vnd  Hoinm^ 
■GiefsmansÜorf,-'  vettern  von  vchtriz    ttieilen    Behiharan  ko- 
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,  TVjl^ratbe  vnd  Cnnradn  biirgermeißer  in  Lttbjfn  i  gebrfidem 
Zeidlern  von  roftnberg  ein  gczeugnifs  der  rerwandfcliafit  nxifr« 
i  Luben,  frejtags  vor  concordia»   1416. 

95  a,  t  rrederich  von  rabenaw;  erbherr  des  gerichtt 
zou&Dupbitx,  h.  (^zaclima^n  pharr^x  dofelbift,  mit  richtet 
\  vn  fchepphen  geben  liuntfchafft  über  den  verkäuff  dpr  galtet 
Andres  J^ilfche^  et^yan  richters  zciim  Dupbiiz,  an  Jörgen 
hainmir  meiUer^  vm  ^2  mrg.  gl.  d.  14  16,  aui  metwoche  nach 
klare. 

953-  t  ,Hans  von  bebirfieyn,  Herr  zcu  Zarow  globet 
Cafpam  von  fchreibersdorff  aoo  fchock  fchuldig  zu  fcyn,  dL 
Sarow^  fonnabcnds  für  Judica  1416. 

954.  t  So|>hia  von  lyfing  eptiflin,  Nicolaua  Tchönebi^r 
^  pfarr  zu  Kamen  z,  vnd  der  ralh  dafelbft,  beliennen^  von  d^s 
lebnsw^cn  des  iiltars  aller  heiligen  in  der  pfarrkirche  zu  Ka- 
menz^  das  die  eptifsin  auf  diesmal  belehnen  hat  Er  Johan.cop« 
fchitz  eios  clolters  problt,  fo,  dafs  wenn  die  lehn  wieder  ver- 
fällty  föU  ein  burgermeiiter  das  lehn  reichen^  vnd  denn  d4r 
pfarrer,  d.  Morgenßem,   1416  fonnabends  nach  nütfaften* 

•  9$5«: '  .'Weh^lav  bSfcH.  xü  BrefsLiu  ichreibt  an  die  rätlie 
der  lande  vnd  ftädte,  wegen  der  irrungen  mit  hercz.  Johann 
f  ndHeinricb  £u  muhßerberg,  worüber  ein  .gütlicli  fiehen  bifs  of 
den  nehüen  mich^lstag  eingegangen  worden,  d.  Othen,  Got* 
harditagy  xdip. 

95 6.         Xewchef  Ton  Pen c »'ig  erriohtet  mit  feinen  gc- 
uettem  einen  vergleich  über  verfchiedene  anfpruche,   d,  ter.  ij^ 
ante  Johaniud  bapt.^  1416; 

«f;  LauÜE.  Mag.  1771  <  284* 

/-    ;      ^    .        ''     ■    '      -Aa        :     •        ••    -        ' 
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957.  f  Hinl<6  hirke  von  3cr  du1>in  vnd  Baims  v<m  p«- 
lenczky  foyte  zcu  Budiflin  \nd  luficz  bittiu  den  rot  der  fiad 
Gorlic^  myt  inen  zcu  t^gc  zu  komen  bcty  der  loba^,  ^om 
des  kriges  wegen,  den  der  bifchoff  von  meydinbttrg  den  lan« 
din  meynet  czuczubrengen,  d»  fonnabends  vor  Johaitni.\ 
{1416.) 

9' SB» '  f  Sigmund  von  camenz  zu  t'ulfniz  leihet  vnd 
reichet  dem  Andreas  mönch,  bürger  zu  Budi/En,  den  zcins 
aus  dem  dorfle  zcu  Lücker fdor£F,  anderhalb  fehl,  hafer, 
fünf  viertel  kom,  vnd  eilff  gl.  x  pf.,  d.  14161  mitwochs  an 
S.  Johannstaa;e  des  teufers. 

959«  t  Kon.  Wcnczlaw  gebietet  den  mannen,  landllew- 
ten  ri(tem  vnd  knechten  der  lande  Budiflin,  Gorlicz,  Sit* 
taw,  Lebaw,  Luban,  vnd  Camenz  vnd  czu  luzitz.  bup- 
germeilter,  reten  vnd  buygem  der  fiete  dofelbÜt,  iren  vogten 
vnd  faeuptmannen  in  fachen,  die  Er  diefen^bevolhen,  beyiten- 
dig  vnd  mit  macht  beholifen  zu  feyn,  d.  präge,  fonabents^  nach 
£  Johannstage'  des  tawffers,  der  R.  des  behem.  liiij,  des  rom. 
xl  iaren.       '  '  . 

960*  "f"  Kon«  Wenczlaw  gebitet  Heinken  birken  v6n 
der  duben  vnd  Hänfen  von  polenczk  vogten  "vnd  houp^man- 
iien  zcu  Budi/Bn,  Gorlicz,.  Sittaw  vnd  I^ulicx^  das  fie 
czu  des  ratea  zur  Sittaw  vnd  iter  beylegcr  leibe  vnd  gtit 
.greiffen,  Wmme  ire  vngehorfjimkeit,  d.  präge,  am  fonnabent 
vor  f.  petirs  vnd  pauelstage,  der  R.  des  beheBi.  liii],  des  rem. 

961.  ^I"  Kon.  Wenczlaw  gibt  Hincken  bercken  von  der 
duben  vnd  Hänfen  von  pcdencz^  vogten  zu  Budiilin  Gor- 
licz  Sittaw  Vnd  c^u  ^uczicz  voUe  maiht^  alle  cz weyfxacbt 


\. 
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•czwifchen  dem  radie  zur  Sitiaw  vnd  delTen  beylegam  an  ei« 
nenif  dem  alden  rathe  deflen  czulegem  dafelblt  an  dem  andern 
tbeile,  zu  funen  vnd  zu  friden^  vnd  gebitct  den  bürgern  zur 
Sittaw  gehorlam  zu  feTn,  d.  14x6. '  (Ort  und  Tag  iit  uu« 
bdbimt)  ^ 

96s.  t  Rudolffus  ep.  Mifn«  confirmat  xij  marc.  perpetui 
cenfu»,  vid€fUcet  x  de  villa  Gerlisdorf  et  ij  de  telonio  in 
Camenz,  ad  altare  fub  titulo  f.  fpiritus  et  triam  magorump 
in  pretorio  Camenai,  d.  Libenthal,  Mccccicv],  in  die  francifci* 

963.  Hincke  berke  von  der.dube  mit  den  von  lan-* 

den  vnd  Iteten  fuchet  ein  vrtel  bey  den  fcheppen  zu  Mag* 
deburg,  in  fireitigen  fachen  herczog^  Hanns  zum  Sagan  vnd 
des  von  hockeborn^  d.  montags  nach  francifci,  1416. 

964  \  Sweydeger  eymut  zii.Cunirfsdorf  gefeflui 
weift  feine  leute  czü  Targ»w  an  hanuQS  niczhen,  a.  fen 
prox  ante  martini  1416.  ' 

965.    *    Rudolffus  ep.  TWifn.  fundJaciotiem,  dotacionem  > 
et  ordinacioncm  altaris  fub  titulo  f.  Marie  et  donati  in  eccle- 
fia  parbchiali  S.  Nicolai,  extrc-rmurös  opidi  Görlitz  cum  cenfu 
annuo   x  marcarum   et  dimidia,  cönfirmafi^   d;  et  a;  libintal 
JJccccxvj.  fei'^  V  Elizabeth.    •; 

9^6.     f     Olbrccht  von  czimhufe  bekennet,  das  im  ge*  ' 
dechtüi  vnde  wiffenllicheri,   das  die  neiffe  adir  das  waffer  mit 
der  lachen   vm  deme   duczhen  offekbis   an  die  plef^ 
nitz  freyhc  fifcherei.geweft  iit,  d.  1416-         -    ^ 

967  t  Ot^ö  \Tid  Nickil  gebruder  genand  von  noiticT: 
bekunden,  das  Tytze  burgermeifter  hatKatliarinan  feinem  ehe- 
lichen weihe  vffgej'ebcn'*  alles,  das  er  iiat,  wiffentlich  geriet-^ 
ten  zu  der  Horke,  d.  i^x67 
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968.  der  xath  's^ur  Sittaw  bezeugt,  das  in  der  Idr- 
chen  zu  Oßraw  ein  altär  zu  eren  f.  catharinen  errichtet  war- 
den  vom  pleban  Matli.  hartnrian,  d..  1416.    ~ 

cf.  Jialb..irüfc.  I.  v/ciß.  '    - 

969.  StiStung  dea^  altars  zu  ehren.  jS«, Barbaren  iji 
der  Johannslurche  Äur  SittaAr^  a^  1416^ 

ef.  Cafpz*  anal.  IIl.  7. 

970*  Kon.  Wenczlaw  verordint  nochmals^  dafs  di^ 

ftädte  in   geldbewill^ungen  lieh  von  einander  nicht  tren- 
nen '  füllen^  d.  1 4 1  (5. 

1417.  ,  ^ 

071*  ^  Heinrich  von -nuchterwicz  vnd  Czaslaw  Ton 
penczk  berichten  Goczhen  fchoff  ynd  Cafpar  von  Belewicz 
vmb  alle  bruche»   wegen  erbegelts»   a«  fer.  üij  poft  epiphaii. 

97  a*  ^  HintKe  bercle  von  der  duben  vogt  zu  BudiUiii 
Gorlicz.  ^ittaw  vnd  Lullest  leyht  vnd  reiclict  die  dorffer 
xnA  guter  Senics^  Leippe  vnd  Doberwys  im  wichpUde 
zU'Gorliz.  an  N^keln  von  Koüiewicz,  dem  es  Ülbreclit:  vnd 
Rudiger  gebiuderevon  haugwicz.  verkanffef,  d.  Gorlicz^  141  7, 
am  fontage  nach  dorothee*.  J   ' 

97  j.  j  Kon»  Sigmund  bittet  Johanfen  burggr.  zu  Num- 
-berg^  daf&  er  die  bürgervon  Culmbach^  fo  die  von  Gorliz 
vnd  Sittaw,,  vregen  der  vor  der  fiadt  Budiflin  verlorne» 
etlichen  ochlen^  vors  geißliche  gericht  dea^  concilium  geladen, 
Jtille  feyn  lafle,  \aXt  er  mit  feinem  bruder  Wenczlaw  gefpro- 
chen^  zumal  beyde  weltlich  weren^  4*  Coßencz,  fonntags  o'cu.« 
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974-  t  «f^r  '^^^  ^^^^  Sittaw-Rönfl  zwcne  garten  gen 
Aas  gcbirge  gdcgiii,  zu  erwekcrung  Ais^  i^rawnluFchhofs,  facr. 
far.  Vj  amte  leiare  M^  ccco^  xvij*^^  '  - 

975-  Jton.  Wcnczlaw  *  yorfchreibt  Wenzrlavn  vnd 
Heinric^i»  von  dokna  eitihVindert fchock  aiif  Ruprechtfdorff, 

cf.  t^elzel  Wenczr.  ü.  (TjS^ 

97<5-  ■*  Hijaie  berte  von  dendubenv  voit  zu  Budiflin, 
GorlicZy.  Sittaw  vude  Lnlicz^  verkauft  das  dorff  Czentin- 
dorff).  wxwiit  in  der  konig  begnot  hatte,,  deni-  Olbrecbc  von 
grislaw^  vm  i^afchogli,  d..  1417^  am^  montage  nach  walpurgis. 

V        977*  Kon.-  Wenczlaw  gibt  der  fiadt  zur  Sitta  w  ei- 

Ae  ftadtQjrdnungy.  d..  1 5.  May^  1417- 

rf.  Pelzel  Weuczt  II..  65g. 

978^  .  Konr..  Wcn^zlaw  bcfreyet  dir  fiadt  S  it ta w,;  von 
all^r  fieuer  vn^  hülfe  auf  zween  Jahre,,  d^Prag,.  dinltagar  (al. 
freitags)  vor  afcenf.doxninj^  r4i7- 

cfJ-  Carpz-.  aaaÜ  It  i  JV     Gtolteii  L  X84-    PeüeF  vTfenczl. 

979.  *  Hm<^'e  berke:  üvon  der  Dubcn»  "^tjt  zu»  B' u  d  i  f- 
fin-  VÄd  Garlizr^  leyhet  ^nA  reichet  dem  albrecht  von«  grislaw 
das  dor£rc:z.62ktin>d(oi:S'  erj^Ii^hen,,  d..  14.1^  anxi  dixuftage  vr- 
banL 

980i.  *!  Hinke  bcrckc?  von*  der  cTubur  Irväcz^  voit  äu 
B  n  d^rlfitt  vn<f  Lnficz  ftagelf  die  lantlutr  vndi  itatc-  des  l#i^de  * 

t  CT'  *  "  • 

Budrffinv  GorUr  vnd?  Zincaw,.  ob>  fie  des  kenigs-  giAoten^ 
gehorfanv  leyn  woII^q^  mit  vesmanen^  folchfis^  zik  Uinn;,  bey 
des  konigS'  vngnade^  iL  Liepe;^  anjt  gQgtB>If.irJinam>stage,>  .1417« 
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981-  ^  Hinke  berLe,  Von  der  duben  genant,  voit  zu  - 
Budiffin,  Gorlicz.  vnd  Luficz,  vorleyet  vnde  vorreiche^ 
dem  rate  vnd  gemeynie  der  fiat  Gorlicz  das  dorff  Kofelibz 
mit  allim  genyfle^  fo  fic  von  Heyncze  sleiffe,  Thomas  yiul 
Bemhart  gebrudern  gekawfft,  d.  14.17^  äxn  fonnobende  noch 
linte  Johannistage  des  tawffers. 

982-  *  Hinke  biAe,  von  der  duben  genant,  voit  czu  / 
Bndjlflin,  Goxlicz  vnd  Luficz,  vorleyet  vnd  vorreichet  dem. 
rate  vnd  gemeine  czu  Gorliz  czehen  marck  czin3  czupfaf- 
fendorff,  jn  dem  wickbilde  czu  Gorlicz  gelegin  bey  der 
Land^ifcronen,  die  *fie  vom  Heinrich  tewcrnicht  erkaufFt^ 
d.  1417,  am  fonnobande  noch  S.  JohannisUge  des  taivffers. 

983-  t  Heinrich  von  cantenz  zur  Pplfsniz  verfjpricfct 
die  von  feinjem  vater  Witzo  den  verwefem  der  fraunraeffe  zu 
Camenz  verkauflFte  z\^ey.  fchock  järl/zinfe  am  dorfe  zu  dem 
Hefolecht,  ^von  den  armen  leuten .  dafelblt,  nachdom  diefs 
gut  in  fein  theil  gekommen,  dahin  entwerten  zu'laflen,  d.  Ca- 
menz,   1417,  mittwochs  nach  Petri  vnd  Pauli. 

984-  Kon.  Wenczlaw  befiehlt  an  die  ßat  Gorlicz;, 
dafs  zween  aus  dem  rathe  vnd  zween  aus  der  burgerfchaffi^ 
auf  märgärethentag  bey  ihm  feyn  foUen,  d.  Prag,  montags  nach 
Peter  vnd  Paul  14 17.  ^  #   "  .       ' 

935.  ^  Kun.  Wenczlaw  ctu  fuget  vnd  czu  cygend  dem 
clofier  Mergental  fechczehen  mark  ierlicher  gulte  in  dem 
dorffe  zuy  it#wbie  iml^de  zu  Gorlicz  gelegen,  die  es  vou 
ILiOrencz  von  nofdezen  gekauft,  d,  präge,  14 17,  an  üind  apol- 
linam  tage. 

986-'  '  Kon.  Wenczlaw  befielt  den  ftädten  Gorlic», 
liubati,  Ltrbaw  vnd  C4me3>C2y  ^oois.  aanoch.icfeidd^ 


*        'S 
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fienern  auf  S.  Michelstag  an  den  vnter  I^amerer  Bcchynyc  vnd 
waldeförlter  Johann  coßelecz  zu  zahlen^  d.  Prag,  montags  vor 
cmcis  exalcacionis,  iep  R.  des  behcm.  55.  des  rom.  42.  J* 

987-     "f,   Hincke  von  der  dnbiri,   voyt-zu  Budiffin' 
Gorlicz  Sitt.aw.  vnd  Luiicz,   verleihet  dem  rathp  zii  Ca-  . 
inenz  10  marck  iärl.  zinnfc  in  vnd  auf  dem  dorfe  Gerlachs- « 
dorfF,   die  Sigmund  vnd  Hanns   geb rüder  von  Camen^'  zur 
Pölfniz  ,vm  100  niarck  gL  verkauft»  d.  SudirUn,   I4I7>  din- 
fiags  nach  S.  Nicolai  tag. 

• 

^88-  Hinke  berke  von  der,  duben,   voit  cntfcheidct 

die  fireitigk«iten  zwifchen  dem  rathc  vnd  der  gemeine  ztr 
Zittaw,  d.  1417. 

cf*  Carpz.  anaL  L  igg.  ,    ^ 

...        1418-^  ^ 

989-  Itfartinns  papa,  (siue  eius  nomine  cardinales 

tt  5.  angelj)    toUit  interdictum,  <^uod  huc  us^ue  impofitum 
erat  oppidp-Luban»  d«  ConAa^tie,  xv.  Jaii.  Mccccxviij. 

cL  Hofmatiu.  I.  357.   Carpz.  Ebreni.  I.  304.    Cal!e5,  ßS}^-'. 

99m  *  .  RudoIiFus  cp.  MiJth.  confirmat  Henrici  tewcr- 
nicht  oblacionem  cenfus  *annui  kij  niarcarum  grolT.  in  dotem 
altaris  SS.  Johannjs  euang.  Procopij,  Sigifmundi^  Ludmille, 
Barbare  et  Appollonie,  in  bafilica  liüe  capella  S.  Petri  in  oppi- 
do  GorLiz   fundandi^  d^StoIpen^   Mccccxviij,  fer.  iiij.    polt 

conuerfionem  Pauli. 

» 

991.  ^  Kon»  Wcnrzlaw  befielt  Hincken  hlawazn  yt>n 
der  dube,  den  mannen^  lantl^uten^  rittem  vnd  knechten,  den 
räthen  vnd  gemeinfchafftcn  der  fiete  vnd  lande  Budifiin, 
Gorliez,  Zittaw  vnd  Luficz,  dem  Hänfen  von  polenczk 
hauptman  zu  Luficz^  im  fall  di^fen  der  marggrdf  zu  Meifsea 


N 
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Ätigreifen  würde,  beißen  dig  vrid .  beholfcn- zu  feyB|  d,  frag^ 
foimabends  vor  h.  ä^xi2^il^\iv^iJ^Xi%XA^^  der  IL  des  beliiu.  55,  des 
rom.  4a  J.  .^    ^ 

g^a.  Guarelni  cp.  xonfirmat  ereccionem  altaris  fub  ' 

titnlo  s-  CathäJcine,  etc.  in  eccleiia  oppidi  Oftriz^  dotati  per 
Mathiam  harJtintvn  jplebanutti  ibidem,  i  ult.  May^  Mixccxviij. 

99  V  '^  XiOr^ncz.  von  noftic^  xcu  Nccho,  veAaiifft  an 
Cafj3ar  lebnw  Ttid  Niclofle  weider  biu-gerc  zu  GoVliz,  czende 
halbe  niarg  geldis,  ^idir  was  her  jm^be^retbenliah,  yn  deme^ 
dorffe-  zcu  H^>vJt^?iijcz,  vnd  geloben,  das  zu  geweren,  bey 
rechtem  Inle^er,  A.  i^iS,  montagia  vor  f.  Johannestage -des 
thew-ffers-  ' 

994'  *  Hinke  birke  von  der  duben,  voyt  czu  BudiT- 
fin,  Corliz,  Zittaw  viid  Ijufiz^  veileylieJt  vnd  reichet  dem 
Cafpar  lelaw  xizendehalbe  marg,xirey  grofchen  NXk^  vier  hclkr 
jerlicher  gulde  yff  dem*  dorffe  Äewt^nicz  im  wichpiWe  zcu 
,  Gorliz  gelegen,  A  14.13,  xles  Ibntagis  yor  f^Titlic  Johannes 
des  tev^'^fferstage.  '    •  .  - 

995*  Kon.  Wenzlaw   gebietet  anderweit   der  fiadt 

Gorliz,  einige  2(M^  dem  rathe  vrid  der  gemeinde  aft  ihn  za 
fchicket)^  fonft  wurde  er  dem  voigte  fchreiben,  fie  dar^u  anz^ 
halten,  d- Prag,  freitags  nach  margarethe,    14.13. 

996-  ^  OtLe  von  knobelöucKfdorfF  czn  Gorg  globct 
in  fachen  Johanfes  hercz.  czum  Sagan,  Itegin  Hans,  Fredrich, 
vnd  Albrocht  »[ebrudir  xort  Hockinborn,  als  buro:e  an  Dvt- 
tichs  von  luben  fiat,  der  vorfchcidin  vnde  eyn  bürge  geweft 
ift,  d.  1 4. 1 8  am  S.  Allexij  tage. 

997.  '       Kon.  WenÄlaw  befielt  an  die  ffädte  Zittau, 
Gorliz,  Budiilin,  von  ieder  fladl  den  burgernieilter,  Z'veeeu 
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aus  dem  ratlic  vnd  fcw'een  aus'' der  gemeyne  mit  voller  tnacht, 
auf  fraweutag  natiuitatis  zu  ihm  zu  (chickeu,  wo  nichts  habe 
er  Hinken  hlawazn  von' der  duben,  ihrem  hauptiuan  g<^boren, 
fieemftlich  dazu  anzulialten^  d.  Frag,  am  £  bartholojoaej  tag^ 
der  IL  des  behcm.  56.  des  rohu  43  J.  .  ^ 

/  998.  "f  rCriftoff  von  gerfdorflF,  Nickel  voitlcnder,  Ni- 
dcel  von  gerfdorflF  zu  Tauchcris  vnd  Cafpar  von  gerfdorff 
zu  Serchow  funen  vnd  richten  czwifchen  Nickeln  von  re« 
fihenberg,  Heinrich  vnd  Clemens  gebrudern  an  eyme,  ZfchaC^« 
lau  ?0Q  gersdorff  am  andern  teile^  daz  dy  armen  lehrte  von' 
derSchirne  ire  freybeit  haben  füllen  uff  der  heyde  als  [y 
vor  aldirs  gehabt  vnd  in  nachbefchribener  maafse,  d.  Nauen-» 
kurg,  an  £  Miclxelstage. 

999.  '\  Rudolffiis  ep.  Mifn.  confirmnt  cenfum  a  -Joban-' 
neleheman  opi^ano  in  Camenz  oblatum»  de  villa  Konigf*. 
vrarthe,  puta  x  marcas  grolT.  pro  fundaciqnc  noui  filtaris  iu 
ecciefia  pnrachiali  •  C  n  m  c  n  z,  in  hohore  SS.  Xm.  milit.  Xlni. 
>irgin.  Innocentum,  Donati  et  Steffani,  d.  Stolpen,  Mccccxiij, 
die  dbnünica  poft  xjm-  virgg.        ^ 

looo.  Manne  vnd  räthe  der  lande  und  llädte  er^ 

(hakn  ihren  zu  dem  konig  abgeordneten  jnftruction,  wegen 
irhing  mit  den  voigten  Von  der  Dube,  vnd  von  Pölencz,  d* 
Simon  Jude,   14 iß-  ,  .  ' 

ipoi.     *     Rudolfus  ep.  Mifn.  litteras  coufirmaclonis  » 
Thimone  ep.  airno  Mccccx  datas,  cenfus_  annui.  xj.  marcarum^ 
groir,  pro  fvinda(cion^  altaris  in  lionore  SS.  Marie,  Philippi  Jä- 
cobi  Ac  i*  GöVlicz,    ratas  et  gratas  Habens,    ordinacibnem 
huius  altaris  "emendat  atgue  reformat,  d.Stolpen  Mccccx^-üji,^- 
un^j  Noaembr.  «  *    , 

Bb  / 
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1002.  "i"  Nidos  czimhufe  czu  ebirfdorff  bie  SeiJcn- 
berg,  globet  czu  geben  vs  feinen  gutem  czu  aide  feidin- 
berg  im  weichbilde  zu  Gorliz  anderhalb  hundirt  ni^rde  gL 
Katherinen  feiner  fwelter  zv  oberrichtunge  yeterlicHen  eirbteils^ 

tu  14^18* 

1003.  '  Schulordnung  bey  der  (ladt  iBudilEn,'  d.  141 'S« 
tf.  OL.  Nachl,   1771.  94. 

1004.  f  Rugerichts  Ordnung  bey  der  fiadt  Gorlic:^ 
iu  zeh^i  artickeln,  cc.  1415. 

L^uf.  Mag,  1771.  219. 

1005.  Heinrich  von  l^yau  zu  Reiberfdorff  ctc; 
vergönnet  den  verkauf ^einer  wiefe  ^u  Hirfchfelde,.  d.  1419, 
dinftags  vor  S.  agnete. 

^        1006.  Heredibus    Theodorici   fcheufier   ciuis    Zit- 

tauienlis  afleritur  jus  patronatus  altaris  fub  titulo  SS,  Wen- 
ceslaj^  Frocöpijy  Stanislaj  ,etc.  in.  eccleiia  parochiali  Sitta* 
vienfiy  d»  xix  febr.  Mccccxix. 

cf. '  Balb.  mirc.  I.  v.  ö'i2f. 

1007*  y  Hinrich,  Baltafar  vnd  Hanns  gebri^der  von 
Camencz  zur  Folfsenitz  geloben  dem  rathe  der  ftadt  Ca- 
menz,  den  wald  genant  das  gehege,  bey  dem  dorfe  genant 
die  Bei e,  mit  wifen»  fo  fie  ihm  verkauft^  zu  gewährte,  d« 
14191  am  montage  vor  S.  Yalentinstage. 

1003.  -f  Kon.  Wenczlaw  gebietet,  in  der  fiadt  Zittaw 
an  den  marcktagen  aufniffen  zu  lafsen,  dafs  niemand  furbas 
mehr  die  firaflen  vber  WalterfdorflF,  Reichenberg  etc.  yon 
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Meilfen  her  fahre,  tonäem  üBer  Königs brnck',  Cam^nZy 
Bttdilfin»  Lob  au  gen  Zittau,  vnd  von  da  gen' Gabel  etc^7 
rmden  gewonlichen  zoll  zu  entrechten,  d.  Präge,  domierftags  ' 
Torociilj,  def  R.  des  behm.  56.  des  rom,  43  J. 

Carj}£.  ana).  IV.  14^ 

1009.     j    der  rath  zu  Luban  verkauft  czhen  margli 
ewiges  ierl.  czinfes  in* dem  doiffe  Lichtenaw  vnd  ij  niaick"^ 
vff  die  fiat,  zum  altare  des  h.  creuczes  in  der  pfarrkirche  zu 
Lutran»  d.  1419   ^tn  obend  frawen  annunciac. 

10 10*        HmKe  birke  von  der  duben^  voit^  belehnt  dem' 
rath  der  fiadt  Camenz  mit  dem  walde,  genant  das*  g'e^Kege« 
famt  den  wiefen,  d.  fonnabends  vor  letare,  1419. 

xoii,  +  Kon,  Wenczlaw  gebietet  dem  Crißoff  von  geh* 
rasdorf  zu  Barut^  in  fachen  wider  Hänfen  polencz^  off  vir- 
czen  ta^e  nach' dem  heiligtum,  mit  feinen  freimden  nicht  iter^ 
eher  zu  kummen,  denne  nawert  mit  funffzig  pferden,  d.  Pra-' 
'  ge,  am  montage  nach  f  Jorgentage,  der  R.  des  behem.  56^ 
des  rem.  43.  J.         j 

Lauiiz.  Mag.    1780.    132^ 

loifi,  t  Kon.  Wenczlaw  leihet  vnd  reichet  die  gutjer 
Olfen,  Forftgcn,  Lipche  vnd  Winckelmaiifdorff  dem 
Heinrich  vnd  Nycze  tenimeriz  gebnider,  Otten  vnd  Hans  hay» 
nen  zu  Winckmansdorff  zu  gefammter  band,  niachdem ' 
diefeiben  mit  iren  gutern  lieh  vom  Heinrich  von  idttlicz  abge» 
kaufit,  d.  Präge,  1419,  montags  nach  cantate.. 

1013.  Kon.  Wenczlaw  quittirt  lande'Vnd  fiadte 

ober  160  fchock  iteuem,  d.  Prag^  freitags  nach  gotts  vffarta* 
^6«!  ai4i9* 
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1014..  « ^    KirÄan  von  rotin  borg  pharrer  dofelbift  be- 
kennt, «das  Nickel  welete  czvmi  newindorfc  gefeilen,  ficli 
von  ini  freygekauft  mit  erb^zinfen  vnd  hofecrbeten^ '  vnd  fick  - 
wedir  czu  im  begeben  mit  yiij  gL  ieilicher  zinfc,  ouch  ^uur^ 
aet  er  ihm,  nach  feinem  tode  eynßn  erbheni  zu  kyjfe^i,  wel- 
chen her  will,  i  1 4 1 9#  am  metewochen  in  der  phingifi  hdll« 

. .        '  » .  .     ^-^ 

^en  tagen.  ^  . 

1015.  Jion.  Wenczlaw  gebietet  den  landen  vnd  fie*- 
ten  zcu  BudiiEn  vnd  Lulicz^  deidi  Hänfen  von  polencz  hxjr 
£ß  z}x  leÜten^  d.  lbnnob<aid  vor  trinitat-^  1419« 

1016.  'f  Rudolfus  ep.  Mifii.  confirmat  ij  marcas  sroC 
annui  cenfus,  vnam  in  pretorio  Gorlifc^jifi,  altefam  in  allo* 
dio  RuiEnwalde^  pro  vlteiiori  fuftexltacione  rectoris  ^akaris 
ommum  SS.  uirginum  in  capella  beate  virginis  «xtra  muros 
opidi  Gorliz,  d.  Stolpen,  Mcccoxix,  fer.  v.  polt  feltun^  S* 
Johannis  baptiite.  ■-  \ 

10x7.  t  Borfo  von  Camenz  belehnt  Hänfen  cunad  mit 
dem  dorfe  Gelen  aw,  als  mütterlichem  erb^  d.  1413,  zuon* 
tags  nach  vilitacionis  Marie.   ,     .  ^ 

^  1.018.  *  Knechtchin  von  derow  vnd  gabrielXeyn  fon^ 
Pyp^and  vcm  wirbin  vnd  hincze  feyn  fon,  Hannos  czw^ecke  , 
vnd  Sfigemund  Xeyn  (bn  globen,.  das  fy  von  gefend^nis  wegen 
czu  Gorliz^  von  der  niderlage  bey  Oßris  wegen,  dy  fecbs 
land;  vnd  ftete  Bawdiflin,  Garlicz,  Settow,  iaubin, 
JLiobow  vnd  Cämencz,    nymmer  gefedin  noch  antedino^ea 

Aye}len,>  d.  ^^\9^  am  funobende  noch  laurencij, 

^'  ••  «    .       •   «  ,  ,         , 

ipi-9^  >  Hiulolfiis  ep.  Mifn..^xlübet  rccogiiiiionem  fu- 
per  confulatus  BudiiTinenfis  appellaüone  ad  papam^,  d*  faj>- 
!bato  poH  b4rtolomej,  Mccccxix 


ijrs 


xoao.  f  Hemnch  von  Camenz  verltätifet,  leihet  ynd 
T^hec  c[a9  dorf  genant  die  Zoräw  bei  Camenz  deiu  alten 
Nickel  knöpfe,  vnd  Nickeln  rud  Hänfen*  knöpfen  gebnidem, 
delÜEn  vetteni,  rm  3.0  marck  gl.  d.  freitags  tot  gftUii  1 4 1 J^ 

la^i«  t  Nicolaos  von  wamfiorf  zu  Gebkardsdorf 
gelobet  da^  an  di«  ßaÄ;  Zitta  w  verkaufft«  dorff  Walters* 
Äorff  i»  dem  gebirge,  ienfeit  Bettelsdorff,  des  Zittifclieu 
ireickbüds/  zu»  gevehreu^  jahr  vn4  tag,  d*^  ^4^9^  freitags 
lucli  lucie« 

loao*  Hans  von  ^leticz  voit  m  LuCcz,   vcriLauft 

i€6  achten  theü  des  zoIIes  zu  Camenz  an  d^n  rath  dafelbßp 
A  am  tage  evangeL  1419» 

1025,  Cafpar  von  gerfdorf  zu  Baruth  gibt  ein  be^ 

kemnifs  joBer  eine  von  feinen  Ynderlhancn  der  frohen  halber 
Tetgewiefene  vrkunde,  d*.  1419. 

1034^         die  von  Cottwiz  verka*ifen  die  LaHdskro^ 
^•^ne  an  Vincenr  heller  zu  Serchaw  vm  600  flor.  d,  1419- 

qL  Carpz.  Ehrent.  J^  23^     Kreifigr  lU»  SA-S-^ 

102  5a.  Bernhard    von  dohna  vcrkaufft   das   fchlos» 

Zfeko^Cihaw  an  HeinriGh  rencker  biirger  in  Sittaw^d.  x4i9* 
cf.   GarpZk.  Ekrent.  IK  $a^ 

lOirCV  Ludovicus   oppach^   altarifi  im  bo^ital  zur 

Sittaw^^IIifftet  d^ix  Katherinenaltax  ixk  der  Kreuzeapelle  zur 

Sittaw^  d.  141  gr^ 

cf*.  Carpsw  anal.  I.  loxTw 

it>2j^  StifftuBg  des  altars    SS.^  Petrl  vnd  Andrea e> 

fo  nach  der  zeit  der  8.  Margaretlien  geweihet,    vnd  gebeflelrt 
verdien^  in  der  Johannskirche  zuv  Sittaw^  a.   x/^i^^^ 

«£»  Carp z»  anaU  111.  T'  *  - 


«/« 
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afini  mcerti: 

tos 8*  Kon.  Wenczlaw  verfchreibet  Hänfen,  lUn- 

phold  vnd  Nikol  von  gerfdorfF  zu  Barnth,   zwanzig  fchodi 
iärl.  zinnfs  auf  der  fiadt  Lpba  w,  vm  309  £i.  ^1.       - 

€f.  Carpz.  Ehrent,  U,  iit*     LMag.  liytQ.   u>t. 

Toftg.  ^  Niccius  von  fomerfelt  pfärrer  czu  grun^'W 
bekennet,  da^  Michel  haffyl  czu  R  a  ch  n  a  w  vf  fpeiil  gute  rän 
geczyten  fyna  laczten  eaäiß  ihn  gebetm  czu  Cchryb^n  fyiie 
^hulde*  ^ 


V    « 
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Verzeich 
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Oberlausizischer  Urkunden, 


fünftes    biß    ad^tet   Hef^ 


«    '  > 


vom  Jfahre  1419  bis  1490. 


1 


G  ö  r  1  i  Zy 

gedrakt  auf  Koflen  der  Kurfl.  SächL  OberLauf.  OeTdlfch. 

dcrWiffenfch.      1805. 


/   , 
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A  n  m  e  r  K. 

In  diefen  fowohl,  als  übrigen  Haften,  bedeutet  das  Zeichen  ^^ 

^ 

dafs  di^  Vrkuride^  nur  in  blbfset  Abfchrift,  vorhanden  fey.       * 
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y 


* 


n     1    ■■  t  U 


-  f    Haldimg^  dem  König  Signu  gcfehidieii,  ao.  14^9» 

1^  Kon.  Si^.  befietigt  rittern,  imechtan  vnd  der  pmp- 
^manfchaftim  lande  zueBud.  alle  mndt iegliche  brie» 
'fe^  pxiuilegia  etc.     g.  Brefslau,  i4fiO.  am  S.  Anthonijtag. 

Bcd^TD  Xaf.  a.  dipl.  ag.     Liimg  p.  fp.  cotit.  11.  Anh.  p.  17» 

OL.  Collw.  II.  1076. 

f    Kun.  Sigm.  befiettiget  den  rittern,  luiechtenn  vnndt 

der  ganzen  manichafft  im  lande  zue  Gorl.  aUeynndie^ 

liehe  ihre  £ryheite^  gnade,  rechtl  etc.     g.  Breslau,  "1490,  aifi' 

S.  Anthonytag. 

*  Kun.  Sigm.  belletiget  ^er  fiat  Bud-  alle  jre  freyheit, 
^ade»  rechte  Berichte,  briue,  hantfeften' vnd  gut  gewoniteit,  ,g. 
Brefian,  ^  1 4a  o.  an  fand  Anthony  tag. 

Liif.  fup.  dipl.  Gontin.  p.  S7. 

*  Kuli« Sigm.  beltetiget  der  ßat  Gorl.  alle  jre  freyhei- 
te,  gnade,  rechte  etc.     g.  BredsTw»  14^0.  an  S.  Anthonientag. 

Kon.  Sigm.  confirmiret  der  ftadt  Zitt.  ire  pnuilegien. 
g.  Brefslaui  14120.  am  S.  Antonientage. 

cf.Carpz.  anal.  il.  486.     GrolTer  I.  123  etc.  vnd  i84* 

^  Kon. Sigm.  beltetiget  der  Hat  Lob.  alle  jre  rechte,  ge- 
ridhte,  gnaden  etc.     g.  Brelslaw  an  f.  Anthonientage. 


f     Kon.  Stgm.  vctteHiet  vnA  beftStiget  Himfim  von  Pö- 

nickaw  dem  eltem/ Nickeln,  Hanfeh/ CafpamWintziln  vnd 
Matthefn  gebrüaem,  ire  khn,  mit  nahmen  El£tj?a  mit  BucTi^ 
wiz  etc.  Bytiefcs  halb,  Tuliz  halb,  Tnd  zu  Neuenkirche  ein  vier- 
teil  etc.  jtem  Porckau,  )tcm  ein  vierteil  am  fchloffe  vnd  ftädt- 
lein  zu  Pulfsniz.     g.  Brefslaw,   1400.  am  S.  Anthonientag." 

Carpz.  chrent.  H.   166. 

*  Kon.  Sigm.  vorleihet  Cafpam  lulow  neTiyn  mairgk  vnd 
zwelff  grofchen  zu  Windifchem  Offick,  vnd  zehenthalb 
margk  vier  grofchen  zu  Rutniz.  g.  Wrefslaw,  1420,  am  fm- 
t^e  nach  S.  Anthony  tag.  '      •' 

[-^   Kon.  Sigm.  befiätiget  der  Stadt  Cam.  ire  priuilegienv«4 

den  falzmarkt.:  g,  Brefslau,  14^0.  mitwochs  nach  f*  Dorothe. 

Literae  patentc^s  curiae  Romanae  pro  opidania  ciuitatis 
Bud.   d.  Romae,  vj.  Marcij,  Mccccxx. 

■J^     Kon.  Sigm.  gebietet  den  fe'chs  Städten,  ire  gröflefie 
huchfe  aü£suladen,  vnd  mit  ihrem  gezeug  vnd  volck  bereit  zd 
Teyn.  d.  Brcffslau,  donnerftäg  nach  Reininifcere,  der  B.  des  hung. 
im  35.  des  röm,  im  10.  J* 
,  '  Laur.  Mag.   1774«    *50- 

^  Ko».  Sigm.  vorlihet  Hartungn  von  Clux  vnd  HanfsA 
feinem  bruder  das  fchlofs  Schochaw,  das  Heinz  Rencker  vff* 
gegebi>,init  allen  defien  dorffem.  g.Brefslaw,  1420.  ahm  fon- 
tag  Letare. 

*  Sigism.  rex  confirmat  priuilcgia,  Kteras  etc.  conucntüi 
ordinis  S.  Marie  magdalene  monaßerij  Lubanenfis,  conceflas.  d« 
Wratislauie,  Mccccxx.  xvij.  Marcij. 

^  Kun.  Sigm.  befietiget  Chriftbfn  von  Gcc&dörf  (iti 
Baruth^  alle  vnd  itzliche  freiheite  vnd  priuilegien.  gl  BJ^is* 
law,  1426^^  18- März. 


*  Borfo  von  Camenz  verleihet  Petem^  Niolceln  vnd  Hann« 
tcB» gebradeiB  Potzker  sa  Lückersdorf  das  von  Cafpar  von 
Ziegelhcim  erkanffte  fiück  hobi,  die  Ohla.  d.  am  (bnnobend 
torjttdica,  14^0. 

_  ^.  lo.Iacpbi  de  püonno  notar.  inßrumentam  fup^er  pro- 
laciotie  fentencie  concilii  Confiantienf.  in  cauTa  laicorum  Bam- 
berg, contra  opidanos  in  PawdefchiB,  Gorl.  et  Sita w,  ob 
merdmonia  et  pecora  oblata.  a.  Mccccxx,  xxrij.Marcij. 

*  ,  Kon.  Sigm.' verleihet  Tammen,  Ramfoldn^  Hanfn  vnd 
Kipkiln  von. gerfdoi-ff  die  guter  MengirfiorfF  etc.  Roland, 
nebfi  einigen  zinnfen  auf  der  Aadt  Lobau.  d.  Breiig w,  i^q^q* 
am  £ritag  vor  dem  Palm  tag. 

j[  Hincke  bifcke  hlawacz  von  der  duben,  voit;  vorma- 
net  land  vnd  Itädte,  off  zu  feyn  mit  macht,  reitenden  vnd 
fubgeQgeniv  g^^^  ^®  huITen.  d.  Leippen,  an  der  grolTen  mit- 
Woche,  1420. 

^    Kon. Sigmund  dirmahnet  land  vnd  Itädte  zu  BuSi, 
GorLy  Zitty  Lub.y  Lob.  vnd  Ca m.,  uff  zu  feyn  vnd  zu  zie- 
^^  S%^^  ^^  MTicleffen  vnd  ketzer.  g.  Linnz,  am  funntage  Tri- 
•uitads^  der  R.  des  hung.  31.  röm.  1 1«  böhm.  1  Jar. 

^  Nickel  vonkötwicz  zcur'Zeniz  bekennet  Agnifen 
der  richteryn  zcu  Dabrawifs  gelegin  zu  haben  xx.  mr.gl.  'g. 
Dabrawilsy.  1420.  am  domfiage  nach  S.  Johanns  tag  ^  des  tewff. 

*  -  Heynrich  Radeberg  zcu  Dymendorf  vorkowft  off  ey- 
Ben  wediikonft an  Cafpar  lelaw  vnd  Jörgen  lelaw  gebruder  ey- 
nen  gebawir  zcur  Rewtenicz  mit  eyner  marg yn.d  eynemgro- 
Xch'en  jerl.  zcinrea^  vmiqe  czj^elf  marg  grofchen«  d.  14^0.  äi^ 
freytage  vor  finthe  Jacof stage« 

.  ^  •  Kqn,  Sigm^  meif^et  ynd  Xezet^  wiesvol  das  iqanne,  land- 
leute^  Bitter  vtp^d  knoqhte  der4aiidtB^ud.y  Gorl.»  Zitt^,  Lub^ 
Lubenn  vnnd  Ca.m«  übc^r  die. grenze  vndgemerckt  gedient 


babeB»  das  inexi  das  an  isen  reditaiv  viicl  firaihiiilan  kemm  Tcha« 
den  htmgta  folL  g.  Pref  burg^  ani  (l  Fcaxedentagat  d^r  R«  da^ 
bil^-aSü ranu  i i^  böhnu  i  J* 

Redem  Luf.  s.  4*  js*   Graffer  L  iio,  9.    OL»  NadhL,  t'j%^ 

•267.     OL,  Collw.  L  ios6*  • 

f     Kon.  Sigm.  meynet  vnd  fettet  eben  d^Oelbe  den  ilad- 

ten  *  Bud.y    GprL,   Sitt.,  Xubau»   Lub^n,  Camen^   vnd  a^- 

dem  ßeten  zw  jn  gehörig«    g»,  Pref  burg,.  am  S.  Fra:xedcnt9gi 

der  n«  dea  hungt  35»  röm.  1 1^  böhm.  i.     . 

OL.  Nachl.   1775.   067. 
j^  ,Kun.  Sigm.  will,  das  die  ßete  Bud.^  GorL,  Zitt,    Lo- 
ban,  Liibaw  vnd  Cäm.  mit  den  kurfürßen  des  Breicba  fich 
^der  die  keczer  vorbiuden.   d.  Prefpqrg,  am  funtage  nach  AI- 
lexi]\  d.  R.  des  hung.  im  35»  röm.  1 1,  böhm«.  1  J»       , 

Prouinz.  BF.  K  ö95«  • 

Kon.  Sigm.  beitätigt  dem  Albrecht  von-  Coldiz  die  pfand- 
fchafft  auf  den  fiäten  Bud.,  Luban  eic*     d,    aufm  berge  zu 

Chutten,  am  tage  Egidij,  1430. 

cf.  Archiv  für  Böhmen,  IL 

Die  Fürßen  in  Schießen  vereinigen  fich  mit  land  und 
Bädten^  wider  die  hetzer  in  Bphmen/  d.  Grotkaw,  am  den- 
nerBage  in  der  quatuortetnper  vor  Michael,  1420« 

Kon.  Sigm.  vomeuet  vnd   beltelliget  der  fiadt  Laub«n  . 
ire  priuilegien.    g.  Czafslaw^  1420.  am  dornftage  nach  S.  Wh- 
ebelstag. 

Kun,  Sigm.  vomeuet  vnd  beflellet  der  fiadt  Luban  alfe 
gnade  vnd  rechte  von  kyefung  wegen  der  rathmanne,  vndlitH 
irung  der  vieir  ineifter  fiir  die  handwercke*  äi  Czaflaw,  1420. 
am  donnrBag  nach  S.  Michelstag. 

'^''  Kon.  Sigm;  beftettet  der  Bat  zu  Gort^die  gnade  vnd 
^chte  von  kyfunge  der'ratxhann^^  in  funf^attidbeln.  g. Czafl^ 
l^w;  i4ao,  am  douiBäge  nach  S.  Mkhelatag. 


*  K««/$i^.  befiAtÄt  a«  Äaat  JKu  LoK  giiÄd  vn4  recht 
^  kiefmg  w«gw.  der  ntbmann  ▼ml  fetung  dw  vier  meifi^r 
den  handwerckeni,  g.  Csafchlaw  i4ao,  am  donnerftag  nach  S. 

JHicteUtag.'     -^    -       •     ; 

Hincke  htnk^  voi»  der  ddbe^  Toit,  belehnt  leralakm  (|^ 
fibetrer  not  ASarkwaffdadotff  vnd  d^  wald  bey  Reibfi^ 
iotS,  die  er  vom  Heinr.  von  hyaw  auf  hicfchfelde  evkaii^ 
Ist  i;  1480. 

cf*.  Carps.  €ktfint.  I.  49^     Nachr«  von  Seideab.  fto. 

f  Herz«  Heinrich  der  iimger,  gnant  Rnmpcldy  gelobjec 
ieamanfchaflEten  dw  laadß  vnd rathtoannan  der  itädte  Budi» 
Gorl.,  Zitt.,  l»ub.,  Lob.  vnd  Cam.  fie  by  iren  hriven^  pci» 
vilegien  etc.  bleiben  zu  lafaent^  eto.    d.  1420,  am  dbnneritage 


H^iz.  Heinriah»  v^it^  eatübheidet  verfchiedene  Streitigkeit 
tan  bey  der  fiadt  ZitL  a.  ^m  tage  Marie  empfangnif»  i/^»o^ 
cf.  Carp9«  ehrant.  L-  49. 

Kon.  Sigm.  befiäügt  die  George  Nicoin  zum  drittheile  vev* 
Jndienan(i«rbgerichte  bey  der  ftadt  Zitt.  d.  i^ao. 
.  cf •  Carpa*  aoaU  IL  29 1«. 

Vifreinigutig  der  ASdte  wegen  aufbringnng  derJäeuem^ 

edair  QveDan  *  Vereib.  cw  i4at>& 

I        -  ■  •  "    .         ■ 

1421. 

George  von molepdorff  fie)lt  dem  rathe  ^u  Bad.  einen  or» 
j^uh^  ana.    di  mitvirpchs  nach  dr^y^ö;nigstag,  i^s^i^ 

*  .Heyniicii/radebarg  zcuTyTO»enAor.ff  y^fsko^h-cß 
Wedirhouff  an  Cäfpar  vnd  lorge  Xelaiv  gebrudet,  eynen  gebaw- 
aihM^J|ev|enic«s  mit  49  gl.  erbczinfes»  vnnn^  czwel|f  marg 
§1.*  t-*J^v mdoniftagenach  d«rhftf,  dreyko^^ 


Konr  Sigm.  befielt  den  räCh^n  der  SÜldte,  die  mauern  z^ 
feften,  vnd  zu  bewareii,  d.  Chxemtyr^  mitwochs  nach  Oc«lj, 


+  Kon.  Sigra.  gunnet  vnd  erlaubet  der  Stadt  zu  GLami^ 
daTs  fie  einen  fedelhof,  gmiant  die  Wiefc;  vormals  Hanfes  von 
bl^fsdorffy  vom  Hanl^  von  polenz  kaufen  muge)  g.  Brtum,  am 
clinftag  nach  Marcus,  1 4a  1 .  ;  \ 

4*  loannes  decanus,  et  capitulum  ecclefie  l^ragenlis  in'tf^ 
'mant  vniucrfis  et  fingulis  per  civitates  dioecefis  Pragenfi» 
GOnftitutiSy  quod  ii  mandatis  Coiiradi,  archiepifcopi  pretdüfi,  er» 
ronei  paruerint,  per  hoc  euidenter  poterint  cenferi.-et  punin^  4 
in  Zittauia,  vj.  .May  Mccccxxj.  ^     ,  / 

Baibin,  mifc.  I.  VI.  i5.7,      ,    .     .  ,    .    . 

+  Confulatus  ciuitatiim  Fragenfium  requirit  confules  et 
iuratos  nee  non.terrigebas'et  väfailos  ciuif^tum  9itt^  GorL, 
Bud.y  in  Lob.  et  in  Lub.^  quatteniis  ad  congrefTum  in  cimtata 
Tzaflauienli  nuncios  tranf legare  uelint;  faluo  fub  cOnductU|  d. 
Prag.  fer.  ij  pofi  feftum  S.  Trinitatis,  Mccccxxj. 

j-  Coni^adus  archiep.  Prag.  Zenko  de  Wartenbetg  elfi. 
principem  necnon  terrigenas,. ciuitates  Bud..Gorl.  SitL  Lüb. 
et  Cam.  requirunt  et  monent,  quatcnus  cöintra  cdrdnaiQ  regni 
Boemie  amplius  noninfurgant  etc..  d«  in  CzaflauJMnii  ciiu9^ 
Mccccxxj,  fabbato  poJft  Marcelli. 

Hofmann  S.  R.  L.  W.  01.5.     Cochlaei  hift.  Huff.  V.  aoi.  ^ 

*  •  » 

Goldaft  de  regn.  Boem;  app.  doc  163'.       -  c  ^         * 

Capitulum  eccleliae  Pragenfis  confiituit  adminifiratorte 
archiepifcopatus  Pragenlis,  d«  ZitL  xxj.  lul.  McoccoDcj«  ^ 

cf.  Fefs.  in  phofph.  fepticorni  mg,     ''  *\f 

-f-  Merz.  Heinrich,'  ffoyt  zcu  Bud.,  Gorl,  etc.  yofeynist 
fich  mit  den  marggrafen  zu  Meiflen,  funff  gäUcze  Utj  Wi«K* 


^^t 


|iie  befthejlger,  Mdid^.  lande  twI  fjpdisfiete  4  Bcci;  ^ 

'^  Nickil  vonkothewicz.czur  ^enicz  gibt  iiij.  grofcheii 
jerUicfai^  cainfi8,.in  dem  dorffa<^um  Dobirwis  dem  pfarrer 
jSBx  I^ounburg^  u$  daz  derfelb«  Tal  h^dixi  eyne  mefle  des  It^ 
m  in  dercapelle  czur  Senicz^  d,  i4fii,  an  £  donittistage. 

'^ '  Audoiffus;  epifc«  |VÜfh.  confinaat  ordinationem  duo« 
mm^tarium  in  ecdefia  S«  Fetii^  in  Gorl.,  vnius  fub|tit.  £  eru^ 
ds»  SS.  Licobi  etc«  ^terius  m  honoximn;  68.  Wenceflai,  Marti« 
niete  ad  quorum  fundacionem  xx^merc  annnommredditumn 
comparauit  Nicolaus ,  winkeler^  4-  ^^  ^*  ^  callro  Stolpen,  M{» 
^cäoq,  Septbr.  xy«  fidelicet '&p:«  ij  polt  feftum  exaltac.  S.crucis^ 

\  Heinrich  von  Kamencz,  aide  Hana  von  ponokoi  H^np 
rich/Nickely  Hänn's,  Cafpar,  Malttis  gebruder  von  Foncko  czur 
Pulfnicz  gefeflen,  globen  dem,  rote  vnd  der  gemeyne^czur 
Pulfniz^  fy  zu  lolfin  bey  keyfer  — r  vjnd  königlichen  briffen 
vnde  bey  allem  rechte  als  andere  vmegelegene  ftete,  nemelich 
"Bud,  etc,  g.  i'4fti,  am  fritage  vor  S.  Micheltag.     ' 

-f  Sartholomeus  ebirhard  zcum  Schonborn  bekennet, 
das  Peter  feyn  richter  vnd  Elfe  feine  eeliche  frawe  einander 
ouflgegöben  haben,  g«  an  S.  gallin  tag/  i4fli* 

*  Wenczelaw  von  Bebirfiheyn  zu  fredeland  lalTet  Ni- 
ckiln  von  gerifdorff  ledig  vnd  los  von  des  dorfie^  wegen  Thaw* 
eh  CT  OS  mitf  gerichten  obirfthin  [vnd  nidirfthin  crbhuldnnge  etc. 
^Fredeland/i4fii.  freytages  nach  S.  Dionyüustagc* 

•  .    Olauf.  Dacbh  1770.  61^ 

*  Herz.  Heinrich  der  eldere,  vorwefir  der  lande  vnd 
fiete  Bad.  Gbrl.  «tc.  bekennet,*  das  er  macht  gegebin  dem 
Niklos  fcrytlendir  von  Gerefdorff  kowflehne  vnd  lipgedinge  zu 
^ien  in  feiner^  abewefunge;  viid  der  von  Gerefdorff  reichet  dem 
ittbeiziir  Lob»  ^c^wulf •  marg  czinfe  in  der  aldin  Lob.,  die 


Garl.,  am  dinfiag  n^  noch  S.fiarbare,  yox-eyn  vnd  ctyreäa^ 
tttiBL  larc*        V  - 

Vertrirg  «wifehen  ^*n  rtn  PenÄtg  Vnd'dem  rütiTäk 
l/ketih^t^f  über  irrtmgea  die  heyäebetrieffend,  d:|£nfbgs  tfitbh 
S.  T^mas,  i4ffli.  ^  .       ..    .: 

A^iiültel  wtigiBä  Ordnung  der  Cechslancl«  rhdlft&dte 
kalFtldeage,  d.  i4iZL 

•^  HüdolfiFus  ep.'Mlffi,  confimiät  oblacionem  Tiij,  tiiÄf-. 
IcaT.  p^rpetuoTum  cetifiiuzn,  'dum  prato  vulgariter  Schiifvreydb 
nimcapatö,  factum  ad  altare  S.  crucis  in  ecclelia  paroohiaH  iü 
X!am.  per  Margaretbam  Hombock,  d«  Stölpen,  Mccccxxj.  fer. 
TJ.  poft  lohann.  eaaUg. 

:         1422. 

*  der  rath  zu  GörL  vorkawfft  off  wedirkowff  newn  maig 
jerlichs.  zcinfes  vinme  135  marg  gl.  an  die  vorwefere  des  H^^ 
nus  weiderifchen  felgereds,  vnd  globet  eyne  marg/len},  altari- 
ften  dea  alcaris^  det  juncfrawen  zcur  1.  frawen,  vnd  von  acht 
marken  fechs  tuch  zcu  kouffen  vnd  arm'en  lewten  zw  cletdem 
zcu  geben  in  der  gemeyntien  Wochen,  g.  zcu  Go«l.  c^deme 
Rathwfe,  il^az  am  freytage  nach  ^raweAtag  lioHtew^e« 

Hanns  von  polencz,  voigt  zif  Luficz,  fchveibt  an  den  rtfh 
zu  .Gorl;^  wegen  Verbindung  wider  die  kezer«  d.  Irubben  frfi- 
tags  nach  tnuocauit;   vnd  d.  Luoiftu^  /onaabeiide  vor  Oculif^ 

^     Kun.  Sigm.  leibet  Nickeln  von  GerüdotS  rdas :  gjk 
.Tucheris,  w'elches  diefer  dem  W^Q^law  von  Jiryberfteifi,  liti)r   : 
allea  dienfis  vnd  erbhuldunge  iibgekaufft;  vnd  Üwcltu^  did  be- 
(fluider  .gn^e,  d^  er  die  bejQzer  deflelheii  guts  vünidon  Ja» 


t 


des  Tiid  fieten  Bmd.,  OorL  cte.  Mchtv9cg«beniioollClb4- 
iea  woU^,  g.  XU  Chremfir,  i^as/am  dinAag  nach  Oculj. 
I  f  Ratbf lagunge  TuA  dtnrkomen  deriiem  korfurfien',  die 
iSEiAt  ezu  Ninüberg  lein  geweft,  worinnen  vnttt  andern  zu 
Jifai!  dafs  die  fechfs«  Aete  fii^  auch  mecfaticlichenToUeitl»* 
ipman  ^equemellche It6te  gern  denkettam;  a«  imiulf,  i4aa. 

Hanns  von  michelTberg  m^det  dem  rathe  zur  Zitt  den 
intüg,  dör  huIfitM  d.  am  Sonntag  nach  Manenhimmdlfarth, 

^  Herz.  Heinrich  der  iunger,  ffoyt  czu  B^ud.»  Görl 
1rt&  Toileet  Henrychn  von  Salcze  gewilTe  geld-  ynd  getreyde» 
zmnfen  in  den' dc/rffetn  czu  Lichtinaw,  Schreyberspach, 
Cunerfdorff  vnd  off  der  kyle  mole*  d.  an  fynte  Remigy« 
tag,  x4fta:   ^ 

Anal.  Saxoo.  1765.  i53- 
j*    Mattihus  papa  confirmat  fundacionem,  et  dotaeionem 
moDaiteni  £  fpiritus  in  Oybin^  dudum  factas  per  Carolum  im- 
peratorem  in  caßro  Oy  wih.   d.  Rome,  x.  kaL  Novbr.  poniir 
f ab.  vij. 

Hofmattu  IV.  oos.     Carpzor»  anaL  I.  165.     Fetcheck  Oy* 
bin  107. 
'  ^  \     Kon.  Sigm.  reichet  erblich  der  fiat  zur  Zitt  d^a,  drit- 
te tbefl  des  gcrichts  dafelbft^  das  Görglein  richter  gehabt  hat» 
tnd  Tön  deflen  tode^  vregen  an  den  könig  gefallen  war.    g^ 
Wien,  i4aSy  am  ^reitage'nach  i^tt  heiligentage/  . 
.   Caipz.  anaL-II.  991. 
*|-     Kon.  Sigm.  gebietet^  dafs  der  rath  zur  Sitt  die  neftif  ^ 
llfaffen,  rader  Cräze»  Wicgasfdörff  viid^Walterfdorff 's^ek'» 
ten  foUe,  dafs  den  wideffen  kdbe  fpeife  zugd^rt  werde^  TitA 
alK  «die  die  firaftesi  baueA  die  altci  fisalleii  reiten,!  gehen  ^^dxsi 

.  B  • 


' « 


>o 


Carpa.  «aal.  IV.  14.7. 

-f-  KoD.  Sigm.,  an  die  fiate  Bad.,  Gorl^  Zitt.^  Lnb^ 
JLoK,  vnd  Cam.,  will^  dvfs  dm  lehengüier^  wdtdie  ire  mitbup- 
ger  vff  deme  lande  kauffen  mit  den  mannen  in  a^len  fachcoL 
leiden  fallen»  g^  PreCiburgy  am  linthe  Katherinentagy  der  R^  de| 
Unger.  ^6.  r&m«.  1 3  bohm.  3  lare. 

Kon»  Sigm.  verbietet  den  fiädten  Bnd«^  GoxI.^  Zit^  .et4 
alle  zuführe  an  die  Huzzen.  d.  Frefsburg,  freitags  wq%  ]^uci^ 
»4ää. 

Aenovatum  foedus  unipnis  hereditariae  inter  SlgQmnndum 
veg.  et  Fridericum  march.  d»  PoTonij  MccciC^cxj« . 

Born»  app«  doc  p»  S66»  ,^ 

1423.  ■   . .    .i 

-f  Kon.  Sigm.  gebietet  den  edeln»  grafen  etc.  retan  Tnd 
gemeinden  zu  Lnficz,  Bud.^  Sitt.»  Gorl.,  Lubaw^  I^ulx,  yuA 
Cam.,  dem  marcgrafen  Friedrich  mit  aller  irer  macht  bebolf? 
fen  zu  feyn/  daz  herczogthum  zu  Sacbflen  in  delTeh  hande  2a 
bringen,  g.  Pref&burg»  1423  an  der  dreyer  kunigtag»  Epipha« 
ida  dominj  zu  latin« 

Borna  leben  Frlchridi8t  SSS.  .« 

f  Anglteyn  mergenberg,  Heyntze  fleiffe  etq^  laflen  off 
2ie  leben  ynd  alle  ire  gerechtUielt^von  Aldelobow  YndLaweiiT 
walde  a.  fen  ij*  pofi  epiphan..  dnj»  14^3» 

f  Heyncze,  Thomas  vnd  Bernhard  gebruder  SIeiffe  er- 
nebten  einen  vertrag  mit  Nieleffe  fommer  über  eino  gelitfdiult 
vnd  off  laflung  der  gerechtikeit  zenr  Aldenlobaw  vnd  Laweii* 
w^M^  bife  dad  Conrad  von  hob«rg  dem  Niclofle  fommer  abd^ 
tritt  alle  fw^t  gerecklikeit  zcu  waciow.  a.  fcr.  v>  «nt«>Fabi' 


r    . 


MX 

f  dkrlüNSOg«  TKJI  fiitte  in  8chlefi«n  veTbiadtn  fich  mit 
llfi  fickskndon  Tnd  fladtm,  wider  Wladiflatu  könig  ma  Po- 
lo, d.  Biefliu,  im  Innuar^  ^4^3* 

die  gebruder  Fried.,  Mdclf.,  Bahh./Wane.  vnd  Ib<m  Tcm 
lihrftem  geben  den  (chmieden  zu  Seidenberg  gewiflb  artickel« 
iL  am  fotintftge  Bßomihi^  i^dj,  ' 

*  Kan^  Sigm.  tut  Conram  von  fliwin  die  gnade/  Wu* 
AenkaTn  etc.  im  I^nde  su  Luficz,  jtem  Serethen  im  gerichte  zn 
Gorl,  md  eynen  teich  zam  Serethen,  vnd  pufiah,  £u  haben  als 
maimlekn.  g.  Bljudenburgk  14a 3*  am  donerfiag  vordem  fon- 
tag  Inuocauit. 

'^  der  rath  zu  Lob.  vorkoufft  drye  marck  gl.  ierl.  czinfa 
armen  gebregligen  leutheii  jm  fpittal  vmmb  achtehalbe  vnnd 
dryfig  marck  gL  meifier  peter  \vralteri  zelegerete.  g.  1423.  do« 
immca  Inuocauit, 

Kon.  Sigm.  verfchreibet  etlichen  mannen  im  lande  zu  Bud. 
2^76.  £cho€k  gl.  die  er  ihnen  fchuldig  verblieben,  d.  Cafchavr 
am  tage  FhiL  lacobj,  i4d3. 

f  Borfo  von  Camenz  verleihet  das  holz,  die  Ohlau  mit 
feldleyeden  bey  dem  dorfe  Brunaw  an  lacob  beyer  vnd  Nicoin 
kafekorb,  die  es  von  Cafpam  von  Ziegeleym  zu  Bifchofsheym 
(d.  dinAags  vor  h.  leichenamstag)  erkauffet,  d.  fchlols  KanlenZ| 
ünuiabends  vor  corporis  chrifii,   i4fi3. 

literae  ereetionis  altaris  fub  tit.  SS.  Fetri  et  Pauli  etc.  in 
ecdefia  parochiali  Zittauienfi.  d.  x.  lun.  Mccccxxiij. 
c£.  Balb.  mifc.  I.  V.  3od.  Carps.  anal.  III.  7» 
j!  Balthafar  von  Cünenz  belehnt  Hanns  goriz,;  Ghatarl- 
^  fchmadelchinnin  vnd  Ufe  goriz  mit  erbzinfe,  die  nach  ab-^ 
leben  Aleid  heynnigs,  klofte^aun  zu  Marienftem,  vnd  ihrer 
mmter  fchwefier  an  fie)  gefallen,  d«  14^3*  dienfbgs  vor  lo* 


tl 


4*     Kon.  Bigm*  befietigt  der  maBnfchafft  im  lande  zu  Bad. 
den  von  feinen  bruder  Kon.  Wenzlaw,  d.  Prag,  am  dinfiag  naab  _ 
Marcus,.  1390*  gegebenen  brief,  nebft  andern  iren  prinilegiett, 
g«  SU  Ofenn  x^^Zi  die  mitwoch  nach  S.  lacobstage. 

Redern  LuC.  fap.  dipL  09.     Lünig  p.  fp.  coot.  IL  dfi*    -Hern 

Henr.  ilU  i66.  ynd  app.  0.^67»   OLauf.  CoUw.  IC«  la??* 

der  rath  zu  GörL  verkauft  Urfulen  eczelynnelilofterjonc- 

frawen  czu  Mergenthai  vier  fchock  gl.  iärlicher  zinfe^  zcu  iteiü 

leibe,  yglich  fchock  vmme  febin  h^  gL  d.  montags  n^|c|^  Fran« 

cilci,  i4as« 

•^  lohann  Finßerwald  altariita  fiiftet  eine  marck  järl. 
zinnfes  zum  altar  S.  Peter  und  Faul  in  der  creuzkicche  zur 

Zitt.  a^  in  die  8.  Luce  euang.  14^3. 

CarpzoT.  anal«  I .  &  0  o. 
•{•  •  Henrich  von  der  duben  herre  tzu  Hogerfwerde  beleh- 
net feine  burger  vnd  ynwoner  der  itiit  Hogerfvirerde  n^it  fiad- 
rechte  vnd  andern  gerech tigkeiten.  d.  1423^  am  funtage  nach 

Lucic 

'   Weinart  handbibl.  IT.  S2g» 

Kon«  Sigmund  ertbeilt  an  die  von  Penzig  einen  lehnbrief 

über  Penzig  und  zugehörungen^  d»  1423. 

Concordiä  conuentua  monafierii  in  Oybin^  .cum  plebano 
in  Wy  tichendorf  fuper  decimia  de  curia  in  DrofendorL  d.  üij. 
lau.  Mccccxxüii» 

cf.  Baibin.  mite   I.  V.  SOd* 

Kon.  Sigm.  vorladet,  die  räthe  der  RikM^  Bud«^  God.  etc. 
in  fiieitigaa  fachen  irer^  gegen  die  ihanne  do^  laitde«^  ^  Zelenj, 
fonnabemls  nach  cbnuerC  Pauli,  1424» 

Agnea  de  Gerfdorff,  abba|iir^  in  Marieutb»},  ^oufitm^  dorr 
nacionem  jx.  fexagenarum  cenfus  annui,  ad  altarefuh'  tjt  St. 
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ll&did  4ft  88«  apuHafornm  in  ec$Ie6a  Oftrauienfi,  nt  qu^ter  in 
fepänana  fMnun  d«  beatarifgine  celebretur;  d.  in  die  S.  Aga« 
lk;  Idem  confirmatleannes  Cralowjcz,  decanus,  d.  viij.  Martc 
Hiseccxxiii}. 

cf.  Baibin.  mite  I.  V;  30a.   - 

♦  Kün.  Sigm»  leihet  dem  Heinrich  kotwicz  ZenecK  De-^ 
InrwnrsvnddieZ^eippe,  mit  allen  zugehonmgen.  d.  Ofen,  i4fl4. 
am  (amitag  vor  S.  Valentinstag^ 

I  Hanfs,  Heinze  vnd  Fredemann   gebrüder,  genannt  von 

[      giibardsdorff  verkaufen  an  das  clofier  aufm  Oybin,  1  a.  fcheflfel 

gutes  gefch^rtes  lom,  Zitttauifcb  maafs»  in  vnd  auf  irer  mnle 

zu  Herwigsdorf,  genannt  die  hiedermüle  bey  den  fiegen,  a.  1 4a  4«^ 

am  S.  Tiburliustage» 

cf.  Carpa*  ehrent.  II.  90. 
\    der  rath  zu  Gorh  entfcheidet  die  kurfsener  vnd  Inei« 
der  dafelbft.  a.  am  freytage  nach  S.  Staniflaj,  1424. 

f  der  rath  zu  Lob.  vorkauff  drey  marck  gl.  iärl.  zinnfea 
zum  ahare  des  heil,  creuzes  in  Henzfchels  capellen  dafelbft.  g. 
1424.  am  xnitiivoche  nach  lubüate. 

\  Borfo  von  Cam.»  befloflet  dafelbft,  leihet  die  von  Hanna 

koaad  an  Hanns  lindnem.  auf  wiederkauf,  verkaufte  zween 
b^uem  ZU  Gelenau.  d*  1424.  freitags  nach  Urbanj. 

*  Nikil  von  gerltorfiTezuKunavir  bekennet,  das  der  foheit 
vme  den  totflak  ganz  vnd  gar  ift  gehalden^  am  Ireytage  vor 
Margarethe,  ao.  dnj.  M^ctccc^xxüij^. 

\    .  Heyncze  ßeifie^  Thoima»  vnd  Bembarl  m^rvk^^  tr^ 

tfin  A  an  Nidos  fommern  d^^^  forwerck  czu  Wilckp^^  vnd  bey«» 

de  teüe  verey^^CTi  £ch  j^ewilTi^  puncte^  §«^^4^4^  am  freyta^e 

vor  S.  Lorenczetage.  '        .  . 

JU  Mag.  1774.  sga* 


«         « 


^ 


»4  - 

/  f  Kon/Sigm«  Ibln-Mbt  an  mm^  iet  hm^  Tnd  iMe  am 
Sitte  Btid.y  Gdrl.,  Sitt.,  Lubaw,  Laban  vnd  Cam.»  vad  der  auigi^ 
gmffchaft  von  Lulicz,  dafs  wegen  czenden  pfennigs  aUer  fiabc^ 
Ton  geifilichen  vnd  wertlichen,  folche  hul£Fe  ängeczeichnet;  rnd 
die  czeichnifse  bey  czweyen  vs  den  mannen  vnd  czvreen  vs 
dfxgk  fieten  an  jhn  gefchickt  werde,  g.  zu  Weifenburg,  am  Jampf« 
tag  nach.frawentag  raduit  der  R.  des  bimgr.  im.  39«  dea  rom. 
14.  dea  böhm.  5. 1.  ' 

Werbe  archiv,  384* 

.  ^  Budolffus  ep.  Mifn«  confirmat  x.  marcas  groflbnim» 
xeddituum  perpetuorum  ad  dotem  noui  altaris  in  honore  SS« 
lohannia  euang.  etc.  in  ecclefia  paroghiali  S.  Nicolai  in  Gorlicz 
erecti  per  fratetnitatem  fucerdotum.  cl.  et  a.  in  caflro  Stolpio, 
Mccccxxiiijy  fer«  v.  poß  feltum  natiuitat.  Marie« 

'"f*  Rudolphus  ep.  Mifn.  confirmat  >nßrumentiäil  pro  de- 
cimis  in  Godaw.  d«  Stolpen,  Mccccxxiiij,  üij.  Oct« 

*[-  Rudolffus  epr  Mifn«  tranffumptum  litere  loannis  regis 
opido  GorL  date»  (Gorl.|  Mcccxxjx»  xiiij.  kal.  lim.)  antoxi« 
zat.  a.  Mccccxxiiij\  xxv.  Noubr.,  in  Godaw.  .        , 

*  BudoliFus  ep.  Mifn.  tranffumptum  Jitere  Wenceflai  re^ 
gis  ciuitati  Gorl.  date  (d.  Karlitein,  Mcccxcvj,  fit  die  PhiL  lar, 
<!obi)  corroborat.  a.  Mccccxxiiij,  xxv.  Noubr.  in  Godaw^ 

Sigismundus  rex  confirmat  omniä  iura  et  privilegia  mo« 
nafterij  in  monte  Oybin,  a  Karolo  inip.  et  Wenceflao  r^e  con- 
ceffay  d.  Rüde  Mccccxxüij. 

der  rath  zur  Zitt.,.  auf  geheifs  des  Königs»  vergönnet  Smoyln 
Juden  von  Lembergv  mit  den  feinen  lieben  jare  lang  in  Zitt.  zu 
wonen,  vnd  alle  gute  gewonheiten,  wie  die  von  kon.  Sigmund 
gegebene  brieffe  enthalten,  zu  g^nüffen,  gegen  iacL  abgäbe  von. 
vierzig  marck.  d.  1424.  .  .    / 

cf.  Carpz.  anal.  IV.  163.  . 


L* 


:     4« 

T€ftrag ndiAsmhmi&r  zur  Zitt,  daCi  je  ubfr  x4.  tifge^  am 
ttökfia^y  den  ütfauletn  md  andern  armen  leuten,  ein  feelbft4 
ifgsSäaSkt  weide;  vpd  nach  den  Viermeffeii  txa  pfiudkuihe»  b^ 

Wi&iikt.  itu  ^^a^     

cf«   Carps.  anaL  III«  9.  ^ 

Rudolfius  ep.  Müh.  confirmat  plebano  in  Godaw  ]U8j»ae 
Imittiis  in  Ganffigk,   d.  Mocccxxüi]. 
iu  cf.  iSiiig.  LoT;  L  665.     Scnff  Scolp.  Urcheng. 

/       ?^    Heynrieh  von  Tchtervm  nff  derLandifcrone  Tnd  zco 
GorlicE  hooptman^  vnd  Nidkil  Tön  ponduiw  czur 
CVi^  Hamms  Vün  poknczks,  £Foyts  zcurLu£cz  vnd 
der  fecfas  lande  vnd  fiete  wegen»  bekennen  dem  ratbe  zcin  Gor- 
licz  czweynczig  Ibhock  grofchen  uff  S«  lehaimestag  des  tewf* 
im  AtoiBeeBadeUf'  beijr.  §Rieiten  vnd  jnleger  zu  leiften.   d«  fun* 
nablnda  noch  S.  Panlatage  feiner  bekorunge,  1 4 a  5  • 
Vi.  Anton  diflL  de  obftagio»  33. 
Kon.  Sigm.  befielt  deh  fechs  lai^dcpa  vnd  flädten,  den  AI« 
br9<^i7i9li  CoU&cii  ßl»  leinen  voigt  anzunemen,  auch  an  den* 
leiben^  vnd  nicfa;!  wditer  an  Hänfen  von  polcnz  die  voigte^U- 
eben  einhnnffte  abzutragen»  d«  Stulweiflenburg»  am  fonntage 
SGfeir.  dnL  1465. 

cf.  1».  Mag.  1775  i6ft.     nroiiiii£U.  IV.  45u  .  ^ 

*  .  Ha^ins  vnd.Hencz)B  von  gerirfdorff  vngefundirte  hm* 
d|sr  ezn  Girlachfheymy  vorkauffen  vmb  czwu  vnd  cxw^nr 
zig  mark^  eyn  fdiock  ane  Vier  gl.  vnd  drey  firdunge»  erbczinfes^ 
zcmn  altar,  zcn  Xiuban  in  d^r  pfarrkirchen,  geweyet  in  S.  Bar» 
jbasa  ere»    g«  an  der  methewoche  nach  S.  Georgentagi3|  M^» 

Got£äb>e  fehoff  zcu  Greiffenitein  kündigt  der  Stadt  GpxL^ 
Wegen  fireitiger  Jft^/Tengerechtigkeity  fehde  an.  d»  7.  Ivl,  i^o^S^ 

U.  Oxoflet  L  iia. 


^  foub  Sl^.,  Hen«  Tmdrkii  to  Stchleii,  tut  Herz. 
Albre^t  »u .  Ch^erreich  beftellea  tnd  icliafAiv  dafs  iiebft  an- 
^lera  4Se  iefte  BmL,  GadL  «tc  globen /ollHi,.  dab  ire  blmtaifr 
vefie  vnd  vnuer ruckt  gehalten  werde,  d.  WapMDy  an  S.  JacalE»» 

tag,  i4ä6'  .  .  • 

JHoih  LelMD  Fnedt(cb0.9Ot.   .         . 

der  rath  zu  GörL  verkauft  für  34«  vngan  flor.  ewölf  Tag. 

A.  auf  leibvante  an  Viticeni&  bellef,  öfficiäl  der  probftey  zu  Bad» 

d.  Freitags  nach  frauentage  bimpielfart.  1 4.12  5. 

^          der  Tfftk  %vl  Gör  1.  gelobet  dafn  G<f tfcbe  (ciiöS,  1 000  Schock 

gl.  zu  bezalen,  wenn  die  gefangene  fich  auf  beftiinijlte  «1^ 

iiicht  wieder  auf  den  Greifenfiein  geüdl^.  di 'tttn  tbnntage  f iür 

hatiuh.  Marie  1 4  2  5  • 

•     -  cf.  Scalt*.  annal.  Mfcrf  1       ' 

^  .  Heyncze,  Thomas  md  Bernhard. gebmdar  die  fkiffni 
geloben  dem  Heyncze  tewernicht  elc;  ^iiyvifle-j^alung  ibhtiUih 
ger  2  8  6«  marck,  oder  die  lehn  von  Wiickow«  d.  Gorl,  14^^ 
am  abende  S.  Laurendeii, 

^**  ^  Albrecht  von  koldics  hobitman  t£cä  (iet  ^wideiifz  ^1^ 
bekennen,  dafs  dy  bniche  dy  die  Gottdi^  Vnddy  Vöä  Gdrlid^ 
<;^^ifchen  cnandir  haben,  vmme  ftraflen,  vmml»  gifefengki/  l«if 
derkenlnifle  6.  oder  3.  des  konigs  manne  ber^beHi  'föHel>.  ^ 
Offen,  am  donirfiage  vor  Eg^dy  1424.  '     \ 

Liteta  confirmacionis  xj.  inarc.  cenfus  in  dotem  altaris 
lub  tit'  S.  Cbriftophori  etc. 'in  ecclefia  parochiali  Zittauienfi,  ^* 
icy.  Sept.  Mccccxxv.  « 

cf.  Balbin.  mifc.  I.  V.  304.  .        • 

K6n.  Sigm.  begnadet  di6  (ladt  Zifit  mit  de»  n^ei4age  dei 
bleyes,  mit  dem  überfchulTe  am '  bergwercke  Frauenberj^,  auch 
das  bler,  welches  daC^bft  gefallet^  mit  tr^n  -zeidven  zül  mer* 
idkeh;  mk  vt)gi2«tehn«t  bley  axi  der  itadt  nutzren  £!&  wMdäfe^ 
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1  im  felde  swifiihm  XMrdffinr  vnd  Parddbiz  (a1.  Baclithowi^ 
im  moxitiig^  vor  aller  heiligen^  i4ik5. 

cL  Carp«.  anaLlL  i85  IV.  166.     £|.  ehrmt.  L  as«»     Groft 
fer  I.  f  84«  ... 

1426« 

f  der  Tadi  zivGod.  enfcfcbeidet  die  gemeyne  von  Kofe^ 
licz  vnd  Hannua  welud  dafelbA^  wegen  des  vyew^gs  vnd  tre» 
be,  a  fen  vj.  ^ror  Marien  reinigung,  1 4a  6. 

\    JGErederich  h^rcz.  zu  ^achfen  etc.  ffredcrich  landgraue 
in  Doringen  an  eyme,  vnd  Albrecht  von  Coldicz  voit  der  I^cha* 
lande  iqid-ftete  hetedingen  eyne  eynunge  vnd  vorbindnis,  we- 
dy'-dia  genanten  ketzer,  obir  eyn  jar.  xx,  1426.  im  Febr. 
^  -         Prouin%iaIbl.  V.  «3,     Worba  neues  archiv  I.  34.3. 

*     Albrecht  von  Coldicz  voit  zu  Bud.,  Gorl..  Sittaw  etc* 
vnd  andere,  teidingen  czwifchen  Gotfchen  fchoficzum  Grei- 
fenifein,  vnd  der  ßat  XJorl.,  vmme  den  czol,  die  firafle  und  ge- 
fangene, g.  zu  Lemberg,  montag  nach  Oculj,  1 4's  6. 
-GrolTer/L  ri3-  e. 

^  Kun»  Sigm.  erlaubet  dem  rathe  zu  Kam.  das  haufs  Ka» 
menz  vom  Borflb  zu  keuffen,  vnd  damit  zu  handeln,  M^as  dem 
lande  vnd  der  ßatt  nuzen  wurdet  g.  Nürenbergli|  14a 6.  am 
donnerßage  nach  Mifer.  dni. 

\  Nicol  vnd  Hanns  von  Lutticz  zu  Schönberg  gefeflen, 
verkauffen  an  Nickelinen  va  der  "muntze  in  Gorl.  etliche  geld- 
vnd  getreydezhiffe  in  Halbendorff  vnd  geloben  czu  reithen  in 
die.ftat  Gorl.  g.  1426.  amfreitage  vor  pfingften. 

Aston  diff.  dt  obftagio,  37*     Weinart  rechte  etc.  IL  033. 

|-  derrath  zu  Qorl.^  als  vorwefir  des  holpiudia  czum 
kttligengeifte^dafelbfit,  gibt  willen  vnd  jawört,  das  Sigm.  men- 
czel  fpittalmeifter  vorkawft  hat^zcu  eynem  widerkowffe  16  vn» 
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ger«  gülden  ader  3  marg  ierliches  czinfe»  jn  TBd  vff  das  gilt 
zcu  Troilchendorff  vmb  12 00  vnger.  gülden«  g.  14.26  am  moar 
tage  vo^  lohannistage  des  tewffers. 

"j-  Lantmanne  vnd  rathmanne,  der  ftirfienthum  Sweyde* 
nicz  vnd  lawer  an  eynem,  der  fechslande  vnd  fiete  Bud.,  Gorl 
etc.  an  dem  andern  teyle  voreinen  fich  wid»  die  keczer.  d. 
Xiemberg,  act  üij.  fer.  paft  vifitac.  Marie,  ao.  etc.  xxvj. 

^  Einiger  landleute  bekentnifs,  daz  Dremel  vnd  die  lan- 
gedicknline  recht  fweßer  gewefen.  g.  1426.  am  dinftage  vor 
Margar. 

Vertrag  des  fiillfiands  zwifchen  Gotfche  fchoff,  vüd  der' 
Itadt  Gorl.|  d.  14.  Aug.  1426. 

*  Hinrich  von  Cam.  belehnt  Bejmifchlelm  rrdt  dem 
vorwercke  vnd  2UJgehörungen  zu  Lickerfdorff,  das  er  vom  Bai: 
thafar  von  Camenz  zu  lehn  gehabt,  d.  1426.  am  tage  Felicis 
et  Aucti. 

Endlicher  vertrag  zwifchen  Gotfchen  fchoff  viid  der  /ladt 
GorLy  d.  2. Sept.  1426.  ,    .'      ■  , 

Herz.  Ha^ns  zu  Sagan  fchreibt  an  den  rath  zu,  Gorl^,  we- 
gen friedbruchs  Haunfes  von  hockebom  zu  Sora  vnd  S^rcha, 

das  ichlos  Prebus  anlangend,  d.  24.  Dezbr.  1426. 

cf.  Grofler  I.  1 13." 

Anweif ung  für  Halfen  von  Bud.  Funzel  genant,  vnd  Tanjr 
men  von  GerfdorflF,  zu  dem  reichstage  in  Nürnberg,  wegen  vct- 
bindung  wider  die  hulliten;  d.  1426. 

cf.  Frouin^bl.  V.  26.  ^ 

Vertrag  zwifchen  dem  herzöge  Hanns  zu  Münfterberg 
vnd  den  ßädien  Bud.,  Görl;  etc.  eine  alte  anforderung  betre& 
fend.  d.  142C.   .  .  . 

cf.  Lanf.  Mag.  i77(5,  163. 
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1427. 
Hanns  von  polencz,  verwefer  der  Techs  lande  vnd  fiite  er* 
tdhdem  comthur  zu  Zitt.  einen  lehnbrief,  d.  15.  lan.  14a 7. 
cf.  Ciirps.  ekreot.  I.  49. 

"t*  Pauli  olificis  de  Bud.,  notar.  inftrumentum  fuper  ulii« 
mae  voltmtads  difpoficione  Kuncze  flocken,  alias  fiumphouge, 
pro  amiiuerfario  in  GorL  celebrando.    a.  Mccccxxvij.,  xyj.  lan. 

Haims  von  Coldicz,  verwefer  der  fechslande  vnd  Aäte»  in 
abwefen,  des  voits  Albrechts  von  Coldiz,  verleihet  den  halben 
teich  zom  Yiereichen  an  Colman  von  metzrad.  d«  Bud.,  fontags 
nach  cathedra  Petri,  i4^7* 

'^  Borfse  von  Cam.  befhloflet  dafelblt,  Anna  feine  ehli« 
che  haufsfrau  vnd  Nickel  von  heynicz  fein  fUeffohn  bekennen, 
das  fie  verkauflFt  haben  den  achten  theil  des  ^olls  zu  Com.  an 
frau  CatKarina  von  Dohna  feine  mutter,  zu  wenden  an  die  me« 
/se  aufm  mittelaltare  in  der  kirchen  zu  Cam«  g«  Cam.  142/.  am 
lonntage  Ihuocauit« 

f  Pauli  olificis  notar.  infirumentiun  fuper  tranfumtione 
cenfus  annui  ad  altai:e  nouum  fub  tit.  b.  Marie,  Andree  etc.  in 
ecciefia  S.  Petri  opidi  GorL,  ex  libris  ciuitatis  eiuldem.  a.  viij. 
April,  Mccccxxvij. 

'f  Thyme  von  Coldicz  gelobet,  das  die  armen  leute  zu 
Schonau,  befchediget  vmb  des  legers  willen,  difs  lar  frey  feyn 
foUoi,  aller  zinfe  «tc.  vnd  aller  fuhr.  d.  an  der  mitwochen  vor 

Oftem,  1407» 

-j-  der  rat  zu  Gorl.  bekennet  einigen  bürgern  zcu  Erffurd 
•045*  inarg  ^.  vor-  febenczig.  mofs  weytes,  ye  das  mofs  vml> 
firczen  fchiUinge  gl.  fchuldig  zu  feyn.  g.  am  freitage  nach  Wal« 
ptirgisp  Mcccoacvij* 

-j^  i  Anfchlag  der  Kur-  vnd  furlten  des  reichs,  wider  die 
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HuITen  Thd  ketzer  zu  ziehen,  d,  Franckfürt  auf  fuutage  IVfiferi- 

Cord,  dni.y  14.07.. 

Mencken  S.  R.  G.  1 190.     (Nach  den  Prouincialblätt.  V.  (^ 
«  ftehen  vnter  denen,  die  mit  dem  hcr^zoge  zu  Sachfen  zie- 
hen foUeu,  in  einer  gleichzeitigen  abfchrifft,  auch  der  yon 
Coldicz  mit  den  Techs  landen  vnd  ftSdten.) 

f  Kon.  Sigm.  gibet  vnd  vorleihet  der  fiadt  zum  Lduban 
das  erbgerichte  dofelbft,  das  ihm  von  todifswegen  Peter  gold* 
ners  etwa  ricjhters  allda,  angefiorbin.  ,g.  im  feld  bey  Fapiz  in 
der  Walachei,  1427,  am  S.  Marienmagdalenentage. 

I#uf.  fup.  dipl.  contin.  6«    , Oberlauf,  arbeit.  II.  q6Q* 

.  -f  der  rath  zu  GorL  verkaufft  ßo  fchock  gl.  ierl.  zdnfcs 
dem  Peter  von  Telpiz  zcu  feynen  lebintagin  vmb  140.  fchog. 
d.  1^07,  am  dorhfiage  vor  vnfer  Frauentag«  der  geburti 

•j-  Hanns  von  gerifsdorflF,  Schorle  genannt»  bekennet,  das 
Hanns  von  polenczke  verwefer  der  fechslande  vnd  fiete,  vn4 
ffoitlender  von  GcrfdorflF,  czwifchen  dem  rathe  zu  Gorl.  vnd  jb* 
me,  vmb  das  alterlehn  zcue  Kempnicz,  vnd  vm  des  halben  ge- 
richts  wegen  zcu  Luterbach,  vnd  dei:  fechs  hüben  dofelbift,  gc- 
teidinget  haben,  in  beyfeyn  zwcyer  erbarn  manne  aus  den  ftäd- 
ten  Bud.  vnd  Zitt  d.  Gorl.  am  dornfiage  vor  Francifci»  i4s7- 

*  Hanns,  Eberhard^  Heintcze,  Wenczlaw  vnd  Michd 
gebrüder,  vnd  Heintcze  dobefchicz  zu  dem  *  Schaden  walde  ge» 
felTen,  yerkowffen  H^nns  meillenerrr,  Heincze  jorgin  eta  vir 
mr.  gl.  ierl.  czinfes  uS  dem  dorffe  zu  Lefchewiz  vmb  4g  mr. 
gl.  vf  wedirkowf.  ^.  ao.  etc.  xxvij.  in  die  xj«a^iUe  vii;g. 

.   f*     lorge  canitfi  globet  Nicolinen  vt^s  der.mfinezieafbeczii^ 
tretern' fünf  marck  i«rl.  c^inTe  uff  den  herrli  zcu  Reiohcnbaeh 
Hannus,  Lewther  vnd  ire  bruder,  ouch  von  des  kuiwffes  we|^. 
iirCz^gd^  dem  awf^ruciie  der  fofaepften  folgender  asu  fein^*  ouch 
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denfelbi^  an  die  guter  cku  Boren  die  hdflte  loflen  czutreten# 
a.fer«  ij.  poß  omn.  SS.  1427. 

-}:  Kon.  Signi.  reichet  dem  ritter  Härtung  von  Clüx  das 
4oiff  Fridrichsdorff  in  dem  weichbilde  zu  Lemberg,  das  er  Von 
Heinze  von  fchofTdorflF  gekaufft.  g.  zu  Krichifchweyflemberg^ 
1427.  ahm  mitwuch  vor  S.  Barbaretag. 

j^     Kon.  Sigm.  leihet  dem  ritter  Härtung  von  Idtfac  das 

cbrff  Wingendom  in  dem  weichbilde  zu  Lemberg,  das  er  von 

Heinzen  von  fchreiberfdorff  gehaufft^  vnd  die  lehn  deflelben 

doifs  von  etwan<  Wenzlav  von  Beberftein  an  fich  bracht    d. 

KriegifchweilTenburgy  1427,  an  dermitwoch  für  S.  Barbaren  lag. 

>    Anal.  Sax.  1765.  sjc. 

(b«jde  ddrffer,  Friederrdorff  vnd  Wingendorf  gehSren  itzt  suv 

Oberlaufis.) 

der  räth  zu  Laub,  verltauft  an  Hanns  Jordan  burger  zu 
htffuoL  7  marck  oder  14  vngr.  gülden  ierl.  zinnfes  vmb  iga« 
fforen  vugen  d.  27.  Dezbr.  1427. 

,  der  rath  zu  Laub,  verkauft  eine  marck'ierl.  zinnfes»  2u 
fleÜEger  jQngung  der  meflen  an  den  mitwochen  vnd  freitagen« 
d.  i4fl7- 

cf.  Dittmann  OL.  Prießerrcb.  450. 

der  rath  zum  Laub,  kaiifft  Bertelsdorfi,  ao«  1427. 

1428- 
f  Hanns  von  polenczk,  vorwefer,  tedingit  czwifchin 
den  fielen  Bud.,  Gorl.,  Sitt.  etc.  vnd  den  man  derfelben  lande^ 
vmb  den  folt^  das  die  man  gebin  den  virden  phennig,  vnd  die 
fiete  drey  phennige^  vn^cbedelich  beider  partien  an  iren  rech** 
ten.  g.  1426«  ^  funifibende  nach  dem  nawen  jaristage.  * 

"^  der  rat  zu  Haynaw  bekennet,  das  ^nna,  Hanns  emerichs 
tochter,  erem  euch  man  Henczil  fogeler  vir  marc  zins  mit  dem 
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Kouptgelde  off  Tföhfrbis  za  GorL  abegetreteil.  g.  am  füntag 
Tor  Frauentag  purificacionis,  McccciTxviij* 

*  lohannes  epifc.  Miüi.  coniirmat  cxxvj.  marc.  qnas  Mag- 
dalena filia  Andree  friczen  alGgnauit  pro  altari  in  ecclefia  S. 
Fetri  opidi  GorL  erigendo  fub  iit.  virg.  Maiie,  Marie  magdale- 
ae  etc.  d«  et  a.  in  cafiro  Itolpen,  Mccccxxviij.  xix.  februar. 

-|-  der  rath  zu  GorL  fendct  an  die  kurförften  des  reicba 
nach  Nürnberg,  Mathis  geyzeler  iren  eidgenoflen^  von  anfech« 
tunge  ynd  obirczogs  der  yordampten  ketczer  wegen,  g«  zu -GorL, 
am  funnabende  vor  dem  funtage  Mifen  dnj.  ao.  etcvxxviij*' 

Anton  dipL  Beitr.  s  i  o« 

-|-  die  manne  vnd  räthq  der  furftenthümer  in  Schlefien 
verbinden  lieh  mit  den  fechslanden  vnd  fiädten  wider  die  vor- 
dämpten  ketzer.  d.  am  dienftage  nach  Trinitatis,  14.28« 

Nickol  von  Gerfdorff  vergleicht  lieh  mit  feinem  fohne,  vnd 
überlafst  demfelben  das  guth  länckendörf.  a.  montags  vor  Mar. 

Magdal.  1408. 

*  der  rath  zu  GorL  bekennet  Hänfen  vnd  Berwig,  Go^ 
fwyn  gebrudern  1  s  1  fchock  gl.  vor  85  mos  weites,  g.  ammon« 
tage  vor  S.  Mar.  Magd.  14.28. 

"Y  der  rath  zu  Gorlicz  bekennet  Heinczen  mölfchreiber 
165  marck.  23  gL  5  heller  für  158I  ßein  8l  pfund  wachs, 
am  S.  Donatiobend,  Mccccxxviij. 

der  rath  zu  GorL  verkauft  Michel  bockein  12.  marc  ieri. 
zinnfes,  zu^deltelben  leibe,  vm  84*  mark.  d.  Sonntag,  Donati- 
tag, 1428- 

-f     die  mahne  zu  GorL  im  lande  gcfeflen,  voreynen  fich 
mit  der  ftad  GorL  wider  die  ketzer.  ao.  Mccccxxviij*,  ipfo.  die 
Augufiini,  vel  in  vigil.  de  coUacionis  S.  lohannis  bapt. 
•    -  ProuinzialBL  VI.  147* 
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f  .  Toliamies  «p.  Mifn.  eonfirmat  Catharine  Je  Donyn  af- 
fignationem  octauae  paitis  thelonij  opidi  Gam.^  pro  YmilTis  eb« 
domatatim  x^ebrandis,  in  altari  omnium  fanctorun,  in  rnedio. 
ecdcfie  parochialia  in  Garn«,  d«  Stolpen  Mccccxxviij.,  xxv.  Sept. 

lohaimes  ep.  Mifii.  confirmat  altare  nouum  fub  tit.  b. 
Marie  virg.  in.  ecdefia  parodiiali  opidi  Cam.  iL  Stolpen,  Mccco 
xxTÜj.  xxr»  Sept.   -  ■ . 

Heincke  vom  facke,  freygraf,  ladet  den  rath  der  ftadt  GorL 
iAk  den  adulem  iiädten,  wegen  Heinrichs  von  Dube,  Tor  das 
brimBdie  gedeiht  zu  Arenf  berg,  d.  i4a8* 
c£.  L.  Mag«  i77fi*  8t. 

1429. 

*  Nikil  von  gerltorff  czu  Konaw  globet  das  dorff  czum 
KtiGzayTe,  welches  er  dem  olbrecht  von  Hoberg  verkaufft  hat, 
czu  gev^em  ior  vnd  tag.  g.  14291  an  der  heil,  dreikonigentage. 

*  Die  herczoge  zcu  Sachfen,  furfien,  manne  vnd  ßete  iA 
Sieben,  mit  mannen  vnd  ßeten  der  fechslande  vorbinden  lieh 
in  gorlicz  zum  widerfiand  gegen  die  vordampten  keczere.  d, 
142^,  am  funtage,  noch  Vincencij. 

j&nton  diplom.  beitr.  219» 

^     Kun.  Sigm.  gebietet  den  bürgern  der  jftat  Gorlicz,  ob  ^ 
es  not  gefchee  die  vorftat  niderzubrechen,  den  ratmannen  dor* 
ynne  geiblgig  zu  feyn.    g.  zu  Lauczk  in  Reuflei),  am  fambJtag 
vor  firawantag  zu  lichtmeiTe,  der  B.  des  hang,  im  42,  rönr.  1^, 
"boin.  9  Jare. 

^  Kon.  Sigm-  begnadet  die  itadt  Gorliz,  eine  filbeme 
münze  zu  erheben,  vnd  pfenninge,  deren  7  oder  6  einen  böm. 
grofchen,  auch  heller,  deren  12  oder  14  auch  einen  böm.  gr. 
gelten,  in  der  ßadt  Gorliz  münzen  zu  laflen«  g.  ^u  Luczk  in 
fieoffen,  1 4  ^  9.  am  fambfiage  vor  fraunlichtmefs. 

6roirerJ«  ti6.      OL.  Nachl.  1770.  375»    .  •     ^    ^ 
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Kon,  Sigm.  vergönnet»  das  herj^og  lohatm  vmbx  Sagttn  emt 
•filbeme  münze  fchlage,  wiebifsher^  ynd  befielt  den  feohalandea 
fvnd  ßii^dten,  felbige  munse anzuntimen*  d-Laoczk,  ^4^9»  tm 
iambfiag  vor  fraunlichtmcfs. 

^  Kun«  Sigm.  erloubet  der  ßat.zuGorlizi  allelartzwes 
^armerkte^  eyn^n  der  am  S.  Erafmkag,  vnd  den  andeni,  der  am 
funtag  vor.  S.  Martinstag  anheben  fol»  zu  halten«  g.  zn  Uuk 
«in  Rnflen^  i4^9»  ^m  &mbltag  vor  fräwentag  liechtmeflEB. 

Albertus  bitrgraulus  de  Donyn  fatetur,  fe  accepiffe  a  K» 
colao  camenz  altarÜta  in  JiofpHali  .8.  lacobi  in  Zittanie  preiuy 
'  bio  y.  marc.  cenfus  ad  altare  quoddam>  cuzn  coafinnaciönis 
litera.    d,  I.  mart*  MccccxxviHj. 
,  cf.^Balbin»  mifc.  .1.  v,  303. 

^  Die  manne  vnd  der  rath  zu  Gorl,  ent/cbeiden-  Wenc^ 
fchn  von  Donjit  vnd  Gotfchen  fcho£F,  vm  broche  willen,  von 
geldes  wegen,  a.  fabbato  polt  feftum  Pafce,  1439.. 

Anton  diir.  de  obftag.  56.  *        ^ 

*     Hanns  von  gerftorf,  ritter  czu  Reichinbach^  hevtman 

czu  GorL  leyhet  Hänfen  von  der  dame,   burger  czu  OorL  vnd 

^  feynem  weibe,  fünf  erbliche  czirtsgebawir  in  dem  dorf e  czu  Lo- 

de  vnd  dy  heyde,  dy  des  Wittche  kottwicz  gewefi  ifi,  gf,i4&9« 

Jfreitag  vor  walpurgis. . 

Feter  rawdecke  erteilt  den  landen,  vnd  Itädten  einen  orfe- 
den,  d.  dinitags  nach  Chrilti  bimmelfart,  1 4  s  9. 

Chrißoph  von  Gerfdorf  zu  Kunaw  gibt  gunft,  dafs  fein 
JehnnKinn  zu  Thieliz  an  ein  ajtar  zu  Görliz.'  einen.  iärL  zinns 
auf  wiederkauf  verkaufen  möge.  d.  dinitags  vor  Vrbani,  i^a). 

^  Fetir  von  nymptfchz  globet,  denauHproch  der  man- 
ne .vnd  fiat  zcu  Goil^  zwifchen  ihm  vnd  der  eptüTchynne  zca 
Marienfterne^ji^n  des*  iungen  Hannus  weiders  .wegin^  ftetiszcu 
haldin.  g.  1429.  ^ionnobinde  noch  $•  2\f^iCglM*ieth#nlag. 
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f  der  radi  zu  GorI..T«rkauft  an  Petir  girdan  THd  feyne 
g^in,  zu  iren  lebetagin  a^  goldin  vnger.  gold  iärL  czinnfes 
Yob  dritteholbhnndert  vnd  acht  vnd  dreyfig  Tngen  goldin ; 
Mea  fy  nidit  libes  geeTbin,  fb  fkl  is  komen  zn  eynem  felege« 
let^  g.  1 4  a  9,  an  der  mittewochen  noch  frawentag  aflumpcionia. 

^  .  Ron.  Sign^.  gebiet  ritt«m,  knechten  etc.  reten  vnd  ge« 
meynden  feiner  landen  vnd  fteten  czu  Bud.^  GorL  etc.  czwey» 
!tracht|  Tnd  vnfrunifchafft  abezuthun,  Olbrechtn  von  Coldicz^ 
yniat  die  befcbediger  mit  buchfsen  vnd  handwerken  zu  helfen, 
euch  die  fiad  Zitt.  vnd  das  clofier  Owin,  dy  an  der  grenicz  we< 
dir  äy  finde  gelegen  fint,  fchuczen  ^uhelffen.  g.Prefpurg  149  $• 
4m  iamlsuge  iM>ch  frawentag  a/Tumpdonia. 

Litara  erectionis  altaris  fub  tit  S.  Andreae  in  ecclefia  pa« 
rochiali  S.  lohannis  bapt.  opidi  21ittawy  a  quodam  ciue  ibidem 
fundaü...d.  XX.  Aug.  Mcccoaux. 

cf.  Balbin.  mifc.  L  V.  30}. 

Joannes  kralowicz  decanus,  et  Joannes  de  duba  ecclefiae 
FragenJGs  in  exilio  xpnJtituti  vicariii  confirmant  dotationem  al* 
tazis  S.  Barbarae  in  ecclefia  parochiali  Zittauienfi,  cum  coufen* 
fa  Nicolai  plebani  et  commendatoris  ordinis  S.  loannis  et  do* 
i^us  ibidem  v^.  naarc.  cenfuum,  iam  in  anno  Mccccxxiij.  a  ciue 
^npdam  facta[m.  d.  üij.  Noubn  Mccccxxix, 

'  *  Hans  von  gerifdorf  ritther  zcu  ]\eychinbach,  hewpt« 
nun  zcu  GorL  vorley et  Albrechtn  von  hoburg  üas  dorf  Kuczail» 
das  er  von  Nickeln  von  gerifdorff  zcu  Kunaw  gekaufft  hat  g, 
fhtt  &otL,  14119»  am  dpnrßage  vor  Katherine, 

Kon.  Sigm.  erlaubet  dem  rathe  zu  GorL,  fechs  oder  acht* 
hundert  fchock  gl.  auf  die  fiadt  aufzunehmen,  d.  1409. 

die  Huffiten  geben  einen  verforg,  dafs  fie  gegen  300  fchock 
den'fiädten  zn  Bud.  vnd  Cam.,  dem  klofier  JMarienltem  vnd  den 
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giitem  d^r  von  Fonidkau,  nicht  weiter  tchaden  znfögen  Wol- 
len; §•  vor  Bud^  i^aj.' 

.    cf.  Hofmann  S*  K.  L«f.  I.  350.     Groffer  I.  1 16.     Troxatm- 
tibi.  V.  •  «  •     lUofe  Httffitenluieg,  m«  14^9.  MCe. 

1430. 

KoB«  Sigm.  gebietet  den  bürgern  zu  Cam.;  daft  fie  wegen 
der  ketzer  nicht  in  fremde  lande^  fondem  nadbi  Bud.  fluchtsn 
lollen.  d.  Frefsburgy  am  dreikonigtage/  1430. 

Ihftrumentum  donationis  ad  altare  S«.  Adelberti  in  ecdefia 
2ittauienfi.  a.  ix.  Febr.  Mccccxacx. 

cf.  Balb.  mirc.  i.  V.  •  •  . 

*!*  der  rath  zu  Gorl.  zcufchreibet  den  lohann  pleozel  fei« 
nem  fpittdmeilter  Tiij.  mrc.  geldis  ij.  gl.  vnde  vj.  fteyr;  vnflot, 
lerl.  czinfis,  uff  den  ffleifc1>encl(aiy  .\Velcher  zcu  fromen  des  Ton 
den  vordampten  ketzern  aufgebranten  fpitalis  fe3mes  proppker 
geldis  gelegin  hat  xcvj.  marck,  xxvj.  gl.  a'.  fer.  ij.  ante  domin. 
lubilate,  annormn  etc.  xxx. 

lohannea  ep.  Mifn.  confirmat  annuum  cenfum  ad  altare 
in  noua  capella  extra  muros  in  Bad.  d«  fer.  vj.  polt  Bartholo^ . 
mej,  Mccccxxx. 

/ '  *  die  ratmanne  der  ßat  Brcflow  bekennen,  das  Albrecht 
bofle  abegetreten  hat  firczik  marke  grafchen,  dici  jm  die  ftat 
Gbr].  fchaldig  ilt,  an  Heydhe  kulow  von  Magdeburg«  g.  fon»- 
abindes  nach  Francifci,  ao.  etc.  xxx^. 

•j^  der  rath  zu  Gorl.  vomewct  dem  Pawl  tewffel  ciwcn- 
czig  mark  czinfes,  welchen  jm  hercz.  Ludwig  zum  Brige  wA 
zcu  Legenitcz  abegetreten»  bey  Inlegir.  g.  1430,  freitagis  an 
fante  Martins  obunde.  .         * 

r  • 

•J»  Veczeiicz  heller  vnd  Katherina  von  gerifdorff  Hanns 
hellers  dem  göt  gnade  eliche  haufsfraw  zcu  Ludwigsdprff  ge^ 
felTih,  ^^ekennen^  das  lie^Tchuldig  fevn   p"^    *^-,v-^i-  — r.v:- 


i' 


fittrL  erbe»  dem  eibem  Imechte  Nii:lul  heller  irMi  brüdir.  g. 
1431K  in  fante  Andrean  obende. 

f  Vecsettcz  hellir,  Tormunde  Hanns  hellirs  Kinder  vnd 
SaAerina  derfelben  kynder  eliche  muther  bekennen  gelt(cbult 
fo  marck  g^  tfeinicze  caniczen  irem  fwoger  von  feines  vreibes 
vegen,  imd  geben  fich  aws  der  manne  rechte  in  fiatreehte.  g. 
2430.  in  £  andrean  obende, 

-[-  Hanns  von  gerifdor£F  ritter;  bouptman  czu  Gorl.  vnd 
her  Bamfold  pharrer  czu  Reichen^bach,  Nickel  vnd  Chriftoff  ge- 
bruder^  bekennen  fchuldig  zu  feyn  xxij.  mrk«  gl.  tiem  Hannfe 
puUhicz.  g.  M^cccc^xxx^,  am  fonnobende  nach  poncepc.  Mv 
xie,  fcript.  fen  iij.  poft.  fellum  S«  Andree, 

^  Thyme  von  coldicz  voit,  reichet  der  ßat  Canu  das  gut 
Pzeucz  zu  fiadtrechte.  g.  am  mitwöche^or  Lucie»  1430, 

\  '  Vecenz  heller  vnd  Kathrina  Hannus  hellirs  hawfsfraMr 
bekennen  der  Annen  vom  falcz  zcu  Schreiberfdorff  gefeiBn,  100 
mai^k  ane  fier  marck  gl.  gefch.  vnd  geg.  1430,  am  Sonntage 
nach  S.  £arbarenobende. 

.  f  Bui^rmeifter,  gefwome  vnd  gancze  gemeyne  der  Itat 
Bemrdorff  globen  dem  here  der  weifen,  wedir  der  worheit  des 
ewangelij  vor  welche  das  ogenante  here  kriget,  vnd  ouch  wedir 
das  beTcfarebene  here,  in  keynirley  weifse  zcu  wedirftehen,  vnd 
ierl.  czinfe;  wie  viel  iren  erbherren,  zu  zinfen.  g,  14.30.  an  der 
mediewo^hen«  an  S.  lohannis^des  czwelffbotistag. 

Drsfcln.  g.  Anz.  i758»    19^« 

-f  Wenceflaus  libak  de  wrbczan  capitaneus,  conlilium 
et  feniores  exerdtus  orphanorum  opidum  Bemarticz  fratribu's 
ixeroitus  cam^ii  et  ahtiqui  Thabor  recommendat.  d.  in  campis 
iaxtarBichinbach,  fer  üij.  iphius  lohannis  ewangelifte,  M^cccc^- 


Dresdn.  g.  Ana.  x758«  ^96< 


/ 
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^  Pawel  liörner  tnider  ^es  crrden  s  8,  Francifoi  zca  Gort, 
gibt  dem  Wenzlaw  weitfchr^iber  fenem  fwOger  alle  fyne  guter 
in  den  dorffem  £ca  Cofma  vnd  Floren fdorf  gegen  üj.  marck 
gl.  ierl.  czinfes«  a.  fabbato  poft  dedicationem  claifftd»  i.  e.  pro* 
adma  dominica  poft  aflunipc.  Mar.  ao.  etc.  xxx^. ' 

Albrecht  von  Cpldicz,  vbyt,  fchreibt  an  den  ratK  zuGorL, 
*wegen  vnterhandlung  mit  Gotfchen  fchoff,  die  er  zum  Laubaa 
halten  wolle,  d.  1430«    ^ 

1431- 

■|-  Albrecht  von  Colditz,  voigt,  fchreibt  dem  rathe  zu 
Gorl.y  wegen  befefiigung  der  fiadt,  vnd  erbauung  der  jiidenbaci- 
fiube.  g»  Nürnbergs  am  freitage  vor  allermänn  fafinacht,  1431- 

-|-  lohannes  ep.  Mifn.  omnes  et  Ilngules  fufpenfos  de  genera- 
.li  ac  fpeciali  ceflatione  diuinorum  in  opido  GorL,  et  interdicti 
fententias  relaxat,  atque  ingreßum  eccieliae  e^  participaüonem 
facramentorum  üs  indulget.  d.  xvi.  M art.  Mccccxxxj, 

*  Kun.  Sigm.  gmmet  d^r  ftat  zu  Bud.,  das  fy  fürbas  ei- 
nen czol  in  der  ftat,  in  der  mafle,  als  die  von  Gorl.^  von  alle^ 
ley  gut  vnd  koufmanfchafft  nemen  möge,  g*  zu  Kumbergi 
1431.  fambstags  nach  dem  heyl.  Oßertag« 

Kon.  Sigm.  ertheilt  der  ßadt  !^itt.  ein  priüilegiuzp,  vermö- 
ge deflen  fie  einen  freyen  jarmarckt/wie  den  fleifchmarclit,  ha^ 
ben  foll.  d.  Nürnberg,  montags  nach  Quafimpdogen.  i4a^* 
cf.  GroiTer  I.  184..     Carpzov  anal.  IV.  156. 

^  Kun.  Sigm«  gebietet  den  mannen  vnd  bui^gem  zu  Gorli 
die  lute»  welche  den»  vngelewbigen  fpeife,  tranck  etc.  zufuran 
in  bacjken,.  brewen  vnd  ander  gemeinfchafft  mit  hauffen  vnd 
verkauffen  mit  in  treiben,  vffzuhalden,  vnd  in  nacH  irem  vordi- 
nen  widerfaren  zu  laflen^  g.  zu  Nuremberg  2431,  am  donerfiag 
vor  Miferic.  dni. 
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f  IKb'n.  Sigm«  gorniet  der  Rat  Cam.p  einen  czoll  ati£Fzule«» 
IM  TOn  pfferden,  rindern»  vnd  feczet,  das  iczlicker  IcouflBoiiaJi 
'der  die  firafle  durch  Bud.  bauet,  Tud  fitirbas  czihen  nttineth^ 
Jol  kein  ander  ßrafle  >rucha],  dann  durch  die  Rat  Cam«  g.  zn 
Norenberg,  1432t  am  mitwoche  nach  Miferc.  dni« 

j-  der  rath  zu  Gorl.  bekennet  Hannfen  md  Berwig  Go« 
Twyn  gebrudem  fchuldig  zu  feyd  300  mardi  gl.  (vnd  *  aber- 
mals soomarck  gl.)  die  lie  gewant.an  der  ftat  beuwe,  vnd  glo« 
bxt  Iblche  }iff  läge  zcu  beczaKn.  g.  1431.  an  der  nietewochin 
Yor  S.  Vititage;  ynd,  1431.  an  der  methewoch  vor  S.  lohannis 
bapdfie  tag. 

•f  Herz.  Ruprecht,  meißer  ^des  S.  lohännsordens  von  le- 
Tufalem,  mit  willen  der  compter  vnd  bruder  zur  Zitt.  zu  Lem- 
perg  vnd  zu  Reichenbach,  verkaufft  im  namen  eines  wieder- 
kauffs,  auf  das  ordenshaus  zur  Zitt,  vnd  nemlichen  auf  irei^ 
refpous  dafeibfi  6  fso.  gl.  an  Margarethe  träumerin  vm  fechzig 
Ish.  gh  auch  Tollen  diefe  zinnfen,  nach  der  Träumerin  tode,  zu 
einem  feelgeräthe  bezalet  werden  an  den  pictancie'nmeifier  zur 
Verteilung,  g.  Brefslaw,  143 1|  ßm  fonnabende  commemoracio* 
nis  Paul].     ^ 

Carpz*  anal.  III.  15.     Sommerrberg  S.  R.  Sil.  I.  963. 

"f  Kun.  Sipn.  gibt  Hänfen  fchmid  zu  Gorl.  ein  befchrie- 
benes  wappen  vnd  kleinott.  g.  Augfpurg^  1432»  am  fr a wen* 
abend  natiuitatis. 

*  Kun.  Sigmund  gibt  dem  rate  vnd  bürgern  der  fiat  zu 
Gorl.  freyheit  vnd  ficher  geleit,  das  fy  von  czinfe  vnd  geltfchul- 
de  wegen,  die  fy  den  leuten  pflichtig  find  zu  geben,  in  dreyen 
jaren  nacheinander  vqlgende  von  nyemant  follen  werden  be* 
kümmert,  g.  zu  Feltkirchen,  1431,  an  Sand  IVIichelstag. 
Lauf.  Monatsfchr*  1795.  I.  i44«'     " 
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f  SigiCnuTidus  rex  cioibus  €L  ciuittti  Gorl.  litefam  b- 
i^aimis  regis  d.  GorL,  xv.  kal.  lun.  Mccccxnc.  innouat,  et  diiat 
.Gorlt  per  terraa  regni  Boemie  ab  omni  theloneorum  et  pedagio*« 
rtun  .folucione  ^ximit  perpetue«  d.  Feltkirch^  Mccccxxxj.^  in.  4iis 
8.  Michaelis* 

-j-  der  rath  zu  GorL  vorkoiifFt  czehen  mark  ijerL  .czinfe 
vtab  ISO.  marck  gl^  zum  altare,  das  von  Hanns  frederichfeU 
gerethe  in  der  kircfaen  zcu  S^  Fetri  von  nawes  fal  geßifft  wer- 
den,  vff  widerkauffi^  d.  am  freitage  nack  S.  Katherinentage,  1431. 

\  Sigifmundus  rex  ecclefiae  collegiatae  S.  Petri  in  Bud. 
omnes  contractus  emtionum  vendiüonum.  donadonum  etc. 
in  bonis  a  rege  in  feudum  aut  alias  a  Corona  regni  Boemiae  de« 
pendentibus  celebratos,  ratos  gratos  habens,  iisdem  afTenfum 
.praebet  d.  frage,  Mccccxxxj. 

HoFxnann  S.  R.  Lur.  IV.  i8d*'    Ludmg  rel.  L  453.  ' 
r    die  räthe  der  fiädtc  zu  Bud.  vnd  Cam.  verfchreiben  lieh 
über  eine  fchuld  an  Cafpam  von  lutticz  beim  einlager.  d*  don- 
nerftags  «  ^  •  .   i43^«  . 

Matricula  Noirimbergenfis  (in  qua  mentio  £t  fexcimtatüm) 
d.  Mcoccxxxj. 

-   cf^  Carpz.  ehrentr  I.  13*    .        , 

der  rath  zu  Lauban  verkauft  Bertelfdorff  vm  fido.  vnger« 
Hör.  ao.  1431;  '^■ 

cf.  Zaldlerf'  Chron.  Lubati. .  MSc. 

1432.  . 

"jl"  Thime  von  Colditz,  voit,  leyhet  dem  rathe  der  fiat 
Cam.  zcu  Itadtrechte^  das  ^Slofs  Cam.  mit  garten,  gerthener  etc. 
nach  dem  verkauff  des  Borfso  von  Cam.  g.  1432,  am  füntage 
EfiomihL  »  * 

j*  Albrecht  von  Coldiz  voit  der  lande  vnd  jtete  BudilT., 
Gorl.  etc.  fchreibt  den  Itädten,  konnten  fie  die  Xtadt  Lob.  nicht 
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^  fitrck  geniig  befetsen,  felbige  anfszubrenneiiy  ftadmauenii  thur^  . 
Bie  etc.  ni^erzureifsen,  damit  die  Ketzer  keinen  aufenthalt  dar*' 
mm  nemen  Können^   g.  zur  Schweidnicz,  am  dienfiage  nk^Ü 
Iimocattity'  i43fi.  ' 

"1^  Cafpar  ▼n4  Hanns  geuettere  von  Schreiberfdoxff  zu 
Ntfiliewaz  Tnd  andere  geloben  nach  inhaltonge  des  briefes^ 
irddien  Biirfo  Tnd  Jienrich  vettern  voji  Cam.»  Henrich  von  lut« 
tia  Tnd  der  radi  zu  Cam.  an  die  Thabom  vnd  weifen  gegeben, 
400  rkcanlL  ieglicher  leine  anczal  nach  dem  anfchlage  zu  beza« 
^  g*  &43fif  Mn  fqnnabende  nach  Cantate. 

f  der  rath  zu  GorL  benennet  dem  Merdn  wulffig  Ixx» 
t$ö.  gl.  vor  xzv.  mos  weytis^  y  das  mos  vor  ij.  fso  gemeyner 
guter  landwere.  g.  dinitags  nach  des  heiligin  leichnamstage, 
ao,  M^^cccc^xxxij^. 

f  '  Virich  von  bebirfieyn  zu  Soraw^  Hanns  von  coldiz, 
manne  vnd  Rat  zu  Gorliz  teidigen  vnd  entfcheiden  czwifchen 
Taimen  voi)  Xkildicz  verwefer  der  lande  vnd'fiete  Bud.»  Gorl. 
etc.  an  evnem,  vnd  Vlrich  von  bebirfiein  zu  Fredeland  am  an- 
dem  teile,  vmmb  allirleye  broche,  czweytracht  vnd  fchelunge, 
wobey  zu  abermannen  gekoren  werden,  Albrecht  von  Colditz, 
foit,  vnd  Vlrich  von  bebirfleyn  zu  Soraw.  a.  143  fi,  des  funta- 
gis  an  der  heil,  czwelfbotentage  S.  Petri  vnd  Pauli' 

'f  Hanns  Von  polenczk  bethet  die  hewptlewte  der  wey- 
£n  vnd  thabern  vm  einen  brie£F,  das  Radmericz  fein  giit  bey 
Goilicz  gelegin  fichir  vor  in  vnd  den  irigen  gefien  möge.  d. 
Senftenberg,  am  fonntage  nach  crucis,  (s.  a.^ 

^  Johannes  epifc.3fifn.  confirmat  redditus  annuos  in 
loco  Gor]  «9  quos  comparauit  mgr.  Johannes  friberg,  predicator, 
profhndacione  altaris  in  honorem  v.  Marie,  Katherine  etc.,  in 
ecciefia  S.  Petri  in  Gorlicz.  d.  et  a.  Stolpen,  Mccccxxkij,  in  die 
S.  Maviricij. 
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Hanns  Yon  polencz,  voit  zu  Luficz,  Ichreibt  an  mann»^ 
vnd  Itadte  der  fechs  lande»  wegen  dea  einfaHa  des  Henrich  bir« 
cke  von  derDuben,  anderthalb  meilen  vm  Zittau»  d.  mitwochs, 
am  tageEgidy,   143a.  ,  ^   , 

\  Lampertus  von  Sehufen,  probft  zu  Budiffin^  bittet 
den  rath  zu  Gorliz,  das  gefiiffte  des  altars  bey  dem  diborio  in 
S.  Peterslurchen  nicht  vntergehen,  fundem  die  rente  vnd  ziniw 
(e  von  der  müle,  die  wieder  gebuwet,  dazu  folgen  zu.lafieHi 
auch  dem  Mauritius  von  fchonaw  feynem  oificial  denfelben  al- 
tar  difsmal  zu  Ijrhen.  g«  zuMiflen,  am  tage  Fr^cifci,  1430« 

^  SinodusBafil^enfis  ad  confulatun  opidiGorl.  defiina^ 
pro  nonnuUis  arduis  negooijs,  Nicolaum  czeifelmeilter  prepo- 
fitum  Vratiflav.  ac  Mathiam  minißrüm  Saxon,  ordinis  £ratr*mi- 
nor.    d.  Bafilee,  xxij.  Oct.  Mccccxxxij. 

-|-  Borfo  von  Camenz  vorkaufft  fein  floz,  mit  hopphin- 
bergin,  gerten  etc.  an  die  itadt  Cameiiz  vm  aoo  marck  gl.  va- 
term  beding,  auf  lebetage  ein  freyhawz  in  der  Itadt  zu  kow&. 
g.  i43fl«  am  fonnabend  vor  Andree. 

/  *{-  Der  rath  zu  Camenz  lälTet  Borfen  von  Camenz  auf  le^ 
betage,  den  bawmgarten  frey  zu  haben,  vnd  ein  freyhapf  w. 
kaufen,    g,  1439- fonnabends  vor  Andrej.    , 

-|-  .  Wentfches  burgrafs  von  donyn  manne  mit  iren  hdlf« 
fem  fchreiben,  das  fy  der  manne  vnd  der  itat  dea  Weichbildes 
zu  Gorl.  fint  feyn  wollen,   d.  am  S.  Barbaren  tage,  143.1s. 

Kon.Sigm.  befreyet  die  Itadt  Zittau  auf .  lirey  Jahr»  dafs  £^ 
niemanden,  in  ßädten  vnd  auf  dem  lande,  was  fie  fchuldig  fiai, 
geben  dürffen.  d.  Siena  inXofcaniep^  donnerfiags  nach  concepc. 
Atariet  143  a.  . 

cf.   Carps.  an^l.  IL  187^  IV.  167.     GrolTeT  L  laj  vnd  j84- 

r}-  Defenlionsqrdnung  der  ftadt  Gorl.  wider  die  ketzer, 
ao.  143a. 
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Die  rite  der  Aadte  treffen  Terabredung  w^en  der  ftever- 

Agaben,  dafs  Goil  tomtl  als  Bad  vnd  Laub.,  oder  Zitt  vni 

Cnt  sufammen,  LoV.  aber  8en  i9teii  teil  tragen  foUe»  a.  143  a. 
cf.  Grofer  I.  itft.    * 

Der  procuratsor  des  doftere  Oyurin  kauft  von  Nicöln^  Hana* 
6a  Tttd  Fransen  gebriderti  feherfingen  ihr  gemeinfchaffitliohea. 
luittCi  auf  dem  Angel  in  Zittau,  ao/  143a. 
cf.  Cavps.  anaL  I.  a-sS« 
Gkrard  tmi  füre»  freigraf,  erläfset  an  die  fiadt  Görliz  eine 
Aweite  vorkdung  nach  Actnfbeig,  wegen  Heinrichs  Ton  dube; 
d.  143a.  ♦  . 

cf«  Laut  Mag.  177^«  S^*     Vem  gerichtsawsng  der  wtftphlL 
firejgerichia  etc.  a. 

*  Det  rath  zn  Gdrl.  bekennet  dem  Paul  kömer  bruder 
des  Ordens  5.  Franc,  in  GorL  xu  fynen  lebetagen  fechs  marck 
geldis  ierl  czinfes,  von  fulcher  gobe  wegin,  als  wenczlaw  weit- 
(chreiber  fein  fwoger  vff  den  dorffem  zu  Florenfdörff  md  Cef* 
ma  Befcbeidin  hat.  gefch.  1433»  montagis  nach  der  heu.  drey« 
erkonigetag. 

'f  Hduricus  gaftmeifter  vicarius,  epifcopat.  MiAi.  confir* 
mat  legatum  lohannis  £Frederichs,  ciuis  in  GorlicZ|  cxx  marc. 
grofll  pro  nouo  altari  in  ecclefia  parochiali  SS.  Fetri  et  Faulig 
opidi  Gorl.«  in  honore  SS*  Petri  Faulig  Marie  concepc«  e  tc.  d. 
in  caftro  Stolpen  Mccccxxxiij.,  j.  Febr. 

^  Eugenius  papa  Nicoiao  cardinali  committit  et  mandaf, 
^uacenus  fuper  petitione  confulatus  GorL  de  remiillone  cenfui» 
mn^  per  infultus  hereticorum  hofiiles  impeditorum,  in  totuni 
fine  pro  parte,  prout  oportunüm  cognouerit^  fiatuat  d.  Rome^ 
Mcdccxxjüi..  prid.  non.  Februar. 


3*-   ..  ' 

'  .     .    ^     andetweite  d^fenfionsordnuBg  der  Sjt^idt  Gprl.,  wegen 
verforgüng  mit  liorn  vnd  fpcife.  a,  am  iß.  März  \\zz*  a 

-f- .  Frocopius'cüriae  epifcopatus  Mirnenlis.commiflaruis 
praedicatori  in  GorL  inandat,  quatenuscoitfulatui  Gorl.  ternri« 
num  yj.dierUin  praeügat  fub  exootnmunicatiohe^  adrolutüdum 
Ixx.  fexagenas  groIT.  retardad  cenfus.  d,  Stolpen,  yj.  Apr.  M« 
ecccxxxiij. 

+  Borfo  von  Camenz  belehnt  den  altariß  Feier  franckcn- 
thal  zu  Garn.,  mit  16  gL  ierl.  zinnfes  auf  den  ^gal»rn  Ynd  holcK 
die  0  hie  genant,  die  ihm  Nicol.  kefekorb,  burgev  zu  Garn,  umb 
drittehalb  fchock  gl.  verkauft^at.  g.  am  mitwoche  nach  Phi- 
lippi  vnd  lacobi,  x433.  .  .   ^ 

-  *  Eugenii  pape3ulla  ad  GorL  data^  fuper  veneralionc 
c^orporis  domini  yhefu  chriltiy  et  adiectiöne  dierum  totidem  die- 
bus  .de  iniunctis  penitencijs  per  Martinum  papam  i^axAis«  d. 
Romei  Mccccxxxii}.^  vij.  kal.  lun.  ^  '   ;  ;  « 

VJrich  von  'biberftein  zu  Fridland  mcldi?t  dem  lande  vnd 
der  liadt  zcu  Gorll,  mit  ihm  1 4  tage  friede  zu  haken/ vnd  ver- 
fprioht^'dafa  feine  knechte  auf  der  Landskrqne  fprfhin  keinen 
2Ugriff  thun  foUen.   d.  30.  lul.  1433. 
•    '    .,,.    cf.  Krcifig  III.  331.     Rhön  fridland.  Chron.   Sß\  r 

,.f    Kayf.  Sigm.  gibt  dem  lacob  gerlach  zu  Gorl.  ein  Wap- 
pen vnd  kleinod.  d.  Bom,  am  S.  Lorenc^tage  1453. 

Knauth  vom  alten  Gerlach.  gefcHl.  / 

^    *'    Kayf.  Sigm.  befteti^et  der  fiat  Görl.  alle  ire  fri^yheil,    'j 

genaiden,. rechte  etc.  gunnet  auch  vnd  bc^ftetigt  ihnen  hernach- 

gefchriebene  gefez  vnd  fiatut.  g,  vnter  guldener  bullen  35Ü  P^ 

rus,  1433.  an  S.  lohannstag  decoUacionis.  .- 

*     Keif.  Sigm.  beflert  die  Wappen  der  fiat  Gori./yftd  crr 
laubet^  das  fjr  furbafmer  mit  grünem  oder  gel  wen  wachs  ire 
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-  briSeTor%eIn  möge.  g.  vnter  gtildener  bulle  «u  Perufd  1433. 
«n  S.  lolunipstage  ctocoUdcionis.      ^ 

Carpz.  eLren^  I.  67.     GrolTer  I.   isd.  n.  ^    v 

^  -|-     Iolianne$  plulTk,  praepofitus  in  Liptzk/  Gorlicenfes  a 

-    /eotencüs  excommunicacionls  ^bfoluit  d.  Liptzk^  xiiij.  Oct.  fer. 
üq.  Mccccxxxiij. 

^  KaiC  Sigm.  fcbreibt  an  lande  vnd  ftete  Bud.,  GorL  etc.  we« 
gen  de/i  in  Bafel  zuhaltenden  concüium.  d.  Bafel^  freitags  nach 
Martmi,  1433. 

*  Kaif.  Sigm.,  als  er  die  ßad  zu  Gorl.  befreyct,  das  .fie 
a^einftiids  ymb  ir  fchuit  bekümmern  'adir  aüffhaldeti  fiill^  in 
irier}are&  nacheinander,'  gebietet  den'fieteh  in  Schießen,  desgL 
Bttd.,  SitL  etc.  vnd  der  marggrafffchaft  zu  Lüfiz,  die  burger  der 
itad  Gorl.  frei  tzihen  vnd  handeln  zu  lafTen,  ouch  zu  gdeiten, 
m.o  das  not  ÜL  g.  zu  Bafel^  i433-  ^ni  freitag  nach  Kathreintag. 
i'.  ^  Kall  Sigm.  gebietet  den  ftet^n  in  Schlefien,  auchBud., 
2itt.  eto.  vnd  der  marggra£Efchafft  Luficz,  die  von  GorL  der  ge* 
gebenen  freiheit  an  zdllen,  yngelten,  an  allen;.enden  vngehin* 
dert. gebrauchen  zu  laflen.  g.  zu  Bafel,  1433.  am  freitag  nach 
S.  Kathreintag.  • 

,  * '   KaiC  Sigmund  gibt  dem  rate  vnd  burgerft  -det  ftat  zu 

Gorirdi«  freiheit,  das  fie'zu  jn  nemen  vnd  jn  irer  ßat  halden 
mögen  zwelff  oder  inynder,  wie  in  das  fuglich  fein  wirt,  lu- 
den, niifr*ireA  weibem  vnd  kindem,  vnd  zu  irer  itat  fromen 
-wenden  die.  rente, .  vnd  fchatzung  die  fy  geben  foUen.^  g.  Bafel, 
2433.  am  freitag  nach  S.  Kathreintag.  -^       - 

*--h?  ^George  von  redem  zu  Cunzendorff  gelobet,  den  eh I- 

icbeid  dec  fehde^  dm^Heinas  koltwiz  hauptmann  zu  Gorl.  vnä 

:Vic)iel  gerfiorffgepant  KomgOiain  zwiföhen  dem  rathc  derftadt 

JGroxU  vndihme  gethan,  zuhalteii',  dv  1433«^' 


3<' 

f  Niclos  lod^g  v<m  Koaelie  TefigiM^  die  dclddicwiexi 
dem  Mardn  maltiz,  aluri^en  auf  der  Laudeacroaei  a.  1433«  ^ 

Kreiiig  btiiu  III.  S^S*  '  ^      ' 

1434- 

^  Herz.  lohanns  zum  Sagan  entfcheydjet  den  rath  viul 
die  meyftere  der  tuchmechir  zu  Gorl.  xa  eyme»  vnd'Hannfen 
Jaug^ckel  burger  zcum  Sagan  am  andern  teile^  wegen  der  r<m 
diefem  gefprochenen  lefterunge«  a*  am  dinfiage  nach  finthe  pa«i* 
eis  tage,  alzo  herbekort  wan^  1^34«  ^ 

f  Der  rath  zu  Corh  feczet  geböte  vqu  wegen  bandelosg 
treibin  mit  kouffen  vnd  vorkouffen  der  gä&»  vnd  -meUteburgei^ 
««  Mcoccxaadn}.p  des  domfiagis  vor  dem  lunt^e  Ocuji* 

^  Kaif.  Sigm»  vorkundet  den  littew,  knechten  vnd  tieUo^ 
vnd  darumer  den  zu  Goil*  vnd  Bud.  die  retchsachte  der  alloi 
fUdt  Meidebnrg.  g.  zcu  Bafel»  i434f  am  übniage  Qua£modog. 

^  £ndirlein  fmoyn  mit  feynen  brudern  Sdendie  imd  &»- 
deman«  globin»  Niokiln  Tnd  Heini^en  gebnider  (von  GetGdoifi) 
nymmw  mehr  anczuredin  vmb  das  gilt  Tawdietia»  {;»  i434> 
9m  dinfiage  noch  land  loigentag» 

KayC  Sigm»  fohreibt  an  Gotfchen  fchoff  ^ipegen  feiner  feh- 
de  mit  der  ftadt  Bud.^  d.  Vlme^  am  S»  Bonifaci^&tagi^  >464^ 

f  Kfty£  S%m»  i>eftetiget  der  ftat  Bud.  aile  ir^eykeiieii»  gi» 
de,  rechte  etc.  auch  kose  dea  raths*  d»  Ba&l»  t434ii  am  mitten 
Wochen  vor  dem  heiL  pfingfitag» 

^  Härtung  von  klux  uff  Schoebaw^  Heinere  kottwica 
XU-  G<Mi  vnd  der  rath  dofelbift  entfeheiden.  Vlrictia  von.  bebir» 
fteyn  zcu  ffiredel^md  v^d  Gotfchen  fchoff  uff  ^^etA  Giwffenftebi 
▼Dimb  nom  vnd  aedirloge^  die  esswifchen  engefdiaeik  §.  »454. 
freitagia  vor  dex)  heU.  phinfiliagey}«       ^ 


'  .  *  iEtt£  %m.:  b«fiat%t  der  fiatt  Bud.  im  czol,  TDd  fei- 
am  ilnr  iMxvher  gcg^baieo  brirf«  g«  Bafel^  1434,  an  mittewo« 
difli  nehß  dem  lieil..pfifigdtugen. 

f  Terhandekmg  der  manki«  des  landes  zu  GörL  mit  dec 
fiüdc  dafelbfi  aber  eüff  nachgefclirieben«  puncte.  lu  Mcccc*. 
xyriiij,»  frciugb  in  TigUia  S.  Augiitini. 

"f  Criftoff  9ofa  getClorff  2u.  Batuth^  Cafpar  toa  gerfdorff 
.  xaCiäbhaWy  vnd  Niddl  toxi  gcrfdoirff  Czicfalaw  genant  zu  La»* 
gounr  recognofcont  comuncta  mamiy  nach  ftatirecht^  Ca^am 
VQtt  teXieij^  ^nD4  de&eat  gefejlen  C  icliook  gL  von  Hamricbs 
TOB  patmewiz  ihad  Nickels  wegen  vom  Lofle  vm  der  genommen 
um  odifi»  ^näUtn»  au  beexalell  Mf  taigc  au  V).  fbr.  poft  corpo* 

^.  ReiC  Sigm.  idaubit  den  mthmanacn  ku  Gorl.»  fo  foi:'* 
bas  fy  iA.irem  rathe  init  feinem  xichter  fchedSelicbe  leuthe  or-r 
tafln  nMb  geniieai  ywui  vordienen,  das  man  foi<die  leathe  nicht 
fü  nMb  beduS  xokfuren  vor  gcbegMe  banck,  funder  fie  xnth 
gm.imw4nk  recbien  loffin  an  all«  fenmenifiiy  g.  cau  V)me^  1 4  34^ 
am  dinitage  vor  S.  Mar«  Magdal.  tag» 

^  KttC  Signu  lulert  vnd  kler^  ^M  ^r  von  Gorl.  pri* 
jailcgia^  fireyheit»  gnade^  woiwn  die  auch  fagen»  vmb  derfelben 
vm  OmI.  i»cbt  brnckena  willen,  «tckt  gefekwedit  £n,  funder 
19  ilkn  ftsdkien  ki^fl^  bleibm  Ibllen«  g^^za  Vtane^  i434f  ^ 
&  Mar.  MagdaL  tage« 

*  Keif«  Sigm.  gebietet  allen^  auch  den  fieten  Bud.,  Sitt.» 
LubaHy  liiiibai^  C^tn^  die  von  Qor).  an  der  von^  ihm  gegebenen 
gnade  nicht  zu  hindern,  funder  in  die  gefazte  viw  jtr  jeh  hal« 
Mb,  vnd- VEinb  kein^ley  geli£ciuildinkHt  vffzuhäten^  b^  eyn 
IMq  lo  ^ardc  Jotigen  gtf dba.  g*  «1  Vbue^  i424»  «n  ^  M*n 
Magd.  tage.  ^ 
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-'  '  '  ^  ^^  Keif.  SigitL  gebleut  aUen^nd  icj^tcben^  audi  den 
ßeten  Bad.»  Sitr.,  LuB^,  Lubaw  TadCem.»  das  fie^ijo  Ton  GodL 
feiner  gnade  an  Iren  czollen»  yngelten  vnd  andern  enden  yngis 
hindert  gebrauchen  laflen,  Bey  abeitellung  irer  eigenen  priuUe^' 
gien..g.  zu  Vhne,:i434^  an  .S.  Mar.  ]Vtagdal.il»ge.*  (doppellv 
wovon  das  eine  unterm  gröf5erm.Majbßäts*BiegeL)#/.  ,  .-.^ 
'^  KeiCiSigm;  tut  der  Itat  zu  Gorl»  dife  be£ttxi3er  ^ade^ 
das  fy  furbas  alle  briefe,  mit  anhangenden  od6r  aa%edrti'ckten 
jnfiegeln,  gerichtibrieff  oder  fendbrief,  mit-  rotdm  wachs  .ver^ 
geln  möge.  g.  czu.Vhney  143 1»  am  freyt^  n»h  S.  Mar«  Mag» 

dal^  tag«  •'    ''''/'  •'•*''      '     -''•''  *■' ' 

^ '    Key£  Signa.*  rergconet;  da»  Hans^  yon  der  dannfe  dm 

xnarck  geldis,  die  ßt  hat  zum  Löde  mit  ilem  wald,  Aa-hmeoi' 

Idrchen  vor  der  ftadt  2U:6orL.  geben  därfiia.  g.  .zju.Ylm,  1434* 

am  freitag  nach. S.  Marien  Magdaleiv^ntag. 

"^  Synodds  Bafilien&.ooncedit,  tj^uod  conAilatuk  et  oeiib 
muiiitas  opidi  GorL.debila.  doneo  inuafio  hereüoQraih.dujfBUt* 
rity  et  treugis  odDTaptij&us'per^rienium^luii^vmtikteahajafia^ 
gantur.  d*  Bafilee,  viij.  Id.  Augußi^  Mccccxx^ij^  *!   '  • 

Keyr.  Sigm.  %aft&tigt  der  ftadt  Zitt.  alle  ir«  päüilegfen,  g. 
7sa  Präge,  freitags  nach  S,  Gregorä,ri43>^:r  .^  ,r  .  i;,v  • 

i  *f  Der  rath  zu  Gorli  .eynet  iichr  mit  ikküttiv  Fr^n^^heH^dem 
«giymtt^rn^aQn  vm:  de^  bEait!derffccfi$;ke  über  dkcNeiAb^a^iiq« 
f er.  poft  S.  crucis,  1 4  3  4*     '  .  ^      %     ' .-, 

*  Synodus  Bafiüenfi?  literaa;  Eügenü .  päpe; .  d-i  Ro4ie  M« 
cc<::cxx:di>,  vij.  kal.  luÄy^'  tranfumit  d.  Bafilee^  ^xij«  jkal.  JDetfbc 

Iilccccxxxiiij«r  ;  .  :    ; 

t.  ■  -^  .  Kay£  Sigm«  gibt  dem  .Hanns  weider  zU'GorL^^em  be^ 
fcfariebiencs  waj^peu-vxiAld^ott.  *g.  zu  Regen/^\(rg,  jL:^84^  ^^ 
S.  Niclastage. 
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*  UttAuxis  CQtiad  zu  GeiluMT  Yerkouft  ^m  mmn  dafelbf( 
nhäqn  yorwefer  zu  S.  lofie  in  dam,  g..i4a4.dinß»g«  vc^:  ^ 
Wt.  er-aing« ,  ] 

f ;  A^fitUiing  eines  capeUaüa  zu  S/Iocoff  in  Govliz,  von 
iaa  Hofe,  ym  deswillen»  das  her  der  fichen  warten  mufs^  mit 
beichte  hören  ynd  andern  facrament  geben,  ao.  1434. 

*■.  . .  •  ;.     ^  •  ^435-,    ...... 

.  t  .KayC  $igm.  faeßetiget  d^r  lan^ql^afFt  vnd  den  man* 
ncn  zu  Gorliz  alle  gnade^  freyheit  etc.  vnd  befonders  K.  Karls« 
d  Frage xviij« I^aLOct. Mccadvij.  gegebene  bef^tiguxig  der  bei- 
d^brieffe  K.  lohanns^  d.  Bude,  mont,  nach  C&ntate  1329,  vnd 
d.  Präge,  die  Hypoliti  Mqccxjj*  g»  zu  ?refs.burg,  x435t  am. 
famprstag  nat^  h*  dreyerkonige  Uig,  .  .      r 

\    Hanuus  Francze  zu  Bud.,  ynde  b^^rgin  Mathe  mudrag 
etc.  geloben,  die  aufrichtupge  des  ratbs  :^ii  Bud.,  vm  derwilleqi 
£e  in  im  to^e  gehabt,  vnd  geltraft  habin,  vnbcredt  zu  lallen, 
g-  1435»  Am  funtage  nach  dem  achten  der  heil»  dreyhonige.    • 

Kayf.  Sigm.  fchreibt  an  die  fechslande  vnd  fiete  wegen.ab« 
brecbufiig  des  SoI^olTes  Talckenb^rg.  4*  frag,  montags  nach 
Georgentag,  i456»  r 

*  Elyzabet  von  lonkewicz  eptifchynne  zcu  Merginitern 
bekennet  dem  reichen  Pauil  zu  Dobernig  ein  altarlehn  in  de|r 
pbarKirchf  zcu.Witche^aw;  jg«  143^,  am  doi:nIt.  in  conductT^ 
pafce. 

*  .  fetri  de  l^oskitate  notar.  inltru^).  f upei;  .citatione,  inhi- 
bitione  eiusque  decreto,  per  Nicolaum.  cardinal^,  commi9*ari* 
um  Sugenii  pape,  in  caufa  cpnfuj[atus  etcomniunitatis  CorL  d« 

cta..FlorOTd^,  MccpcxicKv.,  ^ier.ftVbat^^  /,  .,,    .i; 

-|-      Der  rath  zu  Gorl.  gibt  willen  vnd  voriohetj  das  Äifl- 

ehel  Iineid  an  Heincze  vchterwkz,  JBoppe  genand|  verkoufft  hat 
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die  1^  mfgr;  gMjn  aüi  8  uiig  i^^I«  itimt%  tNilfifi«  jm  jare 
^412^;  moaiags  vor  &  lohaMistag  das  tewSer»  im  Nildtt  bti> 
big  uff  dem  darffe  zu  Trolhhendurff,  das  dem  fpittal  ztttt  lriti£ 
^^e  gehöret,  verkauft  irl^rden.  g.  1435^  funnifbeBdia  Vor  S; 
^rbanitage.  . 

*  Die  raratanae  der  fbt  Brellow  bdkenncft  die  vonridii» 
tunge  der  liynder  Hanns  foytes  von  der  xxxv.  marken  czin($ 
^egen  vff  der^  ftat  Gorliz  vn'd  der  x.  marke  czinfs  ^egen  uff 
äer  ftat  Bud.  ^  g.  am  fi^kmabende  nach  afcenfioiiis  domini^  M^- 
cccc^hcxxv^. 

4-  D«r  rfth  der  ftadt  Haynaw  eynet  fich  mit  ieot  rath^ 
der  ftadt  Gorliz  vmb  die  1 6  marck  ierlicher  zinfe,  die  etwäit 
Hannos  poffing  auf  der  ßadt  Gorliz  ftjehen  gehabt,  vnd  zu  ef* 
nem  felgerethe  in  Haynaw  für  arme  leute  gegebefnhat.  g.  1435« 
am  neftin  freytuge  der  heil,  dreyfaldikeit. 

*'  Pauli  olificis  notar.  initrumentum  fujjcr  expofioio'ne, 
boncordia,  in  caufa  lohalmis  franczke  et  confulum  in  Bud.,  a€ 
fimul  fuper  conftrmacione  oihcialis  prepofitnre  BudilEhenfifi. 
d.  et  a.  Bucliffin,  KFccocxxxv.  ij.  Sep^i 

*  lohann  von  kitüicz  pharrer^^zu  Gorl:  gibt  feinen' wil^ 
len  vnd  gunß  zum  vertrage  wegen  bawes  eu63  haufts*  hef^ 
pharrhofe  gelegen,  vnd  wonnng  des  lobanA  ßudow,  altäriftens 
des  altars  Katherirte*  in  der  kirchesi  czu  S,  Niklos  vot  OerlSaC 
vnd  d^r  Margarethen  baifflioilömilufynwe,  gefch^en  14  55,  am 
freytage  vor  Lampertl. 

';  *"  lohannea  epi(b.^Mi^;  confenlum  dal  patiter  et*  allen* 
tiini  ad  Htbvam  preced^ritem  lohannis  de  kittellcz,  plebäni  H& 
tGoriicz;  coÜatotis  altärtii  S.Katherine,  fuper  edificacion^  et]HH 
bitacione  domtisad*4lbiirb  prefatumpertineniis.  d.  JS/ic&xxxs^i 
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4"     Kic6la^lt  de  tntdiah>#,  tma  cam  «fii$  ntHäbus  .lit 
WfOBiWs^  ediortatur  confales  ciiftitatis  GorL,  quate^ras  ad  fo- 
.  luäonem  oeafcium^  ^uos  olim  emerant  ciues  Cracouienfea,  ve-  ' 
Uat  effioicitser.  inttndere^  d.  Cräconiae,  yiy.  Oct.  Mccdcxxxy. 

SkjyC  Sigm.  befidt  ttiannen  vnd  fteten,  gegen  die  ketzifr  > 
-eiaeviebre  von  iechzig  .pfecden  tä  die  ßadt.  Zitc  2«  legen,  d. 
fti^  5.  Naubr.  1345. 

.  *  lohaunet  ep.  Mifn,  in&nuat  et  puUicat  per  prouinciät^ 
Magieburg;  GBifs^f/Pragenr.  €t  diecefin  Miiiienrein  literas  Cyr- 
,nodi  Bafleenßs,  communiuiti  Gorl.»  Bafitee,  viij.  id..  Aug.  M- 
ficcGxsdüj«,  fub  fufpenfioziis  e4  «x(X»mmunioaciQrtis  poenis  da- 
tas.  d.  et  in  cafiro  Stolpen  Mccccxxxv.  iitj.  euiua  quideni  pro-» 
cefius  decretum  confcripfit  Philippus  quondam'Miehaalis  rüdi« 
^,  not.  pnVL      ,  • 

Hoyf*  &igm«  hefieltv  dafs  fich  ein  jeder^  g^licha  oder  "«reit- 
Ikhes  Itandes  zu  feinen  liegende«!  grtmdftubken  halte,  vnd  die-r 
Albe  encwedM  befii^n:  ode^  Yerkauffeü/  oder  den  Ilädten  auf- 
laflen  folle,  damit  arm  vnd  ^^h  ihr  gefdiofs  btc  zu  gemeiner 
fteoercafle  yttd  rentoammer  Inrächte.  d.  ta  1435. 
cf.  GrolTer  I.  1 24. 

1436.  \    ' 

*  lahannes  epifc  Mifn.  iterum.  promnlgat  per  diocefes 
PrageHn,  Gniez.,  Wratiflau.  et  Mifnenf.,  fub  monicione  canoni- 
€a  Ütteras  fynodi  Bafileenfis  d.  Bafilee  viij.  id.  Aug.  Mccccxxxiiij. 
communitati  GorL  dotas.  d.  et  in  aula  caftri  Stolpen,  Mccca- 
xxxvj.  xiij.  lan.  cum  iiotar.  inftrum.' Rudigeri* 

*  Albrecht  von  Colditz^  voit,  leihit  fim  mathiüe  perle- 
berg  altariften  des  alters  des.  h.  cruczes  in  der  capellen  S.  Niclat 
zcu  GorL,  vou  deHelbin  alters  wegin  1  o  marck  czu  MengicP* 
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dorff,*vixd  4  marck  ierl.  czinfe  zeu  fl)cbM>4iGli,' w^ehe  Br  Baiii- 
fold  ypn  gerfdorf  pfarrer  zu  Rich^ibach  dem  vor^aiiU^  ata» 
abeg^tretin.  g-  14.36.  am  mitwochin  vor  purificadoni^, Marie. 

'^  Augufiinus  ^ifc.Thalon  viciuius  epifcep.  Mitm.  ciür 
nibus  qm  altare  conf<M:ratum  in  ecdefia  SS/Fetri  et  Pauli' in  opi« 
do.Gorl:,in  honoreSS.  Fhiüppi  Üacobi  etc.  in  feftis  fdripds  «i* 
ütauerinty  xl.  dies  indulgenciarum  de  impofitis  eis  peniteiicqs 
rdakat.  d.  et  a.  Mccccxxxvj.  diedomiBica  ante  S.  Dienyfij. 

-|-     M^rgaretha,  herezogin  zu  Sachfen  Ter^ündiget  dep 
rathe'zu  GorL,  dafs  lie  auf  heute  irer  ander  geboren  firucht,  ^ 
ne  iunge  f ärfiin,  wol  genefen  vnd  entladen  fey.  g.  zu  Meifleüi 
•  1436,  donnerftags»  7.  Marti). 
•    L.  Mag»  1774,»  277, 
"f    Sigifinundus  Imperator  promulgat  confiltutionem  cii- 
cft  ecd^afiicäy  per  omh^  .terräs  fuas.  dl  oc  Mccccx&p^. 

ef.  OLaüL  arb.  II.  435-  ^  - 

'   *     EntCcheid  zwifchen  dem  rate  zu  GorK  an  e3meaiy  vnde  I 
Laurencius  erenberg  am  andern  teile,  daz  alle  czufpxocke  die  ] 
Laurencius  zcu  deme  rothe  meynte  zu  haben,  bingeleget  feia. 
a«  MccccxxxYJ. 

•1437- 

Borfo  von  Camenz  befiätigt  eine  halbe  marck  ier).  zinnfes, 
welchen  Hans  kanad  auf  fein  vorwerck  zu  Geilnaw  an  Petem 
pezoldy  altariften  des  altars  zur.h.  dreifaltigkeit  in  Cam..  vm4 
iso.  gl.  widerKäuflich  ver^aufft hat.  d.  1437.  am  tage  Timotbei.  i 

'f     Keyf.  Sigm.  thut  Heinrichn  vud  Ginderzich,  geuettem  j 
von.dcrdube  zu^Howerfwcräe  vnd  MülAein  die  gnade,  dafs 
furbafmer  zu  Howerfwerde  alle  wochen  auf  die  mitwochen  ein 
Wochen*  vnd  falzmarclt^  vnd  alle  jare  ein  larmarckt  auf  fun- 


»    1 


«■  .^^-.w^. 
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tig  na^ib  8i  Bmrdiolemeustag  gehalten  werden  foUeti.  g.  Trage 

1437. 4un  S.  Scolafiicentage.  « 

Weinart  lundUbL  IT.  sag. 
Keyf.  Sigm.  fchreibt  an  Tkimen^ron  Coldics^  ▼oigt»  wegen 
itr  gefagigenen  auf  dem  Oybin,  vnd  wegen  lohann  koluchs  be* 
iiaffung.  d.  Prag^  ^^37$  a°^  tohntage  Inuocauit« 

^  Thime  yon  Coldis,  voigt  der  fechslande  vnd  fiäte  ver« 
leihet  die  oberften  md  niederften  gerichte  zu  Grünau  dem  Hanns 
kunad  die  tlerfelbe  von  Borfen  von  Cam.  gekauft  hat.  g.  i437. 
am  fonnt.  Inuocauit. 

*  KeiC*  Sigm«  gebietet  dem  rathe  vnd  wergkmeiltem  der 
Skt  za  GorL,  fluckene  vnd  falfche  tucher  in  der  fiat  nicht  zu 
Iditn  vnd  zu  verkauffen,  funder  das  zu  firafen^  als  biUich  iß. 
g.  Frage,  14.37;  am  freytage  nach  S.  Gregoriustag. 

^  fieif.  Sigm.  beßettigt  der  fiadt  Zitt.  alle  ire  rechte, 
gnade,  6reyheilen  etc.  d.  Prag,  1437.  am  fambftage  nach  S.  Ge- 
orgncag.  '  * 

Keyf.  Sigm.  trägt  Heinczen  von  Peterswaldau  vnd  Hein- 
czen  von  Cotwiz  auf,  den  fernem  ßreit  zwifchen  Laurencius 
erenberg  vnd  dem  rathe  der  fiat  GorL  zu  entfcheiden.  d.  Prag, 
aiatäge  Marcus,'  1437. 

*  Conrfules  ciuitatis  Gor!.,  ad  peticionem  Margarethe  ab- 
batilTe  monafierii  Tallis  S.  Marie  prope  i5eiffersdor£F  tranflumunt 
fiteras  Karoli  IV»  Meyneuelt,  JMcccxlvj.  in  vigil.  b.  Margar.  W.cn- 
zeflai,  d,  Mccxxxviij.,  viij.  kal.  Mart.  Wenzeflai  d.  Mccclvij., 
xvi.  kal.  'Sept  monaßerio  prcdlcto  conceffas.  d.  Mccccxxrvij. 
nr.  üij.  anter  feßuni'  S.  VitL 

'     'OLaur.'ßeitr.  I.  581.  .  '         ' 

*  Mathis  wemer  verkaufft  uff  fyne  fleifchbang  in  GorL 

eyne  halbe  mrc,  ^  zinfs  vmb  ^unf  marck,  zu  eyner  lampen,  die 


♦4 


do  vor  dem  facrament  in  dem  doHer  m  d«i&  ^famdem  hAlgt.  %:- 
i]ij.'fier.  ante  Viii,  aj.  etc.xxxvij» 

*  Johannes  von  kitteUcz  pharrer  %cvl  Gorh  gibt  belcent« 
mf  wegen  verwilhmg  vor  einem  fthepphen,  vnd  das  vm  wert* 
lidhe  fache  in  g&i&U^es  geiicbt  nicht  falle  geladen  werden.  *  ^ 
Suntag  nach  Yiti  Mceooxxxfi^umo« 

^  .  Heincze  von  petirfwalde»  vnd  Heincse  Kotwicz  houpt* 
man  zu  Gorl.»  gefazte  commilTarien»  w^tifen  die  femei^e  ezufpro* 
ehe  des  Laurendus  ^renberg  czu  dem  rathe  der  R^t  Gorlicz  aa 
ihren  herm  den  Keyfen  g.  1437»  montagis  nachS.  Yiti  tage«. 

+  Nicl^il  von  pentzk  ;ku  Pentzk  verkawfft  \iS  wederkaiiS 
zur  vicarien  S*  mertins  in  S.  Petersidrdien  zu  Bud.»  vmb  czeha 
marg  gl.  efyne  marg  ierL  czinfes  yn  feinem'  dorfiV  JjUtoidiQieyo» 
mit  bürgen,  g.  i4S7>  ^^  h*  Kynalin  (Kilian)  tage^ 

Procopius  vicariuä  archiepirc*  Prag»  fede  vaxante»  confir- 
mat  altafrifiam  quendam  ad  altare  SS.  Chrißophori,  rGeorgü^  Laur. 
rentij^  xi.  mill.  virgg»  in  ecciefia  parochiali  opidi  21itti^  d»  xiij» 
Aug»  Mecccxxxvi]» 

cf.  Baibin.  mifc.  T.  v.  304« 

^,  Nidos  göbil  erpfoit  czu  Libental  bekennet^  das  Pet« 
fche  eberhard  czu  Gor),  glöbte  vor  Nickil  brewir  von  Gorl.^  von 
anfproche  wegen  der  frawp  cz^u  Schadewalde*  g.  ai^  jarficn 
dutifentage  nach  frawentage  wurczwey^  1437.  '    ^ 

♦  ,  Virich»  Wenczlaw^  Friderich  gebruder  von  Biberfiein  ^ 
zu  Frideland  vnd  zcum  Forde  verkaufien  dem  Heincze  proine- 
mcze  das  Slps  dye  Landifkrone  mit  zugehorungen  n^ielich 
Kuhrewicz^  das  NewndorS  vnd  ^as.  Heyne  Befenicz.  g.  zcom 
Forfte^  1 437»  am  funtage  vor  elfftuiend  jüncfrawentage.        \ 

Albrecht  von.  Coldia^  voit,*  verreichet  daa  äor£  l/Wtgen« 
^orff  an  Nix^Keln  von  Gerfdorff.  g..  am  dinfiagf^  vof  S*  Martin^ 


\ 
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Ni<^  von  Gerfiiocff  scu  Kunigniain  fiellt  an  den  rath  za , 
Bod.  einen  orfeden  aus«  d.  am  S.  Niclosobend,  1437. 

\  Keif.  Sigm.  lafTet  mannen  vnd  iteten,  zu  Bud.,  GorL 
etc.  wiflen,  das  er  feyne  eynige  tochter  vnd  iren  gemahel  in  al- 
le feyne  kunigreich  nach  rechter  erbfchafft  fezen  wolle,  vnd  be- 
^  eine  botfchafft  gen  Prag  u£F  die  quattember  nechfikunfdg, 
g.  zu  Snoyniy  am  firawenabend  concepc.  der  reiche  des  bungn  ' 
51.  rem.  29.  böhm.  ig.  kayferl.  5.  laren. 

Anton  dipL  bdtn  56.     OL.  Nachl*  i77i,  08Ö. 

\  '\  Herz.  lohann  zu  Sagan  fchreibt  an  den  rath  zu  Gorl; 
w^en  des  erl(au£fs  der  Landskrone,  d.  3 1  •  OcL  itetn  am  tage* 
9#^ Barbar^  item  die  diui  Thome^  1437. 

\  Herz.  lohann  zcu  Sagan  fchreibt  an.Heinci^roihewicz* 
vnd  an  die,  manne  des  landes  zu  GorL,  in  betreff  des  erkauften 
HosLanJäftkrone.  g.  zcu  Sagan^  am  tage  Inunocent.  i437- 
cf.KreSfig  III.  334. 
Thyme  von  Coldizy  voigt^  die  manno-vnd  der  ratlji  zu  Bud.^ 
ibfamben  an  den  rath  zu  GorL  wegen  des  herzogs  zum  Sagan, 
vad  wegen  der  Landskrone^  d.  in  vigil.  circumcif.  1437* 

KsyC  Sigm.  befiatigt  der  (ladt  Laub^  ire  gerichte  vnd  pri- 

idlegien  etc.  d.  i437*    '  .        -  ^ 

-|-  Der  rath  zu  KoTngfbrudc  verordnet  ein  ewig  licht  in 
der  Pfarrkirche  za  Konigfbruck,  vor  dem  h^  leichnäiti  ssui 
iMimen.  d.  \437*  . 

ai.  incerti:     •  '    *  r  ;  j 

\  Der  nt  der  fiat  Gorliz  macht  eine  ordninjg  weg^n  d w 
weitfcureu 


jf6 


Sechftes   He£L 
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^     Bifch.  lahann'zu  MeilTen  errichtet  eyne  Töreyntiflig' 
2wifchen  dem  pfarrer  zu  Lobbow  vnd  dem  rvthe  däfelbfi,  vmb 
alle  fchelunge  etc.    g-,  14389  ^V^  donrftage  vor  S.  Faubtage 
conuerf. 

N.  yicarius  epifc.  Mifn.  confirmat  cxx.  marcas  groflbmm, 
pro  dotatione  altaris  in  ecclefia  parochiali  S.  Fetri  op.idi  GorL, 
d«  Stolpen,  ]•  februar.  Mccccxxxviij. 

Thinio  von  Coldiz,  voit,  verleihet  dem  rathe  zu  C«meaz 
zwey  baiiem  in  Lücliersdorff,  welche  BorTo  von  Cam.  an  den« 
üelben  verKaufft.  d.  montags  nach  Ontäte,  i438* 

'l'  Heinrich  von  Camenz  bekennet,  dafs  er  dem  rathe  zu 
Cam.  alle  feine  gerech  tigKeit  auf  Lückerfdorff,  aufsgenommea 
Behnislehn,  verkaufft.  d.  freitags  vor  S.  lohannis  des  tauffers^  j 

,i438*  •        .  ^ 

*    •  Hannus,  Hencze  vnd  Nickel,  gebruder  von  hoberg  be- 

Ibonaen».  da^'.Iie  eyn^pn  pofch,  gnant  dy  voUunge,  zcu  lichten«^ 
berg,  den  das  cloßer  zcu  Gorl.  gekaüffty  lehnfrey  lofTagexu  g« 
1438»  am  mittevvoche  nach  Egidy. 

I  /  :'i  Kon.  ^Ibrecht  bj^fietigt  dem  Härtung  von  klux,  de»  brief. 
des  königs  Sigm.,  d.  1467.  an  der  mitwoch  vor  S.  JEUrbarfli^ 
tag.  g.  zu  Frage,  1438«  dm  dinfiag  nach  £  Michelstag. 

lohannes  ep.  Mifn.  confirmat  fundacionem  vicarie  S.  Ma- 
rie Magdaiene  in  eccleüa  collegiata  S.  ]?etri  in  Bud.  d»  Stol- 
pen, fer.  ij.  poft  GalUy  Mccccxxxviij. 


'-.  ^mJWI  I 
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f  RfiIdigcuQ[gte»d  nn  kfiti%  Albrecht,  g«lchworm  Soa« 
tags  vor  Simon  lüde,  1 4 3  8* 

Kon,  Albrecht  gibt  der  Aadt  Löbavi,  wegen  ircr  fdiweren 
finden,  ein  moratoriiun  auf  drey  j^hn  g.  Gorl.,  14389  «mta« 
g€  Allerheiligen. 

cf.  OroJTer  I.  i  a6.  .   . 

*  Kun.  Albrecht  befteligt  dem  rathe  vnd  bnrgetn 'der 
fiai  GoiL  alle  ire  freifaeite»  gnade,  rechte,  gerichte,  brieoe,  pri- 
v^^a,  bandnefie,  gute  gewonheite  vnd  lobliche  herkommen* 
g.  za  GorL,  1438»  am  Tun  tag  nach  Allerheiligentag. 

Kon.  Albrecht  befreyet  die  Aadt  SUtt.  vnd  deren  einwoner 
gegen  iedenoann  aller  fchulden  auf  drey  jähr  nach  einander, 
g.  zu  GorL,  i438ff  montags  nach  omn.  lanct. 

cf.  Grofler  1. 185«     Carpzov«  anal.  II.  i89*  IV.  140  ynd  167. 

^  Kun.  Albrecht  beftetigt  den  mannen  vnd  der  landfchafft 

.  2iie  Gor].,  hon.  Karls  brief,  d.  Frage  xvj.  kal.  Octbr.  Mcccxlvij., 

vnd  alle  ire  gnade,,  freyheit  etc.  g.  zu  GorL  14381  ^^  fonnab. 

.vor  5.  Mardnstage. 

Sing.  Luf."!.  4"* 

*  Kun.  Albrecht  reichet  der  ftat  zuLobau  dife  lehen  vnd 
gutter,  die  aide  lobaw  vnd  waz  fy  in  der  Olfen,  zu  Gorgewicz 
ZQ  FawlTdorff  vnd  ire  vorwerche  die  fye  vmb  jre  ßat*han,  vnd 
confimiiret  ire  gnad,  freiheit  etc.  g.  zu  Gorlicz,  14389  ^^^  9« 
Martins  tage. 

'*  .  Albertus  rex  confirmat  priuilegia,  litteras  libertates 
etc.  tonuecntui  ordinis  S.  Marie  Magd,  monafierij  Lubjinenfis. 
d.  in  Gorlicz,  Mccccxxxviij.  xj.  Nouesfib. 

f  Kon.  Albrecht  nimmt  auf  czur  cron  Boheimb  die  le» 
hm  der  manne  des  landes  Camenz,  vtrejche  von  Botfen  von  Ca« 
ttenz  an  ihn  vnd  die  cron  gefiorben  feindt,  vnd  leihet  folche 
gedachten  feinen  mannen,  vnd  befietiget  ire  4:echte  ynd  £reyhei* 


4«      •    '  ■  '        -  ^      .         •  ••      ■ 

MQu   g«;  ZU  fiörlics,  i  4.3g,  .am  fdn&ab«  oadi  S^MarÜnstvg. 

Lünig  p.  (p.  coat.  IL  19«  RedemJLnL  $^  dipl*  35«^ 
^  £tf lu  Albreokt  gebietet  Albrecht^n  von  Coldits,  ^^gm 
in  den  f<^b(ftf^teni  vnd  Thymen  von  Colditz^  feynem  fufane,  vor- 
wefer  der  land  vnnd  fiete  Bud.  Gorl.  ett.  dasdoßer  soum  La- 
ban vor  vnrechter  gewalt  za  fchuttzen«  g.' xcum  Luban^  ^438« 
am  BBtw.  nach  S«  Mertenatage. 

'^  Kon»  Albrecht  beftetigt  der  ftadt  Camene  ire  prinile- 
gien  vnd  den  laliunarkt.  g«  Breflaw,  1438»  am  donnert  ftfr 
S.  Lticientag, 

*^'  Kun.  Albrecht  confirmiret  der  ftat  Luban^  die  freüieit 
brief  vnd  gnade  vber  die  Lmtfiralle  lauttunde,  die  gutter  derer, 
die  vpn  der  litat  gemcben,  vfszuruffen,  vnd  nach  vCsgang  ef- 
nes  jares  folche  zu  vergeben^  oder  domite  zu  tun,  yne  fie  wol- 
len* g.  zu  Breflaw;  am.freyt  vor  frewentage  conccpt 

*     Kun.  Albrecht  gibt  den  bürgern  der  fiat  Gorlicz  ficlier 

'  gelelt  alfo»  daa  fy  mit  ir  habe  vnd  liauffmanfchaz  durch  Hiill« 

gern.  Ofterreich,  Merhem,  vjrer  jare  nechfikunfftige,  vngehin- 

dert  ziehen,  vnd  fie  doran  nyemands  von  der  gnmeinen  fiatt 

Gorl.  fchulde^  wegen,  bekümmern  vnd  vffhalten  folle.    g.  zu 

Breflaw,  143 8,  am  mitw.  nach  £  Lucientage« 

Groffer  I.  106.  c,  '  ^    ^ 

Kon«  Albrecht  beftätigt  Niclofen  von  Penczigk  feine  gut- 
ter vnd  priuilegien*  g.  Breflaw,  i,438' 

cf.  Klofd  geneag.  Feuz.  Mfc, 

Kon.  Albi".  beftätigt  die  priuilegien  de$  fiaddeina  Witti- 
chenau.  ao.  14.38« 

cf«  Freue«  nom^cl.  p.  6d« 

1429, 

Kon.  Albrecht  befielt  Thymen  von  Coldiz^  voite,  den  be- 
fch&digungen  der  von  Wartenberge^  welche  die  fechalande  Vnd 


^ 


^ 


.       •  .     4» 

gädje  '«ttfeiadan«  au  fieacrauT  4U  Brefltaw»  i'4  39-*      ^  *    ^ 

cf.  Lauf«  Mj|g.   1776»  igi»  , 

•*  1»»      •  -•  ■  •       .  ^  , 

''^  Kun.  Albrtcht  reichet  Nickeln,  Btonhartiij  lorgen  yxA 
JUt^^g^ebpldern  y^  gerfdorff,  nachirea  vatar^  to^fi  di^lehen 
Jaji9^^  ynd  befiäögt  jaenikun*  Sigfn. .  d.  .Ch^m/iir  Jk^mi  iW» 
^iöjl^  mch  Ocvi]j^,4fr|iber,  gegebeaen  briejQF.,  g^.i^  Br^iSiUiif 
IL429.  am  famblL  nach  der  heiL  dreyer  Kontgjfcag.   •       v  ./ 

^  Sun.  Albrecht  eignet  der  frawenltircfa«!  Tor  Croriv  drey 
yxargV.gGldu  ia  dem  dorff  z>um  Lode»  n^t  d^n  ^walde  zum  liOf 
^.  die  Hans,  yon  der/lome  gi^diter  ^Fp)i0n  i^u  geben 'wUlsip 
bit  d.  zu  BrefslaWy  1439,  am  mitw.  nach  Reminiff»  \ 

j-:^  ,  ^  ThizBLp  vo|iColdicZ|  rok^yetleilietJP^Q^r^fcbpffcfewen- 
Q3^g  6diodL  geldis  lerL  c:^infe  uff  der  /ft^d  jL^b.  4«  Bjid.  .dinftag^ 
nachludica^  i439* 

,^  ;  ^Uc^us.rei^  confirmat  px^ulegia let^viat^a  tnbnaAerü  Coe-* 
le(tinoram'  in  Ojrwih.  d.  Viennve^  xviij.  Apr.  Mcecexxxjx. 
r '  >  f  fi«.iAlbtecht^Ti^Mt  mit  fVidnoh  «rlfd^Vi^helm  her- 
zogen zu  Sachfen  vnd  Ludwigen  lahdgraf  zu  Hefleh  eine  ei- 
nikjag  zur  wechleireidigen  hülfe  vnd  auflhrag  der  d^n^ifchen^ihnen 
etwa  vorkommenden  irrungen..  d«  Prefburg  1439.  fonnabends 
Tor.  Oiteni. .     .  ^    -  »...'..  .1     "^ 

\  Müller.  reichaugOi.  I.  1^  5^4^  fl^  Md«^:  n|.  i:  ({J* 

"f  Nickel,  Cafpar,  Peter,  tianns  viid  fti^etfchA  von  getfr 
dorff 'Vngefunderte  gebnlder  benemen  Nickel  amuld  aller  an« 
fproche  von  wegen  ,gelde8,;kelche  mdlUbemen  gortel,  das  lan 
von. der  kempnicz  ir  uettef  bey  Jm  eii^^i^it  bat,  zu  zelegeräf 
^i  a«  Uj«  %.  poft  lubü  1439.  .:  •  1 

*  ^  Heinricus  dux,  Glogouie  tranffumpfum  litere^  lohaimift 
rcgis,  d.  Gorl.  Mcccxxix.,  vv.  kal.  luny  corroborat^  d.,Mcccc- 
xxiqx.  in  Sagana^  ^  Phil.  lac. 


(•  •  1 
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di  regis  d.McccGxxxj.  in  die  Michaelis,  roborat,  d.  Mccccxxiqx. 
bei  Sagana/  fabbata  poA  lohann.  ante  port.  ladii. 

-f     Auftin  kundige  laffet  Nickeln  Tnd  Peterh  von'^ar^ 

^otff  vnjS^ire  bruder  qwyt  vnd  ledig  aller  anfproche  von  wtffXk 

des  czelg^ethes,' welches  bn  v^cm  derkempniz  Auftins  diclieitt 

weibe  Katherinen  befchieden  hat.  a.  iiij.  fer.  ante  afcenC  doli 

«j[*  Hoffrichter  vnd  fcheppeu  ]m  ländgedinge  zu  Corlici; 
bekerti^en,  dus  vor  jnen  in  gehler  banck  lernfiEilem  bethenr 
Voraiclrt  getan  «n  der  Landifkrone.  g.  1439,  ain'mttw.  HMÜ 
heiL.leichö.  "'** 

^  Notar,  üiftmmentnm  fctper  teftamento  et  librormn  at 
fignaeione  iohannis  gofchitz,  predicatoriä  in  Gori.  a[.  Mccoo- 
xxxLJx.  iij.  September. 

siuig.  LaL  IL  4jsi.     lti&«uth  rokk  bibliotb.  11.  ^  landtt»  vom 
'   der  Urcbbibl.  ftu  Goiitb.  . 

.  Kon«  Albref4it  entCchaidet  die  ^nettere  von  Penzig  wegen 
irergtttt^r.  d.  1439. 

,  f     Ordnung  des  gefcboiTes«  bey  der  jEtadt  Göil.  a*  1 439. 

*  Der  rath  zn  Görl.  *  bekennet  Faneln,  poppläwen  vnd 
Niclas  poppkws  kifidern,  wegieii  vörfcflener  czinle  dreiffig  marg^ 
grdfcken,  in  czweyen  laren  zü  beczalen.  g.  ^440,  montäg.  vor 
8.  Agnetentage^'  '  i   1.    » 

f     Eunigin  EKzabeÄi  ttit  den  fietten  Gorl.,  Bild.,  Zitt. 

Iiiunbergy  Buntczla  ynd  Lawben  zu  wiffen,  Aäs  fe  gott  irer  t^ 

fwerd  embunden  vnd  ir  ain  Am  gegeben,   g,  zu  GUiJttäilDj  W 

mont  vor  I^etare  M:^cccc^qaadrageIimo. 

Carps.  anaL  11^  190.  *  .* 

f  Kunigin  EUzabeth  begeret  an  die  ftet€  Biii,  Goii.4  Sitt, 

Lubaw^  Cam.  vnd  Lawb.^  geocwlich  bei  ir  vnd  ircs  funs  erb 


*  Pvobft  leclMiid  mA  das  ^nicee  capiidl  dtsr  kirciim  8« 
fite  sBca  Bad.  fiigia  die  ft«d  Lob'aw^  csehm  oiaig  csuifesrnd 
ködert  oMi^g  )ieiiptg«ldi|k.^i/reit  ynd  ledig,  g.  1440.  amfoiiaab. 
fiodi.  Ambröfij. 

.  '*    Biilihafav  vnd  Riidolff  bercs.  scum  Sagan  Torkouffen 
der  ftat  Gorl«  das  3lo3  Landefskrone  mit  Connerwiez  kkinbe« 
fenytcz  ymd  Newendoxff  Tnibfechshuiideit  mrk.  grofch.  g.  !tuta    " 
S^tn  A  440.  am  metew«  vor  Tjrbiirc. 

*  Heyntcze  koUewicz  lioltiptaiui  ku  GorL,  der  rat  md 
die  gemeynde  dofelbift  bekennen  den  herc:!^.  zcom  Sagan  ledia« 
bändelt  «Bfk.  grofohen,  vnd  globeil  diefelbe  zw  richten  yf  her* 
nachgeCcbnfbena  psyten»  pdar  .incjsureithen  keigan  den  Sagaifti 
g.  1.U  Gorl.  1440.  freit  noch  S.  Tyburc. 

;:    .      Ai^oil  jUlL  de  abffaigio,  34.  '  >f  e^aict  rechte  e«e.  fl/^sg. 

^ .  Wentfch  burggraffe  von .  donyn  entrewmall  der  fiak 
GorL  das  kirch^lefan  des  durffes  zu  Windi£di  OXfig«  g.  zu  Gorl« 
1 440.  am  domft«  vor  S.  Georg. 

*  Ylrich,  Wenczlaw  Tnd  Fredrieb  gebvudlir>von  Beber» 
jEbeya  %^  Freddajnd  vnd  zcum.Furfi,  enirewmen.d^  ftat  Gori. 
eile  gerech  tikeit  Mregen  ^des  (lofs  der  li^ndiihronen,  naph  teidi* 
gong  Heintczes  kottewicz  houptm.  zu  GotL  g.  1440.  an  mitf- 
tcw,  noch  S,  Georg. 

.  \  Heinricfa  von  Cam.  voi:zeichet  ficb  der  lehc^Cchafft  4er 
manoe  dea  landes  zue  Cam.»  vnd  vorweifet  fie  an  die  kroi^e  ztif 
Bohem.  gf  1440^  achttage  vor  Fiingiten.  .'.  , 

Carps.  ehrent.  II.  316*  ^    .       > 

\,^  Albrecht  von^  Colditz, .  voigf^  verre^chet  dem  dofter 

des  Ordens  S.  Francifci  zu  Bud.  dy  weide  bey  dem  beh^mifbhen 

liege  zu  eynem  zeleg^rethe«    g.  Bud«  1440.  am  mpnt  nach  8. 

Alexütage. 


I 


nen  floflyn  vnd  pofadken  globet  den  ffede  mit  Albi'^cht  iv4m 
Cii>Uk2  vvbyte,  lahtzna«neti  vtid  taitfianMn  der  fe^hslan^e  vnd 

« Itete/Vndmitdeticloßeirti  Oyhin}  MwgmüwmyM't^^ySevtki^ 

viifiMrbrochea  z0a  h)alden,  g.  1440.  iiiit  dinLÜAge^  vm  mariemag^ 

dalenetage.  ^  *       *  \ 

/  i  ..     ^     Die  Ii^ne  von  w^tembet^  vnd  alle  dy^c^u  in  gehom, 

.  globod  ebendaflelbo  für  die  gMshe^fer  Obin,  Merginftera^  1^ 

f  Kunigin  Elizabeth^  von  iftin'er  wal  ainel^lditiigs  »z6'  Bjäl* 
iaen,  begert  an  voy th«  in  liaMi^ficzer  lant  rnd-  hauptlevte  za  Gprl.» 
BaSrdicZi  herren  mannen*  vnd  ftete,  hilff  daran  zu  Iier^v  ^fl^it 
£0  vnd  ir  fun  von  iren  landen  vndlew^n  ze  Bebeni  nk)ht*  g«^ 
fio&n  \$^Ami  g.^u  Frefburg,  am'^iiiag  nach  X.  ^acobst^.  adi 
etc.  xL  ••'■  "   '''•'•'    ■•'  -■'  '*-  »•  ;  i  '    •*■•  •      ^  •- 

•''*    ^t)€r  Tut  zu  Gorl.  beljewnet  ftcKczig  mat^ ^ynner  ij. 
mrc.'gi?.  voh  WenizlaW  'weftTchrfeibers  zdgcrethe/daz^regina 
oeli  naäi'  der  hoeiheflen  tegelichen  zu  fitigen.  a.  Hj.  fcr.  in  vi* 
gil.  f.  Laurencijy  ao.  dnj.  M^cccc^id^. 
./-:f    •  II    -OL.  NüihL  i7'75.  »73i  •*    '  * '^      "^ 

;^  •  •][•  i&ebfge  raiiiz  gibt  Titzeti  von  S6r  vnd  delT^n  Vettern 
^rieii  'frfeyeii  finclcenhetd  vff  fcyn  erbe  zcu  Heynerfdoift^  dl 
144^.  iirfch  AllerheiHgehtage* 

*  lohannes  principis  vicarius*ca pelle  f.  K*atherine  extra 
inuibs  iibüi*Thörtinn  Ijüittos  jirbminciat  coilfularum  ae  com- 
Mfünlvatem  6][)idi  ÖorK  "a  xij:  märcis  ^olTor.  annüalis  cbnfus/^c 
Andream  (moczil  a  xv.  marc.  groffbrum.  d.  üi  Tkottiii^'di6 
SS.  Innocentum.  IJlccccxl. 

'  .  Thimc»  von  Cöl^Jiz,"  Vdit;  repreichet  dem  ratKe;  zu  Cfttt.  <l48 
flbtffWiößi.  a.  1440.  .    .  ■■ 


«^ 


r<  ''l}i9r'iraih  ztfZS#L'^^%i%ailft<'al\  Nkrirasfchnfi^  «inen  garten 
to  äer  fandgrube  fckoftfrey  darum,  dafs  ttian  freyheit  foll'  h'#> 
Wnj  land  Tnd  mirgel  zit  holen,  ä.  i44.4>.  .     -'> 

cf.  Carpz»  mal«  1/  99. 

;         .   1441.'  .  / 

-  '  «j»  Fridench'vnd  Wilhelm  herxoge  zu  Sachfen  vnd  lohdi*- 
nes  bifchofF  -tVL  Mxflin  vereynigen  lieh  mit  Albrecht  von  CoMiek 
Thymen  finem  föne»  landmannen  vnd  rätmannen  der  Iknde  vnd 
ftete  Bad.,  Gorlicz  etc.  acht  jar  nach  einander,  zu  wenn  morde 
roube  brande  pleckereye,  d.  Drefdcn  1441.  am  fonnab.  nach 
Mifcric  dnj.  - 

Das  landgeiichte  des  borggraffthums  zu  Nürnberg  citirt 
die  itadt  Gorlicz  auff  anido^e  Michel  walthers  Fi'anqlie  genant, 
^egen  verfefsen^r  zinnfe.    d.  am  donnerfiage  iiac^  dem  hci^  , 
^hngfttage,  1441.  .  -^  .  ... 

.  ^  Der  rath  zu  Zilt  Muft  das  neue  haufa  odei:  Karlsfriede 
p^bCt  Wipterfiein.  von  dem  von  BI^m^lienAein^  d.  in  vig)};  ^ 
Xacobi  1441« 

cf.  Carpzov  aiüal.  I.  155.   vnd  ehrent.  I.  SQO« 
•j-     Poj)e  heyncz  von  Vchtritz  verkauft  feyn  vorbexg  zcuc 
deinbefsnicz  an  FIprin  von  cunrawicz  auf  drey  jar.  a;  i44** 
ammitwpche.vor  S.  Bangraciustage*^  •     .  r  .»      '    » 

*     Der  ratt  zu  Gorl.  vorkowfft  erb  -  vnd  getreyjjeczinfe 

nebÄ  gftrichte  ^tc  kirchlehn  in  vnd  auff  dem  dufffe  zu  Hey- 

mfU^arS  ^n  Petir  tfchirwic»  vnd  lohannfe  pletze)»  wertto  diefe 

es  Y^eldtn  vorkowffen,./ullen  fie  folchesidem  rate  von  de*  ftat 

.w«gp>  yöraws  anbieten,  g..  1 441.  de»  «tomtags  ne^h^heil.  leicb- 

^namstage*  *    *- 

Heiiicich  von  blofchdprff  giebt  eine  vrfede  en  den  voit 

vi^n  Coldiz  v^  an  die  .feohaßädte.  d..  dinßaga  nach  b^rt^Qlo* 

me]  1441.       •  .  " 


r 
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*,  Die  ratmanae  d^ec  |la£  Cncow  iMseogefi^  jlaS'Nidoa 
^lezer  an  den  vömfc^ig  maig  gr.  ierL  czibfis  vf  d^  ßat  Gori, 
eyn  dritteyl  bot,  vnd  folc|^e  icorkeuffen  mag,  g.  am  dinft.  vot 
S.  Hedwigis.  1441. 

•f     Bakzar  vnde  Rudolf  herzöge  zu  Sagain  bekennen,  das 
d^' rat  der  Hat  Gorl.  fechshundert  margk  gr/  noch  wenn  der 
Lai^deskron  bezalet  habe,  am  xj,  Noubr.  Mccccxlj. 
.,  .  Kreifig  beitr.  IlL  348*  Groffer  I,  130. 

Conuentus  £ratrum  niinorum  in  Gorl.  fe  obligat  ad  dual 
niilTas  ebdoinadatim  celebrandas  in  memoriam  lohaxknis  richten 
de  Defin.  a.  Mccccxlj. 

1442. 

f  Petit  nybifch  verkbuft  aa  Hanns  hayn  die  mol  zn 
Holdndorff  mit  czinfe  vnd  kornbacken  für  arme  luthe.  a.  ▼, 
£er.  poß  Rjeminifc.  144s.     • 

f  Fortfchmann  vhd  Nicket  vom  Salcz  gebrader  an  eyw 
nem»  vnd  GeoKge  fchultes  am  andern  teile '  vor  willen  fich  vor 
den  fchepphin  zu  Gorliz  vm  jr  fachen,  darum  fie  an  die  redit 
kommen  waren,  a.  fer.  iij;  pofi  ludica,  ,144a. 

*  Ginderich  bircke  von  der  dube,  hcrre  czu  Hogirfvec- 
de,  befiedget  der  ßadt  zu  Hoyerfwerde  den  brief  Heinrichs  von 
der  dule  d.  1423.  am  funt.  nach  Lucie,  vtid^  alle  ire  gnade,  frey- 
heite  etc.  g.  zu  Hoyerfwerde,  1 44a.  am  mitw.  nach  Miferic»  dni- 

Weinart  hähdbihl.  II.  »90. 

*  '  Die  gebrüdere  vnd  gcuettete  Slei£Fe  weifen  Beriät 
dorff  am  Queifse  vnd  Ganerfdorff  an  tohann  pletzeF,  weTcher 
jnen  fein  furw;erg  vor  GorL  gelegen,  verkauft  hat.  a!'  in  ^^A 
lohannl«  bapt  144  a.  ^^■ 

*  Virich,  Wenczlaw  vnd  Fredrich  von  bebirfiein  viBoA 
fin  den  rath  zu  GorL  der  hirfcbafit  vnd  der  l«h*T,  «k«.  a^.  «^. 


SS 

het^dmihitehict  wnixt  der  LaniBArori,  welches  Rdyncze  toa 
ftbtiricz  viid  HaiHis  cäsitnhawfe  der  ftad  GorL  vo'rliowfft  hatT 
g.  144a.  des  obindis  margarethio. 

f  Stadtitchter  vnd  fchepphen  zur  Lefsa  thun  kunt  das 
käennmifs  von  der Wingendorfer  VBd  des  gerichts  wegeiv  ym 
kjmmiem  kretzfchem.  g.  144a,  am  domftage  vor  Man  Magd. 

KHiigner  S.  sain  D.  v.  B.  recht*  IV.  715. 

^     Vlridi,  Wenczlaw  vnd  Frederich  gebruder  von  Bebir* 

fton  vwejrnen  fich  mit  d^i  räthen  der  ßete  Bud.»  Gorl.»  2ittatr, 

Lubm,  Lobaw  vnd  Cam.  wider  Wentfchen  burggrauen  von  do^- 

Byn,  Hindken  vnd  Vlbrecht  bircldn,  vm  ficherheit  der  firofsen 

«  Walen,  g^  144a,  am  fonobemde  vor  Frawen  faefoTer. 

f  Der  fath  zu  Gorl.  be&ehnet  fchuldig  zn  feyn  1 60  marck 
gorl.  ad  Hänfen  vnd  Nicoin  gebrudere  von  tfchimhanfen,  N* 
vchtrizen  vnd  liafslau  feinem  fohne,  für  das  dorfflfleinHiefsnitg» 
ä.io.:iSeptemb.  144a. 

*  Hanns  vnd  Nickel  gebmder  Von  czimhaufen,  Poppe 
hancze  von,  vchterwicz,  Laf  law  fein  fon  zur  Linde  gefeflen^ 
bd^ennen  das  der rath  en  Gorl.  czehn  fchock  gr,  an  der  becza* 
luDgedes  durffes  Cleinbefenicz  beczalt  habe,  d*  144a«  amfunn«» 
abende  vor  Kaiherine. 

lohahnes  ep.  Mi(h.  abrogat  morem,  quo  fer.  V.  ante  bn- 
*  cbanalia  matronae  Bud.  Aipem  ofiiatim  coUigebant  (das  fem^ 
perrennen)  fanciens,  vt  in  pofterum  ifio  die  celebretur  f^uili 
inuenc.  pueii.  d.  Mccccxlij. 
cf.  Calles^'sgo. 

•_    •  .        1443- 

-f  Hanns  von  ponikow  zur  Fulfseniz  gefeiDsn,  t>ekennei 
dafs  feyne  arme  leute  zu  der  Polls^niz  yx'e  brijSe  ganz  fertig  ge- 
habt haben  vor  jnxy  bey  iin^  vnde  tioch  haben,  g.  .1443  f^  ^ 
gil.  purific  Maxie» 


■ 

,    '   -{-     Nickel  ^on  heynitr  y^vlsau^t'-al^-gereditigkeit  w 

Bernbruch  dßu  kircU^äterix  vnd  verwef^rti  de^  gou^haufias  ftii 

Cam.  g.  i443-  mont.  nach  f,  Mathiast.,  . 

.   *^    +   *  I^rtel  fmnckental  erteil^  d^m  rathe  zu  C^m^  eute  yer< 

ijbhreibung,  phrfed  vnd  eydlich*  gelühde,  ptiit  bv^Fgeq*  d,  %443f 

am  heil.  Qfierabend.  a  ,  ..  o. 

4^     Bathmanne  der  ftadt  Cracau  geben  den  bürgern  za 

Gorl*  liehe;:  gcfleit  vnd  chriltlichen  /fded  in  irer  ftadt 'vnft  irem 

g«ncht«,  ^vm;  y tofeiWe  ^ifixik*    g.  am  donnerßage  xMdx  hat 

OAem,.i44-3»'  •:,'.■;•*  .  •..    :.j  T -.- /;.;/' 

^     lerufjß^en^  b^cherer  ^^fchuldiget  Te£2»ncz»hcQlar,  IHflii^ 

cze  f leifijQ  .etc.  Vmh  ejrn:  beKentnifs  voii  gelobde  .^egin  cxwi« 

Ichen  }xa  vnd  Nickeln  von  gerfdor£F  6z\i  Tucheris.  ym  -{»ecsa* 

luiige  'de3  koUffes  ^9^  Aei  Lahdifkrone. .  act*  fer.  i^«  Oasoälc^ 

ao.  etc.  ia^j.'  :  .  '  :    . 

■|-  Thimo  von  Coldicz  verwefipr  der  fechslande  ynd  fiadv 
te,  nebft  abgefandten  der  ßädto*  Bud.»  Zitt.  vnd  Lobau^  eiiflchteC 
^iaen  vertrag  tvriichim;  den  van  Gorl.  vnd  Luban,  -  vegea  der 
kleinen. fbraflen  ubii]:  die  heide^  mit  OorUtfchem  giithe.  a.  auKr. 
anle  feßum  MichaetU  i44a- 

OLauf.  beilr.  lll.  5ß.  ...  ^  ••     .:    . 

.  -'  ;  ,^  Ipbann^s  ep,.GardenC,  .eccl^fieparochiaU  In  {avifemig 
t^Qnfecnite  indulgencias  concedit,  *d;  et  iL.  in  lawei^Hg  M<WO-i 
xlttf<40i  Ten  iij*  poft  Francifci 

•  « 

Frenzel  Schouauil.  kirchgerch«  it)6.  .  . . 

lohannes  ep.  Mifn.  confirmat  erec(ioneni  alt^ijf,  q^^^^^ 

trus  falckenhain  fundauit  in  ecc]e£a  S.  Petrin  opidi  Gorlicz.  d. 

^tolpjsn  fer«  üj*  ante  feft.  rjpiuri^b,  Mccocxliij^  'T 

,  .     j^ohannes  ep.  Qard.  dat  literam  reconfeoratiqnid  §mk&M 

in,  viUa.J3^tfdorff  aujEm  eigen«  d«  ;^  ;. 

*  *cf.  Mfc.  NeuiD*  '      "*  T 


ST 


•     ^^         1444-  . 

Chrlßoph  von  penczk  gibt  zweyen  werkmeiRern  zu  Mmis« 
lüieewiffe  artiek«!.  d.  iii  die  tri  um  regum,  i444« 

"  +  Wcntfdh  burg^afe  von  donyn,  vnd  Albrecht  bircke 
fon  der  dawbe  geloben^  die  entfcheydung  iwifchen  ihnep  vnd 
Tbich,  Wenczlaw  vnd  Friderich  gebrudem.von  Bebirfteyn  vm- 
he  äHirlef  cewetracfart,  scu  haldin*  g«  i444i  am  meiw.  vor  frav* 
tat  licbtweyinge.^ 

*  Der  rath  xu  öorl  weifet  an  Hannfen  von  der  dahoA 
vorw^rer  des  hofpitals  an  der  brückin  gemfle  erbczinfe  des  ge« 
nanten  hofpitals.  a.  iüj.  fer.  ante  feß.  f.  Georgij  ao.  xliiij^. 

^  Herczogin  ScpUßica  zum  Sagan  bekennt,  dafs  fie  von 
dem  houptmanne  Heinze  kottewicz  und  dem  rathe  zu  Gorl.  ä« 
ten  angelegten  leipgedingsbrie£E  vnuerfehrt  zurückerhalten,  d. 

.  freit  nach  Georgent«  i444* 

^  latera'confecrationis  ecclefie  f.  Nicolai  in  opido  Bud,  d, 

in  dcMnin.  lublL  Mccccxliiij. 

cf.  Carpuov  ehrent  I.  ö55-, 
:  Hanns  vönideflingswalrle  verkauft  an  Lorenz  vtman  von 
wegen  des  h(i|i|pita]s  in  Gorl,  einen  bawer  pu  Kieflingswalde 
mit  1 6  gn  crbzinnfe.  a.  fonnab,  nach  Lampeiti,  .1444* 

cf.  Knautb,  h.  £•  h.  g.  ^8-'  •        "* 

*  Der  rath  zu  Gorl.  vorkouflFt  ah  Barbaren  frcnczelhey- 
nin  acht  marg  vnd  fechczen-gr.  jerL  czihfe  uff  wedirkouff,  wel- 
che diefelb^  zu  eynem  gefiiffte  eynes  nuwen  altaris  ^u  S,  t^eiir 
IQ  GorL  gegÄbin  hat  act  fabb.  poft  Lampperri  a.  etc.  xliiij*. 

*  Scheppin  czu  Bref law  bezeugen,  das  Niclas  glazir  die 
lieczalung  der  czwcchundirt  fchock,  bas  off  vlerczig  marg  vff 
4crfiad  Godicz,  bekannt  hat  d.  1444«  am  domftag^  nach  Ka- 
therine. 
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^  lohasuibs  ep.  Mifn«  confitmat  ot^lationem  xvj.  grofib« 
rüm  et  octo  marcanun  cenfus  anniii:  per  Barbaram'  conthora* 
lern  frenczelini  heynen,  pro  noixp  alturi^&S.  Bartholoine},  Lau- 
renoi|  etf; Jin  ecclefla  paroch.  S.  Fetri  in  angulo  pr^pe  ciboriaxn, 
fuper  pretorio  ciuitatis  GorL«  cL  Stolpin,  Mccccxlüij.  v.  T^echk 

"^  Hoferichter  vnd  Icheppfen  czu  Lewtoiberg  bekeim^ 
die  teidigungvönWeigels  an'gefellis  wegin,  worunter  drcymarg 
geldis  zu  Befenicz.  g.  xiiij^.  jähr,  dornoch  in  dem  xliüj;,  ao^ 
'dotnß.  nach  fjpawentag^  als  üe  en^hangen  wart. 

Die  Yon  Wartenberg  machen  mit  den,  fechalanden  vnd 
ftadten  friede,  d.  1444. 

cf.  L.  Mag.  1776.  i8t» 

Thimo  von  Coldicz,  voit,  vergleichet  die  von  GorL  mit 
denen  ran  Biberftein  wegen  gehabter  fehde:  d.  Sa^Q  ^444- 

cf.  ibid.  '  '  *  ' 

Der  rath?  zur  Zitt.  verkauft  den  väteiTi  aufm  öwh^  eise 
marck  jikr\.  zinnfes,  vm  3  6  vnger.  gülden,  d.  1 444. 

cf.  ChroD.  SUttau«  Mfc. 

"'  •  1445- 

*  Andres*  ünoczel  pharr  zcu  der  libbaw'  alf«  zctwartc, 
faget  Nickeln  von  gerfdorff  zcu  Tacberis  gefelEh  los^  nach  be^ 
czalung  Ic.  marg  gr.  welche  Barbara  frenzel  heynin  zur  fiiff* 
inng  eynes  altars  in  S.  Petersicirchen  zcu  Gorl.  benpmet  hat 
g.  1445*  am  donnern,  vor  fafien. 

tGottfche  fchoff  zu  Greiffenßeih  bel^ennet.  dafs  die  vM 
Bud.^'GörL  yna  ander  der  fechslände  vnd  ilädte  auf  alle  naarctü* 
te  in  Schleii.en  hin  vnd  wieder  ungehindert  zi<dien  mögen»  d» 
ifonnab.  vor  Letare,  .1445.  ^        \ 

-f  Der  rath  zti  Gorl.  voriewfft  anJPetir  emerich  czu  Leg- 
joicz  febendehalben  marg  ierl.  czinfeft  czu  eynem  wedirkau£Fe) 


\ 


t 

\ 
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^Bh  >8«  TBUsg,  ytA'  fflklbt^  wenn  die  czinnfe  mcht  gegebeä 
wnüieit,  dafs*  cz^ene  tatmannc^  keigen  Haynaw  in  die  fiat  czy* 
hen.  d*  freit,  vor  Walpurg;  Mccccxlv. 

*  Johannes  ep.  Mifn.  confirmat  altare  per  confulatam  ac 
conaitmitalinti  ciuitatis  Cam.  fundatum  Cub  dt  Mariae  uirg«.  et 
dotitfioiiem  reddituum  xxx.  marcarunu  d.  Stolpen,  xvij.  lunyl 
McooGxlv.  '  y*  • 

*  nie  ratmanne  der  ftatBreflaw  bekennen,  das  vor  jnen 
bcge  mOlh^m^  in  macht  feynes  weybes  die  ftat  Gorl.  von  ach« 
^shalbea  marg,  vnd'auch  Ainff  marg  abgelöleten  czinfses,  ledig 
ge(aget  gl  am« tage  Pet.  vnd  pauH  ^445. 

f  Die  fcheppen  zuBrefiaw  bezeugen,  dafs  VrbaAus  eme^ 
lickin  inacht  deV  fiad  GorL  mit  lohannes  hitfeld  Von  fi7a  mrc. 
Torfeffener  zinnfe  wegen,  off  der  fiad  Gorl.,  fich  verglichen«  a. 
1445.  axxi.  doaanerft.  jn  vigU.  vifitac.  Marie. 

?  Niakd  tfchaiTtaw  von  gerfdorff  zu  Langhaw  verreichet 
dem  Hamios  ipechtjsyne  bavrfiat  zu  LangiiaW,'  eyn  Tmedewerg 
2to  bawen.  g.  an  finte  itnarie  magdalenet«,  ao.  Mccccxlv^. 

-f*  lohannea  ep.-  Mifn.  admittit  fratemitatem'corporis  Chri- 
Iti  ac  Marie  virg.  in  ciuitate  Cam^  et  confirmat  eiutdem  cen« 
Das,  d.  Stolpen,  viij.'Aug.  Mccccxlv.  ^         ''  / 

j-  Fridencus  vicarius  epifc.  Mifii«  mandat  diuinorum  re^^ 
Ct0ribu3,  quatenut  jde  ambone  mCneant  oonfules  oppidi  GotL," 
vt  ceafua  epifcopi  neglectos  expediaot.  d.  Stolpen,  die  martis, 
X¥i]\  iMig.  .Mcoecxlv. ' 

j- 1  Thimo  von  Colditz  voTth,  reichet  Hanfsen  pletzel  vnd 
Icyneniosiien  d»  gut  Tzodel,  w^hee  im  Andres  von  rotenbu^' 
mkaufftliat.  g»  144$.  :am  dinft.  nach  S.  Martihit. 

*|-  lohann  monhoff  freygraff  zu  Waldeck  von  wegen  Akt 
hämliobeA  gexichte,  ihudtet  an  die  Itadt  GorV,  in  fachen  eini* 
gSf  JyatA4u£rfiir^  gegeaücrpan  von  Amfiat,  die  redxtiofen  lu« 


6« 

te  nicht  zu  hsLuteOfit  gut  nicht  folgen  iin  lätkn  eta  g:  imiidiaL 

gericht  Yiiter  der  linden  zu  Sachfenhanfan  ^445*  ^  ^*  Eli£h 

hettage. 

*        Drefda*  aiix«  17.50«  St.  50. 

*  lohann  monhofi^  freygraff  zu  Waldeck,  widetholt  daf« 
felbe  an  rat  vnd  gemainheit  der  fiat  czu  Gorl.»  d.  ^u  Saffenbavh 
Ten»  auf  donnerft.  vor  L  Katreynentag,  Mccccxlv.« 

1446. 
f     Der  rsdd  zu  EIrffurt  fchreibt  an  den  zu  Goil.  wegeft 
lo^ian  mauhoffea,  der  (ich  ntanet  ein  frihegr^ue  zu  Waldecke^ 
fentencien^  in  fachen  .des  Herman^amßete»    g.  uff  fntag  ntfcb 
y^leutinj  ao.  tftc.  xlfexta.  .     *.    !    • 

Vom  gerichiszwang  der  w.  fretg«  ff«.     Anton  dipL  hAt*  i4^ 

*  Iphannes  pletczel»  apoteker  vnd  Sei&id  gofw^yn  bor* 
ger  zu  GorL  bekennen  d^m  Herman  herfaj»jftdi  hundert  Tud  k» 
bendehalbeu  ^vnd  dreiflig  notarg  gL  Tor  czwey  vnd.inevtzig  mos 
weites,  g.  1446»  am«  grunendornü«    ' 

*  Thyma  voi^  Coldiez  voytb^  confirmiret  vnd  langet  deiu 
C^afslaw  von  gerefdorff zcu liangenaw  den  aufagefaczterinew- 
en  hauuner.  g.  s&cu  Bud«  1.446*  am  dinfi.  nach  f.  Gecirgfi. 

-f  Thimo  von  Coldii&  voiJeiet  an -Peter  t^fchctbiia  ei» 
tiul  des  dx^r&i^  Heyoerfdorff  im  xnreighilde  za  GodL,  wäcfaes  der 
ratKdafelbft  an  ihn  verimufft..  d*  zw  GoxL»  i^^'ßj  amfreibg» 
naqh  r.  Vrbanus»  *       ^^    , 

*  Die  ratmanne  der  fiat  Breflaw  bekennen^  dös  vor  JBea 
Yrban  emerich  in  macht  der  AatGorl»  vnd  Peter- ijAorenfchacz 
in.  macht  Iprgens  Orient  üus  Qrwaw»  von  ^^  »ardb»  i^-gr% 
czmfes  wegen^  vff  Gprl.»  Vnd  torliofwpyi^gui^vßj^i  .Yei^^^ 
geb^  ao  j.  köFtucher,  g.  am  donrß*  vor  Kyliani«  144&    ; 

.    f    'Der  rat  der  Aadt  Loban  trifft  fcfaeid  vnd  riohtuii^  nut 
^M^jI>?HI^  altariltfli'dee  h^  careuzea  m  der  phärrkiwJitn  ziloi; 


St 
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Luban ! Aer  fewüWalMndniif««!.  g.  1446.  am  znontflge  S.  la- 
cobstage. 

^  Der  rath  zu  GorL  vorkowfft  an  Margarethen  von  der  doh« 
vyn  nccwn  fchock  drittehalben  gr.  vnd  cxwene  pfenn.  uff  we- 
dduiwff  jn  vnA  vff  den  dorffem  ecw  Newdorffe  vnd  zcu  Cu» 
merwiczy  d,  1446*  am  mont.  vor  S.  Lucien. 

Der  rath  zu  GorL  verkaufft  Margarethen  von  dohmin  auf 
ire  lebiage  6  inarck  iärL  zinfs  auf  der  fleifcherbadßube  vnd  den 
bfndbäncken  vm  54  marck,  d*  aqn  mont.  vor  Luciae^  1446. 
'  ..  -f-.  .fohannes  ermilreich  pharrevzcur  Lobaw  vnd  andere 
mit  Heintze  kotwita^  houptmann  zcu  Gorl.^  betedingen  etzliche 
bniciie  czwifchldn  Petir  caldaw  probifte  czu  Nortiiufsen»  phar- 
Tct  ZGU  Govl.  m<l  Mag.  Martino  huffencr  fohulmeifier  dofelbiß, 
von  des  tifchfa  vnd  koft  wegen»  d.  Mccccxlvj» 
'^  "  &Etautli  öymn»  in  Gorl.  7. 

^  -^Imanne  der  Stat  Breflaw  bekunden,  das  Niclas 
Bewtrier  bekannt^  daa  im  die  Ratmanne  in  Gorlicz.  achtehalbe 
»arek  czinfe  von  derfelbem  Hat  wegen  abgelofct  haben,  g.  am 
donrüu  vor  ludica»  1447. 

-f-  Petrus  kälde  plebanus  in  GorL  afTenfum  dat  ad  fun^ 
ikdoiem  aharis  manualis' in  honotc  Marie  ipfiusque  afcenfio* 
iiis»  omniuni  fanctoruni  etc.  in  ecclefia  S^.  Petri  Pauli  filiaH 
Gorl.  d.  Gorl.  Mceccxlvij.,  die  inuenc.  cruc. 

•j^  Der  rath  zu  Görl.  vorkottft  ß  mrk.  ierl.  zinfe  zum  ge* 
iüft  mies  altars  }»  S*  Pjjtirskircjiep  daH  a.  Mceccxlvii., .  fabb» 
»toWalp.  .  ,,  ;    .S  ;;.•  ,  -.     ' 

'"*  lohanncs  ep. .MVn.  cenfum anöjuwm  jx.  £»)Cagen^ar.  cuq% 
%).  groSis  hohem.,  yet  Mifn.  dipeatis  ad  altare  opidi  Gorl.  per 
ioJvann^ßip  de  phaäie  affign^tmn  con^mat.,  d«  Stolpeo^  IVf^oi^c-^ 
xM).  xj.  luny. 
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f  lohwftfs  ep;  Mi&t  fiiBd«cic»eni  aliäm-ia  hMkomMii; 
lie  etc.  et  redditus  in  pretorio  opidi  Gorl,  viij.  marc.  coBfirmat; 
cL  Stolpco,  Mccccxlyi).  -xij.  Itu|. 

Die  Schlefier  Vnd  die  fOdte  Bud.,  Gorl,  ZitUwr,  rereynen 
iwh,  die  fchlöiäer  zu  löfen,  von  wel«ftexi  ifasieo  f^haden  gefduh. 
A.  im  luny  1447.  .   ,  .1 

«       w 

cf.  Briefe  über  Brerslau,  br.  65. 

lohannes  ep.  Mifii.  confirmat  donationem  juris  patröna* 
tu»  ad  altare  vifitat  Marie,  lacobi  etc.  in  ecclefia  paro^h.  Cani. 
quam  fecit  prerbiter  lohannes  werfUw  (ratri  Nicoiao.  d.  Stol- 
pen, viij.  luly  Mccccxlyij.  .  , 

*  Hapns  kunad  bekennet,  daf»  er  dem  rathe  auCaiacM 
fechs  mann  im  dorfife  Gejenaw  ,vm  5  a.  fchock  gr.  erblidi  ver- 
kaufit  habe.  d.  donnterß.  nach  Margarethe,  1447.  .> 

*  Tliimo  von  Coldiz  Voigt  der  lande  vnd  fechsfiadte  ro- 
chet  denurathe  zuCam.  3  fso.  zinnfe  auf  Geilnau,  die  ihm  Hanns 
]bi,unath  verkaufft  hat.  d.  freit,  nach  Margarethe,  .1 44^.    - 

*  Gonther  von  hugewicz  zu  Grunaw  verkauft  vf  tndecS 
kauf  eine  nwrg  gr.  ierl.  zcinfes  in  vnd  vflF  dem  durffe  su  Gnn 
naw  an  Margaretbai  von  der  dohmyn  vmb  z.wetf  tuarg.-  g/ 
.1.447^  am  freit,  vor  GalUtage.  r 

Öer  rath  zu  Laub,  vemeu^rt  die  zmnfsbriefe  fi»r  Itai-A 
tar  in  der  Elifabethcapelle  dafelbft.  d,  1447.. 

cf.  Gregor  i  786.  10. 

1448. 

Albrecht  von  Coldicz,  vorwefcr  der  fechslaüde  vnd; »ädit 
errichtet  einen  vertrag  mit  den  mannen  des  Lcwtmeriier  cräP 
•es,  d'.  am  fonnt.  na<ih  trium  t«gxmi,  i44^.*  •  -  •     ' 

.    *     Cafpar  vnd  Chriftoff  gebrüder  von  gerfdorff  zur  Hör: 
ekevcrkaufen  vnd  reichen  demNicl  korifleifch  ei^  l?he»«,t 


..f 


4^ 

m 

Tto  ynd  rm  iffoltaargk  g,  4m  mQAt  luch  dteykom« 
gc  2448. 

^  Thimo  Tön  Coldicz  voyt  der  lande  vnä  feehdftSte  let« 
kä  dem  meifter  Nicolant  ermelresch,  deflen  ehlichem  weibe  Tnd 
derCdbea  fönen  lohanni,  Carolo  vnd  Mathias  den  geifalem,r  dts 
dcnf  Nickei:i£cli.  d«  1448*  mont.  nach  Quafimod« 

-('  Crifioff  von  metzinrode  zcu  Reychinwalde  yerfezt  d« 
teidibey  der  SpreK  der  do  hennfel  heyft,  vnd  dy  zceidel weide 
hcy  der  Spreh^  feinen  lohnen  Paul  vnd  lohann  vmb  funffzig 
marg  gt.  -d.  1443.  an  S.  Veytstage. 

Der  rath  der  Itadt  Zitt«  leihet  Paul  vogle;m  vnd  Vrfulen 
defien  haufsfraun  den  Forftberg,  das  kirchlehn  zu  Cunnerfdorff 
üebft  der  Elia  zu  Leuckersdorff  ingl.  drey  bauem,  welches  al^ 
1»  ämenGeoti^  vnd  Hanns  von  nofticz  zu  Cuniierfdorff»  yet«* 
kaufft  hatten,  d.  donnerft.  vor  lacobj  1448«  ^  ^ 

et*  CarpB,  anal.  II.  958«  .      , 

lo^bannes  ep;  Müh.  indulgencias  concedit  frequentantibns 
ecclefiam  S.  Nicolai  extra  muros  oppidi  Bud.  d.  Stolpen,  xxij. 
lul.  MccGCxlviij. 

Hanns  von  Coldiz  verwefer  der  lande  vnd  ßete,  beftätigt 
die  prioilegia,  welche  Albrecht  von  Goldiz,  voigt,  der  jnnutig 
derKelTeler  zu  Neifse,  ligniz  etc.  erteilet,  in  deren  brüderfchafft 
fidi  die  za  Goii.  begeben,  d.  fireit.  vor  exaltac.  cruc.  1448« 

Hanns  von  Coldiz,  ,verwefer  der  lande  vnd  fechsfiädte] 
gibt  den  lantmannen  vnd  ratmannen  derfelben  einen  verforg; 
in  die^xaluc.  cruc.  1448.* 

iS.  Lauf.  Mag.  1776.  i89«  '  r 

*     Fetei^ftargke  vom  obem  Schonbom  verkaufft  uff  fey-» 

fie  guter  mit  volwort  Martini  lauterbach.fynes  erbherrn, ,  viB^ 

wedirkouff  vmb  viij.  mr.  gr.  xxxij.  grofchen  ierl..  czihfea^  zu. 

Öl  in  dcir  lampen  im  Ipital  bey  der  brücken -in  GorL  bctfnendc^ 


*/- 


f4 

das  8er  dlde  Br^l^  befch^difi  hftt  t;  iüj.  ^ir.  ame  Mat6i$ 
ao.  eia  xlviiij. 

Der  raüi  der  fiadt  Bud.  gelobt  dem  bifchoflP  lohahn  to 
Meiden  x&'5.  rhein.  gülden  %u  bezahlen,  d.  dinftags  |nttdÜ  Lo» 

€1^6^1448'  ''   '  .  '/-.  .  •     '• 

'f     Herz,  ffrlderich  KU  Sachfen  befietigt  der  &ftHoyei& 

jv-irde  die  vom  keyf.  Karl^  heyr.  Sigmund  vnd  Ginderzidh  bUi* 

e]ken  von  der  duben  erteilte  priuilegien,  vhd  fezetiren  ^odDO»    i 

|nan:kt.,von  mitcewochen  yff  den  dinfiag.   gl  zu  Senfftsnbfjqgt      I 

am  mitw.  nach  f.  Lucient.  i44ft*  •  •         '•^-* 

Weinaft  h^ndbibl.  II.  »09,  '     . 

-|-  lefcko  von  Coldiz  lantmanne,  vnd  burgermeifier  .dci; 
land  vnd  ftadc  Bud.,  verüchern  Thimeh  von  Coldiz,  den  4anft- 
mannen  vnd  ratmannen  zu  Gorl.  hulffe  «u  leülen  vfiAcK  4m 
ketzer,  &  am  heU.  chrifttage  (drca  1.4 480  1    i 

Der  rath  zu  Zittau  löfet  den  czoll  zu  Oßros'  Von  Loreni 
lodewigisdorfmit  5  a  niarggr.  ab.   1448.  .  • 

cf.  Cbron.  SIttan.'Mfc.  ^ 

+  Beckermeifter  vnd  fchuwertmeilter  zu  GorL  entfchejip 
den  fich'  von  des  bawes  wegen  der  brot  -  vt^d  fchwb^i^e.-  8. ' 

,  Kaiherine  polackin  befcheidet  40  Zittauifche  manäc  9&u^e||p; 
ner  mefle  aufm  altar  S.  Annen^  in  der  capelle  S.  Nicolai  zur 
tau,    a.  1446* 

cf.  Carpx.  anal.  I.  130. 

1449- 

j^     Die  manne  vnd  rat  der  ftatGorl.  teidingeii  czw^il^ 
Nickeln  von  gerfdorff  czu  Konigishain  -vnd  Hans  bifchoffa 

ffc  czu  Eberfbach,.  von  waflerloufFe  wegen  von  dem  durffe 

jiijgifhayn  obir  des^  genanten  Hans  eberbachs  wefen  gebeüA 
a.  V.  fer*  ante  conüerf.  Pauli,.  1449. 


I    * 


f  -  Vjt  Ton  Cam.  jbcltennet  dafs  BflrAeLynd  George  ge* 
brndere  Benifchlefaen  ihre  lehn  befplget^  ytid  thut  ihnen  folcl» 
leheDy  alfo  £e  ihr  vater  .gehabt,  g«  1449»  ^^  ^^^  Valentinj.. 

Die  gebcuder  TonBlofchdocff  defgl^chta  Bernhard  von 
Mofchdorff  fiellen  hoch  2wey  orfeden  fiir  land  vnd,  fiädie  avls. 
1^  am  abend  Fetri  fbilf.  1449» 

^  Hannfs  von  Coldicz  vorwelir  der  lande  vnd  AetB  tei« 
dingeixzwifchen  mannen  vnd  fiat  Gorl.  an  einem,  vnd  Qein- 
texe  Gott^\ricz  am  andern  teilen  obir  geniOe-vnd  zugehornngen 
derfoyden,  g.  1449.  dom&  naeh  S«  Mathien. 

-j-  Hannfs  von  Coldiz  voyt,  fachet  den.bVudem  S.  Fran- 
cifcd  Ordens  in  dem  conuent  zu  Bud«  einen  vrald  bey  dem  be« 
hemiTcken  Aege  zu  einem  zelgerethe.  g,  Bud.  1449.  am  domft. 
nach  S.  Qregorient* 

*  Criftoff  von  gerfdorff  «cu  Kunaw  gefeflSn  gunnet  Fren* 
oydn  rynnei^  fyn:belentem  man,  des  lehngutes  vnd  gerichts 
tcom  Tekz  zcu  norIu>wffen,  u£F  eynem  wedirkouff,  eyn  vnd 
rS  das  genante  leugut,  eyn  fohok  gr.  lerL  czinfe  zu  (dem  altare 
des  nuwen  gefiiffts  jn  der  kirchen  S.  Fetir  in  Gorl.  g.  1449. 
freit,  vor  £  Vtbanit. 

^  Hanns  von  CöldicZy  voith,  leyhet  dem  Ciiftoff  vtman 
^  gut  Hejmerfilorff  im  ,Gorlltfchem  weygbilde,;  welches  Ann- 
ans canicz  an  denfelben  vorkawfft  had«  (g.  1449.  am  mitw» 
noch  S.  lohann.  des  tewff. 

Wentfch  von  donyn  vndr  Birck^  von  der  dube  errichte» 
eine  verbifvdutSg  wider  die  lande  vnd  fechaßädte^  d*  freit,  am 
abend  Fetri  liattenf.  1449; 

Die  mann^  Wcnifches  von  donyn  verbinden  fich  ^ider 
blande  vnd  fechsIUdte.  d.  freit,  am  abend  Petri  kettenfeyer 

^449'.  -  ^  .      . 
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*  

Hanns  von  Coldiz^  ▼oit,  die  gebnldere  ron  Biberftein« 
Tnd  die  räthe  der  ftädte  Bud.,  Gorl.  etc.  geloben  der  fiadt  Zitt 
hülfe  zu  leiltei).  d«  fonnab.  nach  frauent.  gebnrt  1449. 

Kei£  Friedrich  fchreibt  an  manne  vnd  rathe  «u  Biid.,  Gorl., 
Zitt^  Cam.y  Laub«  vnd  Lpb.^  wegen  erforderung  der  manne  vnd 
Itädte  im  Lignizfchen^  mit  gelübden  für  den  konig  Lafslaw« 

d.  1449- 

Nicolaus  papa  decifionem  controuerfie  inter  capitulnm,  et 

conuentüm   fratrum  minomm  ui  Bud.,  Caruagialio   cardmi^ 

committit.  d.  circa  ann.  Mccccxljx« 

ef.  OberL  beitr.  HI.  766« 

1450. 

Gregor  fchuffler  Hellt  an  den  rath  der  fiadt  Bud.  einetf  tsh 
feden  aus.  d.  freie  neu}ahr,  1450.  ^ 

^     Fetir  lichtenberg  czu  dem  Czodel  mit  willin  lahatrn 

\  pletczel  fynea  erbherren  vorlsoufft  eyne  marg.  gc.  ierl.  czkifses 

zu  dem  geleuchte  vnfer  frawen  zu  S.  Petir  in  GörL  vmb  xij,  mr. 

gr.  vff  wedirkawff.   a.  üij.  feria  ante  conucrf.  Pauli,  ao«  etc.  L^. 

Nicl&el  beier  fiellt  an  land  vnd  (tädte  eine  gelubde  vndor* 
feden  aus.  d.  fonnab.  am  tage  Valentin j,  1450. 

*-  Hanns  jode  zu  Efchenfdorff^  vorhowfft  dem-  ratfie  8cr 
ftadt  Cam.  fein  gut,  die  Wefse  genant  mit  dem  pufche  den  man 
den  Czfchorncfrforß  nennet^  vmb  600  fchog  one  drei  fs. .  d.  1 450. 
am  diiift.  S.  Gertrud «itag.  - 

•J*  Hann£s.  von  poniclcaw  vnd  feyne  brüder  Nickel,  €e- 
orge,  Hinrich  globen  dem  rathe  vnd  der  gemeyne  z<;nr  Pulfs*- 
nicz  alle  ire  aide  recht  vnd  gewonheitzcu  halden,  fimderlichen 
das  lehcn  der  f nie  melTe  nymande  czu- legen,  ifs-eft  denn  iiiit 
yren  wyflen  vnd  willen,  d.  1450.  den  fontag  nach  der  hyw 
melf.  gotes. 
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Kajf.  fdedrich  tut  den  Aadeen  Gorltz,  Zitt.,  Bud.,  Cam., 

Lobu  vnd  Ltib.  zu  wüTen,  dafs  herz.  lohann  zu  Lubcn  vnd  Men« 

rieh  zum  Goldberge  das  rechtsgebot  wegen  Isonigs  Lafslaw  mit 

im  Ugnizrchem  vnd  Goldberg,  lande  nicht  angenommen,  g. 

145O1  dinfi»  in  pfingfifeyertageiu 

lohannia  -ep.  GardenC  Jitera  indulgenciarum  pro  ecclefia 
S.  Nicolai  in  Bud.  d.  Stolpen,  xiij«  luny,  M occcL 

.  Tlrich,  Wenzlaw  Tüd  Friedrich  gebrudere  von  Biberiftetn, 
vm  zu  klagen  über  Wentfchell  burggr*  von  dbnyn  vnd  Albrecht 
blicken  von  der  dabebey  land  vnd  itädten^  richten  diebefchwer* . 
de  anHannfs  von  Ck>ldicz  amachtmann  d^fech^lande  vnd  ßäd- 
te,  d.  1450,  mittw.  nach  aflumpc*  Marie, 
cf.  L.  Mag.  1776.  18a. 
Hannfs  von  Coldiz,  voigt,  errichtet  zwifchen  land  vnd 
ftadten,  vnd  Ionen  von  blanckenftein  eine  Vereinigung^  d.  in^ 
Octbr.  1450, 
I  cL  ebend.  .       '    \       j 

'^  Hannfs  von  Coldicz  voith  der  lande  vnd  fechsftete 
Bud.  etc.  leyhet  der  fiat  Cam.  das  vom  Hanns  joden  erkapffte 
dorff  genand  die  Welse,  d«^  zu  Bud.  1450.  am  donr(t.  na^b  S. 
Andrestage.  .  .    ^  •;,>.: 

lohannes,  et  alii  cardinalea,  literam  indulgenciarum  con- 
ce4unt  eccle&e  S.  Nicolai  in  Bud.  d.  Rpme,  xxvj.  Decbr.  MccccI. 

1451. 
^  'Hannfs  von  Coldiz,  voyt^  erteilt.eiiten  leknbrief  über  den 

wiederkauf  von  zwey  bauem  in  Gelenau,  die  Hanns'  kunad  ail 

Kaiyifa  gdntem  vm  1 5  fchook  40  gr.  überlalTen^  d.  1451;  don« ' 

aerft^-  nach  lichteWeye.  >  ' 

"1^     Hanns  von  Goldiz,  voyt^  reichet  der  fiadt  Cam.  eiK 

holz  g^aimt  das  Langholz  welches.  Peter  hii;ifel  ihr  verkauft 

Hat  g.  zu  Bud«  1450.  am  mont.  nach  dein  fönt.  ludica.  '   .     * 


%       . 
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-j-  Die  räthe  den  ftete  Bud.,  GorL,  Zitt.'»  Lob.  TfiiJ  Canu 
bekennen  vor  dem  romJT.  l^onige  Fredericbr  vofmunde  konigs 
Lafsla^ir,  das  uff  den  gutecti  des  flofies  Scbochaw  vormals  kieyii 
falczmargk  gehalden  i&^  alsdenn  nv  gefchiet  zu  gedtengmflif 
der'ftat  Lub.  g,  145 1«  am  domß.  nach  natia«  Marie» 

^  Einige  manne  beleidigen  vnd  benchten  die'gebrudeit 
vhd  geüettere  von  Gerfdorff  czvt  Ta^ir^heiis,  czü  der  llurcke^ 
vnd  czu  Fien  gerfdorff  an  eynem,  Hannfen  kewrchberg  cztun 
Lindenpufche  gefeflen  vnd  Margarethe  fyh  elichis  weib  am  an^ 
dem  teile,  vmb  gerade,  leibgedinge  vnd  vetediches  gut,  g. 
1452.  am  dinft.  nach  S.  Antonij. 

^  Der  radt  zu  Naumburgli  ahm  Queis,  bekundet  aufläge 
der  zeugen,  wegen  liTcherey^im  flifle  aide  Luban,  der  jkgd  zu 
Lichtenaw,  vnd  das  die  von  Lub.  das  flos  Queis  dne  meilwe- 
gis  iederzeit  gehfchet  haben,  g.  145s.  ahm  mont.  noch  Gfegor. 
des  babfis. 

^  Frater  lohanhes  de  capifirano  orainis  S.  Francifci  ge- 
neralis vicatius  communitatem  ciuitatis  Gorl.  ad  conihraterDiu? 
tem  brdinis  prefati  reci^it.    dat.  in  Prux,  vicef.  quarta  April. 

Mcccclij. 

Beitr.  z.  K.  g.  y.  1.  gcf.  II.  66. 
*f     Theidigung  z^ifchen  Heinze  Jon  quolfd'orff  an  ey- 
nem,  vnd  Hanns  rotinburg  ,zcu  Heynichen   vnd  fyner  armen 
lucb^  dofelbiß  im  andern  teile,  vmb  eyne  vihrreibe.  a.ülj.fen 
poft  Vitji  ao.  *tc.  Liji  ~    •* 

.  .  ;  -|-  Gaipar  ep.  Miüat.  .altaris  noui  SS.  Nicolai  Pancracij  et 
Katherine  in  ecciefia  parroch.  S.Petri  opidi  Got).  erectionfem/ac 
9ilnuöa  oentbs  xij.  marc^cum  dimidia  in  et  fuper'villa  Schon* 
Von^  affignatos  per  Katherinam  fewrigynne  confinhat.  d.  Std-^ 
pin,  Mpccclijl  xixiuly. 
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Wcnzlaw  Ton  bibcrfiein  gibt  einen  briflF,  clafs  Mufska 
fiadtgerechtigkeit  haben  folle.  d«  Mufska,  am  tage  Michaelia, 
4452. 

*  Hanns  von  Coldicz,  ▼oyt,  ertheilt  einen  lehenbrief  vber 
ein  fs/8  gi^-  iärl.  zinnfe,  welche  Hanns  kunad  auf  feinem  gutrf 
Gelenaw  an  Hahns  guntern  zu  Gelnaw  überlaflen.  d.  Budifsin 
fiiont  nach  Simon  lüde,  1453« 

'^     Hannns  von  Coldicz  voith  mit  bargen,  bekennet  dem . 
rathe  zu  Gorl.  fchuldig  zu  feyn  1  s  o  ynger.  gülden,  dy  y in  vff 
fly  reyfse  an  konig  Lafslaw  vorgereicht  worden,  g.  145a.  am 
donrfi.  nach  allerheyL  '         . 

Piiuilegium  für  die  Itadt  LuK  wegen  des  vnter  der  meile  ^ 
verbotenen  falzfchancks.  d.  1453. 

Kon.  Lafslaw  erteilt  dem  fiädtlein  Mufska  ein  privilegi« 
nm;aow>4s9.  •  ,    •       * 

1453- 

j*     Kon.  Lafslawe  begert  an  die  räthe  zu  Bud.  vnd  Gorl.,  _ 
desgl.  Brefslau,  dafs  die  weyt  prüfe  gerechtfertiget  vnd  vfrich-. 
tig  gehalden,  vnd  dy  beczalunge  nicht  vfF  gerihgerunge  der  fil- 
bermuncze  geleit,  fundem  dem  hunger.  golde  nach    gezogetx 
werde,  g.  zcu  Wyen  am  mitw.  nach  S.  Erhard.  1453. 
Hofmann  vcrbrfs.  wcith.  II. 
■J"     Hanns  von  Coldicz,  voit,  reichet  dem  rathe  vnd  der 
gcmeync  zur  Pulfsniz  fechs  fchock  gorlitfch  ierl.  zinnfe'in  vnd. 
auf  dem.  dorffe  Friderfdorff,  welche  Kafpar  carus  zu  einer  mef- 
fi  in  der  Frawencapelle  zu  Pulfsniz  verkaufft  hat.  g.  Budifim^ 
1453.  am  freit,  liäch  Reminifc. 

Cafpar  epifc.  Mifii.  indulget,  ut^in  altAri  b.  Marie  in  eccle* 
fia  S,  Petri  in  Gorl.  diuina  officio  et  miflaruni  folemnia  in  aris 
portatilibus  confecrads  celebrari  valeant,  ad  vn^m  annuin.  d, 
Stolpn,  domfn.  PhIth    TVTrr^rcliij. 
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-j-  Friedrich  erzbifchof  zu  Magd.  I>^8rt  an  den  rath  za 
Gorl.y  dafs  der  aufs^  fchlofs  Tfchochaw  gefangen  zugefurte  loh* 
ne  von  bürckerrdar£F,  fein  befeflener  man,  lofgegeben  werde, 
g.  Magdeburg,  am  dinit  nach  lubiL  Mcccdiij. 

Lauf.  Mag.  i78o«  246. 

Peter  hafchke  verkau£Et  Bertfdorff  an  die  fiadt  Zitt.  d.  iz^ 
vigil.  Phil.  lacobj,  1453. 

•J^  Kafpar  carus  zue  Lopacz^(aL  Coynz.)  vcrhaufFt  dem 
rathe  zur  Pulfsuiz,  altarleuten  der  frauencapellen  vnd  ganzen 
gemeinendafelbft,  fechs  fchock  gr.  ewiges  zinnfes  auf  Fricderff 
dorff.  g.  1453.  am  tage  f.  Michael. 

^  lohannis  hinrici  de  Reichinbach  notar.  inßrum.  fuper 
donacione  xvj.  marc.  groIT.  quas  Mag.  lohannes  freiberg,  alta- 
rifla  in  Gorl.  refignauit  Anne'famule  fue.  a,  TMccccliij,  iiij.  Oct. 

•J-     H;;ldigungseid  für  konig  Lafslaw.  d;  »4.  Nov.  1453. 
Carpz,  anal.  II.  193. 

-|^  Ladiflaus  rex  promittit,  dilnclönem  coniirmacionis  pri« 
uilegiorum  nobllibus  marchie  Bud.  ac  ducatus  Gorl.  et  duitati- 
bus  Bild.,  Gorl.,  Zitt.,  Lub.,  Lob.,  Cam.  dampnum  non  afferre, 
d.  Präge,  xvviij.  Noubr.  Mccccliij.  / 

•j^»  Kon.  Lafflaw  leihet  dem  Cafpar  nbiUcz  das  fchlofs 
Schochaw,  vnd  darczu  das  dorff  FriderfdorfF,  g,  zu  Prag  ^m 
lampft.  (al.  fönt)  nach  f.  Thomas,  1453. 

"^  Cafpar  epifc.  Mifn.  concordiam,  quam  Martinus  alu« 
rifia  in  Gorl.  iniit  cum  fratribus  Petro  et  Nicoiao  bartholorae? 
is,  de  reedüicatione  domus  prope  curiam  dotis  ecclelie  parrocbv 
in  Gorl.,  ad  altare  f.  Katherine  ibidem  pertinenüs,  d.  Stolpia, 
xxiij.  Dec.  Mccccliij. 

*{;  Frater  lohannes  de  capißrano  notum  facit  confulibai 
ciuitatis  Gorl.  fe  ad  ipforum  ciutateni  fuos  dirigere  grelTus,  ex 
Drefen,  xxv j.  Dec.  Mccccliij. 
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1454- 

Kon.  Lafslaw  belehnt  die  burggrafen  von  Donyn  mik  Ka- 

üigfpruck;,  dr  Frag,  freit,  vor  tr.  reg.  1454. 

Kon.  Lafsiaw  belehnt  die  burggrafen  von  Donyn  liber 

Badmeriz  vnd  Nieda.  d.  mitw;  nach  Maxie  lichtm.  i464. 
cf.  arpzov  ehrent.  II.  31, 

^  Kun.  Lairiaw  reichet  Bexnhartn»  lorgen  vnd  Andref 
gebrüdem^on  gerfdorff  die  gutere  Tu^dieris  mit  zugehorungen» 
vnd  bcftetigt  kon.  Albrechts  zu Brefslau,  i439«  ^^  rambft.  n(ich 
drey  kunigt.)  ihnen  gegebenen  briS;  g.  zu  Prag»  am  S.  Grego- 
xient.  1454. 

^  Cafpar  ep.  Mifn.  altare,  in  ecdefia  S.  Petri  in  opido 
Gorl.,  fob  tyL  SS.  Trinitatis,  cnicis  etc.  necnon  x.  marc.  cum 
XXXV.  groIEs  annui  cenf.  in  eiufdem  dotem»  coniirmaL  d.  et  a. 
Stolpen,  Mcccclüij^  xij.  .Marc^ 

^  Hans  kunad  globet  dem  HanTs  gnnter  den  vorkauf 
lan  den  ym  noch  241  flehenden  leuten  zu  Geylnaw.  g.  1454» 
am  tage  Lemacij.  v 

liddiflaus  rex  confirmat  priuilegia  'monafierij  in  Oywin^ 
d.  Präge,  xxviij.  May,  Mccccliiij. 

j-  Bifch.  Cafpar  zu  Meißen^  begert  an  den  rath  der  fiadt 
GorL,  feine  renthe  an  golde  vnd  gröfslin^  vnd  nicht  in  pfenni- 
%m^  aufzutichten»  g.  donnerlt.'so.  May,  1454* 

\  .^  Ladiflaus  rex  validat  et  confirmat  literas  immuuitates 
a€  priuilegia  ab  anteoefToribus  dataa  et  concefla  cduitati  Luban» 
d.  Frage,  oltim.  die  Maij  Mccccliiij.  . 

^  Ladiflaus  rex  conuentui  monafieri;  Lubanenfis  ordi* 
nts  S.  Marie  MagdaL  Uteras  immunitatea,  priuilegia  et  iura  con« 
fiimat.  d.  Prage^  ultima  die  Maij,  Mcccciiüj. 

KliDger  S.  zum  dorf  vnd  baucr  R.  IV.  917« 
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^  Ladif  laus  rex  aflenfuffi  preBet  emtioni  per  vtiiueriita» 
tem  ciuitatis  Goii.  facte  deldcoqui  dicitur  LandifkronenBerg, 
tl.  Frage,  vjt.  Maji  Mccccliiij. 

f  Hans  von  coldiz  voyt,  vnd  der  rath  ^u  GoA  vereint 
getj  Hanfrt  von  eberhardt  ssuBettelfdorf  vjid  den  rath  zu  Lau* 
ban,  Aa£s  erlter  iio  znrkgl.  vom  rathe  ahnemen,  vnd  femer  kei* 
ne  nkule  zn  Bertelfd.  bauen  wolle«  d.  GorL,  fonnob.  v.  f.  Erafm« 
\  '  •  •]-  Kon.  Lafslavi^  beftetiget  Crißofn  viid  GotfcKn  gebru» 
d^m  von  Gerfdorff  zuBaruth  jre  guter^  freiheit  vnd  priuilegi^ 
g.  zu  Präge  am  iS:  Erafmustage,  1454. 

^      Ladiflaus  rex  validat  *  et  confirUiat  lit«ras  imntunita* 
tes  priuilegia  ac  iura  ciuitad  Gorl.  datas  et  concefia^   d.  Frage, 
.  iiij.  luny,  Mccccliiij. 

*     Kun»  Lafslaw  verleihet  Jorgn,  Bemhärtn  vnd  Andrea 
geritorfFer  gebrudem  alle  angef eile  an  Nickel  gerftorfs  gutem 
niit  namenlludelfdorflF,  Lomutz,  Wilkaw,  Reutniz,  Boxha,  Sew^ 
•  da  etc.    g.  Frag,  an  f.  Vytstag,  1454.  *• 

*  Kun.Lafflaw  derlofFet  die  phärrer  der  dreycr  ftulc 
Gorlicz,  Reichenbach  vnd  Seidinberg,  vnd  ire  wedimlewte  des 
geldis,  das  do  gefezt  ift  vff  g«iftliche  vnd  w^mtlichfe  guter,  von 
wegen  haltung  czweyer^'anniuerfarien  in  Gorl.  g.  äü  Präg, -am 
r.  Procopa'betit,  1454.  ;       •       ^' . 

.   L.  Mag.  1770.056.  ^-.        ■      /     ' 

f,     Kun  Lafslaw  bephilt  den  fteten  Bud;,  Gorl.,  ditt.  (Vii4 

-  Lijb.,  die:  von  XfOb.  vnd  Cam^,  in:  welcher 'ordenungdife  ifis  hfi 

czibn,  zu  entLcheiden^  g.  zu:Prag,  am  montag  nach  fikinimtSig 

natiu.  1454«  -  ^  '       *  •* 

.  .  *  Hanns  von  Coldicz,  *  voy th,  leyhet  Mat'tinen  pharrcr 
zii  GeyfsemansdorflE  einen  galten  vnd  pofcb,  welchen  Heincze 
von  haugwicz  zu.  der  wedeme  gegeben,  g.  Gorlicz,  i454»  ^ud 
domfi.Jiach  natiuic  Marie.  -    ^  - 
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Tnd  deren  geuettem  von  Biberfiein,  Fridland,  VcrR^  Seidenbexg^ 
W^^^iSfNctxnäarSi,  Bftr&l,  Markerfdoi^  Henneiiaorf,  Op- 
pieAptSf  :Beiber£iorf»  VUeridorf  etc.  Mufka  ynd  Fföstra«  gi 
im  heil,  creuztagy  i45;i^*  ,  '  -s 

cf.  Seldenli.  aachr.-385* 
Gir£g  yon  CunAat^  gubei^ia^r  d^  i^Qn  BpbnifQQ,  meldet 
dem  rathe  zu  Gorlicz  die  ankunft  de»  königs  Ijafslaw,  d.Frag, 

.j-  Per  räch  4er  fiadc  Bunzlau  bekundet  die  bekeiitnifim 
ttüangeod  das  landgerichte  der  fiadt  Laub,  zu  W^nfchendof;!^ 
Haogidorf,  VUerfidorf  etdKlizfchdorf  difhalbeades  queifleSpPre« 
meifdoTf  etc.  g.  1454«  mitw.  nach  C  Martenst» 

.Laj^flafos  tex  xonfirmat  priuilegiadüitaiia  ,^taüienfia« 
d.  Bitiaim,  «0]..  fer.  poft  ^  Satherine,  Mobcdiiij.   .  /i 

.  .  i^  w  Kuh.  Liafliaw  beftetiget  der  fi«lt  .GorL  alle  ire  fieifaeil^ 
gnad,  Jehen,  recht  etc.  g.  Gorl.,  am  &  Andreastag,  1454. 

*    Kun.  Lalllaw  nimt  die  vto  'den  fechsfiädten  bewillig« 

te  bdlff  viid  Rewr  an^  vnd  voll,  dafa  folche  für  keyn  gerechd- 

kek  geczogen  werden,  auch  an  iren  freyen  vnd  gnaden  keynei> 

lef:fe|faden  bringen  folL  g*  zc^  Gorl.,  am  S.  Andreastage,  1454; 

Grofler  1. 131.     Carpz.  aoal  II.  19s.'    JLuL  a.  dipL cent.~  3 J* 

.Sresdn,  Adb,  xj'so.  si.  Stück. 

^     Kun.  Lafalaw  verfichert  dallelbe  der  latidfchafft  im 

kmde^za  B«id.  g.  zu  GorL  am  S.  Andi^eästag,  1454* 
'       OdIW.  lt.  1979. 
"1*     Kun.  Lafalaw  yerßchert  ebendäflelbe  der  landr<;^ffit 
im  kmde  zuGorl.  g.  zu  Laub.»  am  fönt  nach  £  Andveasc»  1454« 

Sing.  Lnf.  1.  ^iq: 
^     Hoferichter  vnd  föhepphin   zcu  fredelant  bekunden 
die  aufläge  in  lachen  Wentfchea  burggr«  von  donyn  vnd  Niclb 
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jr4jf^.  dortilt  Ter  L  Tbonü  '       '  '  ^ 

*  Kalk.  Lafslaw  befiedget  Nickfen,  ttmfii  vi|i  CrifioSi 
brudem  xcn  P«neak  aHe  jre  briefe^  gna&  ctc;  g*  au  tnÜUn/i 
am  montag  y.or  dem  heiL  Crilttag»  1454» 

Kon*  Lafslaw  reicht  dem  Cafp.  Von  noS&Zp  die  guter  Aotuo- 
hütgt  Getta^  LangenaV  etc.  at>»  1 45 4» 

1455^ 
^      Kun.  Lafllaw  beltetiget  rittem^  Imecbteuf  vnä  ttiäfl« 
Ib^afit  im  Jannde  zu  BudilEn  aHe  briae^  prcuilegia  etc»  g.  za 
SreflaWt  am  fireitag  nach  dem  heil,  newen  Jarstag,  i455» 
Itfiolg  p.  fp.  eoiit.  IL  84*     Redem  Loh  C  dipL  $6. 

^  lEIiTu'  Laliriaw  confitmirt  den  Manam  vnd  der  lannt« 
fdiafit  dea  furftentüntba  zu'  GbrUs  alU  jre  gmad,  freibtir,  pdui* 
llegia  etc.  g*  za  Bref btt«r  am  mont.  nack  der  heä^  dreyec  lunig- 

tag,  i45fi«^ 

Sog.  LoT.  I.  4*^«^ 

lohaan  frimanif »  freygraf^  l^det  den  i»tb  «.n  Gorlus^  "^egm 
lebnUlbrderuiig  lohaiui  ruthers  aus  Nürnbergs  rot  den  frei* 
ßuhl  des  beimUche^  gericlita  stt  JBÖhmhaitüm^"  d*  doliner& 
vor  Marie  reinig.  1 455.  .        . ' 

cf.  Lauf.  Mag.  ft770*  84*  ^om  Gericbtsswang  «Ic.  4. 

"^  Knn.  liafn^w  fireyet  die  burger  vnd  yn woner  raGe^ 
Hz,  das  fy  hififur  mit  aller  laufimanfchatz,  die  fy  jn  md  »afr 
Breflaw  füren,  zolIes»  mautes  rnd  vngekes  frey  kük  füllen,  g* 
zur  ßwydnilz,  an  frawent.  ZurLiechtm*  1455. 

•f^  Hanns  ven  CoTdi&  Teit^  verlcauft  an  Andreas  lehnr 
alles,  inras  im  dorfe  Reutniz  an  den  König  «Is  angefalle,  vnd  an 
ihn  al^  amptman  des  genanten  guts  gediehen  war.  g.  zu  God. 
^4Ä  5.  ttiitwJnadi  RehmK  ' 

*  der  rait  der  Hat  van' Geier  bekundet  dem  rait  zu  Goi^ 
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ilU.gffiiwyifiH  dpt  JDuderich  von  faraymkyen  e^ii  recht  #ttA 
)krv^yni  ton,.gAartXkiEtf  ^..i^^g.  Tp /eat  Georgiusaeaeiit. 

^  Qzwifcheu  CriA^f  von  metczinrade  zu  Richinwaldd 
-jgrfeiEn  A9  eyme,  ynd  Niokd  von  metczinrode  an  der-  vormun'd- 
Jbba&  Jerommos  Ynd.dsr  gemeyn«  )ui;Aichinwalde  am  andern 
täLe,  wird  geteidiget  von  der  heide  wegen^«lie  man.neänft-die 
Tomaw^  a.  1454  den  Amt.  nach  L  laeofst.    - 

^    Herzogin  Hedwig  zu  Xiegniz  fchreibt  an  hauptmann 

vndmlh  zu  Gorl^- wegen  anfpruche  des  königs  an  Liegniz  vnd 

'^Gol^beFg,  Tnd  dafs  Girfig,  gubernalor  der  b6hnL  cron,  entfaget 

habe,  vtfd  ihr  ieind  gewoitlen.  g.  Liegniz,  am  mont  nach  Aar» 

^ol  1455*  • 

Die  mannfchafft  vnd.  (ladt  Ligniz  vnd  Goldberg,  an  manne 
vnd  rath  zu  GorL,  wegen  zufprüche  des  Königs  LaiTlaw  zum 
^ f&f fteatkum  liegi^iZy  d  dinfi.  nach  BarthoL  1455. 

-    '^     Der  raic  'dei;  fiat  Xaint^  behundet  zeugnifse  an  jen  ' 
rait  zu  Gort,  dat  Deterich  van  der  craenleyeh  gehalden/ia  vdr 
een  gerecht  echte  foen.  g.  1 455.  op  den  dinfdach  na  funte  Ma-* 
-tbeoadMgh. 

"j^     Notar,  infimmentum  Xuper  mancbto  ad  exigenda  d^ 
*^lnta>|^o  fandice  in  GörL  4.  Gorl.,  xvx.  0<^*Mcocclv;     '    ^ 

Der  ratb'Zu  lawer  bekpndet,  dafs  die  ftadc  Btid.  iärL  &o 
marck  auf  die  vom  keyf.  Karl  an  Thymen  von  Colditz  verlbhrie« ' 
bene  %aoq  fchogk^au  zahlen  habe,  d.  montags  vor  Martini, 

»455. 

cf.  Archiv  für  Böhmen  IL  615. 

*  Caspar  ep.  Mifn.  conßtoiat  noüum.altare  8S.  Andreae, 
Betnardi  etc.  in  capella  S.  lodöci,  opidi  Cam.  d.  Stolpen,  icij. 
Noübr.  Mccoclv. 

•      -f     Girezig  von  ounfiat  vnd  podiebrat  obirfier  verwefer 
des  kunigreichs  zcu  Behem,  beteydingt  Frocopn  den  canzler, 


y 
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%iid  Ihan  l>radeTO  vdtai  Räbenfi^yn  flneui^m,  ^  &it  SittMr  am 
.  andern  teiJe,  ron  07  f»-  gr-.  i«>^«  »cinfae  wegen,  dL  145S*  a» 
«ioniiftb«  YOr  f.  Kaiherinent. 

f  '£i]ftdiClaas  reic  ciuitaü  Bod.  cxmceclit  annuas  nundmiaa^ 
:  fitte  forum,  iai  quarta  foria  poft  domixiic.  ladica.  d*  "Wratiflaiue^ 
JOCTJ^  D«*.Mcccclv^ 

Hofmsnns  ••  r.  Luf.  IV*  8.19« 
.     ^     1*     Kon.  LaSlaw  leihej:  ^der  ßat  zu  Lob.  die  alteLobaw, 
•  Olfe^  Gorgewicz  etc.  auch  die  fifcherey  in  der  lobte,  eine  m^ 
cben^  vnd  niedai  der  ßadt,  vnd  beßetigt  ihnen  alle  ire  gnaj^ 
^.ireyheit  etc»  g»  >u  Breflaw,  am  f.  Stephanstage,  1455» 

Kon.  Lairiaw  befreyet  die  fiadt  Zitt^  da  £3  lie  in  fünf  jam 

..  nach  einander  keine  fieuer  noch  hälffe  geben  foll.  dJ  Breflaw, 

am  f.  Stepfaanstage,  1455.  .  / 

*     Kun.  Laffläw  befietiget  d^r  fiat  ^su  Bad.  alle  feeihek^ 

^  gnad^  recht  etc.  g.  zu  Bref jLaw  an  f.  lohannatag  dea  ewangeli- 

£en»  1455.  '  . 

Luf»  V.  dip.  cont,  34. 

f     Kon.  Xiafllaw  beltädgt  der  fiadt  Zitt.  alle  gnad,  pnin- 
.  legia  etc.  g.  Breflaw  am  £  lohannst.  dea  evangel.  1455* 

^    Ladiflaua  rex  concedit  ciuitatl  Cam.  annuaa  nuiidinas, 
,  fiuefonun»  jn  fecunda  dominica  poA  natiuit.,  Marie»  d»  Wratif- 
lauie  xxyij.  Decbr.  Mcceclv* 

*^  Kon.  Lairiavir  betätigt  der  /ladt  Cam.  alle  gnaden,  rech* 
te  etc.  vnd  den  falzmarckt.  g.  zxt  Brefslau,  am  f.  lohaniv^tag  in 
weinachtf eiert»  1455.  /    . 

^     Kun.  Lairiaw  Tergonf?et  der  Hat  va  GorL,  i6ö  fchock 

^  ierL,zinfsa  aufleben  guter  in  dem  land  zu  G0rl;z;*z.u  kauffsDi 

über  die  160  fs.  die  herczog  lohanns  zekeuiSen.  erlaubet;  hat, 

Tnd  folche  zu  legen  in  ir  llatrecht^  g.  zu  Bref  lav^a»  f.  Johanns- 

.  tag  des  e^angelifien,  1^6^-  ^  :  '* 
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fw  geiläartf  Tnd  feine  brucler  zu  Soland  ytid  Olilbh  gehafait^ 
tnd  die  so  fs«  zians  auf  der  itadt  Löb.^  die  Kon.  Wenczlaw  vnd 
Eoa  Sigmund  auf  wiederlofen  vnt  300  fs.  verfchrieben»  d. 
1455«  lundleintag. 

Cafpar  ep.  Mifn.  confirmat.cenfum  annuum  ad  altare  11 
lödocs^  Ofwaldi  etc.  in  capeUa  S.  Jodoci  opidi  Oam.  d»  Mcccdr. 


1456. 

*  Die  rätfae  der  fiete  Bud.  vnd  Cam.  beteidingen  die  ra« 
.  U  te  fiete  GokL  jn  die  Slefien,  g.  1 456  an  der  mitw.  m  vigiL 

circodic.  dn  j. 

^  Der  rath  der  fiadt  Cam.  beliennt  die  vfrichtting  der 
xzdien  marg  gr.  des  geftiffu  Petir  fymonift  in  Gori.,  eynes  naw« 
%ax  altaris  zur  L  frawen  in  der  pfarrKirche  zu  Cam.  g.  1456. 
Jan  mitw.  nach  li.  dreyerkonige. 

"f  Kon.  Lafllaw  lieftetigt  Giroigs  Ton  cunAat,  am'fonn- 
abende  '^ox  Katherinentage,  1455»  in  fachen  der  Rabin/tein  vnd 
der  fiadt  Zitl.  gethanen  aufsipruch,  g.  zu  Wienn  am  f.  Antho* 

*  Cafpar  ep.  Mifn.  incorpprat  certoa  annuos  cenfus  al* 
laribas  S.  cruds,  SS.  lacobi.  etc.  item  SS.  Wencef  lai,  ^Martuii 
etc.  iti  ecdefia  S.Petri  opidi  Gorl.  d.  Stolpin  Mc<icclvj.  xyiij. 
laniiar. 

*  Cafpar  ep.  Mifn.  incorporat  ij.  marcas  grofforum  alta* 
ri  b.  Pctri  et  Pauli,  in  eccleftä  S.  Petri  opidi  GorL  d.  Stolpen^ 
tat.  lanuar.  Jkf cccclvj. 

*  Cafpar  ep.  Mifn.  appropriat  j,  marcam  xxrj.  groff.  al* 
tari  SS.  quatuor  doctorum  in  ecclella  S.  Petri  opidi  GorJicz.  d. 
Stolpen  McGccIv].  xx.  lanuar. 

*  Notar,  infirum.  fuper  Cafpari  ep.  Müh;  ratificacione  con- 


^ 


\    \ 


*  '  

i6otl.  ex  vnai  et  prouiforem  Qurie  parMh.  Item  plebani  in  fiod. 
ex  altera  parte»  a.  Stolpen,  Mccccirjii  lij.  fel^uar. 

-f-     Henric9a  fiwfae,  pfanrer  zu  Gorl.»  Terwilliget  der  ge- 
meinde zu  QorL|  dafs  in  feinem  abwefen  kein  fremde  biet^aif 
Ueineti  p^rrbof  folle  geführt,  auch,  fo  er  einheimifGb,  niemandn 
/^erkauffet  werden  folle.  d*  1456,  a4..ifebruan  .      '  >• 

+  Segemund  von  fchonfels  höptman  tzu  Hoyerfwerde  tat 
kundy  dafs  herz,  Friderich  die  burger  von  Hoyerfwerde  vom 
zoile  in  dreyen  ineilen  jm  Sachfenlande  befreyet,  vnd  fie  mit 
eynem  p£enninge  begnadet  hat,  zu  belfern  br-udien  ytid-ir^ 

d.  am  domft.  noch  ludica,  1456.  . 

Weinärt  handblbl.  IL  $36. 

-f-     LadiOaus  rex  requirit  capitulum  eccefie  Mifn.  ut  in 

liberando  cenfum,quem  Wenceflaus  rex  a  ciüitate  Gotüczcb' 

ligauiCy  f agiles  fe  exhibeant,  et.  perfolutis  IMccioxagetiis  litteram 

Wenceflaj  cum  üt'teris  eiuitati$  refütuimt.    d.  Bfide,  '*xiij.  A- 

'  prilis  Mcccdvj. 

-f-  Der  rath  zu  Gorlicz  beftetigt  die  ftifftung  des  fde&- 
haws  in  der  crebisgaOen  dafelbit,  wozu  die  felwarter  der  «etwa 
Katherinen  fewrigin  baws  vorgefcl^ckt  a^  &r^  oj.  plfft  coif . 
Chrifii,  1456. 

OLaur.  beitr«  I.  i9i>«     OLauf.  Mon.jSlcl|r..  1791.  179« 

+  Kon.  Lafslaw  befielt  den  räthen  zu  Bud.,  GorL,  Siltau 
vnd  andern  räthen  zu  ihn  gehörend,  aUen  kaufleuten,  die  bey 
ihnen  feyn,  zu  verkünden,  dafs  £e  mit  ihrem  handel  keia  an* 
der  jartparkty  auf  S.  Johan;nstag  des  tewffers,  befuchen^'  deim 

dett  zu  Brefalau.  g.  zu* Wien/ am  L  E^oimnikt^ge^  1456» 
•  Ltgiig.p.  fp.  cont*  IV.  s.  067. 

-{*  Merten  maxfsen  hauptman  im  furflenthum  Goilks 
ttfuchet  aUe  manne  bey  der  phandunge  zcehenmarg^  gr.  vff 


» 


Mchfim  t&tmMni  hmSn  nmh  GoitUez.  g.  am  Amur»  aadk  iu 

cnMMstag»  145& 

«1^  CaI^  bbfth.  soMeifsen  leihet  dem  cloftenroigte  Jor« 
ioi.irwde  dae  ^rf'K^chatz^  wdchee  das  clofter  Marienflea» 
von  den  geneuem  RabirChayiiy  mit  vorbehält  des  vorhaule^ 
▼mb  i^aa  fs?  gr*  gekauffc   d.  i^s^S.  am  fonf.  nach  f.  Michelst» 

j[  Der  tath  zu  Go^rl;  macht  eine  latsiuig  yS  dem  bierwer- 
d^e^am  fnyt.naQh  £  Michaelis»  1456. 

1^  Der  räch  sa  Gori«»  thedinget  aniptoi^he,  die  dy  Stnc&r 
masme.keigen  enander  gehabt.  %  an  der  mitw»  nochl^Dyfy, 

*  Der  ttth  SU  GorL  Torleihet  Paulo  croVenola  den  altalr 
in  der  capcUin  au  L  lacoff  yn  der  vorfiat»  g*  1456.  am  mon^ 
Tor  Symoms.  vnd  lüde*  ., 

^  Ifydorüs  epifc»  et  alii  cardinales  centum  dies  indi^Igen* 
eianali  lelexaift  vifitantibus  alUre  Marie  concei^a  Fetri  et  Pauli 
e(a  in'ecdiefia  8.  Fetri  opidi  Gorl.  d.  Rom^  Mcccdvj* ).  Noufar* 

*  Notar,  infirumfsitum  fupet  cenfas  j«  marc.  groSl  ro» 
cognidone^  quem  lohannes  brawne  et  uxor  confitentiir  fe  debe» 
ft  firatKibus  fratemitalis  facerdotum  ojpidi  GorL  a«  Mcccclv}* 
^.Decemb.  f 

f  Hanns  von  Coldiz  lagt  die  ftadt  Laub,  wegen  4a  fcbocl^ 
gr.  an  den  fchnldigen  ainnCen  los*  g.  am  fontp  nach  Barbarent. 
1456. 

*[*  Kan,  Lairiaw  begnadet  Niclalen  md  Melchiom  ge* 
bntdereBechenberg^  die  beide  bey  Clitzifchdorf  im  GorL  weich» 
UUc^  wdU^he  ihoen  honig  Sigmunden  vm  100  fs*  gr.  Terpfän» 
det  haCy  nicht  abzulöfen,  dieweH  £e  jm  leben  lind,  g»  Segedm^ 
am  £imbfL  Tor  £  Lucie,  1456»  /       ^ 

^  Bemhartp  lorge  vnd  Andris  gebmder  Ton  gerl3oiff  czqf 
Tucheria  gefelEtt  bekunden  die  eynigung  irer  Icbnma^e  czu 


8<^ 
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TratelaWt  vmb  ecsliche.  a&fpcoche/^  eealTaii^tiiaJAf^M^ 
Ivj.  am  funt.  nach  frawentag,  alzo  fy  entphaQgiii  wart.  . 

^  *  Notar.  inßruiSienlüm  fiipet  refigi3iatiane  ac.  alE^acio« 
ne  cenfus  annui  vj.  folid.  grolTor«  fratemitati  lacerdotom  ßfStäi 
Gorl«  facta,  a«  Mcccdvj.  xviij»  Decbr.  :  .        ^ 

1457. 

^  ^*  •  Portzman  von  falcze  czu  Lichtenaw  gefefEn'  ei^trew« 

met  der  (tat  Luban  dy  jagt  zu  Lichtenaw,  vnd  die  fiyffcherey/ 

.des  waflera  genant  der  alte  Lubah,  durch  Lichtenaw  fliffende. 

g«  1457.  am  tage  f.  Gyrdrudis.  •       i 

Herz.  Hanns  zu  Sagan  bittet  Tfchafslaw  von  gerfdotff 

vnd  die  mannfchafft  des  welch'bilds  GorL,  den'  rath  dafelblt  zu 

vermögen,  dafa  er  wegen  der  ci^olle  vnd  hindemifs  der  firafse 

von  dem^owas  jhm  daran  widrig,  abfiehe.  d,  am  fontag  ludica  , 

1457*' 

Kon.  Lafslaw  befiätigt  den  der  fiadt  Gorliz  vom  koni^ 

Sigmund  d.  Vlm  1434.  am  dinfiage  vor  f.  Mar;  Magdal.  tag, 

wegen  der  fchedelichen  leute,  erteilten  brief.  g.  zu  Ofen  am  ifl. 

April  1457- 

^  LadiflauB  rex  licenciam  concedit  confulatiuet  com- 
munitati  ciuitatis  Gorl.  redimendi  cenfiun  regium  pro  Mcafexa- 
genis  groflbr.  a  capitulo  Mifnenfi,  d.  Bude,  xij.  Apr.  Mcccclvij. 

"^    Xadifiaus  rex  Henrico  fioben  plebano  Gbrlicenfi  oon*.  ^ 
ceflam  permutacionem  de  ecclefia  Gorlicenfi  limitat,  nifi  haec 
perueniat  ad  virum,  qui  duitati  Gorl«  fit  acceptus.  -.  d.  Sude, 
xiij.  Apn  Mcccclvij. 

'^     Ladiflaus  rex  confii)ibus  et  coptimunitdti  ciuitatis 

GotL  facultatem  dat  ac  fpeciale  mandatum,  virum  idoneum,* 

vna  vice  duntaxat,  ad  parrochialem  ecclefiam  Gorlicenf.,  quam- 

primttm  eam  vacere  contigerit  prefentandi  et  petmdi  infiitui 

.  d«  Bude^  xiij,  April^  Mcccdvij« 
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« 

'*f  LndiTIaus  rex  confulatui  ciiiitatls  Gorl.  dat  fpecxale 
mandatum  ad  redimendum  cenfum  regium,  et  conoedit,  vt  que* 
cunque  bona  feudalia  difirictus  GorL  ad  regem  deüoluerentnr, 
&C  cti^itaüs.Goti.  donec  habest  fummam  LX.  fexagen.  groiTcH 
rom  cenfuum.    d.  Bade,  xiiij.  April,  Mccccivj.  ' 

"f  Ladiflaus  rex  mandat  confulibus  duitatis  GorL,  ut 
proiüdeant,  ne  domus,  horti,  agri  fub  pretextu  cujufdam  irater- 
nitatis  fiant  cenfuales,  et  damna  abinde  exurgant  ciuitati«  d« 
Bade,  xiiij«  Apr.  ann.  regn.  Hung.  xvij«  Bohem  iiij. 

Cafpari  ep.  Mifn.  litera  de  reliquiis  fanctorum  in  moita- 
fierio  Marieftelley  d.  Stolpen/ xvij.  Apr.  Mcccclvij. 

cf.  Ticini  hift.  Rofenth.  I.  J.  3Q.     Carp^ov  ehrent.  I.  357. 

\ ,  Der  eibfchoulcz  vnd  die  fchepphn  von  Aflchizaw  ge* 
ben  zeugnifs  dafs  die  hern  von  Klotfchdorff  dy  gerichte  von 
PrimUfdorff  gehabt,  a.  fer.  iiij.  nach  Miferic»  dnj.  Mcccclyij. 

Cafpari  epifcMifa.  litera  reconFecratiönia  ecclelie  coUegia* 
tt  in  fiud.,  cum  ampliaretun  d.  dominica  ante  Vrbani  Mcccdvij* 
cf.  Carpzov  ehrent.  I.  fi4-7«   ^ 

^     Kun.  LafTlaw  confirmirt  den  mannen  vnd  der  lant- 
^Ichaft  des  Fürfienthumä  Gorl.  alle  ir  gnad  und  freibeit,  priuile* 
giaetc.  g.  zuWienn  am  £  lacobstag  1457. 

^  Ladiflaus  rex  forum  £ue  annuas  nundinas,  ciuitatis 
GorL  tranOB^rt,  äc  ipfas  diebus  octo  durare,  decexnit^  d,  Wien* 
nac,  xxviii.  lul.  M cccclvij. 

Kon.  Lafalaw  befiätigt  einen  von  dem  voigte  Thimen  von 
Coldicz  an  den  butggrauen  von  Donyn  über  getreidezinnfen^ 
erteilten  brief«  d.  am  tage  Lucae^  1457.    . 

Cafpar  ep.  Miln.  confirmat  donacionem  iuris  conferendi 
altare  SS.  lacobi  et  Liuini,  in  Cam.  a  lohatine  werslo^  rector« 
Imä.  fttO  Nicoiao  factam,  -d.  Stolpen,  iiij.  Noubr.  Mcccdvij. 

L 
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Hanns  von  Ck)ldiz,  bekennet  ^et  fladt  Gorliz-eine  fcliuld 
von  1^77  vnger.  goldgulden.   d.  dinfiags  n^ch  Allerheil.  1457» 

+    'Kon.  Lafslaw  confirmiret  der  Itädt  fiud.  alle  ire  lehen  1 
vnd  lehnbriefe,  auch  freyheit,  gnade,  recht  etc.    g.  zu  Pxag  m 
donnerft  nach  f.  Mertenstage,  1457* 

Luf.  8.  dip.  cont.  3ß.  ^  ^ 

"^  Kon.Lafslaw  befiätigt  der  Itadt  Cam*  alle  jre  priuilegien 
etc.  g.  zu  Prag  freitags  nach  f.  Mertenstag,  1457* 

Herz.  Wilhelm  zjä  Sachfen,  wegen  anfprüche  feiner  gema- 
lin  Anna,  nach  abgange  konigs  Lafslaw,  erfordert  landtmaime 
vnd  ratmanne  der  lande  vnd  ßete  gein  Cottbus,  d,  4.  Dezb.  14^7. 

Gafpari  ep.  Mifn«  litera  confecracionis  ecclefie  SS.  PeUi  et 

^  Pauli  VI  bpido  Gorl.  d.  xi^ij.  Decbn  Mcccclvij,  " 

cf.  Hofmann  8.  r.  Luf.  I.  345.  GrolTer  I.  134«  Carp^.  ek- 
rent.  I.  S65.  Calles  300.  (vbi  tarnen  ioco  BudiiEnae: 
Gorlicü  legendem  eß.) 

Cafpar  epifc.  Mifii.  confirmat  capellam  f.  lacobi^  ab  Hanns 
nutzko  dotatam  in  fuburbio  Cam.,  et  eius  altare  in  honore  SS. 
lacpbiy  P^tri  et  Pauli  etc.  d.  Stolpen,  xxjx.  Decbr.  Mcccclvij, 

loh^nn  marien^m  überläfst  dem  hofpitale  zum  heil.  Gei|te| 
die  dreyradenmühle  in  Gorliz.   a.  1457. 
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1458- 

f  Herz.  Wilhelm  zu  Sachfen  begert  an  die  fiände  jn  Sle- 
fien,  Luficz.vnd  andere  zu  Behemen  gehörenden  landen^  Anna 
feyne  gemahel,  als  erblinge  kön«  Lafslaus  einzunemen«  g.  Wy- 
mar,  \iff  mitw.  vigil.  purifr  Marie,  ao.  etc.  L.octauo. 

•  f  Herz.  Mrilhelm  zu  Sachfen  begerct  abirmals  yon  landt- 
mannen  vnd  rathn^annen  der  lande  vnd  fiete,  Bud.,  Gorliz  etc. 
Jafs  fy  fich  zu  feiner  gemaheln,  nach  abgange  feines  fch wager» 
koTiigs  IialslaWy  neygen  vnd  der  biefiendig  feyn.    g,  Cottbus, 
am  dinß.  nach  Reminifc.  ao.  etc.  Tviij. 
Müller  Reichst.  Theat.  V.  735. 
2)ieX«u[izer  vnd  Schleyer  vereinigen  fich,  lorgen  Podie- 
brat  für  einen  konig  nicUI  zu  erkennen,  zu  Liegniz,  am  22. 
März  1458;  vnd  beitätigen  das  vnter  fich  gemachte  bündnifs 
^u  Brefslau,-am  19.  April  1458*     (in  z>vey  Urkunden.) 
qf.  Carpz.  anal.  II.  194.'. 
.    *  •  Bifch.  Cafpar  zcu  Miffen  entweichet  der  fiad  Gorlicz 
ezirenczig  fchogk  an  den  hundert  vnd  czwenczig  fchögk  gfo- 
Xchen  koiiigl.  larrenthe.  d.  1458  ^ni  S.  lurgentage. 

-^  Georgias  rex  oiuitatem  Lub.  hortatur,  vt  fibi,  regi  Bo- 
hemiae,  obedientiam- praebeat.  d.Pragae,  xiiij. May  ao«  regn.  t.' 
GroUcr  l.  136.  5,  Carpz«  ehrent.  I.  327. 
^  Mathias  doring,  prouincial  orden#  S^  Fratidffci,  mel* 
det,  dafs  in  fammelunge  eines  capittels  gefchiofsen  worden,  ein 
itudium  in  das  clofi^t^  der  itadt  Gorl.  zu  legen,  g.  am  dinß.  in 
den  pfiBgfieni  145.89  i^  capitel  zuBrunfchwig. 

Knaath  Görl.  Gymnaf.  i7. 


84  ' 

^  ^  Marinus  de  fregono,  legatt  apolt.  a^  confulatum  opidi 
Gorl.  Mathiam  de  dl^ame  cegiftratorem  fuum,  propter  indulgen-' 
cias  publicandas  papalea,  deputaL  d*  Bud.  Mcccclviij.  vii].  luay. 

^  Marinus  de  fregono  abfoluit  Henricum  geiilchin  ab 
onmi  fenteiicia  exconimunicacionis«  d.  GorL  Mcccclviij.  xidj,  lun. 

*][*  Marinus  de  fregono  abfoluit  Theodoricum  von  der 
Isronley  t  pro  fe  et  Barbara  vxore,  ab  exconununicacionis  fenten- 
cia.  d.  Gorl.  Mcccclviij.  xxij.  lun. 

■j-  Zdenko  de  ßemberg,  burggrauius  Prag,  et  ceteri  ctc 
confulatul  BudilT  et  Gorlic.  fcribunt,  vt  vellent  regi  (GeorgioJ 
vti  decet  fubiectos  ftdeles,  parere.  d,  in  campö  prbpe  Steckeiaw 
jx.  Sept.  Mcccclviij. 

'^  Marinus  de  fregono  confulibus  Gorlicenf.  exponitcau* 
las  arrefiäcionis  fuae;  ex  Fribergk,  xx.  Sept.  Mcccclviij. 

Kon.  lofg  befiätigt  dem  Dlawaz  von  donyn  alle  priuilegi« 
an.  d:  Prag  mont.  nach  Sim.  lud.  i468*  ,       ^ 

*  Cafpar  ep^  Mifn»  confinnat  ly  lexagenas  grolT.  anniu 
cenfus,  et  habitacionem  altarißae,  <^  altare  SS.  Petri  et  Pauli, 
Sigifmun^i  etc.  in  Cam.,  fuper.  bqnis  armigerorum  de  Poi^icka 
in  Pulfnicz  ^tc.  d^  ßtolpen^  xxjx.  Noubr.  Mcccclviij. 

■["  Heintze  Cotbiz  zcu  Nechaw,  gibt  jiij,  mr,  geldes  uff 
wederkouff  vmb  xij;  mr.  gL  zcii  dem  altare  S.  Kath,erine  jn  S. 
Niclaskirche  vor  Gorl.  a.i45ß,  f^r.  s.  poit  Nicolai. 

-f-  Andreas -caniz,  burgernieifier  in  GörL,  verreichlt  Schon- 
heinzen,  nßch  der  fiadt  begnadigungcn,  das  dorff  Kuzagel.  ao. 

*"^58.. ;.:  .... 

1459- 

,    Qeqrgius^epiA;,  Oltkpßs  itidul^encia»  dat  ecd«fiae  SIMar- 
tliae  ante  Bud:  d.  j.  febr.  Mcccclvüij, 

Kon  lorg  fchreibt  «n  den  rath'zu  Görliz,  dafs"'er  veniom- 
men,  wie  fie  die  münze  a.m  itorne  vcrgeringertenj-  derowegen 


jjjoflttte  £e  Ba£l  x:«f 6ea4i«s  ihii«»  nn^h  pir«^  fchtck^n^j'clie  am^ 
Wort  geben,  'd.  Frag,  am  mont  nach  Inuoc«  14.59. 
/.  .  \Ak  Laufiser  vnd  S<d4^^  IcJildiEm  auf  vier  lar^  ein  bund« 
td(s  wider  den  König  lorg.  d.  Gottbuf0|  ai.  febr«  14.59. 

,  -  ^     Calparep.  J!^(h%<0obfiAnat  annnos  i^dditus  xij.  marc/ 

grolL  ad  fecundi  minifierij  fundacionem  altaris  V.  vir^nuni^ 

jUarie,  K^dierine,  Barbare,  Regine,  Qtij^e  factam  per  Petr.  bar* 

thölomei  pleban.  in  Gorl.  d.  et  a.  Stolpin  Mccccljx«xxvij.  Marc!].. 

^     HenQcse'liOtwi^Z'  czü  Nedic,  Nickel  von  gerftorf  czu 

9e7iierftorf,  Feter  von  gerftorf  C2u  Kempnitcz  an  eyme^  Hanna 

ttcMnihawfsn'Ton  ArnAerf,  Hentoxe  von  kyaw  zcu  Beybirftorf 

lOQ  andim  teyle  entfclieiden  tcz wifchen  Wentczfchn  "burgg.  von 

donen,  vnd  Bemhart^'Iarginvnd  Endirleyn  gebrudern  von  ger- 

&Gtff  z€U  Tauchens,  vmb  die  guter  Nedir  Rudilfiorff,  Lometci&i 

vnd  febin  maig  geldis  cku,  Rewtenicz  etc.  a.  i459*  am  domfti« 

nach  ofiirtagin.  ,  '  •^-  »  '  ' 

•    f   Kern.  loi^  verbindet  fich'mit  den  Herzogen  zu  Säj^hfen, 

oder  Erbverein  zwifchen  Böhmen  vnd  Sachfen.  g.  zu  Eger,  am 

mitw.  n jw^  f.  lorgenitag,  1459.  ^ 

Da  yiwA  c.  di^L  in.  1.  254.    ÄlrllÄ  Rcichfit.  TheÄ«.:  I.  fl5S*' 

*  Icronimi  lang6  notrfr.  infttuknetitulu  tüper  indulfione 
fedaris  dicti  Vibani 'btlrghardi  a  dönfttlatu  •orliccifi  CaRigati 
ob  UbellBm  famofom.  a.  Mccccljx.  xviij.  May.  ^ 

\  Huldiguiigieid  d§r  ritterfchafft  vnd  büfger  vonland 
vndfiädtenBud.,  Zitt;^  Laub., Lob.  vHdCaili.,  am  is.Iuti.  i459> 
jon  der  Stadt  Görl.  am  Bartolomei  dtfs.  X  an  den  konig  Jorgl 
abgelegt.  .     .         •■  . 

*  .  Attefiatnm  (uper  inuentarium  ^iltaris  S.Erafmi  in  Cam^ 
iq;^ui!^  Fregewjif&jplilii.pl^biai)^  in  Capi^  poft  qjj^^iß®  ^B^^  ®' 


^ 


*      t 


M«riaitt  iQ.d&^!*;  ^t  $<^5rittk  roeiorfs  jlfeana  piedicdL  fl  € 

xjx,  Aug.  Mccccljx.    ..;).  .:  •    ' 

Georgiu3  rex  confirmai:  priuilegia  monader^  in  Owin.  JL 
Tawer,  xxv.  Seplbr.  ]V(cpccljx.  ...  ^ 

*  Cafpar  epifc.  Mifn.  coiifirmat'€aq..lnarca9  grofll  pro  ni>* 
ufK  alt^ti  erigend^tjui  ;€ccJ.efia  ^«iNCafie  ante  y^ltiapi  ti^Idi'Gorip 

*  Der  rath  zu  Cam.  echtet  fritczfche  von  der  lupnijfcs«  di. 
St  Galli,  1 4cljx.. 

+  lohu  von  wartenberg:,  yoit,  gel>iet§t  d/dr  rilterfchafit 
vud  d^m  rath6  zu  Gorl.  a^Ifr^fiCen  zu  Iair(ßji,,d4f3je<|eriäiinn  "dt 
feyn  folte,  Rjph  zu  der  heer£ar(i>^ut>erei|(QpH.d.  Bnd^&n^i^  djl^ 

Martini,  i>59- 

."][:,  Fiuß  papa  mandat  prepoiito  S.  A&e  moiiafterij]MifQ«r 
quatenus^a,  /jue  de  bonis  altaris  iL),  regum  in  paroch».- eedaBa 
b^iMarie  opidÄ  Catn,  alienata  inuenedt,  a4  piroprietatem  liJtäriar 
reuocafe  procuret.  d.  Mantua,  Mccccljx.  prid.  ka]^:iNjQ9ubt«>  :  , 

-|-  Pius  papa  {qonet^  quatcHMa  Aitririae  arohi^^^  pe^fona- 
liter  fefe  WratiflauiaQi,  Franckfordiam  feu  Gorli^m  conferre 
yelit  ad  componendam  pacern  inter  regem  folonie;  et  TeuUHHJ^ 
cos  fratres  in  Frn0ia,  d,  Manrua,  xxiiji  D^o.  Mccccljx. 

Kon.  lorg  belehnt  Haaa  Tg^aS^^  vo|[[{ich|  Qeorgen,  TJiam^ 
men  «vnd  Balzern  feine  gebrüder,  über  etliche  güter^  ynd  über, 
io  fs.  jarl.  zinnfs  ^uf  der  ßadt  Lob,  d.  1459. 

.  Die  fpchs  Stadt^  vereinen;  fiqh  l>ey.  einen^  conuent  zu  le^. 

ftung^emflinfchaftl.  huMfh^.  1459«:' 

1/^60. 
+     lodocus  hoffemann  vicarius  predSjger  ordeAS  vnd  das 
conuent  zum  Bunzel  überlaflfen  dem  rathe  zu  Gorl.  die  hofltatt 
iiiY^t  refidenz  in  der  prebsgafle/  ynd  begehren  darüber  nur,  dafs 
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liMterifateB  "Prüdem  Zäs  aUmbftrii  bitten  in  Gorl.  geKati'et  wer- 
de» d.  Schweictniz,  donnerst,  nach  trium  reg.  14.60. 
Anal.  Saxon.  II.  334:1     OLauL  Arbeiten  IL  491. 

Kon,  J^wg  belehnt  die.bicrggrafiBn  voa  Döfana  mit  Radme- 
4e,;Nieda  vn^iBeutniz^jd.  donnerfi:  nach  SeminiTc.  1/^60.     - 

♦  Kun.  lorg  leihet  lorgen,  Bemharten  vnd  Andrefen  gt- 
.]K%idern  YOii  Girftorff  dSe  guter  Taucheriz,  ho£F,  dorfF  vnd  vor- 
«erdi.  g.  au  Frag,  am  dinft.  nach  Oculj;  1 460.      . 

f  Kon.  lorg  confirmirt  den  mannen  vnd  der  landtfchafiFt 
'jfel  farftoKithumba^  zneGori.  aUe  ihre  gnade,  priuilegia  etc.  g. 
^nr^Fiage»  am  nsdtw.  nach  Quafini.  1460. 

\  Kon.  loi^  yoi^leihet  Criftopfh  vnd  Hanisn  dobifchiz 
geuettem  zum  Schadewalde  vnd  Dobifchiz,  die  gefefle  Schade- 
mraUfr  vnd  DohtfehSz  mit'  alien  gutem,  g.  zw  Frage,  am  freit. 
>lää)iCant  1^460.  •     >    ^ 

■*  Ion  von  wartenberg,  foyt,  belehnt  Ambrofiufsn  vnd 
KiCldn  v6n  hermanfldörf  iüber  Lib€na3?ri;  d.  Budiflln,  1 460,  am 
Aeit  Tor  himmelf. 

.     Koxk.  lorg  henätigt  die  priuilegien  vnd  den  falzmarht  di^r 
.iadficCbnii.  g.zu^Prage,  niont;  hech  Exaudi,  1460« 

"j-  Kon.  lorg  leihet  der  Aadt  zu  Lobaw  ire  guter,  die^alt^ 
vnd^was  iie  in  der  Qlfen,  zu  GorgeMdcz^  zu  PaulfdorflF, 
vnd  ihre  vorwerge,  die  fie  vm  die  fiadt  herum  liegen  hahea, 
auch  ire.  fifoherey  in  der  Lohe,  vnd  confinnirt  ire  priuilegien^ 
gi.zu  ^jng^t  -aoinulnt»  nach  Exeudi,  1 460» 

^  Kon«  Xocge  cp^firmirt  der  ftadt  Büd.  alle  ire  freyheit, 
teHe^etni  eufh  lehen»  vnd  ob  etliche  ftüche  nichts gettal ton  wor* 
d^,  föUf  6^8  Keinen  fchaden  bringen^  g.  zu  Frage,'|  «n  dtnitage 
nach  Exaodi,  11^60. 

:     Luf.  &ttp..difdl.6cmt..4z.  tipd  44*     Sing-  Luf*  xxi.-.64S»  und 
3txiv.  890. 

I 


\  . 


.     ^     Kon:  Jorge  Vftftdget  der  fi«t  Lnl»^  aUe  ireirihet^^ 

lehnbrieffe.  vnd;  vogtie  mit  ioen  dotfern,;  mit,  jaget,  hnn  des  rat, 

vnd  den  fal^marlit. .  g.  zu  Pvage,  am  dizilt.  nach  Exaudi,  1460. 

/^  ^   Georgias  resc  oona«itui  monafterij  Lubanenfis  coofitw. 

mat  ömnes  gräcias,  primlegia  etc.    d«  Präge,  x^vij.  May|vM<i 

*    cccclx.  *  • 

"{*  Kon.  torge  confirmiret  GotCchn  von  gexfdor^  zu'Ah' 
ruth  gefeflen  alle  gnade  und' priuilegien.  g,  zu  Präge,  amdon- 
nerfi,  nach  Exaudi,  1460.  ' 

•J»  Bifchof  Cafpar  von  HeifTen  vergönnet  Vicencz  hell^ 
in  GorL  vnd  lulianen  feinem  elichen  w^ibe  eines  von/dem  an* 
dem  ihte  wonungen  zu  fezeh  auf  1 5  jor,  iedoch  in  keafchheit 
zu  leben,  a..  1460,  fl.  luly. 

Der  pleban  in  Gorliz,  Petrus  bartholomei,  prefentirl  den 
Augufi  iwofFheim  zun!  altariften  bey  der' Nicolaildrche  da£elb]^ 
d.  18.  Aug.  1460: 

"^     Die  räche  der  fiete  Bud.,  GorL,  liuban  vnd -Garn.  Aet 

leli  dem  herz.  Fredrich  zu  Sachfen  ein  bekentnifs  aus:  wydy 

«itraflen  ufs  Polan  vnnd  Slefsienn  jnn  das  land  gen  Doringen 

etc.  gegangen  hetten  vnnd  gehin  fulden.  am  freyt;  ndohnatia. 

märie^  Mccccfexiagefimo.  /  ' 

*     Die  rate  der  ßete  Hayn,  Offdiatz  vnde  Gryme  bckai- 

nen^  das  kouff-  vnd  furlute,  die  vfs  Polan  vnd  Slefien  itrdie 

Jande  lyÜlTen  etc.  czyhen,  füllen  v£F  die  Itete,  fo  llie  vber  den 

Queifs  kommen,  Luban,  Gorl.,  Bud.,  Garn.,  Konigifsbrugkvnde 

Äirder  fareh.  am'domit  nach  Lampertj,  Mcccclx. 

•|-  Kon.  lorg  befiettiget  den  rittem  vnd  knechten. >md 
der  ganzen  mannfchafft  im  lande  zn  Bud«  alle  briefe,  priuilegis 
etc.  g.  zu  Präge,  am  mitw.  nach  S.  Michaelis  1460.^ 

1    *      Rcdern  LuC.  Tup.  dipl.  38;     OL,  CoUw^  IL  idSo**    Lnnlg  p 
fp.  coxit.  IL  24. 


«  4 


•# 


;        ^ .  ICctoc  ioTg  w^fitmht  deribflt  Ztib  alle  r^&te  vnE  pst« 
ttilegia,  «g. oMif^gy.aiiifeiint«  yor'C  6alleiu  1460.  •> 

•    "f    lohti  Ton  wvrtenberg,  Vait,  leihet  den  brudem  S.  Fran« 
dfei  Ovä^its  m  ^Gm  coüueift  za  Bud.  eyn  holz,  voor  jaren  des 
Langehempels^  g.  zu  Bud.,  am  mont.  Qach  S*  Thome^  1460.  ^ 
*•  •  •  lR(ni/lorg  beftdti^  den  Von  Peimg  alle  jte  guter  vnd  pri- 
'^rS^^ienl  d»  1460.  .  : 

'•.  I0n  von  wanetiberg,  voit,  verreicht  da9  gnt  Lifsa  an  Bar* 
tel  hirfchberger,  der  es  von  d^  gebtäd^m  von  Gerfdoiff  tti 
gekackt.  A.  1460.  ' 


;> 


*•    • 


^■^    -  -..  '■'  1461.        • 

f^    Fridrich  von  fchonburgk  her  tzu  HAyrfwerde  confit- 
' Mn' döh  tirid;  weloheti  Heinrich  von  der  dube  der  /tadt  tza 
''äi^prfVetfte  am  furit.  nach  Lucie  14^3  gegeben;  g.  1461  am 
iolÜL  Iti  der  Vaftc  Letare. 

Wdörfrt  hiniTfeBl:  IT.  Q$^    '  • 

* ^'      f  M.  lohtfnfhes  geflÄw;  ^official  turBüä.  betediufgt  zttrifchen 
*lPeter%ielch  tiltaiifidn  zne  Königlbrucfc^,  vnA  Margarethen  von 

donyn  fraun  zu  Königfbrücke,  vm  das  dorff  Quosdor&  g.  a^tt 

Konigfbruck,  am  dinft.  nach*miferic«  1461. 

'*     Kvai.'  lorge  beftetiget  der  ftad  Gotlicz  alle  ire  freiheit, 
ifsiidlegia'i&tc»  g«  zuPrag,  am  dioftage  noch^heil»  dreynaldilieyty 

GrofEor  L'^xJ?»  tu 

*  Conuenth  prediger  ordine  des  doHers  .zUniL  Bonzlgu 
faget  den  rath  zu  Gorl.  aller  anfproche  zu  deOen  badeftobin  an 
dtr  NeiiTe  gtrlegin,  gancz  qviL  g.  am  S.  Eralittitag  A&ccc  im  ey- 
iMalechMifien  jare]   ^  '  '       '- 

AbaL  Sax»  III  955« 

*  Cäfpar.ep.  Mifn.  minifieriorum  diffHa^ficionem,  et  cen* 
las  'an&uoa  xvij.  marcarum  eum  xxiiij.  groflq  et  iij.  denarijs 

M 


93>         .  • 

»     -  .  -  . 

iA  ütare^fub  titülo  b:  Marie  etc.  in  ecdefic  paroch, 'S.  Nicola) 
opidi  GorL,.  confirmat/  &  Stolpen^  xz.  Ximy^.Mcceelx).  ^ 

^  Cafpar  ep.  AUfn.  xniiiifterii  fecund!  ordinacioliem  et 
.cinißis  xij«.  marcarum  ad  altare  predictum  in  Gorliz  confirmat, 
d.Stoij^em  XX*  luB.  Mcccclx). 

/^  .  Kun.  lorge  vergcnmet  der  fiad  OorL  himdert  fchcgk 
gr.  lerL  zinfss,  zu  den  vorigen  dreyhundert  vnd  zwanzig  fehd^ 
.gr.y  zujiauffen  auf  lehengutc^r»  vnd  zu  legen  in  ire.  fiadrechte. 
1^  zu.  Pjrag.jam  Sonnab^  nach  S^  Ludmillen»  1461.    '  ' 

^    Kon.  lorg  erleubet  der  fiadt  Cam.  den  leddhof  die  Yfj* 

fe  zu  kauflfen  vnd  zu  ßadtrecht  zu  fchlagcn.  g.  zu  Präge,  am 

^Xennab.  nach  Ludmillen  1461. 

^   "^     Kun.  lorg  beitätigt  Heinrichn  yonkottwitz  den.TO^ 

leey/.  Karl  d.  Präge  1356  am  f.  Laurentiitage,  Cunzn  vnd  WU- 

chen  von  kottewicz  über  das  Halbe  dor£F  gegebenen  brief.  g. 

zu  Prag,  am  fonnaK  nach  S.  Ludqulleiiy  1461*  ^ 

,  Cafpar  ep.  Mifn.  confirmat  erdinacioneni  vicarie  noue  S. 

j7]»qme  in  Cfpdla  b.  Marie  opidi  Budiilin. .  d.  jttolpen  xi]*Dc^ 

.^cccdxi.  ^ 

.;     1462»  .... 

*     Kun.  lorge  erliennet  vm  vorderung,  fo  herzog  loliaos 

.  »wm  Sagan  geli  die  ßad  6orL  der  Itraf»  halben  von  Sacbfenmd 

polen  gethan  had,  dafs  folche  nicbt  durch  Prebufs  gdle»  fidle, 

fondem  vff  den  Liiban  vnd  von  dasinen  auf  Göii:^  Eud.,  Canu 

I  gl  zw.  Giööenglogaw,  am  freit,  nach.herrn  auffärtstage,  1462. 

Le^jITer  diiL  de  via  regia,  «3. 

•  ; }  i;  ^.  JKon.  lOMgP  vorleifeet  dem  lohaxvwes  bei-eyth-,  Aia  gut 
zcu  Viereiche,  welches  nach  abgang  des  loac^ijm  melQzinrAie 
vnd  fines  clich«i  weibes  an  ^en  ioni^  ledigMcb  gefallen,  g. 
ztt  Pjrag,  am  mont.  nach  SJlohaniiis  des  tauC  1462. 

'  Kon;  lei^e  v»traget  die  knmg  zwifchJEu  ;deqi  rathe  iu 


%ai,  und*  Wenzel  teicfaniz«  g.  in  Pcag,  fonnabends  nach  S.  Fe- 

tor  und  Paul,  146a«  ^ 

f  'Kun«  lorge  gibt  der  fiadt  BudilHn  ein  yhrkund  feines 
lechtfpruchs,  einer  firafs  halben^  fo  von  Sachfen  gen  Polen  ge« 
bet  g.  za  Prag,  am  donnerft.  nach  S.  Peter  vnd  paul,  14.^8. 

"^  Kürt  f  lidericfa  zcu  Sachflen  fchreibet  den  rätben  zvl 
Bud,  GorL,  Cam.,  das  er  des  kon.  lorge  aüflpruch,  der  ftraflen 
halben,  Tfgenommen,  vnd  begert  zu  beAellen,  das  Quch  feine 
TDaczüttge  der  firaflen  halben  gehalden  werden,  g.  zcu  Miflen, 
am  mitw.  nach  Allexij,  ao.  etc;  Ixij« 

•f  Der  rath  zu  GorL  vergönnet  Michel  fchwarzen  im  fuis 
werclie  zcu  Süingenhain  gefeiEn,  welches  yon  ihm  zu  lehn  ni- 
rat,  Barbaren  fyner  elichen  wirtyn^  md  Barbaren,  Margarethen, 
Ortein  iren  töchte^n  je.  fso.  giv  zu  vermachen,  a«  Bartholomei, 
-14.6a.  (al.  fer.ij.  pofi  ApoUonie,  1463.)    .  > 

^  Hilarius  de  luthonüersicA  deban.  ecclefie  Prag,  profr 
ifetur  recepüTe  a  confulatu  Gorlio.  clx.  fexagenas .  in  iiurp  puro, 
-computando  florenos  vngaricos  per  xl.  et  xlij.  groflbs.  d«  in  cih 
•&to  Prag.  Mcccolxi}.  iij.  Sept. 

*  Kun.  lorge  entfcheidet  ritterfchafft  vnd  landfeflen  des 
.furfienth.  Gorl.^  rath  vnd  gemein  der  ßad  GorL  vm  anforder ung 
.wegen initley düng  bey  gemeiner  hälffe,  hier  »kwang  der  krezfch« 
mer^  falzmargt,  gerichte  über  lehnleute,  czoll,  kalk  vnd  tzigel« 
botnen,'  hoczen  -  vnd  hanczkenftricken  etc.  vnd  gerichte  zu  Tii« 
Am$^  g.  zu  Prag,  am  mont.  nach  Gallen,  146a. 

^  lohn  von  wartembergk,  foith,  verordtiet  an  den  rath  zu 
GorL  fich  allenthalben  in  bereitfcha£Ft  zu  (etzen,  vnd  das  auch 
aulruffen  zu  laflen.  d.  Bud.  feria  ante  Martin j,  1/^62. 

'^  Micolaus  laheman,  minißer  prouincialis  annotat  cle- 
nodia  conuentus  fratrum  minorum  in  Gorlizj^  in  die  S.  Andreae^ 
Mcccclxi]. 


lohn  von  i^artenberg,  Teit,  Wftätigt  ^as  Idl^ditige^  Hr* 
ches  Nicol  von  penzig  feiner  £raun  Barbaren^  auf  Weii^difelilNM^ 
ktt  Vevfoliriel^tiv^.  i4'ßa. 

cf«  Klos  gene^L  Penzig  Mfcr. 

1463- 
^    .lohn  T<m  wartenbergk^  voit,  vorraichet  eher  Rat  GorL 

die  g&tter  vnde  ostinise  in  den  dorffetn  zcu  Windücben  Offig 

Tnde  ECU  ilewtewtor,  welche  ihr  Seyffrid  gofwin  vnde  jUidres 

|«law  Torhauffet.  -  g«  Garl.,  ao.  Mcccclxiij.  fer.  iiij»  po&  epiph.  . 

^  Petrus  coler  gardian  zcum Lavben  ordens  f*  Francifci 
Knä  dy  briider  mit  den  kirchenvetem.  rathe  vnd  eemeyne  dofei- 
jttft  fagin  qweyt  vnde  ledigk  das  clofter  vnd  ire  bruder  zu  Goi^. 
Titeinb  irer  monitrancz,  dy  iie:yn  vorfatczunge  dahin  gegeben. 
im  Mitw^.  vor  Reminifc.  ao.  etc.  Ix  tercio» 

^  -Entfcheid  zwifcben  den  fonnenüromem  vnd  i^idJirD- 
•nen^  h€f  der  itadt  OorL  ao.  eta  Ixiij.  am  dinfi«.  nach  Oculj. 
i.  '  .  "t*  Hieronimrua  arohiep«:Greienfl  legat.  apoßol.  confufei 
^et'O^idanos  diftrictita  Gor),  reqiürit,  oratX)res  nt  infir&ctos  Wrt^ 
tiflauiam  mittant^  quibuscum  de  quieCe. patriae  confilia  cottubtt- 
:idtet^^  ek  Wratif laaia^  xvj.  May^  ao.  etc.  Ixiij« 

^  '  Kon.  f  org  gibt  ahfcKied  auf  einen  anßand,  in  fachen 
-der  rittecfchafft  vnd  der  itadt  GorL,  wegen  der  bie^ühre.>  a.  59. 
May  1465. 

Die  ^rittet IbhafEt  des  ländes  zu  Gorl.^  nebft  den  von  ZHt 
vnd  Bunzlau  vertuen  Cch  wider  die  ftadt  Gorl.,  wenn  diefe  ik 
freye  bierFuhre  nicht  geß^ttet,  a.  Reicheikbachy  3.  luny  1463. 

cf.  Carpz.  anal.  IV.  i58* 

*  Nickel  von  puncisick  gelobet,  den  rath  der  fiadt  Gorl, 
wenn  er  m  feinem  walde  das  gehege  gnatit;  kolin  laflen^  weide, 
^nicht  zu  hindern,  am.moritage  nach  IgJ^^mnis  bapu.ao.  etc.  £•-. 
xageümo  tercio. 


•  n 

Idlm  wft  vwtfubiex&  Toigt^  VCTmdMt  an  Nickeln  eifejrs? 
jorff  diV  iF4nv«rck  zu^(:;u])iV6vfd<i[^  cU  mitwqcbs  nach  ^arga-^ 

cf.  Carpac«  pTirqg.  I.  50,    • 

*  Georgias  vic^r.  et  oificialis^  epifcop.  Mifn.  tranflacio- 
^em  alurium,  XumiiH  et  fratrum  fraternitatis  virginis,  in  capel« 
la  h.Marie^opidi  Gorlics  admittit.  d.  Stolpen»  Mqccclxiij^  xxü^ 

f '  Kun.  lorg  begert  ^n  die  iechsfi^dte^.  dem  Altniecht  bir- 
ijVc  TOd  den  feinen,  dte.jGich  ^y^id^ey  ihn^  den  könig»  fezfin,  auf 
JKfbe  weife  b^uli^ich  sjj^i  feyn^.  d.  Pr^  fomjtaKnaqfe  SXu4r 
wig3.ta&  des  R,  im  yj.  jare.      f^.  .     , 

,^j.  j[  .  Jeronuni.Jldnge  notai:. 3pftruinen|uiyii  f^per  vnias  fexa* 
jgeiQLai^  {ro|r.  eiqpcipu^  uendicipxiQ  in^TÜla  Mqy^  ,qyan>  Cafpar 
f^^^r  vfudi^  ;NewÄ|anno  pro  ^v«  mftrci^«  «.  Mcccclxiij.  x|. 
JPecbr.  _         .     /  :  ;      . 

Wmzlaw  von  bebirßein  befictigt  die  zcecbe  vnd  eynun- 

"  ■••'«1.  "•  .  ^  'I'  !■''.)'•  'f 

*  loiii  VVn  wartenberg  ifoyt  Vbrli'ouft  lohanferi  bereylh 
'Aatfchreiber  zu  Got\.  d,i<}  g^ter  zuip  Heyuchin  vnd  zum  Tre- 
bjifs  vm  febindehalb,  hundert  marg  grolTchin,  als  folche  nach 
pit  lo^g?  von.g©rftqrf  an  dqn  kön,  gefallen,  g.  1464»  wn  mon- 
tage  nach  cter  befneidunge  criflL  ^ 

f  HietinimusarchiepifcCwtenf.  derum  et  confules  opi- 
di  Gorl.  difceffurus  admonet  a  propofito  fidei  orthodoxo  nuUa- 
tenus  declinare,  äc  fubftituit  Baldaffarem  de  pifcia  plebanum 
S.  Bened.  Vfinet^aFum.  d.  Wratiflauie.  .xxij.  lan.  Mccccbcinj. 

*  JlatPV>n»>«i  '^^  (cheppen  derVfiaÄ  Lubann  beliennen, 
das  Bartufch  lachman  an' die  frawnliirclie  vor  dem.bruderthore 
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eine  badefiobe  an  3er  fiatmawr,  erblich  abgetreten,  vnd  dm  u-^ 
lebatt  dabey  gcftiflFtet.  'am  fretcnach  metefafie,  Mcccäbt  qnaito* 

*  Lantfrheppen  czur  Olaw  belcennen  das  geseogniCi  Ni- 
ckels ^erifdorff  genant  konigifhayn,  -Über  Tereinigiing  der  toh 
gerifdorfl'  Ta'wchriiTer  geT#nt  mit  erem  fwager  Heincze  prom* 
nicz  von  jrer  fweller  Ufen  wegen,  g.  i4^4f  ^^^  fanöbundift  t 
fiotbardistagfe. 

Kair.  Friedrich  erläfst  einen  befehl  nach  Brefslao^  in  der 
xollfireitigiseit  mit  GotL  d.  Wien,  13.  May  1464. 

^  Anton  kwchier' bekennt  der  frami  brüderfchaflBt  am 
Laub,  eine  fchuld,  von  5.  £s.  grofchen,  vnd  üij.  vng.  golden,  bey 
phandis  helfen,  d.  Schönau,  donnerft«  nach  pfingfien,  1464» 

^  Thead^rfi:u8'  ep.  Müh.  sdiij.  marcarum  annaoa  cenfui, 
dotacion^m  fecundi  ibinifterii,  ad  altare  in  ecclefia  SS.  Petri  et 
Tanli  opidi  Gntü.,  fub  lidnoi^  b.  Marie;  Petri  et  Pauli  etc.  ccmiir- 
mat.  d.  et  a.  in  Wurczen,  MccccJxüij.  in  craÜino-S.  Vrbani,^  vi- 
gil.  S.  Trinitatis, 

f  Hanns  rotkibtrirg/ fprehhans  gnant,  Conrad  t«d  Ifebh 
rieh  fine  bruder  an  einem,  Max;^l^nus  luterbach  kirchenvater  der 
frawnkircheti,  vnd  Mgr.  loh'änxies  |>ereyth  am  andern  teyle,  ei- 
nen fich  vm  ein  grabin  vff  unfer  1.  frawnh'eyde  vnnä:  den  Heyu« 
fchen  guttem.  act  ipfo  die  corporis  chrüti,  ao.  Ixiiij. 

•j-  Pius  papa  Cafparem  nofticz  capitaneum,  vna  cum  ca- 
Aro  Schochaw,  fub  fua  et  apoßolice  fedis  protectione  recipit 
d,  Rome,  Mcccclxiiij.  üj.  Id.  luny;  %. 

*  lohannes  bcreith  vflFgibt  die  gutter  zcum  Hehchin  vnd 
^    Trebufs  dem  ratlie  zu  Gorl.  äct.  fer.  iij.  Auguflinj,  1464. 

•j*     Mertcn  maxen,  hewptman  czu  GorL,  nach  des  foyts 
tot,  gebietet  den  mannen  im  lande  zu  Gorl.,  hegen  Weyffenberg, 
auf  einen  tag  zu  komen..  g.  czu  Btid.,  an  der  mitw.  nach  £Eli- 
.  zähßth,  i46'4.  ,  ' 

Lauf.  Mag.  1771,  ögi. 


« 
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* 

-  :*  Mßäten  «axbm/IitttptiU^ 
'üatiMi  tfHifurfiendiiHn  Gar).»  Tcm  vegen  4m  banne«,  tiuf  (bn- 
[;     tag  nacfaf  I^ucie  kein  GarL  zu  Iiamentf  g«  am  foimob.^  die«  coa« 
•cepcMax^  ao«  dnj.  etc«  Ixii^»  « 

^  Der  rath  zu  Gorl.  Torkanft  dem  lohannfse  bereuth 
üknug  marek  gl.  iadL  zcinfae^  vmb  666  kparck  .3a  grl.  vi  aber 
bftmg^ >  r  am,4tiifiäge  vor  &  ThMua^i  iA ^i* 

i^Cchael  langner  fiifftet  die  dreyfaltigkeitscapelle  in  Zit« 
tau»  ao.  1464. 

*  Krau  lorg  beftettiget  dem  rathe  zu  Gorl«  des  konig  Jo- 
kam  giuui .  va<i  frei^^^t;  de$  if  aidaiederlegs.  g.  zu  Prag,  am 
fonab.  vor  dem. keil.  Oberfiag,  1465«  .  , 

,  y^       Merdn  maxfain,  hauptman  zu  GorL,  gebietet  den 

.niamien  des  fuiAenthumbs  Gorlicz,  uff  montag  die;  Angnete^ 

.  £cfa  kein  Bud;  zu  f  ugen^ :  aldo  der  konf g  £a  mil  einem  ampt- 

man  verforgin  wirdit.   g.  am  freit,  nach  tnum  regum  annon 

etcinlxv.  ,     /  \    .  ... 

;^  jS^i^  ypi^  kolowratk,  voyt,  fuget  den  mannen  im 
forftei^thumGorljcz  wilBn,  das  nefie  ein.vfiinbar  fchreiber  zcu 
Gorl,  fein  wirt,  vnd  gebietet  ihnen,  in  perfon  dafelbß  zu  er» 
Icfa/^inen.  g^mitw^  nach  Yincenz^.a^nor.  etc., Ixt»    . 

Mi^tin  maxfsiri,  hauptman,  gebietet  den  mannen  im  für* 
fienthum  Gorh  bey  inkommen  des  amptmanns  mit  andern  des 
.kon^s  reten  ken  OojHz  zu  kommen»    g.  am  xuitw«  nach  S. 
Tincentij,  1465^ 

•  ^    ^Hieodericus,,  ep.  Mifxi^  confixmai^  annuoa  cenfus  jx. 
.  nyai^far.  cum  xxxtj.  gil.  pro  melioraciotie.ftltaxiium,  in  capella 
K  Mairie  opidi  Göriicz,  fub  titulo  b.  Marie,  item  fratrum.    dL , 
et  a*  Stolpin,  Mcccdxv.  xüj.  februarij. 
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fulatnih  opidi  Gör).  ist&CMi  iüter  lotlaniietti  ?plebmi  jfU]:^;dCiidh 
'ientyerg  ac  commüikitatiim  ibidem  )«x  vna,  'ao  'c<imnH2Miitateiti  ^3- 
le  Trolbhindorff  parte  ex  altera^  ^jaifTaimiii^&lemiii^»'  i^Sfd^ 
pin,  IVtccöclkVi  *^.-Mtfr6ii;    -    '  ...     .  .         ' 

'-'  '-■*  '  Geetgi^  ^ex^inrtiitämoii«ltefr^^  iipOhn^ti  iime&äumm^ 
üonem  a  berxia  regatt.^^  td  fvii^r  Fer.  im^.  noft  akinmc^iMädl^ 

'^  Kon.  lofg  tut  le\iterung  feines  fpruchA  iüi  der  in«B% 
zwifchen  der  manfchafft  des  furfieülkumb  Gorl.  -rnd  gemeiner 
flat  Goifl.,  wegen  der  hierfür^  *^Äd  des  falzmarkts.  g.  zu  Fta^ 
■  >un  mont:  A^adKlüÄiM;  1  i^^^^^^       ..*.;.'     '^ 

Köii.^orrg  beft^ti^  dW  fiadt  ^Laub.  das  <irbg^^  ^ 
Prag,  am  fonnt.  nach  Pafcö,  1465- 

*  Befdfs  Vdn  öHlowrat,  *  vöy^  rbrreichet  dem  Lorena 
henftan  ttie  von  'Weticzeln  'eberhirt  erhaüffte  gutter,'  dai^^nfe^ 
dorÄ  czu  Schon'bbrn,  bWuäilldbitf.v^^  nedfrdorff  vttimfeölt 
'äöÄ  g.  Görl.  ain^foht/lubii:  1^^^^^^      •^-  •   v^^-: 

*  Benifs  von  colowrat,  voit,  leyet  dem  rädie^^'i^kt 
Gorh  die  dorfFer  Henidhynvnd  Sjrrew,  die  derfelbe  vonH«n-. 
fen  rotenberg  an  fich  brächt.  |.  zuBud.  aiü  fontäg  vclf^Sophi^ 

.-^     Det  TÄt  2:ii  -^öilittzv  aÄftat  der  ß-aw^KiriBheh  vWife: 

' 'flat  gelfegeA>bifkaüff£  uff  der^felBiri'kftÖien  rcn- 

the  czinfse  vlid  einkdmtnen  ij.  fso.  gr.  an  Bahäfer 'hrftrg  Tön 

fredeTaüd  zu  finem  lebe  tagin,  ä.  km  domßag  nach  i2;oi^lae,  ao. 

etc.  ixv.  ,.  :  .  ■;    ■ '  r  ^'- " 

•'■  *;  Tffotf.  lotg  b^g\*rt  ari  Benifchn  von  'cölo'»*^rath  fcinfli 
Vbit,  «fi«  ßat  Gorlltic  W'!t^- ighad^Vnd  ^freihaifen;  ffnörTÄ« 
derKchen  bey  kdüigl  reöiiffprüchen  vttd  leutefüng  zu  haiitft- 
-ben.  g.  zu  Prag,  am  forft,  l^ör  herm  aliflEartstii^,  i'4&5» 


«  -•< 
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^  Rudolplms  bifcB.  zcn  Latumt,  des  belrefiUchen  fiols 
kgaCty  gebittet  den  pfviren,-  prifierfchant,  happtman,  ritterfchafft» 
rithen  Vhd  gemeynen  der  land  vnd  ftet6  Bud.^  GorL,  Sitt.,  Lubi, 
Lobaw,  Cam.  bey  dem  ban,  wie  die  irclefung,  dala  die  in  den 
Ichux  des  bebefilichen  ßnls  genommene  von  Breialaw  mgehoc» 
(am  irkant  wurden,  vntuchtig  feyn  folle  fo  lange,  bifs  der  dem 
fie  vnterthan  zu  der  heil,  kifchen  gehorlam  vmbkehre.  g.  zcu 
Lauent,  MccccIxt.  im  erßen  tage  des  Innij. 

*|-  Balthafar  de  pifcia  locumtenens  in  partibus  Slefie  ple- 
banoet  dero^opidiQorL  miitit  liiteras  Rudolphi  ep.  Lauantini,' 
mandans  veas  üc  publicari,  quod  in  noticiam  communitatuf  pexw 
^loiiant.  ex  Wratiflania,  vj.  lul.  ab.  Ixquinto. 

-^  Francifciis  ord.  minor,  yicarius,  terre  fancte  gubema« 
tOT,  dat  Utteras  patentes,  quod  Georgius  emerici  de  Gorl.  fupet 
domini  fepulcrum  dighitate  militari  fit  infignitus.  d.  lerofoly- 
nia,  in  conuentu  montis  Sion,  Mcccclxv^^  xj.  luly. 
Hofmann  S.  R.  LuL  I.  37  a. 
^  Andjreas  kuttenbergk  zcu  Magdeburg  fchSppenfchrei* 
ber  gibt  dem  mag.  lohann  frauenburg  axu  Gorl.  fein  gutdun- 
ckeo,  iii  welcher  mafse  de  lengß  eyner  meile  zcu  meflen.  g.  am 
dinit  pofi  panthal.  ao.  etc.  Ixv. 

^  dafpar,  der  prob'ftien  zu  Bud«  official  eynet  Hanfsen 
Ton  donen  herm  zu  Königf brück  vnd  Peter  knefchn  altarißen 
daCdbjfty  ymb  ezliche  irmifs  von  wegen  des  dorffs  Quo&doxff. 
a.  1465.  la.Aug. 

*  Der  rat  zu  Seydenbefg  gibt  dem  rate  zu  Gorl.  ein  be- 
kennmifs,  das  Hanns  pole  vnA  Yrfula  fine  eliche  hul&aw  en- 
ander  uffgegebin  haben,  g.  Mcccclxv.  am  funobende  nach  af* 
rompo.  Marie. 

•f  Petrus  bartholomei  pfarrcr,  vnd  der  rath  der  ftadt 
Gotlicz  bekennen  T^ieodorico  bifchoff  zu  Meifsen  das  neue  jge* 

N 


Pf 

ßdSt  dev  £eben  gezeitem  de  pnilicme  dominj»  welelpies  loliannes 
bereith  vnd  Catharina  feine  eliche  hauffraa  eirichtet  ao.  246^, 
den  19.  Aug.  ra,ontag8. . 

*  Wenczl  ebirhart  fagt  Lprentzn  herman^  dem  er  feiii^ 
ßutter  vnd  zcinfse  in  dorffern  ;z:cu  Schonbornir  Obirrudelfdorfl^ 
Halbindorff  vnd  Nickelfdorff  vorkauft,  qjxeit  vnd  ledig«  g.  am 
funt.  f.  barthoLtag  1465« 

-|-  Rudolphus  ep.  Lt^u^nt.^  legatus,  plebanis  et  guardiania 
fub  excoxnmunicatio^is  poena  mandat,  quatenus  fratreup  laco- 
bum  de  Colonia  benigne  fufcipiant.  d.  Mogunliae,  die  lunepoi 
f^  Qarthalomei,  Mcccclxv.    ., 

*  Crißoff  von  gersdorff  zcu  Kunaw  bezeuget  die  hoffe^ 
bit  der  gebawm  de^  dorffs  He yderfdoi-ff  welches  er  an  Criftof 
Ttxn^n  yerkaufft,  g,  (Gprl,  1 465  an  frawen  obint  der  gebort  « 

f"     Beuifs  von  c^Ipwrat,  voit,  yorreichet  deni  Criftof  T^ 
man  das  von  Criftpfit  :;(rx)n  gerjTdorff  czu  ]Kunaw  erkatiflte  doif 
Heiderfiorff  vnd  was  der  gnantie  Gerßorf  hat  zji  Gerwigftoi£ 
,g«  Bud.  an  der  metew.  nach  fi:aw<entag  natiu.  1465. 

'  Theoderious.  ep.  IVIifn.  confirmat  fundacionem  MicbaeJis 
jcbolz  .^d  altere  fummum  in  ecclefia  pärochr.  Luban«,  in  ho&ore 
S.  Marie  et  Magdalene,  pro  fecuudo  minifterio.  d«  xxv.  Octbr« 
^cpcclxv. 

cf.  Dittmann«;  447  r 

^  Mertin  maxf&in^  amptman  ?icu  Gorl,  bittet  DLettridm 
haugwitz  zcu  Loden  wegen  czinfse  vnd  genylTe  der  niolin  al- 
do,  iich  kein  Rengerfdo^ff  zji  fiugeii^  g.  am  freifeag  vor  Simon 
lu^e,  ^465^  .       .      b 

"t  Nicl*s  ;viripckeler,giht  4ftm  Nidafs  trogfdier  altarift» 
in  f.  Niclas  kirche  zu  Gorl.  xxxvj.  mrc.  gr.  dorvnxb  iij  mrc  jciU 
töinfs^  zcu  feinem  altare  z«u  JseufFen;  vnd  xxiiij.mrö.  zcu  dem 
iiewen  gefiif ffte  vom  lei^ti  ChriJQ?:;^f et.  ij.  polt  Andn  aJetclaoU 


91^ 

''^  ^f  ^  BtTTtifSdet  RktGi>ti:i>SkeMit^  flaa: T^ickei  rcchinbcr^ 
ascn  Klickdorff  einen  heymlichen  droher  ein  freyes  geleitte  hat 
hffin  ulVruffin,  vnä  fivdlr  bötten  mit  demlelben  vor  die  rethe 
XU  Lttb.,  liemhetg;  BuntzlaW  vnd  GorL  zcu  kommen,  a.  ferj 
q.  pöß  fcoilccpc*  Marie;  ao.  Ixv.    -   *  •     • 

*  Barbara  eptifchynne  zcu  Marienllem  verlcaufft  dem' 
dappitteli^u  Meifsendie  dorfler  Kopfchiz  für  lao  fso.  vnd  Kof« 
Cerin  für  9  2 'fso.  gr.  g.  1465  (ohne; tag.^ 

'•|*  Ambro&us  brcndeler  vorkauft  Barthol.  hirfsbcrg  das 
di>iS  Slawroth  vmb  iljc.  mr.  gr;  iiff'wedirkauj£  a.  1465. 

-j*  Andolphus  ep.  Lauant.  apofiol.  fedis  legatüs,  plebaniar 
ac  pfedieatoribus  opidorom  GorL  Bud.  et  aliorum  Lufatiae  fu« 
perioris,  quae  lex  ciuitates  app^llari  foleiit,  precipit  publicari 
xiliMdafUtf  ^e  Äön  prefiandö'  atüitiliunr  contra  catholicös.  d, 
Wrtfi/l  w.  lij\  poft  llcminifc,  MccccIxTJ. 

*  Theodericus  ep.  Misn.  confirmatfandacionemlohannis 

bSjnrotH'ä  mtherine  Txoris  eins,  ceirfUs  fexagenanim  xxxüij. 

CQitt^i^.'  grofBs,  vna  cnm  domb  altarifte,  pro  hori3  de  palEo« 

Ä  dotaiftti  dVStolpin,  Mcccclxvi.  xxvj.  Marcij. 
*****  ^     '  '  * 

'!''  PatdüS' ^apa -e^cömmunicacionis  fentehciam  promulgat 

contra  Georgium,  cum  anathemate  hereticorum.  d.  Romae^  iij. 

April.  Mcccclxvj;  .       ' 

' ;;'        -  cf.  Carp2.  inal.  II.  194. 

'  ^  i  Dyctrich  hng^itz  zcii  Lodö  an  cSnein,  Niclafs  neu- 
Weit  vnd  M6ttili'lttterlttch  frawenkircKvetter,  äih  andern  tcile^ 
Werden  eiitfiC^iedeii  von  eines  teichs  vnd  reyxis  weg^n,  a.  fer/ 
ij.  ante  Pentec.  1466. 

*|^  ^elthafär  hefSz.  zum  Sagan,  an  den  rath  zu  Gorl.^  wi« 
der  lerfijgke«*  v6a  P^diebradt  änQpriiche  ztun  Sagan,  ihit  bc 
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fch^erde  über  tarnen  bmder  Hanns,  g:  zu  Br«(sUit'  amflrekr 
vor  TrinitaÜ5,  (al.  natiui(.  Marie)  1466. 

^^  Budolphus  ep«  Lauant,  et  legatus,  xL  dies  indulgencta* 
rum  relaicat^  audientibus  milTam  :de  facratiffima  paflione  dominj 
in  altari  SS.  angelorum  in  ecclefia  S.  Petri  in  GorL  d.  WratifL 
Mcecdxv].  xxvj.  lun. 

*  Budolphus  epifc*  Lauant.  fedis  apoft  legat.  xl.  diei 
indulgenciarum  relaxat  ijs^  qui  eertis  in  feftiuitatibus  capellam 
S.  Georgü  fitam  in  cripta  ecclelie  paroch.  in  GorL  vifitant,  et  ho* 
ris  ac  mifle  de  paiEone  domini  interfimt;  d*  Wrati(L  Mcccclxvj, 
ancvj.  lunij.  ' 

-f-  Georg  Ton  gerfdorff  zcu  Rengirfdor^  bekennet  das 
fich  Niokel  rugketafche  meteburger  zcu  Rotinburg  xok  ihm  g€- 
eynet  hat  von  der  verjßorben  mol  ^egin  zcum  Kaldinwaflen 
.g.  MgccgIxv).  ßxn  dinit  frawin  obiude  vifitac. 

.-|-  Theodericus  ep.  Miln»  confirmat  ordinacionacn  hor^ 
rnpi  que  decantantur  i^e  beata  virgin«  in  paroch.  ecdb^Jif  opidi 
Camu  d.  Stolpen»  XX«  Aug,  MccecIxVj. 

^     Theodericus  ep^JVIifn.  diuinorum  r^ctores  jn^r  dioc9- 

£n  fuam^exhortatur,  quatenus  nimctios  ecciefie  paro^^hiaUsia 

Grawenftein , elemolinas  petituros  admittan}^  et,  benelaGtonbii/l^ 

.xl.  dies  indulgenciarum  r^Iaxat.  d.  Stolpin,' Mcccdxvj,  xxvij. 

feptbn  ,         f 

f  Micbel  gudenmuth  pharrer  zcu  Henicben,  dy  kirchen* 
vetter  vnd  gemeinde  dafi^lbfi  werden- entfi^ieden  mit  deu'ge* 
briidern  von-  Rotinburg  etwan  zcu  Hfißtcb^  gefclfaa,  yofe  we- 
gfen  XXX.  rorc.gr.  dy  etwan  voiKThimiOS  rpiie^hUrg  lir^  vaters 
todfchlage  wegen  gefqhaffep ;  fein  zcu  eyi^^m  zelg^rethe.:  a;  am 
^    dornfi.  S.  Leonhardt  ao.  etc.  Ixvj.  . 

*      Cafpar  von  naftiz  auf  Tfcfaochau  etc  der  von  Gerfdoiff, 
4ie  lur<itivater  zur  L.Jt^nn  in  Gori^z  vnü.  ä^  «8V»W'ji«  W 
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den  wierden  Tertragen  wegen  des  ÜVIHfchteiclif «  i.  doimerftags 
nach  AUeriiciL  1466; 

-|-  Paulus  papa  Georgium  alias  Girfickum  de  cunfUt  hete» 
ticttin  perdnacem  pronundat,  ac  regui,  et  quauis  alia  dignitate 
piuat.  a.  Borne  xxiij«  Dec  ao.  Ixvj. 

Günter  von  cotwiz  zu  Klinge»  vnd  lohann  zeüner  pfarrer 
zu  lauemick  altanlt  bey  der  pfarrkirche  in  Botenbui^,  bekeil- 
nen  zwey  marck  zcinTseSi  vom  rathb  in  GorL  erhalten  zu  ha* 
ben.  a.  1466. 

Die  Stenzelifche  vormunder  verkaufen  einen  pufch  zu 
Lauterbach  an  Nidas  zappen  fpitalmeißer  in  GörL  a.  1466« 

1467, 

^  Paulus  papa  mandat»  quatenus  litera  contra  Georgi« 
wn  data  folemniter  publicetur.  d.  Rome  Mcccclxvij.  kal.  lan. 

*  Kun.  lorg  vergunnet  vnd  befietiget  der  fiad  Gorl.  den 
Vortrag  mit  Haufen  rotenb^g  fprehana  genant»  Cunradn  vnd 
Heimjchri  deflen  brudem  wegen  waflerleuffte.  g.  zw  Frag  am 
'dinlt.  der  heiL  dreykonigi8t,'i'467.  ' 

*  Kun.lorg  fezt  der  mannfchafft  vnd  dem  rathe  zu  Gorl. 
f^en  tag»  von  (chenckung  frembder  pire.auch  ettlicher  befwe« 
nmg  wegen»  fo  die  ritterfcbafft  zu  den  von  Gorl«»  gefaczt.  g.  zu 
Prag  api  donerfi.  £rhardi»  ao.  Ixvij. 

...  "j^  Benifch  von.  colowjat»  voigt»  fohreibt  an  den  rath  zu 
GotL»  das  ir  prediger  vil  zu  weit  in  fin^n  predigten  wider  konig 
lojrgferede«  d«  J3ud,»  fer«  iij.  in  octaua  epiph,  1467. 
DiUmanVi»  14s.  Richter  1774.  3* 
^  Benefs  von  kollowratfa»  voit»  begert  von  dem  rathe 
zu  Gorl.»  den  Nicolaus  feyhen  diener  nicht  durch  den  fxonebo* 
teii  zcu  irem  ftratrechte  vorbiten  zu  loflen.  d«  Bud.»  in  pctaua 
epiphan«  aq.  Ixvij. 
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'  ^  HudolptiiS  cp.'XaiiÄnt  legat..  apoftol.  'plebanb  ceteri^ 
qne  in  opido  Gorl.  rectoribus  ec(JeGarum  mandat,  quatinüs  con^ 
£vAe&  et  communitafeih'Gorlib.  ftib  centuris  excommunfcacio* 
nis  moneant,  nead  vocax^ionem  Georgii  Pogiebradt  ei  ^ut  fui4 
obediant,  fed  pocius  contra  iUos  acma  aflumant  dr  Wtadfll 
Mcccclxvij;  xtj,  lan. 

*  Rudolf  bifch.  %n  Lauant^  des  h.  röm.  ftuls  legal,  gebii 
tet  dem  rathe  zu  Gorl.  f ortmer  mit  Girfigkn  dem  Iceczer  kein  get 
fcheflfte,  noch  gehorfam  zu  halden  vnd  zu  leiften  ^tc.  g*  ad 
Breflaw",  xixv  lan.  i467, 

j^  Paulus  bobiit,  gebietet  dem  legat  Rudolff,'  alle  die  ficE 
dem  ketczer  Girück  nicht  widerfeczen.  mit  dem  banne  zu  bele« 
gen.  g.  Rom,  14.67,  viij.  kal;febr.  (ift  überfezung.) 

«  -l-'  Ditterich  von  fchonbcrg^  probiß,  lohannes  pfbel  te- 
chant  vnde  das  ganze  cappitel  der  kirchen  S.  Petir  zcu  BndÜ&tf 
Mobcn  das  felgeretbe,  welches  Cafpaf  von  fchonb^rg  bilch*  zu 
Meinen  befiellt  hat,  czu  begehen  alle  lat.  d.  1467,  ate  tag« 
dorothee. 

*  Kun.  lorg  begert  aii  rat  vnd  gemeine  zu  Gört,  icbl 
nachdem  er  vnuerhott  mit  penen  befwert  ift,  dadtirch  von  der 
pflicht  vnd  gehorfam,  (o  flfe  ihm  gefchworen,  ih jfcht  al^^endett 
zu  lafleri.  g.  zu  Prag,  aiti-afchermitw*  des  R.  im  ^.  jäte.'  '*^. 

+     Hanns  vtmann,  nachdem  er  Nickeln  vnd  Hbifen  VOÄ  ' 
falc^e  zcu^Schreiberfdorff'dygutter  Schonberg,  HalbiÄdorf  abc- 
gekauft,  globet  tawfint  hungerifche  gülden  uflF  tage  an  Ay  von 
falcTie  vnd  ire  gläubiger  zu  zalen.   a.  am  äinft.  vor  Gregoriji  im  . 

Ixvij.  jare.     '  '        . 

Benefs  von  cölötvrat,  Voigt,  vermant  die  von  GorL,  dafe 
ire'  prediger  nicht  zu  weit  vorrennen,  fondem  in^  text  des  evan- 
geliuin  den  rechten  weg  gehen  follen;  g.  freit,  vor  Palm,  i^^?* 

•]•  RiidoliF  bifch,  zu  Lauant,  beb ßlicher. legat,  crmanet 
die  mannfchafft  der  lande  Bud«^  Gorl.  etc.,    fich  mit  den  ftet« 
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leninde&gehorfam<des;heif.  vatters  zu  gebto»  vnil  von  dem 
Jerficky  als  einem  erklerten  ketzer  ynd  entfaczten  konig  abzu« 
treten,  g.  am  fonnab.  vor  dem  heil*  palmdage,  ^^^7* 

f  Rudolff  bifch.  zu  Lauant,  vnd  legat,  fchicket  dem  ra« 
ihe  md  gemeyne  der  ftat  Gorl.  den  procefs  zu  verkündigen 
^on  allen  predigem,  abzcutreten  bynnen  1 4  tagen  by  dem  ban- 
ne ynd  ewiger  malediunge,  vnd  gebittet,  das  Hofs  Landefcrone 
zu  jfchleiffen.  g«  zu  Brefsla w  am  Oßermont.  Mcccclxvi]. 

^  Gorge  ponckaw,  beflofs  zcur  Polfnicz,  vnd  der  rath 
ilafelbft  geben  den  fchoczen  ynnunge  erer  bruderfchafft«  g.  am 
-f  uB  t  vor  f.  Georgen,  1467. 

*  lohannis  dnftir  prepof.  etc.  rectori  ecclefie  paroch.  in 
fiorL  committit,  fub  parochia  degentes,  qui  diftrictum  Saganen* 
fem  reliquerunt,  lohannis  ducis  de  Prebufs  litis  confortes,  ex« 
isommumcalod,  abfoliiere.  d.  WfalifL,  vj.May,  Mcccclxvij. 

f  Faultts  papa  calTacionis,  annullaciohis  etc.  fententiam 
contra  Georgium  fiue  lerficum  hereticum  promulgat  d.  Rome^ 
Mcccclxvij.  yd.  Maij. 

f  Die  räthe  der  fechniädte  Bud.,  Gorl.,  Zitt.,  Lub.,  Lob. 
vnd  Gäm.,  erlafsen  einen  abfagebrieflF  an  Georgen  voiji  conftat. 
jg.  1467,  am  mont.  nach  S,  Erafmi. 

*  RudolflF  bifchoflF  zu  Lauant,  legat,  kimdigt  dem  rathe 
«a  Gorl.  des  bobfi»  bulle. an,  vnd  bittet,  fich  in  der  gehör fam 
der  b.  kirche  zu  halten,  g.  Brefsl.  am  dinfi.  nach  Petri  und  pau* 
li,  äo.  Ixvif. 

f     BitterfchafFt  und  rathmanne  der  fechfßete  verfprecheri 
dem  von  Stembersr.  da  die  von  Lufacz  fein  erbfchlofs  Hoerf- 
Mrerde  berannt,  fich  gegen  ihn  als  gute  leute  zu  halten,  g.  Gorl. 
«n  freit,  nach  Vi tj,  1467. 
u'      *      Der  rath  2^u  Breflau  bekennet,  das  Mathi^  cromers  er- 
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ben  den  rath  zu  Cam.  qvLfh  mi  los  gifagt.  g.  fonnoB.  nadi 
loh.  bapt  Mcccclxvj.  > 

'    Tbeodericus.  ep.  Mifo.  cojiiiriiiat  fundacionem  vicarie  b. 
virginis  in  Bud.  d.  Stolpen,  j.  luL  Mcccclmrij. 

«I**  lacob  von  ponicko  befchlofs  zur  Folfsnicz  gelobet 
feinen  armen  ieuthen^  dem  rathe  vnd  der  gemeyne  zur  PuUa^ 
nitz  alle  ire  alte  recht,  fonderlich  jon  der  lehn  wegen  der  froa^ 
mefle,  vnd  altäre  niemandt  zu  vorleyen,  es  fey  dan  mit  ihrem 
willen»  g*  1467,  den  fontag  vor  Donatj. 
^  "^  Rudolff  bifch«  zu  Lauant  hebAlicher  legat,  begeret  an 
TfLih  vnd  gerne ynde  der  ßadt  Gorl.,  den  leroflaum,  hemi  Zdeih 
clco  zu  einem  obirften  houbtman  odir  lantvoyt  vffzunemen,  bifs 
uff  eyneli  krifienen  hon.  g.  zu  Brefslaw  aiU  fafiag  nach  herm 
himmelfart,  ao.  Ixvij« . 

Wenzel  'Vnd  Friderich  von  biberßein  geben  den  tuchnUK 
ehern  in  Seydenberg  ein  priuilegium.  d.  Bartholom.  i4fi7. 

cf.  Seidenb.  Nachr.  313. 

larefslaw  von  ßembergk,  vorwefer  der  lande  vnd  fcohififr 
te  Bud.,  GorL  ^tc,  bittet  den  rath  zu  Gorl^  fein  volck  in  gei^yt- 
fchafft  zu  haben,   g.  zu  Bud.  am  dinft.  f.  Gilgentag,  1467. 

■j-  '  lareflaw  von  Äernbergh,  verwefser,  bittet  den  rath  zu 
Gorl^  auf  den  tag,  welchen  er  den  mannen  vnd  fietten  gein  der 
Lob.  gelegt,  einen  frewnd  zu  fchicken.  g.  zu  Bud.^  am  ffreitag 
nach  f.  Gilgentag,  ao.  Ixvij. 

^  Rudolff  bifch.  zu  Lauant,  legat,  bittet  den  rath  zuGod« 
den  fiatfchreiber  meilter  Hänfen  frawenberg  zcu  ihm  zu  fehl- 
chen,  g.  Btefiaw,  am  funt.  vor  INJathei,  Mcccclxfeptim«. 

Die  ritterfchafft .  der  Luficz  tliediget  zwifchen  laroflavn 
von  fiemberg,  vnd  der  mannfchafft  der  weichbilde  Bud.,  Cam4 
vnd  Lobaw.  g,  im  felde  vor  Hoierfwerde,  dinftags  Mauricijy 
1467.  ' 
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f  Hercz.  Johannes  zcnm  Sagan  fchreibet  äer  niannr4chafft 
Tnd  den  fteten  der  fechslande  vnd  itete,  das  er  ir  fcind  fein  wol- 
le, g.  zum  Sagan,  am/untage  nach  Galli,  (146^.^  .  •» 

j-  Die  raannfchafft  zum  Sagan  namentlich,  meldet  der 
*  mai)nfchafft  vnd  den  fielen  der  fechslande  vnd  fiete,  dafs  fie  ir 
feind  fein  wolle,  g;  am  fonnt;  nach  Galli,  (1467.). 

*  Heynrich  vnd  Heinrich  der  eider  vnd  der  jünger,  her- 
czoge  zu  Grolfenglogaw  vnd  Croflen,  vorbynden  fich  mit  larof- 
law  vonn  ftembero;k  vorwefer  der  lande  vnd  fechsfiete  vnd  mit 
Bothcn  vonn  jleburg  vorwefir  zcu  Luficz,  wider  den  abgefacz- 
tenlurge  von  pbdiebrat.  g«  zcum  Forfi,  an^fü^tage  nach  Gallig 
1467.      -.  '        .  , 

Carpz.  ehrent,  I;  87« 

*  Heinrich  vnde  Hin  rieh  der  eider  vnde  der  junger, 
hertczoge  zu  GroflenglogaW  vnde  Croflen,  vnde  leraflaw  von 
fiemenbergk  de;-  knde  vnd  fechfltete  vorwefer,  vnde  Bothe  voix 
yle|)argk  vorwefer  zcu  Luficz,  vorbindet^  fich  wider  den  abge- 
faczten  lurge  von  podiebradt«  g.  GorL,  am  fontage  allirgotishei- 
ligep,  1467.  •  *      • 

*  Steffanus  commiflarius  epifc,  Mifn.  tefiatur,  quod  com- 
parauit  (fic!)  in  judicio  Thomas  lehman,  qui  a  Henrico  radewitz 
eniit  bona  jn  Badcnbricz  pro  ccx.  marcis  groff.  d.  Stulpen  M- 
tccclxvij.  die  iij.  Noubn 

•j-  Die  räthe  dos  liön.  Cazimir  zcu  Polan  errichten  einen 
ftand  zwifchen  Girzikin  konnig  zqu  Bohemen,  vnde  prelaten, 
furfien.  landhilhen  vnde  ßetin  zcu  Behemen,  Merhem,  Slefien, 
fechsfiete  vnd  Lufitczir  lande,  g-  1467.  a*»  dornfiage  der  heyh 
Elizabeth. 

*  Rudolphus  bifch.  zu  Lauant^  legate,'  bittet  herz.  Hein- 
richs rette,  lerofon  von  ftemberg  in  der  fechslande,  Bothen  von 
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ilburo^  in  dcr'Lufazcr  lancle  vorweferc,  prelaten,  manfchafften 
vnd  ftelte  auf  Äynen  tag,  aufrichtige  crilten  zu  ihm  zu  fchicken. 
g.  zu  Breflaw,  am  mitw.  nacli  f.  Andres,  ao.  etc.  Ixvij. 

+  Der  rath  vnnd  gemeyn  der  ftad  Gorl.,  auf  befehl  kon. 
Mathias,  fchreiben  hcrcz.  lohannfeu  zu  Groflenglogaw,  das  fy 
fein  vihend  feyn,  cc.  1467.  Ebendaffelbc  thun,  die  manm 
fchafft  vnd'itzliche  der  fechsßädfte.  cc.  1467. 

*  Der  rath  zu  Seydinberg  vnd  die  kirchinbitter  dafelbft, 
errichten  einen  vertrag  wegen  der  erkawfften  brawpfanne,  M- 

cccdxvij. 

^  N.  commiflarius  et  confeflbr  Rudolphi  epifc«  Lauant* 
ad  abfoluendum  Dytrich  Ton  der  cranleyd,  et  Barbaram  vxo- 
rem,  ab  omnibus  cenfuris  ecclefiafiicis  impertitur  indulgenci« 
um.  ao.  Mcccclxvij. 

Norimbergenfis  matricula  jmperij,  marchias  BudifEn.  et 

Gorlic.  recenfet.  Mcccclxvij. 

cf.  Hofnaann  II,  060.      Carpz.  ehrent.  I.  13. 
Hanns  vtman  verkauft  dem  cloßer  Oybin  viij*  marck  gr. 
iärl.  zinnfs  auf  Halbendorf.  ao.  1467. 

cf,  Schönberg.  Nachr.  Msc. 
Conrad,  Hanns  vnd  Adam  vonkyaw  verkauffen  diemnhle 
vnd  das  gerichte  in  Reichenaü  dem  clofier  zu  Marienthal|  ao. 

14C7. 

cf.  Rlofs  geneal.  Msc. 

1468. 

*  Der  rath  zu  Lob.  beßätigt  die  artickel  der  bäcker  da- 
felbfi.  d.  freitag  vor  purif.  marie,  1463. 

•J*     lacoff  von  ponckow  beßätigt  die  innimg  der  fchuina-< 
eher  in  pulfsniz.  g.  1468,  funt.  vorfaßnacht. 

llichters  Pnlfsniz.  114. 

-j-    Heinrich,  Hans,  George  gebrüder  von  miltiz  befcblofs 
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zur  Poirsaicz»  geloben  iren  armen  leutten  dem  rathe  ynd  ge* 
^    meine  ^urPolfsniz  alle  recht,  fonderlichen  von  der  lehn  wegen 
4er  fruemelTen  vnd  einiger  altare,  g«  1463  die  mittew;  in  den 
Ofiertagen. 

j-  Peter  vnd  Nickel  gebrudir  fwobe  vertragen  fich  mit 
Annen  eptyfluin  zjcxi  Mariental  vmb  irer  fweßer  Margarethen 
väterlich  vnd  muterlich  gerechtickeyt,  a.  fabb.  pofi  lohann*  an- 
te port  latin.  1468* 

j-  Paulus  papa  litteras  confifcationis»  malediccionis  etc. 
oontra  Girficum.  de  confiat  regni  Bohemie  occupatorem  hereti;» 
COOL  promulgat.  d.  Rome,  Mcccclxviij.  xij*  kal.  Maij. 
"  _  .\  Cafpar  von  noitiz  u£F  Schochaw,  heuptman  zcu  GorL, 
voneicht  dem  lohanni  bereyth,  als  einem  verwefer  des  geßie£F* 
tis  vom  leiden  Chrilti  dy  wefse  vff  den  gutem  zcu  Kane  (al« 
Kune):dle  er  von  Agnes  jungefitngerynne  an  fich  gebracht,  d. 
am  ffreyt.  S.  lohann  des  tewff.  1468,    - 

Die  fechsftädte  errichten  eine  defenfions-vetfalTung.   d« 
Gorl  (al  Zittau)  s-Iul.  1463, 

cL  GroITcT  I.  141.     Heiao  lib.  ord»  Msei 

f  Matthias  rex  laroflaum  de  ftemberg,  prefectum  fex 
ciuitatum  hortatur,  quatenus  toto  poJDfe  infurgentes  inuadat.  d« 
'Olomucz,  XI«  lul.  Mcccclxviij.   ' 

f  Georgelauterbach  verzöget  dem  raUie  zu  Görl.,  wel- 
cher ihn  zu  gefangflifs  hat  laflen  aufnemen.  g.  Gotl.  1463  am 
mit«r.  Afigufti. 

Vertrag  wegen  abfonderung  der  kirche  zu  Rotwafler  von 
der  zu  Waldaw.  d.  ao.  feptbr.  1468« 

*  Der  rath  zu  Bud.*  fertigt  f olle  macht  der  Lauterbache 
aus,  zur  vfgebung  des  dorffs  Schoenbom  vnd  eines  hofes  zu 
Gorl.  für  Bartoiom.  hirfsberg.  g.  am  freitag  nach  Mauricij,  ao. 
efc  Ixviij« 
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*  larofslaw  von  ßemberg,  voit,  vertraget  Hanns  fchaff 
Hiit  dem  rathe  zu  liOb.,  wegen  der  konigl.  gericHte  dafelbft,  d. 
1463»  am  fonntage  vor  got1;es  heiligen.  • 

•J*  Nickel  karlöwitz  vereidet  vnd  globet,  lieh  «nit  weib 
vnd  kindern  au$  der  ßadt  Gorliz  zu  fugen,  vnd  innewenig  12 
iheilen  nicht  niederzulaflen.  g.  am  donnetfiage,  am  abend  £ 
Mertenstag,.i468. 

*  JNicolauS  tauchan^  ofRcial  zu  Bud./bethet  den  rathzu 
Gorl;,  yniandis  aus  feinem  mittel  d«bey  zu  haben  auff  dem  tage 
in  fchuldfachen  Bartolom.  wemcrs  vormaners,  vnd  Siffrid  go- 
fwio  fchuldigers,  vor  Petir  pfarrer  zu  Gorl^,  dem  er  folche  be- 
folen.  g.  am  f.  Thome  obent  1463. 

"^    lohännes  fögelweyd  fupprior,  et  firatres  conucntusBo- 
leflau.  priorem  fuum  exculpant  apud  confulatunl  GorlicenTei&i 
contra  mendofa  v6rba  ffratiis  Georgij  de  Luckaw*    d,  in  vigil  , 
b.  Thome,  Mcccclxoctauo. 

Kon.  Mathias  vergönnet  Crilloffn  kottwiz  zu  Reichenbach 
von  jedem  ledigen  wagen  j,  gn,  wenn  er  beladen  von  jedem 
roITe  ij.  görl.  pfennige  zu  fordern,  d.  146g. 

cf.  Chron.  GorL  Mac. 

•j»  Hercz,  lohan'&es  zu  Sagan  gelobet,  die  betedigung  mit 
lariflaw  von  fiemberg  vnd  Boten,  von  ylenberg,  vorweferen  der 
rfechslande  vnd  itctc,  und  des' niarggrafthums  Luficz,  zu  halden. 
«d.1408.  • 

Rudolph  blfch.  zuLauatit,  legat,  giebt  der  burgerfchafft  Zü 
Zitt.  eine  bruderfchafft  zur  1.  fraun.  d,  JL468» 

cF.  Carpz.  anal.  lll.  lo. 
j-     Richter  vnd  fcheppen  zu  Reiohenbach  bezeugen,  das 
Hanns  wilhelm  vf  feinem  refebette  feiner  lezt^n  ftrt  bcjtant, 
das  der  lehns  herr  zu  Hqyerfw^rde  den  Heinze  xodwiz  vnd  Tho- 
mas lehman,  wegen  v%abe  eines  guts,  dauon  geweilt,  g.  1468- 


i 


i 


laroflaus  von  flemberg^  in  roller  macht  äes  romifchen 

ftuhlsy  vnd  eines  zukünftigen»  böhmifchen  königs^verv^efer  der 

lande  vnd  fechsftädte  Budüfin,  Gorliz  etc.  gibt  einen  lehnbrief» 

d.  1468« 

cf.  Carpz.  ehren  t.  4»  50, 

StifFcungsbrief  über  das  altar  SS.  Fabianni,  S^bafiiani  etc. 

in  der  pfarrkirche  S.  Iphannis  in  Zitt.  d.  i^ßß. 

"cfL  Carpz«  anal.  III.  7«  . 

Nicolaus  Wagenknecht  vermacht  den  coinmunicanten« 

fchreibem  in  Zittau,  welche  die  pricfier  mit  dem  facrament  zu 

4en  kranckto  begleiten^  gewiflfe  betten,  a«  X468. 

cf.  Carpz*  anaL  III.  97. 

.      1409- 

*  Theodericus  ep.  Mifn.  fub  repeticione  litterarum  Thy- 

monis  ep.  Mifn.  d.  M ccccx.  iii>.  Oct.  et  Rudolli  ep.  Mifn.  d.  M- 

ccccxviij.  xxvij.  Noutr.  confirmat  addiciönem  iiij.  marcarura  an- 

nui  cenfas.  ad  altare  SS.  Fhil.  et  lac.  in  eccießa  S.  Nicolai  extra 

moros  opidi  Gorl.  d.  et  a.  Stolpen,  Mcccclxjx.  vij.  febr. 

*  Bifch.  Dietrich  zcuMieflin  entricht  den  irthumph  czwiC- 
fchin  Nickeln  von  penczgk  vnd  lacoff  frobin  finem  pfarrer,  we- 
gen halden  des  caplans,  vnd  auch  des  czenden.  g.  zu  Bud^  am 
inont.  nach  Inuoc.  1469. 

f  Der  rath  zu  ZitL.  fczet  vnd  vollwortet  dfc  fiatutn  der 
bruderfchafft  ziir  1.  fraun.  fact.  et  act.  fer.  v.  ante  Palm.  146g. 

Cärpz.  anat.  fIL  11. 

f*  Kon.  Matthias  begert  an  lariflaum  von  ftemberg,  vor* 
wefer  der.fechs  lande  vnd  ftete,  zu  ihm  gen  Brefslaw  zu  kom* 
meö.  g*  zu  plomuz,  am  Timt.  vor  dem  h.  VflFerfiehtag,  ao.  Ixjx. 

*  Der  rath  zu  Qorl.  gibt  dem  clofter  zcum  Iiuban  über 
priuilegien  vnd  begnadung  literas  vidimus:  am  freyL  vor  mi- 
Icric..  4onj.  ao.  Ixnono. 
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ßifch.  Rudolph  erxnanet  die  lande  wid  fechsßete  (ich  voa 
lorgen  ganz  zu  trermen,  vnd  publicirl;  den  wider  denfelben  er* 
hältenen  päbftlicben  bannbrieE  d,  14.691  15«  April« 

cf.  Groffer  I.  138-  7- 

*  Rudolphus  bifch.  zu  Breflaw  Tnd  bebifilich  Jegat,  tut 
dem  laroflavir  von  ßernberg  vVorwefer,  den  ritt^rlchafften  vnd 
ßeten  des  landes  vnd  fechsßete  wifsin,  das  feijln  könig  mjt  za 
Hungern  zu  eime  Behmifchen  lionige  irwelth  ift.  g.  zuOlmucZf 
am  domft.  nach  Cant.  ao.  etc,  Ixjx, 

•J*     larof  Idu  von  fternbcrg,  in  päbfil.  fiuls  vnd  ^^ulUiiifti« 
gen  Bchniifchejo  höi\.  macht  verw^fer  vnd  voigt  d^r  lande  vnd  . 
fechsitädte  verkauft  das  dorf  Gehlenau,  nach  abgang  Baltbafar 
kunadsy  an  die  ftadt  Cam.  vor  floo  mrc«  gr.     1469,  dienftagi 
nacn  Sophie.  • 

'^  Hanfs  von  dobifchicz  do  feibiß  gefelBn  bekennet,  iats 
Thomas  wendeler  fein  vndirfese,  off  wedirkauflf  vorkaufft  bat 
dem  Faul  winckler  alta^ft  des  altars  f.  Marie  niagdalene  cztt 
Gorl.  in  S.  PetirskircJie  eyne  halbe  marg  gr.,  vmme  fechs  marg, 
o£F  eyne  halbe  hübe  ackers  zu  Quitdilsdorff.  g.  1469,  am  acb* 
ten  tage,  herrn  himmelf. 

•f  Heinze  von  rodewiz  auf  Fredersdorf  verkauft  Haa- 
•fsen  von  gerfsdorff  zu  Bifchdor£F,  feine  guter  zum  klein  Bad« 
merizy  Bafchkewiz  etc.  vm  ^40  marck  gr.  d.  1469  am  fannab. 
nach  dem  h.  leichnamst. 

-|-  Kon,  Matthias  fuget  den  niannen  des  lands,  den  r&tea 
vnd  gemeynen  der  fechsßete  Bud«,  Gorl.  etc.  zu  wineni  das  er 
den  laroflaw  von  ßernberg  ihnen  zu  einen  heuptm^nn  gefaczt^ 
vrelchem  er  geboten^  die  holdunge  an  feiner  ßat  uffzuneme% 
vnd  verfpricht,  ir,e  priuilegia  zu  beßetigen^  g.  zcu  Breflau,  fen 
r.  in  ootaua  corp.  Clirißi,  ao.  etc.  Ixjx. 

-|-     Huldigungseidy  welchen  die  ge£mdteix  deriecbjItidM 
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dem  kßnig'  Matthias  gefchworei;! ;   'zu  Breflaw,   am   7.  luny, 

1469. 

--Carp«,  anal.  II.  197. 

*    Verhandlung  wegen  der  obirfien  vnd  landgerichte  der 
Itat  Lub.  im  weigbilde  dafelbfr,  das  do  gnant  wirt  dy  voytey. 
g.  zu  Brefslaw  1469  am  mont.  lohann  et  Paul. 
'OLauf.  Nach4.  1771,  s85» 

Kon.  Mathias  befreiet  die  itadt  Zitt.  vnd  deren  inwoner 
aQer  fchtild  gegen  jedermann,  vnd  giebt  ihnen  ficherheit  dibfer- 
wegen  auf  zehn  jare  nach  einander«  d.  Brefslaw^  montags  nach 
lotr.  bapt.  1469* 

cf.  Groffer  I.  i85*  vnd  Carpz.  anaL  II.  197.  IV.  167. 

'\  Kun.  Mathias  beftetigt  der  ftat  zur  Zitt.  alle  ire  rechte 
vnd  priuUegia,  gibt  derfelben  eine  rechte  niderlage  an  den  be- 
ringe vnd  allerley  fifcherey  vnd  tonnen  guts,  vnd  verleihet  ihr 
mit  rothem  wachs  zu  iiegeln,  vnd  zwey  jarmerdcte  im  lar  zu 
halden.  g.  za  Brefslaw  am  dinltage  nach  f.  loh.  tauff.  146g. 

f  Kon.  Mathias  yorleihet  der  ßat  Bud.,  grofchen  vnd 
pfennige  zu  munczen  bis  zu  feinem  widerruffen,  vnd  begnadet 
iie,mitrothem  wachs  fiegeln  zu  mögen,  g.  Brefslaw,  am  mitw* 

in  vigil.  b.  Petr.  vnd  Paul.  1469. 
C^rp2s.  ehrent.  I.  coo. 
:    Kon.  Mathias  erteilt  der  ßadt  Lobaw,  einen  wappenbrief, 
vnd  die  erlaubnifs  mit  rothem  wachs  zu  Hegeln,  d.  Brefslaw, 
ammitw.  in  vigil.  Petri  et  Pauli,  1469. 

cf.  Carpz,  ehrent.  l.  79.  -  '  - 

f  Kon.  Mathias  confirmirt  Gotfchen  vnd  Chriitophn  von 
f:erfdorfiF,  geuetiern  zu  Baruth  gefelTen  alle  gnade  vnd  priuile- 
gia.  g.  Brefslaw,  am  mitw.  S.  Peter  vnd  Pauls  abende,  1469. 

Die  vonColditz  verkauffen  400  fs.  hauptfummo,  famt  den 
iärl.  zintifen  da.von  an  40  fs.  auf  der  fladt  Lauban,  an  Salome, 
lierzogin  zu  Trpppau.   d.  freit,  nach  S.  Peter  vnd  paul,  1469. 
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*  Nicölaus,  fratrum  minorum  in  Saiconla.minit^er,  om- 
n^s  vtriufque  fexus  de.fratertitate  b.  Marie  in  Cam.  ad  vrtiuer* 
fa  religionis  fuffragia  in  vita  recipijt  et  in  mcrte.  d.  Wratif  1.  M- 
cccclxjt,  j.  Oct  \  •      . 

Paul  ciaufs  fufftet  einen  neuen  altar  in  der  pfiarrT^irche  S. 

lohannis  in  Ziti;äu  zn  ehren  Fraun  voihereitfchafft.  a.  feria  S« 

Cecilie,  1469- 

X  cf.  Carpz.  anal.  IlL  xj. 

•j"     Mathias. r ex' laruflao  de  ItelliSy  prefecto  Lufade  et 

fex  ciuitatum  mandat,  quaxenus  dum  per  fiFranz- capitaneupi  fii* 

lim  requifitus  fuerit,  cum  incblis  Lufacie  et  fex  ciuitatum  ia . 

eius  auxilium  procedere  debeat.  d.  laurini  in  feft.  Luc.  Mccc clxjx. 

^  Pie  fechsfiädte  richten  ein,  fpeciales  Tnionspactum  auf, 

vnter  fich  beyfammen  zuhalten,  vnd  da  eine  angegriffen  Mrtr- 

de,  ihr  heyzufiehen.  d.  16.  Dezbf.  14.69. 

cf.  Carpz.  chrent.  1.  1  ifl. 

Merten  tolle  vnd  andere  als  bürgen  geloben  für  Nickd 
tefches  vrfede,  dem  rathe  zu  Bud.  gethan.  g.  donnerltags  yor 
loh.  evang.  1469.  ,, 

*|^  Bifcb.  Dittrich  zu  Meiden  befiätigt  das  zUm  altare  in 
der  ehre  der  heil,  dreykönige  etc.  gewidwete,  von  dem  capellan 
löhann  fchirag  gebauete  haufs  zu  Cam.  d.  Stolpen,  am.dönnerft. 
Innocinder  weyhn.  1469. 

Mathias  rex  fiyidacionem  et  inimunitatem  monalterij  in 
©■ybin  confirmat.   d.  Vrälill.  Mcccclxiv. 

Criftoph  vtman  vertauft  Nickeln  vom  Salcze"^  einen  wald 
bey  Heyderfdorff  vnd  verpfändet  ihm  die  guter  Schönberg,  Hal- 
bendorf, Hermfdorf.    X469. 

vcf.  Mise.  Saxon,   Cnj2.  093.  '  ^' 

Vrfula  ludwigsdorlin  vermacht  eine  halbe  niarckiärLzinn« 

fses  zum  geleuchle  bey  der  confiabuley  zu  Zitt,  a..i469. 

ct.  Carpz.  ana}.  HI.  13,  \  -        • 


,         *     Der  rath  zu  Göri.  ausfertigt  das  geczeugnifs  der  iit> 
lerfchafft  ynd  mannfchafft  des  Lawbanifcfaen  weychbildis,  von 
wegen  der  obergerickte  vnd  votey  zcvlox  Lawb«  g«  GorL  1470, 
.    am  mont.  nach  h.  dreyer  konige. 

Herzogin  Salome  za  Troppau  verkaufft  40  fs.  iarl.  zinn- 
fes  auf  der  ßadt  Laub.  an.  Calpam  von  noitiz  auf  Schockau.  d. 
ao.  febr.  1470.       • 

,  f  Hanfs  vnd  Nickel  gebruder  gnandt  Meczinrade  zu 
Milckraz  gefeflen  verkaujOfcn  eine  marck  iär).  zinfs  im  dorfe 
VTarliaß,'  vor  zehn  ipatck  an  den  altar  des  hei]ji  creuzes  in  der 
£  Barbare  cdpelle  vf  dem  fchloXs  Stulpen«  g.  -1470  am'  tagb 
Marthe..  • 

"^  Bifch.  Rudolff  z<:u  Bref  late,  bebfiMch^r  Jegat,  thut  det& 
lathe  zu  Gorl.  des^  Üon.  ankunfft  jn  dy  Slelie,  vnd  eine  nyder* 
läge  der  feinde  zu  wüTen.  g.  .zcur  NeilEe,  am  mitw;  nach  Sta- 
niflaip  1470. 

Caipar  marienam  prepofiture  BudilT  officialis  con(entit  in 
vendicionem  Mathie  fchulcz  j.  märce  annui  cenfus.  du  Budiff.. 
xxüj.  May,  Mcccclax. 

-[-  Vfsfacz  zwifchen  der  ritterfcha£Ft  vnd  den  mannen 
des  weigbildes  Gorl.  an  einem;  dem  rathe  dafelbft  am  andern 
thcile^  wegen  guten  vememens  im  felde  vnd  wo  es  fonfi  notig. 
ao.  etc.  Ixx.  fer.  ij.  poft  S.  Trinit. 

Bifcbo£E  Dittrich  kn  MeilTen  belehnt 'das  clofier  zu  Lau* 
l>an  mit  dem  bifchofszehnden  zu  Linda«    d.  Stolpen,  1 9.  lul. 

1470.  \        ^      ^ 

*{-     Das  capitul  zu  Bud.  gibt  dem  rathe  dafelbß  ein  vidi-* 

mas^  über  kön.  lorgs  gegebene  brieffe«  d.  freitags,  am  tage  Cle« 
mentisy  1470.      *  ^ 

Luf*  supi  dipU  copiin.  I^i. 
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*  Cafpnr  marienam  pf^|>«  BudÜT.  ofiicialis  ctiimiorum  re- 
ctoribus  mandat,  quatenus  eos^  quos  procuratores  tonuentus 
minorum  in  Gorl,  nominarunt,  moneant,  ut  teftamentä  ac  debi* 
ta  inexpedita  et  folui  neglecM  e'xipediant. .  d.  in  Biid.  ao.  etd 
Ixx.  die  fatumi  xxiiij.  Noubr.  « 

*  ■  Olbrich  bocl(y  Nickel  vom  falcze  an  eyin,  Crifioff  von 
talclienberg  Nickel  von  keckeriz  am  andern  teyl,  teylen*  czwt- 
fchen  Nickel  Hannus  vnde  Lewter  gebruder  von  Penczigkd^ 
felhß  gefeflPen,  awfs  deni  höfe  zn  Penczigk  vnd  jrem  veterlichen 
erbe.  a.  1470,  am  mitw.  nach  Lucie. 

.-}•  Kon.  lorg  in  feiner  münzordnüng'  verbietet  dascin- 
fckleppen  der  fsemden  münze  als  Görlizer  vnd  adlerspfennige. 
d.  1470. 

löhannis  ep.  Garcf.  literae  recohciliacionis  ecclefie  ft'atrum 
nainpruniin  Gor},  d»  Mcccclxx. 

1   .  cf 4  Galend^r«  fratr.  Mbc:        .  . 

1471. 

■J-  S.denckp  von  fiemberg.  fchreibt  an  die  rethe  der  fechs* 
Itete,  wegen  bcfezung  der  voitey.    d.  Folne,  fer.  v.  poß  noiL 

ann.  et^-Japcjf.    r  '.  ... 

-f-  ,Her«j5..Fridrich  zuLiegniz  da^cket  dem  rinthe  zaGoil 
för  die  zngefchipkte  gefchencke.  g,  zu  Ligniz,  am  dömlt  vor 
Vafinacht,  1471. 

j-..  -Fri^  czwyffcjiai.lhercz.  Fridrich  zu  Legniz,  foyt  der 
fechslqnde^  vnd  ftete  an  .eym^  Crütofn  vnd  Segemunk  von  war* 
tenberg  am  andern  teyle.  a.  cziir Xobaw  an  der  mitwoch  vor 
Indica;  ^471;^     '-    ;.  •  .-/>  •  *•      !         •\  '"•*  ^^   ^    ' 

"j^ .  rKon.  Mathiaa  bi^atigt  ^r  ßadt  Bud.-alle  Chre:  briefei 
priuilegia  etc.  g.  zu  Brun,  am  dienfi.  in  heil.  Oitertagen,.i47iij 

Luf.  aup.  dipl.  cont./Ao.,;      -,  .1  "..  \ 
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'  f  .  .  Kon.  Mafhiäs  thut  der  fiadt  zu  Btid.  die  gunft^  dafo 
£eihre  wiUkor  vnd  ßatut,  nach  gelegenheit  der  zeitvnd  fitten 
der  leuie  verwandeln,  auch  neue  willkühr  fezen  möge.  g.  Brün 
am  dienß.  in  h.  Oßerl.  tagen  1 4  7 1  • 
Luf.  fup.  dipl.  cont«  «p.  4-8* 
^  Kon.  IVIatkias  befietiget  dcpr  fiatt  Gorl.  alle  ire  briue, 
priuilegia,  muntze,  .gerichte  etc.  g*  zu  Brun^  aQi  din(tag,m  h. 
ofterl.  tagen,  1471. 

*  Kun.  Mathiafl  tut  dem  rathe  vnd  der  gemeinde  zu  Gorl. 
diegBade,  das  fie  jr^/wilkor  vnd  itatut,. nach  gelegenheit  der 
vwi  vnd  JS^ten  der  l^uthe  vervrandeln.moge,  auch  newe  wilf« 
Lor  fetzeiin  vnd  machen,  g.  zu  Brun,  am  dinXL  jji  heiL  osterl. 
Ugen,  1471. 

Grpffer  L  144; 

^  Kun.  Mathias  bekennet,  dafs  der  beyftandt,  den  ihm 
die  t;iterfclia&  der  weichbpder  Bud.  vnd  Gorl.  wider  die  ketzer 
4iuf  äir«  «igen  j^oft  gethan,  an  ihren  ptiuilegien  nicht  fchadea 
Wingen  fpUe.  g.  Brun,  am  mitw.  nach  Ostern,  1471. 

f  Herz.  Heinrich  zu  Glogau  bittet  den  rath  zu  Gorli:^ 
die  V091  riohV^i^  zu  Halbendorff  befchrxbene  A4  marck  zu  ei-^ 
^er  j^fae  anin  frawenaltar  in  Glogaw  folgen  zu  laflen.  d.  a&ur 
Fseyenftadt  mitw.  3.  May  1471. 

f  laroflaw^von  fiemberg,  zcu  Lulicz  yoit,  her  zcu  Hew^ 
arfwerde  confirmiret  dem  rathe  vnd  der  gemeynde  zu  Hewerf- 
werde  .aÜe  ire  priiiUegiaetc.  g»  zu  Hewerfwerde  am  abende  £ 
loh,  hs^fU  I47A* 

Weinart  handbibl.  II.  245. 

i  i  'Bifch.  Budolff  zu  Breflaw,  legat,  begert  an  die  tit- 
terfchafft,  mannfchafft,  vnd  fiete  der  land  vnd  fechsfledte,  wegea 
wähl  des  kojD.  in  Polen  zum  kön.  in  Böhmen,  auf  einen  gefea> 
ten  tag  fich  zu  fugen,  g.  zu  Breflaw  am  tage  Margarethei  deSf« 
gl.  am  tont,  nach  ad  vinc.  Fetri,  ao.  etc.  buq. 
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'    ^     Cafpar  m^rienam,  prepoliture  BuctilT.  officialis,  diui* 
norum  rectoribus  mandat,  quatenii3  moneant  omnes,  qnod  cen«  , 
fus  perfeflfos  perfoluant  fub  comminacione  excommunicacionis. 
d,  ao*  etc.  IxTt].  in  die  marlis  vj.  Aug. 

^  Theodericus  ep.  Mifn.  incorporat  annuos  reddltus  vi« 
delicet  v«  ni^cas  -groiroruin  ältari  fub  titulo  b.  Marie,  quatiior 
doctorum  et  f.  Brigitte  in  ecclefia  S,  Petri,  oppidi  GorJ.  d.  et  a. 
Stolpin,  Mcccclxxj.  xxviij;  Aug. 

*  Theodericus  cp.  Mifn.  confirmat  annuod  cenfus  xx. 
xnarcarum  ad  altare*  fub  honore  f«  cmcis,  b.  Marie  etc.  in  ecde« 
fia  S.  Petri  opidi  GorL  d.  et  a.  Stolpin,  Mcccclxxj.  xxviij.  Aug. 

^  Der  itände  in  Schlefiep,  der  fechs  lande  vnd  ftete/auch 
des  mnrggr.Lufiz  fiiedensaufname  mitkon.Kazimiras  inFol^i 
^.  zu  Krakaui  am  donnerftage  vor  natiuitat.  Mariae.  1471. 

Briefe  über  Breriau  S.  150. 

*  Kun.  Mathias  verfchreibet,  die  nach  abegange  Sige- 
munds  v.on  donyn  an  ihn  gefallene  ,04  fchock  ierl.  zcinfse  wf 
der  Rat  Cainentcz,  dem  hercz.  Friderich,  voi^.  g.  zou  Ouen,  am 
fainbft.  S.  Mathe jy  1471  i  ^ 

*  Hercz.  Fredrich,  der  lande  vnd  fechsfieCe  voit,  reichet 
der.  fia t  Goriicz.gewifle  czinfen  dzüm  NewdorflFbey  Ylerfdoiff,  i 
das  dorf  VlerfdorflF  vnd  in  dem.dorfe  GirbigifiorflF,  die  ir  George  i 
vomZore  verliaiift  hat.  g.  zuGorl.  am  dinft.  vor  Thome,  1471- 

"f*  Theodericus  ep.  Mifn.  confirmat  altare  nonum,  in  ec* 
defia  S.  Petri  opidi  GorL,  in  honore  S.  Trinita tis,  Bartholomej 
etc.  x:um  annuo  cenfu  xvj.  marc.  et  iiij.  grolf.  d^  et.a«  i|i  Stol* 
pen,  Mcccclxxj.  xviij.  Dec. 

imperii  niafricula  Ratifponertfis.'  d.  Mcccclxxj. 

cf.  Hofmann  S.  r.  Luf.  IT.  062.      Carpz.  ehrent.  L  13. 
Agnes,  lange  locufs  tochter,  George  fingerswitwe,  fiiftct 
d«s.fogenannte  Agnetenbrodt  zu  Gorl.  ao*  z47i. 


1472- 
^     Hanfs  graf  2511  mulingen  etc^  bitten  den  rath  zu  GorL> 

(einen  burger  Emerich  anzuhalden,  dafs  er  dem  Peter  top  gerfs- ' 

dorff  30  fs.y  die  diefer  als  bürge  an^die  von  wartenberg  bezalt 

ba^  aufsrichte«  g.  zu  Drefeli^  am  fönt.  Letare,  ^47&< 

*  Hercz.  Wenzlaw  zu  Troppaw  fagt  den  Cafpar  ron  no- 
fiicz  uff  Schdchaw,  dem  feine  fraw  mutter  dy  40  fs.  konigl.  ren« 
the  off  der  fiat  Lawb.  verkaufft  hat,  folöhes  geldefs  qweyt  vnd 
kdigk  g,  147^1  zur  Steinaw  am  freit  vor  palm, 

\  Theodericus  ep.  Mifn.  confirmat  fundacionem  refpon* 
Ibrij  jn-monte  oliueti  etc.  in  ecclefia  paroch.  opidi  Görl.  d«  et 
a.  Wurczenn,  die  veneris  iij.  Aprilisi  Mcccclxxij. 

■•t  Der  rath  zu  Gorl.  globet  drey  marg  geldes  ierl.  zinfe 
vor  hundert  vnger.  gülden  zu  zahlen,  an  Gregorij  hewijians  ge- 
&Sle  in  monte  oliuetj.  a«  fer.  iij.  poß  QuaJlmod.  ao.  etc  Ixxij.- 
OLaur.  Nachl.  1773.  140. 

lohann  pfoel,  decan.,  errichtet  einen  vertrag  zwi Cohen  Lo- 
renz feiithefepfarr  er  inPoßwiz,  vnd  Liborius  von  helwigsdorff. 
d.  mitw.  nach  Qnafim.  i4'72* 

j-  Der  rath  zu  Loeb.  vorwilkert,  dafs  man  hinfuro  bey 
der  buCse  den  tag  S.  Vrbani  feyern  fall.  a.  1472»  am  freit,  nach 
coip.  chrifii.     .     •       • 

•j-  Beyfriede,  zu  defsen  aufsrichtung  gewifse  obirfie  rich- 
tcr  der  crcyfe.  «uch  von  den  fechsfteten  benumpt  werden,  g. 
zn  Dewczenbrode  am  mitw.  vor  Vit),  ao.  etc.  Ixxij. 

*  Hertz.  Fredrich,  voith,  reichet  Barbaren  des  Otto  von 
nafiicz  elichen  hauffrawen  die  guter  Vlerftorf,  lenckendorff, 
Mocfccnhain  die  helffte  zu  leibgedinge,  g.  zu  Vlerfdorff  am  diu- 
fiage  vor  vifit:  Marie,  147a. 

*  Hertz.  Fredrieb,  voith,  begert  an  den  rath  zu  Gorliz, 
demHannfen  racbliz  etc.  einen  oifin  brieff  zu  geben,  das  et  folch^ 


* 
/ 
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gefengnifs  Ihm  In  arg^p  nicht  gedenclcen  wolle,  g.zu  Lfigniz, 
am  fonnab,  vor  Barthol.-,  ao.  etc.  Ixxij. 

^  Rudolphus  ep.  WralifL  fedis  apofiol.  legatus,  iadoL. 
get,  quod  fraxres  fraternitatls  b.  Marie  in  Cam.,  cum  facrametiT 
to  in  irionftrantia,  prima  qumta  feria  cujufiibet  menfis  procef; 
dones  facere  valeant,  et  eis,  qui  interfuerint,  xl.  dies  indulgen- 
tiarum  relaxat.  d.  Wratif  1.  xviij.  Nou.  Mcccclxxij.  —  Et  Theo* 
^ericus  ep.  Mifn,  has  indulgencias  ratas  habens,  xl.  dies  indul« 
genc.  fimiliter  relaxat.-  d.  ötolpen,  iVI'cccclxxüj.  xxvj.  Marc. 

Kon.  Mathias  gibt  der  iiat  Gorliz  gunit  über  Rotwafsen 

cf.  attes  irrkund.vera.  Msc. 

Lritera  inftitiicionis'  circuitua  corporis  chrifii  in  oppido 

Bud.  d.  Mcccclxxij.  ^  - 

cf.  Hofmann  s.  r,  Luf.  I.  387- 

■  1473- 

+  Herz.  Fredrich,  Voigt,  begert  an  den  ratK  2u  Gorliz, 
den  berg  die  liandeskron  einzimemen.  d.  Bud.  äo.  febr.  fonü- 

ab.  vor  Lx,  i47  3-  ' 

*  Bifch.  Rudblff  zu  Breflaw  läflet  den  ralh  zu  Gorliz 
wifTen,  das  des  königis  r-ethe  vff  den  bettympten  tag  in  Neiffe 
eynkommen,   g.  Neifle,  fonhob.  vor  Bemin.  ao.  etc.  Ixxiij. 

.  Theodericus  ep.  Mifn.  confirmat  fundacionem  altarisin 
ccclefia  b.  Marie  oppidi  Liiban,  fub  tit.  b.  Marie  concejic.  Fabi- 
ani  etc.  d.  Stolpen,  xviij.  Marc.  Mcccclxxiij. 

cf.  La4jf.  Arb.  IL  32a. 
Hanfs  vnd  Peter  wuncze  fiel! en  an  land  vnd  ftädte  eioea 
orfeden  aus.  d.  si.  März,  1473. 

*  Kun.  Mathias  vergiinnet  CriltoflEn  von  talekenbergk 
Vnd  Nickeln  von  pentzigk,  von  Nickeln,  Hannfsh  vnd  Leutcrn 
gebrudern  von  pentzigl^  die  vom  hercz.  lohaim  vm  647  vnger. 


■ 
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guUcn  rtirtäzie  Kay?  bcy  Wcnigcnfcherh  gelegin,  ab^ulofen, 
tnd,  dieweil  fie  im  leb^n,  pfiantweifs  jnnzuh'aben.  g.  zu  Bruno^ 
am  midchen  nach  h.  creuc.  jnuenc.  1475.  . 

*  Hera.  Frcdrich,  voith,  belehnt  den  rath  zu  Cam.  mit 
dem  antheil  von  Gelenau,  den  Balthafar  knnad  gehabt  d.  dinß. 
Vor  himmelf.  14.73. 

*  Theoderictis  ep.  JVlifn.  confirmat  fundai:ionem  folem^ 
niutis  aniiue  ad  Jaudem  b.. Marie  in  ecclefia  paroch.  S.  Nicolai 
epidi  Folfniz  et  in  ecciefia  b.  virginis  ibidem  decaiitande:  d^  et 
a.  Stolpen,  Mcccclxxiij.  die  lune,  vlt.  May. 

*  •  •  • 

*  Herz.  Fredrich,  voit,  verkawfft  mag.  lohanni  frawen- 
burg  a6  fs.  ierl.  zcinfses,  die  kon.  Mathias  ihm  d.  Owen,  am 
£imbßag  f.  Matheitage  1471  uflF  der  ftat  Cam.  verfchrieben  hat. 
g;  zu  Bild,  am  n\ont.  nach  f.  Pet  kethenfeyer,  1473. 

^  Bertihard  von  blofdorflf  bekennet,  dafs  ihm  der  rath 
zu  Cam.  ^e  auf  der  pfhy weide  dafelbft  habende  13  gr.  zinnfe 
ihit  18  fs.  gr.  abgekauffc«  d.  1473,  mitw.'vor  vndec.  mill.  virg. 

•j-  Der  rath  zu  LuL-tn  gelobet  den  cloßir  dafelbß  fechs 
marg  ierl.  zinnfe  von-  ja  margk,  fo  er  von  ihnen  vff  die  itat 
aitp£angen.  g.  am  mont.  vor  f.  Martini,  1473. 

*  Riile  vnd  Hanns  von  blofdprff  verkau£Fen  iren  leuteii 
^uLicfgk  einen  acker  vnd  wicfe  vm  1 5  fs-  gr.  d.  1473,  Martinf. 

*  .  TTieoderitus  ep.  Mifti,  confirmat  mag^  Simonis  nutz- 
ko  fandacionem  altaris  fub  tit.  vndecim  mill.  virg.  in  capella 
f.  lodoci  opidi  Cam.  d.  Stolpen,  Mcccclxxiij;  xxvij.  Noubr. 

*  Ratmann  vnd  fcheppen  zuf  Schonnberg  teylen  mii; 
Am  CiifiofvtiliaTi  irfem  erbhern,  gezeugnifs  Michels  vnd  Wen- 
ezels  gebruder  ebirbart  vber  holdung  vnd  arbeit  der  paw^r  von 
tiad^fdorff.:  g.  am.Bionti  nach  Bemin.  ao.  ete.  Ixxüij.  - 


^      « 


<    ' 


• 
^     Theodericus  ep.  IVJifn,  altare  mmum  in'^ccöleiia  08. 
Petri  et  Pauli  öpidi  Gorl.  dotatum  per  inltitorum  communita- 
tcm  confirmat.  d.  Stolpe»,  Mcccclxxquarto,  die  lune  TÜj.  Marc. 

*  Sixtiis  papa  cönfulibus  et  opidania  opidi  GoxI.  indul- 
get,  quod  ad  cii]ufcuiig[ue  inftanciani,  coram  qiubusvis  ccfnkt" 
Tatoribu8y  vltra  Tnam  dietam  ab  ipfo  oppido  in  cauüs  iufiitie 
trahiy  nequeant.  ^  d.  Rome,  Mcccclxxiiij.  pridie  jd.  May. 

"^  Si^^tus  papa  conceffionem  antedictam  prepolito  et  de- 
caiio  ;ecclefie  £  Petri  in  Bud.  publicari  mandat  ^  d.  Roine,  Mccco- 
Ixxiiij.  prid.  jd.  May, 

Balthafar  von  fchreiberfdorff  verl^auft  dem  capltul  in  Bud. 
ein  fs.  iärl.  zinns  auf  Spola.  ^d,  am  tage  Tuonis,  ^474« 

^  lohannes,  officialis  der  probelUen  zu  Bud.  macht  dem 
rathe  der  ftat  Gorliz  bekannt,  dafs  er  wegen  Verleihung  des  al- 
tarSv  f.  Marie  magdal.  eine  proclamacion  erlafsen  habe.  g.  zu 
Bud.,  am  domß.  Laurenc.  ao.  etc.  Ixxquarto. 

-f  Mathias  rex  committit  Rudolphe  ,ep.  Wratifl.  quate- 
mis  principes  etc.  ac  ciuitates  Slefie  ^t  vtriufque  Lufacie  conao» 
fet.  d:  in  ^iuitate  olomuczenfi,  in  vigil.  alTumpc.  t>.  Mari^M« 
cccclxxiiij. 

•j-  Rudolff  bifch.  zu  Breflaw  yerkundfgt  den  ritterfchaff* 
ten,  mannfchaJBFten  vnd  räthen  der  fechslande  ynd  fiette,  ezU- 
chä  von  ihnen  gein  Breflaw  zu  fenden.  g.  zcur  Neifle,  aflumpc 
Marie,  ao.  etc.  Ixxiiij, 

•J*  Tlieodericus  ep.  Misn.  confirmat  fupdacionem  altaxis 
fub  tit.  b.  Marie  et  Sr  Donati  in  etcießa  pa^och.  S.  Nicolai  opi- 
di  Gorl.,  cum  reddltibus  annüis^vj.  marcarum*  d.  et  a.  in  Stol- 
pfen,  Mcccclxxiiij.  die  fatumi  xx.  Atjg, 

*  Kon.  Mathias  leihet  der  fiadt  Lob.  das  dorff  die  aide   < 
Lob.,  vrid  was  fie  in  der  Deflen,  zu  PaülfiorflF  uiid  die  forberge 
die  £e  vmb  die  jEladt  hat^  vud  jre  ^cherey  in  4er  Lobt^  vnd  « ' 


'  fcdbiigec  lileffe  gnacle  vnA  priuila^aJ  g.  aiufifeflav,  am  mitvr. 
des crcwtz  t.  erheb.  1474. 

*  Kon^  Mathias  befiätigt  alle  det  ftadt  Cam.  priuUegien, 
'   fondsiikli  den.  Iklzfchanck  g«  zu  Bref blinr,  am  creuz  -  erhölMnga- 

.  ttge,  1474- 

Kern.  Mathias  befidt^  die  ptiuflegia  des  clofters  Mariea- 
-ficrD.  d.  Brefläw,  17.  Septbr.  i474- 

*  Kun.  Mathias  vergönnet  der  ftadt  Gorl.^  zu  den  vori* 
gen  400  fs.  gr.  ierL  czinTes  noch  150  fs.  gr.  auf  lehenguttem 
m  l^aiiffen,  viiä  tax  legepr  in  ire  fitatrechte,  g.  zu  Brefläu  am' 
döÄerttrE'ÄfauHc.  tag;  147'^.' 

*  RÄrt  Mathias  beftetigt  der  ftadt  Lawb.  alle  jre  frcyhei- 
te,  die  gerichte  vnd  votey  mit  iren  dorffem,  jagt  Vnd  fifcherey. 
g.  ^tt  Breflaw,  am  domft.  f.  Mauriciitag,  i474« 
*  -*  Mathias  rex  litterai  Hermanm  marchiotiis  ciuitati 
Gorl.  datas  Mccciij.  iiij-  kah  Dccbn  et  ufum  iuris  Magdeburg: 
tmSrmat  d.  *Wf atiffaüi^,  fön  vj.  poft  Mathci,  Mdccclxxüij. 

Oroffcr  I.  i48.     Ludwig  reli<|-  XII.  561. 

f  Mathias  rex  communitati  Gorl.  concedlt  facultatem, 
tnum  idoneum  plebänum  et  rectorem  ecclefiae  parochialis,  fe* 
iaei  dimtaxatj  prefentapdii  et  infiitui  petendi.  d.  WratifL  fcr. 
V],  WÄtheVM€c<5dxxiiijl  * 

■j*  Kun.  Mathias  confirmirt  den  mannen  vnd  der  landt- 
fchafft  des  furftenthums  z^e  Gorliz  alle  ihre  gnade  vnd  priuile- 
gia.  g.  zuBrcfslÄW,  am  mont.  vor  Francifci,  i474- 

\'  Koii.  Vladitlaus  ermanet  die  landfchafft  vnd  fechs  ftäd- 
tc  BÜd.,.Gori  etc.  ihm  jr  gelubte  huldung  vnnd  pilicht,  als  ei- 
nen kön.  Äcu  Behem  zu  thun.  g.  im  felde  bey  Slawietin  an  C 

francifci  tage/ des  R.  im  4.  jare. 

f  Tlicodericus  ep.  Mifn,  confirmat  altare  nouum  fub 
tit.  alTumpcionis  b»  Maiie»  lohannis  euang.  etc.  in  ecclefia  f.  tc* 


Xfi^L 


tri  opidi  Gorl.  com  iinntdfredditibdft:  xuj^.marcardm  €t.lBedi<*. 
ae.  d.  ot  a.  in  Stolpen,  de  jouis.  vj.  Octbr.  Mcccclxxiii]. 

^  Kan,  Mathias  v^r|[onnet  vnd  zc«  eygent  der  fiat  Gorliz 
das  v^uolbrachte  gßbewde^  alfl  man  a^s  der  fibtsur  fraunkii* 
che  geet,  fojches  anrichteü,  bawen  vnd  brechen  zu  dürffcn,  wie 
iie  das  am  beßen  ei^ioonet  g. ^x/vllBxeXhw^  am  äiicwoch  iror  £ 

Gallen,  ^474-     .  '  -    .  •      .*  ;. 

Groffer  L  146.        \  ^  T 

^  Kon.  Mathias  tut- der  ßat  Gorl.  die  gnad^,  das  lidiam 
Qienfch  gleitet  feyn  foU^^  in  burgerlidieu  vnd  pe]rnl|che9  Xacheni 
es  fey  denn,  d^s  diefelben  lewt  vom<ral^  da(el}>fi,  oder  Iaitdef^ 
Ten  willen/  gelaitet. werden,  g.  txL  Breflaw^  am  mitw^och-vor  f. 
Gallentag,  1474» 

*][*    Kon.  Mathias  befiätigt  den  rittern,  Isnechtenvndmann- 

fchafft  im  lande  zu  Bud.  alle  ire  priuilegien.  g.  zu  Brefslau  am 

fiey tage  vor  f.  Gallentag  1474.  , 

Luil  8up>dipl.  39.      OL.  Collwerck  ,11»  \^^\.     Lünig  p.  fp. 
cont.  Tl.  25. 

*     Kon.  Mathias  confimiirt  dem  Andre  vnd  Gorign  ge- 
brudem  von  gerfdorff  alle  ire  gnaden  priuilegia  etc.  gibt  ihnen 
von  newis  obrifte  vnd  nyderfie  gerichte  auf  iren  gutem,  vnd 
raxchet  )nen  Tawchens*czu  g^fanipten  lehen.  .g«  zu  Brei 
am  fambfiag  ver  f.  Gallentag  1474. . 

Kon.  Mathias  beitätigt  denen  von  donyn  alle  l^hen  vnd 
priuilegia.   g.  zu  BrefJaw,  mont.  nach  f.  Galli,  1474. 

\     Kon.  Mathias,  auf  klage  der  ritterfchafft  vnd  mann- 
.  fctiaiFt  des  landes  zue  Bud.  vnd  Gorl.,  wie  ezliphe  in  denfelbe^ 
landen  die  ihnei^  zugeordnet  fein,  mit  ih^en  nicht  leiden,^  ge- 
mietet den  voigten  viid  hauptleuten,  der  ritter-  vndmannfch^t 
behelffen  zu  feyn*    g.  xxl  Brefslaw,  am  f.  Hedwigen  .^bendt,  i 


BreOaWi 
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s   •  - 

Kon..  Matksak  ordnet^  dafs^  die  Ton  bürgern  der  ftddtGorl. 
eikauffte  gutter  vor  dem  rathe  .dafelbft  verreicht  werden,  d. 
Breflaw,  am  tage  Martini  1474. 

:  Kon«  Madrias  venreichet  4em  Chriitopfa  von  gerfsdorfFfia- 
nith  vnd  Reichenbach.    g.  Breflaw,  atn  tage  Martin j,  i474-  > 

4^  -^K^nV Mathias  ijlflet  landmanne  vnd  ratmanne  der  land 
vnd  fechsJtete  jn  Oberlauficz,  Budilfin  etc.  wilTen,  dafs  er  mit 
den  finden  iA  theiding  ßehe,  Vnd  das  fie  in  Isein  abegedinge  ge- 
hen  füllen.  -  4.  »u  Brefslaw/-  dm  dornft.  rot  Elifabeth,  ao.  etc. 
Ixxiuj. 

' '^'f  iBtfalkiaa  renS  cotivenit  duml^adiflno  rege,  prefertim 
occafione  regni  Bohemie.    d.  Wratiflauie,  xjx.  Novbr.  Mccce- 

"^  ^.  Kon«  Mathias  gepietet  dem  Hietonimo  fwqffhaimp 
pfarrer  %xl  Gorliai,  kein  frömbd  bier,  über  das  im  vnd  feinen  ca- 
plan  not  fein  wirdet,  auf  d^n  "piarrhof  zu  füren/  noch  da  zu. 
'  rcheiicb0O..^d;iErenair,  am  freit.  naeh'Imcie^  ao^  etc.  Ixxiüj. 

f'    Kon.  Mathias  feczet  vnd  ordnet:    wegen  gemeynen 

hauptmanSy  ficherheit  der  ftroflen,    itrofsrewber,  freiheit  von 

newen' zollen,  befchediger,  newe  fefien  vnd  münze;    alles  zu"- 

-f^h  für  Ober«* vnde  Nieder  Lauficze.  .a.Breflaw,McGC€lxxüij/ 

niitwoch;jc:(j.Decbr/       .  1      * 

-;      .   /f       Kon.  Mathias  erlaubt  der  ftadtBudilBn  150  fs.  gr.  ' 
iarL  zinn&   auf  lehngnter  im  lande  zu  Budifitn,  Lobau  vnd 
Camenz  zu  kaufiFen,  vnd  in  ihjr  fiadtrecht  ^u  legen*  g.  zuBrefs«  * 
jinr>.am  fLUiomastag,  1474. 

'        LuL  £up.  dipl.  cottt.  56. 
.i-  \  KoA.  Matthias. vergoxmet  dbm  rathe  zu  Budil&n; einki 
gemeinen  heller  vnd  trinclifhiben  auf  zurichten ,    vnd  dariime 
fwer  .wein  *vnd  landtwein  zU  .JTchencken.    g.  ku  Brefslaw^  am 

dovierfi»  vor  waynwhten»  *474*^      '. 

J^uf«  süp*  dipl.  cont.  5a*     Sing.  Lyf«  II.  165« 


< ' 


1^4 


^     Kön.  Mathias  begnadet  'die  ßsidt  BudilliB,  eib'bleich 
aufzuricjiteii,   wovon  der  konig  den  zehndcn  des  verdienten 
lohns  hebe,  auch  folU  kein  bleich  bey  acht'meilen  derfelben  zu 
Schaden  feyn.-  g.  zu  Breflaw,  am  donnerft.  vor hte^f nachten. 

tuC.fllip.  diplj  colli.   55,      .'      .  .    .      i  .  .'    i'. 

-'^     Kon^  IVIathi^is  empfilhet^  i^letn'rath^  ^uQorHz,  4^5  er 
nymands  vi>n  der  geniain   Ojder  zeihen  gafipil*  s^  bjewcii  g^ 
^atti^,  denjn, allein  den  gefwornen  vir/  vnd  ;nic;jhjt'iQyhddr «aus 
-der  czeche  der  tuclimacher*    g^^^^u.J^refiayr,  jun^freir.  Wör  5w|- 
Xiachten,  1474.  ...       .. 

Kon.  Matbiu^  beMriUigt  4^  h^^  der  £raUnIyR(he  isu  6o^ 

t^     d.  4474.        •    .  '•       ';  .*;  i...,.       3,   ..,    .') 

cf.  prhül.  reßitut.  de  1572.  .  ; 

'  -f-     Artickel  der  botticker  zu  G^rlifc.  d.  .1 4^74.   ^' 


7  j 


'^  Kon.  Mathias  tut  der  &%ä  zu  .G^urliz  die  gnade^  das ie 
von  iren  dorfiem  in  die  fiadk  annner  Widder  iren  niij$>ur^m  ge* 
hörende,  jn  allen  mitleydqny  angelegen  vnd  hulflen  nicht  mt 
vnd  neben  ^er  ritterfchafft  xmd  den  landlfeuten  des  Gortizcr 
weichhilda,  /sund^er  nait  vnd  neben,  der  fiad  €orUz  leyden  Xbi- 
len.  g^  zu  Breflawy  am  dornß.  nach  f.  Aplntiiatag^  1475. 

A^ihia's  et  YlädiTlaus  tegei  iränTactionem  ineii|it,  qua« 
etiaiiLLuIatlani  attinofc.  a:  Präge;  xi]«^  febr.  Mccecbcxv. 

^     Mathias  rex  ftatuit,  n^  qt^fq^jim  anuHodtk  in  cjuitt- 
tem  Gorlicz  abs  fpeciali.&ixiiumauratorpmi  fcühi  alienam  intro- 
xaducatfcefeMifiam,  Ikib /pcom'jreeepcipni«.  J.  Wratifhtiric/'domin, 
'jIäuoc.  Mccccjxxv.  !    ." 

;      \    *   Kon.  Mathiaa  gibt  dm  Benedix  dörrheyden  die  anwait- 
fchafft  an  die  lehnfälle  der  d6if^ic  Ej^towiz  vnd"  B^felis,  d#4te-  ' 


•  i 


.;•.:•  f 


•ii 


\f  ;    . 
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im'ht&xjir^  Heus  Ton  Mofdhdori^  fcbarf!ieiiize  gnant^   ohne 
i^eserbeii  abginge.    g^Bneflaw,  mitw.  nach  fouocau.  1475. 

*  'Veyt  Jivnigk,  des  barfuber  clo&ers  zuGorliz  ein  gat- 
dian,  nimmt  die  gefellen  dez  handwergis  der  fchneyder  dafelbft 
yn  dy  metebrudarfchafiEt  feiner  brüder^  vnd  Tagt  ihnen  den  ab-» 
iials  des  voxupabfie  vorlegLen  goldin  jares  zu«  g.  X475.  am  U 
lÜ^athiaflUige. 

*|-  /  lohannes  cardin«lis,  corporis  (3hrifii  altare  in  ecclefia 
•fffrocbiali  b.  Marie  in  Camenz.  vifitantibus  centum  dies  indul- 
^endarom  rdaxat.  d.  fionie,  Mcccdxxv^  iiij.Marcij. 

-f  yiius  liiuMgk  gardianua  conuentus  Garlicenfis  regl* 
r&rat  librariaim  et'clenodia  conuentus.  a.  Mocccixxv/ dominica 
L  pofi  fadkhe.         *  ' 

-j-     Kon.  Mathias  beuihlt  den  prelaten»  Herren  etc.  yn.d 

-fbm  von  ßaten  des  furfienthums  der-fechsftete  Budilfen,  GorK 

in  Oberlaufizy  dem  jScefian  von  zopalien  grauen  im  zcips^  Tei- 

pem  ojniifien  bouptman  gehprfam  zu  feyn«    d^  Frefsjiurgls^  am 

doinil  Tor  ^eorgii,  ao.  Ixxvto. 

*  Thfiodcaricns  ep.  Mifn.  incofporat  annuos  cenfus  xvj. 
marcarum  altari  in  opido  Löbbaw,  quos  confulatiis  a  pretorio 
«edemii^  et  in  alii^  bonis  expofuit.  d.  et  a.  Stolpen,  Mcccclxxv, 
die  mards  xxüi).  Apxilis. 

f     Kon.  M^hias  vermanet  prelaten»  herren  etc.  vnd  fiete 

'-det  furfttndiams  der  lechsftete  in  Obirlauficz  nacb  Inhalt  der 

an^efimdrea  aardckei  zu  beftellen,  das  die  münz  in  jrem  wert 

vnd  nickt  nyimer  genommen  werde«    d*  Frefspurg,  am  domß. 

^chÖeorgii,  ao«  etc.  Ixxv. 

^    .  if  J:  K09. Mathias  beuihk  den  prelateö, ,heiwB,  mterfchaff- 
4c^  V7^  .den  von  fteten  der  fecbefiete  in  Obirlawücz  den  an- 
'iäag  .d^.  dvegrttuieot  «giddin  ane  verczyhen   aufzurichten,,  d. 
Prefsburg,  am  dornß.  uachGeorgü  etc.  Ixxyto. 


126 


*  Kurf.  Ernß'icu  S^ohfen  fchfeibt  tm  ä(n  ratE  itk^OoiL 
wegen  verfazunge  vnd  lofunge  der  erkaufften  flofle  vnA  fiete, 
Sagan,  Frebus,  Numburg.  g«  zcu  ScheUenberg,  am  dinfi.  nach 
corp.  cbrifti,  ao.  etc,  Ixxv. 

j^  TheodericuSy  ep«  Mifn.  feparationem  ecdefie  iu  Lew* 
'be  fiUalis  fub  tit.  S.  Nicolai,  ab  ecclelia  parochi^iU  xuatiice  in 
Nedow  confirmat.  d.  et  a.  in  Stolpen,  Mccccbcxv,  xxvj.luly.. 
-^  Nicol  von  penzig  dafelblt  gefeflen  gelobet,  ^^einem 
fchwager  Nicol  vom  faltze  zu  Schreiberfdorff  das  an  ihn  w- 
kauffte  dorflF  Louttholfshaki'zu  gewehren«  nach  landes  gewoih 
heit.  g.  der  mynertzal  im  75,  am  dinft.  vor  exaitac.  cnicis. 

SteSan  von  zapolien,  jn  Obirlaafiz  voyt,    empiihlt  im  ,] 
hauptman  zu  Gorliz  die  wacbhaltung  zu  Luban  wider  placke- 
rey,    d.  Brefla w,  1 7 .  Öept.  1475.  -  ^ 

der  rath  zu  Gorliz  kaufft  den  kalckfieinbruch  zu  Ludwigs- 
dorff  von  Elien  richtem  dafelblt«  a.  am  s^/^.Oclbr.  147  5« 
f  *     der  rath  zu  Gorliz  verkaufft  der  Agnet  fiiigerynn  nq«  .] 

marg  ierl.  czinfses  vm  188  11^ ^o.  welchen  diefelbe  den  hofpiu- 
len  zum  h.  geiße  Vnd  f.  lacoflF  befchieden.  g.  am  funtag  nach 
Sim.  iQd.  ao.  Ixxv.       -  ^ 

'^  Crifioff  fchoff  uff  dem  Kynafie,  Andrifs  von  girfsdoxff 
zcu  Tawcheriz  etc.  beteditigen  vnd  funen  Crißofin  von  talkeil- 
berg  ^n  eym^  vnd  Hanns  von  pentzk  dafelblt  gefeflen  am  an- 
dern teile,  der  heyde  halbe,  dy  do  rureth  von  -  der  eleyne 
*  Tczrfchne  bis  an  des  von  Hockenbum  grenze,  dy  man  nen« 
net  dy  Garlicze  heyde.    g.  1,475  am  dinfi.  vor  Thomei  : 

*      Mathias  rex  decemit  in  caufa  Nicolai  karlowiz,  Ge* 

-  orgii  lauterba^h  Barbare  cholmanyn  eta  ecc  vna^  ci>nfttlam  et  .1 

Gommlmitatis  ciuitatis  Gorliz  ex  altera  parte,  quod,  quicqoid  '\ 

confules  prefatii-  iudicis  regii  minilterib,  £eri  curarun^  fecuii« 


.  • 


«-. 


r 


Mm  fiatiü.  attfngafc  .  d.;Wr9tirkiiie^  &&41J.  ia  ocUua  lobaniu 
eoang.  Mcccclxxv. 

f  Confules  oppidi  6orliz  conf e^unt  Steffano  drebko  al« 
tare  in  capella  f.  lacobL    d.  Mcccclxxv. 

Mawenxian  zu  Moys  kauft,  das'fpital  forberig  dafelbft/ 
nebft  der  wiefe  zu  Lauterbach  vm  560  marck;      desgleichen   ^ 
'  Heynidse  ;v<mMpyi-ei(i  aii;deres  hofpitalgrundltück;  d.  1475. 
Die  yr^pp^  des  <4oßers  zu  Owyn   er^^auffen  von  Niclaua 
ludwigfdorff  in  Zittau    fein   malzhaua    zu  erweiterung  ihrer 

Widnumg.    a«  »475.    '    . 

cf.  Carpz«  anal«  L  1  &£• 

•  

-(-     Ordnung  wegen  des  gefcholFes  bei .  der  Itadt  Görliz, 

'^      Des  raths  zu  Görliz  verbot   der  fclüechten  munze^ 

^475-'  4^ 

ai.  incerti, 

Pab/t  Sixtus  gibt  eil>en  ablafsbrief  für  ein  Marienbild  in 
der  fraitnkirche  zu  Görliz. 

Bifch.  Dittrich  zuMeiffen  droht  mit  banne  den  miiloti« 
tcn  zu  Görliz,  als  fic  li^enz  erhielten,  in  Seidenberg  beichte  zu 
boren,-  vnd  den  gülden  dafür  nieht  erlegt  hatten* 

cf,  anal.  S^/  1766.  331*     Seidenb.  nachr.  p.  137. 


t49  Achtes   Heft. 
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1476.   '  •     • 

Zden%o  Von  ßemberg,  öbirftct  b^uptmamfr,  yterfpri^V 
den  fiänden  det  Obeiiaufiz  beyzußehen.  d.  Gtuiiberg^,  fireiti 
nach  cpnucrf.  Pauli,    1476* 

*  Rudolff,  bifch.  zu  Brefslaw  vnd  legat,  fchreibt  sti  itii 
rath  zu  Gorlicz,  dafs  ein  prit>t.  Toii  Bunczil^  äts  ord.  derprc- 
diger^  zu  etlichen  sjeiten  zu  Gorlicz  beichte  hören/  pr^igeu 
vnd  andere  dergl.  gutte  wercke  thun  möchte,  g.  zur  Neii^ 
am  funob.  nach  f;  Apollonient.  Mcccclxitvj; 

0       AnaL  Saxon.  II.  337«. 

*  StefiFan  von  zopalien,  yn  Obirlauntz  voyt^  verleihet 
^ärgarethen  d^s  Hantifes  von  penxtczl^e'  elicliii}  h^wft-awen 
zu  eynem  leibgeding,  dreifigk  margk  iärlicher  czinfs,  auf  dem 
guet  zw  Fönczk«  g.  zw  Goilitz,  am  fonnt  Aach  C/V^i^fi^^^^ 
1476. 

j-      Di0  väter  des  ordens  f.  Francifci  in  Görliz  vndiiiit 
verwefer,  mit  willen  des  raths^  dingen  mit  .meilt.  George  wolS^ 
Zimmermann,  drey  neue  giebel  im  cloßer  über  den  zellen  vnd 
fchlafhäufem  zu  bauen,   am  dömit.  Fetri  ad  kathed..    ao.  eta  : 
Ixxfexto. 

•J*  Hanns  von  pentzig  vorkauiFt,  wäfs  er  zu  Leuttholfs*  ■ 
hayn  im  oberdorfFe  gehabt  hat,  dem  Nickel  von  falcze  ztt. 
SchreiberfsdorflF.    g.  am  tage  tathet.  Fetri,  1476. 

"J"  Dietericus,  epifc.  Mifn.  confirmat  redditus  xvj.  mara* 
annuos,  dotem  altaris  in  honore  S.Anne  in  ecclefia  parocfa,  opi** 
di  Camenz,  d.  Stqlpen,  xxiij.  Febr.  Mcccclxxvj* 


->    t 


I>it<ncft;  ^iTdi.  zix  IVfeUfen,  gibt  den  fchttmacHern  zu  Ca-»  1 

menz  einen  innungs  -  vnd  brudetfchafftsbrief,   d.  Stolpen/ &  3. 

febr.  1476. 
[  Die  von  Freifiadt  fchreiben  an  die  Oberlaun^ifche  fUnde 

[    #«gefn  StepBans  von  zjppelin.    d.  dinit  nachpculi  1476« 

,  f     Ein  gutBcb  fiehin  wird  beredt  zcwiflchen  Steifen  von 

iapolien  vnd  den  landen  vnd  fechsitetell  Bud.,  GotL  eta  an  ejT- 
.   nem»  vnd  Hänfen  von  olfmce  uffLemberg  vnd  feinen.  hel£Pefn 

ita  Mdcrti  teile.  '  am  mitw.  nach  ludica,  des  Ixicvjten  jars  der 
I    mytidefn  zoal.  ' 

^  ^     Der  tath  zu  Gorliz  bekennet  den  nriHem  des  geftiStl 

ita  a^n  geo^dten  Vom  leidenn  VBfers  herrk  aoch  zw  J  marg  , 

^«  iarliahs  zuinfea;  am  mitvr«  nach  f.  walp;  ao.  dnL  etc.  St)^ 
^     taagefimo  fexto. 

^  k<äiri«H  von  hiiltiz  bifiätigt  die  fleSfchhauiir)nnu|)g  ^za 

VUUbitfe.  d.  am  dihfiage.nach  Cantate/  1476.    ' 

'  #  '  ^feffan  vort  zopalien,  vdyt»  bdehkit  den  rath  zu  Cft* 

m$bB  ikk  dem  dorffe  Cleingrapchin,  welches  demfelben  Hein- 
^    •ae.voit  blosdorff  in  vomiundfchafft  Hänfen  riehls  fohnes,  auch  ^ 

4Ä,blöfiidorfiF,  Vei^kaii^t  hat.   d.  Budiflin»  1476.  freitags  nach 

pfingÄtn;  ;     .. 

-r;/  };f'     8i|bfiiSt  papa  tpi&opo  Merfeb«  mandat,  quateiAusEr^    ^ 

jftefio  ac  illberto  Sa^iKoniae  ducibus  conoedat  ius  preientandi  ca- 

pitalo  Mifn.  perfonas  idoneas  ad  prepofiluräm  deoanatumi  ai> 

chidiaconatus  etc.  d.  Rome  Mcccdxsyj«  V .  id«  lunü 
f  .  .  CaUes  p.  Sofl.  ^ 

^   ,  ^entißze  von  blafsdorff  in  vormundfdiaSt  Rucfaela  « 

Ibhnes  Hanfes  von  blofdorfi^  gelobet,  das  dem  rathe  zu  Cam« 

vüi  901  thlr.  verhauffte  dorf  CkingräbichiBn  au  gewehren.    d. 

147  fl« .  dittlL  nacb  Trinit. 
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.     Stephan  von  zqp^^ieB,  voigt^  /rar^amt -die  fechaftiite  for 

den  plackereien.  -  d.  15.  lul.  1476.- 
'       *  '    cf'.  Zeiaier  chron.  Lub.  Mfc 

rA^dreaav  commcndator  ifx  Zf  ttair^  gradi^^gt  4^e  ßifftuDg 
des  M^  loh*  braliatoc  Oider  Meters,  wegen  Jing^s'  de»  refpoflr 
fbrium:  tenebne  etc.  in  der  C  {Qhf^ins^kircbe.aU4^.  d.  i.  Aug. 

-    cf.  Carpa.  anaK  III^   *^*   ,  *         r* 

Stephan  von  zopalien,  y<¥gt|t  vergönn^  4^m  Albreehc 
von  fehreiberfdorff  527  fl.  iärl.  zinns  auf  GurcJk  .im  M^axedie 
^elers  zu  yerkauffen.  d.  fonnab.  n^bLuca^,  147 6». 

Hanna  von  rechenberg  auf  Schirgiswalde;  verkaufe  j.  L 
tm^en  lärL^^zinxvs  au£  C^alenberg»  an  die  £,,]VIichelskir<^e/iaSu4 
d.  f reit,  vor  Martin),   1476.  .     ,  . 

^  .*  Teter  vnd  bruder  des  conuenia  (des  pc^^a  (.  Frau- 
cifct  jnn  GorL  entcewipen  dem  rathe  zu  :Gorl«  den  ti^o]^  .hyiif' 
4er  irem  clofier^  d.  &47^>  am  freyt.  dea  obln^ea  £;-Thoilie, 

f     Der  rath  zu  Gorl,  thut  gedachten  retem  vndbrodem 

widkftatiungf  läfs^  ^inen  abgangg  jnnwenig  der  ßatmaur,  di» 

.;uff  fi^r  Q^jxng/uh,  ire^n  cIojEbr  gebet,  bavn,  vnd  gelobtt,  fid^ 

eben  zu  beflem.  d.  1476.  am  freit,  des  obinds  f.Thoniei..     « 

-^  t  Bwtbolomena  hirfptegkvnnd  IVL  Alexins  caiu^  ver* 
leyhen  >.  tuarck  gL  an.  .Barbaren  dea  Hanna  richters  eUckaii 
fi:awefi  vi*  deflen  lehengutem  yn  dem  Czodel  gelegen,  d.  iii]% 
yn  dem  Ixjprj.  jar».  .('9L  daL.)    .  ^^ 

RudolphusLauant.  et  alü  epifi^^i/iuetmon  capitulum  Bad. 
coiifirmant  lacellumi  quod  exllrttxerimt  Mezradii  in  viffaYhyfi. 
ao.  Mccccbcxvj»  »'•      •  *' 

Nicol  Lagkmann,  prouincial,  .giebt  einen  gnadenbiief, 


Welchen  diefitmeilcaQtanionohe'itiBud.  in  ihrer  t^rminey  dem 
Mtrtia  lehwädg  mi^eteäet.   cl.  1 47  6. 

cf.  Arb.  einer  OLattf.  gerelHch.  II*  \.üS* 

1477.     . 
Der  tath  zu  Erfurt  intercedirt  beim  rathe  zu  Gorliz,  für 

xwey  ihre  mitburger,  dafs  diefen  erlaubet  werde,  den  ynweit 

derNeiÜe  vemiuthlichen  goldadem  nachzugraben,  d.  &a«febn 

1477. 

cf.  Carp7.  ebrent.  !•  sjo.     GroOer  I.  150. 

* '  Rudolff/ bifch.  zu  'ßreTslaw  vud  legat,  fchickt  dem  ra- 
the.zu  Gorl.  einen  brieffilber  den  äblafs  vff  ettliche  tage  zu  der 
capellen  vnnfer  L  frawen  dafelbft,  g.  NeilTe,  am  fönt  lüdica, 
ao.  etc.  IxKfeptimö. 

\  Emft  kurfurft,  vnd  Albrecht,  herczoge  zu  Sachfen,  be* 
geten  an*  den  rath  zu  Gorl  p  zu  vqrliunden,  das  nymants  keynen 
T^dt'dür6h  ire  land  gen  Gorl.  füre,  fluidem  den  zum  Hayn  ni- 
detl^l^e.  g.  zu  Lipzky  am  dinfi.  nach  Vit],  ao.  etc.  Ixxvij« 

'  f '  Kaif.  Friedrich  thut  den  räthen  der  fechsfiädte  zu  wif- 
fen,  dafs  er  Vladif  laum  feinen  fohn  zu  einen  könig  in  Behmen 
^kiefet^  vnd  befiehlt,  ihm  gehorfam  zu  ieyn.  d.  Wien,  dinfiags 
lÄlutopL  1477. 

-[-  Rudolff  bifch.  zu  Brefslau,  legat,  fchrelbt  an  den  rath 
zu  Gorl.,  wegen  abfchlüfsung  eines  beyfridens,  g.  zuBrefslaw, 
am  freit,  nach  natiu.  L  lohannis,  ao.  etc.  Ixxfeptimo. 

'¥  Kun.  Malhias  verfchreibt  die  von  den  fechsfiädten  auf 
einen:  fürfientag.    d.  Ofen,  am  dinit.  vor  Vdalrici,  ao.  etc.  Ixx* 

feptimo. 

f  Kon.  Wladiflaus  begert  an  furüen  etc.  mannfchaffte 
vnd  fiele,  die  auf  den  tag  zu  Brawna  beyenander  feint,  feinen 
dahin  gefandten  zu  glowben.  g,  zu  Fragi  am  dornfi.  vor  L  IjO« 
rencient.  des  R.  im  6ten  jare« 


I] 
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.  *'  p.ev,Y!ithz^  StjAlmnä*  bel^i^f  dem  rAtbe  d«r  Aidt 
Görl.  der  Margaretan  (urge  ffi^iderichs.  wittwen  «uffjg^be  fucCir 
fpar  heller,  g.  am  t«^  Bonatit'fto.  etc,  Ixxyiji« 

+  Fürfien  etc.  in  Slefien,  grelaien,  hern  mann  vnd  fiele 
jn»  Ober  vnd  Nieder  lawfis^  nehnlenc  einen  anftandl  üff^  mit  den 
gefandten  des  Voiu  ^yladi^laus•  g*  zcu  Brawuti»  am  dinfi.  nafib 
f.  L^aiirencii,   1477. 

'^  Nicolaus  iagVmann,  minißer  des  ord.  der  myiinerbrur 
der  der  Sachilfchen  proui^cien»  beßetigt  deo  wech£el  der  väier 
yrid  brrud^r  de^.cloiters  GorL  mit^  dem  rathe,dafelblt  wegen  des 
torms  hynder  dem  clofier.  g.  GerL^  montag  nacli  frawii.  byo^ 

meifart,  i,477« 

örofler  I.  1 50. 

-]:  HudqlfF  bifch.  ^u  BrefslaWt  le^at^  beßimmet  den  land 
Vnd  r^chsfleteh  einen  tag  gen  Brefslaw  ^qr  vffnahme.des  byfce* 
dens  mit  den  Behqiien.  g.  NcilTe  an  £  Michels,  tag^  a<K  etc*  Ixxvij« 

Riidolff  bifchofir  zu  Brefslaw  fchreibt  dem  lapde  vnd  fecha- 
llädtehy  wegen  des  :&ii  Braunaw  gefchlolsenen  Vergleichs,  d. 
Breflau^  montags  nach  Michael^  i477* 

-j-     lohannes  bifch.  zu  Meißen  entfcheidet  luid  vertragjt 
das  capittel  derliirchen  zuBud.  mit  dem  rathe  dafelbfi|der  bier- 
führe  halber,  d.  Stolpen,  -^477^  ^^^  ^age  Sim..  Ind. 
'  Luf.  8ub.  dipi.  cont.  6o.    'Sing.  LuT.   U,  159. 

"f^  Kun.  Mathias  begert  an  die  herczoge  zcu  Sachfseni 
die  navyi£;Veit  wegen  nyderlegüng  des  weyts  an  andre  ende  in 
irem  lande^  denn  in  Gorl.,  abezcuthun.  d.  Komnawnberg,  am 
fui^C  vor  Martinj,  ao.  etc.  Ixxvij. 

*  lohanns  bifch»  zru  Meiß^nn  läfst  es  bey,des  ralhs  zu 
Gorl.  vnderrichtunge,  weshalb  fie  den  handell  czwufcbenn  jn 
viid  jrcn  pfarrer  an  l«onig  Mathias  getragen,  gutwillig  bleiben, 
g*.  zu  brefsden,  am^ornft:  nach  Kathen^e,  äo.ctc.  Ixxvij. 


* 

* 


dtephaa  voii  'zo|>alien,  TO%t,  meldet  Ann  rathiK  zU  Gorl. 
ikt  läge  des  Iiön.  d.  im  £elde  vor  Wien/  Decbr.  1477. 

fiudolffus  ep,  Iflgatu«,  confirmat  fundacionem  M.  brafiato* 
ris  io  Zittau.«  et  eoncedit  indulg^neiaa  ceniiun  dierum.  ao^.  AI^ 
vcccdxacvij.    - 

cf.  Carpz.  anal;  HI.  39.  • 
HudoU^  bifch.  zuBrefslaw^  desgli  herzog  Friedrich -aa 
lie^iz^  imercediren  hey  den  herzogen  zu  Sachfen  für  die  ßadt 
Soiiiz  Wiegen  der  weidjtiiieder}age.    d.  1477. 
cf.  Carpz«  ebreat.  I,  271.     ^ 

Wenzel  von  Biberfiein  KaQ&(  Seidenberg  von  dem  von 
ColdiU  a;  1477. 

cf.  BJioh  FridL  chron.  66. 

Chph.  Vthman^  erbherr  zu  HennerfdorfF,  kauft  daswirtha-f 
bauüs  die  Tifchbrücke,.  vm  160  marck.    ao«  1477* 

147Ö- 
f    Baldalfiur  de  pifcia,  legatüs,  Tniuerfis  ecdefiarum.  redoii* 

baa  mandal  publicari  fentencias  exeommunicacionia,  in  quam 

incunifle  deelarat  Kazimirum  Poloniae  regem  et  Wladif  laum 

^jua  primogenitnm*   du  et  a«  Wratif lauiae,  Mccccfacxvii},  die  jo« 

uis  XV.  lannar. 

\    der  rath.  zu  Görliz  macht  eiiie  fatsung  wegen  handele 

der  cromer.   a.  Mcccc^  jm  Ixxviij.  lar^  am  fonnob.  Anthonij. 

^     lohannes,  bifch.  zca  MeylTen,  begert  an  den  i»dt  zeu  , 

Gorlicz,  die  jren  anczehalden,  daa  dem.  D.  Burckhartt  der  gelir  - 

hene  bifcho^xcehendt  gein  Gorliz  geantweri;  werde»  g.  Stolpen 

4m  font^Letare,  ao.  dnj.  etc.  Ixxviij. 

f      Conuentus  monafierij  f.  fpiritna  montia  paraclitj  in 

5     Qywyn|>l«ne  confratemitatia  confortia  conferunt  pl-epofito  et 

i    frattibus  monafierij  S.  Afre  in  MlTna  ord.  Augufiinj.  d;  Oywytf^ 

f     Mccccixxviiji  fer.  vj.  ante  dominic.  Palm. 


! 
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i-f  Kon.  Hathias  belcexinet:^  das  derbeyfiandt^  desxihia 
die  ntterfcbafit  der  wei^hbildt  Bud.  vnd  GorL  auf  ibre  koß  da» 
legung  gethan,  ihnen  vnd  ihren  Privilegien  nicht  fchadenbrin^i 
^en  fplle.  g.  Brun,. am  mitW.  nach  Oßem  1473.. 

*j[-  Vereynung  zwifchen  den  rethen  Von.  Matl)ie  und  hoft^ 
Wladiflaws,  wobey  verglichen  Worden,  dafs  erß^r  die  fechsfte- 
te  haben  föUe«  g.  Brui),  am  fonnob.  vor  QuaGmod.  1478- 

*     Kurf.  Emfi,  vnd  Albrecht,  herz,  zu  S^ichfen,  begenm^ 
von  dem  rathe  zu  Goi^littz,  iren  armen  lewten  plerd,  hab  vmfd 
gut,  fo  dafelbft  aufgehalten,  gutlich  zu  volgen.    g.  zu  DreTs» 
den,  am  fönt«  Quafiniodogeniti;  dergL  am  freit  nach  miferiu 
dni.y  vnd  dergl.  am  mont.  noch  Exaudi,  ao.  etc«  Ixxviij. 

j^  Baldaflar  de  pifcia,  nunc«  apöitol.,  dominis,  prelads 
etc.  ac  confulibus  terrarum  et  fex  ciuitatlim  fuperioris,  Lufacie 
copiam  concordictranfmittit,  et,  quod  proceiliones  folennes 
fiant  per  totam  prouinciam  cum  jdecantacione:  Te  deum  lau- 
damus,  hortatur.  ex  Wratif  1.,  die  vlt  Marcij,  aa  etci  Ixiviiti 

*  Herz.  Fredrich  zu  Legniz  betet  den  rath  zu  (jorlis 
etliche  wagen,  welche  die  tuchmecher  zu  Legniz  etc.  noch 
weith;  kegin  Hayn  fchicken  wollen,  dorchczien  zn  lalfen«  g/ 
zu  Legniz,  am  monntage  nach  miferic.  dnj.  etc.  Ixxvüj.         '  •  • 

f.     Steffan  von  zopalien,   jnn  vberlufsacz  voyt,  tut  der 
ritterfchafft  vnd  ftadt  Gorlicz  zu  wiflen,  das  zcwifchen  heyAeatr 
konigen  eyn  entlicher  fryd  gemacht  iü    d.  Frage,  fabb.  ante 
Tibutc.  ao.  etc.  Ixxviij. 

*:  ji3ier  rat  zu  Gorlrz  erteilt  Wenzlawdn  emeri.ch  voll* 
machten  an  Hannfsn  von  Bebirfieih  zcu  Zoraw,  Wenzlaw  vnd 
firedrich  gebrüdcr  von.Bebirltein  zcum  Forß,  vnd  Melchior  von 
Loben,  zuLufacz  voyt,  am  moht,  (vnd  dinft.)  nach  Yocem 
juc»  ao.  etc.  hps,  octauo. 


.1;»*''.  •*'.  'Ser^-Pradtith  zu  Legniz  lagert  vom jmthe  zu  Gorliz 
eittfilich,  feinen  armen  lewten  das  angehaltene  gut  zugehen 
^tt  loflen.  g.  Gradisberg,  am  fonnt.  der  h.  dreyfald.  etc.  hcxviij. 

*  Larencz  bermans  nachgeladene  erben  verKmiffen  Aea 
armen  leuthen  jm  fpittal  zcum  heil,  gcifie  in  Gorliz  vff  widder* 
iäiiS  iüj.  mf.  gl.  zinfs  im  dorfFe  zu  Nickelfsdorff.  a.  fer.  ij.  poft 
Trinit.  äo.*  ette.  lxxviij\ 

*  Nickel  von  panewitz,  houptman  zcu  Bud.,  erläfst 
län  gebot,  ^y  landlßrafse  von  Polen,  Sle/ien  gein  Sachfen,  durch 
Wulafatz  ^cu  halden.  d.  BudiIGn,  fer.  lij.  polt  Trinit.,  ao.  etc. 
Ixxoctauo. 

f  Batmanne  der  ftadt  Brefslaw  fragen  beym  hauptman 
zu  Bud.  aui  wegen  durchführe  des  weyts  dur<:h  Gorl«  g.  am  f. 
•Vtbanstage,  ao.  Ixxviij.  —  vnd  des  Nickels  von  panewitz  ant- 
wort  daranf. 

^  Melclrior  von  loben,  voyt  zu  Lufatz,  fchreibt  an  den 
Lonptman  zu  Bud.  wegen .  zcufage  der  von  GorL  vnd  anders 
mehr.  g.  zcu  Lobin,  am  dinlt.  nach  corp.  chriiti,  ao.  etc.  Ixx- 
viij.; —  vnd  des  Nickels  vonpanewiz  antwort  auf  diefcs  zU- 
Xchreiben. 

^     Kon.  Mathias  gebietet  in  Obemlufatz,  dy  wagen  mit  ^ 
waren,  funderlich  mit  weyd,  keyne  fremde  Itrafse  zcu  faren  ge* 
fiatten,  funder  dy  kunigliche  geordente  Itrafse.  g.  zu  Ofen,  am 
fhinztiige  ,VQr  SiYeitstag,  ao.  etc., Ixxviij*.  ' 

*  Hannfs  vonn  BcbyrfteyBn  zcu  Soraw  reichet  Baltzer 
^j>P]rin,  Hannfen  vnd  Melcber  brefs6n^  die  dorffer  Tzebelle,  Ro- 
f«^iz  etGp  zcu  gefanunetten  lehn.  g*.zu  Sorew^  1478«  ^ua  tage 
«ä,  vinc  ^etri.  ,     .        ,  i     ' 

Worbs  archiv«  SJo.  '    •  .. 

■*  ,  Baldailar  4^  pifcia,  uunt.  apofi.  confules  ciuitatis  Gorl. 
hortatAir,  iie  illum,   queih  p.ercepit^  poetam  ii;^  cathedra  .predi- 


*  .   •  • 

oantem^  in  iis,  qoe  catbolicato  coAcerninit'fi^mi  i)fc^ai  VeUoi. 
jBY  Wratif  Iftuia,  xxviiij.  Aug*  JWcccclxxviij. 

Veitrag  der  könige  Malhiae  vwd  Wladiflai,  über  gewi&d 
j^uncte.    d.  Ofen,  uiitw.  am  tage  HieroDjrmi,  1473. 

cf.  Riegger  archiv  etc.  III.  055.  3a,  ;* 

Vertrag  der  herzöge  £u  Sachfen  mit  dpr  fia<!t  Gorliz^.wef» 
gen  der  weydtniederkge.  g.Drefden,  xvi.kaLDec^  »478- 

of.  Hofmann  I.  l^o^.  II.  si. 

f  Der  rath  zu  Camenz  bekennt  die  ftifftung  eines  be* 
gängnifses  mit  vigilien  etc,  des  em  löhan  foraw  altarißens  dir 
capelle  S.  lodoci.  g,  Mcccclxxviij.  am  tage  Catherine. 

f  Reges,  Bohemiae  Wladiflaus,  et  Vngariae  Mathias,  in- 
eimt  pactum,  vi  cuius  Mathias  rex  prouincias  etc.  fex  cimUh 
tum  libere  teneat.  d.  in  ciuitateOlomuö.,  die  lunae  in  octavo  £ 
Andreae,  Mcccclxxviij. 

du  Mont  IIL  ö.  61.     Baibin  Mifc.  VIILge,     GoHaft  de 

r.  B.  app.  331.     Odoard.  Haynald.  h.  a.  o.  3*5.    Lik 

nig  prpcr.  I.  89.      Id.  cod.  Germ.  dipl.  I.  1 530. 

^     lohannes  ep.  Mifn.  conHrmat  iranflationem  altaris  t 

Thomae  opidi  Camena  in  beneficium  temporale  et  manuale.  a. 

Stolpen,  Mcccclxxviij.  xv.  Dec. 

Kon..  Mathias  fordert  von  der  ftadt  Gorliz 'i^oop'vngar, 
gülden,    d.  1478. 

cf.  Hofmann  I,  4.57. 

Kon.  Mathias  belehnt  den  Augußin  hirfsberg  initKönigt 
liain  vrid  Lifla.   d.  1473.    * 

Nicolaus  ep.  Gardenf.  inaugtirat  altare  in  bönoi^e  t  Nico- 
lai iti  4ftcckßa^frattu«i  tninDruteepJdiÖotiiz.  ä.  Mcceclxxviii. 

Der  rath  zu  Gorliz  fetzet  artickel  zwifchen  den  beckcm. 
ynd  iren  knechten,   a,  1478. 

Peter  machemiff  zu  Kofeliz  verkauft  4  mrc.  iarl.  nanft 
an  d*s  hofpital  zuih  h.  geift  in  Gorliz,  a.  1470. 


»37 
1479- 

Der  rath  in  Zittau  übernimt  den  iärltohcti  xinnfs  derMel« 

ter.  fiifftung  des  Tenebrae  etc.   zu  bericiitigen;    a.  fer.  y.  ante 

Letare,  1479. 

cf.  Carpzor  anal.  IIL  lo» 

Steflan  von  zapolien,  voigt,  belehnt  ImbR  vnd  lacöb  ge- 
brädere ^n  Cam.  mit  deni  väterlichen  antheile  von  Deutfchba^ 
felis,  d.  Bud.  donnerft.  annunc.  1-479* 

*  lohannes  ep.  Mifn.  admittit  iiij.  marc.  annai  cenfus 
pro  minfa  de  aflTiimcione  b.  Marie  in  altari  fub  tit.  ejufdem  vht^ 
gitiiB  ac  fr«  Petriet  Pauli  eic.  in  ecciefia  f.  Petri  oppidi  Gor],  d« 
et  a  Stolpen,  Mcccdxrviiij.,  die  martis  xscvij.  April. 

j^  M.  loliannes  frauenberg  fchreibt  dem  Friedrich  wide^ 
Dach  2CU  Seydenbergy  dafs  ihm  vom  rathe  zu  Gorliz  bifs  ufF 
pVungfiai  das  geleyte  gehalten  wenden  folle.  g.  donner/t.  nach 
Voccm^tc^  410«  etCi  Ixxnono. 

f  Nicolaus  am  ende,  etwan  burger  zu  Gorl.,  gelobet  dem 
auffaze  des  raths  da  fei  bft,  folge  zu  thim,  vnd  vmb  gefängnifses 
niemandes  zu  argen«  g.  Goriiz^  am  mitw.  pofi  Vrbani  ao.  M- 
cccdxKJx. 

-|-  Mathias  rex  acceptat  articulos  cöncordiae  initae  cum 
rtge  Wladif lao,  vi  cujus  fex  civitates  ipfi xondeftenduntur.  d. 
in  cittitate  Olomucenfi,  xxj.  lulij  ao.  etc.  Ixxix  —  et  prelati  ac 
barones  iregni  Hungariae  promittunt  confoederationem  iftam 
obferüari« 

j^     Wladiflaus  rex  cum  rege  Mathia  facit  concotdiam; 
|f^  qutfmTex  ciuitates  Mathiae  condefpenduntur  cilm  omnibus 
|ieniMrnci]S,  deconlUio  prelatorum  acbaronumregniBohemiäei 
d.  in  ciiritate  Olomüc.  xxj.  lulij  ao.  Mcccclxxjx« 
Dobser  mon.  hift.  Bob.  IV.  4-49* 


I       ..        *' 
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*  Nicolaus  gueftcwitczy  prdblt  zu  f.  AflFra  der  regclcr, 
bittet  den  rath  zu  Gorl.  den  Wenczil  emrich  ircn,mili>urger  an-» 
ziihalden^  das  er  Niclafsen  pifioris  ynde  IeroTiii»o  langepeter 
Tön  Gloge  gütliche  vrsrichtung  thue  wegen  geltfchuld.  g.  zcti 
Miflcn  an  f.  Braxedistage,  äo.  Ixxix. 

"^      Cafpar  von  nofiicz  vflF  Schochaw.  bdiennet,  daf»  der 

rath  zu  Gorh  vnd  die  kirchenväter  zur  L  frauen  dafelbift  vmb 

den  frauenteich  gein  Heinichen,  foferre  (eine  guttat  Bottlhberg 

^daron  ftoOcni  einen  freyen  weg  haben  follen.    am  dinfi.  nach  f. 

Peters  kcttent  i479* 

^)  *  Cafpar  vonn  nofiicz  vfF  Schochaw.  zcueygent  dem  ra- 
the  der  ItadtGorl.  das  kirchenlehn  der  pharrkicchin  l^cum  Henn- 
chen.  am  domfi.  nach  Peters  kettenf.  1479.  ^ 

•J»  *  Eun..  Wladiflaus  globet,  das  die  huldung,  welche  äj 
Slefsie  vnnde  dy  Obir' vnnd  Nydcr  liifsacz  dem  kunig  Mathi* 
afsen  gethan,  den  eynwonem  f\ilcher  land  nymmer  jnn  argk 
geduoht'  ßiUen  werden.^  d«  1 4  7  9 . 

Worba  n.  «rchiv  I.  556»  s        . 

-f-  .  Kun.  Mathias  beßettiget  dem  lannd  vnd  (teten  der 
Ober  vnnde  Nydor  lufsatz  jr  priuilegia  etc.  g.  zu  Oilmutz,  i479- 

,  .  Worb^  ueue«  archiv   I.  553. 

.  .-f  Kun»  Mathias  globit,  auff  Slef^ien,  mannfchafft  vnde 
ßete  )n  Obir  vnnde  Nider  lufaiz,  nachdem  fie  ihm  eine  fiew« 
zcu  geben  zcugefagt^  jn.  kunflFtigen  zceiten  keyne  ftewir  bite 
addir  bern  zu  furdem»    g.  zu  Olomutz,  am  f.  Laufencütag,  ao. 

*  ,.lQ,hvnnes,bifch.  zu  MelSenn,  dan^ket  dem  rat*he  zu 
Gorl.,  das  -er  ihm  etliche  mewtir  an  feinem  bavv he  gein  Stolpen 
gefchicket.  g.  zuMog'elin^  am  mont.  nach  decolLIohannis^  ap. 
dnj.  etc.  Ixxjx.  ^  : 

*  lohannes  bifch.  zu  Mieflenn  fchickt  dem  rathe  zu 
Gorl.,   des  D,  Marcos  antwiittt  wegen  Wenzel  emerichs  der 
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jgeifiUch^n  forclertuig  halben,   g.  zcu  Mugeln/ am  fonnab.  An- 
gufiinj,   aou  Ixxjx.'^ 

*  Chnßoff  vnnd  Georg  gebrueder  von  gerfsdorff  zum 
Lüde,  Torltauffen  Peter  walden  vnd  Wenczlaun  emeri'ch  als 
kirchenvätem  der  Kirchen  v.  l.frauen  nacbgefchribene  luthe  zur 
Spreh  mit  gueterny-  zinfen  etc.  vor  andre  luthe  vnd  gebawre 
zum  Lode,  datzu  fechzig  mrg.  gl.  vnd  zehn  elen  fchönes  ge- 
vtmd.  ^1479  am  mont.  nach  frawen  gehurt. 

Rudolff  bifch.  zu  Brefslau  ladet  die  von  Görliz  auf  einen 
furftentag.  d.  freyt.  nach  Creuzerhöhung,  1479. 
•  *  •  l*hamme  Vnd  Baltazar  bruder  die  fcheffe  bey  Reichen- 
bach gefeflfen  bekennen,  das  Hans  vthman  von  Gorl.  an  Michel 
fchulz^i  mitburger  zu  Reichenbach  die  wife  zu  Mengelfdörf 
vor  virtzig  marg  verkaufft  hat.   g.  1479  vor  Michaelis. 

*!"'  Die  lannd  vnd  fechsftete  Bud.,  Gorliz  etc.  bekennen 
dem  kon.  Mathia  gehorfam  zu  feyn^  vnd  zu  bleiben  als-  gutte 
frunde  bey  dem  Königreich  zu  Hungern,  folange  bis  dy  vet* 
fchriebene  400  m.  Kugerifch  bezalet  worden,  g.  zu  Brefslaw^ 
am  f.  Francifcentag,  1479^.  ' 

■*'  lohann  bifch.  zu.  Wardin  vnd  lorg  vom  flain,  des  Kö- 
nigs anwalden  befefiigen  die  eynung  der  furften  vnd  machtlevr* 
te,  auch  der  Ober-  vnd  Nid  er  lawfitz,  dafs  man  fortan  deh 
itnirsrawbern  kein  gleit  geben  fal«  g.  zu  Brefslaw,  am  mitw. 
nach  f.  Francifcentag,  1479. 

*  Die  fcheppen  der  (ladt  Glogaw  bekennen,  das  Hanns 
ffifch  abege treten  Mattis  (chultczen  meteburger  tczw  Gorlitcz 
newn  vnd  drei/figk  vng.  gülden  vnd  tczenheti  gr,  die  jm  Mar- 
gareta  geierin  fchuldig  ift.  g.  metwuch  noch  ffrancifci,  1479.  ' 

*  Nickel  von  panewitz  heuptmann  zcu  Bud.  gibt  ein  be- 
kenntnifs  wegen  nuzüng  des  teichs  derHennfel  gnant,  welchen 
er  an  Cafpar  von  metczinrade  vetkaufft  hat.  g.'i479  ^m  f . 
Mertinttage. 


14« 

1       j;     UVilSmr  ^u  Cod.  wf  gen  b^Ii^ntnirs  vor  ^en  fchopp^ii 

ao.  1479*  " 

i48o. 
'  M.  Gonradus  zqllner  übepläfsj^  eine  marck  ^tt.  erbliebef 
zinnlies  auf  einem,  garten  zu  Fora tfch  der  pfa^Tkiiche  iß  Zitt, 
idafa.man  alle  fonnabendQ  nach  der  vefper  mit  der  fiiU^uefsg^g« 
isken  liundenln  foU.  a.  in  conuerf.  Pauli,  i4.dp. 

cf.  Carpz.  anal.  IIL  lo.    ' 
•    -j*     Herz,  fixiderich  jnn  Slefsien  thut  der  ritterfchafft  vnJ 
den  rathen  der  lannd  vnd  fechsftete  zu  wiflen,  was  wegen  dec 
.YorfchreibuDg  an  den  launig  gehandelt  worden,  g.  zu  BrefslaUt 
am  freyt.  nach  conu.  Pauli,  ao.  etc.  Ixxx, 

■j-  Dietrich  von  fchobrowich  bekennet,  das  Michel  von 
Fryderfdorf  initbeyden  facramenten  des  fronen  vnde' heiligen 
Jleichniarns  vnde  mit  der  oelunge  berichtet  üt  worden,  d.  domin. 

r 

.-Circu^ided.  ao.  Mcccclxxx  ^. 

Knauth  Friderfd.  13. 
*  Criftoff  cottwicz  czu  Necho  hewptman  zcu  Gorl.  gön- 
net, das  Cafpar  von  zoraw  dofelbilt  g^fcflen  eyue  halbe  mr^gL 
^rl.  ztjinfs  zu.  wedirkauff  an  Cafpar  zelige  altarhern  yn  jder  phar- 
reMrchin  S.  Petri  zu  Gorliz  verkaufift.  g.  1430,  am  domßage 
^^ph  Inuoc.  * 

f     Chpftoph  (jpthewiz  zu  Necha,  haubtmann  zu  Gorliz 

vorwilliget  den   verkaufF  Nicols  bifchoffwerder   zu  Eberfbach 

.liber  ein  fchpcH  iärl.  wiederkauflicher  zinnfe,  vff  Hanns. fchwär- 

ze^  erbjß  an  Cafpar  feliger^akariftenjn  GorL.vmb  ,iä  vnger.  guU- 

^Iden.'  g,  zu  (Jod.,  gin  m^nt.  nach  f.  Malhipn,  1480. 

.  *  ;CiiItofrvpn  gerfdorffzcur  Horcke,  Cafpar  von  gerfdorff 
.all  eynem,,  Cafpar  von  Noßiez  vff  Schochaw,  Crifioff  von  gerf- 
dorff  zcu.  kunatv  etc.  am  andern  teil],  als  thedingkslewt^e  b^ 
tl^idigen  de^  HanpS:  von  Pentczigk  dpfelbiß  gefelEn,    den  cl- 


4^,  mif^allf^,  ftyo  yet^e^n,  jTtfegen  gewiil)^  t^ofae,  wezei»,  moh- 
.  U  vnd  brewexx  eta  g.  am  mont.  nac|i  Hemin.  1400  domach  im 
kxx,  yorc. 

•f-^  löh^xis  bifdi.  zcu  Wara^ein  gebietet  den  prelaten, 
hcrm  riuer-  vnd  mannrcbaiTt^n  vnnd  den  von  fteten  in  Obir 
lulacz,  ücb  uff  das  belle  zcu  rofle  vnd  ^u  f  ufle  zu  fohicjken  ge- 
^ea  den  h^nog  H^nns  von  Sagan.  g\zo\x  Brefslau  am  domnft. 
vor  Ittdica^  ao.  eta  octuagefimo« 

f  Kun.  .Mathias  antwortet  den  prelaten,  herreni  ritten», 
knecfateti  vnd  fixten  in  Obir  luC^acz  auff  dy  fchrifft  irer  fam« 
mung  vnd  irmanet  iic,  die  vor  willigte  fieuer  aufzurichten,  d. 
D|Eei^  am-  freitag  vor  ludica,  ao.  eta  Ixxx. 

t  Kon.  Mathias  (chreibt  an  die  fiände  der  Oberlduilz. 
^^  ire  vorltellung  wider  dy  vorfiglung.  g.  Ofen,  am  phincz« 
tagenoch  kreuz  er  find.  1480. 

*  lorge  \n^  H^nnus  von  Fenczik  dofelbeß  gefeflen  vor- 
hanSm  off  wedirjiauff»  was  fie  czum  Botenwafler  gehabet,  an 
MicJcein  von  faltcze  zcu  Schreyberfdorff.  g.  am  freyt.  yn  der 
Woche  corp.  cbrißii  1480. 

f  Begiftrum  fuper  libros  et  ornamenta  reliquiariini,  ca- 
^^kom,  cafulatum  etc.  conuentus  iGorl.  per  procuratorem  M^Ioh. 
.^eifmoUer  confulatui  praefentatum,  fer-  iüj.  poft  octau.  corp. 
chnTü  aa  Ixxx. 

'^  Iphannes  ep.  Mifn.  confirmat  altare  fub  tit.  compßlHo* 
liis  Marie  etc.  in  ecclefia  paroch.  oppidi  Cam. .  d.  Stolpeu,  M* 
cccclxxx.  XV j.  lun. 

*  '  Hanns  von  pcntzhg,  vnd  Georg,  Hanns,  Nickel,  Lew- 
.4tel-,  Cjftfpar  vnd  Balthafar  gebruder  von  Pentzkg,  vorkauffen 
dem  ralhe  der  jßat  Gorl.  ein  fiucke  holz  mit  fampt  dem  poden 
der  laffs  gnant,  jm  gehege,  vor  fechs  ynd  funffzcig  hunger.gul* 
din,  g.  am  fcawintage  befipucb,  1480. 
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*  Criftoff  vtA  Jttr^e  tcfn  ^yrfzdötff  tzutn  Lo J«,  tnd , 
l^etir  tabenraw  tczam  Ritfchcn  geloben  wcgcftt  fteinczinnises  VM 
iren  hemmern  etc,  g.  148 1«  dorrilt.  nach  Vrbani. 

*  Annihonius  apt  zcur  C/ellenn  Tiöhreibt  dem  rathe  zu 
GotHcz,  das  er;  we^en  des  hrthiinis  mit  dem  plVrtrrer  D.Ici'ök 
nimus,  diefem  enn  funlichen  tag  irneniien  wolle,  am  domfi. 
vigil.  f.  crucis,  ao.  Ix^xj, 

lohannes  ep.  Misn.  confirmat  öonfiilatiii  Lubanenli  m 
pretentandi  ad  ecclefiam  f.  Elifabeth.  d.  xxvj.  Sept.  Mcccclrrq, 

al.  xxxij. 

Kon.  Mathias  trägt  dem  Cafpar  von  gerfdörrf  hauptm^nn 
zu  Gorliz  auf,  nach  abgang  des  bifchofs  zu  Warddn,  die  ^ihri- 
fe  an  getteide  vnd  gelde,  fo  neehße  Michael  verfallen,  zu  er- 
heben etc.    d.  Ofen,  freit,  vor  Sim.Iud.  1481. 

•J"  Kon.  Mathias  begert  an  furßen  etc*  Tjid  knechte,  auch 
die  von  ßetcn  jn 'iNrydernefienn  vnd  beider  iLvliczejnwoncr, 
dem  Jürgen  vomÄaln,  dem  er  dieampt  äerfelbenfurltenthuriib 
beuohlen,  beholfTen  zu  fein.  g.  zu  Ofen,  am  mont.  nach  f.Sim. 
lud.  ao.  etc.  Ixxxprimo. 

Worts  neues  archiv  T.  360.  '  • 

IdhanhcTj^  ep.  Mifn.  conftiÄiat  fundatibn'^itn  vicariactr.  re^ 

-gum  in  ecclefia  collegiata..  Biidiflin.  d.  ij,  NouBr.McOT<!:Ixxxi.' 

Der  ratii  in  Zittau  ferrichtet  mit  den  Vätern  des  bloßers 

Öybin  einen  vergleich,  dafs  das  tvafler,  vthii  gebirge  entfprin- 

gende,  zuOlberfdörff  ängefpannet,  vnd  in  die  ftadt  geleitet  wen* 

de.  a.fer.  ij.poftomn.  Sanct,  148I. 

et  Carpz.  anaU  I.  33. 

*  Kon.  Mä^ttiias  verleihet  Balzerii  vnä  l^tUmmen  ge- 
/brudem  fchaflFe,  die  Zwanzig  fso.  zinles  auf  Löbaw,  die  konig 

Wenczlaw  vnd  Koh.  Sigmund  verfchrieben.    g.  148 1.  Ofen, 
niitw.  nach  f.  Mar  tili.  *  * 
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,  *^  D^  Ga^ar  marienami  bifchefl.  officialt  entfcbeiclet  die 
J^rfchafft  vnnd  pfarlewth«  zu  Waldo  vnnd  Rotenwafler  allir 
fpenn,  der  Kirchen  halben  alfo^  das  die  kirche  zu  Waldo  als  ei* 
w  oberpfarre,  vnnd  die  zum  Roten wafTer  als  ein  filial^  yerfor* 
gel  füllen  werden,  g«  zu  Budülinf  am  mitw.  nach  entpfaung 
v#l.  frawen,  1 46 1  •  ^ 

^  Cafpar  canitz  vor  (ich  vnnd  in  macht  Georgen,  Bern« 
bard  vnnd  Bartholomeen  canitze  feiner  bruder  leyhet  vnd  rei- 
chet  dem  Nickel  melheupt  ein  lehengut  zcum  HalbindorfF«  am 
foBnob.  nach  f.  Lucie  x/fSi. 

'f  Rudolph  bifch.  zu  Brefslaw  begert  an  houptmann, 
inannfchafften  der  lannd,  vnd  räthe  zu  Bud.,  Gorl.  etc.,  etliche 
der  iren  zu  ihm  zu  fchicken,  wegen  hinterlegung  der  zwei« 
tracht  zcwifchen  den  herczogen  zu  Glogau  vndTefchen.  g.  zu 
Brefslaw,  am  funt.  nach  f.  Lucientag,  ao.  Ixxxprimo. 

«  'f  Georg  vom  Itein,  voigt,  globit  den  mannfchaffteh  der 
lande  vnd  den  räthen  der  Itädte  Bud.,  Gorl^  etc.  üe  be^  allen 
iren  priuilegien  bleiben  zu  laflfen.    d.  i48i»  ^ 

Litera  conftscrationis  altaris  f.  crucis  in  hofpitali  f.  lacobi 
opidi  Zittau,  a.  Mcccclxxx). 

cf.  Carp£.  anal.  L  i4>s* 

1482. 

*  Kun.  Mathias  widerruffet  den  zolle,  welchen  er  im 
fietdein  Reicbenbach  aufzurichten  vergönnet  hatte,  g,  zu  Ofen, 
ain  initw.  nach  frawen  annunctiat.  1482. 

f  Kon.  Mathias  gebietet  Criftoffen  cottwitz,  fich  des 
zcoUs  in  feinem  ßettlin  Reichenbach  nicht  weiter  zu  gebrau- 
chen, g.  zu  Ofen,  am  dornnft.  nach  frawenn  annunct  ao.  etc. 
haadj. 


X4Ä  ' 

^r    Kim.  Mathias  gpBietet  Georgen  vom  Kein,  anwald  ia  , 
Slefien  vnd  Laufrtz,  die  lüinigclichen  obergericht  zuGorliz,  In^ 
halt  der  priuilcgi,  in  wefen  zu  halten,  dem.  nit  anziehen  zu  laf- 
fen.    g.  «ü  Ofen,  an  freit  vor  Pajmt.,  ao.  etc.  Ixxxijdo. 

•f     Kün.  Mathias  ordnet,  das  von  feines  fchlones  Budiffin 
V  zinnfen  vnd  zugehorungcn  einigerley  gnade  oder  verfchreibung 
laicht  gethan,  auch  dauon  nichts  cntiFrembdet  noch  verändert 
lolie  werden,   g.  zu  Ofen,  vor  demPalmt.  i48i..     . 
V       •     •        Lüf.  sup.  dipl.  cönt.  65.      Sing.  Luf.  II.  64.9. 

Die  Peter  richterin  tritt  ihren  garten  zur  Löbau  dem  dafi- 
genFrancifcanerclofier  zum  h.  creuz  ab.  a.  in  Ofterfeyert.  148a. 

cf,  Dietmann«  734  Ag-  * 

*        Chriltoph  hene  von  camenz  belehnt  Barthiln  j^nd 
.  iorgen  vom  lejrne  mit  dem  gute  Ligkirfiorff.    d.  mitw.  nach  f- 
George^  148  a.  • 

*  D.  Cafpar  marienam,  bifchofL  oificial,  bittet  den  rath 
ziL  Gorliz,  den  virechfel  des  hawfes  zum  altar  em  Mathis  ßar- 
clien  gehorinde  mit  ern  Kilian  zu  vcrwilligen.  g.  zum  Stolpen, 
uff  mitwl  nachCant.  aö.  etc.  Ixxx  fecundo. 

Der  rath  zu  Gorliz  gibt  den  von  Züllichau  einen  geburts: 
brief.    d.  24.  May  1482. 

-f  Chrifioff  hoberg,  etwa  zw  Kyzeligswalde,  gelobet,  alle 
die»  ypn  Lub^n  nimmer  anzufechten,  g.  148^»  fbnnab.  nach 
€orp.  Cbrifti.. 

-f  Kun.  Mathias  gebietet  der.ftadt  Gorlitcz  bey  yorle- 
fvinge  eyner  peen  ncmlich  zcweh  tufent  marg  lottigea^oHes, 
in'  virzehen  tagen,  dem  Nicolaus  jeronimi  fein  ere  vnd  gutten 
lewmund  wider-  vnd  eni  dy  abgenötigte  verfchreibung  heraus* 
zugeben,  g.  zu  Frefsburgk,  am  diult.  nach  fronleichnatu^  ao« 
lxx;xij. 


.« 


/ 
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if  {(Dhanhed»  p&nrer  cu  Soliönberg;  Adolaiius,  Colman 
vadAa^eni^,  die  .Dchleifiiei,  vndMargvet^a  vthmannin  verkaulr 
ien  das  fuh^'Werck  zu  Gorliz,  Merten' fohleifiiens  gewelt,  an 
Haaors  frexxzeliiy .  Y«rwefern  do^  fpictels  zum  h,  geifte  dafelbli; 
.Tor  256  n^arck  'gl.    a.  148a,  so.Iun.  am  fonnt  polt  Petii.pauli 

l>ftr  rath  zu  Garnen z  bekundet  das  glubde,  welches  Ma- 
tbes  vfid.  Simon  dieTfcberper  für  Thomas  tfcherper  gethan  faa* 
ben.  d.  mont.  am  tage  Kilian,  i48s*  .  •  > 

.  -j-     lobannes  ep«  Mifn,  decernit,  ut  nuUus  plebanorum  m 
SilslieZi  itenrico  guffig  in  Kleindefafa,  eiusque  fuocefldribus  in 
Tuii  et  cereuifiarum  ilHcitls  merca^ionibuSy  altentare  preAimat.  . 
d.  Stolpen,  Mcccclxxxij»  dic'veneris  xix.  luly; 
'■    '  'LWag:  1778.  S»- 

*     lurge  vom  ficin,  voit,  vcrreicliet  der  ftadt  BndifBndie 
Icute  zum  Buchwalde  mit  gutem,  zinhten  etc.    g.  zuBudllfin, . 
1432,  am  mont.  nach  C  Mauricient. 

'  Johannes  ep.Mifn.  denuo  coniirmat  bjeneficia  ad  ecciefiam 

ftaltare  in  honore  f.  Elifabeth  opidi  Luban  pertinentia,  quo« 

rum  fundationis  literae  belli  tempore  perieruht.   d.  xxvj.  Sept 

MccGclxxxi}.  .  * 

cf.  Dielmann,  447.  ^ 

*  +    >    Fürften  etc.  manne,  lande  vnd  fiete  in  Schießen, 
Ober  vnd  Nieder  Lufatcz  vereinigen  fich  über  gewi/Te  artickel 
IP^egeo  der  lapdesbefchediger.  ao.  Mcccclxxx.fccundo,  am  fonnt^ 
'des  abindes  Sym«  lüde.    ^ 

GuiiielmusOitienlis  etc.  acalii  cardinales  indulgencias  con* 
cedunt  ad.extructio3aem  altaris  fub  honore  b.  Marie  in  paro- 
chiali  ecclefia  SS.  Petriet  Pauli  opidi  Gorlicz.    d.  Rome,  vj.    l 

Ifoubr  Mcccclxxxij.  .:        ^ 

cf/cbron.  Gorl.  Mfc. 


'^  Guäielniüs  OffienCs  eib.  et  mVn  MtdiAialc^,^  rt  ecclefia  A 
oracis  fita  extra  mütos  opidi  Gorliz  coiigruis  frequeotetur  ho* 
tioribud  necnon  in  fuis  firucturis  manuteneatuif,  dictam  cccle« 
fiam  vifitantibtta  C»  dies  indulgenc.  relaxant«  d»  Roma/  xxvf. 
iiov,  Mcccclxxxij.  .  / 

George  vom  ßein,  Yoigt,  belehnt  das  do(t er  auf  Oybiu 
mit  der  niuhlfiäte  zu  HerwHigsdorfF,  Stegemühle  genannt,  wdf 
che  die  väter  dafelhlt  vom  GerfdorfiF  zu  Nymptfch  vmb  ft6mk 
ZStt,  erkauflFet.  d.  Zittavie,  die  Nicolai,  i^ßa; 

Kon.  Mathiaa  belehnt  den  George  vom  fiein  mit  dw  hen^ 
fchafft  Hoyerfwerda.  d.  i4Bß-. 

cf.'LMag,'i776.  ß^o. 
George  vom  ßein,  voigt,  errichtet  einen  vertrag' zwifcheii 

4em  rathe  vnd  der  bürgerfchafft  der  Itadt  Zittau,  a.i48«« 

cf.  Carpz»  anal.  1.  17. 

•1483. 

l  Der  rath  zu  Gorliz  globit,  jnn  des  Vlrichs  von  bebirftein 
uff Frydlandt  gerichte  keine  gwald  zu  vbin.  d^amfunnab.nach 
r.  Antonij,  ao.  etc.  Ixxxtercio. 

*  Otto  von  czedelicz,  zcu  Defcbia,  vorkawfft  an  Hänn- 
fen.von  pentczig  eyne  wefse,  gelegen  an  der  Rodewefse,  czu 
^eme  altare  der  juncfr.  Maria  jn  der  newen  capelle  zcum  Pent- 
czig.  g.  i485f  ^n^  dinft.  nach  frawen  lichteweye. 

'•][•  Michel  tzrchirnbaufs  begert  von  dem  rathe  zu  Gorlit 
zu  wiflen,  was  vrfache  halben  He  feinen  bruder  Nickel  gefan- 

gen.    g.  1483- 

^  Die  gebrädere  Thamme  vnd  Balzer  Scheff  ßellen  an  die 

gerichte  zuLiöbau  einen  reuers  vnd  gelübde  aus.   d.Oculi,  i483- 

-j*    .  Kon«  Mathias,  in  irfuchung  von  Ihanen  burggrauen 

von  dohneni  wegen  abgefangenea  eines  feiner  amien  lutbe  von 
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K^ddimeriz»  heuert  an  iefh  rath  zu  Goilis,  fulch  f umBiimi  abzu* 
fiellen.  g.  zcuPrag,  am  niitw.  ncch  Oculj»  des  R.  im  15 den  jard 

-j-  Michel  zimhaufs  tut  der  itat  GorL  zu  wiflfen,  dafa  vm; 
feines  Bruders  Nicklafs  willen  er  ihr  oi&ubar  findt  mit  allen  Ay- 
nen  helfiem  worden,  g,  am  grünen  dornft.,  ao.  etc.  Ixxtercio. 

^  lohannes  ep*  MifnJ  incorporat  cenfum  xxj.  marcarum; 
quem  Wencefl.  fchuffel  prefbiter  comparauit^  altari  SS»  Mani^ 
Michaelis  etc.  in  capella  b.  Marie  opidi  Gorh  d.  Stolpen,  die 
ionis,  xxiii).  Apr.  M cccclxxxüj. 

-f-  '  Der  rath  zu  Lauban  vnd  George  von  eberhard  zuB#]> 
telfdoitf  werden  vertragen,  wegeii  derwiefe  bey  det  neumühle, 
ffie  bey  der  fiadt  bleiben  foll,  wegen  der  fifcherey  im  Queifso, 
ääk  welch  theil  beide  vfer  innehat^  allein  fifchen  möge,  vnd 
wegen  des  flecises  bey  jder  burgmühle,  welcher  von  freunden 

abgerainet  worden»  a.  fer»  v.,  ante  Cant.^  i485* 

cf.Zeidler  chron.  Laub.  Msc.  Thi:  j>au0  dem  Terfengtem  ftadt« 

buche,  Weinart  rechte  etc.  h  fiSo.      OL.  Arb.   ill.  aoS* 

X.  Mag.  1773-  »88»  vnd  Gregor.  1780.  8*  »786.  ßj- 

j-  lone  vnd  Nicl^el  gebrüder  burggrauen  von  Donyn  ver- 

kauffen  vier  rein,  gülden  iärl.  zinnfse  wflF  Bademeriz  dem  vn- 

JDQfidigen  lorgen  liifelinge  zu  Bud.  vor  vierczig  ren.  gülden. 

d.  1483»  am  freit,  nach  Sophie. 

;    i^    Bcgißi't^™  feudorum  eccleliae  Mifnenfisy  etiam  per  dl* 
firictus^Bud.y  Gorl.  etc.  d.  14.  lun.  14^3» 
Wabft,  beil.  6.  153.  156; 

*  lohannes  ep.  Mifn.  incorporat  altari  f.  lacobi  et  Liui* 
ni  in.ecclefia  patroch.  opidi  Camenz,  qninque  marc.  et  mediam 
annui  cenfgs.  a.  Mcccclxxxiij.,  xviij.  lim. 

*  Kon/Mathias  empfilt  dem  Jörgen  vom  fiein,  voyten, 
ieioe  oberheit  der  gerichte  vnd  die  fiat  Gorl.  bei  jren  priuile- 
gien  zu  hanthaben,  g.  zu  Ofen,  am  fambß.^  nach  f.  Iohat)ns  zw 
funnwenden,  ao.  etc.  Ixxxtercio. 


I« 


tage  i.  lacoff,  i-<f83-  .  '  i 

cf.  LelRng  gcd.  38^  _  ,  ", 
.  -J-  Kon.  TVIathias  begert,an  den  Voigt,  lorgen.vom  fiein^  ( 
dafs  die  von  GorK  des  Ihans  burggrauens  ^cu  dohi^en  luthele-  l 
^^g  lalTeu  Tollen^    g., zu  Prag,  am  monL  vor  Tyburc.  des  Ulm 

i^Sden  jape.  .  /  .  .  • 

*,    Nickel  belwitz^  zu  Horyflchaw,  macht  einen  vfsfaca 

zwiflchen  feigen  kyndem,  todifs  halbenn,  g,  i483vanaüerhey'' 

Kgen  pbende.  ..      ;.  ,  j.    .^ 

•j^     Nicolaus  polepder  von  Geinhufen  gelobet,  da  er  im 

ebebruch  begr:i£Fen  Worden^  die  itadt  Görl.  tu  reumen,  auch  dar- 

umb  niemanden  zu  argen,  d.  i^83*  (s.  d,) 

Bartel  ,hii fsberg  vnd  George  emerich  vereinen  fich  über  ei-  ' 

nen  waflerlauff  zwifchen  Schönbrunn  vnd  HerBifdo;:ff,  a;  i483j 

.^z      lacob  ricKter  ^u    Seidenberg  wird  verbindlich  gemacht| 

4em  Bartil  baumann.  ein  jfeelenger^the  zu  haiten;  *•  ^48 3» 

cf.  Klope  Seidenb«  .134-    • 

1484- 

•J*  Cafpar  nofiiz  uff  Schochau  vnd  Rottenberg  niacht  ein 
(eelgerelhe,  mit  fig  marök  yon  fernen  iärl-  renten  vf  der'*fiadt 
Lubann,  als:  lo  mr.  zu  einen  altar  ken  Rottenbctg,  5  mr. 2a 
drey  zelebaden  zcum  Lubann,  tzu  fchuen  zwu  marg  armen  ku- 
ten  dofelbß,  6  mrg.  zu  gcwande  ouch  armen  leuten,  vnd  6  mrg,  ~ 
zum  gefiiffte  der  fraun  mefTtf  in  der  pfarrkirche  tzum  Lub.  g. 
1484*  ^^  dinfi.  Fab.  vnd  Schaft.  • 

-[•  Kon.  Mfilliias  gebietet  den  raten  det  ftcte  in  Oberin- 
fitz,  zu  rechttagen,  oder  andern  taidungen,  dem  voit.  Georg 
vom  fiain  ainen  ader  zcwen  aus  dem  rat,  nach  gelegenheit  der 
fachen,  of  erfordern  zu  fchicken*  g.  zu  Ofen,  am  f,  Vinczentag, 
ao.  etc.  Ixxxiiij. 
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-f  Der  rath  der  Itat  Lnb:  gelobet,  Cafpar  nofiizes  teita- 
inent  mit  fi^mk.  Ton  jar  zu  jar  awszurichteii,vnclvleyiljgvfffe* 
hen  zu  haben,  das  folch  feelgeräthe  gehalten  werde,  g.  i484|[ 
am  donixerft.  f.  Vincenc. 

*  Donat  vtTnann  gelobet  zcu  haldin^  was  fin  vater  Cri» 
fioffvtmaiiy  dem  Tetem  ufl&n  Ojrwin/  zcwehn  gulden^vnger. 
jerl.  zchinfs,  uiF' feinem  furwerge  zcxi  Schonnberg  zca  habiü 
beAumet.  a.  fer.  v.  polt  Agnet.  ao.  etc.  Ixxxiiij,  •         .> 

lohannes  ep.  Mifn.  confirniat  dotacionem  altnris  fub  tit.  ti 
Kalherinae  in  ecclefia  parx>ch.  vUlae Poftwicz.  d.  Stotpen^xxvij^, 

fcbr.  Mcccclxxxiii  j. 

•  • . 

f  Gorg  vom  ftain,  voit>  vorwillet,  dcs.C^fpars  von  no*- 
iliz  vff  Schochaw  vnd  Rotenberg  teftanient  vnd  felegrät,  von 
einem  iheil  feiner  renten  vf  Luban  bey  krauten  bleybe.  g.  zcu 
liuban,  am  gron  donirfi.  nach  Palm.  1 484« 

Der  raftii  zu  Budiflin  kauft  das  dorf  Vhift  am  Taucher  von 
Gotfchen  von  fieiniz^  vor  7  30.  rhein.  flor.  d.  moMag»  nach  lu- 
biLi484. 

•f  Hannfs  von  pertzig  der  iiingere,  mit  feinen  briidem 
iuitt  Pehtzig  gefeffen,  bekennt  em  Michael'  fchimmelpfennig 
fchuldig  zu  feyn  5  vnger.  gülden^  die  d^rfelbe  zu  einem  feelge^ 
rethe  nacbgelaflen,  wofür  dem  p£arrer  Johannes  vnd  alterherm 
Martin  dafejbft,  ein  gierten  zugenÜlen^  auf  ablofung  überlalTen 
worden,  g.'  i484» 

■J*  Nickel  lafcbman . globet  mit  bürgen^  vrab-  gcfangnifsca 
willen,*die  ftadt  Gpjl.  nicht  zu  fehden.  g.  1484.       ,        ' 

+  Kon.  M^thiaa  befiatigt  dem  Cafpar  von  noßics^  die 
vierzig  (al.  fünfzig)  marck  iahrrente  auf  Laub.,  vnd  deUen  von 
£9  marck  geftlfftetes  feelgeräthe.  d.  i484* 

Ekis  hplpital  zu  f  lacob  in  Zittav  )(aufit  von  lacob  frltz« 
fchen.  15  ruthen  acker  zu  Olberfdorfil  a.  i484», 

cf.  Carpzov  anal.  1/  i43* 


»5% 


r 


/.- 


1405, 


«1^  Hanns  Cafpar  vnd  Niclsell  vom  falcze,  Fotifchman  ger 
nanty  geloben  dem  lorg  lyndeoer,  aUirherm  ^  zum  Lubaqn  auf 
tage  zu  geben  vi.  mrk.  g.  dinlihg  nach  Remin«  ao.  IxxxvjLQ. 

-J-  Chürf,  Emfi,  vnd  jUbrecht,  herz,  zu  Sachfen,  g9lol)eD, 
das  arcbidiaconat  Lufatt  vnd  andere  «^nitaeten,  dereu  verl^i« 
}^ung  ihnen  gegeben  worden,  in  des  pabKts  monden  nur  den 
domherren  der  kirchen  zu  Meißen,  in  andern  monden  aber  Di;r 
^enen,  fo  das  capitul  praefentirt,  zu  leyhen  eto..  g.  zuZwidiio, 
auf  freyt  nach  Letare,  1435. 

Cailes  etc.  320. 

*  Onofrius  SabinenC  epifc.  et  alii  cardinales,  capellam 
f.  crucis  ii1  oppido  Gorl.,  ia.certis  feltiuitatiim  diebits, vifitapd« 
bus  etc.  centum  dies  de  iniunctis  penitenciis  relaxant.  d.Rome^ 
Mcccclxxxv.  xviij.Martii;  et  lohannes  ep.  Mifn./indulgencias 
^s  ratificans  iimiliter  xL  dies  relaxat.  d.  Siolpen,  JMcqccIxjxxt. 
^e  xviij.  May.     ^  .  ^ 

Indulgenciarum  litera,  pro  ftructura  capellae  ad  S*  Petii 
(3.  Georgii)  in  fimili  modo,  d.  ßonaei  Mcccclxxxv.  xviij.  Mart. 
quas  lohannes  ep.  Mifn.  cum  addltamei^to  xU  dier.  indüIg^AC, 
(onfirmat.  d.  Stolpen,  xix.  May,  Mcccclxxxv. 

cf.  chron.  GorlicMfc,   vnd  Knauth  Georgencdp.  ic. 

•f  Kayf.  Friedrich  verleihet  dem  Hanfz  rindfleifch  ein 
Wappen  vnd  kleinott.  g.  zu  Lintz,  14.  April,  i485» 

OL.  Nachl.  177«.  365. 

j*  XJeorg  vom  fiein,  voit^  befielt  dem  rathe  zu  Gorl.  fich 
gegen  Wendn  von  jlenburg,  welcher  dem  konig  entfagt  hat,  ift 
bereitfchafit  zu  fezen.  i.  ßudifiin,  i485i  am  donnerltag  vpf 
Voc,  juc.  , 

lulianus  cardinäl.  co^firmat  iundacionem  corporis  Chrifti 
in  oppido  Lub.  factaui  per  Nicolaiim  fchubert,  cum  indulfione 
xl.  dier.  indulgebt:.  '  d,  iij.  Id.  Maij|  Mcccclxxxv. 
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.  Henaoh  trtycl«ii,  pf^irer  zu  Spremberg,  verkauft  an  die 
Annlurclie  zu  BudUfin  atiderthalb  rhein,  gülden  iärl«,  zinnie^ 
4  donnerß.  vor  Kilian»  i485> 

Kofi-  IMathias^  begert  an  den  rath  zu  Luban^  zum  bau  des 
fchlofses  in  Budiifin,  zwey  mauter  vnd  einen  zimmerpiann  9^u 
fchicken.    d.  Wien,  mont.  nach  Mathej,  148:5.. 

f      Kon.  Mathias  gebietet  Gottfchen  Vnd  Chrifioffen  von 
gerfdoiff  zcu  Baruth,  bey  vorlieflipig  irer  lehne  vnd  ainer  pehe^  ^ 
nemlich  zwaihundert  margk  lotigs  goldea,  den  baw  dei:  beveiti- 
guligett '  %cn  Barutb  aufzuhören,    g.  zuWienn,  am  allerhdiL 
abend,  äo.^tb.  Ixxkv.  '  .     ' 

-j-     Der  rath  zu  Seydenberg  bekundet,  dafs  Conrad  feybit 
an  einem^    vnd  Andrifs  nickel  vnd  obir  Nickel  dy  hefitir  'am 
.an£mtey1,  fich  mit  Bedewig,  des  Philipp  hefitirs  witwe,  ge* 
fonit  vmb  den  todflag,  g«  dienfi.  nach  ^lUr  heiL  Mcccchnocv. 
Beitr.  zur  1,  g.  vnd  k.  geFch.  II.    to4-      -  - 
-    Hanns  von  rechen berg  u£f  Schirgifwalde.  verkaufft-zW'ey 
ma^k  iarL  zinnfes  an  die  fraunkirche  vor  Budüfin.  g.  am  abend   - 
tror  Martin),  14  85* 

'^  ^  Das  faoffgerichte  zcu  Gorlicz  bekundet  zwjey  ge* 
zeugnifse .  rvv'mbe  die  mole  zcu  Weiflenbergk,  wo  die  mit  den 
obeiiten  vnd  nediriten  gerichten  hen  gehöret,  g.  zn  GozUz^  die 
miitw.  nach  Marttini,^  der  mynner  zcal  jtn  SS^^n» 

'f.  Nickel,  Cafpar,  die  rechenbexiger  gebrüder,  bitten  den 
rath  zu  Gorliz,  fo  fie  vom  herzog  zu  Sagan  von  irem  veterli** 
chen  gut  gedracket  wurden,  dabey  von  ihm,  dem  rathe,  vnver* 
hindert  zu  bleiben,  g,  uff  Princken^  am  fonnab.  nehitvorfchie* 
neu,  ao.  etc.  Ixxxv.    , 

loLanpes  cp.  Mim.  denuo  confirmat  fiondadonexh  capellae 
S.  crucia  in  opido  Luban.  ao.  Mccccviij.  d«  Mcxxcbcspcv. 
,    •    ,      ,   .    cf.    Gregor.  1790.   ao. 
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^  •  Der  altar  SS.  Petri  Tod 'Anilreae  m  der  pfarrkirclieii  C  lo«^ 
hftiVDis  zu  2ituu  ^ird  kl  ehre  der  h^  Mi|rg.arcithe  rgeWeih^tJ  ao, 

1485- 

cf.  Carpa.  anal,  III.  7.  .  '     '  ♦ 

In  derfelben  pfari:](irche  zu  2Üttaü  wird  eia  eiißar  zu  tbreA 
gottes  vnd  aller  heil,  geftifftet,  ao.  i/^Qß.  . 

cf,  Carpz,  anal.  III.  7. 

Clemens  oederlein  beflfert  die  14^0  zum.  Ttrperlautea  in 

Zifl.  gellifftete  iärl.  zinnfe.    ao.  148  5* 
/  cF;  (>arpz.  anal.  III.  10. 

lohann  fchade,  altarilt,  befcheidet  ein  legat  von  60  Xcbwf» 
ren  (s*  zum  kirciJein  f;  Wolfgangi  vor  Cam.  ao*  i485« 

cf.  Carpz.  ehrent.  I.  309. 

M-  i486. 

i    *    lurgevom  fieine,  voyt,  leyhit  der  Annan  elichin  toch* 
let.kleinricha  Ton  heynerfdorff/  zu  Rynerfdorff  gefeflen,  acht* 
hundert  vngeri  gülden  vf  Rynnerfdorff,  Bertilfdorff  vnd  vf  dem 
,  halben  dorflFe  czur  Wiefse.*  g.  148^1  mont.  nach  Doroth. 

\  ,*  lorgYömftain,  voigt,  vcrkaufft  das  nach  ablebeii  Hein- 
zes-  Ton  blofsdorf  äfn  den  hon.  hcimgcfallene  dorff  Deutfchpa- 
felicz  dem  rathie  vnd  der  ftadt  Cam.  vor  900  reynifche  gülden. 
g.  Gorl«/  148^»  Am  moht.  nach  Inuoc. 

'  .*  lorge  vom  Itain,  beyder  Iiaufitcz  voytt,  reichij;  dem 
Hanna  liromer  vhnde '  feynen  brudem  lorge,  Leonhart  vnnde 
Ludwig,  nach  tode  Leonhart  hromers  ires  vaters,  das  dorff 
Sclmczenhayn  vnnde  eczliche  czinfe  czu  Heynerfdorff.  g.  zu 
Gorl.,  1456,  am  domnft.  vorRenrin. 

lohannes  ep.Mifn.  conßrmat  proce/Honem  in  ^bnore  corp« 
Chrifii  fuiKlatam  in  oppido  Luban  per  Nicojaum  fchuhert,  vc 
peragatur  in  ecclefia,  non  per  coemiterium.  d..StoIpen^'x.  Mart. 
MccccIxxYVJ. 

cf.  Dietmami  450.     Gregor.  1794,  7*      - 
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f  Ka«,  Vlt^lan»  rotmmk&t  den  rath  zuOorliz,  fich  zu 
Vorftehen,  wafs  fit  des  gleits  halben  tvn  wolden,  unnd  wefs  ßch 
delshalben  fiabian  rad  Beinhaitt  von  ifchirnhaufs  vorfehen  ful» 
la^  ^•zcuPragtamdmft.nachffrawenvorkvndongydesR.im  i6J« 

Der  rath  der  fiadt  BadÜEn  erfcaufit  das  dorff  Grobliz  vm 
(oo  gülden.    a^Martii,  143^: 

'^  Hannfs  pentczk  dofelbfi  gefeflen.  Tagt  ledigk  allir  din* 
fie  vnde  hoffefrbith  feynen  gatthe,  welchen  er  dem  em  Michil 
£chmmie]pfennig  vergunth  hat  zcu  kewffin  zcu  dem  altare  des 
h.  creuczes.  g«  148^?  ^^^°^  (oj\t.  Quafim. 

Heinrich  von  gerfdorf  zu  Ruiand  verkaufft  emen  reini- 
.fcken  gülden  iad.  zinnfes  anfAmfdorff,  an  die  £raunkirche  vor 
Budill^.    d.  jnitw*  nach  lubih  1 48^* ' 

^  .  j^  Der  abt  zcur  Zcellen  bittet  die  rätha  der  fechsfladte, 
|unb  dafs  die  von  Gorliz  des  clofiers'  zu  Marienfiem  armluthe 
jn  JT  /tadtgerichte  zeihen,  dto  Georgen  von  ftein  'anzugehen^ 
dafs  er  die  vOti  Gorliz  anhalde,  fulch  vornehmen  abeznßelien. 
amffreit.  nach  afcenf.  dorn.,  ao.  etc.  jm  8^- 

Innoceniuits  papa  litteram  in4filganciarum  dat  capellae  Inf 
Peutfchoilig,  ad  petiiionekn  Gcorgii  caniz.  d.  Roniae,  xij:  (al« 
xxij.)  May^  Mcccclxxxvj.     *  ' 

^   '    "jl^     Georg  vom  itain»  herrzuHoyerfwerd,  confirmi^t  dem 
Talbe  vnd'dec:  ftadt  Hoy.erfwerd  ire  priuilegien.    g.  zu  BudÜlin^ 

am  iont.  vor  Vit],  1 4  8  6« 

*     Hanns  metzinrade,  li^uptman  zcu  Gorlicz,  leybet  der 

fiadtGorliz  dy  gutter,  den  Nawenhammer»  Prawfislsg,  vnd  fectis 
gebawer  zcum  Dawptzkg,  welche  nach  dem  tode  Hanns  rackels' 
an  den. konig  gefallen,  vnd  von  ihm,  George  vom  ftein,  der  ge- 
dachten ßadt  verkaufft  wareni  d.  am  mont.  nach  f.  K^lian,  li^^Q  6. 
4*  Churf.  lohannes  zcu  Brandenburg  begert?  an  den  rath 
suGorlitz«  feinen  dvner  Adam  fwob  zu.geleytten,  Ao^^^-^  -^^^ 


H 


iS6  ,  - 

fpracl^  anzuhören,  vnd  fich  der  billichkeit  nach  g^gen  jn  zu  ir« 
czeigen.    d.  Eylburg^  am  fommb^  naehMargar.  1486. 

^/fj^  Herzogs  Albrecht  zcu  Sachfen  drey  fchreiben  an 
^en  rafh  der  fiadt  GdrUz^  wegen  einer  fchnldf orderung  metfter 
Heinrichs  kannengiefler  an  Hänfen  kefsinbroth*  g.  zu  Drefden, 
1«)  fiEreit.  Braxedi^tage,  s.)  font^  Ypoliü^  3.)  domfi.  nach  Cd- 
fpini  ynd  Crifpiniani,  ao.  etc*  Ixxxfexto. 

^  lohannes  ep.Mifn.  bona  pro  erectione  eccleße  jnTro« 
fchindorff  donata  ecclefialtico  tituto  infignit,  ecclefiarnque  ip* 
fam  filialem  in  Trofchindor£F  ab  ecclejGia  parroch.  jn  Lichteti« 
berg  feparaty  ac  eandem  cdnfiituit  parrochialem»  d.  Stolpen,  die 
lune,  xxj.  Attgufii  Mcccclxxxvj« 

^     Mathias  rex  magiftro  t^uium  ao  confulibus  ciuitGor- 

licenC  conoedit^  quatenus^  dum  ecclefiam  ibidem  parochialeüi 

.  plebano  vacare  contigerit,  binis  vicibus  perfpnas  idonea9  pleno 

iure  eligere,  prefentar^ac  introduc^re  yaleant»    d..Iglauia,  x. 

Septb.  MccccIxxxY].        ,    . 

-f     Kon.  Mathias  läflet  den  rath  der  ßadt  Gorliz  wiflen,  dafs 

er  den  Crilboff  gerfdorff  von  Baruth  der  acht  begeben,  vnd  we» 

gen  ijming  der  gerichte  halben  zu  Baruth  gehörend,  heraogn 

'    Friedrich  zu  Liegniz  zum  richter  gafeizt  habe.    g.  zu  Iglau,  atii 

h.  creutzes  exaltac.  ao.  etc.  Ixxxvj. 

^  lohannes  ep.  Mifn.  confirmat  cenfnih  jx.  florenprum 
Bungaricalium  cum  viij,  maigis  et  xij^grollis,  quezD  compara* 
^it  lohannes  behm,  plebanüs  in  .^^orliz^tpro.dotealtaris/in  eo» 
clelia  r,  Nicolai  extra' muros  eiuTdem  oppidi/  fub  tit.  SS:  Marie, 
lohannis  baptiTte  etc.  d.  et  a.  Stolpen,  Mcccclxxxvj.  xxvj.SepL 

*  lohannes  bifch.  zu  Meiflen  begehrt  an  den  rath  zu 
Gorliz^  wegen  zeleger^is  der  Hedwigin  Bartil  hirf$;pergis  mu» 
ther  felig^q^  d^e  alt^ewte  der  frawencapellen  ynd  die  fchep« 
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^  pen  dahin  zu  weytfin,  das  ne  äet  Vörgftabtm  geiftlidien  fachen 
fich .  entflohen*  g«  2um  Stolpen^  -am  fonnob«  leronimj,  ao.  efc 
kxxfexto. 

-f-  Kon.  Vladiflaas  begehet  an  d^n  rath  zu  Gorliz^  fei* 
nem  hofgeßnde  ffabian  vnd  Benihardt  von  t2fc)unihaTir$  mit 
irem  geleit  nicht  (aumlicben  zu  feyn^  g»  zu  Fi:agey  am  freitage 
Dionyf.,  i4a€. 

Literae  recaonfecracionis  capelld  f.  Nicolai  in  oppidd  Zitt. 
a.  in  vigil.  f.  Francifci»  Mcccclxxxvjj. 

-^  Der  rath  der  Rat  Lubann  gelobet  au$  den  feben  marg* 
Yen  icyBüfes»  den  feine  vorfaren  1427  Teritauft^  czwee  fchogk 
Zi^nfes  den  vier  ca planen  jerh  zu  g^ben^  yf  widerkauf.  g.  1 48^» 
am  freyL  ies  obendis  Sym.  lüde« 

-^     Der  rath  der.liat  Luban  gelobet  Ton  denfelben  feben 
j  margKen  iavl.  «yne  marck  zu  beczalen  den  lungfrawen  j^n  jr 
cloltir.  d.  1 4  8  6>  am  f rey t.  obindes  Sym.  lade. 

^  Gorig  vom  fiaio^  voit^  leybt  der  ßatt  0prliz  die  nach 
iode  Hanns  rackel  zwm  Teiche  an  den  hon.  gefallene^  vnd  von 
gedachtem  rath  erkaufte»  gutter  dep  Newen  hammerj,  Prawfkg 
vnd  fechs  gebawem  zu  Dawpzkg»*  g.  zu  Gorl.»  am  dinft.  fraw- 
en  entpfahung,  148J8.  -  - 

*  Anthonius  apt  zur  Zellen»  durch  teidungifleiite»  ent^ 
fcheidet  die  epiifchin  zu  Marienfiem  vnd  den  rath  zu  Camenz» 
wegen  irrüng  der  biefiugke  halben  zu  Bembruch^  an  egkem» 
gerdn  vnd  wefin,  derer»  die  vndir  der  eptifchin»  yiiä  wedirvmb 
vndir  der  Itat  hawfabefeinn  fint.  ao.  Ixxxvf.»  (sine  'die.) 

*  Opitz  vom  falu  zu  Schreib  er  fdorff  gunnet  Nickeln 
fchultz  Xron  Lewtolff&hayn  feinem  fobne  einen  garten  zu  geben^ 
g.  .der  mynner  czal  im  Ixjulvj.  jare. 

f  .  Fauhia,  aliique  figrdinalea,  capellam  b.  Marie  in  oppi- 
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do  GorIi2  -cerds  in  feftiuitatibtts  Vifitantibos.  centum  dies  di 
iniunctis  peoit^icijs  relaxdat.  d.  Rome  'Mcccclrxxvj, 
t  cf.  chron«  OorL  Affe. 

1487.. 

Oeorge  cordebug  zu  Rodewiz  vedkauft  dem  domcapital 
zu  Bud.  anderthalb  marck  iärl.  zinnfes.  d.  Sstomihi,  i487' 

^  lohannes  ep.  Mifn.  incorporat  altari  SS.  Aniie^  Otilii 
etc.  in  ecclefia  parbch.  opidi  Gorliz  cenfum  iiij.  marc.  annuum 
ab  Agnete  fingerynne  comparatum.  d.  Stolpen,  Mcccplxxxn].  j| 
xvj.  Marcij. 

-f     Georg  Tom  nein,  "^oigt,  fchteibt  dem  hbmchterHem- 
zen  efchenloer,  dafs  er  an  die  von  Görl.  begehre,  den  gericbten 
zu  gutte,  Zwilchen  leichtfertigen  fachen  als:  rauffen,  wunden^ 
etc.  vnd  zwifchen  groben  xUiorde  ein  vnteHcheid  furzunehmen. 
•d.  Brefslaw,  freit,  vor  ludicifi  148 7*  ^ 

-{-  Der  rath  der  fiat  Lub.  geli>bet  von  den  febm^marcKen 
zcynfes,  dy  1487  dem  lorge  crönfchreiber  vorfchebin  fint^ 
zcwu  marck  ierlick  zu  haltung  einer  felemelTe  am  fönt  miferic 
dorn,  an  die  juncfrawen  ins  dofter,  auf  abelofungr  zcu  obirant«« 
4Vorten.  g..  i487f^in  mont.  nach  Palmtage. 

^  Hans  von  metziiirade,  hewbtman  zw  Gorl.  j>ekennet^ 
das  er  obir  fulche  guter  die-Cafpar  von  gerfdorff  zw  Bengirfdorf 
den  prißerhem  zw  Gorl.  vff  widerkowff  Wurde  vorfetzin,  gunft 
gebin  werde,  g.  der  mynner  tzal  ym  Ixxxvij.,  am  ^omftage 
Bach  Marcj. 

lohannes  ep.  Mifn.  confirmat  cenfum  xxü|.  marc.  cum  de* 
mo  et  hortulo  de  cemiterio,  comparatum  rectori  altaris-  omni- 
lua  SS.  in  Pulfniz.  d.  April,  Mccccixxxvij. 

•J-  Der  xath  zu  Lub.  gelobet,  die  im  jarc  1409  dem  Peter 
pletinge  vorfchrebine  8  marck  iärl.  zinnfs.  den  juncfrawen  des 
clofters  zu  geben,  auf  abelofung.  g.  1487^  am  dinit.  f.  StaxlilL 


\ 

f  Brbrichttf  vpnA  Icbeppen  c^u'KUtfiihclorff  bekunden 
geseugnifse,  der  obergerichte  halber  zu  Tommendorfi^  Primelf« 
4orff  vnd  Sehen dorf.  g.  14.87  am  dornfi.  nach  Stanfla. 

f  lulianus  ep^  Oftiensis  epifcopo  Wratifl.  yel  eius  viea« 
liö  committit,  ut  Nicolaum  welle  a  fenteticijs  abfoluant,  eum« 
fueinquietari  ne  permittant  d,  Rome^  vij,  jd.  May,  Mcccclxxxvij.' 
-{-  Innocentius  papa  mandat  prepofito  et  officiali  ecclefiae 
iVratiflauienfi^y  quatenus  laicos,  in  Gorliz,  iniuriatores  Nicolai 
ti^tler  moneant,  vt  eidem  exhiberi  fadant  julticiae  complemen- 
tarn.  d.  Romae,  Mcccclxxxvij.^  nonis  luny. 

^    Johannes  ep.  Mifn.  co^firmat  cenfum  annuum  xxüj. 
l  marcamm*,  oblatum  ad  ahare  b.  Marie  in  eccleüa- parochiaü  op-  . 
pidi  Lobow.  ä.  Stolpen,  Mcccclxxxvi}.  xx.  luny. 

Kon.  Matlnas  ertheilt  der  Aadt  Laub,  einen  anßandsbrief 
auf  15  jähr.  d.  am  Ylrichstag,  i487* 
cf.  Zeidler  ehr 00.  Lub.  Mfc. . 
*    lohannes  ep.  Misn.  facultatem  a  rege  Mathia  confula* 
tni  opjddi  GorL  datani,  primoet  fecundo  dantaxat^  virimi  ido* 
neam  in  rectorem  animarum  eligendi,  approbat.   d.  ^t  9.  6tol* 
'.pen  die  mercurij,  iüj.  luly,  Mcccclxxxvij. 
*         j^,    M.  Georgius  voit  wegen  feines  elichen  gemales,  Ge» 
i^ge,  JBemhart  die  canit^e  gebrüder,  vnd  Anna  canitzynne  yre* 
-iDinfter  enträumen  den  yätern  des  clofiers  Oywin  als  yres  bm- 
4brs  Bartholomej  väterliches  angefelle,  dy  wefe  an  der  Plefniz 

egen.  g,  am  mont.  nach  lacobi  i487- 

*     George  vom  ficin,  voit,  belehnt  die  vater  des  clofters  . 
Oywin  mitVorbenirter  wefezuDeutfcheoJßig  an  derPliefs- 
g^Byd^  am  tage.vincula  Fetri,  i487* 
^    Baltafar^fchofffpfarrer  zcur  Louba w,  viid  thamm«,  vn- 
hz^derte  bruder  vorhauffen  der  Hat  Loubaw  ire  Iconigl.  rente 
derfelben  fiat,  tzwentzig  vnger.  golden  vor  hundert  vBger. 
d^Dy.vff  widerlcoQflF.  g.  1487»  funtag  nach  Michaelis. 


*{*  Kon.  Mathias  oeg^rt  an  lande  vnd  Ret«^  in  Obir  Tod 
nedir  SIellen  vnd  beiden  Lüfaczen  dem  George  vom  fiein  in  de« 
nie,  was  er  auf  einem  fürftentag  zu  Breflau  wegen  herzogsAl« 
brecht  zo  Sa<^hfen,  der  fein  vinde  worden,  f urhalten  wird,  zcu 
gloubin.  g.  zur  Naulfadt,  am  fambftag  nach  ffrancifci,  ao.  eta 

Ixxxvij, 

•|-'  Hanns  volmar  gnant  von  Cwem  freygraue  zcum  Frey- 
enhagenn^  gebietet  dem  rat  zcu  Bud.,  iren  mitburger  Lorenzea  ,  J 
kanngiefler,  den  er  von  fwerer  peinlichen  clage  halber  in  die 
hoen  achte  des  l^eifers  getan,  als  rechtlofen  aufs  irer  fiadt  iu 
treiben i'  em  nicht  zti  brewen^^  backen,  fifchen,  mieden^  oder  zu 
malen  eta  g.  am  mont.  nach  Calixti,  Mccccixxxvij. 

-Anton  dipl.  beilr«  i4-9. 

^  'Der  rath  zu  Beichenbach  fuget,  auf  atifuchen  Gregor 
brugkners,  dem  rathe  der  ßadl  Gorlicz  zu  wiflen,  das  bej  inea 
recht  ift :  was  eyn  man  dem  andern  globde  vor  eyhexa  ^er 
zcwehen  fcheppenn,  hat  fulch  crafft,  als  ifs  vor  ghebegitter  din« 
bang  gefchee,  d,  87  ^^^  mynner  zcal,  am'  montage  nach  y^ 
fulantage.  , 

•(•  George  emerich  vnd  Hanns  axt  werden  entfchieden, 
deS'^^teichs  halben  zu  Liflsa,  heil,  creuzes  genahdt,  vnd  des  teidi^ 
Probfiteich  genandc  in  der  Penzbach,  auch  des  teiches  [der  v^ 
der  Zercher  ftrafse  lieget*  ä.  Mertini,  i487- 

Donat  vtman  errichtet  einen  vertrag  zwifchen  der  gemein«* 
de  zu  Schönberg  vnd  dem  obermuUer  in  Halbendorf,  a.  li^^l^ 

148Ö. 

*j[^  Kurf.  iFriederich,  vnd  Johannes,  herzöge  zu  Sachllen, 
begeren  nn  den  rath  .der  iftadt  Gorlitcz,  die  furlewth  vnnd'ap? 
der  vf  Klitzdorf  vnnd  Buntzlaw  vngeirrt  faren  zu  lalTen.  g. 
zu  Torgaw,  off  freit,  nach  Erhard!,  1488. 
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f  D.  Nicolaus  tauchan,  olfictal.  et  commiflar.  in  canGi 
Kicolai  weUer  contra,  confulatuip  Gorlicenfem  dtationia.  liter 
yam  dat  fub  pena  excommunicacionis.  d.  et  a.  Wratiflaoie.  M. 
cccclxxxviij.,  xiiij.  lanuan  *    ^ 

■|"  Herzog  Heinrich  zu  Monfierberg  gibt  lahnd  vnnd  fiad 
SudÜHn  viind  andern  von  landen  vnd  fteten  zuuememen,  das 
jnj^  der  vom  Stain  jn  deine,  das  er  konigl.  wvrde  ahgefagter 
Und  w^re,  vngutlichen  thut.  g.  uff  (^otz,  am  fonnab«  nach  cojHh 
ueiCTauli,  ao.  etc.  Ixxxviij. 
'  .  i"      Vincentius  prepofiturae  BudilT.  ollicial.  ad  altare  SS. 

'     Bartholomei  et'Laurencii  in  ecclelia  paroch.  opidi  Gdrliz  Aa^  . 
I  dream  pelUHcis  inveftandcim  committit.diuihofum  rectori  in 

^Gorliz.    d.  Budilliny  die  lune,  xxviij.  lanuai^y  Mccccixxxviij* 
[  'f      Herz.  Johannes  Tom  Sagan  vnnd  zu  Groflenglogavr 

•*irfuchet  den  ratli  zu  Gerliz,  wo  falfch  vorgeben  gegen  ihn  vor 
'fie'brbcht  wurde,  folcher  leichtikeit  nicht' ßatt  zu  gebeh;^  g-^tx» 
Glogow,  am  dinß.  nach  cotouerf.  Pauli,  ao.etc.  Ixxxviij. 
*      ..         -j-     Herz.  lohannea  vom  Sagan  bittet  den  rath  zu  Gorliz, 
er  wolle  fich  nicht  vorhetzen  laflen.  g.  zu  Glogow,  amfaffaiacht 

k  -  fonntage%,  14.88. 

I  j^     IXet  rath  vnnd  die  gemeyn  der  ftad  Görlitz  thun  deÄi 

t  '  1ker:^oge  lohaninfen  zti  Groffenglogau  zu  wiffen,  das  fie  (ein  vi- 

hend  Feyn,  Wind  in  des  kon.  fehd©  vnnd  fride  Itehen  wollen,  ^. 

1488*  (vnd in  eben  der  maafse  haben  die  manne  tnd  iegliche 

ftadt  dem lierzpge  abgefagt.)  .*   ,    , 

"f     Der  rath  zu  Luban  verwrlliget  vier  margli  ierl.  ^älde 

.  ^ufs  den  50  (al-  40;)  margk  ItonigL  i^nt&e,  dife  Cäfpäi  VC«»***- 

i  fticz  kaufs weife  an  fich  brocht,  zcu  deffelben   geßiffte  de^-Jyi*» 

genden  mefTej  den  jüngf rawen  des  doftirs  zu  obir  antwortteil. 

g.  14.88,  am  fonnob.Appolonie.  *      '','/' 


I 


-|-  Der  rath  la  Luban  verwilligt  poch  czwa  mr.  i$xm 
^ben  dahhi,  wiederkanflicb.    g.  i488-  ^™  fonnab.  ApotlÖQ» 

*  Henricüs  ep.  Bamberg,  "^olfgango  rotfucha  de  ftaSet- 
itein  liceDciam  dat  ad  omnes  tarn  minores  quam  maiores  cTeh* 
corum  ordines.  d.  Bamberg,  xij.  febr.  Mcccclxxxviij. 

+  Der  rath  zu  Luban^  globet  der  prioryn  ATjand  famliur 
CA  jus  clofter-  dafeleß'  zcwu  margk  ierL  zcynnfes  tax  antwor 
ten,  zcii  dem  newen  geßifft  der  fyngenden  roelTeiin«  g.  i4jj« 
am  dömft.  f.  Valentin j. 

.  -j:  Herz.  Friderich  eu  Legnitz^  beider  Luficz  öbirßar 
Jbaubtman»  gebietet  den  land  vnd  ßeten  in  Obirlufatcz,  zu  rofs<s 
Vnd  zu  fufae.in  gereitfchafft  zu  feyn  mit  lewthen  vnd  herv^* 
stoi.  'g.  zu  Sweydenicz,  am  freit,  vor  Eßomihi,  ao.etc.  Ixxxviij. 

^  Der  rath  zu  Luban  gelobet  dem  cl  öfter,  da  fei  bß  cz^\l 
marck  ierl«  zcynfes  czu  dem  newen  rgpßifft  der  fyngenden  laef« 
fe«  g.  1 488-  ^lu  fonnob.  luliane. 

*  Nicolais  fchwengir?byr,  capplan^  bittet  den  rath  zn 
lAiban,  dem  lohanni  meilirrchniid  das  altare  zu .  f«  lacob,  wel- 
ehes  er  ihm  gegeben,  zu  voraichin.  g.  zu  Sprotte,  am  diB& 
jua^  Mafhie,  Ixxxvii^.  -        ,     .   ,  - 

!^nt£cbeid  für  Hentze  von  reddem,  der  des  königl^^freyei 
Haugks  begeret  hat.  a.  fer.  iiij.  anteludica,  Mcccdxxxviij.  ^ 

cf.   Frizfche  -Queifskrcifs  9.   g.J 

•J»  Herz.  Fridrich  zu  Legniz  gebietet  den  rathen  iff 
iepj^sßad«e,dn  bereitfchafTt  au  leyn,  zu  rofse  ynd  zu  fufse^nach 
j^f^egte^  o^edel.  .g.  ^u  Legpizj  am.JEreit.  vonlydicai^  JV|cca^ 

«  •  •  •  'V 

"•        *     '*"i  1  5''.««« 

..  >  jji  Johannes  iQedici,  prepqßtus  .e^^icqlaiis^taiuJian^  o£- 
eialisy  commiflarii  in  caufa  Nicolai  well  er,  mof{i|^rium  emit- 
timty  contra  Georgium  de  lapide  aduocatum  in  infen  et  fupe* 


tior!  Xufacuii  necnon  conrtilataih  opl^i  GorHcz  etc.  a,  Wratit 
fanie,  -xüij.  April.  Mcccclxxxviij. 

j-  Kon.  Mathias  datigraget  der  ftat  Gorlicz,  das  fic  mit 
%iJrzogTi  Friderich  im  vcld  wider  feine  vcind  aufsfrnt»  viind  bc» 
gchrt,  in  folchem  gehörfam  weiter  zu  vcfrharren,  g.  zu  Wienn^, 
iBm  erigtage  nach  lubiL  ao.  etc.  Ixjcxviij. 

*  Der  rafh  teu  Gorliz*  entphilt  dem  official  M.  'Kndree 
%^x  zxi  BudilBn,  den  M.  lahann  blumenroder  iren  '"preckigei^ 
-iib  V(m  ihnen  ernannten  vorwefer  das  4ltars  SS.  lacbbi  des  grof- 
fem,  lacobi  des.mynnem,  vnd  L.  fraun  in  S.  Pet^skirchen  an 
"961^  ^u  beitettigen.  d.  am  freyi  nach  t^hil.Iac.  ^488* 
'  '  ^  Hanns  metzenradei  Jio%ptman  zu  Gotlicz,  teichec 
Barbaren,  fioo  rhein.  guldem  zu  leipgedinge,  in.ires  ftiannea^ 
'A<&amVcki^ye,  guttem  znmBo&utal  vnd  zur  Odirwiz.  g.  i488* 
'Mifimt.'nacb  loh.  vor  der  gülden  pfbr^enn. 

^  Georg  vom  fiain  bitthet  den  rath  der  ftad  zu  Gorliä^ 
'^s'^  it%  grolfen  'buchflen  zurichten  mit  ßain  vnd  ziigeHbrung^ 
^nd,  Wann  er  ihnen  zuentbeuth^  gen  Legniz  vertigcn.  d*ßie<^. 
lauy  am  h.  auffertagy  i488- 

'  --^  Hannus  axt,  vnd  andere  arme  leutbe  zuln  Sor^tu,  Ver- 
den irer  herrfcbafit^  Georgen  emetich»  einen  waffergiabeh 
ti^  «j^itter  vfzuwerflFen,  Vnd  jn  denfelben  das  wafFer  aui 
der  Sorbach  zu  feinem  •  teich^  Creuzteich  genant  zu  Lifse^  zu 
dKrht^iy.'  Ä.  fen  Hif.  pöfi Vitj,  ao.  IV«lxxxoctauo. 
1  ^  ''Hatius  von  mlßtzinrade,  heubmiän  2ru'Gorlicfe^'  nach 
iMttafl^m^  durch  Otto  von  zc^dlica,  l^het  Kann  fen«  von  penca» 
>e  das  dorff  QifcMio.  g.  i48Si  ^^  Amt.  nach  vifitäe»  Mari«. 
''  '  6«©rg  Yom  fiiin^  voit,  gebietet  den  mannen  desliuban* 
lartif^Mathbädes'  äieftadt-Luban  zu  befetzen.  d.  doniierft. v<» 
Margar.  i4$(|«  «         •'■     -  •       .    '    .   • 
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^  Bifcht  lohatmes  zu  Meiffen  AJiicket  dem  rathe  zu 
Gorliz  den  erfien  hirfchen,  disn  fein  jägermeilter  hat  fchlohea 
lauen«   g.  Stolpenn,  fonnU  Margar.,  ao.  etc.  Ixxxviij, 

4-  Kon.  Mathias  gebietet  den  ratten  der  fechaJtäte,  die 
ihrigen  zu  roß  vniid  zu  fufs  ins  feldt  vor  Sprotte  zu  fchickei}. 
g«  zu  Wienn,  am  mont.  nach  inuenc.  f.  Steffani,  ao.  etc.  Ixxxyiij. 

'+  Herz.  lorgfe  zu  Sachflen  begert  an  den  rath  zu  Gar« 
liz,  den  kummer^  welcher  auf  Peter  fleifchers  zuPyrnaw  ocjafea 
gelegt  ifiy  abezuthun^'  g-  ^u  Drefsden^  am  mont.  nach  Laureoe; 
ao.  etc.  Ixxxviij.  .  ' 

\  Kun.  Mathiaa  emphilt  den  fechs  Itetßn,  bey  v^rlifpng 
qller  lehn,  "^i^ie  icd  fehlt  gehöret^  vfzüfeyn.  g.  zu  Wienn/^wen 
abend  aflumpc,  ao.  Ixxxviij*  ~      '  ^ 

+  Kon,  Mathias  gebietet  abermols  den  reten  der  Xechs;' 
fteten  in  Oberlaufatz,  bey  vorlifung  aller  lehn  etc.  'wider  die 
feitid  vflFzufeyn.  g.  zu  Wienn,  an  f.  Barth ol.  Ixxxviij. 

j^     Kun.  Mathias  Tagt  dem  rathe  zu  Gorliz  danck,  das  er  > 
wider  feine  feind  v£F  fei,   bittende,   in  folhn  gehorfam^  ah  die 
Aromen,  zn  beharrn.  d.  Wien,  am  f.  Barthol.  ao. Ixxxviij. 

*;  Hannufs  von  pentzk  der  eldifier,  fampt  fejrner  hawf- 
frawen,  gibt  dem  altare  des  heil,  crucis  yn  der  pfarkirchin  czum 
Pentzigk,  eyn  wyfle  fleckelenn  bey  den  langin  bethin  fim  mol- 
grabin.  g.  x488f  am  dinit.  nach  Bartol. 

^  Johannes  ep.  Mifn.  confirmat  altare  uouüm  in  hono- 
rem f.  Trinitatis,  f.  crucis  etc.  quod  in  ecclefia  paroch.  in  GorL, 
cum  feptem  decem  et  dimidia  marcis  annui  cenfus  Barbara  hilr 
fcheryni^e  fundauit  d.StoIpen^  Mcccclxxxvijij.,  ij.Sept. 

*|:  Kon.  Mathias  gebietet  den  räthen  der  fechsfiädte,  ▼& 
erfordern  feines  hauptmans  vff  zu  feyn  vnd  ins  feld  zu  uehea. 
g.  zu  Wyenn,  am  mitw.  nach  Sym.  lud.,  a«  Ixxxy^jj, 
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^      lorge  rmn  ftein,  jn  Oherlauficz  Toit,  erfordert  in  uM 
ehen  Baltafar  bretfch,  Steinichen  genant,  wider  Benedict  dorr- 
heide»  burger  zu  BudilBn,  vir  dy  eldifien  aus  dafigen  groflTen 
liandwerglien,  v£F  befiimpten  tag  gen  GorL  zu  fchicken.  d«  zur 
Lobaw,  am  abend  dmn.  fanct.  ao.  im  88* 

-j[^  Kon.  Mathias  begert  an  den  ratb  zu  Gorliz,  ire  große 
puchfle  abennols  zu  leyhen,  Tnd  vor  Sprottau  füren  zu  laflem 
g.  zu  Wyenn,  ani  mont.  vörEIifab.,  ao.  etc.  IxxxViij. 

•f  Herz.  Idrg  zu  Sachfen  verfpricht,  in  fachen  Baltazars 
pielTcb,  Steinichen  gnant,  Benedictum  dorrheide  in  Budiilin  be« 
langende,  fich  der  billichlseit  zu  halden.  g.  zu  Drefsden,  dinß. 
Dach  alleiiielgen,  ao.  Ixxxviij. 

Kon«  Mathias  fchreibt  an  ritter-  vnd  mannfchafft  iii  Ober- 

m 

laufiz,  auf  ire  befcfawerde  \?id€r  den  Voigt,  lorge  vom  Itein, 

d.  1/^85.  • 

Imperii  matricula  Colonienfis,  Lufatiam  allegans«    d.  M- 

ccccixxxviij. 

cf.  Hofmatm  Tl.  fiSa.  *         ,  - 

lohannes  ep.  Mifn.  confenfum  praebet  ad  tranflationem 
altaris  in  oppido  Gorliz«  d.  Mcccclxxxviij. 

Notariatus  infirumentum  fuper  fundacione  altaris  fub  ho» 
nore  £  BarthoL  in  oppido  Gorliz«  a.  Mcccclxxxviij. 

Der  rath  zu  Zittau  Isauft  eine  behaufung  auf  dem  anger 

dafelbCt  für  die  altarifien.  a.  i488* 

ef.  Carps.  anal.  I.  4.3« 
Der  Tftth  in  Zittau  gibt  der  leinweberz|infc  handwerksar-    / 

iid^  d.  1488- 

ct.  Carps.  anal.  !•  36. 

1489- 
-  *       Georg  vom  fiain,  voytt,  weifet  die  manfchafft  des 
Weichpildt  Gorüz,  die  Äetc  Sittaw,  Lawben  vnd  Camenz  an  ey- 


^eiii  4y  itat  Gorl^^  am  andern  taS,  m  irw^g  der  bierflire  hal« 
^S^r,'  khanigl.  regalia  belangend,  an  den  khonig  Maduam.  \ 
IJorliz»  »itwoch.  nach  Valentinj,   1.4^9. 

4-  Bifch.  loliannes  zu  MeilFen  reichet  das  dotS  $aiOfck§ 
Hanfsen,  Niciteln  vnd  Merten.  gebCudern  butggrav^n  von  D> 
nen  zu  manntehn«  g.  zu  Stolpen,  mont.  nach  Letare,  1469* 

Gercke  Stolpen«  6^6. 

^  lohannea  ep.  Milh.  duodecim  marcas  annui  cenTu^ 
quas  Nkolaus  fegert  8d  officium  vnius  mifle  in  altari  PhUippi 
Jacob!  in  ecclelia  f.  Nicolai  oppidi  Gorlicz  comparauit,'  aated^« 
Cto  altari  pro  dote  iucorporaU  d.  Stolp^n,  Mcccclxaacyüij«|  di^ 
vlt.  Marcii. 

*     Gotzfche  vonn  gerfdorff  zcn  Baruth,  reichet  dem  Sy 
.  monnafman,  l^amermeißer  tzu  Langenaw/ d^,  hamer  yxtdf 
guter  datzu  gehörende,  g.  143^.  mitw-.  yorPalmenn« 

*  Gaorg  vom  ßein,  jn  ObirlawfitZ'VoyttCf  yerfchiebet 
die  fache,  der  byr  füre  halben,  weil  die  hhonigl.  M)t.  gen  Yl^ 
gern  zogen  ift,  vnntzt  auf  den  funtag  JSacaudk  d.  Gorlix,  dinft. 
in  dethdil.-maf$erjKrochen,.  ao.  etc.  I^pqcviiix«  «    . 

-|r       Bifch.  lohannes  zu  Meiflen  fuget  dem  p&ncr.  <<^ 

•Geyfeaii^ßorff  2^11:  wifl^ßn*,  «las  er  den  bifchoffsc^^enfl^n  d^elbft, 

dem  Hannfsen  yo«  hawge^itz  zcq  Waldo  zcu  ritfer  leh]^  .g^ 

rigen.-:  g»  zcu.Stplpen,  am  qignt.  y&  Ofiertag^,.  ab,  et<^  ]:pfxnoDO. 

-{-  Kon.  Mathias  em^hilt  dem  rathe  der  fi;ad  zu  Gorlij;» 
die  rltterfchäfft  vnd  ßethe»  Sy ttaw,  Camenz  vnde  Luban,  d« 
*bierfuce' halber,  b^^  ii^ar  befizunge,  bia  daa  at'  felba  in^Slefieii 
komen,  t>leiben  ssu  laflen.  g.  xu  Ofen,  am  rambf|«^naGb  Gooiff^ 
ao.  etc.  Ixxxjx^  *     r  -   '      -    .--  7  .' /  ^ 

Sigmund  vnd  Nicolau;. tzfcbezcewicz  zu  Blulmgwiz  VffP* 
Jiw|phn:eine  maixki«rL;&inni!ßa^ai^  di^  zaSudÜfiiu 

*>i»itw.  nacb  ftüäiim,^  x4i89:      /_       .  *     '>      . 
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.,  *  JBiAr^*  lohann^iK  z«r  Meiflen  T^kfher  H^nfsen  vonhng- 
witz.  ew  Walda  dcn^bifchoffszehndsn  zw  GeifömannfbdoriF.  £, 
fu  Stolpen,  freit,  nach  d#iD  phingßage« 

"  ^'  Biüch.  lohannes  zu  Meiflei^  begert  an  d^n  pfarrer  zw 
Geifsmannsdorfi^  die  levete  des  dorf ft^  wievilieder  bircbofss^hn* 
4en  voczinlAt,  zu  befnigen»  vnd  fiiqi  ipglichen  zcal  in  zwey  re- 
gifter  ^u  Vorzeichen,  g«  zum  Stolpen,  fr^y t  nach  dem  phingCt 
ten,  ap.  etc.  Ixxxnc, 

*  George  vom  ftain,  jn  Obirlawfitz  voit,  leyhjet  dem  ra? 
^e  vard  gemeyne  dei^itat  Law.ban  daa  gut  Geibifdorff  mit  aller  ' 
Sttg^ffrui^gt.wie  dye  nach  Vlbripht  hawgwiza  verfterben  an# 
nchte  lehnserben^  an  königL  Majt.  gefallen»  vnd  der  ftat  Law* 
Van  (vm  3000  vng.  fl.)  verkaufft  ift«  g.  zcu  Gorlicz,  am  funu 
Trinii,  1489. 

^'  ' :  ^  Per  rath  zcu  L^wben  gelobet  an  Gjeprgen  vom  fiain, 
yojrt  in  O^erlawAtZy  wegen, des  abegekaw^ten  dorff^a  Geibi£dQ|:;( 
auf  zwey  tage  tawfent  vnd  aber  funfikund^r^  TP^er.  guldin  zcjü 
Jkacsalen.  g.  zcu  Laubann^  i489f  ^^  mont.  nach  Tripitatüi. 

^  Gotfche  von  gerfsdorff  zu  Baruth«  (Drißoff  cotwitz  zmn 
^^nde,  vnp4  piiIto£F  cotwitz  zu  Neche  gefeflen ,  mit  den  ger 
trauen  bürgern  zu  Reichinbach^  beftetigen  den  meifiem  der 
^idimach4r  .daCelb^  zu  Reichinbaoh  ir  meifterrecht  g«  1489 
wax  funt»  nach  lohann.  des  teuff. 

-j"  Der  rath  zu  Lubann  globet  eyne  margk  zcynnfs  zu 
beczalen  den  jungfraw^i^  des  clofters  zcueyner  beflern  enthalt 
dung^  vitib  zwanzig  marck.  g*  1489»  .am  fonnob.  des.  obendis 
Pct.  vnd  Paul. 

^  lohannes  ep.  Mifn.  confirmat  fundacionem  altaris  in 
cap^lla  extra  muros  oppidi  Cam.,  confiructa  per  confulatum,  voi- 
cabulo  S.  Wolfgangi  nuncupata,  in<|ue  honorem  b.  Marie,  xiiij. 
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auxiliatorum  etc.  declicati,  cum  xvi).  mdrcis  annui  cenfus^  cum 
qüadam  domo  et  oftolo«   d.  Stolpen,  Mcccclxxxjx.,  viij.  laly« 

-j*  O«  lohann  taubenheim,  Milh.  offici^iis  citat  *altarifta$ 
Gorlic.  ac'ple'banös  inTaucheris  et£berfbach  ad  refpöndendum. 
(ciiius  jexecutio  facta  in  pcofefio  diüiC  apofi.} 

'^  Johannes  ep.  Mifn.  feptuagihta  duas  marc^s,  quas  UV 
colausi  clebring  donauit,  altati  SS.  Wencef lai,  Maitlnt  etc.  ia 
ecclefia  f;  Fetri  öpidi  Gorl«  incorporat,  d.  Stolpen,  MccqcIxxxix» 
xvij\  luly. 

^  Kon.  Mathias  leutert  vnd  fpricht,  daz  der  Rat  Gorlicz 
j>riurlegiaderßraflen,czoll|  genahtes,  weyts,'bierfiir,  derkonigl 
renthe,  des  falzmarckts  vnd  andere,  vmb  nicktgebraüchens  w3« 
len,  nicht  gefchwechet,  fundem  in  allen  artickeln  kchrefftig  feya 
füllen,  g.  zu.  Offen,  am  mont.  nacl\Iacobj^  i489* 

•j-  Kon.  Mathias  embietet  dem  rathe  zünSyttaw  die  bie^ 
für  -anßehen  zu  laflen  unzt  f.  Mertenstag.  d.  Ofen,  domft.  vor 
1.^  Peterstäg  ad  vinc.  ao.  Ixxxjx. 

'  *  Cafpar  von  nofticz  czu  Röttint)ergkj  ftellt  ain  die  kon. 
gerichte  zu  Gorl.,  in  lachen  Kulioz  von  der  Sprehe  vnd  Crifioffs 
girfdorff  zcu  dem  Lodlön,  vmb  eyn  phferdt,  eyn  bekentnifs  aus^ 
g.  Rottinbergk,  äm'obend  Egidy,  148 9-  *  "■ 

Gforge  emerich  ^ßjflPtet  ein  hofpital  in  Gorl.  der  fraunkii^ 
^che  gegen  über  zur  aufnähme  der  armen  leute  vnd  pilgramc^ 
ingleichen  zirBud.  die  achte  thumerey  des  fpeers  vnd  der  na- 
gel  Chrifii.^  a.  1.  Sept.  1439. 

cf.  Hpftnann,  I.  4^*5*  H'  iC3.;f.     Knanth  hofp.  z.  k.  geiftS« 

•j-     Arneftus  rudigcr  pfarrer  vnd  der  raih  zu  Cam.  vorcjr* 
nen  fich  wegen  der  bppfer  hey  der  capellen  f.  Wandelburgis 

by  Geilnaw.  g.  1409,  am  freyt.  nach  Michaelis. 

Lauf.  Mag;  1771.  xS6. 
"j^     Kon.  Mathias  heifcljtf^t,  wegen  irrnng  d€r  bierfurp  hal- 
her,  das  der  räth  vnd  die  gemeinde  zu  Gorliz,  vf  f.  Mertcnstag 


im  fionigl.  liotie  doirch  ire  volmechtige  botfcKafft  irfchemen  foU 
le.   g.  zu  Offen,  am  frejt.  Colmanni,  ao.  Ixxxjit. 

^  Idhamies  tawbenheym,  oJßicial,  ^rfuchet  den  rath  der 
fiadt  Gorl.,  den  pfarherm  feiner  Freiheit,  der  biet  einführe  bifa* 
"her,  ane  irkentnifs  nicht  zu  entwexn«  g.  zu  Bud«,  dinft  vigiL 
Sym.  lüde,  ao.  Ixxxi^.  ,  .       ^  • 

-f  Bifch.  lohannes  zu  Meiflen  begert  an  den  rath  zu  Gor« 
liz,  dem  pfarrer  fein  bier*  zu  feyn  vnd  feiner  prießerfchafft  not* 
durfft,  ane  eynicherley  erfuchnifs  tjnzufaren,  zugcftatten.  g* 
Stolpe,  mont.  nach  Briccij,  ao.  Ixxxjx. 

*  Gorg  vom  fiein,  voyt,  reichet, Annen  dem  elichen  wei- 
he Hanfes  von  metzint-ade  houbtman  zu  Baudiflin,  Reinerfdorff, 
Bertelfdorff  vnd  die  Wiefe  die  helffte,'  zu  einem  leipgut.  g.  zu 
Baudiflen,  am  dornit.  f  Katherinen,  148 9*  '   ' 

•f  Mathias  rex  mandat  Georgio  de  lapide  locumtenenti 
la  SUe&a,  vt  inter  ciues  ciuitaüs  Cam.  et  lacobum  de  ponickau 
.  cafum  braxationis  cereuiße,  auditis  eorundem  propoiitis  et  re« 
£]^n&s,  decemat    d.  Bude,  in  fefio  Nicolai,  Mcccclxxxix. 

'^  Hahns  von  blofchdorff,  nach  erlangte!*  volljäriglieit, 
gentmiget  den  verkauff  des  guthes  Kleingräbichen  an  den  rath 
zu, Cam.  d.i489»  ^™  ^age  concept.  Marie. 

*  Bun.  ^Mathias  fpricht  in  fachen  deritetten  Sitt,  Lawb,, 
Cam.  aim,  vnd  Gorl.  am  andern  teylen,  der  bierfure  halben,  das 
niemandt  anderthalb  meyl  zuring  um  Gorl.  frembt  byer  ver- 
fdiencken  foUe.  g;  zu  OflFen,  am  freyt.  vor  Lucie,  1489- 

*  Kun.  Mathias  will,  daz  die  pharherm  in  der  ftadt  Gorliz 
auch  iiufwendig,  amderthalber  meyl  zu  ring  vnib  diefelbe,  yeder 
allein  für  lieh,  fein  hawfgefinde  vnd  die  briefierfchafit  fo  zu 
jnen  auf  die  pfarrhoue  komen,  fremde  hier  füren  mögen,  g.  Zu 
Offea,  am  monf.  nach  Lucie,  i489* 

*  Bogerius,  et  alii  cardinales,  iis,  qui  capcUnm  f.  Van* 
delburgts  extra  muros  opidi  Cam.  certis  in  fefiini^atibus  vilitä- 
nennt,  centum  dies  de  iniünStis  eii^  poenitentiis.  relaxant.    d. 


r 


Bomep  USeecdbaadr^  nitj.  Decbn  Er  ]jQhaime$  ep.  Müh»  |%^ 
dulgenclas.  has  coofirmans,  de  fuis  xl  dies  limiUter  rdajEat:  Ji, 
StolpeDt  JVIccccnonagefimo,  viij.  febr. 

L.  MonCchr.  1799.  ^^^'^  Vogei  leben  Teaeb  96. 
-j-  Rogerius  et  alii  cardinales  centum  dies  de  iiüanclu 
poenitentiis  relaxant  ils,  qui  ceitis  in  fefliiiitatibus  altare  HlVIi- 
«haelis  etc.  in  eeclefia  parachiali  oppidi  Camenz  vifitauerint.  d» 
Rome,  Mcccditxxix.,  xinj«  Decbr.  cum  confirmatioBe  lohanpu 
epifoopi  Mifiienfis.  . 

Vogel  leb.  Tezeb,  98* 

'^  Manfchaffc  defs  Laubenfchen  landes  erMeret  ^exh  ra* 
the  der  ftadt  Iiuban,  wy  fy  fich  Torfehe,  er  werde  das.gut  Geir 
bisdorff  loflcn  beym  lande  leyden,  wy  vor  alderfs.  d.  Waldow, 

116.  Dezbn  i489* 

Albrecht  von  haugwitz  verkauft  das  dorf  Waldau  an  die 

fiadt]Lauban.  d.  1439- 

cf.  Gade  denckmal  etc.  - 

1490-        ■..','  ,' 

•j^    Der  rath  zu  Gorl.,  Bernhard,  Michel,  ^Fabian  vndlTalA 

die  tzfchirnhäufer  von  BertelfdorflF^  vertragen  fich  auf  einen  an- 

fland  ihrer  fehde.  a.  1490,  mont.  abends  ij.  februär." 

+  BifchofF  lohannes  zu  JVteiflen  benachrichtigt  den'ratK 
zu  GorL,  dafs  er  iren  pf^herr  zu  fich  erfordern  vnd  fleifs  -fiir- 
wenden  wolle,  ob  in  dem  thuen  wilfarung  gefcheen  xnuge.  g. 
Stolpen,  domft.  nach  Juliane,  Ixxxx. 

+     Herz.  Georg  zu  Sachflen  begert  an  Hänfen  burggr.  ziL 
donen  hemzuKonigfpruck,  er  wolle  falczförer,  auch  kauff  vndi 
furleut,  die  durch   feine  herrfchafft  czihen,  die  rechten*  gleifeA . 
zu  halten,  weifen,  g.  zu  Drefden,  freyt.  nach  Remin.,  1490» 
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*|-     Gregir  homigk  in  Gorliz  befiellet  f^yn  tefiame^it  vnd 
feigere  the.    cc«  1 4  8  o  od.  .1 4  8  d  • 


V  erz  eichnifs 


Oberlausizischer  Urkunden, 


Zweiter  Band, 

oder  neuntes  bis  zifraoiigstes  Beft|  nehst  den  Nachträgen^ 

Tom    J«krd    a490    bit    iSoS«, 


BcS'aiiigegebM. 


vo» 


der  Oberlausizischen    Geaellschaft 
der  Wissenschaften  in  Görlitz. 


I 
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6  5  r  1  i  t  s,     ^ 
m  Vetlage^d^r  GaaallscIiAff  and  in  Cooiaistion  bei  Zob^L 


( ' 


1 


- 


*'.A 


/ 


^     »- 


♦  ,• 


.«  ' 


Vorerinnerung. 

Ea  ist  ans  der  Vorrede  zum  ersten  Heft  dieses  Urkunden- 
Terzeichmsses  bekannt^    dafa  die  Gesellschaft  fich  vor- 
nehmlich eine  Zeit  lang  mit  dem  Sammeln  der  Lausizi- 
dchen  Urkunden  beschäftigt^  auch  davon  nach  und  nach 
eine  grofse  Anzahl  zusammengebracht  habe.     Von  ihnen 
fertigte  der  verew.  Sjndicus    Zobel  ein  genaues  Ver- 
zeichnifs^  wovon  feit  dem  Jahre  1799  bis  i8o5  acht  Hefte 
auf  Kostender  Gesellschaft  gedruckt  wurden.      Da  fich 
aber  von  Jahr  zu  Jahr  der  Absatz  verminderte  und  zu- 
gleich die  -Kriegsjahre  eintraten ,  die  besonders  da«  regel- 
mäisige  Eingehen  der  jährlichen  Beiträge  der  Mitglieder 
Linderten;  fo.mufste,  zum  grofsen  Schmerz  der  Gesell- 
schaft^   mit  der  Furtsetzung  des  Drucks  inne  gehalten 
werden*      Auch  würde  er  wohl  nie  haben  von  neuem 
angefangen  und  beendigt  werdeu  können^    wenn,  nicht 
die  Gesellschaft  von  der  höchöten  Behörde,  durch  Ver- 
mittelnng  des.  Hrn.  Geh.  Raths  und  Curalors  JN  eumann 
in  Breslau,  welcher  bei  feiner  Durchreise  durch  Görlitz 
im  Sommer  des  Jahres  18^2«  mit  der  hiesigen  üi*kunJen- 
iammlung  und  dem  erwähnten  Vcrzeichnils  desselben 
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bekannt  geworden  war,  fo  wie  cler  g<^gcnwart:gen  Ho- 
hen Archiv  -  Behörde  in  Berlin,  den  Herren  Staats-Miiii> 
ftern,  Sr.  Durchlaucht  dem  Hrn.  Fürsten  you  Witt- 
genstein und  von  Bernstor  ff  Excellenz  eine  Unter- 
fiützung  von  i5p  Thaler  —  die  fchon  früher  von  dem 
yerew.  Fürsten  von  Hardenberg  zugesagt  worden  waF^ 
erhalten  hätte.  Durch  diese  Unterstützung,  Welche  die 
Gesellschaft  zudem  höchsten  Dank  verpflichtet,  fo  wie 
durch'  einige  Subscribenten ,  Avurde  fie  in  den  Stand  ge- 
setzt, dieses  Urkunden verzeichnifs  bis  zum  Jahre  i8o3 
fortzusetzen,  als  fo  weit  es  angefertigt  worden  war.  Möge 
der  vollendete  Abdruck  dieses  Verzeichnilses  das  etwa» 
eingeschlummerte  vaterländische  Ge&chichtsstudium  neu 
beleben,  und  alle  Lausizcr  ermuntern,  überall  nachUi^ 
künden  fich  umzusehen, imd davon  der  Gesellschaft  rieh  i 
■tige  Abschriften  oder  auch  die  Originale,  wenn  es  fich 
thunlälst,  zu  verschaffen. 


^  •  I 


Görlitz,  den  s4.  August  1834. 


Die  Oberlausiz.  Gesellschaft  der 

Wissenschafteii« 


\ 
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^  Verzeichni(s  Oberlaüsiziscjier .  Urkunden. 

9.    10. V  lu   12.    Heft. 

Von     1490    bi»     iSa^.       ' 


^  1490. 

"f  ivon.  Wladislaus  fchreibt   an  den  ralh  zu  Budissenn^  das 
er  Georgen  bircka   TOn  der   duben  an  fie  vnd  den  ganzen  anhang 
der   recbsTtetbc,   rytterscbafft  vnd  lantschafljt  abfertige,  lein  vnd 
feines  konigreichs   nomorfil  zu  werben.-  g.  Frag,  am  karfreytag,  des- 
reicii^  jin  19.  Jaxeu. 
-f  Bisch.  Johannes  zu  Breslaw  bitthet  die  fechsftete,  ücb,  ader 
f    'eiliclie    awfs  jhnen  mit  loller  macht,  gen  Breslaw  zu  fugen ^  vnnd 
der    lannde   vnd   ftethe  helles,    ere  vnd  fromen  furzunchmen. 
g.  NeiS&y  am  montage  jn  den  ofterb^yligen  tagen,  aö.etc.  Ixxxx. 
I  die   von  Zittau  TchickeD  den  von  Gör  Hz,  wegen  derhier-{  , 

führe,  eine  protestauon  zu;  dounerßags  vor  Jubilate  1490. 
-f  Bifch*  Johann   zu  Breslaw  beßymmet  einen  andern    furAentag," 
vnd  irlanget  maoschafil  vnnd  fiat  Gorliz,  sich  gein  Breslaw  anzu^ 
iugeinu     g«  Breslaw^  am  tage  Philippi  vnd  Jacobi^  ao*  etcl  hoEXX. 


4-  Kon.  Wbidtslaiis  heischet  vnd  fordert  herrn^  ritterschafft,  landt^ 
miann^  burgemeifter  vod  ratmanue  der  ßeie  Budiffinj  Camenzj 
ZittaWi  LfOhaw  vnd  Laubeun^  zu  erscheinen  vnd  i^echtUdie 
verphlicht  jm  als  jren  erbberrn  zu  thun,  g.  Prag^  am  montage  oacb 
Philippi  vnd  Jacobi^  des  reichs  jm   1 9.  jarenn* 

4-  Johan  von  hulschede  freygraue  czu  Brakkel  heischet,  vfdage 
I^ickel  vrellers,  den  rath  vnd  gemeine,  verlieh  manaspersoaea 
tber  achtzdan  jähr  alt^  der  ßadi  Gorlicz,  an  dem  fryen  {hd.csa 
Brackel  zu  verantwaitt^n.  g.  u£f  monlag  nach  ereucestag  inuencio- 
nis,  aa  doj  M^  cccc^  xc^ 

ilnton  diplom.  Beitr.  p.  z5l. 
'f  Hnldigungseid^  an  jkonig  Wladislaus  geleißet  cu  Prag,  am  35. 
May  Tud  voar  leiten  der  ßadt  Gör  Hz,  am  9.  Juny  1490. 
.  *  Kun»  Wladislaus  freyet  ynd  giebi  dem  Caspar  Ton  noftwitz 
auff  Schochaw,  zu  Rotenberg  alle  wochen  am^twoch  evoea 
wochenmarckt  zu  haldeo.  g.  Prag^  1490.  am  freytag  vor  demLeyl: 
Pfingftfeyertagen. 

-{*  Kon»  Wladislaus  henefi^t  Tttd  veraauet  dem  CriAoff  Tod 
Gothschen,  Tettem  von  Gerader  ff  alle,  brief«,  gnaden  vnd  pii- 
uilegicn>  }ren  vorfaren  g^eben,  als:  Henrici  ducis,-'d.  MccoKfX  vu| 
xd  Sept.  konigs  Karl^  g»  i54^,  17.  Apr.  desselben  brief  d.  Präge, 
i35a  Tj.  id»  Iwu  Tttd  ebendesselben^  d.  Präge  Mcccciiij.  tjqod* 
Ifaij*  g*  Präge,  aÖ.  May  1490» 

Ken»  Wladislaus   b^nadet  Koaigsbrück   mit  fiadtrechte. 
g.  Prag,  am  pfingfisonntage  1490. 

Kon.  Wladislaus  befreyet  das  dorf  Creba  zu  einem  marcLie. 
g.  Prag,  ani  pfingßmontage  i4kQg^ 
€£  L  ifiigE.  1780.  1^ 

^  Kun.  Wladislaus  vonrilliget  gemarner  ftat  Görlitz  irehegitt«' 
dünge  y  briefe^  lehcn^  priuilegia,  aide  gewonheiten,  crdennugeo, 
gute  aliherkomen,  gerichte  yii  rechte  zu  beftetigciki»  g*  Prs^^  am 
nuivoch  YOr  corpriscrifii,  1490» 

-f-  Kun.  Wladislaus h^ertan den  rath  2Q  Görlitz,  auf  der  Imif^ 
graffbo  Toa  dohaeii  aafocd^un^  wegen  der  geri^ie  m  Aitdeme- 


a  - 
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pits,  %n  antworten,  beide  aber  mittelerzeit  sich')Q  rube  vnd  Aillc 
2\k  baiden.  g.  Prag»  am  freytag  uacb  vnsers  bern  leic^inanilstag 
des  cr^chs  jm  19  jaren. 
-f  KoQ.  Wladislaus  befielt  dem  ratbe  zu  Görliz^  in  jrningea 
tEwyschen  der  riiierscbajßt  des  Gorlittscben  'weigbildes,  den  von 
Gorlis  Tod  Zittaw,  der  bierfur  balben,  vnfremHlicb«  uicbtfur- 
iBoemen ,  fondern  -  uacb  gewonlicbcn  vnd  billichenu  antzulaogen. 
^  jm  leid,  am  Kameyk,  am  moniag  vor  S.  Peter  vnd  panistagv  des 
retcbs  jm  19.  jarenn. 

f  Knn.  Wladislaus  confirmirt  der  fiadt  Sittaw  alle  jr<e  recbt 
eur.priuilegien^  eatte  gewonheit  vnd  loblicbe  alte  börkbomben,  ausge« 
nomben  der  niderli^  daaelbft  an  den  beringe  allerkv  fiacben  vnd 
thonnen  goeta^  vnd  tbuet  jnen  die  Veränderung  den  emen  jarmarckt 
ttcfat  tiee  vor  Pfingßen^  vnd  den  andern  vierzebn  tage  vor  Micbae^ 
lis  zu  ballen,  g.  im  feld  zum  Plocz  am  moutage  vor  Petri  vnd 
praüy  1490. 

BiacK  Johannes  zwMeissen  verleibet  dem  dofter  sumXau- 
ban  getradeaannsen  auf  dem  dorffis  Linda,    g*  Slolpen^  am  tage 

Petri  vnd  pauli^  i^go« 

cf.  uiiuL  S«x.  1766.  pig:  iSS. 

*  Kon.  Wladislaus  cpnfimuret  dem  Hans,  Georg  Hans,  Leutber 
vad  Baltbasar,  gefettem  vnd  gebrudem  von  pentaig^  zu  Pentsig^ 
alle  fre  gnade^  recbt,  freybeit,  briue,  pxiuilegien  etc.  funderlich  nff 
feinem  vnd  feiner  croQe  pfandsata,  dear  bayde  hej  Wenigen« 
scbern  getegen.  g.  im  feldt'bey  Weydboffen^  am  ionnabend  nach 
VtMadoi&s  Marie,  1490. 

f  Kon.  Wladislaus  fcbreibi  an  den  rath  zu  Gorliz,  das  pne^ 
<ib  das  geric&te  zu  Radmeriz^  bas  fem  voit  inen  zugegeben  vrirth, 
fiebcn  bl^ri>ety  folcfaca  nicbtes  fcbadens  brengen  Iblle.  g«  im  veldt 
hew  Wajwionei^  am  famtetag  nocb  visitacionis  Marie ,  des  reichs 
jm  19    javenn.         -  ^ 

f  l^on.  WladislauB  begert  an  den  ralb  au  Gorliz  mit  befelb, 
der  fidbra^kr  vnd  gevetter  von  Pentzigk  zu  Pentzk  kretz£cbmer> 
y^mmk  er,  diar  raA,  ^  bierfor  ludbea  fingefidlexi;  in  femer  maciil 


%. 


^  ' 


^ 
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leAger  mclit  zu  behaUen;  g.  im  feld  bey  Hom,  am  ibntage  nadi 
visitac.  Marie,  des  reiclis^jm  19.  jaren.  ^       ,  , 

+  ,  D*  Johannes  taübenbeym,  officialis.  Misn.  'citat  M.  JoLamiem 
blumeoroder ,  praedicaiorem ,  Oswaklum  reKhenower,  Georgium ~ 
ivey0man^  Stephanum  fc;hmcke  et  Miithiam  fchwaJm ,  plebao.  in 
.Tauchri«  et  Ebersbaeh.  d.  Slolpen,  IX»  Jaly  Mccccxc, 
^'f  die  'prelaten  rnd  herren  de»  kuuigreicbs  Hungern  verkandes 
den  prelatenj  herren,  riuersciiafFt  vnd  den  von  Aeten  jn  deminarg- 
giafithumb  ,Ob  er  lau  siez  -das  fie  VVladislaen,t  konig  zcn  Bchem 
tue  jrcn  herrn  vnd  konige  zu  Hungern  ervreliet  haben,  g,  Ofcn,aÄ 
montage  nach  f.  Aleirientage,  ao.  etc.  xc^^. 

*\  Johannes  episc^Miso*  ad  peiicionem  consulum  oppidi  Gorliesj 
literas  Sixn  pape^  d  Rom«  Mcccclxxüi}  pridie  jdus  Maij^  in  tefü' 
jxioniuna  visioiiis^  m&eii  facit  presentibus.*  d.  StQlj[>en,  Mccecbcsxx, 
die  mbartis,  xxvij  Jnly.     ~ 

.*  .  Jorghen  hackenbergh,  frygraue  zo  Brakel,  erkent  myt.  ortele^ 
in  fadben  Nickel  wellers,  vider  bnrgermefier,  rait  vnd  gantze  ge« 
sneynhet  der  Hat  Görlitz,  g.  dusent  vier  hoadert  neyentzich^  op 
mandagh  na  f.  Peterstage  ad  vincpla. 

'Anton  dipL  Beitr.  i53«    h.  Magz  tyjü,  p«  i?4.J 

"f     Jörg  haiienberg,  des   freyen   ßuk  zu   Volmerßein  frygrave,' 
vorkundiget  bürgern^  ratb,  eldeßen,  geschwomen  etc.  der  fiadt  Gor-   ^ 
11  tz    doD  lezt^  ^ftg^^i^  fachen  Nickel  wellers»    g*  auf  den  monti^ 
Bach  ftavrentag  assnmtionisy  (a.  ao«) 

Anton  dipL  Beitr.  p^  i64»  "       .  .         ' 

*  Hannfs  vom  p^nczigk  der  cldir  vnnde  Jorge  Tnifd  Hannlsvom 
penczigk  der  jünger  vorkawffen  vff  vriderkawflF  deiii  Hertwig>'  Jor- 
gin  vnnde  Otte  gebrudir  von  Noßicz  vffSchochaV  vnnd  scQ 
.]^  o t  e  a b  e r  gk ;^  acht  maldir  haber  zcu  L  a  n  gn  a  w  vnnd  acht 
fcluUinge  huner  vnnd  acht  fchillinge  pfemiTge,  vnnde  acxx  C^en* 
tendorff  ij  maldir  Haber  vnd  ij  Schillinge  hüner,  vnde  czu  Tor* 
mersdorff  |  maldir  haber  vnnd  \  fag^It,  csnzrii  Gzoblifsk  xv.fchct 
fßl  babir  xv.  hüner  vnnd  xr.  pfennige,>nd)  hundert  vnd  ij  vndeachcü^ 
TOgerache  giüdin.'g.  1 490^  den  joeßm  duaftagk  no^  frawiu  tage  virQr<?W€]r» 


-}-  der  ratli*  der  ßddt  Zi  ttati- feiltet  vm  hfiHfe  vnd  fl^cr  zu  der 
neuen  capelle   vor  der  fladt,  Jn  elireu  den  IieiJ.  dreyfaltJgkeit ,  am 
\    Ibimtagö  vor  Barlliöloniej,  der  mindern  Zalii^  im  goflen  jähre, 

CarpzoT.  annal«  faiL  ZUt  L  iar2k  -^^  / 

Churf.  Friedricli,  vnd  Georg  h^zog  pn  Saclisea  erlassen  ein 
1  mandat,  worinnen  enthalteö:  „die  Görlitz  er  jtfenüig  Ibll  luart, 
|.  ^^nehmen  ziweinzig  füf  einen  groschen,  vnd  fanffe  für  drey  lov^en« 
•    pfcDing/g«  Weimar,  dienftags  Wenccslaj,  1490.  / 

\  lludolpb  Gotha  dipl.  L  aaa. 

\    Kon.    Wladislaus  leczet  Signitmden  von  "wartcnbcrg  zctr  Tet^ 

[    sdien  fiim  amptmann  vnd  metbt;igen  voit   in  Oberlausitz,  vnd 

'    gebietet  berren,  ritterschafil,  landmannen  vnd  Aeteu  der  land  vnd 

fecbsßete  daselbß,  ibn  als  jren  amecbtman  anzunehmen,  g,  Pres-*- 

^  bürg,  am  nfputage  vor  Martin)  i4go. 

Kon-  VVladislaus  gelobet,  dafs  ein  könig  zu  Bebem,  etwas  von   ' 
der  cron    Txt    veräusera,    nicht  befugt   seyn  solle,   vnd  v^ill  auch, 
da£}   Jblcbcs^  im  marggrafftbum  Lausitz,   vnd   in  den  fechsilädten., 
ohne  allen  i*br«ch ,  gAaken  werde:    g.  Prefsburg,  dienßag  n*ch 

'i&sstLii].  r4go. 

c£  OLaas.  B^ilr.  III.  67;  ' 

♦    Jorigcn   hakenbergh,     frygraeff  lo  Volinftein,    fettet  rait  viid 
iwger  der   ftat  Görlitz  van  aller  viyhet  vnd 'rechte  jn  konyngs-  . 
ban,  vnd  jn  hogeften  vnfrede,  vnd  makt  ze  echdois   rechtlois  vre- 
delois  etc.  %   zv  Brakel,  i^go.  vp.  gudenftag  nach  Martini. 
*  ^        Anton  dipL  Beitr.  p.  167.  LMagz    177a.  p    168 

f    Jorge   hackenbcrg,    fn^aue  gebietet,    die  vngehorsamcn  von 
Brelslaw^Tud  Görlitz  nicht  zu  hausen,  herbergen,  sichern,  gelei- 
ten^ eic  nicht  mit  jn  zu  essen,  ninckenetc.  bis  dem  heimlicheu  ge- ^ 
rieht  vmb    pene  vnd   broche,  vnd  dem  clegcr  Nickel  v^eller  vmb 
im  redlt    volgetan  woi-den.'  d.  aa  dnj   1490-  fer.  iüj  poft  Martinis  ^ 

r  ,  Anton  dipl   Beitr.  p.  171.  ^  - 

*    L.  lindowfcus, .  mmiftrr  der  minner  brüÄer  etc.  gwardiaii,  Tnd  - 
alle  bruder  des  cloßers  zu  Görlitz,    geloben,  das  fie  das  Wasser, 
weldiGs  der  ratfi  au*,  dem  Salmoufcbwne  in  die  nonnengassc  ge- 


\ 
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furüi^  Tnd  ans  gutem   willen  bat  geben  lassen,*  nicbt  femer  dem 
zuaor   aufs  der  röhr  gebrauchen  wollen,  *u  notdorfil  der  kircheO;    ! 
des  üsscbes  vnd  der  köcben  vod  zu  lauge,  uuJit  aber  zu  wassdiea 
vttd  zu  baden,  g.  am  fonnobend  vor  Tbome,  1490/ 

4-     Sigmimd  von  waitenbe^g^  der  lannd  vnd    fecbsßete  Bu» 
4 15 sin  Gorliz  eic  voit,   globei  den  prelaten^  berrn,  rittersdiaffi    : 
vnd  manscbaffi,  auch  burgermeiftem  vnd  nttmannen,  fie  bey  jita 
priulegieu ,  gericbien ,  freyJbLeiten   vnd  guten  gewobnbeUen.  gert^« 
eben    zu  las&en.    g.  Budissin,  1490.  am  fend  Thomastage. 

f  der  radi  zu  Görlitz  biuet  aller menn^cb^  dem  orteil  durcb 
Jörgen  backenbergW  vorkundet^  vnd  aufsgeruffeu  für  Nickel  wellenii 
nicht  ßat  noch  gtoben  czu  geben.  (8.d.) 

Anton  dipL  Beitr.  p.  160. 

Vertrag   zwischen   den  kirchvätern  zur  L  frawen   in  Görlitz    ; 
^id  Bmtel  hirsbcrg,  ubec  errichtung  zweier  ältare,  a.  1490. 

4-  Sigmund  von  wartenberg,  voit  jn  Obirlausitz,  befipunet 
4cm  rath  der  fiad  Görlitz  einen  tag^  auf  clage  der  Elisabet 
eptisschyn  zu  Marienftern,  wegen  der  gericbte  vff etzUdiengut« 
lern  im  Garlitzschen  lande*  ^.  Bud^ssin^  am  dinfiage  nach 
Andionij  ao.  doj  istc  Ixxxx  piimo. 

4-     Sigmund  von   Wartenberg,  der  landt  vnd  secbsfitte  voit,  ^ 
kenaet  dem  Ayfft  vnd   juncfrawencloßer  zu  Marienftern,  vnd 
den  von  Görlitz  tzymliche  vnd  gelegelicbe  tzeit   vnd  ßeU^  abo 
das  bynnen  der  tzeit  beyde  parth  ^e^ult  vnd  leiden  haben,  etc.  d  \ 
dinibg  in  vigilia  purificacionis  .Marie,  ao.  dni  etc.  Ixxxx  primo« 

*  Henrich  thumherr   zw    Bude  sin  vnnd  Crißoff  von  cotmitt  • 
zw    Salgaft    gesessen,    versprechen    dem    T&lten   sdblckell   e^ 
geifilichea  leben  zuuorleyhen,    vnd  bitten  den  bisdbov^  zw  Men*  .' 
senn,  yn  durch  weyhung  zw  prifterlicber  wirdickeit  komea  zu  Ia&« 
sen.   g.  Budtfsenn^  am  abend  Mathie,  der    mynner    tzail  )m  ,^* 
Umndnewnizigftenn  jare. 

*  Grißoff  von  ger&dorf  vnd  die  geiidite  zu  Seriellen  be?^ 
Lunden,  das  Jorge  graste  den  Malaie  schuman  vmb  diu  bd^enttus 
lofsgesagat.   ^.  zu  Sericheo^  lo^woeh  n»ch  mtdifaAe  i^^u 
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Btfdb.  ^c^Muin  XU  Meifsen  begert  ao  den  raih  xcrGorlifs^ 
dm  Caspar  e^chner,  prieAer  der  capelle  bey  der  Nyde,  meben 
Säam  mii^efondten  dienern^  zu  feinen  banden  zu  bringen,  g.  mit- 
irodi  nach  Palriianun^  i^gi» 

€f»  AzmaL  Sax.  1766.  p.  aolL 

*  WladisUim  res  confirmat  conTentni  monailern  TalKs  S.  Harie 
prope  Siffridadorff^  CMnnea  graliaa,  liberteüa,  immnnitatift,  lam>* 
da^lea  isoasneittdines  donatione«  et  emtione»^  possesaiones ,  res  et 
prqnietaies ,  reddhnii  prouentns^  censns^  ntilitate«  fiue  ^ructus,  kw 
dnha  prtvilejgia  et  ini'a  vninersa^  a  predecesaoribus  fuis  rite  obtentiu 
d.  Bode^  XV  ApriL  Mcctcbaxxj» 

f  der  rath  zu  Laubann  TorkaniR  yff  widerianff  erne  margK 
jerfidber  zcjnae  vff  ire  ftadt^  vm  ezwe  ynnd  acwencaiglle  ludbe 
margk^  zcu  bolfie  den  jungfirawen  jm  cloAer  zoim  Luban«  g.  am 
£mobinde  Tor  misericordia  dni,  1491» 

^  Ciißoff  Tom  tallcenberg  Tffm  Debin^  irnnd  Hanno  hangfWitz  zu 
Walde  geaessin,  jn  vormundsdiafiV  Margaretben  Heintze  bangwitz. 
IMbefi  TM  )rer  t&cbter  Katkerinen  vnd  Begioen^  Tagen  c^n  ratb  zu 
Laub a DA  wegin  ezwebundert  Tnd  yierczag  yngerisch^  gülden  Tud 
i  bimden  marg,  yfim  gme  Geibsdorff^  qteit  lots  vnd  ledigk^  g. 
am  Butwocbe  TOT  Cantale,  annorum  eic*  xcj^'mo» 

*  dar  ratb  zu  Görlitz^  welcbem  aus  reier  waldes  teßament 
das  dörff  Kwhezayl  Y%egebeu  worden;  globet  nach  jnnbalt  des 

r  gedacltten  tefiaments,  den  Tetem  vnd  gai^aer  fasamhing  des  cloßers 
Oywin  jerlicben  eine  thtmne  Scbdüigiscben,  oder  fonft  desbeßen 
)'  Keruigea  zu  gebet!»  am  Ibnnabead  vor  Vocem  iucund.  1491. 
K  f  Kgmund  von  wartenbergk,  voyt,  vorgonft  vnd  geftatet  dem 
\  Albrecbl  von  rcbreybersdorf  zm  Gorgk  geisessen,,  an  Caspar  ina- 
l-  rieuam,  doctor^  arcbidiaeon  rvd  tbumberr  dreyssig  goldeja  rcynisch 
■  lerficber  zeyusseaufffevtten  dDrffern  Pis<5hkewitz  vnde  Bor  (al 
i     60 er.)  xfob  funffbundert  giiden  i^eyniscb,  zu  vorkaufiek.   g.  i4g*. 

am  ibonobende  nocb  asceunons  dominj. .         .  - 

.Si^tuad  VC»  Wartenlerg,  voit,  wf  fcbriffilicbes  antinnen  des 

konigs^    fordert  yon  lan^vnd  ftäd|.en,  einen  bohm,  gr.  bier- 


•       ■* 


'  /    ' 


I 


/ 


.   ' 


8  - 

ßouer,  auf.  jedea  fcheffel  malz^  Wie  c$  nun  mchr^  attcBi  in  Bohntaa, 
gebräuchlich  worden,  ia  der  woche  vor  Pfiojgfteü,  1491. 

König  Wladislaus  verorduet  aa  dea  p'rediffer  vad  vcrwescr 
der  '|)harre  zu  Gorliz,  vnd  au  dasige  prieflersdiaffi,  feioe  Tnter- 
thaneu  die  voq  Görliz  uicht  nach  Rom  zu  geheischea,  auch  die 
fiadt  nicht  zu  bedi^ugeO)  i^i^oaderheit  mit  bierscheuckeu,  nochaaf 
4er  pfarrt  eine  taberne  zu  haben,  d.  Ofen,  3i.  May,  1491. 

4-  Radi  vnd  gemeine  der  (ladt  Zittau  thuo  kund,  dafs Zedent 
rathe.  vnd  gemeine  der  ßadt  Gorliz  find  und,  darum,  dafs diese 
jr,  der /von  Zittau  gebraueu  hier,  aus  eigener  torfl;  geuomoieni  g- 
3i.  May  1491. 

4-  Sigmund  voa  warlenberg,  voit  fchreibt  dem  ralhe  zu- Gor- 
liz, das  er  den  handel  mit  den  Zittischen  irkaant,  auch  die« 
5eu  befolen  habe^  die  fache  berugeu  zu  lassen  ^  vnd  nediAea 
dinftagyor  jhme  gCQ^  ßudissin  zu  geAehcn.  g.  am  freitage  nach 
corporis  Chrifti,  ao.  etc.  xc  primo* 

A(  KöQ.  Wladislaus  bepfielet  den  von  Zittau  ernftlicli,  vider 
die  von  (>orliiz  üch  weiter  nicht  zu  vergreifien,  vnd  folchefehde 
von  Hund  auabzußellen.  g.Ofen,  am  mitwoch  vor  Johann  bapt  1491. 

•|-     Crißoff  liobeschicz   zum   Schadewalde   Nickel  vnd  Haols 

von  üchterwicz  zu  der  Steynkirchen ,  machen  richtange  vnd  fchejt,' 

vmb  den  v^afserrifs,  xl«n  aer  Q  u  e  y  s ,  als  eyii  landisgranz  zwischen 

ISlezien  vnd  Oberlawlsnitz  vor  langen  jaren  gerissen   hat^,  vnd 

vmb  andere  artickel  a«  ligi,  am  Ibnnobende  vor  Margarethe. 

Carpzov  Ehrent.  II  268.     Wend.Dob«ch.  geiicaL  p,  22. 

•{-  Wladislaus  rex,  priorisse  et  conuentui  monafterii  s.  Manc 
Btagdalene  in  L  u  b  a  n  o  omnes  indmunitates,  libertales ,  graüas  eic 
privilegia  indulta,  et  iura  confirmai  d.  Bude,  x  July  Mcccclxxrxj. 
Kon*  Wladislaus  beftatigt  dem  ßöleftinerelofter  aufip  Oybin 
alle  priuilegißu,  benebft  der  fteuerbefreyung,  dafs  die  vatcr  die  böh- 
mische hülfe,  nicht  mit  land  vnd  ßidten,  fondern  zur  koniglichea 
cammer  vberantworten ,  wedfer  auf  diäten  berufien  werden,. das  re- 
.giment  vnd  Versorgung  des  (doHers  beia  prior  vud  conuenl Jt>leU>ea; 


F 


* 


W  fi0n  ^e  wm.  Zitta«  m  allen  nötheo  hülfe  erzeigen  Xbilen.  g. 
Stttlwei&enWrgy  am  donnerHage  nach  Margarethe,  1491. 
.  f  Kofiu  VYladiölaus  coufinnut  der  lUdt  Budissin  alle  priiule^ 
oi^eic  -sBoUe,  lehn»  etc  dörfer^  ziose,  w^lde,  etc.  vnd,  herllgkeii^en/ 
die  fie  von  den  niarggyafen  zu  Brandenburg,  keyser  Karh^y  ^Y^r 
fiigBwndii»  koDig  Johanosen^  konig  Wen^Iaw,  konig  Laislav  «r. 
worbeoi  ypd  naoiemlich  üeben  hriefe  vom  konig  Mathias,  will  aber 
die  ubiig^  briefe  des  konigs  Maihia«  nichi  beßaiiget  hoben*  g.  im 
felde  Tor  Stulweissenburg,  am  freiuge  nach  f.  Margareihe,  i^9i« 
^  IL01U  Wladislans  bäeblt  dem  voit  Sigmund  von  wartenberg, 
Cnn  bal£»  vood  obergeriicht  jou  der  ßadt  Görlitz  vn^id  jiu  her« 
isogtBnm  do«eIbft  zuschulzen^  iriU  auch,  dals  die^  welche  jnn  der 
4iehc  liegen  I  den  gerkhien  nach  gewonheit  abeirag  ^buuben>  adder 
nach  jnnhalt  der  priuilegien  geftraffet  werden,  g.  im  felde  vor  Slulr 
weissoü:»!»^,  am  fonnobend  noch  Margarete,  der  reiche  dea  hung. 
im  1.  des  bdiera.   |m.  so.  jar.  ^ 

*  Knn.  Wladi»laus  will  die  raiimann  vud  burger  der  fiatt  Gor^ 
litz  bejr  iren  hegnadupgen,  briefn^  lehui  biiuilegien^  aldea  gewonr 
haitm,  Ordnungen,  guetn  altn  herkomen,  eerichten  vi]^d  rechten,  fo« 
laq^  bifs  er  in  dieselben  laut  kämet,  fchulzen  vnd  fchiropten,  g. 
jm  veld  vor  Siubreysseuburgki  an  fambUag  nach  £  Margarethn-' 
tag,  1491* 

^  Kuo.  Wladi^laxis  Tomewet  vnd  belietiget  den  ratmannen  vn4 
bürgern  der  ftat  Görlitz  den  brief  konigs  Karl,  d  Frag^ 
Moccd^lj  xyiij  kal.  Octob.  .vud  gebietet  die  yngehorsamen  biiq^ 
am  Torbuessen.  g.  ym  veldt  vor  Stulweissenburg,  am  foimobende 
noch  Margarethe,  i4gi. 

*  Wladtslams  rea  prothoconsuli,  consulibus  juratis  ceterisque  ci- 
uibns  o{)f>i£' Görlitz  confirmat,  et  de  nouo  confert,  cessionem  fa- 
•coitaiia,  qaaterais  uicibua  digendi  ac  presentandi  habil^n  ac  phtr 
ckam  eis,  personam  ae  eeelesiam  parochiajem  ibiden»,  tempoi« 
quo  ipsam  vacare  contigerit  d.  in  caftris  ante  AUbma  >eg«iUl^ 
-McoccfacKZS}»' . 
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.  dev  ftadt  zu  folgen,  vad  den  fakniarckt     g.   im  feld  vor  Stuhrei- 
fsenbUTg^  am  foötag  nach  Margarelhe,   i49i. 

-f   'Kon.  Wladislaus  coofirmiret  der  flai  Luben  alle  jre  fireiheh 
\  eic-  mit  famt  vogieyen,  dörfern,  visehereyen,  kuhre  de$  mtbs,  md 
den    falzmarckt.      g*   vor    Stulweisscnburg   im  velde,   am  montage' 
n^ch  f.  Margaretheni?kg,    1491. 

*  der  ralh  au  Ronnberg  bekennet,  wy  frawe  Marusch  Henrich 
baugewiiz^ tochier  jrem  natüiUcben  fsqne  Merlin  germer  T^^ebea 
ere  yeierlidb  gmterzcn  Geyftorffig.  1491,  am  montage  naek  AUexf 

+  Sigmund  von  wartenberg,  vmt,  bekennet,  das  die  von  Gör- 
litz Jobnen  vnd  Ni<^eki  gebruder  burggrauen  voq.dohne,  vod 
<Ue  voii  der  Sittavr  darum^  das  fi^  den  fiu3  Nei^se  genant^  aus 
Xeinem  naturlichen  erbgange  genommen,  vnd  den  von  &orJit% 
auch  andern  dorfern  vnd  miihlen  zu'  abbrach  gefuhret,  verbaschet 
vnd  damder  protefiiret  haben»  g«  Budissinn^  am  montage  nach 
Franciscj.  1491.  - 

*'  Hanns  von  penizig  vorkaufft  der  fiat  Görlitz,  ^le  feine  gu- 
ter jnn  dem  Gorlitzisschen  vnd  ändern,  vp^cichbildem  dilser  fecbs« 
land  vnd  ftete,  vnd fechstausent vnd  hundert  hungerische  goldeo» 
;al&:  Pentzig,  Muetbock,  Deschkenn,  Kräussche^  Lang' 
naw,  Schutzenbain,  Czentendorff,  Bele,  item  getreyAemi 
geidzinnsen  zu  Thormerfsdorff,  Zcobelefsj  item.  Newndör^ 
fei,  Raussebe^  Steneker,  Schnellförtchen,  Rpthevrasser 
-  etc.  i4yi,  am  nehfteo    freytäg  vor  Galli. 

CriAoph  von  camenz  bekennet," dafs  er  fein.manBlehn^  obrig- 
keit  vnd  gerechiigkeit  in  den  dörfem  Hurbach  vnd  Beneßlien 
(i.  e.  LiJckersdoiff)  ^n   Hanns,   Nicol  vnd  Merten  gebrudere  batg' 

frauen  von   dohnen   vm   4o.   reiuL   flor.   verkaufii  1491.  am  tage 
lucae  euang. 

Sigmund  von  vrartenberg,  voigl,  befiehlt  dem.rathe  zu  Goi^ 
litz,    ohne  fäumen   das  biergeld,    vom  fcheiSel   einen   behm.  gr« 
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zugebeQ)  vnd '  defshalb  zwey  rathsfreunde  gen  Budifsin   zu  fer-* 
bgeo.     d*  DreCKlen,  moniag  nach^  Maitini,   i^gi.  '       . 

+  Kou.  Wladialaus  beuelhet  dem  voit  Signiund  von  ^pfaiHenberg, 
die  laud  vnd  fechsAete^zu  furdern,  das  üe  2cu  dem "genieineu-  / 
tag  zcu  Brun  oder  Olomücz  eine  erliche  vnd  tapfere  ahczall  fchU 
dkeoo^  mit  voller  uiacht^  vnd  yor\¥illet,  den  vom  adel  vnd  von 
.fielen  ire  pnuilegien,  faaindueflen^  briue  vnd  recht,  v^renn  ^\^h^  von 
ihm  gevidimifet  ^rorden,  zu  confirmiren*  g.  Presbnrg,  am  moäta|; 
obeud  des  heil.  Andree,  der  reiche  des  hungr.    im  a.   des    behiu. 

im  20.  jarn»  .  »  .^ 

'  Leuter  von  fchreibersdorff  iq^  namen  des  vohs  Sigmund  toii 
Trartenberg  gebietet  den  land  vnd  fiäfen  in  Oberlausitz  dals 
keiner  feinen  vnlersassen  noch  pauerslauten  das  vnldt^  is  feyn  hir- 
schieo^  binden,  fchwein,  rehe,  hasen  etc.  zu  iagen  vergönnen  foU, 
bey  verluß  5o.  fso.  bohra.  gr.  audi  keiner  nachtjagt^  neue  oder 
game  gebrauchen,     d.  Budissin,  am  tage  Andree  1491. 

*  Reif.  Friederich  gebitet,  ob  durch  vormeynt  Weftfelifch  ortel,  ^ 
•weder  ^des  konigs  Wladislaus  vnlerthanei»^  vnib  execution  angelangt 
worden,  fich  des  nicht  anzunemen,  fondern  die  fö  zu  des  konigs 
zu  hungern  vnd  Behmen  vnderthanen  fpmrh  zu  haben  voriaeinen, 
zu  recht  an  die  gericht  dohin  fie  geboren,  zu  vr eisen,  g.  Lynncz, 
am  11.  Decbr.  1491.  wovon  herzog  Georg  zu  Sachsen  transumpt 
vnd  vidimus  gibt,  d.  Dresden,,  auf  mitwoch  Prisce,  1492:    ^ 

der  executor  ßatutorum  lynodaliura,   vbn    vregen    des  capituls 
ni  Massen,    legt  ein  interdict  zu  Görlitz,     Luban,    LobaAi,N 
Reiche  ob  ach,    vtnb  todfchlags  vi^iUen,  am  pfarrer  zu  Ebers- 
bach, (al.  Ä^riinus  pfarrer  zu  R  e i ch e nb a  ch)  geschehe^,     d,  am 
Qittwoche  nach  Lucie,  1491. 

*  der  rathzu  Görlitz  vorkauffi  das  dprff  Schuttzenhayn  an  ^ 
Hanlsen  wolffe,  mit  libben  marxkeuj^  25  gr.  erbzinse,  yc  eine  margk 
vor  viertzigk  marck,     vnier  vorbehält  des  vorkauffs    g.  am  fonna* 
bcnd  nach  Lutie,  1491.  ' 

f    Innocencius,  papa,  episcopo  Misnenfi  committlt,  ut  in   causa 
MamuA  ^>efaem^  plebani^  et  proconsplura  oppidi  Gor^^*"     ^"   '^'- 


' 
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Iigenter  informat  et  quamocius  pa{iam  cerciorari  cnret   ^  cL  Rome, 
Mcccclxxxxj* 

Bisch.  Johann  zur  Meissen  bekennet^  einen  antheil  Von  dem  in 
der  kirche  2U  Görlitz  gefundenen  gelde   erhalten   zu  habea  a. 

-|*  Sigmund  Ton  wancnberg,  -  voit ,  begehrt  vnd  empficbU  dem 
rath  zu  Görlitz,  fich  des  kaufs  mit  Hansen  you  pentzig,  vber 
fein  gut  vnd  theil,  zu  enthalten ,  fo  lange,  bils .  deiseli  vctteni  ?oo 
Pentzig  zu  auftrage  .gekommen  d.  i4gi.  - 

Balzer  fchafi^  pfarrer  zur  Lobaw,  vnd  fein  bruder  Thax&me 
' fchaff  zu  Reichenbach  gesessen^  vnd  Peter  fchaffs  fohn  v^rkaut- 
fen  an  CrifiofF  von  gersdoi*ff  vfBaruth  120  fso*  jerL  zinse  auf  der 
fiadt  Lobaw,  vnd   12  fso.  auf  den  gerichten  daselbA^   -wona  ko«. 
Big  Wtadistaus  gunß  erteilt  a.  i4gi» 
ef.  Carp^ov  Ehrent  IL  p.  112. 

.  +  Barbara  von  pentzig  bittet  deu  rath  zu  Gorliz^  fich  in  ibf 
teibgedinge  vnd  dorff  Wendifchebiele  nut  kewfien  mchtzHle« 
gen.  d.  1491* 

1492: 

*  Rfelrtet  vnd  fchöppfen  zw  Des e  B^rkunden  den  reAdiaS toi 
auflafsung  der  dijtiöl  <fetselbist.  g.  pfk  der  mjtoi^t  zäl  jm  9?»  jör^) 
am  übende  der  hej^i  dreykotiTgetage^ 

*  de^  ralh  zu  Gor  Hz  bekennet,  das  er  dem  Mer¥«  rflgeA» 
lejne  meynung  vnd  notdnrflft^  der  heymliehen  geri<^fat(&  halben,  ae« 
l^en  dem  M.  Johann  behr,  des  raths  zu  Breslaw  findico,  zu  Wei» 
ben  entpholen  habe.  g.  am  domßage^  am  abind  derheyl.  drejff 
konige  tag.     149a. 

*  der  rath  zuGorKcz  proteßiret  vfider  dM  orteil,  durch  JorgÄ 
h^ckenbergsy  yttd  die  freygerichte,  Nicki  weUerti  ader  defsen  bdf- 
fcrn  vorkundet,  vnd  angeschlagen  (s.  dat.)    ' 

**     Hanns  von  pentzig  der  cldef,  vf%iebt  vnd  vorlasset  (a)  inü» 
.   Töiis  bände,     (b.)  vor  den  konxgliehen  gcriehieii,    fein  ^  r^ 


1> 


tentztg,  ib  er  an  £e  ftat  Gorliz  erbticheii  vorkault     g.  Gör* 
}kj  ani  freitag  vor  AnUionij,  1492. 

(find  Kwej  Urkunden  a.  u,  b.  eines  Lants.) 

f    det  rath    zn  Goxltcz   bekeoxiet  dem  rathe  zn  Breslaw,  dais 

Nickel    "vreller    ao.   bLXxiiij    ein   ^ogeiauft   tod  kindlein    in  eioef 

.   fchemie  ^fsgegraben^  vnd  von  einer  röhren^  die  er  mit  wachs  vnd 

ifejranch    gefillet,     ein    lichl  gemacht,  vnd  bey  nacht  domit  ge-« 

tawbert  habc^    vmb  -welches  handeU  er  von  der  fiad  TorwieseQ 

ißy  d.  5*   febr.  1492^ 

Anteil  dipl    Beitr.  p«  23i. 

•  George'  koil^  cza  Brackel  by  Dorimond  frygrüne,  bekennet^ 
daz  er Yidunus  eins  kefserlichen  mandathehemlige  vrygericlite  belan-* 
geade^Ton  Mertin  regner,  als  zachwalden  der  Hat  Görlitz  ent-» 
pfangen  habe;  der  minder taill  jn  dem  twenndnegentigfien  jare  vf 
mantas  negft  Kucn  vrowen  dage  pnrificaciouis«. 

•  &ira.  Wladblans  vprleihct  vnd  reichet,  jn  gesambten  lehn, 
dem  I^ickel  von  gerfsdorfT  Caspam  vnd  Waltasarn  feinen  bnidem, 
CnAoffvnd  Hansen^  velterö,  Tancheritz  mit  oberften  vnd  jiie«» 
deribn  gienchteD^  die  Lewbe,  Borau,  Trattelavir  vnd  alden 
Seidenber^  die  heifite  Rudelfsdorff^  Lomnitz,  Zvrecke, 
Sercken,  Czentendorff,  Baten  vnd  wilke»  g.  Ofenn,  am  tag 
TalentiDl,  1492. 

Sigmund   von  vrartenberg,  Voigt,   fchreibt  einen  landtag,    des 
liei^lds  halber,  nach    Gorliz  aus  d*  Tetschin,  dinAags  nach , In* 

ttocaitit^  x^ga. 

•  George  >  Hannfs  vnnd  Lewihcr  vom  pentzigk  gebmder,  vnnd 
;  von  wegen  Bahasarls  ires  vnmundigen  bruderfs  vorkaufen  der  Äad 
'  Görlitz  afic  ji-e  gntter  jn^dem  Gorlitzschen weichbilden,  vmh 
f    faofiUvrsent    weniger  hundert  hung.  guldin.   g.  14951,   am  freytage 

\    loch  OculJ    \ 

•  Sigmunt  von  wartinberg,  vöit,  gebitet  allen  gebavrirslewihenn  des 
Lawbcnischen  wcigbildRs,  das  eyn  ilzlicher  fienem  erbherrnn, 
itnmt  vxrdt  hinfort,  allir  czinlkage  gleich^  fienen  geburlichin   zinik 


\ 
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gebe,   ye  vor  eya  groscheo  eynen  w^Lssen  bemisclien  grpscfaio.    g. 
ao.  etc.  xclj.,  am  i^otag  Ju(]Aca. 

**    Georg-,   Ilaaus  vnud  Lewther  vom  pemzig,  vor  fich  VDd.joa'l 
angeboruer   vormuncUchaSi   Balthasars .  ires    YPüiuiadigeii    bruders^ 
vfigeben    der  ßat  Görlitz  ireu  teyl  des  guts  Pentzig  jm  Gor- 
litschea,  vad  Rotheawa^ser  jra  Laubuysschea  weichlMl' 
'den.    g.  GorUtZy  am  freytage  iiaeh  Judica,  149s. 

*  Johannes  ep.  Mlsn.  confirmat  altare  nouum  in  capella  £  cm* 
dis  ante  oppidiim  Goriicz,  ftd>  titulo  Marie  annuuciaciömsatque 
f.  crucis ,  cum  redditibus  aunuis  vigmti  marcarum.  d.  Siolpeoi 
Mcccclxxxxij,  jcv.  April. 

der  rath  zu  Görlitz  erborget  von  den  tiltarillen  der  kirchen 
eu  f.  Elisabeth  vnd  Marie  Magdalene  in  Breislaw  5oo  vnd  i4o 
hung.  gülden^  zu  bezalung  des  gtits  Pentzig^  a»  am  mil'wochvor 
Pascha,  i'492*  Femer :  von  Matheus  rudill  pfarrer  zu  £  Elisabeth 
in  Brefslaw,  i5o  vngr.  gülden^  a.  donnerftags  Marie  Magdaleoe, 
1492;  vnd  iooo.  reinische  gülden^  von  D.  Marcus  fculteti,  i> 
luontag  abend  des  heil,  chpißtags^  1492. 

,*  Wilhelm  zcu  Rinnerfsdorff  gesessen  bekennet,  das  Haas 
vrban  ader  richter  daselbfi  vorkauft,  auf  v^iderkauf,  czv^elf  groschea 
ierlichs  czinfs^  dem  Auguß  fwofheim,  altarilln  d«s  altariU  £  Ka« 
therine  jn  f.  Niclafskirche  vor  Gor  Hz,  des  erftin  geftifftiTs,  vmb 
ii|  mfg.  gr.  polnischer  czal.  g.  149a,  mitwQdi  noch  philippi  e( 
Jacobi. . 

*  der  rath  zu  QorTitz  leihet,  nach  tode  Johannis  breitmicbel^' 
das  irße  gelUfFte  des  hoenn  altaris  jn  f.  Peterskirchen,  jon  der  ere 
Fetri  ynd  Pauli  gevfeiet,  dem  Bartholomeo  kr€;tschemer,  vnd  bittet 
den  öS^cial  der  probifiey  zu  Budissiu,  M.  Paul  kücheler,  ja  ztt 
beßetigen.  am  diaftag  vor  .  herrn  hymmelfar^  1493. 

Kon.  WJadislaus  gibt  den  burggrafen  von  Dohne  die  leim 
über  König sbriick«  g.  Ofen,  am  pfingibuontage,  1495?^ 

die  von  Maxen  zu  Gr'Sdis  vergönnen,  daJb  Madies  myth  ta 
Colo  viras  eine  halb^  marck  lerL  zinnse  im  die^  frauea  kir^ie  vor  der 
ftadt  Budissiu  verkauffc  g.  dinftags  Prooopij,  1492.    . 
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*  Trio  CJK  Meffsbui^.  recognoscU,  qiiod  Wolflgangnm  weddoU* 
fin  accolitum  promoucrit  Mccccbtxxxij,  fabato,  quamorteiuporum, 
quo  canltur  Yepi  et  ofiencle. 

*  Bartel  hirscbberger  reichet  dem  Mathe  frenczel  ein  am  vie« 
Wege  zu  Marckersdorff  gelegenes  gut.  g.  freytäga  nach  heyK 
leichnanis^oehe,  der  mynoertzal  vn  93.  jarenn.. 

^    Johannes  ep.  Misn.  altare  nonum  in  bospitali  extra*  ni^ros  op«   • 
pidi   Campen C2,  prope  capellam    f.  Jodoci,  fub  thulo  Marie  virg. 
compassidnis ,    Petri   pauK  et  Jacobi ,   Barbare\    Katherine,  VrsuU  * 
aique  fodalium,    et   census  annnos  sedectm  floren*  reoens.   confir- 
mat  d;  Stolpe^,  McccclxXxxi],  vij.  Julj-. 

*  Bariel   hirschberg,  2u  Konigefsbayn    gemessen,  globt  den  Tor^    * 
fiebern  des  doßer»   zu  Görlitz  jeilicben  eine  tonne  Scbonischen 
bering,  toq  zween4eicben  zum  Schonborne  gelegen ,  zu  geben^' 
g«  dotfrftag,  am  abend  f.  Margarethe,    i^ga. 

*  ägmund  von  wartenberg,  voit,  vorgonnet  vnd  beviUiget  de« 
Bartels  hirschb^rg  vorschreibunge  eyner  tonne  bering,  g.  1493  am 
fonntage  Marie  Magdalenc» 

*  Jobannes  ep.  Misn.  xy«  niarcasannnonim'censnnm,  quosin^rilla 
Marckirsdarffy  pro  fecundo  mipißerio  altaris  f.  Anne  in  capello 
b.  Marie  extra  muros  oppidi  G  o  r  1  i  z ,  Bartolomeus  de  birfsberg 
in  Konigishayn  deputattit,  acceptat  etc.  d. Stolpen, Mcccclxxxxij 

*  Nickel  purgraff  Yon  donen^'begert.  jm  gerichtsbnch  zn  fchrei'- 
beii^  das  Ender  kreczmer  vcm  Kifsdori,  vmb  freffel  gegen  den 
ricbter  von  Rademerilz,  vm  xxvj  fchogk  gellrafiet  woi:deD.. a. 
1493,  am  funtage  vor  oflumptionis  Marie. 

*  Vincencius,  .priot  des  cloßcrs  Oywin,  vermeldit  dem  rate  jku 
jGorlicz,  das  er  wegen  vorne wung  der  kwre  dye  begerete  messe 
syngen  werde;  g.  Oywin^  am  montag  nach  Bartholomej,  ao.  etc.  xcij. 

^  Gorg  Vom  Hain  gibt  dem  ratte  zu  G01  litz  kunscbafi^  da)  l)ey 
zeitten  feiner  regirung  jn  Slesy  vnd*  Beyden  Lausit^z  jm  bc]  hol«* 
benn  ift,  plaker  vnd  ftrasranber  a«  firaffen^  vnnd  fnnder  die  fLt 
zu  Gorlicz  mec   dann  andere  die  ßraasranber,  zu  rechtfertrgeu 
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gesucht  {•  Normberg ,  mbl  frejrUf  ver  f.  Calläota^  p  to*  4iu  ^ 
Ixxxxij. 

iBXtract  apnd  Grosser'!.  i5j. 

*  K.on.  Wladislaus  coDfinnirel  der  Hat  Görlitz^  alle  tre  fr«!« 
keit,  geuade,  lehea,  cecht,  geiiehie,  czoUe,  muuuej  wechfsell,  brie^ 
prmlegia,  LantfeAen,  guite  gewooheit  vod  löblich  herkpoien,  jüi 
»BmttxiUch  $!^hen  brieffe  Yom  Lonig  Madiias,  v&genoaiea  daspriui«» 
leglum,  das  pymand,  aa  der  vou  Gorlix  willen  vod  'Wissen,  d&^ 
aeUia  geleiiai  werdeu  aulle^  als  welches  er  dem  volle  vorbebaUl^ 
^  OfieUy  aiai  dooerüag  noch  Maruaj,    1^99. 

*  Kiin.  Wladislaus  confirmii^t  der  llat  Görlitz  die  j^ter 
FenczigL,  windisci^eu  Beel^  Deschken,  Rotbewasser  ^ 
jviidanaderezugehoruogen^  di,e  fy  von  Hanosen^  Georgen,  Hannäeiii 
Lewther  vod  wakhasar  von  peatzigk  erkowfft  haben,  in  jr  fiatrecitt  . 
zu  legen ,  gl^ch  anderm  erbe.  ^,  Ofen^  am  doneißag  Dadi  f.  Uer« 
iiniag,  1492. 

*^  Kun.  W4adisIauB  hefteliget  der  ftat  Görlitz  die  hegnadoog 
feiner  vorfaren  ^  570  fso.  gr,  jei  L  czinises  vff  lehenguuer  zu  kf7wfieO| 
"vnd  erlowhet,  darüber  &och  5o  £s.  czinfsgiiUer  zu  kowfieo,  vnd  jo  • 
ire  äairechAe  zu  legen«  g.  Ofen,  am  doneroage  nach  M^trtini^  1491.  ' 
.^  Kon.  Wladislaus  gebietet  dem  radle  zu  Görlitz  ^eis^igiA  i 
vfisehn  zu  haben,  das  die  hall«  vnnd  obergerichle,  ilie  er  in  ifittm  .« 
Görlitz  vnnde  im  hertzogthump  doselbeft^ hat,  wie  vor  alderS;  ge>  ^ 
haldßn  werden ,  vnd  an  denselben  keiaen  apprach  gest^n  fu  Us< .] 
sen.  g.  Offen,,  am  domiiage  iMdk  Martin]^  1 49?» 

Grosser  I.  i5^.  p. 

*  jy.  Ludwig,  des  ordenfs  f.  Francisci  der  fadisischen  prontnofiD 
«minificr  vnd  knecht,  capplan  zu  Qorlitz^  antwortet  dem  nttlie  . 
zu  Görlitz^   wegen  firwelung  hruders  Vincencij,   ires  lesmeifim 
cum  ^rdian  jm  coauent  zu  Budissin.  d  Breslaw^  am  mitifodb  * 
jpach  KatherinCy  «o.  duj.  149^2. 

*}*  Wladislaus  rex  Lusattam  ytraniqüe  a  eorona  et  rc^gnose 
iQon  aUeoaturus)^  et^seK  cittitate^  corone  Yn^rui;  uiüS^ibeDdi^ 
~  OBUtt&i  d.  McGccbxxxij 
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*  Sigmttnd  von  WartinKerg^  vok,  vorleyhei  vnd  reichet  das  dorff 
I4 1  n  d  o  w  an  Crifioff  von  talkinberg, .  Crilioff,  Beroharl  vnd  Ballier 
feyaes  brudirn  fanep  eic»  g.  1492.  am  freliage  Thome. 

Cnßoff  olbrecht  errichtet  ein  notar.  iullrument  über,  eioe  zeu« 
o^iabhörung,  in  facheA des  raths  zu  Budissiu'a.  fj*  Deihr.^x^^; 


i4g3. 

*  Albrecht  von  fchreiberfiorff^  heuptman  zu  'Budissin  vnd 
Gorlicz  reichet  vnd  leyhet  das  dorff  Langenaw,  dem  Jeroni- 
mo  proivann,  welchem  es  Gotzsche  von  girßorff  vorkfiuft.  g.  ligS. 

am  Feitage  nach  dem  nawen  jarestage.  "^ 

*  Kon.  VVcladislaus  vornev^et^vnd  beflettget  der  fiadtLöbaw> 
den  vom  kbnig  Sigmund^  d.  Czaschlau,  i42o.  donnerftag  nach 
Michael^  gegebnen  brieffl  g.N  Offen,  am  donncrßag  Valentin j,  i4g3« 

*  Kon.  Wladislaus  vernewci  vnd  beAetiget  der  ßad  Lobaw 
drey  briue ,  als :  Qttonis  vnnd  VYaldemarj^  d.  in  Lobauia,  Mcccvj\ 
die  'Walpnrgis ;  Woldcmar j  ^  d.  Berlin^  McccKvij,  fabbato  ante  Ni« 
colaif  vnd  konigs  Wencei»lai,  am  abent  assnnipcionis  Marie,  i3go. 
g»  Ofen,  am  dornllag  Valentin],  1 493.  '      . 

*"  .  Kon.  Wladislaus  vomev^et  vnd  befletiget  dcp.  ftad  Lobaw 
zween  Erine,  als:  Woldeniari,  d.  Mcccxj.  fer.  ij.  poll  Gregorij;  vnd 
Kafofi  regis,  d.  Budissin  McccL  kaL  febn  g*  Ofen,  am  donnerfiage 
Valentin j,   i4q5. 

*  Kun.  wladislaus  vernewet  vnd  beilättig^t  der  Rat  Lobaw 
üinen  briue  Karoli  regis,  d.  MccccUiij,  kal»  Febr.  Franckenfordie. 
g.  Ofen,  an  donerftag  yaleniinj,   i495. 

*  Kun*  Vli^adislaus  vernewet  vnd  beftattiget  der  ftat  Lobaw 
zween  bnue  des  kunigs  Johann,  als:  d.  Wraiislauie,  Mcccxxv,  kaL 
May:  vnd  d.  Präge,  dominica  ante  natiuitatls  ChrÜli,  Mcccxlj.  g. 
Ofen,  an  donerllas  Valenduj,  1493.  '    ^ 

*  Kun.  Wladislaus  zusaget  der  ftat  Gorliz^  4as  er  die  ßewre 
jrou,  dem  hiergelde^  die  fie  ihm  zwey  jar  nochenander  zu  geben 


yorwilliget^  hmftir  nicht  LegereB  uroUe.  g.  Ofenn,  am  montagBadb 

Ann).    Dergleichen  ift  den  andern  Städten   auch  gegeben  worden: 

*  ,  Kon.  Wladislaus  gibt  vnd  vergönnet  der  ßat  Budissisj,  zu 
den  vorigen  zweien,  den  dritten  jormarckt,  vff  foliche  czeit,  wiefie 
am  beqvemeßen  erkennen  vrird.  g.  Ofenn^  am  dinftage  nach  Tako- 

Kon.  Wladislans  erlaubet  dem  rathe  ani  Budissim  i3o£a 
ierUdlier  zinnse  beim  fÜffie  Meissen  abzulösen.  g.Ofen^  dinfiagsyor' 
Kathedra  petri,  i4g5» 

*  Hans  von  pentzig^  der  eider  zu  Profen  gesessen^  v&eichet  vod 
entrevrmet  der  Ibt  Görlitz  feine  gutter  mit  zugdb(H*ungen,  die  er 

'  vor   sechstausent  vnd  hundert  hnngrische  gülden  vorkauft,  hat   g» 
Gorlis,   freitags  am  tage  f.  Pctri  ßulfeyr.  1495» 

-{*  Kun.  Wladislaus  vorneuet  vnd  confirmiret  den  rittem  vnd 
knechten  vnd  der  ganczen  manschaSt  dies^  marggi^aftbumbs  vandt 
landes  zueBudifsin  vnndt  Camentz  alle  ihre  Briefe,-  prinilq^ 
etc.  vnd  vrörtlich :  Johannis  regis^  d..  Präge  ij  kal.  Sept.  Mcccux^ 
vnd  konigs  Albrecht,  d.  Gorliz,  fonnahendnadlif.Mertinstag,  i438> 
g.  Offen,  am  fontag  Reminiscere  i4g3. 

\'  Kon.  Wladislaus  fezt  eine  neue  Aiffmng  aus,  von  Parvis^  vnd 
f.  Bemardini  Ordens  der  obseruantie^  bey  der  Aadt  Camenz  2a 
hauen,  vnd  gebiethet  dem  voite^  insunder  dem  rathe  der  ßat  Ga- 
rn enz,  genantes  cloAer  in  feiner  begnadung  nicht  zu  bekommenem 
^.  Ofen,  am  fontag  Reminiscere,  i493.  ' 

Kon.  Wladislaus  l>efiehlt  den  von  Görlitz,  fich  mit  dem 
voite  wegen  der  leben  über  das  guth  Pentzig  zu  vertragen,  vo* 
geachtet  es  ihnen  aus  des  konigs  kantzel^  verliehen,  g*  Ctfen,  am 
funta^  Reminiscere,  i495.  .  .' 

*  Caspar  von  nofiitz  vff  Schochavr^  zu  Rotenburg  gesessen^ 
bezeuget,  das  ftickel  weber  von  der  Horcke  den  durch  redit 
erkanten  reyhn  nicht  gegangen  hat  g.  am  freytage  vor  Oculi,  i4g3. 

*.  M.  Andreas  beler,  officiall  zu  Budifsin^  auf  clage  des  []£ir- 
rers  von  Leschvfitz  erinnert^    das   des  raths  zu  Gorliz  arme 


/ 


*9 

lenie  lu  de^  Bawsche   den  aulsAehndeu   teuam  Tor«dba£^  g» 
^udissiDy  rdonobeod  uoch  Reniiniscere ,  jiu  etc.  xciijften  jar(\ 

*  Caspar  noflkz  zu  Roienburg  gesessetiibeczeuget,  das  Merten 
tschoppe  you  Newndorff  mit  wolbedachiem  mute  entlaufen  sey. 
g,  RotepLurg^den  montag  nach  Letare>  der  mynner  zcal  xcüj, 

f  Sigmund  yon  wartenberg^  yoit,  begert  an  den  ralh  su  Gor" 
litz,  das  Pentzig  von  ihn  m  leben  zu  nehmen,  g.  yff  Tetzschin, 
Jtm  dornÜage  uach-Oftern^  ao.  etc  xciij« 

«|-  Johannes  ep.  Misn.  voit  et  combinat  duo  aitaria  sub  titulo: 
£  Marie  Magdalene,  Sebaßianii  Thome^  Gregorii,  .Katherine^  Bar-' 
bare,  Vrsule  atque  Dorothee,  cum  eonim  censibus^  in  capella  b» 
virgmis  extra  muros,  ante  portaiu  fratrnm,  oppidi  Luban.  d.  Stol-^ 
peO|  Hccccxciij^  xv.  April 

f  der  rath  au  Lubann  gibt  gunft^  das  Hanns  kuche  eyne  margk 
lerL  zinnis  vmb  i  a  ynger.  guldin,  dem  allirhen*n  der  auroren  oder 
firumefi  in  der  pfarrkircbe  daselbfi^  Torkouflft.  g.  am  freytage  vor  £ 
Georgeta&5 1495. 

*  rli(£yl  gyrfsdorfF  vorweser  fraw  Nyfien  czu  Gyrlechheym 
vei|fionnec^  dafs  Paul  zymmirman  zcu  Guntürfsdora  eyne  marck 
jerhclken  czynis  yf  wedirkawf  dem  Jncobo  fonewalde,  pharrer  zcu 
Geybifsdorff,  ymb  xij  margk,  yorkawft.  g.  i493.  am  fontage 
vor  Jobannis  geborth  des  teiyfiris. 

*  ^gmnnd  yon  wartinbere,  voit,  gibt  gunft  dem  Hans  yon  pa« 
ritz,  heuptman  au  Gorliz,  welcher  dem  radie  doselbiß,  ab 
vefsim   des   gftifib  aa   rejh  gülden  jerL  zinl^e  yf  dem  dorfle 

Cletin  yor   doo  hungr.  guldm  yf  y^edirkouf  yorkouft»  g.  am  fontag 
vor  Marie  Magdalene,  ao«  etd  djsr  mynner  zahl  jm  gS.  jarinn. 

George    yon    ponckow  lu  Krackaw»  yerkaufit    an     Marüa 
hiowacx   alurißen  des  altars  f.   Peter  ynd  Paul,  ynd  £  Catherine 
fi  der  pfacrkirehe  m  Hoyerswerda  lai  reinl  gülden  jerL  tinnfi 
ym  135  rconl.  gülden«  d.  fonnabends  yor  Donatio  i495. 
-  c£  Oblani:  Beitr.  IL  54. 

'f    Tiliceobus  de  oppauia,  prior  monaRerii  in  Owip  preposito 
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et  fratnBus  moüafterii   L  Afre  in  Misna  obltum  d^oram  firatrom 
deaiuncia%  et*  eos   fufiragüs  caiitatis  recommendat  ex    monafietio 
x^omis  paraclyli  alias  Owin,  iij  Aug..M**cccc®xcup. 
:  ^'^     Johannes  fchwoflfheym  vnd   Jorge  fcÜnltis    zu   Le schwitz;   '^ 
•  .mit  willen  Peter  frentzels  ires   erbherrn,  entscheyden  ynd vortragen 
*fich^  der  fischerey  halben  in  der  lac|;ie  zwischen  ir^  wisen.  a.  da* 
minica  ante  Sixti^  ao.  etc.  xciij. 

--j;-  der  rath  zu  Lubann  gunnet.  das  Clemeut  mertiii  eyne  Laibe 
TuargK  ierl.  zinnfs  vfT  wcdirkoufF  vmb  fechs  margk  au  Mathias  ho- 
Teman^  aurorifl^n  jq  der  pfarrkirche  daselbfi;  vevkauffet.  g.  am  &w 
fiag  vor  Laurentij^  1493. 

^  Bisch.  Johannes  zcu  Meissen  vertragt  Geh  mit  dem .  rathe  der 
ftadt  Görlitz  wegen  der  kunigL  jarrendie  der  i2o  fso»  die  nach- 
her alle  jar  mit  hundert  fchog  bezalet  worden^  auf  jerliche  i35 
hönrg.  golden  au  gutem  golde.'  g.  T4g3,  am  tage  DonatL 

'*    George,  Hanß  vud   Leuter  von  penizk'  globen,  den  rath  «u 
Görlitz  rchadlos^zu  halten^  gegen  die  gehruder  Peterman^  welche    J 
die  mule  zur  wind iscbt^n  Bele  in  ansprodhe  genommen^  g.  am 
,    '       tage  decoUaciottis  Johannis,  l493. 

^  George  Hans  vnd  Leuter  von  pentzig,  vnd  von  v<^egen  Ire» 
^  Ynmundigen  bruders  Balthasars,  vorlassen  vnd  entrewmen  der  fiat 
Gorliz  ireu  teyl  an  den  gutterti  Pentzig  WendischjehelC)  j 
^aussehe,  Stencker,  Newdorfflen,^  Rotewass'^r  etc.  ^ 
Görlitz,  ligS,  am  fi-eitage  vor  natiuitatis  Marie» 
'^  Hanns  von  fchreibersdorfT  verkauSk  an  Caspar  tilicke  das  doHT 
Friedersdorff,  mit  dem  widerkaufc  an  OberfriedersdorC 
von  Gabriel  töppern,  a»  fer.  liij.  poft  naliniiatem  Marie,  1495. 

*     Knn.    Wladislaus    confirmirei   Georgen,    Hansen  und  Nickehi 
von  koiwicz,  zur  Hai  he  gesessen,  den  brief  des  konigs  George,  iL    j 
-  Prag,  am  Xdnabeud  nach  f.  Ludmillentag,  i46i.  ^.  Ofenh,  am  db- 
ftag nach  Calixti,  1495. 

•J:  Verzeichnifs  der  erbzynse  iu  Seydeuherg.  d.  am  dinßage 
noch  Vrsule,  1495,  •     " 

Seydeüb.  Nachr.  p,  395*    .     ' 
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*  -R  Lii<)wigy    der  Ilarftisser  der  prouincien  zu  Saehrsen  minv« 
ßer,  anmoi;let  dem  rath  zu  Gorljz  auf  ire  hesorgcil^^  "vt^egen  aL»  ' 
semucge  vud  mruckgeuiige  der  geilUigkeit^  d.  £rffart>  in  die  Ceci* 

/   lie,  ao/  dm  i^gS. 

*  Hieronimus  profienu^  erbherrezue  Langenaw  bekennet,  das 
Sjraoa    aifiman   das  vorwergk.   zcu   Langenaw  abgekauffr,  \nd  n^t ' 
4^5  marg  beczalt  habe^  g»  149«??  am  tage  £  Lncie. 

cUe  gebrudere  von  Scbouburg  confirmireu  die  priuilegien  des 
fiedein' Hoierswerda.  a.  i4g5. 

•j-  Bartholoraeus  hirfsberg^  verkaufit  vff  ^viderkaufiT,  vro|x  tusint 
banger«  guldio,  funffczig  hung»  gülden  ierL  zcinfse  jn  den  dorfTern 
Margersdorff^  Scbonnbornn^  Lesse  Tnnd  Zcödel^  au 
Mertin  romer^  ampmian  zu  Zwickau^  etc»  i4g5«  .1 

•f"  Matdies  hammer  von  Gorlens^  ^  woUeweber  in  Florent^^ 
iiberlafsi  lein  väterlicbes  erbe  zu  Troscbendorff  feinem  bruder 
Gregor:  ao.  i4g3.. 

i4g4. 

"f  Henl  Georg  zu  Sachsen  ersuchet  die  herczogynne  Ludmille 
zu  Legemtz  zu  verschaffen  das  die,  so  dießrasseu  baueo^  die-^ 
selben  nach  jnnhalt  koni^  contractu  füren,  d.  Dresden^  circumsion, 
dnj-  i4g4. 

*  Georg;  emerich  antvrorfet  die  pharrhe  zu  Heynerfsdoi-ff  dem 
PeCro  gruneschneyder,  vnd  bittet  M«  Andreen  beler^  ofiSfcialn^  den» 
selfien  darzu  zu  beAeügeu.  am  freitag  nach  circumsionis^  X'fg^» 

*  Andreas,  prepositure  B  u  d  i  s  s  i  nensis  officialis  ^  ad  ecclesiam 
parocbialem  ville  ^  Heynersdorff  Petrum  gruxisneid^r  de  M  o  fs  k  e 
inftidtit^  el  inueftiendum  committiv  diuiDorum  rectori  in  Ltid^ 
W]gsdo_rf£  d*  Budissin,  die  saturni,  iiij  Jan^  ao«*  etc;  xciiij* 

*  Johannes;  ep.  Misn.    ob  reddituuBÄ.  altaris  £  Dorothee  sili  in 
capella    f.   Spiritus  extra  oppidum  Görlitz  diminuacionem^recto^; 
rem    eins  ad  tres   tantum  Missas  siugulis  ebdpmadis  legendas  ad*    . 
ftringit«  d*  S(olpen^  Mccccixxxxiiii,  xviiij.  Februar. 

*  Sigmund  von  •  virartinberg^  voit^  vorl^yhet  vnd  reichet  das  von 
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Fabian  von  Czirnliaus  ufl^lassene  dörff  Lyndo,  vnd  das  t«i 
Georgeaa  emrich  ußgelassine  dorff  Stolzioberg  an  Opats,  Wei« 
gaot,  Günther,  Mathis  vnd  Jocuff  gebruder  von  faicz.  g.  1494.  au 
dinßage  nach  Oculj. 

*  Andreas  pirner  notar.  inftrumentum  fuper  depot^cioi^e  octo 
marcarum  census  annui  fuper  qnodam  allpdio  dilhiclu5' FreyiillaH 
tensis  a.  M.  Andrea  fwob  facta  mouaßerio  montis  paracliti  prope 
Zittauiam^  dicti 0 y w i n.  a.  Mcccclxxxxiüi^  die 'martjs  x j; mard/« 

Oliueiius,  allique  cardinales  y  litteras  indnlgenciamm  exbibent 
ecclesie  f«  Marie  Magdalene  in  Budissin.  d  Kom^,  sari)  Uar** 
üj    Mcccclxxxxiiij. 

Kon.  «Wladislaus  hefiehh  den  Oberlausizern,  hey  dem 
voigte  Sigmunden  von  wartenberg  die  erbholdigungx  ab^rol^eo,  ^ 
LeitschaUj  am  tage  £  Jürgen    i494« 

Kon.  Wladislaus  fchreibt  dem  rathe  zu  Görlis,  das  Hauses 
fchreibersdorf  fohu,  -welcher  den  verkauf  des  guts  Fridersdorff 
an  Caspar  tilicke  liindem  wollen ,  vor  den .  voit  zur  entscheidupg 
erfordert  vrprden.  g*  Caschaw^  donnerAa^  ascensionis  ChrifU  1 494. 

*  Kun.  Wladislaus  confirmii^t  der  lUt  Budissin  zu  den  z:weiea 
Iren  vorigen  jarmarckten^  den  dritten,  welchen  fiie  vff  den  funtag 
Crisptui  vnd  CrispiniaDi  ^  halden  furgenomen.  g.  Caschaw,^  am 
freitage  vor  den  heil.  FQngftfeirtagen^   1494. 

*  Jorge  ootwitz  zum  Czobelofs  vnd  Hans  cotwitz  zur  HaU 
ben,  ^uch  in  volter  macht  Nickel  kotwitz  ires,  aufslendisdiea 
bruders  voitragen  fich  i\iit  dem  rathe  der  fiat  Görlitz  der  jugt 
halbenn  vff  dei*  Gorlitschen,  Pentziger  ynd  andern  heyd», 
wovor  jnen  der  rath  2 1  reynisch  gülden  gegeben^  vnd  w^eo  forfl« 
gerechtigkeit  der  lewte  vom  Zcobelof^  vf ' vorberunen  heydea  ^ 
Görlitz,  am  freytag  nach  waren  lei<^nams  tage,  1494.      « 

*  Johannes  ep.  Misn,  census  annuos  sex  marcarum^  quos  cofli« 
munitas  jnftitorum  oppidi  Görlitz  idtari  sub  honore  h.  ManCi 
Petri  et  Pauli,  Barbare  et  Katherine^  trium  reg^m,  Latireiitiji  Eras« 
xra,  Anne  Hedwigis  in  ecdesia  parrochiali  S.  Peiri  comparaui^  a€« 
ceptat  et  confiianat  d.  Stolpen  Mccx^cjyxxxiüj^  vi j«  Juny.      ^ 
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Tohaimes  ep.  Misiu  confirnut  littera^'  mdulgenciarum  datas  eo 
dem  £  Marie  Magdalenein  Badissin.  d.  Stolpexi^ Mcccclxxxxüi]. 
a  Jun/ 

^*  Hierommus  fwoffibLeim,  ofiicialis  Budissinensis^  eLdomada- 
liq  in  Goi^litc2^  et  ML  Petro  fcheidt  committit  inyefiieDdom  An- 
dream  lymonis  ad  ecclesiam  parrochialem  &  Petri  Görlitz eoaeim 
4  Bddissi]i>>  die  veueris,  tercia .  Julij,  Mcccclxxxiii}. 

Kon.  Wladislaua  betätiget  md  verleihet  dem  cloßer  Oyvin 
das  YOD  Barbaren  beckin  begirte  theil  vom  gute  Keulendorff  in 
Bcblesien»  d.  Caschau,  freitags  nach  visitacionis  Marie  i4g4«. 
.  \  Criftoferus  alberti  de  Lobda  notar.  inftrumenfum,  super  can- 
fiooe  et  promi^ione,  quam  Bemardinus  meltzer  fubnotarius  oppidi 
Görlitz ensis  poUicitus  eft  Jeronimo  fwoffheim^  officiali,  circa 
Etteras  inveftiture  Andree  fimonis  ad  ecclesiam  parrocbialeui  in 
Gorlitcz.  a.  Mccjccixxxxiii},  die  veneris,  qniota  Jtily« 
,  * .  der  rath  zu  Thorenn  bekennet^  das  vor  ihm  Hanfs  gircken' 
den  raih  vnd  die  gemeine  (ladt  Görlitz^  vmb  die  leifarenthen^ 
qveit  led^  vnd  lofs  gesaget  g^  Thorenn,  in  vigilien  £  Margarevhe^ 

f  Katherina  eptisschjne  zcn  Marientall  gönnet  .irem  armen 
maime  scu  Rudibdorff,  Jörgen  Izeligen^  dem  Michil  ßorcken  alta- 
nßen  zca  Görlitz  des  altarils>  das  man  nennet  Eckarts  geßifTte,  eine 
halbe  marg  jerlicher  czinse  zu  vorschrieben,  g.  i4g4,  am  mitvrpche 
Bach  Micbaelis. 

.  *  Sigmondt  von  warthenbergk,  voyt,  vrknndet  den  vertrag 
zvrischen  Albrechts  von  haugwitz  nachgelassener  vnmundigen 
tochter  Margarethe  vnd  dem  rauie  der  Hat  Lnbann,  ires  erbiey- 
)es  hdbeim  yff  GeyHsdorff.  g.  Görlitz  y  am  montage  nach  Francis« 
r-o,  1494. 

*    Johannes  pfoell^  decanns  in   Budissen,  Leonhardnm   episc^ 
f    de  monte  pilosQ  rogitat   promoveri  Wolffgancnm  wyderolff  de  Staf- 
I    felfieyn  ad  or^e&  d.  Budissin  Mcccclxxxsüij^  xxvij  Octhr* 
I      *    Johannes   ep.  Misn«  habitacionem    et  censns  annuo»  sex  mar- 
; .  carum^    quas    Marcus  engelbredit  ajtari  in  capella  £  crucis    eccle- 
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sie  jKirrocIuali  oppidl.  L  u  b  a  n  conügüa  legavtt  acceput  et  m^rpo« 
rat    allari  noEuinato.   d.  Stolpen,  Mcccclxxxxiüj^  xiij  Koubr. 

+  Sigmunt  vqn  -warlenberg,  vojt,  bekenne^  das  er  ampcsbalbenn  die 
Gorlitschen  bebeo,  jerlich  nach  drcy&ig  fchog  vogeferlich/ ge- 
nossen ,  vud  diese  gnyssen  durch  Hansen  von  panpewi^  hewtmaim 
zcu  Goxlitz  an  den  rath  daselbft  wielsenn  lassen,  g,  149^.  am 
tage  Clemenus. 

4-    Johannes  ep«  Misn.  confirmat  annuös  cen^n^  nouem  marcarum 
dotem    altaris  in^capella   £  Jodoci  exlra  oppidum  Came^ntz,  ad 
^honorem  f.  Jodoci,  Anthonii,  Pauli heremile*  <£ Stolpen,  Mcccclimdüj, 
iij  Decbr. 

*  ^  Johannes  ep«  Misn.  altare  nouum,  in  capella  X  Geormi  in  op 
pido  Görlitz^  ad  decus  Trinitatis,  b.  Marie',  Geoi^j  Laurendj, 
Kalheriue  et.  Maiie  Magdalene  confirmat^  et  census  annuos  lij 
xuarcaruni  in  villis  nonnuUis  pro  dote  fuscipit  et  acceptat.  d.StolpeD| 
Mcccclxxxxiüj  j.  xxij  Decbri 

+     Gabriel   £urfte   der    töpper    Tierkauft  das  oberdorff  zu  Fric-* 
dersdorff  dem  Caspar   tilicke,     vnd  weiset    die,   leute    dasdhß 
mit  eyde  vnd  zcinsen  au  denselben,  a.  fer.  ij.  pofi  Innocentum  i^pi 
£Lon.  Wladislaus  erteik  der  (ladt  porlitz  einen  versorg  über., 
die  gerechisame  auf  L  e  u  b  a  a.   1494*  '  .  ; 

Johannes  ep.  ^  Misn.  coufirmat  combinationem  altariüm,  in  w 
clesia  parochiali  oppidi  Pulfsnitz,  fub  litulo  Corporis  Chrifti  et  | 
Marie^  item  Yalentini,  Fabiani  Seballiani,  Marie  Magdalene^  Apot« 
}onie,  Wandelburgis,  et  census  eorundempro  fullentacione  altanüfo 
d.  Stolpen,  Mccccxciiij. 

4-     Johannes   pfoel,  decanus  Budissinensis,  mandatum  emittk 

contra  peruersos  mores  clericorunu  d.  Budisse  etc.  Mccccxciii) 

Crißoph  von  romberg  verkaufft  einen  theil  von  Hirscjifeldei 

nebft  dem  DorfTe  Ronaw^'^^an  die  (ladt  Zittau^  au  i4g4. 
cf.  Carp^oT  Annal.  I«.  3z  1, 

Crißoph  von  talckenberg,  Nickels  von  penzig  eidam^  veikaafi 
das  gut  Langenaw  der  (Wt  Görlitz,  a.  1494. 
c£  OroMer  L  iS;.  i    Kreiaig  IV«  34a. 
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*  Jerommus  proffenn  9  erpbeir  ctw  Lanjfpaw^  verkoffl  an  Sy- 
num asamaim  denn  ei«'birha\^n  vdr  kandert  margk.  g.  1 4g4.  (a.  dät) 

ligS, 

Nicol  von' gerfsdorff  Terkaufit  dem  prior  th^  conuent  aufm^ 
Oybin    die  fcheibe  vor  HerwigadorjBT  vm  %bo  mrc.gr.  g.  am 
tage  uach  Pauli  bekehrung,  i4g5. 
^'Caipi.  Ehren t.  11.  ii4. 

Sigmund,  von  wartenbei^,  yoii,  verbietet,   den  Adam  fehwabe 
xa  bauscn.  d.     •    «    FeJ>r.  1 495. 

^  Sigmimd  von  wärtiuberg^  voit,  reichet  vnd  lejhet  das  dorff 
SchöptJ&  den.  gebnidern  Nickel,  Hans*,  Crifioph  vnd  Leonhard 
«Hk  n&chterwits,  velchen  es  George  von  dobeschics  vfl^elassen.  g. 
1495,  am  freitage  nach  Mathias. 

*  der  ralh  sn  Oamencz  macht  eynen  entscheidt  vnnd  vorrich« 
tnnge  zcwischen  Ernefio  pudier  p&i*ror  zu  Camentz,  vnd  Tho- 
mas .  gOGzen^    von    wc^en  eynir  yn  des  pfarrer  garthen  ^gesatcaten 

^  CcfaeunoL  a.  i495>  am  maotage  nach  Efiomichi. 
.   '^    D. 'Marens fculieti,  thnmherrzliMeissen^  benachrichtigt denraih 
^  zu  Görlitz  von  leiner  vorhabeuden  ftifftung  der  lieben  gefeiten  in 

der   piarrkirohen    S.  JNicIas   zu   Liptzk,    durch  vier  ilüdenten.  g. 

Meißen  y  Ibntag  Remtniscere    i495. 
^    Berz.  Kslzimir  leybet  vnd  langet  der  ftadt  Liibanndie  land« 
.  gesdioflser  vnd  gerichte  tzn   Bcrtilkdorffi  welche  ir  Ylrich  fthoff- 

gotsch  vor^DOuft .  hat  g.  vfm  Greyffenflein  vnd  g.  tziu^  Schweidenitze 

l4g5y  am  montage  in  hell.  Oftertagen. 

*  die  gerichten  vnd  alisessen  zu  Windischenbele  bezeugen 
die  anlssage^  das  drey  firtel  der  möle/ daseU)ß  Michel  petenuaps 
vnd  leiner  gefchwifter  veterlich  gutfey.  a.  quinta  poftElaudi,  i4g5. 
■\    Wladistaus  rex  memorie   commendat,  quod  priuilegijs  ciuitatl 

-Gorlits  de  "jure  preseniandi  personam  ydoneam  in  parochialem 
ecclesiam  Gorleczensem  conceissis^  per  presentacionem,  quam 
Andree  fimonis  •  feeit  n^quaquam  derogari  vult.  d.  Bude  fer.  üij 
poft  feftum  Yiti,  Mcccchxxxv* 
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Bischoff  Johann  zu  Meissen  sagt  den  rathra.*BudiS5in  ukr 
die  iSo  iso.  iärliche  zinnse  I6£s.  g.  fonnabends  nach  Viti)  i4g5, 

^  der  i:ath  zu  Lub au  bekennet,  das  mh  ferner  gunft^ Banhill 
john  fechczehu  ^n  ierl.  zcinfses  vnib  vier  margk  verkoi«rffi  hat 
dem  Johann!  fchmedt  vnde  Yalentino  fchneider,  vorweserena  <ler 
frawhu  bruderschafft  ju  der  pfarrkirchetm.  g.  am  montage  tor  Jo« 
hannis,  x495. 

•[•  der  rath  zu  Gorliz  vfreichet  vnd  verschreibet  der  Beatrian 
Hauses  krappeis  Yrittwenzu  Brefslaw  25  huugr.^  gülden  iärl.  li&lks 
vor  5oo  hungr.  gülden,  g.  am  dieoflage  nach  Petii  .vnd  Pauli,  i495. 
Kon.  Wladislaus  verschreibt  den  gebrüdern  Bircken  ymx  der 
dul)en  g^en  ^oo  fso  die  anvrartschafft  auf  go  fs.  ierl.  reote,  asf 
Budissin^  vromit  Gottsche  von  gerfsdorf  to  Baruth  belidiei} 
gev^escn,     g«  Ofen,  nach  assumpcionis  Marie,  1495. 

*  Petrus  ep.  Euorac  vicarius  episcop.  Misnensis,  dlfare  in  villa 
Yhyß,  in honoreb. Marie,  Petrietpaulj,  Mathej  Barbare,  Katherbe, 
Anne,  consecrat.  a»  Mccccxcv,  xxviij  Septbn  quatuordedm  auxiUatonuiL 
.  *     Johannes  fchillingk,  hoflferichter  zur  Sprotte  ladet  den  rath zam 

Li  a  u  b  i  u   wegen  der  ceiaße   zu   Eberlsdorff.  g«  Sproit  ahm  u^ 
Luce,  aa  etc.  Lxxxxv. 

*  Johannes  ep.  Misn*  admitut  et  confirmat  indnlgencias,  qius 
Auguftinus  altari  cuidam  in  Gx>rli2  d»  Mccecsarv)  dominica  täte 
dionissy,  conce^sit  d.' Stolpen  McoccIxxkxv.  x.  Noubr. 

*  Gptzcze  voa  girlsdorff  vff  Baruth  gesessen^  bezeuget  die  hoft* 
erbith  seiner  armen  lemrthe  zu  Peterfshain«*  g.  Mccccxcr^  um  aUnt ' 
f.  Katherinen. 

f  Johannes  ep.  Misn.  altare^  sub  utulo  corporis  ChriBi,  ttiecck' 
sia  parochiali  opidi  Gorlicz,  olim  erectum,  ctun  censu  «mi0 
xj*  marcarum,  confirmat  i.  Mccccxcv.  vii)  Decbr. 

^  der  rath  zu  .Ca^m^atz  vorgunnct,  das  Bartolomeos.gtiue,  ä 
feinem  garten  au  der  kirchmawer  bey  L  JoHe,  eyne  behavfungfor 
eyme  prifter  bavirenu  möge,  d.  1495. 

Sigmund  von  wartenberg,  voit,  bdiehnt.die  vou  GerJ&dorffflÄ  J 
d^m  gute  Kleinkrausche«.   g.  i4g$«. 
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1496. 

f  Johannes  ep.  Misn.  dkpensat  Andream  flmonis  plebanum  in 
Görlitz  Tt. Heile  se  abseiatare  ab  ecclesia  per  o.  annos,  ei  tarnen 
eins  pix).uentu5 .  percipere  possit.  dt  Stolpen,  ao.  etc.  xcfexto  m.  Januar. 

*  GriAoff  bur^graue  TOn  ddnen  faget  den  rath  zu  Görlitz  vud 
.  ctes  M.  Jofaan  frawenberg  erben,  wegen  empfangener  briue  über  die 

koüiglicbe   renthe  vff  Camentz,  qweit^  ledig  ynd  lofs.  g.  Görlitz 
i4g6,  fonnabend  am  abind  f.  Yalentini. 

Itorenu   fiebenweck  über&iebt  feinen  garten  aufin  Tiebige  zu 
.Lauban,  dem  hospiule  zu  i.  Elisabeth  daselbR  a»   i4g6.  mon<- 

tags  nach  Oeulj* 

c£  Gregor.  1786.  a4. 
-{-    D.  Hieronymus  fwofiheeym,  prepositure  BudiMtn.  offiaalis/ 
indulget  Caspari  pawfslaw,  ecclesiam  parochialem  in  Gotlitz  fub 
commenda  et  regimine  habere   fuis,  ad  annnm«  d«  Budissin,  xxj. 

MarciL,  ao.  etc.  xcvj. 

*  Y^laid^laas  rex  duibuSy  incolis  et  habitatoribus  oppidi  Gor« 
litz  prouidere  cnpiens  ordinat^  quod  in  teßamentis  quibu^unque 
.^uo  iurati  ex '  consuUbus  ei  fcribft  interesse  debeant,  alioquin  telxa« 
jnenta,  aliter  in  dicto  oppido  inftituta,  nullius  sint  roboris;  indul« 
geteciam,  ad  contagiosomorbolaborantes,  teftari  vplentes,  duoa  fide 
dignos  eines  deputäre.  d«  Bude,  xij.  May,  Mccccxcvj. 

G|t»Her  L  258.  q,    Anton  düs.  de  teftam«  iact  Lanb.  p.  43. 

f  Inßrumentum  processus  executorialis,  in^  causis  Johannis  behm^ 
quondam  plebani  in  Görlitz,  conü^a  proconsules  et  consules opidi 
dicti,  fub  poena  excömmnmcacionis.  d.  et  a.  Rome,  Mccccxcvj,  x.  Jtwy- 

I  Kon.  Wladislaus  confirmirt  der  ßadt  Lobaw  zween  briefe, 
als:  ionigs  Lafelaw  d.  Brefslau,  am  f.  Stephanstage,  i455.  vnd 
konigs  George,  A  Präge,  am  montage  nach  Exaudi,  1 46o.  g.  Ofen, 
am  ^e  Jaeobi^  1496.   ...  . 

'  ^  Kon.  Wladislaus  confirmiret  der  ßadt  Lobav  zcween  briue; 
ab:  konigs  ^egemunde  d.  Brelklaw  liso.  an  £  Anthonientage -,  vnd 
ionigs  Albrecht,  d.  Gortiu  i458i  an  £  Mertenstage.  g.  Oi^,  a^ 
tage  Jacobi,  1496. 
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^  Kcmtg  Wfadislaus  confinniret  der  ftat  Lobaw  etliche  kam- 
schafften  vod  yrkuud^  welche  die  fiftchcney  betrefleo,  ab:  Beni« 
,8ches  TOD  der^  duhe,  d.  iSSg'.  miiwoofas  in  der  erenuswocheii'/der 
ßad Görlitz  d,  iSSg.  freitags  in  der  pfbmgflwocheQ ;  der  ßadZiu 
ta'W^  d  ]k38g»  am  f.  Veits  obent-,  der  ftat  Lahau  d.  i38g.  mon- 
tags nach  h«  leichnamstage ;  Vnd  Johanns  ynd  Tyle  der  heÜer^  i^ 
iS'j^y  freitags  nach  Ofiern.  g.  Offen^  am  tage  J«cobi,  1^6. 

*  K'in«,'  Wladislaus  setzet  vnd  will,  das  geiftlich,  wertlich,  cdd, 
vnedel^  kaioerlay  Iianndwergk   jnnet'hälb  ein  meyl  serings  vmb  £d 

,  ftad  Loben  vbe,.  treibe nochnerleye.  g.  O&n,  am  tage  Jacobi^  U^. 

*  Kun.  Wladislaus  gibt  der  ftat  Lobaw  von  laewes  einein  ja?« 
marckt  yff  crewtzstag  exaltacionis,  vnd  erlaubt  folichen  jarmarclt 
nach  heften  ansehen  hinder  fich  ädir  für  ftch  bu  vorlegen,  g.  OfeaOi 
am  tjage  Anne,  i4g6. 

^  Thpinos  nasoms  nofan  infimmentnm  snper  proenratoram  coa^ 
fiitucione,  poteftatis  dacione  Casparis  pawfslaw,  circa  ecclesiamjpa« 
rocbialem  in  Görlitz/  ad  iuftanciam  Johaums  bdbtmen.  a.  Goi^ 
litz   Mccccxcvj.    (fie  veneria  ii|  Aug. 

*  Jorge  von  gyrfsdorff  der  jungfte  zun  Seytindorff  gesessemiy  ^ 
vbergibt  wechsiwveifse  feyn  vetirtich  gctt  SeitindorjBf  diemclofiir  ^ 
Marientayl^  widervmb  vbirantvrort  jm  die  eptischiv  vnde'gancse  *, 
fsamplunge  des  benähen  cloftirs  ire  guter  zcn  Olbirfsdorffüi 
der  Z  i  t  C  a  VT,  gelegen,  g.  yn  MarientayU,  am  freytage  noch  Mathei^  1496.    . 

-j-  ;  Katharina  von  noftitr  eptifsin,   vnd  die  g£|ntz^  *ßim(mlung  des  ^ 

cloßers  Marienthal  entrewmet   dem  Georgen  von  gyrfsdorff  &   ' 

^giiiter   zu  Olbersdorff  in  Wechsel  vff  Seytendorff^^  vnd  giSt 

jme  4oo  vnger«  gülden  zu.  g.  Marienthal    ]4g6«^  am  fi^^tag  laA 

Mathe j. 

Corps.  Ehren  i  I.  S45.    Scliottgetr  NicU.  XI.  126L  ^ 

^     der  rath   vüd  die   gemeine   der  ftadt  Zittavr  thnt  limt  dhr 

Aadt  Gorlicz,  das  fte  darum,  nach  dem  die  von  Gqrlitz    vr  gSf 

brauen  hier    aus  eigner    torß  mit  gevrapneter  hand  genomen^  ire 

feinde  fem  wollen  zu  tag  vnd  nacht  a.  i4g6. 

Hofinann  S.  R.  L.  p.  aa.    GroMev"!  i56« 
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4-  Johann  voa  kamlow,  hewptman  an  Grols^gau  i>evii((Undet  den 
fcneid  vnd  rertrag  Tpegen  etlicher  zinse  ytt'  ElHrfsdorff^  dj  it^unt 
mr  fchnlen  vnd  einem  geßifft  jn  der  pfarrLirchcfn  zum  Luban 
terordeut  fint  g.  Glogau,  dioßdgs  nach  Luce^  ao.  xcvj« 

*[  Johann  messerschmiedt,  pffirrer  zn  H'oltzkirchtn  md  al- 
tarherre  zum  Luhan,  ynd  der  raih  daselBß,  geloben  die  fefthal- 
dang  Torllehenden  Vertrags«  g.  montags  vor  £  Crispini  vnd  Criapi» 
niani,  1496. 

-^  Kon.  Wladislaus  fuget  dem  rathe  der  Hat  Zittaw  zniriase^ 
das  er  wegen  der  Zwietracht  mit  den  von  Görlitz  einen  tag  an« 
gesezti  vnd  vermahnt  sie  vom  tichten  vnd  fingen  newer.  lieder,  zn 
fchimpfder  von  Godiz  ahezuAehen.  dOfen^  am  abend  Andree^^  aq^^ 
M*.  etc.  bocxxvj.    . 

Hofinann  S.  R  L.  p.  sa.  aS. 

*    Alexander  papa   mandal  decano  £  cmds  et  eanonico  Wratis* 

lauien^    ecclesie   causam   Michaelis  Aorkow^  plebani.  ecciesie  in 

Wendlscl^ossigk,  cjui  conaulatus   ^  vniuersitas   opidi   Sita» 

,  niensis  boes^  vaccas^aHaanimaliaabAuIerunudRomejMccccIxxzxvj» 

xou  hl  Januar» 

.  1497. 

Wladilaus  reit  infeudat  monaßerio  in  Oywih  bona  noniter 
empta  in  Herwlgsdorff  die  fcheibc,  ex  xj  rufticos  in  Olbera- 
dorfi^  cum  boitulanis  in^  Neudorflfel ;  jtem  indulget,  cpipd^  fi  mona» 
fierium  residua  bona  in  predictis  villis  acquisierit,  infeudäta  fint^ 
ficut  alia  bona  monafterij.  d.  Ofen,  Freitags  nacbm  neuen  jähre,  1 497. 

+    Binrici  bode   notar«  inftrumentum,  fuper'literarum  compulsp- 
riafium    peticione    et  decreto,  in  causa  Johannis  behcm  et  Andree. 
fimonis   de  et  fuper  ccclesia   parrochiaH  opidi  Görlitz,   d.  cta. 
Borne  Mcccclxxxxvij,  xiij  Januar* 

•  Sigmundt  vonn  wartenbergk^  voitt,  vorheischet  vpd  ladet  pc» 
lemptorie  den  rath  zu  Görlitz  legen  Präge,  vregcn  jrthum  vnnd 
febrechenn,  mit  dem  rloßer  zu  Marienfternn,  vff  den  gut^ro 
^  Bcrnftorff;  g.  1*97,  am  montage  voy  Antboiij.     - 
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+    Nicolaus  sculteti  quitat   consiüatum  Gorlitzcns^m,'  oca- 

sione   Ixxx  ducatortim,   aomine  cxpeasarum  in  caiisa  Joiiarmis  he« 

hem  Rhomc,  xx  Jatu  Mccccxc  septirao 

*  4-     der  rath  zu  Zittau  errichtet  einen  vertrag  mit  mannen  ynd  * 

landsdiaSt  Aes  Zittischen  landies,  über  ^erichte,  bierzoU^  Xretsdi- 

"mar   etc.    1*9  7-  am  montage  nach  Leurej,  beuegelt,    doooer&gs 

nach  Tiburtij. 

Carps^^anal.  II;  a58.  - 

•^  der  rath  zu  Luban  erteilt  dem  Lorenz  zeideler  ein  geieug* 
nis  wegen  feines  alten  ehrlichen  gcsclüechts«  d.  Luban^  am  mon- 
tage nach  Marie  Verkündigung,   1497. 

'  *  Kun,  Wladislaus  befielht  äem  rate  zcu  LoübawdemCnßöff 
von  gerfsdorff  vff  Barut  die  jerliche  rente  vf  dem  ftatgerichte vßd  jj 
geschosse  da^elbf):  vngevraigert  zu  geben,  g.  Prefspurg  am  mittl-  i 
eben  nach  bu  oftertagen^  der  reich  des  hungr.  jm  achtin^  des  Bon*   J 

•im  aptv.  Jore. 

B;  1497  (oder  i4g57. 

"  *    der  rath   zu   Görlitz  mechtiget   ediehe  rathisfrunde/ wegea 

"anclage  des  dofiers  M arienßern,  vnd  der  manschaffi  des  Gor« 

litschen  weichbilds,  zu  gute  vnd  recht,  g«  am  montage  nach  Qua« 

Bimodog.  i497%  . 

^  ^    Kun«  Wladislaus  thut  den  ausspruch,  das  er  die*  von  ZittaWi 

welche  auff  die  von   Görlitz  mit    irer  macht  gegriffen,   in  seioe 

ftraff  genomen,  vnd  £y  den  yon  Gorlicz  die[fchaden|beczalen  foUea 

*a»  freytag  f.   Tiburciustag,  1^97» 

*  die  rädie  zu  Grossinglogaw^  vnd  Sprotihaw  bezeugen^  das  die 
ftrasse  von  der Sprotthaw  gegen  Görlitz  gehe  gein  Loreoczendor^ 
vnd  fo  furder  auf  die  hemraer  gerad  durch  die  heyden«  g.  Glogafi 
funabendt  nach  Jubilate^  ao.  etc.  Ixxxxvij"*. 
'  *[-  Petrus  de  accolitis  pronunciat  diffiuitiuam  fententlam:  Gaspa- 
rem  pa'vrislaw  a  detencione  parachialis  ecclesie  oppidi  Gorliceiiäs 
amovendum  esse,  Johannem  behem  vero  ad  eandem  refiituenduiai  ] 
a.  xij  May  Mccccxcvij« 

^    Sigmund  von  wartenberg^  voitt^  thui  kund^  das  konig  ^' 
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£sl«!QS  beföIheD,  dem  cIbflerM<irientaIlaI>ezutretten<]iege$chorse 
yad  realhen^  -welche  dessen  arme  leuue  vormäk  den  laudvoittcn 
gegeben,  g.  1497.  am  achten  tage  des  heyL  fronleichnams. 

*  Johannes  ep,  Misn.  censum  annunm  sex.  marcarum,  pro  offi- 
mnda  missa  in  comihemoracionem  £  passionis  et  quinque  vulnenim^ 
in  altari  fub  inrocacione  f.  crucis  erecto  in  ecclesifi  parrochiali  op« 
pidi  Görlitz,  d.  Stolpen,  Mccccxcvij,  m|.  Juny/  . 

*  Kon. -Wladi^laus  thut  einen  fpruch,  ^.wischen  den  cloßern 
Marienilern/ Mariental,  der  ritterschafft  vnd  nianschafft  des 
Görlitz  lachen  imchhildes^  ynnd  der  ftadt  doselbft^  der  geric}ite, 
nudeidung^  achte^  lehensächen^  Tnd  des  königlichen  riditers  halber, 
g.  zcu  Prag,  am  mitwach  nocii  Bonifadj,    ligy. 

Lim,  fop.  dipl.  p.  43,    Limig  p.  fp«  cont  IL  p.  ri&  iSrosser  L  iSg.  e« 

f  Kon*  Wladislaus  Tomewet  den  Henrich,  Michell  vnd  Georg 
gebradem  Temritze,  Hansen  ynd  Nickelln  jren  geuettem  zu  G  r  o  f  fr- 
Olsen  die  ^anibte  leben,  vnd  beAatiget  den  vom  konig  Wenzlaw^ 
|ren  vorehera  deshalb  gegebnen  briefil  g.  Prag,  dornßag  vor  Viti, 

*  Kon.  Wladi^kus  begnadet  die-  fiat  Görlitz,  das  der  rat& 
von  gemeiner  fiat  wegen,  vnd  die  burger,  die  lehengutter  anff  dem" 
lao^  haben,  fich  allenthalben  kegenjrc  leuthen,  mit  berichten vnnd 
andern,  halden  mögen,  urie  die  manschafil  des  landes,  fich  ke« 
gen  jren  annei)  lewthen  zcn  halden,  cra£ft  rechtspruchs,  vorgonil  ifL 
g:  Pirag,  am  freitag  vor  Viti,  1497.  ^  .. 

*  knn/  Wladislaus  thut  ausspruch,  z\irischen  den  (täten  Z  i  1 1  a  w 
vnd  Görlitz,  wegen  der  bicrfiirc   vnd  des  zolles.  g.  Prag,  am 

montag  vor  Yi\\  1497- 

*  Kun.  Wladislaus  gebiethet  dem  itzigen  vnd  zuekunfitigen  vog- 
len,  feine  fpruche  zwischen  der  ritterschaffl  vnd-  cloilern,  vnd  den 
Tön  Görlitz,  auch  den  von  Sitaw  vnd  Görlitz,  we^en  der 
gcriditc  vnd  bierfurc,  zu  hanthaben^  g.  Prag^  am  montag  vor  Vi- 

tj,  1497. 

f  Kun.  Wladislaus  beftetigt  den  Hcrtwick ,  Georg  vnnd  Otto 
gebradem  von  xioßitz,  die  gesammelte  Idien  der  gutter  Schochavr, 
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ottenhergky  Gotte'vnud  Langeaair,  vnd alle  feiner TOrfioQ 
briue.  g*  Prage^  am  möndtag  aocji  visitacionis  Marie,   1497.      " 

^  Kon.  Wladidlaiis  beuielht  dem^  Johanfsenn  burgrauen  zu  don^  '^ 
neu  bem  zu  Kounigsbtnigk^  ja  dreyeu  fontagin  nacb  eynander  be« 
rujB^tt  zu  la^sin,  das, /wurde  kein  furmaun  die  ftrassia  yS  Konni«' 
gisbrugk  ghende  vnfani^  derselbe  au^etlieb^u  yi^d  dy  guuer, 
als  verfallne^  in  des  konigs  kamer  geoomeil  werden  sollen,  d.  Prag, 
am  tag  PrQcopn,  ao/  bocxs  feptimo. 

*  Kun.  Wladislaus  '^gibt  vnd  yorlybet  der  fiat  Polsnica,  ynd  de» 
rer  einvfonevn^  einen  jarmarckt^  den  erfteo  funtag  nach  nalimutis 
Marie,  jerlicb  zu  halden.  g.  I'rag,  am  f.  Vlricbstag,  1497, . 

-f  Wladislaus  res  mändat|  quaienus  fraires'  de  o^seruancia  diut 
Franeisci,  dum  per  loca^  elemosine  petende  causam  ire  G(xiugerit, 
a  nemine  impediantur;  pro  ipsorum  beneplacato  liJber^  diuerti  ?*- 
leant^  etc.  d.  Präge ,  vii j  Julj,  Mcccclxxxxy ij.' 

*  die  raihe  zu  Grossenglogaw  vnd  Sprottaw  bekennen,  das  die 
firasse  von  der  Sprottaw  gegen  Gorlit;s  auff  Lorenczendorff  vnd 
fo  furtan  auff  die  hemitier  gerade  durch  die  heyden  ghehe,  ine 
eynijcherley  notigiang  auf  andere  Wege,,  aller  zol^e.  g.  Olqgawi  auf 
freytag  nach  Mai  garethe.  1497. 

4*  ^  Johannes  ep«  Misn.  census  annuos  xxiüj  marcarum,  pro  noqo 
nuP^Aerio  trium  missarum,  in  honorem  corporis  Chrilli,  fummo'al* 
tari  ecclesie  paroohialis  opidi  Bernftat  appropiiat.  d.  Stolpain, 
Mccccxcvij,  iij  Aug, 

*  Nickel  burggraSe  von  donyn  bekennet,  das  er  vorkofft  habe, 
der  Katheiinen  noßytczynn  eptissynne  zcu  Mariental,  das  kjrdv 
leben  czur  Lewbe,  vor  di^fsigk  (wert  £dxog.  g.  MarientalJ,  am 
tage  Dominic?^  i^97*        .  '     -  ' 

•J-  Sigmund  von  wafrtenberg,  voit,  thut  kundig  das  alle  fehde^ 
zusprudne  vnd  vtiwillen ,  zwisdien,  der  ftadt  Görlitz  vnd  Adam 
fchwaben,  ganu  abgeßellt  fein,  g.  Btidissin,  donnerfiags  nach  Do- 
nati,  1497.  •  ^ 

iSigemund  von  lyartenberg,  yoitt,  gebiettet  der  Elizabeth  cpri- 
inzu  Marienßeru,  demMathis vonbebirfieinzu  Forfi^  Gotzschea 
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voQgersdorffanf  Barnt,  Cnftoff  von  loiwitz  zue  Kechau^  Harir 

irigkn  iH>iUtzzu  fi.oteuburg,  Heinrichn  vou  gersdorffzu  GcbcU  * 

.    iigk|  vnd  Gabi iel  furAeo,  aafft  koaiglichen  maudats,   die  gcrichte 

,fOr  ^ren  Aeiieyn^  merckten^  ader  dorffern  aufigericbt,  von  fiunt  vnd 

tue  .levrmen   «becuüiun.  g.  Budissin^   mhwoch  nach  assumpcionis 

Marie,  ao.  etc.  xcvi}. 

-f    Laurencius  thomkonis  notar.  inllramentumy  fuper  procuraloria 

«dnftiinciöne,  et  quiucione  Ixxx  ducaiorum,  in  causa  Johannis  be« 

lieia  rectoria  parochiaUs   ecclesie  opidi  Gorlitcz  a.  Wratisläuit 

Mccccxorij^  xxiij  Septbr. 

.  'f    Kim«  Wladisbu:»  fchreibt  an  adel  ntterscbafi^  auch  räthe  dor 

lande  vnd  fechsAete  Budissin^  Gorlicz  «e«  yn  Xachen  dar 

|r     GorHlscfaen  haide,  folche  ailDszutragen.  g. Ofen,  am  freilag  nach 

u    ijichaeiis,  der  reich  des  hungr.  jni  7.,  des  behem.  im  36^  Jare. 

f      *]-    Elizabet  von  haugwiez  eptifschynne  zcu  Marienftern^  vnd 

:     der  ralh  zn  Camenz  werden  beteidigt  vnd  entschieden,  vmb   5o 

[     l«hag.  am  fonntoge  Beiuigtj/  1497, 

[  *  •  -|*    fiaonla  von  pentzig  bekennet  den  vertrag  mit  Hannsen  roia 

[,    warafsdorf  zue   Khuna,    vregen   decemgetreydes  von   Die  Hz  vnd 

I     Cofsman,  rwiachen  den  kircben  gegen  Nieda  vnd  gegen  Schon- 

I    born.  fign.  90.  Noubr.  des  97.  jarea. 

l      *    Sigmttndt  von  vrartenbergk,  voit,  leyhet  vnd  vorreidbet  dem  Peter 

I*   fpeck eine fnnlgnibe  zu  Kunerftorff  mit erbfioUen  vnd zcvi^en nbe« 

'^  im  moflin,  nach  bergleifftigem  rechte,  wie  js  zum  Rotten  vff  dem 

beige  gebaldenn  vrirt.  g.  Tetzschen,  1 497.  am  fontage  vor  Barbare« 

^    Kon.  Wladislans.  gebietet  dem  Sigmunden  von  vrarteoberg  land« 

I  .vOgt  jn  Oberla.wai.tz,  darob  zu  feyn^   damit  die  von  Görlitz 

L  attes,  das  jn  der  kenigL  gerichte  oder  ander  Auck  halb,  fein  reoht«i ' 

[  ipmch   jmsaget,  an  irrung  genissen  mögen,  d.  Ofen,  am  loBahend 

1   vor  dem  bevL  Criftag,  ao.  etc.  Ixxxzseptimo. 

Koif.  Wladislans  erlafst  befehl ,  in  betreff  der  geifllichenainns^^ 

t  auf  dem  lande  a*  1^97. 

cf«  altes  Zinnsregift.  Msc« 

*{r    Hcintse  eschenlöer,  ricfater  zaGorUtii  erteilt  bcSLenntoia^  da& 
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e  fremden    biers  nioht  besicliwereii  lassfoy  finidem  fiolchei, 
fo  o£ft  es  die  Yoa  C  o  r  li  t  z  b^^elm^  gewehm  habe»  gi  GarKtiy 

1497.    '  . 

1498. 

*  Knxu  Wladislsas  b^melbt  dem  rsthe  sa  GorKts,  fich  b  dbif'' 
nerley  piotouss ,  oder  ^widerwertigkeit  gegen  den  landimamBeD  m 
«eben^  ^nd  wUl  ygficfaen  taiU  bey  feiner  cerechtig^ehy  meh  Uwt 
des  rechtspniGhs^  beleihen  hissenn.  g.  Ofen^lomitags  Agneiit,  aowttc^ 
Ixxzzvüj;  f 

der  rath  zu  jBreshiw  fertigt  die  nrisdien  den  SchlesiscbeD  Tnd 
JLans irischen  ßanden  ^nridiiele  vertrage  wi.  a.  dinftagi  nieh 
^cholaftica^  1 498«  - 

^  Kiin.  VHadisIaus  beuielht  dem  radie  su  Görlitz  die  famiUL 
geks  vnd  betzalmig,  von  w^en  der  von  Zittaw>  von  Jen  lani' 
mannen  vnd  Aeteo^  die  fich  des  an  jrer  Bat  anfsserichjten  ^enriL 
ligeo,  aufisnnemen.  d«  Ofen,  freitags  nach  Valentin],  ^.  eic  wr^  l 

-f    Kon.  Wladidans  benieSit  dem  rathe  sn  Görlitz,  fich  «gn  ' 
den  Sigmund  von  wartenberg,  feinen  landvoi^  in  alfen  seimMea 
fachen,  atis   pillichen  pflichtai  gehorsamlich  zu  erzeigen,  d  QfieO) 
.fittags  nach  Yalentinj,  ao.  etc.  xcviij. 

^  der  rath  der  Aadt  Görlitz,  fagel  die  Aadt  Zitian  pM 
onitt,  nachdrai  die  landmanne  der  lande,  vnd  räihe  der  ftadie  tiy 
dissin^  Lauban,  Ldbau^  Camenz,  anfiattdervon  Zittau,^ 
mit  3oo  thaler  golden  den  nohm  beualet,  welchen  die  von  Ziu 
tan  den  armen  lenten  der  von  Görlitz  gethan  haben,  am  doa* 
nerfiag  vor  Palmarum,  1498. 

^  ylrich  fchoff  Taget  den  rath  vnd  gemejne  der  Aat  liübia 
kqvett,  lols  vnd  ledig,  vregen  bezalter  aäo  vnger.  «^oiden,  fiir  die 
laiKkericht  vnd  geschos^r  zcu  BertelsdorC  vffin  Greiffenfido  am 
nehften  mitwoch  nach  Oßem,  der  mylider  zal  jm  qB-  jareö- 

*    Knnu  Wkdiakui  fetzet  dem  ratb^  m  GnrKt^    A^m  ;nr»»F  luL 
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hm  nri£3ieii  j^  den  lammänoai  T&d  etdicli^  fl«iu;  toh  des 
leGfaüprach  wegen,  einen  .tig  gen  Glato.  d.  Ofea,  mii^ochs  in 
OAerfevmy  ao«  etc.  lzxzxviij[ 

f  Sigmund  TOd  wftiteoberg^  vpit>  begert  an  die  Ton  GoiPliia^ 
ja  jrrang  des  kpnigL  rechtsprochs  hallun,  auf  ^nen  tag  gen  Bu- 
diistn  sn  erscheinen,  d.  TeizscfaeD|  mitwochs  in  der  hevL  cfler« 
iidieii  feyer,  i^gS*  '^  t 

*  Si^unnd  Yon  waitenberg,  voitt,  entpluek^  dem  rathe  m  Gor* 
Itu  in  vier  wocken  einmol  lassen  auffiziischreyeni  bi&  uff  Georgjf 
vber  ein  jar,  das  ein  )txlicher,  wer  de  bot  boden  leben  oder  plhani« 
adbaft  Loni^  meiefl^t  suflendig,  foUe  folcbe  gerechti^eit  jn .  ein 
regUUrra  Budissin  jn  der  kentzley  yorsceichen  lateen ;  werfolchs 
ja  dem  jare  vorschweigt,  foU  der^guter  vorfallen  lein.  d.  Tetadbei^ 
^dornfiag  nadi  der  ofterlichen  feyefi  ao.  eic  xcTiij. 

*  Kon«  Wladtskus  befiehlt  dem  voit  von  Warlenbei^  daß  er 
^£0  von'  Goriita^  noch  jemand,  and^s,  dem  Otio  von  noftiie  in 
Cnnem  gpricht  wxt  Rotenberg  kein  bindemifs  vnd  vnbillig  jntrag 
an.  tfaan  gcftatte«  d.  Ofen,  freytag»  vor  f.  Georgentng  149& 

*  KoB.  Wladislaus  mevnet  vnd  will,  das  der  voit  von  Warten-^ 
bfrg,  eiugedeogk  des  recntspruchs^  den  Ouo  noßitz  von  *Boten#i^ 
berg  in  dy  obbem ' gericht  jm  fnrfienthnmb  Gorlita^  vorderlich 
ji^den  Jedis  Ancken^  mort,  prannt,  rawb,  dieberey,  lembd^  vorreto* 
ttj^  welche  der  erbrichter  vnd  der  ftatt  fcbefln  serichien  haben^' 
nkm  dngreilfen  lasse  g.  Ofen  am  funntag  in  der  kreutiwaehen^  ao. 

etcbEZKVÜ). 

*  Kna.  Wladislans  erlavrbet  dem  rathe  vnd  bai^ern  au  Gor* 
Uta,  daBy  wenn  fie  in  fachen,  ire  primle^ai  ere  vnd  glimpff  be« 
lamigende,  vor  dem  landvoite  oder  andern  gegebenen  richtem  au 
retht  fieben,  fie  fo  oSk  es  ire  nottiirfi)  erfordenh,  derhalb  von 
en  vnd  iren  gerichten  appeIHren,  vnnd  Edbi  an  jhn,  den  konig  be^ 
rtieffen   mtiften.  g.  Ofen,  am  freyug  nach  Sophie,  i498* 

LJpidwig  rdiq.  XIL  SiS. 

*  Kon/ Wladislaus  meynet  emfilidii  dar  der  voit  in  Oberlau« 
siu  die  vo«^  Gor  Uta  bey  den  bemrtenfecfaa  Ancken  der  g^ricfaleu 
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[<y  er  9  krafft  rechlsprachs ,  dtfselbft  sencbtafä,  fick  vorI>^ldaii( 
darczu  aucJi  J>eyder  hierfür^  laühalt  erfteo  maadatft  bembKch  |jtt^ 
sen  vnd  hanthab^i  solle,  d.  Ofen,-  am  tage  Bernardi^  ao.  ete.  98« 

Sigmund  YOQ  -wartenberg,  voit  in  Oberiausitz  be&iti|tt 
die  priuilegied  der, von  Yeehuitz^  d*  Budissia  am  di&llag  na«h 
Exättdi),  1498»  .     •  * 

*  der  rath  zu  Bcesüow  bekennet^  -wie  zu  befi^dunge  der  6evai 
Arossen  nach  rechte  gehalden  lfnrdej^  fo  ßfasaenplaker,  beruchbgfe 
\nad  missetetige  lewte  2u.  gefenguifs  brocht  werden,  g.  aifx  freiuge 
-vor  pfiugften,  1498. 

*  der  rath  zu  Sagan  bekennet  dem  rathe  zu  Görlitz,  nie  et 
fidb  halde^  fo  man  ftrasse'nbeschediger^  missehendeler  vnnd  teracbi 
tigte  lewie  gefenglich  ey ngenomen.-  g»  1 49  8^  am  freyii^ge  vor  pffifigfiam. 
'  *  der  rath  zu  Lewiaberg  biekennet,  wie  es  genalden  wurde,  I20 
ftrossenplackir ,  missetetige  beschediger  vnnd  berüchtigte  leirle  la.  > 
gefengnifs  bey  jm  komen.  g.  freitags  noch  der  dominica  fiaudi^ 
Mccccbmexvii]. .  ^ 

*  der  radi  zu  Bonczlaw  bekennet,  wie  es  gehalden  wurde,  feflrai'  .: 
senplacker^  myfsetetige  vnd  beruchtigitte  lewthezu  gefencknils  kom« 
Tiien.  g.  am  obinde  ^s  heyL  pfingftags^  1498.  .  \ 

*  der  rath  zu  Legnitz  bekennet,  wie  er  bifsheryn  feinen  geridh   ; 
ten  gehaldin.  habe^  lo  er  eynen  fchediger  adir  missetetir  sa^eo^ 
ms  brachl.  a.  am  pfingftöbende   1498. 

^  Kun.  Wladislaus  begert  an  herren,  ritter  vnd  knechte,  vnA 
f äthe des marggrauenthumbs  Lausitz^  dem  kunigevon  polaowictB' 
den  turckisch  keiser  zu  hülSe  zii  zeihen,  g.  Ofenn^  mitwochi  jo 
pfiLigftfeyern,  äo»  etc.  Ixxxxvii}.. 

*  Hemcz  eschenloer^  richter  des  konigL  erpgerichts  zu'GorliM\ 
bezeuge!^  wie   es   in  vbunge  gehalden  wirt,  fo  ßrassenrewber  oAr 
andere   myssehendefer  jsu  gefengnys  komen.  GorKcz,  am  donerfbg 
nach  pfinoften,  1498. 

*  die  fcheppenn  des  konigL  erbgerichts  zu  Görlitz  bezcugCB 
dasselbe,  g-  am  donrftage  nach  den  h^jL  pfyn gfttagen/.  1 4^8. 

I  .      XU>n.  Wiadidaus  erlafst  eine  mifertigm^  an  den  rath  zu  Go^ 


y 


3, 
Kfs^  'mpm  feiner  gtrichie  diselbfi.  dL  Prag^  mitwodbi  nach  Bo« 

Bartel  herlkberger  zum  Schön born  geseflsesy  verspricht  dem 
raihe   zU   Görlitz ,    den   lezten  t^illen  feiner  eitern  zu  verfolgen, 
.  fttd  den  gefiifiteieu  alc«r  in  der  frfawencapelle  zu  fundiren.  g.  Schon* 
hcfttky  «m  freyt^ge  nach  vi^itacionb  'i/Une^  1498« 

Kon.  Wiadislaos  fezi  dem  rathe  zu  Görlitz  einen  tag  nach 
Gkcz  moy  in  der  mit  dem  landvoigte  Arittigen  teicbjbausache.  g.  frejr- 
VigB  nach  Ylricii  1498. 

*  Signinnd  von  vrartenber^  voit^  fchreibt  an  den  rath  zu  Gor* 
litz,  wegei^  der  geri<^te,  auch  feines  teichbairea  vnd  jagt  auf  der 
beiden;  g.  Budissiny  am  tage  Jacobi^  1498* 

Si^nind  von  vrartenJberg,  voit,  leihet  vnd  reichet  dem  rathe 
zu  Ca  mens  daa  von  den  gebrudem  Hans  vnd  CnÜoph  von  Glau* 
bitzgk  erkaujßte  gut  Kleingräbchen,  g.  Budisain^  donnerßags 
nach  Jacobi^  149^« 

D.  lohasm  heimAet,  miniAer  der  fäcba.  prouincien,  verordnet 
den  D.  Benedict,  lesemeiAer  zu  Schweidnitz^  als  visitator  der  clö- 
Aerzu  Badissin  vnd  Görlitz,  d.  fonnabendsnachf.Ai^tte^l498» 

c£  Oblattfl.  fieitr.  IL  7^1 
Albrecht   von  Ctrhreibersdorff  verkauft  eine  halbe  margk  iärl. 
ttimses  an  um  fraunkirche   zu  Budissin.  g«  fontags  nach-Jacobi, 

f  der  rath  m  Jawer  bevrkundet,  vrie  yor  ihm  Hanns  pentzig 
bekennet ,  das  er  Ach  der  obergerichte  zum  Rotenwasser^  die-» 
^eil  er  es  besessen,  nie  gehalten,  auch  nie  anders  wifse^  deunedas 
die  vom  Lau  bau  der  obergericht  aldo  gebraucht  betten  d.  Sonna- 
bends noch  viuoula  Petn,  Mcccc®98. 

*  Sigmund  von  wartenbcrg/  voif ,  fchreibet  dem  rathe  zu  Gör- 
litz, dafs  er  dem.  lochtet,  wegen  der  genchte  vnd  einfur  desbiers 
befiehl  thnn  vr olle.  g.  Tetzschen,  fontag  noch  ad  vincula  Petri,  1498. 

TAe  landmanne,  vnd  rathe  zu  Budissin,  Camenz  vud  Lo- 
bavr  errkhten  einenu  vertrag,  der  müleidimg  halber^  g«  am  tage 
Doaati^  \A^  - 


I     t 


-{•  der  rat}i  zu  Gorli  c  2  veilLtuft  deficitem  des  doflersOyl>iiI 
viercng  vngar«  gald^  iarL  ziooses,  ^sn  eioem  geftififte  jui  Zittau 
au&urichten,  voi*  tausend  yngar.  goldea»  d«  am  maDtag  wr  assiua« 
tioius  Marie^  i4^8. 

-{-  KoQ.  Wladislaus  vorUyhei  der  fiad  Lauban,  aul  seit  dk 
E^e  dazu  fiigUch  fesen  wurde  ^  im  fahr.  eiomAl  einen  janmrlt  au 
hallen»  §•  Ofen«  am  fontag  nach  JBarthoIomei,  lAgS. 

*  Kon.  Wlädisbtus  leyhet  Tnd  fpbider  flat  Cam-enta^  aufmii 
seit  ynd  tag  jn  am  beqvemfien  jerlich  einen  jormarg  au  halM.  gi 
Ofen,  am  fontage  nach  Bartholomej^  i^gS. 

*  KuiA  WladiaUua  beoidUit  dem  rathe  zu  GorlitSi  naditlagi 
der  ritter  ynd  manachaflft^  ynd  der  yonßeien  Badiasioi  Zittiir^ 
Luban,  Loheü  ynd  Camenz,  yf  einen  tag  zu  Prag  au  gefteea^ 
SU  aniwurteni  ynd  enfischdds  sa  gewarten«  d«  (Xenj.  am  mQniigoidi 
Bartholomej,  ao«  etc.  Ixzxxyiij. 

*  Heincz  eschenloer,  richter  su  Görlitz,  yrkundet  dasgoeo^ 
mfs  der  hammermeifter  ynd  czeideller  zu^Newnhamraer,  Beb« 
le,  P^ntzigky  Schnellenfurtichen,  Rawscfae  yod  Sten« 
cker,  femer  yon  der  grossen  Tschirne  Ueiligenseiiei 
"tieffenfurth,  Seniz.ynd  Langenaw,  endlich  Nickelsmi« 
äyn,Melbog,  Newinhause,  wegen  des  erbzinses  furdiegebnu« 
cbung  des  eisenftdlns^  ynd  yon  den  beyrten  yf  der  Gorlitschea 
beiden,  a.  1498.  am  montag  nach  Bartolomej,  ynd  montags  nach 
heil,  creuzestag;  mit  bekundung  des  rat|hs  zu  Sagan«  g.  ammooUg 
vor  Mathej  1498. 

-{-  Wladislaus  res  Sebafiiapo  et  Qieronymt)  fratribna  de  TU 
richsdor  ff  arma,  feu  nobilitatis  insigniai  tribm(.  d.  Bnde,  yj.  SepAr; 
Mcccc^fcviij. 

*  Kun.  Wladislaus -yerldhet  der  fiat  Luban  einen  csol  znac^' 
men,  zu  besserung  der  ftat  an  tun^en^  pmcken  etc.  g.  Ofenu  dooer« 
fiag  yor  natiuitatis  Marie^  i^gS. '  .  ^ 

*  der  rath  zu  Sagan  rrkimdetj  das  fchulde  yonn  hammerme»* 
ßern*^  krezschmem  adir  payrirn  jm  Gorlitssdienn  Weichbilder  yor 
dea  konigL  gertdHe  find  emgeclaget  yrorden,  yon  erbherrschaffider* 
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«Am  ISdknidaaer  vngdbindert  g.  S^^ffSi  i498«doDr&i|^W<raireim^ 
Ipg  yrcr  gebart 

^  Heincz  esfchenloer  lichter  ro  Gorliu  be^seugev  das  yber  vor« 
werte  seit  bur^  vnd^epatierj  wegen  aussfteiidiger  ffelttehiilt  bev  bam^ 
vmmeifier^VDd  gepawerujm  Gorlitscben  weidäilae^  beydonlunigL 
cdigericble  suGorlits  aaclage  erlangt  vnd  gefordert  baben^  g.  GorliiB, 
am  domftage  Yor  frawnlage  frer  geburt^  1498*  xnit  berrkiindiingdes 
jridia  sa  Sann,  g.  mitwocben  nach  tn^ucistaff  erbebung ,  i^gS. 

*)-  der*  rata  au  Boncalaw  bezeuget»  die  awusage  feiner  mitburger 
das  diese  «usftebnde  fchulde  von  lummermeifler  a*ecsscbmem  aaer 
pawem  jm  Gorlitscben  weicbbilde,  vor  dem  konigL  ricbter 
vnd  der  fiad  fcbeppin  zu  Gorjitar  ennanet  haben,  freitags  obinds 
Ifaiie  yter  geburt%  1498*. 

*  Hmi$  von  penuig,  der  elder,  vffin  burglebn  zum  Jawer  geses- 
aen,  bekämet,  das  die  hamermeifler  vffder  Pentziger  vndvmb« 
Eggenden  heyden,  ihm  vnd  feinen  vorfiirn,  erbherm  zum  Pe  n  t  z  i  gk, 
lerUchen  vber  mens<^en  eedencken,  vor  cUo  gebraucbung  des  ey« 
aeD&raia>geimset9  vnd  er  leinen  teyl  des  mit»  Pentzigk  mitftu« 
eher  gerechnkeit  der  fiat  Görlitz  verkauft  habe,  g«  GoriitZ|  am 
Ibocsge  nach  exakacionis  £  crucis,  1598. 

*  Hannis  von  peneak  der  eider  etc.   bekennet^  das  er  vnd  für* 
fim  efbherm  ^um   Penczk,  vber  menschen  gedencken,  auf  der 
GJorfitschen   fowol  als  Penczker  beiden  die  jaget  vnd  vriltpane 
gehabt,' von  den  kunigL  amptleuten  in  Oberlausicz  vngebindert. 
g.  GorlieZy  fnntagea  nac^  heiL  ct-eucbtag  erhebun^  1498*          ^    - 
/*    Hanta  esacbenloer   ricbter'  zu  Görlitz  vrkundet  besworoea  ' 
bdieBinyfs  der  alisessen  der  dprffer  Tieffenfort,  Schnellen« 
fortj  ftolebock,  Heyligensehe>  Newhawfs,  dilse  halbe 
der    grossen    Tschirne    gelegen,    das   fie      ganize    gemeine^ 
tnd  vorfam^  von  tzeit  der  aussatzubg  irer  guter,  den  von  Pentzigk 
vnd  domoch  dem  rathe    zu  Görlitz^  denn  dritten  pfennig  von 
jrea  eckem   vf  der  Gorlitscben  hejde  tzynsep,  vnd  das  ße  des 
dorren   holtses ,  der  butweyde,  auch  etzlicher  wüsen  vff  gedachter 
be^ea  vmmb  einen  funderlichen  czinfs  gnyssen.  g.  am  montage 
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nach  exaltacionis  f«  crucis  1498«  MU  beknadUDg  des  rai&s^  n  Si» 
gan,  am  mit woch  nach  exaltac.  crnci3,  1498. 
"  ^  Heintz  esdbenloer,  richter  zu  Görlitz^  bevrkundet  das  bekennt- 
niüsderhammermeiAer  vflBfu  Newe.nhammer  ^  Sehne! leaforti* 
chen  vnd  Raussche,  das  vff  der.  Gerlitsehen  heyde  andoi 
fiellen,  wo  im  die  newenteiche  gebawet  werden,  vil  eysetiAeiB  1^ 
vnd, wo  ful<^e  teiche  fulden  yorbrocht  werdea,  derselbig  eysoi* 
fiein  jren  heiiimern  zu  grossen  abebroch  betemmet  wurden  ^  «m 
imontage  nach  exaltacionis  f.  crucis,  1498.  Mit  bekunduug  deiratbs 
2U  Sagan,  g.  am  mitwoch  nach  exaltac  crucis,  1498. 

*  H^incz  esschenloer,  richter  zu  Görlitz^  bevrkundetjr  das  zu  i/s^ 
heiligen  erhaldene  bekentnufs  der  gerichten  vnd  alisessen  Im  Re« 
tenwasser,  Nawhammer,  Neudorffichen,  Tiefnfart 
'vnd  Snellenfurt,  das  fie  vf der  GorKtschen  beide  jm  hirsbracheiy 
vnd  an  den  Aellen  da  yeczt  die  newen  teiche  gebawet  werden,  alle« 
Eceit  der  htttweidenn  gebraucht,  vnd  andere  desselbigen  orfs  wisenn 
haben,  danion  fie  der  Aat  Gorlicz  jarlichen  Zinsen,  g.-  montags 
nach  exahac,  f.  crucis  1498.  Nebß  bekundung  des  raths  zu  &i* 
gan,   am  mitwoch  vor  Mathej,  1498. 

*  Henicz  esschenloer^  richter  zu  Gor Ikz  bekennet  di«  aussage  i^ 
gerichten  vnd  ahsessen  des  dor&  Schuczenhaiuj  das  fia  vber 
menschen  gedenckeny  den  von  Pencz  furßhaber  huner  vnd  gelt  gj- 
geben^  darnmb'  das  fie  vf  der  Pentzker  ynd  Gqrlitschea 
neiden  ^cs  dorren  holczes  vn4  der  huet^eid  gebraucht,  g.  moatag^^ 
nach  heil,  creucestag  erhebung  1 498.  Mit  bekundtmg  des  raths  «t 
Sagan,  am  mitwoch  nach  exaltac.  crucis 'i49R. 

*  Heintz  eschenloer^  richter  zu  Görlitz,  bevrkundet  das  bekentnift 
der  geneigten  vnd  altsessen  des  dorfs  Rotenw asser,  das  fie  dt» 
von  renczk  hernachmols  der  fiat  Gor  Hz  jarlichen  56  Icffl.  haber, 
36  hüner  vnd  36  pfennige  zu  furfi:e  geben,' darumb,  dasfiebeidif 
der  Penczker  vnd  Gorlitschen  heid  des  dürren  holczer  wrf 
^er  hutweide '  ^brauchen,  g.  montags  nach  heil«  creucestag  ^be« 
bung,  1498.  Mit  bekundung  des  raths  zu  Sagan^  am  imtwoch  vor 
Mathej,  1498. 
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'*  HnsLtt  emAeoioef,  lichtet  m  Corlicz^  Betrkuiidet  das  belkant- 
Bu6  4er  eaeiddier  voa  4^  Windischenbele^  Czentecdorff 
vod  Ao^eowaster^  da«  fie  vnd  aud^re^  an  den  fielien,  da  yec£t 
die  oewen  teiche  gekawet  werden^  etzlichc  be^irtenbevrii  ßehn  ha- 
ktt^  dauoa  ffe  ytm  alders  den  von  Penczk  vnd  nvr  dem  rathe  zu 
Gorlits  cainCieD,  g«  moatag  nacdi  heil,  ereiioes  tag  erhebung,  i4g8* 
Hit  bekundung  dea  ratha  zu  Sagau^  d«  mitirodi  yor  Mathej,  1498. 
'  f  ütfwx  eschenloer,  lichter  zu  Gorfitz,  beurkundet  das  bekent« 
oils  der  gerichteu  ynd  altsessen  desdorSs  Lange  naw>.  das  sie  den 
rem  penldg^  md  faemachmals  dem  rathe  zu  Görlitz^  jerlich  io4 
fcbfLbaber^  io4  hüner,  vnd  1  o4  pfennige  zu  fbrfie  geben^  darumb, 
das  fie  Tff  der  Penziger  ynd  vff  der  Gorlitschen  beiden  des 
idonrea  hobes  vnd  der  hutweide  gebrauchen,  g.  am  montage  nach 
exaltac  crads  i4g8.  Mit  bekundung  des  raths  zu  Sagan,  d.  mit* 
Wochen  yor  Mathe j,  i4g8* 

"^    Heyntz  esschenloer , ^ richter  zu  Görlitz,  beyrkundet  das^be- 
ke^tnva  der  gericfafeen  vnd  altsessen  der  dorffer  Pentzig,  Win- 
disehebjle,  Rotewasser,  Rayrssche,  Stencker,  Schnei^ 
lenförtchen,    Birckenlache,     NewhamiHef    ynd  Neyr- 
doriflen,  das  die  yon  Pentzig  ybir  menschen  gedencken  vff  der 
Gorlitschen'  ynd    Pentziger  heyden  die  jagt  ynd  yrihpan  ge- 
liabty  ynd  fie    den  yon < -Pentzig  ynd.   nu  dem  rathe  zu  Görlitz 
dortzu  gedynet  g.  am  montag  yor  Matbej,  ^498.     Mit  bekundung 
dies  ratl^  su  Sag  an,  lim  mitwodi  yor  Mathej  »498« 
-    Groascr  L  160. 
Johannes  ep.  BCisn«  confirmat  yicariam  nouam,  SS.  Hiome  et 
Maduie,  inecciesia  coUeguiU  Budissinensi.  d.  Stolpen^  xyij  Sept 
MccccxcTÜj. 

Nicol  und  Martin  gebruder  burarafen  yon  donyn  zu  ICöni&s^ 

brudL  verlähen  dm  Peter  Jörgen  ynd  Hansen  gebrudem  yon  lehn 

daaviterliche  guih  Luckersdorffy  am  tage  Lamperö,  1498. 

*    der    rath   zu  Sagan  beyrkundet  aufssage  des  HdncBDes  esschen^ 

ker^  HK^iers  au  Görlitz,  das  er  peier  rabenawen  ynd  Crifioff 
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dessen  topj  vmb  JEurwundung  vnd  lemMej,  nd  Otlon  von  noffiete 
'  2um  N  u0  f s,  darum)),  das  er  ein^  ermordeten  aufbeben  lassen,  nach 
/!>rdnuiige  der  konigl  gerlchie  zu  rechte  heysscheu  JiasseD,  g*ammi^ 
i^öch  vor  Mathejy  1498*  ', 

*  die  konigL  geiichte  zu  Görlitz  beyrkunden  dife  aussage  der! 
gerichten  ynd  altsessen  a^u  .  Heynersdorff  we^n  der  iredemttW 
leute  daselbß.  g.  am  abend  Mathej,  1498.  ' 

Statuta  Tynodalia  episcopatus  Misneusis  capitulum  Misowen« 
^cat.  d.  XXV.  Sept  Mccccxcviij. 

(Werden  Tom  Herz.  George^  zu  Sachsen,  am  frtiitac  nach  miseriGOii 

dnL    1499    xhd  vom   Gardinai  Raymundaa  aO.  MDj»  cpnfixBait) 

vnd  gedruckt  zu  Lyptzk,   i5o4.)  -  . 

'•|-  *die  ryterschaffl,  vnd /die  von  fteten  Pawizeli,  Sytha,  Lu- 

hen,  Lauben   vnd  Kamin tz  ains,    die  von  Görlitz  aiuler  tajb 

werden   entschieden  in  der.  gerichtshandlung^  betreffend  <£e  bcrti* 

fimg  ah  den  "konig,  die  ladungen  oder  das  heysschen  etc.  a.  Frage, 

fabbato  ante  f.  Galli,  Mccccxcviij, 

(Ift  in  bömischer  Sprache  gegeben^  vorfiehendes 'aber  eine  alte  Uer 
'    be/^etzuRg.  i 

_.*     Johannes  ep.  Misn.  mandat  diuinorum  reqtoribus  in  Görlitz 
et  Sorour,  quatenus  Georgium  eraerich,  qui  dotales  in  Heniris- 
dorft  ad  homagium  fibi  preßandum  impulit,  Tub  excouunouicacio- 
pis  et   CC   florenorum  hungaricalium  penb  inhibeant.  d.  Budisses^   , 
ao.  etc.  xcviij,  xxv.  Octbr.  ,    * 

•J"     Sigmund   von    wartenberg,  voit,  begert,  das  ein  yder,  so  rwi 
dyssem  briue   ersucht  wirt,    vff  angezeigten  tag,    jm  hammer,  der. 
'Tiefflsfort  genant,  erscheinen,  vnd  vff  ai  tickcl ,  den  teichbaw  jü  Jff 
Gorlit sehen  beide   betreffend^  ein  bekeutnyfs  der  Wahrheit thifli  ^^ 
foUe.^  g.  am  fonnabeM  nach  allerheyligenntage  ao.  etc.  xcviij. 

Sigmund  von  wartenberg,  voit,  cooseYiUi  t,  dafs  Hans  vnd  LeoB*  J 
hard  gebrueder  planitz  zu  Teiehnitfc,  an  ßartholoineiimvervesi»  i 
des  neuen  geftiffts  zu  Gor  litt  2^5*  vnd  an  Peter  hermannenaltanßeft  ' 
zum  heil,  creuz  daselbft,  gelvisse  iäihche  zinnse  vf  Beigem  vßd 
.  Ratibor  .widerkaufflich  verkauffen  duiffen.  g.  dinßags  naqfiAU^' 
.   heil.  1498.  ^ 


■v,^ 


43 


Ifar^r^e'  wilhelmm  lass^  ihre  ^fleischbanck  jn  La  üb  an 
auf,  -aum  geleucht^'  der  fronleicimamsmesse  daselbfL  a«  freitags  vor 
Martmi,  1498«' 

Joliaimes  ep.  iAim*  confirmat  censu»  «onuos  xij.  florenorum 
leDensium  comparatos  pro  CL  thaler*  .ad  anoiuersarium  Mathej 
ffremhetgy  fundamentum  in  •  «  •  \  . «  «  .  ^  cum  relazacione 
zL  dierum  indulgenciarum*  d.  jqpLj  ^Novbr.  Mccccxcviij« 
*  def  -rath  zu.Sagau,  auf  beiichtiguDg  feiner  ratesfrunde^  bezeu- 
get dea,^  vorterb  vnd  fchaden  in .  der  Go rutschen  beiden,  von 
acwenen  nawgeschott  teichthenimen  ^  einen  kegenden  neweu  ha- 
merweit)  den -anderü  jm  hirsbruch.  g.  1498.,  am\dinßag  nach 
frawentag  concepc 

Georg  von  debschitz  zu  Hörnitz  iibergibt  dem  altar  S*  Fa« 

2»ian  Sd3aftian   in    der  pfarrkirche  zu.  Zittau,   ein^   marck   iärL 

zinnses  auf  einem  gute  daselbß.  ä.  in^vigiUa.£  Thome,  i^gS« 
g£  CarjisoT.  Ehren t  IL  a4o.    ^  ' 

Kon.  Wladislaus  yerleihet  den  Tätern  auf  Oybin  das  übrige 
theil  von  Keulendorif,  vnd  erUubt  ihnen  so  bis  4o  fso.  zians  im 
Zittau ischen  "«reichbilde  ap  lieh  zu  ^Laufen,,  vnd  nit  andern 
)ren  gutem  erblich  zu  besizen.  g.  Ofen  ^498« 
-J^  die  eltLsten  der  ritterscha£ft,  in  voller  macht  gemeiner  mann« 
schafft  (^er  lande^  vnd  die  ßete  Budissin^  Zittaw,  Luban^ 
'Lobaw^  Camenz'  vertragen  fiph^  der  mitleidung  halben,  vnd 
yber  andere  artickeL  a*  1498.  - 

:}f  Sigmund  von  wartenberg,  voit,  begert  an  den  rath  zu  6o)r« 
litz,  dem  Hanns  von  pannewics  feinem  hauptmauv^  vvelchem  er 
befohlen,  die  "zvrey  hammer  in  Tyffenfor^  zum  gehorsam'  zu 
hringep^  sLij  oder  xv  pferde  zu  hülfie  zu  fchicken»  d.  freitags  vor 
Fabian  Sebaftian,  1499,  ^     ,  , 

*  Koa«  Wladislaus  vomewet  Tud  beflattiget  der  fiat  Gprlicz 
die  begnadung  des  keysers  Sigmund,  d.  Ylme,  i434)  am  f.  Ma«« 
lyd  MagdalenentagCj  also  das  '£e  von  Gorlicz  neben  feinem  rieh«« 
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ter,  vber  eynem  i^cheii  mis^eteligeii ^  anJ^Tir,  ayde  tüd  geirksoi 
irkennen   irad   richten  mugeu*  g.  Ofeir,  am  tage  purificacioak  H»* 

rie,  1499. 

^  KoQ.  Wladislaus  befiehlt  den  räthen  der  fiädte  iü  Oberlao^ 
ritz^  dafs  alle  vnd  jede  ßadt  besonders,  wörmit  fie  d^  kwä^ 
renthe,  gölte  vnd  cammerzinse  gefreyet^.  oder  derhatt»  verau  fe^^ 
dem  vogte  voifi  Wartemberg,  vorlegen  folle.  d.  Qfen^  am  dMiag^ 
nach  purificacionis  Marie,  1499.  ^ 

Signmnd  von  wartenberg,  voit,  verträgt  fich  mit  Hemtze  cott* 
wäz  vber  gewii^se  amtseinkonunen.  g.  dinuags  nach  MathUs,  1^ 

"*    Matthias^  von  bibmilein  zum  Seidenbei^k  etc.  reichet  nul  ky« 
het  dem  Adam  keyhe  zu  Gösmanfsdorff  das  forwerg  so  Seit«    j 
tendorff  neben  der  möle^  vnd  eine  wese  zu  Iß'ridersdorff  jiB 
Cumpbuache^  die  er  vom  Conrad  kejhe  gekauft«  g»Fo^  ^% 
ara^  dornftage  nach  Reminiscere. 

^  der  rath  zu  Bunczlavir  bekennet^  das  feine  ratbfrtmde  etslidte 
fchedenn^  fo  dem  rathe  zu  Görlitz  vnd  dessen  armenn  lewtfaefin, 
durch  etczUcheteidibew  vffder  Gorlitzschen  beiden,  tcrvrischm 
dem.Nevrenhammer  vndMiilbock,  zngeftrget  wcrdan, bcfick* 
tiget  vnd  awfsgesaget.  g    1499.  am  freitage  vor  Uculj. 

*  der  rath  zu  Görlitz  mecfatiget  drey  feiner  rathcsfrande,  ii 
jiTung  mit  dem  voite  Sigmund  von  wartenberg  vregen  der  tügp» 
£mgen  leichbev?  vff  der  Gorlitzschen  bey<k^  g.  am  mootajS 
nadbk  OculJ,  ^^99*  « 

*  Otto  von  noAitz  zu  Rotenberg  verkeufiet  vn<I  vffgicbetdca  ; 
rathe  zu  Görlitz  ein  Aucke  heyde  bey  dem  dor£fe  Sprehc,  fe»  ; 
gebav^er  vnd  ander  arme  leutc  daselbft^  mit  zinse»,  mnÄcnetcvor  ^ 
funffiehatb  lumdert  marc  gr.  g.  Got  litz,  am  mitwocb  nach  Leltf^ 

'*jp    Albrecht  veto  fchreihersdorf,  houbtmau  zcu  Budissenn-,  i© 
namen  dea  voits,  begert  an  den  radi  zu  Görlitz,  vregen  dcrvo© 
Caspar  v€>n  rechenberg  auf  Clitzschdorf  auf  der  GorKtastlcü  , 
beide   verübten   gevralt,  vf  einen  tag  feine  ratsfrunde  gein  Budi»- 
sin  zufertigen^  vnd  auM*uflfen  zu  lassen,  das  jder  nut  alle  dem,  ^ 
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m  htencogtn  gehöre  ^  jnn  bertitsehAfil  fitze»  g.  BudiMin,  funaugi 
Quasimodogenitj,  ao.  etc.  xcjx. 

*  Götz  yfon  ifrulifieAorf,  Caspar  von  kokeritz^  ^orge  eWhardi 
tnd  Gregorius  biechow,  burger  zctt  Luckow,  ab  königliche  com'* 
taismien  jn-  fadieir  zcwisdien  dem  Toite  SjgemuDde  tob  iirarten«» 
bergk  tod  dem  rathe.  aa  Görlitz^  Y^egen  etzEcher  gei^chtigkeii 
Tff  der  Gorlitzseben  hejdeh ,  cmm  Hans  tod  pentzigk  dem  jüii- 
gern  nach  Rolenbergk,  vm  fo  vil  im  darumb  bewufi,  ausaa« 
ugsxL  g.  am  dornftage  nach' Quasimodi^eDiti  ao«  etc.  gg» 

yirich  von  biberftein  beßatigt  die  yanuDg  der  fchumacber  ztt 
i,  g.  am  tage  Georgij^  \^99* 

*  Richter  vnd  fcheppenn  der  komgUchea  gerichte  zu  Gorliti 
berrkunden  die  aussage  der  gerichien  ynd  altsessen  znHejners« 
dorff,  das  fo  lange  fie  gededcken,  die  ^edemntlente  doselbfl  d^sr 
aeireD  erbherrscbaffi>  neben  der  gemeine,  boldui^,  pflicht  vnd  eydi^ 
getan  haben  f  tot  den  pfinrern  Tngew^ert»  g.  am  donrßage  nach 
Ixibihiie^  i499* 

*  Heynridh  belwicz  zcn  Onyl  bekennet^  das  fein  czynisman 
daseihft,  Blasins  malisch ,    mim  feiner  yrlewbnnge-  la  gr.  jerlicha 

.  czynis  vmb  drey  margk,  dem  Jacobo  fchincke  akirhem  des  aharis  , 
t  Wolgangi  yn  der  firawnkirche  vor  Gorlicz  of  wcderkauf  ver^ 
kauft  hat.   g.  i4g9y  am  dornßage  vor  Walpurgis. 

*  £Kgnmndt  von  wartenberg,  voit,  entscheidit  vnd  vertraget  etz- 
£efae  zweleuffte,  zwnschen  Ändreen  behler  pfarrer  zu  Jjobaw^ 
Tod  dem  rathe  daselbil,  von  wegen  der  lehn  vnd  obirkeit  auff 
Dybisdorff,  dreyen  foi bergen,  der  obermöl  vnd  halben  badellnbe 
za  Lobaw-  g-  i^gg.  am  freitage '  nach  Georgi). 

*  Johannes  dolhopfF  notar»  errichtet  ein  inftnmient,'bey  anwalt-^ 
laizonge  Vnnd  geviraltgebuDge  des  raths  zu  Budissin  an  Clement 
richter,  in  fachen  wider  Valten  orth.  a.  Budissin/  i4g9.  37.  ApriL 

Vlrich    von   biberßein   beftatiget  di^   freyheilen  vnd  briefe.dea 
fiädtleixE  Mufska*  d.  montags  vor  Philipjn  Jacobi,  149g» 
'*  ^  Johannes  ep.  Misn    akare  fratemitatia  facerdottim  vocitatum» 
lob  hönor^  Johanms  et  Uathie^,  in  parrochTali  ecclesia  S.  I9icolai> 
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in  Görlitz,  manüale  beneficium  femoris  procuratoram  fratemu* 
US  dicte  conftituit^  et  censum  vj  marcarumper  KadieiiDam  lewykynae  ' 
doualr  eidem  altari  vait«  dStolpen,  Mocccxcjx,  yltima  die  Apnl. 

•|-  Kon.  Wla4islau&  beuieUiet  dem  voite  von  Wartenberg,  das  er 
xmt  tei<^pawung  ynd  annd^m^  das  den  vop  (^prlitz  zu  fchadea 
reichen  "wold,  iolianng  als  er  ire  gerechtigkeit't  gßsebqn  ynd  emes* 
sen  habe,    fiillhelde«    d.^  Ofen,    am  Tiu^tdig  Rogiacionum ^  ao.  eCb. 

Ijuüoviiij.  .  '     i  /    .      ^ 

Kon.  Wladislaus  befiatiget  der  Aadt.Budissin  nochmals  den 
driiten  jahrmariskt  g.  Caschaw,  am  pfiogßen  i4gg. 

?{-     Kon.   Wladislaus  beuiek   dem  voite  Sigmunden  von  warteo* 
2>erg,    dy    hamtner^   der   fich  Caspar  von .  rccheaiberg  vnder&ngeDi 
3$^edir  zcu  henden  ta  nehmen,  andb  landt  ynd  Üe^e  eüie  me^« 
lich^.  anzcal  eu  fich  zu  fetzen,  vtid  nach  der  fachia  jrmessuog  zr 
irkennen*,  vnd  'will  jn  gemain,    vren  er  yn  dieser  adir   andern  la-  ., 
ehin  neben,  jm  das  recht   zu  fitzin  irfordere,  das  der^  ader  die,  aa    j 
allen  iaufzug>  neben  Jm  fitzin  vnd  recht  fprechin,  g.  Ofenn   .    .   . 

-[*  Kon.  Wladislaus  fohreibt  an  hern;  rnterschaiFt ,  maunsdiafil 
vnd  die .  von  .  fielen  in  Öberlausitz,  wie  era  in  fachen,  wider 
Casparn  von  rechenberg,  aiiff  dasmal  bey  dem,  dem  landyoite,  ge^ 
tanen  beuelhe   bewenden  lasse,    d.  Ofen,  am  fritag  in  pfingßfeyer' 

tagen,  1499.  ,      .  .  i    - 

.  'f  der  hauptmann  des  konigreichs  Boheim,  zusambt  den  radieu, 
befiehlt  in  der  gerichtshandlung^  zwischen  Si^undn  von  warten- 
berglaudvoU,  ynd  dem  rathe  zu  Görlitz  belangend  oeichbawe^c. 
das  die  von  Görlitz  ire  alte  inhaltungen,  wie  je  vor,  genisseu  foUen, 
bis  fie  draus  mit  recht  gefiirt  worden,  vnnd  in  dem  beyde  parteiea  1 
gegen  einander  friedlich  geleben.  a^Prage ,  dominica  die  poft  l  \ 
.Vrbaui-  Mcccclxxxxviiij.  .  '      * 

^  der  rath  zu  Budissin  fchreibt  den  fiadten,  wie  er  in  der  fa,dM  ^ 
Caspars  von  rechenberg  ein  gemeyn  landtags  gen  der  Lobawfich 
beratten ,    mit  bitte,  ire  rathsfrunde  dohin  zu  fertigen«  g«  am  mon«! 
tag  nach  corporis  Crißi,  ao.  etc.  xcjx"*^. 

^    Johannes  e^  -  Misn.  ^  pro  vberiori  dotacione  altaris  £  Tnoiuos 
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in  ctpella  C  Georgij  in  oppido  Görlitz  censum  anuuum  xij  tnar^ 

uvnm,  ex  ultima  voluutate  Nicolai  mondesche}!!,  altari  prefato  in- 

corporat  d.  Stolpe»,  J^ccccxcjx,  viij  Jnny.. 
I      *    Knn.    Wladislaus  beuielüt    dem    Sigmund  '  von    wartenberg, 
r    badvoit   jn  Oberlausitz   viod  den   von   Görlitz^  in  der  teicb-' 
[    lawsache   es  bey  dem  bai/vpimap   Peter   von  rosenberg  gegebnen 
i     abschid  2U  lassen,  vüd  bis  z\x  recbtlicber  erkannmuls  ftObBubalden*/ 

d»  Ofen  ttm  montag  nach  Yiij  ao.  et&  lxxx;!(jx. 

*  Johannes  ep.  Misn.  ceilsum  vj  marcarum  fuper  nonnuUis  vil« 
lanis  iltart  f.  Katherine  primi  minißenj  jn  ecclesia  parochiali  £ 
KiGoUr  extra  muros   oppidi  G  o  H  i  t  z   incorporat»     d*   Stolpei?, 

•  Mocccxcpc.  die  lune   f  Julij* 

*  Nickel  purgraff  vonn  donen  vorgonnet,  auff  dy  gutter  zcu  R  a  d- 
meriez  vnd  Revrtnicz,  xx  fchogk  vflF  czinfse,  bey  der  bruder- 
sdbafR  zcu  Gorlicz  aufszcunemen*  g.  Graffenßein,  am  montagevor 
assumpcionis .  Marie,  i4gg. 

*  *    Borggr. Heinrich,  marggraffihumbs  Niederlausitz  landvoit,   vnd 
!     Sigmund  von  v^artenberg,  jn  Oberlausitz  vnd  der  fechsfiete  landvoit^ 

'  fchaidenn  vnd  fpvechen  tzuwschen  der  riiterschaffi  vnnd'  dem  raihe  zu 

Görlitz,   vf^gen  eines  vrassergangs  bey  dem  dorffe  Se riechen,    g. 

Rothenburg .  am  mitwocben  qach  frav^entag  visitacionis,    i4g9. 

-f    Burggr.   Heinrich,    zu  Niederlausitz  landvoit ^  entschaidet  vnd 

fpricht  von  wegen  etlicher  teich,  fo  der  landvoit  von  Wartenberg 

I    jn  der  Gorlitzischen  haide  zu  fchueten  angefangen^  das^  bis  auf  des 

^  koDigs  wolgefallen,  dieselbige  teich  nicht  zuzuschueten ,  von  der  Hat 

k  Gorlici  iarl.  5o  gülden  reynl.  als  rechter  erbzins,  vnd  vberhaupt 

r^  dem  itzigen  voiie   eine   vererung  von  lobo  gülden  reynl/  zugeben; 

L  die  jagt  aller  beiden  bleiben  -folle«  g.  Rothenburg,  mittwochen  nadi 

i*  visitacionis  Marie,  1499,  ^ 

I  -f  die  ratte  der  ßete  Budissin,  Görlitz^  Czittavf,  Lu^ 
Jban^  Lobaw  vnd  Camenz  eynen  vnd  vortragen  ficb>  wegen  der 
byrfure,  etc.  a.  circa;  Margarete,  1499. 

»  +     Sigmundt  von  vrartenberg,  voit ,  vbcrmachet  dem  rathe  zu  G  o  r- 
litz  den*relzeA  zcwuschen  der  manschafft  vnd  dem   rathe  bethai- 
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d'mg»^  der  va^örlovATte  halbiou  d.  Tetzscheft^  montags  hinJi  Ibr^ 
garete,  ao«  etc.  xcjx. 

-|-     Si^undt  von  warteDbere,  TOyt^  leyhet  vnd  lehei  der  fiaiLu^ 
bau  das   voa  Nickila  vnde  Heynitz  gebrudem  boberg  vfi^lossene 
dorff  Kunerfadorff^  dy  Holzkircbe  gnant^  -g.  t^,  mtagt  ] 
Seueri.  '  ' 

^  Kuo^  .Wlä^i^slaus  l^yhet  vnnd  giebt  der  ftat  Qoi:Utz  die  hs^ 
den 9  zwischen  beiden  Tschirnen  gelegen,  fo  die.  Gorlitsiclie 
beide  genandi  wirt,  zusamt  dem  ßucke  ton  der  deinen  Tschir« 
Q  e ,  V  bals .  mn  des  ron  Hockeoborn  grenitz  |  Velcfas  man  nw  ik 
Pentzker  hcade  nennet,  gegen^  funffzig  goldin  jerlicbs tzioses,  nd 
vBter.  vorbehält  der  freyen  jagt  g.  Qfenn^  anü  mitdchen  .yor  jBartho- 
lomej,  1499,  . 

,  -|-  Knn.  Wladislaus  beuielhet  f  dafs  man  die  Arassenrawber  in 
Qberlausiqz  vorfolge,  fie  nidit  bause^  boue^  esse^  trencLe et& 
g»  Ofen,  am  donerftag  vor  Barthöloniej,  .i49g. 

Kpn.  Wladislaus  befreyei  die  fiat  Zittau  auf  zehfi  ]^ 
nacheinander  aller  geltschulaen  gegen  jedernumn,  vnd  ninimt  fie  in 
fein  geleit  vnd  Verwahrung,  mit  ihren  leibem  vnd  gütlern.  d.  Ofea 
fer.  iiij  ante  Bartholomej.  1499.    . 

c£  CarpE.  anal.  II.  ^202.  iy.^167.  Crosser.  L  i85. 

*  die   konigL  gerichte  zu  Görlitz  beyrkundeu  die  aussage  der 
_  gerichten  vnd  altsessen  »zu  Heynersdorff,  das,  fo  lange  fie  je* 

dencken,  <Hc  wedemutleute  dasefbft  des  erbgerichis  gebraucbt^  aaak 
ein  pfarrer  ny  keine  gerichte   aldo  befialt,  noch  geliAlden  habe.  {> ; 
-am  freitage  auendis  f.  Mathej,  1499. 

*  Sigmund  von  warünberg,  voit,  gelobet,  die  ftadt  Görlitz  kjf 
den  genissen  der  Gorritschen  vnd  Fentziger  heid^,  iol^ 
konigL   briefs  darüber  gegeben^  zu  lassen,  vnd  ^nrilUget  jn  dkyi^ ; 
derßatung   des  einkomens  douon ;  der  fünfzig  gülden  jerl.  scuM»  * 
mit  vorbehält  der  freyen  jaget,  g.  Budissin^  ^499.  mitwodien  mui 
Mauritij. 

^     Nickil  von  vediteritz  zu  Steinkirchen ,' Sigmund  von  iran»* 
dorff  auch  zur  Steuü(ti*cheki,  vud  George  too  eberfaivnh  saBerteb' 
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dorf  jfe^e^sen;  geloben  Tor  dy  gevere  des  von  gebtudem  Haniu 
vod  Ktckilo  VQQ  hobergv  aa  deu  rath  zu  Lauban  vorkaufiten  dor& 
Kunersdorif  odei:  KolzLirche  genaat '  g«  miiwoch  i^Ach  Micha« 

Peter  yoa  gyrsdorfiT  zu  Sohl  and  verkaufe  fecha  fierdiog  gr* 
iarlicho  ziofs    aa  Johaun  hermaua  vad  Georg  weymann^   "^^xyftja^ 
dör  brüderschafit  ^u  Görlitz,  a.  fonoabends  nach  Michaeli^^  ^^99* 
'  c£  LMag.  177;.  66. 

\  Kon.  Wiadislaus  thut  dem  voite  vou  Wartenberg  zn  wiaseui 
das  er  den  jrrthumb  vund  fpruch  zwischen  jm  vnd  Caspam  von 
arecheoherg  versorgin  vfoUe»  .  g.  Ofen^  ft>niag  vor  xj  tbnsim^juDg^ 
firawentage,  1499. 

-}-  der  rath  zu  Görlitz  verkauffet  vnd  verschreibet  dem  Martino 
brönisc^y  pfarrhen*n  zu  Hermlsdorff,  fechs  huogarL  gulded  järlicbe 
viederkaufrzinfseo  vor  hundert  vndzv^anzig  Yngaiii  gülden«  d.  mön»- 
tags  nach  allerheiligentage    1499. 

\  Nickel  vnd  Heinri5:h  gebruder  von  Ibubdrg  lagen  die  ftad  L  n- 
bann  lols  vnd  ledigk  der  626  margk,  vf  die  kau%elder  des  dorflb 
Kunnersdorff  d]    Hpizkirche    gnant«     g.  freita^  vor  Mary 

tiniy  1499. 

\  Kon.  Wladislflfus  verordnet,  das  von  nun  an,   ohne  bewüligung 
des  landeSj  vom  konigreich  Bohaimb  .etwas  nicht  versetzet  oder  weg«'' 
egeben  wetd^U/  er  ^er  die  manschafil  der  lehengiitter^    auch  jna 
ecLsftaien^  zu  thun  madit  haben  foUe.     g^  Prefsburgi    dinßag 
^  nach  Martinj^  1499.  ^  ' 

1      *  Heinrich  efchenlocr,  rlchter  zu  Ot>rlitz',  bekennet^  das  er  feit 
\    aeht  vnd  tzwentzig  jarn  die  genisse  vnd  einkommen  von  der  6  o  r*' 
' ,  litz  sehen  beiden,  fouil  dem  konig  vnd  v^oiten^  amacbts  halben  doran 
zngefianden ,  cntpfhangen  vnd  berechent  habe,  welche  bey  vorigen  land« 
voiin  jerlicJbn  achzehn.  fchogk  vngefarlich,  vnd  beym  itzigen  dreys^ 
ng  fchogk  vngeferlich,  ein  ischögk  feehs  gr.  vor  eben  hungrL  gid- 
den  zu  rechnen,  ausgetragen,  g.  am  lagie  Elisabec,  1499. 
*  Sigmund  von  warienberg,    landvoit  in  Obirlausitz  bekennet,' 
A^  er'^urch  Hansen  von.  panewitz  feinen  heuptmim  zu,  Görlitz 
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die  letuhe,  die  den^  nüf»  vnd  nutz  von  der  Gorlitzschen  ydl 
Pentzker  heide  geben,  an  den"  rath  zu  Görlitz  -weisen  lassen«  ^ 
Bttdissin,  1499,  am  tage  Clcmentis« 

*  Raphael,  cardinalis,  notum  facit,  quod  Petrus  ep.  CaUneo.  Wi-  .< 
gandiim  de  Säle,  utriusque  juris  D«  ad  facros  ordines  rite  ac  luo'  ' 
cessiue  promouit  .d*  Rome,  MccccXcjx,  vij  Decbr. 

*  Sigmundt  von  wariinberg,  voyt,  gibt  gunst  zu  dem  lavffc  vdJc  . 
if ederka-wfFe ,   des   CriftofF  von  cotwiiz  zcu  Nie  he  gesessea>  voa 
czv^elff  marg  groschen  }erliclier  zcynfse^  vor  i44  marg  gr.  aoPaud 

^  talcken^  (aL  ülcken)  altarißen  ja  £  Peteräkircben  zu  Görlitz,  gi 

i499,  am  obende  Tbome. 

*     ^         *    Kun.   Wiadislaus   beuielht   dem    rathe  zu  Görlitz^  bey  dca 
* .  bruedern  f.  Francisczen  Ordens  zu.  verfuegen,    das  fy  kain  brueder 
der  fachsiseben  oder  annder  prouincien^  fonnder  alein  ans  deobe« 
henascben  "^prouincien  auiiiemen.  g.  Presspurg,  fonntags  vor  natiui«; 
tatis  CbriAi,  ao.  etc*  baxxjx  '  ■         ~~ 

'f  die  ritterschafit  vnd  mannscbaffi  der  fechslaniide,  xnA  räthe 
der  vier  ftädte  Budissin,  Lauban,  Lobavr  vnd  Camenz  b^  '1 
kenneu,  dafs  fie  aus  eigenem  bewegnis,  ohne  ersuchen  der  von  Ziu 
tau,  derselben  nohm  -wegen  der  bierfuhre  mit  dreihundert galdea,  ; 
.  dem  volnaachtigen  amtmanne  Sigmunden '^ von  wartenberg  vberaot« 
wortt  haben«  g.  auf  gemeinem  landtage  zu  Budissin,  r49g,  foani* 
bends  SMich  Innocentium. 

Carpsow»  anal.  IL  aoa 
•|"  Siegmund  von  vrartenberg^  y<^  vod  anwald>  bekennet,  ^iA  '] 
die  vorbemeldten  5oa  gülden,  von  ritter-  vnd  mannschafil  der  aecks* 
lande^  auch  von  den  ßädten  Budissin^  Lauban,  Lobau^ad 
Camenz,  aus  eigner  bevregnis  erleget,  vnd  von  ihm  den  vooGor»-  . 
Utz  gegebeü  worden,  g*  1499^  am  fonnabend  nach  Lanocent 

-^  Ibid    H.  aoo. 

die  Minoriteu  zu  Görlitz  errichten  eine  erdnüng  der  inXBS, 
ihres  cloHers.  a.  1499. 
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Pcler  von  hmgmiz  zu  G  aufs  ig  verkaufft  an  die  frauncapelle 
laBodissin  acht  vngerL  gülden  iärl*  zinnse  auf  feine  guter.  4 
donneiftags  nach  circumcistonis  dnj,  i5oa, 

♦  Sigmundt  vonn  wartonuberg,  vovt,  fagt  die  Aadt  Görlitz  der 
tawsenndt  rcynischer  guldeno,  die  ne  von  dem  fchyet  der  Gorli« 
c«enn  heyde  halbenn  vorp}Iicht  iß  zugebenn,  lo&qweyt  vnd  ledig; 
gi  i5oO)  am  freitage  nacL  dem  newen  jare. 

^  O.  Johann  eberhaufsen  ofBcial  fchi-eibt  an  den  rath  s^i  L6^ 
half,  wegen  jrrung  Broliüs  molers  mit  feyner  ehelichen  wmtjnne. 
d.  Stolpen,  am  uge  Anthony,  jm  fuuffhunderten  jare. 

j[  Beintze  dobschitai  erkenuet,  zwischen  den  von  der  Lyfsau  jnd 
dem  fchults  zu  Hartmansdorff,  als  der  beyden  erbherr,  vor- 
nemlich  des  bierschenckens  halber,  g*  i5oo^  am  tage  bekehrung 
£  FaolL 

Oblaoi  Nachl.  1773   aSg.  Laos.  Hag.  1777,  i35. 

*  L.  Johannes  behem^  plebanus  in  Görlitz,  ad  altare  qninque 
virgbüm  in  ecclesia  £  Petri  in  Görlitz  Paulum  hilbiger  capella« 
nom  fuunii  Criftofero  pfoel,  prepositure  Budissinensis  officialj^ 

^    pFesentat  d.  Görlitz,  cUe  f.  Dorothee,  MD. 

"f  Biscbu  Johannes  zcu  Meissenn,   fchreibt  dem   Greorge  emericfa,' 
'    dais  er  die  gebreche  zwischen  jhm  vnd  Petro  laitoris,  pfarrer  zcu 
>   Heyner fsdor ff,  von  wegen  der  widmut  lewte  daselbn^  yff  einea , 
wegK  beredt  habe.  d.  Stolpenn,    fonntags  am  tage  Appollonie,  ao. 
etc.  HY^. 

j^  Knn.  Wladislatw  benielt  dem  landvoit  von  Wartinbei^,  er  folle 
Caspam,  Nickeln  ynd  Haufsen  von  rechenberg  vor  fix^  fordern 
vnd  gntUch  zuueraingen  bearbeten,  wer  aber,  das  er  fie  nicht  ai« 
«jgen  kutide,  nach  beweisung  vnd  ermessung  zu  erkennen«  d.  Ofen, 
am  donerllag^  vor  Inuocauit,  ao«  xv^. 

Dominicus  et  alii .  cardinales   litteras  indulgendamm  dant  ec-* 
desie  paro^fiiali  in  Ludewigisdorff,   ad  preces  de  MUtitz.    d. 
^Rome,  XV  Mart.  MD.  -      .    . 

*  Oliuemis  ep.  Sabinens.  et  alU  cardiualef  oomibnsj  qtii  altere 
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n  rcgum  in  paroctiall  ecclesia  S.  Pcirl  opidi  G-orlit«  in  ccr^ 
reftiuitatibus  visitauerint,  cemum  di^s  de  iniunctis  pemtenlijs  re«  . 
nt    d.  Rome,  MD,  xrüj  Marti j ;  quas  indulgeötias  Johannes  e{k   i 
XU  admitüt^  el  fimul  xl  'dies  iodulgenciarum  relaxat  d.  Stolpen^ 
>,   xxnj  Juny,  .    % 

Alexander  papa^  comppeiuonem  et  conGOrdian»  Jobanni»  behem 
Mioi  in  Gorli,tz  cnm  proconsule  et  con&uHbus  ibidem^  Aper 
itionibus  in  capella  £  crucis  extra  muro»  dicti  oppidi,  cöDÜrmat. 
.lome^  jx  kal.  April.  MD. , 

Alexander  papa  concordiam  predictatn  folenniter  publicari  etio; 
labiliter  obseruari  mandai  d.  Rome,  jx  kaL  April.  MD/ 
Oliuerias  ep.  Sabin,  alüque  cardinales^  parochial^mecdle$iainS. 
ri  in  oppido  Görlitz  certis  in  feAiuitanbus.  visitanübus  oentum 
i  indulgaitiarum  relaxant-  ,  d«  Rome^  iiij  April.'  MD? 
Oliueriuft  ep.  Sabin,  alüque  cardinales  üs,  qui  parocbiale^p  ec» 
»iam  b«  Marie  opidi  Camenz  in  nomijiatis  feiwutatibus  ymtz* 
in^  centum  dies  de  iniunctis  penitencijs  relaxant.  d.  Rome,  MD^ 
ApriL  quäs^  indulgencias  Johannes  ep.  Misn.  cum  additione  d 
nxnk  d.  et  a.  Stolpen^  MD,  xxj  July  confirmat. 

Vogel  Leben  Tezels,  p.  iö&. 

Senior  der^  brud^rschafft  zwm  Lawben,  vnd  der  ratb  daselbf^ 
tragen«  fichjrnm  tausch  zweier  altäre  ynd  h^äwfser,  vnd  dasdsr 
li  zcwenen  der  elteßen  auls  der  braderschaHt  itzlichem  xx  mfg 
»e,  davor  alle  tage  eine  noesse  zu  halten,  su  1 5oo^  mitwods  b 
lertasen. 

Kon..  Wladislauis  beuiehlt  dem  land(byt  in  Oberlusrtz,  da& 
die  fendeboten  der  hevi  ser  vnnd  des  ho^pkals  des  heil  geißs  ia 
da  de  vrbe,  noch  andere  betteleyeu  jn  keinen  vregk,  vfedir  |a 
in  üocIl  vffm  lande  seines  am{)ts  zulasse,  g.  Offen,  am  tage  Go^ 
rij,  der  reiche  des  hüngr.'^  im  1 1   vnd  des-  behiu*.  im  So.  jareo* 

Ghriiloph  von  loitiz  verkauft  einen  vngar.  gülden  iärl.  eioß  an 
I  S*. Michaeliskirche  iaBudissin«  g,  montags* nach  Gordiani  ^  > 
imaohL   iSoo. 

George  emerich  vertragt  Reh  mit  etlichen  zu  Soract^  derep 


\ 


as 


I       m. 


jföter  JbireBden  tem  des  crentzesteicEs  mr  Lissabetfemmet  Tndbe- 
ichädigei  find.'  a.  fabbato  ante  ascens.  dnj.  i5oo. 
*  Johannes  ep«  Miso.  ixtii j  marcas  xr\  gr^  annui '  census  pro  se- 
cimdo  Jtiinißeiio  altaris  SS^  utrgimim,  Joacbun,  Jozeph^  Petri  et 
Pauli,  Bartholomej,  Andree,  Erasmi^  Johannis  bapt  Georgii  et  Ale« 
»f  JB  eeclesia  S.  Petri  oppidi  Gorlit»  confirmat  d.  Siolpen,  ^^%. 

Conrad  von  kyau  verkauft  feinen  tbefl  von  Hirscbfelde  «i  die 
ftadt  Zittau^  viu  i6a5  fchock.  a.  fer.  v  poft  feftum  Petri  Paulis 
ef.  Grosser  L  i6x  alii:  fejew  iiij  poA  Tatoitini  ^  ilcia  ao.  i5ofi«    of. 
CarpaoT.  .anaL  IL  3ii^   . 

*  Kmk  Wladislaua  fcfareibt  dem rathe  ^ec  fladt.GorlitZy  die  fup^ 
plicadon  iregen  ihrer  muntze  den  harren  Xeiner  crone  zu  Behmen 
zu  verkönnden,  damit  die  ßadt  bey  irer  begnadung  gehalten  wer- 
de, d.  Ofen,  am  montag  nach  Anne^  ao«  etc  xv^. 

-^  Chur£  Joachim  zcw  Brandeüburgk  begert  an  die  rätfae  der 
Xechsftette,  fie  wollen  die  geschigten  brnder  des  hauses  des 
heil  geiftes  vor  Cottbus  zculassen ,  vnd  jnea  kein  fperrung  thun* 
d  KoJln  an  der  fprew,  dornAags  nach  Petri  ad  vincula^  ao./etc;  xv^* 
Chriftoph  vnd  Hans  gyrsdorff  zu  Kempnitz  gesessen^  ver* 
willigen,  dais  Leuther  gyrsdorff  vf  leine  guter  zu  Solange  eine 
balbe  marck  jävl«  wiederkäuflicher  zinfe  den  Verwesern  der  briider^ 
schafft  der  prießersu  Görlitz  verkatiffe»  ^.  i5oOy  am  tage  Seuerinj^ 
cf  LMag.  1777,  66»  '        ; 

'f.  Wladislaus  ^  rex  comnmni  tati  ciuitatis  B  u  d  i  s  s  i  n  e  n  s  i  s  prinile«^ 
giBm  dat,  ut^  poßquam  filiis  filiabus,  aguads  et  cogtiatis,  ^ixos  vel 
^a»adreligii>sorummonasteria  dederunt>pro  pateme  vel  maternehere« 
£tatis  parte  fatisfecerunt^  nihil  ulteriusprefatis  monaßerijs  de  quacun»- 
qoe  paVte  heredila<is  teneautur  etc.  d.  Bude>  die  £^  Bartholomej^  MD. 
iMag.  1.775.  a5o.     Wioinart  II.  3i8. 

•j-  Sigmnodt  von  wartcnbergk^  voitt  jnn  Oberlusitz,  ersuchet  den 
i^ischoiT  asw  Meissen,:  belangend  die  pbarrer  zu  Konig'shayn, 
.MargkerAorflT  vnnd  Heynersdorff,  fo  die  erbherrschafit  von 
gericmen  tnd  holdui^en  der  whedemuthlewte  drynge%.  es  bey  deme. 


/ 
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i^ocmols  2CWU8chen  «n  begriffen^  bleiben  za  lassen.  <L  fabbiuo  poft 
natiuitot  Marie,  jm  xv*'  jar.  - 

,  }>f  Johannes  ep«  Misn.  annu'os  census  xij  marcarum  pro  dote  Ic« 
cundi  minifterij  altaris  f.  Jacobi  in  ecclesia  £  Peui  in  Gorliti 
confirraat  d;  Siolpeo,  MD^  die  jouis  y.  Oclbr. 

-{:  Barthel  hirschberger  zu.Schönbrun  beyrkundet  die, aussage 
der  geiichteo  zu  Konigshain  vnd  Marckersdorff,  wegeabol^ 
digung,  gericbte  vnd  mitleidung  der  wiedmuisleuie  daselbß.  SrnL» 
«bend,  tages  f  Gallig  i5oo. 

4-  Ernft  ynd  Wenzel  von  Xchönburgk,  bruder^  aaf  H<^erswerja, 
verkaufen  der  Elisabeth  eptisschin^  zum '  cloAer  Märienßera^  jre  »e> 
rechiigkeit  an  Luge,  vm  funftehalb  hundert  reiniscbe  goldeo.  g. 
i5oo^  am  donnerAage  nach  Simonis  vnd  Jude.' 

+   Oliuerius  ep.  Sabinen^  aliique  cardinales  Omnibus,  cpx  akare 

jnaius  in  capella  f.  Jodoci  prope  et  extra, opidum  Cämenz  incer- 

lis  feQiuitatibus  visitauerint,   centum  dies  de  injunctis  eis  peniteDtljs 

relaxät«    d.  fiome,  MD^ '  xviij  J^oubr.  et  Johatmes  ep.  Misn.  dSluI« 

pen,  Md,  xxij  July  confirmat  ' 

Vogel  Leben  Tezels,  p.  io3* 

*  Bisch.  Johannes  zu  Meissen  bereth  vnd  belediget  dy  jEiwisdiea 
Peter  farforis   pfarrer  zu   Heynerftorff^  viind  dem  George  cme-  j 
rieh  zcweytrechtigk  vnd  jrrigk  gevrefie  artickel,  die  erbgerichte,  hol« 
dimge,  fiewr,  dinße,  abe  vnd  vffezuge  belangende,     g.  StolpeO;  iSoo^ 
ffreitags  nach  Kathenne. 

*  Johannes  ep.  Misn.  confirmat  copunutaaonem  iuris  preseoudi 
ad  «Itare  f.  crucis  in  Camenz,   cum  eodem  iure  ad  altare  eciam  ^ 
f.    crucis  in  capella  f*  Erasmi  arcis  Stolpen«  d>  Stolpes ,    MD.  4  ^ 
fer..  ipso  die  £  Barbare.   . 

George  von  noftitz  vf  Schochavf  bevrkundei  einen  eptfcheii  < 
feiner  gericbte  in  erbschafitssachen  feiner  lehnleute.    .  g.  Tscbocbai^ 
donnerßags.nach  concepcionis  JMarie,  i5oo. 

*  Kun  Wladislans  beuieiht  dem  rathe  lu  Lawben,  den  ool, 
iKrie  er  ihm  den  gegeben  ^  vnerhoet  su  nemen«  g.  F^essporg^  ifi  l 
Siefianstag)  ao.  etc.  xv^. 
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^-f  Eunl  Wladislatis  b^ert  an  die  nxhe  eu  Badissio,  Lubair^ 

iiobbe  Tnd  Camenz,  hiofur  blnder  den  vou  Görlitz  keine  tage 

XU  haldeiv  vnd  mit  jn  ah  jren  frandeu  vnd  zugeordneten  nacbbawr* 

Kch  2H  k^i^ea*     d«  Ofen,  circa  i5oo. 

f  Kon.  Wladislaus  befiehlt  dem  D.  Wigand  Tom  f  a  I  c  z  e,  jn  ge* 

brechen  des  raths  zu  Gorliz  gegen  Johann  behmen^  yorilun>  wa 

er  mit  hofe  feyn  nvürde,  ju  person  zu  erscheinen,     g.  i5oo.' 

Hans  von  gersdorff  erläfst  an  Czaslau  yon  gersdarff  eineik 

fehdebiief.  a.  k5oo. 

€£  Königs  Addsliift.  IIL  S/d« 

die   fiifftung  zum  oelberg  ChriAi  wird  jn  der  pfjirrkirdbe  zq 
Zittau  errichtet     a.  i5oo. 

cf/CarpiDT  anaL  L  Sj* 

.Gabriel  Forße  gönnet,  dafs  fein  vntersafse  Georg  feibith  zn 
Schönberg  an  Mathiam  fchwabe  oltariAen  zur  frawenkirche  jn 
Görlitz  eine  halbe  maraV  zinis  verkaufe,    a«  i5oo»   • 


i5oi. 


f  Cbrifiophoms  ac   Caspar   Cothewitz  fi*atres^    in   Cunradis-^ 

d o r £^D.  Chrifiophoro  prepositure  Budissim    officiali^  Mathian^ 

lehmann   cjipellanum  in  £  b  e  r  s  b  a  c  h  ^    ad-  altare  in  capella  villae 

Canradisd-orff  inneAiendum  presentant.    d^  Cunradisdorff,  MDj, 

xiü)  Januar. 

Knanth  Gescl.  von  Cann^rsd  ; 

-f  Johannes  ep.  Misn.  vmuersis  plebanis  et  diuinomm  rectoribus^ 
per  preposituram  etdecanatum  Budissin*  xonfiitutis  mandaf,  qua« 
:'teiins  fratres  ordinis  hospitalis  £  fpiritus  in  Saxia  de  Trbey  cum  ad 
eoscum  lanctuariis  et  nolis  fonantibus  yenerint,  fine  omni  contradic-^ 
tione  admitiant;  et  xl  dies  indulgendarum  relaxat  etc.  d.  Wortzen^ 
MDj,  xY  februar. 

*  Ksch.  Johann  ascu  M^sszen  reychet  vnd  leyhet  dem  CriftofiT 
TOn  haugwitz  zcu  Waldaw  gesessen,  feehftehalb  malder  kornn^ 
Yimde  f^hßehalb  malder  hafernn,  bischofTtzehepden  jm  dorffe  zcu 
GeyamandorC     g.   Wurtzen,  dinftagk  nach  Itfuocauit,  i5oi^ 
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(Seorge  tod  fchellendoiff  verkaufft  See  fiadt  La  ab  an  das  dorff 
Tschirna^  vor  1600  TOgar.   gülden«  d.  dinfiags  nach  Ocalj  lÖQi* 

+  D.  Wigandus  de  fale,  canonicus  Budlsain*  alüque  aii>itn,  ia 
causa  arbitramend  iater  plebanum  Johannem  behm  et  consulatam 
Gorlicensem  concoixliam  dedaraat  a.  Bodiasuiy  fer.  ij  poft' 
lliseric  dnj,  MDj. 

'f  Yerzeichoils^  Was  m  den  Vaften  auf  die  gnade  dng^eg^  ifl;  am 
freitage  beschneid.  Chrifti^  vnd  zum  andern  mahle  fer.  iij-  poft  Tot 
eem  iucund.  i5oi« 

*  Johannes  ep.  Misn.  donationem  ac  concessionem  inrispatroiii« 
ms  regalis  confulatui  opidi  Görlitz  factam  approbat  ac  confinnal 
d.  Stolpen,  Mdj,  xxij  May. 

*  Johannes  ep.  Misn.  annuos  census'  xtxjx  floren.  hungaricaliom 
pro  cccclxviij  huiusmodi  florenis  comparatos  a  .  consulatu  ofp& 
Gorlitzensis  pro  pingiriori  dote  altaris  fub  utulo  Marie,  Michae-  \ 
lis/Johanni5,  et  Mathie,  Fabiani  et  Laurencij,  Leonardi,\  Alexij  et 
Ificolaj,  Kadierine,  Barbare,  Dorothee,  Appolloni^,  Gei-dradi$,  Hed^ 
wigis  jn  cappella  b.  yir^nis  extra  muros  nominati  oppidi  prope 
fummunx  altare  versus  dexteram  fiti  vnitet  incorporat.  d.  SloIpesB,  ^ 
MCj,xxijMay. 

,  ,      Johannes  ep,  Misn.  annuos  census  xxxiiij  floren.  renensiamad 
ahare  nouum  in  bonore  f.  Trinitatis,  in  capella  f*  Michaelis  opdi  * 
Budissin  inuiscerat.  d.  Stolpen,  Mdj,  xxiij  May. 

-|-  Georg  von  fohlywenn,  vorweser  zu  Sägan,  betedinget  jn  ]Tnffn 
gebrechen  zcwiscben  Nickol  vnd  Crifioff  den  fpechten  zu  Oberl^ 
vnd  Buchvralde,  vnnd  Simon  herricfaen^  vffem  Siencker  hammer^ 
meiste^,  der  j5  marcken  halber^  zum  altare  7.u  Hot enberg,  dal- 
ilzt  Joeuff  forwerg  pfarher  zu  Hartmausdorff  jn  vorsoi^eiiels  hat 
g.  am  dinftag  Dionisy,  ao.  etc.  j™^^ 

*  Kun.  Wladislaus bevhielt den  retten  der  ßete  Budissin,  601^ 
liz,  Sittaw,  Luban,  Lobavr  vnd  Camenz,  die  zcwen  Arafsioi  • 
^eckere,  fo  zu  Camepz  g^fenglich  gelialten  werden,  keni  Budiv  ' 
sin  zu  bringen,  viid  nach  vordinftnufs  zu  rechiferi%eu.^-d.  Q&b» 
freitagk  nach  Jacobi^  ao.  etc.  vr^  pruno.      ^        .  .    ^ 


^ 


.^    « 
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-^  Bisch.  Jobannes  zw  MetsseubetedÜgct  eia  jtmus  der  dcclara^ 
tiaa  zwisi^hen  Johann  behem,  pfarrer  zu  Gor  Hz  vnd  dem  ratbe 
doselbi|):)  belan£j;ead  die  resignalioa  der  leben,  g.  Stolpeu,  doru« 
ßags  nacb  ad  vincula  Petrj,  i5oi.  '  - 

;  *  Johannes  e().  Misn.  duo  altaria  ja  jecciesia  parrocbiali  f.  Pe- 
tri  oppidi  Görlitz,  vnuxn  fub  iuuocacioniE)  asswnpcionis  Marien 
'  Johannb  euang.  et  Palili,  ac  Marie.  Magdalene,  aherum  in  honore 
SS,  Bartholomej,  Laurenüj,  Hleronjraj,  Barbare  et  Dorothee,  cum 
ceusibus  et  obuencionibus  vnit,  vtrumque '  ytrique  jnuisceraüs«  d^ 
Stolpen^  MDj,  die  autepenult.  Augußj. 

*  Nidkol  puij^kgraue  von  done.  Vorkoft  dem'  melfter  PeDer  ben^ 
•  rieh  czu  Taucheritz  enewesseczu  Radenbricz  vm  Ixiiii 
ppbi;  mcg.  g-  Greuenfteyn,  am  fontage  vor  frawetage  gebortb,  i5oi. 
Johannes  ep.  Misn.  censum  annuum  quinque  marcarum  e4 
quinque  florenor.  in  augmentum  dotis  ^  a  ,  Georgio  klette  oblatujoi^ 
ad  altare  f.  ^odoci,  in  ejusdem  capella  oppidi  Camenzj  incarpo- 
rat.  d.  Stolpen,  MDj.  vj.  Octbr.  ■     , 

-f  Kon.  Wladislaus  befiehlt  dem  landvoigt  in  der  Oberlausitz,; 
Sigmund  Tonvranenberg,  bey  Hansen  von  railtiz  vf  Pul^niz  zuver- 
schaffen,  , das  er  feinen  jarmarckt,  der  zu  nachtheil  der  Aadt  Cament 
gereiche,  abthucg.  Ofen,  freytags  nach  vndecim  mill.  virgg.  i5ou 

-J-     Kon.    Wladislaus  beflemt    den    räthen   zu  Budissiu^p    Lö- 

baü,  Camenz,   dafs  sie  auf  die  ßrässen  acbtung  haben,  placker 

vnd  ßrassenräubcr   verfolgen,  auch < den  wjrth  vnd  gaft  nach  Ver- 

idienft  rechtfertigen  follen;  g.  Ofen,  fontags  V9r  Simonis  vnd  Jiulae^* 

•1601* 

-|-  Kön»  Wladislaus  befiehlt  dem  landvoigt  in  Oberlausitz;; 
dafs  er  folch  leuth,  die  .bürgerlichen  handcl  ti-eihen,  vnd  mit  den 
burgern  zu  Budissin  nicht  fchossen,  dahin  weise,  dafs  Ixe  fich 
hinftft*o  auf  den  burglehn  daselbß  nicht  enthalten«  g«  0£ei|^  fontags 
vW  Sixnonis  vnd  Jude,,  i5oi/ 

■''  Schalt  Recite  etc.  IL  3o.  .^ 

C ^   Kun.  Wladislaus  ef laubct  der Äadt  Camentzs,  hundert  Tchöcjk! 
groscheu  ierlichs  zins^  jm  Cameuzer  vfeichbild  vnd  aufi*  denle^ 


-  / 
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lengutem  daselbfi^   zu  keuffen,  vnd  tvl  liegen  jn  jrem  ftatrechit  g. 
^ßexkj  fontags  vor  Simonis  vnd  Jude,  i5oi. 

*  Kun.   Wladisiaus  beuielhet  dem  landvoit  jnn  0  Her  lau  sitz,' 
licht  zu  geftatten,  das  jmaudes  gegen  der  ßrassen  vnd  andern  wer- 
fen, mit  vergraben,   Wasser    dorein   v^eisen  vnd  aufrichten  ileirff  ' 
:2ölle^  keines  vnczynJichen  furnemens  gebrauche,  g.  Ofen,  föntags 
ror  Simonis  vnd  Jude,  ao.  xv^  vnd  im  erflen  jarenn» 
"^     Kun.  Wladisiaus  beßettiget  der  ftat  Budissin  das  ortafl  rod 
Ausspruch  keisers  Karl,  d.  Nuremberg^   iSyi,  am  f.  Diomatisugey 
rmh  eizlichc  jrrungen  des  bierschenkens  vnd  prewens  auf  den  d(^« 
em,    vnd   vmb  die   cretzschem   jm    lande   Budissin.  g.  Öfesu, 
bnntags  vor  Symonis  et  Jude,  i5oi. 

*  Kun«  Wladisiaus  tefteltiget  des  Caspars  von  noftitz,  etwa»  auf 
Jchdchaw  vnd  Äohtenherg  leftament,  vnd  felgereihe  von  lo- 
ligi.  renten,  fo  derselbe  auf  die  Hat  Lubann  verschriben  geha^ 
md  vorgonnet  nurged achter  ftat  deren  ablosung  mit  4oo  fchoci.  g. 
Xenn,""  fontags  vor  Symonis  vnnd  Jude,  i5oi. 
-j-  Wladisiaus  rex  priuilegio  ftatuit,  quod  quibuscuntpiß*  teßa- 
nentis,  codiciilis  etc.  eiiam.  ad  pias  causas^  per  eines,  incolas  et  ; 
iabitatores  ciuitatis  Budissin:  ordinandis,  duo  jurati  ex  coosuS« 
ms  necn/?n  consulum  fcriba  intcresse  debeant,  alioguin  ulöiBac  ro« 
untates   nullius  fint  roboris.  d.  Budae,  xxv  Octbr.  MDj. 

Uofhiann  S.  fi.  Lns.  IV.  220.    Sing.  Lus.  XX VF,  469. 

*  Kuu.  Wladisiaus  beuiehlt  dem  landuoiten  jnu  Obirlansic*,  _ 
Order  fo  jrrige  feil  «wischen  landen  vnnd  fteten  famendidi  oder 
nsunderheii  ;entsprissen,  aide  Ordnung  zu  halden^  vnd  gescMAtc 
on  mannen  vnnd  fteten,  die  der  lande  gcwönheit  wissen,  äu  fich 
\s  beysizer  zu  oemen.  g.  Ofen,  montags  vor  Simonis  ci  Ju<k> 
o.  xv^j^. 

ßresi^  gel.  An«.  1761,  p.  65  i.       ^  - 

*  Kun.  Wladisiaus  beuielhet  dem  rathe  zu  Görlitz,  in  lön« 
?ege  zu  gcftalten ,  in  das  cloßer  Baiiasci  ordens-  dascibft  iai'ocn 
swtschen  vnd  auslenndcv  aufzunemeu«  d.  Ofen,  montags  vor  Simo- 
;is  et  Jude,  ao.  xv^j* 


*  5q 

-{•  Kon.  Wladifllaus  gebietet .  feinen  ynderüiaiien,  jawonern  der 
Hat  Zittaw>  vor  dem  ratlic  zu  r^cht  zu  (leben,  vnd  lüt  iir  frem- 
deo  gerichtcD  ainer  den  andern  zu  beklagen^  aucb  dein  raUie  ge« 
horsam  vnd  ge-wertig  zu  feyn*  g.  Ofen,  montags  voi"  Sunoni^  vnd 
Jüde^  i5oi| 

*  Paulus  cardinalis^  apollolice  fedis  legatus  ordinationem  de  con-< 
dendb  vlümU  voiuntotlbus,  quam  Wladislaus  rez  d.  Bude,  xij]May 
Mccccxcvj,  ciuitaü  G  o  r  1  i  l  as^cdit,  confirmat  d,  Bude,  MDj,  xr. 
hL  Januar. 

Anton  disa.  de  teftamentif.  Lubai;,  p. 

*  godicher  entscbeyd  des  ratbs  «u  Görlitz  vnd  CriAofis  vom 
liaT]|;witz  zu  Walde  gesessen,  etzlicher  gerecliügkeit  halbenn,  fo 
fich  gnanter  baugv^itz  vnd  fein^  leute  zu  Walde  an  wisen,  wiscnr 
teynseo,  forße  vnd  andern,  vff  der  Gorliiscben  beyde  angemo/L 
g.  Görlitz,  mitwocbs  nacb  Tbome,  i5oi* 

*  Yertracbt  des  ratbs  zu  Görlitz  mit  Caspam  von  rechenbcrg^ 
vff  Kljtsdidorff  gesessen ,  vrab  das  vr asser,  die  Libitscb,  das  durch 
das  dorf  Walac  vnd  furder  vber  die  Gorliiscbe  beyde  jn  die 
grosse  Tschirne  geht.  g.  Görlitz  vnd  Klytschdorff,  am  mitr 
VOeh  vnd  freytag  nach  Tbomc,  looi* 

Johannes  ep«  Misn.  consecrat  capellam  monaflerij  in  C  a  m  e  n  z. 

cw.  MDj- 

Sigmund  von  wartenberg,   voit,  belehnt  die  väter  des  cloßers 
auf  Oyb  in,    vber   Herwigsdorff,  das  fie  von  Wenzeln  von 

eisersdorff  erkaufft  a.  i5oi. 

c£  Gurpz.  EbreuL  L  5i; 

l502. 

^    Johannes  ep.  Misn.  concedit,  ut  in  oppido  Camenz  circiiitus 

folennis ,    fingulis   annis  in  ,  feßo  £  crucis,  in  futurum  cum  figuris 

passioneiB  Chrilti  repraeseutantibus,  ,cum  folennitatibus  alias  xonsue« 

tia  celebrari  valeaL     d.  Siolpen^  AlDj),  Xiiij  Januar. 
Senf  Kirchengescli.  von  Stolpen,  p.  34. 
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*     Blscli.  Johannes  zu  Bresslaw  begeit  an  den  radt  zu  Görlitz, 
ihm  kuntjchaft    zu   fertigen ,    wy  D,  Oswaldus  Araubinger  etzllche  * 
rumiha  geld,     jn  fachen  -wider  Johann  hehem  erhalten,    g.  ^6U, 
am  obent  puinficdciönis  Marie,  i5o8. 

*^  Chrißoff  kotwitz  fertigt  an  Georg  emerichn  ein  vrba^  vber  fem 
gijth  Kunnerfsdorffi.  a.  am  fontage  Dorothee  i5o2. 

*  Wladislaus- rcx  ciuihus  ciuitatis  C am e'nz  forum  falis,  com' 
pEriuilegiis  Karöli  el  Sigismundi  imperatorum  confirmat  et  mmA 
d.  Präge,  fer.  v,  die  Gertrudis,  MDj}.  ^ 

*  Kuu.  Wladislaus  vemewet  vnd  beAettiget  der  Hat  Gorliu 
die  Krausen  vnd  wege  vber  die  heide,  -wie  die  von  alders  gegaogiai 
aus  Oberlausiz  jn  Slesien^  vnschedlich  der  lanndtilrafsscn  ans 
Sachssen  jnn  die  lannd  Polen  vnd  Slcxien.  g.  Prag,  am  freyug  yoc 
Palmensontag,  f5oa. 

-f  .  Kon»  Wladislaus  befiehlt  dem  dechant  vnd  gantzem  capiiul 
der  £  PeterskircHeu  zu  Budissin,  mit  hier  verkauffen  und  cifl» 
fuhren',  allei^  foviel  die  nothdurfft  auf  ire  vnd  ires  gesindes  perso- 
neu  zu  halten,  vnd  vber  folches,  den  bürgern  zu  abbruchjrernali* 
rung,  vreder  hier  noch  wein  zu  fchencken.  g.  Präge,  am  Palmen 
foutage,  i5oa. 

*  Äbsolon  von'  Ichreibersdorffi    clofter.  vogt,  vndc  derratiw  • 
Camenz   entscheiden   dy  Paselitzer   vnd  Schidler,  derwas» 

slrlbuffte  halbin.    am  dinAag  nach  crucis  jnuencionrs ,   xf^  vnd  ^ 
andern  jarn.  .  _  -  ^ 

^    Johannes  episc.   Misn,  confirmat  oensura  quinque  flbrftnoruÄ 
rhenens.    ad  vicariam  f.  Thome,   in  capella  b.  Marie,  oppidi  Bu-  *< 
dissin..     d.  Stolpen,  iij  Juny,.  MDij. 

Johannes  episc.  Milensis  consecrat  aliare  ad  honorem  L  t^* 
rentijj  in-  eccl'esia  ville  Berzdorf.  a.  MDij,  iij  Jtmy. 

*  .  die  räthe  der  ßete  Sagan  vnd  Bunt^lav^  bevrkunden,  was  die 
geschworne  ßheppen  des  konigl.  gerichts  zu  Görlitz',  vberde^ca 
einkommen,  vnd  was  jme  entezogen  Worden,  ausgesaget.  g.  wh' 
ffocix  ad  vincula.  Petrj^  i5o2. 

*  nicW  byrling  vnd  Mertin   eycheler  prcsentir^B  Michael  WCIK 
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scberzu  dem  AUare  jn  £  Petersktrchen  2U  Got*licz^  zu  der  erenn, 
£rdwea  emphounghe  geweihet«     am  abend  Laureucij^  i5o3. 

*  l^on.  Wladislnus  bcAethjet  die  priuilegia,  fo  marggraue  Her^ 
man,  keper  Karl,  ynd  konig  Johannes  ober  aussauimg  vnd  con:- 
llrmirttug  der  konigL  gerichte  zu  Görlitz  gegeben^  ynd  will;  daa 
dieselbigen  in  peinlichen  vnd  burglichen  lachen,  yrie  Tor  blders^. 
p  vbunge  foUeu  gehaldeii  -werden*  g.  Ofen,  mitwochs  f.  Matheus« 
tag,  löoa.  .  ^ 

-f  Kon.  Wladislaus  beuielht  dem  landvoit  fn  Oberlausitz,, 
feiae  geriehte  zu  Görlitz  zu  ichutzeo,  ynd  jn  wirden  vnd  wesen: 
cu  halden.  d.  Ofen^  mitwochs  £  Mathej,,  xv^  jm  andern  jhare. 

*  Wladislaus  rex  concedir  cousulatui  oppidi  Görlitz,  quod 
quotienscunque  parröchialem  ecdesiam  per  cessum  uel  decessumr 
vacare  contigeirit,  töciens  ad  eam,  anetoritate  juiispatronalus  regü^ 
qapd  in  enm  transfert,  abilem  ac  plaritam  ei  personam  eligere,  nb'- 
ininare,  et  pro  canonica  inAitucioue  obtinenda^  ordinario  loci-^va«-^ 
leat  presentare.  d.  Kude^  die  f.  Mauriiij,  JÜLDij» 

Kon.  Wladislaus  befiehlt  dem'  landvoigt  in  OberlatisitZy 
dl^  yon  G  o  r  1  i  t  z  bey  gebrauch  der  ürasse  vber  die  heide  zu 
handhaben«  g.  Ofen,  donnerRags  nach  MathejV  i5o3. 

*  Paulus  cardinalis,  apoßolice  fedis  legatus,'  confirmat  et  com- 
nmoit  Csicukatem  prcsenrandi  personam  ydöneam  ad  ecclesiam  ip 
Görlitz,  quam  Wladisjaus  rex  in  litleris,  d.  Büd6,  die  Mauricij 
MDIj,  ciuitati  prefate  donauit     d.  Bude,  MDij,  viij  kaL  Octbr. 

f  D.  Georgius  fabri,  oflRicialis,  ad  altare  f.  crucis  iü  ecclesla  paf 
rochialj  in  LoUau,  Georgium  fabri  de  Guben  inHitiüt  et  inuelllt. 
dt  Budissinae,  j  Octbr.  MDij. 

der  rath  zu  Lauban  vergönnt,  das  Steffen  anders  eyne  halber 
margk.  jeri  ziufs,  vmb  fechs  margk,  den  frümessem  \erkauffe.  a. 
montag  nach  Martin],    i5o2. 

f  Kon*  Wladislaus  vergönnet^  dafs  fein  bruder  herzog  Siegmund 
ai^  der  Gor  litzischen  heyde  allerley  wild  thier  ^nd'  vogel  zu 
feinen  BfOttürfiten-  jagen  vnd  faten  möge ,  doch  nicht  längei' ,  dann 
tüsk  lebtag.,    g.  Ofen,  fonnabend  f.  Elisabeth  tag>  i5ö2. 
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*  Nickill,    Caspar  vnde  Ballzar  vonn  ehed!kdorff,  brader,  zca 
Tauch  ritz   gesessen ,    Tergimoen ,    das    des  Lorencz  lehe^iaü  ru 
Tratlxlau  eliche  wirthyime  Margarethe  fsall  haben  zxmargkgd-   ^ 
dils  aufgal>e  awts  ires  mannes  lehennguthe.     g.  i5oa«     (sine  die.) 

Albrecht  von  Khreiberfsdorff,  der  ältere^  auf  Gorig  gesesseo, 
verschreibt  eine  marck  .widerkäufL  zinfs  vm  zehn  margk,  dem  Do- 
nat  marggrauen ,  altarißen  des  altars  £  Laurentij ,  Jcrouymi  vnd 
Barbare  in  der  pfarrkirche  zn  Camenz.'    a,  i5od. 

Hans  gerfteu  vergünlUgei^  den  fchumachern  zu  Zittau,  durch 
feinen  gafrten  einen  freyen  Aeig  zu  gehen ,  in  ihre  iohmülüe.   a. 

c£  Carpz.  AtmaL  IT.  169* 

i5o3. 

*  Johannes  ep.  Misn*  fundacionem  altarls  fub  titulö  f.  Trioitatü- 
et  pluriuni   fanctorum^   cum   censibus    xxv  mi^rcarum^  jn  ecelesia 
parrochiali  f-  Pciri  oppidi  Görlitz,  coufirmat.  d  Stolpen^  MDüj> 
xxv  Jan.  ' 

"^  Johannes  ep,  IVIisn.  fummam  capitalem  Ixxij  raarcarum^  profe« 
cundo  minilleiio  in  altari  SS.  Yirginum  Anne,  K,ather]ne  etc.  SS.  i 
Joachim,  Joseph^  Petti  et  Paulj,  in  ecelesia parrochiaH  oppidi  Gor«  -[ 
litzfuscipit  et  acceptat  A.  Stolpen,  MDiij,  xx  Marcij,  - 

*  Johannes  gans  probft;  vnnd  gantze  zamlunge  des  cloftrs  tzüm 
Lawbbaa,  bethet  den  rath  zu  Görlitz^  Nicki  wefsenem  vmb 
Torrichter  drewunge  vreyter  nicht  zu  m^gen.  g.  Laubban^  fi'ejna^ 
vor  dem  Palratage,  xv^iij.  * 

*  Niclas  gyrling  etc.  preseutiren  den  caplan  Johannes  breirer  zam 
altar   jun  der   pfarrkirche  zu  Görlitz,  jn  der  erenn  fravfenn  ea^    1 
phounge  geweihet  g.  am  Oftermontage,  i5o3. 

*  Nickel  burggraue  vonn  donen  vorkevvfft  eyn  halbe  fchogk  bc« 
mische  groschen  jerl.  tzinse,  vffPredigernn  zcu  Boren,  an  Nickeb» 
Casparn  vnd  Balizam  gebrüder  .  von  girsdorff  zcu  Tewcheriti, 
vnd  globet  gedachten  Prediger  mit  der  erbholdung  an  fie '  za  wec- 
sen,  g.  Graffcnitein,  donritag  vor  Zophie,  i5o3. 


...  ^  65 

t 

^  Johannes  ep.  14^*  fumxnam  capitalem  Icuj  xi;iarcanini,  cnm 
censibua  pro  ipsa  emendis^  altarr  virmpis  Marie^  in  cajiella  eiiisdem 
extra. oppidum  Görlitz^  inviscerat ,a.  Stolpen,  MDiij,  xv  May.     . 

*  Hans  cotwitz,  zur  Halbe  gesessen,  yercynet  fich  mit  dem  rathe 
zu  Görlitz,  einer  grenuen  halben,  tzwusschen  der  Gorlit* 
sehen  n  beiden  ynd  feinen  gutlern,  vnnd  wegen  der  huttunge.  g, 
Görlitz,  am  dinAage  vor  Vrbani,  i5o3.  ^ 

f^  j-  Raymundus  cardxnaiis,  legatus  ,  parocfaialem  ecclesiam  S.  Ni« 
colai,  et  capellam  f.  cracis  extra  muros  oppidi  Görlitz,  certis  in 
I  feftioitatUms  visitantibus  centum  dies  de  injunctis  penitencijs  re« 
I  laxat  d.  MDii],  xiiij  July;  qtiibus  xl  dies  addit  Johannes  ep.  Misn. 
[      d.  Stolpen,  MDiij,  xv  Decbr. 

f  '*  der  rath  zu  Buntzlavr  gibt  den  rlthen  zn  Budissin  vndGor« 
I'  litzein  bekentnifs  der  warheit,  'wie  die  landtßrasse  ans  Dhorin« 
i  gen,  Sachssen  vnd  Meissen  yn  die  landt  Slesien  vnd  Polen ,  auch 
I  vridderummb,  vor  alders  gegangen  hat,  ynd  gehn  fiille.  a.  am  tage 
ir     diumoms  apoflolorum,  tSö5. 

:        ^    der  rädi  zu^Nawmbergk  am   Queyfs  gibt  dergleichen  zeugniik 
a.  am  dEnfiage  nach  Aiexii,   i5o3. 

*  der  rath  zu  Kenipnitz  gibt  dergleichen,  a.  am  tage  Dc^ati, 
i5o3. 

[  *  Georg  Canitz  entscheidet  ynd  vorrichtet  fich,  mit  dem  rathe 
tM  Gorliz,  ymb  irrunge  von  yregen  etzlicher  heyne  bcy  der  Kop- 
per gelegen,  eins  kalkbrochs  zn  Heynersdorff^  eyns  pavreis 
Pauel keyser  gnant zur  Windischenbelen,  vnd  der  vorleihmage 
I  eins  altars.  g.  Görlitz,  fonnabends  na<^  Laurencii,  i5o5. 
k  *  äer  rath  zu  Dresden  gibt  dem  rathe  2u  Görlitz  vrare  künde, 
[  vie  vor  alders  die  landtftrassen  von  Meissen  ins  landt  Slesien  vrd 
I  Polen  vnd  yrledervmbi  gegangen,  gczcogen  vnd  gefaren/'wcren»  vff 
['    mitwoche  vigilia  Bartholomei,  ao.  xV^  jm  dritte  \ 

*  der  rath  zu  Freiberg. gibt  den  rätben  zu  Budissin  vnd  Gor^ 
lllz  dergleichen  yrare  künde*  g.  am  dornllage  nach  Leonbardi, 
i5o5. 
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.    *     der  rath  zu  Drefsen  gibt  noch  ddrgleidxen  wäre  künde,    tff 
fre^itag  nach  omnium  fanctorüm,  ao.  xv^  tercio. 

^     der  rath,  zu  Hajnn  oblr  £lbe  gibt  dergreicU^n  ware^kuade.  aiu^ 
founabiad  nach  aller  gothls  heilgia  tage,    ao.  i5o5. 

*  der  rath   zu   Oschatz^   gibt  in  derselben  fache  wäre  vrkuQd&' 
^  g.*  am  moutag  nach  omnium  fai^ctorumj  ap.  xv^  tertio«'' 

^  Jojiannes  ep*  Misn.  vij  marcas  annui  ceusus^  pro  hpcxiiijmar« 
eis,  altari  f.  crucis,  b.  Marie^  Petri  et  Pauli  Hieronimi,  Barbareac^ 
Hedwigis,  in  ecclesia  parrochiali  oppidi  Görlitz,  vnit  ^t  coi^<' 
mat.  d.  Stolpen,  MDUj,  iij  Decbr«  . 
\  ^  Sigmund  von  wartinberg,  in  Obirlusitz  Toity  gibt  junft 
Tud  volwoit,  das  der  rath  zu  LobaWy  vf  der  ftat  vrber  vnd  jn- 
komen,  etzliclie  zin$e  an  der  priAer  bruderschafit,  vnd  einige  aläre 
SU  Görlitz  Verkauffen  möge.  g.  i5o3,  am  dinftage  nach  Barbare* 
"  ^  Kon.  Wladislaus  verordnet'  vnd  will,  das  die  lanndtßraste,  fr« 
/  vor  alders  aufsgesacxt  i&^  gehn  Vnd  gehalden  werden^  auch  alle 
newe  czoUe*  vnd  brieue  darvber  krafiUos^  tod  vnd  ab  fein  foUeo. 
g,  Ofenn,  dinJftags  vor  Lucie,  i5o5. 

-j-  Kon.  Wladislaus  befiehlt  dem  voit  von  Wartenberg  abennah,' 
mit  Hansen  von  miltitz  zu  P  u  1  s  n  i  t  z  zu  fchaffen ,  das  er  fein«  newc 
marckte,  woUeschaar,  vnd  anders  abeAelle,.  vnd  der  nicht  gebraude 
d.  Ofen^  dinßacs  vor  Lucie,  i5o5. 

"^    Koü  Wladislidus  gcbiettet  den  räthen  der  Aete  in  Sl^ien  vnd 
Obirlusitz,  pfiintliehen  anzuflahen,  vnd  ausrufien  zu  lassen,  das 
die  konigL  ßrasse  gehalden  werden  folle ,  wie  von  alder  herkomen,' 
'  vnd   der   newe   czoll    zum    Lu  b  a  n   widderrufiet  fey,  g.  Ofen,  am   '] 
dinlloee  vor  Lucie,  ao.  xv^'  im  dritten,     ^ 

.  *  '  !Kün.  Wladislaus  gebiettet  dem  rathe  zu  L  u  b  a  ti ,  diejHemge% 
die  der  lanndßrassen,  vond  der  firassen.  vber  die  beide  gä>raucheD| 
nicht  zu  irren  noch  su  verhindern,  d«  Ofen^  ata  tage  Lucie,  90^ 
xv^    jm  dritten. 

i5o4.  / 

*  der  rath  zu  Leipzik  gibet  den  räthen  zu  Büdissin  vnd  Gor« 
litz  ires  wisse%s.  wäre  künde,  wie  vor  dders  die  lanckßrasie  auß 
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Poringen,  Sftchssen  rnndMeissen  jnn  die  landt  Sksien  Tüd  Poletij 

TDod  widderymb^  gegangen  vnd  gebraudit  fey.  g.  vff  mit woch  nach 

£ircumcisicmis  domiojy  i5ö4« 
f    S^emnath  Von  warünbeigk^  voith  j|uObirlwsit2^  yergonne^ 

dals  B^aluyr  nadil^itz  etzliche  czyiifsen  an  die  prißer   Lradirsclia& 

vnd  einige  altare  zou   Görlitz   yerkauffe.     g.  i5o4,  am  montaga* 

tuch  dem  tage  dreykonige. 
'  -f  Hans  ynolS  verloiset  vnd  vfigiebt  dem  rate  zu  Gorlite  fej^ 
'  pea  teyl  an  dem  gute  Pfaffendorff  bey  der  Landskrone^  dor^ 
r  i%^^  globet  der  rat^  die  bruder  jni  clofter  mit  kircheuweiDe  rnd 
[  x^  pftmdt  wachs,  jerlich  zuuersorgen.  ^  ^•  fer.  ij  ante  purificac 
I  Marie»  M^v«  quarto. 
I       f    Johannes' ep.  Misn.  altare^  pro   capellanis  monafterij  Luba«- 

nensis  (undatum,  in manuale  beneficium  pro  iisdemcreat   d.  StoK 

peD^HDiiijf  iü[februan 

die  Schlesischen  förfien^ynd  (lande   yereynigen  fich  mit  der 
t     geißlichkeit   zu  Breslaw  9  dafs  JEum  bischoff  daselbfi  i^ar  einer .  yom 

Arftoo^  herrai«^  ritter-  vnd  ftaieAande  aus  Böhmen«  Mähren,  Schle« 
^  sien  vnd  den  Lausisen  gewählt  werde >  welches  konig  Wladia- 
[     Jaus  befiätigt.   d.  Bude,  lä  febr.  i5o4« 

da  Iflout  IV.  I.  4g.    Llinig  p«  fpec.  L  X.  19.  Weingarten,  IL  fljw 
'!  Lucae  ckron.  IIL  1.  274.     üenei  SUesiogr.  121^   Sckieferdeglier, 

r  2.  Schickfufs  chron.  3    6.  44. 

f  Katarina  noldnerin  gibt,  nach  crem  lebeuge,  den  gartin,  den 
Tj  hctX,  eynem  iulichen  fchulmeißer  zcu  Seidinberg.  ao.  xv^  jm 
tirden  jor,  am  freitag  \ör  Remiaiscere. 

Nachrichten  von  Seidenberg.  219. 

*  Johannes  ep.  "Misn.  Johannes  ep.  Wratislav.  et  Theodoricnsep; 
:  -  Labucensis ,  promouent  Johannem  fchiGkel,  vicarium  jn  Buden 
[    in  accolitum,  jn  fubdiaconum  et  ad  ordinem  diaconatus.  d.  MDiiij, 

I     Ubbato  üij  Icraporum,  Veni  et  oftende,  MDvij,  fabbato  iiij  tempo^ 
t    vaaa,  Intret  (in   eadem  membrana).  *^ 

*  Otto  von  noftiu  m  Rotenberg  gesesseni»,  verkauft  derftadt 
l    Gorlkzy    tzwu   tonnen  honiges  vnd  drey  behem,   gr.  die  er  vff 

eulich^a  oieyddwtidaA  vmid  waasemi  vff  &r  Gorli tschena  vond 
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Fk^ebnssehen  beiden  geliabt;    vor  bundert  vnd  fiebenng  narg  grtP; 
ftcbeon.  ^  am  dinlbge  nacb  CaQtate,  i5o4.  "  * 

^    der  rat  zu  Görlitz  verleihet  dem  D.  Oswalde  Araubmse^  db 
fltar  £   Hedwigis   jnn  der  frawenkirche  jn   dep  yorfiadt,  vnd  bittet 
den  |i(.  Paul  kucheler,  bflScialn^  folches  zu  beßetigen.  g«  am  fono»  % 
bend  vor  Yocem  jueund«  i5o4. 

'  *    Petrus  fcbormaDD^  obirßer  probjß  des  Ordens  &  Marie  etc.  er^ 
sadiet   den  rätb  zu  L  a  vr  b  a  n ,   der  priorinn  y  ganzen  fampntm^e^ 
•ücb    denk   probft  daselbß  allenthalben  behullfen  zu  fdiL   ^  am 
^  phsugeßobende,  ao.  etc.  quarto. 

$igraund  von  vrartenberg,  voit,  belehnt  M.  Nutzschi,  fiatibalter 
vnd  Verweser  de^  hospitals  zu  CaMenz,  mit  acht  bauem  za 
Deutschbaseliz.  d«  Budissin^  j5o4,  am  p^gßdioffage. 

*  ,  Jk  Wilhelmus  betzschitz^  official  zu  Meissen^  überschickt  dem 
rathe  zu  Görlitz  consens  vnd  indult^  das  Johannes  etwaa  bischoff 
SU  Waradien  den  newen   altar  fn   der    capeHen    des  heil  creati» 

'  weihen- 9  vnd  man  jn  den  kircbeti  zu  Rausschu)  PenczigkTod 
Henichen  brechen  möge.  g.StoIpin>  dinßags  jn'  pffignftfeiertago^ 
ao»  XV«  quano. 

Hans  von.  miliitz  beflätigt  die  neuen  ArtidLeLderrchätzenbrn?«  • 

xdbrscbaffi  zu  Pulsnitz^  am  tage  Erasmus^  i5o4» 

*  der  rath  zu  Lobaw  gTobet,  den  bruudern  ordens  f.  Frandsd 
des  dofters  daselbft  ^  alle  jar  jerlich  eine  tonne  bering  zu  konflb 
vnd  zu  betzal^n ,  welche  M.  Philippus  gortter  vff  der  Bat  Yrbli 
gekaüffi,  Jn  widderkaufs  weyse  vmb  hundert  marg  behem.gr.:  je 
!24  vor  eyne  marg.     g.  i5o4^  am  tage  f.  Johannis  bapt 

^    Sigmund  von  wartenberg ,  voit,  verleihet  dem  vicar  an  der  £ 
Michaelskircl^e  zu  Budissin  ein  hauüs  auf  daalgem  buiglehae.  in 
.  tage  Laure^cij,  ido4 

*  die  gerichte  zu  Luban  bevrkunden  der  Merten  hentschetiii 
von'Thomraendorff  vflfgahe  dessen,  was  fije  in  jre  jg;ewere brocDt^' 

^  für  Magdarlene  die  Dabrickeryn  von  Behnyls.   g.  -initwoclis  oach  ^ 
Egidi;  ao.  etc»  iiij« 
\    Johannes  ep.  Misor  nouam  "prebendam^  qoam  Martiiw  bb' 


A 


:  pl^b^DU^  m  Gorliis  fttodduh  JQ  ecdesia  r.  Petrijn  ßndissia, 
f     coUe^aU)  fub  titulo  b.  Mane,  Hieron^n^i,  IMaitini  ac  KatLerioe  ad«    x 

iBHiit  etordioat.  d.  Stolpen,  MDiiij,  xiii|  feptbn 

f  Joliaan^  ep.  M»a.  prebeade  uoue  b.  Marie,  Hieronirai,  Mar^^^ 
:   Um,  Hedwigs  vait  et  anueclit  prebeudam  SS.  uirginum  iu  ecdesia 

coUegiala  BudissioeDsi.  d.  Stolpen^  MOiiij^  xxij  Seplbr,         / 

*  der  Toyt  ynd  die  fcbeppen  zu  Glogaw  bevrkandea  die,   jn  ge^ 
f    hegtem  gaßrechtie,  von  getzeugen  gethane  aufzsdge  iivegeu  der^  voa 

i     der  Sprot   vff  Loreuzeudorff  ^nd  auff  den   Schnelleofurt  vnd    . 

also  -forder   vff  Pentsig,   keigen   GorTitz  befabrnen  Arafse.     g» 
I     momag  nach  allerheyliKentag^  i5o4. 

*  c^  lamlang  des  cloftirs  ^u  Marienßernn  vnd  der  ratb  zu 
Camenz  vortragen  fiih  vber  gebrecben  vad  fpebungen,  der  vier. 
meouer  halben,  vnud  jrer  guter  im  dorff  Wise  gelegen,     g.  i5o4y 

[^  am  iagp  Elizabeth«  1  . 

K.on.  Wläüislaus  beftell^  feinen  bruder  Sigismund  zum  fiaU' 
I  halter  in  Schlesien,  Ober-  vnd  Nieder-Lausitz.  a*  in  vigUia 
l    L  Andreae^    i5o4.-' 

:  '  .  c£  Car|«.  Ebrent.  I  5i.  / 

I      f    Herz.  Sigmund,  als  Üatthalter  in  Oberlansitz,  gibt  den  pre^    , 
:     laten,  herrn,  riuerschafift,  vnd  mannscfaafft  der  lande  vnd  den  raweil 
isf  Aadte,  einen  versorg«  g.  am  abend  Nicola),  i5o4. 

Weinart.  I.  60. 

*  Herz. '  Sigmund,  (tadthelder,  bewilliget  den  verkauf  Hauses  vom' 
rechinberg,  zu  Oppach,  von ' drittehalb  marg  jerlichs  zinnfses,  aa 
das  altar,  Fravren  hymmelfatt,  J^annis  evang.  Paulj,  vud  Bartho^. 
lomej,  des  audern  geßiffts,  jn  f.  Peterskirchen  zuGorliz.  g.  Bu« 
dissio,  am  abend  Nicola)  i5o4. 

Albt^echt  von  fchreibersdorff,  hauptmann  zu  Budisstn,  ^btguuft 
sam  verkauf  von  10  floren  V7iederkau0.  zinnSen.    g.  montags  nach   , 
Thbme,  i5o4.  , 

-{-    Hans  vonmilüz  beschloszcur  Puifsenit»,  beitätigt  der  fbdc    ' 
Pnlfsnitz  jr  fiadrecht,  briue,  priuilegien,  auch  beleyung  dei^firUr 
wemeasea  etc*  g-  iSo4.|  am  tage  Stefianj. 

.  9* 
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•{-  ArticoH  de  imcripdcme  fez  ciuitatum  et  Xttsajäab  ad  co- 
roaam  regni  Huagariae.  ao,  MDiiij. 

Corp.  jor.  Hang,  L  ii. 

f  dy  ganze  fampnung  des  jungfra^wencloffira  zctxm  Lanbaa, 
▼od  der  radt  da$elbfi  voreyoen  vnd  vortragea  fich^  trcgen  hallong 
yner  cappellaoej.  zu  messen  vond  auniuersarien^  vnd  wegen  tzpsm 

1 5o5i^ 

'f  ^  Kern.  Wladislaus  leytct  vnd  reichet  dem  Cnftoff/  Orto,  Caspar; 
.  Heinrich  ynd  Hanb  gebriidern  von  noftitz  za  Rottenbnrg,j(e 
gutter   Rattenburgy     Reichwalde  vnd    Publick^    zu  gefammter 
lehea.     g.  Offen^  dioftags  nach  dreykcmigstage,  i5o5. 

*  Albrecht  von  fchreibersdorflF,  gemeyner'  yoi-wefser  des  nusrg» 
graffihujns  Oberlusitz,  bevrkundet  die  aussagen  yon  fiebenbor* 
gern  ra  Budissitn,  wegen  der  ftrasse  von  Glogaw  keyn  Gorliti» 
g.  Badissin^  iScfSy  am  fönobende  noch  Anthonij. 

*  Cas[^ar  von  rechenbergk  vff  Clitschdorff  bevrkundet  aussagen 
der  alisessen,  i)  zu  Clitschdorff^  2)  der  hammer  vnd  dorfferTyf- 
fenfort,. Molebock,  Schnellenfort  vnd  Heyligecseke) 
5)  zu  Burghdorff,4)  Schondorff,  5)  Primmebdorff,  6)  Tieffca- 

.  fttrthy  wegen  der  ßrafse  ober  die  heyde  gegen  Görlitz,  vnddai 
zu  Lorenzendorff  eynicher  izol  nicht  gegeben  worden,  d.  am  moii' 
tage  nach  bekerung  Paxdi,  rSqS.  '  ' 

Bartet  klüxgibt  gunft,  dafs  Georg  hlowaoz  zu  Hokirchcyne  - 
Kalbe  marckiärl.  zinfs  an  die  £  Michaelskirche  jn  Budissinw*  ^ 
käuffe.    g*.  am  abend  Valentin j,  1 5o5* 

^    Caspar  von  rechenbergk  bevrkundet  die  anssage  der  altsesses la 
liörenzendorff,  Schondorff  etc,  wegen  der  ßraise  ober  die  beide  gea  . 
Oorlitz;  d.  an>  donoerftag  vor  öftern,  i5o5. 

*  der  rath  zu  Zittaw  bevrkundet  die  aussagen  etlicher  bnrgcr  ] 
\   daselbß,  wegen  der  ßrasse  von  Görlitz  gen  Glogaw,  vnd  daß  fie 

zu  Lorenzendorff  keinen  zoll  dorflEen  geben,  g.  ibnobefidts  noch  der 
Ofi;erleYertage%  i5o5w 
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*  der  nib  feu  Camens  bmrkimdet  die  «nssag«  eTniger  ratisfraQ« 
de  iregen  der  ßrasse  von  Glogaw  Tbir  dy  heydegeyn  Gorlits.  g^ 
i5o5,  Quasimod* 

*  CoDsideB  duitatia  AUteaqnensis  in  Bohemia^  teftimonium  dant 
coüsulaiui  Gorlicen9i>  quam  Aratam  de  Glogouia  versos  Ger-» 
licz  incc^  fai  iuerint  per  miricas,  et  quod  in  eadem  via  aliquod 
ibedboinm  dare  uon  odinomü  Iuerint»  d.  et  a»  fen  ii)  poß  Qua-^ 
nmodog^ 

Herz.  Sigmund)  Aathalier,  fchreibt  an  capitnl  vnd  ratL  zu 
Bndiasin  vregen  terminey  der  Augulliner.  d.  Breslaw»  freitags  vor 
Canttie^  i5o5. 

*  Magifier  doinm  et  jurati  ciuitatis  LuthomericeDsis^  viam  e  Gkv 
gouia^  per  miricam^  Görlitz  versus,  abs  theolonej  as^gnaticme  pro<>' 
fiieiitar.  d.  fer  üij  ante  feß.  Triaiiatis,  MDv* 

JdiauDes  ep.  Misn.  xx.  marx:a8  census  annui,  ad  vicariam  extt«^ 
kmi  in  ooUegiata  eeclesia  Budiasinensi  eonfirmac  d.  Stolpec^ 
xxvü)  May,  MDv^ 

*  Marter  ciuium  et  consoles  ciuitatis  Rudnicensis  teftimoniam 
dant  consuktui  Gorlicensi/per  quam  firatam  de  Glogouia  tranis 
nairieas  versu»  Görlitz,  ficie  theolonej  exactione  iuerint  conciue» 
fuL  <fie  dominica  ante  Bonifati j,  MDv^ 

f  Kon»  Wladislaus  verleihet  vnd  gibt  der  ßadt  B  u  d  i  s  8  in 
.  frejen  fleischmarckt  von  Michael  bifs  zu  Weynachten  vrochendich 
alle  foDnabend  zu  gebrauchen,     g.  Ofen,  am  läge  Vitj,  i5o5. 

*  Albrecht  von  fchreybersdorff  jnn  Oberlausitz  ßadthelder,, 
TOrgonnt  vnd  zculofset  Nickels  vund  Jorges  gjrfsdorff  gebrudere 
icur  Ho  rckow  verkaufF  ylff  fchillinge  viderkeufl^  zinnses  an  die 
alurien  corporis  Chrifti  vnnd  Wenceslaj,  Martin j  Jpoliij  vond  He<^- 
ingis  jn  fent  peterskyrchen  zcu  Görlitz*  g.  i5o5,  den  domIb|^ 
nach  Viij. 

*  M.  Paulus  kuchler,  oflftciaKs  Budissin.  ad  ecclesiam  p»i 
Tochiolem  jn.  Rawsche  Johapnem  kurczmaul  inveßiendum  cöm- 
miuit  Symoni  naifse  plebano  jn  Freywalde,  d.  Budissin,  MPv^  die 
fblis,  üj  Auguffi. 
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*  A-lbrechj;  vqa  fchreibersdorff,  ,inii  Obirlausitz  vnd  hewpi- 
mana  zu  Budisfrid,  ver-wiUigel/vnnd  yolwortet  die  vermacbung 
vud  Verschreibuag  Cliriftofis  zur  Selienitz^  der  Ss  margk  jerlich 
vff  Cunoefsdorff  für  Hedwigena  feine  mutter.  g.  f5oä^  amfrei« 
tage  uacli  Doajaij. 

4*    Johanne»  ep.  Misn.  prebende  fub  utulo  b*  Marie,  Hienxiiroi, 

Martini ,   in  ecclesia  coUegiata  Budissinensi,  cufiodiam- eociesie 

'  prefate   et  altare  f.   Barbare  in  ecclesia  parochiali  oppidi  Gubbea 

vnit  et  «ücorporaL  d.  SjLolpeti  MDr,  xv'f  Aug.     Et  capitulum  cccict 

/  sie  Mistiensis  asscfnsum  dat,  Misne,  ao.  quo  fnpra,  xxi j  Aue. 

4*  der  rath  zu  Laub  an  -wird  mit  dem  pfarrer  zu  GetsdorS 
vertragen^  liegen  der  weiden^  kircböfs  vnd  teichtamm'es  outzuog.  a. 
1 5o5,  dinftags^  nach  Bartbolomej.       .         '  : 

'^  Gap'ttuUim  ecciesie  Budissinensis  in  prebende  noae  b.  M«' 
rie^  Hicronimi  Martini  Katherine  ac  vnionem  cum  prebenda  3S^ 
t^irgiaum  in  ecclesia  coUegiata  B  u  d  i  s  s  i  n  e  n  s  i  consentit.  d 
B  n  d  i  s  s  i  n  die  niercuirij,   ii j  Sept.  MDf. 

rf  Criftuff  kolwidtcz  bdkennet  dem^  Crißufl^  von  Rotenbnrgk 
Schuldig  zu  feyu,  hundirth  margk  breite  bemische 'gruschea,  vnd 
l^bt  feinem  glewbiger  macht ,  des  andern  tags  nach  der  yorma- 
nungi  einzureitcn  kein  Bayrcen  adir  Sitta.  g  i5o5>  amtage 
Michahelifs. 

*  Albrecht  von  fchr^berfsdorff,  yn  Oberlausitz  ßadhelder, 
begertan  den  rath  zu  Luban,  feine  fendebpten gegen  Budissenn 
cu  fchigken^  vm  neben  ande^^n  von  landen  ynd  fteten  g<^n  Drels' 
denn  zureithenn,  zum.  handil  in  den  gebrechenn,  zwischen  hern  voh 
Biberfiaynn  vnd  Peter  hom  vnd  George  fchoneichn,  vnd  vm  ord« 
vung  willen  wider  die  ftrafsenpläcker.  d.  Budissenn ,  ami  fonno« 
benth  Crispini,  ao.  etc.  v.  '.  • 

Wladislaus  rez,   et  Georgius  dux  Saxon,  vnionem  fiiciant,  de 
persequendis  et  ei^equemlis  violatoribus  viarum  publicarum  in  terris 
fuiji.    d.  Bude,  fabbatho  ante  diem  Nicola}^  MDr. 
cf  Carpc,  Ehrent  i«  99< 

f    Koa.  Wladidaus  befiehlt  dem  Fiiedericb  fgbdlendorfi  ho&^ 


/ 
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rirliter  zinm  Banslan^  die  katif.  mi  fuLrleme,  die  ans  Olbertau« 
iiz  in  Schlesien  vnd  wiedcrumi  reisen,  td^  die  land  Doringeo, 
Sachsen  etc.  nicht  ruhreu ,  von  Görlitz  vher  die  heide  ^  auf 
Sprotta  reisen^  reiten^  fahren  zu  lalsen^  ohne  heaehireruBg  einiger«- 
lej  zolle,  d.  Ofen,  erichtstages  TOr  Lncie^  i5o5. 

*  Herz.  Sism«nd,  ßadthelder,  heuielhi  ynd  warnet  die  mantdiafik 
im  Gorlitchen  weichhilde,  nichts  den  königlichen  gerichten  zn- 
sBehmch  weiter  zu  handeln,  g.  Glogawy  am  tage  Thome,  ao.  etc^ 
quinto. 

*  Richter  vnde  fcheppenu  zu  Nawn^hergk  am  Queyz  herrkundta 
dem  rathe  zu  Görlitz^  die  aussage  jrer  mytewoner,  von  wegen 
der  Aro(se  von  Glogaw  gerade  vher  dj  hede  nach  Görlitz,  a» 
2  505,  dinftagk  nach  Hiome. 

-|-.  das  capitul  des  thnmhftiffls  S.  Peters  zcu  Budissin  hekennet 
den  empfang  der  5o  nirck  gr.  welche  Gotsche  vonn  gerfsdorff  wflT 
Barnth  zu  einem  ewigen  anniuersarium,  jn  der  woche  naoh.Can« 
täte  zn  halten,  hescheiden  hat   g.  i5o5^  am  dinftoge  nach  vnschnlr 
£gen  kinder  vnd  merterer  tag» 

*  Martinus  fahri  plehanus,  et  Heinricus  eschenloer,  regiijudicii 
judex  in  Görlitz^  recognoscnnt  transumptmn,  quod  Mathias  hirfs« 
herg  notarius  fecit  de  litteris  teßiraonialihus,  circa  Aratam  de  GlogOt 
uiafuper  miricas. versus  Gorlicr,  fecit.  s.  a.  (cc«  MDv.) 

-f    Ordnung  wider  die  flrassenpkcker.  a.  i5oS^ 

^5o& 

> 

Hans  von  rechenherg  m  Oppach  verkauft  dem  domAifi^  zu 
Budissxp  eine  marck  iarL  zinns»  a.  freitags  nach  Pauli  hekerung^ 

i5o6.    '  "  • 

Albrecht  von  fchreihersdorff  helehnt  Baltasam  von  nadelwiz 

mit  einem  hofe  auf  dem  hurglehne  zu  Budissip.  g.  dinßagsna<^h 

pmificacionis  Marie,  i5o6. 

der  rath  zu  Lohaw  erteilt  dem  rathe  zu  Budissin  ei]>zeng-* 
yb€t  den  fleischmarckt  dL  xnitwoehs  vor  Petri'  ftnlfeyer^  1 5o6. 


»         N. 
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Sigmund  ron  wattetaber^ ;  jgew^aer  yolx^  tneik  detgltuim. 
teugoifs.  g,  donnerAags  nach  Juliane,  i5o6. 

^  Albrecht  von  colowrath,  oherßer  canzler,  beslisset  zw  einer 
richtuüg  zwischen  dem  hoferichter  zw  Bünczlaw  vnd  dem  raüiezi 
G  o  r  i  i  i  z  >  wegen  der  Arasse  von  .Glogaw  obir  die  heyde  ntck 
Gorliz^  Tod  wegen  des -Bunizhschen  czöUes.  g.  doronag  jiacb 
Valeirtini,  i5o6.  - 

Chiißoff  Ydn  gcrsdorff  zu  Baruth  gibt  einem  feiner Tototha« 
nen  in  Thiliz  cousens,  zum  verkaufie  jarl.  Zinnses  an  einea  alvar 
,Ztt  Görliz.     d.  am  tage  Maihiaey  i5o6« 

cf.  LMag.  1780.  i5o. 

das  capitul  der  f.  Peter^kicche  zu  Budtssin  erteilt  dem  ni^^ 
the  daselbß  ein  zeugnifs  vber  den  fleischniarc^t.  g.  Ireiüigs  nadi 
dem  asdhtage,  iöo6.  * 

'  4-  'Kon.  V^ladislaus  beuiehlt  dem  Albrecht  von  fciireibersdoiff 
SU  Gorigk  gesessen 9^  hauptmanzu  Budissin,  die  r&thezu  fiudii« 
aii)  vnd  Camenz,  von  eines  falzmargktc^s  wegen ^  mit  den  bejfä« 
zern  zu  ^verhören,  vnd  zu  erkennen,  g.  Ofei^ ,  donnerAag  vor  Raoifr* 
öiscere)  i5o6* 

^  Kun.  Wladislaus  beßetiget  der  (Ut  Gor  Uz  den  d.  d  doro- 
fiag  nach  Yalentini  i5o6  gegebnen  brief -des  canzlei^  Albrecht  tos 
colowrath.  g.  Ofen,  am  tage  Gregori,  i5o6. 

Johannes  f.p.  Misn.  confirmat  dimidiam  mai'cam^  censns  inrna, 
ad  vicariam  Fabiani  Sebaftiani  in  cäpella  f.  Michaelis,  oppidifiu" 
dissinu  d.  Stolpen  ^  xxiiij  Marti j.  MDvj. 

^    Wolfigangus  Wydderolff^  pfarrer  oaum  Schonh.orn  bcliom^ 
:  das  fich   Nickel  heinitz  mit  Bartel  hirsperger  feynen  erbberm  yoü«^ 
tragen^  .vnd  von  diesem  frey  vnd  lofsgesagit   worden«    g.  moDU||t'| 
nach  Judica,  i5o6. 

-^     Churf.  Joachims  zu  Brandenbui^  räthe,  vnd  3ers.  Sigmund 

ftauhakers,  verweser  Albrecbt  von   fchr^iher^dorff^  vereinigen  fidi 

auf  Wege,  dadurch  man  plackem^  firassenräubern  vnd  landsbescha£« 

gern  widerftand  thue.  a.  Cotbufs,  f  1  ey tag  in  der  Ofterlichen  Feyeri  1 5a6r 

Angeli  annd.  Marcb.  a66.    Carpz.  Ehrant  I*  88} 
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f  -  KoqV  Wlidislaiit  b^^  an  Hen.  SSgmund  ^  {o  Slesien  vnd 
den  Laosizen  fiatlhalter^  zu  yorschaffen,  da  alle  ficnde  zw  roft 
fand  fwla  wol  geroft,  wv  yos  feil  gehört,  auff  yntid  bereii  rein4c» 
g.  Ofen,  freii^  S.  StaDislaj  tag,  ao.  etc.  xv^  fexto« 

*  Jocofi^  oans  vnd  Ölte  tod  kokerizzu  £Utei*werde  vorkoffeik 
m  Bartfaolomeiia  feDaeosmid,  besitczer  des  akaris  Bernhardinj  ya 
der  capellen  C  Jodocj  zu  Camiz  aulawig  der  mawir^  vij  reyni^e 
gnldea  tot  huodiit  reyoisce  gülden^  vdd  verpfeadea  jre  zinaen  yn 
dem  dorfie  JElirsfelt  g.  am  fontage  Cantate,  i5o6« 

\  ^iUtelm  Yoo  fchonebergk  herr  auf  Hoyeraebwerda,  yer« 
lauft  Bartbelo,  Hemricba  viid  Haofsea  gebrüderu  von  gersdorff  zu 
BischdfNrff  ynd  Uerwigsdorf  feine  lewte  vnd  gerecbtickeii  zum  80* 
laade,  doch  vnachadlichcn  feiner  leben  vnd  matmschafft  g»  i5o& 
am  (reytage  nacJi  Cantate. 

*  AUnnecbt  von  fcbreiberfadorff,  jn  Obirlusits  fiathelder,  be« 
gert  an  den  ratb  zu  Lavrben,  die  ßadt  jnn  guter-^amung  zu  bai« 
oeoB,  vnnd  licn  mit  aller  roßnnge ,  die  zw  nerzcögenn  gebörenu 
jnn  beretdizcbafil  zu  fetzena.  d.  BudiMeuP,  am  fonntage  Ezaudi^  aa 
ecc  iezta  ^< 

^  M.  Paulus  kucbler,  Budisa.  jcyfltdalia ^ . ad  altare  b'.  Marie  iu 
ebdesia  parocbiali  viUe  Penczigk  MatfaeuniL  vypacb,  per  consulea, 
apidi  Gorliz*  preaentatum^  inuefiieildum  commitut  (fininorum  rec« 
lori  in  Penczigk^  d.  Budiasin,  MDvj^  xxvj  JFuny. 

*  Wladislaus.  res  consulatui  duitatia  Gorl^ceosia  aignificat  fe  loa«. 
c^Msse^  ex  Anna  regina,  pulcberrimüm  filiuu  masculunu  d.  Bud^' 
in  profefto  viaitacionia  Marie,  MDvj. 

Gregoriua  de  prisciano,  vicaiiua  HippoKtj  episc.  Ferrar.  et  Flo->^ 
rent.  Jaoobum  de  iale,  Alemaunum«  ad  facr^a  ordinea  promouet 
^  a.  Ferrar.  j.  Jul.  MDy|.     .     ^ 

gC  Anal.  Sax.  1765 /p^  114. 

He»«  Sigmund  gibt  den  von  Geradorff  zu  Barutb  riüenver^ 
ao^^  wegen  abfolgung  eines  verbredbers  insamt.  g.  Glogaw>  mou« 
tags  nach  viaitaa  Bfarie,  i5o6. 

"t    Hans  Ton  recheabei'g  zu  Oppacb|  verkauft  acbt  marc  fech« 
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seha  gr.  jerL  sdbasey  rroh  andöre  hundert  ikiarc  heuptgeldia  anB«« 
fhoL  kretzschmer^  vorjPfeser  des  gefiifits  vom'  l^den  GhiifÜ  ja  L 
Peterskireheii  zu  Gorlis.  g.  Gorliz,  am  diufiagk  nach  Tisiladook 
Mari^^  i5o6. 

Ambrosius  Ucze  errichtet  ein  notar.  jnßrument  tber  die  toäi 
rathe  zu  Budissin  ja  der  Camenzer  jialzjnarcktfadie  ertheüis 
volbnacht.  d.  139.  July,  i5o6«  ^ 

*  Albrecht  von  fchreyberfsdorff,  jnn  Obirlusitx  ftathaltay l>e« 
tedinget  einen  vortracht  vnad  fualicheii  entscheidt  tzwischenn  Hard« 
vig  von  nofiLsa  zur  Got  tavf  >  vnd  dem  rathe  zu  Gorliz,.eizlidbier 
jrrung  halben  eiu-greniiza  zwuschenn  gnanntn  noßitza  vmid  ie}« 
uer  lewte  zw  Lanngenaw  guteran  vnnd benenn,  vnud  der  von 
Gorliezs  heydenn,,  oücb  eyfsenn&ain^  foru  vnnd  wisenn  betreC* 
fende;  g«  i5o6,  ntontags  nach  £gidy. 

.-}-  Jorge  dobcschiz,  däselbft  gesessen ^  Tagt  Hanlsep^  JoignTod 
Wolfgangn,  gebruder  vnd  vetter  zu  Yllecsdorff  <preji  ysd  los, 
der  vyrczehn  halb  hundirt  margk  vnnd  zehen  margk^  vor  das  doiff 
l^arsdorff.  g.  i5o6,  fireytagk  nach  fravremage  yrer  gebort 

Paul  treiden  bekennt  der  vicarie  £  Erasmi^  ju  der  dbmkinjie  ' 
9U  Budissin^  i5  rheinische  gülden  fchuidig  zu  feyn.  d.  Miduely^ 
i5o6..  .  ^ 

rf  Kon.  Wladislaus  befidblt  Albrechtn  von  fchreibersdorl^  vor« 
.  vresendem  fbdthalder  der  Land  vnd  fechsfiete,  fleis  furzu^eii» 
den,,  zu  eriaren,  wo  der  fchwanoe  Crißoff  mit  feinen '  gesellen  «fit 
botschafit  aus  Slesiefi  gefangen,  etq»  g.  am  £  Andreasiage,  der  reide 
des  hutiger,  im  1 7»  des  behem.  im  36L  jare. 

**  Bisch.  Jdiannes  zu  Meisseu  begert  an  den  rath  zu  Görlitz 
den  articel,  das  biet  schengkeo  belangende ,  Ivider  den  pfarrer  ai 
Eberfsbach  zu  beweisen*  g.  Stolpen,  mitwochs  nach  Luc^  «^ 
etc.  fexlo. 

V  Madxias  von  biberfiein'  erteilt  dem  ßädtletn 'Seidenberg  zon  -^ 
erkauf  des  gemeinen  vorwerckes  feine  einvriUigung,  a»  i5o6^ 

SeidenK  Macht.  45, 

der  rath  zu  Gor  Uz  verrußet  die  fpbiesische  mimze*  a»  i5o6. 
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^  6e<Mg  emendtJüäUi  das  häuft  der  pi^ram^  das  fpital.zur 
Lfirawn  in  Gorlitx,  a.  i5o6. 

0 

1507; 

f  If*,  Paulus  kncbler/  Budissinensis  officialis,  ad  altare  t 
Jodod^  Aotooij  et  Pauli  heiemite  in  capella  £  Jodogi  extra  muroa 
oppidi  Cameozi  Benedictum  biottel  inuellieiidum  roöndat  Liuio 
i&emia  rectori  in  C.amenz.  d.  Budbain^  die  luae^  viij  lebr.  ao.  etc. 
lepiimo. 

Kon.  Wladialaus  befiehlt  dem  lande  vnd  den  fechafteten,  gen 
Ofim  jre  al^eordnete  zu  Ichicken^  welche  mit  den  von  Böhmen 
ßch  an  Bräun  Tersammlen  ^  tnd  von  da  weiter  gen  Yngam  stehen 
ibUeo.  d.  Ofen>  Remiuiscere ,  1Ö07. 

*  KoD.  Wladjslaua  vorgonnel,  vnd  freiet  die  fiat  Camencz,  in  ge« 
nieineu  ftatsachea  mit  rothem  wachs^  gleich  andern  fteteni  au  lygil«* 
liren*  g.  Ofen,  mitwochs  nach  heiL  Pfingfitage^  1607. 

Sisg.  Los.  XXVIl.  xjb. 

*  Kon.  Wladislaus  befrevhet  die  fiat  Camentz^  mit eynem freyen 
fiekcbi  oder  keulennmarökt ,  reichen  alle  domfiage  eine  zeit  lang 
des  jares  zu  halten,  g,  Ofen^  mitwochs  nach  heil«  Pfingfitage^  t5o7*" 
.  *  Nickel  gyrfsdorffisr  zcu  Arnfsdorfi*  gesessen  bekennet^  dals  Mi- 
chel fchwman  feyn  arm  man  vnde  vndersesse,  dem  altare  Johan^ 
W  vnde  Mathie  in  1.  Niclas  kyrchen  vor  Görlitz  ejne  halb4 
aai^  jerL  scynses  vmb  ledis  marg  widerkeuflich  verkauft  hat.  §,' 
1507.  am  tage  Vitj.  ^  ^ 

f  Gr^pritts  leichenberh  plebanus  in  Holzkirche  et  sedis  Lui 
baa  archipresbiteif,  plebauis  in  Lyssaw,  L ynda,  Lichtenaw^ 
Gebisdorfi*,  Gyntersdorfi*,  W^aldawy  Thomendorff,  Se« 
gehartdorff/  Czyrnaw^  Ylrichsdorff,  Hausdorff,  Girs«r' 
dorff^  ScJbrreibersdorfi^y  Luban  fubpoena  excommunicacionis 
nxandat,  Tt  ynusqubque  faciat  eolligere  -eleemosinas  ad  fiibricam 
ecdesie  in  Jockgim  ftut  Stolpin.  d.  Holzkirchei    in  octaua  Petri  et 

Paufi,  MDvij. 

AnäL  Saac  IL  2ij.      , 

10* 
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-f  JoIl  ep.  BIZmi:  «^uqsdam  cenras  ttbisM  iptp  angmenioi  iA 
altaiis  Pein  ei  Paulis  Anne  et  Greorgn,  primi  miniAerii^  in  ufäk 
h.  Marie  extra'  piarm  opdi  ^Oorlits^i  eonfirmat  4^  SlolpeiV 
HDvij^  -jdx  July. 

*^  M.  Symon  marbni  Taget  den  radi  zit  Caments  der  xxrq 
miyrck  'in}  gr«  eynkommena  TOm  predigftol  quddt  ledig  vwA  IcA; 
d«  i5o7^  am  tage  Abdoo  et  Seünoo. 

'  ^  Hepimch  yon  kitKcz  czom  Eilsmbergk  geae^stao^  mir  barpoi^- 
gelobet  der  ftadt  Luban^  das^  vmb  vierbanaert  scwelff  marck ?a> 
iaafile  halbe  därflT  am  I>omiJ&  zu  vorwerm  vmid  zu  frejeo.^ 
Kidiczdurff>  domrfbge  nach  Laurencij)  i6oy. 

^\  Johannes  ep.  Misn.  fex  marcA»  annni  cenans'  ad  cAare^  m  qoo 
qaottidie  missa  de  b.  Tirg^na  cantatvr,  in  eccAeria  S.  Petfiin  Gorlits^ 
ccmfira^at  d*  Stolpe,  MDrij,  Xxnj  Angnfii 

^  Johannes  ep.  Misn«  xif  flore^nos  hnngarical^'cnm  ocio  floremt 
annui  censns,  pro'meHoratione  dotis  altaria  fub  inuocaeione  b. H»- 
lie,  Johannis  baptifte^' Johannis  euang.  {iatp^endj,  Maoricij^  Nicobi, 
Hieronimf,  Gothardt,  Kaiherine  et  Elizabeth  in  ecclesia  S.  Iticobi 
OLtra  oppidum  Gorlitirs  eonfirmat.  d.  Stolpen^  MDvif^  xxr  Ai»» 
gijK.  '  ^  ^  ^  ^ 

*  ^  Johannes  ep.  Mtsn.  eoncordiam  acceptat  et  admittit^  inter  HaitU 
nnm l&bri plebannm iüGorlrtzs,  et  consulainm dicti öppidi^ de obli^ 
üonibus  ad  tabnlas  in  capelia  -S«  cmcis,  ad  tmncos^  et  de  daeeo^ 
aqua,  per  cannaKa  in  terram  poni  folita,  in  doiia  fen  vasa  pr(^ 
coquinai^ plebanie  Gorlitzensia,  d.  Stolpen,  MDvij,  xxvj.  Ai^^ 

^  (He  rate  der  ftete  GorHcz^Zittaw  vnd  Lwban  füren  die 
lEete  Budissin  vnd  Camenz,  Ton  wegen  des  falzmardLta  der 
letztem,  auf  funKche  "wege.  g.  am  montage  vor  IfichaeHs,  za  Bo" 
cüssiir,    iSxjtf»  .. 

r^  der  rath  zu  Laban  bekennet,  dem  Lorencz  fiebenw^k  fnot 
Bg  hungr.  gülden,  Ib  er  zn  der  betzahmge  gdigen,  £cjnddig  n 
Ay°-  S-  frßy^Qg  oach  MichaeK^,  t5oj. 

^    Petras  fchormann,  oberller  probjQ,  begert  an  den  rath  ssa  Lo** 


I      '^ 


bau;    &»  äer  prcdbft  tikl  jprtj^ier  Atfdbft  ejfA  pmM  Csje    ^ 
liptik,  domftag  noch  Francuci,  1607» 

*  Jahannea  ep.  Htan.  iraeiaimD  de  cotonuilacioiitfeaaMeDacSoiie 
doiafia  agri,  infer  Marümmi:  fabri  pldkAnie  i&  Gorlis,  rectorem  et 
cÖDsalatuin  dicti  oppidi  confinnat  d*  Scotpeo^  MDvij,  arij  'Noubs. 

*  Jaham^  ep.  Miaii«  fiatmt  etordmat»  quod  prec^cator  in  6orr 
lils  ia  fine  rermonifl  regiftnim  animamm  fibi  eornmen^tarum  le« 
gere  et  pra.ipais  orare  debeat.  d.  Siolpen^  BIDrij^  xadiij  Nouemk 

Jiobaiiiies  ep-  Blisn.  Ixuij  marcaa  cum  media  aBDtti  eenaofy  ad 
BOoam  ficariam  S.  OnoE^rii  in  ecclesia  coIle|^ta  Badiaainenai^ 
confirmat.  d.  StoIpeD>  MDrij,  "penuh.  0ecbr, 

^  Albredit  Ton  coloirrad&  befieblt^  daft  die  yöp.  Brealawihffe 
naoB  mfinze  abacbafifen,  Tnd  den  von  Görlitz  die  weggenommeBt 
iacfaor  znriidi  S^'^^^  Ibllen.  a^  iSoy.*  (in  böbm.  Spradie.> 

aOIlf   HAliiiaw»  f.  4lSk 

fSoff«. 

S^gmimd  TOit  iratenberg,  voit^  Wehnc  die  fladt  Cftmeos  wk 
Am  Ton  den  bradera  vnd  yettern  Ton^  Hei^sdorff  vm  1 5oo  marcb 
erlanften  gate  Ltebenair.  g*  donnerAags  nach  witidonia  Ifari^ 
tSoS.   . 

s'^  Bf.  Ambroaina  de  plizna,  decatios  et  archtepiscopatna  Prägen^ 
m$  adminiAralor,  indulget  Tsgne  ad  lenoracionem.,  n  fMerdotet 
rite  ordinati  et  oon  suspenai  posaini,  in  capelh  fub  titnla  £.  Tri* 
nitatis  in  fabmbio  Z^ttanienfti,  dioin» cdebrare £iper altari per» 
tMÜL  d.  10  PrageQ$i  arce^  vij  febr.  MDfiij» 
-  Carps.  Anal.  I.  ixi. 

*  Albrecbt  yon  eolowniib»  oberfter  eanider,  entiebeidet  in  der 
inoe  die  ipenne  tz'weileuffie  vnd  snBprucbe  Hansea,  Nickels  vnd 
Peters,  gebruder  der  Brückner^  wc^^  farender  babe^  benegewandä . 
tnd  bansrpts,  irelcbe  Georg  emerieb  zelrger^  Ton  wegen  feiner 
fordempg  gekommert  ttfd  erfianden.  g.  au  Prag^  am  kfeher  mit* 
irocb,  1  So8v 

-j^    Jobannea  ep,  llian.  cearionem  jnrispatronatoa  ad  alture  £  Anne 


-  \ 
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ii^  eedSsia  p^Foduitli  ?>ppi<lc  Caaentsm  firaoreoi  aitifidjraumla 
ibidem  factam  auctorisat.  d.^StoIpeo^  MDvii}}  xiij  Martij. 

^  M«  Paulus  kuchler,  Budis$.  officialis,  ad  ecclesiam  parochialem 
|a  Rausche  Laurencium  lausaigk^  per  c6n8ulatum  ppidi  6 erlies 
presentatuox,  iniUtueudum  cpmmitdt  diuloorum  rectoii  ju  Tyife&' 
forth.  d.  Budisaioy  MDviij^  die  penulu  Maccü* 

-|-  Ijleou  vona  rederan,  scu  Slgersdurff  gesesseap^  geiolej^ 
feiQ  gefenngDoTs  gegen  dea  rath  vom  Lubaa  ja  arge  nymioer 
mlier  zcu  gedeockeon.  g.  Luban^  freitags  noch  Letare,  xy^  im 
achtia  jhore;. 

*  Criltoff  kotwitcz  czur  Zenites  gesessin,  yorkaivfit  tF  ejnei 
wederkowf  i)  maiig  vnüd  xij  gr.  )erliches  czynfs  tql  xltij  msA 
grossiO)  dem  pfarher  Crilloff  czu  Pribufs,  czu  der  capeilin  der  btp 
ligin  jinte  Anne,  gelegin  bey  dem  Neifsthor^e.  g«  i5o8|  amfrejp; 
tage  noch  jrfindunge  des  hfeyL  creweis« 

^  Nickel,  burgkgrofe  von  donen  bekennet^  wy  mit  feyn^  yrlea« 
bung  Mölnickel  ynd  Mathis  feydel  feyne  arme  leute  scu  Raden- 
byrtz  ati  Johann  herman  altariften  zcu  Gorllta  eyn  fchogkyiul 
funff  groschen  viderkeufL  zc^fs,  nnb  i3  fcbogk  Yerka;ir£reQ.  jt 
iSoSy  am  dynAage  nach  f.  Johannstage  vor  der  launischen  pforteo. 

*  Criltoff  cottewyoz  czw  der  S  enycz  gesessen^  bekennet  fchuldig 
eil  feyn  dem  Nickel  lewthner  Ixx  geligene  margk ,  vnd  ^cto  dt« 

>or  alle  vrochen  czw  gebenn'j  fchogk  fchyuenvon  demliauter^cxf 
der  Senicz.  g«  i5o8>  montags  noch  QHQtate. 

*  Sigemundt  vona  wartinbergk,  der  lannd  vnd  fecbs&eu  ^ 
Toit,  vorgonnet  vnd  zulasset,  das  zur  ftadt  Görlitz  dyeckervmicl  4 
^esenn,  £0  zu  deni  pfarhoff  vnnd  "v^edemuth  vor  alders  gehört,  g^ 
kawit  worden.rg.  i5o8>  fonnobeads  nach  Trhauj, 

Antonius  a  lentis  etc;  Jaicobo  a  Salza  gradum  doctoiis  co! 
&rt.  a.  Ferrarae^  MDvüj,  iij  Juny. 
g£  Aim4-  Saxon.  i/öS,  laS. 

Hans  von  rechenbecg  za  Öppach  verkauft  ij  mrc  jerL  sisii 
an  Hieronimus  proles^  vicar  an  der  C  Michaelskirche  in  ßadis« 
sin.  d«  am  tage  Boiu£aci)>  i5o8«  -   > 
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*  disr  nithm  Görlitz  geIobet|  vor  die  TOm {x&rrfiurwerg  zug^ei«^ 
Mr  fiat  gekawfcen  ecker  vpd  wisea^  d&n  pfarhem  ierlicfa  a6  marck 
liiidlaiifiigermontsean  betzaleo*  g.am  diiifiage  nach  Bonifadji  i5o8«. 

*  der  rath -KU  Görlitz  bekemiet,    das    die  gespeane  zvischea' 
dein    p&rrhem    Tiid  ibm,  wegen  der  ^opper  jn    der  capdlen  dea^ 
h^L  creutzea  auiswendig  der  yorftat^  md  wegen  des  wassera  in  die 
böcen   bey  der   küehe  vfim  pfarfehoue^  TOrtragen  ynd  entacheiden 
Cejn.  g:  s^  dinßage  uacE  Bonifacij,  i5o8r  ^' 

Sigmund  yon  wartenberg^  yoit^  beldmt  Ambroaiüm  falckeii,  ti» 
Offium  au  &  Oaophrtj\  mit  einem  hofe  aufin  burglehn  zu  Budia» 
8  IB.  g.  fi-eiu^  nach  heil,  leichnamstage,   i5o8» 

*  Kon.  Wladislaus  beuielht  dem  radie  zu  Görlitz,  des  D« 
Cfifianos  bomhowers^  pebftli^hen  comisarij  Dendboten  zu  yoi^mie% 
den  ablas  des  gülden  jhars  ynd  cruciata  bey  gedachter  Aat  aufzu* 
riduen.  d.  Bude,  fabatho  in  die  &  Marie  Magdalene,  ao.  xy^  yiij» 

-f  Sigmundt  von  wartinberg,  jnn  Obirlusica  yoit,  hegen  an  den 
raih^^zn  Gorliz,  dem  Nicolaas  kretzschmar  das  durdi  abgang 
jfohans  herman  vorledigie  geiftUch .  leben  zn  yorleyhen,  d*  Budissin,, 
am  tag  Pantbaleonis  (fine  ao.) 

*  Hans  emmerich  yorkowffet  dem  Michaeli  awssigk  aharißen  dea 
akars  f.  PhiHppi  ynd  Jacobi,  vnd  Nicerij  jn  der  kirchen  f.  Peiii-s 
MQ  Görlitz  &chs  fchillinge  gr.  jerL  zcinises  ymmb  achtzenmargk 
gr.  g.  i5o8,  amobende  f.  Donat|. 

*♦  Bisch«  Johannes  zcw'Meyssenn  Ichreibt  <fer  manschafil  des 
weighbikles  ynd  dem  rathc  der  ßadt  Görlitz,  wnc  jrkeyn  prifter 
angezceygt  wirt,  der  Widder  jmants  yerecht  yornympt,  fcy  er  geneigtj 
daS  nach  feynem  vermögen  zcuuorkomen.  g*  Wurczen,  Ibuabenta 
nach  assttmtionis  Marie,  ao.  xv^  octauo. 

'  ♦  M.Raulns  knchler  etc.  adaltare  f.  Aime  pirimi  minifierii  in  ca-' 
pcDa  h.  Marie  extra  müros  öpidi  Gorli«,  per  consulatnm  ejusdem 
opidi/7)oft  oBitum  Job^nnis  herman,  preseniatnm  Johannemfchon* 
greger   inüefiiendnm  commiltit   diuinorum   reclori  in  Gorliz.     d. 

»ndissin,  MDviih  xxyj  Aiig/  '    '  \        u^     -»  t 

«^    n;e^ii   inbünriM  ^Wrw  .MavssaflT.^iawbei-yna  kefiüu  dem  rathe 
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.  «u  Gorlitr,'  den  jrrigen  Tom  rathd  ja  fdn  gefeDg1u:&(!g' geasflwii« 
letei),  vnd  daraüft  gebrochenen  pnfter,  ^ue  er  vff  radis  gebiethe 
qtteme^  begreafien  zulassen^  ynd  ja   feia  gefengknis  widder  zu  anr^  ^ 
' .    warten,  d.  Waruen,  Dreitags  am  tage  Idanricii^  ao«  xv^  octaaa 

*  Thomas^  prior  des  cloftera  OjWxiai  meldet  dem  rathe  zu  Gor« 
litz,  das^  auf  dessen  aiisyanen/ die  messe  wegen  d<^r  köre  foUe 

/gesungen  werden,    g*  O^vfin^   fonnobent  in  octaua  £  Martinj,  aa' 

etc.  octauo. 

Sigmnnd'Ton  warcenbei^j   Toit^  ladet  die;  i^the  der  fechs« 

ftädte  ein,  mit  Johann  tetielia  in  ynterhandlung  zu  treten.    g^sgJ 

I-   JNoubr.  iSog. 

et  KL  O.  .▼•  Lgesch.  L  tS. 

*  Johannes  ep*  Misn*  vicecommissario  apofloUoo  Joanoi  tessd 
fcnbit,  quod  inanditum  foret,  duas .  gratias  Emul  püblicari  et  pred^ 
cärL  lez  Wurczen^  (abbatho  jx  Decbr.  xv^  oc^uo• 

K«  G.  y.  Lgescb.  I.  9^ 

*  Johannes  te^l/ vicecommissärius,  fchreibt  an  den  rath  sn  Gor^ 
liz   wegen  einfuhrung  feiner  gnade  yor  der;  welche  das  gebeude 

-  £  Peters   zu  Aome   betrifft,   g*  Bauczenn^  fonnabendt  nath  Lude^ 

acv^  jm  achten* 

*&•  6.  ▼.  Lgack.  L  i6. 

^     der  rath  zu  Görlitz  antwortet  dem  Jbhann  tecz^  W^ner^ 

richtung  der  gnaden,  d.  fabatho  poß  Lncie>   ido8.       -^ 

^  ^    Bisch.   Johannes  zu  M eissen   verordnet ,  das  die^vöm  faersop 

Ton  Sadisai  Terruffene  manze^  weil  Tolche  doch  im'  archidiaooBit 

der  probßeien  zu  Budissin  gangfaafiug,    weiter  ausgegdben  fad 

.       gebraiu^iec  werde,    g.  Wurtzen  fonnabends  nach  Tfiome»  1 5o8« ,  • 

Carpt.  Ehrent.  I.  ao4.    Callee  p.  35o   fahrt  das  Jabr  i&o5  an. 

*  M.  Valerius  roCsenhayn^  Budiss.  ofiicialis,  ad  akare  £  Jacofci 
Cecandi  nainifierij  jn  ecdesia  £  Petri  in  Görlitz  Leonardom  xis^ 
1er  inueftiendam  commiitit  diuiiiorum  reotori  in  G^orlitz»    d.  w 

^  dissin,  MDvHi  xxti{.  Decbr. 

:    Kon.  Wladislaus  erlaubet  der  ftadt  Laub  a  o  /  den  ilir  im  jsb 
&4g8  verfidbeoCB  jainwckt  au  Terleg^en^  a.  i5o8. 


\  . 
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Jndulgeb2brief  für  den  altar  f.  Michadls  zu  Camenz^  «L  1 5o8. 

iSog. 

.das  donißifift  2i|  Budrssin  fdbreibt  ao  den  herzog CSeorge  eu 
.  Sachsen^  -wegen   der  Augullinör  teri^iney  za  Budissin.    gJ  fonna« 
l^epds  nach  dem  neuen  jahre^  i  Sog» 

*  Sigmondt  vonn  wartennbergk  ^  voit,  leyhet  vnd  reichet  Barba^« 
reo,  des  Cril)t)ff  von  cotwitz  zur  SeheniCz  eiichem  weibe^ fechuig 
TQger.  guldeon  zw  leipgedioge,  vffSeLenitz,  Doberwes  ynna 
Leipe.  g.  1009)    am  Freitage  nach  Pnsce. 

Johannes  ep.  Misn.  confirmat  donacionem  a^dium,  quam  Bar^ 
.  tholomeus   nadeliriz  fecit  ad  vicariam  £  Onophrii  in  Budis^ln; 
d  Würzen,  MDjx,  viij  febr. 

"{-  Wigand,  Jacoff,  doctores,  Opicz>  Gunter  vnd  Matis  gebrueder 
von  Salcza  zu  Schr^ibersdorff,  Ltndaw  vnd  Licbtenavf> 
aufrichten  ein  erbschichtung^  vnd  entlichen  vertrage  wegen  irer  ve^ 
terlichen  gueter.  a. ,  1 609,  am  dinllag  nach  Gregai> 

Abflr.  der  Salxai.  docum.  1* 

*  fiisch.  Johannes  zcw  Mejssen  begert  an  den  rath  zU  Gorliz 
gutlich,  die  altarißen  der  freyheit  gebrauchen  zulassen,  das  fye 
hier  vnd  weyn  zcw  irer  vnd  der  jren  notdorfit  ecw£ahren.  d.  Stot 
p6D,  dinftags  nach  Judica,  ao.  xv^  nono. 

*  BLsdboff  Johannes  zcw  Meyssen  fchreibt  an  den  rath  zu  Gor« 
fi/,  wegen  etlicher  vorknndeten  zuSoraw,  Radolow^  vnd 
Stencker.  d.  Stolpen  dornAags  nach  Cantate^  a.  xv^  nona 

\  Gertrudis  plaunitzen  priorin  zu  Naumberg  am  Queysse,  vnd 
^Ueincze  redern  zu  Sigerfsdor ff  errichten  eynen  vertrag  wegen 
qrner  grencze,  wyse  vnd  zatmes«  a«  iSo^,  am  fonnobcnt  vor  des 
lierm  himelfarttage.     .        ' 

*    Bisch.  Johannes  zcw  Meyssen  begeret  an  d«n  rath  tu  Gorliiz 

zu  vorigen  I   das   die 'widemuisleute  zcw  Zodeil  jres  g^fengkniis 

entlediget^  vnd  die  eitigewydeniti;  leuthe  an  jren  gerechtigkeiten  nicht 

gelundert  Verden,  d.  Stolpen,  domfiags  nach  Exat^di^  ao.  xv^  nono. 

•  *".      ■       *  IX 
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^  Wladislaus  rex^  Johamu  et  FraDcUco,  dicus  GlicK^  fratnbni 
de  M 1 1  z  i  z  graiiam  dat^  ui  la  ordinem  iK)b|lium  redigautuT;  cum 
armorum  lUSigDibus^  d.  in  arce  Pragen^i^  xxv  May^  MDjx. 

^       Herz»  George  zu  '  Sachsen ,    fchreibt  dca-ßetep  fiadissin^ 
Gbrliz,  Sitta.MT)  Luban^  Lobaw^  CamcQz,  das  er  fordern 
vleis  uicht  fparen  wolle^  die  ßrals  jn  ^  aldem  wesen  zu  erhaUen  g; . 
Drefsdeu,  am  mouta^  fau  pfiDgftbeUigen  tagen,  ao.  xv^  qoihk 

Jobannes  biscb.  zu  Meisseti  beßettgt  die  tob  Johaun  fiavp» 
am  abend  Simon  Jude  1 5o8  errichtete  peimutaiion  der  Augufiber 
terminey  zu  Budissin.g-  Stolpen^  228  May,  i5og^ 

-f"  entvorffener  vertrag  zwischai  der  mannschaffti  des  Lubaoisckea 

Weichbilds  ynd  dem  rathe  daselbfi,  die  ohergerichie  im  weichbilde 

ypd  in  der  ftadt  belangend,  a^  donuerHags  nach  pfingAen,  i5o9» 
ObLana.  Arb.  U.  377. 

*  Kun*  Wladislaus.  confirimert  dies  Wol%angs  nofiwitz  Teraioi- 
gung  ynnd  yertrag  mit  .dessen  vettern  Hanns  vnd  Geoi^  den  Doft' 
vritzem,  «Is  vngesunderten  jrer  gueter»  g»  Fr^g)^  freitags  ja  phifigfi- 
feyertagen,  iSog^ 

Chrilloph   lutti;e  verkauft  vier  marck  iärl.  zinnfs,  zu  dcä  eW 
den  feelei^  in  B  u  d  i  s  s  i  n.  a.  am  tage  BamaBas^    j  509» 

*'  der  rath  Vnd  die  gerichte  zu  Reichenbach  betengea,  das 
meißer  Marcus  der  'Bader^  dem  gla&er  Meißer  Hansen  fcbuld^  Ui^ 
ben  iß^  neun  marg  vtid  fechs  groschen.  g-  iSog,  am  fbQiiaI)flDt 
nach  f  Johanns-  des  teufiers. 

die  königL   gerichte   zu   Gorliz  beurkunden  die  aussa^  der  . 
getichten  aus  Z  o  d  e  1  ^   dafs   die  hegekche  der  erbhen  schast  d^ 
selbft  gehöre,     a,  montags  nach  Egidij,  ]^5o9.  ... 

-f-     Kon..  Wladislaus  fetzet  vnd  will,  das  Heinricli  metzrade,  v«« 
Crifloflf  vnd  Nickel  gebrüder  metzerode  ohne  leibeserbcn-  vOTScto« 
den,  das  dorff  Dorr b ach  mit  aller  gereohtigkeit  einnehmen,  inne- 
haben vnd  nießen  fblle  vnd  mög.e.  g.  Prag^  am  tage  frawen  gebmiht  ' 
1609.  .      ' 

*  Lydewigk  heuings ,  barfiisscr  Ordens   minifter   etc.  vnierrichiel 
den  ralh  zu  Gorliz  von  feiner  geneigthei^  das  clofter  za  Gorli< 
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abo  zu  Torseheo,  vnnd  zu  Torordneii)  das  geiAIiche  zcuchte  niclit 
abebroch,  fsuuder  zcunehmen  foUc  babeo.  g.  fiollock,  am  fonntag 
nack.  exallacioDia  f.  cmcis,  ao.  etc. .  ]x* 

-f  der  ratb  zu  Görlitz  bezetaget  das  einkomen  daselbß  von  we« 
gen  der  au^ericbtetep  gnade  des  jubeljabrs  yad  crüciatae.  a.  don- 
neiilag^^  |im  tage  Francisd^  i5og. 

^     Kon.  VVladisIaiis  confirmirct  der  Aadt  Görlitz  das  vom  ko- 
nig  Wencalair  d.  Prag,  am  tage  Alexij,  i4Öi  gegebene  priuilegium^ 
Tnnd  "Willy  das  alle  kanvillewibe,  die  niyt  "wejte  jn  die  egnante  fiadi 
komeo,  dieireile  fie  daselbft  handeln,  myt  leib  vnnd  guite  gefreyet  ^ 
leyn  foUenn.  g.  Prag,  freuags  nach  Crispini  vnd  Crispiniani ,  1 5og. 

-^    der  ratb  zu  Gor  Hz  gibt  Johann  teczeln  zu  erkennen^  dasjm 

^vrolgefallet/das  fulch  gülden  Jubeljahr,  vrie  bei  den   von    Budis« 

sin,  bis   aufs  neue  jähr  bleibe,  vud  das  einkomen  halb  dem  deut«« 

sehen  orden^'vnd  halb  au  £  Peterskirchen  in  Goriiz  folge«  d«fen 

y]  poft  Leonhardj,  i  Sog.     .      ^ 

K.  G.  ▼.  Lgescti.  I.  a5. 

*  Johannes  ep.  Misn.  octo  marcas  et  fedecim  grossos  annui  oeu^* 
SOS  pro  centum  notarcis,  ad  altare  f.  Hedwigis,  Martini  et  Ipoliji  iu 
ecclesia  C  Petri  in  Gorliz  confirmat.  d.  Stolpen^  MDjx,  xiij  Noubr. 

Sigmund  von  wartenberg ,  voit,*  verleihet  dem  Nickel  von  fpan 
deü  hammerteicb  zum  Vier  eichen,  den  jm  Seruadus  von  melz€i* 
rode  aufgelassen,  g.  Elisabeth,  i  Sog.     * 

'  *  Nickel  vnnd  Georg  vonn  gyrfsdorff  gebruder  bekennen,  das 
fie  jrem  ^mdersesscnn  Baittil  fchilling^^feine  vrise  vor.Camentzs 
zuuorkeifrffen ,  vergunfi;,  an  Lorenz  meschl  daselbß^  dortil^er  zwo 
zcettelu  auseinander  geschnitten  eins  laut«,  g.  M^v^  vnd  jm  njare; 

Stifftung  des  altars  b.  Marie  assumtionis  in  der  pfarrkirche  f. 
Jofaaonis  zu  Zittdu.  a.  iSog, 
c£  Carps.  autL  IR  7. 

i5io. 

*  Johann  teczel  meldet  dem  rathe  zu  Gorliz,  das  heilig  gul<^ 
denn  )or  in  der  kirchen  ds^elbA  zu  haben  bils  vff  den   achten  tagk 
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nach  Ollieiii;  der  weise  wie  von  g.  StrafsLüfgV  am  aclitte  tage  des 
jenners'j»  jm  xv^  vnnd  zehenden  jar.    •  ^ 

'Y  Kon.  Wladislaus  gibt  versicheniDg,  daß,  da  <iem  konigmcli 
Böhmen  die  Lausitze,  Mähren  rnd  Schlesien  einverleibt  fiad,  we« 
der  ^ep  noch  künftige  Könige  an  niemand,  etwas  zum  theU  oder  k 
allem ,  hiüweggeben ,  vnd  .  folches  ^  da  es  geschehe  ▼i^ulug[  lejn 
föUe.  g.  freytags  naci  dreyer  könige^  1510. 

Galdaft  ßed^i^cLen  eto.  Beil.  72.     Gegeninfonnat    etc»  'BdL  i 

Kon.  Wladislaus^  begnadet  die  fiadt  Zittaw^  dals,  auf  (bot 
cehn   |ahre   lai^,    fie   niemandn  in  fremder  Helle  vnd  landea  na 
fchulden  antworten  Tolle,,  denn  allein  vor  dem  könig^  oder  de 
lundes  rechten,  d.  Prag,  ^litwochs  Vor  Antonif,  i5io. 
e£  Carpx.  AnaL  IV.  167»     GrossePi  1  18&. 

*  Knn«  Wladislaus  verldhet  Radislawn  von  fehewirfs  off  dea 
halben  taill,  vnd  die  annder  helflt  Nickeln  vnd  Georgen  von  Gers« 
dorif  2;ur  Horgkj  alle  gerechtigkait ,  an  Senntz,  Dobr.is  vod 
Leipa  ob  Griftoff  khotwitz  an  leibslehennserben  abgiemigj  g< 
Prag,  an  f.  f^aulstag  der  bekervmg,  i5io* 

*  .  Reces  zcwuschenn  den  gebrudermi  yonn  gersdorff  vf  Bartwlt,' 
vnnd  dem  rate  zu  Lobaw,  wegen  einer  fchuld  auf  dy  kdnigUcb 
rennte,  g*  montags  nach  conuers.  Pauli,  iSio.. 

*  Kau.  Wli^djslaus  vergönnet^  das  der  rath  zu  GorlitrTowD 
guetter ,  bis  in  die  zwayfausennt  guMein  hunnger.  vff  widerlosc« 
aufborgen  vnd  verphennden>  macht  haben  foUe.  g».  Prag,  fennt^ 
nach  frawentag  der  liechtmels^  tSib. 

'*■  Jobannes  ep.  Misn.  duas  fex£<genas  Gorlicenses  ananioeA*, 
siis  altari  b.  Marie  in  eccFesia  f.  Petri  in  jxorlicz  incorporat  i 
Stolpen^  MDx^  xij  fehr,. 
^  Kon.  Wladislaus  thut  ekien  fpruch,  dafs  im.«  wei^shbilde  Bu« 
dissin  der  ritterschafft  leute^  nicht  von  der  ßad^Budissin,  fon« 
d^rn  jeder  in  >feiifen  gerichten  folle  gerechtfertiget  werden«,  d.  CtU* 
tenberg,  ifiio,  dieußag^  vor  Reminiscere» 

Sing.  Lüs»  L  ^ao,  "^ 
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f    Jöliaiiti  teczd  fchrdLt  dem  rath  zn  Luban^  vregen  der  ati£- 
gerichtefen  gmde.  d.  fonuakends  yor  Oculj,  x5io.  ^ 
Dittmami  OL  PriÄ.  45x 

'4 

*    das.capittel  der  AifiUkirchei;i  zcu  Budissin  jrsHchet   den  rath 
:     zQ  Gorliz,  wegen  gebrecfaenn,  die  Anthohms  von   fckreibersdorflf  . 
xcuhabenn  yormeynety  ans  (eynem  mittel,  yffs  -wenigiße  einen ^  jas 
capittel  zcu  vororaaen.   g.  Budifsin^  fonnobend  nach  Quasimodoge- 
luü/  ao.  etc*  decimo.  .       ' 

Kod.  Wladislaos  erlasset  einen  brief^  die  Ilrafse  durch  Ober* 
lausilz  betreffend*  g.  Thotas^  am  tage  Yrbani,    i5io.  \ 

#£  Briefe  über  Breslau  •  •  ^  • 

^  Hanns  TOn  recbenberg  zu  Oppach  verkauft  zum  altare  S& 
Petri  PauU  jn  der  pfarrkirchen  S;  Petri^  bynder  der  grossen  thoren 
iiRCttGoclitz^  eyne  margk  jerL  zcinfses  vff  widderka^^f^  vorzci^elf 
margk.  g.  1 5 1  o,  am  tage  f.  Yrbani.        / 

^    Job*  ep»  Misn»  ad  conee^sioneiia  iitrispatronatus  feu  presentati-^ 
L     di  id  ecclesiam  parrochialem  f.  Petri  in  G  o  r  1  i  z ,  jquod  Wladis- 
laos rex  consulatui  ciuitatis  Gorlicensis  donauit,*  consensmn  pa^ 
ricer  et  Kcenciam  prebet.  a«  et  d.  Stolpen  MDx,  xx  Jtiny. 

Hans  von'  mänschv^iz  vnd  Leuter  voü  penzig  ftifiten  einen  ver» 
^eich   zvnschen   den  herren   von  der   Leippe,   vnd  dem  r^the  zu 
.  ZiCtan^    wegen  der  erbanfädle,  folcfae  ohne  Verweigerung  zu  ver- 
akfolgen«  g    i5io,  freitags  poß  feftum  Petri  et  Paulj^ 

€£  Cal-pz.  AnaL  IV.  176, 

'j'  Henrich  crage  vnd  Hans  von  niaxen  erlassen  einen  Absagebrief 
^  ^  die  ftadte  Gorliz  Budissin  Cam^nz  Lauben,  Lob aw. 
I    d.^  21.  Jul    i5io  (alü  i5ii.)' 

j^  Ylrich  tonn  biberftein  erlä&t  dergleichen  an^  den^  rath  zu 
Gprliz^  wegen  des  eingefongenen  Caspars  kötwitz.  ,g^  Fridlandt; 
£nßag.s  nach  £  Annen-),  ao«  etc. ,  decimo. 

•j-  Vlrich  von  byberßein  gibt  den  abgefertigten  von  G  o  r  1  i  z 
ficher  geleyte«  g,  ffrydlandt,  founobemds  noch  ad  vincuU  Petrin  ao«. 
etc.  "decipjo.  ,  ^ 

-^    Jobannes  ep*'  Miss«    confiraxat  vüf:  marcaa  annui  censuit    ad 


^ 
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altare   SS*  Wandelbur^^  Margarete  et  Egidi]  in  villa  Geilnair. 
d*  Siolpen,  MDx,  xxyiij  Aug, 

•|-  -J-  -f»  Kon.  SigmuDdt  vorschreibt  die  ßädte  Budissin^  Gor-f 
lilz  aa  den  köuig  Wladislaus^  'wegea  absagung  der  landesbeschi« 
digcr.  g.'  CracaUy  am  abenl  naliuit^  Marie,  am  läge-  natiuit  Mari^ 
^ad  diuftags  nach  uatiuit.  Marie^  l5io.  -^^^ 

Johannes  ep.  Mtsn.  cönfirmat  aunuum  censum  vüj  fioreft(»^ 
fuper  bouls  Johannis  uadelwiz,  pro  iundacione  missae,  ad  yidmm 
b.  Marie  in  ecciesia  coliegiata  Budis&iiieusi*  d.  Stolpen,  MDX| 
xij  Sept. 

Kon.   Wladislaus   quittirt  die    Sechsilädte    vber    5ooo  Is. 

krÖnungsße^er  für  den  könig  Ludwig,  g.  Thierna^  am  Michael,  iSio. 

Job.  ep.  Misn»  cönfirmat  vj  grossorum  censum  macellarionnD, 

ad  altare  f.  ci^ucis  in  ecciesia  parochiali  x>pidi  Camenz.     d.  Su>I« 

pen,  MDxj  ij  Octbr. 

f  Kon.  Wladislans  befielt  dem  capitul  in  Budis&in  abermals, 
die  bürger  daselbft  mit  überflüssiger  einfuhr  fremden  biers  oicht 
zu  beschweren,  g.  Thiei'ua,  freytags  Francisci^  i5ib.' 

-{-  Kon.  Wladislaus  läfset,  vff  vorschrifft  königs  Sigmund,  esba 
feinem  zum  Cuttenberg,  zwischen  mannen  vnd  rathe  zu  Garlii| 
gethanem   fpruche  bewenden,     g*  Tyrnaw,  mitwoch  Dionisij,  i5io. 

*  Kun.  Wladislaus  gibt  gunß  ynd  willen^  das  Hanns  freaud 
von  Hartvrign  von  noftiz  das  dor£f  Langenaw  kawiFen,  vnd  ab 
eygen  gut  besizen  möge.  g.  Thiema,  am   tag  Dionisij^  i5iq. 

Kon.  Wladislaus  erläfst  einen  brief,  wegen  der  ßrafse  durch 
Oberlausiz.  g.  Hungrischbrod,  mitwochs  nach  Elisabeth,  i5io. 

*  der  rath  zu  Gorliz  verkaufFt  an  Hannfs  crappen  huodot 
hungr,  gülden  iärL  zinnses  vor  aooo  huug»  gülden  auf  abelosuifg^ 
g.  mitwochs  nach  Elisabeth,  i5io. 

BeßätigUQg  des  priuilegiums  der  Schneider  jnnung  inZittm« 

a.  i5io» 

cL  Carps.  Anat-IV.  170.     ' 

Kon.  Wladislaus  belehnt  den  voit  Sagmüud  vou  wart^mbeii^  mt 
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dem  dorff  Schlief  irclches  wegen  Ttiltiat  des^  Harnes  greyfiloIiayTy 
«n  den  konig  gefallen»  (L  Huugmchbrod,  am  abend  circumcisiopis 
dominj,  i5ii.^  '  ^ 

-j-  Bisck  Joiiannes  z^f  Meisacn  giLt^em  ratbe  der  ftad  Görlitz 
VI  erkennen ,  yrie  er  fich  gegen  einen  jn  den  konigk  gerichien  ge-^ 
feDglichen  «mgenhomen^  jau  leyhiscben  cleidern,  bertigk  vnd^ohne 
tonsnr^  der  fich  Caspar  klelnhans  nhennet^  haldea  folle.  g.  Stol|)en, 
fooiags^  nach  circumcis^  dnj.   i5ii. 

*  Henrich  dunckll,  Töytt  zu  NiederlansitZi  bittet  den  rath  zu 
Görlitz^  wolle*  ihm  zu  erkennen  geben,  was  vndwievil  filberfa 
on  mai^  feiner  mun£ze  der  p&nuig  heldtt»  d»  Lubbeii>  am  tage 
triam tevum^  \b\\\. 

*  Criuofferus  de  beczachücz,  Misa.  officialis,  mandat  citare  Ya«' 
l^üDom  Ichickel  plebanum  in  Sor  aw,  objecüonibus  responsürum^ 
d  StolpeU)  ao.  etc.  vndecimo,  yj  Januar ;  quod  mandätum  executum 
esse  teftatnr  Wolfgangus  widderoff  plebanua  in  Lyssea.  a«  Soraw^ 
faibbato  die  Brigide. 

X  "j*  Vlrich  vonn  biberftein  Taget  den  rot  vnd  gemeyne  ftadt  Gor* 
V\iz  des/reueb  halben,  fzo  dy  yren  yn  feiner  herschaft  yndgerich» 
ten  i»egunf^  loa  vnd  frey.  g.  uff  Findelandt^  fontags  nach  Andioni)^ 

\  *  Sigemundt  vonn  wartemberg,  derlannde  vnd  fechsftedte 
voit,  ieyhet  Hansen   frenzel    das  gut  vnd  dbrifLangenaw  erbli-* 

.  cheo^  wie  yme  das  Hardwig  von  nqHi^  verkaufft,  g.  i5ii,  amibnn« 
läge  nach  conuersionis  Pauli. 

•  Bisch.— Johanne&'zcw  Meyssenn  fchreibt  ^txa  rathe  zu  Gorlir, 
dafs  ihme  nicht  wolle  fugen  zu  rathen/  ufF  die^  fchrifft  des  raUis^ 
die  barfiisser  brtider  zcw  Bi  esl^w  belangend,  g.  Stolpeu,  fonnabents 
TWich  DcMTOthee,  iSii.^ 

;    -f-    Sigmund  von   wartenberg,  der  laude  vnd  fechsfiäte  vöit^ 

'  verftattet^  dals  den^  die  man  auf  der  S  e  y  d  a  u  die  grofseu  nennet^ 
die  hiitweyde,  wie  die  von  jnen  geteilet  würde,  zu 'erbe  geeignet 
(eyn  foUe  des  zn  geniafsen«   g.  i5i  i,  4im  fontage  Apollonie. 
Dresdn«  geL  Anz.  1761,  4u 
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.Johannes  epr.  Mjsn.  ^'confirmat  ai^minta  Fensum  vi),  mare.  et 
vüj  grossoram' ad  ecclesiam  parodhialem  in  yiUa  Poßwitz.  4 
Stolpen,  MDxj,  x  febmar. 

^  Johannes  ep«  Misn.  xüi j  marcas  apnui  qeusus  pro  clxviij  mar^ 
dis  comparatas,  ad  altare  in .  honorem  ^omni'uin  ranctonim,  beccie« 
sia  S*  Petri  opidii  Görlitz,  Acceptat  et  coniirmau  d.  Stolpen, 
MDxj,  xij  fehman 

*  Kon.  Wladisltus  thut,  anf  bericht  der  räthc  der  rechsft<tC| 
den  von  Camenz  die  begüadung,  das 'die  khure  eines  neuen  bur« 
germeylters ,  fowol  naueu  räthherren  vnd  eldiften ,  bey  dem  ndie, 
Tnd  den>  fo  zum  rathe  geboren,  am  tage  f.  Thome  Aehen  folle, 
ane'  des  gemeinen   volk&  einsagte,  g[. :  Bresla w»  dinftag  nach  Madue^ 

•j-  Kon.  Wladislaus  verleihet  den  von  Gersdorff,  zuRoitndt 
einen  wocheamarckt^  allweg  am  montag,  au£&urichten  vnd  zu  hal^. 
ten.  g.  Breslau,  am  aschermittichen,  i5ii.  • 

Weirlart,  IV.  644;        '  -  -         - 

^  Bisch.  Johannes  zcw  Meyssenn,  fchreibt  dem  radbe  zu  Gor« 
'  li t z ,  fzo  balde  jm  das  alte  judult,  dafs  die  bruder  ördinis  £  FraiH  ' 
cisci  heychte  hom^  zcwgeschigkt  wirdt,  er  folchs  vff  ditz  jharzcu- 
geben  nicht  v^egern  Yrolle.  g.  Stolpen^  jn  die  cineriun,  aa  XT«  ' 
Tudecimo. 
^  Kon.  Wladislaus,  auf  clage  der  ritterschafit  in  Obörlausi«;  \ 
das  die  von  fteteu,  in  bern  vnd  andern,  von  jrenguttem  nicht  mit- 
leiden wollen,  beuielht  den  retten  der  fechs Rette  >  mit  jrea  {?- 
rechtigkeiten,  fo  fie  dafür  zu  haben  yormeint,  vor  ihm  zu  crsqhß-  i 
nen.  d.  Breslaw,  domftags  (vnd  vriederholt :  fannabenis)  vor  In*  ^ 
üocaüitj  i5ii;  ' 

'   *    Johannes  hoche^  notarius  errichtet  ein  infirument  vber  gewalt* 

gehung,  in  facheü  Nicpl  wellers  feligen,  viridder  die  ßete  Gorlitt 

vnd  Plasia,    a.  i5ii,  am  funtage  lunocouit,  zu  Freiburgk. 

-j-     der  rath  zu  Lob  au  ersuchet  den  offidal  Pe^r  wippersdorf^ 

dem  Japobo  hUunan,  wel<^em  der  rath  das  altar  Nicolai;  Btrk:^ 
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Ijflherme  in   feiner  pfimiurqlten  {jeliehen^  einweisupg  zu  thiui.    g; 
moDtag  nack  iDuocauii^  i5ii. 

OL.  JNachL  1768,  310.    DiUmami,  739. 

f    Eon.   Wiacüslras  befrejet  mid    enüadd  die    erqiriefier    vifd 

pfiurer  der  drey  ftuUe  Görlitz,  S^ydenbers  vnd  Reichefir* 

bkeh,  iBfit  beme   vnd  ßeuer,  fampt  ihren  wieamnthsleuten,  weil 

fiCi  iarlich  svier,  in  der  pfarrkirche  zu  Gorliz,  vor  feiner  vOrfk- 

Teil-  feden  mit  Ttgilien  vnd  messen  gedechtnis  halten.   <  g.  Bredaw» 

im  schien  tage  Inuocauit,  {Sit. 

Hiervon  gibt  ßuch.  Johannes  su  Meissen  ein  transomi^t   4*  Stoh* 
p«i,  .16.229  am  tag«  SimooiAJode. 

Bans   von   rechenberg  zu  Oppach  verkauft  ein  fckbck  järii^ 
<ii6ii  sin£i.an  die   £   Marien  Magdalenen  capelle  zu  Budissia^- 
sm  tage  EufUchii^  i5ii* 

^  8iegmund  von  wanembergk,  vöii,  erlafst  an  den  radt  zu  Lu<f 
bann  gusliche  beth^  das  nach  vorscheiden  Balthasars  fchaff  vor«^ 
fftUtn  gäftlich '  lehnn  dem  Caspar  fchindeL  zu  vorleihen,  d»  Budis« 
^n.  moDtass  noch  Iietare..ao.  etc.  vndecimo. 

f  Kon.  Wladislans  befiehlt  den . f e chs ft e t e n  jp  Ober Igus iz; 
W^eil  gebrechen ,  fo  die  ritterschafft  zu  jnen  zu  haben  vormeinel^ 
zu  Prag  vor  den  regenten  zu  erscheinen,  vnd  noch  vorhöre  ent- 
scheiden zu  lassen,  d.  Breslaw,  donerftag  nach  Leiare,  aa  etc.  x|*. 

♦  Kon.  Wladislaus  gibt  des  Criftoff  lotwicz  >riuwe,  mntter  viaid 
tchweftem^  die  gutter  Senitz,  Dobervres  vtind  Leippe  zu  ge«« 
nlfisen,  Tnnd  fie,  bifs  fo  lange  jnen  aufriditung  nicht  geschiet; 
daraus  nicht  zu  entseczien.   g.  Bresla,  mitwoche  nach  Judica^  i5n; 

f  Petrus  thomyuky,  fecretarius  et  orhator  regis  Polonie,  fignifi- 
cat  cOQSulatui  in  Gorliz,  regiam  maieftatem  prouisuram,  vi  non 
vlterins  moleftetur  ob  punitos  vltimo  fupplicio,  qni  fouerunt  hospi« 
iio  predones^  <pu  cumis  diripucrant,  in  quibus  vehebatur  argta«. 
tum  reps.  d.  Vratislauie,  fer.  vj  ante  Palinar.  WDx]. 

4-     %^yh  MasunUiaii  erhebt  Hansen  iwdtfiä»9^i  Chrifioffioi  vnd 
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Pletera ,  dessen  fuae  in  den  fUxid  <k(z  atlelfz,'   Tnd  IbeSecKet  3uk& 
jhr  erblich  "Wappen  vnd  cieynott  g.  Vlrn^  19.  Apr..  i5ii. 

OLaus.  NacliL  x^^%  367^.  .  ^ 

'^  Stgiismuhdus  rex  Polonie  coosendt  ae[adnutut^  m  eines  atmer- 
catopes  ciuijtatist  GoVlitzensis  libere  cum  eorum  m^rcibus  m 
vegnum  Polonie  veniant.  d.  jn  noua  ciuitate  Corujli^  v  May^MDij» 
;-|r.  Sigbmundus  rex  Poktnie  consulatui  eiuitatis  Gofliuenftis 
fignificat,  eum  o]>  punitos  homines^  qui  praedönes  hoapitio  fiuoe« 
perant ,  apud  regem  Wladislaum  per  fecretarium  fuom  pleaaiieex^ 
•  «uaacnm  esse.  d.  Cortzin^  v  May,  MDx^  n 

Sigmund   von   wartenberg,  Toit,  gi]>t  gnnft;  dafs  Hieronymm 

TOnböbliz  auf  W  an  s  c  b:a>  S  marck  16  gr.  wiederkäufl.  änose 

,  fiir  4o   narc  je  24  bähm:  gr.  für  j  marck,  an  Paul  beylsberg,  ab« 

nAen  des  altars  zw  1.  frawn  vud  f.   Catharine  ja  Ltfdwvg^dofff 

tey  Gar  Hz,,  verkauffen  müge.  g.  fonüal;)end&.  vor*  Trinkaüs,  \h\\\ 

'     '  '         et  £aiü.  Magaz.  .X775>.  »77.  > 

K.oa.  Wladislajus  beßellt    den  CHriAoph  von  iVartenber^  im 
"landyoigt  in  Oberlausitz,  am  7.  Aug.  i5xK 

c£  Carpz.  Elirent  I.  5i  ' .        -  ^ 

-J-  .  0.  JocofF  von  Saltza  fchreibt  an  den  ralh  zu  Görlitz,  tai  . 
j^ebt  die  au%etrieline  kauffmannswar  vndx  bürgen  lofk  vndJedig.  . 
g.  Glogaw,  mirtröch  nach  B^rtholoraej,  i5ii. 

,*  Bisch.  Johannes  zcw  Meyssenn  fchreibt  an  den  rath  zu  Cfor* 
litz  wegen  confirmacion  Aes  conü^acis  zwischen  Valentin  fchideH, 
pfarrer  zcw  Soraw>  vnd  Hansen  emerich.  g;  SloIpen^j  dbfl^ 
nach  Egldji^  iDii. 

•  Sijgmund^  von  wartennberg,  lanndvoydt  ynn  Obir  lansitx 
yorgonnet  Bfaintzen  von  dobesdiitz  zum  Schadennwalde,  den  kauf 
Tnnd  widerkouf  euKcher  iärf.  zinnsen  an  verscMedtoe  altarc  fli 
Goflftz.  g.   i5ii,  mit,^och  nach  MsttheJ. 

^  Ktm;  VVkdislausr  ihm  Cirftoff  khotwiczs  muctler  tochter  ni 
Ichweftern  die  gnade,  die  gueter  aeriitz,  Doberwes,  Leipp« 
«ugenissen,  vnd  jr  recht,  Jfouil  fie  darai?  hahen/.  zu  veriawffeo. 
g.  Ofen^  a)i  £  Mi^elstag,  \bi\. 
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. ,    Kon.  Wladislaus  belehnt  Anne ,  Margareihe ,  K^^lherine)  Chri- 
ftbe  yxA  Ludomille^  Fuedrichs  zu  OJttrtclien  wittwe  vnd  löch-i - 
ter,  vber  das  guili  Wilcka.   g.  Öfeuj  j^m  f.  Michelsuge,  i5ii. 

cf.  LMaga».  1774.  Sog.  ,  -  ■     , 

*  *    *der  ralh  zu  Bteslaw  fohreibt  an  den  rath  zu  Luban-,  vegea  , 
der  alden  ßrassem     g.  mittewoch  nach  Siinonis  et  Jude^  MD.  Vnde- . 

cimp«     ^ 

+  Crißoffvonn  tirartenberg,  juo  Oberlausitz  lanndvoigt,  ]^ 
geret  an  den  rath  zu  Görlitz,  deni  Caspar  fehindel  ein  geiAfecli 
leben,  wo  fich  yndert  eins  erledigt,  zu  gunen,  vnd  daran  pnmariaa 
preces  zofagcn.  g.  Budissin  am  tage  omnium  fanctoruna,  etaxj^  ^ 
l^on.  Wladislaus  entlafst  den.  Jacob  von  falcze  von  Sehr  ei- 
ber ^dor  ff  der  Glogauischcn  landshauptmannschafft,  mit  zeugnifs 
feines  wolverhakens.  d.  Ofen,   i5ii,  am  tage  Nicolai 

^      et  AnaL  Sax.  i/65,  126.  - 

+  Virich  berre  von  byberft^ynn  fcbreibt  an  den  rath  za  Gör- 
litz, wegen  dessen  vehder  Heynrichs  cragen,  vnd  Hanses  inaxcn; 
d.  ffridlandt  am  abende  der  enipfoeunge  Marien,  ao.  etc^  xj.  , 

*-  Bisch.  Johannes  zw  Meyssenn  reychet  vnd  leyhet  Heynridba 
Criftoffn  Sigemundm  Hansen  vnfl  Balihasarn  von  hawgwuz  ge- 
bruedernzur  Waldaw  gesessen,  fecbflhalben  malder  körn  vnd  fo 
vil  haffem,  bischoffi  zoebenden  jm  Jorff  zw  Geysmanfsdorffi.  g. 
Stolpen,  fonnabends  am  tage  Lucie,l5ii.  — 

die  gebrüder  von  papnewitz  zu  Colm,  verkaitffen  12^  mard^' 
lärl.  zinnfs  auf  Martensdorff  qp  Thoöias  kitdiz  vicarium  zu  Bu- 
dissin. g.  montags  liach  £  Thopias,  i5ii. 

*     Johannes   ep    Misn.   omnia   et  fingula   annjuersaria  in  ecdesiä 
t  Petri  in  Gorliz,  usque  in  pre^entem  diem  inftltuta,  nee  tameüj 
ioüfirmata,  in  gencre  confirmat  d.  Stolpen,  MDxj,  xxiiij  Decbr. 

Julius  papa    dispensat  ob  mutilata  membra,  Maihiam  melzer, 
GorUcensera,  ad  obtinendos  diaconaius .  oydines,  ao.  Mdxj» 
cf.  tMagr.  1774,'aoa-.   '  ,   . 

.   •'  .  ^    12* 
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'  *  der  radi  zu  Görlitz  bevrkundet  die  aussage  der  cxeclu&eifier 
der  cromertzeche  y  mit  fampt  meiAer  vnd  Agesellein  dier  beuteler, 
welche  mix  joen  janunge  ÜalteD ,  das  Fpans  heinze  bey  den  bev« 
tdeni  gßlart  feiDe  lerjare,  nemlicb  vier-  jare,  ausgeßandena  habe.  g. 
am  piitwoch  nacli  der  heil,  dreikonipie  tage,  i5i2. 

-^  Koo»  yVladislaus  gibt  den  fendeboten  der  fechsfiefe  moßt^ 
fiehen^  das  der  Brielslischen  niederlagen  vond  ander  Beswening 
halbenn,  dysmall  nichts  gehandelt  noch  furgenohmen  i?ordeiu  i 
Offen,  am  aschermitwoch,  aa  etc*  xij. 

*  Martthus  amptitcz  errichtet  etn  notariatsinßmment  ?ber  gott* 
Irche  eynung  vnd  theilung  der  gueter,  zwisdien  Wol^aog  vA 
Hansen  den  No Hitzen,  a«  Rotenbprgk,  iSid, '2^  Martij. 

i*  "f  gerichthche  vollmachten  in  .fachen  W<rffgangk  wellcrs  irid^ 
der  dye  ßadt  Gorlicz»  a.  Numburgk,  am  nK>ntage  nach  Octdii 
Vnd  montags' nach  Vitj,  rSia. 

"j^  Herz.  Georg  zu  Sachen  b^ert  an  die  rechsAete>  «Kche 
der  j^igen,  ;von  "vregen  der  nyderlage  zu  BreslaT^  vnd  Franck&rt| 
gein  der  Fraweolladt  zu  fchicken.  g^  Drelsden^  am  monti^  nach 
LetarC)  ao^  etc»  xij^      - 

*  CrißofT'^on  wartteoberg,  fn   Obirlattsitz  landtüoiv   vergort 
Aexk  IkaiaSt  vnd   vryderkauff  Criftoffe  von  noftits  vf  drei-  arme'  kme  j 
.zum  Lode,  von  6  marg  24  bebm.gr,  jerl.  zinnise,  ymb  ysinaigl 

an  das  nevre  gellifii  zu  Gor  Hz.  g.  i5i*2,  am  dinfiage  nach  Qiuk 
Jimodegenw  \ 

^    Biscb«.  Johannes  zcw  Meyssen  hegert  an  den  rath  zu  GerHiSfi  jj 
fijch  mit  der  priRerSchaSt,  des  hier»  vnd  der  zcynse  halben,  ja  i^f ' 
gute  zu  vertragen,      g.  foxmtags^  Inisericordxa  domlni^  ao.  xv^  dao* 
decimo«    . 

-f^    Hans  von   rechenbergk,  houbtman    zuBude^sin^  benietö 
dem  rathe  zu  Lavrben,  durch  rathsfireundt.  auf  einen  tag,  ff^ 
gebrechen  ^rvrischen  der  ritterschafit  vnd  deii  fiedtes^  zu  Bndis«  1 
sin  eynzukommen.  ^.  am  freitage  nach  Jnbilate,  i5i2«. 

'f    Job.    ep;  ICsn»  v^  marcas  Gorlieensis  moneie,  prq  xog' 
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Düe,  Olilie,  coticepcionis  M^rie  et  Pe- 

tii  PauC,   in  eccl^sia  parochiali   Gorliceosi  acceptat     d»  Sio)pe% 
HDxij.  XX  JuIt* 

-j-  Bisch«  JoLannes  zu  Meissen  berrkundct  das  einkomiuen  des 
Kffis  Meissen,  auch  aus  der  Ober  lausig,  £imt  feioej  admimfira-^^ 
üon.  tm  Stolpeu,  diofiaje^  nach  f.  Alexij^  i5i!3. 

6«rken  HÜL   r.  Stojpen,  657.      Uisc.  Saz.  TU«  4a     Callei^  5:^ 
nad  35S.       - 
-{-  -Ratslaw   TOfi   fcbeberzow  znevgnet  tdcI   gibt  leinen  teil  vnd 

Ssrechogkeil  am  den  gi'itern  Sebenirz,  Doberwes  vnd  Leippe 
er  mutter^  tochter  vnd  fchweftem  des  Ciüloff  cotif  itzs.     g.  OfeO), 
nach  exaltaeionis  £  crucis,  i5i9.. 

'^  GriAöph  ztt  waiftenfaerg,  J9  Oberiausiz  landvoigt,  entschei- 
det die  jrrung  zwischen  dem  cloller'  IT  Anne  vor  Camenz^  vnd 
dem  rathe  daselbA,  wegen  des'ränms  des  cloAers^  ynd  der  ring«« 
maoer.  a»  freitags  vor  Mauritij^  i5ia. 

*  Crißoff  von  wartenbergk,  landtvoit,  vergönnet  vnd  l^eßetiget, 
das  Nickis  yon  vchteritzs  leipUche  kyndere  in  Nikels  von  gerfsdorIF 
gotem  zn  Tawcheriz  hundert  margk  geniessen  feilen»  g.  am 
diiiftag  noch  SS.  Crispini  vüd  Crispinianr,  ]5ia. 

*  Petrus  weippersdorff,  zu  Budissyn  official,  fchreibt  dem  rst» 
die  TOI  Görlitz,  vber  Hans  frenzeis  beschwerunge,  wecen  Valen- 
tin fchikkels^  connentors  «cu  Javfernigk  vnbiUige  hendeJ  jth 
kii*chspil  zcuFridersdorflr:  g.  Budissjnn^  am  dornftagk  nach' 
aller  heyk  tagk  ym  ra  jar  dier  weniger  «csL 

Crifioff  von  wartenberg,  landvoigr,  gibt  gunß  faim  verkauff  der 
von  Pannewiz  zu  Co  Im,  von  \\\  niarck  iifrl.  ^jnfs^  an  die  vica- 
rie  £  Michaelis  in  der  capelle  zu  Budissln.    g.  am  tageXucie, 
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^     -|-     Criftoff  von  Vartenbenjk ,  landvoit^  befiehlt  dem  radie  mi  der 
gemeine  zu  Game  uz,  dem  Melchior  .vöa  puAerj^,  hoferichter  ne-^'  : 
,  beft    dea   gescbickleu   feudeboten    der  von  ftedtea ,    iu  vfifridunng    ^ 
konlgl.    priuilegien  wegen  der  kuere,  yplkommeh  globea  zu  gebe«. 
g,  ßudissin,  am  fonnabeude  f.  Jolxannis  evang.  i5i^; 

Kon.    Wladislaus  verschreibt    die   ftande  aus  Läusiz  ?nd  den 
rechsftädten   zu  dem  landtage,  in  Glatz.  g.  Decbr.  1612. 
cf.  OLaas.  Beitr..  111.  67.    •       * 

f  Herren,  ritterschAißftea  auch  die  von  den  fechsfiedten  ver^ 
einigen  fich  wegen  der  emsagteu  feindt,  landesbescHedigerj  reubcr, 
tild  deren  forderer  vnd  Jbehauser.  a.  Glaz,  i5i2.  (s.  d.) 
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die  ^gebrüder  von  Gersdörff  zu  M  a  1  s  c  h  w  i  z'  verkauflcn  eine 
marck  wiederkäufl.  iärl.  zinnfs  zur  £  Marieukirche  in  BudissiB. 
g.  dieußags  nach  Chrijfti  beschneidung^   i5i3. 

*  der  ralh  zu  Gorliz  bevrkundet  die^  fonnabcnts  nach  Maihic 
a5ö7  aufgeiichiete  erbschichtung  z^vischen  George  em et iclis  feL 
erben  vnd  erbncmen.  a.  fabalo  poft  trium  iregum^  ao-  etc.  xiij. 

*  BiscU.  Johanne«  7xu  Meysscnn  fchickt  dem  raihe,zn  Gorli« 
^dye  beftetigunge  der  leben  in  f.  Annen  capellen,  von  wegen  Han- 
sen frenzcis.    ^  Stolpen,  Tontags  Reminiscere/iSi 5. 

*  Nickel  vonnponickow  vnd  der  rath  ,zu  Garnen z  werden  ver- 
'trajgenn  eins  weydacihs  halben  ßmpt  dem  gehuliz  vnnd  wysewadiis 

bej  g^ylnow  am  Bischheymer  reyne  gelegen,   a.  fonabendt  noch 
ücnij,  i5i5.  * 

*  Johannes  cß.  Misn.  centum  et  octoaginu  florenos  rencnses  ßoe 
xnarcas   Gorlicenses   annui   ceusus  in  villis   Konig&htio  et 
MarckersdorflT  pro   dote   trium   altarium   in   capella  £  Anne^  ' 
quam   in  Opido  Gorli«  Johannes  freuzel  edificari  fecit^  confirmiV 
et  missaruiu  celebracionem  ordinal,    d.  Stolpen,  MDxii^  jx  Maitaj. 

rj-  Kon^  Wladislaus  auiflälTt  vnd  reichet  Hannsen  von  rechen- 
berg  zu  Oppach  gesessen,  zu  ersetzung  der  ihm  verliehco  gejre- 
senen  obergerichte  zu  Oppach,    Soland,    £l>ersdorff' )iut 
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benheim,  die.kömgl.  eeschösser^  die  er  ynd'  die  feiBigeit  järli-r 
diea  geben  j  folche  erbliehen  vor  lieh  einzmiehmeii.  g.  Ofen^  init- 
frochis  nach  Judica,  i5*i5.    .  '      / 

*  Heinerich    fchley   znm  l^unewalde  geseasemi^   bcrrkundetj 
.  ASs  er  fich  mh  dem  brudemn  zur  L  o  b  o  w  ^  ordenir  f.  Francisci, 

ties  Waldes ' halbenn  mn  Kuneiralde  gclescnn,  gütlich  enuqhei-r 
dran  habe.  g. Lobow,  änn  der  mitwoch  poß  Misericordia  dnj,  i5i5i 

*  ^  das  hofiegeriehte  zum  Jawer  bevrkundet  die  vblle  macht  vnd 
Tfftrag  Hedwigis  etvrenn  Heincze  kottwicz  'wittvire  zu  Kunnerd- 
dorff,  ingißicherf  dessen  töchter,  für  D.  Franz  gryni  Riiprichl  gc-* 
turo^vnd  GeoEg  ZccdHcar  zu  Serchaw.    g»  fteytiag  nach  ascensior 

nis  dominj^  i5i5.  ,    ^     ^ 

Johann  gablienz  pfarrer  zu  Gödaw  bekennt,  dafs  die  kirchV*- 
icr  daselbft  eine  marck  järK  zinnfi  an  die  Marien  Magdalenen  ca- 
pelle  in   Budissin  yerkaufft  haben.    ^-   am  heil.  dreyfalügkcitÄ- 

abend,  i5r5.  •»  r     i.     «        i. 

+    Hans  von  haugwi«  zvr  Grunaw  geacssen,  verkauft  alle  erb- 

fichezinse,  bisclioffszehende  genant,  vf eiche  er  zw  Gorliz,  Troc- 
schendorff,  Neudorff  jm  Gorlitschen,  vnd  Gersdorff 
jm  La-ubni  8  ch  e  n  Vf  eichbilde  innegehabt,  an  Bemhart  bernt,  vni 
v«xi3j  mfa  a.  fen  vj  poIV  corporis  chrifti,  ,i5i3. 

.  +  Kon.  Wladislans  begertj  das  ihm  die  Tech aflete,  zu  wider- 
Aande  den  turcken,  mit  guten  hauptleuten,  rottmejfiern ,  budbscn- 

*  meiftern  buxen,  wagen,  falniler  vnnd  andern,  zu  kriegsleufftcn  von- 
nödien ,  one  feumen  zu  hÄlffe  komen^    £.  Okn,  am  tage    Erasmj> 

xv«xii)^>  ^ 

s    Ltns.  MagaR  17  69.*  24a 

*  Johannes  ep.  Mim-  ut  nona  capella  in  honore  incHte  Anne  in 
Koffkrvt  edfficari  valeat,  prebct  assensum,  eamquc  facellatn  viai- 
tantibus   xl  4ie»   Indulgentiaruin^  relaxat     d.  Siolpenn ,  MDxii} ,  jx 

Jbny.  ^  ... 

■Jr     Prelaii  ae  barones  et  ptoceres  regnl  llungarie  rogant  magiflro» 

«ioittm,    judice^,  juratos  et  totum  consnlalum.  f ex  ciuttatum,  vt 
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quidqaid  FraAciscuf  doczy,  polt  muuiata .  r6gU|  ipsorum  nonune  4i«. 
cct,  credere  Yeliot.  d.  Bode^  fer.  v  <aate  feßom  Baraebe^  i.5.  i.  3.    ; 

*  Malus  fufskopff  vad  Mertin   e^cheler  pres^ntiren  dem  Peiro   \ 
Treippersdorff/  offioialn,  den  Georgium  haw,  fchulherrn  zu  Gor« 
Jlit-z^  zum    altar   in  der  pfarrkicche  daselbft,    jn  erea  der  fragen    ' 

eatphauDge  geweyhet.  g.  Gorliz,  iäi3,  am  tage  Yitj  irade.Modefij; 

*  CriiloiF  von  wartennberg,  lanadvoity  gftatet  vnad  vorganot  dm 
<]ruQther  voia  faluaW  zw  Kuntzendorff,  etliche  kewffe  vod  wid«  ^ 
derkouiTe  jerL  zoiase  an  eipige  altäi^e  ja  Gorliz»  g.  i5i3|  ajpaoii' 
tag  i.  Danaij.' 

*  Caspar  vob  rechenberg  yff  KlitscEdorff  ihut  kuntb,  cUseryi 
mit  dem  rathe  'zu  Gorliz,  vmb  etsiliche  gebrechen  den  Lie< 
beifchteich^  die  grenze  in  der  grossen  TschiruCi  hammer« 
teiche^  ffisdier ey,  hutung,  ey sen fteiu|  Heselichteich^  Ibrß  yod 
(sdzwagea  betreffende,  nach  janhah  eins  briue§  des  raths  zu  Gor« 
li:^  d.  am  tage  £  Felicis  et  Adaucti,  i5i3  vortragen  habe;  Tod 
globet  fulchen  fcheyd  vnd  Vortrag  vehfle  zehalden.  g.  Küt»cL||dorj| 
am  montage  nach  Egidy,  i5i5. 

^     der  radt  zu  Camenz  vorkouffi  an  meyAer  Merten  bruodtmau . 
die   badßube,    vmb  hundert    vnd  .zvirem^cig.  marg,  vnter  gewiüiea 
zcusagen,   darunter :    er  fal  auch  alle  xüij  tage  dorn  fchiDder  du 
feelpadt  halten,     a.  freytags  nach  dyonisi^  ym  dreyzeheadea  jare.  ' : 

-{-     Hans  emeKch  der  ddere   globet ,    das  leine  guetter  nicht  in 
fremde  hende  Tollen  gebracht  v^erden^  er  habe  denn  ^em  rathexn  ' 
G  o  r  1  i  z  den  abezug  zuuor  auffgeleget,  vnd  fich  der  gebrechen  hal'  , 
ben  mit  feiner  £reuntschaffl  voreynigec    g.  Gorliz^  dinftags 
£  I^uce,  iSi5. 

.  *     Criftoff  von  wartennbergk  ^  lanndvoyt^   begert  an  den  rath« 
Lobawe^  die  fchueknecht  annsuhaldeDn^  das  fie  jre  briiderscfaaS^ 
in    der  pfaiTkirchbn    beßellenn*    g.  Budissin,  am  dinfiage  nock^ 
Galli,  ao.  xiij. .  . 

Paulus-  bei^ann  notar.  inArumentum  eri^t,  fuper  teßameitfA 
Clementis  gersur^  pro  vicaria  £  Oaophrij  iaBu4i5ftia  $b> 
ultima  Octbr.  MIhdij. 
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f    Kon..  Wladbiau«  Legen  an  herzog  George  zu  üacLsen,  l>ef 

feioeD  vaterthancn  zu  Termeldeo^  damit ,  der  liandeli  wie  vor  alters, 

airf  d^  fiellea  ^  ynd  yerordneteu'Arassen  zu  halten  vnd  zu  treiben 

Ueibe.  d.  Ofen,  am .  allerheiligemage,  i5i3. 

Leiser,  de  via  regia,  23,  Wcjnart,  I.  aga.- 

*  Ko0«  WUdi&lam  confirmiret  der  fiad  Gorliz  das  mandat  4e& 
i^nitf  WenczlaWf  d.^  Gretz,  an  f.  Anthonicntage,  der  reiche  des 
beh^m.  jm  Sg  des  .rem.  jm  a6  jaren,  vnd  will^  das  ein  roth  deür 
Aadt  X?orliz  kegen  yeden,  der  feine  guuejr  vnd  habe^  farnde  vnd 
mfamde ,  derselben  .ßudt  eniwuude ,  jnhalts  konigs  Wenczels  be- 
fehis  halden,  vnd  eynen  abeczog  zu  nutz  gemeiner  ßadt  nehmen 
foOe  md  möge.  g.  Offen,  donnetßag  nach  ooiniiun  Xanctonim,  i5i5. 

+  Hennrich  von  fchleynicz  confitmik^et  dem  rathe  vnd  der  gemei- 
ne zcor  Pulfsnicx  alle  brenelegien  jres  Stadtrechts,  vnnd  die  ge*- 
rechtigkeiien  au  geißlichen  Aifftern  vnnd  lehnen«  g.  i5i5,  am 
[age  nach  £  Katfaerinentagk* 

I(^iannes  ep.  'Misn.  concedit  dimerahraitionem  agrorum  dota? 
^  linm  in  villa  Poftvriz.  d.  Stolpen,  vj  Decbr.  MDxiij. 

*  Kmi.  WJadislaus  hefielht  dem  voit,  Criftoff  von  vrartcmberg, 
vff  nymands  biih;  Caspkrkotvritzn  ader  andere  landsbeschediger  vnd 
ifiulvfiUige  fehder  jnn  keinen  vreg  zu  vorfichem  addei'  zu  vorglai- 
ten,  funder,  vru  er  jme  glait  gegeben^  dasselb  aufzusagen»  g.  Ofen, 
dii^^  nach  liueie,  i5i5. 

i5i4.  . 

*  Paulus  hergkmann,  notai%  inftrum.  fuper  exhibicione  transumti 
a  capitulo  Budissinensi  dati  duarum  lifterarum  Sixti  papc  d; 
Mccccbauiij,  prid.  id  May.  a.   et  d-  Budesin,  MDxiiij,   die  folis 

Chriftoph  von  vrartucnberg,  landvoit,  reibet  vnd  leihet  der 
ftadt  Camenz  das,  gegen  das  gehplze  vnd  geftiitte  tnit  dem  vri- 
jewachs^  am  gehege,  derselbrti  abgetretene  Langeholz/  g.  mon- 
yiM  nach  epiphanje,  i5i4.  :  ^    %  r     i^    -      •     « 

das  domftifit  zu  Meifsen  bekennt  dem  Paul  fwofhetm  m  Bu- 
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dt  s  s  i  n  eine  fchulil  von  4po  florexk    g.  doqnerAag  nach  k  drej« 
köDige^  i5i4»  /    ;  -^ 

Albrechi  \frck  fchreifaersdorff  Yerkauft  vier  marcl  iärl  zjnnse 
an -Hierooiinum  proles  Ticarium  aa  der  f*  Michel^kirche  la  Bo- 
dissin.  g^  freitags^  am  tage  Fabiant  Sebaß.  i5i4. 

Nickel  Ton  ponicko  su  J^lflra  verkauft  S^  marck  iilrL  sinflse 
andievicane  SS.  Fäbiani  Sebafiiaoj,  yoc  der  ß^iskircbe  zuEudis« 
siiu  g«^  freitags^  Fabian  SebaA.  i5i4« 

^      CriAof  voDn  Wartennberg,  laodvoit,  begert  an  den  radth  n 
Lobaw.  bitend^  dem   Heinrich  von  cotwiz  zu  vorgonDen,  das  er 
fein   altar  zur   L ob a w  fejmem  freundt  eynem  resigniren  möge,  i  i 
Budissin>  dornftags  nach  conuers.  f.  Paul)»  ao.  ei:e.«siii|. 

^  Job.  ep«  Misn^  dispen^t  Leoabarduni  moliioris  rectorem  vica« 
rie  f.  Katherine  fecundi  minifterij  in  eccieaia  coUegiata  f.  Peui  JQ 
Biudissiu;.' vt  a  dicta  vicaria^od  vnum  ammm  abesse  vitleat,  et 
circa  eam^  residenciam  facere  non  teneatur.  d.  Stelpeo ;  ao  eic. 
xuij,  Tiij  frar. 

*  *Vlrich^  üchofiT  rytter,    uff  Gre jf]&nßf yn ,  gesessin ,  be?rkim(lei, 
dals  Endrifs  giymme  zu  Fridebei^k,  mit  ieyner  gonflb,  torke^ffib 
liat  uff  Vfriderkauff  eyne   marcb   jerl.  zc^uise  vm^en  zcwelffmaig  . 
gr.  dem  Paulo  hilbigk  altarißen  zu  G  ö  r  1  i  k.     g,  i5i4'y  mootagk 
lieiare. 

-j-  der  raib.  zu  Gorliz  verkeufft,  vffreicbtvnndverfthreykcthw 
derit  margk  jberL  zinses  vf  der  ßat  nuzuugen  an*  Hans  freozeb 
vor  zweytausentt  margk.  gi^  am  didftage^  des  tages  £  Sigismimd!/ 
i5i4.  ' 

Joeoff  von  baudessin,   zu  Said  ch vir i t z:  verkauffi:  eine  toanl 
jerL   zinses   au  <£e   capelle   der   elendeu-  feelen  in  B.HdissiD.  {• 
montags  nach  Jubilate^  i5i4. 

*  Criftoff  von  v^aritemabergk ,  landvort^  vorgonnet  den  kaoff  ?«l  * 
v^iderkawff  Hauses  vnd  Balczärs  gebruder  von-  rabenaw  ^um  Bit^ 
schen^,  vber  awe  £chogk  jerl  zcinfse,  vor  drejssigkTcbogk  houp**' 
sume  an  George  lalo  aUarifieu  des  altaris  «w  L.  fiavfena  jn  IP«* 
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terskirchena  3^  62>rltc'zs,  g.  x5i4^9  am  fonnabendt  poil  domioica 

-j^     Vlrich  fon  biberfteio  verordnet, -an  den  ricliier  «u  Rüdem« 
a^ert%  von  vregeti  der  v^esen,  dy  ozu  der  kirchen  gehart,  vnd  llaas 
cratczmanns  alder  vsrier  atu-eyncn  ewigen  lichte  nochgelossc^o.    g, 
^     xvhundei  t  ym  xiiij  jore,  am  .dyoßage  yn  pfyiigjßheyL  tagen. 

*  der  rath  zu  Golitz  bittet  iM.  Petrüra  weipperfsdprff,  pfficiala 
den  Michael  wenscher,  dem -die, Vorsorgen  der  L  fvawnbrudersdbafiß, 
fünft  der  burger  bruderschafft  genant ,  das  hoe  allar  der  frawn  <*-» 

SUen  jnn  der  vorßat,  geweyet  jnu  der  ere  ^tv  heyl.  dreyfaltigkeit, 
arien  vud  .Annen^  vorleben  hiiben^  zu  gemehem  aitar^^  zu  muefti« 
r^n.  g.  am  freitage  noch  den  pfiugflh^y K  tagen,  1 5  r4. 

*  der . räih  zu  Görlitz  bittet  den-  M.  Petrum  vf eipt)erfsdorff  of- 
-^   ficialn,  den  Valentinum  Genscher,    den  er  das  allar  des  heyL  creU'- 

tzes,  jnn  des  heyl.  geiftes  cppeÜen  jn  der  voi  ftadt,  gelyhen  zu  be-; 
Antigen«  g.  am  frehage  .des  ugs  commemoracionis  f.  Paulis  iöi4. 

*  M.   Petrus   weipperfsdofff,   o^icialis,  Valentinum  vrenschir  ad*, 
alure  £  crucis  in  capella  fpirnus  lancti  exträ  muros  oppidi  Gör- 
litz,   diuinorum   rectoii  ia   Gorliz  <x)mHUtüt  intronisandum.    d.  . 
Budissin,  ao.  etc.  xiiij,  iij  July.  '       ,   \ . 

*  Kunig    Wladislaus   gibt  dem   radie    zu    Gorllz  feinen  guuß 
-    vnd  willen,  die  fefte  vud  gesesse  Peutz  ig  eingehen  zu  lassen,  zu 

brechen^    \nd  jres  gefallens  domit  zu  gebarenn.     g.  Ofen,  fonntag« 
nach  erhebung  des  heil,  creuiz,  i5i4:.^ 

•*     Criftoff  von  cottitz,  houptmann  z<*w  Go-rlitz  bevrkunclet,  das^ 
^    Barbara,    wythwe    zw   Bei^thel.sdorff  jren  bruder  Wolffen  vou* 
»oftiiz,  rylte^n^zw  Vlers.torfF,  wegen  geljabter  gcrechtigkeit'qvcil;    , 
vmid  los  gesaget,  g.  i5i4,   fonnabyndt  noch  naüui tat  Marie,  zcw 

*  ,Kon.  Wladislaus  Aut  kunth,  das  fer,  aus  bevreighchen  vrsa- 
chen    ^en  getanenn  fpruch  zuiü  Cuttenberg  {dmflags  vor  ßeminis*    , 
cere    i5ro)   retraictirt  vnd  auffgehoben  habe,  'A  Offen,   am  foritage    , 
nach  erhebung^  des  heiligen  creoces,  siSi4.  .  • 

*  Criftoff  vonn  waiieobcrg,  laimdvoyt,  confiimirt.,  nachlav^tvo- 
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rigen  brifs,  die  ufflasonff  Nickeb  vonn  gef sdorf  tw  TaifcKerin, 
der  hundert  marg  für  NickeU  tOd  vchterwilz  ziie>  Suynkireh  bat» 
Yimd  tochtere*  g«  montags^  am  tag  Gallj^  i5i4*. 

*  Johannes  ep^  Misn«  decem  marcas  cijm  fedeidm  grossb  amim 
census,  ad  missam  perpetuam  in  ahari  SS.  Sigismundi  et  Eardu^ 
jnei  in  ecclesia  virginis  Marie  extra  opidum  Gorlis  aeoeplitei 
confirmat  d»  Stolpen ,  MDxiiij^  die  penult  Octobr. 

*  Johannes  ep.  Misn.  fex  florenos  htmgaricäles  annui  censns  ad 
altare  Marie  Ma|{daleae  et  Agnetis  in  ecclesia  X  P^^  ii^  GorUc^B 
confirmat.  d.  Stolpen,  MDxiii|,  die  penult  Octobr.  * 

*  Johannes  ep«  Misn.  daos  florenos  hungaricales  annin  eeasoiai 
aUare  f.  Jacobi  fecunifi  minifterii  in  ecclesia  L  Petri  inGorlict 
confirmat.  d.  Stolpen,  MDxiiij,  die  penult  Octobr. 

*  Johannes  ep»  Misn.  duas  marcas  cum  xif  grossis  aonni  censos 
ad  altare  f.  Katberine  et  ApoUinaris  piimi  mimAerij  in  ecdeoa 
r.  Nicolai  in  Gorlicz  confirmat  d.  Stolpen^  MDxiiij  penalt  Oct 

Hans  colwaz  verkauft  an  den  rath  zu  Cameni  fünf  tddx 
im  erlicht  bey  Gelnair^  vm  55  marck.  a.  dinfiags  nach  Marti^ 
i5i4.  . 

'   »5i5.  '    ,  .        ^ 

*  '  Johannes  ep.  Misu.  dispensät  Leonardum  molitoris  a  readeMM ' 
ticarie  X  Katberine  iu  ecclesi|i  collegiata  £  Petrif  in  JEludissena»' . 
que  ad  fefta  pascalia  aijnl  nyy  d.  Stolpenn.  MDxv,  ivj  Janoir. 

*  Johannes  ep.  Misn.  xxiij  marcas  Gorlieenses  anntn  ceosoita 
altare  £  Johannis  euangeL  Procopii,  Sigismundi,  Lndmille,  Apollo- 
nie  et  Barbare  in  ecclesia  S.  Petri  in  Görlitz  confirmat  A  Vf««' 
7en,  MDxy,  }  febroar» 

^  Johannes  ept».  Misn.  missam  de  passione  faluatoris  in  akan  i 
Nicolai  in  ecclesia  f  Petri  opidi  Görlitz  funtdatam  confimat  i 
Wurczen,  ij  febrnar,  MDxv« 

•J-.  Criftoff  von  'warteubergk  vorgunnet  dem  Hans  bischoARffff* 
dere  zw  Ebersbach,  la  margk  gr*  iärl.  zinnses  ymb  200 mii^ 
an  das  altar    des  helgenn  geilles  Tndassumpciohis  Marie  des  aa« 
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'dem  gelKfib  in  f.  Peterskirchen  2u  Garlite  zu  verLaoSen.      g,     - 
i5i5^  an  der  heyl.  faftenn. 

.der  wegen  ^vasaerkuis  vnd  leiche    zwischen   Schonbrunn 
Tftd  Hermsdorffjm  jähre  i483  erridbtete  Tertrag  wird  erläuien^ , 
a.  am  tage  George^  i5i6. 

*  WpU^ng  von  noftfcz,  ritter  zcu  YUeradörffTiid Hanns  ^i^nT 
nofticz  zcw  Qwolsdoi-ff  geben  jn  ;widerkeuffsar^  zcu  yffrichtunge  des 
altars  £  WolSgat^  ja  f.  Wolfl^anges  capelle  zcw  VUersdorff 
c^ehnn  margk  iorh  zcinfs.  g.  1 5 1 5y  donerßag  nach  Georgii* 

*  '  Wolfigangk  von  nofticz  ritter' zcn  VUersdorff,  vnodHannIs 
von  noAicz  z^  Qwolsdorff  einleiben  vnd  geben  dem altar f.  Wolff- 
gangjn  der  capel  £  WoU^anges  zcn  Y llirsdorff^  hauls^acker  vnd 
vrifsen.^  g.  1 5i 5,  douerftäg  nach  Georgy  des  heyL  ritters. 

*|*     KuD.    Wladislaus   beviehlt    den  prelaten^  herm^  riuerschaffl, ' 
xnanschäfift^  vnd  den  von  Acten  in  Oberlausitz.  Albrechtn  von 
fiernbergk  als  )reD  voyt  vnd  aroptman  anjeznnehmen.  etc.  d*  Press-^ 
burgk,  dinAag  nach  Trinitatis^  ao.  etc»  jm  fimfczehendem   • 

Hans  •  gaufsk   verkauft    drey   marck  jerL  zinnse  an  die  capelle 
der  elcuden  feelen')n  Budissin.  g.  dinßags  nach  Yitj  vnd  Mo*  . 
deliU,  i6i5.  , 

^  d^  rath  zu  Gor  Hz  presentirt  M*  Heinrictim  cretschmer  z\im 
altar  der  allerheyl.  dreyfatdickeit  in  f.  Peterskirchen,  vnd  bittet  M. 
Fetmmweipper&dorffjnzubeftetigen*  g.  amdiniUgenach  Virj,  \b\^* 
:  *  M.  Petrus  weipperfzdorff  ad  ahare  fancti  (ßc)  triuitalis  in  ec- 
clesia  r.  PeCri  in  Goclicz  Henricum  cretschmer  inducendnm  com- 
mittit  dxuinoTum  rectori  in  Gorliz.  d.Badissin/  aa  xv,  xxvJuny» 

^  "Senior  vnd  capittel  der  itifftskirch  zcu  Budissin  bitten  'den 
rath  %x3l.  Gorliz,  ein  altar  zcu  Gorlicz  von  jm  £cu  lehn  rarcB«» 
de,  zcu  bessening  der  cantöricn  in  Budissin  incorpoiaren  ztu 
lassen,  g.  dornßags  nach  Kilian),  ao.  etc.  xv. 

König   Wlaoislaus  vnd  könig  Sigmund  errichten  eine  erbver«» 
einigung  mit  dem  kaiser  Maximilian,  d.  Wien^  16.  July,  i5i5. 

"^  Hans  brücl.euer  yoxn  brogkftein,  aufs  befeil  AJbrichts  von 
fternbecgk,  landtvoitts  in  Obirlaussitz^  globit,   vregeo  der  Bar- 
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baren,  Nickels  \oä  tsehirnnaosseii  cjreibes,  leibgutte  va  Seniti, 
yS  dem  fchlosse  Budissin  i/reisung  anzonehmea.  g».i5i5y  difi«* 
flags  mkcb  Laureulj. 

-)-  Bi6<;lL  Johai^Q  zu  Meiasea  fcbreibt  aa  könig  Wladialaus,  tre^ 
gen  der  von  Georgen  von-noßitz  gesuchlen  zunichtmaclLttiig  ia 
Täterlichen  lellaments  zu  gotdicheun  wercken.  g.  Stolpen,  am  diiH 
ßage^  exaltacionis  cnicis,  i5i5. 

g£  Anal.  Saxoa.  1765,'  sia. 

Kon.  Wladlslaus  erläfst  ein  mandat,  wegen  der  Arasse  Yl)ef  £e 
Gorlitxiache  heyde,  ynd  befiehlt  dem  rathe  au  LubaQ,  felbi« 
.  ge  nicht   mit  zolle  2U  beschweren,  g.«  Ofen^  donnerAags  nach  Mi« 
thej^  i5i5. 

'*  ^er  rath  zu  Luban  benrkuudet,  das  Paul  hergeselle  eioe 
mafg  i^i*!«  zinrs .  vcrkauflt ,  zu  dem  altar  f.  crucis  {n  der  plurlir' 
IcÜen  daselbft,  dauor  der  ältarißa  vcrpl^licfat  foU  fein,  vor  feine  muw 
ter  jn  den  goilichn  amptera  zu  biuen.  am  4ibendt  omnium  faacU)' 
rum,  ao.'xv^  XV®  jare. 

Johannes  ep.  Misn.  confirmat  xij  thuleros  aüuui  cetisus  pro 
clxviij  ihaleris , .  ad  vigiiias/  circuilus  et  missas^  per  üenriciini  ra< 
dQX  plebanum^  Euphemiam  a  miltiz,  et  consulatum  in  Tulsoits 
comparati.     d.  Würzen,  MDxv,  xxx  Noubr, 

^  M.  Paulus  kucheler,  thumherr,  bittet  den  radi  zu  LubaQy 
dem  Johann  fchwarzbach  ein  vfgelafsen  altar  2u  verleihen«  g,  Bo* 
dissin,  freyta^s  nach  Nicola],  Im  xv  jhar.        '  .^^ 

Kon«  Wladislaus  vergönnet  dem  Nickel  bürggrafu  von  dooeD, 
die  guter  Radmeriz  vnd  Nie.da,    an  Beruhard  l^rndtn ,' burger  • 
in  Görliz,  vberlalson  zu  dürfen,  g.  Ofen^  mitwochs  in.Wejnacli'  j 
tea,  i5i5. 

et  Ca|:pz.  Ehren t  II.  3k     Olaua.  Ns(chL  1766,  180. 
Kou.   Wladislaus   begnadet   das  itadtleiu  Marglis  sa,    &m 
freyen  falz«  vnd  wochen«  auch  einen  jarm^rckt,  mitwochs  nachmi« 
chaelis,  zu  halten,  d.  Oien,  jn  weynachteo^  i5i5«^ 

cf.  Olaus«  SJachl.  1773,  aSg. 

die  landschafTt    des  weichbilds,  vnd  der  rath  der  fiadt  Gör- 
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life  ricjiten  eisen  vertrag  ynter  fieh  auf,    »,  i5i5»  (der  aber  o^cht 
Tolko^ea ,  worden), 

ifli6. 

*  Bttch.  Johanne»  zcn  MeysseA  Tchiclt  dem  rardie  zn  6t>rli.tx 
kidnU,  liafs  der  pfarrer  Mattinus  fabri  d«n  erAeiif  Aejn  zcun  pfei- 
lern  jn  dec  £  Niclas  kirchen  benedicim'  ynd  legen  möge,  d« 
^WurGEfen^  foonabents  S^renfy  ao.  etc.  decimo  fexto. 

'  KoD.  Wladislaus  reichet  ynd  leyhet  Wilhemen  yon  fchanbui^ 

auf  H  o  y  e  r  8  inr  e  r  d  a  y  die  hälffte  der  von  feinem  bruder  Emft 

Aachgelafsebea  gätter,  vnd  confirmirj  alle  begnadigungen  vber  fol* 

ches  gu£b,  fonderlich  den  bruderlichen  vertrag,  d.  Ofen,  mitwochs' 

nacl)  Oculj,  i5i6.  x 

e£v  OLaiu.  B^t  II.  55. 

*  "Kon.  Wladislaus  verwilligei ,  das  der  fzige  besizer  des  Kret- 
Ichems, '  luid  alle  nachkomende  fchulzen  zu  M  i  1  s  d'o  r  ff  kein  annder 
bier^  d^m  Gorlitsisch  fchennken  noch  gebrawchen  foUen.  g* 
Ofeo^  am  fonntag  Letane^  1 5 1 6. 

•  f  Kon.  Wladislaus  begnadet  die  ftadt  Zitta  u,  vnd  befiaüget  ihre 
«rbgenchte,  AadlzoU^  falzmarckt  vnd  geti*eydekauf,  auch  alte  firas» 
teiL    g.  Ofen,  am  (bnntage  Letare,    i5i&. 

*  Hanfs  frentzei  bekennet^  das  mit  feiner  irlewbunge  Caspar 
fchindeler  zcu  Frede rsdorff^  an  das  altar  der  dreyfeldikeyt,  L 
frawenn^  ^^«orgij,  Laurencij,  Katherine^  Marie  Magaalene,  jn  f* 
Iorg6t>  capeinn,  vnder  £  Peters  der  pfarrekirchean  12  gr,  jerK  zian- 
fi»  verkaufft^    g.  1 5 1 6,  den  neften  tagk  noch  Oregorj. 

*  Hans  frenzel  bekennet,  das  mit  feyner  gunst  Caspar  fchyndeler 
leia  ann  man  zetT  ffridersdorff  13  ^.  jerL  zinfse  vmb  dreye 
marg^  an  Michael  hubener  altaristen  der  eapelleuf  des.heyl.  Jacobiy 
iK>r  G^rlizy  vorkaufft     g.  i5i6>  mitwoch  nach  Ostern. 

-j-  Jacoff  Tom  falczft,  doctor,  Glogischen  furstenthums  hawbtmann> 
bittet  den  rath  zu  Gorliz^  dem  Mattis  visscher^  fein  dyner,  der 
£  Jacob  vnnd  andi*e  heilige  Itellen  zcu  besuchen,  jme  vorgesaczt, 
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guoflbge  htdfie  voud  forderuiig  xcu  erczaigeoi^.  g.^  dagav^  montag. 
Dach  Quasimodog.  ao*  xv^  xvj. 
^  der  rath'zu  Garliz  ersucht  den  official|  M.  Petrum  weip^ 
perlsdorff,  das  er  Bartholomeum  kreischmer  zu  den  ihm  verliehe' 
neo^  altar,  in  der  eren  Marfe  ynder  demütel,  des  leychnains  Jesu 
chrisü,  r.  Hipolii;  etc.  gelüfilet,  das  fuft  altare  pretori)  geoami% 
vnd  heraachmals  dem  geUifile  ¥om  leyden  vnsers  herm^  ja  £  B^ 
terskirchea  eingeleiht  lA^  bestetige,    o.  am  tnontage  nach  CaiMe^ 

.  Thomas^  cardinalis,  legatus  apostoljcus  ^  Jacobum  de  Tale  üsi 
pensat  fuper  incompatibilitate  aliorum  beneficiorum.  d«  jx  Mayi 
MDxvj. 

cfr.  AYial.  Saxon.  1766,  127.  r 

^  der  rath  xu  ZyttlEiw  errichtet  einen  bescheid, '"wegen  erhil« 
tung  des ' atlterherrn  des  fpittals  f.  Jacobi  daselbst^  g.  i5i6)  firey* 
tags  nadi  £  Vrbanj;  et  Johannes  zaack,  archiepiscopatus  Prag,  ad* 
siinistrator  hec  omnia   confirmät»     d.  in  arce  Pragensi,  iiij  inoy» 

MDxvj. 

*  Paulus  kucheler  bittet  den  rath  au  Gorliz,  ..das   altar  X.  Do« 

natl  in  £  Niqlaskirchnn  daselbft^  dem  Nickel  von  falcze  zu  lejcoa' 
g.  Budissin,  foDtags  nach  Bohifacij,  im  xvj  jhar. 
4-  ^  Johannes  zaack^  archiep.  Prag,  adminillrator,   altare  nonom  in 
ecclesia  parochiali  oppidi  Zittav,  fub  titulo  £  ac  vuice  crucis com 
censu  XX  fior.  Tngarical.  confirmat  a«  MDxvj;  xvj  Juny. 

*  der  rath  zu  Leyptzkh  bekennet  dem  licenc.  Lhddwico  fchneH 
der  von  Görlitz  cav^entzig  gülden  jerl.  czinnse,  vnd  nach  desM 
todtlichen  äbegange  zu  einen  ewig  ftipendiuih  für  einen  Audailea . 
in  der  hoen  fchule  zu  I*eiptzkh,  welches  der  rath  zu  Gorlis  n 
verleyhen  haben  loll.  g.  1 5 1 6,  am  mitwoch  nach  £  Johanius  h^ 
tjften  tagk;  vnd  herzog  George  zu  Sachssen*  j^iebt  hierau  gunft  w 
v^iUen.     zcw  Dre£sden|  dinftags  nach  coqK>ris  chrifit^  aa  xv^xvi^ 

"^    D.  Wilhelmu3  von  betzsc^n,  official,  fchreibt  an  den  rath  sa  . 
Gor  Hz,  .wegen  aps  ertrungkenn  kynd^,   das  'auff  dem  kircboff 
zcum  Heinichen  begrabeao^  vnd. durch  die  gemeine  doeselbift 
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MSgegrftbeDU  worden«     g.  Stolpenn^    montags, am  tage^ Bartholome j, 

*  Hertz.  Georg  zu  Sachsen  zulasset  vbd  bei^villiget  des  Wolflfes 
von  faUiausen  kauiT  vnd  widerkauff  >ber  dreyssig  gülden  jcrlicjis 
nonf»  auf  Doberaw>  an  die  navve  jirebeude  vud  thumerey  £  Cläre 
jo  der  ftüFddrchen  zwBudissin.  g.  Drefsdeu,  doüerAag  nach  Bar« 
tholomejf  ao.  xV*  decijuo  sexto. 

*  der  ^^  ^^  Görlitz  bevrkundet  des  lauge  Joeoff  erbschich« 
toDg.  a.  am  montag  f.  £gtdij,  ao«  etc.  xvj.  *  .     . 

Johannes. ep.  Misn«  coofiiinat  ilij  fexagenas  feu  x  florcn.  rhe- 
neos.  annui  census.per  Ambrosium  falck  \icarium  ecclesiae  colle* 
natae  &udissi4ieusi  oblati«  d.  Stolpeo,  MDxvj,  xx  Septbr. 

*  TA.   Petrus   weippersdorff,  oflficialis   Budissinensis,  monet, 
Tt  ioira  fex  dies  census  et  decime  dudum  folvi  neglecte  dentur  et 
persolvantur  fub  comminacione  excommunicacionis;  d.  Budessin,  ao* . 
etc.  xrj,  die  Octbr.  xxV. 

♦  Pauli  bergkman  nota'r.  iuftrum.  fuper  conifitudone  procurato- 
nim  capituli  Budissineusis,  ciVca  juspatronatum  (fic.)  cantorie 
in  ecdesia  Budissinensi.  a.  MDxvj.  die  mercurij^  xxjx  Octbf . 

*  Pauli  hergkman  noiar.  ioßrunienttim  fuper  confticucione  procU- 
ratomm.  iv^usulatus  Gorlicensis  circa  idem  jus  presentaudi.  a; 
MDxFJ,  xxjx  Octbr. 

♦  Grcgorius  wolffnotar.  inftrumentum  fupcr  cessione  et  accepu^ 
6oae  iarispatrouatus  canioric  ecclesie  ooUe^ate  in  Budissin.  a. 
Stolpenn^  MDxvj,  iiij  Noubr. 
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Stolpenn;  MDxvj,  iiij  Noubr.  ^, 

Johannes  ep.  Misn.   confirmat   annuum  ceusum  xiij  florenör. 
rhenens.  ad  altare  frateroitatis  b.  Mariae,  m  oppldo  Game  na.    d. 

Stölpen ,  WDDxvl,  v  Novbr. 

*'   Inhaxines  cp.  Misn.  confirmat  vij  florenoa  renenses  fiue  marcas 
cenaua  pro   Ixx^iiij  florenis  ad  altftre  f.  M«rie  Magdalene, 
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fummum  in  cap(^Ua  f.  fpiriius  extra  Gorlicz.  di  Stolpen  MDxyjj. 
XV  NtJubr.  . 

PauK  bergkman  notaf.  inftiumenlum  tixphv  cessione  iuris  pre* 
sentaiirtli  ad  vicariarä  f.  Wolfgangi  in  ecciesia  £  Ml^haeKs-  opiÜi 
Bttditsin.  a.  xiij  Decbr,  MDxYJ. 

die  vdter   aufm   Orbin  iNrerden  mit  Ober-  vnd  Nieicr-- 
Odemritz^    famt   dör  pcheibemühre,    welcbe  fie  Ton  Hda- 
,  y  riehn  von  üchteiniz  vm  5ooo  vnger.  gülden  terkaufiet,  bekhnel  g* 

die  gebrüder  von  IWauschwi-z  verkauffen  emen  ilieil  von  Oder* 

tpi<^2  an  die  ftadt  Zittau,  a.  t5i6^    * 
.-^  c£  Carpz.  AnaL  II;  3it,  .        . 

Stifitung  des  aliars  SS.  Vitj,  Wencesla j,  Adattei:!;'  vnd  Sgu* 
umodi' ja  der  pfarrkirche  zu  Zittau,    a.  r5i6.  ' 

«t  Carpz.  AjaßÜ  jlL  7^  .       ,    *^         J 

'  "^  "  Ladslav^   von   fternbergk/  oberfter'  canzlel-,  giBl  geivaTtR  W 

macht)    das   der   ftatt   Gorliz   vorkaufRe-guth  Se  benftz  einra* 

reumcn.  d.  aufF  Radschon^  am  tage  dreykdnige,  jim  xvij  jare;  - 
,     .        Pauli  bergmanu,  notariams  inßrumentuni ,  fuper  donacioDC  T. 

floren.  vngaric.    aiinui  census  ad  vicariam  S.  Onophrij  in  Budis* 

•sin.  atxij  Januar.  MDxvij. 
«       -J-     Albreclit  von  ßemberg,  fandvojgt^  fcbreibt  an  die  fendebotSea    ; 

der  fechsflädt  zu  Labbaw  yersainlet>  wegen  vorlengnis  vrider  den 

vo«'  Eyleiiberg,  vrelchen  der  kunig  zu  eynen  landvoit  zn  geben  ver* 
.    schaffet     g.   Tache,   am  ^nontage   vor  £  Fabiaji  vnd  Se^ßiair,  jm 

xvij^  jar.  •  ^ 

Kais.  Ma;simrlian   vnd  Kon.  Sigmund^  als  vormunder  desrl^ 

nigs  Ludvrig  fetzeu  Wilhelm  voi>  ifijurg  zum  landvoigt  ip  Ober* 

Lausitz,  a^  am  tage  Fabian  Sebaülian,  x5i7.. 
c£  Carpz.  Ehreati  I.  5a. 

f     Wilhtlm   von    eylenberg    auf  Ronaw^  etc.  <fer   f  a  n  J  e  Tad 
fecE^ßetie  voit ,.  gibt  den  prelaten,  herrax,  ritterschaffi^  tnd 
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mannschafft  der  Unde,  vnct   den   rathen   der  ftcte  einen  yh*5orgs- 
^    briff.  d.  1Ö17,  diaßags  am  tage  Fal^ianj  vnd  Sebaftian).    . 

*  M. Peuiis  weipperfsdorfT,  prepositure  Badissihensis  bfiicia«» 
hs,  GOocordiam  inler  M.  Andream  hcler  posscssorem  ah^ris  SS. 
W^iomn^- ppmi  minißerij,  jq  porlicz,  Leonardum  moller«  altari« 
fiain.  altaris  SS.  Sigismandi  et  Barthaloniej^  et  Georgium  hew,  pos« 

'  iessorem  altaris  SS.  Petri  Pauli  et  Anne  primi  minillenj,  <{uoad 
mmu^rn  habitacionem  in  domo  ariali  circa  iuuroitiun  cimiterij  ca« 
pelle  b.  Virginia  extra  murpsoppidi  Gorlic«  confirmat.  a.  MDxvijy 
xtj  Januar. 

f  Xadüaw  von  fiemberg  verkauft  der  ftadt  Gorl}z  die  guter 
Sebni^y  Pob,eru»  vudLeippe^  vor  ,4ooo  £chock  meyfsniscli» 
f.  ?rsLgßy  ^m  Autwoch  noch  purificacionis  Marie^  161%      '   f . 

f    Bisch.  Jc^annes  £u   Meissen  4)enachricKt]get    die    fend^oten 
der  fechsßädte^  dais^  auf  ihre  bitie,  das  feil  f.  Mathie  uff  dis 
jar  nicht  transportiret^  vnd  vorleget  iverdeu  können*    g.  Wurczen,'' 
freitags  nach  Scolallice.  a.  eic.  xvij.  \ 

*  ^s  capitel  der  Aifithkirchen  zcu  Budissin  vorschreibet  den 
Lorenz  hecmann,  an  den  rath  zu  Gorliz^^vm  förderung  zu.  einen 
vorledigten  altar.  d.  montags  nach  Inuocauit,  im  xvij  jar« 

*  *  CriAoff  von  lottitz,  im  Gorlyt sehen  kreyfs  heuptman  be- 
williget Bakzers  vnd  Caspars  notenho£Ee  zcu  Arnfsdörff  kauf 
vnd  widerkauf  einer  miirck  jerl.  zinnTs,  an  die  vorvreser  der  bru« 
äerschaSi  der  pric^ßer  zci)  Gorlifz.  g.  dinftags  nach  tuuocavit^ 
desgleichen  meiner  margk  zu  dem  boen  altar  iti  der  frav^nkirche  vor/ 
Görlitz,'  g.  freytagsvor  f., Johanns  des  tewffers,  iSiy. 

*  Frai^tz  von  gerfsdoi'ff  zu.Rengerfsdorff  vorordent  vnd  be- 
greift mit  feinen  armen  leuten  der  gemeine  zcu  Re  ngerfsdorfl^ 
die  hoffefbt  vnd  robdlen.  g.  1017,  diußags  nach  Lctare. 

.  *  jjCun.  Ludwig  leihet  vnd  reichet  dem  raihe  zu  Gor  Uz,  das 
vom  Laflavf  von  ßernberg  abgekaufUB  guet  Sehniz,  D{)rberau5 
vnd  Leipp«^  eu  ßatrcchte  gleich  andern  erbguetern.  g.  Ofen,  frey- 
tags.  Bach  Letare^  ,1517.        . 

'Wylhelm  voa   eylenbergk,    lantfoyt,  felLßschuldiger,  vnd  die 
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borgen  Bartel  hirschberger  von  Konigiskain,  Bernban  gerfs« 
dorff  daselbft  gec^essen ,  Michel  g ersdprff  zu  Lawüai  yxA  Franoe 
gerfsdorff,  bekeimen^  dem  Nicol  tscbyrabausea  zu  K^aefswalde 
4oo  märck  in  elo  hatben  jar  zu  beczaleu,  bey  eiaceiteu  Leyii  Ba« 
diczia  äder  G.orlicz  iaeiD  erlich  *gemeiu  gafibof  vnde  do  c^ 
l^er  zu  leyßen.  d.  i5i7,  fountags  vor  pfingAeo« 

*  Bisch.  Johaonea  zu  Meiss<SQ  fchreibt  au  manachafit  tnd  ralb 
zu  G  or  1  i  z  ^  wegen  wegeruug  der  prifierschaffi>  bey  ireu  lehea  die 
Gorlizsche  numtz  aozuuehmeo.  g*  Wurdsen,  dtmiaga  nacbExan» 
di,  iia  XT«  vud  xvij  jaren*  , 

^  ^  Nickel  burckgraue  von  donen,  VndDonalloue  zeu  Nickriick^ 
tauschen  vm  einen  wifsenfieck  zcu  Rademerilz,  yad  einea  wer« 
der  difshalben  der  !Neifse.  g.  dornßag  nach*  Johannis  bapt  i5i7*. 
George^  Friedrich^  Hanns,  Heinrich  ynd  Franz  gebruder  Toa 
Kroko  zu  Liebenau  gelob^i^dars  tier  rath  zu  Camenaaä£e« 
aenok  gute,  welches  er  irem  yater  f  erkaufit  bai,  allemal  den  yorbvf 
haben  foUe.  d«  1 5 1 7,  fonnabends  vor  .Alexi|.. 

-^  Wolffgang  funner,  ordens  £  Johannis  oommendator,  vnd  pfiff* 
rer  su  Lemberg^  vereinet  den  commendator  vor  Z.i  1 1  ä  w ,  vnd  dea 
rath  als  oberßen  vorAeher  der  kirche  daselbft,  von.  wegen  eiDeskir- 
chendieners  in. der  frawenkirche  Vor  der  fiadt  Ziitaw.  g-  i5i7> 
mitwochs  nach  dem. tage  f..  Annae«  -   . 

^ '  der  rath  zu  G  o  r  1  i  z  bevrkundet  die  Aussage  Barbaren  kole» 
rynn,^  vber  die  am  tage-  Georg! j  1 5i  S*  zwischen  ^aus  kolero  yrev 
elichen  manne  leliger^  vnd  Bariel  hirspergern  errifrhteten  vertrag, 
von'wegen  eyncs  fliefs,  fo  vom  fchonborn  vff  Hermansdorff 
flenft^  vnd  eiUcher  teyche^  d^rhalbenn  fie  irrig  geweft.  g^  am 
Xonnabend  nach -Donali^  ^16^17. 

^     D.    Caspar   emerioh >  decanu^  Budis sinensis.  tramsnmpCOBi 
liiterarum  conlessionaliura  fiue  indnlti  corrobotat,   quod  BartboKy   ' 
mens  tabernatoris ,    Caspar  ;de   cledicz  et  Mathias  fiä>ri  per  sedei» 
Romanam  obtinuere.  d.  Budissin,  MDxvi),  die  vltima  AugnflL 

Gottfried  von  gerßdorff,  zu  Mal  schwitz  >  verkauft,  acway 
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marcJL  lärl.  finfs  an  Adolph  meozer  Ticarium  hej  der   £   Micbeb  • 
capelle  in  Bndissin.  d.  am  tage  Mauricij^  iSiy. 
^-[r    Qiriftoph  von   kuntzsch,  etwan  zu  Burck'au  gesesseiij  Ter*     ' 
katifi  aeiq   Täteftich  guiJb  ynd  auiheil  zu  Burckau^   der  .ebdfsin 
Tüd  lamhihg   des  clofters   Marienftern  vor  nboo  Daarck  Böhm. 
|r;  ^  iBijy  am  fonnabend  oadi  Mardn)* 
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nuttas.  a.  MDxvuj,  die  marüs,  xxvij  Januar. 

*    Johannes  ep.  Misn.  xxx  floreno»  renenses  ad  fhndacionem  ca* 
fiomcatos  el  prehende,  in  hpnore  SS.  Hedwigis  et  Cläre  in  eccie*  ' 
m  cottegiata  S»  Petri  in  fiudissin  confirmat^  et  jus  preseutandi 
ad  eam  ad   consulatum  opidi  Gorliz   peitinere  Tuh.  d.  Stolpen^ 
HDxYÜi^  die  yi  fehruar.  Ekorothee. 

/  Hetnrich  von  fchleye  zu  Cunewalde  gibt  gunft^  dafs  Ja^b' 
neiimänn  daselbtt,  zwey  marck  iarl..  ziD&  an  Gregorium  piftoris  vi*  ^ 
cariom  ad  £  Marthe  in  Budiss^in  verkaufiel    g.   die  Scholaftice^' 

i6j8.  .  .    '       ./ 

*  Ludodicus  rex  eonfirmat  gratias,  übertat^,  immunitates  etc. 
et'priuileg^a  vniuersa  moDafteFi)  £  Marievallis  propeSZ^ifrids« 
dorffi  d.  Bude^  fer  vj  poß  Oeulj,  MDxviij« 

*  .Kun.  Ludwig  befteuiget  dem  raih  zu  Gorliz  die  priuileg^ 
vnd  freyheitten , .  des  abezugs  ynd  vngekorsäms  der  xnilburger  hal^ 
ber.  g.  Ofen^  am  fonntag  Judica,  i5i9. 

*  Hanns  von  hawgvcitz  zu  Grunavr  Tagt  dem  rathe  »u  Luba»   . 
zwehundert  margk  vff  den  kauflTvber  GersdorflF  lose  vnde  ledig., 
g.  Lubann^  jDiODtags  in  Ofierheil.  tagen^  x5i8. 

*  Wylhclm  von  eilennbergk,  kndvogt,  vorgonnet  den  kauff  vnnd 
Ifridderkauff  Hatises  von  gerftoiff  vff.Paüelsdorff  vber  zcvrtie 
mai^k  jerL  zinnse  zu  dem  ^Itare  £  Jaeobi  des  andern  gel^ffis  jxxa 
der  pfarrkyrchenn  zu  Gorlilzs«  g.  i5x8,  am  dinfiag  nach  inuen*^ 
cioms  £  crücia. 
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t{-     Ludouicas   rex  cenobio   fub  titulo  diue  Anne  in  ciuitate  Cat 
^niceusi  faiidacioo^m^  et  traaslium^  qui  e  ciühate  ad  niolnallerium' 
duc'it^  raii&cat    et   coufirmat^  ac   aliqis  ^atias  addit  d«  J^ude,   |iij 
Juny,  MDxviij. 

Hearicus  ep.  Nicopoliu  consecrai  capellam  ia  honorc  £  irirn-'   - 
tatis  prope  pQitam  oppidi  Zittaw^^  et  tria  akaria  m  eadenu  a.  diß 

yiij,  MDxviii-  ;. 

c£  Carpz.  Anal.  I.  124,  und  Ehrent.  I.  a88. 

♦  Peter  emrich  yorleihet  vad  reichet ,  dem  Gr^or  fchefier  feyu 
.arman  vnad  vnders^ssen  zcum  JT  c  z  <>  d  e  I ,  dafs  gerichie  vnhd  W 
bengut  daselbft,  als  lebinguts  recht  if^  am  montags  nach  Mar^{ 
.j5i8.         ,  • 

•  der.  ralh  zu  Gorliz  aötwortetjL;  Petro  weipperüdorff,  oiBcia* 
li,  den  Franziscum  pre&seu  zum  allare  Peiri  vnd  Pauli  etc.  fluck 
concepciouis .  genant  ini)  £  .Peterskirchen«  g.  freytags^  am  tage  £ 
Sixü,  i5i8.  '     -  .       ; 

-J:     tVUhelm  von   eylinburg,   lauduoigt,  leihet   vnd    reichet  dea 
Wolf,  'Bernhard,  Heinrich,  Grißoff  vnd  Caspar,  gebriidern  von  biel- 
bilz,   zu   Belbitz    vnd  Sohlaud  gesessen,  die  guter  vnd  leiile  za 
^elbitz,    Sohland^    PaulsdprfT,    CunnersdoTfr,    Rosca«^ 
hain,  Oppeln  vnd  CotmarädorfF.  g.  i5i8,  nach  £  Laurendj. 

-J-'    Kun.  Ludvvig  a^n  die  räthe  der  fech  sftädte,  wegeu  ge^ 
'braüchs    der    puch^en,  eynheyraischcir  vnuij^^  frembder,   durch  dea' 
Landtvoyt   bisher   zu  trageun  vorbotten.  g.  Ofen,  am  phiucztag  nadi 
,  f^  Maihois,  MDxviij.      ' 

•^     Kun.  Ludwig  nimmt  von  d^u  räthen  der  fechsi^eet  <Ec. 
vLerzehcn  palen   tuch,  fo  fie  auff  fein  bcgeren  vorOrdeni , .  zw  gros^ 
5en  geuallenn  an«  d.  Ofenp,  au)  phincztage  nach  f.  MatheuS^  a.  eic^ 
jm  xviij.  ^ 

^  '  der  rath  zu  Gorliz  verkauft  an, Hansen  frenzd  3o  hungeri-^ 
.^che  gülden  iärlichen  zinns  vmb  600  flor.  vnger.  g.  dinflags  aadi 
.Jheronimi,  i5i8.  /  -^ 

•j-     Johannes  ep.  Misn«  noiium  beneiicium  ecclesiaAicum.  in  hono- 
re  passionis  damini,  et  compas9ioni3  Marie^  Marie  Meigdalettei  Mar- 


^ « 


tbe,  Laza]4  et  Slaimla},  iit  aluri  capelle-monus  oGvcü  ecclesic  pa« 
rocbulia  in    Luba.n    cum  xiiij    floren.  fiüe  niarcis  Gorlicensl*   ' 
ins  annui  ceusiis  coufirmaL  d-  Siolpea,  MDxvilj,  xvj  Noubr. 
Olaas.  Arb.  1.  i4.     DitüBAnDy  442,   .  ^ 

*^   Eon.  Ludwig  gebietet  dem  rathe  zu  Camenz,    die  Brüder    . 

Franclscerordcus  im  f.  Aanen  kloßer  daselbß  bey  jren  priuilegiea    , 

Tfid  freihielten  zu'  lassen«    d.  O&n,  am  £  katlieiinatag,  ao.  etc.  im 
••■•  .  » 

*  Jobaunes  ep.  IVrisn.  ad  considatum  oppidi  Görlitz,  Gregoria 

iroUT  primariam  fc  ,  ofierre  nomiuaciouem  ad  beneficium,  cum  cura 

Tel  fine  cura ,    quod   vacat  vet  yacauerit  pro  futuro*  .  d-  Stolpen*, 

'MDscnij,  xvjsDecerhbr. 

K.  G.  V.  Lgescb.  L  Ao^ 

♦  Biscb^  Jobann^s,  zcw  Meisserr,  vorlibei  dem  Gregorio  wolff  di<er 

erße.  nominacion    vff  cyn  geldlich  leben,  ynd  begci^el  an  den  rath 

zu  Gor  Hz  dem  gunftig  vorboer  zu  geb^n^     g.  Stolpes,  mitwocbs.^ 

nach  Tbome,  ao.  etc.  xvüj*^.-  , 

Ibid.  L  4o. 

dfe    Täter  aufm  Oybin  Urfften  einen  vergleicR  zwischerr  Ni- 
coin  von  geirsdorf  ynd  dctu   ratbe  zu  Zittayv,   in  betreff  der  ge-* 
ticbie  vnd  ebdinge  zu  OberOderwiz,  a»  i5i8- 
^  «£  Carpz.  AnaL  I.  a6o-        * 

•f    Nicltel  burggrafe  von  dona  verkauft  dbm  Bernbart  berotc  dias 
gQt.Radmeriz  mit  einkommcn  der    dörfFer    Nioda   ynd    Reut-  - 
nicz  vor  8000  fchock  KJeifsn.  ie  So   böm.  gr.  vor  ein  fcbock  ge^ 
reebnet,    auf  der  fiadt  Gorliz  freybcit  vud  begnadung.  g,  dienftags 
aach  h.  dreier  konige  tage  1 5 19. 

.  Johannes  ep.  Misn.  confirmat  censum  xj  marcar.  ad  altare  Ml. 
ZDilitum  in  ecclesia' parocbiali    Camentiensi.  d.  Stolpen,  ij.  febn. 

MDxjx.  j 

•f     der   ratt  zu   Gorliz   gelobet,  von  dem  Hanfs,  frentzel  Sioo. 

fidren.  Tnger.  anzunehmen,  ynd  dafm*  ihn  ynd  üeine  kinder  ichofs*^ 
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frey  za  lasseu  von  der  fahrenden  haba.  g.  iSig,  dienftags  am  lagd 

Talentinj. 

^  Kun.  Ludwig  reichet  vnd  leheaet  Wigandn  vnd  Jacobn^  doc*  ! 
>  toren,  Güntera^  Mallhias^  Casparn  vnd  Nickeln^  gebrudern  vnd  ge-  [ 
fettem  von  Salua^  jre  giiiter  Schreibersdor'f,  LichtenaWy 
Lindavr,  Haysdorf  etc.  nach  eigenschafft  der  gefamten  baad^ 
beßettiget  jre  bruderliche  vertrage,  vnd  erlaubet  jre  rilterfitze^a 
befeflen  jres  ge&Uens.  g.  Ofen,  mitwochs  nach  Valentin j,  iDig. 
Salsai.  do^um.  8.    Laus.  Magas.  1768,  100. 

Kön.  Ludwig  fchreibt  an  den  bischbff  Johannes  2a  Ueilseai' 
wegen  der  neuen  lehre  in  der  Oberlausitz,     d;  Prag,  27.  febr. 

Kon.  Ludwig  leihet  vnd  reichet  Yrban  vnd  Jacob  emencbea- 
das  bergwerck,  das  fie  auff  jreni  gutte  Ludwigs dorff  anzuridh    "^ 
tcn  vermeinen.  g.Ofen,  am  aschermitwoch^  iSigi. 
,   ^  o£  Carpx.  Ehren t  I.>  23^.  ScuU.  chron.  Msc. 

+  Wolfgangi  eichner  notar.  inßrumentum  fuper  procnratonim 
conftilucione  Gregorij  wolff,  ^d  petendum  a  consulatu  Gorlicco* 
51  pi'csentaciouem  cujusdam  benefitij  ecclesiaßici.  'a.  Stolpea, 
MDxjx,  die  felis  xij  Marcij.  ' 

*       M.    Pauhis   kuchlei*  begert    an    den    (indicum    M.    Johana 

'greczs  3(u  Görlitz,  bey  dem   rathe  daselbß  anzuhalden,  dafs  der« 

selbe    der    vorgenuge   der   primarien   wolle  nachgehen^    vnd  dem 

Gregorio  wolff  das   vorledigte  altar  vorleben,   d.  Budlsain,  niODtags 

nach  Inuocauit,  ao.  etc.  xjx.  > 

•^  Johannes  ep.  Misu:  confirm^t  xvj-  florenos  reucnsea  fine  mir- 
cas  annul  census  ad  fecundum  minifierium  auroi*e  fiue  prime  misse 
altaris  fummi  in  ecciesiai  parochiali  in  L  u  b  a  n.  d»  Stolpen,  MDzjt^ 

xt  Marcii. 

Gregor.  I793«  i6. 

^     Job.  ep.   Misu.    confirmat  Leonhardi   njLohioris   refignadonem 

vicarie  fecundi  minillerii ,  S.  •  Katherioe ,   in  ecclesia    coU^ata  & 

Petri  iu  Budissin,  cüiu  reservacio^e  xv  marcarum  fuper  rcddiü- 


J 


'-     /  's 

•  •   .  I  _ 

bns  ncarie  asKiedicte^  YaleQUno  fchefifels  £sicum:  <L^  Stolpen.  MDxnu 

M    xuj  .ApnL 

r  "*  Mathej  bergkubair  notar.  ioftriimeDtum  fuper  [^resentacione  Va^ 
kminj  fckttffel  ad  yicariani  diaine  Katheriae  fecundi  minilterij  ia 
ocdesia  ccrllegiata  Budissinensi,  aec  nqa  folueDciooe  antme 
peQsiomii.>a  Budissia,  MDxjx,  xxvij.  ApriL  v 

'Noiariatus  iullrunueutuin  fiiper  Thomae  mplUorU  resigoacione 
altaris  b.  Marie  ia  ecclesia  parrochidj  CanoLentiensi  ad  manus 
dominoram  de  consuiatu  dicti '  oppidi«  a.  MDxjx,  xxyij  Apr. 
J^  Caspar.  YDon  gerfsdorff  off  Barudt  gelobet,  dy  gemeyn^zwPe« 
terfshaiD  beyden^  ja  Goucz's  toü  giisdorff  ji>riffe  d  Mcccc  vnde 
XCT  am  abiot  f.  Katheriben,  gesaczteo  boffedioße  blybia  zxx  loaaia; 
g.  am  pbint  Pbillippj  vnd  Jacobj^^iSig. 

f  Kon.  Ludwig  bfefiehli  dem  landvoite  Wilhelm  von  Ihlnbnr^ 
alle  fteode  feiner  ^mpiaverwantlien  auf  einen,  tag  gen  Biidissin 
m  bescbeiden.  g.  Offen,  am  foatage  Jubilate,  ao.  xv^  ynd  jm  xjx» 
*  Kun.  Ludwig  gibt  dem  ratbe  der  fiadt  L  a  w  b  en  cewissen^ 
das  er,  allen  ^lennden  der  Obesrlausitz  einen  tag  anzusehen,  Tnd 
>  da§  ampt  der  landfogtey  zu  veritoidern  beuelb  geihaii  g.  Ouen,  tbn^ 
lag  JnbUate,  i5ig*  . 

Kon.  Ludwig  ertbeilt  dem  ratbe  der  Aadt  Zittaw  die  leha 
vber   das  ton   den  gebriidem  von,  Mauscbwiz  erkaufte  theii  von 
'    0derwiz>  g-  dominiea  Jübilate,  i5i9* 

c£  Caxps.  AvlaL  I.  3ii«  .        .    ^ 

>     *    Wylbelm  yonn  eylennbergk  vorgonnet  den  kanff  vnnd  wider. 

;    kauf  dreyer  marck  järl.  zinnse   vff  dy  wiesen  bey  Tormersdorffi 

Oiftoffs  vonn  noftiizs  zu  Bremenbain^  an  zwey  alure  tu.  Gor« 

iiz»^  montags  nach  Jubilate,  aö.  etc.  decimo  nono. 

Baul  hofmann  ßifftet  in  Zittau  das  fingen  Salue  regina.    a^ 

fer.  Tj  poft  Jubilate,  iSig. 

,      c£  Carps.  AnaL  IlL  ao.    Öj^nt.  Nftcbl.  1773.  i42.    £tt  CgMib. 
-  95.  . 

'*)-    Kon.  Ludwig  gibt  den  berren  prelateti  ritterschaffien  vnd  den 
*  von'  ftedten,  allen  ilenden  in  Oberlusitz  zu  wisseUi  das  er  Wil* 
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Jielmeii  von  eiienburg  des  »ipis  der  lapdfotej  emnhomeD^  md  A^ 
ches  .Kaiia  herzog  zu  monficrberg  obirgebn.  g.  Offeoj  amugeTr« 

baujV  i5i9-  ...  -     .  .   ". 

\     \  Sigismnaduft  rex  tutor   Lndoviei  regis   conndatni  Bodi^M« 

siaxiai  nominaüoaenir' Karoli  diids  Monfterbergensis  ad  prefecturua 

Lusatie  fuperioris  soufic^b     d.  Cracouie«  £en  ^  ante  Pcnte» 

cofies^  Itoxjx*  **  - 

'  Crißoff  VOB  lotlU   jm  GoFlytscfaem  kreyls  henptmai^ ?«>. 

gönnet   den   Noteuhofn  zcu  Arnfsdorff-den  kauf  vnd  wideritof 

^ner  halben   mai*ck    ainn(s  zum  ^Itar  S.  Peter  Paul  erAea  geffiffit 

kinder  der  grossen  theer  ja  f*  Felerskirdien  au  Gorliz.    gi^^i5i9>. 

am  tago  Margärefthe» 

*  Kun.  Ludifrig.  leihet  Georgn^  Casparn,.  Haonto^  Grifloffb)  Otto),* 
Gasparn^  Heiorichn^  Uannsn  ynd  Jberonimus  gebrudem  vnd  geueu 
temvonnpftlu  diegutter  Schochaw,  Rottenbergk,  Bremenn 
hewuy  Newndarff^  Näufs,  Torn>erfsdorff  vnd  Styad» 
b^a  ch  -zu  gesan]tpteF  leben,  vnd  <;onfirmirt  anndera  jizliclie  jcebrieitt 
tnd  gerecbtigkcii.  g.  Ofen,  an   f.  Lorenntzentägy  iSig. 

*  Johannes,  ep.  Misn.  omijiibus  qui  circuilui  corporis  Oirifii]a.e<y 
desia  parochiaH  in  Lobhai^  vel  exlra  interfuerint,  xl  indulgeo* 
etarum:  dies  de  injünetis  eis  penitencijs  relaxat  d.  StölpenD^  UDtji^ 
xxij  Auguftj^ 

-}-  Jocofr  koch  bittet  den  ofiScial  zu  Budissin^  den  Si^non  enunO^ 
rieh,  welchem  er  das  altar  f.  Trinitatis  in  der  pfarkirchen  zu  LuIh 
ben  (Lobair)  yorlieben^  zn  inveftiren.  g.  Soraw^  am  tage  Barlfiolo- 
mej,  iSig. 

Kon.  Ludwig  fehreibt  an  den  rath  zu  Budissin  wogen  ^ 
IretUDg  des  dasigen  fchlosses  an  dea  neuep.  landyoi^  d«.  Öfeo,  frn* 
tags  nach  Bartholomej,  i.5i g. 

*  Lic.  Petrus  weippersdorff,  Budissinensis  ofi^ciafis,  roM^ 
n  infra  fex  dies  census  et  deeime  dudum  folvi  negkcte  pcrsoluaft; 
iur,  fub  poena  excommunicacionis.  ao.  t'ta  xjx,^  iiij  Septbr, 

Johannes  ep.  Misn.  eonsensum  prebet  ad   mifinitionem  iiusst>  < 
mminakarieccl^e  Camentieusis^  d.SioIpe%  MDxjX|^  yj  Sepibr. 
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f  KuB.  Ludwig  benadinchtet  die  ratbe  d^r  fechsfiette,  da» 
er  dem  houerichter  zcum  Buutzlaw  beuelh  gethan,  die  newickeit 
des  czoUes  abzuftellen^  auch  dem  herzcog  Karll  auffgelegeij  die 
Bkanschafit- vom  adel  vnd  die  von  fechsßeiten,  wegeu  der  zwey 
ßimtoen  |a  Oberlausiiz  zu  enlscheiden.  g.  Ofen,  am  fambAag 
otcb  fraweu  geburi^  äo.  etc.  xjx. 

J.  das  capiuel  vud  der  rath  zu  Budissiu  fchreibeu  an  denralh 
fu  Gorliz^  vm  vertagter  zcinuse)  auf  demgute  Bademeriz,  wel- 
ches Bemhart  iillickey  raisfruod  zu  Gorliz,  ei  kauft  bat  g.  am 
fireitage  nacb  Fräuciscj,  ao.  etc.  xjx. 

die  gebruder  von  gersdorff  zu  K^rischa  verkauffeu  dem  Am-« 
brofto  ialck/  vicario  ad  S.  Ooopbrij  iu  Budissin,  drey-  marck 
larL  zinnfs.  d«  am  tage  f.  Hedwige  iSig. 

+  D.  Criftofferus  de  betscbiz,  yicanus  Misuensis ,  admittit  Ist  ap« 
probat  teftameutum  et-vitimara  voluntatem,  quam  ao.  MDxviij^xiiij 
Decbr.  scripsit  Martinas  fabii,  plebauus  in  Gorliz.  d  Stolpenny 
MDxjx,  üij  Decbr. 

-*  +  Franciscus  nicrot ,  ordinis  minorum  commissaritiSi  guberaato« 
nbus  cittitatis  Gorlicensis  scribit,  tion  Ucere  fratribus  minoriw 
ho$  habere  truncos,  tabulas  etc.  ad  pecuniarum  collectionem,  licere 
tarnen  paoem^  pisces,  carnem  etc.  aliaqne  victus  et  amictus  neces- 
saria  Äiendicare  et  procurare.  d.  Wratislauie,  xxj  Decbr.   MDxjx.    . 

*  Johannes  ep.  Misn.  cönfirmat  feptem  florenos  renenscs  annui 
oensos  ad  missam  de  passione  domin j  in  altari  virginum,  in  ecde« 
sia  f.  Spiritus  prope  pontem,  cxua  Gorlicz.  d.  Stplpen,  MDxjx, 
die  penultiiüa  Decembris.  '     ^  ^  -        ^ 

^  Benedictus,  parfoser  ordenns  minifter,  bittet  den  ratb  zu  Gor- 
liz,  dem  general  des  Ordens  zu  vorftehen  zu  geben>  dafs  die  vä- 
t^  von.  Camitz  die  dofter  der  cußodien  vom  goldbergk  vnder 
ficb  zcue  bringen  fuchen*    d.  Sagan,  löig,  leztea  Decbr. 

1020.  • 

•  Nicola}  fchett  notat.  inflrumenium  fuper  M.  Henrici  confliui- 
donc  procÄTatoris  Martin)  fabrjplebani  in  Gorliz,  ad  resignandum 

^  x5* 
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l^eoefieium  f.   Trimtalis  in  ecdesia  £  Fetri  dicu  oppid};  a.  CodMU) 
MDxx>  vj  Januar»  ;        -'^  '/  ^ 

*  Prior  YDüd,  conuent  Celeftiner  Ordens  des  dofters  Oybin 
fdiröhen  an  den  raih  zu  Gorliz  -wegen  der  vom  yafer  Qißoffi)* 
rus  vthmann  ynnd  Franciscus^  gebrudem,  irem  ynnd  dem  uewea 
clofter  Tffm  Kpnigfleynn  zw^eeygemen  geider.  g;  Ojrbifk^  dbfiigt 
aach  Epiphanie  jm  xv®  vnnd  xx.  .  , 

Bisch.  Johannes  zu  Meissen  verordnev  auch,  in  Ober  lauiitt,* 

dals    jeder  der  Luthers  fermon   von  dem   abendmahl  hat,  fc^die 

abgeben,  vnd  die  priefier  dasvolck  unterrichten  foUen^  dalsdie 

empfahuDg  des  facraments  \nter  beyden  gefeiten  freuentlich  vpd 

betrüglicb  fey»  d*  34«  Jan.  i5ao.  ^ 

^    c£  ^n^uth.  Wend.  KbcIi.  igi.  907»     Sj»ff  Stolpen.  Gacli.  gS. 

>  ^    Johannes  ep.  Misn*  assensum  prebei  ad  erection^m  Ten  compk^ 
^ionem  capeUe^  in  honore    Sebafiia^n  j  ^  Fabiän|,  Rochi;  et  hsffA  in 
villa  Sprew>  et  eam  visitantibus  xl  indulgenciarum  dies  dargitar; 
d.  Stofpen,  MDxx^  xxvj  Januar.  ^  \ 

.*  Bemhartb  tylicke  vorgonnet^  dals  Leonharth  eberBiattft>  zea 
Bewtenitz,  fein  arm  mann,  ^yn  halb  Tchogk  vnd  zcvrine  gn 
lerlichen  zinnfs^s  an  das  altar  f.  Jacdbj  des  anderan  geftyffies  p 
£  Peterfökirchen  zcu  Görlitz  vorkawfflc  g.  jtSao^  freylagk  nook 
h^kerungS»  Pauli.«  •*        "' 

'^  Koü;  Ludmg  begert  an  den  rath  zu  Gorliz^  dem  IX  Cas|»ir 
tmrych,  techant  zw  Budyssyn  die  erledigte  pfarh  in  Gorlisa 
vorldbren.     g.  Ofen,  am  fontag  Reminiscere,   \S%o^ 

*  der  ratL  zu  Gorliz  gibt  dem  Hans  frentzel  einen  hriA  vber 
den  vorkauff  an  ^dem  dorff  vod  gut  Langenäw»  g.  am  doarfiage 
nach  Reminiscere,  lösow 

*       Kun.    Ludwig    beleihet   dem   herzog!  Carln,   lanndvoit  jk 

Ober  1  aus itz  den  fchultteissen  nic^t  zu  geftatten,  der  fiadt  La« 

ban  zu  entgegeuj  ainicherley  bierschanngkh  wider  gewonnhsit  an^ 

^zurichten,  d.  Ofen,  am  frawenta^  der  verlundung^  ao.  etc.  jm  ix. 

"*     Kon.  Lud vng  beßetiget  der  ßadt  Luban  all  jre  freyhak  gsa« 

de  recht  lehn  g^richte  brieffe  etc.  mit  fo^pteyen  au&.  landidtefi^ 


\    '.' 
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jftgt,  vischerejeim ,  Xhoro  des  radis  ymd  .den  falczmargkt  g.  Ofieii^ 
am  mmitag  aach  Judica^  iSaö. 

-{-    der  rath  m  Luban  bekennet^  das  ihm  Petras  fchormai^  der 
^fte    Mgr.  Tnd  probift  des  lUD^awen  cIoAers  daselbft,  geligen^ 
hol  bnodert  vngerisebe  goldio.,  dovon  er  jme  gebin  foQ  des  jar» 
fonff  httpgarische  goMin.  g.  freyugs  noch  den  ofterheil^nuigeii,  i  Sso. 
,    »     adf^iniftrator  archiepiscopatus  Pragensis  confirmat  fuods^ 
.donem  cantus:    lalue  regiua^  per  raulum  hoffmann  ao.  MI)z|x  in 
oppido  Zittauiensi  factam.  d.  Präge,  ^viij  Aprilis,  MDxx. 
e£  Olans:  ^achl    ijj5,  i4x    Carpz.  AndL  IlL  la 

*  der  rata  zu  Gorliz  ersuchet  Petnim  ireipperfsdorfl^  d^ 
prohfiey  zu  liiidissih  oflScialn,  den  Mgr«  Franciscilm  rotbarl  zu 
der  vorkdigten  pfarre  in  Gorliz  zu  befteligeo*'  g.  am  freytage 
sack  inuencHHits  £  cruds,  iSao. 

Johanpes  ep.  Misn.  litteras  indulgeneiarum  dat  eoelesie  f.  Ni- 
eoba  in  Budi^sin«  d«  Budissin,  MDxx,  i»cjx  Maj» 

Johannes  ep.  Misn.  litteras  indulgeneiarum  concedit  capeUe  C 
MartbeM  Budissin.  d.  Budissin,  Mtha,  xxt  May* 

*  J^sch.  Johannes  czu  Meissen  begert  an  den  rath  zu  Lauben' 
lern  vtigefallen  zu  tragen,  das  er  diczmab,  byschoffliche  ambtter  zu 
^ben,  fich  nicht  zu  ihm  fugen  könne»  d.  Gorlicz,  freyitags  nach 
corporis  Chrißi,  aö.  etc.  xx« 

^  Sigmund    von  biberftein  beßatigt  die  prinilegxen  des  fiadtleina 
Mufscka.  d.  Mul^ka,  montags  nach  fronleicbnam,  t5ao»'. 

*  der  rath  zu  Gorliz  vorlehnet  an  Malis  teschners  kynder  z'wu 
neidel'Weyden  vt  der  fiat  gutem,  a»  fexta,  ipso  die  Yitj,  ao.  M^v? 

5QrO  / 

das.  domflifit  in  Budissin  gibt  gunfi,  das  Simon  hans  z^ 
Trebnitz  drey  fchilling  gr.  lerL  zinnfs  an  die  £  Marthenciaipelle 
)n  Budissin  yerkauffen  möge,  d^  montags  ror  Jf^bannis bapf.  HaiGU' 

*  Bkch.  Joliannes  zu  Meissen  begert  an  den' rath  zu  Gorliz^ 
^dem  "fheodorioo  cranalt,  ahariftn  zu  Gorliz,  zu  feyneu  vnbeczak 
ten  Teterlicb^  guthero^  von  Pawel  emerich^  widd^r  zuvcnrheUSaw 
^  Siolpeu^  4onaAags  nach  vititadoms  Marie  a^  eta  xs* 


\ 
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^    Caspar  von  nofiicfls,  zcu   Rotenburgk'gesessin,'  gibt  gunft,. 
daf»  Gotwiz  ynad  Pawel  reyuer,  <  feyae*  arme  maoae  daselbä,  faoff 
märgk  j^lichis  cclnsisi  vor  fechczig  margk,  vff  widderkoff  vorLeoff  . 
feu,  zctt   dem   altare  zcur  Seheniz,   das  do  eyogeleibei  ift  dur 
pffarkirchin  zif  Rotii|b>urgk.     g.  iSao,  jm  tage  viacula  Petii 

-f    M.  Laureatius  heidenrieich  erkläret  fich  Tregen  i\  ZiiuscBer 

marck  j  die  fein  vater  Paul  heidenreich  ^  als  einen  jerlichea  zionfi 

Hekauft  hat     a.  fer.  ij  poft  *f.  Laurentij,  iSso. 
Uemor.  Heidenr.  iq. 

Bisch.  Johaoties  zu  Meissen  belehnt  Martin  bur^rafii  ^oa 
dooen  mit  dem  fitz,  dorff  vnd  vorwerck  z\x  Schmorcka.  (Lfm« 
tags  nach  assumpcionis  Mane,  i52o. 

^     Ludovicus  *  rex  auxiUares  magiAri  Prussie  a  transitu,  eciimper ' 
Lusaciam  fuperior'en]^,    probiberi  jubet     d.   Posotiij;  fer.  t{ 
poft  Bartholomei;  MDxx. 

.  Johannes  ep.  Misn.  quatuor  missas  in  altari  manuali  organifie  opidi 
'Cstmenzy  fub  titulo  SS.  Thome^  Hieropim j,  BarJ)are,  'KatbenDe, 
Dorothee  et  Yrsule  in  ecclesia  parochiali  ibidem  .dimiomtfUtueDSi 
quod  aUarifla  brganißa  dunta;cat  ad  ynam  missam  in  fiagulis  fepu« 
manis  debeat  esse  obligatos.  d.  Stolpen,  MDxx,  vj  Sept. 
r  .  die  gebriider  von  haugwiz  zn  Gufsk  vergönnen,  d«fs  Gemens 
fwarHach  zu  Nedcschwiz  eine  halbe  marck  iärL  -wiederkaüffi» 
•^nns  ab  Paul  budach  vicaiiiim  in  Badissin  yerkaufibi  m^ 
g.  montags  nach,  Dtonysij^   idao*. 

*  Erl^richtir  vnnd  fcheppin  beurküoden  das  bekenntnÜs  der  lir^ 
t:h6vetir  zcu  Rothinburgk  über,  xvj  margk,  vomTathe  zuGo^ 
liZ)  dy  Mathis  ßock  von  der  Spi'ee  bescheidin  £at  zcu  einem 
jerlichin  gedechtnis.  g.  i520,  am  ta^e  Theodoricj. 
.*  J^'sdi.  Johannes  zcu  Meyssep  fchreibt  an  den  rath  jni  Gor« 
licz^  dea.i  misbrauichs  halben,  fo  eczliche  pri&er.  vfHm  lande  mit 
fchencken-  vben  vnd  viras  vnratlis  vor  der  pfarre  zu  R abwiche 
foUichs  bierfchandLes  halben  ei^angen.  g.  dornßags^  £  Cecilie,  aa 
etc.  XX®. 

^    George,  von  zeedetiz,  zu  Serchaw^  vÄd  AU>re<^  fiasnj^« 
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Tagen  die  fiadt  Gorlis,  wegen  bexaher  vnd  tomLai»« 
law  von  .ßerabei^k  an  fie  geweifter  4ioa  marcli,  ledig  vnd  k&  (l 
lin  XV®  ynd  xx  jore^  dinfiiägs  vor  Andree. 

f  Koo.  Ludwig  beßeiigt  einen  vertrag  zwischen  land  vnd  iUdi 
n  Gorlies^  vber  obergeriehte ,  besichtignng  todter  Körper,  erbi* 
gerichtet  entroDDene  dinfiboien^  ho^erichie,  Tsd  buasen  der  köpig^. 
Ücken  gench^e^  jn  i5  ardckeln.     d.  1620^ 

(ist  aber  nur  ein  Entwurf  verblieben,  Z) 
-{*    Ludovicn»  res-  litteras  dat  fuper  finibus  proninciamBi  Sassome 
fapetioris  et  Bobemie^  quoad  duas  Wratislaiiie   et  Aureimontia  du- 
ftodias  fratrum  Hunorum..    cc»  MDxx«.' 

Bisch«  Johannes^ zu  JMeißen  verleihet  dem  cIoAer  zu  I^nbaft 

4e&  bi^eho&zehnden  zu  Linda,  g..  1&20» 
c£  AuaL  Saxou.  1766,  i3S:  . 
Stifi&UDg  des  altars  £  Pancralij  in  der  pfarrldrche  zo;  Zittau^ 

t.   1520,. 

ef.  Gazpz.  AnaL  III.  p 


^  . Jeronimus  nofHtz ^  zcu  QwolfsdorflT  geseasin^ bekennet^  daß 
Joi^  my chel  zcu  Qwiczdorff  feyn  arm  man ,  mit  feyner  gonfih 
TOrkewft  eyne  halbe  idargk  ierL  zcynlse^  vff  widerkauff ,  vmb  Cechü 
mai^k  gr«  an  D.  Jacobn  vom  Salzce,  altarißn  ^s  altarifs  f.  Hedr 
w%h  yn  der  Frawenn  capelleon  zcu  Gorlicz  vor* der  (ladt  g 
i5ai^  amr  obinde^  der  heyligen  drey  konige,.  - 

*  Johannes  ep.  Misn.  literas  apofioltcas  (buUam  Leonis  pape  d^ 
llome  y  MDxx,,  xvi j  kaL  July)  publicari  inandat  et  afirgi ,  ac  monet 
fub  censuris,  ne  cniusdam  Martini  luther  predicatiODes  fiu0 
fcripturas  laudeat,  imprimant,  defendant —  qnin  imo  comburant;^ 

d  Stoipen,  MÖxxjy  vi j  Januarij. 

(Gorlicij  affixae  funt  bae  litterae,  portia  ecciesfae  patocbialia  ^  fabato 
i     «  Tigiüef.  Matbi«,  ao.  MDxxj.) 

Hans^  Wenzel,   Yladislav  vnd  Admnnd  (al.  Erdmann)  gehr&f 
der  von  eisersdorff  verkauffen /das  dorff  Wittiehendorff  an  cfie^ 
ftadiZittauvm  1 800  floren.  vnger.  a.  1521^  ier.  üj^poßReininiacerei 
c£  Gar^  AuaL  IL  3yi^    Grosser^  I.  ijC- 


,  ^ 


^  * 
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i2o.  .  ,;     -       - 

Sigmund  '  TOn  biberftein  ]>6ftätigl  dUe  jimüttg  der  fdbrajik«dia: 
^  MuT^lLa«  d*  ia  vigUia  annunciacicais  Mariei  i5d.i. 
,  ♦  KJbun«  Ludwig*  fetzet  vnd  will>  da»  all  :?nd  yegelich  khcmfleot; 
die  mit  weit  in  die  ftat  Görlitz  hänndln  vnd  niderlegei),  fichder 
BiiuiLegien^  fo  die  von  Görlitz»  dem  weithanndl  zu  gut,  erkaogt^ 
gebrauchen y  auch>  So  fcbirfi.  fy  die  ßraflea  nach  Gorlixnirea^ 
mit  leib  Tud  gut  gefreit  fein  füllen  ynd  mugeo.  g.  Ofen»  am  (aih 
tag  Misericordia^ domin ji  i5ai.' 

^  die  veter  des  cloAers  £  Anne  zu  . Ca m e n t z  vertrageo  fidbi 
tnit  dem  rathe  dafrelbfti  von  -wegen  der  aldenn  rna  na  web  Radibi 
mawer.  g.  inontagels  noch  Cantate »  ao:  etc.  |m  xxj  far  der  niimer 

*cal.  ,  ^  1 

4-    Johannes  ep*  Misn^  oessionem  jüf is  patronatus  ad  alure  incl^ 

[Anne  in  ecolesia  parrochiali  opidi  Camepcz  prouisoribm  arüficij 

futorutn  ibidem  factam  admittit  d.   Stolpen»  MDxxj^  vij  May. 

*'   CrillofF  rabenaw  vnde  Balthasar,  yngesunderte  gefeitem,  beLen« 

neu,  dafs.  Bartel  gertener  zcü  Arnfsdorff,  |r  arrn  xnauo,  mit  irer 

S3Bßh>  ^^  widerkaufT^  eyue  halbe  marck  ierl.  czynfse,  afi  das  alur 
^  fuoff  juogfrawenn   des  andern  geftyffts  yn  der  kirchen  f.  Peter 
scu  Görlitz  verkauffl.  g.  ,i5äi)  freytagk  nach  Seruacij. 

'D.  Caspar  emerich  dechant  vnd  das  domfiifft  zu  Budissia 
Tergon^et^  dafs  Thomas  fweb  eine  marck  ierl.  zinfs  an  Theodor 
brantftein  verkauffet.  g.  dinßags  nach  Sophie,  *  1 52 1 . 

*  Bisch.  Johannes  tbcu  Meyssen,-  begert  an  den  ralh  %\x  Gorlits, 
Jjsinem  hoffedyner  CryßoflTen  von  haT^geVicz  die  vortageten  67  ito- 
gar.  gülden  zcins  zu  vberreichen.    g..  Stolpcn,  fontags  Trinitatis,  ao. 

ctc»  xif  j.  .  ' 

die  gebriidef  von  Kuppritz  zu  S  o  1  a  u  d  vei^nneo ,  dafs  'Mtf 
][^me  einel  halbe :  marck  jerL  zinns  an  Paul  kaisei  yic:u'iiini  bef 
der  ilifftskirche  zu  Budissin  verkauSe.    d«  montags  nach  Trbaot 

aSai.  ^         '  , 

*  Khuut  Ludwig  will,  das  all  khaufleut,  die  mit  weit  indieAat 
Görlitz  hanndln,  fich  der  priuilegienden  vouGorliz,  demireit« 
hanndl  zu  gut  gegeben^  gebrauchen  mugen,  vnd  andere  briefia,  Ib 
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fcü  frcycn  glaitte  Entgegen  gegeben  wurden,  todt  vnd  crafiUos  fein 
folleo.  g.  Gran,' am  fontagk  nach  Vitj,   1621, 

Margaretlia  lufsdorfin,  begebene  Schwester  der  dritten  regel  op' 
ieas  f.  Francisct,  ^errichiec  ein  tcet^toent  m  gunstcn  der  vier  briii* 
dersdiaften  in  Zittau,  als:    1.  frauen,  £  Johannis^  f.  Antouij  und 
f.  Jkcobi.     a.  i52i,  dienßags  nach  £  Viti. 
c£  Cifptt>T  Antl.  111;  10. 

*  Laslau  von  ßemberg  Tagt  die  ftadt  Görlitz  der  4ooo  Fcfaogk 
mdfsa*  Lau^gelder  für  das  gut  S^hnlts  fanit  Doberwus  und 
Leippa^  los  ynd  ledig,     g.   Bechiü^   dinftags  nach  Johanub  bapf* 

das  doBißifft  in  Budissin  gibt  dem  Ämbrosius  trufl^  zu  Treb'«' 
nix  gupil  zum  yerkauf  eines  halben  fchocks  iärl.  zinnses   an  The« . 
odorum  brantftcin.     a  montags' nach  Peter  vnd  Paul,  i5*2i» 

^    Johannes   ep.   Misn.  confirmationes  altaris  £  Anne  in  ccclesia 

patrochiaU  opidi  Camenz,  quas  artificio  futorum  ibidem  deHerunt 

lTredec€SSores/  Dieiericus,  Mccoclxxvj,  xxiij  febn    Johannes  MDviif» 

r    xiij  MarL  et  ipse  Johannes  MDxxj,   vi|  May  transiimit  et  iunouat* 

d.  Sfolpen,  MDxxj,  vüj  hiiy. 

+  Sigismundus  rex  Polouie  proconsules  et  consules  ciuitavs  Gyer-- 
licensis  rogat,  vi  ad  fuccurrcndum  riepoti  fuo,  regi  Vngarie-con^ 
tra  Turcas,  arraa  capiant.  d.  Cracouie,  xxij  Jtily,  MDxxj. 

*  Leo  papa  eleclionem  Jacobi  de  Saltza  (Lusati,  et  altarille  ia 
OorliÄ)  ad  episcopatuni  Wraiislauiensem  con$rmat/  eumqiie  a 
Tpnbnsvis  excommunicacionis  fentencijs  et  censtiris  absokiit.  d.  Ro- 

.  Titt/MDxxf,  jx  kal.  Aug.  .^     ^  ^  ' 

■  *    der  rath  der  ftat  G  o  r  1  i  z  verkaufTt   an  Heinrichenn ,    Sigmun-''    ^ 
den    vnd    Ballzem    you    haugyrilz    zu  Waldaw,   das  gut  Sehniz^ 
iieippe  vnd  Doberwitz,  vm  funff  tausend  marck.     g.   am  mit- 
w'odi  tages»  Doriatj,  1621. 

*  der  raili  zu  Gorliz  pre^enlirt  dem  Simon  fchellenbei^,   olB-p 
'  ciain   lier  probfley   zu  Budissyii,   den   FraiiciscurÄ   töllwich  zur 

beftetigung  am  äliare  virginum  ju    f.  Pcierskirchen  zu  Goriie,     g.^ 
am  dVnfiagc  nach  Bardiolomej,  iSal. 

16 
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-j-  D.  Johannea  ^ack,  arcluepiscopatus  Pragensis  adminifirator,  H 
Jobanni  blumeroder^/Zittauiensi  (letano^  coianutüt,^t  procU* 
matioD^m  Laui'eau j  cogdömiue  neumani;!  ad  ahare  f.  ChrüEbphori  in 
ecdesia  Zittauienj^i  parrbchiaH  fadfit^  jpoAea.  eoia  iaaemat  d, 
LutboiB^ritx  Ooibr.,  MDxxj. 

Zitt»,  Kircbengesck  7»  ' 

j*  Herz.  KarU,  ItmdtvOjt;  fcbreibt  deo  von  lamb  vimd  ßeiam  ja 
Oberlair&iz,  weged  der  vop  inen  anßadt  der  turckeDbüÜk bewil- 
ligten'4öao  reyxf.guldeniu^  g.  Breslaw^  am  obeud  aller  hejBgeo, 

ao.  X9^  xxj.         .•         j      *  ^ 
-j-     Kon.  Ludwig  vorineldet  deü   berrn    prelaten  rytterscbafit  i^ 
den  vonn  ßetenn  in  Oberlausitz,  wie  er^aaftatt.irerbuiffe,  die 
erbotene  4ooo  gülden  annemen  wolle.'  d*.  Ofen^  «in  tageMartmj^ 
ao.  jm  xxjl 

Vasalli  ducatus  Gorlicensis,  ad  generale  fodalium  Frands« 
canorum^  concilium  liiteras  dänr,    de  non  an^lendis  monafieriu  a 

prquincia  Saxonica  et  obediencia  minjfiri  ejnsdeiti.  ao.  MDxjj. 
cf«.  Hoünann  S."  IL  Lus.  L  197. 

d^e  gebrüder   von   Haugwiz   verlaufen  das  gut  W^ldairaa 

die  fiadt  Lauban^  vm  4ooo  vngar.  floren.  a.  i5di« 
cf..  Zeidler  chrön.  Ltiban.  MSC.     . 

*  der  ratb  zu  Xobow  vnd  Heinericb  vonn  klux  xnm  Straw«> 
W  a  1  d  e  gesessenn-,  bekennen ,  dafs  die  jrrige  facbe  zwisebeun  fiie« 
ronima  Jaudfe»-vnde  Greger  pirckenn,  eiues.piiscfaes  halbebnaoder 
Ottenhayner  gelegen,  durch  fie  giutlicbep  entricht  vnnd  bcygel' 
legt  wordenh.  g.  doroftag  poft  couuersibiiis  £  Faulig   i5a3. 

•  Hans  von  doberscbwiz  hfjwbtman  zu  JBudissin  eröffnet  der  riü 
terschafft  vnd  lamscJiaffl  dos  Lawbenschen  kreys,  des  berzop 
Karll  gemuiej  .vnd  ei^manet  fie^  fi^rh  geburlich  zu  vorbaldea  d.  Bu- 
dissin^  fonlag  nach  Valeulinjy  jm  xxij  jan    . 

*  -|-     Simon  fcbelleuberg^  officialis^  ad  capellam  £  xrrucis  et  alure 
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^9sdem  io  oppido  Lobäu  Georguim  koch  iaueftic   et  itiAiiuit  d. 
fiudissioae,  i592|  die  ij  Apr«^.  .,  /    . 

f  der  rath  zu  Zittau  verkauft  an  Paul  hofmann  das  haufs  am 
Uoft^r,  darioaeu  die  fohweliefu  der  dritten  rcgel  f.  Fraocisci  zuuor 
^m^ß  rot  loo  Zittische  niarck.  Factum  ier.  iiij  poü.Judicf^ 
ao.  i5:ia.  ' 

CariME.  Aoal   III.  a4F. 

♦  der  radt  mx  Pr^Lus  beglaubigt,  das  Tbeodoricus^  cranolt  vöc 
fich  TJid  oachkomeude  altariflenu  in  Gorlicz  Phili{>p  mollern, 
der  acht  vnd  virtsig  mark  y  ganz  quit  vnd  losgesagt,  die  Peter  pol, 
den'gott  Telige^  \S  feia  bau^  vud  hoff  zuuorziasenn  genoinmen.  g« 
am  moDti^e  nach  OUmp.  aa  nij.  '  ^ 

Kon.  Ludwig  feei  die  baderzunft  in  wiirde  der  ehrlichen  ze^ 
eheoi  fnd  begabt  fie  mit  kleino4  vnd  zechwappeu.  di  Prag)»'  mon^« 
tags  nach  Oßem^  i532. 

Johannes  .ep.  Mi^a.  clericis  diocesi^  fiie  mandat  manuteneri  rew 
lig^onis  cnltum«  d.  Missen,  die  Johanais  ante  portam  latinam^  MDjtxij* 
In  Lathera  WerckeA»  XVdlL,  a8$  fft  hieruon  einid  teuUche  Uebf'r^a« 
tzung  befindlich;  vad  in  Senffa  Stolpemclier  Kirch eogesc&ichte 
S.  116.  wii*d  der  inhalt  also  angegeben:  Derselbe  lädt  feine  pa- 
fioreu  wissen:  ,, er  wäre  bedacht,  aljerley  furzunehmen,  £0  tu 
,ichriftlicher  sucht  Tnd  einigkeit  dienen  möchte^  file  Tollten  aia9 
^ihre  kirchkinder  zom  ^ebet  ermahnen  eto.  ' 

v'f    Bisch.  Johannes  m  Meyfsen  reichet  vnd  leihet  Ylrichen  vad 

Banken  gebrudern  von  noAitz  zur  Y  n  w  u  r  d  e  das  gerichte  iin  t>b,eiv> 

'  dorffedtu  K. Uli evr aide.  g.  Stolpen,  lonn^ents  nach .Jubila.te;  i5s^ 

*    Bisch«  Johannes   zcw  Meyssen,   begert   an   den  rath  zu  Gör« 

lits,  eynsehuoge  zti  thun,  dals  Thomas  leyfses,   pfarrer  zur  Xiis« 
fair 5    lefaen   zcw  P^nczigk  ni<^t  jn  vorterp  gefuhret,    Tud  die 
srailslewte  nidht  nut  fchedlicher    newikeit  beschwort  werden«  ^  gj 
:^]pen^'  dinllags  n;^ch  TrinitutiSi  ao»  e^c.  nij* 

^  Kojti«  Ludwig  yerordent  vnd  aussetzet,  das  die  cloßer  zu  J^esI 
etc.  Lawben,  Görlitz,  Lobaw,  Bud-issin  vnd  Sittaw,  eU 
nem  näinifteir  des  kotiigreicbs  Beheimb  widerumb  Tollen  vntirworf« 
fen  fein.     g.  Präge,  am  abent  l^^r  vnd  pit^H^  ao.  etc.  xxij. 

16* 
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•    Kun.  Xudwig  befteuiget  deneft  von  |arorIitas>,  ~<lieiiidcrkgiffed 
fchaUnng  des  weyts.  g.  Pragi  am  fonpabend  nach  yisitaci«&u  Hff* 


ne,  i(y9^ 


Kon». Ludwig  bietet  die  feelijrftete^auf,  niit  Jb&chsön^  kniat 
yfni  loth^  ßtik  in  bereitschafft  jEti  Beiz6nk     g.  Prag^    am  Idge  nK^^ 
Jacobi,  1022.     ,  ^  -        .      .    :: 

das  donatOiflfl  zu  Badissin  Goosenttirt,  daß  Matbis  ricfaterdoe 
tialbe  marck  jatl.  vnd  wie^derkäufi.  anns  dem  Paul  kälsel  vh»udn 
an  der  Marien  Magdalenen  capellc  zu-  Budissin  verkauffe.  d 
Ibnnabends  nach  Marien  himraeMarth,  15^24  -'      •.};,•)    .i 

•*  Bisch.  Johanne»  s^yr  Meyssenn  ^.  »eigt  döni  rathc^zn^GdTlitt 
an ,  das  >^egen  .injurieu ,  Thomafs '  kißn  vnnd  Ditiericj]^  eraalol 
pfärWsr  zu  Ludfvrgsdorff  benefTendie^  w'e^  ^orgew^de»  Arerdea 
könne,  das  die  parih  aus  «wlossunge  def  i'echte  yor  vreUKoh^  ge* 
ripht  ge^reift  werden  können,  ers  nicht  w egern  will.  g.  Stoipes, 
iiinftags'  nach  assumpcionis  Maf ie ,  ae.  ete«  ssij«  desgl^h^c  iomip 
abents  nach  Egidij,  aOi  etc.  toij.        -     -'  _  .  fj      I 

*  Herz.   Friderich   zur    Eigenicz   fthrwbt  an  dien '  rath"- ra  6or-''( 
lycz,  er  habe  feinem   amptmanne  '  Nickel'  tfchifnnhawfsenn  be?o- 
Iheno,   den  ynn  dem  dorffe  Sore  auiFgenchteten  newenl  rchannck, 
wue  Solches  vor  alders  nicht'  gewc^ß^  abznßelleun^,    d.  zum  Bng^ 
a^ithwoch,  noch  Matie  natiui^sj  ym  xadj.    » 

*  \  Ancjreas^  nieczenrod'  gardian  dfes  barfuflser  ckyfiers  «cn  Ball» 
t%tn  bekennet^  das  ihn  kler  burgemeifier  zcnr  ]Löbe  kufagefkit 
mit  X  margk  g;ym  V«  >nnd^  xxij  loPi  foBnabeat  ycfr  Simoais^ 
Jude;  ;  / 

•J?     Kon.    Ludwig  Beßatigt  den  rom  konig  Wladislans  (d  (s^t^ 
nach'  dreier  könige ,    r5 1  o)  erteilten   versof g,   dals  nichts  von  der  ;] 
«»onr  Böhem  Vnd  in-corporirten  landen' Tersehitebeoy  vero^ 
det  fud  aliemVet  werden-,  Tnd  da  földies  geschehe,  eassirt  vnd  »• 
auUirt  leyn  lf)Het     tJ   Praß  dinßags  nach  Simonis  jud^  v52^. 
Gotdm^  m  fT'^   Gegemnformat;  «fe.  BeiL  5; 

Konr^  Lndwig  Vergönnet  dem  radie  zu.  GarH^  tausend  fol» 
dea tf  zinnfb-  aalinmehmen.  au '  i£kid^  "^ 


-      N 


x;t5 


KoD*  JiQchf ig  jjeÄatiet^  ^a js  die  clofier  Fr«DC]«ci  Of  dcns  in  d«r 
Oberiautift  niter  dem  nxbilkr  der  lachsiscbe^  prou^nz  verblei« 
jbeo  mögeiu  ao»  x539* 

+.,.  Aana^  tarlafsaie  .^v^Hire  decHafisea  firenuels  arrichtet  .vermacht» 
mue  £m  de&  pfarrer^  fcliulmeißer ,  das  franzoseebauß,  auch  ilio 
hospitier  ia  Gärlix»  Tnd  £ur  andre  persouea.  ca  i5a>.       ^  :      t 

f  D.  Paukt»  dham,  offieialis  in  Stolpen,  pleBanis  etc  per  Äoce» 
iinMttaCBS^l£gnü«c«,  qualenus  fralres  orcUni»  £  Franja^a  .mo# 
naÖerij  Goflicensi»  tamquam  abiles  pro  colligeaaa  eleiuo^jn^ 
•dnuttant.  d.'  Stalpen,  W  ccccc»  «iüi^,  »ij  Januar^  .  > 

*  4as  eapitri  »u  Meissenn  bittet  d«n  rathai»  Gor  Uz,  Isine  geiff. 
l&jikeit  -WF  «bcriaft  und  beschwerung  zu  schützen,  -vnd  fie  beV 
yrexr-priüikgieB  erha^iei»  »u;  hdffen,  g.  Meiosen,  roithvpcbs  aacl» 
^Qüe«io»is.Paulj,  a<^^Äc.  XV«»»ii°. 
ihha»&r 


:  ■  +  BahhMtir  vniuJ  Han*  von  sctuyüenn ,  }a  naifioD  v«»»*!»  t-»« 
h  ZaßacMu»  VBgäsunderte  gebruder  vff  der  Pulf&.nic^,  bellettiee» 
y  •  dem  rathe  wnd  geiaeiu  daselbß  alle  herrlichkeithen.  |.  vff  i?oU»r 
•     »ifz,  am  dinßagp  nach  porificacionis  Marie»  i5a3.  . 

*    Friedrich,   Melchior  .ynd  Baltazar  gebruderc;  vor  Beb,  vnd  |re 
;     vnmllndige  brüder,  Wentzfel  y«4  Ihon,  alle  von  biberßeio,  beßa|i-    . 
\     ^'die  >itH.g  .vp4  ««che  der  fchmiede  jn,  der  ßadt  Seydenbergk. 

^     d.  fimnaberfd»  nach  Eftomihi,  iSaS.  >,    «     j:  •  ir^^>v^«    ' 

l  +  LudouicH«  rex  ütieras  Wenceslai  regw,  d.  Mcndici  Mcccxjy 
!  xJüi  -Oct.  frairibus  ittinoribus  f,  Francisci  conuemu«  monaßen,  b. 
[  uJe  in  B  u  d  i  SS  in  approbat  et  copltanco  B  u  d  i  s  s  in  e  n  si .  man- 
i-  dat.  quaöntt&  tre*-malüaias  ßiigiuis  de  pröuentibua  eapuarveatus  d,^ 
[  ctis  fratribus  reddat  d.  Präge,  in  dominica  Inuocämt,  MD««j. 
'  -F  '  Kon.  Xudivig  bcflettiget  dem  Heinrich  meizrade  deu  vom  l<r. 
4  Wladislau»,  cL  ?rag,  am  tage  J-avvön  ^^^'^'^^^V  ff^^f^^ 
Ke£  vnd  begoadmig.  g.  Prag,  am  freyUg  nack  Remimscere,  i^aÄ 


A  « 


•  *     •   -  .  .  • 

*     KuQ.  Ludwig 'fiacblasset^  das  iia  rath;  %xi  Gorlilz^&m  alt- 

herkomea  Tod  jerliche  geschösser  aum  teülabelhdoi  vnddeahaDn« 

del  vud  .nutze  des  eyseaas^  fo  auf  jreu- guettera  ^d  hemmem  g6t 

feilet,    an-ftat  der   g^ehosser- ja  des  raths  k^umner  uen^,   öder 

JP^en  jdr  aadere  Wege  diesielbtge  geschb&ser  w^ondefai  ?üd  ordeoeo 

foUe  vod  räuge.  g.  Prag,  am.dinftag  nack  OchI],  oc5a3-i 

^     jj^uu. . Ludwig  coufirmiret  (leir  (tat  Gprli'(2  alle  jre  freyheiiea 

gnad^    rechte  vnd  gerichte  czolk,  moutzei  Wechsel,  brieue,  priuile- 

gia^  rechtspruche,  lehen,  leheniisbriüe,   häuatuefteu,  guete  gewoooh 

naitea  vud  löbliche  altherkommeiL  g.  Prag^  am  diofiag  lutcb  Oco- 

KoQ.  Ludwig 'eonfirmirei;  der  ftadt  Budrssjin  alle  ihre  pn* 


f 


uÜeg^ia,  (reyheiten^  gnadea,  rechte,  gerichte^  willkureo,  zolle,  anse, 
lehen,  lehensbrieffe  etc.  etc.  g.  Prag,  dienftags  nach  Oculj,  läaS. 

*  KoQ.  LudeWigk  coRfinuirt  der  ßadt  LtthaQD  alle  jre  £«i« 
heidt)  genafdb,  reckte,  lehieua,  getichte,  brieue,  ßrasse,  cvolle,  pnui« 
tegia  etc.-  famt  vogteyea,  dorffera,  j^gt»  Tischerevea,  khare  des 
raths  ytld  d^n'falc2fAiar£kt.'g.  Prag,*  am^dinftag  >iaeh  Otiülj,  i5a5. 

\  Koa.  Ludwig  eonnrmirt  der  Aadi  Caracns  alle  jre  fiakpiiii« 
legien,  freiheiten,*  rechte, '  gerichte,  wilkoren,  zolle,  zipsä,  lehea  eiCi 
firey^Q  falc^markt,  muleu  etc.  tnitleidung  jrer  dorflfer  etc.  g.  hxy 
äimlag  nach  Oculj,   \biZ. 

*'*    l^on.  Ludwig  confirmirt  der  ftadt  Lobow  die  beftettuo;  vod  < 
^eguaduDg,  die  jr  komg  Wladislaus  d.  Ofenn^  am  tage  Jacobi  ligt^ 
gegeben,  d.  Prag,  dinftags  oach  Ocul|,  ifiaS. 

•J-     Kön.  Ludwig  üonfinnirt  dem  jungfraWencloß^r  jn  Lubao  jre 

aide  befte^ung,   fambt  jrer  gerichte   rechte   freyheiten  etc.  vnd  ge-    - 

Idittet  dem  voythe  der  fechsftete,  ynnd  den  reten  zu  Buclissiii, 

Görlitz  ynnd  Luban,  fy  dobey  zu^  fchutzen.  g.  Prag,  foimobeflt 

^nodi  f.  Gregorien  tag,  iSaJ. 

.^    Seruicius   von    metzrode,    scu  Reycheüwalde  geseißeDOt 

fiunet ,   das  Peter  bygk   feyn  arm  man  dem  Jacoba  bisqhoffe  zca 
reXslau,    altariften  des   altariCs  Hedwigis  vnd  Gerdt^dh^    ja  der 
frawen  capelle  ?or  Görlitz^  zcwue  mt^;.  jerl.  zcynlsey  ynübe  ner 


*.     •      ' 
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fui  zvrenügk  n^^.-  yerkeieflBL    g.  /i6a-5^  £rytagL  nach  misericordia 

domiiff* 

*  Koo.  Ludwig  befielhet  dem  räthe  zu  Cameuntz,  das  clofiier 
f.  kaoen,  vud  dy  bruder  f.  Ffancisci  doselbä ,  Tobedrangt  zu  los« 
5eD.    d  Oimetz^  «m  nioutage  nach  Palmarum,  ao.  etc.  xxiij. 

-^  Petrus  von  bom,  prd^ns  f,  Franci&ci,  der  secbslschen  prouish* 
den  imDiAef,  fcbreibt  an  den  rath  zu  G  o  r  1  i  z,.  dafs  er  wegen  pre« 
digen  Tud  anderer  ceremoni^  geilUicheu  gcbi^awcbs  jm  clofter  da- 
leMr  fich^bald  dahin  geAe)len  wolle,  g.  Weifsenfelfs^  am  tag  Qe^ 
0rg,  ao.  etC4  xxiij. 

*  Bisch.  Jobannes  zw  Meyssenn ' ermanet  den  rath  zu  Gorliiz, 
Van  rencUdit  fchaff  ynder  fich  vfilLOinmen.zu  lassen,  fnuder  jn  dem 

.  befiendigen  gemuthe  zu  bleybenn,  wie  jre  rorfarn  gethan.     g:  Stol- 
f enn,  am  tage  ascensionis  dominfV  ao.  xxiij. 

+    Hadriänus  papa   Bennonem  epifcopum  Misnensem  in  fancto- 
.  mm  catalogo  (eciam  ob   conuersionem  Yandalortim)  adscribit* 
d.  Rome^  MDxxiij,  pridl  kaL  Juny.- 

;    CaUes  QT.  X 

*  Chriftoffvon  lottitz,  zcu  Rynncrfsdorff,  defs  Gorlilzsch^n  weych^ 
bilden  hewptman,  vorgonr  dep  kauff  vpde  widerkauff  des  Baltha- 

^zar  notenhof  czu  Arnfsdorff  von  vir  ynde  virc^igk  gr.  jerl.  czp- 
[se  vmbe.  eylff  mfg  gr.  hevq>t5umme,  an  das  aliar  Philippi  Jacobi 
pn  f.  Peterftkyrche  zcu  G  o  r  1  i  c  z.  g.  1 5  arS,  am  pffingftobende. 
f  Johannes  ep.  Misn.  ecclesiaruni  rectores  per  diocesin  fuam 
conftitutM  adhortalur,  vt  conftanter  in  vocatione,  in  cjua  vocati.  funt^ 
perseu^vent,  nee  palianlur  fe  yllis  bumanls  '  comraeniis  et  impoflu- 
ris-  ab  hac  diuelli.  d.  Stolpen,  MDxxiij,  xv  Juny. 

.SenffStolp.Kircliengc8cli.4oi. 

f     Johannes  ep'.  Misn.  indulger,    vt   capella   b.  virginis  m  fylua 

Taucher  prbpe  Vgiß  cum  altaribus  in   locum  nouae  fepnllu- 

rae  extra^muros  oiuitatis  Budissin  prope  ponam  Reichenlhor 

tnmslocetur,  et  ibidem  reaediBcetür.  d.  Stolpen,  ao.  xxiij,  xxij  Juny. 

IWd;  82.  ;     /  \.  . 

f     Johannes  ep.  Misn;  oojisensum  dat,^   qupd   papeUa  b.  Virginia 
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128  '  ' 

in  fylua  Taucher  prope  Vgift*  dirimatar,.  et  extra  öinros  ciui- 
latis  Biidissia  reponatur,  imagoqae  b,  vjrginis  iu  ecclesiam  par- 
roch'raleni  in  Vgift  transferatur.     d.  Stolpen,  MDxxiij ,  ^vj  Juoj. 

Ibid.  83.  .  . 

4-  Bisch.  Jolianues  zu  Meissen  gesmnetah  den  rath^zu  Cameaxi 
der  Catharmen,  Melchior  franzes  Mrill"v<:e,  feiber  muhmc,  da*  w- 
tA£te  gcld  folgen  zu  Tassea  d.  Stolpen^.  16.  Aug.  i5a3. 

Ibid.  80. 
Jan,  Joachim  vnd  Wilhelm  von  fchönhurg  bellatigen  die  pri* 
uUegien  des  fiädtlein  Hoicrdwerda.  d.  montags  nach'  Matbej,  iSa^ 
'  *  Simon  fchellenbergk,  prepositureBudis sinensis  offiaaÜJ, 
ad  ecclesiam  parrochiälem  villc  Rausche  Johannem  leiischen«ii, 
per  consiilätum  opidi  Gorlicz  presentatuui,  inftituenduija  commit- 
lit  diuiüonini  rectoii  in  Penczigk.     d.  Budissiu>   MDxxüj,  xi?j.    '^ 

Seplbr. 

*  *  Bisch.  Johannes  zw  Meyssenn,  Cchrcibt  dem  raihe*  2U  G^rlit«,* 

'we<»cn    verbleiben   Mag,   Melchiors   ires  predigeris,  bis  er  zw  eioän 

redelicheu  manne  helffe.    g.   Stolpen,   freiugk  nach  Ihcrommj,  aa 

/etc.  xxiij.  - 

*  Bisch.  Johannes  zw  Meyssenn,  Vormeldet  dem  rathe  zu  6  0 rlit| 
das  er  noch  zur  zeit  nimanas  wisse,  wo  er,  der  rath,  aber  irlianJcs 
anuuczeigen  wisse,  der  re3lich  vnd  geschickt  geachtet  wurde,  vroUe 
er  neben  ihm  keinen  vleys  fparenn.  g.  Stolpeno,  am  tage  oiuDium 
fanctorum,  ao.  etc.  xxiij. 

Vertrag  uiit  dem  landvbigte    herzog   Karll    zu    jnonSti&her^ 

ao.  iSflS* 

cf.  Vrk.  Verzeichniis  von  i546  Mse« 

i5a4.  '  . 

-J-  Herz.  Karll,  landfoyt  befielt  den  manschalRen  des  Gtfrlit!' 
f c h c u  viid  Lawbcnischen  kreises,  die  zinse.  zw *den  fpituUeOi 
geftifflen  yud  kirchen,  den  vorw'csern  vnd  geiftlichen  an  alle  ans- 
flucht  vnd  vorzihnng  zu'  beftlmpten  Ugezeyteu  $\jl  entrichteo.  g. 
Prag,  mitwochs  nach  Dorothee,  ao.  etc.  xxiiij. 


/•  » 
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*  dy  fampiiaiige  des  conuents  cza  MarienAern  vorkauflt  dem 
raihe  <ier  ftat  Cameillz  xj  ßein  vuslitz  cißins  aufffunflF  fleist^hbea«/ 
cien  daselbft,  Tmb  ifauflczig  marg.  g.  iBö4,  am  diuttage  nach  dem 
«nderD  funlage  ja  der  faftenn.'  '     ^ 

die  kirchväter  tu  La  üb  an  veirkaufenj  an  Martin  zeidler^  eine 
^  pfärrldrche  gehörige  fleischbanck  für  ii>o  marck»  a.  in  vigilia 

£  Maihie,  i5a4. 

cf.  Gregor   1794» 

+  Bartholon^lis  barÜK)lomej  de  cl^ica,  pl€3>aQns  in  Wyadi«ch-• 
i>ssig^  vliimam  fnam  voluntateöi  condiL  ao.  Mcocccxxüij,  xj  ApriL 

4-    der  rath  za  Breslaw  bekennt ,.  das  er  sich  mit  dem  rathe  su  > 
&orlitX9   von.  wegen  ctzlicher  kanfman§gueter,    cUe  letttgemelter 
rath.  TOT  jaren  vffgehalden,  'frenndüÜicb  yortragen  liabe.     g.  am  mit^^ 
WOch  nadi  JubilaCe  MDxxnij.  \,  , 

Heisridi  von  döbschiz  gibt  den  schlossern,  fchmiden  vnd 
büchsenis^chem  ^u  Marklissa  jcumtigsarlickeL  g-  in  vigflin  Trini^ 

utis,  i5a4.  m  ;  «>       1 

Öera.  Kad,  landvoigt,  gibt  den  von  Gersdofrf  zuSarum  einen 
versor«',  -wegen  abfolge  eines  verbrecWs  in  das  ampt  g,  mitwocfaa 
nach  Trinit.  i524.  , 

^  <£e  von  der  landschafft,  vnd  die  votj  ftedten  jo  Oberlausitz, 
wwfea  von  dem  landvojgt  vertrogen,  w^gcn  tnitleidupg,  klagen,  zyrö 
ftimmen,  zinnsen,  ßädtischer  haodthierung,  keulmarcki,  vntepthanen^ 
erf)f allen  etc.  g.  zu  Gorliz,  fonnabends  nach  ^em  achten  tage  cor-^ 
poris  CaMiÄi,.  im  banse  Bernd  bernds^    oder  tilcke  genanadt,    am* 

lioge  , -i'6ö4.  \ 

*  Hans  von  dobersdiwilz,  hewptman  zcu  Budissb,  b^ert  an  den 
ralh  m  JUawben,  eiUche  rptsfreunde  gen  Rulaffdt  zu  vororden, 
vm  neben  ihm  vnd  andern  von  land  vnd  fledten  die  jrrige  grenca 
zwiadbiea  Sachssen  vnd  Ober  lau*  ifz  bu  be^chti^n«  d.  Biidissin/ 
montag  nach  Marie  heims,  lös 4.  ^        , 

4-^4-  der  rath  zu  Görlitz  verschreibt,  ä)  der  Beahten  Hanisen 
krapfliu  witwe  ztt  BrefslaW  36  hungr-,  gulde»  zinfiies  für  5oo  dergll 
flor,  R.  am  dinftage  nact  Peter  paulj  b)  an  Caspar  leudern  das^lUI 


*  % 
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So  hufigr>  giild^a  jm^I.  zinfe  vdr  6oa  hungr.  gülden,  g.  fonnabcnd 
nach  frawea  himmelfarf,»  c)  dferxBeajtrid,  Hansen  krappes  toehier, 
5o  vQger.  guldea  jeil.  .zlnses  YOr^iooo  vnger.  gülden^  d.ammlitwo- 
chen  nach  f.  Jacoflfen,  i524. 

♦  KuQ.  Ludwig  bcuielht  den  räthen  ja  Sfesien  vnd:LaHsiti^ 
ju  xnderhaundeluDg  wegen  niderl^  vnd  fchalzung  des  w€jrfis  znm* 
l^ya  sich  also  zu  yorgleichen^  damit  kein  forteil  wider  aldea  ge- 
brawch  gesucht  vnd  an  fein  willen,  was  zu  verderb  |fciner  flJae 
gedey,  nichts  angenoinen  werde,  g.  Oteny  freytag  nach£  Margart- 
ihe,  aOi  etc.  im  24ften.  . 

KoD.  Ludwig  Terwilligct,  dafs  Wilhelm  ron  fchönburg  arf 
Hoierswerdä  alle  fein  haab  vnd  guter  jnögc  vergeben,  verschrei- 
ben, verkaufen  vnd  verwechseln,  'auch  ferner  frann  und  kindern  ei- 
nen Vormund  zu  ernennen,  d»  Ofeu,  am  Michaektag,  i524. 

-j-  Johannes  ep.Misu  uiiinerfis  plebanis  etc.  per .diocefin  fuamconfii- 
tutis  mandat^  vt  in  concionibus  oues  paßure  ereditas  moneaBt,  vtpoft- 
pofitis  nephandis  mokibuä,  acerröneis  heresiüm  dogmatibns,  penites« 
ttam  agant,  et  devm  orent ,  vt  calanritates  ävertat^  que  tum  sb  be* 
feiicis,  tum^  a  lurcis  inferantur.  d.  Stolpen,  MDxxiiij,  y  Octbr. 
Senff  Stolpen.  Kirchengescli.  4i  7; 

Kon.  Ludwig  erläfst  an  land  vnd  fiadte  jh  Oberlau  sitz  ei- 
nen ernfllichen  btsfehl^  wider  die  neue  lehre,  g»  Ofei>,  aia  ugefoi^' 
cisci,  i5a4.  ''' 

e£  Knafatb  wenct  Kgscli.  aoS. 
Hau»  von  doberschn»,  hauptman  zu  Budis-^in^  leiBetfod 
reichet  dem  rathe  zu  Camenz  das  von  Hansen  von  grünrod  aot 
Braun a  vni  2000  flbr.  meifsn.  erkaufte  guth  JB^rela,  ßwni  dm 
gehölze,  die  Ohie  bey  Braune,  g.  &m  donnerAag  nach  Koi^J' 
fij,  1^524, 

.*  Hans  vow  dobcrschwij«,  howbrman  zcu  Fudissin  gibt  gonßj 
das  Xl^riüof  von  louiz  zu  RenuersdorfP,  howbtman  zu  Gorli»j 
lunfizehn  margk  jerl.  zinfse  in  widerkaufeweifse,  vmb  iieyhin* 
dert  gülden,  an  Hausen  fremzel  vorkaufil  g^  3^524,'^  an»  mimocheD 
nach  SlartiDf 


.  .  15-1 

YergleicV  nut  dem  bader  in  Zittau^  W^etf  Haltung  (ks  fceU 
g£  Orpz.  AnaL  IIL  9. 

Herz.  Karl^  landvüigt,  verträgt  andervreit  die  Uodschafft  vud 
die  iladte  in  OberlausiZ|  über  eiuigc  irrung*  au  montags  nacb 
Oculj,  i5a5. 

*  Herz.  Karll^  ladduoit,  vorraichet  ynd  levbet  Nickeln  vnd  Mer«' 
» ten  gebrudern  von  kot^-icz^^die  Nicke Ifcum yd en,  Birckene« 
lacbe  ynd  Clux  das  dor£f  die  Uall>e  vnd  den  Tzerbevrtel, 
zu  gefambten  leben,  g.  iSsS^amdornßage  nach  den  Ollerfeyertagen« 
das  doßer  Marienftern  verkauft  der  ftadt  Caraenz  einen 
faadfleck  zu  Hausdorff  vm  5o  mainJ^  a.  i6q5,  doni^erftags  nach 
jtkuaoia  erucis. 

>}-  'Kon.  Ludwig  erbebt  Andre  h  o  f  m  a  n  n  vnd  alle  redliche  des« 
feu  nachkommen  in  den  Stand  des*  adels.  g.  Ofen,  iS«  May^  iSaS. 

-f-  Herz.  Karl,  landvoigt,,  befiehlt  dem  hauptmann  zu  Budissin^ 
Hansen  von  doberswicz,  das.  qt  halt  alle  ßende  aufgebietc,  in  rech« 
ter  bejreitschaft  zu  ficzen.  g«  Ofen^  freytags  nach  Ejuudi,   i535« 

-{-  Kon.  Ludwig  Tchreibt  an  den  landfoid  jn  Ober  lau  siz,  we«' 
gen  der  bandlungen,  fo  auf  den  tag  oculj  zur  Zyttaw  geschehn^ 
daß,  wie  der  recefs  begriffii,  aller  gefampten  lehn  nachgegangen 
fall  werden^  desgL  wegen  volzyhunge  nawher  brieffe  vmb  die  vor- 
fessene  zciqsse^  fonderlich,  dafs  der  vfigerichte  vortragk  zwischen 
land  vnd  ftedten  gehalten  werde;  g.  Ofih^  dinftagis  jn  phingftfeyr^ 
tagen«  ao.  etc.  .xxv. 

cf.  Carpz.  AuaL  IV.  i5o. 
•f  Herz.  Karl,  landuoit,  will  menniglich  vnuerhalten  haben^  dals 
die  Aedte  in  Oberlausiz,  die  itraisen  vnderumb  in  alten  geruch« 
licheti  gebrauch  zu  bringen ,  vorgenomen ,  wie  denn  bey  den  zölU 
nera  jedem  kauff  -  oder  fuhrmann  genuglicher  vnterrieht  gesche* 
hen  wirdt     g.  Prag^  donnerßags  nach  Marie  himmelfarih,  i5a5. 

■  17* 
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der  rath  ku-  &orIiz  yergoanet,  dafs  Hans  freozel  5o  flor. 
rlieiD.  iärl.  ainse  auf  Ketiuansdorf  der  Barbaren  koleria  m« 
fohreibe.  g,  am  abund  allir  gotsbeiUgen^  i.ä25.     ' 

*     der  rath  zu  Go/liz  vortragt  die   gemeia   ztx  Windificbos. 
11  g  vnd  den  pfarber  Bartolo^eus  bartolomej   daselbft  wegen  kk 
tung  eines  beider»  vf  der  gemeine  freibeit    a«  Vta  poft  Wkibetb, 
1625.    •  V  •  '  \  . 

.  Herz.  Karl,  landVoit^  erlaubet  der  abbati&in  zuMa^ienSern^ 
Margaretben  toi^  Mezrade ^.  das  dprlF  B^rgk  Sär  200  marckaii 
Gn&>ff  y.on  lottiz  zu*  verkauffen.  a..  i^sö,. 


\ 
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-Cerz.^iclini(s  Oberlausiziseüer  Vrliundeiü^ 


y 
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i5a6. 

]ß«]Eli4n  ainbeck  verkauft  dreifsig  gülden  rliein.  järlieKen  zionf^  anf 
^i-os  Hirtmannsdorf,  an  Johann  zachariä^  domherm  in  Budissin« 
^,  am  Mg€  Pauli  ^bekebrung,  i526. 

Kön;  Ferdinand  erlast  ein  patent,  auch  in  Ober  lau  8 12^  we» 
«nen  der  Scbl^siscben  groachen.     g.  Ofen^  am  tage.  Siepbani  erfin-^ 
dune,   i526.      /      ^ 

Ilerz.  Karl,  landvoigt,  beiebnet  Casparn  und  Baltbasarn  gcbrü* 
«)er  von  gersdorff^  iiber  Tierhain^vnd  ein  wasser  zum-  dorffe  Alt- 
^^itlenherg  gehörig,  a.  montaga  nach  Läurenüj>  1Ö526. 

Fcrdinandus  rex  Ipondet,  fe.prouin  cias  regno  Boemie  he» 
xeditarie  nd  in  n  c  t  a  s  defenaurum  esse^  si  gui  contra  eas  »liquid  vi 
Mtcmiaucrint.  d. .  Yiennae,  *xii j  Dedwr.  MDxxvj* . 

Salb,  nisc  1.  viü  So  Goldaft  de  regn.  Boe».  fuppl.  -58, 


/ 
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,»34  .        .  ............ 

Küu;  Fertliuaud  befiehlt^  auch  in  der  Oberlausiz,  von  dca 
kanzeln  abzulesen,   daTs  alle  cereoiouipn  in  der  kirche,  mii  crem* 
tragen,  vigilieo^   feelmessen    eia  fo  bifsher  in  abnekiuen  gcratheo, 
wiedenun  beobachtet  werden  follen.  cc.  x526. 
c£  Anal,  Saxon.  4766.  i4o, 

^•\     Huldigiingseid   an  könig  Ferdinand  von   den  Obcrlau'sizi- 

sclien  depuiirteu  abgelegt,  zu  Prag,  am  24  Feb7.  i5j27. 
Carpzov,  Anal.  Zittau.  IL  ^06. 

*  Wilhelm  von  fchumburgk,  herr  auf  Hoierschwerde,  lei- 
het vud  reichet  Bartclln,  HinrichU|  mnd  Hansa  gebrudern  toü 
Gerschdorff  die  leuthe  vnd  gutter'zum  Solande,  w^elchefieTOü 
ihm  gekaufft,  fammt  einem,  pauer- zu  Rademeriz.  g.  1627,  den 
moniag  nach  Rerainifcere. 

Kön.  Ferdinand  belehnet  Wolf,  Heinrich,  ChriHoph  vnd  Cas- 

fani  gebriidervon  Beibiz,  vber  die  guter  Beibiz y  Solanddcg. 
rag,  6  März,  iSay. 

cf.  Leiusi«.  Magaz.  1777.  ^T. 

*  Fcrdinandus  rex  conuentui  monallerii  f.  Mariaeüallis  omncs 
gracias;  priuilegia  äc  jura  innouat  et  confirmat.  dl  in  caftro  Pragefl- 
si,  fer.   v  poft  diem  cinenim,  hoc  eß;  vij  die  Marcii,  MDxxvij, 

Mathes  von  falza  verkauft  eine  fleischbanck   t\x  Lftubaa  a. 
mitwochs  uadi  Oftcrn,  1527.  -*   ^ 

*  Kun.'  Ferdinand  beftetiget  vude  confirmiret  Melcluom  von  girscb- 
dorfF,  -doctor,  Hansü,  Matlhesn,  Chrilloffii,  Bartlieln  vud  Bernhartm 
gt'briidern  voft  girschdorff,  zu  Rudel fsdorff  gescfsen,  vnnd Ni^    l| 
ekeln,  Balzem  gebrüdem/  lampt  Nickeln  vnd*  Casparn  jpen  fettem,    ' 
allcn-von  girschdorff  zji  Tauciicriz  vnd   Letibe,    alle  priilile- 
<»icn,  vnd  reichet  jnen  jre  güuer  zw  gesainbten  leben,    g,  Breßbir, 
dinflacs  nach  Jubilaie,    i527»  -'    '.    .   . 
-\     Kön.  Ferdinand. befiehlt ^enherm  prelaten  ritterschafieninaDii-^ 

fchafren  vnd  den  von  fiadten  jn  Oberlaus  iz,  dafs  fie  dem  grai 


Baas  von  Czips  niclu  zuzieben  follen.  d.  Breslaw^  ;  Freilag  nacb 
JiiLilatc,   i5a7.  * 

'  *  Koxu  Ferdinand  leyhet  vndc  confimikct  dem  Hanfs^  noftiz  von 
Scliochaw  das  gescmos  Schoehaw  mit  zug^hoiendeu  doi-ffom 
vnd  dorzw  das  dorf  Friders^dorff.  g.  \Vien,  montags  hacL  pfing- 
ßen,  1527. 

-j-  Johannes  episc.  Mi^n.  Heinricnm  biinaw  ad  preposiiuram  ec- 
desie  ^collegiate  f.  Petii  iu  Btidässiu  inlliuiit  et  inuefiiL  d.  Siol- 
pen,  calend.  Julij,  MDxxvij.  (al.  MDvij) 

Kon.  Ferdinand  conilrnurt  dem  Wilhelm  yon  fchönhurg  herm 
auf  Hoierswerde  alle  priuilegien*  d,.  Wien^  am  tage . visita€iani& 
Mariae^  iSay. 

c£  Oberin asw  Beifr.  IL  55* 
Kön«   Ferdinand   fezt  .Zdislawn   berck^n   von    der   duha  zun» 
li^ndvoigt  in  O.herlauaiz.     am  tage  Procopij,  i5sij^ 
c£  CarpzoY.  Eure»!  L  63* 

Zdlslaw  bercka  vou  der  duhe,  landyoigt^  r^eiehetdexn  Chnftoph  vndt 
7haD^  burgcrafen  von  l>onyn>  die  herrschafft  König.shrück^  zu 
leben,     g^  dinftag^  nach  Kilian^  iS^j^ 

-^  Köa«  Ferdinand  beßetigct^  Hansn,  Hierbnimns,  CriKofiii^ 
Otten^  Casparn,  Heinrichn  vnd  Hansn  gebrüdern .  vnd  vettern  vou 
Jlofficz  ihre  gütter  Schachavr,  Gotte,  Bo theiibergk^  Bre- 
menhain,  Neudorff,  Naws,  Thormerfsdorff  vnd  Stind« 
bach  zu  gelammter lehi^,  vnd  confirmiret  ihre  priuilegia.  g.Wien, 
am  tag  Marie  magdalene^   i527»  • 

Entscheid,  dafs  dem  rathe  dec  ßadt  Zittau  die*  ober  gerichie 
vber  die  dörffer  Bei.eheuau^  Seiffcrsdorff  vnd  Seitgen- 
d  o  r  ff  zttffehen. '  a.  Löbau^  ain  tage  Marie  Mägdalene,  1^52  7. 

•f-  Kon»  Ferdinand  reichet  vnd  leihet  Casparn,  Georg»,  Chriftoffn, 
Rudolffn,  Hansn,  Gotschn  vnd  Melchiorn  gesonderten  brüdern 
Gersdorffern  das  fchlofs  Barulh^  ßädtlein  Reichenbach,  vnd! 
andere  dörffer  mehr^  zu  gesammter  lehn«  g.  Ofen,  dinilags  Lam* 
perti,  »527» 

Kon.  Ferdinand  fchreiht  aa  die  Oberlaüsizischea^  Hände 
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■  ■•       -  .  •  ' 

-wegen  der  aufruhrisdieQ  baueriLj   'd.  aiii   foniRage  nach  Madiej, 

•f-  der  ralh  zu  Görliz  verkauft  hundert  vngriscbe  giddcn  ärt 
cheu  zionfs  an  Hauos  crapfl^n  vpr  aooo  dergL  guldfeu.  A  %.  Odk 
1527.^   (       ;  ^  ^       ,      .  ••        .       . 

*  fiisch.  Johaunes  äw  'Meyssen  fclireibt  ^n  den  ralh  ra  Ci)rf 
I12  in  rechtsachen  ^r  Yalteu  .fchoke^.  ^  Stolpen ^  fieyugiaadi 
Dionisü,  ao. .  etc.  xxvij.  '        *     ^ 

*  KbuiL  Ferdinand  befiehlt  dem  rathe  z\x.  Gor  11*,  Ätf^i«pi* 
rauten  daselbst^  ingleichen  die  aufhirischefi  pawem  zu  ftraffeik  j 
Ofen,  mltwodi  Gatli,   iSay. 

Bisch:  Johann  zu  Mcissen  belehnt  Chrißophn  vnd  Jhange- 
brüder  bvuggrauen  von  Dohna  mit  dem  dorffe  Schmor4lka.gr 
Stolpcu,  ani  tage  Simon '  Jude,  i5a7% 

\  Frater  Michael  de  carinthiä  ordiuis  minorum,  Gregorium  gün* 
ther,  dociorem,  in  Camiz  plebanum,  in  coiifraternitatem  orte 
recipit  d^.  Grupzls ,  in  uafäli  Nicolai,  <MDxxvij. 

der  rath  zu  GArliz  beftatigt  die  Ordnung  der  tuchma^  dft« 
felbftj  am  läge  Nicolai,  Ji5a7.  "" 

':      '■  .  .     i5a8.  ' 

Nicöl  vou  gci^dorff,    hauptmanu   zu  Budissin,    rcnochct  ' 
Seiden berg  dem  Friedrich   von  biberßein.     g.  am  drey  kömge  ' 
tag,  i5a8^  ^        ' 

s  cf.  Nachr.  ron  Seidenb.  p.  46.     ^ 

'*     Kun.  Ferdinand  beuielht  dem  rathe  zu  Gorll«,,  deo  jtzlgöi 
prediger  der  pfariiiirche  daselbfi  au  Vrlauben.    g.   Grann^  «otttJ^i  ' 
der  heyl.  drey  Kunige,  i5i8*  ... 

-j*     Johannes  ep.  Misn^facerdotes  diocesis  fue  adhojtatur,  n  fr 
craraentum  fub  vna  tantum  fp^oie  dispensent ,  ideoque  laico«  ^ ' 
moneant  d.  Stolpen^  MDxxviij,:  xxvj  febr. 

6en£F  Stolp.  Kirchengesck  p.  379,      '  ^ 

f     der  rath  zu  Brefslau  übersendet  dem  rathe  zu  Lau  bau  Äe 
ftatut  oder  zechbrief  der  rotgedier.  g,  am  a€.  Afär^  rSiSi 


'  4  , 

•  ■  >  ,  •  '  ■  ♦■ 

>-  ■'■  ,  .^-.  ^ 

Elisabeth   von  talckenkerg,   akllTsia  zu    Marienthal   fertigt     • 
einen  Verlieh  aus,   (defseh    theilhabere  vnd  jnnhalt  rnbekannt) 
4^  donnerßags  nacih  Oßern,  iSuS.  [      ^         . 

cf.  pberiau«.  Nactl.  i/SS,  i55.     ; 

*  Ki^uii''  Ferdinand  bewilliget  vnd  confirmiret,die  ßatnt  rAd  or«-- 
dinacioq  des  hantwergs  dei-  tuchmecher  zn  G0rliÄ,  vpd  verbiet--' 
tet  .^Ue  heintMiche  rethe  ynd  voi samelunge.  g.  Prag,  donnerAags' 
nach  misericord.  iSaS'.  •/ 

■^'   Kun.  Ferdipaud  m'chei;  Jäoobn,   biscHpff  zue  Brefslau,    Mal- 
ihes  feinem  bruder,  Opizn,  Herrinann,  Hansen^'Güniern,    Jacobn,' 
Casparu  vnad  Nickelln,  gebrudern  yndt  gefettern  yoh  Saltza  die  ge-   ' 
fambte  lehen iiber  4ie  guter  Schreibersdorf^  Lichtenaw^  Lin^    ^ 
da w  elc  .g.  Frag,  am  tage  Philippi  vuiidt  Jacobi,  iS^ft» 

LaoM.  Mag.  1768.   10a.  •  ' 

^  Btsch.  Johannes  zu  Meyssen  gesjnnet  an  den  rath  zu  Gor'« 
liz,  das  denjhenigea,  welche  an  den  yerwundten  pfarrer  zu  Mens«» 
felwi«  Bartholomeus  ftur  folch  vbel  weiter  yben  wollen,  wider- 
fiandt  geschee.  ,^.  Stolpe»,  dinftags ,  nach  Jubilxte^  ad,  etc*  xxviij. 

Kon»  Ferdinand  -erlalst  anderweiteu  bdTehl  wegen  der  aüfruri« 
fdien  bauem    g.  Prag,  9  May,  iSaS, 

'  .       Kon.  Ferdinand  fchreibt  anöden  rath  au  Budissin,    wegen 
^er  von    den    clbjfterbrudern   angegriffenen    kirdbecdLleinotÜen^      g. ' 
Pra^,  am  fonntag  Cantate,  i528. 
•    cf.  Oberiacw.  Beitr.  IL  766.* 

'  -J-  Kon.  Ferdinand  begnadet  das  ilädtlOTi  Elftra  mit.  wochen- 
vnd  jahrmaAt,  auch  andern  ftadtrechten.  g.  l*rag,  montag,  i^rhebung 
heil.  Kreuzes,  iSaS.  ,    ^    '. 

Weinart  IV,  471»  ''  *       . 

'+     K^oü.  Ferdinand   verleihet   dem   Mdtlein  Elßracin  Wappen- 
.vnd  kleinödt»  g.  Präg,   dienftag  nach  erhöhuüg  des  heiligeo  crei*- 

.  Ibid.  473.  ^  /        •*       ' 

4^    Herz.  Georg  zu  Sachsen,  fchreibt  an  den'könig  Ferdinand  zu 

18 


«    • 


.    / 


^ 


»58  ,  . 

guriftcn  der  fechsßädiß,  darauf  die  ßralse  ziigcordaet.    g.  Dr^, 

1  Nouemher,  iSaS.  '-       .  ^ 

Lcyser  dis«^  de  ri»  r(»gra,/ai,  W«ijiart  I.  agJ». 

Kön.  Ferdinand  verbleiet  ki  Oberlaursiz  die 'CracauischeD 
vnd  ScWeioiziseho  pöUi^hea  höher,  als  zu  6  pfeunigcü  anzsudi- 
jneo  vud  auszugeben,  g.  donnerflags  vor  £,  Thomas,^  1 5  a8. 

Zdislaw  herr  bercke  eic  Laudvoigt  belehnt  die  von  Dobjü  mit 
Könfgsbrück,  a.  dlnftags  nach  Weynachien,  i,5a^ 

r^icolaus  kide-wig  kaufit  das  fpital  zum  heiL  geiA^'  nebftinbe'  , 
horuDgen;  in' Zittau,  a.  i528* 

c£  Qirpzov  AnuaL  Züt^  !•  t45;- 

rSug.. 

Wotfigattg  von  ponikaw  vergönnet,  daß  der  rath  za  El-ftraa4' 
gcoschea  iärL  zinuses  an  'Anibrosium   falcK   verkaufie.    d;  am  tage 
YalentinjV  i5^Q.  » 

Kon.  Ferdinaod  erläfset  ein  mandat    vrider    die  evangeUscbeo. 

d.  Prag;  am  27..  Febr.  '1629-  '    '  . 

c£  Knauth  wend  Kgsch/  aoS. 

*  Vertrag  avrischen  Caspar  vona  rechenberg  auf  Kliischdorf 
vnd  dem  raihe  zu  Görlitz,  vregeu  forfls  auf  der  Penziger  ba- 
de, eisenüeius,  newenhainmers  vnd  mule.  g.  dinßa^vnd  fonDaliffiDdi 
Wach   misericor4ias   dnj.  iSsg.. 

-J--  Zdislaur  herr  bergk  etc.  laudvoigt,  verleihet  Hansen,  von  vedit* 
riz  das.  dorff  Uaizkirehe.  g^.  iSsg,  am  tage  der  himinel£u'tb 
Chn&j/        '      '  '  ,  ,       ■      ^ 

ZdisFavr  herr  bergk  etc.  landvoigt,  verleüiet  RuLaivd  tiiHeia* 
nch  von*  gersdorff  vnd  dessen,  vngesonderte  g^briider«  d»  moatagf 
nach*  Exaudi,    iSag- 

■j:     yirich:  fchoff,    ritter  auf  Kynatt,     eta  bekundet  den  Vertrag 
des  rallis  zu  -Görliz   mit  Alex  bolcze,  des  handv^ergks  der  bick* 
macher  daselbfi.     .  g.   Fiidenberg,     montags  nacl^  des   h-  warläch-  " 
nomstage^  jm^xxjxten  jave. 

*  Bisch.  Johannes  zw  Meysscu  fchreibt  an  dea  rath  za  Gdrli% 
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wegen  teftamcnte  der  piißen  g.  Scolj^n,  teonugs  nach  a^nnipcio« 
m  Marie,-  i'5a9« 

•j-  Kon.  Ferdiiiaad  befielt  dem  landvoigt  Zdislaw  bercken,  den 
Moden  in  Obe  rl ans  iz  den  xuzng  gegen  den  teirgkiin  an&ugefaen» 
g..Lynt7,  am  xrvij  Septbr.  ao.  etc.  xxjX. 

Antoo  dipl    Beitr.  5  .  . 

*  dep  rath  zn  Brc^ilaw  beurkundet, .  dafs  Anna  «twan  Hans  eme« 
jichs  iriüiwe  williget  jua  deu '  kawff ,  fo  der  herzog  Fiidrich  zur 
Ligniz  ^c.  mit  dem  rath  zu  Gorliz  vmb  die  gulter  Soraw,  Flof 
xi$dorff  vnd  Nevr^dorff  volnzogen  hal.  g.  ^m  i.  Decbr.  iSag. 

Zdislaw  herr  berck,  landvoigt,  belehnt  Tyle  knebel  liberHaif 
neiralde  ynd  Geradorfil  g.  am  freiti^  nach  empf^ogniJb  Ma« 
rie,  1.539:  •  ^ 

*  Zdislaw  her  b^rcke  etc.  landvoigt  fchi*eibt  dem  rathe  zu  Gor^ 
liz  wegen  des  anligens  die  muncze  belangende,  d.  ReichlUtt^  doro« 
fiagsnach  Locie,  ao.  etc.  xxviiij. 

.,*  Zdysiaw  her  bircke  etc.  landibyt,  Xchreibt  an  den  rath  zuGor« 
liz,  wegen  Beßellung  des  M.  Benedictus  ztim  predicanten  kegea 
Budissin.     d.   aufF  der  Leyppen,    domXtagk  nach  Thome,  aa 

Xrtickel  des  handwereks  der  Xchneider  zu  Zittau *^  iS^^ 
4sf.  Csip«.  Anal,  Zitt  IV.  170, 

iS5ö. 

^  Kon.  Ferdinand  begnadet  die  armsn  lente  auf  dör  S^ydau 
Kun  fchlofse  Budissin  gehörig,  dafs  ^ie  auf  genanntes  fchloXs 
keine  hol^fuhre  mehr  fchuldig^  zu  thun  feyn ,  fondem  für  folch 
roboth  jarUchen  60  flor.  reini^ch  geben  foUen.  g.  Budeweifs,  au 
17.  Jannaf,  i53o. 

*  Khun.  Ferdinand  reichet  Nickeln  ynd  Merthen  kotwizcni  ire 
giitter^  Nifkelfchmide,  Birckenlache,  Klux,  die  Halbe 
▼nd  Zerbeuttel,  zur  gefampten  lehenn.    g.  Prag,  am  tag  kathe^ 

drä  Petri,  i55o. 

*  die  königlidie  gerichte  zu  Gorlis  beurkunden  des  dasigen 
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raths  volle -gewall  an  seine  abgeordnete  genPrag^  entgegen  £ettBd. 
.  fchaffr  des  marggraSthümbs  O  |>  i  rl  aiM  i  z»    a..  'mont^  nach  «Ocblj^  ^ 

j55o.  -  -      ,        ■     •  . 

-{-.    Vereinigte  anlckel  der  riiter  -^  ynd  landstliaffi,.  tTudi  der  fechs^ 

Aädte  ^  des  marggpaAhum&  Ob  e  r  1  a.u^  i  z ,  wegen  einfallen»)  geridite^ 

mitleidung;,   handwercker  jtmer  d^  meilb,   £ilzmärckte  Yod  iweier 
-ßimmen.  a.  Prag/  am  Ibptag  Judica^  i55ö«     -      ^ 

*  Zdislaw  berr  bergk  von  der  diawb^  landvogt,^  liaiigct  tni  ley- 
bet  da»  gutt  Xye-meadorff,.  farapt  einem  pawer  zum  Colmen, 
dem  yVoIfie  von  noftiu,  riuer  a^w  VUersdorff,  welches  dersdbe 

•Ab  (un^dem  konige  heimgefaUen.  gut  etkawfFt  bat.    g.'  r53o,  &ey- 
•tags  nach  misericord,  dnjV  ' 

*  Matifs  von  ialczo^  zur  Lindaw>  beuptbman  zu  GerlieE, 
heurkundet  den  Vortrag  des  iratbs  zu, L üb a na  vnd  der  von  Ebir« 
4uirtb^  wegen  der  lantgericbte  zu  Bertel&dörfil  g»  t55oj  am  tage 
£  Anne. 

*-    Hennricb  vobn  haugwicz  zur  Seni ez,.  bekennt  dem  ratfae  zu   , 
Lubavn  vij^  marck>.  vnd  reumetb  ihm  dafür  die  xj  malder  getrode^ 
den  tbitchofizehnden  von  Geifsmefsdorff^  ein.   g»  tnitwocfa  nadi  ^    ! 
siunpc.  Marie,  M,  v  hundert  vnd  ihm  xxxten. 

*  ,  2difilaw  bei^k  etc.  landtuogt,  befiehlt  dem  rathe-zu  Lairben, 

fchtewnige  hnUfe  wider- das  clofter  ^ynd  dessen  vpierthanen  m"^'  ' 

^  laegen,   wegen  der.  ilewem.     d«  Budissin ,   mitwoch  nach  Trsuk,  * 
pok  xxxtcn^^ 

der  landsebafit  in  O^bjerlauaiz  vollmacht  an  ihreabgöiBi 
ten,  in  lachen  wider  die  Te  e h  s  ft s^d  te.  g.  donnerfiag^  vor  Oitha- 
rine  jtn  i55o;  möntag  nach  heih  dreykonigetage ,  vnd  am  ta^^ 
toni)  im  i53i>.zu  Budissin.^ 

cf.  öberlaoft.  NachL   1771,.  170.  " 

^  Bekanmmachong  der  i^ädte  Görliz-  vnd  Luba.n,  in  hexm 
der  hohen,  landflrafse  vnd  der  ftraiae  über  die  beide.,  a.  fer.  ij.poll 
Barbare,  i65o.  -  * 

Kön.  iPerdinand  bessert  das  wapp^  der'  Schmiede  t60 
fchnuedebach.  a.  i55o.  .     ^ 

'  c£  Horzschansky  FamiL  L  lia. 
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Kdn.  FerdibaBd  bd!>t  Jeti  Tfiter  dem  tönig  Ludwig  ewischen 
iiT  tiuMtscbaßi  ynd  den  .Aädleo  der  Oberlausiz  gemachien  ver- 
tragV  YDd  die'  yoik  .der  ritterschafft  bey  gedachtem  könige  an%e- 
kiMhte  JbegDodigung  wegen  der  xniibekhnichaifft  awf«^  a.  loSa 

^  K«u*  FerdihaM  eonfirniirt  die  vom  k5nig  Whdislaus  d.  Ofetr» 
•m  mitwoch  vor  Barlholomej  1499.  dem  ratke  su  Cöriiai.  iiiber 
int  beiden  erdieilte' dcaacioo»  g.  hinlx^  19  febr.  s^53i. 
"  *  HeDTicsb  ,f nd  Crißoff'  von  haug;wiz  verkauffen  dem  ratfae  zum 
^nba^  daa^  diorffi  Wbalde  yor  4hio  bnogr.  gukleo»  g»,momag6 
nach  Inuocaui^  r53i. 

'  *f  Ardcul)  Ib  im.Bauzoiaehei;,  Lubenischeii  vndt  Camit^ 
li^neD  kreiasen  zn  halten,  mit  willen  deslandvoigts  beechlosseawor«' 
deo^  wegen  lobe  -  vnd  [pYqu^nt/d,  bochzeittep,  rechten  maaßies^ 
annahm^  der"  bausgenos^etty  wildprets  vnd  fiscberey ,  auf  gemeinem 
iandtage -^ladh  Miseracord.  dnj.  i5oi« 

*•  Hieronimus  von  bobliz  zu  Webs  che,  ynd  George  von  T^cb-^ 
teriz  zn  G  e  rJ  a  c  b  ab  e  i  m  geloben  y  dafs  es  ^dev-  iunge  Hans  Ton 
kqbKs  Tal  (ridlieh  halten-  gen  dem  ratbe  Ttid  gemeiner  fiadrzn 
6orliB^]g«.Gbriiz/am  foaabnnde  nach  Gäntate,  i53r. 

*  Mats.  von  faliA  zur.  Linda Wy  hauptmann  zcu  Gorli»  bev^- 
(imdet^den  voriragk  zcwisscben  den  gemeynen^  bcb  N^euendorff 
nd*  K. aride nw/^s-3 er  ahn  ejnem,  d^  von  Zc^nvendorff  am 
aocbm^  der  gränts  vnd  buttunge  halben*  g.  i53i,  ffrejrtagk  nach 
den  pfingftfeyeriagen« 

Leuther  von  fcbreiberadorff,  zu  Neuhaus,,  verkairft«  an  Diev 
j9cbn  von  brandfteiuj  zur  vicarie  £  Wolffgang  in  der  collcsiaikir^ 
che  za  Btidiss^n,  wiedeHkäufliche  zinnsen  auf  das  gudi  Leippe. 
g.  Ibonlags  nach  leiehpamb,.  i55]« 

*  Zdislaw  berr  bergk,  landvogt^  langet  vnd  leybet  der  ftadt  zcw 
Lobäw.  das  guit  Ebersdorff     g*  r53i,  dinftagkiiadi-Alexiji^   . 
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*  Bisch 'Joannes  zcax  Meifsenn  gesiaaet  an  den  4*aili  m  Go^ 
l'iz^  dem  Valentmu^  fchickel  zu  helffea,  4kis  ehr/feiD  fcholt«« 
Soraw  erlange^  auch  irgeut  mit  eyner  dorffp£irre  .widderumb  he«  ': 
forget  werde,  g»  Stolpeau^   fpaoabents  noch  vincula  Peir^*  aa  ^ 
jm  xixjten. 

*  Zdislaw  herr  berglc  etc.  landrogt,  leyhet  vod  rächet  dem  SI« 
gemund  von  Mramudorff  das  halbe  dorff  Schönborn^  fo  nadi 
todlichen  nbgasge  des  Asmus  yoiv  hiiTsbergs  dem  lioinge  ^b^ 
fallen  war*  g.  i53iy  Toonohend.  noch' Laarent|. 

*  Zdblaw  bergk  herre  voü  der  dawb,  landvogt,  laogec  vnd  lor^ 
reichet  diäm.  Sigemund  von  wantTsdorff  den  vom  Caspar  hir&berger 
erkaufiten  anteyll  an  dem  gutte  Schönborn*  g.  iSSii^dibfiag 
nadi  Laureutj.  ^' 

.    Zdislaw  bergV  etc.  landvogc,  leyhet  vnd-  reichet  den  haU^ 

littersiz  zuMalsch^iz  dem  Nicol  von  gersdorff.  g.  Micbad^  i53i.  '; 

4-     der  rath  2u  Gor  Hz  Taget,  gegen  abetretMngN  des  £  AaoeDge*  \ 

lliffles^  des  Joachims  frenzeis  gueter  Marckersdofff  vnd  Kfloigshi»  , 

aller  zinse  queit,  ledig  vnd  lofs.  g.  di^nllags  .  .  «  .  des  c^ouattief-  ^ 

lemb.  i55i* 

Melzer  17^.   .  ^ 

^    Joaoliim  firenzel  tritt  ab  dem  rathe  «u  Görllz,  das  gutfri^ 

dersdorff,  zur  versorgnng  der  armen  leute-  des  neueo  hoq^iuii 

gen  der  fraunkirche  über^  lamf. einem  garten. bej  dem  Salmeo«  , 

brunnen  an  AßR  .locken  ^  zur  aufnähme  krancker,   die  wegen  ao^ 

ligkeit  den   w^nthen  beschwerlich  und     g.  dinAags  nach  l0Bja» 

ti,  i53i-  '  '  . 

-j-.    Zdislaw  herr   berckh  etc.  landvoigt  beurkundet  den  verMg 
zwischen  den  herren  von  Scbleiniz,  vnd  den&  rathe  zu  Zittau,^ 
obergerichte  zu  Henners  dorff  im  leiffen  anlangend,    g- iii3if  \ 
am  uge  Dionisi^ 

Singnl.  Lofat  xx.  I«  555; 

Zdislaw  bergk  etc.  landuogt,  belehnt  Nicola  ¥on  gersdoiff  akr 
Hennersdorfil  d.  Martini,  i53i. 
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ZdUlaw-  hetf^  tic  landuogt,    belelnit  fiTaDseo  vcm  gersdorff 
über  Arnsdarfil  g«  dioftags  nadbi  Catbarme^  l55i.* 

Zdislaw   bergk   eic    landuogt^   belehn^  ISicoIa  vöd  gersdovff 
über  Quatiz.     g«.,niUwoGbs  nach  Catharine,  i53i. 

Tergleicb  zwiscbeo  dem  chtirfurA  Jobann,  viid  herzog  Geor- 
gp,  ZH  Sacbseo^  itcc^en  der  hoben   ilraise   durch   Canoenz^.  Bv^ 

di8fri%  Gorliz  vnd  Laubao,  i53i. 

c£  Weinacty  L  Soa.  / 
<£e  herzöge  George   vnd  Heinrich  zu  Sachsen  ^errufien   die 
Görli zische  münze,  ao.  i53ir 

g£  Carfi  EbrenU  I.  ao;. 

i532^ 

^  KufB»  Ferdinand  gibt  den  Frelaten,  herm-  -vnd  -  ritterschafft  ja 
Oberlau^iZy'  \vegen  bewilligter  ftewer  ao  zehentaursendt  marckhy. 
einen  fcbadb>sbrief  vnd  yei'sorg.  g.  Insprugg^  20  JaOb  i&33. 

*  Biach»  Joannes  zcw  Meifsenn  ersuchet  den  rath  zu^  GorIiz> 
dem  Merthenn  zcepler,  pfarrer  zu  Jeackenidorff  keyne  |[ewaU 
noch  vnrecht  thun  zu  laisenn.  g.  Stolpenn  ^  jbnmags  Hemioiscere, 
iio.  etc.  xxxij. 

der  rath  zu  Gör  Hz  gibt  gezeugnifs  ijber  eine   erbscbichtung 
m  Weudis^hossig.  a.  am  duiQage  nach  Oculj,  i533. 

Zdislaw  bergk ,  etc.  landyogt  belehnt   Georgen  von    gersdorfi 
tiber  das  gut  Gersdorif.    g.  montags  nach  Jnbilate,    i53a. 

j^  Baker,  Eußachius  yad  Hans  vonn  Scliliivenn,  gebrüder^  zur 
Polfsnizi,.  erridtiten  etne  erbteyking  aller  irer  giiter^  a..  dinitags 
nach  <;orporis  chrißi,  t552. 

f  Bisch.-  Jacob  zvt  Brefslau,  errichtet  ein  maiorat  vnd  ftipendi- 
um  für  lein  g^schlecht^  djie  von  Salza.  g«^  Neifse^  am-^dienlldge 
nacii  f.  Laurent! j,  i532. 

f  Kon.  Ferdmand  befiehlt  dem  bindvoigte  Zdislaw  bercken,  den 
Biit  dem  tCirckischen  kaiser  eingegangenen  frieden  nach  der  länge 
iider^Ob  erlausix  verkiindigenzütefsen.  g.VVien,  26.Septbr  i552. 

Oberl.  NacW..  1772.  go» 

*{;    Seyffert  voa  nechern  ^  heüpthm^n  zu  Sagan>  bekennet  den  ver« 
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tragk  der  abgeschickleü  des  ralKs^  von  GörIJÄ,  fifetrefieüde  dy  w- 
sesseiie^Zionsea  der  Görlizischeo-  prifierschaft.  g.  Sagaa,  apttge 
Nicolai,  slÖ*  etc.  xxxij.- 

i535.       '  ^ 

f  Kooa  f'^rdinaBd  beuiek  dem  latiduoigt  ^Zdtslawn  bipd^i^  /n 
Oberlausiz  zu  yorfuegeti^  dafs  SigniiMiaf;  khaufKiug  vad  dessen 
auLaag, :  wo  de  aakhuiilbeu>  bezcwoDgea  vnd  gerecbtferuget  verdea. 
g,  Wien^  5.  May,  jm  xxxiij. 

Oberl.  Nachl.  1773.  la. 

*  Khua.  Ferdinand  xronfirmiret  jder  ftadt  Görlitz  priiHlcglefl, 
gute  gewonheiten,  vud  aliherkhumen.  g.  YVien,  i6»  J«ly,  j533. 

*  Bisch.  Johannes  zcu  Meyssen  schreibt  an  de»  rath  ca  GdN 
1  i  z ,  dcÄ  Thomas^  lej  ses  lehen  zu  P  e  n  c  z  i  g  belangende,  g*  Sud^ 
pen,    funabeut  nach  Jacobi^  ao.  etc^  zxxiij.  , 

^  Datiidt  hoberg,  plarrer  zu  fieunerflorffdes  Lattb^nischea 
-Vfeichbilds^  gießet  dem  ratbe  zu  Luban,  lieh  auf  erfordern  ^« 
zeit  zu  *  gefieilen.  d.  Luban,  dornftag  nadb  £  Matthet,  ao.  mdij. 
.  -{-.  Herreni  rilier  -  vnd  landschafft  in  Oberlausiz  verspitcteft 
dem  cafpitul  der  ilifftskirche  f.  Peters  zu  Bautzen,  es,  in  noib»-  • 
eben  mit  rath^vnd  hülfie  nicht  zu  verlassen,  g.  der  mynner  2aU 
inl  3$.  am  taget  Nicolai,    ^  '^ 

, -}•  Consules  ciuitatis  Goi:liz  vendunt  Ixxx  florenos  monetae  Pb- 
lonicalis  ceusus  andtii  pro  duobus  millibus  florenordiu  ^  tituio  f^ 
cmpoionis,  Lucae-  comiti  de  gorcki^.-  d.  ipso  die  con€e[AÜoius  Vin^ 
Mt)xxxiij.-  ,  •  ^ 

M. '  Laurentius  beiden  reich  vergleicht  fich  idjer^rwcy  »arck 
Zittisch,  iarl.  zinnses  mit  feinen  rcb^wägöra  Wenzel  lattckisdi  >  ^ 
vrald  pe^ifg^nauer,  fynd.  vnd  «iFeldfranzcn.  a.  1 553. 

cf.  Cai^ME.  Anal.  lU.  %6i  Hausdorff  2itt  'Kii^ligsclL   64.  - 

,1534.  -     -'         •-    •     • 

*  die  konigl.  gei-lchte  zu  GötHz  beurktmden  die  aussagt  Pao* 
ItoB  fchneiders  etwan  riohters  daselbft^  von  ifvegen  besichtigiiDg  der 
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'    todten  cdrper.      g.  diafiags^   düo  acli^n  triam  regum^   das  iß^    i3. 
Jaouar,  i534.       .  •      ,  ^l    •      . 

-jr  Her«.  Auguß  zu  Sachsen  fchfeibt  aa  die  räthe  zu  Budi^fiin, 
Gorliz.  ete.^  m  betreff  der  höhen'  LaacjlArarse«  d*  Dresden ^^d. 
febr,  i554. 

*  frtter  Fabianu^  fehis,  gardiamis  sn  Budissin,  rpiittiit  den 
radi  zu  Lubau  über  v  marck  Auf  |  tonn^e^'^beniig;  mUTrocb  nach 
Remiaiscere,  |534» 

f    KoB. .  Ferdinand   bescblusset  gewisse  artickel  ^  aUerley  metaÜ, 

•  foodeilich  aber  filber  Tod  goid  amadgeod.    g«*Prag,    am  xnOQtage 
vcMrm  Pabntage,  1 534. 

Collect  Werck  IL  agi. 

]  -j-  Kbo.  Ferdinand  erhebt  Frmzn,  Vrban,  Alexm^  iiid  Mardn 
gebrüder  Melzer^  aui  dem  gescblechte  der  Eschleuer^  in  den  Jbnd 
des  adels.  g.  Fi^^ge^  am  iS.  Apr.  i534« 
^  Kun.  Ferdinand  gebietet  dem  kinnduoit  in  Öberlansiz^  dem 
rathe  zu  Görliz  das  von  dem  klofier  Marien lall  erkaufte  dorff 
L^ube  ^u  verleihen,  g.  Prag^  34  Api*ill,  ao.  etc.  xxiiiij. 

Kon.  Ferdinand  confirinirt  dem  %l<>hann  toYi  fchönbiHig  auf 
Hoierswerda^  vnd  dessen  brüdern,  Joachim,  Friedrich vndl/Vilr 
heim  alle  jre  priuilegien.^.d.  Prag,  3o  Apr.  i534. 

c£  Olaus»  Beitr.  IL  66. 

*  der  rath  zri^Oftris  beurkundet|  das  er  auf  dem  dorff  Le^PTbe 
zcfrelff  mard^  polnisch .  üj    gr.  weniger  eynes   hellers^    48  kleyne  ' 
^«  vor  eyne  poln.  marck  geczeld,  järL  «rbzinns  zu  erbeben  habe»' 
g.  montags  nach  Cantate,  i534. 

*  Zdialaw  herr  bergk,  landvogt,  reichet  vnd  leyhet  dem  rathe 
zu  Gorliz  das,  -was  derselbe  in  dem  dorffeXeube  von  dem  clo« 

"  fer  Mariental  erkauft  hat     g.  i554,   freytag  nach  himmelfarih' 

Chriffu 

Zdislavr  Herr  bergk ,   reichet  vnd  leihet  Hansen   von  Mezrade 

*  das  flieCs  bej  der  Käckelvrizer  mühle.  g.  mitv^roch  nach  Exaudi^  1 554. 

Kon.  Ferdinand  vergönnet  den  Sechsftädten^  zu  einem  ihm' 
bewiBigtea  dariehn^  gelder  aufi^unehmen.  "d.  Prag^  99«  May,  i534.  . 
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das  donicapiml  zu  Bresl^a  genehmigt  des'  biscbofe  SicK^  vö- 
ordiiung,  (dariüueü  vnler  audera,  den  hosphäiern,  äu  Gorll^  iO(^ 
zu  Luban  auch  loo  vngerisclie  giildeU)  vnd'dfer  kirche  zu- S-c h rei- 
be rsdorf  Kelche  vod   ornat  legiret  W^erden}.  a*  in  idglti»Jacabi; 

cf.  AnaL  Saxon;.  1766,  iZrn 
;  König  Ferdiniiud  beßäugt  der  ßadt  Bu^ rs 5 1 n*xhis  prluitegiom 
wegen  ei^kliiufFuDg  i5o^Is.  iärlichen  zinu'ses  auf  lehngüter.  d^WieO) 
1.5  Sept.  i534.    ' 

*  Kon-  Ferdinande  cassiert  den  ansehen  land  vnd  Äeien  4» 
xnarggi*afiUiunjiS  Oberlau« iz  am  fonntag  Judica  i45o  au^ericL 
teten  vertrag,  vnd  confirniieri  die,  am  donuet^ftag  nach*  ascbermit- 
WOcb>  \5'5%  Yeriragene  artiggl;  Ton  einfellen,  konigbcben^richtca 
zu  Görli'z,  ßeur,  mitleiduDg,  melzen,  breueii,  hantwerQkera,  fab- 
marckt>  woJlkheuffer,  Sittauer  vertrag,  biilff  über  fchalt,  ftim- 
men,  dtenftpoten,  fclietilmars,  ecbd^ern^  biieue  zu  edirn,  vnd  ver« 
maiuten- injurien.  d.  Wien«,   i5  Sept.   i^54k,  ^ 

Gollect  WercJc  JI    1267- 

FerdlnanduS'^  reiu  confirmat  priuilegia:  ponuentus^  fratram  oubo- 
jRjm  in  opjndo  Budissin.     ao^.  MDxxxiiij. 

.KoD.  Ferdinand  gibt  der  üadt  Cauneiaz  eine  obligacioB  über 
gopo  guldeii.     a.  i534. 

cf  Dktm^nnf  p.  64B\ 

Vertrag  zwischen  Andreas  amöld^  gardian,  vnd  demralhe  a 
Löb_au  über  die  iärK  zmnsen  von  100  marck.  a.  v554. 
■^  c£  Knautb  Lob.  Schule,  p.  6. 

Vertrag  iiber  geillliche  zinnsen  anf  Hennersdoc/«  a.  1534 

1^55. 

-f  Vertrag  der  elngepfarrteu  vom  adel  vnd  gemeinen  der  ÜrA- 
ferth  zuKiitlirzj  vnd  Riidolphn  von  gersdopff  ab  tehuibemi 
däselbft.     g.  mitwo<bs  nach  Laetave,   i535. 

Müller»  Reforiuationsg^s^Ii    p-*    .  •     . 

*-    Paidus  abt    zur  aldea  Zellen^,  ab  viaitafear  vönordew  wcgop, 
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gibt  gonft,  dafs  das  cloßer  Marien t ha  11  deo  halben  tayl  an  der 
dorffsehafiV  Lewbe  an  den  rath  xn  Go*rliz  vpikaufTthat.  g.  fon- 
lags  Qiiasimodogeuui,  i555^ 

^  Vertrag  des  rälhs  zu  Gorliz  mit  Matthes  von  faltza,  hauht- 
niao,  vnd  den  leiitten  zw  Milsdorf,  wegen  ei holung  dürren  hol- 
zes  au^.der  heyden  vnd  Gorli zischen  bleres«  g..fer,  ij.  poß  mi- 
sericordias  doniiuj,  ao.  55, 

+  Zdislaw  berr  bergt  etc. '  laüdvögt^  fchreibl  an  ritter-  vnd  land*- 
scba£ft  Tud  der  ftete  ausschussea  jn  Ober  1  aus rz,  wegen  der  ge- 
ehlichten  prifter.  d;  Wien,  freitag   nach  Viü,  im  xxxvlea. 

*  Kon.  Ferdinand  rescribirt  an  den  rdeh  zu  Gorliz,  W-egen  der 
obergerichie  (luf  den  gutem  Baruth^  Oelsa,  vnd  Förslicheii. 
g.  Wicnn,  am  2.  Aug.  ao.  etc^  xxxv. 

-^     der  rath  zu  Gorliz  fertigt  für  M.  Benedict  fkcherh  vocatioir 

zum  predigtamte  aus.  g.   i3.  Aug.  i555* 

Laus.  Magaz.   1779.  ^9 

Vertrag  zwischen  der  ßadt  Zittau  vnd  dem -cloßer  MaTi'e^s^• 
t^l,  dafe  zu  Reichen  au,  Seitgendorff  vnd  Seififensdorff 
nur  Zittauisch  hier  geschäncket  wepdeu  folL.g.'am  tage  JSJarieiiL 

gcburt,  i555. 

+  Zdislaw  herr  berck  etc  landvoigt,  beurkundet  den  vertrag  Cri- 
ftoflf  vttmans,  priors  -aufm  Oywin  vnd  Martin  broniscfaes  erben,' 
mit  Friinz  fchnilter  (fchneyder)  über  £echs  hungerische  gülden  jäl-- 
liehen  ziunses,  eine  -tonne  hcring  vnd  einen  bauer  bey  dem  ßätün 
Schönherg.     g.  i535,  am  tage  SimQuis  Jude. 

*  Hans  von  cotwiz  czu  Nich'ow  beurkundet,  dafs  das  Zceuki- 
sehe  gut  dasdbft  in  v0rw«rtcr  zeit  nicht  ange^prochea  worden.  ^. 
Jiichow,  fonnabent  am  tage  Galli,  i535. 

-J-"  D.  Ludouicus  Fartoris  flipendiuTn  ordinat,  xx  flörenör.  cejisus; 
ad  cpünqüe  annos^  pro  viio  fcholaljico  dx  genealögia  fua,  Bue  ex 
fiorÜGeu^sibus.  ao.  MDxxxv,  4ie  Lucae. 

Horlzscliansky  llip.  Gorl.  p.  6.    .        . 

*  Thomas  Icyse,  probft  zu  Rlolberg,  fesignirt  das  aliarlehn  in 
der  kircbe  zu  Penzig  an  den  rath  zu  Gorliz.  g.  i555.  (sinedie) 
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*  Hans  Ton  gersdorff  zu  D  ab  seh  lex  l>ewilliget  demratheTml 
der'genxeyne  leines  ßädeins  ReychenbacL  ^e-wisse  ar^cUll, 
wegen  geburtz-  vod  konmsdbaStsbnefe,  auf«  vnd  abeczog,  hofier! 
(ie  Fnd  mölfurbe.  g.  i556^  fomtag  uach  h»  dreykÖDjgetäg; 

der  radi  zu  Ilerzberg  beui'kundct  die  aiislassuDg  des  ^Semliart 
todMchicbt)  priors  der  Augaßiner^  wc^gender  ternmiey  zu  Budis- 
sin.^  dw  touxi^s  nach  £gidij>   i556. 

Zdislaw  herr  berck  etc.  lanÜvoigt,  belehnt  Hausen  TOn  gersdorff  iqU 
dreizehn .'bauern  zu  Arnsdo4^ff.,a.  nutwoch  nach  Mathei^  i536. 

*  Kais.  Karl  der  fanfft,  vernewett,  Äeret  vnd  pesscrt  das  wappea 

tnd  kleinot  der  JÜat  Gör  Hz.  g.  Genua,  2  Octbn  i^65^.." 
xCärpz.  Ehrent  I.   68.   . 

'^  Kais.  Karl  T.  verleihet  dem  Johannes  hafs,  biu^ermeismr  za 
Görliz^  adlmig  ynd  Wappen^    g.  Genu^,  2.'Oct.  i536. 

-^  Kais.  Karl  Y.  verleihet  dem  Franz  Xchneider,  ^nrgermcifier.  zn 
Gorliz.  adlung  vnd  wapf)en*  g.  Genua j  a^.  Octbr.  i536^ 

*  Jckmnes  ep.  Misn.  diuinorum  rectori  in  Q  ö  r  I  i  z  committit>  ä^ 
&Qlu«re  Martinüm  rothbarüx  et  Yrsulam»  Donati  irolfis^  et  eornm 
maträmonium^  in.  gradu  GOnsanguinitads  tertio^.  GOOSumanduBi  ^d- 
BÜttere.  g.  Ätolpen^  MDxxxvj,  j  Nonenabr. 

1557. 

*  KuUi  Ferdinand  beuielht  dem  raihe  zu  L  n  b  a  w,  dem  cJBg^ 
sezt^n  pfarrer  aUe  zimliehe  gerechtigkaiten  ane  ferrer  veaigeinojiQ 
Verschaffen,     g.  Prag,  xxvij  Mäici,  ao.  eic.  xxxvi j. 

*  Khun.  ^Ferdinand  vergopivjt  dem  Merten  kotwicz,  die  Mtck 
tode  feines  bruders  PJickls  angefaJlne  lehngüter  zu.Nicklsehmie- 
de  cic.  verkauffen^  vnd'  fonft  veräufsern  zu  Blößen,  g.  Prag,  9 
ApriF,   15S7. 

•f"  Kön.  Ferdinand  verleihet. Casparn,  Wolfii  vnd' JToachim  dcft 
Bevnhardtn  zuRadelwiz  ein  vyapberi  vnd  kleynoiu  g.  Prag,  a4 
AprüiöSy.  r  \ 

f     Kön.  Ferdinand    verleihet  dem,  Mairtiix  fchmidt^  Hans  villcr. 
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:?nd   Gjßorgen-  rcul>er,    ein   Vappen  vnä  klemet  g.  Prag,  24  Äpvil, 

'    ^557.  ... 

f   jEüiaä.  Fecdinand  gibl  den  llenden  ia  Oberläusiz  einen  vetr« 

\'   sorg,  dals  die  bewilligte  hülff  ^Vfider  den  tnrggen  iliren  begiladuu- 
gen  mcbt   zu  ilaGhiheil  gereichen  £olle.     g.  Budi9siD>  freylags  nach   - 
Jubilate,  1557.  '     :  -     ^ 

^  Joannes  episa^  Misn«  prebSndam  eccl^sie  collegiate  Budissi«^ 
]iensi&^  v^canlem   Henrico  ril)isck  confert  d/StoIpen^  MDxi]ÜLvij>^ 

xsy]  May.  ,      ^ 

'  Kon»  Ferdinand  rescribirt  an  die  Oberlansicischen  fiände  we» 
gea  der  kircbenkleinodien.  d«  Prag^  8  Jnn^  desgleichen  i'x  Septbr. 

1557/ 

*  Khan.  Ferdinand  bewilliget  dem  rathe  zn  GoVliz^  aufmlannd* 
guter  ymb  fechs  tausend  fcho9k  Meissn.  zu  natz  gemainer  fiatkauf- 
feo  zu  mngen»     g.  Prag^  19  Juny,  ao.  etc^  xxxvij. 
i*  *    ILbun«  P^rcjmand  beuielht  dem  rathe  zu  Lubaw,  wegen 
des  dem   pharrer   gepurenden  tet^ems  zwey  mitnerwante  gep  Prag 
zu  gcftellen.    g,  Prag,  fl^JuBv;   desgleichen,  16  Jul]^^  ao.  etc.  »xrij 

*  Khan;  Ferdinand  beuielht  dem  raihe  zu  Gor  Uz,  gegen  Georgn 
*    tc»»  gersdorf,   der  lobei'gerichie  halben,  durch  volmechtigc  gesandte 

Tor  ihm    zu  erscheinen,     g.  Prag,  8  Jnly,  ao.  etc.  xxxTij. 

*  Khun.  Ferdinand  bewilliget   dfcm  rathe  zu  Lobaw.v  anheim  . 
'   zu  beleihen,  wo  er  fich  mit  dem  pharrer  der  gepur  nach  Teitraget 
[    g.Prag^  xij  Aug.  ao.  etc.  xxxvif. 

*  .  Kon.  Ferdinand  eifbrdert  den  rath  zli  Camenz  gen  Prag, 
Vm  mit  dem  klofter  Ma(rienßern  wegen  der  aus  dem  pfarrlehu 
genommenen  kirchenklcinodien   die   gute  zu  pflegen.  '  g.  Prag^   i3 

Aug.  1537.  -'i-isiji 

I  Kon.  Ferdinand  rescribirt  an  dieObcrlausizischeri  Hände 

I   wegen  der  bewilligiingen.  g.  Prag,  1   Septy  1^37. 

J     f  -Kon..  Ferdinand  beuielht  dem  capitul  des  thumbfliffis  zu  B.u-. 

t    dissin,  4era  arabt  vnd  landuogicy    gehorsam   zu  leißco,  md  er- 

ff  ledigte  praebenden  an  tangliche  vnd  persönlich  rcsidirende  Inn- oder 
ausländer  zu  vergeben*,    g.  Prag,  1  Septbr.  i557 
k-  •  - 

[•       "  ■        ^ .     '  •       .-  ■   ■        ■  ■        - 
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ZdisI^W  herr  berck  etc.  rechtfprecher  ynd  laodvoigt;  erLenoet 
^ider  Georga  voa  gersdorfi,  die  obergerichte  aiilaogend.  a.  Frei- 
tags   nach  Egidij,  iSS^.  (in  böhm«  Sprache) 

Verglelth  zwischen  der  abtissin  zu  MarienAern  vnd  dem 
rathe  zu  Camenz^.  uregcn  des  pfarrlehns  ,  vnd  vcrwenduiig  der 
lipchenUeinodien.     a.  Freitags  nach  Barbarae^  iSSy-. 

Kon*  Ferdinand  trägt  den  hauptleuten,  Nicoln  von  gersdorff 
Tnd  Matches  von  Talza  auf>  die  prlßerscfaafit  in  OberJau^is  ziu 
sämnienzuruiFen,  vnd  ihr  aufzulegen,  zur  hülfe  wider  die  lürAcn, 
den   achten   theil  ihrer  zehnden  Tnd  zinsen^  als  beyfieuer  tu  erle^ 

gen.    a.  1537. 

Ferdinand  US  -rex  confirmat  prioilegia  conuentub  monaßenj  ia 
Oywin.     ao.  MDxxxvij. 

ZdisJaw  herr  berck  etc.  landvoigt,  belehnt  den  Cbniioph  von 
mezrade  über  das  gut  Schmorkwiz.    ao.  iSS^.. 

i538. 

*  *  •  ' 

*  Khun.  Ferdinannd  befletiget  den  berren  prelatcn^  ritlcrschaffl 
vnd  manschafit  der  Budissin«chen,  Cainenczscheo  ?ad' 
Lubischen  lannd  vnd  weichpildeV  jre  priuUegia«  g.  Prag,  j4' 
Januar.  i538r  .  ^  . 

-  Lns;  fop.  dipl.  p.  ig.     Lünig  p.  sp.  cont  IL  a8. 

•  Khun.  Ferdinannd  beßetiget  den  berren  prelaten  rittcrsdiaffl 
vnd  manschafft    der  Gorlizschen    vnd   Lawbenscheu  lasod 

.    vnd  weichpilder  jrc  priuileigia.     g.  Prag,  24,  Jan.  i53&. 

-[*  Köu.  Ferdinand  befiehlt  dem  Georg  von  gersdorff^  dem  er- 
gangenen rechtspruche  wogen  der  königl.  gerichte  zu  Görlix, 
gnüge  zu  thun.  g.  Prag,  am   lezten  febr.  1 558. 

♦  der  rath   zu  Gorliz  beurkundet,  dafs  mit  meiner  gunftSeba-* 
Rian  fchütze  zwenzig  hungr.   gülden   jerlicher  .j^innse    auf  fcio  giU 
H  c  i  n  e  r s  d  o  r  ff,  ap  ApoUonien  etwan  Steffan  afnpecks  itzt  Marons 
von  maiiiowiz   hausfrawe,   vor  vierhundert  vnger.  gülden  vorkaofii 
hat.     g.  am  montage  nach  dem  p^ilmfonntage,  i538. 

Kön.   Ferdinand  bcgtudec   die   ftadt  Zittau,   einen  (dritten) 


"  . '  hol 

.  -   / 

jahrmardt,  adTden  fönntag  nadr  £  Cadiarkettt^g  ku  ^e»  md'au 
'.Iiaudeliu     g.  Prag,  7  May,   1758. 

ci;  Carpx.  Anal.  11.  a43  timI.  IV.  i56.  , 

Ken.    Ferdinand    enLeilt    den  fländen  in  Ober  laus  iz  einen 
versorg  -wegen- bewilligter  torckeuAeuer.  g.  Budisein^ 'aS  May,  i538. 

f  Kon.  Ferdinand  beßätigt  Hansn^.  Ileiorichn  vnd  CriAc^^  vo* 
gesunderteoi  brüdem  voü  Temmeriz  zür.Olfsa^  die  gesammle  le- 
ben au.  iren  gutem,  vnd  die  darüber  von  den  .königea  Wenzlavic 
¥Dd  VYladisIaus  erhaltene  bi-iefFe.  g.  Budissin,  a4  May^  iA38. 
"^  der  ratb  zmx  Camenz  gibt  seineiiib  itatscbreiber  Andreas  gün« 
üier  ein  zeu^nifs,  -wegen  bescbuldigter  einziebung  eczlicberg&iSl. 
a.  montags  pdü  Exaudi ,  ao.  xsxviij  der  myndier  z«U« 

-f  Ordnung  geraeiber .  itande  des  markgraftburas  Ober  1  ans i«, 
wegen  goitesläfterer^zuliinckeus^  kretscbniar,.  bierscbäncken^  vndtao- 
zeo,  ftrafe  der:  hurer  vnd  ebebrecher,  kleidung  der'  banersleute^ 
bettler  yud  müTsiggänger ,  vngeborsams  der  kiuder  vnd  vnterthanan 
vnd  ihrem  abschiede,  mirsbräucbc  in  tniethung  des  gesindes,  waid- 
werg  vnd  fiscberey.     a.  Budissiu,  dinllags  nach  Felicia^  i-SSß* 

*  Kun.  Ferdinanndbeuielht  dem  rathe  zu  Gor  Hz,  dem  Johann 
er^ischof  zu  Lnndeu  mit  glaittung,.  wagen,  rols,  vnd  aller  notdurfi 
vou  Gorliz.  bis  Sythaw  zu  verargen;,,  g:  Presslaw,  xvj  Jan;ao. 
eic  xixViij. ,'  , 

\  Kun.  Ferdinand  beftelt  den^Vlrioh  noXliz  zur  Vnwird,  doc- 
tof^  zu  seinen  .  diener  von  haws  aus,  mit  ainem  dienftgelt  von  jtoo 
gülden  rheinisch*  g;  Lynnlaj  i3  July,'  i558- 

*  Elizabeth  von  thaU^^enbcrck ,  zu  Marienthall  ebblisehinn, 
biliei  den  raih  zu  Gorliz,  aus  seinem  mittel  einen  beißand,  in  fa- 
ahen  ,der  mitleidung  halben,  gegen  die.Gorlitsehe  mannschafit 
au  geben,  d.  »Tonnobendi  noch  Jacobi,  ao»  eic.  xicxviij. 

Khun.  Ferdinand  rescribirt  an  den  ratb    zu    G.Orliz,,  w^en 
«fes  beweibten  predigers.     g.  Lynnta,  xn.  Aug.  im  xxxvüj» 
\     Köu.  Ferdinand  rescribirt  an  Matbis  von  faltea ,  heuptman  zu 
Gorl.ii^,  VHBgen  bierschancks  des  kretschmcrs  zur  Hoheukirche. 
dJ  linls,  xiiij  Aug.  aö.  etc.  jm.  xxxvüji        / 
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-f  "  Kon.  Ferdinand  schreibt  atr  dfen  landvojrt  Zdislaw  bcrAeo, 
wegen  commissipn  in  irniagea  2wis.chen  'Sigmun<&  Von  biberfiein  ?nd 
4en  fiabeüawern^  des  batumerieicbs  halben  bey.  Moskau.  g.'Lyimu^ 
XV}  Aug.  ao.  etc.  xxxtiij.  .  ,  . 

*  Kon.  Ferdinand  i*escrlbirt  an  die  ficnde  der  Oberlaiuisii 
derselben  fache."    d.  Lynnz,  xvj  Aug.  im  xxxviij. 

Kön.  Ferdinand  beßaiiget  den  burggraien  von  Douyn  ire  fm^ 
uilegien.     d.  Lin;»,  8  Oct.  .i558,  ..       • 

*{-  Valentinus' alberü  prepo^ture  Budlssinensia  officialis  fob- 
sidmm  charicatiuuni  iniimari  mandai.  d.  Budissin^  xv  Ocibn 
MDxxxyiij.  .  •  ' 

Deftin.  litt  loii.  p.  3jo, 
^     Prior  vud'  fammlüng  des  clofters  aufm  Oyurin  erinnern  den 
rath  zvi  Görliz  an  j  tonne  foniach  bering     iL  fonntags  noch  Lu« 
cie,  vom  Oywin,  jm  xxxnij  jar.  * 

^.  Kün.  Ferdins^nd * fcbr^t  an  den  rath  zu  Oorlix^  wegen  ver« 
ordneter  commissiba  den  bierschanck  de$  k'retschmers  zurück 
kirche  bdangend.     g.  Wienn,  xvüj  Decbr.  jm  xxxviii. 

^  Kon.  Ferdinand  befiehlt  dem  rathe  zur  Sii,ta|W9  den  pH- 
ßern  die  reichung  des  facraments  nicht  anders,  als  vnter  emerld 
ge(bU  zu  gefiaten^  vnd  mit  dem  orden,  wegen  abreis^ung  der  lur« 
che,  fich  zu  vertragen,     g.  Wiean,  "xxiilj*  Decbr.  xxxvü|. 

Biscli,    Johannes    zu-  Mcissen   bekennt  dem  ralhc  xa  fiern^ 
ßadt  das  patronatsrecht.  a.  i538. 

•ef,  Hausdorf  Zitt  Kirchgesch.  Sag. 

•  • 

-^  Kais.  Karl  der  funfite  erhebt  den  ICeronimus  fchuze  in  da 
ftand  des  adels,  vnd  bessert  ihm  sei|^  ererbtes  wappen  ynd  Uei' 
nod.     g.  Toletco,  i5.  febr.  iSSg, 

-[-  Kön.  Fei*dinand  ehtpfielt,  dafs  die  kauf-  vnd  fuhrlenie& 
durch  kaiserl.  ynd  konigl,  Ipruch  ausgesezte  landIira^se,>^ao  La- 
ban, GorliZ)  Budissiu,  Cameuz,  Konigsprug  CretbenTsd 
faren  follen.     g.  Prag,  6  May,  i&Sg. 
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*'  Koo.  FerduMiid  befiebh  d«m  rathe  zu  Gorliz-,  glaubwirdig 
r^iAer  üher  jerliche  srasen  der  geißUcbea  guter  zu  überschigken» 
g.  Prag)  vüj  Mav^  ^ao«  etd.  }d(X?iiij.. 

j^  Rou.  Feroioaud  befielt  den  eroannteu  oommissarien ,  d^m 
kretschiuer  xu  Milsdörff  aufzuerlegen,  feinen  gerumbten  brauch 
i^  fipemden  biers^  vrie  recht,  zu  erweisen ,  yod  mitlerw^il  densel- 
ben abzuschaffen«  g.  Prag,  xiij  May,  ao.  etc.  xxKjx. 

-|-  Kön.  Ferdinand  beUäiigt  fünflf  articul,  von  den  Oberlausif 
zUchea  ßand^a,  auf  jüngft  yerschieneu  montag  nach  Oculjj  ain« 
tradilig  aofgericbÄ,  von  gottesläAem ,  'willkürlichen  iandtag^ä,  tu« 
tcrdiaueQ  md  deren  kindern,  gesinde,  weide werck  vnd  fischeray« 
g.  Wienn,  96  JuL  1559. 

W«iiitrt  L   12  vnd  76. 

*  Kon.  Ferdinand  fchreibt  dem  rathe  zu  Gorliz,  das  er  dia 
nbersohikhung  glaubwirdigen  regifiers  über  |erUche  zinaen  der  geifi- 
lieben  guter  baiien  lasse^  bia  auf  ferren  beacheid.  g.  Wienn,  xxvj. 
Jul.  ao.  etc.  xxxviiij.  ^ 

*  fisch.  Jc^annes  zw  Meiasen  Ci^u^ibt  an  den  ratb  zu  Gor  Uz, 
wegen  der  dinßevf  den  bischofzebenden  zu  Langeuaw,  vnd 
wegen  lehnfolge  des  bischofzehnden  zu,Cunersdor£  g.  Stolpen^ 
(i-eitags^  am  tage  vincula  Petri,  ao.  dnj  xxxjx. 

•¥  der  rath  zu  Lubaw  bekennet,  dafs  Nickel  gunter  dem  Ge«' 
orge  koch  das  heuislein  zwischen  der  glöcknerey  vnd  des  fUdt« 
fchreibers  abgetreten,  vnd  in  erbrecht  gewehret  hat  g.  fontag  v^. 
natiuiutis  Marie^  iSSg.    '     ^ 

*  Bisch.  Johannes  zu  Meiaaen  belehnt  den  rath  zu  Gör  Hz  mit 
,  3 5  (cheffei  kom  vnd  foviel  hafer  ierlichs  zinses  im  dorfife  Lud« 

wigsdorff  g  Stolpen,  montag  nach  Mathej,  i53g. , 

*  Kon«  Ferdinand  erlalst  an  den  rath  zu  Görliz  emßlichen  be« 
nelb,  "wie  mit  dem  beweibten  'vnd  aufrurischen  predig  zu  verikr 
rcn,  g.  Wienn,  vü]  Noubr.  ao.  etc.  xxxviiij. 

-{-  M.  Petrus  fchwoffheini  Laurentium  fchneider  ad  officium 
canceUariatuA  i^  ecdeaia  collegiata  Budissineusi  presentat  dl 
Oorhz,  xvij  I^oubr.  MDxxxjx. 

ao 


•      * 

*^  Kui3'.  Ferdinand  rcscribirban  den  rath  zu.  Carla z,  wegen  iUbu&g 
der  königl.  gerkhte  wider  die  altbtessin  vnd  den  klollerrogt  zu  Ha- 
rieni^tern,  vnd  die  lerne  zu  NiederküsdorS  d.;Wienn51)ezbri 
«0*  xxxvüif 

-jp    Kön»  Ferdinand*  rescribirt  an  den  rath  zu  Budi-siin*^  iv^^ 
d^r   neuen  yer Airischen  fecte,    beweibte  predicanten .  vnd  teoroifr 
messen^  g.  Neuftat)  17.  Dec.  i52g. 
PHz,  1792.- 

'^  Biscbi  Johannes  zu  Meissen,  reibet  vnd:  leyhet  Franzn-Jf^Dej^ . 
der^  bnrgerraeißer  zu  GorUz,  den  bischo&zehnden^.  vf  den  TOr<^ 
'Vcerckpn- umb  Görliz^^  dreizea  Scheffel  ein  virtel  kam  vnd  foiuL 
hauer,  au  Tro&chendorff  einundzwanzig  fchefiel:  dreiuirteLltom, 
vnd  fouil  hauer^  zu  Girsdorff  ein  vnd  dreissigftehalb  Icheffl,kora 
rnd  föuil  kauei>  yn^  dorff  Milmftorff  eylff  fchfl.  wenigem  eine 
meze  korn>  vnd  föuil  hauer>  zu  Navrendorff  eilff  fchffl.  einair,'*^ 
tel  kom>  fouiLhauer,  zu  Grunaw  vier  fdifl.  kom>  übidl  haoer. 
g.  Siolpen,  fonnabends,  am  abend  f.  Thome,  läSg... 

-[^  Erläuterung  des  am  17  A^ril^  iSsg  zwischen  denL.ratbe  n 
6rärliz  vdd  Gasparn  von  rechenberg  auf  KJilschdorff  crrichtdteft 
ForfireeesseS)  ec  i53gi. 

der  rath  zu  La  üb  an-  Kaufft-  Hans  .fdlüetterar  hattlQi  "znm  Imui 
dear  radbhause^.  äo#  i53g. 

c£  CaifaL  £brent.  L  3oo;.  '^ 

-f    Kon.  Ferdinand  befiehlt  den  bürgern   zu^  B'ndi^sin;  ia& 
heimliche  verlöbnifs  nichts  gelten  follen»  g..Prag^  So«/ Jan«  i540> 
Scliott>.U.  aa. 

Kon.  Ferdinand ^erläfst  verboth,.  auch  in  Oberla^us^iz^  der 
ausführe  des  getreides.  bey  der  tbeurung.  d..Prag,  Si»  Jaa..i5^; 

Benedict  lemberger,.  franeiscaner  ordens  prouinoal,  coo^eDUit 
in  den  vei^uff  des  grafshofs  zu>  Budissin.  d.  Uchtmefs,  i54ou. 
-f     der   ralh   zu  6x>rliz  befiädc;^   die   Antnia- vnd   ordnui^.^ 
fchuhknechte*  g.  fonnabents  nach  inuocauit,  i^4o. 
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f  &US.  Ksiti  der.  iuofie  Lefteliget  yvA  ainiget  das  yr^pptrx  ynd 
clainol  der  edlen  von  Saltsa.  g.  Gcnt^  17  Mära^  i54o. 

Anal.  Saxon.  1 765,  166.  ^      . 

-^  Heinrich  vod  Hans  gebruder  ¥on  häug^izy  lasset  auf  bey 
dem  bischof  2tt  Metlsen,  den  an  die  ßadt  Lauban  verkauften  bi- 
fcho£»«ehnden  zu  G  e jr  f 5  m^ fs  d  o  r  £  d.  Zobblaw.,  freyuigs  ~ nach 
Xrinitaüsy  i64a.  '  . 

*  Bi»ch*  Johannes  zw  Metssea  reichet  und  leyhet  dem  i;athe  zu 
Laubati  fechftehalb  malter  korn^  ynd  fouiel  hafier  ieiiichs  zinnTs 
im  dorffe  Geysmansdorfil  .g.  ^olpeui  montagk  nach  corporis 
divStky  i546. 

f  Kon.  Ferdinand  befiehlt  dem  landuogt  Zdialawen  berckon,  den 
fienden  im  Ob  er  lau  sie  zu  erkennen  zu  geben,  das  fie  (gegen  den 
tuTcken)  in  guter  bereitschaSt  vud  gefalst  leyen.  ,g»  Hagenaw,  nif 
Jmjf  jm  xL 

Anton  äipL  Beite*.  4i. 
^    Zdislaw  herr  bercka,  landvoigt^  heuieiht  der  abbiissio  zu  L  a  u« 
Ben,  keine  Zerrüttung  oder  newigWt,  zu  abbrach  der  bewilligten 
flewr  furzunemen,  d.  Prag^  1  a  Jun.  jm  xl. 

*  Heinrich  vnd  Hans  von  haugwiz  zcalen  die  leutichen  zu  G  ei  f  s« 
mesdorff  des  bischoffzehenden  ledige  vnd  den  rathau.Lubau 
der  velligen  bezcalunge  ^eit  vnd  los.  g.  fonnabents  vor  Viti^  jn!i 
iV«  vnd  xltca. 

Cbriftoph  von  wartenberg,  commendator,  versezt  der  comptu« 
rey  yorwercä^e^  äcker^  wiesen  vnd  teiche,  an  die  fladt  Zittau  vor 
SOG  fchock,  auf  acht  jähre,  a.  vm  Laurentij,   i54o« 
c£  Carpe.  AnaL  III.  17  vnd  a& 

KLöD.  Ferdinand  rescribirt  an  den  raih  zuBudissin^  wegen 
des  grafshöfs  daselbü  g.  Wien^  a6.  Aug.  i34o. 
f  Kon.  Ferdinand  befiehlt  allen  vnterthanen  in  Oherlausiz^kein 
getreide  aus  dem  lande  zu  verfuren,  allein  auf  fr^e  märckte  in 
die  (lädte  zu  Iningen^  vnd  daselbß  feQ  zu  haben,  g.  Wien,  a6  Aug. 
im  4oft«>>.  mit  zufcrügung.  des  landvoigis  an  den  n 


zufcrügung. 
d.  Neuenfiat,  am  tage  FeHcis  vnd  Aucti^  ao.  ü. 


ath  zu  Budissin. 


20^ 


N. 


r 
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•  •  •  • 

Zdislaw  'herr  bergk,  laBdroigr^  belebm  Cbrifioplm  tnd  JIiaB, 
burggrauen  von  Dohna  über  Bolberiz^  d.  donnerftags  nach  Gal- 
lig i54a 

der  Tatb.  zu  Camenz  bekennt  cCer  Ticarie  S.  Fabuoii  Seba« 
fiiani  in  der  f.  Micheb  capeHe  zu  Badissite  ^nhiuidert  fdiocL 
SU  am  tage  Simon  Jud^,  i54o. 

*  der  rath  zu.Lubann  gelobet,  den  TeteFn  ynd  brudem  des 
Uofters,  ardens  £  Francisci^  daselbft,  fun&ehn  marck  jerlidi  in  ^ 
BMia  irei^e  zu  geben^  g.  doruAags  am  tage  Catbarine,  pa  XY^  i^ 

*  Zdislaw  berka  eto.  landuogt,  fchreibt  an  den  ratb  zvt  Gor  Gl 
-wegen  yerfahrens  mit  weltlicbenx  gerichte,,  gegen  eines  prifieis  weib. 
d;   Prag>  xy  Januar,,  xlj.  _    ,  ^         -  /    / 

-|-  Bis€l\.  Johannes  Kn  Meifsen  gönnet  vnd  willige^  daß  Gorge 
kodi  fieine  zur  Lobaw  habende  zwey  lehrfe,.  aufs  mangel  derpri* 
fter^  XU  Budissi%  Grossenglogaw ^  oder  an  einem  andern  gel^ 
nem  ort,    hefleUen^  möge.     g.  Stolpen >  montass  am  tage  Anttmij) 

x^S.  iu  *    ^  '  :    • 

^     Adam  von  peuczig,.  zu  MarientalL  voxgt^  yerträgi  her  Bira 

5farr  zu  Meuselwizmit  dessen  nögbar,  Caspar  goetschen  lichter 
aselbß,  vmb  die  drehe,  a.  dinßags  nach  Marci^  ao;  xIjT  ' 

*  Khnn.  Ferdinannd  beuieüit  dem  raihe  zu  Görli2,"de&  Wo« 
zel  f  harowez  Ton  f  harowa,  vnd  dessen  mithelffer,  wo  fie  in  dem 
gericfatszwange  betreten  werdeo>  fenngUictf  anzunemben.  g..  Wievi, 
%j  April,  aov  xöxj. 

*  ^  der  rad^L  zu  Garriz  theilt  der  zeche  der  fchußer  zu  Ofteri« 
die  Ordnung  vnd  artickel  dea  handtwergs  miu  ,a.  fer.  vj.  poft  Qtu- 
fiinodogennj:,  i54i. 

-f  Kon.  Ferdinand  giebt  depi  Helials  ftiei^  ein  wappen  tnd  Uo' 
mod^  p  Wien,  »8  May,  i54i. 

Kon,  Ferdinand  befielhi  dem  rathe  zu  Budissrn>  daß  tf 
cten  f^ndicus  daselbft  wegen  eines  erkaufien  liaulea  JG^iuen  £w« 
d.  Begenspurg,  18.  JuL  i54iw 


[•■ 


-f    Kon.  Ferdiaa^d  consentiret,  daß  (fie  fammru^gdes  Hefters  aiif 
*  Oybin   eia  "^jse,   jper  weit  zu  Teatschossig  aii  der  Plies«^ 
BIS  dem  Oooffrio  fchDitter  verkaujRe^  g.  Regenspmrg,  9 8,.  JhL  »54i* 
Vertrag  wegen  der  gerichte  zu  Robna  bey  S.önigsbrüc)L. 
a.  am  fontag  uacb  Margarethe^  f  54i.         .  s 

e  Reccfs  twischen  dem:  klioAer  Marieüftern  vnd  dem  rathe  zu 
Görliz,  wegen  der  gerickte  m  derTogtey  lu  B,ern&dor£F.  g.  i^4iy 
&atag  ^  nach  hkumelfarth  Marie.     ^ 

^  Bbch.  Johannes  tzu  Meissen  gesinnet  an  den  rath  züGorilz^ 
jeu  Jobannes  icbneyder^  pfarher  zuSeydenberg;  als  geiftÜcbe 
Person-,  mit  weltlichen  gerichteh  nicht  zu  beschweren»  g.  Stolpen, 
jbmabents  nach  ässumpcionis  Mcrie^   ao*  )m  xlj«^  ^  , 

*  die  £ftmtung  des  cIoAers  Oywin  yerkauft  dem  Onoffrio  fchniv  ^ 
^«er  eine  wiese  an  der  Plifefsnicz,   mit  einem  fleck  jenehall>  de» 

vassers^  ym  6oa  marg.  am  freiuge  nach  gehurt  Marie,  i54i^ 
f    Kon,  Ferdinand  bessert  das  wappeii  der  ßadt  L  a  n  b  a  n ,  vnd 
begnadet  ße,  mit  rotbem  wachs  ziji  ßegeln.  g.Prag,  17.  Öcbn  >54i. 

^  Carps.  Slirent.  L  7  3»      .. 

♦  Kiin»  Ferdinahd  gibt  auf  trog  dem  landhofiaoieifter,  m  beschwer- 
desachen  des  raihs  an  Lauban,  wegen  aines  newen  fakmarckls, 
Jb  die  von  Vechteriz  zur^  Stainenkirchen  aufgei  idxtet  g.  Prag,  x»M 

Decbr.  ao.  idj. 

•|*  Tertrag  zwischen  Balthasam  ynd  Hansen  von  Schlichen  auf, 
Pulsniz^  vnd  dem  rathe  auch  der  gemeine  daselbß,  wegen  ge-v 
fcbo^s,  zinn^ü,^  brauens,  mäkens.  a.  i54i.  (ohne  tag.) 

Kon,  Ferdinand  befiebh  in  O  b  e  r  Ja  m  s  1  r^  daß  sicl^  niemand, 
^  geSUich  oder  weltlich,  der  mitleidung  bey  ftcuern  entziehen  foOe. 

4  Prag,  6.  Januar,  1 54a.  «    j  •      -   ' 

Herz.  Moriz  zu  Sachsen  Wichet  bey  dem  rathe  zu  Bi^^d-is^in, 
tm  tnittheilüng  der  gerichte  gegen  deü  fchubneifier,^  an^.  di.  Tor- 
^au,  mon^gs  nach  Scholafiica,  jm  43tan^  .  ■ 

•  Bisck  Jdiannes  tzw  Meissen  gesinnet  an  de»  rath  za  6ör- 


\i 
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i58         : 

liz,  die  ^evlkiiffB  prebeade  xa  Budissin,  TrBlcher  jus  pttitmatiu 

.dem  Tathe  tzwßeadig,     m   botradnuDg  der  zußeheoden  |)nmaneO| 

dem  Yoa  ihm   üominirten  zu  verleiben,    d.  Stplpea,  freyJUg  Qadi 

.Oftern,  ao.  xUj^  \^ 

*  JBisch.  Johannes  tzw  Meissea  verguußigei  iiem.radte  xa  Ca« 
mentz^  den  kir^chhof  zu  engern^  ynd  die  yer^rbenen  vf  dea  avs' 
gekaufien  garten  zu  begraben*  g*  Stolpes^  freitags  nach  <2^]asimodo« 

genitjy  i54a.  ^  . 

*  Khun.  Ferdinand  ertheilt  dem  Lic.  Cenradt  ncsenus  adivuag 

vnd  ^appeö.  g.  Prag,  ip  May,  i54a. 

Kon*  Ferdinand  belehqt  die  von  Grünrode  mitRobnaTsd 

Brauna.     g.  Prag,  ii  May,  i542, 

.    ^     Kun.  Ferdinand  verleibet  dem   Thomas  kober  adbi^  vA 

'pappen,  g.  Wien,  i.  July,  i543. 

Knauth  Kob^^schl  GescIiL  p.  5. 

Kön.  Ferdinand  be&eiet  die  Iladt  Camenz,  wegen  erlitttaea. 
:  grossen  brande,  von  allen  abgaben,   auf  drey  jähre,    g.  Wies,  io. 

Jul-  i542.  . 

-|-     Joachim  herr  von  bieberftein,    Xchreybt  den  von  Scyden- 
bcrg.k,    wegen  der  peAilenz  vnd  turekengefabr,    g&vfilse  artlckd 
vor.  g.  Fridlandl,  montags  vor  Margarethe,  M  v^  xlij. 
Oberl.  NacM.  1766.  :1a,  , 

-j^  Balthasar  von  redem  verkauft  an  die  fiadt  Luban  die  %• 
fer  Seg^rsdorf,  Benis  vnd  Neun dörf  vor  4ooo  vnger«  ^«^ 
den.  a.  freitags  nach  assumpc.  Marie,  jm  jdij. 

Nickel  von  gersdorf,  hauptmaun  zu  Budissin,  belehnt  dea 

r ath  zu  Camenz  über  ein  fluck  holz  vnd  huttung  im  äortk  Sckid« 

lo,  vnd  über  einen   teich  zu  Baseliz,    fo  derselbe  vom  klofier 

*  Mari^jifiern  gekauft  hat.  d.  i543,  am  tage  Marie  gehurt 

-f-     Kon.   Fercunand  befiebh   dem  voit   in  Oberlausiz,' eioea 

landtag  auszuschreiben,  g.  Wien,  vj^^  Dpcbr.  jm  xlij. 

Zdisla^v  berck  etc.  landvoigt,    belehnt  Ylrichn  von  basdipo-; 
über  Piskewiz*  a»  am  xage  Mme  empfängnüs^  i&4a. 


I 
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BiscE  JohaBT)  m  Meissc»  LefieUt  dem. cteflef  zu^ Laub äö, 
j^  noauen  vod  fehiilcr  beim  fingen  gesondert  fejnXbUen^a»!  543- 
c£  Zeidler  Chron.  Luban.  MS-  C    ^ 

1545: 

Kon.  IicrdinaBds  veitragung  der  land  md  Aadte  m  Ob^rlan* 
81  i»  vegen  brauens  vnd  handwejrcker^.  d.  Ifüraberg^  am  ai.  Jaxu 

of.  Deciaion.  Ferdin.  de  i544. 

^  +  Kon.  Ferdinand,  fezt.  den  flädten  der  Ober lai^siz  einen  tag^ 
auf  pescUwerde  der  landschaffi,  \regen  mideidung,  enuiehung  de? 
denodien,  fchmelferung  des  capjiuls,  aucb  aaderer  arU-ckel  Lalbeiu 
•;  Nürnberg^,  XMJ  März,  im  xlnK  ^        «        ^    , 

+  Franciscus  lany,  pfarber  zu  In-obaifr  läget  reter  fiscuem,  WC* 
gen  ciaes   aharlebn»,    quit.  vnd.  loß.     g.  montag  nach  bimmelfari^ 

♦  Gunlter  von  ßl2a< verkauft  das  gut  Gersdorf  ]m  La-ttbcn> 
acbeii-weichbüde  vmb  fonfiBcbu  hundert  taler  grosche»  an  den-  rath 
aiLu^ban.     g.  i^43,.ara  tage  Trbani. 

♦  Virich  wn  noffiz,  doctor,  heuptraan  zu  Budissin,  gibtgunit 
nr  ge^ehre  vud.  verpfendung  des  guts  Gers  dar  £  g.  iö43^.am 

♦  ton.  Ferdinand  begert-an  die  fiadte  in  Obcrlausi«,  da«  an- 
ftcnfifi  reft  der  bevilligien  wrckenfteuer  dem  bemischen  salmei' 
fier  P««ln  fiebenburger  vnuorzuglich  zuzullellen.  g.  Prag,  j  Junj, 

*i    die bruder  Ordens  f.  Ffanciscides  Uofiers  aai  GorHz  tragen 
dem  iönig  Ferdinand  jre  notdorft  Tor.  g.  adiwoch  nack  Bomfaa;, 

KnaaA  gym.  Gbrlic.  ig.  KI*,  179*  .^ 

+    Kon.  Ferdinand  befiehlt  dem  ratbe  mv  Silhaw,  dem  com- 
iur  ChriOoph  Yon  -wartenberg   feinen   gebürlichea -zuftand  jarl»^ 
dien  mchen  au  lassen,  d.  Prag,  si  Juny,  i543.- 
Dobner  monom.  boem.  L  291^ 


i6o 

»  • 

+  Jofaaon  rododi^  fertigt  ein  notariats  jofimment  über  4es  bni' 
ders  Michael  reiufleio  abcretung  der  kirchenUeiocKliea  fammt  kir* 
che  vnd  kloiler  iaZittäu,  aa  den  dasigen  rath«  «•  iS^S^.  ^ 
montag  nach  f.  JohannU  dea  teuffers*  ^ 

OjTpxor  Anal.  L  63. 

Herz»  McMiz  zu  Sachsen  fchreibt  an  den  rath  su  (^örlis^m« 
gen  der  wUdpan.  d^  99«  Juny,  i543« 

+  Kon.  Ferdinand  befiemt  dem  Lanrentiiis ,  commeDdalor  zu 
Kolberg  ^  den  CiiHoff  ^on  wartenberg  in  die  verliehene  comthfl- 
reyen  zu  Hirsfelt^    Lemberg  ynd  Siethau  einzuführea.  d. 

Prag,  7-  J%>  *5^5*  - 

Dobner  inonutp«  boenL  l«  392. 

4-  Kon«  Ferdinand  befiehlt^  von  tausent- f(jiack  gr.  inObeflan« 
6iz,  ein  gerull  pferd  vnd  vier  fuTsknechf,  wider  den  türckeDi  za 
fbllen.  g-  Prag,  am'leztea  July>  jm  xliij. 

^  VlricJi  von  nöJftiz,  doctor,  heuptriian  zn  Budissin,  erfordert 
vom  rathc  zu  Gör  Hz  abgeordnete  zu  den  vorbeschieden.  d  doiÄ« 
fltg  nach  Marie  himmelfsirt,  jm  xliij. 

*  Guntter  von  falza  zu  Lichten aw  Taget  dem  rath  zu  Lubaa 
"wegen  gänzlicher  abrichtung  für  da$  gut  G  e  r  s  d  0  r  f  qu^t  md  hk 
a.  doruftags  nach  £gidij,  jm  xv®  xliijten. 

^  Vergleich  zwischen  dem  domcapitui  vnd  rathezu  BndissiBi 
weg^n  des  üngechoi^,  der  grossen  Orgel,  zeit  der  endignog'des 
evangelischen  gottesdienfls^  mäfsigung  auf  der  kanzel,  lalanrusg 
des  organiljen  vnd  zweier  calcanten^  accidentieii  von  braotroesseo, 
dem  capiml  zuAehenden  legc-^xiunsen  iauf  grundftückea  etc.  a«  iM^ 
am  fonnabend  nach  allerheiligen. 
cf.  Grosser^  IL  aü.  1.) 

Kon.  Ferdinand  bekennet  den  empfang  von  4200  gülden,  tnr« 
ckenlleu^r.  g.  Prag,  i5.  Dezbr.  i545. 

-[•  die  fammelunp'des  jungfraiien  cloßers  Marientfaaelfvtr« 
pfendct  dem  Onoffno  fchnitter  etzlicfae  einkommen,  auf  zehn  jähre, 
für  1000  margk  darlehn«  g.  fonntags  nach  .  .  .  i545. 

-f    der  rath  zu  Zittau  gelobet,   die  lezten  brfider  d^  ordern  £ 


^ 


Fnmcisci  duselbft,  J&xt  lebenlang  notbdurfnglich  zu  Tersorgen.^   ao. 

Hansclorff  Zitt«  Kgsch;  p.  79«  ^ 

der  raüi  zu  Zittau  erkauft .  von  Hansea  von  vechtr»  das 
güth  Hörniz  ym  800  thaler.  ao.  i54t3« 

1 5441. 

^    Klon.  Ferdioaud  befiehlt,  wegen  der  durch  Zittau  gehenden 
landfirasse,    fich   der  yngebrauchlichen  vmwege  isu  eotäusern,     die 
^  g^wönliche  ftrasse  zu  fahren,     vn$l   den  aufgerichten  langwah« 
r^d^Q  zoll  zu  geben,  g.  Prag,  12.  Jan.  etc.  jm  xUiij*. 
Carpi.  Anal  IV.  i48.  -  ^ 

Köu.  Ferdinand  will,  dafs  bey  auf  bringung  der  fieuem^   der 

mideidung-  halber,  in  Oberlausiz  billige  ptoportion  gehalten  irer" 

4^  foUe.  g.  Prag,  la  Jan.   i544« 

\.   .Kqo.    Ferdinand  entscheidet   zwischen   land  ynd  Aädten   des 

marggrafthomi^   Oberlausiz  allerle^  irrnngen,    wegen  mideidung, 

verdienung  der  landgiiter,  kircheiikleinodien,  gerichtsbarkeit^-   hand- 

irerker  aufin  laude,  mideidenheit  des  klofters  O  y  w  i  n ,    ynd    der 

fiäddein  Muscau,  Hoyerswerda,   Seydenberg  etc.    g.   Pragi 

&  fcbr.  i544.  -      .       - 

Corp.  ior«  Lnaat  p.  ii4«  Olaust  Collect^erck  .IL    laa^.  L&nig.  p; 

^.  cont  IL  p.  29.  '  .  *  .       • 

EiQen  Nächtrac  2^1  Bieser  Decition  findet  man  in  Weinart  L  :ai8» 

Z. 

Kön.  Ferdinand  verwilliget  dem  Joachim,  Friedrich  ynd  Wil- 
helm gebrüdern  von  fchönburg  auf  Hoierswerda  die  erhöhung 
des  brückeneolls  vf  zwei  weifspfeunige,  flalt  des  yorigen;  einen  wei(s<« 

Pfennigs,  d.  Pra^,  17  febr.  i544. 

c£  Olaas.  Beitr.  U.  66.  ^ 

♦ '  Kon.  Ferdinand  begnadet  herren ,  ritterschaft  ynd  ad^I  la 
OberlausiT;^  mit  dem  verkauf  der  verschuldeten  guter^  ynd  dem 
redbte  des  sogenannten  yörritts.  g.  Prag,  ai.  febr.  i544. 

I^us.  fnp.  dipL  cqnt  69.  Corp<  iur.  Lm.  197.  Carpz.  £Iir«it  L  i55. 
Etwas  vom  Vorritt,  4.  Hering  vom  Vonjitt^  17.  Olaus.  CoUwerck 


* , 


V  ; 


/ 


^  h  1026^  rnd  IL  i334.  Lnnig  ^  fp  copt»  IT.  54.  ^Eissd.  coip.*  int 

feHcL  germ.  IL  689»  ßaßineUcr  diss.  de  privil.  Ferdinandeo,  p.  li 

Zdisiai/r  berr  bergk,  landVogt^  belehnt  Joachim^  Friedrich  Tod 
Wilhelm,   gebrüder   herFen    ton   Schönburg  auf  Hpier  s'W^rda 
mit  dem  dörffe  Mcuftadt^  -welches  fie  als  em  dem  könige  beim«' 
gefallnes  guih  erkauft  d.  mitwochs -Dach  Oculi,  i544. 

c£0bLau8.  Beitr.  U.  56. 

.  -  ■  . 

AntoD)  ,Chr.irtoph,  Hans,  ^Heiarich,  George  vnd  Nicd,  die 
debschizer  bewilligen  dem  ßadücin  Marklissa  das  weidicki  \oa 
Veit  hofmlinns  bis  ans  fiulwehr.  ma  donnerßag  nach  Laetare^  154*1 

-j*  'Vereinigung  zwischen  land  ynd  ßadten  in  Oberlausis,  v^ 
gen  der  miüeidung  ynd  q[uote.  a.  fonntägs  nach  Philippi  Jacobi, 
i544..  (al  |540     *  .  / 

-{^    Karolus   imp.  Joachifno  frenzel  aKonigishain  ei  Liben«. 
Heyn  armorum  insignia  dat^  eumque  nobilem  creat  ^  d»  inSfyra^ 
xjx  May,  MDxHiij.      ^  . , 

-f  ,  Kais.  Karl  d^r  fünfte  yerleihet  dem  Andrea^- rosenhar^ 
Wappen  ynd  kleinot '  g.  Speyer ,  ^28  May  »544. 

*  Vertrag  der  brncken  halben  über  die  Pliersniz,  vnd  iftpXL 
yeriheilung  dei:  kosten ,  ym  selbige  bauhafog  zu  haken,  a.  imiwochs 
nach  Palmarura,  i544'.         -        ' 

^  •  Baltzar  von  redem  fagt  die  ftadt  Lafuben  der  kaufsununa  % 
die  guter  Siger sdorff,  Ben^is  ynd  Newendörff  ganz  (piiec 
ledig  ynd  lols.  g.  i544,  am  mitwoch  nach  dem  pfingßlag^ 

*•  Balthasar  yon  redera,  gelobet  nebfi  bürgen,  feinem  ynaun^- 
gen  fetler,  '^egen  der  käufgelder  für  SygersdorfT,  "Nendorff 
yud  B'^nicz,  im  ampte  Budi&sin  ßille  zu  ßehen«  g.  i544,  am 
dornftage  nach  den  pfyngftheyligentagen. 

Kon.  Ferdinand  gibt  gunß^  dafs  der  ralh  zu  Gorliz  so<yo 
ynger.  floren  hanbisumme  yon  Pliclas  radinger  aufnehmen  du£& 
g.  Prag,  17  Jüly,  i544..  ♦        ^^  '  , 

-j-  Zdislaw  herr  berck  ^  etc.  kndvogt,  consentTrl,  das  $e  räthc  zu 
Gör  Hz  yud  Zittaw  gewisse  almosenczi^s  zu  ynderhaliong  eii^ 


_.  • 


/  •  •  > 

ger  knabeui  im  Audio  anwenden  vnd  ^usspenden  mögen,    g«  i544^ 
am  tage  Sixli. 

Kon«  Ferdinand  vergönnet  dem  rathe   zu  Gorliz,  gemeiner 
(ladt  guter^   füf  iiooo  gülden  vnger.  zu  verp&uden«     g.    rrag^   2^^ 
Octbr.  i544.  '  / 

*  Bisch.  Johannes  tzw  Meissen  Tihreibt  an  den  ratÜ  txx.  Gorliz, 
wegen  Verleihung  der  prebenda  f.  Clarae,  fampt  der  cantorey  in 
4er  ftifftskirche  zu  B  u  d is  si  n.  gi  Stolpen^  montag  nach Luciae,  1 5 44; 

i545. 

^  *  »  .  '     • 

*  Bisch.  Johannes  sw  Meissen  verlangt  vom  ra^e  su^Gorlis 
zu  wissen^  vro  vnd  bey  weme  die  sur  {»rebende  f.  Cläre  gehörige 
tÖDsen  flehen,     g.  domfiags  nach  Erhardt,  ao.  xlv. 

\  der  ralh  zu.Gorli^  gelobet  dem  raihe  zor  Zittau,  3o  gut 
dm  jaliich,  von  den  Joann  ortelischen  altarilbenzihnsen  zum  alnuK- 
sen  vnd  zur  vnterhaltung  eines  Audentea' auszuealen.  a.  fer,  vj  p<^ 
convers.  f.  Pauli,   i545, 

\  Zdislavr  herr  bircke,  landvogt,  errichtet  einen  receis,  vregeö 
der  vridemudeute  zu  Fridersdortf^  fo  zur  pfarre  nach  Sprem« 
berg  gehört     g.  1 545/ freitags  nach  Judica. 

^     Gerk:  Stolp.  Hift.  707*  . 

•  *    H^rz.  Moriz  zu  Sachsen  benachrichtiget  den  rath  zu^orlij^' 

•dais  er   den   gebrudera  S<^reger  fein  gleith  vff  acht  uge  lang  ge«. 

geben,  vnd  begeret  bericht  in  der  fache.  d.Drefsdenn,  3*1.  Juiiy,  idr; 

-j-    Petrus   benevnz  dictus  Apianus,  facri  palatii  comes  ac  milesy 

verleihet" -vnd  giebt  dem  Balthasar  feifart  ein  Wappen  vnd  klei« 

nod.     g-  Ingolßadt,   i545,  2.  July.  ; 

Kais,  Karl  erhebt  den  Hans  feuerbach  aus  Görliz  in  den 
Rand  des'adeb,  vnd  verleihest  demselben  ein  i^appen.  g«  Worms,' 
5  JuL,i545.  ^  ^ 

•f-  -|-  $lsch.  Johannes  zu  Meissen  gesinnet  an  den  rath  zu  Lau^ 
bau,  bey  den  kirchendienern  zu  verfugen,  damit  hinfurder  die 
dofteritmgfiraiven  vnd  andere  g^Illicbe  von  ihnen  vnbetrübt  blei« 

ai* 


1 

\ 


i64 

ben.     g*   Siolpen^  dlallag  nach  Tiilcula  Petr]^  desgleidben,  domiar- 
ftags  nacL  assumpcionis  Mariae^  i545. 

Kon.  Ferdinancf  vei'sichert  daa  fländoi  der  iLrcm  Böhmen  Tnd 

incorporirtea  Unde,  dais  er  ihre  gutwiUigkeic  bey  feiner  w^M 

'  zum  könig,  mit  gn^ea  cprwiedem  iroQel     g.  Prag,  mhwochf  Back 

.  Egidi],  i545. 

Goldaft  recIitL  Bedenck.  85.    Londorp  act  pubL   !•  iia.  3U.  779. 
-  TjS^    Scholia  ad  UeneL  9.  44.  877. 
Bi^ch.  Johana  za  Meissea  fcbreibs  an  den  rath'zu  Laaban 
wegen  einer  klage  der  Clofterleute  wider  den  Prediger  vnd  SdmU 
inViß^r  daselbft.     dtolpM^  Freitags  naeh  Yiiic.  Petri. 

.DesgL  donnwlbg»  nach  aMnmpc.  Mariae« 
\    Bisch.   Johana  zu    Meissen  belehnt  Crißofb   vnd  Pefem  toh 
Jbangwiz  Tnd  ihren  fetter  Caspar,   über  Wihhen,  Ergersdorf,  Cu- 
Bewalde,  Gurek  Tnd  Fot^kau«     f^  Stolpen^  ^^45^  dorofiag 
na<^  Simonis  Jude;  >  - 

•j-     Vertrag  zwischen  den  von  GirbigsdorfiTynd  Ebersbaci, 

wegen  brüdi^  weges  vnd  awe,  etc.  a.  freitags  naeh  Elisabeth  1 545. 

Zdislaw  herr  berck ,  landvogt,   belehnt  Nicoin,  Joachim  rA 

Abraham  gebr iider  von  gersdorff  über  M  a  1  s  c  h  w  i  z.    ^  'am  doo- 

nerfiag  äam  Marie  emp&ngnifs,  iä45. 

Zdislaw  herr  berck,  landvogt,  belehnt  Haugn  vnd  Wenzeh^- 
br&der  von  maxen,  iiber  Grödis«  g.  donnerAägs  nach  Maziea 
cmpfangnifs,  i545. 

,   *     Bisch«  Johannes  zu  Meissen  Vergönnet  dem  rathe  in  CtJaeaZ) 

.  die  ckpellen  f.  Jacobi  abzivreyssen ,  vnd  die  kirche  f.  Jodoci  dur* 

mit  zwbaweo.     g.  Stolpeo  am  mitwoche  nach  innocentura^  acxh* 

Kon.-  Ferdinand  befiehlt  dem  landvoigt  in   Öberlansix;  ia 

facbea  Obtrißopha  von  hittiz  vnd  Barzsch  mieks,.  eine  ritiertaftl  a 

haltea     a.  i545. 

cf.  Garps.  Ekraii  L  160; 

l54^ 


Chrifiophorus  onoman>  prior  des  cfoßecs  anf  Ojrw logier 


\mft  dem  Conrach  ncsen  die   ftegemiilile  za  Her\irigsdorf/vm 
200  marck»  a.  doanerfUgs   nach  Malbiae^  i546. 
c£.  Carj».  AnaL  I«  i53. 

Zdislaw  heihr  jberck^  laodvogt^  gibt  feine  TenrillYgnog  zu  die* 
$em  kanfie.     g.  am  donnerflage  n«icb  Oculj,  ]546.  / 

-|-.  Kais>  Karl  der  fünfte  ergebt  den  Jacob  TOn  dei*  rosen  vnd 
dessen  brijnler^  des  gescblecbts  der  R  öfs  l.er^  ,m  den  ßand  des 
adeb ,  md  giebt  ihnen  iirappen  vnd  kleiuou  g«  Regensburg^  ^ 
April)  i546.  *  " 

-^  Kon.>  Ferdinand  iibergiebt  ynd  verleihet  Ylrichen  von  pofiiz 
zu  Kleppers dorf^  doctori,  haupimann  zu  Budissin,  das  durcii 
abflerbcun  des  -wahnsinnigen  Hubei^k  gdedigte  lehei^pn  Wilcke. 
g.  Bre(slaTV,  si  May^  i546. 

f    Kais.  Karl  der  fünfte  gii^t  dem  Frans  lindener  ein  fra}^en  . 
vnd  kleinodt  g.  Recenspurg)  ag.  May,  i546v 

*    Ktm.  Ferdinand  gibt  den  herren  prelaten  ritter  •  vnd  manfchafft^ " 
anch  den  von.  ftedten  ja  Oberlausiz,    einen  versorg  vregen.be- 
irilUgter  tiirckenfteuer.    g.  R^ens|^arg^  20«  Ju^y,  ao.  ^vj« 

Kon.  Ferdinand  verbietet  in  Obexlausiz^  dafs  niemand  vre« 
der  zn    ro6  noch  fufs  in'  ausirärtige  kriegsdienUe  treten  folle.     g. 
i546)  freitags  ^nach  f.  Johannis  baptilL 
c£  Grosser,  I.  176. 

Köow  Ferdinand  rescribirt  an  den  landvoigt  jn  Oberlausiz^vire' 

gm  der  religion  vnd  des  glaubens.  g«  Prag,  ai  Aug.  i546. 

j[    Kon-  Ferdinand  erlä&t^  auch  in  der  Oberlansiz,  ein  man- 

dat,  dafs  die  marck  fein  filber  mit   6  gülden   aj    gr.  bezalt  wer^ 

dm  foRe.  g,  Prag,  la  Sept  i546. 
&>IIectwerck  11.  3ai. 

Kon«  Ferdinand  tefcribirt   an  Vlrichn  von  noftiz,  haubtmann 
fa'Büdissin^  vregen  der  kriegsrüfiulag  -wider  den  churliirft  Fried- 
.riclL  g.  Prag,  1 5*  vnd  i&Septbr.  i546«    -  ~         ^ 

Kqxl  Ferdinand  reichet  vnd  leihet  dem^  D.  Virich  von  nbfliz 
die  nach  abieben  Tyle  knebeis  angefallene  lehngiiter^  Grosschö- 
nauj  vod  Heinevralde.  d.  Prag,  üo  Sept.  1046- 

«C  OberL  NacIiL  1770^  i84  vi^  a34.  V        .        J 


^ 


i66 

I 

Ken.  Fer4iümid  erriditet  mit  detiv  herzog  Moriz  yoja-Sa<JLsea 
ciup  erb^niffun^.  g*  i5  Octbn  i546.      ' 
ciXarp^  £lireiit  I   99. 

1547. 

.  ^  KöD.  Ferdinand  erläfst  ein  alig^meines  mandat  zum  au^Jbotii 
wider  den«  churfurß  Johann  Friednch  zu  Sachsen  bfsy  vermeidoxig 
eines  poenfeUs.  dr,  Prag^  i4.  Jan.  1547. 

cf.  Carpl  Anal.  IL  207.  --    . 

K.ön«  Ferdinand  errichtet^  nach  erfolgter  aehtserklänmg  der 
ßadt  Magdeburg,.'  eitfe  appellationcammer  zu  Prag,  auch  für  die 
händcl  (krXausize.  g.  atigsparg,  ao.  Januar,  i547;  ah  C^^n  Uig|& 
Fabiani  Sebaftiani,  i548).  '  - 

cL  Cai|>z*  Ehrent  t    i43  yiiA  i5o.    , . 

'  ^    yerzeichnifs  der  gchaldenen  mofierung  zum  Laubau  cm  Aaov 
tage  nach  conuersionis  Pauli,  i547. 

+  Kon.  Ferdinand  begert  an  die  fiadie  der  Oberlausis,  das 
Von  ihnen  abgefertigte  fähnlein  knechte  noch  zwey  monäie  Ung, 
Ley  ihm  im  felde  zu  lassen«  g.  im  feldlagc^r  bey  Rogen,  u5  Aprfl^ 

1547.        ^"  .        .;     .  ^     • 

-|-  Kön/ Fcrdiujand  belehnt  Valieii  vnd  Nickeln  yon  gerfsdorff  zu 
Herrn fsdopfT^  IBaltasarn,  ÖhriAöfii],  vnd  Hansn  anai  voa  gers- 
dorff  zu  Repnersdo.rff  über  ihrie  guter  zu  g^fonmiter  lehn,-  er* 
laubt  auch  dem  George  von  gersdorff  auf  Gholdiz,  bis  in  zweytau« 
send  ihaler  landt  vnd  lehengüter  in  Ob  er  laust  z  zu  kauflfeo^  vnrf 
folche  mit  jenen  in  gesammter  band  zu  haben«  g.  im  feldlager  tot 
^VVittenber^,  10.  May,  1547.  •'- 

Kön.  Ferdinand  ftellt  auf  D.  Vlrichn  voü  uoßiz  vnd  Nkrolaiü 
naezenrode  einen  credenzbrief,  w^egen  a^innens  des  biei^ells.  g.  Be«' 
genspurg,  16.  Juny,  1547.  - 

j-  Kön.  Ferdinand  vergönnt  den  vorgenannten  von  Ghersdor^S^  Aatü 
ein  iglicher  bey  feinem  leben,  vngeirret  des  'andern  mitbelentea^  nm 
feinem  guth  nach  ^^Uen  zu  thun  vnd  j&u  lassen,  voUkomiiieae 
macht  haben  foUe*  tL  Prag,  4;  Aug.  1547^  .       ^  T 


*• 


'  « 
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VerzeiohnKs  Obcrlausiziscber  Yrkunden« 

l4.  Heft 


von   1547.  bh   1576, 


*    "i  «^ 


V 


'  ^  1547.. 

AJivn.  Ferdin«nd>  Tntec  vorbah  mancher  missehttodlung ,  be- 
fielt dem  ratbe  zu  Görlit:,  in  per&on^  mit  zehn  aus  tien  eldeßen, 
iVor  ihm  zu ,  erscheinen,  iier  fladft  priailegieu  miuubringen^  vnd  ver- 
üttworlang'zu  thnn.  g.  Prag,  9.  Aug.  )ni  <i7Aen» 

^    (desgleicbeii-  an  4ie  aiidem  Tecbsltildte.)- 

"f-  Kön.  Ferdinand  iib^rscbickt  den  herren  prelaten  ritiern  Tnd 
mannschafit  \n  Obertausiz  die  (vorfiehende)  lädung  der  Aädie^ 
mil  hefehl,  zu  der  Verhandlung  genugsaiu  informirte  gevoUmecb- 
tigte  auf  feine  koßen  abzuferti^n.  g»  Prag>  9»  An^.  i547. 

^  Kön.  Ferdinand  befiehlt  den  räthen  der  fiadte  in  O-berlau- 
alz,  vregen  einiger  atuckel,  des  imi  febmar  i544  geihanen  aus^ 
spruebs,  vnd  des  Vertrags  von  1^534^  vor»  itiax  durch  geuohnäch- 
iigte  gewalthaber  zu  erscheinen««   g.  Frag^  xo.  Au^  iä47« 


'^ 


^v 


%  ♦ 


1<38  .  '  '  ... 

4f     Cdpitulaüon  oder  ftrafartickel^  den  ft^ch&llädtisthea  abgeordoe- 
tea  eröfaet,  zu  Prag,  am  mitwocb  nach  Egidij^  'idij. 
Carpzor  Anal.  IL  aog.  ISrower,  I.  181. 

*{*  KöQ.  Ferdinand  verzeihet  vnd  vergiebt  der  'ßadt  Budissta 
ihre  verwirckung,  fo  &e  gegen  iha  bifshero.  gethan.  g.  Frag,  i. 
Octbr,  1547. 

-f-  KöQ.  Ferdinand  überantwortet  vnd  beßatiget  der  ftadt  Badis« 
sin  (vierzehn}  nacHbeschriebene  briefe  ynd  priuilegien,  gibt  ihr  den 
bier  *  vnd  weinschanck  auch  falzmarckt,  behalt  lieh  räthski^ 
vnd  getichte  vor,  weiset  .ihre  bändet  an  die  appeUationkanmer  m 
Prag,  verwandelt  ihre  tandgiiter  in  lehen,  bebt  die  zunite  vnd  (a« 
tzung  in  käuffen  auf,  vnd  befiehlt  vonx  bxu'glelm  ^bzofietten  etc.  g. 
Prag,  1  Oct  1547. 

^  Kun.  Ferdinand  verzeiht  vnd  vergibt  der  Aadt  Gorliz  alle 
jre  verwirkkbung,  £0  £y  gegen  ihn  bifshero  gethan.  g.  Prag,  U 
Oct.  1547. 

*  Khun.  Ferdinand  überantwortet  vnd  befietiget  der  ftat  Gor- 
ücz  (76)  hemachgeschribne  briefe  >ynd  priuilegien,  .^t  ihr  dea 
falczmarcJ^t, .  freyen  wein  -  vnd  bierfchanck,  behält  fibh.  raüxdiäbr^ 
vüd  geHclite  vor,  weiset Jhre  baudel  an  die  appellationka'mmer  xa 
Prag,  verwandelt  ihre  vnd  ihrer  bürger  guter  in  leben  ^  bebt  & 
ziinfte  auf,  vnterfagt  fateung  im  verkauflfen,  vnd  will  w^«n  ^^ 
biergelds , Ordnung  furwenden*  g.  Prag,  1.  Oct  i547.  ^^ 
Carpz.  Ebrent.  I.  i5i^  Weinart  IT.  167. 

Kön.  Ferdinand  verzeihet  vnd  vergiebt  der  ftadt  Zitjau  iHe 

vcrwirckung,  fo  fie  gegen  ihn  gethan.  g.  Präg,  1  Oct  i547. 
cf.  Carpz«  AnaL  II.  ni3. 

f  Kön.  Ferdinand  überantwortet  vnd  beftatiget  der  ftadt  Zittaa 
(4o)  nach  beschriebene  briefe  vnd  priuilegien,  gibt  ihr  AmU^ 
vnd  weinschanck  auch  falzmarckt,  behalt  sich  die  befezung;  dtf 
ralhs  vnd  die  gerichte  yor,  weiset  fie  mit  ihren  handeln  an  die  «p* 
pellationkanuner  zn  Prag,  verwandelt  ihre  guter  in  leheo,  hebet  die 
züu(te  vnd  fatzung  im  verkauffen  auf,  etc.  g.  Prag,  1.  0<i  li^V 
GioMK  U  i8a.  Ladwig  i0iq.  XU  556«  E. 
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■j-  Koa.  Ferdinaiid  verzeihet  vnd  vergiebt  der  ßadi  Lau  bau 
alle  ihre  verwirckung,  £0  fie.ge^^ea  ilin  bilsber  getban«  g.  Prag,  i. 
Ocu  154;.  ^ 

*  KhuiL .  Ferdinand  überantwortet  vud  befietiget  der  ftat  La-« 
lan  (3)  nachbe^cimbne  priuilegien,  gibt  ihr  den  wein-  ynd  bier-^ 
fiJiancL.  auch  faUmarckt,  bebak  ficb  ratbskbiire  vod  gericbte  vor, 
weiset  ae  mit  ihren  handeln  an-  die  appellatioak^mmer  zu  Prag^ 
TCrwandek  ihre  guter  in  leben,  hebt  die  zünfie  und  fatsung  jm  ver« 
kauffen  auf,  etc.  g.  Prag,  i.  Octbr.  1^47. 

-]-  K.öa.  Ferdinand  verzeihet  vnd  vergiebt  der  fiadt  Cainenz  alle 
vennrckungy  fo  fie  gegen  ihn  biisher  gethan.  g*  Prag,  1.  Oct.  1547. 

*'  KoD.  Ferdinand  überantwortet  vnd  beßetiget  der  liat  Camenz 
(3)  nachbeschribne  priuilegien,  gibt  ihr  den  wein  -  vnd  bierichanck 
auch  ralzQiarckt ,  behalt  hch  die  raihsbesetzung  vnd  gerichte  vor, 
weiset  lie  mit  ihren  landein  an  die  appellacionkammer  zu  Pra^ 
Terwandelt  ihre  guter  in  iehen^  hebt  die  zünfte  vnd  fazung  jai  ver-* 
kaoffea  auf,  etc,  g.  Prag,  1.  Octbr.  1547. 

*  'Kon*  Ferdinand  verzeihen  vnd  vergiebt  der  XtadrLobaw  aHe 
jre  verwirbkung,  fo  fie  biisher  gegen  ihn  geäian«  ^  Prag,  1.  Octbr« 

,l547*  ^  ■       'V  - 

^  KliUn.  Fer<ünand  überantwortet  vnd  beftetiget  der  fiat  huh^ 
baw  (ft)  nachges^hribne  hriefe  vnd  priuUegien,  gibt  ihr  den  wein« 
tad  bierschanck,  auch  fakfiiarckt,  «tc  etc.  g.  Prag,  1.  Octbr.  1547; 

f  der  rath  zu  Görliz  gelobet^  zu  den  dem  könige.  Ferdinand 
'  verwilligten  100  m.  gülden,  die  rückfiandige  hälffie  oer  4o  m.  guiVi 
den,  inner  zweyen^nifonaten  zu  erlegen,  g.  a«  Octbr.  1547.       ^ 

-^  die  rädie.der  fiadte  Budissin,  Görliz,  Zittau,  Camenzj»' 
Lauban  vnd  Lob  au  geloben,  an  den  oberflen  Kanzler,  burggraf 
Heinrich  5300  taler  groschen,  vnd  au  denvicekanzler,  George  zschep« 
Len,  aSoo  taler  gtosi^en,  auf  £  Martenatag  in  Prag  zu  bezalen:  d« 
jo.  Octbr.  1547.  < 

-f  Kön.  Ferdinand  gibt  commission  auf  Virich-  ton  noftiz  ynd 
Haug  vpa  maxexi>  was  fie  mit  den  fec,hsßeten. handeln  vnd  Verr 
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richtta  Wien,  w^en  bicirerlai^s,  zechen,  rathsbesesnng  etc^  g.  Prag, 
19.  Octbr.  der  reiche  des  röm*  ig.  der  andern  im  aS  jare 

die  gebruder  voa  Döbschiz  geben  den- ft^neideru  za  Mar« 
kliasa  hand^erksarückeL  g.  freitags  vor  AUerheiiigenuge,  iSi?- 

*  Kimn»  Ferdinand  erläfst  an  die  gannze  gemainde  der  ftat  Ger- 
lis  beuelh,  dem  rathe  in  allem ^  fo  nit  wider  feinen  beaelch  ge^ 
barsmn  zu  laiüen.  g.  Augspurg  xiiii  Ded>r.  ao.  xlvij- 

*  Kon.  Ferdinand  irergonnt  dem  ratte  zu  «C  amen z,  Beidulb 
tauseünt  golden  reimsch  zu  entlehuen^  vnd  nit  mereiv  g.  Augspurg 
14,.  Dcbr.  fm  47ßen. 

Anton,  Öiriftoph;  Franz,  Hans,  Heiinich^  George  Tod  Ricbl 
gebruder  toq  döbschiz  errichten  eine  erbteilung  über  die  ?oa  Heb« 
riehen  von  döbschiz  vf  Schaden  aide  etc.  hinterlasaene  goier.ao^ 

1547. 

c£  CarpzoT  Elirent  II.  2^1.  ^  ^ 

i548^ 

f  <fie  (vorgenannte)  gebruder  von  Döbschiz  geboi  dem  Sääek 
Itarklissa  gewisse  artickel^  den  bierschwdL  betr.  g.  r548,  ncnh 
Vgs  nach  h.  dreyer  konige  tag«. 

j     Virieh  vonnoßis^  doetor^  zu  Ruppersdorff^  Hans  realsperg 

vnd  ^icol  von  mezrad  zu  Herbigsdorff,  als  commissarie%  beläi« 

len  den  rathen  der  f  e  c  h  s  A  a  d  t  e,  den  hierbej  geschickten  revers  Tad 

.  'Verzichtbrief  mit  dem  groasen  fiegel  zu  verfertigeD ,.    vnd  zn  ihres 

banden  vrieder  zu  iiberschicken«.  d.  Bndissin,  20.  April  i548. 

-f  der  rath  vnd  gemeinde  der  fiadt  Luban  (jeben  also  Badif- 
|in,  Gör  liz,  Zittau,  Camenz,  L ö b a u)  geredet  vnd  gebbeti 
die  noch  mangelnde  lehenbriefe  zu  überreichen«  g.  37  Apr.  iSii 
'  -j^  "Inftrnction  deSr  königlichen  commissarien^  Tirtdbts  von  nMt, 
D.  George  Mehb  vnd  Nicols  von  mezerade:  vras  der  radi  m  Ba» 
dissin  £kch  bey  feinen!  eyde,  im  äxxiXe  verhalten  jbUe.  ^.  6.  Ja 
1548* 
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f    Derselbea  feuerordnimg  für  die  fladt  B  a  d  i  s  s  i  n.  g.  6.  Jim.  1 548 

Schott  ll.'  4o. 

f  Wekere  iaßrucdoH  für  dtn  rath  zu  Budissin  in  gerichu« 
Tad  poUceisacheo«  3i  puoae  eodutlcead.    g.  6*  Jua.  iSj^S. 

SciioU  II.  4a. 

f  dergleichea  iofiructicMi^  in  47  puncten^  für  die  fiadt  Zittau, 
g«  lg.  Juajy  i548. 

*  lofirüction  durch  Vlrichn  von  noRiz  zu.  Ruppefsdorf  dbor 
tor^  George. mefal,  doctor^  vnd  fSiclasen  von  metzenradt.  zu  Her« 
lirig&dörfi  als  königliche  commLssarien,  fumemlich  au^  Franzea 
ftchaeider  burgermeifter  zu  Gorliz^  vnd  einen  i;ath  div^elbft  gefielll»' 
g.  züjj  Juny,  ao.  xlyii|. 

*  Statuta  vnd  ordniuig  für  tlie  ßadt  G  ö  r  1  i  z.  gt  xüij  Juay«  ao. 
xy*  jm  uvuj» 

f  yirich  TOn  noftizjdoctor,  zir  Ruppersdorfl^  hauptmann  ca 
Budissin^  gibt  recefs  üBer^ein  compromils,  zwischen  Gozschen  voa 
gersdorff  zur  Micke^  vnd  Annen ^  Geor^  von  gersdorff  wittib 
Tüd  erben  su  Döbschiz,  Petershain,  Saruth^  Kittlis.  g. 
Xy.hund  48^  am  montage  nach  Joh.  bapt 
Öbcri  Arb.  V.  S;.; 

*  ^eorge  von  fchleiniz^  auf  Tolennflein,  Hellet  an  die  kunigH* 
che  geridite  zur  Lubaw  über  abfolgung  Greger  liskes,  feines  vn« 
denhans,  einen  revers  aus.  g.  Rumburg ,   diullags  nach  Sixti,  i54& 

Statut  vnd  Ordnung  für  die  ßadt  Laub  an  ^    dergleichen  für 
Camenz;  dergleichen  für  Löbatu  ao«  i548^ 

et  Grosser  I.  187.  i), 

i54g. 

-f    Vertrag  zwischen  dem  commendator  Chriftoph  von  wartenberg ' 
wkl  dem  ratfae  zu  Zittau,  auf  drey  jähr;  über  den  meyerhoff  der 
comthurey,  kreuz  «  vnd  pfan  hof  mit  allen  einkommen^  auch  wegea 
befielkmg  der  geifilichen  vnd  fchulbediente«  g.  Prag,  am  tage  rni« 
lippi  Jacobi,  i549«  / 

,  Cupz«  Anal.  IH  ^7^  '  -         * 
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« 

-j-  Kön.  Fcrdinanä  beftätigt  diese  vergleich-  Tnd  verrinigung  auf 
drei  jähre,    g.  Prag,  am  leztea  Jiuny,  iS^g.      \  •  t 

*  Khun.  Ferdinand  erläfst  beuem  an  den  rath^n  Görliz,  dem 
bischoff  ynd  ftiffc  zu  Meissen  die  lersessnen  >zcins  ohne  Verzug  za 
raichen.  g.  Prag,  5  July,  ao.  etc.  jm  xjviiii-     . 

Heinrich   Wilhelm   von  fchönhurg,   tritt  ah   an   Dietrich  röa 
pannewiz  zu  Colmeu   das   Neuenhammergut 'Mitascbge« 
napüt  d.^  Hoierswerda,  i4.  Sept   l549, 
-     .     ^        c£  Olaus,  Beilr.  IL  60.^ .  ^      ' 

+  Kön.  Ferdinapd  gibt  inftruction  auf  Vlrichn  von  nofiix  la 
Ruppe.rsdorfF  vnd  Haugn  von  maxcn  zu  Grödis,  was  fieniit 
den  fechsftad^en  handeln  foUcn,  wegen  deren  erhaltan^ bürget« 
ficheü  nahrung  des  bierbraüens  etc.  g.  Pra{^,  ig.  Octbr.  jm  49. 
Wöuon  die  comnlissarien  qiner  ideren  fladt  abrckriflt  zuferögeo,  als: 
*  nach" Lob  au,  am  donnerftag  nach  Simoij  Jude;  -J-  nach  La w« 
b e n^ •  dinfiags  nach  Egidyj    "{•  nach  Zitiaw,    -l*  nach  Camenz^ 

ao.  1549.  '    '^ 

*  Johann  vnd  Chriftoph  von  biberßein  befiatrgen  aufs  neue  die 
gute  ordenung,  alte  geWQuheiten  vud  gebrauche  des  handwercks  der 
b'äcKef  ÄU  S  e  y  d  e  n  b  er  g.  g.  Friedland^  dbnnerßags  nach  f.  Gallig  1 549. 

'^  Kon.  Ferdinand  verkauft  dem  Adam  von  peniigk,  cloÄerrogi 
zu  Marienthall^  dai  derfl^dt  Görlizverwirkung  halber  an vhn^ 
als  landsförften  gekommene  dorff  Rcyteniz.vm  1200  tbaler, vnd 
reichet  ihm:  fblches  lehensweise,  g.  Prag,  .28.  Octbr.  1549. 

*'  Khun.  •  Fierdinand  verkauft  da s^  na^h  der  ftadt  Lobdu  venrir- 
cVtmg,  an  ihn  gekommene  guth  EberstorfF,  famt  dem  halben L i- 
bis,chett  berge  etc.  vm  2000  taller  an  Nicola  von  n^izenrodt  xa 
Herbißorf,  vnd  reichet  ihm  folches  zu  lehn.  g.  Prag,  j28.  Oobr. 
J549.  * 

-{•     Kon*  Ferdinand  verkauft  das,  nach  der  Aadt  Zittau  vcnrtr-. 
kung,  an  ihn  ^jekoinmene  dorff  H  a  r  t  a  u  vm   55oo    thaler  ^    irifr 
devum  au  die  ßa^  Z^ittau  lehens weise,  mit  vorbehält  der  obergfr' 
\  richte  vnd  bergwercke..  g.  Prag,  18.  Noubr»  iS^g. 

Kön.  Ferdinand  ve:t^leihet  vnd  iiberlaist^    nach  der  ßadt  Ci- 
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m  e  n  z  Tenrirclucg  y    ilii  e  "^  getreide  vnd  geldzinoseti  zu  L  ü  c  k  e  r  5« 

'  AovS,  an  Clirißophxi  Lurggrafen  von  dnotia  auf  Königsbrück^ 

lehefbsurebe,  g.  Frag,  si.  Noubr.  1549. 

-f'  Chriftopb  burggraf  von  dhona^  h^rr  auf  Königs-bruck,  laud« 

^oiffty  ertheilt  denberren  prelatenriuerscbafft  vud  rätben  derRädte  in 

,  Oberlausiz  einen  versorgsbrief.  g.  Budis^in,  am  lagAndreae,  i54^r 
'-'^  Lni.  «up.  dipl.  122.  OUna.  Collw.  IL  i535. 

'*^  Kun.  Ferdinannd  confirnurt  den  laiidAenden  der  marckb  3tt<* 
'  dl s $111  ge-wisse  artickel  aus  dem,  vom  kunig  Jobann  zu  Prag,  am 
I-    2.  Sept.    i5ig.*  gegebnen  priuUegium.  g.  Prag^  11.  Dccbr.  i54g. 

Lus.  «ap.  dipl.  p.  lai.  Lunig..p.  fp*  cont  II.  55. 
Kon*  Ferdinand  erläfst  an  den  rath  zu  Gorliz   einen  befebl 
I     ynikr  die  heimUefaen  aufwiegler  daselbß,  ab.  1549.  \ 

l'  Kon.  Ferdinand  gibt  den  Knorren  von  rosenroth  einen  ad)eb« 

I     vnd  wappenbrie^  ao.  1549. 

•Kon.  Ferdinand  gibt  dem  Nicolaus^  Petet"  vnd  Andreas,  gebrü«  ^ ' 
äemBeyer^  einen  -wappeubrief.  ao.  1549.     * 

i55o; 

f    Kön.  Ferdioand^  verkauft  den  flecken  Hirscb  fei  Je,  -welcber 
ibnwder  ßadt  Zittau  verwirckung  halber  zugekommen,  wederum  - 
an  die  ßadt  Zittau,  vmb  7000  ibaler.  g.  Prag,  20.  Martij^   i55a 

Johann  ynd  Chriflopb  von  bib^rftein  beflätigen  die  priuilegien  _ 
des  fiädtleins  Museka.     g.  montags  ib  pfiogfitagen^  i5^o. 

*  dieselben  beßatigen  die  Ordnung  des  bandwercks   det  kürsch- 
ner  in  Mulscka.  g-  dinftags  in  pfiugßtagen,  i55o. 

'dieselben  beftä^igeri  die  Ordnung  des  bandvrercks  der  fcbüma- 
eher  zu  Muscka.  g.  dinßags  jfa  pfingfien,  i55o» 
*  Crißof  burggraf  von  dhonen,  landvogt,'  reichet  vnd  leyhet  Hau- 
fen, Georgn  Vnd  VIrichn  voh  gersdorff  jre  lehengüier  zcur  L  e  vv^- 
be,  Tau.oberiz,  Altseidenbergk  elc*  g.'  i55o,  am  montage 
naäi  Petri  vnd  PauK,  '  ,  . 

f    Xön*  iFerdiuand  boftatigt  die  abbandhifag  if egen  der  ritterdü^«- 
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ße  von  bewilligten    17?  khcopferdea  ja  Oberlausiz.    g.  Aug^ 

purg,  iii.  Aug,  i55o.  • 

Lns.  Bop.  dipl.  laj.  Lunig  p.  ip*  cont.  TL  56.  Okns.  CoUw.  I.  loaS, 

4-  Kauff  yod  abrede  zwischea-TlrichQ  voa  noAiz,  Jacöbn  irDci 
Bonaiientura  gebrüder  röseler,  über  das  yon  dem  köoige'  einjexo- 
Moe  gulb  Otten4o^ff  g*  i^So,  mitwochs  nach  Marie bimmel&it« 

•  Crißof  bur^raf  von  dhoneiiy  landuogt,  veroe^et  tnd  confir« 
mirt  die  yortorbeoe  leheobriefe  über  da«  gut  SchönborQybejde 
dinfiags  nach  Laurentj  ao.  i53i  gefertiget  g.  vSbOp  momagi  ludi 
der  geburt  Marie. 

i55i:, 

4-     Mußerregißer ,    oder   Terzeichnifs  der  ritterdienAe  ynd  leben« 
pferde  im  marggi*afihum  Oberlausiz.  i55i^  a.  Jaxraar. 
Lnaet  sup.  dipl.  i35.  Weinart  IV.  543. 

4*  Iiiftruction  voa  Chrifiofu  burjggraf  yoti  dhonen,  landyogt,  tnf 
Hausen  yöu  gersdorff  zu  Dobschiz,  als  numals  feinen  geordoetea 
haubtmann  jm  Görlizschen  furßenthum , .  ynd  -  dessen  sugeordoetett . 
creyfseu.  g.  5.  Jan.  i55i. 

4*  Kon.  Ferdinand  yerkauft  das  dorf  Kiesselix,  fo  ton  dar 
ßadt  Gorlis  ihrer  yerwirckuDg  balber  an  ihn  gekommen^  nmb 
i8oe  thaler  an  Joachim  ynd  *Hanfen  die  fcbmide  gebruderza  Gor* 
Uz.  g.  to.  März^  i55i. 

Cbrißopb  you  biberßein  beßätigt  Jie  artickel  ißf  handverds 
der  fleiscber  zu  Muscka.  g.  freitags  nach  himmelfart,  i55i/' 

Kon.  Ferdinand  ^yerkauft  das  halbe  dorff  H ölten  dorffm 
1010  gülden,  an  Jacobn  vnd  Bonauenturen ,  gebruder  rösler.  g. 
Wi^n,  12.  May,  i55r. 

*.  CriftofF  burggraf  yon  dhonen^  landyogt^  reichet  vnd  leihet  Cn- 
ftofn  ynd  Balzarn  gebrüdem  yon  Jiottwiz  des  Merten  von  kottviii 
yerlossene  leben  ynd  guter,  die  Halbe,  Nickelschmide,  Bir« 
ckenlache,  Klux  ynd  ZerbeutteL  g/i55i^  am  fireitage  sack 
Marie  heimsuchung. 

4-    Bisch.  Nicolaus  zu  Meissen  reichet  ynd  leihet  Fransen  lüdstei' 
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der  die  blschoiszehiKleQ  Tnd  iärliche  zhisen  auf  den  iorwergen  vm 
Gorliz,  au  Tr.oschendortf,  Girfsdorff,  Milmfsdorfi; 
Natindorf  vnd  Grünaw-  g.  Slolpeo,  freitags  nach  Kiltani^  i55i. 
Chnßoph  von  biberftein  belehnt  des  Günthers  von  hriesen  kin« 
der  über  da&  doiff  Zihel-le.  g.,  Soraw^  mitwochs  nach  Manen 
limmelfart«  i5äi* 

-|-  KoD«-  Ferdinand  erläist .  beuelch  an  den  erzherzog  Ferdinand, 
Itnibt  ratlichem  guibeduncken  zu  berichten^ /wie  ader  -wasgefialt 
der  ßad  Laubengi^olffen  vrerden  möchte,  g.  Wien^  lo.  SeptbrJ 

i55i. .  .      , 

*  Erzherz»  Ferdinaand  erlälst  beselch  in  Schlesiei»,  auch  Ober« 
vnd  Nieder-Lawsniz,  die  der  prißerschafft  vnd  kirchendienera 
zu  Gor  Uz  fchnlcbge  zimssen  zu  entrichten.*^.  Prag,  3«  Oct  id5i. 

-f  Chriftoph  burggri^  von  dhonen,  landvogt,  verträgt  das  klofier 
vnd  den  rath  zu  Lauben,  eines  iregs  vnd  der  grenzen  halber  im 
INikie.  a..Mitwoch,  £  Martin,  i55i. 

f    Lajidesocdnnng  des  marggrafthums  Oberlausiz,  vorgebracht 

Vnd  ^norathet  von  der  landsd^fiL     g..  Budissin^.  am  freytage  nsich 

,  ft55i. 

Ober!  Nach!  i77i>  ia6  t^  ^71^  fi  Z2,  —  160.  (Es  ift  iedochdiet« 
Landeflordnmig.'nickt  aojp  ÖbseraanxgeLoinineB :  Sing.  Los.  L  yoj^ 
'       Weinart  I,  a36.    Z.) 

/  -^    Kom  Ferdinand  reidiet  vnd  teiliet  Jacobn  vnd  Bonauentcrra 

'  den  röslem^  Onophrio  vnd  Yictörin  den  rösenhanen  d^s  gulh  H  0 1- 

'tendier ff  zu  leben,  g.  5o.  Noubr»  i55ji. 

*{*    K.ais.  Karl  der  fönfie  eHtebt  Joachim  vnd  Johann  gebruder 

fdmiid  in  den  ßand  vnd  grad  des  adels  y  vnd  bessert  ihr  ivappen^ 

g.  Insprug,  1^5.  Dezbr,  x55i. 

*  Venri^  zvnschen  dem  clofter  Marieutal,  vnd  Gaspam  von 
'-*  Boffiz  ZU  VUerftorf,    den  hartenzcins  belangende    g.  Marieutall, 

JDLtvroc^  nach  Lueie,  i5&i. 

\  Koa.  Ferdiciand  reichet  Mekhiom  vnd  Hansen  deu  hoffeman«> 
nen  die  g&ter  Dobers-chiz^  Lehen  vnd  Dob^chiz  zu  l^n;. 
«0»  i&5u  («L  i5Sd.) 
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•  * ' 

Köo.  Ferdiaand   überlaGst    der  ßadt  'Oorliz  die  guter  Sori 
vnd  Neundorff,  auf  fechs  jähre*  ao.  1 55 1.      •  i 

cf;  Orosser  I,  189.  P*)        . 

x552; 

•]-     Zbiol^o  bergk,  oberfter  meifter  etc..  beßetigt  den  Tertrag,  naci 

welchenr  der   commendatot   Chriftoph  von  warteubei^  dem  rathe 

2U  Zittau  das  compter  vorwer-ck  etc.  zu  Versorgung  der  kircbeii-' 

4iener  auf  fe^hs  jähre  überla£>t..   g.  Prag,  moutags   nach  triam  le^ 

Igum^  i552.  , 

'/  Gtrpzor  Anal.  III.  ag. 

^  Khun.  Ferdinand  ordnet,  das  die  balbierer  > vnd  jre  Uiinnder  ja 
zunnften  miid  amhtern  Leinswegs  ausgeschlossen,  sonodern,  irie  an- 
dere  ehrliche  handwercker  dartzue  gelassen  werden  rollen,  g.  Fragi 
SJL.  Januar,  iin  52ßeD^  • 

^  ^K^n*  Ferdinand  fchreibc  an  den'rath  zu  Lauhan,  ^egenerb« 
hulduog  an  die  priorin,  brückenzolls,  ynd^  befchwerung  wider  dea 
fdiulzen  zu  Si^ersdorfT,  des  fteges  halber.  ^  Prag,  a3.  Jafiuir, 
jni  Saften. 

Kon;  Ferdinand  belehnt  die  Tön  Schönfelj  über  das^l  Stein'' 
born  zur  gesammten  hand.  g.  Prag,  sS.  Jan.  i^52« 

*  Bruder  Fabianus,  gardian  des  kloflers  zw  Budyssenn  be« 
kennt,  Tom  raihe  zw  der  Luben  zwu  thuiie  herrlingk  erfaaltea  jm 
haben,  d.  MD52,   dorn.  Reminiscere. 

*  ^  der  rath  zu  G  o  r  1  i  z  beßäliget  die  artigkel  der  ordnunge  der 
fchlOfiser  -  Iporer  -  büchsenmacher  «*  windenmacher  -  jmd  feigecnift* 
chergesellen.     g.  xlinßags  nach  Reminiscere,  i552. 

Vertrag  wegen  der  jagdgerechdgkeit  zu  Roh  na«  a. -mitwofbs 
na(ji  Jubilate,  i552* 
^  Khun.  Ferdinand  verkauft  das  gut  Witchendoff,-fo  aaihn 
von  der  Aadt  Zittau  ihrer  verwirckung  halber  gekommen, ^viab 
38oo  gülden  Meilsn.  wiederum  an  die  fladt  Zitiau.  ^  amleztea 
May,  i552. 

*  Kun.  Ferdinannd  vetkauSt  das  dorff  Olfsa  vnd  waidt  Colt- 


■■^ 
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m«r,  fo  an  ibn  von  der  fiadf  9toi>aü,jrer  vonrirdkung  halben 
gekommen,  vmb  21 00  taller  oder  'fchogh  -meiXsii,  wiedenim  an  die 
ßadt  Lobaw.  gi  am  )5.  Juay^  i553. 

^fieligionsvertrag,  erricluet  xn  Eassac^  äai  s.  Aag.  i35a. 
*     die  konigL  commissarieu .  machen ,    nach  anfall   des  fiäddeins 
Sfe^denherg^  richtung  vnd  ver^nigung  mit  dem  rathe  vnd  der 
gemeine  daselb^  jver  geschosser  vnd  zinnse  halber,    d.  Fiiedlandi 
5.  Ang,  i552* 

.  f'  Chriftönh  burggraf'  von  dhonen,  land vogt^  befiehlt,  die  brackeiL 
ett  Sigersdorff  alsbald,  abzuwerfen  vnd  wegaischaffen.  d.  Sonn^f 
ui^  naph  £gidi}^  aa  5s*       ' 

V  '  t553« 

/^     Inßnf ctioB,  was  des  raths  zu  G  o  r  1  i  z  abgefandten,  wegen  tri« 

i^ererlaiigung  d^sguis  Pelzig,  vnd  des  guts  Lu£sdorff  bejr  dem 

könig  werben  vnd  iorde^n  foUen*  ^ •  Gorlis^  £neitaga  nach  Inuoca^ 

uit,  i569.         ,  ;  . 

,-:(-     K!on.  Ferdinand  rescribirt  an   die  homische  -capoimer^    W^eat 

pfaiidverschr^ibuQg  des  guts  P^iizig  an  die  liadt  Gorliz.  d.  GratSji 

97.  März,  jm  53fien. 

.*  ^Grc^er  altmann,  fchultelfs  zur  Belaw»  v^kauft  an  Nicoin  vnd 

Friedrichn,    geprüder  v6n   Tschimhaus  zw  Kislingswald,  die 

]^erge  vtid  gehöke,  das  Ku^^sk s gebirg e  genannt  vm  3ob  mardu! 

ao.  iL^53, 5*  April.  >  . 

'  ^  i  Kön.  Ferdinand  rescribirt  an  dia  cammer  in  Boheisn,  die  votf 

der  fiadt  Gör  Hz  wegen  Pen  zig  zu  zahlende  4a  in*  gülden  be» 

langend,     g.  Oldenburgs  27.  Apr.  ao.  55.  ^ 

Kön.  Ferdinand  consenürty  daXs  die  ßadt  Gorliz  S5  m.'fio« 
ran  veinisdi  zu,  i5  pazen  oder  ^o  Xr.  bey  Otto  von  di^ka  -auf 
Finfterwalde  erborge,  g.  37. -Apr;  i555. 

,^  tpiun.  Ferdinannd ) räumet  4er  ftadt  Gorliz  das  gnett  Pen^ 
zigkh  famt>den  beiden  etc.  vm  55  m«  gülden  reinisch,  fazs  vnd 
p£uuidwei^  ein^  vnd  behfüit  fi^h  die  wildpan,  obergerichf  vnd  perckr 


»^ 


^  • 
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irerkh'von  ällerley  metaUn,  fltuf^rluJb  des  eise&fieb$,>br.    g.  am 
tag  Philippi  vud  Jacobf,  i555. 

^*    Erzherz.  Ferdinannd  eudaaset  die  vonderthaBeu  zu  PeRzigkh 
gehörig,  irei*   pfticbt,   tnd  M^^ijBet  sie  hbnut   an  dei&  raih  der  ftadt/ 
Gorüz,  ak  ibreo  phandsherra«  g.  Frag,  ß*  May,  im  SSfieo,^  . 

-{-     Kon.  Ferdinand   con&entirt  in  yerpfändung  des  guts  Pe  Qzi|f 

-V^^en  10  m.  guiden  reinUch)  welcke.FabiaQVon  fchönaichiliaiifiU 

.niaä  -zum  Sagau,     der  Aadt  Göi^liz;    vnter  gutsagunj  der  imo 

iBudissiii  vud  Grosseoglogaw  vnd  Joachim  frenzeis  ra  KöBigs- 

kain,  vorgeliehen.  &  W^^i^)  4.  Jun.  4  553.  * 

-|-     Kon.  Ferdinand  iiber^cbickt  dem  erzhei?;og  FerdiQand  f  är  ^ 
ftadt  Laub  an  den  consens  oder  vilbrief^  vregen  erborgung  der  8 
m.  thaler  zu  Ablösung  der  yier  dorffer.  g.  Wien^  6.  JuL  jm  SS. 
/*  .  KoQ.    I^erdinand  eonsentirt,     daft   die  von.Lanban  die  vier. 
dorffer    Waldaw,    Gersdorff,   Tsehfrne   vad   Sigersdorff 
Bach  höhe   der   au&iihlin^iidet^  äblösungssumina  «von  8  ul  lalter 
anderyreit  verphennden  mügen.'  g.  Wien,  i5.  July,  i553. 
^^     Haitis  bischofwerder  vnd  Bernhardt  von  gerlsdorffsu  Radelfi* 
do-rff  (vhaltenbefehl,  die  zwey  dorffer  Tschirna  vüd  Sigers« 
dorff^  nebß  den  paWern  zu  Thomus  an  die  ftadt  Laubail  xa 
ihergebeo^  vad  dies^  daselbA  einzuweisen,    g.  Prag,  s8.  Jahr,  «0. 

ttj.  '  '       . 

.  4  €hrifioff  hurfgraf  ron  dhonn^  landvogt  reichet  und  feibet  dtf 
guth  Hennersdorff  ym  Gorlizsch^n  vreichbilde  demkJeadanl 
fehmid  vnd  Hans^  hofinann^  zu  maimlehn.  g,  i563,  montags  nach 
Barthok>a^. 

*  Chriftoff  bur^af  von  cttioneB^  fc^ndvogt,  verleibet  den  batba 
theil  der  giiiior  des  Caspars  von  nüftiz  zu  Y llerAorf  an  Baiia- 
tea,  dessen  dMÜebes  ^eib,  zu.  «echtem  leipgt^et  g.  i555^  am  doft- 
nerßag  nach  Bartholomej.  ^  ; 

•  '\  Kon.  Ferdinand  verlangt  von  ^  dem  erdberäoge  leibaai  fisho, 
andevweiten  berjcht^  vt^egen  der  der  ftadt  Lnbau  abgekhundeiei 
kanittnng  der  ^ei'  ddrffer  Vf^ldaWy.Griel^dorff  Tschirü^  Si> 
gersdorff.   g*  Wien,  17.  Ocibr.  jm  lüj.    ' 


V 


Kooi^F^rdmasd  ^t  den  findender  Ob e-r laus iz  einen  ver- 
sorg wegen  ^eifUIigter  turckenßeuer.  g.  6.  Noukn  i553. 

1554. 

*  Joachim^  Friedrich  vnd  Wilhelm  gebruder  von  fchumburgk 
herren  auf  Uoierschvrerde  belleugen  dem  Franz  vnd  Asmus  g^« 
brudem  von  gerschdorff  t\i  yilerscudorff,  die  von  ihrem  viaiter 
Wilhelm  von  fchiiimhurgk  etc.  d.  montag  nach  Remiuiscere  1597, 
gegebene  belehnung  über  die  gutter  zum  So!  an  de«  g.  Hoierscb* 
werde»  1554,  am  ainßage  noch  h.  näwen  Jarfiage. 

*  Khun.  Ferdinand  gebietet  allen,   fundedich  dem  landvoigte  in 
*  OberlausiJfi^  die  ßs^dt  Lauben  bey  alter  gerechtigk^il  der  firas« 

aen/  czoUe  vnd  maute.zu  handthabeui  g.  Wien^  3tS.  7an.  i5^4. 
^v  jdbrißoflf  burgg^af  von  dhonen^  landvogt,   leyhet  Margaretheo^* 
Georges  von  gersdorffcza  Gebel>zig  ehevreibe^  den  halLenn  teilt 
aller  dessen  gutter  scu  rechtem  leijpgutte.    g«  i554j  am  donnerfiat 

ge  nach  Oculj. 

*-  Hans  von  girsdorff  «if  Dobschizi  hauptman  sn  Gorliz^ 
lagt  iW  die  kirche  zu  ArnsdorSf'  den  Johansen  ki;^chmer  ziif 
Horkavr  wegen  zehen  marok  heuptgeldis  vnd  s^Uer  ziuse>  (jueit 
vnd  los.  ß.  mitwoiii  nach  L  Georgenuge,  ao.  xvkt.  54ßen« 
•|-  Chri&ff  burggraf  Von  cthonen^ .  landvogt ,  belehnt  Hansn  hof« 
nann  über  das  haUbegut  Heinersdortf  im  G o rl i a sohea  weicht; 


grad 

M.  May,  i554.  -       .  t      i     ^  .   ^ 

-[•  thriÄoflF  burgsraf  von  dhonen,  landvogt  reichet,  des  Opicz  vom 
f^lcza  zu  Schreibersdorf  guter,  de&sen  ,ehlichem  weite  Eleneo 
m^orfin  zu  rcdiitem  leibgüt  g.  i5S4,  mitwöcn  nach  Vrbanj, 
*  Chriljoff  bnrggraf  von  dhonen,  la^dvoig%  verträgt  den  rsf^  v^ 
der  tiibawt  vnd  Prdcotfn  von  belwiz,  S^langennde  die  eingegan« 
gene  brücke  zw  ^^rtsdorff.^  9u  Bndissin,  donnerßag  tedb  Vr- 
baD)>  1554.  ^     j 


#  > 


i8o 
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^l"    Anna  ronbaüdissen^  epüscben  zu  tf  ärienfferh  B^t^et  aiüifi 
newe  das  ftädtel  Beraßad^  confirmirt  dessen'  articlLel  ynd  b^a^' 
det  es  imt  euiein  wochenmarckte.  g*.  fonnlags  nach  Margarethe,  i554. 

*'  ^  Ersbu  Fei^dinand  beuieUxt  dem  rathe.  zxt  Gorliz.^  £&  yier« 
zig'  gutden  hungr.  ierlichs  zihses.  nindert  anderftwobia  als  dtemk&< 
xngl.  haubiman  anf  Oyblu  zu  bezalen.  g».  Prag^  tezlen  Jnlj^.des^ 
gteidben:  xxvj  Decbr.  ao.  liii]. 

Chiißoff  burggf  af  von  dhonen,  landvogt,  Tertragt  den  von  Gers- 
dbrff!^  vnd  GeOrgn  von  ücbteriz,  zu  6  e  r  1  a  c  h  s  li  e  i  m,  vircgea  ier 
ff^richt^  ynd.  des  Iretscbams.  daselbß.  a.  Budissin^^  donncfrfta^  oach 
Laurend),  i*55'4.         '  '     .  . 

'f'f'f  die  cammerrätbe  in  Biehem.  zeigen  den  geüatictea der  lli(& 
Luban  an^  daJös.  ihr  die  zwei  dörffer  Tschirna  vnd  Siegers^ 
dorff  famt  den  pavrem  zu  Tliomufs  venviUiget  vrorcj'en;  dogL 
holz  lum  aufbäu,  befreiung  von  fieuer  vnd  biergelde-  etc.  auf  m. 
{ahre^  in  hetracäitung  ihres  bmnftschadiens.  g^  Prag,  &o.  luay^  16. 
Aug.  vnd  fonntag  nach  Bartholomej,  im  54ßen. 

f  RotL  Ferdinand  verkauft  die  dorfer  Wahersdorff  üiÄtclcm 
kirchfehn,  den  vrald  das  kunigsholz  genannt,  ]>itteI|sdof ff^Bo- 
nkw,  fiichten.bergk,  Luckersdorff,  fb  an  ihn  vonder&cb 
Zittaif,  ihrer  Verwi  rekung  halbien  gekhomen,  vnter  vorbelult  i^ 
trbergerichte  vnd  bergivercke^.  vm  10  nx.  fchbgk  ioGLeilsci.  nieferuiD 
to  die  ftadt  .Zittau,  g.  Pardubük,  a4>  Sept  i534. 

KöxL  Ferdinand  bekennt  den  ftanden  in  Ob.crlauslr  doi 
richtigen  empfang,  der  'bevrilligten  turckenfieuei:.  g.,  Pardeiri^  ^' 
ßept.  1554. 

-f-     Klönigl.  jnftmctlon  auf  Chrifiophn  burggrafvon  dhonea^  ab 

faardvogt  iu  Oberlausfz.  g.  Pardowiz,  28.  Sept  i554- 

Los    rag.    dipL    r45.    LSnig  p.  rp«c«  Cout  IL  94.  Oläon  CbW 
B-  1397;  '  /  '         . 

-f  ChriRofiT  burggraf  von'  dhonen,  hndvbgt ,  rächet  vnd  JoS« 
dem  magifier  Jacob  von  der  rosen,,  das  halbe  dbrff  STchlaurot 
ienn^weise.  g.   i554,  am  freitage'  nach  Nicolai      . 

f    Cbn&oS  burggraf  voit  dhonen^  landvogt^  bdbfam  Sonaneol» 


i 
rcn  voa  der  roscn   Aber   den  lialben  AeiT  an  den  lehdman,  den 

luibener  vnd  zireene  gertener  fu  Girbisdorff.  g.  i55^,  am  freiv 
tage  nach  Nicoiau 

*  Chriftoff  barggTjtf  von  dhonen,  TandvOgt,  leybet  vnd  reichet 
iem  Franz  eilfiniarck  eine  wiese  vnd  lebcofhici  vnder  dem  veio^ 
berge  ander  Neisse^  xu  mapnlebn»  g,  a554^  am  fimnabende  nach 
I^icohj. 

-[-  Cl^off  bnrggraf  von.  dhonen^  landvogt,  g^bt  gnnfi,  willen  vnd 
'pwort,  dafs  TVlag.  Jacob  von  der  rosen  4oo  thaler  erborgen  vnd  an£ 

fein  leheng^t  Scblatirot  verachreiben  möge.  cc.  i554.^ 

».  -, 

T555.. 

Haibia  Ton  rcbliel>en  ztr  Ptilfsniz  befiätTgt  die  artickel  dea 
baadwercka  der  £dbmiede  Tnd  Xchlosser  dasfelbft.  di  montags  in 
OBern,  i556. 

f  Erzbu  Ferdinand  erläßt  an  den  rath  zu  Zittau  anbefehlich^ 
dem-  fchreiber  oder  glöckner^  weither  sich  dies  priAerliehen  amts 
au  Hirsch felde  angemafaet,  nachzutrathten,  vnd  ihn  gefänglich 
emznziehen.  g.  Frag.  20.  Apr.  i555. 

{!rzherz.  Ferdinand  erliUst  befehl'  m  Oberlansiz,  wegen*  dies 
jA^gelts*  d.  Prag,  ai.  Apr.  i555. 

Fabian,  von  fchönaich  beAatigi  die  priuilegien  dea'  ßädileins 
MBaeka«.g.  am  foniltage  Miseric.  dui  rS55^' 

Tertrag  zwisehen«  Hansen  fchafgotsch  vnd  Hansen  von  noütiz 
zu  Tech  och  an.  a.  donnerAags  nach  Johan.  bapt.  1.5  55« 

*{r  Sisch«.  Jahiinnea*  zu  Meissen«  verbietet  den  kretschroaru^  vnur« 
ibtten  des  Aifitsanch  JnOberlausiz^  kein  anders  denn  Bischofs-- 
meuA"  oder  Stolpiaches  hier  einzulegen,  g.  Stolpen,.  1 8.  Sept.i 55 5. 

f  : ISlon. . Ferdinand  verkauft  daa  dorff  YhyA  £»mt  dem  walde 
.Taucher^*  welches  von  -der  Aadt  Budi^in,  ihrer,  verwirckung  hal- 
ker-on  i^n  gekommen,  vm  fünftausend  thaler  znriiqk.an  die  Aadt 
Budis.siji,  behält  sich  obergerichte  vndbergwerck  vor^  vnd  willi«* 
get  jn  derselben  kauf  über  PpA'^iz.  vnd  Hajniz*  g.  Ang$purg> 
94.  Sepi».  i555.  -  ^         -        . 
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Religions friede,  geschlosseii  zu  Aügspurg,  am  25.  Septbr. 

1555.    '      ^         '   ,      •  ;  \- 

Kön.  Ferdinand  Vergönnet,  daüs  die  Aadt  Görlis'  55oo  iha^ 
1er  bey  Geor^  von  wamsdorff  zum  Schönbom  erborgen  möge. 
g.  i5.  Oclbr.  i555. 

^     Ghrißo^  burggraf  von  dhonen,  landvoet;,  qonfirmut  den  Scbaf' 
gotsch  •  Noftuischan  vertrag.  (£  oben)  g.  i^nnerJEUgs  uadi  Catbr. 

i555»  ^      '.,  . 

-{*  der  ratii  ia  Gör  Hz  verkauft  an  Franzen  eilffinarck  daikoi^ 
pferhammer  bey  iler  cöasalsmüblez,wischen.der  Pafner*  vini^fnld* 
müide  gelegen^  vm  6oö  thalier.  a.  dinflags  nacb  Nicolai^  i555. 

'Kön*  Ferdinand  erhebt  JoJaaan  yffd  Franzn  die  konradein 
d^n  Hand  des  adels ,  vnd  :gib|  ihnea  ein  vrappen.  g.  Wien,  i4. 
Dedn:«  i555.  -^ 

^   .  cf.  Ölau$,  ßeitr,  IV.  ga  not 

^  CSirilloff  bui^graf  YOh  dhonen^  landvogl,  reicht  der  hfcäo^ 
men,  mag.  Jacobs  von  der  rosen  ebelichem  weibe^  desselben  guter 
zu  wahrem  feibgut  cc  j555.  .  »  • 

f  '  Chriftoff  burggraf  von  dhonen  i    landvogt ,    e? neblet  «nen  re-' 
ce&   zwischen   dem  rathe  ^zu  Görliz  Vnd  Andres  emricb.  ^    ' 
i555.  (al.  i565.)  ' 

1556. 
'    l^albes  YQin  iogaw,   bäuptman  zn  Schw^dniz,    cotifimirt  db 
(oben  aiigeföhrtett)  Schafgotsch  «  ^dftiziscbeki  rerU'^g. .  g.  firejtags 
nach  Agne^9  i65ß. 

^    Kön.  Ferdinand /Verkauft  die  ihm  von  der  ftadt  Gorlistor   ' 
wenig  jähren •  abgetretene  vnd  verziehene  ^tetr  Sora  vnd  Neun« 
dorff  vih  gSöd  gülden  zurück  an  <Ke  ftadt  Gdrliz^  yntt*  toA*» 
hak  der  obergerlchte  vnd  perchwerge;  g.  Wien,  i&  febr.  l55& 

-j-    Petrüs  loser,  ^ardianu^  des  ctoAers  yn  Laiwb^n,  6ki|«k 

der  Aadt  I/aWben,  i5  imarck  jerL  ziiinfs,  hering,  fo  erädttittpM  « 

Vitä  zu  manen  gehäpl  ^    vnd  zwey  viatel  wein  auf  der  ftadi  W^ 

jbei]^,  g*  fonnobeht  noeh  Remiittsc.  jtt  xv*  Vild  jiki  Itf.    - 
•Oberl*  Arbeit  a.  5:^  e). 


•   I 
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Köift.  Ferdinand  rescrilurt,  dafs  Seydepkerg  dem  martgrätr 
tjbam  Oberlausiz  iocorporin  fey^  g,  i^.  May7^556. 
ei  WcEÜiart.  L  i5a. 


konig),  kammer  za  Prag  Terfögt  an  landyogt^  tnd  landes- 
kaiq»tn|ann  jn  Oberlausiz,  dais  (d^e  ruhe  der  fechsftödte 
die  personen  zu  yernenerung  des  ratfas  Terseichnet,  der  kammer 
Yersiegelt  zoschicken  feilen,  darauf  die  vemeuerung  falle  verfüget 
trecden.  g.  ig.  May,  i556. 

-f    Wilhelm  TOn  fdbumburgk  auf  Hoierschwerde    verkaufil 
dem  mdt  daselfaft  einen  wies^ifleck  vntekm  konichi  yju  ächi  fcho^ 
g«*firdtagB  nach  Exaudi,  i556/ 
W^aart  BibL  a  »62. 

.*    Khun.  Ferdinannd.hebi,    aufCanracben  des  ratbs  su  Gorlir^ 

die  sw^  )arin«rkte  daselbft  am  £  Erasmentag  Tnd  Ittntags  vor  Idar«« 

fioi  auf,  Tnd  gibt  an  deren  ßatt  einen  neuen  auf  foxmlag  nach  Tri^ 

^nitads.  g.  Wi^m,  97«  May^  i556. 

f    K.ön.  Ferdinand  eignet,  die  zu  leben  gemachte  guter  Joziiam 

fren^elB  zu  Kunigishain,  wiederum  znerbe.^  g.  Wieo^  sa«  Judjj 

i55& 

S  kmidt  Konioi!!.  44; 

^  BUdk  JohttMies  tzu  Meyssenn  reichet  vnd  leihet  Hansen  willer 
den  bischo&zehnden  ynd  ierliche  tzinse  uff  den  forbejrgena  vmJb. 
Gorliz^  zu  Troschendorff,  Girsdorff,  Milmsdo^rff,  Neu- 
en davff  md  Grunaw*    g*  Stolpenn^  dinftagt  nach  Petii  et  Pau-» 

*  Kun.  Ferdinannd  yerkhauffi  der  Aadt  Gorliz  das  guet  P pu- 
tzig g  mit  allen  feinen  dörffern«  vmh  aehtzig  tausei^  ^uldeu  rei- 
niscB)  l^ieii^weiß,  renmbt  auch  derselben  die  wildpann  Tud  baidcn 
einy  iedoch  vnter  Torbehah  der  ebergericht  ynd  perckwerfJx.  g; 
Wien,  io.   Jnly,  i556.  -     * 

*  Kun«  Fer<unannd 'bewilliget j  dafs  di^  von  Lauben  des  pier- 
gehs  der  fteuer  ynd  fchatzung  noch  vier  jähre  lang  befreyt  feyn^ 
Tud  deu  bischi^ssiefanden  w  (»eib^ftorf  einnehmen  ioUaii  zu  yuü* 
derhaltunge  des  fchufaneißersTnd  coUaboranten«  g.  Wien^  do. Jul«  1 556. . 
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184..  -  , 

Kojct.  Ferdiuaad' cousenürt,  dafs  dte  ßAdi  G'orli^  looo  g«l- 
zu  24  gr.  ledeu  zu  12  p£  geredbnet, '^voo  der  had'YDd  fürAeos^ 
le  zu  Oriiume  als  ein  darlelia  aufuelimen  möge.  g.  ^0.  July,  1556, 

*  Bisch.  Johanues  tzu.  Melssena  fchteibt  dem  raihe  zaiiorlit^ 
dals  er  ihm  die  yor^essene  $jo  vnger.  guldea  auf  eiaen  iriderliof 
geg^nu  vieitzehndeholhea  florea  mgar.  ierlicJier  abeauzuog,  yorieuf« 
^a  wolle,   d.  Stolpeo,  mitwochs  nach  Midbtaeiis',  1556. 

-f  die  konigl.  commissarien  Andreas^  abt  zu  -HaDnchaii^  rod  D. 
Johann  langua  eirichten  einen  vertrag  zwischen  dem  donifiiie  W 
demirathe  zu  Badissin^.wQgen  predigen«^  begrabnissei  geiAiicher. 
lehen^  Tchule  ynd  anderer  heschwerden.  g.  BudisisiD^.  2«  t)ctb.  153^ 

-^  Kon.  Ferdinand  b^ehlt  dem  rathe  zu  Laub  an,  die  fiidt 
Buiizlau  etc.  in*,  dem  yon  Zdisken  berken  äu%erichietepi  vertrage 
Vnbel(.ummert  zu  lasseHy  vnd  das  fan^  abgeworfiene  brikkleio  m*. 
^nua  ao&uhauen,  g.  Wieu^  11.  Oct  1536. 

*  der  raih  zu   Gorliz  verkauf« ^die  gutter  Soraw  vod  Neu«   ' 
döfff  an  Joachim  vnd  Hansen  gebrödere  fchmiede,    vn^ 'swel{t 
tausend  taler  gülden. ^rosoheo.  g.  am  tage  Gallig  155^-  .   i 

-^  D.  Johannes  bugenhagen  et  ceteri  minillri  euangdii  ecclme 
Witebergensis  teßantur ,  Wolfgangum  -engeknann  vocatmn  esse  ad 
minifteriuni  euangelii  in  oppido  L.obauia.  d*  Witeberga^i  die  La* 
cae,  MDlvj. 

.    DittmaiHi  p.  853«;  .  ■         i  ; 

...  Bisch.  Jc^annes'zu  Meiasea  reiche!  irüd  l^faet  dem  {aogfinu^ 
enklofter  zu  La  üb  an  den  biscliofisehxidea  des  guts  Linda,  g» 
Ocdbr.  1^56.       ,  '  -       , 

-  c£  Anal.  Saxom  1766. 

Kön.  Ferdinand  überlaist  der  fiadt  Ziiti^a  die  Ojl»intsck< 
giiteix  pachtweise  auf  zehn  jähre.  ao..iJ56« 
et  Carpz»  AüaL  L  i53.  .      , 

*  C3iur£  Augufius  zcu  Sachsen  ^  ^lanel  an  dea  raih  m  Cor« 


i85 


lic,  dem  BieroniDiiis  kerll  pfarlier  su  MarbinJi  fein  ehelich  weip 

tolgeon  zo.  hissexx.  d.  Drersdeiin,  a  g.  Jao.  aa  Ivij. 

-f    Königl.  abschied  ao  die  abgesandte  der  fech^ftedte,  y^egetk 

einer  bargschafit  vmb  loo  m.  thaler,  vbd  anderer  begehren.  £x  con- 

ailio  camerae  curiae,  17.  febi^.  1557.  .y 

HaoSy  George  Yud  EuAacbius  von  fehlieben  ^  beßäugen  die  ar^ 

"  uckel  des  handvercks  der  fchumacher  2u  Pulfsniz.   g.  mii^och 

nach  Reminiscere,  1557. 

Köii.  Ferdl^iand  gibt  den  (landen  in  Oberlausiz  eisen  verr 

ibrg  wegen  verwUligier  t&rcltenßeuer.    g,  Prag,  5.  April,  15J7. 

\    Erbeinigung   zwischen   dem  könig  Ferdinand  votd  churfurß 

^ugnftoSb  g.  Prag^  iS.  April|    {vnd  Dresden,  mitwochs  nach  P|l^ 

Aanun.)  1557. 

Loa,  siiji.  dipl.  169.  Carps«  Efarent  I.  100«  da  Mont  Y.  i.  6.  Lünig  p; 
Q>ec.  p.  87.  GaAellui  de  ftat  pubL  4a8.  GoldaA  de  rc;gno  fiolu 
IL  553*  Mauer  Reichsth.  t  4.  a^o.  Olaas.  Collw.  U.  iS4i. ' 

\  iLovu  Ferdinand  begnadet  das  ßetlein  PolFsniz,  einen  jahr^' 
uarckt  järlichen  auf  martini  zu  halten,  g.  Prag,  22.  ApriJ,  1537. 

*  Khun.  Ferdinannd  raichel  vnd  leihet  Georgn  von  warnsdorffzu 
Schönporn  das  lehenngnetlein  Radmerld  mit  sngehöruogen^ 
Äe  obereerichte  ausgenommen,  g.  Prag,  a4,  April,  1557. 

*  BisdL  Johannes  tzu  Meissenn  reichet  vnd  leihet  dem  rathe 
I  tsom  Lawbenn  fechfthalh  malder  körn  vnd  Touil  haffer  iärlich 
•  sinTs  }sn  dorff  GeyTsmansdorff,  vad  befiimmt  <lie  diiroh  ab^ 
'    gangk  eines  bischofs  zu  gebende  lehnwar  auf   dreissig  thaler  gror 

sehen,  g.  StolpennJ  24.  May,  i557*      , 

Hans  von  haugwiz  zu  Zelsendorff  verkauft  den  fiebenden  theil 
des  halben  pferdezwls  zu  Camenz  an  den  rath  daselbß  vm  150 
ttialer.  a.  montags  nach  pfingRcn,  1557- 

+    der.landvogt  befiehlt   den  Hermann   von  falza  su  Lichte^ 
ntw   den  gefangenen  baüer  von  Geibsdorff  der  haffi  ynuerzsig-^ 
iich  zu  entledigen,  d.  freitags  nach  Margarethe,  i5S7-       " 
+  der  ralh  au  Görliz  verkauft  dcmBenno  von  falza  zu  Rengers« 

24 
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-  ■  •  *  •  '  '  '         • 

dofff  das  lehen^^utGrofskrausche  vm  iecliszeLnliimilert  duler 
groschen.  g-  am  tage  Jacobi;  1557* 

^  Chriftoff  'burggraf  rou  dhoneO)  laüdvoigt,  langet,  reich«  Ynd 
leihet  die  lehenftücke  Sora  vnd  Ncüiidorf  dem  Joachim  rnd 
Hans^  gebriider  fchnuede.     g.  15579   freitags  nach  Banholome/. 

j*  Elrzli.  Ferdinand  befiehlt  dem  landvoigt^  fich,  dei*  radischär  io 
den  fechsltädtep^  mit  besezun]^  der  p^sonen  nicht  aDzama&en, 
fondeni  die  räthe  daran  vobeirret  zu  lassen.. g.  Prag>  7.  Octijsy.  , 

*  E'rzh.  Ferdinand. b^Iitttligt  die  vom  rathe  zu  Gorlizia  ratl ge- 
leiten Vnd  2^  den  ßadtambtem  verordente  personen*  g.  Prag,  7^ 
Octbr-  ao.  Ivi j;.  , 

*  Khun»  Ferdinand  bewilliget,  däfs  die  von  Lauben  die  lauA- 
geschösse,  v^ie  fy  die  von  ahers  geharbt^  gemessen  mögen,. vatercoD" 
ditian,  deni  Haugn  von  maxen  zur  Grödis  eine  ergözUdbkeit  her* 
auszugeben,  g..  Wien,  1.  Dcbr.  1557» 

' '^  Hanns  von  fchlieben^  in  Oberlausiz  landeshauptmann»  be« 
mehlt^'daTs  die  dörfier  SchreHiersdorflEJ  Hennersdorff, 
Winschdarff,  Betsdorff,  Girsdorff^  Geisdorff,  Han&dorff, 
Vllersdor*ff,  Siegersdorff  vnd  Neundorfi^  die  lanntgesdiös« 
aer  dem  ralhe  zu  Lauben  einantwurten  fuUenn*  a»  Badiiffla,  x5. 
Decb/ao.  57*  / 

\i56a: 

*■  "  * 

Hanns  ^  George  vnd  EuftacMiis  von  fchÜeben  betätigen  die 
artickel  des  handwercks  der  bäcker  zuPulsniz»  a«  die  cireoiDciSi 
.dni,  1558-  7  . 

^  Hanns  goisch  auf  Kynast  haubtman,  fchreibt  dem  rathe  za 
La  üb  an  wegen  einer  über  den  Queis  zu  N«umbuFgk  zu  bauen- 
den ßeyoernen  brügkeQ.  d.  Greiffenllein,  35.  Jan.  ao.  Iviij» 

^  der  raih  zu  Lawban  verspricht,  der  JftipendienAifibng  d» 
Mats  rchneyder;^  pfarhers  zu  Schreybersdorff  nachzukottuneo* 
9  dornßag^  nadli  purificacionis  Marie,    1558. 

*|-  J^rzh.  Ferdinand  befiehh  dem  hauptman^  in  Oberlaifsixi 
Hansen  von  tbhUeben^  bis  zu  ord^tlicher  aufrichtmig  .des  zoils  zu 


terfiiegeiiy  Aak  «n  d,in  gränzen  der  zoll  erlegt  werde.  •  g.  Prag,  li: 

der  landvoig^  erriphtet  ciuen  recelk,  dab  die  von  Lichtenau 

fichder  hmaug  im  Hohwalde  estliakei^  Tnd  die  von  Geibsdarff 

^  akea  if ege  gebrauchen,    a«  fiudiasin^  fonnabends  nach  Oculj^ 

1558-  •   .  '  . 

-[-    Kon.  Ferdinand  verkauft  dem  Friderjidi  von  rädern ,  vm  4ö. 

\    m.  thaler  ^  die  herrsdiafil  Friedland  mit  Craysen  etc.  in  Böhmen^ 

vnd  das  ftadtlein   Sfeydenberg  famt  sugebör  in  Ob^rlauaiz; 

.   g.  Li9Z|  !•  April  i558. 

Rhön    Fridlandl  Chron.  p.  8a 

j^    die  inarggräfl.  Brandenburg,  ^regie^lng  zum  Sagan  meldet  den 
'  nthen  zu  Pautzen^  Görliz^'Sittau  ynd  Lawbenden  tag  zur 
ledig^lung  ihrer  bürgschafi   für   5.   m.  fchogk  auf  den  Biberßein.   . 
berrschafilen.  d«  Sagan^  3r.  Maj,  iS5%. 

Jacob  von  falza  ersucht  den  rath  zu  Lauban,   des  Yincenz 
Friednchs  etwa   pfarrers  zur  Linda  witW0Q>  Yrsulen  ootwiz,  dit 
beiwonung  zd  gefiatten.  d.  Heidersdöri^  7*  Jun.  i558. 
c£  AiinaL  Saxon.  1766.  p.  i4x 

f'   Wol%ang  tebe  macht  ein  notar*  jnßrumenti  iiber  der  lezten 
;     cwey  Irüder  des  barfiisser  kloßers  zu  Budissin  einreumung  des 
Waldes  famt.  wiesen  ini  Wilthener  gebiii^,  an  das  domcapitul  . 
daselbft.  a.  i5ä8)  fonnabends  nach  JacobL 

f -f    Keis.  Ferdinand  confirmirt  diese  Übergabe/  viidbefiehli  dem 
landvoigt,  das  capitul.  bey  diesem  contraet  zu  üchüzen.  g.  Wien^  aj^     ^ 
Sept  i558,-vnd  Prag,  ö6.  Noubr.  i558, 

\  Kais,  FerdiniUid  bewilligt  der  ßadt  Cämenz  iärlich  60  th»? 
ler  vom  erblichen  biergeld,  zu  erhaltung  der  pfarrkirchen  vnd  ar« 
men  leute  im  hospitale.  g.  Wien,  ^1.  Oct  i558. 

*f*    Erzh.  Ferdinand  befiehlt  Hansen  von  fclüieben,  haüptman  in 
Oberlau«iz,  mit  auindimen  der  jares  ratharaitungen ^  bis  zu  des 
f    kaisers  anknnft  anzidleheiv  g*  Prag,  9i.  Octb.  aa  58« 

*'  Kais.  Ferdinand  vberläfst  der  Ridi  G>örliz   das  guet  Eten«  ' 
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tzigkb  erMicH^  famim  der  ja^  mä  wikp^J^  idöck  iusgescUosseri 
die  obcrgeridite  vnd  berkhwe^'db.  g.  Prag,  l4.  Noubr.  i558. 

-Y  KaU.  Ferdinand  iikerlä&t  demrathezB  Budissin  dieraüUe 
daselbß;  vm  Zweitausend  thaler,  auf  wiederkaitf^  ita  fall  folche  zur 
ho&alttiDg  der  resideos  gebraucht  würde*  g- Prag,  i5«  Dedl>r.  i55& 

*  Kbais.  Ferdinaond  macht  alle  der  Aat.GöVliz,  irer  btuigernui 
jawoner  landguetter  aus  der '  uatur  dier  lehenii  friedAruQab  au  äfi 
Tsd  aigeo.  g.  Prag>  am  18«  Decbr.'  x558. 

Grosser  h  189»  q)  Lunig  corp»  iur«  feti^'  germ*  II.  633«  Lod^üo. 
de  feudis  Lusat  app.  B.  Ej.  diss.  de  dm,  inr»  Ibiid.  oom.  ctlofc 
ap.  Hofinann  liL  34. 

«f-     die  marggr.  Brandeubui^.  regierung  zn  Sagan  ^  jn  pfitnAerr^    ^ 
adiafii  za  S  e  y d  e  n  b  e  r g  reidiet  ynd  leihet  dem.  Joachim  yen  k^bs 
die  dörffer  Gnifsinanadorf  ynd  Frtede^rsdorC  *§•  Sagaivflu^ 
tfocha  nach  dem  heiL  chriftlage,  i558^ 

George-  Friedrick  marggraf  zu  Brandenburg  beftltigt  dU  pru 
iulegien.  des  fUdtleius  Muscka.  aa  i558. 

ChriAojBT  von  wart^berg^  commendater,  errichtet  mit  im  ^ 

the   zu  Z  i  1 1  a  u  eine  ver einifi|ung  auf  drey  j^hr^  wegen  befielloDg 

des  pfarrers  zu  Hir^ehfelde»  ao.  i558*    • 
cf.  Hau&dorf  etc»  p«  88. 

,  -{-  die  eldefien  des  geschlechts . der  von  faltzä  rerbindea  &» 
zur  annähme  ynd  gebrauch  des  priuilegirten  wappens' mit  oder  diae 
heim;  g.  i55& 

Anal  Saxon.  &766,  163-. 
*    Bruder  Bartel,  gardian  zur  Lybe,  •  bekennet ^    Vom  radie  «C  ^ 
.adb&  ¥F«in«^if3id  heriditzinsen  erhalten  zu  haben»  ao..  i5.58. .         -1 

•|-    Kais«  Ferdinand^  auf  beschwer  der'ftadte  65rK«  ynd  Bon»^ 

lau^  befielt 'dem  hauptmanne  zu  Sehweidniz,  den  von  Naumburg 

,  aufzugeben,  dafs  fie  das  eingetriebene  treide  zurückgeben,  ynd  den 

gesprochenai  yrtel  bey  5oo  ducat^d  ftrafe  nachkommen  toBief^  § 

Augspurg,  lo-  febr:  1659. 
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*  KiiserL  beschad,  Tur  £e  ftiidie  Görlis  Tnd.Büimlaü,  dstk 
d«  Ton  Naumburg  das  eingeiriebeue  traidich  zuiHickgeben  >  tad 
dem  gesprochenen  vrtel  bey  5oo  ducateaAraienacbkcNauiieiifoUen.  a. 
Augspurgr  la  febraSSg* 

-f  -Kai^*  Ferdiaand  befiehlt  dem  buid^oigt  vxid  dem  landcshaupt* 
nMiim  m  Oberlau&iz,  dals  die  barger  der  ßadl  Görliz  ihre  aus 
ageu  zu  lehn  gemachte  gülor,  wiederumb  als  eigne  bettzen  laögen. 
g.  Aiippurgi  i3.  febr.  iSSg^ 

-^  der  rath  zu  Gör  Uz  versichert,  dafs  die  burger ,  £o  kudgikt- 
ler  haben j»  mit  nebcoauflageu  vud  dieoften  für  die  Aadt  nicht  £61* 
^n  beschweret  Werden.  ••  mitwochs  nach  oftem,  iSSg^ 

Sigmund  ynd  Hanz^   gebrüder   von  hangwis   m£  Spittwiz^ 

. TCrkau^n . ihren  antheil  des  halbea  nferdezolls  in  Camenz  an  den 

rath  daselbfi>  tot  iio  thaler, -^wie  iblchen   ire  vorfaren   Gebhard, 

Zaehmann,  H6iiH*lch  diehangwize  zu  Nedeschwiz  yon*  demrBab- 

diasar  von  camenz  auf  Pulsniz  gelLaufit.  a.  >8*  Apr.  i55g*^ 

-f.  Fabian  von  gersdorfi*  zu  Gyrlachsheim  bekennet ,  däis  er 
famint  feinpu  brudern^  die  zoo  thaler^  w^en  ihres  böslich  entleib- 
ten hrudars^  Melcher^  tob  dem  thaier  emjpfangen  habe^  a»  Walpur- 

gis  iSSg. 

La«s.  Mag.  ^776,  aSB,  z) 

*  Xiajs.  *  Ferdinannd  befiehlt  den  ßennden  Tnd  gemeiner  ritter* 
Ichäft  in  Oberlausiz,  in  firittiger  difierenz  zwischen  dem  lan^- 
yogtvnd  ihnen >  fich  bils  anfstrag  der  fache  fchidHch.zu  halten, 
auch  dem  laadvogt  vnd  dem  haubtmami  gehorsam  zu  leiA^n.  g* 
Angspiirg,  \8   May,   j55g» 

*^  Kajs.  Ferdinand  erhebt  Hansen  Vnd  Yrban  die  emerieh« 
gebrüder  in  den  fiand  des  adels  vnd  "verleifaet  ihnen  wappen  vnd 
clemot.     g:  Anaspurgy  aß.  May,  1669^ 

*|-^  Kais  Ferdinand  giebi  der  ßadt  Bndissin-ire  vorige  freih^^t 
der-firei^  Wahl^  vnd  rathschür.  gi  Angspur^  sto  Jony  i55g^ 

GraBser^.  L  190.  not  ••...;' 

*  Kais.  Ferdinannd  fca  die  Aat  Gor  Uz  in'  ire  voHg^  fi^eih^t  der 
waal  vnd  ratuchur.  g.  Augspurg^  20.  Juny^  i55q: 


.  ,      •    .  *     I       /        ^       ^.  '    ■       .       *  •  .     ' 

f     Kais«  Ferdinand  verleihet  der  ftadt  Zittau  ihre  YOrige  frei- 
heil der  freien  wähl  vnd  rathschur«  g.  Au^purg,  so«  Jany,  i55j|. 
'       Gar])s«  AnaL  II«  265. 

4-    Kais.  Ferdinand  verleihet  der  ftadt  La ti b a a  die  vorige  frei- 

heit  der  rathschiir.  g-  AügspUrg,  »o«  Juny,   iSSg. 

Kai^.  Ferdinand  verleihet  der  ßadt  Cämenz  die  vonge  frei« 

heit  der  rathsdmri  g.  Augspui^,  uo.  Jony,  i  SSg. 

*     Kais-  Ferdinann4  gibt  der  fiat  L  o  b  a  w  ire«  vorige  freihat  der 

freyeot  waal^vnd  rathschur.  g«  Augspurg,  aa  Juny,.  iSSg» 

ITertrag  zwischen  churfurft  Auguftos  za  Sachsen,  vnd  bisdioS 

^  Johannes  zu  Meissen^  iiber  vertausdbuing  Mülberg  vnd  Stolpeo,  (wo- 

i>ey  einiger  in  Oberlansiz  gelegenen  orte  gedacht  wird>  g.  Dres« 

'  den,  am   tage   Johann  bapt  iSSg. 

\     Chur£    Auguftus  zu  Sachsen , .  etc.  belehnt  die  von  Haugim 

üLer    Nedesthwiz^  Steinichiwolframsdorf,    Dareo^    PomeiJL&, 

.  Güntersdorff,  Weifen,  Ottendorf^  RingeaLan^  dem  wald  die  Laope 

etc.  etc.  g.  Dresden,  g  Aug.  i55g.  , 

Gercken  Stolp.  749. 

4-  Kais»  Ferdinand  verleiht  dem  Heinrich  pflüg  er  adlndg,  irtp 
pen  vnd  cleinot  g.  Wien,  So.  Noubr.  iSSg. 

4-     Kais.  Ferdinand  macht  der  Aadt  Budissin,  ihrer  burggrmd 

einwouer  landgutter  aus  der  natur  der  leben  wiedervmb  za  «rl>e 

vnd  eigen,  g.  Wien,  1.  Decbr.  i55g.      . 

.    Widnärt  III.  aSi.  Lauiiz.  Mag.  1769t  2; 

Commissarischer  vergleich  des  faths  vnd  der  bospitalvorfieher 

zu^.  Canienz  mit  Hansen  von  ponikau  zu  Priiizj    über  getchob, 

holz,  fischerey  vnd  andere  gerechtigkeiten«    a«   dihßags  nadi  Lu« 

cie,'  i56g»-  ♦      ^ 

Kais.  Ferdinand  erteilt  dem  Niclas^von  domspach  zu  Hor^ 
uiz  ein  ezemtions  prioilegium.  ao.  iSög«         < 

4-  der  rath  zu  Budissin  verordnet,  dafs,  mit  fuspendining  dfis 
Kälbermarckts,  das  fleisch  hinfuro  nadb  dem  gewii^e,  nicht, nadi 
der  band,  verkauf  werden  foU*  äo.  i^5g. 


J 
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-|^  Kais.  F^r^Küand  gesinnet  an  den  erzherzog,^  fanen  fobo^'  für 
dea  Tstth  zu  L  a  u  b^a  ot  ^nen  consensbrief  ^  daft*  dieser  das  guth 
Oeibsdorff. vm  5ooo  tlialer  yerpfenden  möge ^  aufzurichtep.  g. 
\V1ea9  am  lezten  febmar^  jm  Goileo; 

Erzh.  Ferdin»id  fchreibt  an  den'rath'zu  GorIi>,  wegen  der 
fonderung  Joachim  f  renzels  zuKönig^hain  Ton  der  ßadu  g.  Prag^ 
6.  Apr^  i56o.  '         '       ' 

^  Magdalene  vom  berge^  zn  Bfarientball  ebdssin^  bekennt  den 
emp&ng  einiger .  ornaden^  aus  dem  cloßer  ztim  Lubaw*  g.  la* 
April,  1,  5»  60* 

'*  tHe  bebaimbiscbe  cammer  belundet.  dafs  der  consens  für  die 
fiadt  Laliban,  wegen  verpfendung  des  guths  Geyfsdorff  auf 
leim  Jahr,  dem  kayser  zu  der  signalur  zugesdiicket  worden»  a.  Prag^ 
<)5.  April,  im  Ixten. 

*    Vertrag  zwischen  dem  rathe  zu  Görliz  vnd  Joaehini  freftzel 

^   zu  Konigsbain,  wegen  obergericbte,,  mitleidung,  brauens  yndder 

TOterthanen  zu  Langenaw-  g.  mirvFOchs  nach  Jubilate,  xv^lx^Jj 

Kais.  Ferdinand  yerwilliget|  dais  der  rath  zu  Budissin  aufs 

.^  neue  wiBkiihre,   ynd  ftatt  zwey  kleiner  pfennige  10m  Icbock  Yier 

dbrgleichen  zum  gefchofs  nehmen '  dürfe,  g.  18.  July,  1 56o. 

^  Johan  leysentfitt,  decKant  zw  Budissin,  conseniirt  zu  erbli- 
cher verkaufiuog  eines  heulsle  fampt  garten^  >ahn  f.  Jodoci  kirch«^ 
Jbof  KU  Camenz  gelegen,  g.  Budissin,  5o  ^uly^  i56o. 

f  Kais.  Ferdinand  befiehlt  dep  landvogt,  yhd  dem  häuptmann 
in  Oberlausiz,  die  Ton  Budissiii  der  iehenspfiichl  ihrer  Und- 
guier  zu  entlassen,  g   Wien^  i4.  Aug;  i56o* 

f  Erzb.  Ferdinand  befiehlt  dem  landvogt  Tnd  dem  i^auptmann 
in  Oberlausiz,  die  fcchsftädte  mit  der  raitung,  bis  zur  an- 
kunfi  des  kaisers  nicht  zu  beschweren,  noch  zu  mölefiiren.  g:  Prag,^ 
i5i  Oct.  ao.  60.  .  ' 

f    EtzIl  Feidinand  erläfst   an  den  Verwalter  der  landvogtey  tnd 
^  hanptmann m  Oberlaus i«,  Hansen  von  fchfieben^  befehl,  das  hey*-  ' 


•  « 


/ 


umiragen  vnd  verkaufieu  £chendlicher  biider,  yndaüfrurischertraot- 
tetlcin  aicht  zu  geßauea  £.  Prag,  9.  Dec  i56o.  (vrobey  des  hai^t* 
manps  suferiigung.  d:  Pollsnizy  j  Januar  i56i.} 

-Kais«  Ferdinand   begnadet  das  ftädüein  Oltriz  mit  ?ier  jähr« 
tnd  einem  am  mitwochn,  zu  haltenden  wochenmarkte«  ao.  i56p. 

Bisch.  Johann  zu  Meissen  aezt  den  dediant  zu  Budiisin  m 
feinem  vicar  in  den  Lausizen«  ao.  i56o. 

Kais.  Ferdinand  befiatigt  den   domdechant  Johann  läseobitt 
als  adminiftrator  in  QnrituaL  durch  beide  Lausizen.  ao.  läÜOb 
c£  Gmsser  U.  la.  d) 

'  '\    Der^dechant^  Johann  leisentritt  errichtet  einen  vertrag  twisdiea 
dem  Uoßer  vud  radie  zu  La  üb  an,  das  ius  patronanus^die  ^ler« 
hahuiig   der   predicanten,    ynd  müBuhr  zu  Pfaffendorff  beUa«  ] 
^nd«  ao.  i56o. 

Kais.  Ferdinand  befiehlt  dem  Terwalter  der  landvogtej  vnd 
hatiptmaüa.  jn  Oberlaua'iz,  an  die  ßadt^örliz;  zehn  jahriudli 
einander,  zweilausend  thaler  von  der  bierßeuer|  zu  bezaluog  ibrer 
fchuiden  abzuliefern,  ao.  r56Q.  .        ' 
c£  GroweT;  L  196*  d.)       . 

^  des  raihs  zu  Gorliz  abachiedt  der  fchufier  vnd  gerber,  vre« 
gen  des  gerbehausesi' vnd  der  ledefbereituug.  g.  aiü  5.  Janaar;  fad 
mitgeteilt  am, 8.  febr.  i56i. 

Kais.  Ferdinand  consentirt,  dals  die  Aadt  Görliz  vcfs  Buid 
lauterbach  zu  Gersdorff  6«  m^  gülden  zu  si  argent^  als  dvldm 
aufneraen  .möge.  g.  Wien,  16.  febr.  i56i. 

^     Kaia.  Ferdinand  beiiätiget  den  vom  rathe  zu  Zittau  nutden 
mannen  vnd  der  landschafil  über  gerichte^  bierzoll,  kretschmer  eic 
im  jare  1497«  verfertigten  vertrag,  g.  Wien^  i|.  März,  i56i. 
Carpz.  AnaL  ü,  ^58. 

*|-     Kais.  Ferdinand  macht  alle  der  ßadt  Zitta  u  Ihrer  bui^vad 
einv?onep  landgiitter  aus  der  natur  der  leheu  wiederum  zu  erb  Tod 


'   \ 


aigen,  vnd  erläobjt  ]nea^'  gemeiner,  lladf  mm  beften-^rm  6  m.  tliä- 
1er  laudgüter  zu  kaoffesu  g«  Wien^  95.  Märtz,  i56i. 

Cbrifteff  vnd  Peier  von  haugwue  verkaufien  ihren  antbeil  an 
"dem  halben  pferdezoUe  zu  Camenz  an  den  rath  daselhA  vm  iio 
thaler.  a.  freitags  nach .  Judlca,  »56u 

-j*  Johann  leisentriit,  'dechaut,  erklärt  das  kircblehn  zu  Laüwald 
T^V  ein  filial  des  {)farrlehils  zu  Loba-w,  vnd  dafs  der  khxhbauer 
vnd  zwey  gärtnerbey.der  kirche  verbleibea  foUen.  a*  ^ndissin  '^i. 
Jimy,  .i56i.  •     ,     ^ 

"l*  Kais.  Ferdinand  fchreibt  dem  erzherzoge^  dafs  er  die  rech^«» 
ft'adle.der  raitung  entlassen  ^  vnd  ihnen  darüber  verforg  geben 
wolle,  g.  Wien,  3,  July,  i56i. 

j^    K-aisy  ^Ferdinand  erläfst  befehle    afuch  in  Oberlausi«,  ,daf$ 
die  durch   reichsmünzordnungen   verbotene  münze  nicht  eingef  üh« 
ret,  noch  ^te  münzsorten  anfgewechselt,  vnd  die  müuzf älscher  t>e« 
firafiet  werden  Tollen,  g.  Wien,  lo.  July^  i56i. 
*    Olau«.  Collvr.  IL  Saa. 

+  Hans  von  fchlieben^  amtsverwalter  vnd  hauptmann  in  Ober« 
lausvz  erridbitet  einen  vertrag  zwischen  Casparn  wd  Si{«emundn 
aebrüdern  von  ^ersdorf  zu  Dürrhennersdorff  vndT  dem  rathe 
zu  Loba\i)  von  wegen  der  biereinfuhre  zu  Dürrhenn'isrsdorfF 
vod  Kottmarsdor£     g.  Budissin,  am  i.  Aug.  i56ii 

*  Erzh.  Ferdinand  meldet  den  räthen  zu  Gorliz  ynd  Zittau 
den  erlafs  der  raitung.  g.  Prag,  ix.  Aug,  i^Qu  r 

Grosser  L  196.  e) 

-J-  Erzh;  Ferdinand  erlafst  befehl  an  Bemhardn  von  geredorff  zu 
RuA€lsdorff,  landrichter,  wegei^  Hanses  von  gersdorff  äu  Dobe- 
schiz  bauptmans,  fliiditiger  vn^erthaaen»  g.  Prag>  i3.  Aug.  jm  6tßen.^ 

+  Kais.  Ferdinand  verkauft  dem  Benno  von  £ak^  ^ie^  heimge« 
faUene  gjuier  Rengcrsdorf  vnd  Torga,  vift  7000  ihaier,  lasset 
ilöu  fokhe  zu  gesammver  lehn,  vnd  behalt  fidb  Ibha^  «vnd  bergt 
werk  vor.  g»  Prag,  am  Michael ,  1061.  •    ' 

+     Kils*   Fenlinaßd   verkairft   dae  ibm   hdbngefidlene  gut   Lu.' 
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ckersdorff  an  die  fiadt  Camenz  vm  3764  thaler.  g.  Prag,  10. 
Ocxhv.  i56i.     ./'  '\ 

'4>  Joliaou  leiseotnu,  dechant,  gibt  consens,  da&*die  kircheoväier 
zu  L a üb e  n  die  aharziasen *  zu  besoldung  der  fchuldieDcr  tnveO' 
de%  vnd  den  garten  des.  entledigten  klofiers  £  Fraucisci  zum  ibe** 
gräbnifs  gebraueben   mögen»    d.   Bodis^^     13.  Octbn  i56i.  (iL, 

1562).  ^  ~ 

-}-     Kais.  Ferdinand  consentirt,  dafs  die  von  Camenz  in  dieaoeo 

tbaler,  au  bezalung  des  gnts  Lücke rsdorff  aufnemen^  vnd  dieses 

dorff  oder  andre  ibre  ßadtgiiter  Tersdbtreiben  mögen,     g.  Prag^  17. 

Octbr.  1661.  * 

*^  Frater  Micbael  pnlmann>  minor|t  im  cJofler-zu  Budissio  l^ 

kennt  dem  rath  czur  Lieb  au  fechs  margk  vor  ein^tbone  beringk» 

freitag  nacb  f.  Martini^  ii>6i. 
'f    Kais.   F^'dinand   befiätiget  die  Abhandlung  ezlicher  zwiscbai 

dem  vorigen  landyoigte  Chrillapb  burggrafn  von  dhönen  vod  den 

fianden  in  Oberlausiz  verglichen  artickel,  jufHzsacben,  des  land- 

Vogts  reuers  ^   wittkübrL  landtage,    landsäheften  etc.  belangend   g. 

Frag,  30.  Noubr.   i56i  ^ 

Lus.  fup.  irpL  18&  Lünig  p.  ipea  Cent  ü.  62,  Cod.  Avf-  p  9f* 
~    (H>erlaiu.  G^w.  II,  i354.  > 

")-  Hans  von  rchKeben^  in  Oberlausiz  verwaher  yndbaBpf 
mann  publicin  die  landesordnung  vnd  landtagabefcblufs,  von  got- 
tesleßenmg  in  fcbweren  vnd  fluchen,  wilkührlichen  landtagen,  tu- 
tertbaiienkindem,  v^eidev^ergk  vnd  fischerey^  vnd  gesinde.  g.'BiuEs^ 
sin,  donnerftags^  nach  Elisabeth,  i56i. 

-f    Kais.  Ferdinand  erhebt  D.  Peter  fcorler^   vn^  dessen  folm   : 
Hans  fcorler  in  den  ftand-  des  adels  vnd  gibt  ihnen  vrappen  vod 
cleinot  g«  Prag,  «5.  Noubr.  i56k 

*]-  Kais.  Ferdinand  gibt  inßruction  auf  den  landvolgt  in  ObcN 
lau siz,,  Joachim'  fchUck,  grafn  zu  Passau  etc.  g.  Prag,  219.  Decbr   ; 

Las.  ^snp.    dipL    J9&    Lfizug   p,  %e««   Ccmt  IL    66.^  Collwack  . 
11,  i35o. 


\ 
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-[-    Kais.  Ferdiiiaiid..^bi  inftractioB  adf  Haoiea  ron  fdliebeazur 
PulsDLSy  ab  landeshauptmann  jn  Oberlausiz.  g«  ag«Dec.  i56i» 

Xu».  Mip.   dipl«    ao4.    Lftnig  fv  fpcc.  Cdbt  II»  6a  Okua.  CoUwv 
IL  i36i. 

Kais.  Ferdiaand  gibt  Weoceln  laa Lisch  ^iiien  wappenbrief 

e£  Carpa.  AnaL  IL  agS. 

Kab«   Ferdraand  befiehlt^    liber   den  ßadtvrfaar  au  Lauban 
iukchri<^l  eiDauxieheD.  ao.  i56i. 

c£  2eidlar  Ciiroa.  Lab.  MSC 

ZaehaHasdelphiaus,   nundus  apoßolicas^  caoAituii'et  coofir« 
BUH)  JohaauejDi  leiseatriU^  decanum  Budissinensem,  admjniftra« 
\    lörem  et  commissarium  ia  fpiritualibus  per  utramque  ][4U8atianiu 
ao.  JUDIzj. 

cf.  Ereisig  dipL  NaüUL  L  t^%. 
Johann  Idsentritt^  decbant,  eoosendrt^  dafs  Johann  kletle  feu 
nem  fohne  Daniel  das  altar  SS.  Pauli  ynd  Anlonij  «u  f«  Joft  in  C  a-^ 
!    menz  conferiren  möge.  ao.  iS6a. 

'  i562. 

|-  ^  Joa<^im  fcbltck^  etc.  landvogt  gibt  den  herren,  prelaten  vnd 
I  riltars^&aft  der  land^  ynd  den  rätfaen  der  fechsfiädte  einen 'ver« 
\  sorg.  g.  Bndissin,  am  donaerfiage  nach  h.  4rey  konige  tage,  i56a; 
\  Lui.  fup.  dipl.  an.  OL  Collw.  IL  i365. 

\    Melchior  inrideman  notar.  inftrumentum  fuper  fratris  Micfaae«^ 
|>  lis  polman   donatione   et   appropnatione   facta  capitulo   Budissi« 
nensi  de  tribus  maldrariis  nliginis   et  tribns  marcis^  cnmtoto  mo^ 
'    nafterio  in  Bndissin.  a.  MDlxij^  xsx  Januar. 

^    Kais.   Ferdinand  gibt  dem  Franciscus  vnd  Georg,  gebrudem 
.   c*öTirade  ein  wappen  vtid  deinot  g.  "Prag,  ar.  febr.  i5t)3. 
>    -j.    Kbmi.  Maximilian' verspricht,  dafs  die  ihm  yon  den  fianden 
]'  in  Oberlausiz  auf  xwey   jähr  gediane  bewiUigung,   an  einem 


*  ', 
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weifj^ösdfttt  von  tedem  föüi  bkr ,  ihren  freiLeiten  obie  ntcbthä 

fwu  foUe.  g.  Piag,  la.  fdbr,  i56a«; 

-^     Pie  Aände  j|s  Ober  lau«  ist  vergleichen   fich  mit  dem  laA* 

▼oigte  Joachim  fchiick,    wegen   der  cauzley-[yDd  gerichlHaxe.  am 

montage  nach  Invoca Vit,  1 502^ 

Abdruck  ed.  priail.  ,i63&  Corp.  iar.  Lua,  So..  Co4«  Aog,  io8.  Ofani.' 
'      .Cpllw.  L  36.     .  ' 

Kais.  FercUnand  verkaüfTt  an  Caspacn  burg^af  to6  donya  die 
hefrscliaflt  Kanigsbrück,  mit  demzoUe  auf  der  brücke  niDitt« 
den.  g.  Prag,  5.  Mär«,  i562*.      \  ^     *     . 

.     -"  c^  Carpzov  Ehrent  IL  ax  '- 

"^       Kais.  Ferdinannd   bewiHiget    den  lanndtßenndcn   vnod  c[ea 
fecbsftetten  in  Oberlausi«  die ' obergerichle» ^  g.  Prag^  xi.  Mar* 

tij,  i562.  , 

liBs.  fai».  ^»pl«  a»^-  Corp  mr.^Liia.  iSa.  Olao^.  Collw.  L  178.  Gm- 

'      ^.         ser  i*  194*    WildTogel   dks.   de  coUat  .{latot  Biidisi  com  ion 

;  &xx;  Q.  a.  $«  5,  ap«  Uofniann  IH.  lax.   ia5..  Lanig  p.  fpi$.  Cotft 

p.    69.    Cod.  Aug.  io4.  Corp.   iar«  Saxon»*^  p,  a5.   koniy  A^ 

hift.  lU.  333. 

« 

Kais.  Ferdinand  tritt  von  den  zur  böhmischen  cammer  ge£ll« 
li||6o   pachlgeldcm.  der  Oy  bin  sehen  guter ,  t\i   besserer;  Tolofaftti- 
tpng  der  im  <^loßer  z^  f. 'Clement  m  Prag  handlichen  gfiederdct; 
focieät  Jesu  järUcJ^e  i4i)0  thaler  ab.  g.  i5..  Marx  i562«  vater  gol- 
dener bulle.  ;     .    .         ' 

cC  Carpz.  AnaL  I.  i53« 
Kai^.    Ferdinand  erlafst,   auch  in  Oberlausiz^   ein  mandat, 
\yie  lange  die   deualuirte   miinze.^och  gelten  Tolle*  g«    la  Apnlj 

•^  Kais«  FerdiuMid  hefiehlt  dem  amtshauptniaiip:  Hansen  Ton,  fchli^j 
ben,  dem  thumdechant  Johann  leisentritt*  die  zjix  deAo^fiatlidier  des- 
sen' TmerJbalti^p^  beTvilligie  100  thaler  prouisio^  aus  den  Obe^| 
lausiz.  amtsgefällen  zn  raytten.  g^  Prag^  9.  May^  ao,  6d.  « 

^  Haugk  von  ma:zsen  zu  Grödis,  haubtman  zu  Budrssin,  T€r< 
gleicht  den  rath  zu  Görliz,  mit  Casparn  ynd  Jfickeln'g^ 
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>oa  fiMdienbergk  vff  KliUchdorff,  bU  zur^funliclien^ttKclieii  han* 
deluDfi,  wegen  w&ntbraehs  vnd  forftrechu  ihrer  vnterthanen  iü  des 
valhs  beiden,  g.  Budisna',  xii)  May,  ao.  lxi|» 
*  £tfyi.  FerditisDod ' befietüget  <£e  yergleichuDg  der  Oberlaiisi<- 
»Ucjres  Aenbde^  der  canmzlej  vad  geriebt&iaxa  liatt>^n  g.  Fii^> 

^:  God«  A«g.  to8«  Cbrp.  inr.TLnt.  5o*  Olans.  CoUw.^  I.  3&^     ,  ^ 

Kais.  Ferdinand  erthieUl  consens  über  die  von  der.Aadt  Gpr«» 
14 £  aoJ^^tiömmene  gelder,  als:  ^  xn*  gülden  von  Melcber  bauffen^ 
loük)  gnld^b  r0a  Joaebira  fchreivoge),  vnd  x  m.  suldep  ybn  Woljla 
-«rinverreiter.  g,  Prag,  ift  Juny,  »562.  .    .    .  ^ 

^-f    Kai*.  M^jt.  bewilligt  dem  landuogt  in  Oberlansiss  auf  de^ 
5«!  bine,   alle  desselben   amts  von    altersher  ^bubrende  zni^ndji 
vnd  obergerichts  ^rbar  g^fell,  läfst  es  «aber,,  foniel  die  haltung  der 
ner  vrbarrentber  oder  etnspännijger  belanget,  bej  Torigem  abscbiedi  * 
terbleiben.  actnite  Pi^g  in  kopigK  canzley,  i  tTuly,  yl>62. 
^    Kais.  Ferdinannd  begnadec  Jeronmins  vnd  Onofer  diefcbniiSi: 
'  ter  vnd  ibres  bruders  Fraozes  Arne  Lucas,  Qeorg  vn4.  £lia^  mit 
adluog,  auch  wappen  vnd  deinot   g.  Prag,  i5.  Jnly,  i562«  ^ 
f    Knb.  Ferdinand  vergönnet'  dem .  fiäddein  H  n  1  a  n  d  t ,    von  fe- 
dern fremden  wagenpferd,  fo  am  wagen  zeucht;  ßatt  bisherigen  <  ei- 
'  nes,  xween  heller,  als  xnaut  •  zoU  -  oder  wegepfennig  zu  nebtiien*  g. 
Prag/ 1 5..  Jnly,  i56a.- 

Weinort,  IV.  555-  ' 

ChnfWph  vnd.  Heinrich  j  Peters  von  hangwiz  erben>  verkanf« 
len  deni  raihe  zu  Camenz  ihren  antheil  am  pferdezoUe  daselbfi. 
d«  am  tage  Jaeobi,  >56a.  -*. 

Wp&T  Vtm  hadgwiz  der  äkere  verianft  dem  r&the  isn  Camenz; 
SAatk  «ntheil  am  hattien  pferdezpll  däselbft.  d.  JMichdel,  ]582. 

'  Joachim  vnd  Abraham,  vn^sondert6  gebrüder  von  hangwiz  zu. 
Settkirch  verkanffen  dem  rathe   zu  Cam^Hz  ihren 'antheil  am 
pierdezolte' däselbft.  d.  am  Michaelstage,.  1.562.- 
'  ^    der  t^4th  2|i  Z'ittair  bekennt  dem  rathe  zn  Garliz  den  em« 
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pfang  der  funi^din  gülden  meirsu.  halLjärL  ziufs^    «von  wagen  dtt 
OywiQischeti  ftipeadium«  g.  freitags  nach  Michaelis,  im  Ixjl 

^  Johannes  ep.  Misn.  confirmai  fundatiooem  altaris  -  factam  a  de* 
cano  Johanne  leisentriiio,  fub  honore  £  cruds.'*  prii^i  nuoifieri^  in 
ecdesia  coUe^ta .  £  Petri  BudissinenaL  d«  Würzen^  BlDlnj,  j  Odir. 

*  Kais.  Ferdinand  erlaßt  auch  in  Oberlansia  eai  mandu.VH 
der  die  fremden  gei'mgen  ynd  pösen  münaen.  g.  Fraiickfurt  «mMaiDy 
99.  Octbr.  ao.  62. 

-^  Erzherz.  Ferdinand  überschicket  dieses  miinamandat  an  H^Qp 
sen  von  fchlieben,.  folehes  jn  Oberlausix  zu  publidren.  g.  Co- 
muthaWy  10%  Noubr.  ao.  6  a. 

^    Hans  von  fchlieben^  landesbauptraanti^   begehrt   an  ^  rath 

zu  Gör  Uz   folche9   mand^t  an   gewonlichen  (teilen   asü  pdJidni 

vnd  auszuruffen.  d.  Polfsniz^  1.  Dechr.  i563« 

.  Commissarischer  recels,    wegen  der  iischerey  im  Queiste^ 

zwischen  Jacobn  von'falza  zu   Kunzendorf,    «uch  Chiißoph  voa 

tschirnhausen  zu  Kieslingswplde  an  cineni|  und  demrathe  zu  Liv- 

ban  am  andern  theile.  ao.  i562, 

cf.  Anal  Sax.  1766^  i5a.  "    '  . 

Zacharlas  delphinus  nunc-  apoAoL  approbat  donadonem  iiuv 
uaßerij  fi atrum  minorum  iuBudissin  capitulo  faclam«  aaMDlsj. 

'.    .  '.  1563. 

*  *  Erzh.  Ferdinand  bcgcrt  an  dto  rath  zxSk  Görliz  (vnd  Lau« 
ban)  fich  mit  darleihung  einer  fumma  gellts  zum  wexl  gutwillig 
finden,  zu  lassen,  g.  Comuthaw,  5»  Jan.  ao.  .63. 

*  Erzh.  Ferdinand  begert  an  den  landvoigt^  Joachim  fchbck, 
ilas  wiiße  burglehn  in  Görliz,  oder  ye  den  aioen.  tail  desselbaa 
an  Jacobn  von  hag  auf  eine  anzal  jare  zu  iibergeben.  g«.  CkunolaW^ 
11.  febr.  i563.  ^ 

-f-  Joachim  .fchlick,  ländyogt,  versichert,  der  Annen  »  Franzs.  vofl 
baudissin  tza  Luga  tochter,  Ba/tians  vontzeschwiz  zu  Plnak-owis 
ehelichem  weihe  :i6oo  gülden  reinisch^  müttfrlichea/^hf^geh  auf 
das  lehngutl^  Luppa.  g.  4.  May,  i563. 
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..    **    ttetchior  videouiQ    errlcLiel;  em   notar.   in/lranicm  über   des 
Yrlianos  "v^eyfsbach^  ordcos  T.  fraocisci,    Übergabe  vad  zueigouog 

'    des  gaoo^n  Uofiers,    ynd  veldJeins  bcy  Lichtenbergk   an  den 
tzxk  zn  Qotliz.  a.  i5ö5)  donnerft  nach  Marie  heimsudi. 
Knanth  Gcrl  gynrn.  p.  21. 

*  Johannes  leisenmüus  ctc*  decanns  ^  cessionem  et  appropriaüo* 
nem  Trhani   weishach^    de  monaßerio  cuni  filua  quadam  fenaini 

'    Gorlicensi  factam,  ad  oplimam  frugera  inuentaü^  Gorliciensis 
*    ^rectam^  confirmat   d.  Budisskiae ,  xij  July,  MIMxiij. 

ildaer  Aanal.  Gorl.  apnd  HoAnann  IL  3;.  Callea  p.  354»  ZnaoÜi 
gymh^  Gorl  aS. 

*  Joachhn  fchlig  etc«  landaogt  Torgonnet  vnd  vorja-womel,  das 
Fabian  von  kottwia  zur  Hartaw  vnd  Ralwiz,- von  denvorfichernder 
priÄerschafft  zu  Gorliz  270  raargk  gegeo  geburliche  ziose  auf  fein 
gatb  Raivnz  aufnemen   möge.  g.   fiudis&In^    am  donnerAage  nach 

:   Itfargareihe,  jin  63(len. 

+  Kai&  Ferdinand  erlasst  vnd  enliiiraml  die  f  e  c  h  s  A  ä  d  t  e  in  O  b  e  r- 
;   husiz  der   abfordemng  ihrer    vrbarrailung.    g.  Wien^    36.  July, 

i569.  (al  g.  Nonbr.  iSQa.y 

-   Grotaer  t  197* 
+    Wilhelm  von  fchonbnrgk  herr  auf  HoiersvreVde  vorsiehet 
Thomas  hcidereuucrh  daselbß  mii  brewen,     fchencken  vnd  ande- 
rer btirgerKdien  narung.  g.  i565,  x5.  Septbr. 

Johannes  leisentritt  etc.  dccanus,  dispensat  *t  concedit,  tri  Dä- 
indklciie  Camentiensis  ad  dericornra  ordines  majores^  minores 
et  preAiteriatus    admittetur.     d.  Budissinae;  MDIxüj,  xxvfij  Septbr. 

*  Joachim  yon  tziizko . verkauft  die  von  der  ßadt  Gorliz  ein- 
gexogene,  ihm  von  kais,  Blajt  bevnlligte  muhl  zu  NicIs,dor  IT  an 
die  vorßeher  des  bospitak  «um  heyl.  geiß  in  Gorliz^  tm  3oa 
gülden  bungar.  g.  Prag,  1 5.  Oclbr.  jm  63.  '      r    3    ' 

f  der  ram  zu.Görliz  fchlülset  nnt  der  burgerschafft,  fonder- 
lieh  dmen^  fo  landguter  habejpi,  die  vergleichung,  dafs^e  nicht  nur 
fnr  ;iirA  nArsAu  d'aa  falz  in  eexneiner  ßadtkammer  kaufeo^%  Jondem 
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aucli.  ihre  vptertliaueu ,  daliia  aulialtea  wolleo.   a.  freitags  nißk  ob- 
DLUin  fanct   i565. 

-(•  der  ratb  zu  Görliz  räumet  deu  bürgern ,  fot  landguter  lia« 
ben,,  gewisse  £ille  der  obergericht  ein.^  a.  i563,  freitags  jpofi  oma 

ianctorum/.  .  *ti^ 

Weinart  III.  55/   Laus.  Magaz«  1768,  149, 

+  der  rälh  zu  G  ö  r  1  i  z  errichtet^  wegen  der  obergericht  rni  des 
fi'eien  falzmarckts^  einen  vertrag  mit  Joachim  frenzela  zu  Königs« 
hain^  auf  leiue  person.  a.  freytags  poft  omnium  fanctorumy  acGS, 

t564. 

.Huldjgungseid  au  den  könig  Maximilian ^    zuBudissin,  am 

i5*  Jaauar, 'i564.      \ 

cf.  Carpz.  Ehren t  L  121. 

Job/nn  leisentrit};,  dechant^  gibt  dem  rathe  zu  LottucinLc- 

kenntnifs^   dafs  derselbe   die  klenodien  des  clößers  daselbfi  an  ^ 

(Jpßer 'Marien  thal  abgegeben  habe.  d.  2.  febr,  i564», 
cf.  Grosser.  I.  200.  n) 

-J-  Kaia.  Ferdinand  bewilliget,  dafs  die  ochseubändlet,  an  die 
iladt  Laub  an  hinfiiro  von  ainem  ochsen  aiaen  kleineu  pfeoDig 
oder  heller,   also-  toppclten  zoll,   geben  follcn.     g:.  Wieo^  4.  febr 

*  Khais.  Ferdinand  erlaubet  dem  räthe  zu  G o  r li z^  dal  par&iesser 
clofteff  zu  einer  panicular&c'bul  elnzuuqmen  vnd  zusammt  dem  vili 
Ihi  vnd  dpr  kirchenzier  zu  gebrauchen,    .g.  Wiea^  ö.  febr.  i564 

Knauth  GorL  Gymn.  p.  25. 

*  Kais,  Ferdinand  coufirmirt  -  den  kauf  zwischen  Joadbim  m 
zatscbko  vn4  dem  hospiiale  zum  heil,  geift  in  Gor^izj  über  dU 
i^ull  zß.  Niclasdorff.  ff., Wien,  11.  febr*  i564- 

^  Kais.  Ferdinatid  verleihet  Martisi  GriÄofn  vnd  Hansn^  gebrä* 
dem  endei",  adlung,  Wappen  vnd  klejruQtt.  g.  Wien,  ÄS.Mäns,  iSW* 

^  Ei-zh.  Ferdinand  befiehlt  allen  vnterthanen  uiO^er-vndNie' 
d^rl^usiz  kainen  hadern  noch  andern  gez^jög  zum  p^pirrnKhea 
weiter. aus  dem  marggrafthum  zu  fühlten,  fondem  allem  dem  Ale* 
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lieii  fchafhitt^  papirmacher  in  Budiittn  zuzulasien.  g.  Prag^  aS. 
MartijV  ao.  64. 

NLaus'.  Monaittchr.  i8oa.  IL  99* 
,   Kais.  Ferdinaod  cooaemirc,  da&  der  rath  au  Gör  Hz  i5oo  flor. 
xeimach  von  Hanso  volhait  aufoemen  i«öge ;  g.  Wien,  1 5.  Apr.  1 564. 
Fabian  von  fchönaich  eonfinmit  die  priuileg^  dea  fiiddeina 
Hnacka.  d.  16.  April,  i564. 

*  Vergleich  zwiadien  dem  radie  zu  Görlia  vnd  Joachim  freo<» 
tel  aw  königshain  über  vorkauf  an  den  gutem  Halbendorf 
tnd  Langenävi  auch  wegen  forfl,  holzuog  vnd  huiung  der  yh^ 
terthanen  au  Langenaw  in  der  Peneiger  beiden, -  a»  au  Mas« 
nji  i664. 

*  Joachim  fchlid^,  landvoigt,  bewilligt  auf  erzherxogs  Ferdinand 
üirschriffti  das  ^acob  hag  in  den  voiguhof  zu  Gorliz,  fo  ain  lan- 
ge zeit  ödt  vnd  wüAe  liegt,  bifs  in  die  hundert  taller  verbauen  mö- 
ge, a.  Wienn,  so.  Apr.  im  64ßen. 

f  die  geueuer  von  Nofiiz  zu  Rothenburg,  Neundorff,  Lo- 
den, Tormersdorf,  Nofa  vnd  Zobeltz,^  vnd  Heinrich  von 
hangwiz  zu  S  a  ai  z  errichten  &xk  ewig  geftiffie  zu  Unterhaltung  ei- 
nes capellans  neben  dem  pfarherm  zu  Rothenburg,  Freitaga. nach 
Philippi  Jacobi,  1 564. 

*.  Bisch.  Johannes  zu  Meissen  gennnet  an  den  rath  zu  Gorlij;,  ' 
die  ihm  zufiendige  jarrente,  anlUtt  der  miinze,  in  vngar.  golden  z« 
edegen»  d.  Würzen^  in  vigüia  ascens*  dni.  ao.  etc.  Ixiiij. 
.  *    Kais.  Ferdinand,  auf  fupplicimng  des  raths  zu  Breslaw,  erken« 
jiet  vnd  erklert  in  fachen  gedachten  raths  vnd  des  von  Gorlis 
«ins  zolIs  halben,  g«  Wien,  i3.  May,  i564. 

Sigmund  vnd  Bans  gebmder  von  haugvriz  geloben,,  iren  veri>^ 
Jkan&en  zoUantheil  zu  Camenz  dem  ratbe  daselbft,  bey  ankunft  des 
-kodvoigts  in  lehn  reichen  zu  lassen,  g.  Spettwiz,  montags  nadh 
corporis  Chrifii,  1 564* 

*  KLaiä.  Ferdinand  beuielht  dem  landvogt  Joachim  fchligkhen; 
den  Georg  warosdorff  dahin  zu  halten,  dala  er  den  von  Goriiz 
^*    thonne  haring,  vrie  dieselb  dem  doßer  biTsber  durch  ihn  järli« 
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eben  geliefert  wordeir,  TfiWaigerficlb  am  rsdchen.  g»  WieU)^  S.^  Jqbv, 

-f^     Kais*  Ferdinand  befielht  dem  aBt  zu  Sagan,  vnd.  Halste  reo    j 

fchUeben  landeshauptmann^  das  oede  Franciscanerclofter  zu  Gor^ 

liz  dem  räihe  das^lbft  zm  einer  papticnkrschttle  einzuantirorteD. /.    | 

^Wieo,  Juny,  ao.  Ixiiij.  i 

&iuintkGorl«  Gjmn.  p;  atg-  j 

^    {^rzk.  Ferdinand  befiehlt  dem  ratbe  zti  Go-rliz,  Himihreahe     j 
originalia  der  'wiilkühr  vnd  ßatuien  zU  iäberschicken.    g»  Prag,  s& 

Juo.  ao.  64.      .  ' 

-{-  desratbs  zu  Lauban  bekenntm&  wegen  der  erbzinsezu Geis' 
dor£  dinlbigs  nacb  Jobannis  baptiften,  ao^  64. 

^  tiandvocteiL  recefs  zischen  demr  ratbe  zu  Gorliz  ynd  Gas* 
parn  ancb  Nickeln  von  Teehenberg  auf  KIicschdor£^  d;^  ferfiredt 
md  fiscberey  belangend,  g.  GorUz^  2  t.  JnL  i564. 

\  Bescbni&  des  ausscbusses  gemeiner  fiä»cle  in  Oberlausiz. 
Ton  land  vnd  fiädten,  wie  die  obergericbtc  beßellet^  vad  darinnea 
wider  die  eximiite  person^n,  oder  wider  die,  fo  die  obergerichte, 
darinnen  fiei  delint[tdrt,  verachten^  Terfsdxren  werden  inag.  a«  freN 
tag.  nach  Jacobi,  1 564,  zu  Budissin. 

Lns.  aap.  dipl.  aax  Weinart  III.  io4;  • 

\    Haug  Von  maxen,^  bauptmann  zu  Budissin,  ynd  EKerbnipm 
yon  nofliz  bauptmann  zu  Gorliz  vertragen  den   ratb  zu  Gorlii) 
▼nd  ÄbVabam  von  gersdpcff  zu  Waldaw,  von  wegeu  der  irieseo, 
<ue  des  leztern  vnterthanen  in  den    GorIizsebei>  neyden  habeo.  , 
g:  Gorliz,  freitags  nacb  Mathe})  x564.. 

-^  George  von  eberbard  zur  Kiipper  bekennet  dem^  ratbe  n 
Gö-rliz,  dajEs  er  ficb  mit  ibm  eines  grenzwegs  .balber  vergliciia} 
ynd  dafür  i3o  tbaler  erhalteu  babe..    g.  6.  Oct  i564. 

^  Bisc'b  Caspar  zu  Breslaw  vnd  P.  Jobann  langus  yertrageili  H 
vatbe  zu  Breslaw.  vnd  Görlrzy.  wegea  eines  fintti^n  tttcUMJka 
zobk.  g«  Breslaw^  9*  0$tbr.  i564.^ 
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-f    Hans  von  faltsä  von  Lidifenaw  ni  Gft>tschdorff  beieii- 

aev  ^lafs  er  von  <Jem  rath  £U  Gorli  z  eiuen  halben,  jare^zinfs  an 

(weyhunderi  achiehalb  ^haier  gros<:;hen  «mpfangeD  habe^  voo  dem 

gelde,   welches  der  rath  dem  geschlechte  fchüldij^.     g.   lo«  Octbr. 

.   QIC.  64.  ^ 

Abdr.  Sal«.  doc.  p.  46.  •       ,  ;  ^      .    • 

.  *    Hans  von  fchlieben,  in  OKerlansiz  ii«uptm»nn/  flaug  von 
maxeo    vnd    Hieronimus  Von    noAiz    hauptmanne    zu  .Boidissia 
vnd  Gorliz    vertragen  den  rath  zu  G<^rliz,  vnd  Caspani  von  re« 
cheuberg  auf  klttschdorff  des  forßrechts  halben,  vornemlich,  ob  da«. 
Ulu  die  g^wurbüen,   vnnd  mit  der  vrurzel  aus  der  erde  gc^worfene 
\    beome^  darein  zu  ziehen,  g.  Tiffe^^fordt,  am  tage  aljerheil.  ifi64* 
'f'    oberamtlicher  abschied,  dafs   die  gemeine  tzu  Schonborn,, 
wie  vor  altei^,  der  herrschafft  die  landtvbliche  faöffedienUe  leLßen 
foUe.  a.  Budissin,  27.  Noubr.  jm  6 etilen. 

Kab.  Maximilian  belehnt   Hansn,     Georgn  vnd  Sebaflian  ge* 
briider  von  redem  über  Seydenberg«  ao.  i564«. 
cf;  Rhön  FridlancL  Chrou.  p.  87. 

<ler  rath  zu  Zitt^au  erkauft  Erhart  lö£sners  haufs  zur  erw^i-* 
[   terung  des  rathhauses.  ao.  i564.  ^     ^ 

I  et  Carpit  Eh^ent  I.  a86. 

der  rath  zu  Lauban  erkauft    einen  garten  neben  der  Fraun« 
I   Lurche  zur  erweiter ung  des  gottesadLcrs,  ao.  i564. 

[  '     o£  ibid.  ;!.  297.  V      '  .  . 

r         Bruder  Adam  überlebt  das  leer  gevrordene  cloßar  2U   C  a<« 
"  sebz  dem  rathe  daselbß.  ao.  i564. 

c£  Obtarl.  ßeitr.  H,  776,  - 

.»      '      ^  .  ' 

'      i  \  i565.     ' 

•:|-j^    Erzb.  Ferdinand  befiehlt  Hansn  \on   fchlieben  landeshaupt-^ 
mann,    dein  raihe  zw  Lobau   das  öde  barfusserkloßer    daselbft, 
*^'iu  ainer  panicularschule  einzugeben,    g.  Prag,'xj  Jan.  ao.  65^  vnd 
^  benachrichtigt  hieuon  den  rath* zu  Lobau.  g*  Prag,  n,  Jan»  i565/ 

Knanth  Lob,  Schule«  p.  8^ 
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fächsischea   Tisitaioren^    in    leiiier    ambtsveirwaltiuig  kk^mesweges 
aipige  eingriff 'su  geKaUen.  g.  Wiea»  6.  febr*  aö«.  65. 

*  Kais»  Maximiliaa  beTtilligt,  das  Jacob  hag,  der  notdurfil  nicb 
fechzig  tbaler  an  ded  yo^tshof  zq  Gorlis  Verpawea  mdge.  £•  VReO) 
lö..  febr.  jm  6Sften.         .    "  ' 

-[*     der  raui   zu   Gorlis  überlädst  Jacobo  hag  das  bäosleb  im 

TOgtabofe  Tod  behält  sieb  daraa  vorkauf ,  gerichte  ynd  burg^licbe 

beschwer  tot.  g.  v|  Martiji  ao*  65» 

Kais..  Maximilian  beifvilligt  der  [ladt  Eöbau  zweibaoder 

ug  gülden,  aus  der  landeshauptmaimscbafft  ;lu  dea  bstikoßeadflr 

fdicde.  d^  lü.  May>  i565* 

c£l  Orotser  h  201»  q,} 

*  Hjans  Yon  shlyiren  übergibt  dem  ratbe  zu  Itobaw  das  irüi& 
clofier  daselbft  fammt  der  zugehorung  za  einer  parücularsdiuIeD.  ^ 
montags  nach  rogationum,  iSbö*^ 

Eaiaoth  Lob*  Schule,  p,  9.»       . 

^  Erzb.  Ferdinand  gibt  auftrage  den  raib  zu  GörKz  zubewe- 
gen, dafs  denx  Jacob,  nag  ein  teil  der  kau&umnie  üeines  erbut 
ten  bäufsleins  nacbgcb^ssen  werde,  g.  Prag>  1 6.  Jim*,  aa  65* 

*  Jacob  bag  bekennt  dem  ratbe  zu  Gorliz  dreibundert  (bler 
gegen  abtretung  des  beulslin  hynder  der  kircben  am^  vegduofe.  a. 
fonnabents  zu  Johanns  babtifte,  1 565.  , 


gen  einer  n:Q^en  brücke  über  den  Queifs»    a.  mitwochs  nachP^ 
ler'vnd  Paut^  ao.  65- 

-}^-|^  Johann  leisentritt  9  dechanty  luchet  vad  begeret  an  den  radi 
zu  Lauban^  den  predicanlen  ynd  caplanen  aufitulegen,  dafs  Ctf« 
par  rön^er  feines  guten  namens  wiederum  refiituiret  werde,  d.  D»* 
dissin,  8-  «f^fy/  desgleichen,  ^  1.  Decbr.  &  565. 

Joachim  IchKck,  hindyogt  belehnt  X!^asparu  bur^af  Yonf  doin  i 
na,  über  dieherrschaft  Königsbrück.  d.  Bixdissin,  96.  Jiil'i56& 

•  Hieronimus  von  noftiz  heübtmau  zu  Gar  Hz  yerträg^  die  ken^ 
Ichaft  zu  We-nschaw  mit  den-£ermen»  daselbft  über  erb-vs' 
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kttesios  y    anch  hofedinfie»    g.  Rothettlmi|;k  >  ^oa  tuge  Peuikeiten«- 

^  Johaanes  leisentrittius  ^  decanus,  cessiohem  el  appropriauoiiem 
nonafierü  ia  Camens»^  ad  öpuniam  friigem  juvemutis.  ibidem  di* 
fectsm  «pproLatet  confirmat  d«  Budissjnae  jx  August,  MDlxv. 

*  Kais,  .Maxinuliaa  confirmirt  die  fUtttlea  Tnd  i?illkbur  4^r  llati 
Gorlis.  g*  Wien,  3a  Aug.  i565v 

Anderweiter  vertrag. über  die  jagdgerechugkeit  zu  Rehna.  d.^ 
Bitdissin,  «m  freitage  nach  Bartholomej  ]565^ 
.  ^  Joachim  fchligk,  landvogi^  enllälst  die  zum  fchlofa  B n  d i  &  s  in 
gehörende  lehnleute  der  roboiten  vnd  holzfuhreu  ^  vm  ein  benants 
iarticb  geld^  >on  iedem  gegen  aufsagung  zu  nehmen,  g.  Budisain, 
am  MidbaeL  i565.  , 

I  Verzeichnis  ifx  auf  bewUligung  kaiserl.  Miajt  der  (ladt  6ör* 
liz  abgesandten  zugefielken  Trkunden^  (A.  bis  WO  a.  Prag^  in  der 
bebm.  canzley^  ^£*  Octbr.  ao»  65«. 

i566. 

*  Erzh.  Fd*dinand  benieiht  dem  rathe  zH  Gör  Hz  zubenchten, 
irem  Tsd  an  "«ras  hannden  er  die  Ton  den  pfandgeldern  für  das 
gut  Pentzig  ruckßendige  zwei  tausend  gülden  an&getzelc  g.  Frag, 
am  i7<  Jan*  ao.  66. 

u  *    der  rath  zu  Zittau  fertigt  des  P^iclas  gerling  teJäament  ynd 
ftiffiuDg  für  seine  anverwandten  ans.  g.  5.  febr.  i566. 

Kai».  Maximilian  bescheidet  die  räthe  zu  G&rliz  ynd  Bunz« 
lau  '^fider  den  zu  Naumburgji  welcher  etliche  wagen  mit  gu- 
tem, Xb  die  limdßrasse  nicht  inne  gehalten,  eingetrieben,  g.  Augs« 
purg,  lo.  febr.  66. 

-{*  Kjais.  Jf aximilian  befiehlt  dem  hmdvoigt  in  Oberlausiz^  mit« 
l^rzeit  die  juftitia  in  krafft  der  concession  der  obergerichte  halber^ 
dem  gemeinen  Sachsenrecht  nach  zu  e^equiren.   g.  Augsptu^g^  i4. 

fcbr.  66. 

Ins.  snp.  dipL  aaS«  ObtrL  Beitr«  Ul«  6i4;  OberL  CoIW«  I»  ^83,  rnd 
Wemayt  IQ*  180»^ 


.--^  ^•-  _  * 
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-^     Kais*  Mnimilian  legi  Tnd  transferirt  den  jarmarkt  zu  Elftra 

vom  fuDtag  vor  Michaelis  auf  den  fuatag  vor"  Joliannis  habtifie.  g! 

Au£spurg;  a4.  Marti j,  i566. 
^  Weinart  IV.  477,     '  ' 

-l*  Kais.  Maximilian  beßätigC.  der  ßadt  Lauban  den  biief  l^nigs 
Ferdinand  d«  i.  Octbr.  iS^j,  vnd  wiU|  dafs  fie  bey  foldiea  %flft« 
dungon  ^gendiigUcb  bleibe«  ^«  Augsporg,  5.  May^  i5S6. 

4-  '  Kais.  Maximilian  verleihet  dem  D.  Caspar  peucer  nacbbe«. 
achriebenes  Wappen  vnd  Ueinot  ^.  Augspurg,  10.  May,  i566. 

A^  Eczh.  Ferdinand  entscheidet  in  fachen  der  vnterthaneD  ca 
Schönborn^  Tilz  vnd  Kuhna.  vnd  Georges  von  iiearnsdoifi 
ingleichen  der  sn  Windischossig  vnd  Kunnerwiz  vnd  Hau- 
ses von   gersdorff  zu   Döbschiz*    a.  Prag,   sa  Jnn.  i566. 

-{-  Erzh.  Ferdinand .  rescribirt  dem  decan  Johann  leisentritt  voa 
vregen  der  vnterihanen  aufm  Aigen  mutwilligen  vnd  firaflichea 
fürnehmeu  in  geißltchen  fachen,  g.  Prag,  3.  JutT  ao.  ^% 

^    Kais.  Maximilian  ordnet  in  O  b  e  r  1  a  u  s  i  z  das  turckengelaate, 

die  bufspredigt  am  freitage  vnd  enthalfung  weltlicher  freudeBtame 

an.  g.  Wien,  freitags  nach  Jacobi ;  vnd  publicirt,  am  1 4«  Aog.  i56ft 
.  Haa&dorff  Zilt.  Kirchengescli.  p    t4o» 

^  Baltzer  von  h^ugwiz  zu  Del)}schge  verkauft  d^Qm  radteea.Ka^' 
mitz  feinen ' antheil  des  halben  pferdccolls  daselbfi^vm  110 thaler. 
g.  19.  Aug.  aö.  1.  5.  66. 

-[-  Chrißine  von  baudissin  eptissin  zu  Marien ft er n  hef^ügl die 
priuilegien  des  fteddein  fiernitad.t.  g.  äni  Bartholom.    i566. 

-|-  Joachim  fchligk/ landwigt,  erteilt  abschied  zwisdhen  derge^ 
meiiide  zu  Lauterbach  vnd  Michael  fchmieJn  über  eilffjpo&ctt. 
g.  Budissin^  a8.  Aug.  i566.  '         -      ^ 

-[-  derselbe,  desgleichen  zwischen  den  beiden  gemeinden  zu  So' 
rau  vnd  NeundorfT  vnd  Hans"  fchpiiedn  über  neunzehn  puncce 
g.  Budissin^  am  leztcn  Aug.  i56l}«  ' 

•|- '  derselbe^  desgleichen  zwischen  der  gemeinde  zu  Leschwlrmd 
Hieronimns  kunrad  über  neun  vnd  zwanzig  pancte.  g.  Btuüssb^ 
am  lezteu  Aug.  t566. 
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-|-  derselbe  desgleicben  tnh(hen  den  gemeinden  za  Arnsdorfi^ 
DittmftnsdarfF^  Hrlfaersdorff  Kid  kl'eia  Biesig,  vndHaDsn 
von  gersdorfF  auf  Döbac;IiiZ}  nber  fech»*' pnücte.  g.  Bndissm^  4^ 
&ptbr.  i566.  --  :  ' 

\  derselbe  vergoboet  dem  Wilhelm  von  fchönbarg '  zu,  verjpfen- 
duog  gewisser  güier'der  berrschaflt  Hoierswerda  'an,  Fabian  von 
Ibhönaich^  nach  höhe  25.  m.  u|er*  g.  Budlssiu,  16.  Septbr.  i56&. 

^Capitoli  Budjssinensi»  literae  patentes   quoad  preces  puhfi«* 
Cas  ^tcv  codtra  Tnrcam.  a,  xxvrj  Sept.  MDlxv|.  et  , 

*  M.  Jfacobus  hinricus  officialis  in  B  n  d  i  s  s  i  n  mandaf um  hoc 
primano   Gprliceaai    transmittit«    ex  Budi83ina,    inj   Ocii>.    ao« 

MDkvi. 

*  *  " 

1567.  '   •     -'       .  ^  '• 

^  der  rath  zu  Görliz  macht  eine  Yergleich,tmg  mit  dem  hand« 
werckeder  tuchmacher,  wegen  des  bierbranena  vQd  gescbosses.  g. 
99.  Januar; '1567*  .         '        .       ' 

.  *  Hanfs  von  fchlieben^  hauptman  vnd  Verwalter  der  laaduogtej, 
Tertragt  CasparA  burggrafn  von  dhonaw  mit  den  Itädten  Budis« 
siD,  Gamenz  vnd  L^bavr  von^wegendes  zolls  zuKonigspruci. 
gi  Budissin,  mfitwochs  nach  Inuocauit^   ao.  l^j. 

Kais.    Maximilian    ernennet  ChriAophn   Ton   fcheHendorff  zu 
Xönigs brück  zu  feinem^rathe.  g.  Prag,  20.  Mart  1567. 

^  Adam  rödinger  verkauft  dem  rathe  ui  Gor  Hz  die  guter  Lis» 
sa  vnd*  Zodel  vm  16.  m.  ganze  taler.,. a.  8.  April/ 1667. 

-)[    Kais.  Maximilian  begnadet  das  ftädtlcin  Ruhlandt  mit  iärli- 
eben  zwey  Vieh-  vnd  lahrmärckten.  g.  Prag^  16.  Apr.  1567. 
Weinart  IV.  SSj. 

*  Kais*  Maximilian  confirmirt   die  priuilegien  dt^r  lannd^ftenndb 

in  Oberlau'siz.  g.  Prag,  19.  April,  1567. 

Las.  fop.  dipL  aaS.  Oberl.^Collw.  U.  i36g.  ^  *    . 

Michael  fchmid  verkauft  das  dorf  Lichtenberg  etc:  an^  den 
ratk  zu  Gorl»  tm  4 i^i>" ihaler.  a^  1^.  April^  1^67% 


208 

^  Kais.  MaxuniUan  vorleihet  den  geuettem^  imd  brudern  von  No« 
fUz  alle  ihre  ritter-  ynd  Icfhengutter/vnd  coofirmiret  ibie  pfiuilc- 
gien,  g.  Prag,  aa.  April/  1567. 

-f^  ^sus»  Maximilian  verleihet  den  gehriidera  vnd  veltero  voa 
Temraeriz  ihre  guter,  vnd  beftatiget  ihre  brieffe.    g.  Prag;  as.  1 

Apiii,  lößj-    ^  r  :j 

-f     der  böhmischen  hofcanzley  recognition  "wegen  confirmatioQ  der    ! 
Gorlizischeji  priuilegien. 'd.  Prag,  fi5.  Apr.  aQ.  Ixvij. 

"^  Kais.  Maximilian  confirmirt  der  fiadt  Görliz  alle  ibre  ^ md' 
legien.  g.  Prag,  26.  April,  1567.  _  - 

Kais.  Maximilian  confirmirt  der  fladt  Budi'sstn  aUeihi^prii 
uilegien.  g.  Präg,  26.  April,    1667. 

*  Kais.  Maximilian  confirmirt  der  (ladt  Zittau  alle  iim  priui« 
legien.  g.  Prag,  a 6.  April,  ^^^7*  ^     . 

*  Kays.  Maximilian  coi^rndit .  der  fUdt  £aül>a.a  alle  ahrepri« 
uile^en.  g.  Prag,  26.  Apr.  jr567.  -      ' 

Kais.  Maximilian  qonfirmirt  der  ßadt  Cameaz  alle  ilireprio 
uilegien.  g.  Prag,  26.  April,  1567. 

^  Kais.  Maximilian  confirmirt  der  ftadt  Lobaw  alle  ihre  pnoi» 
legifen.  g.  Prag,  2b.  April,  1667. 

*  Joa'chim  fchligk,  landvogt,  bewilligt  vnd  bejawortet  <fie  eilav«* 
ung  einer  fondern  pforten  zu  Görliz.  g.  Görliz,  12.  Jnny,  i'ößy, 

*  Johannes  leiseniriüus,  decanus^  concedit,  vt  parochiam  in  Rot- 
te n  was  ser'habeant  fpeciatem  paßorem,  vt  ecclesia  £  Georgüüx« 
dem  a  matre  in  Waldaw  fit  fegregata,  et  fenatu»  Gorliceaiis 
hab^at  ins  patronatns*  d.  Budissinae,  j  Jnly,  MDlxvij. 

Knautli  Rothwasser.  $.5. 

*  die  patres  des  capittels,  minor  ordens,  fchreiben  an  denratka 
Camenz^  fregen  übergäbe  des  kloJfters  daselbft,  d.  Bechinsmti^ 
Marie  heimsuchung,  jm  1667.  jar. 


-{--|-*     Kais.  Maximilian  überschickt  dem  landvoigte  vnH  dem  faaTik> 
[lan  in  Oberlausiz  einen  credenzbrief  an  die  fechsJSädte,  ve«* 
gen  bewilligung  einer  fieuer.  g.  Presburg,  8.  July,  ao.  67* 


man 
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*  Km.  Maxlmiluin  'heyrinigt  dem  rathe  2U  Gorliz  den  bish€ir 
oed  vnd  wüÄ  geliiuideneü  voigulioE  g.  Wien,  20.  Aug;  1667. 

Carp.  KLrent  L  268.  Grosser  I.  ao6.  1). 

*  'Kjais.  MaxiuiiliaD  begnadet, dio  fiau  Görliz,  za  erhaltung  der 

Srticularschuel  dascLbß^  mit  einer  ialirlichen  bcyhiklfe  von  zweihun«-, 
Tt  taller,  ieden  zu  iiebzig  kreuzer  gerechent,   au3  dem  biergeldt* 
g.  Wien,  24/ Aug.  1567- 

Knaath  Gorl.  Gymn.  p.  45.  .     ^ 

-j^     Joachim  fcliligk,    landyogt,'  erteik  abschied,  zwischen  der  ge^ 
'meine  zu.Deiilftchossig,  vnd  Peter,  Ellas,  Dauid  gebrüder  thie-^ 
\t,  vnd  Lucas  fchnitlers  wittnre,   über  acht  ynd  zwanzig  j)uncte.  a. 
Budissin,    ^7»  Aug.  a<x  Ixrij.  - 

i    £rzh.  Ferdinand  fchrelbt  an  den  bischöff  Johann  zu  IVIei^sen ' 
wegen  eines  ein  gut  viertelweges    Ton   der  Aadt  £udis«in  aufge- 
lichteten kretschaois.  d«  20.  Octbr.  1567« 

1568. 

-^  Hans  von  fchTieben,  hauptman  vnd' Verwalter  der  landyqgtey, 
poblicirt  die  verneuerung  der  uriinz-vnd  kriegsraandate,  jn  Ober« 
lausiz.  g.  Budissin,  i4.  Januar,  jm  68llen. 

*  Hans  von  meczrad  czu  Reichwaldc  gibt  ein  hekentnifs  wei- 
sen der  hutung  im  He  na  elteiche.  {.  i568,    montags   nach   Paxdi 

bekehrung^ 

£ais.  Maximilian  verbietet  die  heimlichen  Zusammenkünfte  der 
burger  in  GLör Uz.  g.  Prag,  6.  febr.  i568, 

+    der  rath   zu   Gorliz  verkauft  die  ^ter   Lissa  vnd  2^od^el 
ioi  den  Caspar  furßenauer,  vm  i565o  taler.  g.  3,  May,  i568. 
^   f    Kaia.   Maximilian   rescribirt   an   den  landvogt  vnd  hauptmann 
in  Oberlausiz,  wegen  des  von  den  fechsßäd:ten  verweigerten 
fteueraoschl^gi.  ß.  Wien,  29.  May,  1 568.  . 

Ofaeramtlic&   beftaiigung  der   handwercksartickel  der  fchiifier 
vnd  lohgprber  zu  Ruland.  am  tage  Johann,  bapt.  i568. 

•[-  Kais.  Maximilian  verleihet  dem  Geoi^  bebe  im  b  ein  Wappen 
vnd  cleinot  g.  Wien,  la.  July,  i5t)8. 


.    '  . 
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*  Abrabanl  von  gcrszdorf  zne  Wftlda'TerlLaiift  dem  rathe  ^ 
Gor  Hz  das  gut  Wal  da  vm  dreyzehQtausent  taler.  m  36!  Jalj^ 
ao.  68w         ^  ^  ■         %  4     ■ 

-{•  Hans  von  fchlieben^  bauptmaa  ynd  amtsver^ralter  erläßt  an 
den  rath  zu 'Luibavr  beuelch^  mit  uomioaüon  ynd  tauefiitur  emea 
andern  pfarbemi  inneozubalten.  d.  Camaiz^  27»  Aug.^  1S68» 

*  der  ratb  zu  Gor  Uz  vet^kaoft  das  guib  Walda/ym  drozdio 
tausend  thaler  an  den  ratb  der  itadt  Iiaüba43^  g.  Gürliz^  am  30% 
Septbr.  ao.  68.. 

*  Terträg  zischen  d^n  räthen  zu  GörlizYnd  Laub  an,  das  gatb 
Wal  da  belangend^  "wegen  wiesenziuns,  zeidler,  forftrecbt ^  pfer» 
am  Rotwasser  vnd  gewebre.  g.  GörliZ)  jo.  Septbr.  ajv^tmij. 
.  \  Churf.  Augnfius  zu  Sacbsen  erlafset  em  mandat ,  wegen  ter> 
bleibehs  der  landftrasse  aufKönigsbrüek^  Budissin^  etc.  g^am 
tage  Micbaplis,  i568- 

dei:  ratb  zu  Görliz  TerkaülFt  das  dorf  Cosmjt  an  HassD  güdi 

Tm  &000  tbaler.  a»  i568^  * 

'.        -  *  •    , 

»569. 

*  Hieropamus  voia  nofti^^  hauptmann  zu  GorK«;  TCrfcilittdtÄ 
guth  Waldaw  dem  ratbe  zn  L<aubaE)^  von  wegen  gemo&er 
Jftadt.  ff.  Budissean,  fopnabends  nach  PhUippi  Jacobi,  1^9. 

-^  das.  capitul  der.  fiifftskircb^  £  Petri  zu  Budissin  mittlieQt 
dem-  ratbe  daselbft  ein  joftrument  vnd  vidimua  über  zwölf  dsuia" 
Äen  benannte  briefe.  g.  .am  ^.  July,  1569. 

*  Tausche  vm  zwey  bäuser  zu  Gorliz,.  m^t  ausgnefioydip  «cdd  . 
am  fonotage  vor  £  Donaistage,  1569.  i 

•j"  Jacob  -Yon  falza,  bauptman  io^  Itieder-Lanstz,  vnd  HierODums 
von  nofläiZj,  t^amptmann  zu  Gorliz,  als  cömmissarien  bevrUfidn 
den  vertrag  zwiscbea  Joachim  vnd  Hansn,  gebruder  fchmiede,  Tnd 
Michael  endem  zu  Serchau^  vm  den  ablaß  der  fliehe  C9  Stf* 
raun  g.  Görlk,  ai.  Octbf.  iSög^ 
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die  ¥om  gesdhiocfate  der  ZeuUer  bewüligeii  die  rmsdiafitiDf 
def  ölbergsfiiffiiuig  zu  Laabao  ia  eine  bübliolheclu  ao.  iSd^ 
et  Zedier  ChxxMt.  Lubaa.  &|8C. 

1570. 

*  *  der  ratb.zu  Görliz  bekundet  die  fondenug  vnd  theikiDg 'awi« 
sdieo  Joaefaxni  vnd  Uansaxgebrüder  fchmiede:^''  der  zweier  guter 
•Soraw  vnd   Neundorf  halben,    g.  7,  Januar^  iSy'o. 

4-  Kais. 'Maximilian  confirmiit  den  yon  Yeduriz  ihre  alle  farat» 
Itd&e  belebnung  über  die  guter  Scfaweta>  Göppersd.orff  vnd 
MefCersdorff  im  Budiasiaischen  weicbbilde.    g.  Prag^  10  Ja-» 

miar,  1570.  ..         ^ 

^  &ais.  Mazimiliati  confirmirt  den  von  Gersdorf  ire  priuilegieB, 
^nd'verleihet  ihnen  Taucfaeriz,  Rudelfsdorf  rndatindere  ihce 
guter  zu  gesambten  lehn.  g.  Prag^  12»  Januar^  1^70^ 

+  Kais.  Maximilian  beilätigl  dei;  yon  Gersdorf  ^re  prlrilegiett, 
sfüd  verleihet  ihnen  Mi^ckau,  Baruth,  Reichenbaqh  vnd 
alle  andere  ihre  guter ,  zusamt  den  zwanog  fchock^iürlicher  reute 
auf  der  ftadt  Löbaw,  in  gesamten  lehn.  g.  Prag,  11   Jan.  iSto. 

+  Kais.  Maximilian  verleibet  den  von  Saiza  die  dörffei*  Torga, 
greis  vnA  klein  Krausche^  Stolsenberg  vnd  andere  ihre  gu- 
'«r.  m  Schlesieu.  auch  Ober- vnd  Nieder- Lau  alz,  vnd  oonfifuivi 
ihr  altes  vrappen  vnd  deynot  g.  Prag,  la  febr,  1570.         ^,, 

LaufliX  Mag.  iy6«.  io3w 

*  Johann  lejrsentritt ,  thun^dechamt,  übersendet  dem  rtidt  zu 
Camenz  den  cönsens  über  das  heufsle  2a  dem  altar  £  Jodicj  ge* 
Itdtend.  d.  Bndissin,  9.  Martij,  ao.  70. 

4*    Wencetlaus  von  hassenburg,   des  Ordens  f.   Jofaannis  hieros. 

obrifler  meifter  verkauft  dem  rat  he  m  Zi  t  l;iu  dife  zwo  comraenden  zu 

Zittau  vnd tiirschfeldc  Tarnt  dem  filial zu  Burclersdorf  vnd 

allen  zugehörungep  vm  i65oo  ihaler  groschen.  g.Prag,  i9;Mart  tS?©. 

Carpz.  Anal  III.   18.  '  .  ^ 

f    Kais.  MaxlhiiUan  conErmirt  den  votgedaphtcn  kaufcyertrag.  g. 

PlUfo  i4.  Ap^X  1570. 

:  27* 
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4-  Kayscrin  Msria  fchreibt  an  die  fiände  ifi  Ob«rltnsiz,  ire< 
gea  des  für  sie,  neben  dem  vleiten^  bewilligten  fünften  groschens 
aö  den  biergef allen,  g.  Prag,  3o.  May, '  1 6-70^ 

4-  Kais»  MaxiniiUao  <x)ns^niirt')  gaTs  der  raih  zu  Görliz  daa 
Melcher  hauffe  fünfzig  gülden  iarli^ben  zinfs  Tm  1000  guMeaver- 
kaüfiSe.  g.  Prag,  1.  Jun.  aa  70^  - 

*  Kais»  Maüuiilian  consentiM,  dais  der  ratb;ia  G&rlrzanGoaro 
Guarino  i5o  hungar.  gülden  iärl.  ziunls  ym  3ooo  dergleichen^, 
den,  bis  zu  wiederablegung  verkaufFe,  g.  Prag,  1*  Jnn.  1570* 

Kais.  Maxiinilian  consentirt^  da/*s  der  ratb zn  G  ö  r  1  i s  100  guLdea 
zu  21;  arjgentan  D.Philipp  jünger^  ym  2000  gülden  verkauffisv  g.  Prag,' 

T.  Juny, -u57o.  -  ♦ 

-f  KÜais*  Maximilian  befiehlt  der  behaim.  camier,  auf  Hansn  wa 
fchlieben  hauptnian  in  Oberlaufsniz  vnd  Jerouimus  voa  noffit 
haubtmtfiin  zu  Gor4LZ  conunission  zu  ventigen,  beim  Fathezu^ur^ 
liz  wegen  der  fchulden  dieser  ßadt  zu  erkundigen  vnd  zu  ]mA* 
ten.   g.  Prag^  1-  Jun,   1670: 

Haus  von  fchlieben,  hauptman  ynd  aoitsverwalter  belduit  im  \ 
rath  zu  Camenz  über  den  erkauften  pferdezoll  daselkfi^  ^  Bor .  | 
dissin,  18.  Juny,.  1570.  \ 

Kais.  Maximilian  verleihet  dem  Ambresius  vnd  MmIid,  gebru* 

diemimoUer  adlung,  wappen  vnd  kleinod;  g.  Speier,  i.Aog.  1070»   ^ 
'      c£  Olans.  NachL  1768,  ai^L.  Horc«cbansky   Fam.  l  §.  11.  1 

*  Kais    Maximilian  verleihet  den  vettern  von  I^oßiz  alle  jre  ga« 
ter  JB  Schlesien  vnd  L.ausiz  zu  gesaiiimten  leben,    g.  Speiar,  am    | 
kzten  Oclbr.   1570...  ^  "  \ 

*  Recels  zwischen   den  landAenden   jn  Oberlau^siz  W  dca    ] 
zwey  ßädten  Z4ttaw  vnd  Laub  an,  wegen  mitlei4uag.  der  laQad- 
güter.  g,  Budissin,  18.  Noubr.  i57Q» 

Kais.   Maximilian  beßätigt  4i^  abtretung   des   kloAers  za  Cl* 
Bven^  an  den  radi  daselbfi.ao.   l57Q% 
c£  Carpz.  Ehrent  iL  3o8. 

/  1:571- 

'^    iev  rath  zu  Gor  Hz  gibt  an- den  zu  Zitt^tt  ^e  rtr^ia^ 


•  . 
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bang  über  yierzig  yngarische  "gülden^  iärKcheu  xion£!,  aU:  a5  gül- 
den wegep  emes  vou.deu  väterd  auf  Oy Bin  gellUTteieu  flipendium 
aus  Johann  okek  teAametite^  zehn  goldguldeu  zu  elemosinen,  des- 
gieitJieo  einer  tonne  heiing  aus  Peter  waldes  tellamente,  vnd  fechs 
guldeo  i/^egen  des  Har^n  hranisches  darlbhns.  ^  jxiiiwoch  nach 
LaeOirC;  1.571.  . 

*  Vertrag  zmsdien  dem  rathe  zu  Görliz'vnd  Casparn  yon  re- 
fhenber^  zu  Klitschdorf  über  die  in  das  forftrccLt  zu  ziehende 
ßucke.  g.  aufm   TiefiFenfoft,  dornfiags  nach  Judica,  ao.  71.    ' 

•[••  der  rath  zu  Laub  an  Vergleicht  sich  mit  den  Winscheii'- 
At>Ffern  über  das  iandgcschofs  daselhft.  dinßags  nach  Jubilatei 
)m  Ixxj.  ,  .         '        - 

Kais.  Maximilian  y^f leihet  fdem  ßadtlein  Bernftadr  drey 
yieh  -  ynd  Jahrmärkte^  vnd  des  dienüag«  einen  wochenmarckt.  g. 
PragJ  6.  Juny,  »571. 

cf.  Oberlaus.  NacBL  177^,  p.  ai^. 

-{-    das'  capitut  des  ^rdens  K  Johannis   hierosol;   genehmigt    den 

verkauff  der   conmienden  jlh  Zittau  vpd   Hirschfelde  etc.  an 

den  rath  zu  Zittau,  g.  Prag,  g,  Jimy,.  i5ji^ 
Carpz^  Anal:  Ilt.  30. 

•  *^  Bisch.  Johannes  zu  Meissen  reichet  vnd  lellict  den  izig^n  vnd 
künfugeti  vorßehern  des  .hospitals  zum  heil,  g^iß  in  Görliz  den 
bisc-ho&ehndcn  zu  Troschendorffi  g..  Wurzen^.  fonaabenis  näcfc 
Trioilatis,  1571.  * 

*  Bisch.  Johannes  zu  Meissen  reichet  vnd  leihet  dein  M.  Georg 
otlmann  den  Lischofzelmden  vnd  iarliche  zinse  vf  den  vorwrercken 
vmb  Gorliz  gelegen-  g.  Würzen,  fonn&bents  nach  Triniiaiis,  i57i*. 

-  •[•  Kais.  Maximilian  errichtet  eine  erbvcrhindung  mit  dem  chur- 
f&rft  ^ugutf  von  Sachsen,     g.   Prag,  28.   J'uny  vnd  Dresden,    10. 

Jul.  1671.  '       ^ 

da  Moni  V.   1.  ao5  .  Luni^  p.  fpec.  IT.  77a    Müller  Refc&stk  I,  So5. 

+     Kais.  Maxira3ian  erteilt  inßruction  auf  feine  commissarien  zum 

landtagc  in  Budissin.  g.  Prag^  1.  July,  1571.  ^ 

^  Joachim  fchligk,  landuogt,  befiehh  dem  sathe  zxjl  L  4  üb  a  ni,  die  ^ri- 


V-  ,  ,  ' 
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ullegien  der  läWgiker  halHeü  vuUmiren  zu  lassen^   YDd  eiiizasdbi« 
cköQ.  dL  Budison,  xij  July^.ap.  lisj. 

Yeremiguüg  der  laudfiende  Tad  fechaßadte  iä  T)berlausi]^ 
dafs  zu  den  verwUUgten  iärlichea  lö^  cb.  thaler  ^  die  fiädie  7  bl 
das  laad  8  nx  geboa  foUen.  a*  id.  Sept  167 il 

1572. 

« 

*    läLais.  Maximilian  vernquert    dem   fiaddeiu    Schönberg  das 

ßadirecht,  verleihet  auch  demselben  eiüen  jarmarkt  auf  fonugnadi 

allerfaeiUgea ,   einen  rofsraarckt  in  ^  der  erßen  falhroche,   yud  etoea 

.  wochen^narkt  allewegen  an  der  mitwöchen  zu  Jbialten«  g,  Wicii,  ü 

Aprily  157a.  •  *  : 

die  von  Gersdprff  vemeuerü  ihren  geschladusvertrag.  i.  St- 
•  tau,  am  4* Jun.  1672.  , 

c£  Carti^  Ehrenl   IL    io5. 
•j-    Kais.   Mannxilian  gibt  intlrucüott  auf  seine  commissarieQ  lur 
,  emfühniq^  des  neuen  landvogts ,  am  landlage  zn  Budissik    i  i5. 

^   -J-     flans   von  fchleiniz  landvogt^   gibt   den  Ob^erlausiziscbea 
ftanden  einen  versorg.  g^Budissin,  dörnftagk  nach  Johannisbapt  1572. 

f  Vortrag  zwischen  Pauln  Von  lidlavr  auf  Sdiönberg,  vad 
den  vbrftehern  der  f.  Peierskirchen  vnd  3es  hospiiajs  tw  L  Fraim 
in  Görliz,  über  vertauschung  iärlicher  zinnse.  a,  1572,  7,Noubr. 

f  Hans  von  fchleiniz,  landvogt,  gibt  dem  Hans  von  manu  auf 
Grödis^  dessen  beUallung  halber  als  ^hauptmann  im  amt  Buüis- 
sin,  ein  bekentnifs,  was  er  ihm  an  gelde.yndgetreyde  geben  Trolle, 
a.  Budissin,  frfitags  na  A  Elisabeth,   157«.^ 

Hans  von  fchleiniz,  landvogt,  belehnt  die  gebrüder  von  Mal- 
tiz  über  die  herrschaft  Hoierswerda.-  d.  Budissin.  2.  Dcdbr. 
■1573*     - 

rf.  Oberl,  Beitr.  11   5a. 

f  Hans  von  fchleiniz,  laodvo^,  confirmirt  (S5)  artickel,  flataU 
vnd  Ordnung  der  vntenhanen  auf  der  Seydan.  ab*  1&72. 

Ai^j-  ^'^^  r^^/"^'*  ^^^«*  "*•  Beßiligunö  Corp.  iur/  tOi.  kki 
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die  lechafläiike  Terbar^en  fich  für  ^  ien  kaürer  Maxunilian  ^auf 
je  m.  ^Ideu.  ao.  1S72.   '  ^     ^ 

€£  Grosser,  L  aoir  t^ 

-•  .  « 

*  Hana  tob  fchl^iz,  landvogt^  belehnt  Chnftöffii  von  noftta 
ober  das  guih  Hörniz.  g.  Badissin,  10«  fcbr.  i5j3. 

*  dem  ratbe    zu  Görliz  irerden  ap  der  khanffsumma  tob  deik 
gutem  S.orair  vod  NenndorfF^  funfisebnbundert  gukkn  remiach 
nachgelassen,  ex  c<Hisilio  camerae  Bohem«  xxv  Apr«  ao.  ixxiij. 
,-^    Kais»  Maximilian   leihet  vnd   reichet  dem  Joaehim  Ton  eher» 
hart  das  anheinib  gefallene  lehengui  Kupp, er.    g.  Wien,  1.  May^ 

i5j5.  ^  \    .         '  '  -\      ' 

•f    des.raths  teu  La  üb  an  öffentliche  Tcrvrahmng  Tregcn  etlicher 

kl  dm^L  zoG ör Hz  ausgegangenen  deutschen  reime,    g«  Lanba?» 

10.  Jun.^1573.  . 

-f  Vertrag  zwischcm  dem  klofier  Tiid  rathc  *zn  Laitban^^  der 
tnterthanen  zu  PfaflGendoitf  vnd  Hennersdorff  markiziehen  ke- 
gcn  L  a  u  b  a  n,  falz  er)iolcn  ,  vnd  besuchen  der  *  mühle  zu  G  ei  f  »- 
dor ff  belangend,  a.  35.  July,  iS'jS.^ 

Vortrag  «irischen  d€t>  tuchmachern  Tud  geTrandfchneidem  zu 

Görliz,   aK  1.  Aug.  iSyS.  ^  r  » 

dic^räthe  zu  Budissin,  Gorliz  Tud  Zittau  bekennen  dem 
'     Friedrich  fpät  neuntausend  thaler.  g.  am  leztcn  Septbr.   iSjS.^ 
f    Johannas  leisenti itous,     decanns,     jjuerela^  Nicolai   langu  .  .  • 
transmluit  ad  respondeodum,  d^  Budissinae,  y  Decbr.  1575. 

-J-    Vertrag  zwischen  Balüiasar  jaudifs  erben,    vnd   Joachim  Ton 
.Klux  Vnd  dessen  bvüdern  zn  Sf  rauwalde  über   das  vältlin  aufn 
Zugmantel,  g.  freilags  nach  Nicolai,  iSj5.  . 

1574.  •'  . ' 

■  t  K»i9.  MaxiimKan  Beftäligt,  Friedrfdra,  Georgn  tud  Sefcaftiatt 
"  kof mannen  gfebrüdern  zn  Heinersdopff  wen  adlidiÄ  ftand, 
~    alt  vappea  vnd  ckbot-  g.  Wien,  ^'a.  März,''i574.        • 
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'  Heinrich  von  döbsdbiz  beftatigt  die  aruclLel  dea  handtrcrli 
der  Irhumadier  zu  Marklissa,  d.  12.  März^  1574. 
+  Hanfs  voarchleittiz^  laadvogt  in  Oberlausix  publicirt  die 
landesofdnung  vnd  laqdtagsbeschlufs,  von  gottesläfteruDgen^  fchwo- 
ren  vnd  fludben,  ^  wUlkuhrlichen  landtagen ,  vnterdiaaeDkiDderD^ 
ireidwerck  vnd  &cherej^.vQd  vom  ^esindeu    g.  Badissio;  1.  Apt. 

1674.  '  ^  - 

*  TLsis.  Maxilnilian  verleibet  dem  '^mag.  Moiaes  neuman^  famt 
dessen  geprüdern,  Abraham^  Paubi  vnd  Andreasn  ein  vappenvod 
clainot.  g    Wien,  5.  May>  1574.  - 

Hans  von  üchtri^  zu'SchWerta  vnd  Abraham  ?on  nofilzia 
Schochau  werden  vertragen  wegen  ftritiiger  grenze,  a.  si.  M«jj 

1574.  .     '  . 

*  Kays«  Maximilian  fagt  die  flenndt  vnd  Aedte  iä  OlerlansU 

irer  bewilhgung  an  ileuer,  hulfgelt  vnd  dreisstg(tn,  von  jaren  64  iii 
73,  queit  ledig  vnd  lofs.  g.  Wienn,  7.  Juny,   1674. 

-|-  '  der  ralh  zu  L  a  u  b  a  n  verträgt  Sigmund  fchwabo  j  pfitnlierm 
vnd  Jacob  wiitts  erben,  in  irrungen^  wegen  verleittung  des  irassers 
v^d  reumung  eines  grabens.  a.  mitwochs,  nach  vincula  Petti,  1^7^  • 

-j-  Alexander  von  egkh,  kaiserl.  rentitxeiÄer,  bekennt  dem  radie 
zu  Gorliz  ein  darlehn  von  4«  m.  thalen  a*  Brelslau^  7. Ocibr. 
ao.  74. 

'^     Kais.  Maximilian  verkauft  dem  rathe  zu  Zittau  'das  fchloß 
Oybin  mit  den  gütern  Olberstlorf,.  Hbrwigsdorf,  Oderwl^  . 
Johnsdorf  vnd  Drausendorf  etc  vm  68  m.|thaier,  ^{Wicn; 
17,  Noubn  1574.  ' 

Carpz.  AnaL  I«  167,  Eckart  Chron.  v<m"  Herwigad.  M>. 

Kais.  Maximilian  consentirt|  dafs  d&r  rath  zu  Gorliz  hund^ 
vngar.  .gülden,  vm  ^.  m.  dergl.  gülden  an  D.  Adrian  albii^vev^ 
feil  möge.  g.  Wien,  2.  Decbr.  1074.-  ' 

-f    Vergleich  zwischen  Joseph  von  gersdorffvnd  Hieropimusliffl- 
rad^    ijd>er   die  hufeoanzahl  von  ganz  Les bhwi&    a»i&  Decbr.  : 
„1574., 
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:  ^  '  ,      .  1575.  >     -        • 

^  +  Vertrag  zirischen  Hans  ynd  Heinrich  von  dobschir  vnd  dem 
fiüdüeia  Marklissa^  wegen  eines  fiecks  am  Queis,  vnd  anderer 
artickeL  d.  5.  vnd  6.^  Jan.  löyS. 

der  rath  zu  Breslaw  beurkundet,   dafs  Hilariu«  krapiedel  den 
ratli  zu  G  ö  r  1  i  2  der  gehabten  forderung  quitt .  vnd  lofssaget.  a.  1 2, 

Jan.  1575. 

Hans  von  fchleiniz^  landvogt^  Hans  von  fchlieben^  laudshaupt« 
iQiinn  vnd  Nicolaus   michaelis   kanzler    errichten  einen  receß  zyn^ 
sdien  den  bierbürgem  vnd  handwerkern  zu  Zittau,     vregen  der, 
auf  handvrerkshäusern  abzubrauenden  biere.  a.  ao.  febr.  iSjS^ 
g£  Carpz.  Anal.  IV.  160. 

*{-•  Alexander  von  egkh,  als  kaiserl.  rentmeifler ,  bekennt  dem  ra«^ 
die  zu  Gorliz,  ein  d;irlehn  von  s  m.  thaler,  gegen  7  pro^cent 
zmnsen.  a.  Breslavr,  1.  May,  1575. 

+  Kais.  Maximilian  bekennt  dem  radie  zu  G  ö  r  1  i  z  in  zwo  po- 
fien  fcchstausend  thaler,  gegen  fieben  von  jedem  hundert  iärl.  In- 
teresse, vnd  lezt  das  klofter  Marienftern  zum  bürgen  vud  felbft- 
fchuldner.  g.  Prag,  am  tage  Phil.  Jacobj,  i575. 

+  die  abtissiu  vnd  famlung  des  kloßers  Marienßern  verbür- 
get fich  für  das  vou  der  ßadt  G  ö  r  1  i  z  gezalte  kaiserl.  darlehn  der 
6  m.  uler,  vnd  fezct  die  dörffer  Seh önaw' vnd  Berteis dor ff 
aufm  Eigen,  zum  vnterpfande,  d-  am  tage  PhiKppj  Jacdbj,  1575. 

+  Kais.  Maximilian  verspricht  das  klofler  Marienßern  wegen 
Solcher  gdeißcten  bürgschafft  fchadlofe  zu  halten.  §•  Prag,  am  tage 

Philippi  Jacobi,  1675. 
i.    Vertrag  zwischen  Joseph  von  gersdorff  zu  Cunncrwiz  vnd 
L   dem  rathe  zu  Gorliz,  wegen  der  grenze  vnd  hutung  an  der  Lands- 
^    kröne,  a.  dinßags  nach  Triniutis,  iSjS. 

'[  Kais.  Maximilian  ertheilt  den  ßänden  in  Oberlausi«  cinea 

X  versorg  wegen  bewilligter  türckenßeuer.  g.  Prag,  lo.Juny,  1576.  \ 
t  f  Kais.  Maximilian  verleitet  dem  Valentin  ritt  er  vnd  dessen 
T-.bruder  Peter  ein  Wappen  vnd.Ueinot,  g.  Prag,  24.  Juny,.  1575. 

!'     .  '  .'*    - 
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Kai5,  MaximUiftO  belehnt  Abraham  von  nofUz  üherTscho*    * 
ebau  etc.  vnd  Fridersdorff.  g.  Pra^,  aa.  July,  iSjS. 

*  Kais.  'Maxinaliaa  begnadet  die  landftemide  vnd  derdi  lehengu« 
ter  in  Ober  Laus  ias,  w^a  der  gesammtea  band.    g|  Prag,  g.  Aj^. 

Im»,  tiip.  dipL  23xi,  et  contiri«  ysL  Covp.  inx.  Los.  45i.'  01«is.CbOw; 
L  io32V  Wahrhaft  Abdie;  i6|f  :i.  Cod.  Aag.  35a»  Loni^  p,  %  oo&t 
'^   H«   73.  Ejusd.  Corp.  iiir«  £eud.  germ.  IL  78^. 

^  Kais.  Maxiuulian  beuhiek  dem^ratbe  zä  G&rliz^  vm  derlHeff» 
manne  religion,  ifandel  vnd  v?eseii  bencht  zu  fchmben,  ynd  &t 
prediger  zu  yermanen,  ficH  inamitfölft  gegen  die  Hoffmaune  ^ifi* 
Heb  zu  verhalten,  g- Prag,  16.  Aug.  ao»  j5^ 

•j-  Johann  leisemritt^  dechant^  begeit  an  den  ralh  zu  Gorliz, 
den  dia^onen  vnd  predicaiHen  daselbft  üle  vngeburficbe  inquisiDO« 
Des  vnd  exconMiiunicationes  zu  vntersagen.  d.  Prag^  20.  Aüg.  i5j5. 

•f^    Kais^  Maximilian  errichtet  einen  -vertr^  mit  de»  fiäaden  (fcr 

kr<m  Böhmen  vnd  incorporirtcn  laade^   der  bergwerle  Tod 

mineraliett  halber*  gw  Prag,  18*  Sept  i5jß^ 
OlanB.  Collw.  11  3oo. 

"l*  Cammissarischcr  vertrag  zvrischen  Chriftophn  vnd  IfekUoro 
gebrikdem  von  rederu  äüf  Fridland,  Hansn  vnd  Joachim  gebrudem 
von  Ichv^anis  zu  Weigsdorff,  das  kirchlehnr  zu  Wetg^dotff 
belai^end..  g.  Prag,  aSu  Sept.  iSyS. 

'f  Kats.  Maximilian  erhebl  ChrißoflTn,  Hansn  vnd  Bardo  £e 
f  chmid^  gebrüder  in  den  ftand  des  adels,  mi%  wappen  vnd  demot 
g.  Prag,^  24.  Septbr.  iSyS- 

'f'    Kais.  Maximillau  rescribirt  an  den  iandvogt  in  OberI»Bsix 

tregeu  widervrillen  vnd  trangnufs  der  caiboliscben  vnd  confes^oas« 

verv^andteu  vona  adel^  in  ersezuog  ihrer  p&rr&ijde,  Hanzehi  vnd got- 

tesdiener.  g.  Wien,,  1.  Decbr,  t5j5. 

Kaid.  Maximilian  versezt  Hieronimus  hausen  m  den  fiand  des 

mSsäsy  vnd  gibt  ihm  vrappeavord  ileixiod.  cc.  i5i&^ 
•t  Carpaov  AnaL  L  ^     ' 
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Matrickul  der  parochie  6  d  d  a  w  (wegen  der  ^gepfanten  O  b  e  r- 
lausisiscben  orte.)  ao.  i575.  '        , 

c£  Weiaart  il.  9.  yücL  lo«  ^ 

.   -  1576.        /  * 

*}-  Kais.  iCaxunilian  befiehlt  dem  £rnst  TOn  Rei^enberr^  tuk  den 
von  &oriia  zu  handeln,  cla£s  fie  die  6  m.  thaler  darldnn  weiter 
^eftunden.  g.  Wien,  4.  februar,  1576. 

Yei^teichung   der  von  Döbschiz^    wegen  der  rkterdienAe  auf 
Tschocna.  g.  i5-  februar,  1576. 
-^    £e  Ton  Gersdorff vnd  TOn  Temrich  yerkanffen  das  guth  Ebers« 
dorff  mit  zugehörung  andieAadt  Lobaw  iur  68ootfaaler.  ^.  mit- 
wodis  nach  Reminiaa  1576. 

f  Kais.  Maximilian,  befiehlt  Hansn  von  fchleiiuz,  landvogt, '  den 
fon  Hag)  ynd  den  rath  ssu  Oörliz/  wegen  des  rörwassers  ins 
lumla  am  togtshofe  zu  vertragen,  g.  Wien,  i3^  Aprü^  1576. 

^  der  rath  zu  Lauben  verkauft  an  Franzn  von  fchönaich  das 
guth  Wall  da  w  mit  zubehöruistgen  für  ^3/  m.  thaler.  g.  Lauben 
16.  Amil,  ao.  76.     -  ' 

f  ^ans  von  niaxen,  faaubtmann  zu  Budis^in  belehnt  den  rath 
vnd  die  gemeinde  zu  Lobaw  übcsr*das  erkaufiie  guth  Ebersdorff. 
g.  Budison,  9.  May,  1576. 

\    Kun.    Rudolff  verfüget  an  den   landvogt    in  Obe^lausiz^ 

l   des  Bathori  bothschafit  bis  auf  kays,  wsolutton  mit  allerley  höf« 

.    Ikhkeit  aufzuhalten,   damit  «s  den  wenigften  Schein  einiger  arrefta« 

[    öon  haben  muge.  g-  Prag,  9.  Juny,^  1576. 

y      *    Hans  von  fchleiniz,  landvogt >    befielt  dem  rathe  zu  Görliz^ 

^  der  durchziehenden  polnischen  potschaffi  gebührliche  hofHigkeit  zu 

i 


'^    «rangen.  4.  Badissio,  i4^  Juny;  1576. 
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Verzeichnifs  Oberlaüsiziscber  Vrkunden. 

i5.  and    16.   H  ef  t^ 

▼on   1577.  bis    i656/ 


ELms^  RculoUr befielt  dem  lamdvoigt  ynd^denRendtn  'pOl^^i^' 
lausiz,  auf  den  voa  fiurk  TO.d  deä  Yellua  kantfchaffi  xii  kg^» 
vnd  V o  fie  betreten^  gefenglich  eiuzuzieheü.  g.  Prag^  6«  Jan.  77* 

Kais*  Rudolff  erla&t  ein  mandal  die  biobe  firafse  bete  i  ^3- 

Jan*  i577.  ' 

•j^    IK^ais.  Rodolff  beuiehlt  dem.  decham  Jobana  tdaentritt^  b^ 

demradi  zu  Görtis^  die  prediger  daselbß  vnd  Hanos  hofinaofistf^ 

'beO)  durch  aoHelluDg  eines  verhör/  oder  andere  Gelegei^heil,  g^ 

einander  zu  vernemen.  g*  Prag,  i8*'Jan.  iSyy*. 

-{-  Kais.  RudolfF  b^gert  an  SebaftTan  hofimann  ztt  Hen^nersdof^ 
dafs  er  neben  andern  den  kaiserhchQn  exequien  in  Prag  bejfobK» 
g^  iPrag,  i6^  Febr*  äo»  77. 
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^  .Kais.  Rudolff  bessert  dem  Sebaftian  ^vnd  Fndrich  hofmannen 
{ebruderu  W  wappoD^  vnd  £ezx  fie  nochmals  ia  die  £char  der  edcl^ 
kule.  g.  Prag,  X2.  März,  i5jj.        .  .  .  ' 

Kais.  Rudolff  erläfsi  mandat  vrider  die  valtirie  geringe  mame^ 

g.  a5.  -April,  1577.    . 

.  .  cf.  Carpa.  Elu-eot  I*  :ao8^ 

-{-  "  Hieropinius  toq  noLih  cum  Neunderfif^  bauptman  zti  Ger«* 
liz,  begeri  an  die  besizer  der  zur  fiadt  Görliz  gehörigen  laadgiiu 
ler ,  mit  lüglichen  pferden  vnd  knechcen ,  alle  m  schwarz  Aafiiret^ 
in  Budissin  einzukommen ,  vnd  des  kegenritts  zu  gewartlea» 
litenndorff,  »7,  April,  1577. 

Kais»  Rudolff  quitdrt  über  die  wegen  erlangter  lehnsbegnadi- 
gUDg  gezalten  35  m.  gülden*  d.  Budissin,  5.  May,  i577* 

Huldigungseid,  an  Kais.  Rudolff  geleifiet  zu  Bausea,  am  6* 

May,  1677. 

€£  Cmp&  Ehrent^  L  ^ar. 

.  -f  '  Kais.  Rudolff  beftciiget  den  herren,  prclaten,  ritterschafilen  Tnd 
mannschafilen,  md  also  den  landftänden  in  Qherlausiz  alle  ire 
priuiiegien.  g.  Budissin,^  6.  May,  »677. 

f  Kais.  Rudolff  beAätigt  den  vnterdianen  auf  der  S  e  y  d  a  w  die 
tom.  konig  Ferdinand  d.  Budeweils  17/ Jan.  i53o,  gegebene  he» 
gnadigung.    g.  Budissin,  7.  May,  1577. 

Kais,  Rudolff  beßatigt  die  bandwerksordnung  der  Leinweber 

zu  Lauban.  g.  Budissin,  7.  May,  1&77. 
cf  Zetdler  Cbron    Laub.  MSC 

f    Kais.   RuJolff  beftäligt  der  lladt   Budissin   aHe   prinflegia, 

aolle >  landftrafsen ,  ülz  vnd  fleischmarckt,  niderlagen,  kaufheuser, 

ftadtwage,  ziegels<heun€n,'wcin  vnd  bierschank  im  rathskelkr,  miu 

leidung  irer  vnterthaneu,  fiatuten  vnd  wiUkhmrea     d.  Budissb ,  8^ 

May,  1577.  •  .  . 

*     Kais.  Rudolff  confirmirt  der  ftadt  Gorlic»   alfe  jre  priitilegiea 

über  zolle,  lanndtftrafeen,  wochen-  vnd  jar  -  falcz  -  vnnd  getraidt- 

Hiar^ie,  waidhausMU>  eisencamer^  ziegelschemen^  Weinkeller,  >  miUeir 


«^ 


333 


duDg  jrcr  Tnadertbanep,  ja  vnd  auTser  der  ßi\dt  abxng.  etc.  g.  Bu« 

dififiin,  8.  May,  i577-  ...  .        .        ' 

-f-  Kais.  Rudolff  betätigt  der  fiadt  Zu  tau.  alle  priuilegieft,  zöUe 
Jaudft  aiicn  etc.  eu\  g*  Budksin,  8w  May,  1577. 

-^  Kais.  Rudolff  gibt  dea  ßaaden  ia  Oberlausiz  abscbied^ 
wegen  ftrictiger  grenze  mit  Sachsen,  gefteigerter  zoUe,  ^ucherS;  za* 
sämmenkt^oft  der  Hände  im  clofter  zu  Rudis ain^  turdLeoßeaer, 
TC^tsbof  za.  Gorliz,  vnd  d^r  vier  ftädte  nutleidung  voa  ihrea 
landgü^ra  mit   den  landjiänden«   Decr.  Budisdinj,    vüj  Maj)  m. 

eic.  Iwvij-  ^  \ 

Kais.  Rudolff  gibt  den  (landen  in  Oberiäusiz  eine&Tenorg, 

wegen  bewilligter  turckenfteuer  ^   rerebning  von  5  m»  guUen^  m 

bie'rgelds  an  4  weifsgr.  jovx  £ats,  g«  Bndissin^  8.  May,  1577. 

K«a9»  Rudolff  betätigt  dem  dechsmt*  Johann  li^isemriu  <He  gs&' 

liehe  adminiftration  in  fpiritualibns.  g.  Budissin,     «     .     .    i57f. 

-^     Kala.  Rudolff  befiehlt  dem  domcapital  zu  Budissin,  och; 

wenn  ditir  dechant  Johann  leisen  tritt  todes  verscheidet,    der  gofifi« 

eben  adminifiration  zu  vnterfangeu,  bis  zur  emennung  eines  aadn     j 

tauglichen  adminiftrators.  g.  Budissin,  8.  May,  1577.  ^ 

*  Kais. .  Rudolff  confirmirt  deu^  gebru^dern  vnd  vettern  voa  Ho* 
ß^  alle  prinilegiesj  vergldchung  vnd  gesamte  leben,  g.  Soiaa^  iS; 
May,  1.577. 

*|r  Kais.  Rudolff  verleihet  den  gebriid^ün  vnd  veciem  vte  Gers« 
dorff  alle  ire  guter  zu  gesaititer  band,  vnd  confirmirt  jre  piiiiüs* 
gien.  g.  .Gorliz,  18.  May,  1577. 

-{-  Kai$.  R\idolff ;  erlälst  befehl  an.  den  landvogt,  der  ehehmdlaBg 
halber  zwischen  Cadiariuen  Weigands  vom  falcze  wittwe>  vnd  Ge* 
orgen  von  Warnsdorff  zu  Khuna.  g.  €rorliz,  18.  May,   77. 

Hanns  von  maltiz  auf  Hoyerswerda  belehnt  Sigranndn ff» 
maxen  mit  der  zercr  muhlen.     d.  a5*  May/  1577. 
e$  Olaua.  Bdtr.  iL  58. 

*  Kais,  Rudolff  beßettigt  der  Aadt  Camenz  alle  jrepriuilepo. 
dk  Budi$sin«  leatea  MaVr  i&77*  ^ 


•  Kai«.  Rudolff  beflctliget  der  ftadt  Latiben  alle  jre  freiheiten 
vnd  Privilegien  elc  «tc  g.  Br^slaw,  8*  Juili  1677- 

♦  Kais.  RudoUT beftettiget  der  fiadt  Lob a  17  alle  pHuilegiea  etc^ 
^ttc.  g.  Breßlaw^  %^  Juni  xSjy.  .  ' 

Kais«  BudoIflT  gibt  denen  ^on  Uecbtriz  die  gesamte  lebn  ijd>er 

ihre  gnier.  »♦  Pi'ag>  17.  Juni,   1577. 

<{:    Kais.  Kuflolff  gebittef,    das  alle  tauf  vndt  fliürletit  die-  bocbe 

ftrafs  kegen  Lauben,  Gorliz,  Budis|sin,  Camenz  etc.  {baren,. 

rcA  keine  andere  beywegc  fucbeu  fölleu.   g«  Brefslaw  18.  Jtrn,  1577»^ 

^  *    Kais.  Rudolff  beltetiigt  der  ßadt  Gorliz  die  doqation  ynd  be» 

gnadnng  über  das   clofter  vnd  üewe  fcbul,  desgleicbeu  über  dea. 

voigtsboE  g.  Brefslau  ig.  Juo.  X577.. 
GroMer,  L  307.  o) 

\  Kais.  Rudolff  confirmirt  der  fiadt  Zittau,  die  keu£fe  über  dea 
Oyben  etc.  desgleichen  über  die  zwo  commenden  zur  Zittaci 
tnd  Hirsch  fei  de  fambt  jus  patronatus.  g.  Brefslair  i  g^  Junii,^  1*5  7  7*. 
Kais»  Rudolff  gibt  dem  rathe  zu  Gorl-iz  consens  über  ein 
darlelm  von-  10  m.  gülden  meifsn.  der  etbeu  des  Quo  von  dieß*^ 
kau.  g.  W^n,  5.  Aug.  77.^ 

Hanns  herr  Yon  Ichleiniz ,  landvogt  belehnt  Caspam  burggraf' 
tön  d^nja  über  die  herrschaft  Königsbrück«.  d.  Budissin,  Z\^ 
Aug.  1577. 

f  Churf.  AuguK  von  Sachsen  erlälst  ein  gebot  tregen  der  hohen 
ftralse  über  etc.  Königs prugk?  Camenz,  Budissin^  Gorliz^ 
Lauben^  g.  am  tage  Michaelis,  77; 

Balzer  von  gerfsdorff  errichtet  omnngk  de^  breu^ns  ^u  Rei* 
ch^ivbach.  a.  29.  Octbr.  xb^j. 

\  Kais.  Rudolff  verleihet  den  gebrüdem  Brückner  ein  wappen 
tid  clernöt.  g»  Wien,  8.  Nou.  ^67  7. 

■{;  die  gebrüder  vnd  vettern  von  NoÄii  errichten  eine  erbeini^ 
gnng  vnd  vergleicbnng,  zu  Gorliz  am  10*  Decbr.  1Ö77. 

*  Kais.  Rudolff  befreyet  Jacobs  von  hag  heu  feiein  hinter  £  Pe- 
lerskirchen  zu  GorUa  im  vo^hof  aller  beschvreninge ,,  als:    ge- 


^ » 
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fchofs,  fteur,  wacht,  rngelt  etc.  doch  allem  vor  ih»  fdhß.  g.  Wiea, 
28.  Decbr.  1577. 

-1578. 

der  rath  zu  Zittau  erlauft  Gros  Schöuau  und  Berteis« 
dor£  vm  26'  m.  ihaler.  d.  t4.  Jan.  1678. 

+  Heinrich  von  döbschüz  vnd  fcliadewalde  bewilligt  dem  htadfi« 
werkh  der  leihnenweBer  zu  marcklissa  die  von  deai&Btt- 
dissin  erkaudeu  artickel.  g.  .12.  Apr.  1578. 

die  cammer  zu  Prag,  auf  befehl  des  kaisers,  verordnet  an  d»i 

landvogt,  dafs  in  den  fechsfiedten   der,   welcher . am  pfiagflen 

beim  armbruftschüzen  das  beße  thut,  diei^  jähr  Iteuarfrey  i^jn  foH 

d.  22.  Aj)ril,  1578. 

c£  Carpz»  Anal.  IV.  ix6Z\  OL  NacliL  1770*  1^.  HortaclMiukjTDB 
Vogel-  vnd  Seh.  rdiüssen  J.  /♦ 

-^  Kais.  Rudolif  befielt  dem  rathe  zu  Breslau,  den  gewerbs-  imd 
fuhfleuten  anzukündigen,  keine  andere,  dann  die  gewöhnliche  Itahe 
ilrafse  durch  übe r^ausiz  ins  reich  zu  gebrauchen,  g.  ^'ieo;  n 
April.  78.      , 

^  Kais.  Rüdolff  gebieuet ,  das  alle  kauf-  vnd  furleute,  &  xok 
Polen  oder  Slesieu  jn  die  eüssere  lande,  Sachsen,  etc.  irellen,  ge- 
gen La.uben,  Gorliz,  Budissin,  Camenz  etc.  fahrea  folkn. 
g.  Wien,  24.  April,  1578.^ 

•^  Elisabeth,  ebtifsin  zu  Quedlinburg  fiellt  fiir  M.  Bruno  qmoos, 
prediger  zur  Sit ta,  feiner  lehre,  iebeus  vnd  wandeis  halben,  eia 
zeugnifs  aus.  d.  Quedlinburgs  18.  Juny^  iSySf 

Hauadorff  eccL  Uist,  Zittau.  186« 

-{-  Ernfi;  von  rechenberg,  landeshauptmann^  eniinert  den  rath  zn 
IIa  üben  wegen  auf*  vnd  anname  berichts  vnd  raitunge  toq  den 
vorßehern  vnd  Verwaltern  der  hospitalien  vnd  geiillichen  gueter.i 
Budissin  5.  JuL  1578.       -     ^ 

die  räthe   zu  Budissin,     Gorlix  ynd  Zittau  ftdlen  inj 
Friedrich  fpät  ein  fchuldbekentnifs  vber  9   m.  thaler  aus.    d  Bli* 


I 

4^€l  1578.  Ynd  hk\^  Rndolff  gil>i  hirzu  coiMens,  d.  Pra^  i.  Oct 
1578I  vnd  a4.  July,  1579. 

^  Hanns  Ton  pub&chiz  vnd  Esaia»  von  munckimi  kaiserL  com- 
nussarieüi  befehlen  dem  rathe  zu  Gorliz  vor  Urnen  zu  erscheiaeii| 
za  iiiiiieg  -  ynd  Tergleichung  der  laudflende  dupuiats;  von  fvegen 
des  voitsnofis.  Decret  in  consilio  Bo^miae,  iiij  Ocu  ao.  etc.  Ixxnij. 

^  Kaia.  Rndolff  befiek  der  fleaiachen .  camer,  bedadbc  zu  feyn, 
daiz  die  von  Gorliz  der  6  m*  thir.  vergnügt  werden,  g.  Piragi  i4« 
Odbr^  io.  78. 

^  Kais.  Rndolff  befielt  dem  haubtmaii  Ernst  von  redienberg  wiv 
gen  der  6  m.  taller,  wofür  dem  rathe ssu  Gorliz  zwey  dörfer  vom 
Softer  Marienftern  zum  vnterpfiEindt  angesezt|  lengcm  ftillfiaadt 
zu  erbann<Uen.  g.  95.  Octbr.  ao.  Ixzviij. 

Kais.  Rttdolff  befielt  dem  landv<Mgte  die  /ladt  Gorliz  wider 
Qobefiigte  landsessen^  wegen  annehmung  der  handwercker  zu  fch«- 
zeo.  d.  ag.  Octbr.  1578. 

f  Kais.  Rndolff  bqgnadei  Nidalsn'von  domspadi^  vnd  nach« 
kommende  besizer  des  guts  Porizsch,  mit  erbzinsen^  geschossen 
vnd  nitlddung  voo  der  Aadt  Zittau  befreit,  zu  feyn.  '^  Prag^  J« 
JHovhr. '  1578. 

tSjg- 

*  KsoSb  Rndolff  begert  an  den  rath  zu  Gorliz,  mit  berufter 
fdinld  noch  ain  Zeitlang  gedult  zu  tragen,  aucE  mit  einziehung 
verschriebener  des  fiifib  guter  jnzuhalten^  g.  Prag,  95.  Jan.  ao.  79. 

4-  Kais.  Rndolff  befielt  dem  landvoigt,  die  ftadtmeiAer  hey  irer 
narun^  wider  pfuscher  vnd  ftörer  zu  schüzen,  g.  Pra^,  s4.  Jan.i579; 

f  l&ais.  Rndolff  erhebt  die  gebrüder  Seeliger  zu  Heyne  rsdorfi 
in.  den  Rand  des  adels,  vnd  bessert  ihr  voriges  wappen.  g.  Prag,  90 

Mirs,  1^79« 

.  ^    Km&  Rudolff  declarirt  den  aräccd  der  Gorliz.  ßadtwillkiihir 

von  taftamenttn  vnd  au%aben  zwischen  ehel^nien,    g«  ^^9%    ^^* 


AUy,  1579 


Weiuart  Rechte  fto.  IV,  89, 
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''  '  • 

4*'  Kais«  Rudolff  fagt  den  fiändeo  in  Oberlairsis  m,  daf$ üe 
abfertigun§  jres  aiissdbusses  aussei:  laudts  oaeh  Prag,  vnd  verglidmfe 
turckenhulf  jreB  gerechligkeiteii  ohne  nachiheil  fein  folL   g.  Prag 

1 5.  April,  1579. 

f  Churf.  Auguft  KU  Sachsen  erriditet  mit  dem  kaiaser  Rodoiff 
^e  erbvereMiiguBg»  g.  Dresden,  aa  Apr.  i579. 

du  M^iti  V*  1.  34a.  Lünig  p»  %>•  ron  SadiBen  loa,  HnüerrdehBäi« 
>.   3^11. 

*  Kais.  RudoifF  beuielht  dem  landvogt^  auf  Meheiaet  passt,  & 
)Bsh  Ferdinandl .  ron  AndtorfiT  nennt  kmitschaft  m  legen ,  vnd  ^ 
Wo  er  betreten,  gefengklicb -^inzyzieheii.  g.  Prag,  34  April,  1  $79. 
,Vnd  der  landroigjt  insinuift  diesen  befebl  an  den  raih  za  Gorlit 
d.  Budissin,,  10.  May^  »'Syg.  -  ^ 

'  'f  Hans  her  too  Ichleiniz  landvoigt  puUicirt  der  abgesmdtea 
be'mlligung,  die  iarckenhülff,  bierßeuer,  auch  Angeld  von  ausgefm^ 
len  g^treidich,.  pferden,  "weiu.  d.  Budissip,.lexten  April,  1579* 

Jacob  von  hag  Terkauft  das  gut  Kies dorff  ans  fraooliospital 
,  tfttGörli«.   d.  11.  May,'  iSyg. 

*  Kais.  Rudolff  imerpretirt  den  artigel  der  Aad«  Gorli  s  wilUiur 
^on  teftament  vnd  aufgaben  zwischen  eheleuien.  g.  Prag,  ^^.  Maj,  iS/g. 

Weioart  Reckte  etc.  IV,  89. 

^  Esaias  Yon  munckwiz  tnd  Hanfs  von  pupschiz  entschddeü  die 
kmdßände,  vnd  den  raih  zu  ^Gorliz,  ifegen  des  foitshois*4MeIb& 
g.  Gorla^  4.  Juö*  »579.        '      " 

•j- '  Vertrag  ^vrisdben  Chriftoph  von  falcza  zu  Schreibersdorf 
vnd  des  an  verwnsidung  geßorbe^eB  Hanns  hartmamis  «rbtn.  %h 
9^  July^»  1579. 

^    Kais.  Rudolff  erfordert  vom  rathe  zu  Gor  Uz  beriefat^  iühr 

dnkhomben  des  cloßers  vnd  der  pfartkirche«  g.  Pi^ag^'iti.  JuL>5^ 

Kais.  Rudolff  fchreibt  an  den  decfaaut  Johann  leisentritt,  «^ 

'ffin  einiir^sdblichener  predicimten  vnd  gefehrücher  zerrutttmgeo  fei« 

iexer  geiltiichen  admiai&ralion.  etc.  g..  25»  ^^Jy  ^o.  j^ 

-^    die  cammerrätte  jnn  Schlesien  ersuchen  den  rat  nt  häxbeB^ 


'. 


das  benotigte  falz  aus  dem  fiedwerch  zu  Guben  zu  iiembcDv   g- 
Brefslaur  7.  Aug»  1579, 

\  ^Caspar  gtosche  erlofst  als' abgesagter  feind  au  die  von  Gor  He 
men  £ehdebrie£    d.  ig.  Aug.  1579. 
Oblau«.  Nacbl.  177^.  il- 

I  der  rath  zu  Budissin  Tezt  ordqung  wegen  dergerrandsduiei* 
der.    g.  Bartholomejy  ao.  etc.  Ixxjx. 

\  Kais.  Rudolff  gibt  inßniction  auf  Hansn  ron  fchlmuicx  als 
Uädvoigt  ja  Oberlausiz^  g.  Prag/ai.  Sept  ao.  79. 

+  Hanns  herr  von  fcfaleiniz  landvogt  belebut  Cbrifiopbn  von 
tdieUeudorff  über  die  henrschafil  KönigsbrücL  d  BudUssuo^  a6« 
8ept  1579.  *  . 

^  CJinAoph  von  dohna  erhält  bescbeid  m  Ceiner  ehesache^  in 
cOAsilio  Bofaemiae,  Pragae,  zjx  Decbr.  aa  7g. 

i58o.    - 

*  Kais.  Rudolff  leihet  ynd  reichet  den  gebrudern  md  yetlent 
T0&  Gersdorff  alle  ire  guter  nach  gesambten  lehenreeht.  d.  Prag,  j 
fcbc  1 58o% '  . 

Kais*  Rudolff  giebt  dem  Wencesiaus  lanlusdi  einen  adebbrie£ 
gPra«,.  10-  März,  i58o.       c£  Carpz.  AnaL  IL  ag«. 
f    y alten  niclas  von  Giersdorff  gelobet  EUinsn  gluck  z«  Kj"« 
feliz    wegen  verabfolgten  zullands  des  auslendischen  Michel  hen« 
sels  zu  vortreten,  g.  16.  März  iSgo. 

*  Kais.  Rudolff  erläist  ein  patent  wegen  der  lanndtHraTse  durdi 
Oberlausiz.  g.  Prag,  ao.  März,  ißSo. 

\  Hanns  Wilhelm  von  fchooburg  befiätist  den  gebrudem  von 
Gersdorff  die  belehnung  Teiues  grofsvaters^  Wilhelms  von  fchopburg^ 
d.  1527^  montag  nach  Reminiscerei  über  die  guter  zum  Soland  ge« 
le^en.  g*  i58o,  montags  nach  CantateT .         ^  1 

-f  Procopius  von  falza  zu  Lichtenaw  verkaufft  dem  rathe  su 
Lauben  fein  gutStolzenbergk  vm3iootaler  groschen.  g.  Laur 
baBi  Medardj  i68o. 


\ 
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Kais*  Rudölff  Tergannet  der  ßadt  2(itiaü>  dem  f jchacenköoig  atif 

em  |ahr  die  fteuern  zu  erlassen,  g.  Prag,  ii.  Jul.  iSSo. 

c£  Carpz«  AnaL  IV,  ao5* 

Hanns  herr  von  fchleiniz^  landvogt,  ocmfirmut  für  Hauses  tos 

maltiz  auf  Haiers-werda  gemalin«  Re^ne  von lusdbwia,  emkäh 

;ediDge  von  4ooo  gülden^    vnd  beßäügt   derselben  vonnüiider.  iL 

iiK&ssin^  montags  nach  Matbel,  1 58o. 
cf.  OlauR.  Bekr.  IL  5S. 

-f  Kais.  BüdolfF  befiehlt  dem  landtvogt  ^bermals^  auf  die  logs^ 
wiesene  Hörer  fleifsige  inquisitiones  anzufiellen  ^  auf  daß  äiS  Bior^ 
gier^  welche  gemeiner  fiadt  biirde  tragen^  ihre  nahrung  genüssecu  ^ 
7*  Qcu  i58o. 

**  Hieronimus  von  noftiz,  heubtmami  zu  Gor  Hz  langet  vnd  rei« 
chei  dem  rathe  zu  Lauben  das  guth  Stolzenbergk.  g.  LankOi 
i3.    Oct   i58o- 

*  Heinrich- von  falza  verkauft  dem  rathe  zu  Lauben  das  guth 
Oberschreibersdorff  yor  fiebentauseäd  ialer^  a»  Laubeno,  i3. 
Ocu  i58o. 

der  rath  zu  tiörliz  teih  den  fchumachem  zu  Schönberg 
Me  articket  des  fchumacherhandvfercks  in  Görliz  mit  a.sz. 
Novbn  i58o. 

"f  Hieronimus  von  nofiiz^  haubtman  zu  Gor  Hz  vorteilet  dem 
rathje  zum  Lauben  das  erkaufte  guth  Oberschreibersdor£ 
g^  Lauben,  6-  Decbr.  1 58o. 

Tertrag  zwischen  Hansn  von  viramsdorff  aufKuhn^^  vnd  Cbri- 
Itoffvon  Gersdorff  zum  Buchwalde,  über  frrung  wegen  d[ne&  bospi^ 
tids  vnd  (lifitung  zii  Reichenbach.  a.  fiudissis^  i58o. 

^  Bisch.  Johannes  zu  Meissen,  begert  an  den  rath  zu  GarKz 
fernern  bericht  wegen  bischofszehenden  zu  MUsdorS'd»  WuraeZ) 
V..  Jan.  ao.  facxx}. 

*  Kaia.  RudoUr  beitieiht  dem  rathe  z«  GffrHz  zdS  parc  0^ 


gimg  de*  rellb  der  390  golden  TOn  der  Pen  zischen  Uiaufsüm- 
-  ma   entlieh  hedacht  zu  fem.  g.  to.  Jau.  )m  Sißen. 

-)*  Kais,  fiudolff  heuiehk  dem  landrogl  ya  Oberlansiz,  die 
pftischer  auf  dem  Unde  allenihalben  abzuschaffen,  g.  Prag,  17. 
Mars,  i58i. 

^  Kais.  RudoUr  reichet  vnd  leihet  Hansn  von  gersdorff  das  verle- 
digt  gewesene  ynd  demselben  vm  i4.  c.  iLaler  yerkaufte  lebengut 
Oörlizhain.  g.  Prag,  12/ Apr.  jm  Siflen. 

-^  Caspar  von  rechenberg  auf  Klitschdorff  vnd  der  rath  zu  Gor« 
Üb  vertragen  sich  vi'egen  einiger  wiesen,  fo  die  hammermeißer  sn 
Heiligensehe  vnd  Schnellfurt  in  abnutzung  haben,  g»  Heili- 
gensebe,  211.  Apr.  i58i^« 

Kaus.  Bndolff  gibt  dem  andreas  meirich  vnd  dessen  lohn  Chri« 
ftophn  einen  v^appen- vnd  adelsbrief.  d.  Wien,  7.  May,  i58i* 
cf.  Borzacliansky  Famil.  L  ^,  1 8«    ' 

*  die  räthe  zu  Budissin,  Gorliz,' Lauban  vnd  Camenc 
«nf  iLaiaerl.  benefalich  fertigen  einspennige  ab,  auf  die  abe-  vnd 
irix^elwege  aufachtung  zu  haben,  g.  aS.  Jun  ao*  fti. 

Kais.  RudoUT  belehnt  die  von  Räder  über  die  herrschafik  Sei« 
denberg  etc.  g.  1.  JuL  i58i. 

cf.  Rbon    Fridl  Cliron.  p.  57. 

*  die  camerrät  in  Behem  benachrichtigen  den  rafh  zn.Görliz, 
dafs.er  hinfuro  des  reßs  von  der  Pentaischen  Uiau&umma  vnan- 
gefoderl  gelassea  werde,  g.  Prag,  8.  Jul  i58i. 

H^nns  herr  von  ichleiniz   landvogt,     belehnt  Melchiom   Ton 
kalckreul  über  Bernsdorff.  g.  s4.  Jul*  i58i» 

die  landßende   jn   Oberlausiz  ertheilen  dem  Bartholomeus 

Iculteius  e^ne  beftallung^  dafs  er  die  Oberlausiz  vmbreisen ,  vnd 

in  eine  topographische  land taffei  bringen  solle,  am  Bartholom.  >58i. 

et  Gzosaer  I.  !^i3.  h). 

-f  \ Hanns  herr  von  fchleiniz,  landvogt^    erläfst  bel^anntmachung. 

Wie  es  mit  beim  amte  zu  deponirenden  ^Idern  xu  halten,  a.  imu 

jjfodti  nach  Bartholomej,  i58i. 

f    Ka^.  RudoUr  befiettigei  dem  hftndwerch  der   leinwcber    sm 
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MaVgkHfsa^  <iie  Vom  Heiarich  tod  dphschuiz  d.  la.  Apr.  1678 
gegebene  fiatut  vnd  Ordnung,  g.  Prag,  9«  Septbr.  i58i. 

-{-     Kais.  RudolfF  befiehlt  dem  capiiul  des  tbumIKflts  za  BadiK; 

sin,  alles  attentat  In  geilllicher  jurisdicüon,  bey  yor^eyender  yeria^ 

dening  im  ftiffi  Mei&en  nicht  zu  geftatten.  g.  Prag,  aa.  Sept  i38i: 

.Land  vnd  ßadte  in  Oberlausiz  veretnigen  sich  über  coQtnbu' 

lion  der  türckenfieuer  auf  drey  jähre,  a.  11.  Noubr.  i58i. 

*     die  räthe  der  rech$J[lädte  in   Oberlausiz  treffen  vnter  ach 

v^rgleichuBj  tregeo   coutribution  4er  torckenfieüer  von  dato  dny 

jähr  lang»  a.  Lubaw,  freitag  pach  Elisabeth  i58i. 
Weinart  Reclite  etc.  L  i3i. 

Kais.  Rudolff  wiederholt  das  verbot  der  valyirten  geringen  mün^ 
-ze.  1^  4*  Decbr.  ao.  81.    '  c£  Carps.  Ehren t  L  ao8» 

-[^  Kais.  Rudolff  befielt  allen  ju  Ober-  vnd  Nieder- Laasiz, 
den  Johann  leiseutritt,  dechani  zu  Budissin  als   admioiftratom  in 

fsilUichen  fachen  der  catholischen  bey  ßiflftern^  clöfiern  etc.  za  et- 
ennen.  g.  Prag,  i3.  Dec^  81. 

Articulsbrief  des  fieischhauerhandwercks  zu  Laub  an.  d.  ^4.' 
Decbr.  £1« 

Kais.  Rudolff  errichtet  Verhandlung  mit  derßadt  Zittau,  ire« 
gep  der  den  vätern  jm  Glementino  zu  Prag  von  den  O  y  Line  rein- 
kunften  angewiesenen  iärl.  ronte,  vnd  verordnet  an  die  laodsbaupt* 
mannschaft^  diese  renie  aus  den  hier  und  fcheffelgeldeni  za  heben» 
a.  1681-       cf.  Carps^.  Aiul.  L  i54.  Grosser  h  S4.  b).         , 

i582. 

Hanns  jierr'voü  fchleiniz,  landvoigt  belehnt  Seyfiiedn  herm 
von  promniz  ixber  die  herschafft  Hoyerswerda,  d.  Budissin,  so. 
Mära,  i582,  / 

•J-  Heiniich  von  Saiza  beßellt  durch  purgen  gewehr,  dem  ralhc 
zu  Lauban^  wegen  des  yerkapften guts  Oberschreibersdorf, 
g.  Gorliz,  PhiUppi  J^.  i58a. 

-j*  der  raih  zu  Lauben  evläfst  eiiie  anordnung  wider  die  fried- 
brücbige  freueler  vnd  vnruhfiiffier.  d.  i.  May,  i58a. 


'  I 
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-f    Kam*  Riidolff  coiifirBuft  jdie  von  den  fiänden  jo  Ober^ausiz 

Ter^chene  cODAHutioD  tim)  «rdbUBg  Toa  VBcher,    einreitea  oder 

leifiuDgi  hülfen^  lio%enchte,  eic  g,  Wieii^  i8.  May,  i589. 

Lns.  Top.  dipL  :a34.  Com  rar.  Ln».  279«  Ol«  Collcctw«  L  373.  Tnd 
IV.  j58a. 

^^  Kais.  Rndolfi"  befielt  dem  ImdToigte  zu  Terfcbaffen,  darfs  der 
I^Surer  fammi  fetoem  anhange  su  Laub  an  deti  alten  burgennei- 
fier  vnd  Aadtschreiber  ruhig  lasse,  g.  Wien^  523.  Maj,  i58a/ 

*  der  raih  zu  Gorlix  bewvltigt  diie  von  den  ekiÄen  der  buch« 
senschuEen  neben  ihrem  Könige  zu  erhaltuiüg  guter  poUcey  aufge* 
vichteie  Ordnung,  g:  18.  Jnny,  jm  Saften» 

^  Hann»  yon  warasdorff  beftätigl  die  handwerckaariikel  der  li>a- 
cker  JEU  Reichenbach.  d.  34.  Juny,  i58a. 

der  raih  in  Zittau  genehmigt  die   arttckel  der  bürgerlichen 
b^räbpüsgesellschaft.     a.  5n>«   July,    i58il«^ 
t£  Carps.  Anal.  IV.   »98. 

Kais.  Rudolff  erlüfst  «n  den  landTOgt,  (diesgL  an  landesfaafupt*- 
inan)  befehl,  wegen  imn^ehakuDg  der  hohen  landßralse.  d  s6. 
Oct.  i58a. 

Seifried  herr  yon  promniz  beßätigt  dem  AadUein  Hoierswer- 
da  alle  prinüegia»^  aOi.  i582«. 

»58  J. 

*  Johann  Irisentritt,  thumbdecband  zu  Budissin  verträgt  Fried« 
richn  von  tieffenbruch  zur  Nidaw,  Yalei^tin  yrelfs  pfiirhem  vnd 
iae  -widmutsleute  daselbfti  wegen  hofedienfte^  aufzugk,  fpinnens  vnd 
iridmutgehölzes,  besezung  der  ^ifarre^  g.  Budissin^  f  5.  Mso'z  der  al* 
deu  calculatibn  i583* 

f  der  rath  sn  Lauban  gibt,  einem  abschied  ix»  fachen  der  gerber 
vnd  fchumacher.  g»  iS».  may  jm  Säften* 

-{*  Hanns  herr  von  fchleiniz ,  landvbgt,  vnd  Ernfi  von  redbenberg 
landshauptmanB  vertragen  *  das  domcapitul  vnd  den  rath  zu  Bu- 
dissin wegen  des  evan^el.  chors  vnd  gebrauchs  der  orgeln,  in  f. 
Petenldrehe^asttbft.  g*i7*Ma}>  i583^      Carp%  Elnml  L  a48. 


,% 
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I  Kais.  Rudolff  v^rnevert  den  gebrädem  rnd  veuem  Sdunidt 
ihr  wappea  vnd  begnadet  £e  mit  dem  namea:  Ton  Schmidtbici]. 
g.  Wien,  28.  May,  i583. 

Haups  Uert  von  fcbleiiniz,  landtvogt,  crläfst  yerordnung  wegen 
der  hohen  landfirafse.  d.  ag.  May  i583«. 

Kai$.  Rudolff  beßatigt  den  vom  könig  Ludwig»  d.  Pra^  mihi- 
tag  nach  Oßem  i53d.  den  hadern  gegebenen:  biief^  ynd  Üeneit  ihr 
zechwappen«  d.  20«  JuL  i583« 

Kak  Rudolff  oonfirmirt  die  jnnungBordnung  der  bader^  d.WieB» 

dS.  Jul.  i^8^. 

4-  Vertrag  zwischen  Meilen  fcholze  ynd  Herten  geldner  sa  Troi« 
scheadorff  wegen  uberlaasenen  leichwaasers  ym  o&en  wiesen- 
fleck,  a.  i4.  Jul    i583. 

^  Baldasar.  von  gersdorf  zu  Belmadorf  vad  Caspar  von  cers- 
dorf  zu  Oberrudel-adoTrf,  des  Hauses  von  faickeidiam  za  Ti^ 
chau  erben  Vormunde  verkauffen  das  gut  Tirchau  an  die  fiidt 
Zittau,  vm  5.  m.  thaler*  g.  Görliz^  i3.Sepibr.  i58S. 

•|-  der  rath  zu  Gör  Uz  bekennet  von  dem  Joachim  frenzdtschai 
erben  4oo.  fso.  erhalten  zu  haben ,  deren  jährliche  zlnnsen  za  bs» 
•Aellüng  gemeinen  bades^  vnd  fpende  fürs  armuth^  auch  üüdung 
der  armen  fchüler  gefolget  werden  follen,  vnd  bewilligt  das  kirch- 
lein zu  r.  Annen  bawfteÜig  zu  erhalten,  g.  stu  0<x  i583. 

*  die  Joachim  frenzclischen  erben  verkauffen  dem  raihe  zuGor« 
liz  die  dorffer  Langenavr  vnd  Schazenhain  ymb  zwantigtMi- 
5end  tbaler.  g.  25.  Octbr«  i585.. 

Kais.  Rudolff  erläfst  abermaligen  befi^,  die  hohe  landfirasse 
innezuhalten,  g:  99.  Octbr.  iSsS. 

4»  der  thumdechandt  Johann  leisentritt  verträgt  M.  Lazarus  (chA 
deid>erg  pfatrair  zu  Lobau  nait  Georg  parphir  zu  Büdisaintm 
jrrungen,  fo  fich  .zvnscjien  ihnen  erhalten«  g^  6.  Noobn  x583* 

-J-  Kais.  Rudolff  befiehlt  ia  Oberlau^iz  den  neuen  ealender  an-' 
sunemen.  g«  Prag,  10.  Decbr.  i583.  welches  der  lawdediaoptmaaa 
publidrt.  cL  3.  Jan.  'i584« 

Qtm^  k  au.  b).  QberL  GoUw.  l  SjS.  &<»&».  JLoa.  L  4i 
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Bejpflram  feodoram  ecdenae  MwaeiMi^  ao.  MPlxxxüj.  - 

1584.  , 

*     Ghurf.   Augolhis  bu  Sachsen  reicket  vnd  kihet.dem  M.  Ge-^ 
orge  Vthmann  den  bischofizehmea  auf  den  forbergen  Tmb  Gor«-'' 
lies*  g«  Wurezea,  4.  Jan.  168 4. 

^is.  Rttdolff  gibt  den  ßänden  jn  Ober  laus iz  ^nen  Tersorg 
^v^gen  gewilUgier  tiirckenßeuer^  Tud  abzugs  bey  brand- Tnd  weiter^ 

f^den.  g.  Prag,  1 5.  Jan.  i584- 

4-  Bieronunua  n»n  noßiz^  bauptman  zu  Gor  Hz,  ver^eicht  Han^ 
fen  ^on  Warnadorf  Tod  die  gemeine  des  fiadd^aa  R^icbenbach; 
/fvsegn  weiascfaancks^  gesdioasea  vnd  'erbzinse»   g.  MengeUdorf ,  d4: 

Jan«  i584«  .        .         1  j 

'4-     der  ihumdeciiaBt  Johann  leisentritt  bekennt  dem  ratbe    cu 

Badia^in  die  hinierlegung  euücber  haublverschreibung^n«  a.  a4; 

Tan»  i584« 

Chur£  Augufta«  fchmb«  aa  die  vier  fedbsftädte,    w^en  der. 

lieh«!  landRra&e.  d.  Dresden,  aa.  Febr.  i584.  • 

.       Kaia.  RodöUf  erteilt  der  ftadt  Gorliz  cooMtw  über  a  m.  rogr. 

flor.  darlehn  von  D.  Adrian  Albin««,  d.  Prag,  i.  März^  i584. 

KsBS.  Rudolff  pbt  der  ßadt  Gqrliz  consens    zu   lo  m.  thaler 
iarlehn  yon  D.  Adam  lehners  erben,  d.  Prag,  i.  März,  1 584. 

Kids.  RudolflF befiehlt  der  Undshauptmaimschafft  in  O b erlaub 
siz  mit  dem  rathe  wi  Gorli«  vegen.  des  nachlasae»  an  vngelde 
•vom  fremden  biere  absnraten,  vnd  solches  künJMg  erhebe»  au  las- 
sen, c.  6.  März,  i584.  .  «  ,  ,  , 
.  -K  Kais.  Rudolflf  erhebt  Hanns  fchliaem  jn  den  Rand  des  adels; 
vvd  nbt  ihm  wappen  vnd  kleinod.  g.  Pra«,  26.  März,  i584. 
+  Georg  vthman  der  eider  ratifidrt  die  chirch  Fndnch  weber 
ton  fönctwegen,  tregen  getraidezinses ,  dem  churfürß  Angoftus  gc- 
ichworae  lehnspiaicht  a.  Görliz,  1.  Aprd,  i384. 

Ferrandna  amadiz  (de  amati«)  comes  palaünus  Jehannem  cme^ 
rieh  creat  et  pronunciat  comitem  palaönum.  d.  Ps^uuii>  MDlxzxüi|. 
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der  rath  «a  Zittaa  fezi  den  Tchuzen  gewisse  aitickiel^  ircgea 

des  artnbruft*  vod  büchsenschiissens.  d»  4.  Mäy^  i584* 
cf.  Carpi.  AnaL  IV.  ao5. 

-J-  Churf*  Augustus  zu  Sachsen  reichet  vnd  leihet  den  jugm  vnd 
künftigen  vorftehern  des  hospitals  zum  heil.  Geiß  in  Gor]  12  deo 
bischofszehenden  zu  Trotschendorf.^g.  Würzen,  1 1 .  Ma^  i5S4 

-{-  Kais.  Rudolff  begnadet  das  hospital  f.  Jacobi  in  Zsüm,  mit 
freiheit  des  fchlachtens,  backens  eta  zur  nothdurft  etCi  etc.  ^  16. 
Hay^  1584.  Carpz.  Anal  L  i43. 

^  Kais.  Rudolff  fagt  die  landßändt  vnnd  Aedt  in  OherfaiuBu  *|r«r 
hewUligung  vom  79  bis  Sdßen  jar,  auJ&er  des-cfeftei^  Marieii- 
ftern  27^0  fchodkh,  vnd  der  abgepmnnenen  Aedt  Camena  n4 
Lobaw  anteil,  quit,  l^dig  ▼nd  lofs.  g.  Prag,  i5.  Jun.  aa  84. 

-|*  Chrißoph  Ton  fchleiniz  verkauft  der  Aadt  Zittau  Hon  gut. 
lYiederhennersdorffamtdenSeiffenvm  i6m.thal<rgcoidh<0| 
Tnd  loo  Acren  zur  Verehrung,  g.  auff  Rumburgk,  sS.  Jnny,  i5M. 

'f  di&r  rath  zu  La  üb  an  gelobet,  nach  Überlassung  des  fttdide«' 
cems,  die  kirch-vnd  fchuldiener,  ohne  des  cloAers  suthna^  mit 
fpeis  vnd  tranck  zu  versorgen  vnd  dem  kloAer  felhA  prhdk  m 
malter  körn  zu  geben,  g-  10.  Aug.  neuen  caL  84. 

•f-  der  dechant  Johann  leisentntt  errichtet  eineh  vertrag  iwiscfaen 
dem  jungfiraunAifit  vnd  rathe  zu  Laub  an,  iiber  jus  patro&a^ 
etc.  vnd  mülfbre  zu  Kerzdorf  (gehört  vrahrscheinUdbL  Uäier.) 

Carp^.  Ehrent.  L  299. 

-|*    Paul  von  lidlaW)  Adam  redinger  vnd  Jacob  fchachniaim,  ia 
ehelicher  Vormundschaft  Barbaren,  Coronen  vnd  Annen,  frc&s^a^ 
nen^  fagen  den  rath  zu  Gorliz  der  do  m.  thir.  vnd  3  c  ft  va^ 
für  die  zwei  dörffer  Langenau  vnd  SchüzenhaiB  quitt,  le^ 
vnd  lofs.   g.  Micüa^}^   i584.  '  '      "        - 

+  Kais.  Rudolff  confirmirt  die  handwercksordnung  der  kiqpfv" 
fchmiede  in  Schlesien,  Ober- vnd  Nieder» Lausiz.  g^  fti(^ 
Octbr.    1584.  Olau«.  Cöllw   L  56o. 

*  Kais.  Rudolff  consentiri  in  transferirüng  einer  Gorliiiscka 
Aadtschuld  von  eintausend  gülden^  L  Versicherung  abezMU- löfioiil 
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i5s5.  Ton  Schonberg  md  Halbendorfftufii  gut  Langenaw 
für  D.  Hierooimi  hauDolds  kinder.  g,  Prag,  aJk.  Cot  i584.  -f  Ynd 
der  radi  zn  Görliz  verpfändet  diede  i  m.  gülden  rheinisch  aufs 
goi  LangBna'W.  g.  abends  Andreae  i584« 

^*^  Malhes  von  logan,  hauptman  zu  Sch^eidnis  vnd  Hieronimus 
TOD  noAit,  haubtman  zn  Görliz  yergletchen  die  von  Rodewiz.  er- 
ben zu  Berielfsdorff  vnd  den  ra(di  za-Laubän,  wegen  eines 
brixchig^  w^s  am  Queifs.  g.  Bertelfsdorf,  6.  Decbn  i584. 
-)-  die  camerrädie  ju.  Schlesien  fchreiben  an  den  rath  zu  Lau# 
hmn  ir^n  bedroheter  anhaltung  der  üalzwagen.  g«  Brefslan^  ß; ' 
Ded>r.  i584. 

«j-  Abhandlung  zwischen  Caspam  von  rechenberg  auf  Klitsch-^ 
dorf  vnd  dem  rathe  zu  Görliz|  was  (ur  fiucke  in  das  forßrecht 
foUen  gez<Msn  werden«  ao.  i584. 

ELais.  nudolff  erlälst  betehl  nachHoierswerda,  den  nenea 
«lender  bev^3oo  dialer  ßrafe  anzunehmen,   ao.  i584. 

der  di^hant  Johann  leiseniritt  erlaist  ein  patent  w^en  de» 
Gregorianischen  calenders,  ao«  i584. 

.  i585« 

^  Hanns  von  wamladorff  vergleicht  fidi  mit  der  gemäne  zn 
Reichenbach  über  abgäbe  von  bieren,  vievveide^ geburtsbriefe, 
etc.  aufdeckerey«  a.  ].  Januar,  i585. 

f  Kaii.  Rudolff  befiatigt  der  fladt  Budisat^  die  briefe  Kais. 
Karls  d.Pragey  Mccclv,  vij  jd.  Oct  wegen  nicht  alienirung  der  Aadt 
von  der  cron  Bohem;  desselben  d.  Präge  Mccclvj,  xiiij  kaL  Jan« 
wegen  'geh<H*sams  der  bürfier,  vnd  kön.  Mathiae,  d«  dienftags  in 
Oßeni)  1471-  wegen  willkhuren.  g.  Frage,  j  Apn  i585* 

Kais.  Rudolff  gibt  der  fladt  Görliz  consens  zu  einem  dar« 
lehn  nach  hohe  4  m.  iL  meifsn.  von  des  Otto  von  diiska  vnttwe. 
g.  Prag,  i  May,  i585.  . 

Hanns  geoi^  von  rchönaich  befiatigt  die  privile^en  des  fiadt« 
Idns  Mufscka.  d.  18.  Jul.  i585. 

Haöos  berr  von  fchleinic|  landvogt',  belehnt  Seyfiieda  von 
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promni2   über  S Ära,  Bachwalde ,   Rochla  etc.    d.  Badiwn  sd 
Woubr.  i585. 

\\    Kais.  Rudolff  gibt  dem  laudshauptman  vnd  Gegenl^dler  auf) 
daß  die  heimgefallene  fälligXeheo  in   Oberlausi«   richtig  luuen- 
tiret  vnd  der  behemischeii  cataaer  iiberscbicLt  werden.  ^  Fn^  \ga^ 
ste»  Decbr.d585. 

der  landsvogt  vnd  iandsjpu^nptmami  verrbitic^  daDi  vom  ratb 
wol  Zictaj»  das  Hausische  gut  aufm  Cnmmersberee^  viid  das 
irorwerck  £u  Olbers^dorff  der  brauenden  burgerscfaaffi  cor  Ter«; 
leilung   gegen  eine  Tergutung  vberlassen  werde,  ao«^  1 585. 

Salotaio  zeidler  Aifftet  ein  hospitäl  zu  Budis^sin  ao,  i585. 

,  i586. 

^    Veneichuila  der  ritterdieüfle  bey  der  Aadt  Görlia.  a5;Mmi 

1686; 

-f*  der  rath  zviBudissin  verspricht  dem  Bartholomeg  fiitnh^' 
onne  genug^me  vrsache  keinen  neuen  apothecker  oder  zuckemuH 
eher  emkommen  zu  lassen,  d.  i5.  Sept  i586. 
^  l^ais.  Rud(Jff'efrfordert  vom  rathe  zu  Görliz  berichte  iregen 
abgeftellter  faakung  der  deutschen  fchulai^  Joachim  peuoers.  g; 
Prag,  Si5-  Sept.  i586.  - 
^  ^  Jacob  von  falza  haubtman  zu  Gorlizy  reichet  vnd  lehnet 
Hannsen  von  wamsdorff  das  hospitäl  vnd  fBftung  zu  &eichea< 
bach»  g-  Budissin^  18.  Noubr.  i586. 

^W    der  rath  zu  Görlitz  theilt  a)  den  fchneidern^  b)  lädeni)'  ' 
vnd  c)  zuchnem  zu  fchönberg,  vm   fie  als  mitgenossed  der  le«  ' 
chen^ju  Görliz  au&unemeui  die  )nnungsartickel  mit  g.  a2.  Souhr. 
aQ.  86.  / 

^  Ghurf.  Chriffian  zu  Sachsen  belehnt  iz^e  vnd  künftige  tOF«. 
fieher  des  hospitals  zur  L  f raun,  zu  Gor  Hz  £d>er  biscKofizduideD/ 
auf  den  furbergen  vmb  Gor  Hz.  g.    Würzen^  25*  Koubr«  iSSR 

^  Chur£  Chrißian  zu  Sachsen  belebnl  izige  vnd  künftige  voifie'; 
her  de$  hospitals  zum  h.  geift  in  GörHz  vber  den  biscbofiietn; 
den  au  Troezschendörff  g.'Wüczen.  a5.  Noubr.  iä8$. 


«1 


\     ' 


^  ^ 


-^    Churf  Chriftiftn  zu  Saphsen,  bdehnt  M.  Georgp  tthmiüd  dl>e.r, 
InschoTstehndea  aiif  den  forbergen  vmb  Görlid»    g.  Wursen^  225« 
jNou.  f586^ 

y ertrag  swisckea  dem  pfarrer  M/ Philipp  chytlemf  vnd  dem 
pfaril>aiier  zu  Rengersdorffbey  Görliz^  aa  i586. 

-|-  Margaretha  Fritschiq  Iliflet  den  armen  leuien  in  Zittau  ein 
leefebbad.  ao.  i586.  Oblaoi^  Bdtr.  OL  634  cca 

1587. 

'\  Hertwig  von  nofiLs  yerlauft  dem  ratLe  zu  Zittau  fein  guiBi 
Grofsftchönau  ynd  Bertelsdarf  Tm  ^6  m«  thaler»  g.  Grofa- 
scfaonau  1687.  i4.  Jan» 

*  '  Chur£  Chriftian  zu  Sachsen  reichet  ynd.  leihet  dem  rathe  zu 
Ziauban  den  gedreidichzinla  in  Geibisdorfil    g.  Würzen  g.  iehn 

:l587»  .    ^ 

*f  der  rath  zu  Gorliz  nimmt  den  Johfi  meusel  jfleischer  zu 
Schoeuberg  in-  die  zunft  ynd  zeche  der  fleischer  zu  Gorliz 
au£  g.  17-  febr.  ao«  87. 

•jp  Meldbior  yon  gerfsdorff  ynd 'Hans  von  klux^  Heiarichs'yon 
Uux  ei4>en  yormunde  yerkaufien  dem  i^athe  zu  Zittau  das  gutb 
Tirchau  ym  4  m.  thaler.  g«  i4.  April  1587. 

-f  Jatoob  yon  falza,  hauptmann  zu  Gorliz  inyitirt  zu  den  «fof 
gewisse  z^ten  gesezten  yorbeschieden  des  amfs.  d.  Haidersdorff  20* 
Apr.  }m  87^  Lansix.  Mag.  iJjS.  i65.  EtwaByonGericIitsyerf«in01>€rLa6:> 
die  cammer  zu  Frag,  auf  laiserl.  befehle  yerorJnet  ati  den 
landvoigt,  dafs  in  den  fechsftädten^der  am  pfingßen  beitn  arm- 
bruftschüssen  das  befte  thun  Würde  ^  dieses  jähr  fieuerfrey  leyn 
foUe.  g.  aa.  Apr.  1687.  .  -^     ^ 

*  Kais.  Rüdplff  beVhennei  den  räthen  zu  Budissiu,  Gorliz 
ynd    Zittau  ein  darlehn  tön  zehnuusend  taller ^   auf  drey  jähr 

TUng.  g.  Prag  j.  May  87. 

Hanns  yon  fcnleiniz^  lapdyoigt,  publidrt  den  landtagssdblufs 
wider  ymlaufendie  gartknechte^  zigeunev  etc.  d.  19.  Jun.  ao«^  87. 


»3,8 

I 

f    der  ratK  za  Corliztheili  deü  ß^umacliemxaScIioQberg 

die  jnaungsartickel  mit  g.  5i6«  Jun.  1587. 

+  Hanns  TOn  -vTarnfsdorff  yergleicht  fich  mil  der  burgmchafi 
des  ßadüeins  Reichenbach,  vber  geld-  ynd  getreideamiis  ßr 
hünner,  Cchoitern^  ficheln,  rbbotten.  g.  Kuhna,  am  ta^  iMxhiiSSj. 
-{-  Hanns  emerich^  comes  palat  verieihei  Georcn  vnd  David  den 
göbeln  gebrudern,  Wappen  vnd  kleinocL  g.  Görliz,  i4.AQg.  1587; 
-[-  Jacob  von  lalasa,  des furßenthums'Gorlis,  auch  Zittau- viid 
La{ubanischen  kreises  hauptman,  confirmirt  obigen  yeitrag  sin< 
sehen  Hannsn  von  warnlsdorf  vnd  den  inwoneni  zu  fieicbea« 
bach.  g.  Gorliz,  16.  Aug.  1587. 

^  Hanns  von  warufsdorff  vergleicht  fich  mit  den  bilereigeD  m 
Eeichenbach,  wegen  hier«  vnd  pfitunengelder,  aUchbrenpfiomfr 
g.  Kuhna,  am  tage  Michaelis  1587« 

^  Kais.  Rudolff  errichtet  mit  dem  churförfi  (SuiiHan  m  S$ck^ 
aeu^eiae  neue  erbeinigung.  g*  l^rag,  a4.  Oct  1587. 

Coldaft  de  regn.  Bbem   IL  4^     Limiiaei  J.  pabL  V.  i5.  9.     Lan^ 

p«  fp  laa.      Ziegler  corp.  fanct  pragm.  1027.     Mälkr  Beidudk. 

9ao«    Biegger  Archiv.-  et&  IL  627.     Lue.  Top.  dipL  aiSi     Eiii 

ÜBB.  de  vnioiL'  heredittr.  57«      Carps«  Ehrent  L  lOf,     Oikm 

^    Collw.  IL  1371.  ^ 

-J-  Kais.  Rudolff  rescribirt  an  den  landeshauptmann  ifegett  aus« 
fiendiger  ßeuer  vnd  biergelts  der  ßadte  Cameoz  vnd  Lö^au.  g. 
traft  5.  .Nou.  1587. 

*  Kais,  resoluüon  aji  die  von  nofliz ,  vnd  an  die  landfiiende  in 
Oberlau2|iz)  wegen  des  an  den  rath  zu  Zittau  verkauften godii 
Grofsschönau  vnd  Berts dor£  Decret  in  cons.  Boh.  Pngae, 
VI)  Decbn  ao.  Ixzxvij. 

-^    die  wvrdte  des  dorfleuH  Scheibe  verwilligen  för  den  pby 

rer  2u  Meffersdorf  einen  ewigeu  dj^ceuL  a*  ao.  Decbr«  1587. 
Fiietsthe  ReiHe  ctc«  p.  iS. 

i58S. 

Kais«  RüdoUT  ert^ih  der  fiadt  6  o  r  11  z  consenaauf  edichejahre  vbv 
9  m.  vngr.floren  darlehn  von  D.  Adnanalbio*  g-Prag^  uApn  iSM. 


»T^-.— :- 
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Iß . 

'    K«a   Rudolff  ^t   der  fiad^  Gürliz   coateüs  vber  7  m.  flor« 
mGijsii.  darlehn  von  JtDacbim  beizig  au  WcM-pzigk*  g.  Prag  i .  Apr.  1 588. 

*f-  'der  xath  zu  Gorliz  rerschrabt  dem  Joachim  von  berge  auf 
Hermdorf  einen  ewigen  erbzinns  iahcUch,  4ao  thaler  zu  Itipendien 
irm  7  XB«  thaler.  c.  i&  Apr»  i588/ 

Hanns  v<m.  Ichlciniz^  ilandvoigl^  Hellt  auf  den  amls^^pimami 
zu  Budissin,  Benno  von  helwigsdorff,  eine  inßruction  aus.  g. 
-.Walpuri^  l588.     cC  Sing.  Lns«  I»  100«  118.  Wekiart»  Reckte  1.  aS;.  2i45. 

^  Augufiin  von  kolo  verkauft  fein  guth  zu  Tirchau  au  deu 
rath  zu  Zittau  vm  55oo  thaler.  g.  May  i588. 

4-    Kais»  Rudolff  erteilt  hieriiber  consena.   g.  Prag.  d4.  Maji588. 

.  \    Kaia.  Budolff  fchreibt  an  den  landahauptiüann  Emß  von  re» 

chenbei^  wegen  dea  derfUdt  Gör  Hz  fchuldigen  atilehns  der  6  niu 

rthaler   vnd  consenaea  über  die  bergiache  7  m.  thaler.    g<^  Prag  ^  x« 

Jun.  ao.  88.  *        ^ 

\  Kaia.  Rudolff  venieitet  die  vormalige  verböte  der  geringen 
jEnnsaorten.  c.  Prag  i3.  Jun.  im  88fien*  Cavp»  Sbr«at  I.  aoa. 

:  ^  4]er  landvoigt'  vnd  landeshauptmann  vergleicbm  Hansn  beroldo, 
mit  den  cramemj  hat-  vnd  tuchmachem  au  Gorliz.  a.  GörBz  8« 
JuL  ao.  88. 

'\    der  rath  zu   Görliz  fezet  ^wdnung  des  marclorechts  a.  ti. 

M   l588.  OberL  Mag.  1768.  166.     Weuuurts  Rechte  «tc.IlL  ag|3. 

-j^  Inftruction  vnd  aussazung  der  kaiaerlichen  commissarien  zum 
Landtag  im  Auguft  i588.  '. 

der  rath  zu  Görliz  kauft  von  Michael  lichmiedu  die  dörfer 
Lauterbach  vnd  Lichtenbergs  vm  dessen  fchulden^  vnd  gibt 
2  m«  thaler  zu.  a.dienftags  nach  Laurenuj^  588.  (a).  19.  Jan.  1667.) 
'  -f*  der  landvoigt  vnd  der  landeshauptmann  vereinigen  Hanna 
wolfn  von  fchönberg  vnd  die  gemeine  za  Pulsniz,  über  baufrc^- 
nen  vnd  wachen.  a.^CamenZs  10.  Sept.  168  8. 

\  f     Kais.    Rudolff  befiatigt  die  waU  de»  dechanis  Gregor  leisen^ 
tritts.  g.  Prag^  3.  Noubr.  i588. 
f    Kaia.  Rudolff  erlaist  ein  patem  wegen  der  wähl  ^egor  Id. 
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sentrins    ram  dediani;    ynd  vr^ffm  b^tigaiig'  desien  gnfilidier 
admiuiftratioa' in  fpirituaUbus.  g.  Prag)  3  Noubr«  i588. 

Fabian  Toa    JLchÖaaioh   bel^tigt   die  priuUegiea  des  fiidtleias 
Mo&cka,  un  tage  Martini  ]58& 

*     Grcgorius   leiseotritt  fchreibl  a«  den  rata  zu  GörUi/ireg» 
transferiraog  dea  deoeim  zu  Leupoldshain.  d.  BuduÖQ  a7.NoiL 

l588. 

-{-    Kais.  Radölff  gibt  dem  Bartholome  fchwalb  vnd  desMa  Soli« 
nea  mx  wappen  ynd  Ueinott»  g.  Prag,  6.  Dec.  iö88» 

1589. 

Kais^,  Rudolff  finnei  d^m  markgrafibum  Oberlaasiz  «ne 
fteaer  an.  a«  im  Januar,  i58g. 

Hanns  ron  warnsdorff  beftätigt  die  artickel  der  fthamadiera 
Reicbenbacb.  g«  4.  Januar  1589. 

:  f' '  Hanns  von  warnsdorff    erriditet  einen  vertrag  mit  dem  nAt 
-vnd  der  gemeinde  zu  Reicbenbacb,  vhet  zwene  -vrasserqneUe^ 
einreumung  eines  flucks  yon  der  Viehweide  etc.  g.  Reeicheiibadi  6 
März  iSSg»  . 

*  JfCais.  Rudoiff  befielt  dem  rathe  zu  Gorliz,  den  zwischn  Hanns 
^Izn^  vnd  Friedridi  tieffenbruch  angeftellten  procels  /ofilennig  tu 
bdTurdern,  oder  mit  ebifien  zu  bericbten.  g.  Prag,  iSMarui,  ao.89. 

Chriftine   abbatisain  zu  Marienftern  beßatigt  die  priinlegiea 
des  ftadüeins  Bernftadt  d.  dienßags  nacb  Judica,   1589« 
^     Kais.   Rudolff  gibt  den  fianden  in  Obertausiz  einen  leoen 
wegen  verwilligier  turckenfieuer  vnd  piergelda.  g«  Prag,  d4.Martij| 
ao.  etc.  89. 

*  Heiniich. von  temriz  verkaufft  das  gudi  Zentendorff an& 
fiadt  Görliz^  ymb  58oo  thaler.  a.  i4.  Apr.  ao.  89. 

Kais*  Rudolff  consentirt  über  ein  vom  ralbe  zu  Görlifld 
D.  ^Martin  pein  au%en<mmiene8  darlehn  von  5  ql  thaler.  g.  tn% 
17.  April  1589. 

*  Fridrich  von  tschirahaasy  hauptmann  zu  Görliz,  ver^^adk 


/    * 


•a4i 

* 

den  raili.zu  Laubtn  Tuet  die  clofteimtertliaiien  zuWunscken«^ 
dorff,  wegen  vorsessenen  hndgescliosses«  g,  Lauban,  i8*  Jphy  iSSg, 

^  Kais.  Budolflf  vorsichert  mit  reuers^  das  der  actus  -wegen  der 
friedenstracuuou  den  fienden  fowjpl  den  fiedten  in  Oberfausis 
an  ihren  priuilegjen  vx  kein^u  nachtheil  gelangen  fülle,  g.  J^^ag^ 
i4.  July  i58g. 

-{-  Kais.  Rudolff  beßätigt  die  abhandlang  wegen  des  weks  von, 
Bertelsdorff  nach  6rei£fenberg,  fo  ani  6.  Dcbn  i5s4.  yertragea  war« 
den«  g.  Prag,  a4.  Jul.  eto^  89« 

^  Kais.  Rudolff  gibt  dem  George  vUnan  vnd  dessen  Söhnen  ei«; 
nen  adels*  viid  wappenbrief«  g.  Prag  5.  Aug.  1589.' 

\    Kais.  Rudolff  fchreibt  an  den  landeshauptmann  inOberlan^f 
s\zf    w^en   entrichtung  der  contribiuion  von  der  wolle,    g.  Prag, 
%.  Aug.  ao.  89« 

-|-  Kais.  Rudolff  befiehlt  dem  landeshauptmann  inOberlausiz; 
feiner  infiruction  geniäls  fich  aUenthalben  su  erzeigen,  g.  Prag^  8« 
Aog*  ao»  89. 

*  «l*  -{-  Kais.  Rudolff  crläfst  drev  executoriaPvnd  pöenalmandate 
;wiiler  vmbfarung  der  hohen  landJtrafse.  g.  Pmg,  5o.  Octbr.  ao.  Sg. 

-f-  \  Kais.  Rudolff  befielt,  diese  mandate  ia  Schlesien  vnd  Ober« 
lausiz  zu  publiciren  vnd  anschlagen  zu  lassen^  g.  Prag, 

«|:     Kais.   Rudolff  gibt  den  lianden  in  Oberlausiz  assecuration^ 
wegen  ihrer  auslassung  l>ey  dem  zwischen  Polen  vnd  Böhmen  er« 
richteten  vertrage,  g.  Prag  7-  Nonbr.  aa  89. 
^  Las.  Tap.  dipl.  aS/.  Oberk  Collw.  IL  i3gi. 

•  Lehnbrief  über  Schreibersdorf  für  Melchior  Rraupiz, 
burgermeißer  zum  Laubes»  g.  Görliz  16.  Nonbr.  1589. 

'  *     Kais.  Ru4olff  pbt  dem  Ü.  ^ieronim  vnd  ChriAofin  den  giin« 
ihem  einen  adels- vnd  wappenbrief    g.  Prag^  29.  Noubr.  1589.    - 

4*     der  landvo^  vnd  ^der    landedoauptmann    in    Oberlausi^ 
^pnblicim  die  kaiserL  mandate  wegfsn  jnnhaltung  der   hohen  Und-* 
Rraise.  d..  Budissin,  18.  Dezembr.' 1589. 

\  Kais.  Rudolff,  erhöht  vnd  fiaigert  den  zoll  des  ßadtleins  Hoyers« 
werdty  anf  einen  keuzer  vom  rols.  g«  Prag  92.  De9br.  ao.  89. 
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'Fiiedricli  fpät,  ritter,  erricfitet  ein  geflifit)^*ta.  1689«) 
c£  Groitcr  L  2i&  o.) 

'     iSgo. 

.  *    der  ratb  zu  LauLan  verliauft  den  dritten  thal  an 
zu    Schreibersdorff  dem  Balzer  von  Lopit^ch  ym  iiS  tfaaler. 
a.  6.  febr.  iSgo. 

'  ^  Kais.  Rudolff  befiehlt  dem  ratfae  zu  Labaw>  die  pKrgeU 
der  io  groben  forten  au&ubringen^  ^nd  nicht  feumig  zn  ersdianaL 
g-  Prae,  9.  April,  ao.  90.      , 

«{-  Qiurf.  Chriftian  zu  Sachsen  fchreibt  an  die  räthe  zn  Budi^ 
sin,  Görliz,  La]ttban  vnd  Camenz,  dals  in  der  firafsensache 
er  fich  forderlich^  mit  pesolutioniroUe  vernehmen  las^^  dDre& 
deo^  3o.  April  ao.  etc.  90. 

^  die  gebrudern  vnd  vettern  von  Salza  £af[en  ihre  fchv^erfod 
ohmep  über  38oo  vng^flor•  oder  54 11  thlr.  4  v^gr.  qnitt  vad  los. 
g.  Lauban^  27.  May  ao,  etq.  90.  Abdr.  iSda.  Doe.  7a 

'  *  Churf.Chrillian  zu  Sachsen  erläfst  offnes  mandat,  der  obena  vad 
hohen  Arasse  halben  aus  Polen  ynd  Schlesien ,  d.  Dresden  ,^5.  Jnl 
1690«  *}*  vnd  theilt  folchen  den  räthenzn  Bndissio^  ^ot* 
liz^  Lanhan  vnd  Camenz  mit  g.  Drefsden^  25«  Jul  «a  90» 

-f-  Kai$.  Rudolff  giebt  den  Absalon  vnd  Thobiafs  gebrödem  drey« 
ling  einen  adels«  vnd  ifappenbrief.  g.  Prag^  s8«  Jnl.  1S90. 

\    Kais.  Rudolff  rescribirt  an  den  landshauptmann  in  OberlsJl« 

s  i  z  viregen    derer ,    fo  in  den  ßädten  vmb  pfiagAen  mit  der  poxe 

oder  armbruft'das  befie  thun.  g.  Prag^  20.  (aL  29.)  Aug.  aaeic.90 

Carpz.  Anal.  IV.  2o4.    ^Oblaas.  Nachl.  1770.  igd.       EzdiorDm  tob 

ScheibeuschursciL  35.  Uortocbaiizkj^  von  Vo^l-  ynd  Sdk  Sä» 

isen  J.  7.  *      ^ 

•f  Hanns  herr  von  fdbleinie,  landvoigl  in  Obertansit,  er^ 
lafst^  ein  patent,  wegen  vmlauffender  g^rtknechte^^  zigeuner  de»  d.' 
Budissin  5  (3i.)  Aug.   iSgo.,  /        , 

Corp   jar  Las.  3a6.    Oblans,  Cellw*  l  71^ 

-[-    die  gebrudcir  vnd  vettern  ven  Saka  eneileu  an  zengnifi  lA^ 


\ 
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aasang   ibrer    gesdikdilBgelderiionseii*     g;  mojatag»  luieh  Simon 
Jttdae,  iSgoi   "     -  ^  ^ 

*  Kaia.    Budoloh  pesieit  deü  gebradem  iurfieoaaem  ilir  adeli« 
'"  cbes  Wappen,  g«  Fra^  8.  ^oubr.  1590. 

1^91. 

'    «j*    Kais.  Budolff.^t  fernem  conseriS  über  das  bey  Oorlis  au 
bd^ltende  darlehu  von  D.  albios  wiuve^  Anna  weigandin.  g.Prag/ 
i5  lAirf  MO.  91.  . 

4-  Kais.  Rudolff  fchreibt  ^  dem  landshaupunann^  w€geii  des  den 
buchen«  vnd  armbrofiscbüsen  in  den  fiädten  Gorli's  vnd  Sil« 
tätt  beiriUigten  gnadengeldis.  d.  Prag^  i3  märs  aa  91.  . 

f  Beinricb  tron  nofils,  baupimann  aü  Görlis  verträgt  Matbes 
TOn  gersdorff  ynd  dessen  Tntenhanen  zn  Miederreicbebbacb^ 
ttiit  Hansen  von  wamsdorff  vnd  dessen  yntenhfinen  au  Reicben- 
bacb,  OcKsch  etc.  iiregen  der  treibe,  g^ricbis  oder  galgens,  pfrünv 
de,  kanffeinscbreibnng,  kircbvaters.  g.  Beichenbacb^  10.  Apr.  1^91; 
I  ><  Kais.  Rndolff  beladet  das  Aädtlein  Seydeuberg  mit  sween 
'     jähr-  vnd  einem  wochenmatkte.  g.  Prag,  9S.  May  iSgi. 

*  Heinrieb  von  nofilz,  baupimann  zn  Görlix,  reicbet  vnd  leibet 
Cbrißoffii  von  noftia  58 1 5  ibaler  aus  eibe  zu  Idben.  g»  Rengersdorff 

10.  Jnly  i59^.. 

f  Kws.  Rudolff  confirmin  dem  Bartelme  fdiwalb  von  Girsis  vnd 
dessen  föbnen    ihren  adeUcben  fiand  vnd  bessert  ihr  wap^en.    g. 


ifr 
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Prag  98.  JuL  i5gi. 
f    Kais..  Rttdolff  gebietet  jder  bürgerschafft  su  Bi 
nVh  edborsam  ni  leiften,  «ach  ftenera  vad  geschob 


f.     Ugen.    g.  Prag,  20.  Ang.  »ögi.  ■  ,\ 

'■       f    Kais.  Rudolff  fchreibt  dem  dechant  Gr<^gr  leisentritt,  yre^n 
'     anfrcdithältung  der    cathoHschen  religion^    auch  daia  verdächti|^ 
buoher  vnd  femo»  Kbell  in  Ober  laus  i*  i»icht  ebgeführt  rwerdea 
follen.  fr  Prag,  3.  Sept  169V  ,     ,   .  .   v    •  1. 

Kmi.  Rttdolff  erfordert  ron  dem  landesbauptmanne   bencht 

3i* 
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Über   d€i^  fchuIdenWfiand  der  ßadt  Lduboa.    g.  Prt^    ig.  Oeu 

2591«  c£  Zeidler  Cliron.  Lub  msc 

*     H^iaridl    TO»  teiii«m  gelobet,  dem  xathe  vx  GörUz,  'PBgm 
des   verkaufteo  guis  Zenteqdorff  landüLlIche  gewehr  sa  befikt 
^o.  a%  Gorliz,  a5.  Oct  iBgi. 

*f  Vertrag  vnd  rügen  zwischen  Hansa  TTi&lfa  von  fchdii&ei]^  fnd 
der  gemeinde  £U  Pulfniz,  errieKtei  am  18.  Desbr.  &59L  md  coih 
firmirt  von  dem  landvoigt  ynd  laüdeshaupüniBn^  Bndcättin^  %» lalf 

»592. 

-f"  Kais.  RudoIflT  reseribirt  an  den  hndvoigt  von  firMeinik  y^^fgsi 
der  fchädlichto  fect  der  caluibii^a ,  vnd  abschaffung  der  fectin« 
sehen  predicanten  in  Oberlausiz.  g.  Prag^  iS.>  Jan.  159s. 

üofoiann  £  r.  Lns  IL  53.      Grosser  IL  a3»  ^)      KiuuUfi  gini; 
GorL  71. 

-f-  Kais.  Rudolff  befielt  dem  laüdyoigt  in  Ob^rlaustf^zwi- 
achen  Nichts  von  zedtliz  ynd  Meldnora  von  kakkrent  ^  riiter- 
xecht  vnd  ehretitafel  zu  beßellen^  g.  Prag^  8»  (aL  1^8)  Mär^  159s. 

Carpz.  Ehrent  L  173. 

Kais.  RudoUF  iälst  befehl  nach  Budissin,   da&  bis  auf  {put^ 
digft  wolgefallen ,   an  einem  tage  in  der  woche  fremde  brodl  uc^ 
'kauft  w^erden  möge,     g«-  äa   May  9^. 

rP  Herzog  Friedrich  iiriUiehn^  der  chursachsen  ädminiftnltr  lo- 
chet ynd  leihet  dem  rathe  zu  Lauban  den.  getreydicbüiimß  a 
Geybifsdorff.  g^  Wurzeön^  29.  May,  169^. 

-)-  Kais.  Rctdolff  erläfst  befeht  nach  JLauban>  wegen  erhoUuy 
des  falzes  aus  den  angelegten  liedwerken,  g;  Prag,  |.  Jua  iSga. 

Bvce&  wegen  erweiterung  der  hintergasse  m  ZiHaa.    a.  17. 
Jun.   iSjja.  cf  Carpz   Anal  L  a6. 

\     Herz.  Friedrich  wilhebu,    der  qjbursachsen  admim'ßrator,  te- 
nachrichügt    den    von  Bchcllendbrf  zu  Königspruck^  vad  & 
räthe  zu-  Budissin,   Gövliz,    Lauban  vnd  Camenx^  daii  er  .] 
die  ßraisenmaudate  veinewert  habe«.  dL  s&.  JuL  1692» 


»    .  . 
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^  :  Melduorfreyherr  TOD  redero  gibt  dem  ßädtlein  Seidenberg 
eoncescioa  des  brauvrbars.  Fcidland^  am  tage  Laurent!],.  iSg2. 

der  landvoigt  vnd  landshauptniann  publicirt  einen  anscblag  we- 
lkes   wöchentlichen  freyen  brodtmarcLta  in  Budiaain.  d.i.  Oct 

-{-^  Melcbior  fireyherr  von  redem  beßätigtx  dea  handwerksmei- 
fiem  derfleisdbhauer  fsa  Seidenbergk  ihre  gerechtigkeiien.  ^  f^rid« 
kndt  am  tage  Catbarine,  i5q»^ 

Vertrag ,  zwischen  Uannsn  wolff  Ton  fchönberg  vnd  der  ge» 
xneinde  2U  Puirsniz»  d.  i8.  Dezbr.  i5ga»^ 

Kais^  Rndolff  consentiri  za  einem  darlehn  von  11  m.  flor. 
meiianb  £0  die  fiadt  G  o  ri  i  z  .  von  Johann  gruben .  erborgt  g.  Präg^ 
i8i  De^  ao.  93»    ^ 

'f  Kais.  Rudolff  gibt  den  räihen  der-  fecbsAädte  einen  ver- 
soig  wegen  zngeftandener  befreyung  von  der  raitung.  a.  1592^ 

Vertrag  zwischen  den  fiädten  Zittau  vnd  Gabel  iiber  das 
baderholz,  wodurch  jede  die  bälfle  dauon  erhält  ao.  1593. 

dar  ratli  in  Zittau  kaidt  die  papiermühle  von  dem  apothe-^ 
cker  aus  Badissin»  ao.  lÜQSt^ 

iSgSL 

-f*  Friedrich  von  tschimhauüs,  haubtmann  zu  Gorliz,  gibt  con« 
sens  auf  Nieder.heidcrsdorff  über  die  vom  bischoff  Jacob 
von    Salza  vorleAirie  6555  thaler.    g^  Kielslingswalde  ^  5.^  Jan.  im  - 

die  pfarrer  zu  Lissa  ynd  Zodel  errichten  einen  tausch  über 

ein  ßück  wiese  vnd  einige  decimen.  a.  6^  Jan.  iSgS. 

^     der   dechant  Gregor  leisentritt  fchreibt  an  den  rath  zu  Gor- 

liz  wegen  der  buchtrügker«  d»  Budissin>  16.  Jan.   iSgS.  .     ^ 

.  *|^  Kaiä Budotff  fchreibt  an  den.  dechant  zu  Büdissin^  m  ehesa« 

eben  Doioiheen  bramsin  tochter  wider  Jaedb  mildeuer.     g.  Fragi 

i$;  Jan.  aa'gS«    -  . 

*    Kais.  Budolff  rescribirt  äa  dan  kndvo%i  vnd  landeshaaptmann^ 


.    1 


94&  -  ■  ^ 

wegen  aofhelfens  der  ßadt  La  üb  an  vnd  akfiellnng  die$  imd^« 
metoig  pranntwdobrennena  daselbft.  g.  Prag,  .lo.  febn  ao.  93« 

-{-     Herzog  Friedrich  wiihelm,  der  chursichsen  adminiftritor^  ra< . 
cbet  ynd  leibet  den  izigen  vnd  kunfügen  vorftehem.  des  to^nub 
zum  beiL  geifte  in  Görljz  den   biscboftzehnden  zu  Trosea« 
dorSI  g.  Würzen,  17.  febn  iSgS. 

*  Herz.  Friedrich  wühelm,  der  cbursachsen  admuiifinaori  tiAx 
rnd  leihet  den  izigen  vnd  künftigen  Verwaltern  des  faospiuis  nir  L 
fraun  in  Gör  Hz  den  biftcho&zehnden  vf  den  forwergen  vmbGof^ 
liz.  fr  Würzen,    17«  tebn  i5g3. 

^  '^  fLais.  Rudolff  gibt  commisrion  in  irr^ngen  der  Ifafggraäku* 
mer  Ober*  vnd  Nieder -*  Lansiz^  wegen  der  defenrioBsband* 
lungen^    g.  Prag,  a  5.  Febr.  aor  gS« 

-|-    Kais.  Rudolff  bekennt  den  erben  Hannses  dittrichs  ^on  nero- 

tin  ein   darlehn  von  .So  m.  thlr.  vnter  bürgschaftsIdJlttng  der  fiidle* 

-Budissin,    Görliz,  Zittau,   Cainenz.      d.  Prag, 'sS.  April 

•\    der  obersalzamtmann .  in   Schlesien  vnd  den  Laumzen,  Daniel 

preus  insinuirt   dem  rathe  zu  La  üb  an  kaiserlichen  h^^  ▼^gf^a 

'  erholung.  des  falzes.  g.  Neusalz,  27.  Apr«  i5^3. 

^     der  rath  zu  Lauban  verkauft  fein  gnlh  OKerscitreibers« 

dorff  an  Hansnvon  wamsdorff  ym  8  m.^4haler.  g.  iSg?,  5oA.pr. 

•[-     der  landvoigt  vnd.  landeshauptman'n  vertragen  das  domtapitid 

vnd  den  rath  zu  Budis sin, «wegen  des  evangelischen  chon  fod 

gebrauchs  der  Orgel  in  der  Peierskircbe.  g.  17.  May  i5g3. 

der    radi  zu  Lauban  verkauft  fein  gut  Stolzenberg  a& 
Friedrich  von  tschimhaufs  vm  53oo  dilr.  a.  ii.  Jul*  i5g3. 

Kais.  Rudolff coofirmirtdieOberlausizische  landesordou^ 
vom  jähre  i538  aufs  neue.  d.  26«  JuL  i5g3« 

die  auf  kaiserlich«  befehl  über  die  herrschaffi  Musckajefcr« 
.  tigte  taxe  vnd  vrbar.  d*  Br(sslau,  i.  Aug.  i/5gff.       ' 

*f    ^er  rath. zu  Gör  liz»  befiatigt  <!tie  cramer^artic);.eL  d^  sr.  ks^ 
i5g5.  -  -  - 

f    Herz.  Friedrich  wilhehn,  der  cbursachsen  adnuniOrttor,  is 
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feinerätbe^  wegen  inseriruiig  des  puncis  der  hohen  landArasie  in 
die  neue  erbeipigung  mit  Böhmen,  g.  Torgan,  16.  Oct  i5g3w 

-f  Hanns  herr  Ton  fchleinuK^  landvoigi  in  Oberl^u^it^  erläfsi 
mn  paienl  wider  das  rnnsiciren,  tanzen^  etc.  ynd  wegen  Idrchenge« 
hets  be\  dem  tnrckenknege.  d.  findissin  16.  Oet  >5g5» 

« *     Kais.  Rudolff  confirmirt  dem  Alexio  fchafhirt  fein  akherkom^ 


))en  über  die.  papiermahl  etr  Budissin.  g.  Prag,  36.  Oct.  1 695. 

*  Hanna  herr  von  fchleiniz^  hmdyoigt^  reichet  tnd  leihet  dem 
Garl  magnns  Ton'  fchellendorff  das  dorff  Halbe,  etc.  g.  Budissia 
aa.  Des,  lÄgS* 

\  Kais.  RudcdfiTer^Lfsi  der  Aadt  Camens  den  halben  theil  ihres 
fienerrefU  wegen  erlittenen  zweiten  BruDÜschadens.  g..  P^^^K»  ^3^ 
Dez.  95.  . 

•{-  'Kaifti'  Rndolff  bekräftiget  die  TOm  rathe  zn  Görlis  befi&togier 
Ordnung  der  cramer  daselbA.     g.  Prag,  irS.  Dez.  j5g5. 

Seifried  von  promniz '  hebt  eine   fireitigkeit  der  geifOichen  zu 
Hoierswerda.  ao.  1593» 

1594. 

Lncia^  abatissin  zn  Marienßem^  befiatigt  die  priuile^en des 
iladtleins  fiernftadt.    g.  dienjßags  nach  conuers.  Pauli  lögi. 
-*    Kais*^    RudolS  taget ^en  zollbedienten  in  Oberlansiz  zu 
wissen,  dals  er  dem  JoacOnb  von  lidlaw  ziun  gegenhanndlir  der 
landeAauptTnannschafft  an»  Tnd  aufgenommen,    g.  Prag,   4.  &br. 

•^-  9**  '  ... 

^     Anna,  Friedrich  weygands  wittwe  in    Zittau  errichtet  eine 

mfflung  zn  einer  braadpredigt ,  vnd  andern  milden  Jachen,    a.  4» 
i^.  94,  UanlBd.  Zitt.  Kgsch,  at^ 

Kais.  Rudolff  befiatigt  denen  TOn  Koblo  ihren  adel*    g.  Prag, 

ü%.  febr.  1594.  '  ... 

*f  Hanns  herr  you  fchleiniz,  landyoig^  Jthnt  die  rebellischai  vn« 
leiibanen  zu  Pulfsniz  in  ^  acht  Tnd  terfeftung.  g.  jB^i^üi  26. 
Harz  J1594» 
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Kais.  E'udaiff  gibt  dem  ratfae  za  Görliz  eonscDsJiUr  7m 
fl.  meiiso.  des  Joacbuus  voa  belzigk  Jarleha.  g.  Prag,  9.  Apr.  iSgi 

-f  Kais.  Hudolff  eatlälst  den  landyoigt  von  fcU^nik  £emes  amts 
auf  ansuchen,    g.  Prag,  ^8.  April  etc.  j}4. 

4*  Kais.  Rudolff  Ennet  dem  rathe  zu  Budissineinebui|;schaffi 
iiber  das  zierodn.  darlduii  der   3o  n:u  tblr.  an.    g.  Pngi.s!  tfajy 

*o.  94.  .  ,     .  - 

*  Kais.  Rudolff  priuUegiri  Paul  Ubiern  besiasi^rn  der  spottUm 
in  Görliz.     g.  Regenspurgk  5.  Jun.  i5g4. 

•{•  Kais.  Rudolff  fchreibt  den  ßänden  in  OberlausiZy^dafeer 
Haiisn  dituich  von  ^erotin  zum  landvoigt  iql  ObörlausiziBgc« 
nommen.  g.  Regenspurg  letzten  Juny,  ao.  94. 

-f  Kais.  Rudolff  gibt  inßrucliou  auf  feine  commissariea  zum 
landtage  in  Oberlausiz.  g.  Regenspurg,  letzten  Jimy  ao«  94. 

*  Hanns  .diitrich  von  scieroün,  landvoigt^  g^ebt  den  fiaodea  k 
Oberlausiz  einen  versorg,  g.  Budissin  fr.  Jul.  1594. 

^  Hanns  ditiricbs  von  zierotio,  landy(^;ts  abgelegter  ayd  am  5« 
July  1594.  . 

•^  Kais.  Rudolffs  fpruch,  dafs  die  bauera  zu  GersdorffTod 
Fri^dersdorff  von  der  kirche,  darein  fie  gepfarret,  ynd  dersel« 
ben  dienfien  nicht  abzuwenden,  g.  Prag,  i4.  July  1594. 

f  Kais.  Rudolff  verleibt  dem; Peter  rickbard  ein  wappen  vod  UeU 
nod.  g*  Regenspurg,  ^o.  Jul.  1594. 

*  Herz.  Friedrich  wilhelm,  der  chnrsacbsen  adininifiijlor,  yer« 
neuert  das  mandat  wegen  der  hoben  landfirafse  aus  Polea  foi 
Schlesien,  g,  ia«Aug.  1594. 

_-|-  Kab.  Rudolff  befiehlt  dem  landvoigt  in  Oberlausiz,  mal* 
1er  eyl  hiilfe  abzuordnen  vrider  den  tiirckatL  g.  Regenspurg,  li 
Sept  1594.  ,  ^ 

'f  die  oberße  landofficiere  in  Boheim  fchreiben  an '  den  koA^ 
Voigt  in  Oberlausiz^  w^eti  eyhchen  zuzuegs.  d»  Prag,  ipSefU 
ao.  94.  •  „ 

-j-    KaiSi   Rudolff  begert  an  die  ladie  zuBudissiDi  Gorlitp 
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Zittau   Tnd  Gam^nz,  die  TdL&iehaDg  der  bnrgscfaaft  über 'das 

darlehn  der  3o  m.  thln     g.  Prag^  la-  Oct  i&Q^. 
Obefamispateot  wegen    zu  haltcndier   bedliwden  bey  der  tür^, 
daige&hr.  d.  aa.  Oct  i5g4. 

f  Erzh.  Matibias  fcbreibt  an  die  Ob erlauaiziscbe  jRände  rregen 
l  der  meuterisch  gewordenen  fcbiizen*  g.  Presburgk,  A  7.  Nou.  ao  94. 
4- '  die  fiände  in  Oberläusiz  geben  bescheidt  wider  die  meute-* 
liscbe  fdiüzen*  Decreium  in  consUiodcr  flände,  a8.  floubr.  ao.  94« 
f    der  ratb  xa  Budi^sin  erläfst  ein  mandat  wider  die  Branm&« 
jumnwiQckeL  jHibL  aa.  Dez.  iSgi.  Schott  iL  43. 

lögS* 
4  Brandamus  von  zedliz>  faaupimann  zu  Scfaweidniz  vnd  Jauer^ 
leihet  Tnd  langet  dem  ralhe  zu  Laub  an  die  erbzinnsen  zu  Bcr* 
lelsdorS;  gesA.  ßunzlau,  geb.  Scbweidniz,  iSgS.  »4.  Januar. 
*  Kais*  Rudolff  bevielht  dem  hauptmann  zu  Gorliz,  Frid.  r. 
Tsöhirabous,  vber  bescbaffenheit  des  guls  Zeniiendorff  berichtzu 
AusL  %.  Prag,  ao.  febr.  tSgS.  Lau..  Mag«.  1774    147. 

^     Kais.  Rudolff  ^ebt  consens  ^e^  ein  von  dem  ralhe  xa  G  ör- 
Hz  bei  Philipp  jungern  aufgenommnes  darlehn  von  a  m.  giilden, 

g,  Prag>  4.  März  93.  ^     , 

t  Kaia.  Rudolff  oonfimrirt  die  ^ont  rathe  zu  Budissin  gemachte 

IHdoung  wegen  aduocirens  vnd  procuiirens.  g.  Pragj  8.  März  iSgS. 
+    Hans  wolf  Ton  SAönbergk  confirmirt  die  priuile^en  des  ßädt- 

. lebs'PöUniz.     g.  17.  März  iSgS.  \     ,.         ,  ,.  ; 

f     des  ralhs  zu  Gör  Hz  beschlufs   wegen  besoldung  der  praedi- 
Jmfen   vnd  fchüldiener   aus   den   geiftUdiien  gefallen,    a.  18.  Märe 

i5q5-  Knauth  GorL  Gymn.  78^  ,        ^ 

•  Kais.   Rudolff  erlafst  ein  mandat  wider  die  plackereien.     g. 

f     der  raib  zu  Bndissiii  gibt  M.  Friedrich  fisdiern,  als  vorge- 
Undcm  Prediger  eine  ieaallung.  a.  iSgö,  27.  April. 
"+  '  Kais.  Rudolff  fdireibt  an  die  landsbaujJtmannschafll  wegen  des 
Ley  der  ftadt  Löbaw  hinierbliebenen  alten  fteuem,  fchöflfel-  vnd 
.  piergeltreßs,  d.  Pr^ig,  19.  May  ao.  96, 


[- 
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Jjf  ICeweDhanmiergiit,  da-  Micatcli,  wM  der  Kemdafi  i 
Hoierswerda  timI  da»  gute  Scheibe  darcrlcOiL    L  19.  Hay, 
a&.  95*  «£  0¥l«u.  Bcitr.  IL  6ap 

I  Kaii^  BadolA  fprocli  beim  &>rfflioiae  fidh  am  ludsbedsif 
pXQ^Xk  m  laaieB,  Tod  dauoa  mcbu  nm  Terlanf  la  Teduhren.  ^ 
ftag,  5a  Maj,  95*  ^ 

>  Kioi»  Bodolff  ^dbt  dnea  jeaor^  ^v^egeo  der  AadtapoibBcke  za 
^JBiftii.     &•  Pf^Bgy  i5-  Jtmy  1595. 

^  Kaia.  nndolff  fchreibt  9Xf  deo  anaschiiis  der  Aeadt  ua  dbef' 
lanaia  wegen  der  10  m. ' crabatisdier  kricggdialdt  md  /mea 
tarckenfi^uer*  g.  Prag,  lezten  Jany  ao.  95. 

-}»  Kaia»  Radolff  giebc  dem  D.  Hiononimns  treodar  emebeßd- 
hit^  ab  cammerprociiraior  in  Oberlansia.  g.  Prag^sa-Ao;« 
ao*  95.  ^ 

-{*  Kais.  RudolflT  ffbt  be&blich^  den  cammefprocnrator  den  fiao- 
den  anzumelden.  ^  l^rag,  ^.  Oct  1595» 

-{-  Kaia.  Rudoiff  demandin  dem  neugewaicen  dediaot  Quiftoflio- 
rps  blebefina  die  gei&licbe  adminiAration  in  fpiriloalibtis.  g.  Pnft 
«o.  Oct  %5g5. 

•{*  Kais.  Radolff  lebreibt  dem  banptmanne  an  6örtU|  (faß 
er  in  verreicbnng  des  gats  zentendor^consemire^  g^^^  ^^' 
Od.   1695.  b«niL  Magaa.  1774.  i65. 

*  KaiSk  Rndolff  benaehricfatigt  bieiion  den  rath  sn  GorlU  §• 
Prag,  a8.  Oct  ao.  95.     Lhtnäaa. 

-f     Erzberz.  Maximilian  erteilt  den  Randen  in  Oberlattsiz,  uW 

des  banptmanns  Hanses  Ton  lottiz  Terballen^  kundscbafit  Tfi^  i^^S* 

lifs»  g.  Caschan^.  la  Nonbr.  ao.  95. 

-f-  Erzberz.  If aximilian  gibt  ein  eropfeblnn^cbreiben  as  £elw 
jtände  in  Oberlansiz  für  ibren  rittmeifier  Joachurb  tod^ 
g,  Cascba  16.  Noubr.  ao.  95t  ^  ' 

+  der  ratbzn  Görliz  gibt  cfcm  Albrecbi  tyrddteaeto^ 
scbafß  vnd  loßbne£  d»  16.  Noubr.  1595»  . 

-Y  Kais.  RiidoIfF  gibt  dem  bmdesbaupunann  Caspar  ron  itfO" 
ttne  befiallttng»  cc.  1695» 
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WilricK  von  Vyäu  Verkauft  dem  fatte  tu  Zittau  dlaa^dcrff 
rmeuihal  nebll  eiaem  fiücke  ivaldes,  vud  einea  bauer  zu  deiic^d(M*£< 
ao.   »59Ö«  c£  Carpa.  Anal«  IK  3ia« 

1596. 

'  -{*  Friedridi  von  tachirabaufsi  ^haubtmann  m  Gorliz^  langet 
vnd  reichet  dem  rathe  daselbft  das  gut  2enteQdor£,  g.  i6.  Jan. 
15^6. 
*f-  Kais.  RudoIflT  verleget  einen  der  nrei  jarmärckte  su  Ruh« 
landt  vom  montag  nach  Caniate  auf  den  montag  nach  Trinitatia. 
g.  Prag,  Sto,  Jan.  1 596.  v  Wcinarta  Rechte  etc,  IV.  SSg^ 

^  .Benno  von  helW^igadorff|  verwaher  der  landvogtey,  publicirt 
einen  landtagsschlufs  wider  dievmlauffendle  gaitknechie  md  landM 
beschädigt  etc.  d.  Budbsin,  ai.  febr,  iSgCu 

OUaiu.  CoUw.  I.  716.  ,  ^ 

'f  Melchior  von  redem  begnadet  das  handwerck  der  f<jiußer 
sa  Sevdenbefrgy  dals  es  bei  18.  meiAem  verbleibeu,  vnd  diese 
Tnter  der  meile  alles  fehlwerck  au  kauffen  macht  haben  fpll^n.  g. 
Fridlandt,  am  tage  Mathiae,  1596. 
y  Kai^  Rudolff  befiehlt,  dafs  niemand  auf  des  klofters  Mari en* 
Rem  grand  vnd  boden  jagen ^  kuhngraben,  graismahen  etc.  foUe. 
g.  Prag,  5u  Mära  1596. . 

f     Kais.  Rudolff  rescribirt  anöden   rath   zu  Budissin,  vr^en 
der  £atlliten  vnd  banquerutirer«  g.  Prag,  2.  April  ao.  96. 
SchoU.  11.  1 4. 

,^  'Her.z.  Friedrich  wilhelm  der  chursachsen  adminiArätor/  fchreibt 
an  die  rätbe  zu  Budi'ssin,  ^Görliz^  Camenz  vnd  Lauban, 
vrgen  innhaltung  der  hohen  landArarse  vnd  Queifsruhr  derer, 
£0  aus  grofs  Polen  fahren  vnd  treiben,  d.  Annaberg,  5.  May  1596. . 

-{-    der  rath  zu  Budissin  erlafst  ein  patent  wider  die  falliteü, . 
banquerutker  vndjüderer.  decr.  g.  May,  1696.         Schott  H   i3. 

Kais.  Rudolff  besezt  die  landvogtey  inOberlansia  mit  Abra« 
bam  burggrafn  von  dohtia.  g.  Prag,  20.  Juny  1596. 

4-    Kais.  Rudolff  fchreibt  an  den  landvoigt  in  Oberlausiz  ve-> 
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gen  baldiger  äifbUwg  eUie3  förftentags  ia  Birdissia.  g^  37.  }ta.  J 

aa  g6«  '  ^ 

*  Hanns  Toa  warsndorff  au£  Kuhna  etc.  verträgt  fich  mit  Josk 
chim  von  Kedlaw  auf  Schönberg  ^tc.  -^egen  des  vehrbauesiiej 
der   Hartnmhle.  g.  1.  July  iSgCu 

*  ConUnct  zwischen  Friedrichn  toü  falza  vad  Hanso  Tetteiu 
&^\X  genandt ,.   ein  darlehn  von  4oo  tbaler  gegen  emnnsuaig  des 

'    hauses  am/  voigtshofe  zu  Gorliz  betr.  g.  4.  July,   159b'. 

.  -K    Kais.   Rudolff  fchreibt  an  die  fiande  der  Oberlaasiz  vegea 
'    iines.  laudiogs  zur  einfürung  d^  neuen  landyoigts.  g.  Prag,  i6.]tt)gf 

•o.  96.  •  , 

'  -f*    Kais.  Rudolff  gibt  iaßrucuon  auf.  Deine  hiezu  depatiru  tm^ 
miftsarien*     g,  Prag,  16.  J^ily  1596. 
j;     Kais.  Rudolff  erlälst  ein  mandat  wegen  aUgemekea  tn%!bois. 
g,  Prag,  20.  July  ao.  96.* 

*  der  4andvoigt  Abraham  burggraf  von  dohnav  fielk  in  die 
ßände    der  Ob  er  laus  iz   einen  versorg  aus.     g.  BudS^io,  24ßeD 

July  iSgß.. 

^  Chnßoff  Friedrich  von  tschirnhauls  gibt  dem  vat&e  2»  Gor- 
liz einen  reuers,  dafs  er,  durch  das  erbaute  brewhauls  m  Sorau 
keinen  kretscham  vorlegen  wolle,    g.  fontags  nach  Bardioi.  iSgS. 

*  Nachuertrag  zwischen  Hannsb   von   wamsdorff  Tsd  loadma 
,     von  liedlaw>  über  leguog  des  fachbaums  bei  der  HartmuUe.  i  i> 

Oct  1596^ 

Erneuertes  oberamtspatent,  wider  verbotenes  mnsieireoy  lamEeB 
.etc;  bei  ge&i  liehen  zeiteo*.  d.  9*  Dez.  1596^  - 

1597. 

Kais.  Rudolff  gibt  dem  rathe  zu  Gör liz  eonsens  tu  7$  Ar 
vnger*  wiederkäuflichen  zinnls  vm  3  m.  tblr.  darleha  Hauses  ba- 
ckisch,    g.  Prag,   18,  febr.  vnd  7.  Aug.  1597. 

\     Friedbrich  herr  von  Fcbleiniz  vnd  EhreDfried  von  miflgwif  w 
kauffen  dem  rathe  zu  Zittau  die  dörffer  Ebersbaeh  vodFrii- 
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dersdörlr^    fanit   dem   v^Me^  GirsdarfT  (gemmrt, 'tbi   i5  m« 
thaler.  a.  2^8.  febr.  1597. 

Vergleich  z-wischeo  dem  rothe  zu  La  üb  an  [ynd  der  berr« 
sdiafit  %vk  Schreibersdorff  über  den  dasigen  landgescbofs.  a.  j^ 
März,  ao.  97. 

HaBBs  woIf  von  fchönberg  bcflätigt  die  jmimig  der  leinwe« 
her  zi^  Pulfsuiz»   d.  29»  März  1597* 

<^  Kab.  Rudolfs-  fpruch  an  das  dofier  zu  Laub  an,  wegen  der 
an  dasigen  rath  von  der  gemeinde  zu  Wünacbendorff  abzuge^ 
benden  geireidezinnsen.  g.  Prag,  36.  März.  »597.    . 

^  Tertrag  des  ratbs  zu  Görliz  mit  den  amtsvnterthänen  zur 
Hohenkirch,  vnd  auf  der  Pommerseiten,  rwegen  erholuijg 
darren  holzes  vnd  Areu  in  der  Görliziscben  beide»  dt   g«  Apr; 

'597- 
+    Vertrag  wegen  des  pfarrlebns  zu  Kattmarsdorif.  g.  Budis« 

ÄU,  ün*  Apr.  1597. 

*  ^  Kais»  Rudolff  coofirniirt  die  ßändi^che  landesordnung  des  marg« 
.gnüEtbums  Oberlausiz.  g.  Prag,  6^  May,  i5g7. 

Besonders  gedruckt  in  4«  161$.      Lns.  fup*  dipl.  contin«  78«     Corp. 
iur.  Lus,  a86*    ObcrL  Collw.  I.  38ow 

f  Vertrag  zwischen  Hansn  von  penzig  auf  W  i  1  c  ^  a  auch 
andern  eingepfarrten  zu  Nida  vnd  Hansa  von  warnsdorfF  auf- 
Kubna  ete.  v^egen  geireydezinnsen  von  Thiel iz  vnd  Cosma. 
g.  Budissin,  6.  May  1597. 

+  Kais.  Rudolff  gibt  den  fiandeu  in  Oberlau^iz  einen  reuers, 
wegen  der  bifsherigen  verwiWigungen.^  g.  Prag,  10.  May  1597. 

+  ICais.  Rudolff  gibt  ebendenselben  einen  reuers,  dals  die  absen>- 
dimg  ihres  ausscbufses  ausser  landes  ihren  priuilegien  ohne  £cha« 
den  leyn  foile.     g.  Prag,  la  May  1.597. 

+  -  Kaiserl.  beschaidt  an  die  abgeordnete  der  O  her  lau  sizj.  we- 
gen der  rcpressalien,  abfolgung  der  erbschaffien  vnd  anfalle,  com» 
proinils  vnd  commissariat  in  Ichuldsachen^  vnmittelbaren  anlauffens, 
jmjkrung,  reisen  des  landvoigis,  vnd  confirmation  der  Privilegien. 
Decret.  xij.  May  aa  97* 
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Kaifl.  Rudolff  gibt '  ein  prioOegium  iregen  den  ho^jendttB  m 
MufsJia.    g.  Prag,  30.  Mai  97. 

*  Kais.  Rudolfl&  fpruch,  dais  der  ßadt  Görliz  fiMtniea  auf  ik 
ren  ynd  der  kndburger  dorffern ,  in  f uccessioa  vnd  erbstcha  m 
gebraucheiL  g.  Prag,  17.  Juny,  ao.  97. 

-j-  Elaia.  Rudolff  resmbirt  an  den  landesbanplmami  wegen  be* 
uanuter  dreyer  mullerpläze  in  Oberlausia.  g.  Prag,  3.  July  97. 

Kais.  Rudolfi  befiehlt  dem  rathe  zu  Görliz  alle  Ts^uhr 
bey  den  bandelsleiiteD,  die  den  cramem  daselbft  räiCrag  ihuQi  di» 
zuAellen.  g.  Prag,  4^  July  1597.    .  "  % 

*  Kais.  Rudolff  erneuen  die  mandate  ifregen  der  hoben  Und* 
ftrasse  vad  bewilligt  den  ßedlen,  durcji  ihre  flrassenbereater  auf 
die  Verbrecher  aufachtung  geben  zu  lassen,  g.  Prag,  iS.Jnly  ao.97. 

-j-  K&is.  Rudolff  iiberreicht  Hansen  von  wamsdorffdas  ibmnKa 
äbUerben  Hanses  feuerpachs  angefiülene  guth  Posottendor£  g. 
Prag,  i4.  Oct.   i5g7. 

^  Hanns  veuer,  fpedt  geuandt,  verkauft  Friedrichn  von  lalzadas 
baus  hinter  £  Peterskircheu  zu  Gor  Hz  vm  5oo  thaler.  a.  4.  Noo. 

1597. 

Kais.  Rudolff  verkauft  an  Wi^elm  burggrafn  von  doaa  die 
nac4i  abieben  Johann  Georgs  von  fchönaich  angefallene  berrschafit 
Moschkavr.    g.  Prag,  17;  Nou.  1597. 

•f-  Joachim  von  noßiz  gelobet,  fich  des  kretschmar  vnd  bier- 
Verlags^  auch  braueos  auf  feinen  in  der  meile  von  Löbau  gelege- 
nen dorffem  zu  enthalten,     g.  19.  Nou«  1597. 

*  Vertrag  zvrischen  Hansn  von  vi^amsdorff  vnd  dem  rathe  za 
Görliz,  iregen  der  dem'  clöfter  daselbft,  auf  Schönbrana  le? 
girien  tonne  heering.  d.  Rudissin,  3o.  Dez.  1 597* 

Vergleich  über  zwei  leiche  zu  Schmore  kau«  a.  Si.  Deck. 
1597. 

.    1598. 

Weickitn  'freiherr  von  prpmniz  beftatigt  die  privilegien  def 
ftidtlebs  Hoiersvrerda«'  d»  fonnu^  nach  trtum  r^um^  iSgS. 
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*  Kai».  RudoUr  befiehlt  der  Imrgerscluiflt  su  Gör  Hz,  aller  yii- 
ördeotlichen  priaatueraarnmluDgen  fich  zu  enthalten^  vnd  dem  ra« 
the  gehorsaiub  zn  laifieo.  g.  Prag^  6»  fel>r..  iSgB. 

*  Kaia.  Budolff  gel>ietet  in  OberUusiz  der  TerbotteneD  wegc 
auf  Seidenberg  vml.Fridlaod  ficb  zu  enthalten,  e.  Prag,  &febr. 

Ordnni^  in  kirchensachen  zu  Schönbrnnn.  d6.febni594. 
der  rath  zn  Görliz  erläfst  einen  anschlag  ir^n  wOcbentlU 
dben,  freien  fleisch «.  ynd  brodtmarckts.  d.  16»  febr.  i5g8. 
cf.  Hofmftnn  iL  62, 

Kak.  RüdolfF  erläßt  befehl  nach  Lanban,  wegen  des  *iroll* 
nen  ftrumpfllrickens,  zu  gnnßen  der  tncbmacher  daselbfL  g.  Frag^ 
;i3.  iebr.   x598»  cf*  Zeidler  ßhroji.  Lab,  Msc*  ^    / 

der  rath  zu  Görliz  theilt  den  fdbumachem  zu  Reichen« 
bach  die  artikel  der  jnnung  mit.     d*  »S«  febr.  iSgS* 

*  Joachim  von  berg  zu  Herrndorff  errichtet  eine  itipendienlan-^ 
dation  ^  Gorliz.  d.  1.  Mirz,  iSgS.  ' 

-|-  Kais.  Rudolph  gibt  dem  Gewg  heldreich  emev  adels-  Tiid 
wappenbrieE  g.  Prag,  27.  März  159& 

^  Friedrich  von  Talza  gelobet  dem  rathe  zu  Gör  Hz  den  TOr« 
kauf  an  dem  hause  zwischen  dem  voigtsfaofe  vnd  der  Peterskir« 
eben  zu  lassen,     g.  Gor  Hz  am  5*  Juny  1598. 

*  Hanns  vetter,  fpett  genannt,  quiturt  den  Friedrich  yon  falza 
über  eilfbundert  thakr  katifsumma  dieses  bauses.  g.  5.  Juny  iSgS« 

*  Melchior  yon  redern  erlafst  der   gemeinde  zu  Seidenberg 
die  hofedienfie,  gegen  ein  iätliches  dienAgeld,  bis  auf  vier  tage  im ; 
latire.  g.  Friedland  18.  Juny  1698. 

.*  Kais.  RudolSs  fpruch,  dafs  des  ratbs  zu  Gorliz  diener  lur 
ehrliche  leute  zu  halten,     g.  Prag,  aS.  Juny  iSgS. 

*  .  Kais.  Rudolffs  fpruch,  daTs  die  gewurfften  bäume  zum  forft« 
recht  nicht  zu  ziehen,     g.  Prag^  a6.  Juny  i5g8«. 

*  Kais.  Rudolff  beflätigt  ^e  von  Melchior  von  redem  der  ge* 
monde  zu  Seidenberg  d;  am  tage  Laurentij  1 592.  g^ebene coia-^ 
cesnon  äum  brauurbar,  g»  Prag^  i8.  Ju).  iSgSr 


N, 


*)-  Kais»  Rttdolff  rescribiit  an  dei)'laadv6igt  ynd  UndesliaiiptiiaiiB^ 
dals  VOB  den  gröl^eru  aufsschul^  in  Oberlausix  eine  luchhülff 
zu  bewilligen,  g.  Prag,  7.  Aug.  iSgS. 

4*  Kais.  Budolff  rescribirt  an  den  gröl^ni  aulsschulf  in^egen  ef« 
ner  nachhiUif  von  10  m./tbaler.  g.  Prag,  7«  Aug.  tS^S« 

^  Kais.  Rudolff  befiehlt  dem'raihe  zu  Gorliz,  mit  YOihdaem^ 
der  reftitution  der  dienet,  fo  malefizsachen  Terrichtefi^  i^nwiK^lfw^ 
ynd  beriebt  2U  erfbtten.  g.  Piag^  ig.  Auguft  1598« 

+  Abraham  burggruf  zu  dobnau,  landvcxlgt,  erla&t  ein  palot 
Wider  das  büchsenabschüTsen  ynd  andere  thätUcbkeiteti  in  ßädtOL 
g.  Badlssin  4.  Sept   iSgß.  ScLott.  11,  3a.    OberL  CaUw.I3»S. 

-^  des  raths  zu  Budi^sin  fchlufs  ynd  Ordnung  wegen  des  Sir 
lonion  zeidlerischen  geäiffts.  a.  am  tage  Michaeli^,  idgS. 

die  vorlleher  des  hospitals  zum  heil  geiÜ  in  Görlis  kaofea 
das  kleine  yorwerck  bei  Mois  vm  ige  m^rck.  a*  so.  OcL  i5g8. 

•{*     Kais.  Rudolff  rescribia  jin  den  rath  in  Bndissin,  dals  aus 
.  zusammengebrachten  gutem  der  eheleute  die  fchulden  gezakt  wer« 
den  foUen.  g.  Prag,  16.  Dez.  i5g8.  Schott  etc.  U.  i8, 

-j;-,  Recefs  wegen  der  lehnscbubäiickiy  in  Görli^^  a*  rg.  Dezbr« 
i5g8. 

*  Kais.  Rudolff  hebt  den  der  fladt  Görliz  auf  eine  {irobi:ä^ 
lassenen    flebch»  und  brodmairckt  wiederum  au£    g.  Prag,  4.  Jan. 

i5gg*- 

'\'  .  Gommisfarischer  recefs  zwischen  dem  capitul  vnd  rathe  m 
Budissin,  wegen  des  taufiteins,  zuLassung  des  tauffens,  ?ad  ajode- 
rer  puncte.     d.  6.  März  i5gg.  .*|*     welchen  Kais.  Rudolff  be* 

ßaligt.     g.  Prag,  ü6.  März  iSgg.  Carp*.  Ehrent  L  a5o.  und 261. 

*  Vertrag  zwischen  den  räthen  zu  Görliz  vnd  Lauban,  ire* 
<gen  erieilung  paletzeddels  bei  befaruogder  firassen  über  die  hen 
de.  g.  Görliz^  5^  April  i5gg. 

*  Kais.  Rudolff  gelobet j   die  ßadt  Camenz  wegen  geld&elfir 


:  Jbuigsdvtffi  über    lo  m.  thaler  darlehn  au  vertreten. '  g.  Prag,  5i 

April   1 599.  .     (DcrgL  haben  die  andern  SOldte  auch  erhalten.) 

*    l^ais.  Budolff  begert  an  den  rath  zu  Löbaw,   dem  landvoigi 
"'in  femem  anbringen  glauben  zu  geben,  g.  Prag,  5.  April  i^go. 

Vertrag  der  tou  Vechtri«  wegen  obervorwercks  zu  Schwer« 
la,   dörfleins  Scheibe  vnd  mühle  zu  Gebhardsdorfil     a.  7. 

^prii   1699.  cf  OberL  Nachl.  1767.  161. 

•f  Vergleichung  zyqschen  Andres  richteni,  vorwercksmann,  vnd 
dem  röhrmeiüer  zu  Goriiz,  eine«  wa6serlau£s  halber,  a.  3.  May 
1599. 

^    Tertrag  rwiadien  Joachim  fchmied  ^nd  Michael  ender^  w^fttt 
des  waUteidä  zu  Sera  vndyder  zwei  alten  triebe  lui  Sercha.  a. 
99.  Juny  1599. 
f    Kais.  Rudolff  gibt  Hapsn  you  wamsdorfF  eineii '  «bbiief  über 
l  alle  feine  giiter.  g.  Pulten,  am  ta^  Galli,  ao.  99. 

j&ais.  Audolff  beflatigt  die  Ordnung  der  fleiscbbauer  aU  Ba- 
dissio.  e.  Prag^  i3.  Noubr.  1599. 

Hanfs  Ton  wamfsdorff  legirt  100  ma^ck  w^gen  des  orgelschla« 
gens  in  Knhna.  a.  ü.  Dez.  1599. 

Donat  YOU  falza  bezeuget^  dafs  dasguth  H augsd or ff  tärtid^ 
-eina  ^narck  ^inls  An  daslse  kirche  ^u  eniiichten  habe*  ao.  iSoo. 


1600.^ 


jder  rath  zu  Bu-dissin  bekennt  dem  D.  Johann  ireiAeiii  mi 
darlehn  Ton  1  m.  ^eifsD..flor.\d.  6.  'April  i6o6u 
+     Kais«   RüdollT  erläDst  ein  mandat  wider  das  fchüfsen  vnd  vn« 
Brüche  voruemen  in  fladten.  g.  Pilsen,  8.  April  ijSoo.     - 

OberL  Coliw.  I.  889.    Schott,  etc.  II,  33. 
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brudern ,  Vnd  Hansn^  gebhardt  gienanot,  einen  adels-  vnd  ?rappea- 
brie£  g.^  ^ragy  9.  Aaguft  i6oo» 

-{-  Vertrag  zwischen  Haosn  vob  mramsdortf  vnd  der  gemande  m 
Reiebenb*aGh|  wegen  röbnraasera  ynd  (hnUang  in  teicheiL  ^ 
i5*  Sept.  i6oo* 

^  Caspar  von  mezradt ,  landsbanptmann ,  ermahnt  £e  riibe  der 
fechsftädte  die  ruckfielligen  artholoreyfurwergsgelder  abzuz^en. 
d.  Bndissin^  11.  Dtz.  i6oo. 

-f^  'Kais;  Radolff  befiehlt  dem  landvoigte  in  Ob  er  lau  sie  haad 
zn  haken ^  dafs  dem  dechant  in  dessen  jnrbdiction  vnd  SiSkxi^  £) 
ohne  alle  mittel  dahin  gehörig,  kein  eintraf  geschehe*  g.  Prig,  i;. 
Jan.  i6oi. 

-{r  Abraham  burggraf  zn  dohnan,  landvoigt^  erläßt  befefal^  disfs 
in  abfnhr  vhd  aufinessen  Ae&  falzes  die  ftadt  Budissin  bei  ibrco 
alten  rechten  voperturbirt  verbleibe^    g.  6ndis8io>  27«  Jao.  1601'. 

Ludwig  reliq«  xj.  6  id. 

-|-     Kais.  Bndolff  erlafst  befeht,  wegen  wöchentlichen  freien  brod» 
marckts  zn  Gerliz.  g.  Pn^,  7.  febr.  i6ai. 
HofDiann  &  y.    Los.  IL  67. 

-{*.  Kais.  Budolff  erlälst  ein  neues  zolhnandatin der  Ob^rlansiz, 
g.  Prag,  am  letzten  raäi*z  1601. 
*     Catharine  roderjn,    auf  Fridland,    erläßt  den   eiuwonero  n 
Seydenbl^rg  die  vier  hofetage^  vm  ein  dienfigeld^  auf adht  jähr. 
,    g.^ridland^  16.  April  1601. 

'*-  KaiSk  RudoIfF  gibt  dem  rath«  zn  Gorliz  neuen  coDsens  tdier 
ji  m  vnger«.  gülden^  Adrian  albinischea  darlehu.  g.  Frag»  ^.  H^ 
»601. 

George  von  d^schiz  gelobe^   den  jarmarckt  sn  Matgllisia 

vierzehn  tage  nach  dem  Lattbaner  halten  mi  lasseui.    d.  d»  Jvoy 
>6oi. 

Oberamdkhcr    recefs  zwischen  Anton   von  fichuiz  vnd  4» 
banem  zu  Nieder schwerta.    ^.4.  Sept  1601. 
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4>  .Kais.  Rudolff  gibt  (Uikii  rathe  za'  Gorliz  consens  zn  «inem 
darlehn  von  6  m.  Vnger.  ducateo,  TOa  Salomo  aeidkr.    g.  Prag  4. 

Oct'1601,  -  _    , 

+    Kjus.  RudolfiF  befiehlt  dem  laikdyoigt,  cbe  von  Lobaw  tok 

-ir^eD  bierbraoens  tnd  kreischamVerlagSf.  wider  ^rtel  vad  fisntens 

siefal  befchweren  an  lafiaen.  g.  Prag,  9.  Oct  >6oi. 
+    Kaia.  Rudolff  confinnirt  die  ördaune  dca  raUu  au  Budiaaia 

d.  8.  Bfir*  1595.  wegeu  adTodren»  Tod  af^lUrena  etc.  -  g.  Pra|^ 

17  Occ  i6oii  SQliott.  rtc.  IL  6. 

+  Kai».  Rud&MF  erteüt  den  fiändeo  in  Oberlattai*  gen^ral- 
q^ng  wegen  der    «Ugemeiiiea  turdLenfiener.  et&    g.  Prag,  a8. 

NOSL  1601.  „..,  j»ij. 

+  Kaia.  Rudolff  hebt,  in  fachen  Hannch»  von  geradorf  vnd  der 
yi   Ts<^imhaul«   die  angeordneie  oommiasion  auf.    g.  Prag,  i4. 

+*+  Kaia.  Rudolff  thut  desg^cheu  in  fadien  Nickels  Ton  tschea- 
«U  vod  deiwjn  gegemhail«,  vnd  wei»et  fölche  an  abgeordnete  wn 
W  Tud  ftadten..   g.  Prag  18,  vnd  sä.  De*  »60». 

Ahrftbam  biw^graf  von   dona,  Uudvoigt,  vnteraagt  die  ftralse 
über  die  heyde,  w«gen  der  peft.  ao.  i6pi. 

dC  WeinM-t  Recht«  etc.  I.  Si4. 

Vertra«  wegen  der  hufengeldcr  der  dörfer  desEigeniache« 
cfey&ea.  a.  i€oi.  c£  Sing.  L«.  L  49?.     . 

1603. 
Landiagsschlufs  von  aufhält-  n»d  entecheidung  rechdicher  Ua- 
gen  «wischen  den  ßäoden  in  Oberlausia.  a.  im  Januar  160a. 
'  Wabrbafter  Abdr.  «t9.  i6a4.  4.  ,    ,    ,  « - 

*    Lehnbrief  ftr  Elias  von  nofti»  über  «Iftausend  thaler.  g.  Goi- 

Vitulen  melzerin  Ripendie»  fimdauon  m  Gorhz.  d.  «3.febr. 

*f ''Casp«  von  mearad,  als  oberamtsverwaher,  «'|f*  ««  P»»«°» 
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wider  die  ^rtknediie  Tnd  plackereyea  der  kri^sle&te.  ^  BadL8|b| 
S17.*  febr.  1609.  ObciL  Collw.  L  ;i8.  ' 

Ksßs.  Rudolff  erhebt  den  Carl  roagnus'TQn  fchelleiidorff  ii 
den  fr^ihernißaiuL'  g.  Pk*ag>  7.  niärz  i6oab 

*  -|-  Abraham  burggraf  von  douau,  landyoigCy  eria&l  eia  patm^ 
utider  das  balgen^  irerbotene  wehre,,  autfcundefn,  Tnwchbge  Worte 
etc.  g.  BucKssiD,  2.  April  160a.  Oblan«,  Colltr.  l  398, 

*  Chur£  ChrifUan  zn  Sachsen  leihet  izigen  ynd  kotofiigeQ  vorßi»* 
hem  des  hospitals  zniu  heiL  geiA  in  Gorliz,  den  bischefioehn« 
den  zn  Trac^eadorff*  g.  Wurzep^  8.  April  1662. 

'*-    Charit  ChnAian  zu  Sachsen  reichet  izigen  vnd  kmiAigen  vor- 
Aehem  des  hospitals  zur  L  fraun  in  Görliz  den  bischofissehaden 
auf  den  vorwergen  ymb  Görlia.  g.  Würzen  8.  April  160a, 
.  'Y    Kais«.  Rudolff  ^bt  den  fianden  in  Qberlauaiz  einen  Tersoij 
wegen  verwiffigier  turekenfbuer.  g.  Prag,  7.  May  iGosl 

das  domcapitul  zu  Budissin^  Tnd -die  rihhe  zn  Bndissia 
Görliz  Tod  Zittau  etc.  leißen  gewährburgschaiSt  w^ea  derfom 
Kaiser  Rudolff  .an  Heinrich  anshelm  von  promniz.  Terkaufien  berr« 
schaffi  DobrilHg.  d.  7.  May  1602.  c£.  Kreidig  IV.  117« 

^  Wei^art  fretherr  von  promniz  beAäiigt  dem  pfsnref  zvm  CoU 
aaen,  Simon  fagittari^us^  d^n  gebrauch  des  bau-  Tnd  LreonlioIzeSi 
einehL-^teich  Tnd  gewisse  erbzinnsen,  g»  freitags  nach  Exandi,  1602. 

*  Kais.  Rudolff  erlälst.  ein  nandat  ia  die  Oherlausia  irider 
die  plackereyea  der  durchziehenden  kriegsleule»  g.  Prag,  1.  Jqdj 
i6oa. 

-f  Chrillopherus  bloebelius^  decbant,  Terftaltet  den  wiedmnlslei»« 
tep  der  pfarre  zu  Marckersdorff,  ein  etgenes^  kauf-  Tnd  adeo- 
buch  aufzuriehten.  g.  Budissin  i6o3*y  am  dienßage  nÄeh  hdldrej^ 
faltigkeit«'  ' 

-J-     Weighart  freyberr  tou  promniz ,  prinilegirt  Andreas  ridiem 
Tud  künftige  besizer  dessen  hanses'  zu    Hoierswerda    nuldeitt 
brai^rbar*  g.  dinftai^s  nach  Johann,  bapt  i^Sod- 
Weinapts  HandbiöL  H.  a&g;, 

-|-    Churf.  Qirillian  zu  Sachsen  reichet  Tudi  leihet  dem  ratbe  2tt 
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Laub  an    den  Usehofssebuten  zq  GeibifsdorST  g.  Wuneai^  7^ 
.  July^  1602.  ^  *      ' 

^    Ka».  Rudolff  gibt  dem  decham  Cbrifioff  blöbeKua  einen  add^^ 

vnd  wappenbrief.  g.  Prag,  1.  Aug«  »6Qa. 

Joham».  Icnes  notariatsinÜrument  über  das    aeomifi  Nickel 

locbmanni,    wegen   der  grense  zwi&chen  Lauban  ^noid  Bertela^^ 

dorfil  a.  21.  Auguß^  i6od. 
^    -|-     Friecbich  von   kohl  ynd  leine '  miterben  Terkanfien  Sn'en  ^t^ 

diieil  des  dorffii  Eybau^  vor  45oo  dialer^  an  den  rath  zu  Zittaib^ 

g.  Martini,  1609..  ,' 

*    %jxk%.  Rudolff '  begert  an  den  ratb  zu  Garliz^    ^e   iraene 

feheltr  «znr  fcblagnhr  auf»  fcblols^  Prag  volgen  zu  lassen,,    g»  '^^^b 

j4.  Noo.  1602. 

-|-    Kaiserl.  bescheid^an  die  abgeordnete  der  OberIansizts<^en 

landßände^  wegeu  repressalien,  erbfalle,  iU>ergehuDg  der  amier,  lan* 

deagränzen,  landfiraise,  vnd  anderer  articuL  Deeretum  in  consilio 

Bdhem.  Präge,  x]  Dezbr.  i6oa« 

-^    Üarnifs  Friedrich  yon  tschimbauls  ^verkauft  feinen  antbeit  des 

dbrft    Eybau  vm  63oo  tbaler  an  den   rath  zu  Zittau«,    a.  il« 

Deas.  1602. 

ConuemioQ  zwischen  den  landAänden  ynd  iechsßadten  in  der 

Oberl^usiz  iregen  der  lehnrosse,  ao.  1602«         s£  Grosser  L  ai3. 

Kais.  Rudolff  erklart  den  D.  Hieronimus  treutler  für  Jfeine)i 
FStL  &  t^rag,  2o»  Januar  i6o3. 

'\  Chrißoph  blöbelius,  dechant,  insinuirt  den^geiltlicben  in  Ober-» 
l^ausiz  ein  patent  wegen  etlicher  die  kircbenordnung  etc.  betre£> 
feader  pnncte.  d.  Budissin,  28.  Januar  i6o&- 

Böhntischer  landtagsscblmla  cHe  repressaUen  bdangeud;     a.  im 
Januar   iSo3.^  Wahrbal^r  Abdr.  eta.  i6a4.  4w 

Weighardt  freiberr  von  promniz  ichenckt  dem  Tahen  ludwig 
eitie  bauftelle  zn  B[;oierswerde,  am  tage  purificac.  i6o3. 

Kais*  Rudplff  befiehlt  dem  landyoigte^  dals  er  dem  cammer? 
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procorttor  als  beisüser  bei  ordinir  vorbeschißden  md  foofieD  dd 
«tdassen  foUe.  g.  I^ragi  5:  Mära  160  3. 

1  Kais*  Rudolff  emist  geleichea  befehi  an  den  cammeitTOcanü> 
tor  D»  Treutier.  g.  Prag,  5.  März  i6o3*^ 

4-  Kais,  ftttdolph  rescnbiit  an  die  priorin  Dorothea^  des  doßen 
iiaubaa^  iregeader  Aififtsvnterthanen  edkauff-  rnd  Terkaaffitng  dei 
falzes.  g.  Prag,  8.  März  i6o3* 

4-  Kais*  Rudolff  verwUligt,  dafs  die  landfiande  ia  OLerltu«- 
sia  iedesmal  fechs  taugliche  pcrsooen  mm  erledigten  arate  der 
landshauptmannachafft  Vorschlagen  durffen.  g.  Prag,  so.  nun  i66Sb 
Lünig  p.  £p.  coBt  75.    Oberi.  Collw.  II.  fSga.     >      - 

4-     Kais,  Rudolffs  fpruch  ^   dafs   der  herrscbafft  der  Torkaoff  h 
ihres  YQterlhaDen  gntte,  vor  andern,  zufiehe.  g.  Prag,  so,  März  f6o5* 
Kais.  Rudolff  bcfialigt  den  landtagsschluTs^  die  pepressalieu  ffe- 
gen  fremder  fchulden  betr.  Decret.  Pragae,  22,  Mars,  i6o5« 

Wahrhafter  Abdr.   i6a4.      Sing.   Lua.  L  4i6,    U»    5a.      Mcckak 
Gollw^  I.  64.    Weinarl  Rechte  L  5y5. 

Lehnbrief  über  das  landhaufa  zu.Budissin.  g.  i4."Apr.i6o5. 

^  Kab.  Rudolff  verßattet  den  freyen  brodniar<^t  bei  der  ßkdt 
Gör  Uz,  nur  noch  auf  ein  jähr.  g.  Prag  iS.  Apr.  i6o5. 

Kais.  Rudolff  begeri  an -die  Iladt  Lau  bau  ein  darlehn  von 
im.  thaler.  d.  Prag,  ai.  April  löoS. 

'f  Abraham  burggraf  von  donau,  landvoigt,  tnsinnirt  dem  eam- 
merprocurator  die  verhör  2ur  beiwonung  der  Torbeschiedob  d.  9. 
.Maj/i6o5. 

-|-  Kais.  Rudolff  ver^^andelt  das  lehngnt  Soran  m  erbe.  ^ 
Prag,  9.  Juni  160S»  '   '         , 

•{*  Kais.  Rudolff  cescribirt  im  den  dechant,  wegen  lalaerlmfr  der 
fiiftsvnterthanen  des  cloßers.  zu  Laubam  ^  P<^g>  2&»  J^J  >^ 

•{«  Vertrag  zwischen  Chriftoph  martini^.  p&rrherrn  zu  Lökti 
Tnd  Hansn  knoblauch  w^en  decems  vnd  jariicher  fuhreo.  g.  Sf 
dissin  aa.  Sept.  i6oS. 

-|-  Kais.  Rudolff  gibt  dem  Zacharias  rdsenbeiig^  doea  adeb-iad 
wappenbriei  g»  Pr*&  ^^*  ^P^  i&oS. 
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f  Kai9i  Rudö^  I^e^Iligi  der  fladt  Laub  an  eine  «oHerliöliiiiig. 
f.  Pfag^  10»  Octbr.  .i6a5. 

*  ILais.  Rttdolff  gibt  dem  Fatbesn  Görliz  eine  erklentng^  we- 
gstk  ehrlichkeit  der  rathsdiener.  g.  Prag^^  19,  Dez.  i6o3. 

^  £iitwiirff  der  verwiHigniig  de»  Kaia^rs  RudolJT,  dafs  ^e  Ober- 
lausialache  Aäiide^  bey  erledigter  landTOgtey  fechs  personeA  tot* 
schlagen  durffen»     i6o3* 

Sing^  Lii9.  I«  176.,  iff  jedocB  nicht  Tollzogen  wiMm. 

D.  Salomo  zeidler  errichtet  eine  ßipendtenfkiAnng  an  Bndi^ 

ai  D^  a.  x6o3w  c^  Großer  lY«  iSj,  K 

» 

«6o4; 

^  Kais.  Rudolff  befiehlt  dem  cammerproourator  D.  Tremler, 
der  fiadt  Löbauy  urider  das  bierbrauen*  der  benachbanen  yom 
adel  auässiftiren.  g.  Prag,  38.  Jan.  i6o4. 

Abraham'  burggraf  von  donau^  landToigt  in  Oberlanstz,  er- 
läfst  ein  patent,  dea  dechants  geifUiche  adimnifiration  in  fpiritnali- 
bns  betreffend,  d.  2  5^  febr«-i6o4.  ^ 

Kais.  Rudolff  gibt  dem  Andreas  fcböps  einen  Vv^appenbrief*  g. 
Linz,  i5.  März  i6a4* 

Kais.  Rudolff  TenfriUigt,  dafs  Cbriffoph  freiberr  von  Schelleb- 
dorff  feine  fchwägerin  eheUcheD  dürfe,     g.  Linz,  i5.  Mäiz  160  4.  . 

^  Der  dechant  Chrißoph  blöbehus  beliebet  die  Ordnung  des  raths 
zn  Camena,  iregen  fucceasion  in  kirchjRanden  vnd  fielkn,  beider 
p£irrkircbe  daselbfL     gr  Rndissin,  i6o4.  i5.  März. 

^  Kais.  Rudolff  ernennt  commissarien  in  fachen  des  ralba  vnd 
cloftera.zn  Lau  bau  ^  iregen  falzkauli  der  ftifibvmerthanen*  g.  Prag, 
19.^ Apr.  i6o4* 

f  dias  capitut  £U  Budissin  verkauft  dem  Petfer  lehlenckricht 
daa  forbei^  zu  Kerbifsdorff  vor  d&oo  thaler.  g.  3.  Sfay  i6e4. 

^    Weygnardt  von  promniz  verkauil  der  gemeinde  au  Hoyers» 
wer  da  das.  dorff  Neyda  toi  sl&oo  thalar. .  g.  montags  nach  *^* ' 
Kppi  Ja£Ql^,^i6o4 
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-{-  Aest  rtth  zu  LöLaii  TergleiciH  fi^h  nM  der  gemtinde  m 
Ebersdorff  über  das  bufengeid.  a.  26.  Juqv  i6o4. 

'I*  Kais,  Rudolff  resciibirt  an  disn  laadvoigt  wegen  des  grau« 
fireits  der  fiadt  La  üb  an  mit  Bertelsdorff.     g.  Prag,  i5.  Oct  (/L 

a8.  Nou.)  l6o4.  Oblau».  Arb.  UL  209.    Weinart  RethU  etc.  I  2Sk 

'•{-     die  bndftaade  in  Oberlausiz  yereinigen  fich  über  i&kfco^ 

oels  bei  künftiger  denominining  ^e$  landshaupxmanjis.  |u  s5.No% 

'  •}-  Cbrifioph  blöbelius,  decbanty  gibt  dem  rathe  zu  BudissiioL 
einen  reuers ,  f^en  erkaufter  yutcrxn  ßadu-echt  liegender  groni« 
fiücke^  d*  ao.  Dedbr.  160^  ^ 

t6o5« 

-^    Kais.  Rudolff  edäfst  in  die  Oberlausic  ein  mandat,  die  ire* 
uelthaten  vnd  peinliche  fachen  betr.  g.  Prag,  :iO.  Jan.  i6u5. 
^  v-j-     Kais.  Rudolff  endafset  den  SebaAian  hofmann^  auf  fein  aosa-* 
eben  yom  burgermeißeramte  asa  Görlix.     g  Prag,  20.  Jaa  t6o& 
Carl  magnus  freiherr  vont  fchcUendorff,   beftädgl^  die  ardckel 
*der  töpfer  zu  Königsbrück«  d.  Lichtm.  i^oS^ 
"^  -^     Kais«  Rudolff  befiehlt  dem  landvoigte,   die  vorhin  yerioieae 
biierturbadoneh  rnd  attentate  gegen  die  ßadt  Löbau  abzasdu&Q. 
g.^Prag,  iSL.  iebr.  i6o5. 

Vortrag    zrrischen  Fabian   von  Schöpaidi  vnd  dem  raihe  m 
Lauban  über  den  landgieschols  zu  Siegersdörf^    d.  25.  febr. 

i6o5. 

^  -j*.  Kais.  Rudolff  remittirt  die  Adam  feydeliscbe  ehejmiDgsai* 
che  an  den  declunt^zu  Budissin.  g^Prag,  aft«  März,  ingL  g^Sc^ 
iöo5.  ,        \  .  ^  * 

-f'  Vertrag  zwischen  den  landlländen,  isnd  dem  raxhe  zu  Bvidis« 
sitti  vregen  der  appellationeq.  d.  2&  März  iffoS- 

Qu  Mont  V.  2u  Si.      Lunig  p«  fp.  oont  76.      Corp.  ior«  LiUi  tp^ 
Lus.  "fup.  dipL  cont.  107« 

Erneuerte  matricul  des  Aifib  Meissen^    ao.  1 6oS. 
eL  WeüiarC  Rechte  etc.  L  4i9«  4ao, 
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-  t6o6.      .  ^ 

r{-    'Kak.  Rttdolff  bestätig  den  'Badissiniachen  appdlalioiiAir 
r.  g,  Prag^  6.  aL  8.  März  i6ö6. 
'Wahrh:  AMr«  i6i4.    du  Mont  V.  2.  5i;    Luhlg  p.  Ip.  76.      CöfD, 

ior.  Iju9.  17««    Loi.  fup  dipL  cont  jo6.     Oiaus*  Collw.  I>  66L 
GiiMirL  ]>escheid  ao  die  Lausiziachen  abgesandten^  yre^&k 
des  defensionswercks*     Decreu'  Pi'agae  xxij.  Mart  ao.  Dcvj. 

lg  zwischen    dem    raihe   zu   Görliz  vnd  Hansn  vob 
auf  Khunaw,  wegsen  ^ der  geldftiafien.  a.  6.  Apr.  i€o& 
'f    Yertriig  über  den   fakstreü  zwischen  dem  conuem  ynd  raihe 
ilu'Lau'ban*  *- g.  i^4«  Apr.  1606« 

'George  von  dobachic   bestäligl  die  artickel  der  kürschner  an 
.JA-argkliss^a«  d«  17.  Apn  i6o6. 

-f- '  Kais.   Rudoiff  confirmirt  den  Glichen  yOn .  milztz^  vellem  md 
brudem,  ihren"  aiieiichen  fiand  vnd  gebessertes  wappen«  g.  Prag^  xiS 
^Apr«  ]6o6.  •       ^ 

'  *  Tertrag  des  rathszu  Görliz  mit  den  vntertbanen  zu  Stim^ 
^pach^  wegen  verl^ung  der  brücke  daselbst  g»  Stimpach^  j|^. 
Apr.  i6o6.  ^ 

"*f    George  von  döbschuz  erstrecket  das'  der  gemeinde  zu  Mark-' 
liasa  164 8^  montags  tiach  3  köuige  tag, gegebene  Privilegium  auf 
alle  liüuflige  besizer   dieser  guter,    vnd  befreiet  fie  von  holearbeit. 
^  Schadewalde«  -  4.  Jun«  1606.  ' 

*  Vertrag  wegeti  eines  von  dem  kirchbajxer^  zu  Lauwalde 
bemihr^nden  ahzn^s,  kirchsohreibers ,  wiedmutsleutCj  gerichtsnu-* 
sungir  kirchrechtiung  etc.  dasi^lbst    g.  Budissin,  So.  Judy>  1606. 

•  Kais.  Rudoiff  erlalst  eia  patent  wegen  angeordneteriEollstatt  zu 
.  Mofskav^.  ig.  Prag,  »5.  Äug.  i6o6*  , 

Friedenstractat  zwischen  den  römischem  und  tftrckiädiem  kai- 
tern,  deä  die  Oberlaüsizischen  abgesandten  mit  vnterschrei- 
bell«    d/i  4.  Sept.  1606.  '^     t 

^  Cttrpi.  Ehrmi  |I.  176.  Desselben  AnaL  ü«  u^j.  Gnm&r  I.  911; 
.  ;*  *  Gonclnsum  ftatuum*Hungs(riae>  de  lifaerute  commerciorüm  h  u« 
.aa4i«e  Xuperior ia»    4*  VViennae  miij  S^t.  Mdcvj. .  ^ 


/      » 
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4^    C^spfit  ton  metradl^  obetaattVierwaiiet^  ^^T^  menorni  in- 

fea  expecUtioa  rod  raterludt  des  fecretAiias  Chrudan  keü.  iL  37.  . 
iepu  »666. 

.f^  Kais.  Rodelff  bestätigt  das  dem  Qadtlan  JfaTlliist  ii*  j 
Jmok   1606  Yoo  Georgen  von  dobschiifr  gegebene  piiinle^iUD,  md 
l>egDadet  dasselbe  liocb  ml  eiaem  j^aAurmarckte^     g.  BiimfiG^  s; 
Jfoubn  1606^ 

Bisebi  Joluim»  zu  Breslaw  pnblicTrt   das  ^  (upfeneUipi 
^1  Schlesien  ynd  den  Laasizen  g^bene  prkukgiiuiu  (LNÄbs^^ 

ii»5.  febr.  r6o7* 

-|*  Abraham  buTggraf  zue  dobna,  fandtoigt,  erlafsi  m  patent-iri' 
der  di&  gartkoecbte  vnd  plackereien  der  kriegsleiue^  d-fiö^smig. 
Ibbr*.  1607, 

'    f     Chur£  Chnsuan*  zu  Sachsen  erfafst  ein  mandat  ifeges  <krk* 
-  hen  landstraße  ^  rtA  oommumcirt  es  äeu^  vW  fechssödjl^m  *{»  n* 
lifärz  1 607^     .  / 

*  Abrahamb  btcrggraf  zue  dbhna^  Tandvoigt^  erläßt  ein  pAot 
irideF.das  jagen  ynd  betzen  beidisrAadt  La  üb  an*  vodfl^eib- 
iotSL    g*  Budissin  1..  April  1607; 

'f  Totrag  s^bchen  Fabian  yon  fcbönaicb  vnd  dem  ndien 
Lanban  wegen  des  landgeschosses  zu  Stegersdorfi WtN^ 
dörff;     gl  Laiidianv  no*  April   iS^j.^ 

.   -j*    Vertrag  zwischen   Fabian  von    fchönaieh  vnd  demraieitt 
I^aul^an,    wegen  falz ^/ynd  andres .  fahren  nber  die  belJe.  a.  10.  : 
ApriL  1 607- 

-f  Kais.  Rudotff  verleihet  dem  Johann,  Lazarus  ynd  Gottfiie^f^ 
isadem.  Xchärtinger,  ein  wappen.    g.  Prag^  ^9«  ^April  1607^ 

.QUftOBi.Pfaohl   1770,  087:^ 

f  Kais.  BudoHf  befiehlt  dem  dechant  BlöbeKus,  die  wri«* 
leute  zn  lldtarckersdo'rff  wider  nenerung  Hanses  tod  frarn^ 
zu  Cchüzettk     g.  Prag,  ix,  Mai  1607. 

-t    Kais. .  Bndolff  bd&^hk  Jiansn  Y<m  warAsdovff^  die  ic^  ' 


Haf  cVersd^rff  mit  fereerm  diireii  vors  amt  Gdrüx^  w^ft 
^  liuldigntig  zu  verschonen,     g.  Prag^  ii.  Mai  1607.  v 

Kai«.   Rudolff  rescribirij    ^^en  einkomniens  vnd  geriehtduur« 
J^'der  probstey  zn  Bydisnn.  g*  Prag,  d4.  July  1.607. 

Y  J^M.  Rndelff  gibt  dem  George  haofsdörfo-  einea  vrappenbrief 
(  Prag,  9.  Aug.  1607- 

4^  Kais.  RudoilF.  erfordert  vom  laudvoigt,  landshaupttiann  vnd 
^mmerprocurator na  Oberlausiz  beridit  über  das  i6q5  W.egei» 
peiofichea  processen  ^vnd  malefizsachen  «riassenen  mandau.  g.  Pr^ 

j(S.  Ang,  i6o7.  .     '■  ^ 

4-  Km  Rudolff  gibt  den  Oberlausisiscl^^n  abgesandten  i»i 
nfn  jntenmsbescheid.  >  d.  Prag^  38*  Aug.  1607. 
^  .  Kai^  RudoUf  rescribirt  an  den  laudvoigt  vnd  land^hauptmaim 
in  Oberlausiz I  wegen  Hanses  von  vramsdorff  bei  ibm  habender 
baoptsomme  der  i5  m.  thaler  vnd  iregen  indults,  dafs  derselbe  das 
goA^Gersdorff  als  erb«  vnd  eigen  ei^Lauffen  möge.    g.  Prag^  x9i 

QtL  1607. .      . 

Cathatina  codion,   abtißin  jbu  Marienstern,   bestätigt  die 

pnmlegien  des  (Uddeins  Bernftadt   d;  am  tage  Nicolai,  1607« 

Erneuerung  des  geschlechtvereins  der  von  fiersdorff     g.  Zk- 
tSQ^  1^7«  ^^  Carpz.  Ehrent  IL  10& 

i6o8u~- 

V 

^  Kais.  Rudolff  rescribirt  an  den  rath  ^u  Gorli«,  vregcn  des^ 
fdhädlidheu  gamaufkaufs.     g.  Prag,  lessten  Jantiar  1608. 

*  ,  der  rath  ^u  Görliz  bekennet  dem  Hieronimus  fcbebicz  vnd 
der  Vrsuleli  francfcenßeinin  55  vngcr.  fl.  |ärl.  zinns^  aus  der  Vtt- 
maomischen  Obligation,  a.  aS.  febr.  1608- 

'Kais.  Rudolff  befiehlt  dem   landvoigte^  die  abtissin  zu  Ma« 
ticnftern  in  der  jagd,  hotlz  vnd  buttung  liidit  bedrängen  zu  las« 

ten.     g-  Pragj  27.  febr.  1608.  i_  «    * 

.     Cadiarinc  freyin ■  von  räder  pritdlegirt  £e  garkiicbe  zu  Sei- 

'tfcpbcrg.     g.  Reichenberg,  ^.  März  1608« 

c^  Seid^nb,  Nachr.  3iS.  .     r 

•34* 
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f  .kaUt  Rudolff  lagt. die  laodAtode.  vnd  Aä^  m  Oberliu^^ 
-wegen  beviUigiter  ßeuer  yod  hülfen  wS  di^  ttäghü  irerMiueiiea.  dm 
jähre,  qiiiu,  ledig  vnd  Idfe.    g/Prag,  a.  April  iSoS". 

'    Erzk  Matthias^   als   ernaonter   kömg  in^öfamen,  «iseik  dflur 
'Oberla.usi2i&cbea^  ftaod^o   eioep   verao^     g^  natwocfak^  tor 
loh»  bapu  i6od« 

\  Chxi&oghoTW  blohelius^  dechant,  Abreibe  an  dea  p(mi  n 
Ijobau>  -wegen  trauuogen  der  bauerslettte  ia  kreucbfiarA  tni; 
bjlttsi^ttiv    du  Budiasia  13.  Joly  ißodt^. 

*  Cbrißopborua  blöbeUus  decbaat>  w^a  geforderter  ali^tbei^oa, 
feinen  vnterihanen  zu  KunnersdarJT  vnd  Kerbifsdorff,  ha 
be^äbnissea  auf  dea  kircbhoff  ad  b^vicgioena.  in.  Löbaa»^  ^Bodis«. 
aio^  19%  July  t6o8.. 

-^  Käia^  oudolff  erteilt  dem  Geor^  bein^  einep  adi^  vnd^wap* 
]^nbrie£   ,g.  Prag,  16.  July^   i6o8- • 

^  Wc^  George  von  £chönbei^^  jGbaet  aufs  gut  Pulf^nix  iah-fidie 
zlnme  ynd  brennholt,  für  den  jpfanrer^  capeUan,  fchulmeüleri  eaiK 
tor,  orgamft  vnd  thurmer^  aus^  g..PQlsniZ|  am  tage  Michaelis  1608. 

+  Kais^  Rudolff 'jescribirty.  wegen '  ßeuer  etc.  nacUasses^der  Badt 
Zittau  au  dea  lahdshaupimann  ia  der  ObeLrlaasiz,  i-^^^y  3« 
Oct  i6o«»  ' 

•f*    Kais.  RudolA'  erläfat  der  fiadt  Zittau^  "vr^ieu  brandscliadeni^ 
die  .£cheffel-  und  biergelder^  auth  ihre  quotam  an  Aeu^  vtul  coo« 
tribuuon  auf'fiinf  Jabr^  ynd"  gibt  ihr  die  ^oUbefreyung 
.ineir  vnd  Ober  tausiz  auf  drei  jsiiT.     g.  Prag).  8  Oct 

Carps.  Anal«  V.  3t5'o,  a5%    Groatar^  I.  217,  s. 

•j*  Kais;  Rudolff  verkih^t  dem  Firiedricb  berger  du  iragpea  ?ai 
U^uod;     g/Prag>  35.  Noubr*  i^bSw    . 

-]-  Kab.  Rudolff  rescribirt  an  den  ländvo^  vnd  landesEaopQBiao» 
dals  der  von  Warnsdorff  die  Siebeubiifnef  aoeCuanersdoT^ 
fo  zum  bospital  in  Reicheubach  gevridmet  geiveft^.  dem  JA 


■  ■ 

1 


4 


»      \ 


Prag.^  aÄ.  Noubn  1608. 

4:  KjtberL  beschmd  auf  Sie  tod  den  abgesandtCD  d«r  Oberlav* 
tMiachea.  ßlnde  angebrachte  fnpplicadoiiy  ii^cgeii  g^eictieii  vtuer« 
Mh)  küafögw  konigs  iu  b&lmiea^  appcUatioa  WL^  mhMim^  der 
ii^iibitiOQ  darauf  >  beförderatig  der  Lauarzer  bei  hofie»  fchuUaiiR 
diea,  fi^cala^  repressaUea  ete.     Decr.  Pragae,  xvj  Das.  Dcvitj.'    . 

r^  dergleichen^  iregen  relicaon^  euangeliBcher  kirdie  su  Rädi.-^ 
bxvr,  ▼od.  be^fihwerde  über  dea  dechaiiu   Decr»  Pragae  %i^  De^br^ 

-^    detgleiehai'  fiir  £e  laadAände^  wegen  der  Seydatier  lelbis» 
Imnem,  der   fiädie  erkauffung  Von  landgulem,  eriminalsachea  Tnd    - 
JbierftreH  mit  Lob  au,    Decr.  Pragae,  xvj;  Decbr.  D^vüj»  , 

der  rath  zu  Lö bau   erkauft  eineii  acker  zur  erweiterung  dtea 

fraunki^chbofes  ym  ^11   floren  ao.  1^608«    *      e£  Carpe.  Ehrent^  L  Sa»« 

if.  Procopiua  oaso  enichtei  eiDeflipeiidienfliffiusgiii.  Zittau. 

Z^  1608^  .  tt£  Caq^  AnaL  Ui  107* 

»609. 

^.    Kaia.  RudoBT  gibi«  den  fianden  in  Oberiausii?  dnen  Versorg 
■  wegen  der  friedenstractation  in  Vqgarn.     g.  Prag  7.  Januar  1609. 

*     Contrad  awiachen  WiHxelm  von  bedlaw  ,«u  Sehottberg  vnd 
Bamii   von   vr amadorff  zu  fchönbrunn,  auch  Andreas  helwigk    . 
pfarrer.  daselbft|.    wegen  in  geld  jgeaezten  decems«.    a.  Kuhna,  do. 

Blarz  1609»  ^.^ 

.f    D.  Caspar  fchwenckfdd  fiifiiei  ein  ßipendium  in  GörUz.  a. 

am  OAerdienfiage  1609.'  .     .       ^      n  ^1  • 

Wilhelm   vou   liedlaw    beftatigt  die  priuilegien  dea  fladüeuia 

Schonb*erg^d.  »o.  April  1609;  1-       r  jl  « 

^  :+    Kai$.  RudoUF  vemeuert  £e  von  dem  lönig  Ferdinand  d;Frag 

1.   Od   Jt547  <fer  ftadt  Zitt au  gegebene  seftitution.  vnd  au^oh^ 

mungb  g.  Prag,  26.  May,  1609.  t.     -    « 

*   -|r    ^ai».  Rudioiff  renoc^rei  der  &fki%  Ziitan  die  vom  könsg  Fer» 


'V 


y'    ' 


*  » 


^ 


d^naxid  d.  i.  Oct  2547  erlialteae  coiifirm«ib&  fAdeDonimtmik^' 
priuile^ea.  g.  Prag,  a6.  May,  1609. 

-^  Kais.  Rudolff  aütbeotisiret  dem  rathe  ca  Ziitaa  fim&dn 
dürcbi  die  firäerabroail  mk  Yerbrunnooe^  von  Wenziaw,  Karl,  We» 
law>  Sigmund^  Lalslaw,  George,  Maixliias>  Wla<£daiis  vnd  Fenfr' 
nand  königea  vnd  kaisem  gegebene  briefe!  g  Prag,  116.  Mijf  160^ 

-|-    Kaia.  Rudolff  yerneuert  dem  radie  eu  Zitian  das  voadaiiv 
kaiser  Ferdinand  d.  Augsburg  90.  July  i559  gegebene  pntukgiiua 
de^  ralhackün  g.  Prug,  it>.  May  1 609.  c£  Cax]^.  AuaL  iL  4S, 

I  Kais.  Rudolff  aulhentisiret  der  ftadt  Zittau  die  Tom  Unif. 
Ferdinand  d<  Prag,  id.  Mars  i56i9  g^ebene  gerichncencewon.  % 
Prag,  26.  May  1609. 

I  Kais.  Rudolff  vemeuert  der  fiadt  Ziciau  die  yom  kauer  Man- 
milian  am  a6.  Apnl  idöj  gegebene  confirmadon  ibrer  prioiie^ 
g.  Prag,  a6..  May  1609. 

\  l^is.  Rudolff  yemeuert  der  ftadt  Zittau  die  ifartnttrmt 
May  1577.  ertheilte  confinuaäon  ibrer  priuilegieo*  ^  Fn|)  s& 
May  1609. 

A^  Kais.  Rudolff  erlafst  ein  mandat  wegen  der  dem  gewilten  de« 
chant  D.  Auguft  widerin  vou  ouersbadi  deinandiiten  geiAlicbeo 
admioiftration.  g.  Prag,  1  a.  Juny  1 609.  -^  ynd  befiehlt  dem  laod- 
yoigtin  Oberlausiz,  dieses  zu  publiciren.  g.  Prag,  is. Jan*  1609. 

^  der  ratb  zu  Lauban  gibt  ein  decret  in  Irrungen  der Cdbufter 
^d  gerber    daselbii.  d*  ig.  Juny  1609» 

^  Kais.  Rudolff  gibt  einen  maiefiatsbrief,  in  betreff  der  rdigtos: 
g;  Pragj  donnerftags  nach  Procopij,  1609. 

du  llont  V.  a.  11 5.  Goldaft  de  regn.  Bob.  ex),  i4o.  Coip.i« 
Xituat  488.  £u8.  fup.dipl.  eoht«  116.  Hoihuum  IV.  aai.Olau 
G>Uw.  IL  1117.    Borott  etc» 

*  'Kais.  Rudolff  erieilc  dem  Elias  von  noftis  abolidon  w^  ^ 
in  conflicta  entleibten  Samuels  von  geredorff  g.  Prag,  28.  Jutyi^oS- 

*  Kais.  Rudolff  befiatigt  und  vermebi^t  dem.  Fabian  niulc<  du 
{ur  die  apotbecke  zu  Görliz.g^ebene  prkiile^uia.  g.  F^  >^ 
Auguft  ift>9* 
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-^    VSA  iroa  fatsi  Terldiift  ^em  nthe  zq  Gorlis  Jag  liatdlift 
lunter  der  Peierskirche  gelegene  haaCi  ?m  &100  thaler.  a.  1^.  Des» 

Verfrag  WiUietrna  von  Eedlaw  über  £e  bafiddienAe  m  Sc  he n« 
&erg  mit  landvoigteilicher  confinnadoa  ao.  1609^. 


t  « 


•  i 


1610. 


jr^  KaiserL  Ibesdbeid  för  die  OB  er  Tau  5  Tz  isclie  gesandte,  wegen 
ver^obener  resdlutioi^  auf  landea  «ngelegenheit  vnd  dieib  grauar 
ttäna.  Decr^t  Prdga^,  xvij  mart  Dcx^ 

'  ^    %A^  RadoUr  begnadet  Hanseir  tob  wamsdorff  auf  zwannig 
jtilire'  dergefiah^  dafs   die  voir  ibm  erkaufte  gucter  erb  md  aige^ 
die  yerkaüüfteu  aber  lebn  fejn  follen.  g;  Prag,  irS.  März  i^io.--    , 
'  ^    KaiAi  Rudolff  gibt  dem   obrSieir  Georg  eniftreich  von  bnrck«  . 
baimb  ein  offnes  patentj^  wegen  Werbung,  eines  regiments  kbnecbt  zu 
#fels.     g.  Prag  lö.  May  i6to; 

jl  des  raibs  zu  Görliz  decret  wegen  berrscbafilicher  gebobr 
^rnd  abzugs  bey  den  auszalungen  der  ?nterdianen  zu  Deutscb« 
6ssi^.  a.  äS.  May  i^io» 

•j^  Wolff  george  von  fchönberg  confimiirt  die  artickel  der  fqhii- 
zenbruderscbaft  zu  PuL&niz.  ao.  1610,  3i.«  May. 

^  Kais.  Rudolff  gibt  den  gebrüdera  Graozen  einen  wappenbrief. 
^  Prag,  2.  Jun.   t6io». 

-|- '  Caspar  von  mezradt^  oberamtsverwalier^  erFdlst  ein  patent  wi^ 
d^r  die  plackereien  vnd  vorgewaltigungen  der  kriegsleuie  vnd  an» 
der^r.  g-  Budissin,  3.  Augufi  .161^0»  CHans«  CoUw.  I.  7l9i. 

Kais.  Rudolff  erläfst  ein  münzmandat  g.  Frag,  x.  Sept    1610. 
c£  Carpz,  Elix^nt  Iv  209» 

Katf.  Rudolff  begnadet  das  fiadtlein  EIßra  mit  noch  einem: 
^abmarekce.  g.  90.  Noubr.  1610. 

^-Inftraetion;  der  ftände  in  Oberlausiz  anf  ibrQ  abgesandten. 
d.  a^3^  N«ibr.  1610.  .  ' 

f    Küs.  Rudolff  erteilt  den  Aanden  in  Oberl^^^^'  60m  maje» 


^  I 


-  * 


«7*  •       -  - 

£BUAra£f  die  cttheHscfam,  ^nd  4er  Aagfbwgiscliaii  ^msfiMioii  ik.; 
gediape  betr.  g.  Prag,  1610*     .         ^   - 

Chrifiiaa  freiherr  foli  raaem  gibt  demfiädtleinSeidenbeVf 

der  Itadesibaiiptiiiaiiii  vod  oberdtDisverwalter  pnblidrt  in  Ofcer^ 
latt^i»  das  kaiierHche  xnuozniaiidAtl  d.  i.  S^c.  i£fo.  d.  ftt&la 
^r«  Jan.  l6f  t*  c£  CuM.^Elmiit  L  009. 

f  Cas(Mir  von  mezradt,  landeshaüptmann  vnd  amtoyerwilter,  in 
otont  ßeor^n  ymi  nofiiz,  hai^iptmann  zu  Gorlis»  aom  Idmridiier 
yod  director  eines  ßu  balteadea  lehnrecbik  ^    g.  Budissiiiy  m.  J«; 

l6n.  Laos.  Mag«.  1770.  Sa;, 

4    Kais.  Rudolff  confirmirt  die  piiuilegien  der  fiadt  Lanttii 

d  la.  May  1611. 

£•  ift  aber- 'diese  Urkunde»  vregen  des  bald  erfelgtea  AUeka  In 

Kaisers,  nicht  zur  ausferligung  gediehen«) 

^    Kais.  RudolfferlaTst  die  O  b  e  r  1  a  u  s  i  zi  s  c b  e  fi^de  ibrer  pffidi^ 

vnd  weiset  -  fie  danut  An  den  desigairten  köoig  IMUittbias.    g,  ?n^ 

23  May  x6ii. 

Lbndorp  aet  pubL  L  1.  aa.    Lünig  p.  fp.  cont  4i3, 

.^    'König  Matthias  gibt  den"  Oberläusizischen  Haadeo  re- 
'  üerSy    wegen  zu  ertbeiiender   religionsassecuration   vnd  conGurma- 
don  der  priuilegien.     g.  Prag.  22:  May  16 11. 

Grosfer'I.  218.  w.    Oberl.  Collw.  II.  iS^3. 
•]*    Kon.   Matthias  gil^  crlämeiung  des  vhm  Kaiser  KüdoIffaOk 
l6o5  ]g[egebenen  mandats  in  peinlichen  procefs^  ynd  malefizsadieD. 
g.  Prag,  18.  Aug.  1611. 

Wahrfa.  Abdn  l6a4.    Corp,  jnr.  Ltts«  193*    Los.  fup  dipL  oodLqj^ 
Öbcrl.  GollW.  I.  1.86. 
-{*    Kon.  Matthias  rescribirt  an  den  landvoigt^  Abraham  bniggnft 
au  dooau  etc.  wegen  kurzen  'aufschubs  cfer  hinkunft  aar  eiaoesnmg 
der  huldigung.  g.  Prs^,  a4.  Aug.  x6li. ;     ^      OberlColIw.*II.  iSU, 
+     Kön.  Mald^as  einladet 'ynd  berufifet  die  Ainde  in  Oberlaa«  J 
siz  zu  feinem  hochzeitUchen  ehrentage.  g.  Budisain  5.  Sept  x^tr 


I 

*   \ 


I 
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f  Kön.  llbtlhias  ventdiert .  diu  Oberlausisischen  lüiiideft 
d*s  firei^  ezercitiam  reli^^OD»  Augsbarg^scher  confsssioii.  g.  Bodiip 
8iiii  5*  Sept  i6ii. 

Walirli.  Ahdr.  t6s4.  H€t«»iii«i]i  ponipt  ele.  8i.  L6n^  p.  f^.  IL  yS. 
Sing.  Lm.  11.  65.  Gtower  I.  ftaa  o.  Los.  fop.  dipL  cottt  aiS» 
Haniadorflb  Zitt  KfbeL  SüS.    OlberL  CoUw.  11.  \\i&. 

\  Kötugl.  proposition  wegen  Mi  ihiioider  bewüligungeiL  a.  Ba» 
^bma^;  ^  Sept  i6ii. 

-|-  KöDigl.  bescheidt  auf  die  grtiumuui  der  Oberltu§isiicfa«a 
'Undei  wegen  befördcrang  der  Laosber  bei  der  kofkatuJei,  i^pres« 
eafie»!  dardbrage,  bulfrprocesMi  infiantieBj  appelladooea»  erkeQOO« 
nase  eta  Decr.  Bttdissinae,  tl.  Sept.  i6ii.  Oberl.  GoUw.  HI.  gao. 
^  f  -f  f*  Huldigongseidey  der  R&odeyx  des  ca^itola,'  diei  ratha  'svi 
Badiasia  vnd  der  abgesandten  der  andern  fiidiei  dem  König 
Mattbiaa  geschworen,  zu  Budissin  am  &  Seplbr.  i6ii« 

*  Konig  Matthias  coafirmin  den  landmnden  in  Oberlauata 
alle  ibre  priuilegien.    g.  Budisstn  7.  Sept.  161 1.    , 

f  König,  Matthias  beßatigl  die  oranuBg  der  crameffwdbe  zu 
fiorlia.'  g.  Brefslawy  d4.  Sept  1611. 

*  König  Ma'*hias  beRaügt  das  vom  kaiser  fiudolff  d.  Prag  no. 
Aug.  1609  dem  Fabian  mulz  apothecker  in  Görila  g^gdboie  priui» 
kfftnni*    g.  Brefslawy  a4^  Sept  1611« 

"f  König-  Matthias  beßatigt  den  gebrudem  imii  Tattern  Tön  Temm« 
riz  ihre  priuilegien  wegen  der  geaammten  lehn.  f.  BreCsIaw»  95« 
Sept  1611. 

f    König  Maiüiias  beftitigt   " 


düngen,  handueßen 
^    König  Matthias  beftadgt  der  fiadt  Co  ritz  aUe  ire  ^Mrinilegien, 
begnadungfen  etc.    g.  Breslaw  119«  Sepu  161 1. 

*  Kön.  Matthias  beRati|t  der  fU«   Löban  idle  ire  pridkgiim 
alfe»     g.  flreifttfvr,  1«  Oct  1611« 

*  Köni^.  bescheid   an    £e  Ob«T»  ynd  Niederlauai zische 
«mIi  ÜeUesiselie  iJbgesandieti  ^gm  bcMzni^  der  hofluaMdai  tem- 
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scher  ei^edltiod^    vnd  '  der  '  fiellen  bei  der  äppdOMoa.   a.  &«&• 

OberUiift«  Beitr«  IH.  a4€.      La^f ix«  HonaUclir,  »792.  S9S. .    ' 
«jjp    KenigL  bescbeid  an  die  OJlierlavsizi&che  abgesaDdtCD;  wd^ 
gea  deaominiraog  zu  ftellea  bey  der  appeUadon^  durchsäge,  lulfi- 
processes^  hangwizischen  poenfaUa  etc»     Deer«  Wratiakmae;  sij 
Üct.  Päj, 

-|-  Hera.  Carl  ea  Munfierberg  gibt  den  gesandteu  der  Ol^erUö* 
aixiach^o  fiälkle ^ ^aubbaftea  vidimus.der  LönigUcheD,  m.|. 
Qct  c  a^  erteihen  cesobiüoo.    g..  Breslaw^  i4.  Oct.  i6ii* 

-^  Köo.  Matlhiaa*  beßatigtdie  OberLausistische  amtaordn&i^ 
g^  Wien,  a.  Nou.  1611. 

Beiaiidera  gfodruckt  4.  1614^    i6a4v  ind  1.636;      Carpb.)DX..liiL.9. 
Oberlauf.  Collvr.  I    1, 

-Könrg  fitatthias  befiätigt  das  priuiiegTum  der  cramer  zaGot-' 
tLz.  d*.  Wien,  a4.  Nou.  161 1.  ' 

Kon.  Matdiias  confirmict  die  primlegien^der  fiadt  Bttdüiia. 
aOk  1611. 

OberamtC'cbe  anordnung,  den  liandtag,  wegen  der  pefij  m  Ljk 
bau  zu.  halten,  ao.   1611.  cf.    Carpz.    EhrenL  I   S27. 

Temeuerung   des  .von    Gersdorliachen    geschlecbtspacauo.   t 
Z^it^au  x6>i.  c£  Carpk  Ebreut.  Q.  106«. 

'f    Ghnr£  Johann  geovge  zu  Sachten  -reichet  Tnd  laBet  if»  ui" 

£n  Tnd  künftigen  vorfieliem  des  ho^pitals  zur  L  fraun  10  Gorltf 
st  faischofssehnten  auf  den  forwercken  n&  die  £ad&    g.  Wiu«% 
%.  Jan.  itiia. 

*  deraelbe  leäet  den  izi^en  Tnd  künftigen  TOrftehim  desKo^ 
tals  zum  heil.  Geift  in  GörLzz  dea  bischofiaehnden  za  Drei!, 
ai^hen^dof  AT.  )bid.  eod. 

*  Khan.  Matthias  beßettiget  der  Aadt  Gamenz  aUe  htfd^ 
gen  etc;    g;  Prag.  9^  fAf^  16  ra^ 

-^  ^ieroaimll8  Ti^enceslaHS  graf  Tnd  freyherr  Ton  dinm  gät  401 
D»  Chrißoph  ßa^de  einen  vrappenbrie£  g»  Wa/ssertiz^  iS.febr*i6>^ 


^* 


i  *        .     -         "  * 

j^    Kon»  'bIhtthuB  bekennt  der  Aadt  Camens  ein  ii^rlAÜw^  you 
.lunfiausend  ihaler.    £.  Prag,  i8.  febr.  161a. 

*    ,Chur£  Johann  Geoi^  zu  Sachsen^  reicket  vnd  leihet  dem  ra* 
Ae  XU  Lauban  den  bischoCuehnden  2tt  GjeibeTsdorff  {•  Wursen, 
\    «,  May  i6uu  ^     ^  . 

1^  \  =D*  Johannes  langius  langenheim^  paL  com.  Lucae  xichel  offi« 
l.  onm  iabellionia  £su  nourii  publicii  ei  nobiliutU  insiguia  conferl 
i    com  cognomenio  a  RuhenspurgL     d.  in  maiori  Glogouia^  r^^^ndif 

i-  *  K^.  Mauhiaa  «iteik  dem  «sdilecht . der  von  noAiz'ki  Scfale». 
äen  vnd  Lausiz  eine  lehnsbeoädgung.  '  g.  Fcanckfurt  am  Majn^ 
27.  Jnnjr  161a.      '      ~ 

f'    Kaia.  Maidiias  gibt  infinictioa  vnd  .  beßallnng  anf  H  Jfcob 
bomidum^  ab  cammerprocurator  in  Oberlanaix»    g^  ^^^h  ^ 

t  -f  Kais.  Blaltbias  fchreibt  ao  den  dechant  Anguft  widerin ,  in 
l    finttiger  desertionssachey  Julianen  puschbeck  vnd  Adam  &ydek.  g. 

Tragf  lösten  July^  i6ia. 
-f    der  Taih  su  Gorliz  befiätigt,  die  Ordnung  md  Aatuten  des 

colle»i  medici  daselbd.  a.  s8.  Augoft  164  a.       Smg.  Lusat  U.  SSx 
4*    l&ais.  Matthias  belehnt  Chrißophn  von   radem  über  die  lierr- 
r^M^naft  Fridl«id|   fieicbenberg^  Seidenberg  «tc    g».-Prag,  leaten 

A'nguft  161  a*  '     Rhön.  Fridlond.  chron.  199. 

f  Kaiserr.  bescbeid  für  die  Obei^lausiziscbe  ab^esamdte^  vree 
I  gen  repressalien,  greoziming  zvfischan  Zittau  vnd  Schluckenau^  vnd 
K  iregen  :au&nbebei^r  burgschaft.  Deoret  Pragae^  xv.  Sept.  mdcxij. 
r:  <|-  Kais,  bescbeid  für  die  landßande  in  Oberlausiz,  vregen 
'  besonderer « lehnspflicht  bei  antritt  eines  neuen  konlgs^  pc^ssession 
r    kuris  venandi  anf  des  ftiffis  Marienßern  grund  vnd  boden,  vnd 

bescbwerlichen  monchis  Georgs  von  königssaak    Decret  Pragae  xv. 

fiept  MDcxij. 

Kais.  Matthias,  tragt  dem  dechant  zu  Budissin  die  vem^ 

f  jnung  des  möacbs  George  vom  königssaal  au£      g.  Prag>  i5.  Sept 
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^    KaUerl  liescSbeid  für  die  kii€bfläBdi9d[ieB  a^^sandtee,  ir 
angegebener  lefansobflenraaz^  Tod  daJk  der  iMf  Tor^alleoe  \t 
TimadbieiUcli  feyn  ibtte.    I>ecr.  Prägte^  x|t  Sept  MDcadj;. 
Lunig  tcftp,  iQR  fe«4;  genii.  U«  697;  . 

I    Kaia.  Matthias  €Oiifirinirt  ^  priml^en  .der  Qadt  Zitub 

f  kais^Mattlnas  läCst  der  ftadt  Zittau  nach,  dassuryng^oii. 
gdbrauene  hier  fanomtdenbraupfamieB  w^zünefamen,  Tadnunklbl 
de»  armuths^.vod  der  ho^pitaler  anzuwenden,  g.  Prag,  2o.Septt6i». 

iKaia.  Matthias  erlatst  befehle  dafs  -maev  die  von  Zitizn^h 
nlden  halber  ^  in  Böhmeir  kerne  arrefte  md  repressjäiea  zu  ^ 
hängen.  .g%  Prag,  20.  Sept.  1612. 

'  ^  Kai&  Ma^übias  befiehlt  den  Apotbecker ,  Johami  büttoer,  m 
GÖcllz,  beim  zncker-  rnd  confectmacheiü,  anch  zubereitimg  dhe- 
mischer  arzneien  mhig  bleiben  ^u  lassen,    g*  P>*?&  s6.  Sept  i6j3. 

.-|r  Kais.  Matthias  erklaret  die  conßrmation  der  LaHbanischep 
piuilegieii  dabin  ^  dals  fie>  was  den  falzmarekt  Tod  bierscbuHUi 
betrift^  nicht  allein  in  Oherlausiz,  fopdern  anch  iDBerhilb  der 
Bueile  auf  S^hlesischen  dorffem  vigorem  ynd  kraffi  babf q  Me. 
g».Pr2^  ^8.  Sept.  1612.  (vnd  nach  Sdilesien,  19*  Öct  16a.) 

^  lUis.  Matübias  befiehlt  dem  landvoigt  Abraham  biuggrafii  la 
dolmaw  ^  <£e  ßadt  L  ä  n  b  4  n  daW  ;in  fchuzen.    g.  Prag>  s8.  Sepi 

^  -f    SSie  T<m  Salsa  cediren  die  zn  ihrer  gesehledbtssiimma  ^ 

nQd  gelder  dem  Hiob  von  falza  anf  Ebers ba  ch  ynd  Siebeaho- 

fei» 9    9xn  termin   Mich.    1613  ynd  George  yon  noftizy' hauptntDB 

»1  Gor  Hz  eonsemiit  zn  des  Hiobs  yon  lalz^,  ynierm  8.  Sept  i&i' 

ausgeftelhen  yersichernng.  d.  99.  Sept  i  &i^2» 

Kais.   Maubias  gibt  inftmction  atff  den  landvorgt  1^  iuoff' 

hat  bnrggraf  zu  donaw.  g.  Prag^  5o.  Sept  1612. 
c£  Carps   Ehrenl.  L  53; 

-f  KaiSk  Matthias  betehnt  dte  gebrudern  ynd  yettenr  vos  (ksAf^ 
Ciber  ihre  guter,,  ynd  so  ffihock  reme  anf  dar  fladi  liöbaS)  ^ 
gesaraier  kJaeo;  ^  Prag^  i^«  Oct  1.610* 


«  ^ 


• 


I  - 


liradem,  eioeo  ade»-  vnd  vrappenbriefl    g.  Pra^  |5.  Oct  i6i3. 

Abraham  bui^graf  zu  donaa  erläßt  eb  abschiedsadireibea  «d 
Sit  Oberlä^uaiaiache  Sünde,    d  Breslaa^  3i.  Oct  i6id; 

,    •;  c£  Cur]«.  Ebrent  I.  54t 

^    Kais.  Matthias  befieh  dem  la&dToki^  £e  Mileibiwgeii  eic  4er 
vom  adel  einsuberiditeiu    g.  Prag,  &  Noa  i6is*. 
Wmarto  Hechte  etc.  HI.  »lA. 

SUia.  Ifatihias  beaaert  dem  Andreas^  Mictiae^  IChriAoph  Tii^ 
^nmaaa  gebrudem  ^remiaa  Tnd  Salomoo  reuifu,  Schöpa^  tfar  wap» 
l^eiu  fc  l^ragy  13*  Mob.  161  d» 

Caspar  ^09  mesrad,  ofaeramiarerwalter,  pdb}icirt ,  die  O  b  e  r  I  a  u- 
•jx lache  vMa  kaiaer  Maithiisis  befiäugte  amtaordaBng.  g.  Budiira^ 
1.  D^  161a.  Oberl  GpUw.  I.  3a. 

Erbeinigirog  zachen  Böfamei»  md  Sachsen,     fto-  i6ia«^ 

Kais»  BfMduas  befiattgt  das  primlegium  der  ftadtapothede  zu 

S^dissiD.    g»  Wien,  94.  Jan.  16 13. 

j-  Kaia.  Matthias  Ipruch,  wegen  eines  easshien  teftameotS)  md  beer» 

geretts  nach  der  £adt   La  üb  an   fla  tuten,     g.  Prag,  a4.  Jan.  161 3. 

-{*     Kais.   Maiihias  gibt  dem  D.  Caspar  doraau  einen  adels-  und 

.  wappenbrief.     g.  Wien,  i-.  Mär^,.  161 5. 

'f    Kais»'   Matthias    befiätigt   die  jähr-  vnd  irochenmärckte    des 

fiadtleina  ^Ißtra.  g   Prerd)urg,  32.  Martii  i&i5.  ^^ 

Weinarts  Recbte  ete  IV.  474^ 

der  rath  an  Zittau  fest  eine  taglöhnerordkiung.  a.  rg.  AprS 
9%ld.  cf  CMrp&  Anal.  IT.  177. 

Wilhebn  ton  liedlaw  beftatigt  die  ardckel  der  fehneider  jm_ 
JSchönberg^  A  16.  Mw  161S;  ,      . 

*f  Hiob  Ton  falza-  fundirt  die  beftell-  ynd  ^terhaltung  eines  ea>i- 
plana  bei  der  kirche  zu  Ebersbach.  d.  fi./Sept^  1618. 

Kaisr  Matthias  rescribirt  in  brauurbarsachen  an  den  rath  zu 
Gölrliz.  d.  B^enaburg  ii.Sepu  i&i3^         «£  &iiig.  Lut.  IL  M4« 
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*  KaU.  Mätdiifts  befiek  iem  Caspar  Veoi  mezradt^  di«  landBaaMb 
eraßUch  anxumahneDy  da£i  fie.  die  ftadt  Laub  an  im  bran^riiar 
^nd  Xakmarckt  vnbeirrt  lassen,     g.  B^nspurg  18.  SepL  i6i5. 

D*  Deihardos  korA,  com«  palat.  Valentinum  tschirmsch  nofici« 
nae  liccntlaium  creat     a,  Gorlicij,  xxj.  Oct  MDxxi^. 

4-  Sjhs.  Matthias  rescribitt  an  die  Oberl^usiziscbe  fiUide 
wegen  introduodon  der  aj^laiion  von  bescheiden  des  okramfs 
vnd  der  verordneten   ron  land  vnd  fiadlen.    g..  ü^u»  7«  ^^"^ 

4-  ^  der  rath  cu  lanban  macht  dne  ordoong  tregen  maans«i«a 
vrdbsftdlen  in  der  pfarrkirche  daselbA.  g.  3a  Decbr.  161S. 

Kais.  Matdiias  befiäügt  die  priuUegien  des  domfti£Eb  sn  Badisf 
sin.  a«  i6iS. 

m 

•}•  Amisbescheid  betreffend  die  volle  landnblidfte '  imbciUBM 
dienfie  der  vnterihaaen  in  Oberlansiz«  a.  Gdrliz  18«  febr.  i6i4* 

*  D*  Aoguftin  -widerin  •  von  Ottersbach^  ^dechant^  Ichreibc  so  da 
rath  SU  Görlix^  wegen  Verlegung  des  felts  Märiae  verkimdigiio^ 
vom  dienftag  in  der  marterwoche  auf  dounerfUg  nach  Jodica.  g. 
Budissin  7.  März  aa  i4« 

4-  Caspar  von  wamsdorf,  haubunann  zu  Jawer  pnbUcht  dasm^ 
term  12.  Oct.  i6iü  erlassene  kaiserliche  rescript,  wider  tuibalxw 
des  fahmarkis  vnd  blervrbars  der  ftadt  La  üb  an.  d«  Janer  17. 
marz,  i6i4. 

'     Oberamtspatent  wider  die  gartknedite,  vnd  das  hemmlanfinde 
gesindeL  d«  Budissin,  34.  April  161 4. 

Kais,  Matthias  rescribirt,  wegen  befiellung  des  lehnrichtersifd 
der  pariwn  curiae.    g.  37.^  May  161 4. 

*  Kais.  Matthias  begnadet  den  Chriftoph  gunther,  dals  derselbe 
cUener  des  hauses  Oefterreidi  ^^y^f  ro^  Wachs  gebrauchei^  lor 
fremde  gerichte  nicht  gehaischet  werden,  von  abf^ben  exemt  kjt^ 
vnd  in  besonderm  kaiserlidien  fchuae  bleiben  föUe.  g«.  Ijnsn, 
ag,  maj  16 14.  . 


\ 
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Beb^ttn  ftid>iieriar  mxhM  wm  Kixxof 
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KttS.  MatihiM  gät  ki  brauurbarsatfaea  itr  leehaßidie  yua 
clHcber  landsasaea  commisaioD,  aa  den  laadToigt,  laDdeahauptmana 
Tiid  cammerfiseal  m  Oberlausiz^  aucb  raib  2U  Breslau»  grlinu 

Kaia.  Matthias  erlaßt  ein  verbot  i?Tder  annabme  der  pobu^ 

jt,  ij^i^  MMlhiu  MCcribirt  an  deir  bai^tm«im  m  OberYaasi^ 
^M«  Inenchaacks  vud  kretsclianifrbars  des  Daniel  wn  Uedlawso. 

Köinssfaaiik  i.  Wien  7-  *^*>''-  *'»'5' ,  ,       ,,         j  #. 

f  Kais.  Matthias  rescribirt  an  deu  rath  au  La  ab  an,  dals  «r  e» 
bei  feiner  am  ».  Sept.  verwichenen  jares  gegebeaea  Fssolulion  .be- 
wenden lasse,     g.  Wxm  7.  febr.  »6i&       .         ,,  _.  _  , 

+  4-  Kais.  Matthias  erläfst  em  firafinanda«^  wider  vagebuhrtacbea 
brevorbar  vnd  kretscbamverlag  in  Oberlausi*.  g.  Wien,  aa.  febr. 
ieiS-.  vnd  ihut  folches  den  landßänden  «*  -wissen,  g.  ib.  eod^ 

Kais.  Matthias  verbietet  die  bierausfalle  der  fiädie  m  Ohef 
lausia,  wäluend  des  brauurbar processea.  g.  Wien  aS.  febr.  161 5. 
Kais.    Matthias  gib»  inftmcüon  aui  die  commissanen  m  der 
Oberlaxisizischen  brauurbarsaohe.  g.  Wien,  aS.  febr.  161.6. 

4-  ehtiftoph  herr  ytm  redem  beßatigt  die  janungsurüeka  der 
Unweber  iu  Serdenberg.    g.  Eridkind  »7.  febr.  1-61 5, 

+  d«r  rath  zu  Breslau  fertig»  Adam&bisches  cession  auf  d»«  von» 
J^e  «u  Görli»,  d.  Ellsabet,  i564  fÄr  D.  Johann  fprembcrg  ge. 
^bene  fcbtildverschreibung  Über   »ö  TOger.  fl.  lirUd»  xinnwis  aus. 

**^  kais/ihmWas  bewilKgt  de»  Fabian. Ton  ftdbönaicb,  deagcbe- 
tenen  pfennig  bei  der  krücl«  m  Siegersdorf,  «u  deren  Täter* 
kaltunc,  m  erheben;    g.  Wien,  aö.  März  161 5.  •     .    j 

.  +  Kai's  Matthias  res«rib»rt  an  den  dtfcbant  zu  Budisain.  mder 
ßjdel-puschbeckischcn  ehesa«he. :  g.  Wien,  ao.  Mirz  löiö. 


98.0 
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f    Kau  M^fidfius  KefiehU  den  tathen  der  0i|dte  in  OberUtasii 

die  ordoungea  in  kleideni  vad  gafter^a  su  bessern  ?iul  ir^ai 

fferjbialienft  des  gesindes  etliche  ardckul  su  veHateen«    g,  VFieii  iS. 

'  «i  a5.  Aptil  «6t$*         '  . 

**        Kiiia..lilaidiiaa  erlalst  befelbl  nach  Bndiaain  wegen  deriiod* 

'  tanfschmaulaei  vnd  errichtang   ^nes  lazareths.    g.  Wien  sS.  AjmiI 

i6x5.. 

-)•    der  rath  xu  Görlis  errichtet  einep  receCi  nrüdlien  iea  cw» 
^  f  erbern  ynd  rchumachem  daselbft.     a.  26.  April  161 5. 

*  der  dephani  zu  Bud^issin  verkauft  dem  ratfae  zn  LöbiA 
dBe  gerichtabarkeit  Aimt  muungen,  nber  dan  kiibeite»  gm  m.-Sjls* 
bichadorffi    g.  i5.  Maf  l6z5. 

*  der  rath  zu  Görliz  befiatigt  die  fchuzenarticul  dafidbft.  § 
l.  Juny  x6i5. 

\  &aii.  Matthias  fpbt  den  Oberlausiziaehen  (liiideii  tteoet^ 
dafs  die  abfertigting  ihrer  geVoUmechligteii  ans  kaiaerL  hoflagefi  3^ 
fett  prinilegien  ?iinadbfieilig  feyn  folle;  gr  Prag  ^».  Jimy  t6iS.  *• 
'  Kais«  «MatÜuas  befiatigt  denen  von  Yeditrie  die  gesamte  be« 
lehnung  nber  fch werte,  Gebhardsdorf,  Meffersdorff,  g. 
Prag,  U  Jnly  f  6i5. 

\     IUm^  bescbeid  Inr  den  rath  au  Zittän,  W^en  mereid  vnd 
abfaörüng  der  iSengen  Tor  ihm,  dem  rathe^  oder-deasai  depotinea. 
.    Decret  Pragae  xy}.  Jnly  Dcxr* 

\  &ai^  Matthias  gibt  den  fianden  in  Oberlan^is,  anen  TSr- 
sorg  wegen  g^ifaaaer  bewiUignng.'    g.  Prag,  > 7.  Xuly'  t6t5v 

Kais.  Matthias  erfordert  yon  dem  hanptmann  zil  SchweiAnz 
berii^  in  fachen  des  raths'  zn  Lauban  vnd  dnig^r  fcfaksüchfli 
landsatti6ii>  den  braniirbftr  belangend-  g-  Prag  k4.  Au|^  ifiti«         • 

^     derselbe  desgleichen  von  den  cammer^ealen.  ^id*  ccnL 

^  Kk^.]llflt^asi^scribinB»£e  cömmissiirie*  In  derOh^rlii« 
sizUt^hett  brMurbarsaehe.  g»  Prüf,  f5.  A^g.  i6f5. 

\  -f-  Kais.  Matthias  erläftt  em  fmindat  wegen  der  gannen  di^ 
dncaMn  m  ^  f raf,  i4.0cl  x6t5«  w4 1 ohkk  &MMi  .4ai  1» 
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desIia^maBii  io  OKerlaaBU  nur  aacbiaditiuig.  §»  Prtg^*  x5«0et. 

*  dar  laadeshMipimann    Cft^«r    von  mezradt  puUiciit  im    der 
Oberlausix   die   k^aerliche  Fesoluüon  wegea  l^rhöhung  des  goU- 
des   ¥od   der  gaozea  thaler^    auch  abachafiati;  etlicher  geringen 
BiÜDsen.     g.«£ud.  9.  Noo.  i6i5.  n 

'f  George  voa  uoßizy  hauptmanii  aa  Cdrlia  pnbUcirt  diese  i|n 
GörliKischeo  landereise,  d»  Jhameo,  g.  Nouhr*  26i5. 

-[*  des  raths.  zu  Görliz  beschlufs  iregeo  veiüeuenu^  der  txtSf 
gekauften  bauerguier  d.  i4.  Noabr.  i6i5.  .      • 

Carl  hänoibal  barggraf  au  dohoa^  laadvoigt,  beldipt  Seyfneda 
wa  liuliz  über  die  herrsdiafft  Hoieraw,erda.  d  ^i«  Noa«  x6i5. 

ef.  OberL  Beitr.  IL  65. 

'*     der  rath  zu  G&rliz  yerpfanclet  dem  Hiob  Ton  üalza.  Lange«' ^ 
flau  md  andere   guter  liegen  eines  darlebns  von  ao  m.  thaler  d» 
4.  Des.  i6z5.  vnd  kaiser  Matthias  gibt  hierüber  gun(t     g.  Prag^  ij: 
Dez.  ißi5.        . 

j-  Kais.  Matthias  rescribiit  an  den  rath  2a  Görlijs  m  diffef^ 
lien  ^  C^eorge  lauterbachs  Tud  der.  Glaserschen  erben,  g.  Prag,  5, 
Dez.  i6i5. 

*  ChriAopk  herr  voiv  redem  verleihet  dem  Hadtlein  Seiden- 
b^rg  den  wein- vnd  brantewein&chanck^  d.  Fridlandt,  3o.  Dez,  i6x5. 

Kais.  Matthias  fezt  eine  commission  zu  vntersuohung  der  Ober« 
IjLiisJzischen  lehne,    ao.  i6i5  (al.  26x6) 

.  c£  üoftnann  AH  59»      Jenich.  thea«  iim  fetid.  lU.  965.      Weinart; 
.  Lehnr«  I.  lu 

1616. 

,\-  Vertfag  des  raihs  xu  Görliz  zwischen  den  tachmadbem  vnd 
lachseherem  dasdbfi.  aa  3o.  Jan.  t6i6. 

D.  Michael  mascus  macht  ein  legst  für  die  fchulcollegeu  rod 

«sidere  in  Zittau,  a.  4/i4  März  i6f6.    ^        cCCarpz  Anitl.IIl/106 

4-       Kais.    Matthias  rescribirt  wegen  Heinrichs  von  fcharfibdt  an 

einen  ziegelftreicher  zu  Zittau  "verübten  todschlags.  g.  Pragi  5.inarz 
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.-}-  die  cammerräthe  sa  Prag  ISstea  den  Jeiiaiui  b^tifU  ejfMnsam 
comim$sar  in  brauurbarsachea  des  raihs  su  Xiauban,  iriderdSek 
der  meile  befindliche  Schlesbche  landsassen.    g.  Fragi  ii.  main 

f  Vertrag  wegea  leitung  des  röhrwasjiers  auf  das  bargleim  xa 
Budissio.  g.  X4.  märz  1616. 

«f-^  D.  Augufiin  widerto  von  ottersbach^  comes  palat  Todthnm« 
dedumt  bessert  vnd  mehret  dem  M.  Elias  cüchler  Eän  voriges 
l^appen,     g^-Bodissin,  aa.  März  i6i6. 

+  Kais.  Maiüu'as  rescribirt  an  die  commissarien  in  der  al^emi« 
nen  brauurbarsaclie^eta  g«.'Prag  »3i  Mirz  i6t6.  ^ 

I  Kais»  Matthias  Terordnet  an  den  rath  zu  Görliz,  daß  fa 
ausländischen  zußand  nach  5o  jähren,  jähr  vnd  tag,  den  näidifiea 
erbeil  auf  ihr  ansuchen,  ohne  allen  fürAand,  zu  verabfolgeit  %* 
Prag,  29.  Märr  1616.  Sbg.  Lu«.  I.  691»  Weiiuu-t  Rechtc«te.IV.i64' 

?j-     Kais.  Matthias    rescribirt  an  den  tandvcngt  in  OberUnsizi 
dafs  >die  aduocaten  die   einzureichende  fchriffien  mit  eignem  nah- 
men Tnterschreibeu  follen.     g.  Prag,  8.  April  161& 
^  Corp.  iur*  Los.  96.     Oberl.  €oUw.  L  71. 

^  Kais.  Matthias  eot^rmirt  die  vom  rathe  zu  Görliadetn  ge- 
li^ercke  der  ma  ngler,,  fchwarz-  vnd  fchönfärber  dasetbfi  rotem  5o. 
April  1  j.  g^ebene  artickel  vnd  verleibet  demselben  m.  hand- 
tverckssiegel:  g«.  Prag,  xo»  May  16 16; 

I>.  Daniel  ßaude  flifftet  ein  fiipendium  zu  Görli^    a.  5l. 
May  i6i6.  '  -  "^ 

f  Kais.  Malthiais  rescribirt  wegeu  begnadung  des  Heinriclii  tod 
Icharfsodt    g.  Prag,  18.  Jiin.  1616. 

"f  KaiSk  Matthias  gibt  Heinrichn,  Auguft  vndt  Vahnäa  ffM» 
dem  vnd  vettern  ritter  einei^  adels-  vnd  vrappenbrie£  g.  Fnig»  & 
Int  16*16. 

•f  Kais.  Matthias  vervwlligt  dem  rathc  zu  I/o  bau  dne  fidgan« 
des  zolSs  von  ausla^(£schen  wagen^  zu  besserung  der  Brücto  w 
"Wege.     g.  Prag,  9.  AuruÄ  1616. 

*    Kais«  Mauhv&s  lasset  es  bei  dem  beschhisse  des  rad«  zix  L^^nHh 


AA  Aar  breüorbar  nicht'  dardi  weiber  verseliea  werden  fotfe*    g.    . 

Prag,  9..Auguft  1616.  v^ 

•f  OttenmifsverordnUiQg  an  den  Hofrichter  Hanns  caspar .  Toa 
haugimV  wegen  eioAeUttog  der  ScliäT£M»dt  execuuoii.  g,  BudSaaitt^ 
la  Aog.  t6ißf    •  \ 

*  ChurL  Jc^nn  george  zu  Sachsen  yersdireibe^  die  abgebroii-' 
oene  ßadt  Osdiäz  liegen  einer  freiwilligen  ftew^  TorbittUch  an  dea 
raih  cu  Gorlis*    dr  Dresden^  t5«  Aug«  1616. 

*  LaüdesbauptmannschaftUche  Tcrlu^iug  wid^^r  ätb  mei&üiscfae 
Pfennige,  g.  Budissin,  Si«  Augufi  i6i€. 

^  "(«  Ordnung  wie  es  mit  der  Schlesischen  vnd  Lausisisdien  exp^ 
dition^  cu' beförderung  der  jufiitieD  gehalten  werden  foH;  Sign. 
Pragi  19    Sept.  1616.  Corp.iar.  Luv.  4&  OUam.  Cri^;  L  SS. 

-}•  LandesnauptraannschaftUcfaes  patent  weg^n  erhöhung  des  fiadl- 
colles  zu  Laub  an.  g.  Budissin,  a4«  Sept  i6i6. 

4-     Kais.  Matthias  erläfst  ein  zollmandat  für  die  Oberlaus ii; 

g.  Frag,  10.  Oct.  1616. 

^fieidnd«  gedr.  ca  Bud.  Corp.  iar.  Lqs.  4S2.    Ofiliu.  Collw;  R.  sm. 

«^  Kais.  Matdiias  rescribirt  an  den  ratli.su  Görliz  auf  eine  ite« 
iiie<Uate  appellation.    g.  Prag,  17.  Oet  1616. 

4-  y erneuerte  Ordnung  bei  der  (ladt  Zittau,  wie  bürger,  vor« 
Ilädter  Tud '  TUterlbanen ,  auch  gesiude ,  fich  in  Kleidung ,  mit  rerlo« 
bung,  hochzeiten,  kindtaußen^  begräbnissea  verhalten  foUeiL  pubL* 
^17.  Oct.   1616.  CarpE.  Anal.  IH.  177. 

Joadti])i  von  eisersdorff  verkauft  die  Reissigmükle  an  den 
rath  der  ftadt  Zittau,    ao.  1:616.  cf. Caqps.  AnaL  I^  140^^ 

Abraham  friese  ffifilet  ein  fchullegat  zu  Lauban*    a*  1616. 
ei  Gioasev  lY:  iSS.e. 

George   von  döbschiz  atif  Schadewalde  ^errichtet  eiiiei  Itu» 
lOratslpundadon.    d.  S.  Jan.  1617.     (pubL  7.  Jan.  ißßa.y 
€£  CaqpSi  fihrenl»  IL  ^69*    .Weail,  döbsck  genaal.  107» 

5$* 


\ 


a84 


4 
> 


1617. 
•j-    Laodvogieilichep  rece&  zwkeken  Hanm  woIf  Toa-fiiieni&e^ 

ynd  der  gemeinde  za  Pulfsniz..  a.  Bodisiin^  ro»  mirs  iSi%. 

der    rath  zu  3udi8sin  fezt  eioe  ordaung  vegea  des^walk 

jnArc^kts  daselbü  a^  4«  nmy  1617» 

-^  D.  Augultia  wideria,  com«  pakt.vod  dechant,  ^ibt  dbBi4X 
Johami  vnd  Jacobe  gebrudera  phiiipp  einea  wappenbnet  ^Bdis- 
ski^  12.  Sepu  1^17. 

*|-  der  Täüx  zu  Lob  au  fertigt  lur  Johaua  ttaBrltuan  fisda^ 
pfiurrbu^riU  dUselbft,  eine  beßalluDg  aua^  g.  Löbai%  am  MicbacliSi^. 

-f  Käpig  Ferdioand  gibt  deo  MudeA  ia.0berl»ttsifl  einen tow 
sorg  Yud  geueralconfirmaüoo  ihrer  priuilegien»  g.  Budissia^  6L0cl 
\6 1 7.  Sing.  Loa.  L  64o.  Altmauh Zitt  Khift  Sao.  Ölans <x>liw.  IL  i5S6. 

Hiildi^Dgseid^  dem,  könig  ferdinaBd  gesckworeo^  zu  Budis* 
$ija<^  am  6.  OcC  16^7*. 

-f     der  raih  zu  Görliz  macht  eine  ordatuo^  vegea  der  Urdi» . 
ßelleu.    ao.   1617^  BesondeFs  gedruckt  4» 

-j^  HiQb  TOQ  falza  fiifilet  das  caplaDaUiauTs  bei  der  Idrebe  zu 
XLerzbach  ynd  CanuersdorC    ao*  i&i7*. 

x6i8. 

-  ■* 

.-{r    Hanns  george  icon-  'wamsdorff  Terwilligl,.  daJ&  die  al^tanog 

des  kirchhofs  zu       .     ^    deme^  £0  die  meiue  labores  darl^  faa^ 

ve)rUeibe;  g.  »5.  märz  1&18L 

.  -|;    die  von  Saiza  errichten  einen  geschkchtsvertrag  zu  LauiMUHj 

am  50.  TxiSkr%  1618^ 

-f  Commissionsreceß  in  puncto  des  bieryrbara ,  zunschen  den 
knde  ynd  dea  ßadien  Badissiny  Görliz,  Zittau^  Laabaa 
Ynd  liöban.    d.  7.  April  1618.  OCuu.  Collw  I.  689^ 

^'  d^  rath'  zu  Budi^s^sln  gibt  der  fta^i  L-ohfi-u  einen  TO^rs 
"wegen  de^r  bierabfuhrß  in  das  doj4F  Lehen,     g.  18..  April  lÖvS^* 

Anpe  bergeKio  erläutert  vnd  be&immt.djie  .y^b*  ihrem  ebeman; 
ne  errichicte'  ftipendienfiifftnng.  zu  Gär  Uz«  d.  22.  May  16  i8; 
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ier  null  so  Biidi»sin  bekenht  Gregor  mettfgcr  fin  dtrkhn 
TOD  5oo  thaler.     d.  5i*  M^y  1618*. 

^  Hiobs  ton  falza,  auf  Ebei^sbacb,  lezter  "wille  vdcI  fundatip» 
aeo.  a  die  Itdiann  bapt.  161 8.  Abdr.  Salx.  dociun,  11 4. 

^  Seyfried  herr  von  kittliar  beAtifi  dea  Andrea»  ridbter ,  wegen 
Terubier  ynirewe  an  dem  a^men  Lazarus,  ttnib  das  auf  fem  Laala 
erlangtes  priuilegittm  des  Herbrauens.  g.  Hoierswerda,  Johann  bapt 

-j^    LandvoigteilicKer  recefs  zwischen  dem  rathe  vnd  4er  bürger- 
^achaft   zu  Camenz,    wegen  zusanmxenlLunfte ,  gemeinäkeften ,  knr- 
chenfiande,    htfigeholz-,    t^rg^errechts  ^  Tiehweide,  [ynd  anderer  vr^ 
rangen^  kx  54  artickeln.  a.  Budissb^  4.  Sept  i6i8* 
Weiaart  Rechte  etc.  lY.  3i8. 

-f-  der  rath  zu  Görliz  erläßt  ein  patent  wegeu^der  haufsgeweh» 
xe.  ,  decn  4.  Sept  iGiSU 

dersdib»  erlälst  dergL  wider  die  hausirer.  decr.  6.  Sept  1618. 

Verbot  wider  aonalnue  der  Meilsn.  dreyheUer^  Tnd  Henne« 
bergschen  pfennige.  d.  so«  Oct  161^8^  cf.  Carpz.  Ebrent  I^  aio* 

der  raih  zu  Görliz  decretiret^  111  welcher  majafse  die  ^nter* 
tEuinen  der  tandbüi^er  zu  .citiren.  aö.   1618.^ 

Fundamenta  et.  rationes^  cur  regem  Ferdinandum  Boemi^  Mo- 
vaui,  Silesii,  Lasati  agnoscere  non  potuerint     IMDcxpc 
Besonder^  gednickt^  Prag  in  4. 
■f     der  böhmischen  directoren  bescheid  auf.  der  Oberl  au si zi- 
schen abgesandten  vnterm  3.  May  vnd    ...    c.  a*  beschehencs 
anbringen,     g-  iu  consüio  direotionis^  i5.  May  1619» 
Lendorp»  i  63a.    Sing.  Lna«  !•  ag*  and  9^*  ^ 
f     die  Undßande  in   Oberlau siz  errichten  ein -pactum^  da& 
iein  laudsafe  f^n  lehn-  oder  erbguth  an  jemand  anders,  als  einen ^ 
^necschildigen  vom  adel  verkauffen  foUei.  g..Budissio,  7.Juny  1619- 
'     Bofijnann  UI,  ag.     Lunig  corp.  im.  fcud,  U.  7^b.^   Oberl.  CoUw. 
ilo49.  .  . 
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*  Adolff  von  ^ gersdorff^  eberaboilshtfipittiaiiii  in  OberUäsls, 
erläfst  eia  patent  wegen  verhalten«  bei  isigea  gefab^lichen  lanfiea 
g.  Bttdissio^  a4.  Jnny  1619. 

4-  Carl  annibal  bnrggraf  zu  donan,  landwigt  in  OberlanJi^ 
erlalkl  ein  patent  wider  umlaufende  gartknechte  Tad  landbescfaaf- 
ger.     g^  Budiasin^  a5.  Juny  i6ig.  OberL  Collw.  LraS. 

^f  Confoederation  der  böhmischen)  acUeaiachen,  maKnadieQ  md 
lausizischen  (lande,  wegen  der  religion  vnd  anderer  poncle.  g.  \x^ 
3i,  Jttl.  1619.  vnd 

\  Receia  swUchen  Böhmen  vnd  dßn  vniiten  landen  eines,  Oefi» 
^  reich  vnter  der  Ens  andera   theils«     g.  Prag,  16.  Aug.  1619. 

Besonders  gedruckt  xu  Prag  vx  4.  su.Brieg  io  4.  da  HoafV.a.5% 

Loadorp.  L  4.  37,  58.     Meterani  IL  Sr.     Limig  p.  %.  76.  Ilett, 

europ.  I.  .ai3*  ▼.  216«     Carpz.  Ehrent.  L  90« 

die   confoederirte   ßande   melden  dem  chuifurli  Fiiedridi  von 

der  pfal2,  dafs  er  zum  könig  in  Böhmen  gewählt  sey  j    g.  Fraj>  £ 

Sept.  1619.      ^  \ 

absonderliche   artickel  der  böhmischen  fiande  vnd  incorporir- 
tcn  lande,     g.  Prag,  4.  Sept   1619.  Besond.gedn  xuPnf  ini 

Vergleichnng  des  raths  vnd  der  hecken  zu  Zittau  wagender 
brod-  vnd  femmeltaxe  nach  gewichte,     a.  26.  Sept  1619. 

*c£  Carpz.  Anal.  IV.    169. 
Kön.-  Friedrich  gibt  vorläufigen  versorg,  wegen  fefihakuDg  der 
prinilegien  Böhmens  vnd  incörporiter  lande,    g.  cloller  V^aUlMs^ij 

Sept.    1619*  -  Londorp.  act.  pabL  4iu 

-f- .  Kön.  Friedrich  gibt  den  ftanden  in  Böhmen,  Schlesien,  B&h* 
ren,  auch  Ober-  vnd  I^ieder^-Liiusis  eine  religionsversicberang, 
vnd  zusage  ^gen  bestätigung   ihrer  priuilegien.    g.  kloster  Wald« 

Sassen    I O.  .Od.  1 6 1 9*  Grosser  L  »27.  V. 

Obeclaüsizischer    latidtagsschluls    wegen   ^erhöhung  der 

münze,  a.  Budissiu  10.  Oct.  1619.  c£  Carpz.  Ehrent  laioi 

-|-     Chriftoph  von  rechenberg,  kloßervbigt,  ftdlt  an  Abraham  fkb- 

ter  eine^ vocation  2um  p&rrer  in  Bernftädt^l  aus,     a.  1. Haobr. 

t6t9.  ,  - 
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^^  titis.  Ferdiaand  erlä&t  eine  vermahnimg  an  die  TateiihaDep 
£euier  kSoigretch  vnd  ländef.  g.^  Wien,  i5.  I>e2br«  1619. 

der  rath  au  Görlia  mzchx  eia  fiatut^  wegen  ^^löbnisae^ 
bocbaeiten  eic   aa  1619*  ^ 

i6a<x  ,  ^ 

'^  Kon.  Triedridi  re8cril>irt  an  den  radi  ztt  Görlis  wegen  der 
immedia^en  appellation^  vnd  ab  inierk>cutoria.  g.  Prag^  17.  Jan* 
(jaX.  Jun.}  i6ao.  Wieaand  dis««  de  promu-c^.  etc.  42* 

4*  die  defenaoren  in  Oberlausiz  ermahnen  die  abaüsain  au' 
lAarienftern,^  den augspnrg. confessionsverwandten 2\i  Wittgeniaü 
£e  kleine  kircbe  Tor  clem  thore  daselbA  einaviräumen.^  ^  d*  Bndia* 
lin^  ji8.  febr.  ^690.  Knaatli  Sorbw«  Kgscli»  a55^ 

die  zu  Muhlhansen  veraammehe  dbur-  Tod  andere  Fnrfien  Ter» 
nalineadie  böbmis^e  etc.  vnd  Lansiaische  Aände^diewafföcinie-^ 
derznlegen.  g.  ^t*  März  1 6a  o.         Londesp.  II«  x6,    Tbeat  Earop.  IL  46. 

Kon«   Friedrich  erbittet  die    Oberlansizische  [fiande    za 
taufzeugen  (eines  prinzen  RuperU  im  märz  iGao.         ef.  Grosser  L  an^g 
^     Credenual  für  die  Oberlansiziftcben  gesandten  aum  gene* 
rallandlag  in  Prag*     d.  Budissin^  s3.  mirz  i6ao. 

die  fiände  des  königreicbs  Böhmen  vnd  der  incor^rinen 
lande  vereinigen  fich  über  gewiise  artickeL  a«  Prag>  donnerfiag 
nach  .Ocul],   iGao.  Besonder*  gedr.  in  4«      Lo'ndorp«  IL  4^ 

*  die  raüie  dto  ßadte  Bndissin,  Görliz,  Zittau  vnd  Ga- 
me n  ar  bekennen  dem  ^  herzog  George  radolff  zu  Liegniz  eta  ein 
darlehn  ^on  funfzehntansend  thaler.     g;  in  Olterfeyertagen,  1620. 

Hanns  vrölff  von  Ichönberg  befiäügi  die  fchüzenl^rüderschaffb 
zu  Fnlfsnia.  d.  a3-  April  1620. 

*  Legaü  coronae  Hungariae  confbederationem  offerunt  regi  Fri- 
derico  et  ordtnibos  B^hemiae  ac  provinciarum  incorporatarum ;  in 
arcc  Pragensi^  die  fefto  f.  georgii,  MDcxx.  ^  ^ 

^  articuli  coofocderationis  imer  ordines  Boemiae,  Sil^siae,  Mo- 
rauiae^Liisotiae  ah  vna,  Hmigariae  ab  altera  parte,  condusac  in 
^rce  Pragensi^  m  fefta  fl  Mara>  MD^zZr  iKMidorp*  48« 
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^  Köiugl.  besckeid  Tut  Sto  ralH  zu  LauLiin^  wegen  torklunft 
an  den  gutem  des  Uoftm  djfselbA.  a.  Pragae  xxv.  April  163a 

•{-  dergl.  für  die  abgesandte  der  fechsAädte^  mit  'den  bmd« 
fiänden  vier  personcn  zur  landvoigtey  •  vonsascblagen»      i)ecr.  97. 

April  16  so.  , 

4-  köiugl.  decret  für  Joachioi  andres  fcbligkhen ,  graf  in  Pm^ 
saU|  als  ernannten  landvoigl  in  Oberlausiz.  Decr.  Prape^^^ 
Mav,  1620- 

Dofoihee  fcbuberuni  abufsin  zu  Marienßera^  beßati^  £e 
artickel'der  fchumacber  zu  BernfiädteL  d.  ^8.  May,  1620. 

-^  «— -  —  befiäiigt  dem  Cbriftoph  ?on  nofiis  das  kircbkbnn 
Rüdmeriz.     d-  la.Juny  i6so. 

4-  KLön.  Frledridli  rescribirt  an  den  landvoigt^  wegen  des  dem 
raihe  zu  Lö bau  zu  überlassenden  p&rrlehns  daselbß«  g.  Prag  3o. 
Juni  1620«  Dittmann  8o3, 

-^  Kal^«  Ferdinand  gibt  dem  cburfurß  Jobann  eeorge  zn  Sidi* 
sen  commission  vnd  vollhiacbc  zur  ^xectdion  wider  Böhmea  etc. 
g.  Wien,  ,6.  Jul.  1620.  Londorp*  II.  ij6^«    Grooer  L  i5o.  t, 

I     Kais.  Ferdinand  gibt,  wegen   übertragner    commissioo,   dem 

cburfurft  zu  Sachsen  assecuradon,  ynd  fezt  die  Ob  er  «^tocI  Nieder- 

Lauaiz  pfandweise  ein.     g.  Wien^  6.  July,  ib'so. 
Corp.  iur.  Lns.  4^7.    Olans.  CoIItt.  iL  i38^ 

Ki)n..  Friedrieb  belläügt  D,  Jacob  bomidum  als  tammerpro» 
curator  in  beiden  Lausizen.    g.  5o.  JuL  i6ao. 
-|-     itönigL   bescbeid  für  die  abgeordnete  der  Hadte  Görliz  Tnd 
Zittau,   wegen  bierabfubre   der  dor&chafien  Scbönau^  Kies- 
dorff>  Dittersbacb,  etc.  act  Prag  i5.  Aug.  1620. 

Cburf.  Jobann  george  tu.  Sadbsen,  resaibirt  an  die  Oberland 
siziscbe  ßände^  mit  Übersendung  eines  abdrucks  der  kaiserlidi 
cnmmission,  dafs  fie  ihm  die  riiierpferde  geflcllcn,  aller  zageom« 
tbelen  huldigung  fich  entbrecben^  vnd  ^ur  tbätlicfakeit  wider  San, 
kriegsvolk  fidi  nicht  foUen  aufbringen  lassen,  g.  Stolpen  So.  Aii^ 
i6ao» 

CburC  Johann  george  fordert  die  Obcrlausiziacben  Baa^ 


««9 
«ir  ergebimg  an£.g.  Stolpen;  sa;  Augüft  (ai  a5.  Äug;  J.  i.  al-  7: 

Sept.)  l6so.     Londoi^.  IL  aig.  Theat  Earop  L  423.  Meyeract  pabL  IL328» 
-J-     Joachim   andreas  fchliek   ersuchet   die    Oberlatttteiache 
Bande ,  ^  ihm  ihren  eqtschlu^  au  eröfnen ,  was  fie  zu'  thun  ^emei^ 
jiet.  N  d-  Waitenberg,  37.  Aug.  ißao, 

+  Herz.  Johann  george  TOn  lägcrndorf  etc.  ersucht  die  Ober« 
lansiziachen  fiande  bei  dier  confbederation  jra  verbleiben.  ,  d. 
Ij&bau^  p  Sept.  1630«  GroM«r  L  aSa  o.  ^    ^ 

Churf.  resohit  auf.erklärung  der  Ober  Jausizischen  fländer 
d.  Bischofewerda,  9.  Sept  1620.  '         ; 

+     K.Ö1K  Friedridh  begert  an  die  Oberlausi^ische  fiande^  fei« 
Bern  tonimissar,  dem  herzöge  zu  JSgerodorf  die  huIdi||UDg  zu  lei- 
f    .  ßmy   vnd   Yerßchert,  dafe  diese  gwtwllligkeit  ihren  pni^egien  tu« 
.    schädlich  ftya  foUe.    g,.Prag,  if.  ^ept  16510. 

Bdtr.  «ut  KgvlgBch.  IL  71*  .       ^  .       .V 

4-  D.  iphaniv  philipp  errichtet  du  notanatjnRruinet  über  Hanses 
glidi^on  mihi»  auf  Neundorf  eta  ]^rote(Ution  Wfgen  feiner  ric« 
tcrpferdsdienfte.     a.  GörUz,  16-  Ocu  i6ao. 

Chucsacbs.   accqrdspuncte   für  die  ftadt    JSudissm  im  Oct* 

1630.  c£  Grosser  L  333.        ,.     ^    ,    _.     .  j_       r 

*     Chur£  Johann  george  nimmt  die  fladi^  L.  o  b  an  zu  gnaden  auf^ 

ynd  verspricht,  fie  bei  ihren  priuileglen  etc.  zu  fchuzen*  g.  Löban, 

Chriftpph  von   redcm  beOaiigt  die  amckel  der  Lurschner  za 
Seidenberg.    d.  33.  Noubr.  1630. 

•  1631: 

Eudolpli  von  ponickatt  beßätigt  «Be  pniülegieit  des  fiädleifls 
Uoierswcrda.  d.  4.  Jaü.  16a».  j  «,• 

*    Johann  emerich,  comes  palat.  gibt  dem  Johann  vnd  Jfihaa,  ge- 
brudem  buWner,  «ancn   adels-  yrxd  lyappenbriet    9.   Görli*,  39. 

•    +  *  Chnrf  Johann  george  xumint  herren,  ritterscbafi  tnd  fiädte  in 
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Ob^erlaiijix  mit  dustiahme  eimgev  Tom  adel,  zugaadea  atif^  vod 
^rspricht  ihnen  coafirmaliou  der  pnuilegien.  g.  £h-esdeii|  si.fisbr. 
162  u  Grosser  L  235.  w.    QberL  Collyr.  U.  1S89. 

4-  Terlrag  der  bruder  Vad  vettern  von  S*lza,..  über  fuccessioa 
in    beauzung    der  aonnsen  ihrer  geschUdbtsgelder.     g.  Görüz^  22. 

März  1621. 

*  Tergleichang  zwiscl^en  dem  obriAlieuteiiam  Carl  yoDkra,TBd 
dem  rathe  asu  G  ö  r  1  i  z  "vregCD  verpfiegÜDg  vnd  verhakens  der  dik* 
quartierten  m Annschaf l     Sign.  4f'  März  1621» 

Yrsula  -weifshauptin^   ablLbia  zu  Marieaftern  beßitigt  dk 
Bernßädte).  ptiuilegien.  d»  i5»  April  1621. 

AnschLig,  dafs  die  verbotene  polnisd^  pfenaigevriederam  «dh 
zunehmen«  a.  24u  May  i62>.  cf.  Carpz.  Efarentl.  ^10. 

.+  Kais/ Ferdinand  heßaügt  dem  markgrafthum  Oberlausix 
den  chnrsäehs.  accord  ynd  die  priuifcgieu.  g.  Wien,  lezten  Jun.  1621. 

4-  Oberlaus-izischer  iandtagsbeschlufs  zu  Cameuz^  tt^^Y 
262».  -Obeit  CoUw.  IL  rSgi. 

-1^  Churf.  Johann  george  erläfst  ein  mandat  in  Ob-erlansiz  ire- 
geu  voUeir  latidübllchBr  dienfte  ynd  gehorsams  der  yntertbaoeo, 
auch  ynterschriflt  der  .  concipiften  bei  fupplicationen.  g.  fia(fissi6^ 
iOe  Jul.   1621.  eorp.  wir.  Lnsi  394.     Oberll  Collwv  T.  6f#. 

jp  Churf.  Johann  geoi^e  rescribirt  an  das  obßramt  \regen  des  den 
euangeliscben  zu  Wittchenau  eingeräumten  kirclileius  daselbft. 
d.  DrefsdeDy  7.  Aug.  1621.  Knanth  lorbw«  Kgsch.  260. 

'Y  Bisch.  Johann  zu  Breslau  erteilt  den  kupfersch^iden  ia  Schle« 
sien  ynd  beiden  Lansizen  einen. fchuzbnef»  g.  10»  Aug.-i6si. 

'f  Churf.  Johann  george  überschickt  dena  M.  Caspar  tralles,  prl- 
marins  in  Z  i  tt  au  ^  ein  yergüldetes  triackgeschirr  zur  yerehniog.  & 
Dresden,  24.  Aug.  i6ai.  Carpz.  Anal  id.  2 7. 

Yrsula  weilshauptin,  abtißin  zu  Marienßerni  befiatigt& 
lOBung:  d^r  fchmide,  Ichlosser,  buchsenmaeher  ^  yragner.,  bäuner^ 
tischer,  fporer  vnd  fchwertfrger  in   BernAadiel.     g.  Barthol  iSai. 

*  Adolff  von  gersdorff^  lanishaupimann  vad  oberamtsverwaller, 
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belehnt  dmiloph  freäerr  Von  fchellendorf  mii  dem  dorf  Halbe 
rnd  den  |>anerp  2u  Klüx.     g.  JBudissui*  g.  Sept»  1621,. 

*  Kais.  Ferdinaud  eilä&t  in  die  Oberiausi^   ein  münxmanr 
'    dat.    g.  Wien  i3.  Sept.  ißuu 

-{*  Formal  des  huldigungseids,  an  Cbnr£  Johann  george^  als  kal^ 
*aerL  cqmmissar,  zn  Ca  mens  ^,  Oct.  1621.  ,^ 

Hofimanii  IL  85,    Grosser  I.  aSj.  7. 

*  *Qiur£  Johann^eorge  y^rwilUget  dem  xaihe  su  Görliz  fedbs 
Wochen  lang  kleine  münze  verferugen  yud«  pregen  zu  lassen,  d«' 
Lobau,  s4.  Noubr.  1691. 

*  .(3mr£  Johann  george  verwilligt  dem  radie  tu  iGörliz-  noch 
auf  fechs  Wochen^  neben  pfennigen  *  auch  argeot  kreuzer  vnd  grp^ 
schel  zu  miinzen,  vnd  rescribirt  zugleich  *w^en  der  Jägerndor&oiea 
fbrderupg.    d*  Dresden^  6.  Dezbr.  1621« 

« 
I     Adolff  Von   gersdorf,   oberamtsverwalter  in  Oberlausiz  er- 
laßt ein  patent  ynder  plackereien  der  foldaten.     g.  f^udiasesy   9; 

*  ^r.  i6fta.    '  ObefL  CoUw.  L  j25. 

^  brüderlicher  vergleich  der  von  Perizig  auf  Wilcka'u  vnd 
Hiederrudelsdorf  A  10.  März  1629^ 

Tausch  zwischen  Elias  von  haugveiz  auf  N'eukireh  vnd  Hans 
melden  daselbÄ;!  d;  3«  Jan.  tnd  oberamtUch  bellätigt.    d.  i3.  märz 

1623.        ''•.-'   ^ 
4*     der  raih  zu  -Görlis  erläfst  ein  patent^  vregen  annähme  der 

•  foLreckenberger^  vnd  vrider  einführung  der  pa^phane.     decr«  9.  Apr. 

t6aa. 
4-     Innenlarium  den  pfarrdienfl;  zu  Meffersdorf  betreffend|  neu 

aufgerichtet  am  Walporgis  1699«  .  .    Friexsche  Reihe  etc»  17. 

Ghurfürft  Johann  george  rescribirt  an     •     ,      .  .  5 ' 

treeen  ankaufe  der  lanxi^ter'^  d.  Dresd.  10.  JuL  1692^ 

4-  ^  Johann  emerichi  com«  palat  erteilt  dem  Blasius  treidmaun  ei« 

nea  *wappenbrief.  g;  Görliz^  lo.  JuL  1622; 

•     37* 


d^ 
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'f  FerdinftBdus  emeftu»^  »diiclux^  patri  Ferdirnndd  imperatoti 
oonun^Bdai  depuiatOs  Lusattenses«.  Yieiuiaey.  üi.  Joly  i&is.  , 

f  Kab«  Ferdinand  ttefiikigt  die  Tom  "konig  Matthiaa,  d.  Bodknii^ 
5*  Sept.  »6x1-  den  ßänden  ia  Oberlaua^is  gegebeDC  iMcnnMioB 
des  freyed  exereitii  religionia  Aagufianae  confesslpnis.  g.  Oedeaboi;^ 

Los«  Top,  di^^L  262*  Hift.  eccL  ^ttan..35u  "  Oherl  Colin;  H  lii^. 

*  Kais.  Ferdinand  confirntuit  dea  Händen  ia  Oberlaasii  aB^ 
ihre  priuileg^en.    g..  Oedenburg,  a5»  Jufy  t'622«. 

^  Lut.  fup.  dipl.  259-,    Grosser  L  2te«~   OberL  Collw;  Ik  iSgS.    . 

•^  Ferdinandus  impera^or  ecciesiad  Budissineii&U  cänooios, 
capituio  etc.  con&rmat  onuiia.  iura  et^  priuilegia*.  .  d-  Soprobi j ,  xxr. 
JuL  MDcxxij.  ,  ' 

-^  Kais.  Ferdinand  confirmirt  der  Bsb^k.  BuiUssin.  aHe  Sre  prröik- 
gien.     g.  Oedeabiirg,.  zS.Jah  1622^ 

*  Kais.  Ferdinand  befiätigt  der  fiadt  Görtix  pritdlegieo;  fiato- 
ten,  aucb  .wegeil  der  neuen  fchui  ynd  des  ye^t^ofs.  g.  Oedeo- 
burg^  s5a  Juli   1622« 

-^  '  Kais.  Ferdinand  confirmirt^die  priuilegiei/ diev  fiadt  Zitt tu. 
g.  Oedenbarg,^254  JuL  i6aa* 

-f  Kais.  Ferdinand  confirmirt  die  priuilt^en  dbr  ftadt  C  aon  enz. 
gt  Oedenburg,  a5.  July  1^22. 

-{*  Kais»  Ferdinand  confirmirt  die  priuUegien  der  fiadt  La  ab  aa 
g.  Oedenburg,  25;  July  löaa^  / 

'f  Kais.  Ferdinand  confirUurt  die  priuilegien  d^r-  fladi  LobaTx. 
g.  Oedenburg>  aö*  July  1622. 

*|-  Kais.  Ferdinand^  beftätigt  die  priui^giea  des  eonnentt  ünjiu^ 
Krelofter  Marien tb-at     g.  Oedenburg,  25.  July '1622. 

Kais.  Ferdinand  beftätij^t  das    vom   kaiser  Matthias  d  ft^ 
3a  Sept   161 '2,  wegen  der  Kierausfälle  der' ftadt  Zittau- g«gßteic 

prittilegimn.     g.  Oedenburg-j  aS.  July- 1622; 

Kais.  Ferduiand  befiätigt  die  yom  kaiser  Budolfi*  d^  Frag,  li» 
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Jim.  1505.  Thd  voA  kaisei;  Matt&iaSy  d.  Wien/ a  4.  Jan.  16 1-5  für 
die  fiadtapothecle  ia  Budissiä  gfgebene  priuÜegieii.     g.  Oeden- 

f  ^  KaiA.  Ferdinand  gibi  den  Ober  lau  sizisehea  ßäüdeü  yie> 
soopa^cfaen  iodalt  zur  fpecielten  leluisemp£adiUQg«.  g.  Oedenburgi 
a8^  Jvlj  löaä.  ,         . 

Juünig'ior  feudi  genn»  697«      Lus.  fup.  dipL  26i>~    Grosse»  L  ^43 
Oberl.  CöUw.  t-io34. 
-  *f^    Kais^  bescheid  för  die  Obevlausiziscbe  abgesandte/ tregen 
priuilegienconfimälion^  lehnsindult  vnd  bürgschafcen.  DecFr  Sopro*    ^ 
Bi]^  xzj|U  Jul.  MDezxijv 

GroMer  I.  ii4o..  £    OberL  Coätr.  II>  iSgg; 
-*f    Otto  a  noftiz,  vicecancellarius,   requiril   decaoum  de  B  u^d  i  a« 
sina,  tum  fuperioris  Lnsaiiae  leffatum^  vt  rodeal,  et  Jfecum  £yn«  * 
dicum  Zittauiensem  adducat.  d.  Oedenburgi^  3w  Jul.  1&23». 
Grosser  l,'a3^.  e.  "  / 

-J**  Kais.  Ferdinand  rescribirt  aa  die  Oberlausizisebe  ßSa^de, 
>vregen  der  beai^dera  lefansempfifübuug  beim  Oberamte.  g%  Wien^  1^. 
Sept  i632, 

-f  Kais.'  Ferdinand  befielt  durch  patent  in  Ol^erlau^si^,  den 
decbant  Gregorium  kaUmannum  als  depuürten^adminifirator^in  in 
fyiritualibus  zu  erkennen,    g.  Wien^  19.  Oct;  1639.. 

Kais.  Ferdinand  rescribirt  an  die  Oberlausiziseben  ßände 
von  land  vnd  Aädten,  '^egen  der  zur  ablösung  der  Ob^erlausi« 
veririlligten  einer  millien  -gnlden,  vnd  verspricht  därgegen  die  auf« 
bebung  der  lebnscommissian.  g.  Regenspurg,  aa.  Dezbr.  1622. 

Kais.  Ferdinand  belehnt  den  Felix  über  das  angefallene  lehn-   ' 
gut. Spizkünnersdorff  ao«  1622* 

\   '  <         1625.    ^ 

^  Gregorius  khattmann  a  mamgk^  decanus,  Joannem  oknium  ad 
ecdesiam  Radeborienseiü  inltiiuit  et  inueßit  a.  vi.  Idus  Janüai: 
1623.  .  Vnscb.  Nachr.  1719*  46      Knaatli  Swkgsch.  335. 

-j*  Infimction,  Ordnung  vnd  beßallung,  dieren;  üch  der  ratb  ^u 
liö bau  verglichen^  g>  16«  Jan.  |623.  , 
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Mandat,  dafs  hej  firafib  Bicht  TBgleicIi  über  den  kaiser  Ferdi« 

üand  gesprochen  werden  folle.    g.  4.  febr.  1623. 
c£  Uoffmann  II.  87. 

^     Adolff  von  gersdorff,   oberamtsvenraker  in  Oberlansis  er« 
läfst  ein  patent  I   wegen  zu  haltender  betftunden,  vud  baufsaadacht 
bei  Ternehmnng  des  glockenschlags«     g.  -Budissin^  8.  febr«  iSzS. 
OberL  Collw.  ILui38. 
Vertrag    der  gebriider  von  Techtnz,  über  die  ^guoer  HoU« 
kirchy  Steinkirch  etc.  d.  a8.  &br.  i6a5. 

I  der  ratb  zu  Görlis  errichtet  einen  vergleich  swisdiea  den 
feiden«  ynd  pudi  izkrämern  daselbft.     g.  dg.  Apnl  i6a3. 

-f-  Kais.  Ferdinand  beßatigt  die  jar-  vnd  wochenmarckte  des 
Hadtleins  Elllra  vnd  begnadet  es  mit  einem  neuen  jannarcLte»  g. 
Prag,   10.  May  i6a5.  Weinart  Rechte  etc.  IV.  479. 

*  Kais.  Ferdinand  bi^lehnt  die  gebrüder  vnd  vettern  von  oofiif 
Vibcr  die  gütter,  zu  gesammter  lehn,     g.  Frag,  12*  May  i6a3. 

4*  Kais*  Fierdinand  gibt  inßruction  auf  feine  in  die  Oberlausis 
der  immission  halber  geschickte  comnussarien.    g.  Prag,  is.  Miy 

+  Kais*  Ferdinand  rescribirt  an  die  Oberla  usi  zische  Häade, 
feinen  commissarien  glauben  zu  geben,     g  Prag,  la.  May  ißüS* 

4-  Kais.  Ferdinands  fpruch,  an  Caspar  von  noßis,  w^^Q  der 
vom  rathe  zu  L  a  u  b  a  n  iarlicb  abzugebendai  drey  feUTertAcbe.  g» 
Prag,  aa.  May  iBaS. 

4-  der  kaiserlichen  commissarien  immissionsrecefs  über  das  n 
Chursachsen  verpfändete  marggrafihum  Oberlausiz.  g.  Budissin, 

^.  Juuy  iBaS- 

^        Du  Mottt  V.  a.  438.    Corp,  iur.  Lns.  470. .  Lünig-  p.  Ip.  97.  Gro»- 

ser  I.  2i4.  i.     OherL  Collw.  II.  i4oa. 

+    C^urfiirßl.  bescheid  an  den  landeshauptraann,  Adolf  von  gers« 

dorf)  dafs  in  Oberlausiz  es,  bii^  zu  kaiserL  resolution  bei  dat 

zeitherigen  gefallen  vndvcontributionen  verbleiben  möge.  g.  Badisasy 

^.  Juny  l6a5.  Corp.  iur.  Liisat  477.    Oberl.  Collw.  II.  i4o7. 

4-    Churf.  Johann  eeorsre  erteilt  den  ßändea  in  Oberl ausii  i^ 
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'.  nen  versorg  We^ea  der  relipixc  vnd  kabenden  priuitegien»  g*3ur 
;     disski,  it  '^°y  ^^^^  "  - 

Lunig.  p.  fp.   II*   101.        Corp.  iur,  Lus»  477,  |    Ob«rl«  Cöll^. 
iL  i4o6.,  ^  * 

l\  -^  Huldigungseid  an  den  clivnr£  Jobann  gieorgie,  kls  pfandinbaber 
;    der  Oberlausiz,  geschworen  zu  Budissin  ^$  Juny  1625« 

George  waal^  abt  zu  Königssaal,  befielt  denen  zu  Bernßad* 
^  tel  ihren  evangeliscbea  Prediger  abzuscbafifen«     d.  'Marienllem,  i3v 

1*    July  1625.  • 

L  ^  Siegmundt  von  gersdorf,  des  königL  amts  im  furfienibun^  G  ö  r« 
L  li  z ,  bäubtmann^  belebnc  die  fladtXiaaban  über  das  Sirau^uzische 
[. -lehenßock  zu  Schreibersdorf  g,  Görliz^  i4.  July  i625. 

'  ^is.  Ferdinand  rescribirt   au   den  rath   zu  Lauben  wegeai 
'■\    des- nachbarlichen  einltandrechts.     g«.si.  July  1625. 

cf.  Müller  diss.  de  retracta  ex  vici'nitate;  - 

-{-     der  rath  zu  Görliz  erfordert  Hansn  von  glich  vn^miltlz  auf 

*  Sero  hau  vnd  kupper  ztxr  pfandeshuldigung.  g.GörIiz/25«  July  162?. 

-ir     Adolff  von  gersdorf,    als  oberamtsverwalter  in  Oberlausiz^ 
^'    erlälst  ein  patent^     dafs  erbzinnsen^  gescfaofs  eta  in  alter  reichs« 

ynd  nicht  genager  münie  zu  entrichten.    Budissin  3i.  Aug«  1623. 
r^  •  Oberl.  CoUw  II  526. 

^Z"'         die  von  gersdorf  halten  einen  geschlechtstag  vnd  emeueni  ihr 

pactum  £ü  Görliz  am  i8.  Sept.  1623*       , 
\y    +.    Churfl  Johann  geörgc   rescribirt  an  die  abtifsin-zu  Marien* 
'  "  ßern  ,  yregen  des  euangeKschen  pfarrers  vnd  diacons  zii  Bernfläd« 

tci     d-  I>efsden,  19.  Sept.  i6a5.  ^  Hanßd.  Zitt  Kgsch.  533i» 

4-     Kais.   Ferdinand  befielt  dem   landvoigt,   den  eingeschlichenen 

*  praedicanten  zu  Bernßädtel  wiederum  abzuschaffen,    g.  Wien, 

*  25.  Sept  1625.  ,     ^  Haufsd.  Zitt.  Kgsch.  636. 

\  Churf.  Johann  george' befielt  den  landfländen  in  Oberlausiz 

^  die  erhaltene  kaiserliche  lehnbriefe  vorzuzeigen,  d.       .   Sept.  1625. 

Kais.  Ferdinand  erläfst  ein  maiidat  in  die  Oberlausiz^  vre-. 

'    gea  der  dem  dechant  Gregor  khaumann  von  maurugk  übertragenen 

^adminiftration  in  fpiritualibus.     g.  Wien^  ig.  Oct  1623. 


• 


*  i 


-f-  Churf.  bescheid  kn  die  Oberlausizische  fiände,  wegen re« 
ligionsbeschverden , XU  Wittgenau  tnd  BernIlädteL-  d  Dm« 
dcD,  91.  Oct.  i6a5/  '^  "  '    . 

•^  .Chur£  Johann  george  rescribirt  an  die  llattd#^w^en  erUsseom 
vnd  in  Ob  er  laus»  zu  publicirenden  ihfinzmandats»     d.  D^nesden/ 

a4;  Oct  i6a5.  .         m  ^^^l  CoUw.  IL  SSf/ 

-f  Wolf  magnus  ton  baudis,  klöfterToigt  zuMarienftern^  fest 
.  Ordnung,  wegen  der  malefizpersonen  ^Ttxd  koAen  aufm  Eigen,  a. 
Bemfiadt  29«.  Octl  x6a3« 
*{-  Adolffvon  gersdorfy  oberamtsverwalter,  erlä&i  patent,  daßnadh 
der  reicbs-münzordnung  von  i55gfichin  Oberlausiz  ta  acbieOi 
vnd  pubiicirt  zugleich  das  vom  churfiirß  Johann  george^  d.  Dres- 
den, Si.  July  1625  erlassene  münzmandat;    g.    Budissin  7.  Desbr. 

a6a3.  OberF.  Coflw.  IL  Saj. 

•^     Chur£  Johann   george   erläfst   ein   mandat^wegeu  innehahimg 
der  höhen  landfira&c;»     g.  Dresden^  i5.  Dezbr.  i6d3. 
OberL  CoUw.  IL  217.  ; 

Kais.  Ferdinands  Ipruch ,  dafs  Weifsen&erg  fup  ein  Aädl- 
chen  zu  erkennen,    ao.  i633»    ^         . 
-^    Dingsordnung    vnd    -vrillkiihr  des  ^  Iladtleins    WeisseDberg. 

ao..  i6fi3.  Kreis^etcv  V.  i6* 

:  ^  ,  1624.. 

Kais.  Ferdinand  rescribirt  an  die  Oberla^sJ zische' Binde^ 
yt^ef^ea  eines  zurückgebliebenen  versorgs^  der  bewilligung  halber, 
g,  VVi^n,' 20.  März  1624. 

I .  Xhuff.  Johann  george  rescribirt  an  den  dechant  zu  Badis« 
sin,  n^der  publication  des  vnterm  19.  Oct  1623  wegen  geißEcher 
adminifiration  ergacgenen  patents.  d.  Dresden  20.^ärz  1624: 

.Kais.  Ferdinand  rescribirt  an  den  churfurfi  Jobann  george  £t 
Irausizrsche  Hände  2a '  einer  der  fchlesischen  bewillignni;. gpß 
mafsen  quote,  zmn  fiebenden  theile^  zu  veranlassen«  g.  Wien^  3o. 
März  iß24.      '  ' 

-{-.  der  rath  zu  6  ö  r  1  i  z  erläfst  ein  patent,  wegen  freien  ta^<$ie& 
bi^odmarckts.    Decret.  8.  April.  1624.        .' . 
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^    Kaisl  F^rdioand  gibt  dea  OberlausixischenfiSQden  wegea 

ter  itn  jare'  i6ai  zu  Cämeaz  gediianen  hewiUigmig  einen  yersorg« 

\i  g.  VVieA»  12.  April  .l6il4.  "  OberU  CoUw.  11   i407; 

Churf.  j>toposidon  an  die  Ober  laus  izisch^  ftande^    d.  i« 

Mayynd  der  fiände  btechlufs  darauf  d.  19.  May  i6a4: 

^       Meyer  aCt  pabl.  U.  6:26.  629. 

Diorothea  fchuberün,  abülsia  zu  Marieuftera  befi&tigt  die 
B^rofiadtL  priuilegieo.  d.  so.  May  i6a4» 

die  prediger  zu  Friedland,  Reichenberg  vud  Seid^nberg  fiel« 
\    lea  fb"  den  ägesezten  füperiutendent  Günther  ein  zeugn^fs  aus.    d; 

'Zittau^  .•     •     May  l6!t4.  Sehroter  ezulanten  hiß»  aaS. 

Jacob  gralser  comes    palat  ferügt  fijur  den  Bartholomeus  ha« 
Miidoni  einen  wappenbrief  aus.  d.  Basel|  7.  July  i6a4« 

et  Hortnch,  L  |.  i4, 
-J-     Churf.  Johann  george.  verwilligt  4en    Oberlausizische« 
landfiändeü  einen  anderweicen  viermonatlichen  lehnaindult  d,  Dres«* 
den,  3o.  !July  1624.  ,  ^  OberL  CoUw.  I.  io36* 

'f    des  raths  zu  Goiriiis  decret^  der  erbsonderungea  halber^  vnd 
Vas  ev  davon  zu  erheben  befugt,  a.  So«.  July  1624. 
^    *     Carl  hannibal  burggräf  zu  dohna,  landvoigt,  erlä&t  ein  patent, 
'  trider  das  jagen  vnd  heizen  auf  der  ftadt  L  a  u  b  a  n  grnnd  tnd  bo- 
den,  auch  zu  Geibsdorf  vnd  Schreibersdorf     d.  Budissin^ 
20.  Nou.  1624.  .  % 


>  ■ 

i 


^ 
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\  +  Adolff  von  gcrsdorf,  oberamisverwaltcr  errichtet  einen  recefs, 
[^  suchen  dem  rathe  zu  Görliz,  vnd  Paul  zeidlern  über  ein  dar- 
J    lehn  von  zehnuusend *thaler.  g.  Görliz,  17.  febr.  ifiaS. 

+    Adolff  von^gcrsdorff  edäfst  ein  patent  in  Ober  laus  iz  vrider 

'  .  4ie  von  einigen  des  jungen  adels  vnteraommene  b^nftigungen.  g. 

Budissin,  a4.  März  iGaS.  ,  Öberl.  CoUw.  U  Sg*. 

+     der  rath  »li  Gor  Hz  macht  eine  vergleichur^  zwischen  den 

mehmachera  vnd  luchbereitem  daselbß.  d.  22;  April  i6a5. 

-  Adolff  von  gersdorff , '  oberamtßvenralter  belehnt  ded  rath  zu 
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'CameixB  iibär  Aas  toci  Ckrifiopb  ibmmer^dn  erluiufte  gax  Kua« 
sersdo'rflt  g.  Biidissiii,  3.  Bfay  iGsS^ 

"^  Chrifiopih  herr  Toa  rederan  gibt  dem  Ertlsmos  tob  gersdor^ 
Aesteo  bnuter  Barthol,  vnd  geuettem  Georgii  vnd  Erasmis  die  ge> 
sammte  leha  ober  Oberaller»dor£  ynd  SommeraW'  g^  Sr^- 
denbergk}  am  tage -bimmelfarth  Chiifti,.  i695* 

-f  Kab.  FerditiaDd /erlalst  in  Oberlausiz  ein  mandat,  irie  es 
I>ei  yerandertier  münze  in  fchuldeazidmigen  au  halten,  g.  Wien,  So. 
May  16*3  5» 

^  Reinrieh  trefikqm,  Icharfiicfater  in  Laban,'  AeHt  «n  Wo* 
sein  von  hundt,  iregen  der  am  ^abdecken  aua  "Böhmen  Terabteir 
cndeibung  einen  rrfeden  aus«    d.  Löbau,  So.  May  rSsS. 

-J*  ChiH*£  Johann  george  rescribirt  an  denoberämtsTerwalter,  wo 
der  burg.ermeifier  zu  Oßeriz  zu  belangen«  d«  AnnabergK, 9. Juiu ifiaS. 

*f  Kais.  Ferdinand  gibt  dem  Emaniiel^  Friedrich  ynd  Natha« 
Aael,  £cholzen  gebriidem,  eineU'  adels-  Tnd  "wappenbrief..  g»  Oeden« 
Imrg,  3b.  Oct  iCaS. 

.  'f  Receß  zwischen  Erasmus  ton  gersdorf  aufHoIscha  Todder 
gemeinde  zu  Weissenberg/  liber  abgekaufte  erbonterthäniglat 
tic..  d.  Budissin^  3.   Noubr.   i6f35»  Laos.   Magaz.  ijjS.ajf.' 

die  Yon  Schellendorf  errichten  ein  familienpacuuit  J.  &  vnd 
30.  Noubr.  1625,  welches  kais.  Ferdinand  befiaüget»  g.  Wien,  4. 
März  i6x5«. 

/  -f  Churf!  Johann  george  erfordert^  vom  oberamtsveriralter  Adolff 
▼ön  gersdorflT  bericht  wegen  des  pfarrlehns^  zu  Weigsdorff.  i 
i>resden,  16.  März,' 1626. 

Verzeichuifs  der  rmerpferde  in  Oberlaüsiz.  £5«Apr. i6a& 
-f-     Hans  rudolfis'von  bischoffiwerdi^r  au£^Creba  eta  teSantfl 
VIkL  maioratsfliifitnng.  a.   17.  May  1626. 

-J^  Chui^f.  Johann  george  res^ibirt  an  dien  oberamfsverwalfer,  ve- 
gen  einer  von  franz  eilfrnarck  zu  Zittau  YnaundJ^aF  dngjStru^ 
teü  appeUatiou.  d.  Dresden^  i4,  Juny  i6%dj 


,i 


\ 
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Elias  TOü'nol^  auf  Tllersdorf  «nictisei  eine  miaioVatsfan^ 
'dation.     d.  28.  Dezbr.  i6a6. 
'*  Adolff  von   gersdorffy  oberamtSTerwälter^  verbiet6(t  die  ftral^ 

'    fber  die  beide,  ao.  i6a&  ^cC  Wewaxt  fiecbts  «tc»  1«  3x6. 

\         '    '       '  1627. 

+     AdolfiT  vott  gersdorf ,  oberamUTerwalter^  erieijt  dem  Erasmns 
'   ^OQ  gciadorff  auf  Holscha  recogniuon,  von  wegen  feines  |;eleißer 
ten  vonritts.  a,  Budissin,  18.  April  1627.  *      ^ 

.  .  K^T^  yox.  fead.  g«r»n*  II.  699.      /Wuand  Saau  de  piomarch.  eta  iSS. 
£twaA  über  den  Vorritt.  t-J, 

'   •    Verglcicbung  tregen  Tersor^og  der  Virchc  «ii  Law  aide  wir 
cdk  der  infeclion.     d.  Budissio^  22.  Apr*  1627.    _  ' 

4t    Churfurß;  Jobann  george  rescribirt  an  den  oberatBt$verwalier 
wegen '  dispensaiion  »nr  ebe  rait  des  verAchrbenen  weibes  fchwefter« 
^'lomter.     d.  Torgau,  24*  May  1627. 

+    %Mki  Ferdinand  beßaiigt  dem  Johann  büttner,  apotfaecker  tu 
Gör  Hz,   die   vom  kais.  Rudolffd.  Prag,  20-  Auguft  1609,  könig 
J  Matthias  d,  Breslau,  24.  Sept.  i€ii  vnd  2ft;  Sept.  161a  erteillebe* 
gnadlgungcn.     g.  Wien,  5.  July  1627.  ; 

Kais.  Ferdinand  gibt  feinen  commissaneii  em  crediuv  an  die 
Oberlausizische  ßaudc  .  g.  AVfcn,  4.  Aug.  1627-  . 

'      4-     Kais.  Ferdinand  rescribirt   an  den  ratb  zu  Görliz,die  cau- 
''  lion  wegen   verabfolgten  zuftandes  eines  auslandischen  zu  cassii^to; 

gj  Wien,  11.  Aug.  1627-  ^  ,1     •  1 

■       4-     Kais.  Ferdinand  erfordert  von  dem  oberamtsverwaiicr  bencbt 
iier  contributionen  vnd  hoffefuhren  der  vorwergsleute  bei  der  ßadt 

GÖrliz.    g.  Wien,  12.  Aug.  1627.  .         j 

+  der  ralh  zu  Görliz  erläfst  ein  patent  wider  annähme  der 
:  Beuen  geringen  dceyheller  vnd  dreypfenniger.  D6cp.  7-  ^Pj:  ^^.^T; 
-    -+    Emmus  von  gersdorff  auf   Holscha  gibt  dem    ftadüeifa 

^eissenberg  eine  ^wahrsversicherung  über  den  freiverkauf,  g. 


--  ^ 
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Holscha, 


Laus.  Mag»..  1773.  293- 
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Kaiser  Ferdinacd  gibt  Cfariftophn,  Georgn,  vnd  Jotum^  brä«- 
dem  Preibisius  einen  adela^  vnd  wappenbridEl  g.  Prag^  lo.  Dee. 
1637.  ~^  efr.  UortJMcL  L  i5. 

-{-  Kai^*  Ferdinand  erteilt  dem  Joadumb  von  ziegier  einen  ptr« 
donbrief  gegen  erlegong  emer  fumme  geldea^  g.  Pra^  i&  JD^br. 
1627. 

\  Churil  Johann  george  rescnbirt  ^n  den  oberaniisYenriher,  ▼€- 
gen  aufnähme  der  ans  Böhmen  vei^Uiebenen  euaDgelischeninOber* 
Uusiz.    d.  Dresden^  3i.  Dez.  1697. 

Kaiser!.  bes<iieid  für  das  domcapitnl  2n  Budissin  wi^^er«. 
hebnng  1  a  m.  gülden  zur  einlösung  eingezogener  guter,  g.  ^  Febr.  - 
l6a8.  - 

^    Wenceslans  vdalricns  teubnems,    archiep.  Präs.  conumssarins 
Zachariae  keixnanno,  miniAroin  V Hers dorf  mano^  ntadarcem 
enAein  oomp^reat  d.  xjy.  März  i6a8.  ^Laua.  1^3^2.1793,81 

Chur£  Johann  -george  rescribirt  an  die  Oberl&usizische 
Aande  wegen  ein  quartierung  kaiserl.  kriegSTolcks.  d*  Torga%  19. 
Tnd  34.  März  16a  8. 

\    Kais.  Ferdinand  ertfaailt  dem  rathe  zu  Gorliz  consenf,  die 
nieder  beide   Tud   einige  dörffer,  wegen  gemainer  fiadi  icfaolden, 
auf  widerkanfF  zu  verkauffen.     g.  Prag,  i5.  Apn  i6s8. 
*     Kais.  Ferdinand  yer willigt  dem  rathe  zu  Görliz  dieerhohong 
des  fiaduoUs.  &  Prag,  17,' April  1628. 

Kais.  Ferdinand  gibt  commission  zu  erleiehtemng  der  fchnl« 
denlaft  bei  der  ft^idt  Görlia.     g.  Prag  18.  Apr.  1698. 
-    I     Karl  annibal  burggraf  von  donau,  landvoigt,  errichtet  «nt  des 
kaiserl.  commandenrs  einen   vergleich   wegen  Terpflegnag  der  do- 
quartaerien  mannschaft  d.  .Zitt^i:^  i.  May  1626* 
CarpB.  Anal  V,  Mb. 
^    Kais.  Ferdinand  erläfst  befehl,  dafi  in  clöfiem,  wo  keil  abt 
wäre,   der  königl.  cammerprocurator,  mit  Zuziehung  einer  <frdeBa- 
pcrsoa  adminiftriren  foUe  etc.  .  g..  Wien,  59^  JuL  ifia«, 
Weingarten  cod.  f«rd.  Leop»  7*^ 


*0I 

•  ■  * 

ClMft  Job«m  george  rescribiit  an  ^e  Oberlaasisische 
lätodtß  wegen  der  der  einquartiening  halber^  beini  kaiaer  getbanea 
interceMou.     d«  Manenberg,  25.  Aug.  i6a8. 
-f    Kais.  Ferdinand  reacribirl.an  <&  Gorlisis^bte  commissiöB^ 
^fi^en  der  fakaMehen  fordentng.    g.  Wien  ii.  Oct.  1628* 

MaUbias  boe  Ton  boenegg,  als  com.  palat.  gibt  den  Körnern 
eben  wappenbrie£    d  Dresden,  ao.  1628» 

-{-  -Crzbenu  Ferdinand  ladet  die  Aande  Ton  )and  ynd  fiadten  in 
Obeplausiz  bei  feiner  königL  bocbzeit  durcb  einen  vetordnetei^ 
zu  erscbwien.    d.  Wien,  3.  Jan.  1629»      - 

Lans.  Monatsclir.  1794.  II.  4o3. 

*f-  .Cbar£  Jobana  geörge  rescribirt  an  die  Oberlattsiziacbe 
fiande  wegen  gesncbten  erlasses  des  kaiserL  contribütionsrecbis.  d^ 
Dresden,  20»  Jan.  162g«. 

,*{*    der  ratb  zu  Görliz  erricbtet  einen  yertrag^  w^en  atihabme 
der  kammmaGber  in  die  drecbslerinnung  däselbfL  a.  3»  Febr.  1629. 

^  Quirt  Jobann  george  rescribirt  an  den  lande^bauptmann  ynd 
oberamtsrerwalter^  weeen  gemeinen  gescbreies  einer  bevorßebenden 
reformaüon  in  Oberiausiz  ete*  d.  Dresden,  7.  Febr.  1629*. zu- 
gleicb  wegen  des  ^rndicus  Glich,  nacb  Görliz  durchs  Oberamt 
inäbnirt.    d.  Budissin^  19.  febr.  1629. 

f  der  ratb  zu  Görliz  puBlicirt  das  verbot  der  geringen  niebts« 
würdigen  pfennige.     d.  i.  März  1629. 

f  der  ratb  zu  G  ö  r  1  i  z  yerflattet  dem  Caspar  dosmann,  einen 
ofieaen -bucbbandel  daselbfi  aufzurichten,     g-  29.  März  162g. 

-{-    Hiob  Ton  falza^   banptmann   zu   Görliz,  gibt  amt^escheid 

wegen   fcbuldiger   bofedienfte  der  bauern    zu  Reutniz.     g.,  t5. 

JFuB.  1629.  ^  " 

Kais.    Ferdinand  beftatrgl  den   fiJimieden  ton  rcbiniedebadi 

tbreOi  ffdel,  mit  besserung  ihres  Wappens,  g.  Wien,  25.  Juny  1629. 

-f    Chur£  Johann  george  rescribirt  an  den  oberamtSTerwalter,  we- 
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gea  eimger  der  ireUgion  haXker  ansLowei^ierff  ia  Sdlüesien  geviclieQOi 
pecsoACO^ vod deren aufoabme xu  Görlix.  cL Dresden^ a5« Jim,  iGsj. 
+    Kais.  Ferdinand  beßatigt  die  zonfianickel  der  bader  xvl  Gör« 
lis.    g.  Wien,  27.  Jon.  1629.    ^      . 

-f-  Cburf.  Jobann  george  reaeribtrt.  an  das  oberamty  ire^  reok^ 
8M0€  gtfichtspersoneo  ynd  ^^beduier  adiunction  £u  Budisiiiü  d^ 
Kensorge,  8.  Aug.  ißag. 

Nicobus '  oontarenus,   doge  za  Venedigi  ecMifeiin  dea  Ghii« 
von  barug  den  f.  marcus«orden«  a..i9.AuguA  1639» 
cfl  Carps.  AaaL  U.  aSi*^ 
*]•  I     Kaisl  Ferdinand  rescribirt  an  den  oberamtsrerwalter  wegen 
D»  Mard  bein  fdbiuldforderung  bey  der  ftadtG  p r  lis.  g.  Wien|  37. 
Aug.  1639.  desgleicben  g.  ftegenspurg,.  la.  Sept.  itijo. 
-]*     Vertrag  zwbdien  Georgn  von  aöbscbü^  vnd  feinen  ?merilu* 
nen^  den  zwölHiübnem  Tnd  AJtftädt^hi^  zusammt  der  gmneiade  ni 
Hartmaniisdor£     g.  Scbadewalde,  ,i5.  Sept  1639.  oberaäulidi 
confirmirt,  ag.  Oct  1629.  , 

Yereinigung  der  YPti  noftiz,  dafs  leiner  aus  dem  geschledue^ 
obae  Einwilligung  der  }ebusvettern  y  eine  bürg^cbaft  uberaefamen 
falle,  d«  12«  Ifou.  1629. 

Vertrag  ewiscben  Caspar  von  noltiz  auf  Scbocbaa,  niddem 
caibe  2U  L  a  u  b  a  n  >  über  das  -von '  leisterm  zu  gebende  Selffertucb. 
d.  29.  Nou.  1629. 

Vertrag  vfegeii  des  von  Caspar  von  gersdoff  kuf  Taucbriz 
entleibten  Adam  teicbgräber.  d.  29.  De&  1629. 

16S0.  \ 

die  Vormünder  der  von  Dobna  befiätigen  eine  Ordnung  wegen 
der  bocbzeiten,  kiudtauffen  etc.  zu  Mufscka.  d.  si.  Jan.  160Q. 
-{*    Ordnung  vndj  vergleich  wegen  der  accidentieii  bdl  d^  kircbeia 
.MarcVersdor£  a.  26*  März  465o» 

f  Kais.  Ferdinand  rescribirt  an  den  landvoigt  in  OberlaasiZ| 
Vegen  maut-'  vnd  zollfreier  ausfubre  des  getraides  aus  den  Lan* 
sizepi  nacb  Schlesien,  bei  iziger  tbeuning«    g.  Wien  i7*  May  L63a 
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^    KAis.*T€rdiaand  u}>erlftf8t  denb  ChrütSan  yöi^  not&x  die  per 
eonmiiMukn   heinigefaUene  herrschafi  Seiden ber^L  für  46 '  hl « 
gcilden/   s.  Wien^  d&.  May  iJ53(n, 
f     Ozmx  JohaoB  george  rescribrri  im  den  oberaiaUTenraker  ve- 
gen  vocirimg  Samuel  ;geisler8^  sunx  pfior  ui  Oberullersdorß   dL» 
Rrescl^^  fl».  May  i«3ow  ta«  Magx.  179a;  100 

«^  /  AdoUr  von  geradorff,  d[>eramf8venifaker  erteik  abs^Jiied  wider, 
'(£e  Vngekorsame  bauer  inReutniz.     a.  Budiaaio,  17.  Juny  i63o. 
*    Chriltian  von  nöftiz  befl&tigc  die  priuilegien  *des  liäddein»  S  e  i- 
jdenbeFgL  g.  fiänberladorff^- 96.  Juny  i63o* 
^     *f-     Cbin.   Jobann  george  reacribirt  ans  oberanic^  <  wegen  halben 
abasuga-  -mn  den '  wiedmtit^emeB  des  pfarrers  zu  Beruft  a  dt  eL    dv 
^Coldia,  i5.  8ep|.  i63o.  '  Haabd.  Zitt  Egfl^li.547. 

'-  -J-^    Chnrf.  Johann  george  rescnbirt  an  den  c3)eramt9verwalter  we^ 
"gen  der  pCsinre  su  Oberulleradorf.   d.  Dresden,  o.  Nou.  i65o« 
^     Kus.  Fer£nand  begert  an  die  oberlausizisdhe  ftändQ^ei- 
^  laen  ^um  landtage  deputirten  commissarien  ghuben  zu2uftellenr. '  g; 
iWien,  13.  Nou.  i65o.     •       - 

*  "^     ^e  tandsbauptmannschaft  in  O^erlausfa  gibt  dem  zollbe^ 
jreuier  befelü'  zur  weiaTisitaüon  au&n  land^  d  Da  Npu-  i65o.  . 

m 
/  • 

1 

-f  Chur£  Jobann  george  rescnbirt  an  den  oberamtsrerwalteri  wi- 
der der  abtißin  zu  Marien  (lern  ausgebietnn^  euangeüscber  vnter« 
ihanen  zu  Witgenau.  d.  Leipzig,  5.  marz,  i69r.^ 

+    Tenrag  über  die  dienfte,  welcbe  vier  bauem  vnd  funfgärtner  - 
m'  der  altftadt   bei  Margtissa   der  wiedmutb  vnd  dem  pfarrgute 
jtaselbft  fchuldig  find     g.  Marglifsa,  g.  Ajpn  i63i« 

die  kafserL   commissarien  entlassen  die  ftände  vnd  inwoner  in 
Oberiausiz  aller  lehns-  vnd  vnteribanenpflipbt    d.  2i4.  April 

fLais/  Ferdinands  creditiv  an  feine  commissdriett  z^m  CHierlan- 
nziacben  landtage.     g.  Wien,  i  may  i63t. 

Kids.  Ferdinand  gibt  dem  Gf)t4fned  ru€^^     raf  Holten* 
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dörf  vnd  Mengelsdorf  emea  iddftbrieE    g.  Wiea^  %.  ^(4* 
Aug.}  i63i.      ^  /     ^ 

Kai9.  Ferdinand  dedarirt  die  Tnterm  4.  Man.  1697.  eneihs 
>oonfirmatioa  des  Scbelleddorfischea  paed  fucoesspiii^  in  betref  dar 
lebeiisauchaog.    g«  Wicai^  8:  May  i65U 

Kak.  Ferdinand  gibt  inftrucdoq  auf  feine  oommisiariai  tarn, 
laadiage  in  Oberlau^ia.    g.  Wien,  i3.  May  i63i. 

.Kais.  Ferdinand  erhebt  Otten   ron   noIUe  auf  Seiferidorf . 
tnd  HeiderUdorffin  den  freibermfi^nd.    g«  Luxeobuigi  18. 
May  i65x.     '  c£  Oberl«  NMfaL*i766. 54. 

j^.  Km*  Ferdinand  erhebt  den  Ghriltian  Ton  nofiia  auf  Seidea* 
herg  in  fi*eiherrnßandu     g.  Wien^  %9.  Jun.  i6Si. 

Churf.  Jobunn  george  i^scribirt  an  den  o)ieramtsverwaker^  ve^ 
gen  der  pfarre  zu  Oherullersdorf.   d.  Dresden^   i6.  JoL  i6Sf. 

c£  Laus.  Mag;b  1792  i33. 

Kais.  Feitiinand  remiturt  den  fianden  in  Oherlausiz  dea 
nberschickten  beyilligungsschlnis.    g.  Wien,  i3.  Aug.  i63x. 

Churf.  Johann  george  ermahnt  die  Oberlausizi^cbefilEk 
de,  fich  nach  dem  laiserl*  yedangea  su  bequemen,  d.  Leipsg,  i(» 
Aug.  i65i. 

der  rath  zu  Bu diss in  errichtet  leine  kirchen-  vod  prodig^« 
Ordnung.     <L  28.  Aug.  i63i.  ' 

•{^  Chur£  Johann  george  rescribirt  an  die  wegen  des  fchuldwesens  der 
fUdt  Görliz  niedcrgesezte  commission,  der  feq[ueftraüonhalber,yadiraS| 
Tfährend  derseU)en^  dem  ralh  zu  überlassen.  ^.  Torgaü,  5.Septi65]. 

Kais.  Ferdinand  ermahnt  dieOberlausizis^che fiande iiocb- 
mak,  fich  dem  kaiserl.  vriUen  gemäß  zu  l>^igeo.  d..  Wien  is; 
Oct,  i63i. 

'      .  16S2; 

:  ^  Ghur£  Johann  george  rescrihiret  ans  oberamt,  daia  die  ato- 
siu  zu  Marienllern  an  die  vacirende  Aellen  des  diaGons,-ot]gim- 
ftens  vnd  Ichuhneifters  in  Ber&flädtel  tüchtige  der  evangelisdiea 

religion  zugethaüe  personen  fetzen  fbUe.  d.  Leipzigs  i5.  Jaa  16S2. 
Haobd.  Zitt  Kgsdi.  549. 
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^ .  Chwf  Johanii  george  rescrH>irt  an.  den  oberamtsv'ervralter  ^  di^ 
Oberlausizische  ftäude  zur  virnachthelligcn  cominuadoH  der 
dopp^ltcÄ  bierfteuer   bUi  «um  Iiadlage  zu  vermögen,    d.  4.  Febr. 

f  Ohuif«  JoJiann  '^orge  reseribirt  an  das  oberaml,  da&  .der  ratb 
zu  Camenz,  anJRwt  des  wei^n,  einen  landüUichen  groschen^  ab. 
wlt  fordern  dürffe.    d.  Dresden,  16.  May  iöSa.,,  > 

-  i635. 

.  ,  .  .    ■  ' 

*  Cburf.  Johann  george  Jbefielt.dem  obrifflieuienani  Hanns  Erie* 
'  dricb  von  hacke,  an  der  verordneten  verpflejgung  fich  zu  begnügen, 
eigenthätige  exeoution  einzuftell^n,  vnd  die  raihspersonen  mit  eiil- 
quariierung  zu  verschonen,     d.  Dresden,  27.  Febr.  i6S3. 

+  churfurftl.  bescheid  für  die  ßädte  Budissin  vnd  Görliis 
vresen   einiger   puncie,   die  einquarüernng  betreffend«     d.  Dresden^ 

6.  März  x633. 
+     Adam  von  dobschiz  beßatigt  die  der  gemeinde  zu  Marglis«' 

•  sa  gegebene  begnadiguugen. .  g.  12.  März  i635. 

+  A  d  o  l  ff  von  gersdorf ,  a  uf  R  a  1 1  w  i :? ,  oLcramtsverwalter ,  er- 
Ächtet  ein  majorat.  g-  Konigsbruck  17.  märz  i63S. 

Adolff  von  gersdorf,    oberamtsverwalter,   beßätigt  die  apothe- 
ckertaxe  in  Görliz.  ao.  i633-  jcf.  Enauth.  ApoÄ  jubiL  §.xi. 

1654:  ' 

Kajs.  Ferdinand  consentirt  über  ein  von  dem  grafn  Lucas  zu 
Gor  Hz,  Wwoda  z\i  Posen,  der   ftadt  Qörliz  gemaltes  darliehn 

•  von  n  m.  poln.  gülden»     d.  19.  febr.  i6S4. 

Yalemiu  Nicol  voit  ponickau  beftätigt  die  )nnüög$arückel  der 
ficisdier  aaWxtti genau,     am  tage  Johann,  bapu  1 634. 
4:    Adolff  von  gersdorf,  oberamtsverwalter  ^  erläßt  eb  patent  V 
Obfcrlausiiz,  vriider  die  plackereicn  der  fpldatcn,   d.  Budiasin,  aS. 
,    Aue  i654«  Oberl  Collw;  1   726 

•?  der  wth  m  Budissin  depreürt:  dafs  der  iilteiin  vollbimige 
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gescb^der  mit  des   vefftorbenexi  nalbgeschwifter  m  captta  siiboe£« 

ren.     dj  qj.  Sept.  i654. 

•     •  Sing.  Lus;  f.  ti9.    WeiBtvf  Rec&te  ete.  L  aSS:    IL  ^Go^ 
4*    ChurC  Jobann  george  lescribirt  an  die  landesältefien  in  OWiS 
lausir,  this  der  hofriehter  die  alte  kanzlei  räumcoy  Tod  feine  iro* 
mun^  beziehen-  Iblle.     d.  Dresden,  «3.  Nou.  i634«.    '  ^ 

-h  der«  rath  zu  Görlia  überlaTst  Franz  iorfbena  eineD  mm 4a 
fallen^  braaliof,  der  ratbsftube  gegenüber,    a.  i6.  Dez.  i634. 

Kais.  Ferdinand  gibt  dem^  Cbrißoph  yqd  abrabam  nissche  (d 
Kidussea)  eiaeoi  Wafpenbm^  a.  i6S4«        .        «£  BoetsscJi,  L  &  iS^ 

'  1^55. 

^  HeihricE  von-  mezradt^  landisähefier  in  Oberlausiz,  piil^ir- 
cirt  den '  landtagsscbluls  wegea  taglicher  betßunden^  iröcbeodidier 
bufspredigten^  bedraffung  der  gpttsverächtef,''  v^ucberer  etc.  g.  6a- 
'dl^in  y  5.  März  1 655.  Qberl;  Collw.  IL  ii% 

ChriAian.  Freiherr  von  tioftiz  .beilatigjt  die  jonung  der  fchndder 
2U  Seiden  her  g/  d  a3.  Apn  i655. 

Gbrifiian   (reiherr   von   noAiz    erlaubt  den  burgera  m  Sei-, 
denberg  frei  mit  garn  zu  handebi  vnd  leinvand  zu  ifrirckea   d 
Reibersdorf,  am  pfinglisonnabende^  i635. 
€^  Klofs  Seid  Nacbr,  3o4. 

•|-  Friedensschi nfs,  in  welchem  an  Cbursacbseu  dCTe  beidesiLau^ 
aize  abzutreten  befchlossen  wiird;     g   Prag,  aoy^o  may  i635, 

du.Mont  VI..  1  99.      Lunigs  ReicliBarch*   127   G)rp.    jjar.  Los,  478. 
Grosser,  I,  a54.     Carpr  Ehrcnt  I  274;    OberL  CoHw'  H  i4o8. 
Qiriftian  freiherr  von  noAk^  beflitigt  den  tuchmachem  zu  Sei«' 
denberg  das  von  deu  von  brberftein  im  jähre  1 467  gegebene pri« 
wiegium.     d.   i3.  Jul.   i635.  cf  KM»  Seid  Nackr.  Sil 

Kais.  Ferdinand  iiberlarst  dem  churfiirft  von  Sachsen,  die  aiir 
sezmig*  eines  hudiags  zur  Übergabe  der  •  L  a  u  s  i  z  e^  ^g.  Wien,  li 
Aug.    »655.  -  cf.  Carps/ Ehrent  i  17; 

-[•  Kais.  Ferdinand  überscbickt  dem  decbant  zu  Budissiü'ei« 
tract  des  rezessea  wegen  übergäbe  derXausTZe,  vnd  enipfidiltihm 
^-^  au&i^ht  über  die  geißUche  ßifter.  g.  vralckersdoif  i9«Aug.i635. 
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|-  '  Joachim  von  %ltxx  fielli  vocätion  atts  mm  pfarramt  in  *  H  e  n« 
ner^dorf  für  marüji  feimer«  g.  Bartholomei  iti55« 
-}- '  Ob^rl  au»]zi8chei    landtagsschluTs   Wegen    ansuchuag  vm 
- — ^   pflichteuliassuQg.  a.  10.  Dez.  i655.  Carps*  iUial.  1.  aSJ* 
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f  Mandätum  vnd  inftruction,  auf  di«  abgesandte  der  Obe^lau« 
61  zische  flaade,  aa  churL  Johann  george.  a.  Budissin,  amlandta^ 
oculi  j.  märz  i656. 

-}-  Kais.  Ferdinand ,  gibt  inßruction  auf  Teine  .  abgtssandien  cur 
Übergabe  der  beideu  Lau3ize  an  Chursachsen.  d»  a4.  marz 't636» 
(aL  i635.)      . 

-f  Giurf*  Johann  george  gibt  ToIImaditen  an  feine  gesandten  zur 
Übernahme  der  beiden  Lausize.  <  g.  Halle,  2 4.% märz  i636. 

-f  Becefs  über  die  Übergabe  der  beiden  Lausize  an  Chur«^ 
Sachsen»    g*  Gorliz^  i4y24*  April  i656« 

da  ^ont  TL    i\    126»      Londorp.  IV.  474.     Aizema  biA«  pac  aoS, 
Lunig  p.  fp.  137.    Corp»  iur  L«is.  478.  Grosser  I    255.  a.  Carpe. 
EhreuL  L  a73,    Einl.  zur  hifk,  Sacbs.  279* 
die  kaiserl.  commissarien  Hellen  eine   eides-  ynd  pflichtentlas« 
öung  für  beide  Lausize  aus»  d*  fi4.  April  i€3& 

^  '  Verkündigung  dieser  tradition  von  den  kanzeln,     a«  kaL  Majfi 
it.  fößo  ascens.  dni  etc*  i636« 

,  •     der  radi  zu  Zittau  theilt  den  lein^ebem  zu  Reichenbach 
die  jimungsariiclfcel  mit    g.  26.  Oct.  i636. 
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Yerzeichnifs  Obcrlausizischer  Tirkundexü 

17.,    iZ.,    19.   und  ;30»  Heft, 
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1637: 

-{-  Oiurf»  Johann  george  gibt  dier  OLerLtttSi3«raie&  irersor^ 
da&  der  vermag  der  leha$s\;u^hang  ▼nschädlich  feya  foUe»  g.  BreK 
den,  ^g.  ^ärs.  Obhiu.  C^Ihr«  L  vOt, 

4-    Oa'patent^  iregeiiv  211  Haltender  betRundea  etc.  d  xa  Apr» 
Ibid.  IL  A»*V 

•{*  Chixrf.  patem,  wider  die  plackereieii  der  soldatea  ^ic  g«  Dres* 
denj.  33*  MärZ)  vnd  pubL  zu  Görliz,  7«.  Maj. 

f  Yertrag  ^zrfischeh  dem  kloßer  Marienftera  rnd. dem  ntk 
SU  Cam^^nz,^  wegea  wieaenwässerung.     d.  aS,  Jtra. 

Cht  JoIhiiiq  george  icbreibt  einea  landtag  bacL  €ro  r  lii  t» 
d  Dresden,  s8.  Aug. 

-f^    Ch£  rescript^  wegen  der  bnldigung.  4*  Shesäsa^  &  fiept» 
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f  €r^  r^ilis  r^soL  "wegen  d^  prinl^en^coiifirmauoiu  Dresden^ 
a.  i3^  Sept-  IbidLlL  iM. 

j^  CbSL  vecsorg  viid  religicmsversicbera  ig  /  für  die  Aände  ia 
OJberlaustz.  v  gp  Budissiai  nfi.  Sept*  \ 

Carpz.  Eirent  L  aaö.     ÖbeiL  CaUw.  U.  liij. 
"    ^    ChfL  wrsorgfür  das  domcapitul  m  Baiizen^  d.6ör$z98.Segt. 
^    Cht  Johann  george  ierteih  den  Oberlansizrschen  Aänd^n 
eine  eeoeralcenfimiaüon  ihrer  priuikgien.     g»  Goiiiz^  a.  Oct, 
.  -|*  '  Huldigungs-eld  abgelegt  am  8«  Oct 
'\    Di^irieh  von  tanbe,  landvoigt,  gibt   den  Oberlansizisclietf 
ßänden  änen  versorg,  d«.  Gorliz^  3o.  Sept  — ^  lö.  Oct«        '.  \ 

-f  ChfL  rescript,  wegen  der  hespndern  huldigüng  in  deofecLs« 
ßädten^  nehß^  der  eidesnotüL    g.  Görliz,  »4.  Oct 

GjsosBw  l,  a6i«    Carps.  AtfnaL  II;  a34.  Tud  EbreHjL  t»  iSS^ 
f  1   ChfL  resohiüon  für  die  ifädte.     g.  i6.  Oct 

Kais.  Ferdinand  heftaiigt  das  von  S c lie  11  endor fische  fuc* 
eesaonspactnm.  g.  Ebersdor^  i6.  Oct*  '   ^ 

"}-  der  rath  md  das  kloAer  zu  Lauhan  errichten  einen  ^anen» 
XsLiüPy  mU  der  bewilliifung  des  doAidechants.  d.  sfif. .  Od. 

Chfl.  rescript,  dafs  der  gegenhändler  D.  Gärtner  das  homaginm 
unter'  der  Bndissinisch.  bürgerschafil  init  leifien  Tolle,  d.  i3. 
Nouhr»  »    '       . 

*  <  Chf.  Johann  george  confirmirt  die  prinilegien  der  fEadt  6dr« 
Hz,    gr  Dresden  24.  Noubr. 

-f     Ch£  .Johann  george  confirmirt  die  priuiljeg^en  der  fiadt  Lan- 
^ban.     g.  Dresden,  4.  Dccbn 

.  Ch£   Johann  george  'cönfirmirt  die  prinüegien   der  fiadt  Ca* 
\   »ettz.  g.  Dresden^  4.  Decbr. 

ChfL  resohition  aul  die  landesheschwerde»  g.  Dres&n^.  i6. 
Decbr» 

•f-    Chf^  Johann  george  heßätigt  die  priuilegien .der  Aadt  Zittau 
jg.  Dresden,  la.  Jan. 
f    €fa£  Johaon  ge9r|p^  befiacigc.dar  üadl  Ztttaw^  das  iron»  la&»^ 
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scr  Matthias  gegebene  primlegium  wegen  der  biertnsfaHe.   A  Drei. 

den,  12>  Jan.  ^ 

4-  Chf.  Johann '  george  hebt  das  ftatut  zu  Cam«nz^  ia&  ans 
der  weibei*.  vermögen  die  fchnldcn  der  ehemänner  2U  b^eo^  aoC 
d.  Dresden^  sa.  Jan. 

4*  der  domdechant  erteilt  dem  rathiQ  zu  Laub  an  ebeareve» 
wegen  der  begräbuisse.     d.  ii.  Febr. 

f  Chf.  Johann  george  befiatigi  die  pnuUe^en  der  fUdt  BadU- 
ai  n«     g*  Dresden,    acu  Febr.. 

'*  Chf.  Johann  george  beßätigt  die  priuilegien  der  fiadiLöbaa. 
g,  Dresd..i4.  ApriX 

-f  Chfl.  -erklärung  lur  den  r'ath  zu  Gorliz  we^n  unmeduter 
appelWion.     d.  Dresden,  19,  Jucl. 

'f  Kais.  Ferdinand  belehnt  Chnr-Sachsen  mii  der  Obier-vod 
NiederLausiz.  g.  Prag,  17.  Aug.  tünig  c.  j.  f  germ,  ILiS. 

Chfl*  resoluuon,  wegen  abolidon  der^  in  betreff  der  burgieha 
banser  zu  Budis^s in  begangenen  Fehler.  •  d.  Dne^den^  26.  Aog, 

-j-  Chfl.  niaudat,  den  bi^rurW  in  OberlausiJcbeCr.  ^  Dresden, 
5.  Sept.  . 

*;|-  Vertrag  zwischen  Gottfried  you  fander  auf  Beicheob^ciL 
Ynd  dem  rathe  daselbft,  wegen  des  weinschanclfis.  d.  MicbaeL 

Chf.  Johann  george  confirmirt,  das  vbm  kaiser  Maninil^  m, 
Wien  am  i4.  April  157a  dem  Bädüein  Schönberg  gegd)(M 
priuiteginm.  6*pecbn- 

+    Oa patent,  wider  das  räuberische  gesindel.  d.  11.  Decbr. 

,-J-     Chf.  Johann  george  confirmirt  das  von  Schellendorfische 
fuccesslonspactnra.  g.  Dresden,  18.  Dezbr. 

:f    Chf.  Johann  george . confirmirt  das  dem  jgeschlecbte  von  Sal- 
jfa  1670  gegebene  priuilegium.  ^.  Dresden,  ao.  Dezbr. 
Abdr.  Salz.  Doeum.  p*  i4a*  . 

Chf.  juibructioa  auf  den  canuiferprocurator  Zetsch  ^in  Ober« 
Lausiz.  d*  i638.  ^  - 

1639. 
f     Clif.  Johann  george'  befiatigt  die  begoacfigong    des   fiiddem 
Elftra.  g.  Dresden  29.  April.  Wdnart  JTV.  48t. 


/— 


Sil 


—  s 

4K.  flosSac  fMdttin  ftiffiet 


Chfl.  rescri^t  wider  den  -wjeiDÄcbonck  aofiu  laude*  d.  Dresdca, 

K     +   -Candei-ordiiiiüg  vnd  taxe  kcjr  der  fiadt  Gör  Hz»     d.    1659  6. 

+     Kirctordnnng  der  ßadt.  ZillÄU.   d.  f  8j^  Noubi!         : 
.  + :  der  X<^ve(tifiäie  general  Banner  glebi  der  Aadt  Löbau  einen 
fchutzbiiet  d.  a6.  JNouLr.  Groawr  1»  »66, 


i  • 


». 


.  i64o; 

•f    Terirag  "«regen  des  wafserlaufs  aufm  Bnrglelm  zu  Budis»iib 

•^  16.  Oct.  .  .    - 

Chfl.  mßructto»  .£up  den  kbdsbtiBptinanB  »  Ober- Laus  uz, 
Banns,  wolf  wn.  görsdoi-ff  auf  Gcödiz.  d.  Dresden^  13.  öouIm"' 

,  -    i64iv  /  '  - 

der  railt  «1  Bauae»  feeßätig*  eiaige  pwacie^  die  «cddraiziea 
iet  da«gen  geißUeten  betr.  d.  l4.  März. 
+    tM.  Jk>baQn  george  beflätigt  die  «rtkkel.  der  kramer  zu  bor- 

11».     p.  Dresden  18.  Juny.       ^     .  -w    n-'-     t  ^ 

Gbf.  Jobann  george  confinmrt  dem  von  JNoÄiziscben  g«^ 
seUecbte  die  gesamtote  band.  g.  Dresden,  3.  JuL 

Scb-wediscber    aocord  nii*  dem  CbuiiöiÄ  von  Sacbsen,  bey 
Übergabe  der  ftad»  Görji«.     d.  2o/3o»  Sept.  ^*:??«  *•  *7«- 

-k     Chfl.'  rescript  vnd  patent  wider  beimliche  zusanunenkünfte  vnd 
Üz-einftibre  der  bürger  zn  Görliz.  d.  Dresden,  aq.  Dedir. 

.  Cbmmisaarlscber  recels,  wegen  derßeuern  bey  derßadtBaw- 
««a    a.  1641. 

r-J-  /Cbft  re»cript,  t»d  j^ßfucüca  . de»   wietfisola  in    Obex 

si».     d.  Dresden  18.  Jan.  ,     "  .i.  ! 

Kaifc  Ferdinand  giebt  de»  Kescn  au  Zittau  «men  wjfpew- 

brfer  -  fr  Prag»  «<^  Mayv 


3ia 


-j-    Ghfli'  rescript  vnd  p«ieiit,  ^ridef  elafiävre  tnd  terkavf  dos  SS* 
ses  au^drlisi.  d.  Dre^deo^  üo.  May. 


i643.'      -  ^ 

Chfl*  rescript  an  den  rath  zu  Görliz,  wegen  fchuildcn  der  Ur« 
ger  nach  vorgew.^^sMr  belagei*udg.    d.  la.  AiL      / 

liftndshaupCaumnschafUialia  intinialton  an  denTaüi  taBav« 
een,  in  betreff  der  raibswahL  d  5.  Noubn 

Chfl.  rescript,  mregen  der^nacli  Gödau  eingep^urtea  Ober« 

laus  irischen  dörffer«^    d.  i.'Decbr, 

'  "     ■     .  '  .         . 

i644* 

^    Chfl.  verordnd&g,  wider  weidätifdgki^il  der  adoocaten  in  gisa- 
»en.  d.  Dresden,  i4.  Febr.  ^  ObcrL  Colhf.lS4. 

^  -j-     Oamlsrecefs    zwischen   den  landlländen  vnd  der  Sudt  Ga- 
me nz,w€gen  des  pferdezolls.  tu  g.'März.  - 
'*{-    Giü.   verbot  des  w^inschancks  aufin   laude  in  Oberlinsiz. 
d.  Dresden,  i5.  April                                                   Oberl;  Cblhr.  L  69a 

Ohriftian  freifaerr  tou  noftiz   beftatigt  die  b&ciueiiiDaGlieroid« 
nung  zu  lilark'lissa.  d.   a3.  Apr. 

Antta    Margaretha   domin,  abtissin  zu  JMarienfiern  Jbefi&iigt 
die  artickel^der  fc^neider  zu  Bernßädtel,  am  tage  Phil.  Itfcobi. 

Chfl^  bekanntmachung  <des  neuen  landvoigts  in  Oberlausii 
Cuft  rcinicke  von  callenbei^.  d.  Dresden,  j^.  IKonbr^ 
^    Kais.  Ferdinand  beftatigt  die  wähl  dei'  abbtiasin  ra  Marien« 
tu  ab     g.  LinZ|  2^6.  Noubr.       '  ^  , 

i645;  ^ 

"[-^   ChflL  laftructlon  (ur  den  Oberlausizischen  landvoigt Cort 
reinicke  v..  callenberg,  g.  Dresden,.  Ö  März. 
V      Ardt^el  der  fdbne^der  m  R^chenftacky  TOtar  demfieg^ 
der  (ladt  Gör liz.  d.  10.  Msgrz. 

"f-    der  landroigt  Gurt  reinicke  von  Callenberg  giebt  den  Ober* 
la US  izi scheu  ftänden  einen  versorg,  d;  fii^dasst^i  2f.  Maix 


j 


4-    recefs  nrUchea  dem  rathe  tnd  der  bärgemchaft  eu  CamcAz» 

lu  a€.  Mar»  vnd  5/- April  Wcinait^lV:  3Si.    - 

+*     Oapaieot  "wegen  auffiihniDg   etlicher  vom  adel  etc.     d.  ag.' 
ApnL*  Oblaua*  Collw,  L  ^5. 

f     Kai«»  Ferdinand  gibt  dem  Johann   vnd  ChrilUan  l  gebrudem 
gchmeif»!  cineö  adek-  vnd  w^ppenbriefl    g.  Wien,  27.  May. 
*'  Chur£  werbepatent  d.  11,  Jnly. 

Oapatent  wider  die  landdiebe  vnd  leuteplaqker.  d.  8.  Aug. 
.  ♦     Ch£  Johann   george  IbewiUigt  dem  ratbe  zu  Zittau,  auf  die 
liicwaöde  einen  leidlicher  äu  l^en.    g.  Dresden  a/k  2^  Sein. 
V  +.    tM^  Verordnung  vnd  Oapatent,  w^n  der  fidbuldsacteo  mr 
bberlauais.     d.  6.  Sept  vnd  6.  OcL  ^^     ^    . 

Los,  fiip.  dipl.  16a    Corp,  iur.  Lnjk  tgo.    ObUm^  V^^-  *^  7'» 

CM.  befehl,   alle  vnbefugte  vnd  neuedidie  »Uc  in  Ol^eri 
.UuaU  ab^ufieUen^  d.  aa.  Sept. 

■  »©-iß.   _^ 

Cbfl^  ^escript ,  dafs  in  Oberlau«iz  kein  .Ort  fdr  ^«idem 
nnc»rämrt  werden  foUe.     d.  Dresden,  7.  Jan. 

'+  (M.  rescript  ■wegen  bicrüwbauonen  der  ßadt  i4  0ban.  4, 
'l^'^t'rescript,  dafs  die  be^Uigungen  nlctt  nußtari  6A  m 

"^^^  eSJ)  von  faizrveFwiÜigt  «e  VBterhaltang  des  ^acoos  ai 
Sb^bach  vnd  Cuniiersdorff.  d.  Walpurg.  ^^ 

^^  Chfl.  concesMon,  für  den  landvoigt  von  ^^aUeabwg,  wr  l«**» 
c^lbbrn-d.  Dresden,  5.  May.      '*  .     -    .      a,      ,  "      .        j 

-.-|.    QA  ««oript  wegen  d«t  A«ci«anUgc   «   OberlanÄiz.    d. 

•  lireaden,  a6.  Noubr*  ^  ^     *•    ä^%'     % 

**Xai  Johann 'george  gibt  den  ßänden  mOberUasi^eme. 


'\ 


i     - 


/ 


«       -» 


\ 
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l^f. 


f    Chft  l^efUiI  vnd  Oap^iem  wider  die  j^dtereieii.   d  S.  Vkt^ 

nid  5.  Juiiy-  *         , 

-|-  .  CSbfl.  lescripi,  In  der  eompeienzsache  der  fiadt  Gorlii^.d  Dret- 

den,  19.  Jüly.  '         ^  ^      ^         ' 

•^    Ch&   rescript    wegen  des  gouesdienfles   der  imfi£m|chrX 
Biichelskirche  isa.  Bauten,  d.  5«  Aug« 

Diltinaim  17  n.    Knauth  Swkgsch«  aSx 
-f-     L^ndtogieU.  Verordnung  an  das  atmt  zur  Gorliz,  wegen  ler 
gnnfi^  Tud'  lehnbnefe,  etc.  d.  ry.  Sept»  Laus;  Ihgs;  1774.  i^ 

Cttrt  retnicke   vea  callenberg  gät  dem  fiadüein  *M«»kt  Q&e 
policeyordaiing,     d.  MusVa,*  t8.  Ort 
-f  .  ChfL  befehl  wider  die  weitläuftig\ett  deradtUKraten^  dxo.Dec. 

'  Olilau».  €ölhr.  t  85. 
-^    des  raibs  zu  Gö  r  Liz  amcLlag  wtder*  den  kixas  i»  Udduagou 
A  17,  Deckr«.  '    . 

.  *t    Dif^pocdnuBf  za  Watters dorff)^    dL  1647^ 

»648. 

ArUckeT  der  Zeidler  in  der  HerrschaflV  Jitua-ka.^  d.  35.  Febr, 
-j^  .  Cljfl.  tescript  wegen  ioAailirung  des  lamlsiiaupUiiaiiBS  doreh 
den  landvoigt,  vnd  in  dessen  abweselUlei^  durch  den  obeKunuhauj^i- 
maiKh  dl  Dresden/ 5^  März; 

der  rath  zu  Gör  liz  teilt  den  fleisebera  zu  Bei^€lle1llbacb 
die  Jbiiningsariike)'  mit  d.  s5.  Mira   ^ 

George  mdolph  von  ponickau  befiäiigir  die  begnadnnge»  des 
Eidlcben.  Haiers  wer  da.  dv  noätwocfas  nacE  QnasimodogeD. 

Oa patent  wider  das  viele  brennen  10  dea beiden.  <L  11. HiiJ^ 
-{*     Cbfli  beflaQfang'fiVr  D.  Beujamin  lenber  zum.  caoimtrptocttia- 

ter  ia  Oberlansiz.  d.  Dresden,  lo«^  Aug»  - 

Sing  LH!.  XVII  5a4.  ; 
Chfl.  versorg,  vfegpn  der  von  denftänden.diei:  Okeplauiiigß« 
tbanen  'bewilUgnng«  d.  Dresden^  tf.  Dezbr. 


Si5 


i«49- 


-^    Oftpaient,  die  tnieniiacieB  Tiid  dienfigesiode in  Oberlau« 
sie  betreffend,  d.  6/ Jan,  Corp.  mr/ Lus.  4a«.  Ol   CoUw.  1.  6ii 

Andreas  von  kohl  «nacht  cibe  AiffiuDg  liir  die  fchnlherten  m 
Ziltau^a.  ao.  fchr«  g  .  '  ,  - 

'^    Cfa&.  vert^rg  über  die  Aandiscbe  bewiHigui^  der.Oberlau«^ 
.  sizj  d  .Dr^en,  5o*  ApriU     DergL  d.  Freiberg,  a&.  Aug. 

Anna  nurgarelha  dorniu,  abtissin  xa  Marienftern^  befiatigl  £e' 
Beraftadtler  freiheiten« 'd*  Man  mitgdal.     ^      ^ 
'j[\  flid^ine  rommerioy  abtilain  zu  Mari^uthal  kauft  von  Annte 
Xophien  gersdorf  einige  Fnierthanen  zu  Blum b er g  vjob  fiaS  thir, 

dß  b5»  Joly*  ^  Kreisig  NacU«  xij.  ^3» 

€hA.  reMluüon  an  di^  commis$ionen  cu  Gö  r  li  a  vnd  Zittat^ 
wegen  adminjAr^uiQa  dasiger  Aadiweseu*  d.  Dresden ,  Sept  lOgL  s^ 
.  JYonbr»     .  -.      • 

4er   landtoigt  von  CaUenberg  hAshot  Hatiaen  <ikiiJ^pli  ^poa 
-ponickau  über  Hoierswerdai  d.  s4.  Jan. 

]).  Gi^egor  mättig  legirt  der.  ßadt  Bauzen  feine  bibliotheL  d. 

«5.  Jan. 

Hans  chriftoph  von  ponickau  beßätigt  dem  fiadtl^  Hoiers» 
Ufer  da  alle  begnadungen,     d«  3o.  Jan. 

ChriAian  Freiherr  von  noßiz  gU)t  den  vnterthaneu  zu  08>er« 
veigsdorff  vüd  Marckersdofff  ein  vrbarium  ynd  freibrief»  i*  Rei* 
bersdorff,  purific  Mariae.  <. 

-^    Oapatent  wegen  der  Xatzscbrifften  bey  -fippelUuonen  in  Ober# 

jLausiz.  d.  lo«  Febr.  Corp.  iur.  Liu.  Sg.     Oblauk.  CoUw  .1.  8a* ^ 

^    Oapatent^  dafs  niemand  unangemeldet  in  dieOberanHakanz*' 

legf  geben  fbU.     d.  lo.  Febr. 

Qorp.  iur.  Lui.  87.    Oberlans.  Collw.  L  86. 

•{-    Chfl.  rescript   wegen  .erbauung  des  ichülsbausißs  zu  Zittau. 
d.  Dresden^  i3;  fliarz.  Carpz.  Antf«  L  >i38. 


i' 


.  5i« 


V       - 


-{-  Chfl.  rescnpt  wegeit  aufDelmtaig  der,  der  religioa  liaHicr^  a» 
geiretenen  BötimeD)  in  Oberlau^is.  d.  Dk^ett,  >4.  Ibn» 

\    Bunawiiclie  geMhlechl8ordxiüo&  d»  ii.  Juny.  .     . 

Han»  Tod  aicot  Tan  dol>pcIus  bettiiifea  die  artickcL  4eriilui« 
vuujier  SU-  Marklissa.  d*  ^3.  Juajr. 

•  ChBL  ^enov^^  iregea  beiifilligiiiig  ,dn*  Oberl^^^iilUdieii. 
(Unde.  d.  Di^esdea^  5  July» 

•f    Oftpaient  ^tdkr  ^  fkbdien  etc.  fad  ir^en  aufiid^Bg^« 
tnsser  iaulen  sur  Leßraffiiog  der  ^cttteftlafi»er»  d«.  3i«  Jlirs. 
Corp.  iur*  Lm.  309.    Oblans.  CoUw.  L  397» 

/|^    Clifi*    resolutioa    wegea    lai^dsmiUeidnBg  de»   der  hemdufi 
Boi.trswerda.  d<  Dresden^  la*  Apr» 

Ciurt  reinicke  von  Callenberg  gibt  dem  fladtlem  Muska  eoa 
marktofdaung.  d. '  doanerftags  nach  pfiogäeiL 

\  Chf«.  Johann  george  confinAirt  die  Oberlansiziscke  TDter- 
liiaaeüordtiUDg.  41«.  Dre5dei]i^4«  ivl.  x65i/  ebfsramUiirh  put>li€ii%  so. 
Jun*  i65üi.. 

Besondert  gedruckt  zu  Gofliz  in  4,    Corp.  iim  Lns»  ij^  La»,  fnp» 
dijpl.  contin.  143»      Oblaus,  Gollw.  I«  6.t4« 

^     Chf.    Johana  george   veri^  <Ue  -wochen«-  Tod  Tiekiaaikte  in 

Aplerswerda  vom  fonntag  auf  dem  fonnabeu^  ynd^ussei  es  be^ 

zffey  w.olknärckteii  daselhft  verbleiben,    ig.  Dresden^  1 9«.  Iiily»  - 
Weinart  flondblblloÜieX  iL  a48. 

'Y  (JbfL  rescript  wegen  dier  vnkoAeo  bey  fiscalisebea  processen 
in  der  Obe'rtausiz.     d    I)resdea>  d8.  July«. 

Y*  des*  domdechants  Martin  landntis  resokitiou  wegen  Aolgebiire& 
der  f  vangelisdbeu'  zur  %.  ris  cb a  ^  Qa  1  le  üb erg  kLeia  Poftwiz»  a 
Budwsib,  i5.  Int  . 

Curt  reimcke  von    Callenberg   befUltlgt  die  artidkel  der  fiJb* 
suacber  zu  Muska.     d.  Baitholom« 

*  des   ratbs   z\jk  Görliz.  new  vor£Jste    kircbenorduung  m;gQi 
kirdUEUQen.  a.  i65.t. 


«  \ 
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t4€r  idbciam  Har&)  fandriu»  tnatt  den  wr  pfarre  iu  fiel- 
en b  a  c  h  geköiigen  dotolen ,  in  Mardier^doiff  finea  brief  wege^ 
anfricbciiiig  eiae»  iauf «-  ir^id  M^teabiu^.  \g.  SudkaiD,  <k>uuerliag 
joiai^  drei  könige. 

Bans  vnd  nicel  Von  dä)5diuB  i)eft&t%ea  die  ardcä^  4eif  tuc^*- 
l|Mcber  zu  MarklUsa.  diu  Fehrl 

^  .  Cli£  Johann  george  kauft  das  gut  Zer  ra  von  george hpfinano 
^n  defix  vm  3Soo  ihkv    g.  Dresden^  az  Mäir. 

'f  &£  Johann  george  kauft  das  guth  Schiida  von  den  erben 
Casp.  erafis  von  oppen  vnr  1 5oo  thlr.  g.  Dresden,  9  Mars» 
'  -f  Cb£.  JphaQn  george.  erkaaft  die  herrachaflft  Ho-iersvrerda 
von ,  den  gebradern  poinekau,  vm  doSoöo  thlr»  g.  Dresden,  1^.  Apr. 
Cfariftian  (reiherr  von  noftiz«  beftatigt  die  ianungsartickel  der 
ürölsbäcker^vnd  Piefiferkuchler  zu  Seidenberg.  d.  Aeiberadorfl^. 
aß,  AptiL 

,jl  Chi.  Tescript,  wegen  Verfahrens  beim  anklage  processes,  vnd 
angekündigter  anordnung  des  inquis«  pröcesees  in  Oberliusiz. 
d.  Dresden,  i3.  Joly.  Oblaiu.  fieitr  IV.  4:>8.  Weiaart  ÜL  101« 

^  ^  Ch£  Johann  george  erläulerl  das  Maximilianische  priuilegium 
der  gekamten  band,  vtid  gibt  für  die  .Oberlausiz  eine  lehnsord« 
niing.    ^.  Dresden,  29.  July  x653;  oberamtL  pobL  ssr.  Aug.  x653« 

»      Xühig  p.  rp.  cont  U.  fg.    Uem  coi^  iar>  feud.  11.  699.    ConTiar* 

.  L08.  455.L1SS.  fnp.  dipj.  136:  Cod.  irug.  }H.  35a(  Oberl   Collw. 

E  io38.    Besonders-  gedruckt  an  GorUs  hi^4. 

/  -l"    Oapatent  vregen  derer,  fo  der  reUgion  halber  ans  Böhcim  nach 

0berIa.nsi^  emigrireo.     d.  6.  Au^  Corp.  inr.  Loa  Sstg- 

*{t     Churfl.  rescript  vregen   befieliung.  des  Judicium,  parium,  oder 

.mannlehn  gerichts^  in  Oberlausia»;    d.  Frejberg.  i5«.  Sept 

,        ..    Laus.  Mag7.   »77p.  SaB. 

*  4^    OapubHc»ides  landtagsschlusses,  dafs  die  banem  keine  degj^n 

etc.  tragen  foUen.    d^  ai.  Sept  .Okm.  €ellw«^^l.  62^- 

i-f    Oapatent^  dafs  ;die  bau^n  nicht  lange  bare  etc.  tragen  fol- 

lln.  d.  a  J.  S^.  OMau's.  Collw.  I.  626 


5,1« 
4-    O« patent  wider  fluclieii  ynd  gottesIiAennig.    d.  5.  Ocu 

Coq^.  iiur.  Liu.  9 12.    Oblaiu   GoUw.  L  4oo. 

j-    Kab.  Ferdinand  enheih  dem  BaithoL  Gehlee  «a  Görlis  «« 

'    nen  addabrie£     g.  Prag,  16.  Oct.  .  > 

Siiig.  Lm.  XT.  176.    KiiMth  Ehraig.  d»  Odhler.  &  Uc«db{nA 

«I"    Oapaieni  irider  zigeaner^  bettler  etd.  d.  i8.  Oct 

Corp.  iar.  Lm.  332.     Oblaas.  GoUw.  I.^  729. 

Kais.  Ferdinand  erhebt  den  Gurt  rmnicke  von  Callaibergin 
den  freihermfland.    g.  iGSs. 

OwubL  des  Undiagsschlu&es '  wegen  haltung  neamoodlidbir 
bnCipredigteni  a.  i659. 

.    *655-     / 
Landiagsschlufs,  wegen  remission  der  deliqnenteni  Oeol). 

Corp.  iur.  Lvis.  %jX    Oblaos.  CoUwri.  igo. 
deagleichen^  wegen  cogniupn  über  die  g£ifiIicheQ  onfin  laiid^ 
tnd  wegen  yorbehalts  bey  frelverkaufFuog  der  vnlerthaneiL  Ocolj. 

Clifl,  resoripte,  wegen  falzachancka  der  fechsßadie.  d  DresdePi 
5.  May,  iogl.  16.  J«B, 

fiinleituDg  des  Göriiz.  landkreises,  wie'  allew^  100  tmche 
in  !rDiers«;ichuilgssachen  zusammen  geschlagen  find.  'd.  17.  Juh 
Laos.  Mags.  176g.  3a3.     WeinarC  III.  iS. 
'f     die  geuettem   voo.  faba  willigen  in  Hiobs  von  (alza  verVaoff 
des  gnu  Grofskrauscha,  d.  27  Aug*  Abdc  Sali»  doe.  i5i. 

der  landvoigt  von  Callenberg  verreichl  das  guth 

auf  ergangenes  rcscript,  aus  lehn  im.  erbe,  d,  la  Aug. 

Lünig  c   iur.  feitd.  H.  209. 

Oapatent  widci*^  die  aus  Polen  konunende  zigeuner^  bäder  de« 
d.  23.  Noubn 

i654.      ! 

'f    Ghfl*  rescript:  dals  rathspersonen  in  fechsßadien  rordeäßMii 
'  geiichten  zu  belangen«  d«  Dresden,  5.  Jan.  /    - 

f    Commissarischer   recels  zwisibhea  den^  rathe  vnd  der  ^burgn^ 
scnafft  zu  CamenZb  d«^3i.  März«  Wamit  IT.  3Sf. 
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•f  C9}t  JoIiMMi  JffM^  «öiofiiloaict  die  wtm  kai«.  Rudolf^  9.:^  Oct 
i584  dea  fehlesitchea  vod  Lausiz^  kupfersdmdeden  befiätigte 
kandweFkaordoüug.  g.  Amiabei^>  »o.  April  i654  vnd  caL  publ. 
S&  Febr.  i655,  Obk.«.CoUw.  I.  669. 

4-  R«;ytidid«  <»drtwg  der  anloilMrvft-  Tod  bU«hf«Ds^iuea  z»  C  a- 
jnen*.  d.  18.  May.  Wtuwt  IV.  435. 

4'  Veitrag  xwi«Bbiw  Gottfried  tob  fander  anf  Reiehöisbaol» 
«od  deo  wldmutrfeutea  dasellift  wegea  der  viMeiibäaigkät.  d.  ReU 

cE^nbacby  &  luny^ 

TerglekL  vwiscbeit  der  «knsnn  zi 
gandn   von  üchtriz',  wegen  de$  kret^cham»  zu  Leuba.  d.  17.  Jun», 

•J-  Chfl.  eaBcwörial:  mandat  -«regen  innekahuög  der  höbe»  beer- 
tnd  laodßralae.  d.  Dresden,  19.  Jun.  OMtn».  CöHw.  H.  ai^ 

*  Cominissaticher- receß  Bwwcheit  döm  »athe  *nd  der  burger- 
schafiEt  zu  Game nz.     g.  Simonis  JudaA  ,  W«iMrt  17.  546w 

f     ikv  fiadt  Cai»anz  wiWkühren.     d.  Zo,  Oct.  Ibid.  SS?» 

4-    Comroissamcbe  feuerördnung  zu  Cam'enz.  eodem.       Ib.  ^9; 
Chfl.  Versorg  fer  d(e  öberlausia.  ftände,  nack  geschebewr  be-' 

wUIintDo:.  e.  Diesden,  99.  NoV.  ■■'.„.  •  j  1 

Kab.  IcrdiBand  gibt  Heinrick  heff^m  m  Zutaa  «inen  adela- 

brie£  g.-  >6d4. 

Hans. vnd  ntcol  Ton  döbsdua 
kacker  zn  Mark  Ha  8  a.  d.  i5.  JaÄ.         ,,      ,        «.    ,    1     ,  t.« 
Oapawnt  die  landftra&e  vnd  falzeipfnhre  betreffend.  A  93.  Jan. 
+    ChE  mandat,  vider  fremd»  W«rbnng.  d.  »6.  März  ib54.  oal. 

pibl.  5o.  April  16&5.  •        „  ^-^  "^I;  H  .S 

""-f     Cbtt  ftrassenmandat  d.  Dresden,  9.  May.  »"»"Ji^^J 

I    Cht  JxAann  gcorge  verßattct  der  ftadt  Gorhz,  *«  ?f^«^ 

mlrckte  zu  wiegen,  4d  erteUt  derselben  dett  dritten;  d.  Dresden, 

-^+  "^Chfi.  rescnpt  ^e  in  Oberlansiz  ^vorgegangene  yerbrechnn. 
gai -mcbt-fDgerugt  *a  lass^    d.,Dte>den,  xo.  Aug.  v 


die 


der 
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daDckfeÜÄ     .-.---  OM.  CöUw.  U.  ii4S 

f    Ckfl.    maadaty    wegen  einfäJkunuig  des   HaUiachen   (afaes  u 

OberlauaiB.  g.  Prcyberg>  i5.  SepU  •        ^M  Cdiw.  R  i«& 

f    Oa patent  wider  die  UndsbeMbidiger  tüd  tSabet.  di&5^ 

Ibid.  I.  190.  j 

4*    Chfi.  mandat^  urider  auffordern  nid  dudbrea.  d.  Dradoi)  Ji. 

IMura  i653.  oal.  pubL  3f.  Sept  i655^  IMd.Li§i. 

Oapatent  wider  die  placker  vndlandsbesclriidiger.  dn^üo«» 
f    der  rath  zu  Görlis  beftltigt  die  öi^nuag  der  fndhknappaL 
».  t6.  Noobr. 

OamiL  coafirmation   der  artklid  der  fduifier  Tnd  lebgobor 
ata  Rnlaod.  d.  13«  Decbr. 

Kais.  Ferdinand  erteilt  dem  Michadl  firiedricli  liopfi«>dL  iaZk« 
tau  einen  eraenericn  adelsbnei  a«  i655# 

i656. 

-|-^  <;!h(li  rescripi^  wegen  fieoerfreyer .  abbrauung  der  fefaum  Ilo« 
nigsbiere.  d.  Presden,  1 6.  Jan.  landuiaapttnannacfa.  anferUgnug,  94 
Febr.  Laos.  Mag.  1770  aoa.    Weniarl  lU.  991. 17.  196. 

-f     BrauordnuDg  der  fladt  Camens.  d.  3l.  Jan.  Wata.  IK  564». 

-j»  CbfL  genel^mifiUDg  des.  transacts'der  von  Salza  mit  dem  ralbe 
zu  Qorliz  über  eine  fcfainldfotderüng.  d.  38.  febr. 

Abdr.  tklz.  doc.  164* 

•|-    CbB.    rescript,   dals  zu  Görliz  der  kirchn^efsmardit  fonoup 
tfacli  Marien  hinimelfabrt  zu  balt^n.  d.  Dresden^  g«  May« 
+    HochzeitordHUBg  der  Aadt  Camenz.   a.  3u  Junj* 

Weinart  IV.  366. 

^  Cfafl«  mandat^  wegen  entwidbener  Oberlausizischer  TOttr^ 
duiuen^  vnd  deren  losbriefe  et<x  d.  Dresdep,  i^r  July. 

Cbrp.  iur.  Los.  396.    Obl.  CoUw.  I.  ^27.  .    * 

'^    ChSL  mandat^  wegen  redücirung  der  mÜDt6oi:ieQ^  zinnsiaUmig 

der  jTcbuldaer '  bey  kriegszeiten  eic  dL  Dresden^  ü5.  Jiiiy^ 
ObL  CoHir.  !!•  358* 


Ss^S 


bera   ani  MarkUssa  ilire  articnl,  iogleijchea  das  iTrilUdbi- Tttd 
moüs^nniacheü*    d.  Grottge^  9.  Jaa.  ' 

•  4*     Öa  patent  zur  ^nscbarfiiBg  deS'Verboui   der  fremden  irer^« 
:-  bui^o-  d.  19-  Jan.  Oberi  Cöllw.  IL  SgS, 

4-     Clifl«   erklaruDg  tat  den  rath  zu  .G<^rliz^  -wegen  der  ixnmftii 
d&aten  appellation.  g.  Dresden,  5«  Febr.     .  ^    . 

4-     Vertrag  zwiscnen   Galtfried  von  fander  anf  R eichen b ach 
tud  dasiger  burgerscbaHt,  -we£:en  der  wiUkühr^  fchuzgelds  der  baufs«  ' 
'  leute,  dirafte  vud  urachen.    a.  1  &.  März. 

-¥    OapatCDt  des  cbflL  nulndals  d.  3o«  Oct.  i655.  wegen  vercol« 

•  lung  ansländis'cher  "waaren.  d.^i  6.  Mars.  Olaoa.  CoUw.  ü,  -aika.  aa^* 
'.  4>  das  Mofter  za  Marienftern  erkanfft  die  Kiezkes  muhle  bey 
•     ;Vt  ittichenau  ym  1010  thln  i' 7.  JuL 

;       ,       C^  Johann  «eorjge  9.  coufirmirt  dem  geschledite  Ton  No  fl  i  e 
die  gesammte  band.  g.  Dresden,  3i.  Aug. 
f     Ch£  Johann  george   d.  be-vrilligt   deä  fchuzen  'zu  PulfsnijE^ 

•  lärUch  drey  biere  ßenerfrey  zu  brauen«  g.  Dresden,  4.  Sepu 

•  +     Ghf.  Johann  .george  beßatigt  deni  It&dtlein  Schönberg  das 
vom  k;nser  Marimilian,  d.  Wien,  i4*  Apr,  iSy.«  gegebene  prruile- 

.gkun.  g.  Dresden,, a4.  Sept 

Chf.  Johann  george  2*  beftäiigt  das  ron ,  ScheUendorfisGl^e  fuc- 

ees^ionspactum.  g.  Dresden,  i4*  Oct. 

*  -f  •  Oapatent  vnd  public,  das   Chfl.  rescript    d,  ao*  Oct  d,  J; 

wegen  der  den  Tocationeh  der  zu  ordiniröiden  pfarrer  zu  inseriren« 

a^   clausul.  d.  5.  Nbu.        '  Olaiw.  CoUw.  IL  iai8. 

+'    Chfl.  rescript ,  vegeri  fteuerfreyer  abbrauung  der  fchüzen  kö- 

A  :^ig8  biere  in  Zittatu  d.  Dresden,  a3.  Noubr. 

CftTpz.  Annal.  IV.  ao4.  *  ••    •,       ji       n   1  *  • 

■        Cht  lohann  george  su  beft«igt  die  pnuilegien  des  ftaduems 
Bei<:henbftch.  a^  i658. 

16592 

+  y  Chfl;  rescript   vegen  cinTuhre  des  tlschtrunoks  der  vom  adel 
itt  6ftrli«.d.  Dresden,  17..  Jan. 

4l* 
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\    Recels  swUchea '  dem  Vatbe   zu  Görlix,  vnd  der  gAndnde 

zu  Pen  zig,  -w^igen  dienftgeldes..  a.  i  Febr. 

*  -}-     Ckf.  Johantr  george*  12«  eonfirnurt   die   hndfländische  ivaisea« 

amisordntmg  ia  Oberlaoaizi   ^.  Dresdea,  2 J«<  f  ebc*  i65gi  obe^ 

aiotL.  public  i;Ov  Jan..  ]^6€o.  ^ 

G)rpriur.  (ius.  ai6.    Olaas«.  Colhr.  L  483«] 

Kais*:  Leopold  beßäiigt  das  von  Schellen dorfisch.e\roo 

ccssionspacuim«  g.  Wieo^  fiS..  AprlL 

-^  Landvoigteilicher  recefs  zwischen,  dem  raihe  zUr-Gorrliz  vtd 
des  getueinde  *7a  Langea&u,  imgea  der  hofedienfie.  g,  Miiläai 
^.  May.  . 

OapubL  ^(^  am  kndiage  OcuK  dv.  J-  gefalsteB  fchfaiises  ^tr^ 
der  die  landesbcschädiger..  d.  May. 

'    Kais.   Leopold  bellaügt  denen  voitNofiiz  ihre  prioilegieo.  g. 
Wien,  2.  Ang.  .1* 

\  6hfl.  *  i^andat  "W^geu  des  ceiGhsn^unEprobauonsabschied^*  -  g. 
Dres4en  i.,Aag.  oaLp^bl.  3i.  Aug.  CM>laiis.  GoUw.  11^348.. 

\  Cfaf.'  Johann;  george  9*  confirnurt  die  Privilegien  des  fiadlleins 
Elßra.     g»  I>resden,  5.  Nonbr..  Weioart  lV/484. 

Vertrag  zwischen  der  abtissin  zuMarienthal   Tod  Wijfindn 
TOn  üchtriz^  iihen  den.  bierschanck  zu  Leaba.     a.  1.2.  Nöubn 

i*  Vergleich  zwi^hisn  den  Oberlaü^sizischcn  landfiändeB) 
ynd  dem  l^Itidy^igte  freihern^i  voa  Callenberg^.  wegen  etlicher ynrnn« 
gen.  a.  a4w  Nonbr»  Weinart  L  87« 

-  f  ^  Chfl.  rescript,  (Jafs  nur  Hallisches  fsJz  in  Oberla^usi^einzo« 
mbren^     d.  Dresden,  \  5'.  Dezbr.  OL  Collw?  IL  170. 

-f*  Commissar.  be^oldungsregiilaiif  bey  der  ftadt  Cam:enz.  a.  19. 
Dezbr.  Weinait  IV,  4oi 

ji^  Cbmmissar. ' erläuterte  rathsordnung:.  zu  Gammen z  am'ig«Desi 
iGSg  vnd,  landesherrl.  beßäligt  g,  DresdeB^  4.  Sept  1*660.. 
Weinart  IV.  386.  ' 

1660;  . 

f    Oapubl'des  ItAgsscHlusses  BarthoL   \&5%  daß  die  priefier 
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auf  dem  lande  in  OlberlausiB  vor  den  ämtern  recht  nebmen  vnd 
-fich  felbfl  dicht  ahsolvirej»  fidlleu^  d.  ro«  Jan.  ,  . 

j-  Chf.  Johann  ^eorge  beßätigi  der  ßadt  Zittau  die  freiheU  der 
Iweraus^RUe.  d,  i2U  JaiK  '        ,  *     , 

*  ITervag  ÄT^rischea  Caspai-  rudolph  von  goi^oifT  iif  Barath  vnd 
dem  rathe  zu  Löhsliu  über  ao  fso.  iärliche  repte.  a.  ,3o.  Jan. 

\  OberamisreceTs  zwischen  dem  kloßer  Mai-ienftern  vnd  der 
gemeinde  äu  Berivilädtel^  wege&  etlicher  diffisrenfien...  a-  irt. 
May-      ^  , 

^(    Kaisi  üieopold  belehm  Chupsatchstfn  vnd  Mersebui^  über  Ober* 
yfA  Nieder-Lau s  12*     g.  Wien^   i9.  Juny. 
*    I-^nig  c.  J;  iend^  g«rm«  U.  oi^. 

-f  die 'Von  Nofliz  reuidiren  ihr '  geschlecht^pactum.  a.  65rli2, 
78.  JuDr  '      ^  ^         Carpa,  Ehr«iit,  II  6*. 

-j-  der  rath  zu  Löbau  befreyt  das  Jacob  zöbigertscbe  «halbe 
vorwerck  vom  iehnrosse.  a.  ,4b  July. 

Cort  reinicke  freiherr^von  CaHenberg,  beAimrot  die  kirehrc^ih* 
nnogskofien  in  Mufska.  d.  4.^  July;.  . 

derselbe  gibt  der  kanzfey  zu  Mufska  eine  taxordniit^;  a.Bari« 
^olemaei. 

"f..  das  Oberamt  notificirt  den  OBert'ausisischen  fiänden 
die  dechantswahJ.,i  ^94.  Sept. 

-f'  Chfll  rescript^  Vfider  tnrbauonen-  der  krämer  m  GörKz.  d. 
\%^  Pez.- 

'    .  .  leffi;  .     - 

Ch£  Johann  geprge  a.  beftätigt  den  von  Nalliz  ihr  in  den 
jxtta  1657  yxA  1660  errichtetes  geschlechtspactum.  g.  Dresden,  a3 
Ffebr* 

Chf.   Johann    george  s.  cpnfirmirt  dem  von  Nofiiziseben  ger . 

schlechte  die  gesammte  band.   .  g.  Dresden,  27.-  Febr».  ^ 

-j"     Oapatent,  vfider  der  aduocaten  anziiglicbkeiten  etc.     d.;d^ 

ApriL       /     ^  Coi^  iur.  Lui«  98.    OL  Collwv  I.  68. 

\     ChO.    rescript  vregen   fi*eier  religionsübung  der  evaqeelischen 

vnterthapen  zu  £.],i;$eha^  CaUeuberg^ynd  Poftwiz«.  d^4.May. 
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•    ^  16611; 

Hans  Tiid  Nicol  von  4obschiz  Belliltigea 

tidber  z«  Marklissa>  (L  10/ Mar& 

+    LandUfisschiuIs  Ocali>  wegea  r^misstoo  (W  ddioqueoiai  aa 

«  den  getichtsnand  y  ynter  welchem  verbrocbea' worden^  kadsheani 

beftatigl  4/14.  May  i6«3. 

Corp.  iur.  Lut»  üji^    Oblana.  CoUw.  L  196.  199. 

i.OapabL  d^  Landtegsschluftes  fiaithoL  1661  wider  die nni)- 
üteA  etc.  d.  97.  Marss.  Oblaor»  CoUv.  IL  54S. 

-j*     Cht  Johann  george  a.  yervnUigt  dem  Chiiftoph  ton  KoKi 
die  erbauung  des  bergfleckens  Gojidtraum.  g.  Dresden^  ao.Maj« 
4-     Oap'atent '"«vider  heimliclie  Werbung,  d  217«  Maj. 

Oblaii*.  CcJlw.  U,  595.        \        ,         ,   .      . 
"{-    Otto  freiberr  von   nofiiz  befiatigt  die  priuilqgieii  deS  fladtlcMtf 
Sei<ieaberg.  d.  Beibersdorfl^  ,5.  Jun. 

Seideub*  Nacbir.  5o5. 

^j-     Oa patent,  wider  die  landsbescbadiger -^d  räuber.  d.fi.TaiL' 
OberL  Collw.  Ljaoo. 

-|-  CbflL  re*cript|  wegen  haltung  eines  mannlebngericbi&  d  19. 
Juny,  .  Laut.  Hags,  1770,  539. 

f  ChL  Johann  george  9.  befiSttgt  den  widninisleuten  zu  ÜUr-' 
ckersdorff,  das  ihnen  vom  dechant  Blöbelius  d.  Budisoii  i6o3} 
dinftag^  nach  der  dreir&lt  gejgebene  recht  ein  kauftuch  zu  haLieo* 
g.  Dresden,  liJ^S.  Juny.  ! 

^    Landvoigteil.    Verordnung  ans  arat  Gorliz   wegen  der  l^' 

vnd  leibgedingsbriete.  d.  Budissi'n,  9.  Aug. 

Laiis.  Mag«.  1774.  145. 

4-     der  landvoigt,  freiberr- von  Calienbei^,  beßä6gt  den  zinsdiea 
Chrilloph   von  noßiz  auf  Tschochaw  vnd  eilidictn  burg^  sa 
•  Märklissa  geschlossenen  ackerkauf.  g.  Bad«  4..  Sept. 

Chfl.   mandat  wider  ausführe   des  gekrazes^  der  granam  tfc 
A  i.'Oct 

-f  der  landeshauptmann  Bans  adolph  ton  haugwiz  vertri^  die 
gemeinde  zu  Marklissa  mit  ddn  geueitem  von  Dobschua,  über 
den  bief^chanck  in  den  zwölf  nacbten.  g.  ZimQ^  5*  l^tÜMr4  ^ 


tSiCJoIiciiii  ge«^:  »r  Verpfaadet  die  herracbafit  Bblöawerd» 
an  JLeojpoU  wiUielm^  nurggraf:  zu  Boden,  vm  eine  toone  golds,  etc. 

i665. 

•J-  ^ChB^hefeU^  das  iregen  des  reidbstags  xn  Re£efisptir|f  angeord- 
meteo  kirchetig«bet  betr.  d.  t)resdw^  12^  Jan.  oal.  pubL  4.  Febr. 

\     Obiaus.  &>llw.  It  1149,  .  ^ 

Cbfl.  einscbarfuQg  des  mandats  vom  8v  JaL  i656.  d.  Dresden^ 
7.  ApriL  Corp.  tot.  Lm.  S99..    Oberlaus.  Collw.  L  £^9. 

Ciift  versorg  für  die  Ob  er  laus,  ßände,  wegen  geihaner  be- 
vilHguBg.  d*  Dresden,  dg»  ApriL 

-|-  Cbfl.  rescript,  vregen  einführe  des  tiscbtruncks .  der  vom  adel 
in  die  fechsAädte.  d.  29.  April  (vnd  ir  Febr.)     - 

Ghf.  Johann  george  2.  beftädgt  die  geschlechtsyereinigBng  der 
Ton  Gersdorff  d.  Dresden,  27., May. 

«f-  landy(Mgteiriche  confinnätion  eines  aekerverkan^  zwischen  dem 
TOn  Noftiz  auf  Tsehaehau  vnd  einigen  biirgem  zu  M arkHssa. 
d  39.  Sept. 

Kirdbenorc^nung  vnd  ßoltaxe  zu  Reichenbachy  d  1 665« ' 

Xi.  Heinrich  heffier  io  Zittau  (Hfitet  ein  Aipendium,  a.  i663. 

-  /  i664.  ^ 

1 

^  Commissar.  recefs ,  zvnschen  dem  TSthe  vnd  der  biirgerschaft 
SU  Gör  Hz,  wegen  des  brauwesens.  a.  Görli;^^.  20.  Januar. 

.Recels   der-  vrirthe  zu  Grofs-Scliräpa^p^  wegen  beiirags  zu 
den  ßeuem  vnd  gemeindeabgaben,  a.  i5«  Febr.. 

i '  Verzelchnifs  d^r  riiterpferde  bey  der  ßadt  G  ö  pii  z,  a.  1 9.  Febr. 
..-|*  Kais.  Leopold  rescribirt^ an  das  domoapitui  zu  Bauzen>  die 
infianzen  nicht  zu  iibergeben.     d.  Regensbürg,  so.  Jan. 

-[;'    Oapatent,  wi4$T  <^^  ^ndesbeschädiger  vnd  raubet,  d»  2^6.Febr* 

Ofierl   Cojiw.  L  201.  ,  '  ^  •. 

-f     Chfl«     mandaty  wider    den  wejnsehane&  aufm  lande  in    der 
Oherlausii.  d..  i5.  Apr* 
-[-    Qapaient^  daß  dem,,  vras  in  der  landsordnujig  v<ni  xS5x 
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wider  muf^ggangar  vnü  beiiW  enihalteB  i&^  ^^^^/^^^gßngea  yimieä 
Iblle.  A  S:  May.  .  Oberl.  «»Uw.  L  y^x 

*  Chf.  Johaoo  george  a^  conErmiri  den  am  5o.  Jan.  1660.  nri« 
^chea  Xaspar  rudolph  von  gek-sdoiff  uf  ^Baruth  rnd  dem  nrthe 
ZU'  Lob  au  abgescUoflsenen  vertrag;  g»  Dresden^.  3^.  Tna 

-[-  OapubL  der  churfl.  retolution,  d.  6.  Jimy  Wi^en  bemduhray 
der  rlttcrpferde.  d.   10.  July.  Oblam.  CbHw.  U.  1029. 

Curt ,  reklicke  freiherr  von  callenberg  beAaügt  die  pnoä^en 
des  ßadtteiDS  Maf«ka«     d.  Mcißka,  am'tag^  JacölH. 

•|*     Recefs ;  ifregen  d^  nei&uferbaues  bey  Z  o  d  e  L     d«  8 v  Aug. 

f  Cbfi*  rescript,  weg^n  des  tiscbtrundb  der/laadburger  znGor^ 
liz.  d.  $.  Oct. 

f  Beftalluo^  des  läsds^dicus  Jbhato  Jacob  BartraB&  d  Ein 
.  sabe^. 

.  .'     ^  '     '■  ... 

1665. 

f^  Kais.  Xeopold  gibt  dem  Balthasar  teiz  änfiii  addsbzieC  t 
Wien,  5.  Mär«.     .  .  ^  ^ 

Cbff.  rescript,  wegen  des  Bergbaues  bey  Ldlbaü^    d.  Jan; 
Gathenne    benadin,    abüTsin  zu  Marienfiern  beflit^  die 
^  3ernfiädl.  pfluilegien.  d*  am  tage  Jerusai. 

•J;    Oapubl.    der  chfl.  inaudate  d.  ai.  Dec-    i65a  ynd  ^3.  July 
i664  -^egen  der  zigeuner  vnd  bettler.  d.  10,  July. 
Corp.  iür.  Ims.  355.    Oblaw.  CoUw.  L  733; 
Vertrag  zwischto  dem  von  TstbitnihÄufs  aufOber*  ynd  Nie- 
der*Reicbenbach^  mit  den  bürgern  des  ßadfleins  übergeirisse 
ackerftiicke.  d.  i5.  Aug.  '      . 

^  -OapubL  des  chfl.  ^tanda^;  vom  9*  A]ug.  wider  das  fcWagca 
vnd  balgen,  d.  27.  Aug. 

*  ^  Vergleich  der  Oblana»  landende  vT^ea  ersezung  des  landef« 
beßalken«  a.  Elisabeth« 


-{•    Chfl.  rescript  wegen  des 


i6ßB: 


der  Vom.adel.  d.  i.F4»r* 


V 


'\ 


N 


den  am   17.  Juny   161g  enichtete^  am  27.  AuguJä  i654  erneuerte 


jit 


Ho 


george   a.  begbadet  die  .Aadt  Zittau'  mit  dem 


cbpfennig.  adL  g-  1^  Märau 

Chfl.  versol:^  lup    die 


Oblaus»  Jtände  vegea  geihaner  beirilli« 
jping.    g.  DrBsdqp^<)|7«März. 

Ch£  loba'im  george    a.   cODfiraiirt    den    lapferschmiden   die 
:vom  kaiaer 'RudaJf  b   i58i  erteilte  janungsordnung.  d.  9.  ApiiL  . 

iCbC  JoJbaua   george   o.   begnadet   das  gut  Kubna  mit  zwisj 
rmarckten.  g.  Dresden, '4.  May. 
/|-    Cbfl.  .mandat^  we^  einfubre-  des  HalliscI^en   falzes  in  die 
OberlauaiZ|  vnd  des  liceäts  daaon*  g.  I^esden^  aß.  May. 
Ol.  Qiliw  iL  170. 
j^    Cbfl«  jnftrnction  auf  den  landsbauptmann  Cbnßopb  Vizthum 
voti'  eckfiädi^  ynd  den  ^egenhändler  Friedridi  ä^olpb  ron  haugmz* 
g.  Torgau,  i4.  July.  ,  '^ 

iUis.  ^ppold  gil^t  dem  ]älaltbas.er  toh  teis  mi  goldeafiemi 
den  ralbstilul.  g.  Wien,  6.  Aug.  ' .      - 

..  'f    R^cefs  ^egen  der  Neifsbrucke  zu  Zodek  .  g.  17.  Aug« 

Cbfl.  versorg  für  die  OberUus.  ßände,  wegen   beWilligimg.    g. 

pvfsden,  i5.  Sept.  .    '  ;  ,     .     ,,       ,    ^      ,         \      ' 

,*)-    Cbf.  Jobauu  .george  a«  c^onnmiirt  die  ordnimg  d^r  iaohl^erei-« 
W  Ynd  iucbscberer;za''GQrlii5«    -g.  Dresden,  i6.^ci. 

4-     laiidllandiscber  yertrag,  wegen  der  durchzüce.     ElisaU 
/*{-     des  r^ba  sn  Cämenss  decret,  wegen  der  klpficrbibliotbek.  al 
Sd«  De^  i@66  vnd  la  März  1667«  /  Diitinaiui  fis.. 

'  +    Oapateni  wider ^lalionagesudie 'in  appellationasacheti.  tL  11; 

7änuan  ^  ^  OMtus.  Gollw«  I.  80.  ^^ 

*f    O a p üb  1.  des  landsbeniicb  be^tigtenlebnspactum.  d.  a 4.  May. 

J  Bei.  gedruckt  m^Baaien»      üofipann  IIL  34  vnd  Ludwig  disa.  di'C-' 

f^.  IM.  ftwL  A*  Codi  Ao^  OL  26a.    Oblaai.  CoUw;  £  10(48. 

•  ■   ■      ■     4»  '     ''     ^  • ' 


\ 


•  j 


s 


l,Ki. 


4 


ji 


-/ 


y 


y&uiKLte,  g. 


tedc. 


&9res^ 


Gelier  Lejr  cw 

%,  ^7-  April  yfiA 

< 


/ 


wider  müTsifigäiiger  vai  betOrf  eiAbatieii^ 

Ibllel  i  ß.  M^y.  .    ^  ß 

♦  Chf.  Johann  george  a.  conßrmtf^*^^ 
^ea  -  Caspar  rudolph  von  gek-sdf  f  ^ 
2u  L ö^ ^^  «bgcscWoaseneii  vei^^    ^  / 

•J-    O&pubL  der  diivrfl.  reso^rj>-   J^ 
der  riuerpferde,  d.  10.  Jfulyy  >-j    ^^ 

des  ßadtfeio«  Mof^ka,  i    ^^    a  JT 
f     Reccfs.vejgen  d^  /    fj    ff  Jf 
\    Chfl.  rescript,  ^    f 

t    BeßaAun^    i* 
sabedi. 

^'    ^  -uer  receß,  uregen  der  urmidLle  tadbandwer^ 

/tr  -««•-g-  Görliz.  1 4.  Januar* 

■     ^    ^rt  r^nieke  frcflicrr  TOn  c^enberg  eiricIitetemtkiitMa&d. 
j^^  zu  Mufska.  d.  21.  Jaö* 

^^lA>\h  gerliard  Toa  minckwiz  fiiStet^  ein  maforai  auf  LindeA- 
^    d.  6fi6.  Jno^ 

f    Oapub).  des  landugsacEInlses  Barth.  67  ;w^m  derfttiSdniat, 
Ibomahlenniig,  Wässerung,  etc.  d.  i6.jJun.-         OWaiis.Obllw.l54g, 
'f    Oapatettt,  daß .  aü  den  fobeideticegen  in  heiden  gewisse  wäasA 
angerichtet  werden  follen.     g.  r&  Jtmy.  - 

€h£.  Johann  george  %.  beßi^tigt  dem  Bis^rdiolöm.  gehler  &iom 
näiB  zu  'Gofliz  erhäkene  Aenerfreihpit  g.  so.  Sept 

Ch£  Johann  george  a^  verwiOigl  den  fchüzen  zu  Zittaaen 
konigsbier,  A  ü3   Non.  fWmann    ,    ,  .  a 

Gonimissarischer  tertrag,    däfs    Kuh  na  TÖn  der  Ürdbeiu 
Schönbtnnn  nicht  geirennet  werden  ioBe.    d.  s&  Nou. 

1669. 
f    OapiabL  dei  kndtagsschhisaea  £ixa.  i««6  nufor  Mr&ickdQiff 


9h 


\* 


1^ 


Jan.  ObL  CoUw«  t  «oa. 

haoa  george  9«  liegoadet  die  ftack  Zittau  Biit  deni 
le  am  Reminiscere.     g.  Dresdeo^  96.  Jan. 
nt,  die  geridbiffbfif keit- der  Uo|br  ki  Obarlaaai^c; 
'         betr.  g.  Dresden,  s6.  Jan. 

'gdmef  über  KiWiig^rucK^  Coad  etc*  fiir  IfajoU 
\or£    g.  PresdcDy  8,  MärE. 
rge   3.  befiätigt  den   bürgern  ca  Pulf^Bis 
Dresden,  2€.  Joly^ 
wegm  der  vedisdbrM'  irod  AommiBsioii«' 

/  >pt  ObL  Crflw.  L  54$/ 

.  beft&ti^  die  prinlegiea  des  ßäiblebs 

Wcinart  ly.  SSi.: 

^otagsscblusses  BardioL  &  a«  vregen  d^  neu«»' 
^len.  d.  88.  Oct.  ObL  Cdiw.  IL  ii«t; 

teat  irider  ^ogleichbeit  des  biergefiüCies.  d.  So«  Ocibr« 

w^^  confinnäüon  ^des  vergleicbs  inrischen  dem  radie  ra  Gör« 
ii^  vnd  der  gemeinde  asu  Fried^rsdorff,  liegen  der dienfie i^um 
[l^mul  «ur  L  Fraun>    g.  Budiaiin,^  i5-  Febr, 
"    ^iriftopb  von  fdbeilendorff  beliaügt  die  aruckel  derteiinreber 
«K6il^g«brHck.  d.  Walpui^.  ^  : 

"■  Xürt  reioicke,  freiberr  vpn.  eaUepberg,  erriehtet  ^e  neue  tart 
p&r  die  lanzlcy '^MulskÄ/d.  X*  luly. 
K4    CSbfl,   resoluüon   wegen   (nspcndirang    des    Idinsp^crnm.    g. 

'iftresden.  la.  July.  OW  0>U^-  ^  ^o*9- 

;-^"J   cÄif.  |obAnngeorge'i.dec!ai«d|»irön  Schellen 

tJbcc^QDsp^ciui».  etc. .  d.  98;  Jtttyl        ^  ^  ^ 

^.     Cbfl.  rcscript,  tr^ei»  <Je»  T-  BcfceUejid or Rsehen  Tomös. 

''^  'll5-  A^wg*  Etwiw  Voni' Vbrritt.  ax 

Mü^maian  von  8cb^e»dorf  beauigt  die  arü^el  der  r<|ipide^ 
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Barihot. 

Maximilia4i  von  Schellendoirff  befiätigl^  die  aftidLel  Av^phad* 
ier  zn  Kön>igsbruck.  d.  5*  Sept,  •    ' 

/ll"   'Chfl.  pescrtft  wegen  amtevenidbuiDg^  des  Xfeiibiv  pfirmr 
in  Oftriz.  d.  l5.  Oct.    •  '  Ha&fsdorf  k  leecl.  Zitt  SfS» 

d^enoe  baiadiO)  abtissin  zu  Marienfter-n  befiitigt  &  ar» 
Uckel'der  töpfer  zu  BernAädieL}  d^  d4.  OcL. 

167  a- 

^  ■  s 

Cün  reiniclLe,  freiherr  v«n  Callenberg,  befliß  <fie  artididfa 
Ichneider  zu.  M  U'fska»    d.  3.  reg. 

Maidmilla«!  voti   ichellendorf  bfefiätjgt  die  articket  der  batttcr, 
Wagner,  feiler,  glaser  zu  Königsbrück.  jd.  Lichtmefs* 
•-}-     Q'apatent,    wegen  beßraffung  böfslicb  leatwiehener  vncert&a« 
nen    d  4.  März.   ^  ^     ^  Oblau«  GqUw.  1.654^ 

*|*   -Oal.  recognitioo- über  die  landRäcdiselie  pvtReftaüoa  irider  die 
probe  des  kürasses  bey  dem  ?on  ScheUendorfiBcbto  vorritt  d  !!• 

März; 

'   L#nbiiiz  das;  de  alien;  feiid«  29..      Lunig  a,  iar.  feacL  gemwl  7^5. 
Etvras  vom  Vorritt^  aSi  .  ,     . 

Gbfl.   einladuog  Hauses  wenzels  von  giersdorff  zu  KiC.tlii  zu 
Hauses.  fHedridiS'  von  Bodewiz.  bochzeit  nach  Tbr^^u^  d.  3i.  Man. 
-)-     Oapateut  "wider  *  die  plackerer  auf  dem  laade  vad  in  fiadiea 
i.'  5-  April  ^  Oblaas.  Collw.  l  fSj. 

Commissariscber  vergreich  zvcischem  dem»  klofier  Marieiu 
tbiäl.  vnd  Wigand.  gpttlob  von  Yechiriz  auf  ffieder-Leuba^ 
tregen  eini^eF  puncte.  d.  5.  ApnK  , 

•f,    Cbf.. .  JohauD.  g^org^^,!^  i>^|lati^  die  j^uil^gien  der  fiadtapo* 

liiecke  zu  Bauzen.  g.   10.  (al.  t7.)r  April.-  /        .  t 

•J-     VcrgleJrJbu.  der  beiden  V^el*-n^ticl  iu  Cfärli^    öL  afi.  Aprit 

Chfl^f  vj^rsorg,  für.die  fiaude  lu  Ober  laus  iz^  wegqu  bewilUr 

gung.  ff   Dresdm>    8.  luly^  •    -    r  r     ^ 

-f^    Chi  kix»fm  gebrge  i»  begnadet  die  landBäude^ in  Oberlauf 


^    >  >  •      V     .  ■  -    «33 

s^^  itjb  aOmiid  4a»  geg«B)iSiidl6niimt  niit  doef  ai^esesseneii  per- 
soo  yonx -riueifloDde  besezt  -werden^.Xblle.  g.  Dresden.  S./alüS.lAufi. 

Curt  reinicke  fireiherr  yon  caUenBerff,  beMtigt  dl^e  artickel  der 
ludtieiv'büttBer,  clasery  rademadier,  su  Mufs&a.  d^  i.  Sept 
. jj^    Cb£U  rn&crjpt^  "wegeD  der  kloßerVoigte  etc.  d.,  4.  Scj)t. 

.  Curt  reinicke  freiber^  too  caHeoberg,  beßatigt  £e  artiek^I  der 
Üiiiweber  zu  Mufska.  d,  i.  Nqü.  .      ^         , 

•^^^Öapubt    des   cbfl.  niandats,  di   i5,'  Dez..  1871  'viider  den 
V  pfpscherbandel  aufm  lande,  d*^  ^  Jau;. 

f  >  Gutachten   deit  jCchöppen<  zd  Breslau  ^  wegen  der  mellemnea« 
aong,  dw  1^^  Jai& 
"f    Oapulil.   de»  cbfl.   ntandats,  d«  21.  Dez»  1&71  wider  landftrei«; 
eher  ete.'    d.  i  6;  Januar^  / 

Curt  reinicke  freiherr  von  callenberg  beflätigt  die  iiruckel  Ae9 
IchuAer  zu  Mufska.  d. ' Matthiae« 

Recefs  ^wiaehen  dem  ratbe  vnd  der  eommua  zu  LauBao.  d. 
Xj5.  Mrarz."  ■  .  .    •      .^   '     •       '\  \        ■    '  .'^     '.    •'     ., 

^   .Oapaient  wider  entheiligung  des  iabbatb&  d«  1^  Sfaj*    ' 

'         Carp.  iur.  Lns.  3i6.    0)>laus«  Collw.  U^  ii5a^ 
-f-    XhSL  rescript  den  kloftervoigt  zu  Bfarienthal  betr.  d.  5.  JiäC 
>f    Ch£L  resolütion  wegen  avskaufiuvg   d^ .  Tpterthaiieri  ,>  etc.     d. 
.     7.  Sepl^  Corp.  iur.  Lua  4a5;    Olaoa»  Collw^  I  6S6.   IL  743a-  . 

. '  Ch£  Johanp"  george  a.  gibt  den  Oberlansiziscjien  Aandei^  ^ 
■'     etnen n^rsofg,  duCibey  der.^m-  churpriiizen  iibertrageuen  landvoig« 
tey   die   abweichuug  vom  herkommen    vnnachteilig  feyn  IblL  ,g,^ 
» Sh*'esd^n,  a  Noubr..  -  :  . 

,       •    ''des  Äurprinzen  4'ohann  george  revcrt^  über  cBe  Oberlausis« 
filiad^   bey  iäbemahme  der  landvoigtey.  g.  Budispan^  istfua^  Hoxu  . 

'  \  .  .  \.  1673.      '■;■..  ^ 

'  ^  ,  Khattmann,  die^sanus,  parochuia  \V i tt^e n a aie n s e m  innefilr. 
l^bihmxva.  Knwth  Swig.  335.  '. 


1  ■ 


^         A 
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OapubL  des  LindugsscUarset  Ocolt^  it^ff»i  ^eitim  Uftgaft^ 

Grensyertrag  swiichea  Reichenbacli  md  UengeisdoHl  <L 
i5-  Juny. 

I  der/rath  e(i  Görlis  ßellt  an  den  radi  zu  ZittJku  ämy&o^ 
aicheruag  wegen  yergUechener  Oyl>in.  gold«oti8ea  aW  d.  19.7011. 

^    ÖapiibL  des  chfl.  mandatS|  wider  o^e  raabschosen^  fiscK«  ?iid. 

liiebs'diebe  etc.     d.  4.  Aug, 

Corp.«  aoir.  Lqs.  3 18,     Obhui»  CoUw.  D.  534 
f    Oapaient  wegeo  reparirut^  der  ßrassen  ynd  wege.  d.  8»  Än^ 

ObUu«.'  G)llw.  1.  5oo. 
*|-  .  Oapateat,  wegen  abhaltüng  fremder  beider  etc.    d.  I9«  Sept 

Corp.  iur.  Lnl.  34o     ObUus.  CoUw.^  L  74o. 
j-     Coramisaarischer  vertrag  zwiscben   george   emft  von  gersdorff    .■ 
vnd  der  conimun   zu  Reichenbach,  wegen  braoeos  aofia  berr* 
scbaftL  liause,  brantewein-  vnd  falzscbancksi  baderteicba  ei&  ^3i^ 
d&ssin,  Elisabeth. 

1674. 

•]-    Oareoefs^  wegen  Inerverlags  zu  Cottmarsdorfil  d.  4«  ApA 

4-    Oapatent,  dte  amsferttgnng  der  yon  parteieo  eingegebenen  icbn8^ 
«bn  ynd  derselben  ablösung  betr.     d^  i(>.  Apr.    ^ 
Obip.  idr.  Lns.    «    .    •       ObL  CoUw.  I.  90. 

^  Oatecefs 'zwischen  defa  radie  zu  Görlia  ynd  den  gcnumea 
ztt  Raüseha,  Nenhan&mer,  etc.  über  cUenfi«  ynd  fpinnegeUl  |^ 
Bud.  1 1 «  May,  ynd  <htL  beftiAigang«  §.  Duaesden,  1 9.  Jtou 

"4-  Gutachten  des  raths  -zu  Breslau,  wegen  der  nkeUennMsaooi^  ^ 
s5.  May. 

Curt  reiniclLe  freiherr  yon  callenHerg.  beßatigt  dk  artkkid  dff 
Müwfeber  isti  M'nfska.  d.  nj.  May.  / 

•}'  Tertrag  üet  fleisd^r  ^m  G;b)rlic  jnit  daiigem  gai^o^^'d  li 
Juuy. 

I     Cbf.    Johann  geofge'  9.    csohfilrmirt  die  Oberlau sisische 

kanzLey-yndho&eriditstate.  g.  Dresden,  M«Aug.  0:d.  pnbLi7.Deii 
Iksonael^  gOttAt  n  Bndia«.  Corp.  iur»  Loa.  6a  68.  «Ol.  4BaBw,  1 M 


r*    tandflaiKli  HrtnipJMfd  fcfrfwiig.liay  wiM  der  1«^ 
Tnd  ftusMdwfftpersoiieo.    a.  Barlhoi  W«n«rt  t  gl. 

f  ,  landAänd   atteftai,  wi^eti  de»  brawrban  iünerhalb  der  meile 
VI»  Bttdissm.     d.  «.  ßept  Obk««,  CoUw.  1  feS. 

f     QapabL  des  chfl.  mandau  yom  4«  Aug.  iregeo  gebraudba  de# 
;iai|öedef8  von  baii^rsteatep.  A  »7.  Sept.  ©w««,,  CoUw-  L  4p3. 

'*   '    Cart  Teinide  freürcrr'voa  catledberg  befiätigl  vnd  erläutert  ^e 
j^riqilegien  des  ßüdtleins  M  u  f  s  k  a;  d.  MtchaeL 

AntOD  voo  IdU  erricbiei  eine  milde  AiAnog  in  Ziu9Ln»    «o. 

'f;-  f'tq^kidb '^ttiaiAin  doii^  »Mhe  xo  'Gorrli«,  raä  der  i^meinde 
Bu  Friedersdorff,  vegen  erkolang  des  fakes.  g.  fts^  Jan. 
^    OapoI^ieartBDB  dea  kaduigs«d)Iu5«e8»  zn  abhaiaing  der  heruBu 
4^^reife|iden  'pliindeitidan'parieieii.  d*  i&  Fc^r. 
OUrai.  CoUw^  I.  74a. 

;.-      Can  r^oic^  freäeEf  to»  eanenBerjg  beftaügt  die  amckd  der 
fchnfier  zh  Mufska*    d.  am  tage  nach  Marien  Terkündig. 

.    ieraälbe  hcfiil^l  die  artickel  der  ^chpeider  m  Mufska«  g.  ij. 

'^f'  Oapafeent  inder  4ßtk  braunrbar  der  kodsassen^  fo  nkht  zu  der 
XtMpendenx  gehören*    d.  3o«  Nou^ 

OWavfl.  CoO^  X  «94.  1V114  Sin^  Xm  IL  564; 

1676* 

^  C9h£  Johann  geerge  s.  TerwHligt  dem  Chriftopb  von  »pfiiz> 
eine  neue  kircliie  in  dem  herg-  ynd  markflecken  Goldiratim  zn 
crtiauen.  g.  Dresden,  33*  Dez.  iGjd.  ynd  d.  Jan*  1&7& 

^    Chfl.  Ordonnanz,  etc  d.  Presden,  x  6«  Febr. 
^         OWa»  CoUv.  II.  «44. 

Kais..  Leopold  befiäugi  das  von  Nofi»z.  gesdäechtspactnm.  i;^ 
^^en,  la  März. 

-f-  OapubL  des  cbfl.  mmdals  tL  i'S.lfiueiy  widor  fremde  irerb«^* 
dL  ^  May.  ^  OUanh  CaUw;  IL  $97 


',  -. 
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f    tSbnfprini  Jc£tfm  jgMrgd  als  iandypigi  oM&rn^  £e  fitfntei 
vnd  ordoung.    derar  auf  der  Seidau^  g»  Budktlii^  8.  Maj« 
'      Cocp.  iwr.  L^aL  44i,    Obknt.  CoUtr.  I.  4o5« 

f    AmU  atteßat,  das  ßparadcMisreclu  b^  oöacorsea  ia  Oberlanii 

au  betr*    d.  Görüs,  i8.,May. 

Aichter  diss.  de  CtjfurU,  bo)i.  25.    Weittart  IL  i45  pnl  ijß, 
jf    Ghtf.  rescripii  wegea  dei  neu  gehalten  decanu^  bejm  iawSSS 
ga  Bausen.    d.  ioßto.  Noubr^  "^ 

^  desgl.  vrei^eQ  des  brauhauses  i^  Munchswalde^  vud  deriktsi^ 
lieu  fürs  domnifit  d.^i676. 

1677; 

^  Vertrag  rvmdben  den  räiben  au  64rlia  vaä  Zittau^  #egte 
des  solk.  d.  aS.  fahr.  '  •  '       .        ^ 

"j-    CSüfL'  rescript,  iroriaBen  eotbalten^   da&  die  anaer  ab  kaih 

fiirßiiche  b<^eit  piraesaiiif ende  regierung  i^naoteben«  d^  5.  BIsn  («L 

May)  Etwsv  über  Oberlaos.  GerichfBTerU  s5.     Wainttrt  I.  K9. 

Melcluor    Caspar    Wiocklws  ftifitung   fiir  die  fchidltertn  in 

Zittau«  d.  4v  Maj.  *   ' 

^  ChfL  resoript^  zur  erßluterutig  dea "Worts:  fef^Iiaft  ia  OJber« 
lausiz,  d.  5«  Maj. 

*f*    Oapatent^  ^der  das  fpi^elsehesj  md  die  [roc^aiAiibeii,  d.  €. 

July.  O&erl.  CoUvr.  L  fiSy* 

Oal.   befiätigung  der  attickel  der  fcbuiAer  ynd  lohgerber  sa 
Ruland.    d.  3.  Aug.  -  .    *  ^  ^ 

"  *{-     Landtagsschjufs^  wegen    dienAbefreynng  der    ▼ntertbui^  in 
Ob^rlausiz»  dr  B^irtholom.  ,       .  Siit^  Lu  IL  a4i 

*|-  Cbfl.  rescript,  wegen  reuision  der  fechisftädt.  Ualuteo.  d.  i5; 
Sept.  1677  vad  i3.  Dea.  1678^  ,    '^  Schott. >te.  L  loL 

I  Cbfl.  rescript  wider  den  druck  einer  Urchenor^nung  des  dorn«' 
dediants«  d.  5fi5^  Sepc   ^  * 

.  OaL   befiätigung  des  Vergleichs  ^iscbeo   WolC  albrecbt  ?09 
lioben  vnd  der  gemeinde  au  Sc&önbeTg*  d.  ^  Ocu 


Cbrifli^  von  haru^s  AipendienfiiflluDg  i/i  ZitlsiVu  3u  1677« 

»678. . 

Cart  reimcke  firdbeilr  von  callenberg  bejRitigt  die  arucLel  /der 
töpfar   SU  Mufska.  d.  20.  Jan. 

,  ,  Vertrag  ahndsdiea  George  emß  von  g^sdorff  auf  HeicbeBbacli 
ynoA  Asdie  Claus  von  luzaü  auf  Meageladorff  über  iirungeiL 
-d.  Bud.  6.  May. 

*}*    CfaurprioBL  Verordnung,  "vregen  yorsiaes  beym*  oberamte  in  fal- 
len^ wo  der  oberamtsverwaher  interessirt  iß.  'g.  Dresden^  1  u  fowi. 
'    Fiedler  diss.  de  proinarch«  «tc.  if,.  .  Weinart  etc.  l.  354« 

f    Oapatenty  das  poA«  vnd  botenvresen  betr.  d.  9.  JnL 
Oberl   CoUw.  II   3. 

-f    Cht   Jobann  george  3.  eriäfst  der   (ladt  Lob  au  die  fleuem 
auf  7 '  fabre,  -wegen  brandunglücka.  d.  ^7»  Sept, 
Grosser  1.  a88.  7*  <>««• 

*{-  CbfiL  rescript^:  dafs  fcJxwarz-  vnd  fchönüsgrbery  auch'  lob^erber 
nicht,  auf  die  dörfer  gehören,  d.  4/i  4.  ^ct* 

1  -ChfL  reacript,  wider  die  brauturbationen^  d«  HitrCen&eii^  t/^T- 
pdoben  - 

CAifl.  verbot  der  Meifsn.  einfalle  in  die  Oberlauai^.    d.  ai« 
Octoben  '    ^ 

Nicöl  von    döbsdbiz  bellätigt  die  artickd  der  fldscbbduer  zu 
'Harklissa.   d.  3i«  Oct 

'f  Cb£  Johann  george  2«  beßätigt- dem  fiädtlein  Hdierawerda 
>üe  zwei  iarmärckte^  vnd  begnadet  ea  mit  dem  dritten.  dL  Dresden, 
sf^d*  Deabn 

^679- 
Oal«  c<»ifirma(don  der  fieiacfahauer  artickel  zu  Markliasa.  d* 

i.  Mars;. 

•}*  Chfli  resoludon  wegen  Zollbefreiung  der  adlicben  vnd  bofbe- 
amieii.  s.  Dresden»  So«  Hiin.  ^  Q&erL  CoIIw.  II»  aaS. 

*  -  43 
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«  « 

f  Ckf.  Johaaa  gjKorg  2.  erteilt  deta  Aadtkiii  H<>tei8wer&  einea 
faiuzbrief  wtder  dasiges  amt.  g.  Dr^dea,  ijj,  Juny.    ,         , 

-Y  Clifl.  indrucuoa  fiir  dea  cammerpröcurator  Hartranlt.  d  ^2i. 
JiHJy  vnd   I.  July. 

dor  klolteryoigt  zu  Marientlial  errechtet  eine   gericlusuze  . 
au  Lcuba.  d.  7 •  July.  ,-  . 

«I  Oapatent  zur  ekischärfung  des  patent  vom  i6.  Joaj  )66S 
YfcgQu  wieseimäftserung.  d  23*^  Sejju  ^        Oberl.  CoUw.l.55<w 

•{-  Ckfl.  rescripty  wegen  der  geiiilichea  gßricblsbarkjeit  bey  der  Kadi 
Game  uz.  d.  8/18..  Ui.  2.ij3h.  Qct    .  Dit^maim  Gia. 

•f  Chf. -Johaon  gcorge  3.  beflätigt  das  yoml^ooig  Wenrlaw  1*0» 
"Wider  errichtung^  neuer  iarmärkte  gegebene  priuil^ium*  d.  DresdcD^ 
fti/aL.  Dezbr^  Carps.  AliaL  iV.  i55.     Ober!  CoUw.  IL  46t, 

Chii.    mandat/  wegen   der  4üf  dem;  müneprpfbauonstage  za 

Nornberg  verruffenen  mun^sorten.     d»  Dresden^  28«  Febr, 
Oblaus,  €ollw.  il.  35;; 

•f  landvoigleil.  maadat  d.  Dresden,  n.  April  wegen  derinSoh- 
men  grassirendea  contagion^  oal.  publ.  :^.  Apr.  .        Eheodtsrl  ;4^. 

"j"  Oapatent  wider  aufnähme  der  tumuldrenden  bökmiscbeB  ban- 
era*.  d.   i/i  >.  May.  .  Bbtndaa.  l.  75a 

f     laodyoigteil.  patent  wi4er  errichtung  neuer  zolle,  d.  2tjf3i«IuL 

Ebendas^  L  jS^.       '        " 

f  -  Onpaieot  wider  die^  £b  aus  inficirten  orten  fick  mit  gemlt 
epidring^en*.  dL  3i.  Ang^  •  Ebefidas»  L  754^ 

f  C3iC  Jobann  george  5.  gibt  den  lamttagscc'mnMSsarien  ein  neotf 
crediliiF.  d.  Görliz,  aS*  Au^/i.  Sept 

•f  ChA.  mandat  wegen  der  contagionfi warben  vnd  passe»  i  Or- 
t  nbnrg  27.  Sepi77.  Oct    oal  puhl.  9.  Oct.,        .    Obl.  CoHwJ  T»* 

^  Vertrag,  zwischen  der  gemeinde  vnd  denv  fchoUen  au  Frie- 
der sdorff.  d  jQ*  Oct.  ^ 
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^     Pactum  des  ralhs  zu  Löbau,  das  gnadenjaiir  ynd  bdreitmg 
vom'abzugc  betr,  d.  5.  Jan.  Weinarl  IV.  a/oC 

f     ChfL  maD4at  i/ii.  Januar  arider  fremde  Werbung,    oäl.  publ* 
6/i€.  Jan.  ,  Oberl.  CoHw.  IL  6oi. 

^  "  Amtlicher  recefs  zrnsclien  dem  von  Ziegler  auf  Radmeriz  vnd 
den  eingepfari^en  aiu  Marckersdorfl^    über  versdbiedene  IdrciiU^. 
iihe .  angelegenheiten,  d.  i4.  Jan. 

4-     Chfl.  resolutio  grauaminum  der  Aände  inOberlausIs.  d.  Bu-* 

dissin  ^1.  VehrfS.  März.  Oberl.  ColW.  lU  i445» 

ChfL  versorg   für  die  Oherlaus.  fiande,  iiregen  bewüligung. 

d.  25.  Vehj/ä.  März.  ^<%^       .     - 

Hüldigungseid^  geschworen  su  Bu dissin.  d.  sB,  Mäns*      * 
>  Hüldiguogsrecognitlon  der  Hofier  Marienfiera  vnd  MairienthaL' 

d.  cod. 
4    Cfa£  Johann  ^eorge   3L  gibt  den  (landen  in  Oberlausis.  euM 

Versicherung  freier  religionsubuog.  d.  Budissin,       ^^'  ^^^'- 
Haufidoi^ff  Zitt.  Kgscli.  444.     Oblau?.  CoHw.  IL  1448.        6^äUix. 

f     Chf..  Johann  george  5.  heftallgl  4en  OberlauslzischenXUii-^ 
den  ihre  priuU^ien.  d.  Budissin,  24.  Februar/ö.  März. 
Oblans«  Collw.  II  i45i. 

+     Chf.  Johann  george'  3.  ertcält  den  landßänden  m  Ob^rläu« 
siz^  reco^^nition  wegen  der  lehomuthmig.  d,  ibid.  eod* 

Oblaus.  CoUw.  L  1060.  ,     .  .     ; 

f     drf.  Johann   georßc   3.  gtbt   der .  katholischen  geiftHchkeit  vx 
Oberlausiz  einen  versorg,  d^  ibid.  eoÄ 
4-*    Oal  IdnAricf  för  den  rath  zu  Görliz  iAer  Z^utendprfE 

d.  6.  März,  ,.,,..»      *^  %    r*. 

Oal.  renouirtcr  lehenbrief  über  <be  lehngfttcr  der  ßadt  Ziti 

tau.    d.  6.  März.  ^  ^  ^ 

.+    t3l£  Johann  gcoi^c  S.  confirmut  der  ßadt  Gorliz  ihre  pn- 
tulefi^en.     g.  Bndissin,  4/i4»  März. 
+    Cai£  Johann  george  S.  beßätigt  der.fiadt  Zittau  priuUegieii. 

«.  ibid.  eod# 


X 
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34o  ^     - 

:{-    C^.  rescrtpt  wegen:  der  geifilichefii  g^richtsliarkieit  ia  Obej^- 
1  auslas,  i  Toi^au,  4/14^  Mär?.,  ,  *       ^ 

Wieiind  cUm    de  promarch»  69^.  Weiuait.  ^»{^Sw 

^    Chipubl.   des^  rescripts  vom  i8.  März ,  vegeu  feyenmg  nreyeir 

äuBserordendichen  bui^Uge»  d.  11.  März*  Oöki».  CoUir»  I,  757. 

.  '^    OipateQt  wegea  der  bey  aufgehöfter  contägLon  £u  oduoeadeu 

praec^uiioaen..  A  i<9^9-  Apr*^  •  OberL  Coliw;l7%» 

-^    Oapabl.  des  cnfl*.  r^scripts  d.   i/ii.  Jany  inregen,  za  l£yecside& 
.daock&iis  nach  Gessirter  eontagion«.  d«  a6/ Juxu 
'OMaus,  €oUvr.  I.  760. 

-^  .  Oapaveut  wegea  der  co&iagiou  ia  der  gegend  vm  Mati^d.  L 
17.  Jul.  .  ,^   Oberi.  Collw,  L  762. 

-1*  Ch£  Johann-  george  5.  eonfirmitt  £e  priuil^ea  der  Aadi  LÖ» 
bau.  g.1  Dresdeo^  i/o«  Aug. 

-^    Oapaient,.  die  anftaheo  -widtr  die  contagion  betr.  d.  12.  Aug^ 

ObeiL  Collw,  I.  764.  - 

-f  dergL  die  wegen  der  contagion  angeordnete  mitwochsbetfiim- 
den^  betp.  d.  So.  Sept  Oberl»  GoUw.  1. 7Ö. 

der  ra;tk  za  Mufska  errichtet  eine^braubaußordnung.  d  1. 
Noubr.^ 

•     .  »682; 

-f  Chfl,  rcscript  wegen  fexung  eiuea  neiien  pfarrers  xia  Sieder- 
bielau«  d;  7/17-  Januar. 

\  CtxiL  neue  ordenuane.  d^  Dresden^  sS.  Januar  vnd  Beycrdi- 
oansk  d  T  0.  Febr.  Oblana.   Cöllw  H.  849  853. 

-|-  Ch£  Jobann  George  S.  beftatigt  die  vom  tais.  Rudolph,.  ^678 
erteike  befreiuog  des  gütleins  Pori;(Sch  vongerichtsharkeit  vadmit- 
leiidung  bey  der  Badt  Zittau,  g^  Dresden^  i^g/a8> Febr. vnd  ^^ •  J«^!- 

t     Oapubk    des   chfL  .  rescripts  vom   5.  März,  wegen-  vntecs^cer 
communication  mit  der  jQadt  Üalle.  d.  7.  März,  desgk  d2.  May. 
OUnai  Colw.  I.  766.  flg  , 

erneuerte  aiiickuL  der  bürgerL   begräbpi^eseDachafit  ia  ZIt* 
*  tau.  a.  sa.  März.  ^  ^ 


/> 


Gbft,  rescr^t  wcg^a  de» Bergbaues  l)cy  £ c ier  9  b  e  r  geV'd.  3o. 
ÜÄPz/g.  ApriL  ,  ' 

:  Maxiouliaa    von  fcheUendorflP  beltätigl  ^e  artickel  der'  bäcker 
sa  KönigsbrüeL     d.  la.  April. 

CSifl.  versetg^  för  die  fiände  in-Oberlatii^iz  naeb  gethaner 
l^e^fHigiuig.  d«  ^a/da«  Aprik 
•{••(•  f"     Ghfl.  rescripte,  we^n  der  fehuzvaterlbabigkeit  bey  den 
Imtern  m  Oberlaitsiz«.  d.  UcesdeD,  Si.  Jtdyyiö.  Aug.  vad  5/i5«^ 
Dezei^ber  1 68;i.  5/i5.  Mäm  i6«o.  • 

\    I^icol  voo  döbscbiz  befiäügt    die  fiatutea  dea  lläddeias  Mm*^ 
iLlisaa«  d.  3i.  Aug. 

Sing.  Lus.  II.  345:     Oblaot,  MacbL  ij/S,  aSa^  ^. 

,  f    OapubL  des  ,dbfl.  reacripta  d.  dary^i^  Augtift  wegen  der  conüi» 

pon,  vnd  viehseücbe.  d;  4.  Sept  *  OL  CoUw.  1.  76».^ 

^     Cb£  Jobann  george  3»  confirmirt  &&  d.  qc.  JMay  itiöa  ertelU 

te  concessidn  zu  erbauung  des  fleckens  Galdtr  aum.    g.  i)readen, 

j4.  Sept.  .  ; 

•^     CbiE  Johann  george  ?.  confirmirt  die^  d,   a5>Pe»*  '67^*     erteilte 

coneession  zum  bau.  einer  kircb<e  zu  Gold  träum,  g.,  ib.  eod» 

^  "1*     Oapatent  -wider  fremde  bettler  vnd  wegen  yersorgung  der  ar- 
men im  lande,     d.  s«  Oct.  ^  . 
Corp.  iur.  Lui.  343.      O^Iaas,  GoDwl  L  775. 
f    Oapatent  wegen  baltung  der  betftunden  vnd  .roonatlicben  bufs«« 
predigten,  d.  28.  Oct                                       .          Oi.  CoUw.  II.  ii53. 
-  +  -J-     Cbfl.  rescript  wegen  bällung  des  Yitterrecbts  vnd  ehrenlafel 
JL  t/11.  Dezember  i68s^  desgk  28.  März  i683^  desgL   o^oßoi  Oct. 
^i6«4.  fl8.  Aug,  1686- 

»683. 

*  .  '        .     -^ 

+    Ritterrolle  des  Gör Ltftndkreises.  dl*  i4.  Jan. 

^    4    Cbfl.  rescript  wegen  vmersucbung  eines  auf  der  la&dflraise  ver- 

^ibtea  mords.  d.  Dresden^  ^^^  ^^^'^  ^  '  "  ^ 


'.  ^ 


*  -^  / ' 


(  « 


/ 


\  Oajiatent  mdpr  baltaojf  der  iarmärkie,  kirmsai  etc.  am  foim« 
tage,  etc.  d.  5.  April. 

Corps  Mir.  Lua.  ao3.    Oblaus.  Collvr.  li.  ii55. 

^  Oarecefs  swisckeu  dem  rathe  zu  G  ö  r  1  i  s  vnd  verw.  Stepha« 
um  des  abschosaes  halben  d«  97.  ApnL 

Nicol  TOn  döbschiz    coo&rmlrt  die  artidLel  der  labweber  2a 

Marklissa.  d.  9.  July.  - 

\    Chf.  Johann- ijeorge  5,  beftätigt  die  priuil^en  der  fladi  Laa- 

ban.  g.  Dresden,  16.  July.  ^  ^  * 

Oif.  7ohänn  george  3.  confirmirt  der  ßadt  Camena  ihwui- 

uilegieD.  g.  ib.  eod.       .  , 

I     Oapubl  des  chfL  mandatJ  d.  99.  May,  wider  fremde  Werbung. 

I  Oapubl.^  des  mandats  d.  27.  July,  dafs  leiü  foldat,  ohne  pals, 
dWcbgelassen,  fonderu  angehalten  werden  folle.  d.  9A2«  Aoe.^^ 
Olans.   ColW.  M.  756.  ^  .^ 

I  -|-  Amtl.  recefs,  die  dienfie  der  vnterthanen  zu  Arnsd<>rff 
eic.  bet  d.  aS.  Aug.   i683  vnd  11.  Sept  i684; 

•j-  Chfl.  versorg  für  die  Hände  in  Oberlausiz,  wega  der  be« 
WiUigttiig>  g*  Diresden,  17/27;  Sept. 

f    Oapat.  das  poß-  vnd  boteawesen  in  Oberlausiz  betr.  d.  20. 

-|-  Oagutaditen^  dafs  die  JCchliefsung  an  den  pranger  eine  weltli- 
che ßrafe  fey.  d-  22.  Oct  Weintrl  L  laa. 

;|-  Chfl.  rescript  wegen  der  nach  Gedau  eingepfarrten  audi  Ober- 
iausizischen  dorflSsr.  d.  1 6.  Dezbr.  IKeüurt  IL  10. 

i684. 

ff  Chfl.  rescfipte,  wegen  Verfahrens  in  peblichea  fachen.  A 
Dresden,  5/i5.  Januar  vnd  a/ia.  Juny.  iwa.  lU.  96.  99, 

f  ♦ .  ♦  ♦  4 ,  dafs  bey^  den  ausschussen  der  loodflände,  die  wr- 
wandschaft  nicht  zu  attendiren.     d.   ♦     ^     ^     ^     1 0/20.  Januar. 

•J-  Chfl.  pubUcatiou  des  keiiserl.  fiaaudals  d.  Loruz  1 2.  Februar 
wider  fremde  Werbung  vnd  aufkaufung  der  pferde.  g.  Dresden,  6. 
März.  Olaiw.  CoUw.  0.  6o5. 


\ 
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-  •  « 

Karl  faeinrxcli  Von  iiolHz  auf  Preiiiz  ftifitet  das  klein  Bauz*. 
I^er  niaiorat,.d.  24*  April.    ,  - 

Ghfl.  deckriruDg  der  Ordonnanz^  g.  Dresden^  8.  May. 

Chfk  mandat^  xu  innelialiung  der  hoben  ftrasse.  g.  36.  May. 
'f,   Vertrag  zwbcliea  d€D  räihen  zu.  Görliz  vnd  Zitlan  wegen 
f dftirender  Ojwin.  goldzinssen.  d.  1 7.  Joaj^  '      ^ 

rUeol  von  döbsebiz  coufirmirt  die  arückel  der  SAler  2h  ^ar« 
Llissa,  d,  6,  July. 

Chfl.  rescripi^  dafs  ongelegenbeicen  die  bauptTandesgrenzen  bie- 
treffend  vor  den  gebebnen  raih  gebörig.  d.  tiofSo^  Jnly. 
'^    Cbf  Johann  geoi^e  5.  ]()egaadet  da9  flSdüein  E 1 11  ra  mindern 
Jdmten  iarmarkte.  d^  Dresden,  i6ßiS.  Sept  Weioart  lY.  486*. 

-|-    Oapnbl.    des  landtagsschluTses  BaitboL  i684  wegen  der  was*  • 
serschüze  vnd  "wiesenwässernng.  d.  i4.  OcL 

Oberl   Collw.'l.  55 1.  - 

-f  Cht  Johann  george  3.  beßätigt  dem  ra&e  zn  Gör  Hz  das 
techt  dei*  vmniuelbaren  appellaüon.  g^  -Dresden,  i8.  Oct 

Cuit  reinicke  Ton  Callenberg  ordnet^  "wje  in  der  herrscbafTt 
M'ufska  die  hnrerey  zu  bel&afen.  d.  18.  Noubr. 

+     Che   Johann   gcorge  5.  confirmiret   Hanses  von  gersdorf  auf*' 
^eicha  fundation  einer  bibliotbek  aufm  bnrglebn  zu  Budissin. 
|r.  Dr^den^  Q4.^Dezbr. 

•{-  OapubL  des  chfl,  mandai  vom  8.  Dea^  "wegen  des  Zinnischen 
jQOunzfn&es.     d^  ag,  Dez;  OberL  Collw.  II.  359. 

168*. 

Nieol  von  döBschlz  beftäligt  die  artiekel  der  mangTer,  fchwarz*' 
tnd'  fchönfärber  zu  M  a  r k  1  i  s  s  a.  d,  34.  Febr. 

-j^  Öapubi.  des  landtagsschluises  Oculi  1 683.  wegen  wegheycathßn 
iler  vniertfianen  vnd  derselben  bierzuge.  d.  3.  April  vnd  erneuen 
^.  Oct.  1687.  \     ■  \    -      OUL.Conw.  1.639.  64o. 

Maximilian  von  Icbellendorf  confirnairt  die  artickel  der  üscher 
au  Königsbriick     d  &  Juny. 
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-^    Oapatem  wsätn   basseruiig  der   pflaftei^  in  fUdten,  der  lani- 
ßrassea  vnd  anderer  ifege.  d.  7.  Jul.  Oberbuu.  Gdlw.  t  Sdi« 

"f-    Qal.   Lehobrief ,    über  das  von  Otto  graf  von  NofUz  auf  Sei- 
denberg  etc^  dem  Wolf  olbrecht  von  löbea  auf  Scbönbeiff  etc  ?n^ 
fem  az.  Kou.  gescbenckie  kirchlelm  zu  Küpper,  d.  i.  Deibfi 
ObUm»  NacU;  ItCj.  i33.  rad  a63.' 

1686. 

f-    Clifl.  erneuerte  ordonnaiui  4«  i«  März,  oaL  pübl.  3o«  IfSn, 

Oblana.  CoUw,  II,  854.  ,         .  , 

Nicol  ^  von  döbschiz  beftäiigC  die  artickel  der  fcblotter,  fchmi« 
de,  bucbsenmacher  zu  Marklissa;  d.  i5.  July, 
'  +     OapubL   des  mandats'd.    6.  Juny  tFegen  der  munzBadt^  20 
Obersacbsen,  vnd  iirider  die  pacht«*  ▼nd«hödLenm&n»ai«  d.5iiJQlf» 
ÖhUu«.  CoUv.  IL  369.  ,  ' 

^     Poßpatent  wegen   passa^ergelda  ynd   porto  in  OberUatix. 
d.  «/i3    Aug.  ObUni  Collw.  llt 

-\    der  Cchullehrer  zu  Löbau  zeugniXs  wegen  der  dioralmmiGk 
beim  gottesdienße.  d*  9.  Aug.  Ol.  NacbL  1766. 177. 

4*     der  oUtLS.  landßände  aftieftat,  dafs  losgekaufte  ynterthanen  doob 
mit  wacben .  müssen,  d.  a8.  Aug.  Sing.  Lm^XYliSj. 

Vertrag  zwischen  Rudolph  vnd  Heinr.  iudwig  tod  peozig  ober 
veivcKiedeue  jrrungen.  d.  2.  Ort* 

H  -^    Recogniuon  wegen  der  l^oifser  raui^e,  md  päpiermiible  da- 
selbft.  d.  ig.  Oct  ^ 

\    ChfL  rescript  wegen  yntersaglen  abgehens  der  kuischeä  an  pofU 
tagen,  d  18*  Dezbr.        \.  >   '    . 

1687. 

f     OapubL   des  iandtagssd^Iufses  Elis.  ~  1 685|  .wider  aufiidbamy 
.  Terdächtiger  personen.  d.  sS.  Jan. 

G)rp.  iar.  Las.  346.    Oblaus.  CoUw.  L  778. 

-f    Ch£  Johann  george  .5.  conftrnurt  die  priuiiegien  des  ftkltleiBS 
Elftra.  g.  Dresden,  i5.  Febr«  Weiaut  IV.  489^ 


«f  - 
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~^'     I    ÖapatcBt,  Mrider  die  laa44>eidiadigar  md  befatarbei|;iiDg 
iiciiaa  ge$indels.  d.  ^i    Mjorz. 

\  Corp.  iur.  Los.  348«    Oblans.  Collv«  t  779. 

'f*    Vertrag    zwischen  der  herrscharfil  su  Oludirigadorff  md 
>     d^  ^rinen^auf  der  G^ea-»  ynd  Neagasse  in  Görlti^   d.  ^ij^i. 

Mar  1687  Tom  raihe  su  GörUs  oonfirmirt  d  a8.  Jan.  1690.^ 
1    .  4-    die  VOD  Ziegler  ynd  ^der  rath  sa  Zittau  T^rtaosdien  einige 

ruterthanen  m  Oderwi&  gv  Ounewalde.  So*  July. 
^       4-     Qbfl.   reacr:  dafs  in  delm  oberamce  die  markgrjlfl.  laüdsregie^ 

rang  bqgrlflfen  fey.  d.  a8#  Oct/9.  Nov. 


.>. 


is.  N<iu. 


"W^Ctt 


Y 
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*  •  *  *  *  '  ■  ■  '  • 

4*    Gesdbteduapactum  der   yon  Dd>8c!uz;  irej^  liures  maiorAU 
..     anC  Sckadenrälde.  d.  Markliasa^  12,  Febr. 
^  ,   Carpx,  Ehrent  U.  aßg. 

4-     Recefs  swiachen  dem  rathe  zu  G  ö  r  1 1  z  ynd  dasigea  yorwedis« 
Jbesizerp»  über  deren  fchuldige  fuhren,     d.  10.  ApriL  ^ 

JL,     YVillkühr  der  fiadt  Löbau.  d.  22.  Jun. 

'  Weinait  IV.  2B0,  ^ 

Nicol  von  döbschiz  befiätigt  *  die  artickel  der  mdbmacher  zu 
—  Marklissa.  d.  5i.  Jul.  .,,    •  ,• 

I^icot  »yon  döbschiz  beRatigt    die  artickel  der  nadler   z« 

Marktissa.  d.  3i..Jul. 

4-    OapubL  des  chfl.  Mandats  yom  aa.  Aug.  yregen  beobadbtung 

\  4es  Zinnischen  inünzfulses.  d.^  aa.N  Sept:  .  OL  CWlw.  tt  S/a. 

-J-  Xh£  Johann  geoi^e  5.  gibt  dem  raihe  zu  Gorliz  einefl  yer* 

"^  «wg  vegcn  der  adminmrationsrcchnungen.    g.  Dresden,  18.  Oct 

'^    +    OapubL  des  chfl.  mandats  yom  3.  Nou.  yyider;  fremde  wer-. 

'  l>iic  etc.  d.  i5/?i5-  Nöubn  '  OWana.  Collw.  IL  608. 

•        Annen  dorotheen  GeÜsleria  in  Z  i  1 1  a  n,  ffiftung  für  dasige 

'    flclwdiehrer.  du  1688. 

et  Caiy«»  AimaL  ni.  106.  ^      .. 


'^ 
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V  -  l 

•f  &xt  Jobann  geoirge  3.  beAatigt  die  Tein  iLaf«.  Rudolph  iot 
iahre  i5£^i  den  kupfersckmidea  gegebene  zanfiordnoiTg.  g*  L^pfl£| 
5q.  April  1683.  oal  pulil  d.  a3^  Febr.  iffg.r. 

Oblaua.  Gollw.  t  565. 

-{-     Cb£  Johanci-  george  3»  confirmirt  die  01>er)aii4iziMbe;get' 

lind^OFdauBg.  g.  Leipzig,  3o.  April  ynd  eilw  pnbl.  o/ii.  Se^tifiSg 

Corp.  iur.  Ln»,  4i>7.    ObUi)»»  CoUv«  L  643  vnd  b«soiiderfrgQdn»U 

sa  Badisun« 

f     Oapateni  ii^'ider  beLerbergung  der  sigenper  vad  bettlec  d.  iGL 

lun..  Corp.  iar»  Lus,  35 1«.    OhU  Collw.  L  ;ii« 

t  OapubL  des  lugsscbl..  Bartb.  1688«.  die  -viderspenfil^äi  der 
i^ntertbanen  betr.  d..  tS.  Junj.  ; 

Corp.  IUP.  Lu8.  4o6.    OBU  Collw.  F,  6sf^. 
.   f     InArucüon  für  den  pentsdiösser  xaGörliz^  d.^  27»  Jon; 
^t     Cbfl.   niandat^   zu  abwenduog  der  feuersbi  üuße  ^nd  leider  fe 
uordbrenner.  g.  im  lager  vor  Mainz,  30»  luly.. 

Corp«  iur;  Lus«.  371»    Oblaus.  Collw.  I..' y&S«^       .  -       * 
f     Yergleicb  zwischen.  Yliicb  inasimilian  freyberm  von  recfienberg 
auf  Klitscbdorf,  ynd  dem  ralbe^  zu  Görliz  über  forfirecbt  etc.   g« 
Tieffenfurt  2,  Aug. 

•(     Pofipateni  ^egeu  der  fahrenden  poft  nach  Böhmen,  i.  4  Oct 

Obcrl.  Collw.  ir.  7. 
t     K^^  au^erichiele  kirchIlelleBordnun|[  bej  der  Kadi  Loba'a 

d   l5.  Nou.  ^  Weinart IV,  199; 

I  t     Ghfl.   resolution    ymgen    benennung  dreyer,  adl.    fubjecte  zur 

*  Oberamisbauptmannschafit.  d..  Spechisbausen,  aoßo.  Dez. 

t    Drey  Dingsordnung  zu  Harimannsdorff.  dl  i6Sg» 

Lndwiig  ghard  freiherr  yon  hoym  beßatijgt  die  arndkeT  der  if 
acher  ^  drechsler  ^  boucher  vad  «immer leute  zu  R  u  I  a  a  d  d  19* 
Febr. 

i    Ghfl.  mandat  wider  bedenkliche  conU^ndcuJ  vnd  priaatensaitH 
aaenkunfte;  d  Dresden^  10.  März;.  OberL  CoUw.tt»  »5i 


«I 


>-, 
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'■  Chfl.  versorg  fdr  die  Aände  in  OJberlausii  nach  gethaner  be« 

UrilligUDg.  §.  8/18.   April. 

%     ChiL  feroers  münzmandaL  d«  4.  März.  osd.  publ.  4.  Mar. 
Obcrl.  Coltw.  II.  379.  ^ 

Hana  vnd^  Nicol  rbn. .  döbschiz  befiaugen  die  arucVel  der  u- 
sdter,  drechsler^  wa^er>  ßellmacher  Tod  Liittoer  au  Markltssa. 
d.  ^5.  Juny. 

if-  ChfL  fernere  resolaüon  "wegea  beseznng  der  Svidisain.  Ober« 
amtahauplmanDschafit  d.  Heilbronciy  2of3o.  Jülj. 

WieMnd  üia,  de  ptomarch.  iB»    Weinffit    f.  955. 

f.  CbSL  rescr.  "wegen  der  erhöheten  diiuelllucke.  d.  Torgaa.  SL  Ocf» 
OU.  CoUw.  ü.  382.  ' 

-{*  Kaiserl.  befehl,  dafa  in  Schlesien  kein  abschola  von  Ober« 
lauaizero  zu  fordern,  d.  Brealfu,  i<9.  Dezbr. 

*{*  Yertrag  des  raths  zu  Görliz  nAl  Hana  george  fSrAerai^egM 
4er  gräserey  in  Fonteuiche^  de  1690  (ohne  tag) 

Chfl.  rescript,  wegen  ausferiigung  der  lehb*  nrnd  gitußbri^fe  hej 
erledigter  laudvogtej.     d.  Dippoldtswalde^  d5«  febr. 

Lausiz.  Magc.  1774.  i46.    • 

«1?  ChA.  rescript.  wegen  des  Ilädüschen  rechnungsversorgs.  d»  1  q. 
F^r»  "desgleichen  den  1.  May. 

4-     Oapaient,  zii  einsoharfung  der  {^esindeordnung.  4.  3«  May. 

Ol.  Coll^r.  I  653.  , 

.  ^    Itifiraction  auf  den  Aadüsdien  dcipuUrven,  wegea  der  ^^rbarrai« 
tung.    d.  ag-  May. 

-f  Chfl«  rescript  wegen  des  vom  rathe  zu  Lob  au  au  Cott« 
snar Walde  ziu  errichtenden  dörfleins  vnd  kretschams.  d.  Dresden^ 
jyil.  July.  «^  Oi.  NacLl.  1766.  aio.~ 

•ij-^  Yertrag  zwischen  Annen  fridrichin  abtifsin  zu.  Marienthal 

vnd  Ceorge  emfi  von  gersdorf  auf  Reich euba^h  wegen  deriu« 

risdictiou  über  das  widmutsgut  -zu  Meuselwiz«  g. Görliz,  23. Aug. 

Chfl.  rescripte  ^ns  amt  zu  Görliz)  wegen  der  pfarrbeseziing  zu 

Ireuha.  d  so^o;  Aog.  ingi«.i8/a8.  I^Qubr. 

44* 


'1 


.4 
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Vertrag  zwischen  Otto  'ferd.  Leop.  graf  Von  Noffiz  Tod  der 
gemeinde  3^  Seidenberg,  wegen  bierschancks.  d.  i5.  Non.     " 

dergleichen  zwischen  denselben^  wegen  rnckfiändiger  ner  ho^ 
fetage^  lo$lasMng  etc.  d*  i5«  Nou. 

1695. 
/|-,    ChfL  resolution   anf  die  ßandi^e  grauamxna.      d.  Dresden^ 

^'  ^■»^^'  OMaiM.  CoUw.  IL  i454* 


a«  Febr. 


a6.  Janoar. 


Hnldignngseid  gesd>woren  su- Bndisisin,  am    ^  ^^^ 

\  •  Chf»  Johann,  george  4.  gibt  den  Oberlaasizischen  fiandea 
asseeuration  der  freien  religionsübnng.  d.- Budissin,  a6.  J«inMr. 

6,  Fcbr, 
HauBdorf  «ccl«  Zitt  bift.  446.    Oblans.  Callw.  IL  i45& 

f '  Gb£   Johann  eeorge   4.  confirmirt  OberIansiz.fiandai  ibre 
pjittilegien.     g.  ja^dissin,  ^'  ^'""«»-^  '  Oblau..  Callw.  IL  i4S8. 

7.  Febr. 

^    Ch£  Johann  george  4.  gibt  den  landlUnden  eine  lehnssecogoi- 

ÜOII.   d.   ib.    a8jr«mar.  ^^^  ^^^^  ^  ^^^ 

7.  Febr. 

Nicpl  freiherr  von   gersdorff  Landyoigt  Aellt  den  üänden  in 
Oberlansiz  einen  renera  ans.  rd.  Budissin^  go.  Jannar. 

9.  Febr. 

Anderweiler,  vertrag  zwischen  der  abiis^n  zn  Maiienthal^ 
vnd  geerge  emft  von  cersdorf  auf  Reicbenbach  wegen  des  wid« 
inntsguts|  zn  Meuselwiz.    d.  ig.  Apr. 
<^     Chfl.  resa*ipt  /  dals  ohne  land^sherrl.  vorwissen  niemand  nm 
den  braniirbaf  zn  belehnen,  d.  3/*i8,  May. 

Vertrag  zwischen  george  emft  von  gersderf  anf  Reichen- 
bach vnd  George  Iriearich  von  loben  auf  MengeIsdorf|  nber 
verschiedene  puncte,  d»  19.  May. 

Graf  von  noftiz  auf  Seidenberg  tatlafst  dasgnt  Cana  ia- 
ner  lehnsherrschafiL  d.   1  s.  May. 

^    ChO.  erklarung^  dafs  die  .jiande  in  (%erlansiz  blos  venigdifi»^ 
meoi  rathe  dependiren  (bllen.  g.  Dresden^  37.  May. 
Cfoarar  SoS.    Obl,  Collw.  IV.  67«. 


549 

\  Clif*  lohann  Gecnrge  4.  confinDin  Hansesr  Tbn  gersdoif  ^nd 
Weicha  TUterm  3.  Mirs  c  a*  erri^teie  £dei  comimls  vnd  funda- 
Q6n-  d«  i5l  Jun« 

t     Comixussarische  fleverisftracdon  für  die  ßadt  Görliz.  d  2iil^' 

*{-  OapubL  des  cfafl.  müosedicis  d  i5.,  July  dea  Ifeipug^r  ihüdjk^ 
fas9  betr.  d.  7/17.  JuL  ObL  Collw.  U;  38&« 

+    OapubL  der  chfl.  ordoonaDz  Tom'  1  •  Januar  oaji.  1 6.  Aug.       ' 
Obl.  CoUw.  I.  aSg.  »  ; 

+  Nicol,  George,  Adam,  Chi  ißopb,  Heinrich,^  Hans  Fj  ledricb^ 
!WoliF  Yud  Caspar,  gebrüder  tod  idöbschüz  befläugen  die  priuil^ieii' 
des  fiäddeins  Markiissa.,  d  a6.  Aug.  * 

+  .  Oapatent  sar  erläuterong  des  munzmaudats»  d.  14/24  Sept» 
OM.  Collw.  IL  392.  y 

die  giebrüder  von  döbscbüz  betätigen  die  artickel  der  bäcker 
zu  Marklissa.  d.  27.  Sept  desgleichen  der  fchneider,  d  i5.  Nou; 
ingleicben  der  feiler,  d  3o.  P^on.  +  der  leinTreber,  d.  34.  Noit. 
der  tischler,  drecbsler,  wagner  Tud  uelliiiacher,  d.  225.  Nou*  der 
tochmacher,  d  a6.  Nou.  der  böitcber,  27.  Ndh/  der  fcbumacher,  37, 
Kon.  der  uadler,  97.  Nou.  der  mangler,  fchwari^-  Tud  fchönfacber^ 
d  27.  Nou.  der  fchlosser,.  fchmiede  vnd  büchsenmächer.  d.  s.  Dez. 
Chfl.  versorg  für  die  ßände  in  Oberlausiz  nach  gethaner 
hewiliigung.  g.  Dresden,  ^9.  Noubr. 

^  die  gebrüder  von  döbschüz  beßinunen  für  die  vnierthanen  zu 
Marklissa  die  losUssungsgcbüren  d  5)9.  Noubr. 

t    OapubL  dea  chfl«  auderweiien  münzedicts,  cU  ^97  Dez.  pubL  d 

15/93.  Dez.  Oblans.  CoÜw.  II.  394, 

^'t'    Terzeichnils  der  ritterpferde  bey  der  fiadi  Görliz.  d  169a. 

1695. 

-)-  Vertrage,  tregen  der  nach  Sermsdorffeinggpfarrten  Lauter«« 
l>acher  vMenhaaen,  d  ai*  April  1693  v\id  19.  Jan.  1693* 

\  Vertrag  zwischen  dem  rath  zu  (jrörliz  vnd  den  gärtnern  a^f 
der  galgen-  vnd  neugasse  das»  wegen  der  Viehweide,  d  s4.  Januar: 


•1 
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Wolf  All>r.  TOD  LSBea;  In^ugt  die  arddkel  <Ier  Idrscbner  «a 
8ch6nb«rg.  d.  s4.  Febr. 

-f-    OapubL  des  chfl.  nundats  tocd   9.  Januar  wegea  desertiieas 
bey  der  nulia  ynd  fremde  yrerbung.  d.  8.  ApriL 
^  '  Oblaiu.  CoUw.  IL  758/ 

t    €bt  Jobaiia  george  4.  cQnfinmn  die  priuUegien  der  fiiA  Zk^ 

tan  g*  Leip^^y  izo/3o.  May« 

•{*  OapubL  des  chfL  rescripu  vom  6.  Mars,  ivegea  der  CoUiim« 
trauoDgea*    d.  1 1  •  ApriL  Oblaos.  CoUw.  IL  luo 

'  4*  Oapubl.  des  A&.  reacrfpts^  vom  sa  May ,  wie  es  bey  des  thnr- 
(urften  abwesenheit  sn  halten,  d.  16.  Jon.      Obiaos.  Collw.  il.  i46i. 

4-     des  ratbs  zu  Gör  Hz  decret  wegen  anlegung  der  arreße.    d. 

1 1.  Jidy. 

die  gebrüder  von  döbscbüz  beAaügen-  die  artkkel  der  hiuma- 
dber  zu  Marklissa.   d.  7.  Ocx. 

4-    Oapaient  wegen  Wässerung  der  wiesen,  d*  lo«  ÖcL 
Oblaos.  Cöüw.  L  SSa, 

4-     dergl*  w^en  der  fonntagsfeyer.  d.  eod«  lUdLV,  ii$s< 

4-  Oapubl.  des  hagsschlusses  Bartho).  wegea  ansciiafiung  des  fea<* 
ergeräths.  d.  eod.  Obla11s.C0lhr.t7S7; 

'f  Ch£  Johann  george  4.  erteile  demraihezu  GörlizeioearecV 
nungsyersorg.  g.  Dresden,  ^.  Dezhr. 

f  Chf.  Johann  george  4.  befiatigt  die  prioüegien  der  ftadt  G€r<* 
liz.  g.  Dossden,  iS/bS.  Dez.  Oioiierf.  3<f6. 

.'   •  »-694. 

Wolf  Albr.  yotx  Idben  beftätiet  die  artickel  der  leinweber  zu 
Scböhbergi.  d.  18.  ^br.  desgL  der  fdunide  vnd  fcblosser 

das.  d.  18»  Febr. 
-|-    OjDipaient^  wegen  einiger  vnrufugen  bürger  2x1  Göriiz.  d  s4« 
Februar. 

*        : 

f  Chfl,  resmpt  an  die  Oberlausiaische  Rande  wegen  der  h\ddi- 
gung.  d.  Morizburg  1 4/a4.  Juny.  Carp«,  EliWnt.  I.  lA 


t '  ^Chfl.  ^esöhitic»'  ftnf  £e  fian^^sdbfe  graoamiaA.  d;Fiictkei^  8/i8. 

1%.  '  ^  ^       PWaw.  CoUv.  U  i46a 

HuIdiguDgseid,  gesebworen  zu  Budissin,  lo.  Aug.. 

,.|..  >  Qxi^  Friedlich  Auguft  gibt    den  'Oberlausiztscheu 

fiandeu  verlichennig  der  fieyen  ydij[ioaftul)uiifi./A>  Budlgn^  j^>  ?»^^ 

Ol.  CoUw.  II.  i466.  .     ^  _        •        lo.  Aug. 

t    Chf.   Friedrich  Aoguß .  cosfirniift '  den    O  b  e  r  1  au j^i  b  i^t  heu 

:fiaQ40Q^  ^^  priüikgien.  d.  BudissiD^  xji  i.  Aug» 
.  ;    ObUu«   CoUw.  U.  1468. 
-{-     Cbf.  Xriedriph  Augyft  emUt  deQ.lip^dfl^adeu  iu  Oberl^fusrx 
eine  lebnsrecogniiion*  d.  ib    eod/  *_  Oberl.  Collw.  I,  loßa. 

-^    IftodToigteiL  lehnbrief  forden  rath  fu  Görliz  über  das  gut 
,.    xentendorff.  gC  ii.  Ausi      .  «  '  .r      : 

I      -f     Cbf.  Friedrich  Aücuft  confirmirt  die  priuilegieo  der  fiadt  G^r« 

4.  Stpt. 

-f-     Cb£  Friedrich  Anguft   beflätigt  der  ßadv Zittau  priuilegien. 
td.  ifi»  eod^ 
4    Oapaient,  i^der  die  raubspbüzen  1 3.  Dezbr»^  ' . 

ObkiM.  CoUw;  IT.  566. 
"^    dergleichen  wegen  besaerung.  der  Wege.^    d.  1.7.  DezJ 
Oblani.  Colbr.  l.  5oa. 

'^  71695. 

^  Oapubi  des  mandais  d.  i&/dS«  Jan.  wider  anai?änige  erböbete 
jnnuzen.  d«  la^a.  Febr.  *   <     .      Oblans.  CoIlW.  li  398« 

.  *}-  Chfürßl,  rescript,  wegen  ^erwandieYnn^  der  maianoiehngüter 
jtlückenhain  etc.  in  kunclellehne.  gi  8/18.  April. 

4-  Cbfi.  rescript^  dals  die  Obertausiz.  Tasallen  in  getrissen.  fallen 
ihre  lehnspflicbt  durch  ge?oHniächHge  leiilen  dürffen*  d.  ag,  Aprii; 

...  Sf.  May- 

■  ^  '    '  £ünig  c  inr.  fend.  IK  /ü^  ^  Carp,  i«i\  Itiift  4«9.    Ol.  Collw.  1  lofij. 

'  Chf«  Friedrich    augufi    beßätigt  die  priuikgiea  der  apotheck^ 
zu  Görlisr.  g.  Dresden,  2g.  ApriL   . 

Chf.   Friedrich  auguft  beitätigt  die  priuilegieo  dqr  jon  2 
g.  Dresden,  4/i4.  Apriji,  inglei^ea  i/x  1.  Maj.  " 


\ 


I 


^ 


.-.  .*>  » 


^ 


A 


3id      •      -         '  " 

^  'der  rttb  tn  Loj^au  Keftiugt  die  IchuMntmckd.  A,  SL  May. 
GhflL  rescripCr  irege^  Elias  fchiffiiei?  bei^batt  su  EbeidvcL 

^  4«    CfaflL  teseript,  wia  es  in  idiiresenheit  des  dmrfiufis  sa  hakitL 
d.  Dresdaih  3/t3.  Maj^  bgL  d.  fiudisiii^  i&  Jol 
ObUtii»  CoUw.  II.  14/0. 
Oaptimt,  das  pOftwesfen  betr.  d.  t.  ^uly, 
4'    Die, von  Noftis  errichtea  ein  geschlecMsfltatat  an  BvbeIsi^ 
la«  Oct  tnd  eineuera  ihr  gesctiiecntspacuuMy  am  iS.  Ndubr. 
^    Radbisordnang  b^  der  fiadt  Görlia»    d.  i8.  Odbr» 


1696. 


4-    Oapatent  wegen  bessening  der  wcgsii  d»  ay. 

^  OU«a«.  CoUir.  I.  5o9. 


Januar. 


•f*    Chfl.  rescripii   dafs  Oberlausii.  canditaien  die   OitüoMm 
nur  bey  Undesberrl.  consiftocien  fachen  foUen«  d.  *^*  J«—«-» 

si^iifl  TMi  der  Oberkoi.  G^r^  Ver£  a4.  4.  F«^. 

'Ch£  Friedrich  auguft  beftaügC  die  willkiUir  des  fiäddew  lei« 
clienbach.  g.  Dresden^  6.  Apr. 

ChflL  versorg  für  die  Oberlausts.  Aande  wegen  gethaner  be- 
vriiligung*  g«  Moriaburg,  8:  April. 

*]-     Cti.  Friedrich  augufi  confirmirt  /Ue  priuil^en  des  Aiddebs 
M^arkllssa.  g.  Dresden^  4/14  Apr. 
^[  Oapaiänc  wegen  Verforgatig  der  armen,  beherbeigen»  dsrWii- 

1er  Tud  aigenner.  d*  27.  Januar.  "! 

: .  CQTf,  i,iir.  Los.  354^    Oblana.  Collw..  I.  788. 
|-     dergl.  wider  die  betrugereyen  der.  fchifer.  d.  7.  Jnny. 

Corp.  iur.  Los.  agx    Olau«.  CoUw«  L  653. 
-^    des  raths  zu  Gör  Ha  decret,  wegen  assignirung  der  Terlassen- 
schafiea,  d.  9.  Oct 

.  -f*    Oapatent,  wegett  emfthrttt^  des  ins  wendisd^«  iiberaeztcn  es« 
iecbisi](ii}s.  iL  la.  Oet 

1697.'     ^. 
-f'   iieüe'  feuerordnung  bey  der  ftadt  Zittau,  d.  m.  Jan. 
fieionderb  gedruckt;  mÜ  Caqpik  AnaaL  lV*.i8^t 


/,  '     -  \.     •'  •  I  WS 

*      "  »  '  fc  -•  ■  ,  * 

f  d«  tadis  d^  Gor  11 K  dterci,  iv^eti  fteaersaeben,  y^rMsräibtmg 
d^  grandftacke , eio.  d.  4-  May.  .  Weinart  IV.  lit. 

\f    DorotÜee   Elis.'  Xchobia  kgat  föt  die  candidalen^  ib  in  der  & 
annen  kirdbe  zu  Görliz  predigen«     d«  lo*  Aug.     < 

Oat>ttbl«  deS'^d^  heiehh.  d.  7/17^  Jül.  iwegmi  der  F&rfleiivtlB 
f&rßenberg  aufgetragebsD  fiatthaherachafft  d.  7/17.  Aug. 
'  j-    Oaptdd.  iler  köaigL  religioqs?er8tcheruii^>  g.  Löbskowft»  97»  JttL 
publ.  9/i9»   Aug. 

.  HaMorf  490«    TbettF.  ^nt.  XV,  a38.    lunig.  p.  fp.  IL  aSg«    Cocf, 
iuif«  Lus.  490.     Oblaus.  Collw.  II.  1126. 

*t*  KöD«  Fried ricl!^  auguft  ertejlt  den  Qberlau&iziaclieii  fiaiii 
den  einie  religionaversicberuDg.jg.  Krackau,  a8.  Sept 

Crower  1I^46.      äausdorfl^oS.    '  Cups.  Anal;  JIL  46*      Corp.  inr«.. 
•  Loa.  5o3,    Ob'erL  CoUW,  11.  tia8. 

-[;>  OapubL  der  landuigsachlüfse  Oculi  vnd  BartboL  c  a.  weg4M^ 
der  gui^cheine  auswärts  dienender  vnterthanen.  d.  ii8.  O^ 

01aü5.  Gollw.  h    665.    ^   ■  ^ 

-f  Landiagssc^lufs  wegen  der  praeftaüonen-  yoii  avsgduiafien  iMtti«/ 
^ngutern;  Elisabeth,     .  *•     .    ..    ^      ;^  ,  v  ' 

neue  feuerordaung^bey  der  (Udt  Lauban^^d  1697. 

1698. 

-{-  Kon;  Friedrich  augult  gibt  dem  rector  zu  Seidenbe^g  Jo^ 
hann  fieger  ein  priuiiegium  zu'a^fiellung  einer  flumnienschule.  ^ 
Düesden^  19.,  Jan.  ^  Seid^nb«  Nacbäc.  aZi. 

Nicol,   Cbpli,  ^einrich^  vnd  Wolf  caspar,  von  döbschiz  befla- 

ligeu  die  artickel  der  tuchschei^er  zu  Marklissa«   d.  i26/Jan#  ^ 

y    Hanib;  haubold  von  einfiedel  confirmirt  die  willkühr  des  fladi- 

diens  Seidenberg.  d.  Beibersdori^  lo.  Febn  ipgleich.  die  dasi^ 

feu^rordnungf^  .         ^  Schf^tt  «te,  II.  i^r 

Wolf  albrecht  von  loben  befiäügt  4^^  artidkel  der  bäcker  aq 
$<>höubcrff.  d.  1«.  fejir^  ,  ■  ^,  . 

Ottilia  beadschefinr^  abtissb  tu  Starieußertt    befiädgi  idie 
BernftädL  pnoäe^^  d.  10. 1^^  ^       '     ' 

.  ■  •  *        ■       ..  ,45'   ■'  ^ 


» i 


i*  Oat^ubl.  d^  köcagk  tattndivlSA  -^  Dresden;  T:  Min,  WffSk  ^ 
neral  pardons  der  deserteurs.  d.  x8-  März*  Olaiu.  *  CqUw.  tt.  ^ 

'.  ^     C^apavem  ^ider  die    mordbreoner^  vud  jdas  beherbergea  olme 
nchüge  kundschafitw  d  5«  Apn  Obkas«'^  GoUw:  £  f^ 

f  Bekednunfs  der  fraua  coUeai  st»  Xeipzig;^  über  i^c.  chlr.  des 
primär.  SeyiSerts  fiipeadleQcapiial  db  ag^Apr» 

4rj^  KäoigL  rosccipt  an  dea  rath  ziik  Laub^aa^  iregeit  frobodieü« 
ße  der  vorMdter.  d.  18.  Aug*  1698,  vnd  8^18.  Juny.  1699. 

Wolf  Albr.  von  loben  beftätigi  die  lotickek  der  fieia^J^iier  m 
Scböüberg.  d.  ag.  Sepu  .  .      . 

*^  Baldi.  erdmaim  graf  voir  promniz^  erteHt  den  .zeidlem  in  lev 
ner  terrschafft  gewlfse  artickeL  §•  Tiefenfurt  d^  Ocu ' 

LHscb«  i/gS.  IL  a8i« 
'-{-     OapubL   des   königl.  mändats  d.  Warschau,  2}i..Julj,.iregeD 
des-  verordneten  generat  reuision  raths».  du»  Ocu  » -. 

'  ^  Oblaus;  Collw.  11  1 475. 
+    Brauordnung  bey  der  Itadt  £öLaü^  i.  2j.'0ct  vnd  28-NoiL 

-  Weuii^i  IV.  3o5. 
f     Mabs*»  brau«  vnd  JCchanckordaung,  hej  der  ftadt:  60  rliz^  d.  4. 
Noubr.  . 

-f  Inf^uction  für  den  cämmerprocurator  in  Oberlansis^  &ü« 
briz.  g.  19.  Noubr. 

Königf.  versorg  für  dte  fiaüde  in  Oberlausiz  nach  der  b^ 
Urilligttng.  g.  Brzefc.  in  Lndiauen^  10.  Dezbr*    - 
-f     Otipubl.  des  königl.  maodats,  g.  6u  Pez*  wegen  ficb  änisernden 
getreyctemangeb.  A  19/ag.  Dezbr.  Qblan«.  CaBw!]  H  46a. 

f  KBm^K  rescnpt  vregen  deptitatsaEzea  för  die  ritiergater  k 
Oberlausiz.  g.  Leipzig,  i4.  Januar.  .  Oberl  Collw.  It  ip. 

-f  OapubE  des  königl  mandats  d/Lmb^r^  6.  Oct  i€g8,wiees 
zu  hallen  ^  irenn  der  kpnig,.,  bey  mii^der jahrigkeit  des  dburpriBM 
fiorbe.  d  19.  luny.  Oberl*  CbUw.  ft  1^7^ 

3¥«?f^^ws  ^y  ^C  ^ad(  <3rörli%  d.  aa.  Jiuiy. 


t 
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t 


'    Veflrag  rwlsÄea  Ge.'€rÄft  to»' jgewdorf  auf  Bdclienl^adi  md 
H^rich  Sigmund  vop  gersdorf  auf  Zohhz,  aber  yerscbiedene  pooci«. 

-f    Köoigi.  lescript ,  daf»  müiwverfiJschungen  fiscalisdi  zu  roter* 
^acheo.e.  IKresden*  i*/aa.  fiept  ,  :        ,     , 

•f    OtfmbL' des  kMgl.  iMndiiits   d.  «.  Rou.  wegen  gebrauchi  dw 

v«rbesMrtea  caleäid^w.  d,    »    •    •    •  0**»  ^^"^^^  *•  *«»». 


( 


-  1700. 

t    OapubL .  de>  Undiaga$chlii6e»  EUsab.  »699,  «egea  haXumg  der 

GCtediinnus  examen.  d.  4.  febr.  ^  ,  Obkoa.  Coflir.  II.  1159 

jtöi;»  Friedrich  tiHpft  pbt  de»  Cuit  reinidtegraf.Toncayeft^ 

be^  eine  recogoitton  über  die  begBadungea  der  herrtchaft  Muff 

ka.  «.  Drexleq,  i5/ii&.  Febr.  . 

+    Oapateut,  wegen  beOcUung  geadbiwomer  amtsboten.  d.  t.  MSnj 
J  Com.  inr.  Lim.  177-    OW.  Coll^.  L  9».  • 

+    KönigL  rescript  wegen  der  pfarrbeaeaung  «u  Lobau.    d.  3o:. 

März.  *^  -.  " 

.  Vocauon  hierauf  d.  10.  ApA       ^  J)Ithn«n»^  806.  ^3. 

Königl.  rescript,  wegen  verwandeluog  des  Uhngutt  Wan«  cha 

^"^Kii^  jZ^*£totigt  dfe  wähl  der  abüssia  im  MarieuÄern. 

*  .-^fegl^rlLipt  'wegen  bereithalwng  der  niwrpferde.  4  s.SpU- 

^*  'Kön^to^  ^*iie  tonde  i«  OherlausU  wegen  derbe- 

1701.' 

t    Küiägl  rescr!pt>ider  d«.  mvA^^ca  i^ynißv&ua^iiiWtr^ 

'^^.t^'di*";«.^^  ^^ 


-»  ^ 


j  « 


y  -» 


t 


» 
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f    Kömgl.  rcsmpi  'ffcgen  eihftwellgcr  liesesni^  des  «rilu,£tc(K 

^  nats  zvL  Löbau.  d.  6.  Apr.  IKttminD,  MIL 

f     Oapatent  iii[egen  besacrung  der  hofien  Tod  andern  firassea    iL 

4.  May.  .  .OBcrE  Cb«^  J.  5<ik, 

+    Taxe  der  canzIeygebühreD  der  Aadt  j&örli«^  d.  7.  lan. 
'^-  KöJD.  Friedrich  avguA. enüifst  den  ralh  zn  Görlis  dt^teluw. 
aBsprucfa»  an  das  gut  P  e  n  2;  i  g,  vb4  befiäügl  desselben  garichB&aa£ 
g.  Warschau,  St.  Aug..  ^ 

OapubL  der  königl.  mandate^  TOiti  2.  Jany,  desgL  a.  Scpt^isd 
44,  Nou.  /wider  iremde  Werbung,  d.  s5*  Juny    ,•    .    . 

Oberl.  CoHw,  IL  6if. 

'f    köD«  Friedrich  angüft  iosoßnAri  die  prulil^en  der  ßatkLan« 
baä  g.  Warschau,.  9.  Sept 

j-     Kön.   Fnedridbr  auguft  gibt^  deü  rSthen  •  der  fedisßidte  ewe 
MehouD^befreiang:    g.  Warschan,  g.  Sept 

Qal.  beftätigung  fU)är  die  artickel  der  leinweber  xu  Marllis« 
sa«  d»  it>«  Sept. 

^'-        ■'      '   '  .■ 

^^    Kön.  rescript^  wegen  erteilung  des  guts  Soroenndorff  d^ 
ingl.  i'8.  f an.  ^ 

-}-     Oapubl.  des  lönigL  mandats  d.'  Wara^at^  i5.  Jan^  wider  aus- 
ländische krie^ienße   der  Vasallen,  d.  i  5.  Febr. 
Oblaus.  Collw.  U.  ao5,i.  .^ 

^    OapubL  des  mandats  d-  Dresden,  37.  Febr.  wider  gewaltsame 
-Werbung  im  lande,  d.  6.  März.     .  '  "   Oberl  CoUw.  U.  6ix 

"  f  Oi^ubL  de«  landtsgsschluJ&es  Oculj,  dafs  den  vnterUianeD  hej  ' 
aufrichlungen  eine  gewisse  quantiiät  hier  nicht  au^üdringen,  d.  o.  .i 
l5.  ApriL  -  öbl.  ßöllw.  l  Ki' 

K.do^ '  Friedrich    anguft  gibt  dem Vathb  911.  Z itia u:  ooen  M^ 
sorg  wegen  raitnngsimmunitäL  g.  10.  July. 

f     Oapixbl  des  königL  mandats   d.  Cracao,  fiX.^Joay  vtegä^  des 
lenea  weinjnpotts.  d«  i4.  Aogn&     /  f    OH>Uii^  CoQw«  IL  ;. 


\   %.OTL  Friedrich   auguR  gibt  dem  rathezu  LöbaUv^into  ver- 
sorg wegen  4^^  patronaisrechis  l>ei  der  fladc  g.  Leipzig,  i5.  Oct 

,     .Dtttinaun,  810.    *  '  '  .  -         * 

-[-     König   Friedrich  anguft  gibt  der  Aadt  Görliz  wegen  inune- 

'  ^^ter  appeilation,  bierfifeuer-gegenschreiberamts,  rathsbesoldong  vnd 

'  gut»  Ra^kchä;  g.  Leipzig,  14.  Oct. 

•|-     Kön.   rescript,  wegen  der  feiffenfieder  oberzeche  z^u  Ziitau._ 

d.  ao»  Oct  ^ 

«V    Oapaient  wegen  beobachmng  'der  fonntagsfeyer  etc.  d.  9;  'Notu 

^  Corp.  ior.  Lus.  3q6.^    Oberlaus.  Gillw.  iT.  1160« 

•<|-    O^pubt   des*  hagascfalusses  Ocoli  c»  a.  wegen  vnentgeldHcher 
loalaaaung  der  wegheiraihender  Weibspersonen«  d.  aa^  Dez.. 
Cozp.  ha.  Lwu  4o8.    Ofalaos.  GaUw;  I,  65«» 

1705. 

^    Decpet  des  ratha  zu  6örlix>  wegta  gerichtsftandi  der  dasigen 
landbJQU'ger^  d.  iu  März. 

OflpubL  der  kövigl.  mandaie  d«  iQ.  febr.  vod  \  .ig»  April  we» 
igen  der  Chursäciisischen  fechspfenuiger.  d.   i5.  febr.t  irnd  37V  April. 
.  OUaus  CoHw.IL4qo. 

+*    Feuerördnung  für  die  dörfier  der  Aadt  Zitta-iH  d.  .15.  April 
•ynd"  11.  May.  *  Carpz.  AnaL  IV.  a84.  ,vnd  156. 

•f    Oapatebi '  wegen  bessemng  der  landfirassen  vnd  änderer  fafar- 
•wege,  d.  18.  May.  GheA.  CoUw.  L  5o6. 

•4*    Oapatent  wider'  raub-   vnd  wildschnzen,  fisch  vnd  krebiuliebe 
etc.  d.  ^»  May.  ,Corp.  i«r.  Lus.  Saa.     ObUa».  Collw.  IL  537. 

-  «  O^pubL  der  konigL  maadate^  der  rächs-  ^d  kriegsdedaration 
gegen  Franckreich,  die  kaiserl.  auocatorien  vnd  inhibitorien  bietr.  d. 
6,-+  10.  Oct.  170a.  i5.  May,  1703.  pubL  98.  Aug. 
Oblana.  Cöllw  a  io3^ 

4"    l^^V^  -  vnd  Cchc^ckoKdifung  bey  der  Iladt  C  a  m  e^  &    dt  ^1 5« 
Pioubn  '  ■  ^  ;  .     '  Wei«rt  IV.  429. 

+    &e  ftande  d«  ^LCpigsreicbs  Prepsaea  bezeugen  dem  Otto  ln&mQ 
X  iroa  «ams  «uf  Hainewalde,  üeinea  {BoteB  adeL  d.  8*  Dezbr. 

-  Cupx.  £lixeüt.  U.  a^  ^ 


f    OapUbi   des  laaduigBSGhluIses   Ocnli  d.  j.  ire^obenerofig 
der  kirchcDlieder  ins  irendische.  d*  97.  Des. 
ObccL  CoUw,  U.  ti6a.   * 

170t; 

-{«    Kon.  rescrijpti  wegen  errichieter  geb^imer  xafainetseifefitKMi. 

d.  üg.  Jan. 

I    KönigL  rescripi,  wegen,  übertragener  landvoigtey  in  Ob  tri  in- 
su an  den  churprinsenr  d.  i|.  Mars. 

Wienand  dua.  de  pvomardL  ao.    Weiattt  L  Sji. 

^    81öiH|^  re8crij)i|  ircgeo  ?erreichang  der  guter  Zodel  de-    d* 

tg.  März. 

Vertrag  über  <Ue  Staagenbacb«  d.  517,  Ma»; 

-)•    KönigL  rescript  wegen  der  Tors  oberanu  gehörenden  landest 
herrL  fachen,  d.  4.  Apr.  cC  Weiaait  L  JU, 

•{•  Oapatent  wider  ansfühmng  gnter  zw^  drittd  Rucke,  d.  i5. 
April.,  Qberl  CoUw.  IL  4«^ 

4* .  ÖaMSibL  des  V^%1*  mandato  d.  6.  Jun.  wegen  der  deserteurs; 
d.  3o»  Junj:.  Olaos«  Golfar.  21  763« 

«|-  Successiopsordnung  über  die  Knochisohen  maioratsguter  £1« 
ftra,  Aeicfaenau  etc.  d.  Dresden,  i8.  vnd  ifi.  Jni. 

Weinart  IV.  45/. 

KönigL  rescript,  wider  den  leiawandigrossfthandd  anCdemUn« 
de.  d.  i4.  SepL 

•{"^^Könifil.  rescript  wegen  der  quota  der  Ober-,  ^nd  Nieder« 
Lansiz.  d.  |5.  Mo«. 

f  Oagutachten,  wegen  niederlegnng  der'teßameote  bey  dem  amte 
GörUe.  d  18.  Noubr. 

1705; 

,  ä 

Karl  fiegMed  freyh.  von  hbjfm  cojtfirmut  Sa  BjnSAd  der 
bäcker  an  Ruland.  ao.  Apr< 

Kon.  Friedrich  angttfi  confirmirt  die  aräck^t.der  kanfinanns* 
Mcieiit  in  Zittau,  g.  Ureideni'  aS.  April      UesgL  ia  Löbau  eo4 


•  -  -  * 
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KomgT.  rescripte^  wegen  anftchatltuig  des  geirejdcs  in  Jen üä^- 
len.  d:  la.  Mäfz.  8.  April,  ii«  May.  '  ^    . 

Clemens  popa  luteras  »ndulgenüartim  dat  eecTesiae  S.<radiltri. 
Bae  in  villa  PfaffendorfF  prope  LuLan.  d  Roinae  ]|  Mafj. 
-f     MarcLersdörf.  pkrriaueDtarituD«.  d.  May.  , 
+    Vertrag  wegen  des  Jandes  pusche«  bey  Löbau.     d.  ix  Jon« 
+     Könrg  Friedrich  Aug^  befiäügt  die  pfandiibergabe  dev  herr- 
scnafil  Hoyerswerda  an    Vrsubi  calbarioa  furßin  voa  teschcn^ 
für  -qSo  m*  tbir.  ^.  Carlsbad  23.  Jun»    . 
+     OapubL  des  landesberrL  mandats  d.  i.  Nou.  Jt7o4.  wider  <^-» 
jtvubraisg  der  fremden  -caleuder.  d,  si.  July. 
Obkds.  CoUw.  U.  a3i« 
f    Oapaient  wegen  besserung  der  firassen  irnd  'Wege.  d.  lo.  Aug. 

Oberl«  Collw;  I.  Soj^. 
•f    OapnbL  der  köoigL    yersicherung  vom    a4»  Ang.  w^en  der 
euangeliscb  lutherischen  religion.  d.  9.  Sept. 

Tbeat  europ.  XVII.  168.'  Lünig.  Cod.  Aug«  1.  347.  Carpz.  Änäl 
IL  47.  Grosser  II.  47«  Uaoiderf,  499.  Cowp,  ior.  Lni.  5o5. 
Oblaas.  Collw*  IL  ii3q>.         . 

.  "f*    Terdeich '  zwischen  der   herrschafift  ynd  dei»  vnt^rthanen  zu 

['  Biesig  mad  Hilbersdorf,- wegen  der  dienAe«  d.  %5.  Sept.- 

-{-     Königl.  rescript  wegen  liefemng  dei*  natnralien.  d.*  so.  Sept* 

'f     König  Friedrich  augull  befiätigi  die  prinilegien  der  ßadt  Lö- 

Irau.  d.  28.  Sept. 

-|-    Oapateat,  widfer  iibersezung  der  rdsenden-  in.  wirthshäusem.  A. 

,8.  Oct.  .    ^  ^  OberL  CoUw.  I.  4i4. 

-f  Creorge  fchöns  ftifitung  för  die  predigten. in  der  S.  Annenkir-^ 
che  zu  Görliz.  d.  27.  Oct^  > 

f  Landtagsschluise  wegen  der  praeftatioaej»  von  ausgekaofUn 
battejrgnteru, ,  OcuU  vnd  Elisabeth« 

-f  %w\^  genaraUccisordaung.  auf  d^n  dörffem.  d.  j3.  I^ouhr. 
;fiidi  3g.  Dezbr.  Obkna.  CoUw.  U,  5$ 
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^'^  OapubL    des  köaigL  mandais  d.  11.  Dez.  1705  wc^jeo  Terin- 
der-  vad  aichung  der  l>ier«  vnd  weiogefäTse.  d.  8«  febr. 

OberL  Colhr.  I;  695.     ^  ^     * 

-f    Oapubt    des  königL   inandat^  d*  dg.  Märr,  wider  gewälcmiie 
-vrorbung  etc.  d.  36.  May.  "  Ot  Collw.  IL  6i«. 

f    Oapubl.  des  königL  mändats  i    i;5*   Apr.   wider  feMfinfie,. 
ffiedensftörung  etc.  d.'  i4.  Juny.  -,    ^        OL  CoUw.  l  aoa. 

-^    Könisl.    generaWerordaung  wegen   besser«'  ynd   erhaiiun^  ist 
hoben  landftralse.  d.  Dresden,  17.  Jun.  .         OL  CoUw.  L5o^ 

-|-'    ICöiiigl.  rescript  an  den  ratb  2u  Görliz,  "^egen  veräossenm« 
der>kir€^i(Ullen,  d*  i6#  April  ypd  ö.'^uly- 

'f     dergl.  iaiQ  den  ralh  zu  Budissiu^  wegeh  reluiüon  d^folht« 
ßirten  gnindftücke.  ,d.  6.  Jülv.  WeiiMuct  IL  iaS;,  . 

-|-     Versorg  des  raihs  «ku  Gprliz  £ur  die  hinter  Penzig  ausgei 
sesten  firerweber.  d.  8.  J^ily. 

-|-'    Oapubl.   des  koaigl  rescripts  d.  ^2.  Jttny  w^en  dofubnuig 
des  Dresdner  gebindes.  d.  98.  July.  " 

Olaas»  Collvr«  L  697.  . 

+    Oapaient^  wegen  der  foon«  vnd  fefllagsiS^ier.  d.  i&  Aug. 
OMaa«.  CdUw.  II.  1 163. 

*f*    Kön.  Karl  ^von  Schweden  manifeß  bfey  eiaruckuog  in  Olierlatt« 
siz.  g.  Krum  Öelse,  ^6«  Aqs«it, 

,    5.  Sept.  ,      '     ' 

Grosser  I.  Sa  8.     Freiisela  Hoiersw.  i3g;  .    . 

I     Oapateut    Wegen  abtrags  fchuldigßr  mUitär*^  vnd  anderer  prac- 
fUuoneu.  d.  iS^Sefpt 

Corp.  iar.  Lqs./mo«    Oblau».  Colhr.  B,  876- 
•J-     Chfl.  rescript  wider  den  leip  Wandhandel  aufm  lande  d.  94.Sept 
f    die  fchwedische  gcneralität  cpford^frt  von  den  Oberlansi^i« 
sehen  fiänden  eine  Ipecifieadon  det  iandesherrL  tntraden.    d.  Loa« 
«g,  -^^'  ^^^    '        '  • 

Sing.  Loa»  IL  67«»  ^ 
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•J---J-  Kömgl»  (r^crlpt  wegeu  mundguthftcücr»  yad  fieueruber« 
^•bufs  bey  aeu  MarientbaL  kloAerdörfern.  d  17«  Jaa.  8.  JFebA 
1707.  2.  Jatt.  8*  Jul.  1708.  ^  ^ 

,  Gcaf  *  VOQ    cailenherg  gibt  den  dörfera  der*  herrschafit  Mo  f«  - 
ka   ein^  ebeding^ordoung  ia    17  arückeln.  d.  aS^  ApriL 

Konlgb  generalaccisordaiu^  d.  3a.  Aug.  (ur  die  -laadfiädtchea 
d.  7.  Nou.  oal.  publ.  i4>  Nou.  vnd  -]*  königl.  moderatio»  ekiiger 
accisSaze*  d.  12.  Dez*  Obiäns.  CoUw.  II»  63- 

I  .  Oaguuchten,  wegen  praeftatiouen  von  ausgekauften  guAern«    4. 
7.  Sept.  1707.  LtagsjM?hUus  ^dei-gl.  ioabalts  OcuJj   17.08. 
-|- !  'Oagutacbteo,  wegen  der  kircbenbufse.  d:  6^  Nöubn    ,        -  , 
t    Oapateut  wegen  delogirung  der  gauallerie  aufm  lande«  d*  ^f  •  ^ 
Dez.   "  '  Obiaua.  Collw.  IL  877. 

Auguftin  ma&cbwiz  ßifitet  z\i   Zittau  ein ßlpendium.  d  Z707. 

t  Königl.  rescript  wegen  eiubringens  fremden  biers  vnd  weins 
der  vom  adeL  d.  29*  Febr.  ,  .^  Weinart  IIL  367*  , 

Nicbl  vud  Wolff  Caspar,  von  döbscbiz  beßäugen  die  ariickel 
der  beuder  zu  Marklissa.  cL  2.  März.  ' 

+     Königl.  rescript  wegen  der  meilenmesiBung^  d.  ß,  März; 

f  Oapubk  des  hagsscblufses  Oculi,  wegen  freiverkauflung  dör  yn- 
tertbanen»  d.  la.  April,  Corp.  iur,  Lus.  4ia,    Oblaus.  Collvr.  l.  658. 

+  Oapaient,  wegen  Wässerung  der  wiesen  vnd  räumung  der  flüsse. 
d.  7.  May.  ."  Corp.  iur.  Lus.  ayj^    Oblaus.  Colhv.  I.  555.     \ 

+  *  Oapaienl,  dafs  die  vnlerihanen  die  ämier  nicbl  übergeben  Tol- 
len, d.  35.  May.  '       Corp.  igr.  Lus.  370.      Ol   Co^iw.  I.  96. 
f     Oapateut  zur  enlscheldung  der  oberamlscauzley  vnd  holgenchie 

wegen  der  fporlnbi.  d.  5.  July.  t  .    -  .     n  i  - 

f     Oapubl.  des  mandats  d.  9.  July  wegen  der  contagion  m  Foh- 
len, d.  i4.  Jul  -vnd  .  *        j  /^  - 
t    Oapateut,   wegen  derselben,  d.  ao.  Sept.  3.  vnd  ^»;  ^^t 
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t  Ländshauptmannschaftl.  'patent  /wegen  abfiellung  des  unbefug- 
ten weiuschancks.   d.  7.  Sept.  Oblaos,  Collw.  I.  S98, 

^  Oapubl.  ^des  königl.  mandats  d*  28.  July  \?idcr  ul>ertheaeraog 
der  rei5endett  in  vrirth$hätisera.  d.  is.  Sepf. 

Corp*  iur.  Lus,  556«     Ol«  Collw.  I,  4i5. 

t  Oapatent  -wider  den  pfuscherhandel  aufm  lande,  d.  iS^-Sept 
Vnd  3.  Dez.  OberL  Collw,  11,  46;.!  Tnd  7f  i. 

f  Kirchenordnung  oder  inßrucüon  für  die  geißlicfaen  in  Lia- 
da«  d*  i.  Oct  ,  Anal,  sflxon.  Q,  160« 
.  Oapatent  cur  einschärfung  dea  oapatents  ron  1 6g8  wegen  dkr 
hierfieuer.  d»  a.  Oct.     .                                           Obcxl.  Coliw.  Ih  174. 

t  Oapukl.  des  königl.  rescripts  Tomsg.  Aug.  1707  dafs  laml* 
geiAliche  in  -  den  ßädten  minißerialhandlungen  eigenmächiig  nicfal 
verrichten  foUen.    A«  &  Oct.  Oberi.  Cdlw,  U,  12«. 

31709. 

KönigL  rescript,  dafs  das  xnaud^t   d.   ai.   Dez.  1708,  yft^ 

*W2^arenausnehnieDS  des  gesindes  vnd  fchneider  in  O^erlaüsiz  zu 

publiciren.  i4.  Jan.  Obkav  Collw.  I.  97. 

Kon.  versorg  fiir  die  Ober! ausizi seh e.iiande  nach  getha- 

ner  hewilKgung.  g.  Dresden,  19.  Febr.  -         .     % 

t  Kön.  rescript^  dafs  das  recht,  handwercker  zu  fetzen,  den  [lad- 
ten  zuftehe.  d.  s5.  März.  ~ 

f  Oapubl.  des  kön.  mandats  d.  a6.  März,  wegen  der  foldateo- 
IrauuOgen.  d.  5.  April.  Obl.  Collw,  M  laaS 

f  Yerschreibung  des  frauenscollegiums  zu  Leipzig  über  den 
Bachtrag  zu  dem  Seiflfert.  flipendiuni  in  Görliz,  d-^sg.  ApriL 

f    Oabeßätigung   des   Vergleichs  -wegen    der   priefter-irittwen  ttuI 

waisencasse  zu  Görliz.  d.  4.  May. 

Corp.  inr.  Lus.  5o8.    Oblaus.  CoUw,  IL»  1227. 
«t     Kön.    rescript,   dafs   die   dispensäiionen  ia   handwerckssickn 
xmr  dem  landsherrn  zuHehen".  d.  10.  May. 

Feufirordnung  bey  der  ßadt  Görliz.  d«  ii*  May. 


$65 

1    -  *, 

*  m 

-^  Öapubl.  der  gescliärften  conftitutiön,  d.  17.  july  17061  Tom 
anvextraaiem  guihe,  t1.  a4.  May. 

Corp.  iur.  Liu.  aia.     Oblan«»  Collw;  L  oao. 

•|-  OapubL  des  köü.  rescripis  d*  22.  Aug.  wegen  der  bterfieuer-« 
r^lanien.  d.  5.  Sept  '  ^  Ohl,  CkiUw.  It  177. 

-f .  erweitertes  kön.  comagioittmandat.  d.  lö.  Sept.         " 

Obiaas.  CoUw.  I.   796. 

-f  OapubL  des  kön.  maudats  a.  ßept  wider  verhehlung  der  de« 
seiteurs.  d.  i4.  Sept.  -    Qblaus.  Cdllw.  IL  765, 

+  SLaiserl.  resiolutioo  ia  betreff  des  donißifib  ia  Budissin.  Deere« 
•  tpm  Viennae  27«  Sept. 

+   XhpubL  des  Itagssehlulses^wegen  aufbringuBg  der  ritteqpferdc^ 

d.  5o.  Sept  Oblaus.  Collw*  t  \o&L 

4-  Kön«  rescr.  W€geu  der  geifilicheu  iarisdiction  ynd  patrooausu 
Königsbrü,ck.  d.  a8.  Oct 

Wiesand  dias.  de  promarch,  etc.  6a    Lani«  Magz«  1773.  4o.     Woi« 
Bart  I.  375*  vnd  ».  4. 

+    Oapaleut ,  wegeu  dieuße  der  Tuterthanen^  wenn  ue  auf  mar« 

sdben  yorspanneu.  d.  x  a.  Nou. 

Corp.  iur.  Lus.  4i4»    Oblaus.  CoUw.  IL  loSa^f 

+  Vormüudscbuiits  vnd  waiseaordnung  bey  der  ßadt  Budissia. 
4  1709. 

1710. 
+    Oapubl  des  landta^cblufses ,  Eüsab;  1769;  yrtgect  verpflicli)^ 
vasig  der  wirtbschaftsbediemeD.  d.  24.  febn 
Corp.  iwr.  Lus.  299.    Ol.  Collw.  L  659. 
+    Oapateut    wider   raub-  vod  wildschuzen,  «ujr  erueuerung  des 
im  lahre  ijoS  erlassenen,  d.  24.  Febr. 

Gorp.  iur.  Lus.  32a     Oblaus.  Collw*  IL  SSg. 
f.    OapubL    des  königL  mandats   d.  27.  febr.  vnd  erläuterung  d." 
x4,  April  wider  gewaltsame  Werbung,  d.  i5.  März  vnd  8.  May.    . 
ObL  CoUw.  IL  6ai.  vnd  623.  ^  iv  •      j.      » 

Coniula  fommerin  abtissiu  zu  Manenuera  beßäügt  die  Bern« 

01  dt  priuUegien*  d.  10.  May.  - 
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Johatine  msrgar.  >  voa  rdkellendorf  beftäiigc  'die  [arudid  der 
rdmmacher  am  Köaigsbrück.   d-  i4.  May.^ 

-j-     Kais.  Joseph  kefiäugt  die  irahl  einer  aljlissiii  zu  MaFieußenOb 
7.  Juljv 

*|*.  "I*    Oapid>L  der  LöoigL  maudaie  d.  25.  Jnhf  etc.  wegen  errichf- 
Tnd  cxercieruDg  der  landmiliz*  d*  t6.  Aug. 
Obcrl.  Collw.  11.  700.  703.  707. 

^    OapnbL  des  k(ki.    mandats    d.    5.  Aüg.  wegen  der  coBbgioiv 
i  '25.  Aug.  Obt  Collw.  i.  Soa?» 

Kött.  Tersorg  för  die  Oberlausiz.  fiande,  xia^  geschehcoer 
bewilligUng.  g.  Danzig^  sg.  Aug.. 

.  -|*     Rosinen  feifiertin  ftifftnog  des  ordfooriacs  bej  der  dreifaKgkeifS« 
kir<^e  in  Görliz.  publ.  4.  Oct 

t    Oapubl.  des  kön.  mdnda&s  d.  t6.  Sept,  wider  gewaltsame  ela-^ 
brache  auch  diebs*  vnd  Täuberrotten.  d.  5.  Oct. 
Corp«  inr.  Lus.  *5q.     OMaas.  Oallw.  L  8o5. 
^  -{-     Oapateut  wegen  einfünruug  des  gedruckten  wendischen  ^Qg- 
buchs.  d  21.  Oct.  Obl.  Coüw.  IL  iiSe. 

-}*     Köoigl.  yerordnungy  wider  vermengang  der  bnrger  .vnd  bauer 
beim  exerciren  der  landiniliz.  d.  4.  Dez.  ObL  CoUw.  IL  709. 

'f    Oapateut  wider  die   Aöfer  der  Ilrump£ftricker  zu  Budissii^ 

d.  9,  Dez.  Obl  CoHw;  l  5&jZ 

-f    Oapubl.  des  hagsschlulses  EUsob.  wegen  dienfUeiftimg  der  bey 

der  ländmiliz  exereirendea  yntei^than^n;  d.  i5.  Dez.. 
.  ObkuL  Colkr.  Tl   708. 
j-     Oaptibl.   des  köu«   mandats  *"  d.   6.   Dez.  wegen  guldgkät  d<f 

Xiachm  Leipziger  fufs  geprägten  doppelgroschen^  d^  x5.  Dez. 
Oblau«.  Cbllw.  II.  4o4, 

f    erneuerte  feüerordnung  bey  der  Aadt  ^uilissin«.  d.  1710I 

Besonders  gedruckt  in  ^^    ^     , 

1711. 
'f    Oapubl.  der  chfL  .Wechselordnung  d.  1682  vnd  deren  wlanie^ 

iHMigy    dr  '^' j  *'i  bo'    ^    Büdissin,  So.  Jan.  1711.  aitich  wegen  dar 


{afilicbeB. 


Corp.  iar.  tas,  256. 33:  -  Oblani«  G>lhr.  L  S26.  flg.  SM 


-f    Kon.  retcrJpt,  W-egen  priorliat  ier  prificr  wittwen  Ynji  T7aise»i*> 
geldes.'xL  20.  febr.      s 

-f"  Kött.  Friedlich  auguß,  var waüdeh  das  leim  von  Reteziburg 
in  erbe.  g.  Dresdep,  *  3.  April. 

Job.  margar.  fireifrau  ron  fcfaelleadorff  beßäügt  die  prückel  <fer  • 
töpfer  zu -Königsbrück.  d.  27,:  Apr. 

^     Kon*  rescrrpt   d.   17.  April  wider  e'utheiligung  der  foijir- ^vnd . 
felUge,  d.  9.  May.  OW,  ColJw.  II.  ri68t 

Fenerordüuiig  bey  der   (ladt  Lob ati.  d.  09.  Mar.  "" 

"l-  KöQ».  rescript  wegen  der  geißlichen  geriehisbarkeit  zu  Kör 
nigabrück.  d.  5.  Juny.  *  Weinjrt  J.  377* 

f    König!,   mandar,   wegen    der  wacben  wider  ranbgesindel^  vnd 
bey  den  rillcrsiaea,  d.  28.  May.' (oaL  publ.  iß.  JxmJ) 
Oblauf.  Collw.  L  8i5.  ' 

-J-  Oagulacbten  wegen  «Verwandlung  der  landesverweisung  in  geM^ 
bnsse.  d.  19.  Aug. 

•J-  'KönigL  ausschreiben  der  .vom  papier  in  Oberlausifs  verwillrg* 
ten  abgaben,  d.  Dresden.  24.  Aug.  Oblaus.  Cbllw.  11.  234»; 

•  -f  Oapubh  des  kön.  reseript^'d.  10.  Sept  wegen  priuatcommu- 
pionen,  iliulaluren  in  kirchengebeten^  vnd  Verbreitung  argcrl.  fchriffi» 
len.  d,  8<  Oct    .  Corp.  iar.  tus.  ^Sö.     Olans.  CollvT«  IL  i2a4. 

+  OapubL  des  königl.  rescripts  d.  23.  Sept,  dafs  die  berichtsr 
coneepie  zu  den  acten  bey  deren  Versendung  zu  nehmen,  d.  ao; 
Cfet.  '  Ol  CölIw.  I.^99> 

+    Kön.   Friedrich  iauguß  confirmirt  die  Oberlausiz.  pnefter* 
lETiUwem  vnd  waisencassc.  d.  4.  Nou.  oal  publ.  7.  Mär^  i?!^^ 
1  €oip.  iur»  Lus.  Ö24^     pblaos.  Collw.  IL  1237. 

.  •  •  1712- 

+  König  Friedrich  auguft,  als  reictsvicar.  erteilt  deiö  burgermei^ 
Äer  zu  Zittau  comitiuam  palatü.  d.  17.  Dez.  1711.  publ.  aa.iebrv 

Carpz.  Anal.  II:  274.  '  •  '« 

•f  OapubL  d^s  köpigL  rescripts  d-  jJ-  Nott.  wegen  exercirens  der 
landmifiz.  d.  2  u  De»^  Öblaus,  CpHw^  U^  7^*^ 
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KöoigL  rescripc,  ivegea  fiencrfreieQ  biers  des  (chfittnkomp  m 
ReichcDbach.  d.  lo.  fekr. 
«I-    Oagoucfataiy  über  daM  was  ana  heergeräibe  gehörig,  d  9o.  &br. 

ÖL  NachL  17S9.  L  io5. 

^  OapobL  des  köoieL  maadats  d.  5j.  Jan.,  wegen  feribeaserter 
onricIiUiDg  der  laiidmiiiz.  d.  sü.  Moiz.  OUam.  CoUw.  IL  72% 

Jc^nn  george^  voa  Mazea  beäaügt  die  piioilegiea  d»  fiitdt-; 
leios  Paifsnis.  d.  1^.  Apr. 
•{-    OaL  oneuerong  des  patents,  d.  6.  Jao.  i649  wider  anfidbme 
fremder  viHerthanea  ohne  loi^brieC  d  27.  ApiiL 
OberL  CoUw.  L  66». 

^    KöoicL  mandaty  d.  s3  Jolf  1711  wider  viibefiigtes  trompeiea« 
blasen  ynd  paa<A enschlageo,  oaL  pabL  i3.  May. 
OberL  CoUw.  L  419. 

-f  OapobL  des  königL  rescripts,  d.  37.  Jony^  wider  den  nf,  Js 
tolle  die  acdse  ceswren,  d.  aS,  Julv.  OberL  CoUw.  IL  tfi. 

-f  OapaM.  des  LöoigL  mandatSi  d.  5.  Juljj  wider  die  landpUcUr 
elc.  d.  a5.  JuL*  ,  OberL  Colhr.  1 817. 

-|-  KooigL  rescripl,  wegen  befreinng  der  landvogtejL- leboleate 
iron  der  gewerbfieuen  d.  39.  JuL 

-^  KönigL  rescripty  die  geiiUiche  gericbiabarkeit  in  Oberlausis 
betr.  d.  11.  Aug. 

Wietand  diu«  de  promarcli.  etc.  64»    Veinart  L  577. 

•}-  OapubL  des  köuigL  mandais^  d.  3.  July,  wider  ^felbRQrachei' 
duelle  etc.  d.  1 6.  SepU  OberL  CoUw.  L  32}. 

-^  KönigL  rescri})t,  w^;en  befreiung  des  decem  getreides  von  der 
scclsabgabe«  d.  39.  OcL 

-f-  Generalordre^  da(s  foldacen  von  der  acdse  nicbt  befrejt  fisjn 
follen.  d.  9.  Nou.  OberL  CoUw.  IL  9«. 

^  Vertrag  zwischen  Johann  geoi^  Ton  maxen  ^rnd  dem'iadi? 
za  Pulfsnisy  wegen  fienem,  fautnng  etc.  d  6.  Dez. 

.  Richters  Pul&niz.  176« 

^  Oapateot  wegen  geßellnug  der  ausgdoseten  mannschafft  jaden 
creylsregimentern«  d  9.  Des,  OberL  CöUw»  IL  7%% 


1 
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567 
: .    -J^    R^ceß,  wegen  des  dienfi^wangs  zu-  Falls n  12.  d,  16.  Dez, 

Richters  PuUsnix,  278» 

1;      f ,  KöDigl.  rescripte,  mcgea  der  caoallerie  ^nquartierung   ia  ßad-; 
L  ten^  vnd  liaüdschen.  dörfern.  d.  aj.  Sept.  vi^  2q.  Dez* 

'  •   1713. 

'  .  der.  rath  za  Reidienbach  befläügt  die  articlLcI  der  fchmide  tüd 

üchlosser  daselbft.  d.  i5.vfcbr. 

;\'  '  Königl.  re^cript)   die  miniAeriaUiandluDgen  der  eoangelischexi 
zu  Oßriz  betr.  d.  4.  März^  oal.  pub].  d.  2  s».  März. 

;  Hanfsdorf  585.  589.     Ol.  CoUw/u.  i24i. 

•j^   Oapubl.   des  kön.  mandats  d.   i5.  Apr.  wegen  ergänzung  der 
r '  cauallerie  durch  freiwillige  aus  der  landmkiz.   d.  5i4.  Apr. 

'^  Oberl.  CoUw.  U,  /Sa.       - 

J      +     Kon.  rescripty  wegen  des  bergwercks  bey  Königsbiriick.     d.  5. 
May. 
-j*     dergl.  wegen  neuerlicher  documenle;  bey  der  adiudication.  d» 
:      i5;May. 

Vergleich  zwischen  Hans  chrißoph  Ton  fchweiniz  vnd  der  gei 
zneinde  zu  Leuba  über  ein  ßiick  yiehweg.  d*  s4.  May,  oal.  conr 
firm.  So.  Jun. 
"J*    Oagutachten,  wegen  der  nifsgerade.  d.  5.  Jiil. 

Obl.  Naclil.  1769.  So4.    Laus.  Mags.  1771.  i5o.    Wdaart  IL  5o5. 
*       •[•     Vergleich  wegen  eines  wegs  zu  Lichtenberg,  d.  i3.  JuL 
'    'f    Kon.  niandat^  d.  1 3.  April  wegen  der  contagion;  oal.  publ.  d.5i'; 
July.  Oberl.  CoUw.  I.  8>9 

•J*     Oapubl.    des  kön.   rescr.   d.  19.  July  wider  excesse  beym  gc- 
uatterbitien  etc.  d.  1.  Aug^  Obcrl.  Colhr,  I«  403. 

"f     Konigl.  rescr.  wegen  vnterschrifft  der  concipienten.  d.  5.  Au^^; 
/      ^    Odpatente,  die  contagionsanAalten  betr.  d.  26.  Tud  28.  Anguß 
-  [j»  vnd  2j.  Sept  aut^h  a.  Dez.  y.  a..m. 

Oberl  Collw.  I.  SaS.  827.  8a8.  - 

f    Kon.  irescr.  die  cauallerie  einquariirupg  betr.  d.  is5.  Aug.  vxid 
C.  Sept  • 
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568       . 
I    Oapatent  wegea  der  atieße  fiiT' brand-  tnd  wetterbesdiidigie. 

d.  9.  Oct.  ObcrL  CoUw.  l  827. 

Oapubl. '  des   königl.  mandats   dei*    kaiserl.   auocatoriea  wider 
Frankreich,  d«  8.  July,  ag.  Auguß,  Tod^S.  Oct. 

-|-     KÖQ«  poftordaung;  mit  brieftaxe^  d.:2j    Julj»  oaL  pubLd  17. 
Nou-  Ob^rl.  Coüw.  IL  97. 

4'    OapubL  des  kön.  rescripts,  d.  5o.  Oct.,  daß  memahd  oh&ege- 
nugsaiue  bescheinigung  zu  trauea«  d.  so.  Nou. 

.    Hofmann  HL  I^.    Corp.  ior.  Lim.  634.  535.    -Obcrl.  CoOw,  IL  ^ah 
Kais.  Karl  befiehlt,  dafs  kein  fchlesischer  pfarr  keinen  Ober« 
l^u&iziscbea  Tfiierthanen  trauen  folle.  d«  34«  Nou. 

Braclivogeli  docum,  Silcs.  lU»  lOoS« 

'-f     Kön.    rescript^    wegen  mchtr^rjährung  der    "wechselbriefe  it 
Obet-lausiz.  d.  1.  Dez. 

Hofmann  III.  l4i,  Corp.  iur.  Lus.  2S9.    -Oblans.' Coliw,  l  35o. 

«f*    Oagutaduen  ind  atteft,  wegen  des  leparatiensredits  in  Ober« 
lauslz.  d.  so.  Dex. 

^         Ricbter  diss.  de  r49par.  bon  ig,      Weinart  If.  l4S  rnd  169. 
•|-     Kön.  rescript^  dafs  die  beim'ämtern  recipirtca  aduocaften  rai 
^d^a  iladträdien  zu  admittiren.  d.  5o.  Dez. 
MoSaoßfm  m»  135*     Weinart  IIl«.a65. 

i 
1714/  • 

•}*    Kon.  rescr.  da(s  die  deliqüeoten  nur  biXs  <7Ödan  abroUefertL 
d.  2Ä.  Jan.         .  ,    ,  Oberl.Collv.La47. 

1    Oapatem  wider  Verzögerungen  der  aduocaten.  d.  aS.  Jas. 

OberL  Collw.  L  ibl.  - 

^     Kön.  rescr.  wegen  der  mittlem  jagd  vndjagddienfte.  d.t4.febr. 

'f    Statuta  medica^  der  ärzte  zu  Budissin«  d.  i4.  März. 
Sipg.  Lu».  I.  44r. 
Oapubl.  des  kön.  rescript  vom  7.  März^  wegen  IL  Friednob 
adam  zürners  aufnehmung  der  Oberlirusiz.  d  17.  März. 

-)-     KöuigL   mandat,.  d.    27.  März   wider  gebrauch  der  vnseßem« 
pelten  fpielkarten^-  oaL  publ.  sS^.  Apr.     v  OberL  >CoUw.  IL  aSa» 

Schützenartickel  bey  der  fiadt  Görlie.  d;  28.  Apr. 


-  \ 
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f    Kdiu  mandat  wegen  aulbebung  der  comagiompoAlrung.  d.  7.JttL 

Okerl.  CoUw.  J.  833. 

-f  ^  Köö.  rescr.  wegea  der  dechaniswabL  d.  1 4«  Joly. 

f '  dergL  dafs  adeliche  vod  geiftliche  accisfrey  leyn  foUen.  d«  1 4« 
Septbr«         '/ 

*}-  Kon.  rescripti  dals  den  pfarrsubAitniea  die  künftige  einrfi^ 
lang  ti/zusidiern,     d.  i8,  Sept  Oberl.  Collw.  IV.  664. 

-f  Kon.  Friedlieh  augufi  gibt  dem-  rathe  2a  Gör ii 2 meinen  ver- 
sorg "wegen  rechnungsbefireluttg^  Tud  geißlicker  gerichubarkeit.  g. 
BeyJsen,  19.  Septbr. 

-f*  Köpigl. .  eroeuerie  ordonnans.  d«  7«  Sept  oberamiL  publidrt 
d«  fl5.  Oct  .  OUaß.  Collw.  H.  88S. 

I     KöütgL   resenpt  wegen  erteilung,  der  bescheide  in  fachen  der 
anverwandxen^  beim  iudicio  ordinario.  d.  ai,  NoiibR» 
^f     ComioQassarischer   recefs  zwischen  George  eraft   von    gersdorff 
Tnd  den  bürgern  zu'ßeichenbach  über  verschiedene  puncte«  d. 
j  9.  Dezbn 

j^  Oapaient,  wegea  bezafalung  der  quartire  vnd  Vorspanns,  d»  ^g. 
Dezbr.  -  .  Oberl.  Collw.  U.  «98« 

Jerenu  viciorin  zachers  AipendienfiiSlang  inGörliz.    dsg. 
Dezbn 

'17 1&. 

,f  '  OapubL  des  Undtagsschlufses  Oculi  1 7 1 3,  daß  die  fchäfer  nur 
[    zürn  termin  Johann  abziehen  foUen.  d*  28«  Jan. 

Oblaus.  CoUw.  L  664. 
4'    Oapatent,  wegen  hesserung  der  dorfwege.  d.  sg.  Jan. 

OtL  CoUw.  I.  Sil. 
f    .Oaverneuerang  der  altem  patente^  wider  beider,  vagabonden, 
etc.  d-  16.  März.  Oblaüs.  Colivr.  I.  834. 

>|-     Conueniion  der  fechsßädte  wegen  der  cioquarüerqng.  g^Ocitl. 
^    OapubL   des  Itagsschlulses  Elisabet  1714  wegen  fchonung  der 
haue  vnd' anpflöckung  der  ziegen  etc«  d^  a3.  März. 
Oberli  Callw.  U.  567,-    <^ 


s  • 


K 


J 


»\ 


I    Oapiibl.  de&  königl*  mandau  Tom  9i.  febr.  i^der  das  aUunea 
vnd  feueo  der  mayenbäume«  d.  97.  Apr.  OL  CoUw.  Jk  56S. 

-¥    Rudolph   ferdinaad  frelherr  tob  mverfiaia  fiiSlel  üaig/^  fiipen* 
dien  zn  Gorlis  etc*  a.  97»  May«. 
,  -f  Yertrag  iregea  der  hiifeazahl  zu  DentscHossig,  i  27.  Mzj. 

4    KöD.  nuindai  wegen  erleuchterong  der  neueo .  anbaue,  d.  5i^ 
Jan.  oaL  pubL  ^a.  Juny.  OberL  Cbllw.  I,  43(6,  . 

+    Oapatent^  wider  das  riemenftechea  eic»  anf  iarmäckten.  d.  i& 
•  July.  *  Obl«u«,  0>Uw-  1. 42t 

4-     Oapateal  wegen  yotzulLetu*eDder  «ontagtonsanüakea.  d.  a.  Sept. 
CMtuA   CoUw/l.  83a 
Köik   maudac^  zar  erlautemog  des  44*  §.  der  poßbrdniiiig.   d. 
3o-  .8ep>  "  .  Ofakos.  Collw.  U.  ifiou 

f     OapubL  desköDigl  numdais  d»  )8.  Oct- wegen  emiuhrai^  de» 
Dresdefuschen  maafsea  viid  gebindes^  d»  i8»  Noo»- 

Oblaas«  Collw.  I  699. 

Vertrag  zwischen  der  lands-  ynd  oberamtshaaptmanBScIiaf& 
'wegen  der  gerichtdMrkeit  über  die  hiuser  amfm  bni^lefan  znBan* 
2en«  d.  *7x5. 

KöD»  yersorg  lur  die  fiande  der  Oberlftusix^  nach  getluyier* 
bewi&igung.  g»  Warschau  (ohne  tag}^ 

Kpa.  Friedrich  angufi  eonfirmirt  die  ^nngsarticLel  der  baL* 
ker  zu  Marklissa.  g.  19.  febn  * 

•[-     K.6tu  res^r.  wegen  absehaSnug  der  wild»  vnd  Wolfsgruben,  i. 
34.  fetr.  oaL  publ.  »a.  febr.  ^  OblaoA  OOlw,  It  54» 

JOapatent   wegen   Tnzolafsigkeit   der   actionis  aefiimaioHae  tod 
palinodiam  bey  iniuricnsachen*  d.  s3.  Miirz. 
Oberi  Cbllw  I.  i4S. 
f    Oapätent  vnd  erlamemng,  "Wegen  der  fonn^  vnd  fefitagsfep.  i, . 

5IO.  Apr.  OberL  Colhr.  R  1169. 

.  -}*    Yertrag  yfegea  des  raths-  vqd  fiadtgartens  zn  Kaai^sbrnck 
d«  7*  Aug. 


-    ■   *7»' 
+    Kon.  rescr.  dafs  die  reclisltädte  vnlerm  oberamte  Aehoo.  d.  Z. 

-Ocfc"       \  /     ,  Wiesani  düs.  je  promarcb.  36.      Weinarl  I.  ^64.  ^ 

•T     OaptiU.  des  könijj.  rescr.  d;  ly.Nou.  daß»  keia  fuppKcaDt  die  • 
erde  inßanz  übergeben  foUe.  d.  7,  De«.  Ober!/ CoUw/ 1.  loa. 

-}-     Kon.  rescnpt  »wegen  der  concurse  bey  den  ämtero  iu   Ob^r- 
lausiz.  d.  19.  Dez. 

IViofiand  disa,  de  protnarcli,  ''jS.  .  Weinart  I.  389, 

'    .--.       '   '         ;  1717-  '  '  -    ■  ' 

\,    OapubL  des  königl.  rescr.  d;  1 5.   febr.»  wegen  des  vom  honig»   ^ 
imu  vnd  fcblossen  betroffenen .  korns.  4*  i3.  März« 
Oblaui.  Collw.  II.  472.      . 

*f^    Oapubh^  des.  köuigl.  mandats  d^  i5«  Jun«  wegen  der  descrtenrs. , 
d.  i4.  Jul,  *  Oblaiu   CöUw.  It.. 77<f, 

*J-    König!,  mandai^  wegen  der-  caüallerleverpflegung.  d.  a3,  Xun. 
oaU  publ   i4.  JuL         /  Oblaaiu    Coli w,  U.  90z. 

\    OapubL, des  königl.  rescr.  d.  %.  Sept.  we^en  des  refbrmations- 
X   inbelfeßs.  A  4.  Oct  Oblaus.  Collw.  It  117»^ 

-j*    OapubL  des  *  königl:  rescr.  d«  8.  JuL  wegen  vntersuchung  b^Y  ^ 
d^Uen  etc..    d*  i5.  Oct  Obiaas.  CoUw.  L  a5u^ 

\  \    Kön.  rescr.  d.   27.  Jan.  desgL   q5.  Aug.    1718  wegen  ver- , 
Wandlung  der  geld-  Tpd  gefänguiisllrafen  in  handarbeit;    oaL  pubL 
5o,  Oct»  .  Oberlaus.  Collif.  1.  a55. 

\    KönigL  decret,    in  ßeuerjrrungen   des  klollers  eu  Mari  ea« 
ftern^mit  feinen  dorlschafften.  g.  Dresden,  ai.  Noubr, 

..  /  ■ 

'f    OapubL  des  konigL  mandats  A'aS,  Oct  1717  wegen  der  re- 

.    li^onsversicberung^  d.  4.  Jao..^  >  , 

Fabers  SUaUk.  543.      Cypriani  liil»  enang,  97.     .  Eurbp.  Farn.  ao6. 

i5o.      El^ta  inr.  pnbl.  Xll,  167  du  Mont  VlH.  1.494.      Cod. 

Aug.  L  35i.    Hofmann  s»  r.  Lus.  L  4a3«  Hauiidf  5o3^    Oberl. 

(MIw.  IL  ii3S.  ^  .       ^ 

\  ,  Oapatent,  wegen  richtiger  abtragung  der  bierAeuer.  d.  t.  Febr. 
Obku^  Coilw.  IL  179^  ; 

47*  • 
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\  Oapubt.  der  IpoigL  mandate  d.  12  viid  91.  Mar2  wider  firem«' 
de  Werbung  etc.  d.  5.  Apr.  Ohlaiü.  CbUw.  IL  6a^. 

-f*  OapubL  di^^  königl«  mandats  d,  a4.  febr.  des  kaiscil.  rerbots 
d:  I.  febr»  wider  ausfuhrung  der  pferde  aus  dem  reiche^  d  5.4pr. 
qW.  Cbllvr.  U.  iq5i. 

f  -f     Köö.  maadat,  wider  aufkauf-  yad  ausfuhnzng  dar  ^oUe.  <L 

81.  July*  V.  erlSmerungsrescript  d.  iS.  Sept. 
QberL  CoUw.  H  4;^.  477. 
\    Oapubl.  des  königl.^  mandats,  d.  -3.  ÄuguIF  wegen  freier  r£<« 
glKMSSnbtmg/ nach  des  chm^prinzeu  religionsäDdernng.  d.  32.  Sept 
Hofmann  I.  427.    Da  Mont  VÜL  L  54i,    iku&dorff  5o2.^  Obkiu; 
Collw.  II.  ii35.  • 

\    Ken«  Friedrich  atrguß  befiätigl  die  G<>rH2iscbe  d.  16.  Jüa^ 
»yifi  errichtete  priefter-  vnd  fchulwitlwfencasse.  d.       .Sept 
4^    Oapubl.  des  königk  rescripis,  il  27;  Sept  w^n  yerscbamii^ 
WS  aa  der  feuche  crepirten  hornviehs.  d.  x.  Oci* 

f     Köaigl.  rescr.  Wegen  auskaufung  der  TnterthaDen.   d.   17.  Oct 

\    Oapubl.  des  Itagssäiluf^ea  fiftrtboLi  w^gea  besserung  der  doif* 

wegec  d.  ft3.  Noubr.    "  •-  (H,  CoUw.  l  5*3. 

f    Oflj^mbL  des  landtagsschlufses  Ba/thoL  wegei>  verfahrcjos  wide^ 

die>  fo  dem  lehnspaet  auwider  handeln,  d  ^4«  Koubr» 

Ol^eri.  Collv.  I.  1067.  •     ^ 

\  Oapubk  des  königL  "Tescripts,  d*  27»  Sept  w^a  gulügkeit  der 
|üdischen  y^schreibungen«  d.  1 0.  Dee.  OL  CoUw.  L  SSi; 

I     Oapubl.  des   kön.   mandats  d.  28.  Noubn  wegen  des  fiempel- 
paplerjmpoßs  ynd  nachüempelu];^  der  documenle.  d.  lg.  JDez» 
OL.  CoUw.  11.  2S1. 

f    Oapateat  wid^r  den  pfhscherhandel  der  bauem*  d.  i4.  i^' 
.  OUaiis.  Collw.  lU  4.7flk 

f  OapubL  der  königl«  generalirerordnung.  d.  7*  febc  wie  <$  We» 
geui  äbwendp  ynd  bey  emjäehmg  der  &uerd[>ranAe  za  haken.  tL 
21,  Aprü  '  **  V   Olmsi  CWIw.  l  «44. 


1        •         ■ 
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i.-     iOapTiM.   äes  lonigl.  mandats  d.  29.  J>»,  J71S  -wegen  der,  Tf ecBi 

t     aelbnefe  Acr  ftudentcn.  d.  a».  ApriL    .  „Olaus.  Ccüvr.  I.  353;. 

+     Oapübh   des'  kÖaigL  mandats,  d.  4.  Märt,  -wider  die  frtmdea 

.^Ucr.  d.  3.  May.         /^         ^  Oben.  Collw.  lU  63^- 

'     +     Vertrag  «wischen  dem  raUie  tnd  Yorwerksleutctt  zn  Seiden - 

+  '^pBbL  des  konigL  mandats    i.  Jul.  wider  die  ausfahre  de* 
Jlrevdes  bey  der' theürung.  d.  8.  July.  ^  Ob«L  CoUj,  11.  48». 

-     XöQ.  versorg  für  die  Ober lausiz.  ßändc,  wegen  der  bewiU 

'■■     Wenat.  cl  Dresden,  10.  July.  ^  ,    ' 

+    Kön.  rescrIpt  -wegen  der  exccsse-auf  derlandftra?se.  d.i4.Aug.   - 
^  Wiewnd  diss.  de  promarck  47.    Weinart  I.  371.         ^  ^ 

f    Entwurf  einer   religionscomientiott  deir  Oberlausiiischea 

Rande   ac  Bartholom.  "  '  t^- 

+     königl.  rescript,  da6  dij.  appellaüonen  von  der  vntersassen  h^ 

.leiden,  Sicht  ans  amt  Görliz,    fondem  an,  oberamt  vnd  ludi-. 

ttiiiii  ordinarium  gehen  follen,  d.  7.  Ocu 

Wiesand  dia».  de  prwnarch.  34.     Wemart  I.  362.  . 

+.    Königl.  rescript,  tregeB,  auski»ufens  der  ^»«ertban«.  d  7.  Oct 
I    Oapateot  wegen  erhöheten  merpreißes.d.  i5.,Uct.     . 

.+    Königl   rescript,  v^egen  des  Uoflervo,^  zuMarienthal  vnd 
ttlulatar  der  dasigen  abüssin.  d.  4.  .Moubr. 

Klineer  dorf  vnd  bauf  r  recht  Hl.  719.  •     j      r      .  ^ 

t    OapnÄ  Vönigl.  ..Scripts;  d,&^Sept^ge^d^^^^^ 
Jnzeelder  bey  appellationen,  d.  4.  Nonbr.  Oberi,  CoUw.  L  w5» 

,^^Ceror/nttng  bey 

+    Königl.  rescr.  ^der  «Aerettung  des^  ha«p«der5  yxA  wege» 
^htfri-^dgewicbts    d.  19.  D*-  o«»»' P-t»^  •• '^"• 

-        t    Chriß.?niS"rtller(UiBßiff^^^^ 
'Äwn;  d.  4-JaB. 


3;*. .  .'"  - 

r{-  öapnbL  dea^^i^^g^-  msmd^ts  <L  So.  Dßz.  1719  wegen  des  mi^ 
litairgericiitßaQds ,   d.  1 5.  Jau.  ^  OberL  CoUw.  (l  iqSi. 

I  Oa|>obl.  de^  königL  re$cr.  d.  aj.  Jan.  wegea  der  iheärung  hal- 
ber fuspendiner  abgaben,  d.  1 3.  febr.  Ol>er i  Coli«;  iL  486- 

4-     Oapubl.  des  königl.  mandats',  t).  x4.  febr«  wegea  gesc&winder 
cxequirang  der  diebe  vnd  rü^uber.  d.   17.  £ebr. 
Oberl.  CoUir.  I.  aö4. 

+  Köo.  rescript  wegen  der  geldltcben  gerichtsbarkeit  in  Ober- 
lausiz.  d.  ai.  Febr. 

,+  Vertrag  zwischen  eriift  beige  auf  Ober-  ynd  Wigand  goiu 
fiied  von  inoUerflain  auf  Mitte  1-Sora,  wegen  des  kretscbams.  g, 
Görliz,  23.  März.  . 

f    OapubL   des  königl.  mandats  ^  d.  93.  Mirz^  V^n  der  getrei- 

depreifse. 

.    Ol.  CoUW.  II.  487. 

-|-    OapubL   des   lanijliagsschlufses  Oculi,  w^en  haltong  der  b^ 
telw&dien,  vnd  .versoi^nng  der  inländischen,  armen,  d.   i5.  Ha^. 
OberL  CoUif.  L  854.  ^         ^ 

^  OäpubL  des  kön.  ipandats  d,  ao.  Febr.  wegen  ausliefi^rangder 
Preusischen  deserteurs.  d.  1.  Junj*  OberL  CoUw.  II.77S. 

4*  'OapubL  des  kön.  mandats  d. .  i.  Mdy>  wider  ausfuhnnig  der 
wolle,  d.  si5.  Juny.   •  OberL  GoUw.U.  486. k 

-f  OapubL  des  königl.  befebls,  d*  4.  July  wegen  einßweil^er  ver« 
fiattung  des  hausireos,  d.  io.  July.  Ob^L  CoUw.  IL  485.  b. 

KönigL  vei^oi^  för  die  ilände  in  Oberlausiz  wegen  der  b^ 
willigung.  g.  Warschau,  10.  Sept#        - 

-|*  OapubL  des  landtagsschlufses  BarthoL  dafs  <Ien  b^tlem  keine 
attefie  zu  ertheilen.  d.  3o..Sept  OberL  Coli w.  l  855. 

-{*-{-  KönigL  rescript  wegen  c^eramtsyerwaltung  der  laudesalte« 
Aen.  d.  96.  Noubn,  desgl.  i5.  Jan.  17a». 

-f*  OapubL  des  königL  rescripis^  d.  i.  Noubr.  w^;eii -muiAifiie 
der  vonkemem  condipieutea  ynterschriebenen^-appeUationen.  d  5. 
Oesbr.  OberL  CoUir.  l  to6. 


^ 


^    Oapatent,  wegen  der  im  lamde  fiob  mederlassenden  mamifftctap 

*  vißeB.  jd»  ä&  Dezhr.  i  Obtrl«  Collw.  IL  489»^ 

■[^    Oapubl^  de»  königt  resci^ipts,  d.  r4:  Ikzbr.  i72Q>  Wegen  erle» 

gung  der  füecumbeozgelder^  d.  &.  Febr.  OberL  Collw.  II  108» 

.  V    -|*     OopuLL  des   kötiigL    befehls   d  6/  De«.  1 79c,  dals  ohne  ian^ 

•  desherrL  irorwissen,   'wittwen  •  vikl'  andef'e  cassen  nicht  zu  erricb- 
Mcn,  d.  t8-  Febr.  Oberi.  Collw.  L  42rf. 

-)-    OapiibL  des  kötitgL  mandau  |dt  >8*  Febr.  1701  wegen  der  fit- 

berprobe.  d.  20.  Febr*  OberU  Collw,  1. 5f  2. 

s*-     KöDigL  rescripl  wegai  auskanffung  der  Yntcrjhaoen  ia  Ob  e  t¥ 

lansiz»  d.  a8.  May.'  ,    Sebneider  diw.  de  rend.  aecesa^.  t5* 

-J-     OapubL  des  königL  mandat»,  d.  a3*  April  wider  eiofuhning 

geringbaltiger  münzsönen.  d.  5.  July^  Obl,  CoUw^  VL  409. 

(erläntert   den.  18.  July  md  eingeschärft  a4.  ßepu  oaL   iS^ 

:  ^  Äug.  YHd  8.  Oc») 

•^  .  Kon.  rescript  wegen  £U  cmWerfender  nenen  amtsordonng.    4: 

.    .j4.  Juny.      '    /  ^  ^ 

f    Kdn.  rescript  wegen   der  geiAIichen  gericblsbarkeit  bey  den 

'  fechsRädten»     d.  a6l  Juny. 
"      \\    Oapubl.   der  köo.   mandate,  dr  3a.  Jan.;  10.  Oct.  vnd  10; 
JDez.  wegen  der  contagion  in  Franl^reieb.  d.  17,  Febr.  4.  Noubr. 
;.    fnd  3.  Jan.  *  OberL  Collw.  1.  856.  8(5o.  864^ 

\    Kön.  rescript,  zur  eniscbcidung  der  bentler  rnd  krämer,  we- 
gen verkaufe  der  b^^^^scbuhev  d.   10.  Noubr.  ,       ^ 
^  '  f     Oapubl.  der   königl.  -rescripte,  d.  8;  May  I720,  17.  Juny  vnd 
^  'i.Nonbr.  1731  wegen  abscbaffung  der  wild-  vnd  Wolfsgruben*    A. 
J.  Dez.                                                                                  Oberl.  Collw.  IL  65o. 
f     Oannbl.  AtB  kön.  .rescripts    d.   34.  I^oubr.  ircgen  fezimg  ßei^ 
nemer  faulen  an  ded  landßrasseo^  d^  1 3^  Dear    ,. 

Obcrl  Collw.  L  5i4.  .  %^  t^ 

Oapubl.   der  köB.  rescripie  4  j8.^JaDj  vüd  8.  Nonir.  wegen 


^  I 


l^ 


«7«'  ■  . 

^nsenthiQg  /der  bauserverzeicboisse,  pfospecte,  zeiduungoi  6et  tnd^ 
lea  etc.  d.  16.  Dez« 

ITenaehrte  feuerordnung  bey  der  fiadt  Bauzea.  d.  1731« 

172«. 

-f-     Oapubt.  des  köiL  rescripis   d.  1 3.  Sept  1711  wider  die  ijppel-' 
iatioa  vom  fttdtgeridite  an  die  räthe.  d»  12.  Jam 
OberL  Collw.  1.111. 

-f    Kon»  rescript  wegep  raiiuog  der  tadie  ia  fecksftädteo.  1 
i!a   Jan.  ynd'iS«  Apr.    .  . 

"^    Kün.  rescripc,    da&  das  priuUegium  de  mm  euocando  nidic 
gegeu  dea  landsherra  aozuzieheii*  d.  1 4»  Febr.  ~ 

^     Oapaieot  wegen  be^niDg  der  dorfwegei  d.  iß^  ApriL 
OberL  CoUi^.  1.  5  lÄ. 

f     OapubL   des   kön.  mandats  d*  4.  April  vider  die  ageoner.  d. 
äO.  Apr^  .       ^  Oberl.  CoUw.  L  »W. 

f    KöD.  rescript  zu  bellatigung  des  gewäUea  doikidedbanu  ia  ftu« 
jlissiD.  d.  3Q«  April. 

t     Kön.  rescpipt  den  -gericbtsfUnd  der  accisoffidanten  betr«  d  i&i 
May. 

t     Oapatent   rar   renouation  vonger  pateoie  wider  die  nah*  yod 

.wiidscbuzeB.  d.  aS.  May.  ^  Ohed.  Collv.  IL  543. 

Kön.  Friedrich  auguü  beßäti^  die  ßifitnng  des  weludeL  Orau« 

leiollifiis  Joachimfiteiu*  g.  Dresdeo^  17.  Judy« 
Mosers  dipl.  Belna  IL  i48. 

-j-  f     Köo«  rescript,  die  kloftervögte  ia  Oberlausiz  betr.  d.  iSLJo^ 
ly.    de^l.  19.  July  vnd  tu  Noubr.  1723: 

j-     OapubL   des   kön.  mandats  d«  23.  July  wider  cinfubrung  ans«' 
ländischer  tapisserien,  d.  a8.  Aug.  ObL  Collw.  iL  ^ 

-}-    Kön.  rescript  wegen  der  dienAIeiftang  auf  ausgekauften  baaer« 
gutei*n.  d.  i4»  Noubr. 

f    Landsbaupcmannsdbaftl.  patenty  wegen  innebahung  der  grp&e» 
prasse*  4  ax4  noubr^ 


■".  ^    '  577. 

-}•  Oapnti'^dör  iöö;  resch  d.  i  9,  April  vadL  1 4.  Juny  iregea  der 
fiifiea  bey  Icüterungs-  vnd  appeUädons^vei^feihren^  d  3o.  Nou» 

Kon.  Friedrich  augoft  gibt  dem  ftadtlan  Reichenbaeh  cokf, 
ceaflioä  duea  iärlkbea  .nehmarkt  zu  halteiL  g.  Dresdeoi  1722. 

1795.  .  , 

'         >  f  '         ' 

•J-    Könijl.  rescripi>  w^ea  auakaüfting  derirz^ierthanen^  d.i7.febr» 
•J-     KönigL  rescript  wegeü  ansezung  des  ofierfeß^  d.  S.  Apr.  oaL 

pubL  22.  Apr;  !i4.  May,  2u  Oct  ^L  pubL  3o.  Jiuiy^  6.  Noubr. 
Oberl.  CoUw.  IL  1 178.  1179.  ii8i*    ^  , 

-f  Oapubl.  des  Itags^i  Ocülj^  weg£B  Visitation  der  apotbeckai 
ynd  examimrung  der  'wehmütteF.  d.  11.  May. 

4  der  rath  zn  Löbatubefiäügt  die  fchuzenartickeL  d*  11«  M^. 
.  -f*  Öiipubl.  des  königL  mandaits  d  i5.  JucTy,  w^ea  aufgehöner 
contagioa  in  Frankreich,  A  i4.  Aug,  OImsjI.  CoUw.t  869^ 

f    Kon:  rescr.  wegen  der. hohen  fbral^e^  d  s4.  Aug. 

Weicart  L  5o6.  . 

-{*    ÖapnbL  des  Itagsschlulses  Bartholom^  wegen  zu  hütender  bet^  , 
felmdien.  d  3.  Sept  ,     ^  ObcrL  Coliw»  1,  ^jr^' 

'.  t    Oapatent  eine  fenerlöschende  masc^iue  betr.  d  x8.  Dez. 
Oberl.  Collw.  I.  877, 

-f    Oapubl.   des  königl.   rescripts  d*  4r.  Öez;  wegen  Verarbeitung 

CWÖlf-lötigen  filbers,  d  a2.'  De«.  ^         •'    Ober!.  CoÜw,  I,  576. 

I    Oamd.' beAätigung  des^  coUe^  diaritatim  zu  Loebau.   d  a3f 

Dezbr.  '  .      Besonders  ndmckt. 

-j-    Oapubl.    des  Itagsschlulses  Bartholom.  w^n  vuentgridlicheF 
entiassung  heyrathender  vnterthanen,  Weibspersonen,  d  ji3*  Dezbr* 
Oblaufl.  CoUw.  I.  665.  ^ 

^    OapuM.  des  Itagsschlufses  Elisabeth^  w^en  abschaSong  des 
alten  biergefafses.  d.  aS/Dez,^  Oblans^  CoUw«!.  704« 

Kön»  Friedrich  auguß  erteilt  dem  gemeindeorte   Herml^ot 
einen  freybriet     ^  ^ 

• ^  •"..-•  48    ^     .   - 


/' 
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Oapubr.  ies  kön.  rescr.  d.  ^.  Dez.  17513  ingl.  6.  Min  Weges 

der  oßerfeyer.  d  d4*  Jan.  ynd  7.  Apr. 
Ol.  CoUw.  IL  ii83.  ii«4. 

^  ,OapubI.  des  kön.  mandats  d.  ao»  Dez.  1725,  wider  wegxieS 
hung  der  fabrikanteD.  d.  38.  Jaa.  Oblaiu.  Colhr.H  495, 

+     OapubL  des  köa«  befiel«  d.  i5.  Jan.  wegen  der  praecauumoi 
Wider  Verbreitung  der  hömviehseucbe.  d.  3i.  Jan. 
Oblatw.  CoUw.  L  964. 

f  Oapubl.  des  kön.  mandats  8.  Januar,  wegen  der  fremden,  irer< 
ber.  d«  20.  März.  Obiau«.  Collw.  IL  633. 

•|- .  OapubL  des  Itagsscblulses  Ocali,  wegen  fbrtflellung  der  bettd- 
wacben.  d.  11.  Apr.  Obl  Collw.  L  881: 

\     OapubL  des  kön.  rescr.  d.  20.   Apr.  wegto  der^  vor  d(r  toci- 
äoD^  ZU  bähenden  ^robpredigten.  d.  sg.  Apr. 
OM.  Collvr.  IL  ia44.  ^  ^  .  .     ^ 

Kart^  fiegfir.   graf  von  boim  befiätigt  die  artickel  der  tiscUer^ 
bottcber,  dredisler  vnd  zimmerleute  zu  Ruiand.   d*  3i.  May. 

f  OapubL  der  königl.  rescripte  d.  a4.  July,  28.  Sept  1732,  iS. 
Ilou.  1^23^  i5.  Jun«  1724^  lyegen  fezung  fieinemer  laalen  an  dea 
landftraSsen.  d.  18.  JuL  ObUns.  CoUw.  L  5ij. 

'*{-  OapubL  des  kön.  rescripts  d.  20^  Jttly  wegen  mitdieihiog  er- 
fiattetev  bericbte.  d«  1.  Aug.  Oblaua.  Collw.  i  117. 

-f     OapubL  des  kön.  mandats  d.  5*  July  wider  Wechsel  aus&eUea 

jui^ger  personen  vnter  a5  ^hren.  d.  i4.  Aug. 
OberL  Collw.  1  355. 
'^    Oapatent^  -wegen  Aempelung  der  calender.  d.  5».  Sept 

ObltiM.  Collw.  IL  254. 
•f    Oapatent,  wegen  der  milizverpflegung,  d.  3p.  Sepv  - 
Oblans  Collw.  IL  902 
Kön.  rescripi  wegen  der  neuen  kircbe  zuWebrsdorfC  £ 
'25.  Noubr.  Sübnel  Ton  der  Kiicbe  fo  » 

f*    Qapatenc,  wegen  der  apoibecker-taxe.  d.  22.  Dez. 
PbL  CoUw»  L  43i. 


y 
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gräfeiM  TOB.  Callenberg  reuidirte  policetordmiDg  für  das 
fiadtchen  Mafsckaj  d  xj2%.  ^    .     -      \       - 

•{•_  Kon.  rcscript  wegen  der  kloflerrogtej  zu  Marie nßern,  d- 
i5.  Jan. 

-f    Vertrag  ^Wisehen  dem  raihe^  hospiule  zur  1.  fraun^  ynd  1  all- 
xnoseä  zu'Görliz^  iiber  dasige  pulvermiilile.  d.  i.  Sehr, 
-{-    Oapi3£L   des-  kön.   piandats    d.    7.   Sept.  1734  wegen  xu  be» 
schleifiiigeQder  Setzung  der  Arassensäulen,  d.  5*  febr. 
ObUus.  CoUw.  I.  525. 
-f    Oapubl«   des  kön.    mandats  .d»  2g.  Januar  wegen  examininvig 
der  aduocaten  Tor  ihrer  reception.  d.  17.  febr. 
ObL  Collw.  I.  lai. 
^Y    OapubL  des  kön.  rescr.  d.  1.  febr.  wegen  der  friuolen  appeila« 
üonen  ynd  fuccumbenzgelder.  d.  a8.  febr. 

Ol  Ccllvr.  l  127. 
^     Köuigl.  rescript  wegen  Verkaufs  des  rittergiitbs  Oehnä  an  ä- 

nen  bürgerlichen,  d.  4.  Apr.  vnd  97.0ct,  ijsS.  ingL  3.  Apr.  17^6. 

^    oiüg,  Lns.  IL  6u    Rioin«  diu«  ron  la&gufcem,  ;^a,     Biener  djss,  de. 

£eud.  etc.  43. 

-f    Oipubl.  des   kön.   mandats  d.    17*  febn  trider  die  mruhigc 

mühlknapp^^  d.  28.  ApriL   .  ^^  OlauB.  Collw«  L  57g* 

+    ÖapublSdes  itagschluCses  Oculi,  wegen  der  zu  den  landlägen 

einzureichenden  fchriffien,  d.  19.  May.  Oblaas.  Collw«  IL  i4/8* 

Schüt/enartickel  bey  der  ftadt  Görliz,  d.  23.  May. 
•J-    OapubL  des  Itagsschlufses  Oculi ,  wegpn  continuirung  der  bet* 
telwachten.  d,  9.  Jun.     ,  Oblaas.   CoUw.  L'883. 

+  Verüag  zwischen  dem  raibe  zu  Görliz  vnd  der  gemeinde 
zu  Henner sdorflF,  wegen  fteüer  vnd   quatembed.  zuschufses»    d. 

'9g*  Juny. 

f  Oarenouation  des  paients  von  171 5^  wegen  baitung  der  ziegea 
ynd  fchonung  der  haue.  d.  3o.  Juny.  ObL  Collw.  IL  5'74; 

t  Qagutachten,.  die  vindicirung  der  erbvntertlianen  beti^.  d|6i  Jul* 
Rioliter  dlss«  de  iur«  hoin.  prqpr,  renocandii  79» 

•     48* 
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•f-  KoiL  re3cr.  wegea  fr^oi  kupfereinlai)6  der  kapfemlmiUte  n 
Görliz.  d.  a5.  July. 

-}-     OapubL  de^  Itagsschlulses  Oculi^^  mder  propalinisg  der  bej 
landtägea  TOrgekomiüeoen  vortrage,  d*  4.  Aug» 
^        OberL  Coüw,  II.  1479,       '  .     - 

-f    Kön.  maadaty  nvegen  yalvirong  der  muniezu  d*.  21.  Ang^ 
OWäoi.  CoUw.  II.  4i3; 

t    OapubL  des  königUrescripis  d*  a.  JaiLvregea  beibehalto&gd^ ' 
irildgruben  auf  den  damit  beliehesen  gutem,  du  i  S.  Aug. 
Oberl.  Cgllw.  IL  554. 

4*  OapubL  der  köu.  rescripte  d.  ii.  Sept.  17^3  Tud  25.  Des^ 
1^2.4  wegisn  |;efteUu2)g  der  klofiermtertha^iea  ad  forum  deUctL  <L 
18.  Aug.  .  '         Oblaiis.  Gdlw.  L  a;& 

-f-     OapubL  des  kön.  rescripts  d.  xS.^Non.  1 7 24^.  wegen  des  ab* 
mga  YW  deutln  Preuß.  laude  geheudeu  erbadükffieu^  d.  18.  Aug* 
ObcrL  Collw. 'Li3o.  1      ^        ^ 

KöD.  versorg  für  die  Oberla^uslsiscken  fiänd^  nachder 
iifevfUliguug.  g.  Warscbou^  i5.  Sept  ,v 

\  Decret  des  ratbs  xu  Göriiz^  w^;en  veribesstfien  eommuuw«? 
aeus.  d.  17.  Nou. 

\     Recefs   zwischea  Wigand  gottlob  von  gersdorff  vud  dem  ratbe 
SU  Görlizy  w^en  der  alten  vud  ueueu  forßberechtigien  su  Wal*^ 
dau.  d.  99«  Nou. 

\  Landti^sschluTs^  W^eu  verkauft  der  ritterguter  ^  au  burgerücbe ; 
d  Eüaabetb.  ' 

'^1706. 

'f    KönigL  rescript  vrider  aufrichtuiq;  neuer  pmuugo:)^   d»  35«  Vk^ 
y    Oagtttachten^  wegen  der  mdelgerade,  d.  39,  Jan. 

LawMogs.  1779.  149,       Weinaxt  IL  3oi. 

f  KönigL  rescript  wegen  des  von  dem  cammeiprocnraior  £e& 
angemaJ&teu  iuris  cl^ßmelaris»  d.  6.  fel»*.^  Oberl  Gollw.  I^i. 

*f  'Oapubl.  des  Itagsschlulse^  Oculj^  w^n  lonsusezrader  beitelr 
Wadwn.  d  6»  April  \  OberJL  CoUWL  «U; 


3^1 


'-  «^    OaptJblv  ^,  Mndisdtett  €cmüeau<Hi  /Iregen  des  irei< 

.    ^^ad^fischer^y,  A  so.  ApriL  .OberL«  e<Älw.  IL  65fi 

4^    'Oapubl.  dos  köD.  mandats  d.'  ti.  (ebr.  dafs  inländisUbe  candi« 

'dat6n  mey  )ahr.  zu  liCtpzig  oder  Wittexiberg  Audiret  haben  foUen» 

.     d.   l5.  May.      '  .  ObwrL  Gollw.  l  444. 

4-    Oapubl*  deskon.  mandats  d*  12  März,  wegen  der  deseneürscoa- 

"     tici^on"' mu  BrauBScb-weig.  ,d.  i3.  JMay,  Ol.  CoUw,  IL  781 

+    OapubL  des  Ita^chluises'  Oculi,  wider  das  fpielen' der  vnter^ 

thanen  vnd  gesiades,  d*  ,i5.  May.  Oblaua^  Gälw.  L  4^6* 

+^  Kon.  rescr.   daß,  aüJ&er  des  rgths  gerichtsbarkeit,  zu  B?ul«en 

meipand  biirgerlicbe  nahrung  treiben  foUe.  d,  3x.  May- 

1  ttoßi«.  Magz.  17^;  ix7^    '  ,,  ^     «•       :t 

+    Oapubl.  des  köo.  mandats  d*  «.  July,  wider  aüflauff  vnd  tu- 

^ultuiren^  d-  10,  Aug,       ^  .  ^      ,/  *^)^^^^7\^  ^^'j 

'        f     Slifftung  der  Milich^  biUiotheck  m  Gorhz.  d.  ab-  July  vnd 

+    (^pubL  de»  köÄ.  manda»  d.  J  7,  Natu  1795  weg.en  au%«^o- 
benen  cattels  mit  Preusaen,  d.  a.  Sep«.  ~  ObUiM.  CoUw.  II.  778. 

+    Oanobi  des   vntenn  ao.  Aug.  erlassenea  köo.  generalpardoas. 
d.  Q   Sept.  ■  Obl.  CoUw.  U.  783. 

f    Kön.  rescript  -wegen  der  irranigen  2;1n8chen  den  tuchmachera 
zu  Görllz  vnd  Franckfurt;  d.  ai.  Sept. 

+     OapubL   des  kön.  piandats  d.  5.  J«ny  wegen  der  bananerOU- 
-       leur»  d   23    Sept.  Obkna.  CoUVr.  I.  56», 

+    OapubL   des  ItagsscUufses  Oculi,    daf»  kein  vnterthan  dioe 
consenS  in  fremde  dienße  gehfin  folle.  d.  a5.  Seipt.        , 

Oblaus.  CoUw.  L  666,  -  "    !.■ 

+    OapubL  de»  kön.  mandats  d.  a8.  Aug.,    wegen    «nwwbut^ 
mü&iger  Personen,  d.  3o.  Sept.  ..Obl»u^  Collw.  IL  635. 

+    OapubL  des  Itagssohlulses  OcuK,  wegen  msmmrung  der  ober- 
'      IS    te  te   d.  16  Nou      '  ObUn«  CoUw.  L  läa. 


^j 
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lemweBer;  desgl.  der  fcbaeider  ^  iog^  der  fcluiuede,  fchlosser,  fcfiif^J 
feger^  büchsenmaclier;  der  buitner^  ^wagoer,  feiler,  glaser  y  der  tisdier, 
vüd  derfcliüller;  zu  Königsbrückr  d^  3:2.  Noil 

Hetar.  friedr.  graf  von  frisen  confirmirt  die  anickel  der£^ascli< 
bauor  zu  königsbr.  d.  5.  Jan,  ^ 

'  -^    Oa{)ubI.   des   köo.   rescripis   d.   4.  März,  wider  yerlaumg  zur     A 
deseruon.  d.  5.  ^pr.  -  OberL  Collw,  11. 638. 

-|-     Oapubl.  des  llagsscbluTses  Oculi|  wegen  fertsezung  der  bettid^      j 
wachen,  d-  5.  ApriL  OL  CoUw.   t  aS5.      | 

-^     Oapubl,  des  kön.  rescr.  d-  1 6.  April  wegen  ricbtigefi  gebraud^     i 
des  elcnchu  d.  8»  May.  *'  j 

f    Decret  des  raths  zu  Zittau^   wegen  guter-gemeinscbaffi 
eheleuic.  d.  26.  May. 

Knoblauch  diss.  de  com.  bon«  3o.  ^ 

Nicol  ferdioand  von  dobschiz  ratihabirt  die  freybettn  der  lex 
weber  zu  Maifklissa.    d.  23«  Jun. 

f     Kön.  rescript,  wegen  wöcbentltcher  brodteinfnbre^  vnd 
privatvecsammlungen  der  bürgersdbafft,  in  Görlix.  d   6.  July. 

f    Oarenouation  der  patente,  wegen  der  ziegcn,  vnd  fchonuiigder 
baue.  d.  18.  July.  Öberi.  Collw.  tt  574/    1 

-   FLön. ' versarg  für  die  Oberlausizischen  flände^  ir^ra  dö: 
bewilVignng.  g.  Drcsckn,  10.  Aug4 

•j-    Oapubl.   des  Uagsschlufses  Elisabeth  1726^  wegen  der  wassere 
laufte  vnd  räumung  der  wiesen«  d.  x8.  Aug. 
+     Oagutacbten,  über  auskaufung  der  vnterthanen,  d.  18.  Ang. 
f-   Vertrag   zwischen  dem   rathe   zu  Görliz  vöd  den  freiherrl 
von  Sylverftainisch.  erben,  d.  Buchwalde,  16.  Sepc 

t    Oapubl.  der  hofgericbts  griindtaxe.  d.   3o.  Sept 

ObßrI.  Coliw.  I.  i33.  .  . 

t"^  Oapatent  wegen  anbind*  vnd  beUäppelung  der  hunde/    d.  So: 

S^P^  ^  .  ^     ObU  CoUw.  IT.  S6a. 

Kön.   versorg  fiir  die  ftande   iu  Oberlausiz  ifi^ea  bewilligtei 
magazlngetraides,  g.  Dresden,  17;  Oct. 


1»3 

^ ;    \    CfepuLI.  der  kön.  rescnpte   d.   4;  Mar«  ynd  'üj.  Sept  wder  ^ 
^:  fremde  werBung.   d  2q.  Oct  ^^  ^  Oblaus,  Collw.  IL  64o, 

K      f     Oagutächten  in  geradeßreitigkeit,  d.  2«  Noubr. 
V  .      Ba^ei  bbsera,  211, 

,1     ^     Oapubl.  des  Itagsscfalnfse^  BarthoL'  wegen  nötbiger  gunfiscKeine 

;*    der  TnterdiÄnen-,  d.  2g.  Nou.  Oberl.  Collw.  I.  €70^ 

.^  "f"   Oapubl.  des  köo.  inandats  d.  17.  Ocu  wegen  der  bierfteuefin 

/;^Öberlausi2.  d  12.  Deibn  Oblans»  Collyr.  U.  i8<>« 

1,  .  ■   .       -  •  ••  ■  -  \  . 

1728. 

;  Kai«.   Karl  &  erhebt  die  von  DöbscbiÄ  m  den  freiherrnftand. 

i     jg.  Wien ,  1 9.  Jan. 

^^.    Koni   rescript  wider   den  kretschambau   ifnd  bierschanck    au 
i     Stolzenberg.  d.  21.  Jan. 

t    Oapatent  wegen  prioriiät  der  dem  fiifft  Joachimßein  gehö-  ' 
>   Tigen  capitalien^  bey  concursen.  d*  5.  febr« 

ObcrL  Collw.  I.  143. 
r      •]•  ^  Oppaientj  wegen  fiempelung  ^et  calender.  d.  6.  febr. 

OberL  Collw.   IL  266.    ^      .  . 

\      \    Oapubl.  der  kön.  conuention  mit  Preussen ,  d.  26.  Januar  wis- 
•    gen  der  deserieurs  vnd  abßellung  gewaltsamer  Werbung,  d  7.  febr. 

;  Ob^rL  Collw.  IL  785^  ^  ..     /•         Ä 

:      +    Kön.  rescript  wegen  des  rangs  der   doctoren  zu  GÖrlix.    d. 

^6.  febr.  ,    _ 

f^     t     Oapubl  des  ItagsscUufses  Oculi,  wegen,  zu  ctmtmtnTemle?  bet* 
^' ;  telwachen.  d.  20.  März.  OL  Collw.  L  ß85* 

fe      -J-     Oagutachten  wegen  der  erbfolge.  d.  5 1.  März. 
L.        _  Nicol  ferdniand  von  Döbschiz  beflätigt  die  artickcl  der  mang- 
.    1^ -fchwarz-  Tnd  fchönfarber  zu  MarkÜssa.  d.  a.  Juny. 

+     Oapatent  wegen  der  vnköften  in  fiscalischeq  processen.    c.  16. 
'     Jnny.  OberL  Collw.  L  274. 

-      f    Julius  emft  fcholzes  voii  fcbollenftem  ftifflung  fürs  armuth  au 

■J  Görliz.  d  22.  July.  *   i    j    £  A 

}'-    f    Vergleich  wegen  des  ßeueriiberschufses  z^  ZodcL  d.2&.  Aug. 
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4:     Oagutachten  iregen  heer^raihes.  d.  16.  Sept 

Lausis.  Magx.  1769:  85.    Weinut'lL  3oo. 
das  amt   ku    Görliz.  beftatigt.die  voa  Karl  eotdobn  ^m  noßis 
geßiSleten  brandeasse  vnd  gadächtnlfspredigt  za  iHida«  d.  3a  Sept 
1     papubL  des  kön.    mandats  d.  s.  Aug-  w^en  der  aopftnuui^ 
der. bäume*  d.,  7.  Oct.  .     ^  OberL CoDw.  n.  57& 

4-    KöQ.  Friedrich  auguft  cocfirmirt  die  ardckel  der  fäfiomeda: 
vnd  licht^eher  cu  Görliz.  g.  Dresden^  So«  Octbr« 
f  .  OapubL  der  vnterm  91  •  Aug.  erneuerten  ordoonans.  d.  ß-Hoit 

•    ^Oberl.  CoUw.  IL  1909/  ^  ^        ^ 

\  Oapatent,  wegen  prioritat  der .  däm  coll^o  cfaariuduo  z«  Xüh 
bau  gehörigen  gelder.  d.  ai.  Dez.  «  Oberl.  Collw.  L  i44. 

4-    OapubLdesd.  3.  Dez.  erlassenen  kön.  irerbemandats*  d.  as.De^' 

OberL  CoUw.  IL  646.  ^ ,      ^ 
Polioeyordnang  zu  Kön igsb rück.  d.  1736. 
Johann   george  von'  maxen,  gibt  dem  fiädichen  PnlCoiis  eioea 
Tei'sorg -wegen  dasigen  pefikirchhoft.  d.  1728.  ^  '  ^ 

f  Oapatent  vnd  publicalioq^  der  kön«  rescripte  d.  ii8.  OcL  17961 
i6»  May  1797  vnd  ^i4«  Dezt  1738  wqgen  (ezung  der  flememen 
(Irassen-  vnd  poßsauleU)  d.  1 5.  Jan.  OberL  GoUw.  J.  629» 

\  Kön.  Friedrich  augoft  beflaügt'  die  medicinisciie  Ctxißlat  zu 
Budissiii.  g.  Dresden^  32.  Jan.  ^  Sing.  Lot.  I«.  Mo. 

t  OapubL  des  köoigL  rescripts  d.  27«  Jan.  1729  wegen  feh«- 
nuDg  der  inngon  muscheln  vQd  perlentröge  im  X^.u  e  i  f  s.  d«  9^  fd>r. 
,     OberL  CoÜw.  II.  3iu 

ff     Kön.  rescripte ,  wegen  der  in  gerichtlichen  kaufifen  vnd  ver«' 
*  Schreibungen  «zu  G  ö  r  1  i  zr  befindlichen  cl^usul:   tanquam  omni  jure 
petacto.     d.  29.  März^  desgleichen  .30.   Auguß. 

Sing.  Lus.  I,  373.     375, 

t  KöD»  rescript  w^n  atteßirups  der  lehns-  vnd  pöni^Qe^  «neh 
contrebande  vüd  ftraffenV  d»  2.  ApriL 

f     OapubL  des  kön.  n^andats  d.  7.  April  I7a9  die.  naehßempeluni 

•   •  • 
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^„. _,*  etc.  betreffend,   d.   19.'  May  17^9  vnd  i'S.  Septbr. 

1730.  .  .     '   Öbcrl  CbHw.  IL  a57.  a6a, 

4-    öapafeut  wegen  fpecifiaruDg  <ier  gepfropfi«n  vnd  gepflanztea 
iangea  bäume,  d.  ao,  May.        .-  Oberl.  Collw.  11.  Sig. 

4^    Oapubl.   de«    Itagsscbilufses  Oculi   17  »9,  wider  böbere  vengu-  , 
tung  der  portiooea  ▼od.  raübn^i.  d.  9«  Juu.       Olai»,  Collir.  IL  loSS. 

f     Oapatent  wie  bey   viliter^chäag    der    bierfteuer  '  defraudatioa 
zu  verfahren,  d-  28,  Jan.  '  ObeirL  CoUvf.  IL  19*. 

+     OapubL    des   kön.  nundats  d.  25.  April  iregen  de»  <L  d.  43. 

Dez.  1728  erlassenen  KaUerfcedicU  den  aufßand  der  fchuUtnedäte 

,  «u  Augspurg  betr.  d.  37.  Jul.  Oberi.  G)llw.  I.  5ia. 

;  Nourtiaijaftrumen«  über  die  Verfassung  der  gemeinde  zu  Herm- 

htU*    -d.  flS.  Aug.  B'udiag.  uunL  L  3, 

f  '  OÄpubi.  des  kön.  mandat»  d.  i.  febr.  wegen  zablung  derport- 

V9d  faüonsgelder  in  guten  münworten,  vnd  ^knschafiung  der  monti- 

rungsÄücke  aus  biesigeo  landen,  d.  aa.  Sept       OberL  CoUw.;  D.  oaa. 

.  X  4.    Oapatent  ztx  publicat.  des  kön.  rescr.-  d.  lo.  Aug.  i729dalk 

«ebinde  Vnd  «efafse  auf  Dresdner  fnfe  zu  fezen,  d.  2^.  Sept.  ingl 

fl  Oct  -  .  0*>«rf'  Collw-I.  705. 

*    +     OapobJ.  des   ItagSscbL  BardxoL  wegen  fortßcUung  der  beitel- 

WaAen!  d.  36.  Sept.  -  -  Ol  CoUw.  L  886. 

+    Oapubl.  des  kön.  rescr.  d."^  17.  J^ru  wegen  aufricbtong  hober- 

■er  Wegweiser  vnd  armsäulen  auf  den  ftrafsen.     d.  9,  Oct 

Oblaw,  Collw.  I.  537.  ,     fr-  j         r» 

f    Comnussar.  ratbsordpung  bey  der  fiadt  Zittau,  d.  g.  Dez. 
Forft.  vnd  Jagdordnung  bey  derselben  ßadt:  d.  1729. 

ij5o. 
"    +    Oapatent  wegen   tilg-  wd  vertr^bung  der  heuschrecken.,    d. 

A  Jan.  vnd  4.  Nou.  ..,  ,      ^        ^^  ^JV  f  *'  ^^r 

Vemag  zwischen  Johann  wJhelm  bertn  von  Redienbe^  auf 

Schönberg,  vnd  dem  rathe  auch  der gememdedaselbft.  d.  iS^ebr. 

Vemenerte  ernquariierungsconvennon  der  fechsßadie.  4.  tkulj. 

Ter^eh  iwiachen  dem  rathe  zu  Görhz  vnd  den  Gehlen- 
Mhea  wSea,  übar  dieTerwaltung  de?  gut&  L angenau.  «L  i7.Apn 
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f  KoiL  Friedr.  Atiguft  gibt  dem  ratbe  zm  Gorlis  daen  versorg 
dais  er  wegen  bisheriger  admioiAraüon  ausser  aospradi  Ueibem 
ibile.  g.  Dr^en^  37.  Apr. 

f  Oapubl«  der  kön.  verorcUmDg^  d«  i3.  AprrI  w^n  bahocg  der 
diebswachen*  d.  1.  May»  OberL  Coüv.  f.  «S/. 

-|-     OapabL  des  kön.  rescripis  d.  1.  febr.  v.  i5«März^  ineesbeim 

evaDgelkchen  fubiieo  mil  dem  öfiimUichen  gottesdienAe  m  bdten. 

d.  20.  May.  Olaus.   Cdlw.  Q.  1189* 

Köiu  Tersorg  für.  die  Aande  der  Oberlausiz  nach  derbe- 

'williguD^.  g.  Dresden  96.  May.  . 

,  -^    Kön«  rescript    wegen   des   für  die  wittwen  der  geißficfacn  soi 
Gör  Hz  auf  drey  monate  gesellen  gnädenzeit   d.  5.  JuL  md  i23. 

Dez.  ^  Laus.  IMags.  177a  196W    Weinart  IIL  ^m^ 

-j-  OapnbL  des  yon  den  landftanden  gefaßten  fchluXses  vider  die 
empiricker  anfm  lande,  d.  3i«  July.  Oblaaä.  CoUw.  L  45»; 

i    Vertrag   wegen    des  kirchlehn  zn   Sora^  zwischen  deu  herr- 
aflien,  zu  Ober-  Mittel-  Nieder-Sora  vnd  Sorneundor£   i. 
1.  Septbr» 

Oberamtliche  confirmation  des  miitels  iex  chimrgen  zu  Bern^ 
Aädtk  d.  sg.  Sept. 

-f  OapubL  des  landlag^sdblufses  Barthol.  wegen  hebui^  der  ab* 
sdalagsgräben^  auch  besserung  der  holz-  yud  nebenßrassen,  d.  7. 
Noubr.  1730,  vnd  5:  Neu*  »75i.  Obl.  Collw,  I.  S4a  S4i- 

f  OapubL  des  landAändischen  fchlufses  Barth,  wegen  abnähme 
der  rechnungen  über  das  vermögen  der  waLsen  derer  landgei^* 
eben,  bey  den  waisenäratcrn.  d.  9.  Nou.,  Oblaos.  CoH\r.  L  iqS. 

f  Recefs  zwischen  £rnß  chriftian  von  Kieseoweuer  vud  Rudolf 
wilhehn  von  kyaw,  wgen  der  Tratttaüisch«  vnterthanen  zu  Reut- 
niz.    d.    l5.  Nou,  oberamlL  betätigt  d.  12^  März' 175a. 

-{*  LandeshauptmaiinscbafU.  patent^  wegen  Ars  weinschancks  gid 
dem  lande,  d«  ao.  I^oubr«. 

1731. 
f    Kön^  rescript,  wegen  der  vom  domßtffi^ . ohne  aufgebot  vnter* 
nommenen  trauungen,  di  ag,  Jan.  .^  OberL  CoUw.^IL  laiSl 
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+  Oapaiem  zu ,  pufclicaiion  des  köa.  rciscripts  d.  la.  Jan.^  wegen 
Hebraudbi  des  elenchi  auf  den  kanzeld.  d.  5.  febr. 

Sing    Lu8.  1.  3€i,     OberJ.  CoUw.  U.  ia48.  _        . 

f     Oapubl.  des  köa    mandats  d.  lo.  febr.  \^'5xy  wider  das  beUel- 
"^eseo    vad  "wegeu  Versorgung  der  eiuheimischen  armeu.  d.a  Mär&. 
^    '        Oberl.  Collv.  1.  890. 

f  Köa-  rescript,  wegen  abftellung  der  religionsbescbwerden  der 
evangelischjen  zu  JaueriiicJk*  d,  39.  März,  ObU  CoUw.  II.  laSo« 

+  Commissarische  inflruction  für  die  deputaüon  zu  den  niUdeii 
fliflFlungen  in  Zittau,  g.  Dresden,  7.  Apr.  Weinart  111.  4oo. 

Oapubl.  des  rescripls  d*  5o.  April  we^n  mnzüreicbender  ver^ 
»eichnisse  der  gebohrnen,  getrauten,  verßorbeneu.  d.  1  o«  May. 

f  Oapubl.  des  kön*  mandaU  d.  4  Apn  wider  das  einsezen  m 
auswärtige  lotterien-  d.  21.  May.  Oberl.  CoU^- L  *5a. 

t  KtinigL  decret  wegen  der  Zittauis.  priuilegien  freyer  rathßcimr^ 
vnd  besoldungszulage.  g.  ^)resden,  1  u  Juny.  Weinart  UL  397. 

+     Localarmenordnnng  bey  der  Ikdt  Görhz.  d.*  ab.  Juny- 

+  Kön.  rcscripi  wider  des  caranierprocurators  anmalsung  €mer 
fcbuzgerechtigkeit.  d.  (6.  febn  1726  vnd)  a4.  Noubr. 

Obetl.  Collw.  1,  671.  .  .  1     r      •  1. 

die  rathscanzleytaxe,  desgl.  die  kömgl.  confirmirte  dor%enchU- 
taxe  bey  der  ßadt  Zittau,  d.  1731. 

*  * 

173a: 

J-  Kön.  rcscript,  dafs  in  reaUbus  die  katholische  geJilUche  den 
•amtern  vniergeben,  d.  8.  Jan,  W«i,«t  L  385. 

'+  Oapubl.  des  kön.  rescr.  d.  i3.  Aug.  iySi  wegea  anmcldung, 
der  zum  eigenen  bedm-feifs  eingfeföhrten  waaren  bey  den  zoUem- 

•  u  A    \.    Tnr.  OUau».  Collw.  II.  287. 

nahmen,  d.  lO.  Jon.  ^"'  ..  ,   ,.' 

+  Oapatent  tregen  zu  haltender  neuen  monatspred^ten,  vnd  abi^ 
sung  anbefohlner  mandatfi  von  den  kanaeln.  d,  ii.  Kbr.    ^ 

OberL  Collw.  II.  1198.  ~  ,     t.   r    £.  ~l.-'. 

f  Convenuou  der  f  e  c  h  s  ft  ä  d  t  e  wegeii  der  abschofs  freyheit 
d.  Oculj.  49* 


> 


/ 


3Sa  ' 

I  ; 

Y    Oapatent,  dafs,  memand  ynasgernddel  in  die  catudeyflnbe  ge^ 
ben  Tolle,  d.  a;.  Man.  -  GblAu.  CbUir.  L  i4& 

KöD.  rescript   wegen   der  immg  zwischeii  den   tnchber^i&em 
Tod  tuchscbeiero,  auch  tuchmachem.  d.  39.  Man. 

\     OapubL  der  königl.  coafirmation  des  lu^sschlnises  Bank  1701 

iregea  bürgschafüeiilaiig  der  frauea  iur  *^^  mäBner.  d.  %%.  April, 

^7.  May.  ObL  CoUw.  l  lis. 

CouuenüoB  der  feebsfiädte,  wegen  erricbtung  dner  bra&d* 

atlmosencasse.  d.  Bndissip,  97^  May; 

Vertrag  des   ratha   eu  Görliz  mit  den  Gottfried  Isradisdm 
crben^  über  das  versprechen  einer  glocke.  d»  3i.  May. 
'\     Kön.   rescinpt,   fkfs  die,  fo  mit  landesherrL  prae£cafen  Terse» 

ben^  beim  oberamte  zn  Heben  verbunden,   d.  5.  Juny^  aL  JuL 
Wisancl  diss.  de  ppoinarch«  'J>.  4i.     Weinart  L  3^ 
Nicol  ferdinand  von  döbschia  beftatigt  innungsarticiel  ib  Mar* 
Uissa  y    der  tucbscherer  d.   9.   Jnny    feyler  d.    9.  Juny  üsdiler^ 
drechsler^  wagtier  ^  Hellmacher  vndbüttner  'd.  9%  Juny  oer  Scbad* 
der  d.  11.  Jnny. 

'I'  Kön.  rescript  "(lafs  ein  biereigner  in  Banzen  nicht  auTzwej 
bierböfe  fcbiefsen  diirffe.  d.  la.  J11I.  Laos.  Magx.  17SX  ^ 

*!*  Oapat,  wie  die  expedienda  zwischen  dem  oberamts-  md  vice« 
canzler  veriheilet  find.  d.  X4.  (äl.  a4.}  July.  Sing  Lim.  I  4a5. 

"I"  OapuM.  des  kön.  rescripts  d.  12.  July^  dafs  gegen  entnchuing 
der  Aolgeburen  freyflehe,^  die  minifterialbandluDgen'bey  feinen  glan« 
bensgenossen  verrichten  zn  lassen,  d.  f.  Aug.  Ob^rt  Oillw.  H.  laSi; 
'  W  Oapubl.  der  köni^;!  rescri^te  d;  i4,  Augufl  vnd*  ao.  Dczbr. 
1753  wegen  der  von  raiilTtairpersonen  zn  übemehtuenden  vollnucb* 
ten  vnd  adminiAralionen  ib  ciyilsachen.  d.  3o.  AuguH  vnd  .  .  • 
Oberi.  eolI\T.  \\    ioC4.  % 

f  Oapnbl.  des  königL  mandals  d.  tg.  Oot.  1731  w^i^en  kaiserl 
patents'  d.  16.  Ang.  1731  die  abftellung  der  bandwereksiinrsbräBcbe 
betr.  d.  1 1 .  .Seot  '    ~  Oia'as,   0%Uw.  I  58g;, 

\  OapnbL  des  landtagsschlnsses  BartL  d.  ).  wegen  baltung  der 
bettelwachen.  d.  3.  Oct»  Oberl,  Callw«  i  yoJri 


s 


-f  f  Oapnbl,  d««  Ion,  ernfien  tad  gesciärfieo  maozmwdats.  A 
S*  '**^y  -^°^  dessen  erläaierung  d.  3.  März  1753*  — \cl-  3i..0ct 
>732  vnd  ai;\April  I755-  .       .  ObciO.  Cdlw.  U.  4a2,  43f 

^  Oapateot^  wider  annähme  der  le3>d§enen  böhmischen^  mährui 
•Qhen  etc.  erbunterthaoesu  d.  i.  Dez. ,         \     ,    Öberl«  CoUw,  L.673. 

1733^   . 

-f*     Oapa^ent ,   dafs  wegen  des  mülsigen  Vnd  lüderfichen  gesSpdels 

fieifsige  Visitation  anzuftelieu.     d.  a.  iTan.  ,  Oberl.  Collw.  L  906« 

-f*     Oapubl.  d£5  königL  erläuterten  ^üsschreibens^  d.  7.  Jan.  a.  c 

vegßB  des  in  O berl aus iz  verwilligten  itempelimpöfts>  d*,:»i.  Jan. 

Oberl.  Collw.  II.  263. 

'^    Oapatem   wegen   bahung  eiüer  gedächtnifspredigt  für' den  yer- 
fiorbenen  kÖoig  Friedrich  auguft  d.  ao.  März.       Ol  Collw*  IL  iigg« 
•|-     Cbf.  Friedrich  Augußs  resalution  auf  die  überreichl^  ßÄndi'* 
sehe  landesnotdurjften.  d.  Leipzig,   29.  April:*       Ol.  Collw.  H.  i483. 
-J-     OapubL  des' chörfürftl.  mandats    d.  24.  März  c.  a»  wider  den 
UDgegrundeten  rof,  daPs  die  accise  aufhören  foUe.  d.  g».  May. 
Ob€rl.  Collvr.  II.  161.        ^ 
r{-     Cbf.  Friedrich^  Auguß  erteilt  den'Oberlausizischen  ftanr 
den  einen  general-Versorg    g.  Ortenburg  zu  Budissin^  ig.  May. 
Oberl.  Collw   LI    1487. 
•j*     Cbf.  Friedrich  Auguft  confirmirt  die  priuilegien  der  Oberlau- 
sizischen  Rande,  g.  Ortenburg  zu  Budissin,  20.  May.. 
61   CoUw.  n.  i489.  • 

\    Gb£  Friedrich  Augufr  erteilt  den  flädden  in  Oberla  usiz  eine 

I^nsrecoguftion.  g.  Ebendaselbß,  20.  May.  Obeirl.  CoUw.  I.  1068; 

Amt!,  lebttbrief  für    den   rath  zu  (Jörliz   über  das>]ebngut 
^entendorf.  d.  GÖrliz,  20.  May. 

-^     Chft.  re$crt|)t  wegen  nachholung  -  der  hnldignngspfliehl  TOr  dem 

cberamtshanptmann,  d    Ortenburg,  2i.^May.         Ober!  Collw^t  1069/ 

•j-    Oapatenjk   wider   die '  einführe  falscher  vnd  vntuchtigcr  garne^ 

dt  5.  Jun.  ^  Oberl,  Collw  B.  496. 

Oapaient,    dafs^  aufiatt  d^s  getreides  die  reute  in  geldc  zn  em» 

richtexi«  d«  6.^Juny,  ingl. -21.  Oct      '  ^ 


/ 


/ 


b 
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•{-  Nicol  ferdmand  Ton  döbschiz  befiaügc  die  priiule^leo  der  cont: 
muo  zu  Marklissa.  d.   i3.  Jun. 

-|-  Cominissarischer  antrag  an  die  bui^gerschaft  zu  Gorliz.  d. 
4.  July-  SiDf .  Lof.  L  S5B^ 

'f    Oapatent  der  chfl.  mandate^  d.  5.  Auguft  Fod  36.  Noo.  we^ea 
verliatiaug  des  yninittelbaren  gehörig  d.  an.  Sept  Tnd  a8.  Des. 
OberL  CoUw.  I,  i5i. 

-f  Oapubl.  des  köuigL  niaudals,  d*  i5.  Oct  wegen  qtialifidn»^ 
der  in  dienlle  zu  nebmendeii  von  adel  vnd  anderer  personell.  dL 

38.  Dez*  -  ObcrL  CoUw.  li  i^u 
^     OapubL  des  kon.   mandats    d.    19.  Oct  iregen  erfolgter  wsiil 

zum  könige  in  Pohlen*  d.  ä8.  Dez.  ^         Ober!«  Goliw.  IL  1*94* 

"f"    ^Oapubl.  des   Itagsschlufses  Elisab.  c.  a^'iregea  zeiligen  anmel^ 
d^ns  des  lich  verehlicbeuden  gesiudes  aufin  laude»  d»  3i.  Dez» 
Oberl.  CoUW.  I*  674. 

1734. 

-f  OapubL  des  köu.  rescripts  d.  '2.  Jan.  w^en  der  appeDationen 
in  Wechselsachen,  d.  20.  Jan.  Ol   Collw.  L  Spu 

1  OapubL  des  kön.  mandats  d*  7.  Jan«  wegen  wiederaufriditang 
ton  vier  regimeniern  landmiliz.  d.  a  1 .  Jan.  Obl.  Collw  IL  754, 

•{•     OapubL   der   geschärften  kön.   maudate<L  29.  Dez.  1733  vnd 

39.  April  1734  wider  die  räuber  vnd  mordbrenner.  d.  23*  Jan.  vnd 
19.  Juuy.  Oblaas«   CoUw;  t  908,  911, 

-jp  OapubL  des  chfl,  mandals  d.  21«  Sept  1735  dafs.die  monti* 
Tungsbedurfuisse  im  lande  zu  nehmen  vnd  fertigen  zu  lassen,  d. 
9.  März.  OberL  G>llw;  II,  107a» 

l  ^  Kön.  rescripte  y  wegen  des  riangs  der*  ad vocateiv  in  G  ö  r  1  i  z, 
d.  i3«  März  vnd  i4.  JuL  ^ 

Nicol  fcrdiüand  von  döbschiz  beftätigt  die  artickel  der  töpfiar 
in  Marklissa,  d.  ai.  July'  desgL  der  weils-  vnd  femischgeiier 
daselbft.  d«  21.  July. 

-|-  OapubL  des  kön.  rescripts  d«  3q»  Juny  widei^  copufinmg  der 
auswärtigen  ohne  atteßat  d.  So«  July;,  Oblans»  Collw.  IL  iiS5. 


-f    Damel  trillers  doQutioii  feiner  ;bil>Iiotheck  an  die  kirdie    zn 
1^-  Laub  an.  d.   i.  SepL  ObW.  Arbeit.  I.  28* 

;  ^     -|-     Oapubl.  des  kön.  rescripts  d.  4.  Non«  wegen  Zulassung  caibo- 
I      lischer  geiAlichen  zu  catholischen  delinquenten.  d.  5.  Dez«. 
I;  .  OUui.    CoUir.  11.  I254.^ 

George  ernft  von  gersdorfbeftätigt  zu  Reichenbaeh  dip  ar- 
*     ückel  der  Ichneider  d«  qo.  Dez.  der  bäcker  d.  29.  Dez.  der  fleischer 

d..  29.  Dez.  der  fchmide^  fchlbsser^  wagner/bücbsen-  "vnd  radema^ 
w     $her.  dtf'.s.g»  Hesk. 

1755. 

•J*    Oapubl  des  Iiagsscblufses  EKsabetb  1 784  "wegen  lärlicber  ver-* 
zeichnisse  der  jeden  orts  befindlichen  per>onen.  d.  i5.  Jan« 
ObcrL  CoUw.  L  6/5, 
-f-     Oapubl.    des  kön.  rescripts  d.  37.  Nou.  17^4^  dafs  die  gelder 
der  müden  fiifftungen  nur  gegen  hinlängliche  ficherheit  auszcdeihen. 
d»  5i.  Jan. 

^George  emß  von  gersdorf  yemeuert  die  beßätigung  der  bäk« 
kerarlickel  zu  Reichenbaeh.  d.  4.  iebr. 
-^    Johann  george  you  maxen,  recefs  wegen  der  hutüng  zu  Puls^ 

niz.  d..  4.  März.  Richter  etc;  p«  178, 

t  "h    P^publ.  der  kön.  rescnpte  d.  aS.  febr.  wegen  nachßempelung 

•  ^  der  documente,    desgl.  wegen  ßempel  papiers  bey  beßallungen  lan- 

desherrl.  bedienten,  d.  3i.  März  vnd  29,  Apr. 
■      .  Oblaus.  CoUw.  II  284.  286. 

\     Oagutachten,  wegen  der  eichbäume  auf  der  vntertbanen  grund 

.  vnd  boden.  ^d    16.  Apr.  Laus.  Magz.  J768,  572. 

-|-     Oapatent^  die  anderweile  einrichtung  der  prieflejwiuwen-  vnd 

waisencasse.  d.  37.  May.  Oberl,  Collw  IL  126 5, 

•f-  \     Kön.  rescript   wegen   dismenibration   der  kirchen  zu  Kot« 

-fürt  vnd  Rplw asser.  d,  27.  July  vnd  Si*  Dez. 

-|-     Kon.    rescripi   wegen    Zulassung    evangelischer    geißlichen    zu 

evangelischen  delinqueuten.  d.  228.  Jul.  Oblaas.  Collw.  IL  12^0» 

König!,    versorg  für  die   Oberlausiz«  Aande>  nach  gethaner 

bewilligung.  g.  Warschau^  d*  !•  Atig. 


«     • 
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OapubL   des  köoigL   mandats  d.   u*  Jcdy  wegen  ertH^tetir  1 

cammcrdepuuüon^'d.  17.  Aug.  -\ 

'\    KönigL  rescripie  ^  "wegen  der  ttejtsk  radisehur  bey  der  fiadt  \ 
Görliz,  d.  10.  vnd  *25.  Sept 

•|-    OapnbL  des  köo.   rescripts  <f.  &  luly   1739  wegea  giftetet  1 

übennaafise  beim  neuen  biergefaf^e.   d  118.  Ort        OL  CMw.  I.  jc6.  \ 

.  Jobann  alexander  graf  i^on  callenbei^  befiarigt  die  arddkd  der  ^ 
leioweber  xu  Mi^ska,  d.  128.  Oct* 

von  recbenborg  coBfimurt  die  ardckd  der  uick* 

macber  zu  Scbönberg,  d.   5.^  Dez.  ^ 

-f    Königl  rescript,  wegen  des  Aeuerwesens  hej  der  fiadt  Gör-  \ 

^  Hz.  d.  29.  Dezbr.  •  ^ 

1736.  \ 

Jobanu  alexander  graf  von  callenberg  befiatigt  die  arbcLel  der  .j 

fcbneider  zu  MuTska.  d.  i5.  febr.                             ^  .  j 

4*    Oapateot ,   dafs    die  fuppliken  Ytid  memorialien  von  dem  ver«  ^ 

fasser  zu  vnierschreiben.  d.  ai.  febr..               •  .  OberL  CoUw.  l  iS4;  ^ 

j-     Oberamtsauefiat^  dafs  das  absonderungsrecbt  in  derOberlau^  j 

*    aiz  gegründet  fey.  d.  28«  febr. 

Weinart  U«  i44.  und  Richters  di«6.  de  iur«  (epar,  SkU 

KönigL  commissoriale,  wegen  vntersuchung  des    Herrnbut: 
Wesens,  d^  ao«  März.  c£  Mei&aen  mater.  gx' 

-f    OapubL  der  kötiigl.  generalverordnung  d.  17.  febr.  wegen  der 
kircbenraübei^ien  vnd  gewaltsamen^  einbriicber  d.  4.  Apr. 
Oblana.   Collw.  L  276. 

f  Vertrag  des  raibs  zu  Gör  Uz  mit  der  gemeinde  zq  Ober« 
Sora  über  den  fogenannten  quatemberL  zuscbufs.  d.  7.  Apr. 

f  OapubL  der  königL  confirmatipn  d. ' Warsdhau  Sk3.  März,  dei 
landfländiscben  fcbkisses  Bartb.  1733  wegen  vormundscbaffl^^ 
inraisenamtsdepulirten.  d.  16.  Apr.  Oblaoi.  CoUw.  l  497. 

*}-  der  ratb  zu  Görliz  verkauft  Andreas  ineyem  dea  elseobaai« 
mer  zu  Scbn^llförteL  d.  18«  Mayl 

f  der  ratb  zu  Görliz  Terkauft  Georgei^  }^uideRS  ^e  moble  in 
SchiXzenhain.  dr  18.  May, 


1  * 


f 
\ 


.       ^  -398 

\    KöiL  Vcscni« ,  dali  <Jßm  dbui^iiM^         l^advoigiey  in  .0  b  c  r - 

lauslz   Äufgeirageu  worden,  d»  22.  Aug. 

'^ieaand  diafi»  de  promarch,  ai.     Weinart  I.  367. 

f     Kön.  rescript,  dafs  das  ftempelpapier  auch  nach  eröffiietea  te^ 
XUmente  dazu  genommen  werden  }^önue.  d.  19.  Oct.  -  ' 

\    Oapub|.   des  kön.  mandais   d.  ,36.  Söpc   wegen   abfassulig  der 
abschiede  bey  der  Wliz.  d.  a3.  Neu.  OfcerL  CoUw.  IL  ;off5. 

+     Oapubl.  des   kön^  mandais  cl.  1 7.  Oct  wider  fremde  werhan- 
aen  etc.  d.  2  3.  Nou..  Oberl.  CoU.w.  U.  ^^%   . 

t    Oapubl.  des  kön- mandats  d.  12.,  Oct,  wegen  der  ^rs:^:^^  bey 
der  miliÄu  >d.  8.  Dez.  Oberl.  Collw.  H.  1088. 

+    Oapubl.  des  kön.  mandais  d.  1.  Juny  lySS  wider  die  eniwei- 
chupff  der  Obetlausia;.    ynterthaneou  d-  17-  Dez*  ^ 

^        .       OberUeoUw..  I.  676.  -         -   ^ 

1737- .  ■    ■ 

t     Oa»nW.  der  kön.  gpneralverordnuog  d.  lO.  Sept  lySß  Wegen 
der  nachmachen  zur  abhaltung  der  kirchenräuher  elc^d.  a5.  Jan. 
OberU  Collvr.  i.  9i3.  ^      t-  '  ... 

+    ICön.  rescript  wegen  der  fammlungea  für  die  armen  m  Uor- 
.  I  *■      AK  ^lärz.' 

der   ralh  za  G-örliz  kauft   da»  Michael   ihlem.  bincrgnt  in 
Hennersdorff  vermögt  des  herrschaffiL  elntrittrechts.  d.  aS.-May.; 
Johann  Alexander  graf  von  callenherg  beßäugt  die  artickel  der 
tuchmacher  zu  Muf  ska.  d.  6.  Jnn.  n  «rß       J      J 

+    Oapubl  de»  e»euerten  mandats  d.  17.  pez.  1750  wder  das 
,,ä)eftigte  pauckenscÜageü,  vnd  uompetenblaseo,  d.  ag.  Jun. 

OberL  CoUw.  I.  454.  a-«r  •  *  r-  -  ^" 

♦    Gottfried  gerlachs  Äipondien-  Vnd  andere  ßifftungen  m  Go>i'- 

*+*  Oapubl  des  kön.  rescripts  d.  5.  July  wegen  abnähme  der  mon- 
tirungsftücke  von  dem  fabricaöten  Xelba  d.  ly.  July.  - 

Oberl.  CoUw.  Ü.  1090.  u    •       /^  ni      " 

4-    Köa.  Friedrich  Auguft»  de<?ret  für  YjsiwU  fÄiharma  ^ßm  «» 
.>■•  •  "'  ,  00     , 
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Wüiiemberg  tibcr  die  abgetretene  hemcliaffi  Hoierfwerd«.  '^Drcs« 
den,  d.  7.  Jul.  ^    • 

*{*     KöD.  Friedrich  auguA  cediit   der  furftin  sa  Wiirlembeig  die 
lierrftchaffl  Boierswerda*   g.  Dresden,  7.  Aug. 
-|-     Kon.  Tescript  in  -welcher  maafse  die  Herrnhut  er  weiter  sa 
dulden,  d.  7.  Ang. 

der  rath  zu  Görliz  yerkanft  die  obermahle  m  Langenan-aa 
Hana  firiedrich  kmschn,  d.  ao.  Auguß,  desgL  die  mühle  zn  &0I- 
W  aas  er  an  Friedrich  jackischn,  d«  5.  Sept.  ingleichen  die  nieder- 
miihle  zu  Langenan  tfn  Johann  george  heymann  d.  20.  Septvsd 
die  fchneide-  Tnd  mahlmühle  aü  Niederhiela  an Mdchior pu£o^ 
d»  Michad. 

,   Kön.  rescrtpk  die  adminifiration  der   cammerey  hey  der  ßsA 
Görlia  betr.  d.  25.  Sept 

-{-  Oapublicat^  des  mandats  d.  1«  July  zur  erläutemng  des  wi- 
der felbl!h*ache^  injurien  vnd  duelle  17151  erlassenen  edicts.  d.  sj. 
September. 

f  Oapubl.  des  mandats  d.  1 .  July  wider  die  hausconyendcul  vnft 
fectiriscben  vnfngs.  d.  So.  Sept  Obert  Collw.  U.  1207. 

der  fechsßädte  Prolongation  der  brandalmosencasse.  d.  Eiisah. 

Johann  jacob  fchittlers  üipendienftifRung  in  Görlia.  ds&Noii; 

Gommissarische  yod  landesherrliche  genehmigte  rathsordoungi 
desgleichen  inftrucuonen  bey  der  fteuer,  den  milden  geftiffien,  {ur 
andere,  auch  foril»  ynd  jagdordnung  bey  der  Aadt  G  ö  r  1  i  s.  d« 
So*  Tkzbr. 

1758. 

Nico!  ferdinand  TOn  döbschiz  befiatigt  die  articLel  der  fcbloi* 
aer,  fchmide  vnd  biichseamacher  zu  Marklissa^  d.  17.  Jan. 

f  Kön.  rescript,  dafs  die  der  Aadt  Görliii  zugehörige  vorwenle 
zu  yerpachten.  d   5o.  Jan.  ^ 

^  OapubU  des  Itagssohlufses  Elisabeth  ^  wegen  hebung  der  ab^ 
adüagsgraben«  dt  aS.  fehr«  OUtl,  Cottr.  L  Hl. 


j 


George  amß  von  geradarf  befiädgf  die  Aitickel  der  fchapdftcfaer 
ia   Beichenbacfa.  d»  i.  März. 

I  f    Oapubl   der  genial verordnüDg  d.  28»  Des.  1737  wegen  ver« 
fahreiis  bey  gemeioen  verbrechen  der  foldateo.  d.  i3.  Mars. 
•^    *  OblAu«.  CoUw.  H.  11*93. 

-}*    Oapubl.  des  rescripts  d.  r4.   März,  wegen  beßrafüng  der  ver« 
g^hen  in  mUitairangelegenheiien.  d.  29.  März.  Eb^mcL  IL  iooS« 

f     Oapubl   des   rescripts  ^.  4t.  April  dafs  beschv^rden  über  4^ 
miliz  bey  muAerungen  anzubringen,  d.   i6.  Apr.  Ebend. IL  1097* 

Kön.  versorg  an  die  ilände  der  Oberlausiz^  nach  deren  be« 
vrilligung  einer  vermälungsfteuer.  gJ  Dresden,  ()•  May« 

Erläuterte  fchuä^nartiokel  b^y  der  fiadt  Görliz.  d.  24.  May. 
Jo.    alexandep'  graf  von  callenbexg  befiätigt  die   artickel    der 
Jchumacher  zu  Mufska«  d.   i8»  Ang.  desgleichen. der  töpfer  da« 
selbfi.  d.  18.  Aug. 

der  rath  zu  Gör  Uz  verkauft  Johann  david  fchubertm  die  mil« 
telmviile  zu  Langen  au.  d.  19.  Aug. 

*|-     OapubL  des  mandats  d.  i4.  July  wegen  des  diebs«  vnd  räu- 
bergesindelsw  d.  a6.  Aug.     .  '    ^  ^        Ob^L  CoUw*  L  382« 

t     Kön.  rescript  wegen  entlassung  der  invalide^^  Ton  der  erbvn« 
terthänigkeit,  (nicht  leibeigenscbafit).  d/21.  Sept  bgL5«  Noo. 
Richter  diss*  de  reaoc.  bom^prop.  io5» 

1739. 

-|-    Kön«  rescript^  dals  die  Oberlausizischen  pfarrer  in  landesherr« 
liehen  consiflorien  zu  confirmiren.  d.  4.  März. 
.   f    Oapubl   des  rescrt|>ts  d.  20.  März,  wegen  personlicher  ^befrey 
ungen  der  jnvaliden  iu  Oberlausiz.  d.  i3.  Apr. 

Richter  ija»,  de  reu.  h   prop.  io5.     OberL  CoUw.  IL  X0^9» 

t    Oapubl.  des  rescripts  wegen  nicht  zu  geßattender  weitläikiligkeii 
in  geringfügigen  fachen,  d.  i4.  Apr.-  Obexl  CoUw.  L  i56, 

'  \     OapUbL   des   rescripits   d.  28.  März,  Wegen  der  fürbitte  in  der 
Iltaney.  d.  1.  May.  OberL  CoUw.  IL  1208. 

.-[-    Kön.  Friedrich  auguß  confirxnirt  die  priuilegien  der  fladtGör^ 

liz*  g.  Dresden,  6.  Jüny.  ^ 

DO* 


\ 


»  * 


»- 


y' 


3q6 

^    Oapatem  iregen  derverheiratliiingeii  l^y  der  Buliz.  d.  ig.Jisi 
OberL  Collw.  IL  126P 

:\  Oaptib.  des  rescripu  d.  18«  Juny  wegen  'weglaasm^  der  mala« 
turen  im  kirchen  gebete.  d.  So.  Juny. 

-|-  OapubL  des  rescripts  d.  5.  Judt  Tod  ao*  Jmly  wegep  bezabn^ 
der  iQvalideD  prouisioaea  ans  den  ueuercasscn^  d.  17.  JiilynHl27. . 
Atig.  '  :  Obia^.  Collw.  It  gaS.  92^ 

^  Oapubb  des  rescripts  d.  11.  Jäly  wie  weit  dte  zinoseo  ia  coa« 
curseo  mit  zu  bezalen  ?     d.  9 1  •  Jul.  Oblanc  Collw.  L  1S7. 

-{*     Oapubl.   des  rescripts  d.  7.  July  dafs,  ausser  laodesherrL  con- 

cessioD,  keioe   acten   ap  auftläodlscbe  dicaflerien  zu  verscbickea  d 

57.  Jul.  ^Oberl.  Collw.  L  iSg. 

D.  Gtob  benjam.  uicbtes  familieuftifituug  zu  Görliz.  d.  11.  Au;. 

-|*  Oapubl.  .des  mandats  d.  99.  July  wegen  abfteiluiig  der  uJber« 
m'afsigen  traxier.  d/  i*  Sept.  Oberi.  Collw.  J.  459. 

t     Oapatent,  wegen  einfurung  des  .Dresdner  biergefaises.  Uö.Se^ 
Oberl.  Collw.  I,  708. 
Detlev  heinricb   von  einsiedel  verleiht  dem  apothecLer  GVid) 
ii^nridii  knaußu  ein  tnonopolium  zu  S  e  i  d  e  n  b  e  r  g»  d.  Reibersdd'rf^ 
54.  Sept  , 

\  Kon.  rescnpt  wegen  fervisbeitrags  der  gaEhÖfe  suGdrliz^  d» 
>o^  NoiL  - 

-j-  Oapubl.  des  rescripts  d,  20.  Oct»  wegen  gebraucJis  der'paiv 
cken  vnd  Irompeten.  d.   12^  Nou.  -    Obl   Collw  L  465. 

•|"  Grenzrecefs  zwisc:ben  Wigat^d  gottlob  von  gersdorff  auf  WaK 
daU)  vnd  dem  rathe  zu  Gprliz.  d.  1 6.  vnd  220.  Dez. 

\.  17^0.  • 

"J".   Oapubl.  des  rescripts  d    23.  Jan.  wegen  afl^xion  der  edictaTci- 

tation  in  dreier  herren  Luden,  d.    i5.  febr.  Ob*^rl.  Collw  I.  ifo. 

■f     Oapubl.  des  rescripts  d.  a^'i  febr.  wegen  einbcricbtung  deraos« 

aerordentllcben  falle,  d.  g.   März.  Ol.  Collw.  L  465. 

^  \    Oapubl.   des   rescripts  d.    1 6.   febr.   Wegen  Ats  den  erben  der 

invalideh  znftehenden  anteils  der  provision.  d.  1  o. 
OblaiM.  Collw.  IL  93k>. 


^    * 


«  • 


/  • 


•j^  Kpn.  'r£9tript  dafs  die  ra  erlassende  yntertliänigße  bericlite  ti- 
Viüm  oder  docli  von  4em  vorsizendeu  bürgermeifter  zu  vnterschret- 
kcn.  d.  25.  Ajprü. 

-j-    .Oapiibl.   dtt%   rescrrpis  d.    t6.   April   dafs~  der  yrpheden  nicht 

Llofs  auf  die  Ober-  vnd  Nieder-Lausize  abzufassen,     d.    ii. 

May.     ^       -  ^  •  'fOIaus.  C>olIw,  11  287, 

Kdn.  versai^  für  die  .Oberlansiz.  ftande,  nach  der  bewilli- 

gttng.  g.  Dresden,   10.  Jul. 

if  Oapui^K  des  rescripls  d*  i5.  Aug.  dafs  fremde  bettler  ganzIicH 
Sier  die  ländesgrenze  zu  fcbaflen.  d.  7.  Sept.      Oblaus.  ColJlw.  I.  gSj. 

•J-  Oapaient,  wegen jder  gerieb tsdirectoren  in  der  Oberlaus i^ 
'dL-36.  SepU  ,     OblauÄ.  CoUw.  I.  l63* 

•f  \     Oapatent  wegen  ausfubre  der  victuitlien^  d.  3.  Noubr.;  vnd 

'äuiert,.  auCrescripi  d.   S.Nou.  d.  12.  Pez^  Obl.  CoUw.  |L  603; 

Vormund  Aui^uft  behir.  gr^^f  von  friesen  bellätigt  bandwercks^ 
arückel  zu  KönigsbriVek,  als:  j)  der  bärker,  ^  der  löpfer,  5)  lein« 
Weber,  4)  fcboeider,  5)  fcbmide,  fcblosser,  fcbwerdfegier,  büchsen* 
xnacher,  6)  biutnq^  waguer,  feilerj  glaser,  7)  üscber^  8)  fcbußer^ 
9)  fleischbauer  ^  ^eSd.  3q«  Dez. 


V. 


I74ft. 


\    Kon«  rescript  dafs  die  correalobligation  der  ^eputadon  za  niil« 
den  ^(litnen  in  Görliz  aufzuhebeu.  d.  7..  Jan. 
j\     Köu«  rescript  dafs  alles,  bevor  es  gedruckt  wird,  zur  obrigkeil« 
fifchen  ccnsur  zu  briogien    d    26.  April. 

-|-     Oapalil.   des   rescripls.  d.  20.  "May  c  a«  wegen  ertbeilung  def 
consense  auf  Icbn-  vnd  erbgiilcrn.  d.  5o.  May.  Ol  CoUw»  i  i64^ 

-j-    'Anitsrerogüilion  fiir  den*  ratb  zu   Görliz,  ^e^en  acbt  nei;ier 
£oi ßberechügten  zu  Hobkirche  auf  fünf  jähre,  d.  24    Aug. 

-{-    Köni(rl-   rescript' wider  aufnähme  naher  anverwandten  in    die' 
rathsftnhie«  d.  25.  Aug.  , 

-}*     Kon.  rescript  dafs  policeysachen  nicht,  eigenmächtig  TOr  di^ 
accise  gehörig.  d/iS.'Nöu. 

;f    Vertrag  zwischen  dem  rathe  2U  Görliz  Tud  der  gemeinde 


4oo 

—  • 

'   4-    Oapubl.  des  rescripts  A.  9.  July  w^td  eöncedirtin^uodiBudi^ 
-  rerer  jarmarkte  zuOberleuckersdorfL  d«  i4«  Npu. 

1745.    ^ 
4-     OapnbL  des  mandats  d,  i4.  Oct  1^44  wider  shlXQk- wegptE- 
Yiid  vBabtingung  der  leibesfrüchte,  d.  18.  Januar. 

Ol.  Collw,  L  3oa.  •  ^"*  ,     ,  * 

4-     Od})ateDi  die  von  den  «dvocaten  iä  Oberlausiz  hej  jufUfiatuHit 
der  appellatiooen  zu  beobachtende  bessere  Ordnung  betn  dai.Jiaj 

Cod.  Ang.  cont.  p.  i3a. 
.  4-  4.  4*     OapubL  des  rescr.   d.  1^  Mare,  17.  May  v«  ai.  Scpl  a.c;- 
17»  May    1746   wider  die  ausführe  des  geireides,  Arohes  etc.  d  4 
Mat:2>  35.  May  Yud  25.  Sept  1745,  vnd  aS.  May  1746. 

Oblaua.  Collw.  II.  5ii.  5ia. 
Johann  friedrich  von  maxen  beflatigt  die  freiheiten  der  burger 
*2n  Pttlfsniz.  d.  i6.  März,  ^     ' 

4-     OapubL   des  rescripts   d.    ig.  März  dafs  ohne  anweisung  der; 
inil\z  weder  boten  noch  vorspann  zu  geben,     d.  8.  Apr« 
Ober!.  Collw.  IL  I107. .    . 
4-*   OapubL   des    maudats   d.  252.  März  1745  vnd  3o.  April  17^' 

vrider  ausführe  der  weifsen  erde.  d.  6.  May  c*  a.  vnd  1 2.  Aog  174g. 
Oblaus.  CoilpT.  IL  3i5.  3i8. 
Kon.  versorg  für  die  üaude  in   Qberlausiz|  nach  geduner  ht* 
WiUiKuog.gr  Dresden,  3.  Juny. 

+     OapubL   des   rcscripts   4   9.  Juny  wegen  der  ^Schle»eu  zu  fe« 

senden  grenzsäulen.  d.   i5  Juny.  Ober!.  G>llw«  L  345; 

4*     Reuers  der  fleischhauer  in  Görliz  in  betreff  der  jnnsehzinnsen! 

dl  06.  Juny*  .  ,      -  , 

+    Aiutsrecognition  wegen  einiger  ins  forßrecht  getreienen  neuei 
'aubauer  zu  Hohkirch.  d.  ^5.  Sept. 

1746, 

^  *^     Kön.  rescript,  die  besoldungserböhung  für  ratlis«  vnd  Lamlef« 
personen  in  Görliz.  d.  3i.   Jan. 
-{-    Oapubl.  des  mandats  d.  1^  febr,  wegen  ^nfurung  des  Dresdoj 
kanneDgefa£s6s  in  Oberlausiz   4  i5.  Marz^     Ober!«  Coliw.  L  710« 


9 

-^    (^beramtl  äusacbreiben  der  in^OWlaosis  bewiUigtea  revenuea« 
Beuer.  dL  ii.  &bn  vnd  3o»  März. 

-|-     Oapubl.   des   maodais  d.  9.  July  ^ider  aaskauf  vnd  ausführe 
des  allen  kupfers.  d.  29  Aug.  Ol.  CoUw«  I.  5i6* 

4-     Oapubl.   des  r^sciiipts  d.    i.  Nou.  iregea  vca^botener  ^ausfiihr 
der  butier  vnd  des  getrteides.  d.  4.  Nou.  Oberl.  Collw.  L  5i5, 

4*    Oapubl. .  des  maadals  d.    46*  Aug.  wi^eu  eiusjohcanekung  der 
haudclsjuden.  d.  5.  Nov.  01>U  CoUw.  IL  öi^ 

Transact  zwischen  dem  Kai^l  regent  ynd  den  «ecutoren   der 
"^BergherüdoVf.  ftifTtung,  d.  12.  Nou, 

+    OapubL  des  rescripu  d,  3 1.  Qct.  wegen  ausFiefei ung  der  arre- 
tirten  excedirenden  foldaien'  an  die  militär  hehörde;    d.  i4.  Nou. 
OberL  €ollw.  II    1110, 

4-    Oapubl«  des  rescripts  d.   16.  Sept  w^n  der  vensaachtm^se 
für  milde  ftiffmngen.  d.  a.  Dez.  OUaos«  Collw.  I.  16^ 

+     Königl.  rcscript   wider  eigenmäehügQ  erhöhung  des  fchulmei- 
ftergehalts  zu  R  .  .  .  d.  39.  Noubr. 

,17*7- 
+    Oapubl.  des  fescripls  d.  .19.  Dea.  1746  wider  den  gebrauch 
der  6edel  d.  20.  Jan.  '   ?f^V  CoUw,  L  3of, 

+     Oapubl.  des  rescripts  d.  So.  Jan.  wider  au%eboth  der  wiUwen 
Vor  abgelaufenen  traucr jähre,  d.  11.  März. 

Kön.'  versorg  für  die  Oberlaus.  jRande  nacU  bewilligter  vemii- 
Juögsfteuer.  g.  Dresden,  25.  März.         .  _ 

+     Oapubl.  der  generalverordnnng  d.  i3.  Jau.  wider  das  bettelwei- 
sen, d.  29.  März.  -  Oblaus.  CoUw.  I.  947. 
\    Kön.  rescripi  wider  «nkauf  mehrerer  gut^r  des  domcapituls, 

d.  5.  April.  i    ir     u#  ^ 

4-    des  von  Lossa  milde  ftifikung-  d^  So.  May; 

Laus.  Magz.  1777.  187-  ^  j         ii  a  ^1    '• 

Johkim  fricdrich  von  maxeil  reveb  wegen  deifpflaßeradls  .1» 
EuÜsmz»  d.  io*Jttly.  « 
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George  eraft  m>ii  gersdorf  Beftatigt  die  arückel  der  ''maüreri 
fieiumezger^  fcbiefer  Tod  a^egeldecker  tu  Reichenbac^ ,  d.  ^6.  Aiig* 

4-  .  Köa.  rescript  w^en  confirmatioo  des  priuilegium  über  die 
Aadtapoihecke  in  Bauzen.   d.  la.  SepL 

I     Kon.  resciipt  wegen .  erncfaiuag  eides  neueor  gaßho&  zu  Lobza, 

d.  a5.  Sepn  .  - 

"4^     LaodshauptmannschafU.  pat^H,  wegen  innehalliing  derbohea 

ftrtfcsse.  d.  So.  Oct. 
4-    KöQ.  rescripi  wegen  holafoliren  der  yntendiaiieii  in  ZodeL  i. 

ao.  Npu. 

f  >  Oafpiä>K  des  rescripts  d.  !t3.  Nou.  dafs  die  anzal  der  comnm« 
nicantea  iu  den  iarlichen  Terzeichnissen  mit  anzngeben.  d;  &  Dez.- 
öberL   Collw.  IL  lü$j. 

f    OapubL  des  rescripts  d*  ^  Nou,  wegen  des  den  TotersacIiDags« 

aciea.vorzusezenden  repertorinnu  d.  i5«  Dea.        OberL  CqUw.  LSog^ 

1748. 

f  Kon.  rescript  w^en  repartition  der  port-  vnd  raiionsgelder  bej 
den  fechsßadtischen  dorfschafften^  d.  26.  Jan. 

.  Friedrich,  König  yoa  Pfeussai  befUiigt  den  am  19.  Noo.  1746 
geschlossenen  Berghemdorf.  iransact  d.  37.  Jan. 

-{-  Kön.  rescript  wegen  des  fchnzen  depntais  zn  Gorliz.  d.  i4.May.' 
,  f  Oapubl.  des  rescripts  d.  16:  febr.  wider  die  ausführe  des  ro* 
hen  ftrohgeflechis.  d.   1 6.  May^  OberL  Cbllw.  IL  524, 

-]-     OapubL  -de»    rescripts   cL   sg.  April  wider  die  ausfahre  des 

baumwolfaien  gespinAs  ans  der  Oberlausic.  d.  27*  May. 
OberL  Collw   iL  Ö26. 
-|*     Matrienl  der  geißlichen  zu  Linda,  dm  ii.  July. 

AnaL  Saxon.  IL  aSS. 
1    Kön.  rescript  wegen  Verpachtung  der  wüAen  Hellen  xa  Görlit 
d.  29.  July. 
f     OapnbL  des  mandats  d  &  July  wider,  diebs-  ynd  ruIierrMtea: 
d.  7.  Aug.  ObesL  Cdaw«  l  3iit 


/. 
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■J-  OapuLl.  d«P  gencfalTerordoung  d.  iS.  Aug.  wegen  aonoch  zu 
yerspurende»  handwercksinifsbraüche.   <L  24.  SepL 

Obiaus.  CoUw,  1.  'GoS* 

^  Oapukl.  des  i'escripts  d.  2.  Sept*  wegen  zu  errichtender  braikl- 
casseoordnuogeQ'tQ  den  f^ch^ftädteii..  d,  27»  8ept« 

f     Wigand  goufrieds  von  moUerftain  difitung  fiir  die  pfiirrer  yiid 
Schvlmei&er  mi   Kolfurt,   Rot^^asser,  Licfatebberg^  Tro(r 
>-chendorf  vnd  Lissa.  <L  20.  Ott.   1748  vnd  2.  febr*  1754. 

-f-  OapnbL  der  generalverordnuDg  d.  iS.  Sept*  wegen  exammirung 
der  barbier-  ynd  badei^eselleq.  d.  %5.  Oct        '      Obl  Ck>llw.  1,  öoß. 

-{*  Kon.  Friedrich  auguft  bellätigt  das  pnvUegiüm  der  fiadtapo- 
thecke ^  Budissin.  g.  OresdeU|  1 1^  Nou. 

-j*  Oapubl.  des  generalis  d»  18.  Sept.  wegen  des  acten  beizusezen- 
den  repertorinm  in  civilsachen.  i  ig.  Nou.      '    Oberl,  CoUw.L  i/i« 

+  der  radi  zu  Qörliz  verkauft  die  mühle  zu  ßencker  an  Chri'« 
ftoph  rennern.  d.  25.  Nou.  vnd  die  mühle  zu  Schönberg  an 
Xoh»  firiedr.  bessern,  d;  25.  |fou. 

.    ^  17^9- 

^  Oapubi.  des  mandats  d.  i4.  Aug.  1735  wegen  einsöhränckung 
(ler  lohnkuischer^  boten  etc.  d«   18.  Jan.  .   -  . 

Obl.  Coliw.  III.  43q.  '     _ 

^    OapubL  des  mandats  d.  3o.  Dez.  1 748^  wegen  des  hausirensge«^ 


an  jarmärkten»     d.  3.  febr*  '  /:.  Oberl.  Collw,  II.  627» 

+     König  Friedrich  -von   Preussen   befiatigt    den  am   4/5.  Januar 

Ewischeb  4en   execuioren^  d«r  Joachim  von  ber^sdien  ftipendien«» 

faüdation*  g.  Berlin,  2    ApriL  •'  ^ 

-f    Kön.   Friedrich   Äuguß  giebt  dem  rathe  zu  Görliz  ein  as^ 

eurations^  vnd  manuienenzdecret,  v«^egen  vngeAörten  eigemhums  a^ 

döi  gutem  Hennersdorf  vnd.O.ber-Sora,  g.  Dresden^^  9*.Apr. 

^  +^    Kön.  rescript,  wegen  abschosses  von  den  ausser  landes  fiehen^ 

den  capitalien   d,  8.  May.  ' 

rj-    Ron.  rescript  wegen  eines  in  der  vorXladt  bey  Iia|d>an  au%e«r 

jn^chietex)  hohen  fcreuzes*  d*  5o.  Juut 


* . 


4o4- 

Köm  Tersicheraogsdecret  für  die  ficb  -in  Oberlansis  ^reDdoide 
iDahrische  bradergemeiode*  g»  20*  SepL 

-^    OapubJ«  d^s    mandats  d.  ^.  Aug.  v^ea  besserer  l>e0baciitai^ 
der  fabbaisfeyer.  d«  4/  Oct  Oberi.  C«Mw.-If.  121^ 

•{•     KöQ«    rescript  wegen  yergebui^  der  übermaaise  Ikj  köii^s* 
tnd  amtsbiereiL  d.  a8.  Ocj* 
-}-     Köi>.  rescript  wegen  zweier  jarmarVte  m  Bamenan.  d.  ib.!!Ioiu 
Job.    Sophie,  ynd  Job.   üicokus   von  gersdorfi  bcfiiiigea  4ie 
fr^beiten  der  gemeinde  oa  Pulfaois.  d.  16»  Heu 

1750* 

\    Oapubl.  iLe%  rescripts  d«.,98.  febr«  wegen  einznreicIieBder  fer- 

seicbnbse  der  feuerßäte  in  Oberlausiz.  d.  9^  März. 
Ohkas.   Colhv.   IL  ySi.  ^ 

^    Oapubl.  des  erläuierungsmandats  d.  ]6L  Oct.  1743,  Wf^  des 

AempeKmpoßs  TOm  papier  ynd  karten,  d«  10.  März. 
OWau».  Coll^.  11.  287.  ' 
^    Oapubl.  dei*  am  11.  febr.  erlassend  kleiderordifnng  d.  4.A|nr* 

Tnd  eiDScbärfniig  d.  dg.  Non.  1750.  desgl.  0^7.  April  1756. 
OUaa.   CoUw.   1.  467.    lü    ii8 

f  OapnbL  des  mandals  d.  7.  März,  w^gen  einscbränckimg  der 
Iraner,  d.  4.  April»  OberL  Cottw.  I  i;!» 

*^     Kön.^  reacript  wegen  aecisbefreuiDg  des  roc^l-  vnd  fpinnliacses 

in  Bndissin  yon  materialten  vnd  con&nmtibili.en.  d.  7.'  ApriL  - 
Lmi«   liagB.  ?77S.  3iS»  ^* 

Oberanitticbe  coofirmalion  'des  Vertrags  zwisrben  Ank  domea- 
pitnl,  vnd  d^  ftadt  Camenz,  über  gienze  vnd  bntmgim  TschoPi 
naer  forfte.  d.  8.  ApriK  ,     \k^    - 

*)-  Kön,  rescript,  wegen  der  in  den  radifiubl  zn  Gdrlia  la 
W^iblenden  -kanfleuie  i  d.  29.  Jnn. 

Josepba  ellgerin,  abtisain  zu  Marienftem  beAatigt  die  Bemftktt 
ireibeiien«  d   16.  Sept. 

•f-  Oapubb  der  geoeralverördnuBg  d/  29*  July  vnd  5o  Apr.i^SS 
Inder  die  mifsbraucbe  beim  medicinalwesen  d  iS.Sept  1760  vi^ 
So.  May  1753.  Oblana«  Cdilw«  i  Aj%.  UL  110. 1h. 


■i 
i 


.  f    Oftj^I  der  g^DenlrerarcbGivDff  i.  aß.  i^g/ wegen  renotpms 
4er  armea  ^ur  abAellmig  des  betieiM.  d  3i.'0ct        - 

OberL  Coilw.  l  949* 

^  OapidbL  de»  inaiMiau  d.  i5.  Sejpi*  wider  das  lumsire»  gehe». 
d.  11.  Noü.  ObJaiMt  Cbüw.  11,  53o. 

1751.  . 

f  Johanb  geoTj^  ^  graf  ▼on  EiDsiede}  gibt  der  berrschafiTi  Sekiea« 
Icrg  eine  neue  feuei  Ordnung,  d*  äeibersdorff,  10.  febr.     , 

Seidenberg.  Nacfir.  gr6.- 

tOaaueAat>  den  abschois  betr.  d.  «5.  febn      ,' 
Kon.   rescript  wegen   des   abschofses  von  deö  'bu   erkattfiung 
imslindischer  guter  verwendeten  geldem.  d.  6.  März. 
•   OlawÄ   Coliw.  L  174. 
•J*    iLön.  rescript  wegen  der  klöfter  vml  deren  voigte.  d.  ag,  März. 
-|-  *  Kön.  rescript  die  dem  landsälteßen  aufgetragene  oberämtsverr 
Widtung  betr.  d..  19.  Jul* 

i*  Vergleich  zwischen  den  fiadten  Gör  Hz  vnd  Zittan  iiher  ei- 
nen prenfsischen  eoatributionsreit  d.  i€»  v.  i8.^  Ang.  ijSi  vnd 
quittung  vom  i5.  febr.  ijSü*. 

f    D.   Joh.    glob.  patinachs  auf  Rotenburg  revers  an  den  rath  zu 
Crörliz  wegen  des  feinen  vnterthanen  vergönneten  ftreurechens  in' 
der  beide   d.  i5>  Oct. 
^-J*    OapnbL  des  rescripts  d.  a.  Dez.  wegen  einzuprägender  furcht 

fiu*  den  verbrechen  des  feueranl^ens.  d.  ao.  Dez. 
Obku«.    ColIw   LSiJ. 
Fabft  Benedict  i4.  beßätigt  die  hruderschafll  de$  Johannes  ron 
fliepomuek  in  katholisch  Eiennersdprf.  ao.  1751. 

175^, 

*  ^    Kön»  rescript  wegen  des  hergw^^ks  ^n  HarklissaV    d.  id 
Februar.. 
•J- .   Oapuibk  Ae^  rescHptai  d.  18.  März,  dafs  <Ke  cadaver  von  de- 
linquenten  innerhalb  vier  meilen  von  Dresden  aus  der  Ob  er  lau« 
aia^  ans  anatomische  theater  einzuliefern,  d.  217.  März. 
Oberl.  Collw.  1.  3i5.         ' 


-*   \ 


\  - 


i 


♦oS 

+    Oamdiche  Tcrneaerung^  des  ol>eraintspateDt$  <L  S\  luny  i6j^ 
die  -widerdpenftigkeit  d^  ynterthaneo  belangend,  d.  5.  Apr. 

01,-CoUw.  i.  68 1.  ;  . 

«f    OamtL  insinnaiiön  zur  nachiichc,  cUe  Niederlaunz.  gesindeord^ 

nung  beir.  d.  ä5-  May. 

4-  KöD«  rescript  dais  die  anoflen  der  Zittauischen  xBildea  gelHffL 
te  la  eine  classe  mit.  dem  hauplßamm  zu  lociren.  d  So.  Jun. 

4-  Man.  lauremii  diacom  zu  Liada  venuachuiils  'für  diefcbuiU 
kiuder  daselbft.  d.  lo*  Aug.  Anal.  lks.  U.  24). 

tOapubl.  der  vnierm  3o.  Juny^meiieneo  Ordonnanz,  d  3i.0ct 
OUacu   Collw.  IL  955. 
f     Oapatem  zu  erneueruag  des  mandai»  d.  21.  Des.   1708  iregei| 
des  'vraaren .  ausnebmens  durcb  fcbneider,  gesiude  etc.  d.  18.  Des. 
Oberl,  GoJUlsr  L  i/S. 

1755. 

-f-  Qapubly  der  kön.  confirmaiion  d.  11.  Dez.  1759  der  Ober« 
lausiz.  criminairpesentax^f   d.   la.  febr.  Oberl.  CoUw.  I.  3i6« 

f     Kön.  rescript  ^egen  fezung  eines  gescbofseinnefamers  vnd  bo^ 
denverwallers  bey  der  ßadt  Görliz.  d«   ^6.  ApriL 

f     Kön.  rescript  wegen   decretirter  ausgaben   bey  der  cammerey 
Vnd  wegen  der  nonorariencasse.  d.  Leipzig,  1 8.  Maj. 

j-     Kön.  rescript  dafs   bqbnliscbe    tuche'nicbt  in  Görliz  apj^tut 
;werden  f ollen,  d.  i5.  Juu.  ^      \ 

Fleiscbbauer«  ynd  banckordnung  bey  der  Aadt  Bansen,    d: 
^16.  July*  ' 

-^    Grenzrecefs  zwischen  Philipp  Joseph  graf  Ton  galjas  auf  Fried« 
land  vnd  dem  rathe  zu  Görliz^  wegen  der  Küpperhayne  d. Q^Aug. 

-|-    Johann  george  graf  yon   einsiedel  eiteift  dem    fiädüeini  SeiV 
denbergeine  neue  fchulordnuug.  d.  Dresden^.  a4.  Sept. 

-j-     Oapubl.   des  rescnpts  d.  So.  Noy.  wegen  abscliaffiing  der  ge^ 
neralsyndicate.  d.  19.  Dez.    .  Oblatu«  CoOw.  UL  u 

t    Öapatent  wie   es  bey  anlegung  der  lotteri$n  zu  halten,  d.  17. 
Dezbr.  Ol,  CoUir,  UL  3» 


^. 


Oattitl.    cbnfirmatio«   des  zu  CUlra  im  jähre  1795  errichteten 
pri^fter-  ijvittwen-<  tnd  wai&eufiiscus.  ao.  1753.  - 

K 

I  * 

1754, 

,  •[•'    OapubL   des   mandats  d.  1 4.  Dez.  1 7  53  vnd  rescrlpt  1 8."  März 
IWider  das  diebs»  vnd  räubergesmdel.  d*  19,  Jan.  v.  28.  März. 
Obcrl.  CoUw.  Ilf.  78. 

-J-  -f  Oapatent  der  rescripte  d.  ii.  febr.  ij5o  etc.  ifcgcn  embe- 
ricfatung  der  vuglücks-  vnd  ausserordentlichen  fälle,  d.  26.  fcbr* 
♦1750.  a5.  Jan,  vnd  19.  Aug.  jjSi. 

OL  CoUw.  I.  466.    III.  110.  117. 

\  Vergleich  -wegen  der  Joh«  chriÄoph  fchmidtschen  (tifftung  zn 
Görliz.  d.  .1.  May.      ^  '        .  ' 

-|-  Oapubl.  des  mandats  d.  4.  Apr.  iregen  des  einlegens  in  frera* 
d^  lotterien.  d.  17.  May.  Olaus.  Collw.  IIUii4« 

.  'f     Vertrag  zwisch^  dem  ratbe  zu  Görliz  vnd  den  landbürgem^ 
:wegen.der  Preufsischen  brandschazung.  d.     •     •     Noubn 

-^  Oapubl.  des  rescripts  d.  9.  Nou  dafs  die  Niederlausiz.^guts« 
kesizer,  Oberlausiz.  erbunterthanen  nicht  cdme  lofsbrief  oder  gunß^ 
«chein  aufnehmen  follen.  d.  5.  Dez.  ObevL  G)llw.  III.  299» 

"[:     Sophien   elisabet  hillin  Ilipendienltifitung   zu  Görliz.    d.  6t 

Dez. 

-f  K.ön.  tescript  zu  beAäligung  der  geißlichen  gerichtsbarkeit  des 
raths  t\x  Zittau,  d^  16.  Dez.  . 

"Wiesand  disa«  de  promarcB»  etc.  yS.  Lava.  Map»  ^79Q»  I^^«  Wei« 
nart  Rechte  etc,  I.  386. 

1755. 

'f    Oapatent  wegen  iarl.  consignationet^  des  getreide-zu-wacfases  vnd 

der  coiisumenten.  d.  1 3.  May.  OberL  CoUw.  III.  557* 

--,-J:     Oapubl.   des   rescripts  d.  i3.  Anguß  wegen  der  jubelfeyer .  des 

religionsfriedens.  d.  3ö.  Aug.  OberL  Coli«.  HL  85|. 

^  Oapatent^  wegen  introducirung  durchgängig  gleicher  eile  vbd 
Wciffe.  d.  26.  Sept.  x  OberL  Collw.  HL  Sji. 


-     -v 
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f    Köo.  rescnpt  wegen  besoldnngaailage  bej  der  fi^di  Gorliz: 
<L  Leipzig,  5.  OtL 

-|-    OapubL  des  rescripts^  d.   ^3.  Oct  dals  in  der  Oberiansii  das 
weibsYolck  fich  des  lernwandwarckens  eDthikltea  Caiüe.  i  99;  Qcl 
ObcrL  CMy(.  in.  58 1. 
OapuU.  des  rescr.  d.  1 5.  Oct  wegen  önrichtiii^  der  ÜGeder^' 
lausiz.  garaspinaerey    zum  gebrauch  der  Oberlansiz.  landirebe^ 
reien.  d-  29.  Oct 

Vertrag  nrischen  der  abüssio  zu  Marienflem,  ynd  dem  radte. 
zu  Camenz^  über  den  bterverlag.    d.    aa.  Dez,  OaL  confirmirt  1^ 

Mär^  1756.       '  .  ^  ^  ''  . 

-|*    Köo.   rescripi  wegen  ertalusg  lo&bricJEt  an  die  ausser  lands 
beiratheuden  yuterdianen*  d.  ad.  Dez» 

•     1756.      ^  ; 

f    OapubL  des  rescnpts  d.   3i.  Dez.  wegen  abscbaffiing  der  öf« 

feaüicLen  kircbeubulse.  d.  23.  Jan. 

Vertrau!.  Briefe  über  prot.  kirchenr.  beil«  i*-4.      Olaiu»  Colhr: 

IlL  «74.  , 

1     Kön.  reglemeat  zu  abftellung  der  mifsbräucbe  bey  inländischen 
tuchroanufaaurön.  d.  17.  März.  Oberl.  CoUw«  HL  a6S. 

\    K.ön.  rescript  zur  beßatigung  der  geiftUcben  geiichtsbarkeit  des      ] 
raths  zu  Görliz,  in  eiAer  inÄanz.  d.  10.  febr.  J 

Laus.  Magz.   1770  i6u     Wefnarl  II.  a4.  "j 

Oapatent  die  kopf-^vud  vermögeosßeuer  betr.  d.  3a  Apr. 

t  KönigL  rescript  wegen  einseuduug  der  papierproben  ans  den 
in  Oberlausiz  gelegenen  papierm üblen«  d.  28.  Jnn. 

-|*  Oapatent  wegon  beböriger  dienlUetßungen  vnd  felderbeßdhin^ 
d.  9.  Oct  .  Obkoi.  GoUw.  lU^  u«. 

1757.,. 

j^    Kon.  rescript  nach  der  einascherting^  der  ßadt  Zittau,  d  iJ. 

^uguft.  Laos.  Btfonscbr.  i/js.  i3S. 

-)-    George  lorihmanns  (Uflhingen  bey  der  Aadt  G  ö  r  1  i  z.  d»  i5. 

AugüR. 


\ 


..  '     '  ^       4o9 

*  .-*■•.       - 

Versorg  für  den  ratb  zu  Görliz,  -wegen  einer  dem  churprliUB 
Friedrich  chiiftiaa 'gemaphten  bezdigung.  d.  1 757. 


J758. 


'     '       Johann  chriftian  friedlich  herr  von    recheuherg  bellätigt  die' 
*tWtel  der  büxtger,   tbchler  vnd  tragner  za   8^önl>e<rg.  dT 

'4.  Mära.  '  „  -r    1  -ijj." 

+     Hans  bermann  von   damnia  auf  Lodenau  gibt  dem  ratne  ^u 

Görliz    «neo  revers  "wcgei^  des  fianen 'vaierthaaea    verftatttteii 
ßreUrecheös*  d.  la-  July.  '■      . 

.  ~\  1759. 

t    Sophien  inargarcdien  von  ger^dorff^ffipcndienfündation  fuir  das 

*iQn  Ziegleristslie  geschlecht.  AWurschcn,  i5.  Man.  , 

'  "      f    Aiiicul  der  Budissinisch.  -rnttwen-  vnd  ifraisengesellschaftt, 

d/95.  Juny-  BCTond^n  gedructt, 

•  .  *  1760. 

•  +    ,Kön.  srescript  -wegen  Oberlausiz.  kriegsschäden  liquidadon,,«^ 

Kön.   rescnpt  yr'e^n  auf richiung  weisser  pfähle  mit  Säch»scl^ 
■Wappen  an  der  grenze,  d.  6.  Oct   1760.  desgl.  »9.  Juny  1761. 
^Vertrag  des  radis  zu  Görliz,  über  den  Gollfr.  SieheOi.  h 
nen  auf  ier  Salompusgasse  das.  d.  4.  Dez. 

'■        +    CharfreyC4gliche  flJffwng  bey  der  ftadt  «örliz.  d.  a6.  May/ 
•  +    Stiffiun«  der  confirmalioushandlung  bey  der  lladt^orli«.  d. 

%    (JaAubL   des  rescripts  d.   6.   May  wegen  Verfahrens  gegen  die 

■riiuiaüer  bey  krlegsläufteu,  d.  10.  July.  Obl«.  CoUw.  lü.  4, 

+    Oapubl.  des  rescripts  d.  i4.  Aog.  dafs  defl  geiaiichen  der  ge- 

-  irauch  des  ftempdpapiers  zu  in  Jungiren.  d.  37.  Aug.      ,  ^ 

•       .  ..  Oblan».  Colhv.  111.  49S..  ,  -    .  „  '     r  •" 

-         +    Oapubl.  de»  rescripts  d.  So.  Nou.  dafe  baumwoUe  zum  fpin- 
«L  nur  zum  behuf  inländUcher  fabrickeü  ausBUgeben.  d.^  «8.  De«. 
Obl.  CMsr.  Ul.  58i.  c 


brua^ 
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-  * 

f  -f-  Andreas  Ton  meyer  fiifftuiigeii  aner  ^beiftmide .  iai  wadseiki 
hause  su  Görlis,  (L  ig»  Jan»  Tod  eioer  jjpeode  fun  anmidi  sa 
Rauacka,  d  ^6.  Man. 

t  Vertrag  swischea  dem  räche  sa  Gttrlis  md  efir.  neanaBoxa 
Jf  Penihammer>  ifefgsa  der  militärprafialionen.  dl  a.  Man. 

f  GecNf^  lochmanm  ftifkang  einer  predigi  über  die  Aagsfnng. 
confesaMHii  SU  Görlia.  d»  3i.  JuL 

I    Vertrag  überGeorge  geüalers  reftitttenda  ina  Görlia.  d.94.A«^ 

1763. 

t    Kon    reacripi  wegen  der  irmogen  awiachen  den  pachtera  vnd 
^rpachtem.  d.  a3.  Nou. 

t    Geb.  raths  reaoloiioD  w^en  Verpfändung  der  guter  Heaaers- 
dorf  md  OSora.  d.  5.  Febr» 

'f  »Oapatent  an  einscjiarfiuig  des   mandats' von  1763  tregea  des 
Iftebs-  ^fnd  raubergesindels.  d.  9.  Manu  ObL  Collw.  UL  337. 

-|*    -Abtr^toncr  von  drey  bauergutem  au  Rotir asser  an  den  nm 
au  Görlia.  cL  19.  Mära. 

i*  i*  *h  i*    landsherrliche    münzedicte    d«   i4»   ynd   ai.  Mars,  9^ 

Vnd    tS.   Juny^  oberamiL  pub).  d.  28.  vnd  3i.  Mara  la  Tod  jg. 

J^my  vnd  ifnly.  OWL  Collw.  HI   607.  5i5.  bij.  5$S. 

Johann  george  graf  von  einsiedel  errichtet  eine  begrabnilsbrd* 

nung  bey  demftädtleio  Seidenberg.  d.  ao.  ApriL 

'^     Oa'patent  wegen   grabenhebong  vnd  Arassenbesserang«    d.  aSc 

April  1763  vnd  19.  April  176!  ingl.  a8.  febn  1766« 
'     Oblaas   Collw.  Hl   53»    ao3.     zkOp 
'f    Tertrag   des  raths  an  Görlia  mit  Karl  wencedans  eaMricIi 
{Ober  paeh^rmngen  des  Weinkellers,  d.  q5.  April. 

4    Oapubl   des  kött  edicts  d.  aS«  März  wegen  veranAaltnngoiiar 
Wiederaufiieltung  hiesiger  lande,  d.  a.  May.      «  OBerL  CoUw.  UL  gSi. 
"t*    OamtL .  confirmation  der    iM^abniXsveraorgungscaase   hej '  do 
.  ndl  2itiau»  d  aS»  Jun» 


Ut 


*  '^ 


r 


h..- 


t  i"  O^paU.  der  mandate  d..  3o>  Jvly  md  i4.  Oct  wegen  fcho- 
SKong  der  rmnhtea  jagd^u-  vod  wildbahn^o,  d.  5i6.  Aug/  v«d8.04t 
Oberl  Collw.  UI.  662.    665.  *    ' 

-{-  Oapiibl.  des  mandats  d«  4«  July  wider  ausführe  des  bau»  vnd 
brennliolzes.  d.   10«  Sept  '  Ober],  Collw«  III*  693. 

t  ^^pu^l*  des  rescripta  d.  5.  Nou.  wegen  anzeige  der  au&  £41 
Hebenden  lehne   in  Oberlausis.  d.  So.  Nou.      Oberl.  Coflw«  UL  43». 

'f  Öapatent  w^en  der  währetid  des  kriegs  emfiandenen  pac^üi^ 
rungen.  d.  6.  Des.  Oblaui.  CoUw.  I&  S4f* 

1764.  '  • 

*{-  Oapubl«  der  generalverordnung  d.  96.  Jan.  w^n  fiempelung 
der  inländischen  tuch-  vnd  seugwaaren.  d.  5^  März. 

ObL  CoUw.  lli  584» 
^    Rescript  wegen   contribiuionsmitleidung  der    landsassenguther 
bey  der  ftadt  Görliz.  d.  s.  April. 

Öapatent  au  einschärfiing  der.  1689,  vnd  1776  erlassaien  yer» 
Ordnungen  wider  auflauf  vnd  tumulL     d.  19.  April. 

^     Oblaus.  CoUw.  UL  i».  ^  "  -    .  " 

+  Mandat  wider  xnifsbräuche  heim  vnn^ittelbaren  gehör,  d  18^ 
May.  Ol.  CoUv.  UL  7. 

OapubL  des  rescript&  d.  27.  Juny  wider  vngehorsam  etc.  der 
vnterthanen  in  Oberlausiss.  d.  17.  July*  • 

iok.  ale?ander  graf  von  callenb^rg  befiätigt  die  arückel  der 
bäcker  ^u  Mufska.  d.  6.  Aug. 

-J-    Oapubl.  des  raandats  d.  ai.  Aug.  wider  Verleitung  tier  vnter- 

ihanen  sttm  v^gziehen  ausser  landes.  d,  19.  Sepu  1764,  93.  Jun, 

11766.  OberL  Collw.  I«.  5oo.    3o6. 

f     Rescript  wider  den  weinschanck  au  Herrn sdorffbey  Gör- 

liz.  d.  24.  Sept.  , 

+     Oapubl.  des  geschärften  mandats  d.  i4.  Auguß  wider  ausführe 

der  weifsen  erdel:  d.  26.  Sept.  Oberl,  CoUw.  HL  5o3. 

f    Rescript  wegen  «eiHg^  einsendung  der  jahrcsaettul,  dergeboiv 

neu,  g^orfcenen  etc.  A  9a>  JNfou.  OberL  Coäw.  VI  6f6. 


\ 
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'  f    OapuhL  des  reseripts  d,  i5.  Des.  wegen  <iner  dreunoiutdictiefll 
^tthshaustaxe^  d.  8.  Jan.    '  Oblans,  G)l]fr,  HL  U2, 

'+    Oapateot  wegen  Verpflichtung  der  garnsammler.  d.  10.  lebr. 
^  Oterl.  Colhr.  IIL  586. 

j-  Rescripc  ^^über  die  ron  den  Oberiansiz.  rasallen  geschebene  lebas« 
nxulhung«  i  31.  febr.  Oberl.  CoUw.  lU.  433» 

4-  Xaverius,  der  ehurSachsen  admin.  gibt  der  Aadt  Görliz  coa^ 
cession  zn  tarlicher  haUung  zweier  woUmarkte.  g.  Dresden  2^ 
März.  '  •       •  ^ 

t  .Rescript  w^n  Aer  von  Chriftopb  baasen  in  Ober-  vndl^ic- 
der-Lausi»   anzulegenden  potascb-fiederejen.  d.  is.  vnd  osl.  sS. 

März.  .  .   ,  .      . 

•[-  >  OapubL    des   generals  d»    97.  März  wider  einbringung  doigsr 

liuslandiscber  vraaren.  d.  5ck  März.  Oberl.  Gollw  ül  ia4. 

4-    'Oapubl.  des  mandsts  d.  sS.  März,  wegen  resp.  zu  verHeteiider 
vnct  zn  impoftirender  ausfuhr  'der  TvoUe.  d.  3o.  Manu 
,  Oberl    CoUw,  Ul.  587. 

-|-  Oapubl.  des  rescripts  d.  so.  März/  wegen  anlegnng  der  band« 
vnd  fchnurrmiihlen.  d.  1 5.  April  Oberl.  Cbllw.  IIL  Sgou 

-t     Oiapiatent ' zu  erneuerung  der  1796  errichteten  Convention j  das 

VveydewercX  vnd  die  raubsrhüzen  b^tr.  jt.  19.  April 
Oblau«,  CoUw,  Iir.  667.     — 
•f-    Oapubl    des  resonpts  ti  üj,-  April  dafs  das  häusirenaBch  an 
messen  vnd  iarmärkten  verboten  fey*  d.  9.  May« 

Obtjri;  CoUw.  HL  691,  • 

t     Oapubl/  des    rescripts   d.   5.-  Auj^ift  wegen  fiempelnng  der  iß: 

landischen  feidenen  vnd  baumwollenen  waaren.  d  a^t*  SepL 
Olaus.  CoUw*  ilL  6ft2. 

1766. 

-f*     der   ocoriomisrben    Ipfnonvesrllsrhafff ,  in    O  berlänsir^  ^ii^    ' 
nchtung  vnd   reguln*  d..  Kleinbanzen;.  la.  febr.  ^ 

Oberlans.  JSacbL  ijß^    >6    -     '      «  . 

f    OapubL  des  rescripts  d.  ai,  April  Yfegeu  ansHeferui^der  pfer^' 


•_u*J_ 


\ 


de  fxA  amafcnr^^  Vddie  die  kaiserL  desertenrs'niitLringefi.  <L3o; 

Apr.     '  V  ObL  CWlw.  III.  Soa« 

+    Oapubl.   des  rescripts  d.   3.  May  *wider  einführe  des  böbmi« 

icaen  halbbiers  io  Oberlausiz;  d.  21.  Mav-. 
Oberl.  Collw,  Hl.  335^ 
?}-.   OaptibL  4€s  rescnpts   d*  27*  May,  dafs  livr^eliediemeo  gold- 

vxid  filberne  acbselschleifen  nicht  tragen  folien»  d.  la.  Jun. 
^  OberL  Collw.  HI    126. 

-|-     der  ratb  zu  Görlia  kauft  das  kretscbatngutaa  TieffeafurV^ 
d.    16.  J^ny,  .  .X  '  , 

'-|-  Vertrag  zwischen  dem  rathe  zu  Görliz  ynd  D.  Glob.  wolgem; 
rothe  aiif  Sercha^  wegen  bespannung  des  Soraer  waldteiohs.  d. 
16.  Sept  ' 

•{-     Convention  des  raths  zu  Görliz  mit  Andreas  von  m^er  über  n 
die  *holzIieferung -zum  haminerwerck  in  Schnell förtel^  a.4. Oct. 

1767.  —      '    '    , 

f.    Öa  patent  jru  emenemn^  defe*  altern  generalien  wider  das  bettet« 
iresen  in  Oberlausiz.  d.  i6.  Jan.  OL  C9IIW.  III.  Säg. 

Johanü  alexander  graf  von  caüenberg  bellätigt  die  ardckel  der 
Tchmide,  fchldlser  vnd  büchsenmacher  zu  Muskaw  d.  qo.  Jan» 

-|*     Oapatent  zu  renovatiori  der  Verordnungen  wegen  abAellung  der 
nxifsbräuche  beim  medicinalwesea.  d.  29.  Jab. 

Oberl.  CoUw.  111    127.  \      ^ 

*  ^  OaptibL  des  rescrints  d.  18.  März,  wider  Ileigernng  der  victua« 
fienpreifse.  J.  18.    Apnl.  Oberl  Collw:  111  i34^ 

\-}*     Oapubl«   des   mandats  d.  ,26.  Jan«  wegen  verabfolgung  der  in 

die  alten  erblande  entwichenen  Oberlausiz.  ynterthanen.  d.  23.Aj[ir. , 
Oberl ,  Coliw.   f H.  3o4. 

t^    Oapubl.   der   confirmalioxi  d»  25«  July  der  Oberlausiz.  gesindä« 
Ordnung,  d.  20I  Aug.  OberL  Collw.  Hl.  3p8* 

^    Oapubl.  der  confirmation  d.  25.  July  der  Oberlausiz.  holz»  vild 
forßordnui^.  d.  20,  Aug.  LMgs.  1768.  i45.     OL  Collw.  III.  6g& 

•|-  •(•    Chfl.    rescript   wegen   befreinng   vom  'wadbgelde    key  *  ocr 
fiadt  Görlis.d.  3i.  Aug.  vnd  7.  Dez.  .^ 


\ 


'  Clara  trautmannla  d>tiasio   ra  Marieatlial  bdSid^  <&' fiti« 

hfiiiea  der  gemeiiule  zu  BernßädteL  d.  16.  Sept 

I    Oapiibl«    des  maadaU  d»    10.    Nou«  1764^  2U  renonatioa  des 

1751   eriasseaea  kabeIrL  paients  wider  die  handwercLsiBÜsbraudi^ 

^    d.   1*6,  OcU  ^  OL  CoUw.  ITl  a%. 

-^     D.   Daniel  kiechs   fiifilang  (ur  die  geUUichca  an  der  pbrrldr- 

che  £U  Görliz.  d.  ao.  Oct» 

1768. 

Johann  friedricheroft  freiherr  von  friesen  beßatigt  dieardcid 
der  bäckery  töpfer,  leinweber^  Cchneider^  fchmide,  fdilosser,  fchweru 
vad  büchseomaclier,  bAttner^  feiler,  wagner^  vnd  glaser;  lischkr: 
fdiufter,  fleischer,  zu  Köoigsbrück.  d.  11.  Jan. 

-^    Oapubl.   der   vnterm  ao.  febr.  confimiirten  fportelordnuiig  (ur 
die  gerioitshalter  vnd  gericfaten  in  Oberlausiz.  d.  xa.  März. 
Oberl,  Collw.  lU.  16. 
•J*     Vertrag   des    ralhs  zu   Görliz  mit   der  gemeinde  zu  Laa^ 
g  e^  a  u  über  die  dasige  aue.  d.  1 6,  März. 

•|-     Oa patent   wegen  vngesäumter  einberichtiing  ausserordentlicher 
vnd  anderer  vnglucksfälle,  d.  3o*  März.  Oblau«.  Collw.  UL  i35. 

Receis  iiber  die  gemeindepräfiationen  zu  GrosScbonau.  d* 
10.  Juny.  . 

Landvogteir  confirmation   der  innungsartickel  der  pfefierkäcb^ 

1er  in  Görliz.  d.  20.  Juo. 

f    Rescript  wegen  verehrter  3oo  thlr.  zu  anlegimg  eines  bienen« 

garten  in  kleiuBauzeu.  d.  17.  Aug.  Oblaiw.NacliL  1768,41. 

1     OapubL   des  mandats   d.  |5.  Sept  die  errichtung  des  £aiitatt« 

ooUegium  betr.  d.  16.  Sept.  Oblaos.  Collw.  Ill/i3% 

j-    Oapubl.   des   edicts  d.  22  a.  Sept.  wegen  einfuhrung  des  Löpwt* 

ger  gewichts  in  Oberlausi^  d.  ag-'Oct. 

LMa«.  J768.  355.    Oblaos.  Collw,  lll.  i4a. 

-    f    Grenzreoefs    zwischen  dem    rathe  zu  Görliz  vnd  dem  gme 
Döbers.  d-  ^o.  Dez. 

j^    Goedarecefs  zwischen  dem   rath«  za  Görliz  vnd  dem  gute 
Seniz«  d.^o.1Dez. 


\ 
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r.   t 


1769. 


Chfl.  resoIttüoD  auf  iife  landeabeschverden.  d.  8.  May. 

OWäB»,  CoUw.  IH.  948.  I  * 

•f     Cbf.  Friedrich  augull  gibt  den  fUnden  der  Oberlausiz  re«* 
K^onaversidberang.  d»  17.  May.  OUans«  Collv.  lli  gSa. 

f    HuldigUDgseid  in  Oberlausia  för  €h£  Friedrich  angulL,  d.  1 8. 
May«.   •  .  LMa£i,  lySq.  180. 

f     Chf.  Friedrich    augnß  belUtigt  die  privilcgien  des  marlgrafth;  ^ 

Oberlansjfz.  d.  Budissin  18.  May.  Oberl.  Collw.  IIL  954; 

'>  +     Cht  Friedrich   angoß  gibt  den   Oberlansiz.  landfländen  eine 

lehnsrecCHjnilion.  g.  BndUsin^  18.  May.  ObUna.  Collw.  UI.  454. 

'+    landvogteil.   lehnbrief  für  den  rath  zu  Görllz  über  Zentenr 

dort  d.  18.  May.  ,         ,      ,        . 

,f    Chf.  Friedrich  auguft  beflatigt  die  ftatnien  der  Oberlansi», 

hienengesellsehafit.  g.  33.  May. 

Laos.  Mag».  1770,  10^.    Ol  NacWL  1770.  i48. 

+    Brauordnung  bey  der  ßadt  Bauzen.  d.  3i.  Jul. 

+     Oapubl.   des  rescripts  d.  19.  Sept.  wegen  aufgehobnen  terbots 
(d.  10.  Sept  1763.)  derhokausfuhrc.  dai.OcL       Ol.  Collw.  IIL  73S 

'     1770- 
Nicol    Caspar  figmnnd   Ton  döbscln»  beüäügl  die  artickel  der 
bnchbinder  in  Mafklissa-  d-  6.  März. 

t  Oapubl  der  d.  i5.  febr.  landaherrKch  bcfiätigien  Oberlausiz. 

fchnlordnüDg.  d.  37.  April  .    .  Oberl.  Coliw.  UL  676, 

+     OaintJmalion,  wegen  der  dem  oberamts-kanzler  Tnd  vicc-kanzlet 

«ifleihcihen  cxpedilJonen.  d.  3.  May.  IMag«.  1770.  aiS. 

+     Oapubl  des  mandats  d.  8.  May,  wegen  der  ausser  landes  «u 

^ifuhrenden  wolle,  d.  9.  Juny.  .  OW-  .^^"-:r:  J*'  *»*: 

+^   Chfl.    rcscript    wegen  beitraga  der  cammerey  m  Ooriu,  a»r 

Preufs.  contribütion,  vnd  hqporarien.  d.  18.  Juny. 
\    Chfl.  rcscript  dafs  beim  »nchlhanse  in  Görh«  der  wiBkommen 

'WÄ  gebrancWn»  d.  8..0cl. 


\ 
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4-    dergl.  die  ^  Deputation  xu  milden  geßifften  bey  der'fiadt  GorEx 
betr.  d.  i8-  Nou.  ' 

't     OapaLl«    der   generalverordnaog  d.   27/OcL  das  verCdiren  ia 
Tntersuchudgea  betr.  d.  la.  Dez.  "  OUana.  CMw.  ML  tj 

i"     OapubL   der  rescripte  d.  5   Nou.  y.  17.  Dez.  wegen  des  tot« 
vud  aufkauis  des  geirddes  in  Obeclausis.  d.  16«  Noy.  ▼.aa.Dez. 
ObUu».  CoUw.  IIL  694^ 

*{-     OapubL  de«  maadats  d.  16.  Nor.  wegen  yerbolenen  einl^eBi 
in  auswärtige  zalen«  vnd  andere  lotterien.  d.  3i.  Dea« 
Oblaus.  CoUw.  llf.  x43. 

-f,,  ^Brausocietatsartickel  beim  flädilein  Seidenberg.d  1770. 
Laua»  Hagz,  1/70.  i45.   . 

i*     OapubL  der  generalverordnuog  d.  3i.  Dez.  wider  bevorteilaog 
der  muller.  d.  24.  Jan.  OBerL  Gdiw.  WL  ar*- 

-j-    Gbfl.   resci-ipt  die  zu  Juflizsachen  auf  den  dorfischaften  geord- 
nete ralhsdeputation  betr.  d.  6.  May. 

•f    Oapatent  zu  cioscbärfung  des  ynterm  i4*  May  1763  erlasseoeo* 
niünzedicts.*  d.  i4.  Dez.  '. 

Laos.  Magz.  1772.  49.    Oberlaos.  G>nw.  lU.  554. 

*     Gbf.  Friedrieb  Auguß.  confirmirt.  das  privilegium  der  fladtjpo« 
tbecke  zu  Budisslu.  g.  Dresden,  3i.  Dez. 

1773, 

^     Oapatent   wegen    fchleUniger   eiaberichtung  atisserordendicher 
vorfäUe.  d.  29.  Jan.  LMagz.  1772.  5i.     Oblaus*.  G>Hw;  llf.  i46» 

+     OapubL  des  rescripts  d.  4.  febr.  wider  Verleitung  der  Ober- 
laus iz.  ynterthanen,  ausser  lands  zu  zieben,  d.  8.  febr. 

Oberl.  -CoUw.  llt  325.    - 
--  -f     Oapubl;  des   rescripts    d.    29.  Jan.,  da^  allmosensamralea  an 
bufstagen  für  das  annutb  in  Oberla^usiz.  d.O(5.  febr. 
OberL  Coliw.  IH.  907. 

-}-     Nachtrag    zum  dienArecefse  der  hospitalrnteftbaneaza  Fr^^* 
dersdorf  bey  der  Landskrone,  d*  2.4^  Mirz. 


rf-    OapubL  des  rtscripis  d.  .16.   Mäf2,  wegen  heb-  vndl  räumung 
>       der  graben-  4-  3i.  Marz.  ^        ^  Oblau».  Collw.  Ul.  ao8- 

^'      -f-     Chfl.  rcscript  wegen!  des  geriqhtsftaQdes  der  adTOcaten  in  Gör- 
i       luBFTOr  dem  rathe  daselbÜ  d«  27.  Apr. 

^     dergl.  wegen  Zuziehung  dasiger  advocaten  zur  ^gabe  der  per- 
sonenlleuer.  dl  27.  April.* 

f   '  Cbf.  Friedrich  auguß  beflatigi  den  dIeuRägl.  woobenniarkt  zu 
BernftadtcL  d.  4.  May.  Obl.  P^achl.  177a.  247, 

"J*     Chfl.  rescript  wegen  der  bey  der  ßadtGorliz  zur  abgäbe  der 
'^  per50rienfteuer  hinziehenden  personen    d.  ag-.Juny. 

-J^    Vertrag  des  radis  zu  Görliz  mit  D,  Glob.  wolgem«  rotheauf 

S e r c h a  wegen  bespanming  des  Obersorai.  waldieicha.  d.. 2 a . Aug. 

-         f    Oapalent  wider  das   hausiren  mit  auswärtigen^  besonders^  Jg^^* 

TV^aaren.  d,  5.  Sept  GC  CoUw.  IIL  6i4, 

Chf.  Fried.  Auguft.beflätigt  dem  von  INToltizschen  .geschlechte 

die  gesammle  lehn.  g.  Dresden,  i5.  Sept/  ^ 

Chf.  .Fried«  Auguß  confirmirt  das  Noßizsche  geschlechtspactum. 
g.  Dresden,  i3.  Sept. 
-^    Oapatpnt  wegen  der  aiifzeichnung  der  consumeoten  viid  erbau» 
:  eader  feldfrüchle,   4»  3o.  Sept.  ^  Oblans.  Collw.  617. 

-f     Oapatent  wider  die  ausführe  des  geireides^  d.  s8.  Oct' 
OWaus.  Collw.  in.  626* «  • 

f     ChfL  rescript  wegen  einführe  des  landbiers  bey  der  ßadt  Gör- 
\\%.  d.  2.  Nou.  '  LMagz.  1773.  33.      Weinart  III.  aSg. 

Sigismund»  ehrenreich  graf  von  redem  beßätigt  die  artickel  der 
Innungen  zu  Königsbrück,  d.  19.  Nou. 
-    /f  Oapubl.  des  mandais  d.'  3i.  Oct  wegen  dertaxation  dergrund- 
Rücke  in  Pberlausiz  bey  consensertheilungen.  A  a4.  Nou»      ' 
:  DWans   Collw.  UL  39.  *  ^ 

+     Oapatent,  die  von  den  zoll-  accis-  vnd  poftofficianten  auch  ad« 

vocaten   in  Olausizzu  enirichieiade  personenßeuer  betr.    d.  129. 

,        Dezbn  Oh  Collw.  III,  446. 

^  53 


^— 


V 


\ 


4ii 


1775. 


j»  Ch£L  rescript  das  tctminiflraüoDsiresen  bey  der  fladt  Gorlis 
betr.  d.  a3.  Jan. 

I*  OapubL  des  maudats"  d.  i~8.  Sept  1779  zu  dem  UierL  pa* 
lenle  d.  aS«  April  1779  vegea  abAeUimg  dßc  handwercksnu&braa« 
che.  d.  13»  febr.  OW.  Collir.  Ul  «73L 

-^  ChSL  rescript  wegen  Auslieferung  der  Oberlausia*  ?iidBn»> 
deaburg.  entwichenea  vmeriluaeD.  d*  19»  Mars. 

OberL  CoUw  lU.  527.  . 

-f     OapubL  des  rescripis  d.  26.  Msyns,  vider  Terleituog  der  Ober* 
lausiz»  vnterthaAeu  zum  wegziehen  ausser  landes«.  d»  219.  März. 
Oblaus.  CoUw.  HI.  S^a. 

-f  Oapatent^  wider  yerbreituug  der  fdiafpockeukraukbeit  an  den 
Niederlausiz.  greuzoi  teu.  d.  34.  May«  Oberl.  CoUw.  UL  4m« 

-^  ChSL  rescript  w^ea  der  miliztr«nsp<Mlfahreii  ia  der  Oberiau* 
siz.  d.  a5.  July»  .  '.  ^ 

J     OapubL  des  rescripts  d.  aS.  Sepc  den  gancbtsfiaDd  bey  wecb« 
Terfabren  10  Oberlausiz  betr.  d.  16«  OcL         OberL-  CoUw.  Ul  lou 
-f    Vertrag  des  ratbs  zu  Görliz  stiit  -D.  Cbm*  buttoers  erben,  we« 
gen  rechuuDgersazes.  d^  6.  Nov. 

^  -f    Chru   kuppers  ftifituug  für  die  deuiscbe  fdiule  auf  dem  Nafs» 

tiertel  in  Görlia.  d.  16.  Neu. 

f  -{:    Chfl.  rescript  Wegen  erriebteier  geueralhauptcasse»  d.  Su  Tud 

S 1.  Dezbr«  Obl.  Collw.  UL  g6x    %SS, 

j-     Oapubt  des  mandats  d.  a6»  Sepu  die  rettung  der  verunglück» 

len  persoDcn  betr«  d.'  8.  Dez. 

LHagz    1774.  53.     Oberl.  Cellir  UI.   i4f. 
4     Oapalent  wegen  ftempelong  der  kalepder  d>  9.  Der,i 
Laiu%  BJagz«  1774,  4^    Ebend«.  111»  49]^ 

»774 

*  _ 

-|-     Oapubt  <fes  mandats  d  9.  Dez.  1773  wegen  confisdroi^  des 
Vermögens  der  nicbt  zurückkebrenden  deserteurs»  d.  10»  Jaob 
IMagg.  1774»  ai.    Obexl«   Collw.  lU.«^^ 
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^    OapuU.    des  'man^als  d«    lä.  Dez.  ^3  dea  buchhandel   betr.; 
i  ä8.  Jan.  '  OberL  CoUw.  lll.  634.- 

•j-     Chnftianen  luisen  von  gersdprff  ßifilungen  bey  der  ftadt  Gör- 
lii.  U  26.  Märr.  LMags«  1779.  378. 

i(*    Oapateot  wegen  gehöriget*  Berechniing  der  ßenipelArafigeldier. 
d.  16.  April.  Ol.  CoUw.  lU^  499/ 

+     Chfl.  rescript  wegen  der  personenlleuerabgabe  der  accisäaneh^ 
mer  bey  der  ftadi  Görliz.  d.   18.  April.     , 

'  Oapatent  wegen  einsendnxüg  der  getreidepreifse  au  den  wochea- 
naärkten.  d.  i5.  Jun. 

I     Wahlregulatif  des  raths  zu  Görliz.  d.  9.  July. 

\_  -  Oapatent ,    dafs   baueru  vnd  dieoftbotea  nur  inländische  leder 
tragen  foUen.  d.  21.  JoL  ^  OberL  Ck>llw.llt.  1 5a. 

1775-  '      ^      *  ^  ^        - 

t    CSifl.  rescript,  iü  wie  weil  dem  rittersize  die  befreiung  von  der 
«inquartieruog  zuftehe,  dw  17.  März^ 

'  +     Oapatent  wegen  iarlicher  anzeigen  von  beschaffenheh  der  emd«' 
te  d  So.  März.  LMag».  1778.  179.     OberL  GoÜw.  lIL.9tf4. 

1776. 

•  s,  ^ 

Geoi^e  alexander  heinrich  graf  von  callenberg  beflätigt  die  ar- 
tickel  der  fchufter;  fchmide;  fchlosser  v.  büchsenmacher ;  tischer^ 
buttner^  rademacber  ^.  glaser;  bäcker;  töpfer;  lein  weher -^  tuchma« 
eher- in- mufska.  d.  i.  Jan. 

+     Chfl.  rescript  wegen  aufnähme  Ob  er  lau  siz.  delinquenten  in 
die  alterbländischen  Zuchthäuser-,  d.  01.  May.  OL  OöUw.  HL  94. 

f     Oapubl    des  rescripts  d.  1 7- July  wegen  eines  fchema  zu  den  ^ 
jareszeuuln  aus  den  kirehenbüchern.  a.  So.  July. 

OberL  Coüw.  UL  909.  ,     ,       - , 

f    OapubL  des  mandats  d.  1 6.  Nov.  wegen  des  wechselverfahreias 

'  in  Oberlausk.  .d.  1 3.  Efez.  '      OL  CoUw.  HL  io5. 

f     Oapubl.  des  rescripts  d.  x.  Nou.. Wegen  auslieferung  der  von 

kaiserl.  deserteurs  mitgebrachten  pfef  de  Vftd  armaturen.  d.  5o.  Dez.. 

.  ^  OberL  Collw.  UL  807. 
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t    Oä  patent,  wegen  anzeige  der  beiwohnten  fcuerfiate  in  Obeiiao- 
SU.  d.  3.  febr.  Oberl.  CoUw.-IH.  966. 

\    OapabL  des  mandats  d.  .&•  febr.  die  feuerordnung  aizfin  lande 
ia  Obei  fausiz.  d.   1  ^.  März.  *  OIaiü.  Collw.  IIL  55k 

•J^     Oapubl.   des  mandats  d*  a5.  Nou-  1776  rj-  wegen  recogooscw 
rung  der  bey  den  lehnsenrien  einznreiäienden  yrkunden.  d.  i4.{ebr. 
Oblaui;  CoUw.  UI.  435. 
-|-     Landßändiscbes   regnlatif ,  wi^en  der  beina^  lande  zn  fndieii* 
den  kircbencollecten,  d.  O9UIJ.  ^    Oberl.  CoÜir.  IIL  gii. 

.  *^     Cbfl.  rescripi  wegen  vorritts  des  grafen  von  Hoynib.  d..  ^.  Apr. 
Uebw  den' Vorritt  etc.  ag, 
Oapatent,   die    iärlich    einzureichende  procefstabellen  beir.  d. 

OlaiM.  CoUw.IU.  54,63. 


f 
25.  Oct.  1777  ingl.  17.  März  1779. 


•  \ 


j*     Johann  george  lochmannsilipendienflifilnngin  Görliz.  d.  17.  Noo. 

*{-  CbL  Frtödr.  auguli  confirmirt  Karl  ehriuian'^^noacks  diefratm 
timI  Söhne  in  Zittau  die  concession  zur  niaterialhandlung.  g» 
Dresden,  ^9.  Noi>. 

-{-    OapubL  des  rescripts  d*  2  2«>  Nou.  wegen  anpflanzung  der  weis^ 
seu  maulbeerbäume  in  Oberl auaiz.  d^  16^  Dez» 
OberL  CoUw.  Ui  724, 

»778' 

\  ChfT.  rescript  wegen  entrichtung  der  handelsaccise  Tom  laick 
Tnd  ziegeTn  in  Oberlausiz.  d.  2.  Jan.  Oblaaa.'€ollw.>UI.  447. 

i'-f  OapubL  der  maodate  vnd  rqfcr.  d.  1.  Oct.  1777»  18-  März 
tnd   5.   Sept.    1778,  wegen  des    Talzwesens   Vnd  der  lalzpreiise  in 

Olau^iz.  d'  2^-  fc^^*  26*  März  vnd  2  Dez. 

OberL  G)Uw.  11!    45C.     467.    468. 

-|-     CbfL  rescript  die  geiAliche  gericbtsbarkeit  zu  Pulfsniz  betr.  d. 

2  9.Juny.  Richter,  Palisjuz  179« 

\     Vertrag    A^%   ra&bs    zu   Görliz^mit  D.  Glob.wolgemnth  rofben 

auf  Sercba  wegen  des  OSoraer.  waldteiclis^  d.  So.  Juay. 
-]'     Qapatent,  ^las  aufgohot  der  in  Unehren  ficb .  zusamnieD  gehalie* 

nem  j^ersonen»  d..  1 8.  JuL  Ob«rl.  Collw.  UL  gtS; 


f 


/ 


f  '  Osqpateni  iregen  der  den  pöfiaoiiera  zu  Ie>fieieKlc9  asslßeiiz  mit 
pferden.  d.  29.  Au^ft.  Oi:  Collw.  ur4^8; 

•J-     Chfi,  rescript  i?eegeD  der  von  den  zoll-  accis-  vnd  poftofiici«n- 
-    len  in  Olaiisiz  zu  eotrichieöder  personenöeuer.  d.  7/  Sepu* 

Oberl.  Collw.  lU»  448^ 
^     CbH  rescripi  iregen  der  InterlmüUscIien  quota  bey  naiurallief; 
ferungen  zwiscbeu  Itud-  vnd  ftädtea.  d,  i5.  Oct. 
•f"     Oapubl»  des  rescripts   d.   1  (k  Dez.  wider  Verleitung  der  vnter-» 
.    thanen  zum  wegziehen  äu^^  dem  lande«,  d.  i4.  Dez^ 

Obl.  Collw   111.  33i, 
I     Chfl.  rescript  wegen  dnfubre  des  fremden  Biers  in  Budissin 
ii.  2i*  Dez.  ,      ' 

^      "    ■  1779-  ^ 

f     OapubL  der  rescripte  d.  29.  Dez.  1778^  ao.febr.  vnd  O/ipaten- 
le^    das,  lalzweseu  vnd  niederlage  in  Budissin  Letr.     d^  i3^  Jan» 
fl.  März,  20.  März^  12.  July,  6.  Auguß  vnd  17,  Dez» 
Oberi,  Collv,  111.  479  —  485.         ,       .  \ 

'     '•[•     Chfl.  rescript   wegen   aufualmie  Oberlausiz.  ziichtliDge  m  die 
\  allerbländlsche  zuchthausen  d.  lö.  März,  Oblau».  Collw.  111.  gft. 

-f     Oapateotj  wegen  verrichlung  d^r  fpanndienfte  mit  pferden.    d. 

22.  May.    .  OberL   Collw.   m.'332. 

t  OapubL  des  rescript»  d.  S.-  Juny^  wegen  veranllaltimg  zuir  all- 
gemeinen ficherheit  d.   lö-  Jun.  ObIrfB3.  Cöllw.  IIL  Zy^^ 

^  .  Clarai  abüssin  zu  Marienßern  beßaügt  die  kaufmanusLonung 
zu  BernßadteL    d  6.  Aug. 

+     Oapatent^  die  fuccujubenzgelder  betr.  d.  jr.  Sept. 
Olaus.  Collw.  111  64 
"^      f     Chfl.  reguUtif,  die  ceusur  der  in  druck  zu  bringenden  fchriff« 
ten  in  Oberlat|Stz.  d.  3o   Sept  Oblaus.  Collw;  IV.  «4. 

-J-     Feuerordüung  zu  Cunnersdorf  bey  Görli^  d.  28.  Nöa 

Leske  Reise  ctc   p,   igS. 

'f     Oapatenty  wider  Verleitung  der  vnterfhanen  zum  w^gzidiii  iius^ 
'     «er  landes.  d.  29.  Nou.  1779,  24.  April  178^. 

^  OUaBflb   Collw.  UL  d5S.  w,  334« 
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Sigismund  ehrenreich  Ton  redem  heftiiig^  die  imuiBgMtickd 
der  handwercLer  za  KönigsbrücV  <L  i-  Dedw« 

1780. 

4-  OapubL  des  mandau  d.  i3.  Nou.  1779  wegen  Terkümogder 
carae  absendom  etc  d*  4.  Jan«  Oians.  Colhr.  lU.  65. 

-f  OapubL  des  nundau  d.  20.  Non.  1779,  w^eo  der  anfiadtt 
auf  melancholische  persooen.  d«  34.  Jan*  OberL  Coliw.  ÜL  iS4, 

4-  Oapalentj'w^en  der  auf  äppeUation  ohne  weiiers  za  erfiatteii« 
den  berichte,  d.  a5.  febr«  ^  OberL  CoUw.  UL  66« 

4-  Chfl*  rescripi  wegen  Terzeiduulse  der  lalaconsomemeo«  d  aS. 
febn  OUnj.  CoRw.  UL  «7. 

1  Oapuin.  d^  mandats  d  '8*  Jan^  die  getteraljnnnngsaniiM  betr. 
i  7.  Aprils  ^  Oblaus.  CoHw.  10,  ajB, 

4-  Vertrag  des  ratbs  zu  Görlia  mit  Chm.  figmond  flennniog 
auf  kieinbieisaiz,  über  das  eigenthom  Tnd  die  noznng  der  Lands* 
krone^  a«.  Apnl. 

4*  Oapatent  \i[egen  beobachtung  der  zum  recbtHchen  Teriahreu 
geordneten  frißen.  d.  i5.  Juny.  OL  CoUw.  ill.  7a, 

4-    OapnbL  des  mandats  d.   i'3.  Non.  1779  die  edictalcitadooen 
ia  eivilsachen  betr.  d«  1 6.  Juny  (^  erläuier.  rescn  d.  s  1.  Sept) 
OberL  Collw.  UL  68.  - 

4-    abgeänderte  artickel  des  Oberlaasiz.  TersorgnBfi5->nuttds.   d. 

3i.  Jul. 

4  Vertrag  des  raths  zu  Gör  Hz  mit  den  dasigea  torwer€ksbe&« 
zem,  wegen  der  nuliztransportfiihren.  iL  1  a«  De^ 

1781. 

4-     Daniel  GKeb.  hartmanns  ftiffiung  für  -die  fcfaule  in  Görliz;    d. 

2.  Jan. 

-{*  der  landßände  Görliz.  creyses  wegei|.  Übertragung  der  Freo« 
seL  gäter,  bey  yeranderter  nataralten  Ovote,  d«  trium  regnm. 

f.  OapubL  des  rescripts  d»  34.  Oct.  vnd  is.  Dez.  1780  wegem 
re?ision  der  falzdeputatbücher^  d.  i  3*  Jan«       '      OL  GoHw.  JO.  488* 


4a5 

f    Vertrag  des  ratL»  n  Görlix  mit  Jol^ann  lamuel  fchmidt  auf 
.  IVieder-Ludwigsdarff  über  das  Gehlen  holz  am ciosiedlbergeB«; 
d.  37.  Jaih 

+    Schjuenarticke}  bey  der  ßadt  Görliz.  d.  10.  Mär«,, 

j    Chfl.  rescript  -w^eo  des  als  werbe  diHricis  angewiesenen  marl* 

grafüium  Oberlaus,  d  9^  febr.  OberL  CoUWl  lU.  77$. 

-]-     Oapatent  wegen  der  aur  allgemeinen  fieherheit  geu  offenen  an«» 

ftaljen.  d.  7.  Majr»  ^  ÖberL  Collw.  Wl.  378. 

Clara,  abiissm  zu  Mari^nßern  beAäügt  dre  artickel  derfey- 

1er  i.n  BernAäteL  d«  5.  tmy^ 

Gbelf  adolph  graf  von  boym  beftaligt  die  arückel  der  ttschler^ 
dreebsler,  böucher  vnd  zimmaieuie  zu  Ruland.  d.  ^3.  July» 
-f-    OapubL  des  mandats  d»  aS.  April  den  Itrassenbau  betr.    d»  7; 
Auguft.  ObL  sCollw.  Ul.  209^ 

•j-     OapubL  des  rescripts   i  23.  Aug.  wegen  beitreibung  der  iiiL 
irerzeicbuifse  der  kircbenliAen  durch  zwangsmitteL  d.  12.  Sept» 
Obwl^Collw.  Ul.  gif»  » 

'f    Oapaient  wegen  eintreibung  det*  AempeKmpoAArafen»    d.    iS» 

Sept»  Ebendas   HI.  5oo« 

•j:     Vertrag  des  raihs  zu  Görliz  mit  Karl  franz  chiappone  we» 
gen  einer  maulbeerbaumplantage  d.  225.  Sept» 

-f    Oapatent   zu  einschärfiing  der  Verordnungen  wider  das  feuer- 
a[nlegen.  d.  aa.  Oct^  OberL  Collw.  MI.  g»» 

-{-    Chfl.  rescript  wegen  erlöscbung  der  gesammten  band  nach  er* 
£>]gter  resignation  an  die  landerben«  d«  a4.  Dezbr. 
Ebenda«   IV.  476, 

'f    Feuerordnung  bey  der  (ladt  Bauzen.  aa  i7Stt 

i78a-^ 

-f-    OapubL  des  rescripts  d.  aS.  Jan.  w^n  berichtserAattm^  über 

die  in  kaiserl.  lande  gebende  vermächtnisae  etc.  d.  16.  febr* 
Oberl.  Collw.  Ul.  yb.  ^ 

-f    Tergleich  wegen  der  George  geisfer*   adminifirationarefie   m 
Görliz.  d  5«  febn 
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-{-     Chfl.  rescnpt  über  tmnigeQ  des  capituls  rufl  raths  au 

3&cn.  d.   11.  Mutz.  ^  Schlozer  SUatsani.  VIH  4iS, 

+     Chfl.  rescript  T^egeil  fezung  zweier  ßadtrichter  m  Görlit  4 
3o-  April,  ynd  ag.  Juiy. 

f  ^  Chfl.  rescript  wegen  fignirang  der  cammerejbele^  I>ey  derAadt 
Görliz.  d.  6.  May. 

+    G!*cazrecc[s^  zwischen  L  a  n  g^e  n  au ,  Schuzenh  ain^d 
Hohkirch,  d.  ay*  May. 

f     Oapatent  zur  erlämerung  des  maadats  d.  6.  Sept.   1755  weg^ 
der  miethkutschcr  etc.  d.  6.  Juny.        ^        ^         Obl.  CoUw.  111.  449* 

\     Greuzrecefs    des   raths  zu  Görliz  mit  dem  guthe  Nieder- 
Ncundorf.  d.  21.  JuD* 

-i-  Oapubl*  des  maudats  d.sS.  May  we^en  befreiung  der  verab- 
schiedeten foldaten,  d.  29.  Jun.  /^  Obcrl,  Collw.  ID  «#7, 

•J-  Chfl.  rescr.  wegen  der  in  den  ratbAuhl  Görliz  zu  wälea« 
den  laufleute.  d.  29.  Jul. 

'  ^  '  OapubL  des  rescriptsd«  6»  JuIy  w^geu  der  der  landsbauptmaun- 
dcbafi  aufgetragnen  ßrassencommission  in  Oberlausi&  d.,5o.  JuL 

Ebeüdat.  111.  2t6r. 

4-  OapubL  des  r€scri|)ts  d.  9.  JuIy  wegen  erricbtung  von  wolhua«* 
gaunen.  d.   i.  Aug.  ^  £bend«s.  ilL  66a 

+  Yergleich  des  raths  zu  Gör  Hz  mit  den  Ehrenfded  fchaier^ 
sehen  erben  über  adminiftralionsreße*  d.  ii.  Aug. 

4-  OapubL  des  mandals  d.  7.  Sept:^  wegen  herumlaufens  vn^ 
wudi  der  hunde.  d.  2.  Nou.  Ebendas.  UL  i58, 

+  Chfl.  resci'ipt  wegen  des  weinschanck's  aufioi  lande- in  Ober- 
laus iz.  d-   lÄ-  Nou.  ,  ^    Ebeiidas.jy.4o4. 

+  OapubL  des  mandats  d.  7.  Nou*  wegen  erriditung  des  geHei« 
m'eu  finanzcollegium,  d.  22.  Nöu.  Ebendas.  IH.  452. 

+  Grenzberichtigung  zwischen  OberSora;,  Langcnau],  Hea- 
nersdorf  vnd  SojrNeundorf.  d.  16.  Dez. 

-I-  Vertrag  des  raths  zu  Görliz-mit  der  kirche  zu  Lan^enau 
über  eine  adte  forderuiig.  d.  24.  Dez. 
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4    Tertfag  def  ratlis  za  G<^rlUi3iit  dem  von  Fit>mb«gy  ÜMI! 

mige  iituDgeü  bey  Rtchenau,  d.  1782.  ^  ^ 

•'  1783- 

+  CJhB.  rescript  wegea  de»  aeuea  gesaaglmchs  bey  der  fiacU  Bwm 

aen,  d.  -5.  März. 

+  Ch£  Friedrich  Auguß  beflätigt  die  arbckel  der  feuenMoer' 
kebi«r  zu  Budissin  Tud  Görliz.  g.  24. März. 

+    Vertrag  über  die  anzulegende  siegele^  in  Rot-w«»«""«.«!»  '• 

+    Chfl.   erläaterongstMaipt  w^en  befreiuog  der  dinütmtea  fol- 

daten.  d.  4.  April.  ;  ,«,   ,  j 

+    Vertrag  des.raths  zu  Görliz  imt  der  gememde  «u  Walda« 

Öjer-forft.  vnd.hutung.  d.  5o/i.  May,    •  ■ 

+  ~  L.  Aodreas  heioridi  lerche»  ftiffiat^  bey  d«r  Mihchischen  bi- 

Wiotheckau  GörliT,  d.  3.  Juiay. 

+  Oapubl.  der  geoeralverördnung  d.  3o.  April  -«regen  des  ver- 
fabrens  in  vntersucbungssäclien,  d.  28.  Jul.        Oblau».  "CoUw.  ly.  5o, 

+  Oapubl^-  des  rescripts  d.  a6.  J'un.  v^n  des  gerichtsftand^ der 
poBofficiamen.  d.  28.  July.  .        Oberl.  ti,U*.  IV..  48o. 

+  OapubL  de»  mandat»  d.  3.  Aug.  gegen  die  banquerutirer  m 
Oberlausiz.    d.  27.  Sept.  •  01>*fl.  CoUw^  IV.  a. 

"  +  Oapatent,  vider  verschiedene  Anordnungen  auf  den  dortem.  d, 
6    Nott.  Ebanda«.  IV.  88. 

-  +  Verirae  ztnscben  dem  rathe  zu  Görliz  vftd  Johanii  famuel 
fdLmidt  auf  Nied  er-Lud  wigsdorf,  wegen  des  kalkfteuibruchs 

daselbß.  d.  aa.  Nou.  «     ,.     .  ^..    i«      t 

+     Recefs  «wischen  den  fechsßadicn  Budis8xn,Gorliz,  Lan-^ 
ban  raü  Lob  tu,  wegen  ausgldcbung  der  einquarüefui^.  d.  f. 

'Dezbr. 

1784J  .  ■      , 

'  +  bapaieat  wegen  iärlicher  verzeicbmlsc  der  in  Oberl  au  Siz 
fich  aufhaltenden  char«cteri»irten  penonen.  d.  20.  Jan.  1784  ^nA 
»6.  AprU  1790.  ,  Obtttai.  CoUw.  IV.  673,  681; 
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*|*    Oapobl*  des  roicripift  d*  ii.  fdbr,  W^gO  eiiiahang  der  gefaog« 
suJGie  in  gutem  fiiindc,  ynd  deren  erweit/^iui^«  d.  16.  tehr, 

OberL  CbUw.  »V.  62. 
"  4-    OapubL   der  chfl.  confinnation^  d.  7*.  febr.  des  lapdfiäiidigchcn 
crnmoalcassenre^alatift^  d.  1 6.  febr.  Oblsoii.  CoJlw  W.  55. 

*|*     Öapateot  die  erricbcuog  der  Oberlanaiz»    brandreradienii^ 
geBeUicfaaflk  betr.  d  5.  ApriL  Oblaiu.  G»lhr.  lY.  M. 

'f     Oapubl.  des  rescripts  d,  34*  May,  wegen  wechselseioa^r  besoc 

diung  der  Ober-  ynd  Ifieder-Ladsis.  jarmarkie.  <L  3.  Joly.- 

Oblaaa.  CoUw.  IV.  5or. 
..f    OepobL  des. rescripts  d    19.  Jnny  ivegen  des  in  die  Branden* 
burgiscbe  lande  zu  vjerkanfenden  wildprets,  d.  lo.  July« 

Oblaiu.  CoHw.  IV.  554. 
-f    Oapatent  ivegen  des  anmeUens  bey  der  oberaintscaasley    d; 

«i  Amg.  ^^^'  l7^  179* 

.     -f*    Oapatent  wegen  yerwandlung  der  zncbthänis-  vnd  gffengwfi»; 
firafefi  in  Oberlausiz.  d.  23.  Neu* 

LHags.  1785.  a.    ObL  CoUw.  FV.  7a. 

f    OaL  conftrmation   der   6örli&  priefier-  witiwen   vnd  wusen- 
casse,  d.  i78>4« 

1785.      '  ^ 

-f-    Chfl«  rescript    das   pofiporto  der  I>ewill^i]igsgdder  betr.   d 

»5«  Jan.  .  Obläiu:  CoUir.  IV.  48& 

f     Oapatent,  za  erlänternng  des  Oberlannz.  bierfieoennandais,  tre* 

.gen  der  bierdeputate.  d.  3o;  März  17 85  vnd  id.  May  1793« 
OblauB.  CoUw.IV.  489    49a. 
-f*    Ten^ag  über  den  brauvrbar   zu  J(.önigsbain  hey  Görliz. 
d   6.  JuL 
-{-    Chfl.  rescript  Wegen  befreinüg  des  depnlatsalzes  der  Ober« 
*   lausiz.  rittergnter.  d  27.  Aug*  /        OberL  CoUw*  IV.  491. 

Kais.  Jfosepji  erteiU  dem  Heihr.  friedr.  maximiliain  kloz  einen 
adelbbn€£  g.  8.  iSept 

^t    Oanatent,  wegen  der  frift  zur  lebnasudbimg  bey  ObeFlsasis, 
Mbeib  d  17.  Sept  ^ 


,    • 
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^      \    Oh£  fVtbdrLeJiiJitigti^^  Eeftä'tigt  deo  aih'  5.  Jan.  174g  gesdbias« 
wnen  Berghemdorf.  recefs.  grDresd^a,  at«  P^otibr» 

f  Gha,  rescr.  vod  resoluüooen  fijier  Terschieden^.  recfaiafragen  \^ 
cposiüorialsacfaeiL  d»  So.  Des.  Oiaua.  CoUw«  IV.  666« 

'     \    OapubL  des  rcsctipti»  d.  94.  Des.  1785  irider  verleitui^  Ober- 
lausiK  fabricamea  nach  Böhmen,  d.  i3.  Jan.     Obt-rl.  CoUw.  IV.  iisoi 
-i|-    Cb(  Friedridb  augufi  coBfirmiit  die  arücul  der  Ichuiiiii€her2u 
Budissio.  g*  5o.  Jan«  •    ■ 

'^ ^  Vertrag  der  feehaftidte  wegen  dea  abächofaea.  d.  Opiüi.      ^ 
'  \    Vertrag  iv^gea  brauurbars  zu  Ober-NeundorfC  d«d7.MM. 
\     0aSL  rescript  wegen  beßelliiog  eines  regifirators  bey  der  raths- 
kanzley  «u  Görliz:  d.  7.  Aug. 

-|*  Oapatent  wegen  bejtrags  zu  lafsnahrungen  zur  brandversi^fae« 
rungscasse.  d.  36.  Sept  Oberl.  Collw,  IV,  4a8; 

.  -[>     Recefs  des  ralbs  vnd  canzleypersönen  zu  Gorliz,  wegen  ver- 
'    sorgung  ihrer  wiiiwen  etc.  d.  MichaeL 

f  Vertrag,  w'egen  i^s  bierverlags  eu  MarckersdorjS  fiifit  ati^ 
iheils.  d.  i5.  Wou*  ; 

"     4-    ChiL  rescript  wegen  irrungen  des  amta  vnd  raths  zu  Gorlis. 

d»  i5-  Jan»  .        .  ^  ^ 

t  Ch£  Friedlich  auguft  beflätigt  die  artickel  der  wiirz«  vnd  Xei« 
dencräöier  zu  Görliz.« g.  Di^sden,  xj.  Jan.  desgl.  dct  Ipiz*  trnd 
pudrizkrämer  daselbß.     g.  Dresden,  1 7.  Jan. 

4-  /  OapnbL  des  regulativ  wegen  Verfahrens  wider  landlbeicher 
Yud  amwariigc  ßetder.  d.  q4.  Jan.  OBätL  Cbttw    IV.  40JJ, 

4-  ChfL  rescript  wegen  des  feilhabens  der  fi^mden  fchuinad^ , 
axi  jarmarkten.  a.  17.  Jüo. 

•f  Oapatent  wegen  beitrags  der  raudiAeaerfreien  nahrüiigeii  vifd( 
qrmuaalcasse.  d.  a7«  Jim*  -  OBert  Cbihr;  V9.  7S«. 


*  \ 


4s8 


yregm  Ji»heüntxs  der  liemckHoiersirerda 
zur  cmmxMcsBBe.     d  i5.  Aug*  OL  Gülw;  IV.  77. 

'j^  Cbfl.  rescnpt  die  gniianBjnenkttafie  cfaogidL'  TSter^banea^ter. 
(L  37-  A^lg^ 

t  C3i£L  re9crl|>t  den  pasnT  Tod  a€tiyzsfiaad  hef  der  Aadi  Bu« 
diS9ii>  betr.  d;  10.  SepL 

-)*  CbSL  rescripi  wegetr  des  dem  fioclneiAor  bej  der  fiadt  Gar- 
li^  aa  erteilendea  bürgerrechts.  d*  17.  Sepc 

^  Cbfl.  rescript  wegea  des  abacboues  m  OJberlaosis  g^eadie 
•liea  erblande.  d.  19^  Nou^  Llkga.  1790  55, 

-f*  Ospubl.  des  rescripu  d  174  Nou«  wegen  der  gnnizberichu- 
gung  Biit  Böbmen.  d  29.  Kou-  Oherl.  C9U1r.IV.  68ou 

1788. 

f  OapubL  der  AB.  coBfirsiadoD  i.  96.  Apnl  der  Oberfans" 
braadversicberungsgesellscbaffi.  d  a6.  Aprii  Obexl.  Collw.iV.  4ia^ 
vf"  "f  ^^'  ^^cr^pt  das  omt  su  GörHz^  4^gL  dett  competenzftr^i 
der  ßädte  Görliz^  Zittau^  Laubaa^betr«.  d.  a6.  May. 

f  Cbfl.  rescript  wogea  persooenlleuerabgabe  der  beurlaubten  KU 
dätea.  d  g.  Jua. 

•[•  CbfL  rescript  wegeu  freier  vecbsebeiiiger  besucbaug  der  jar» 
»arkte.  d  1.  Sept.  1  Obcrl.  CoUw.  iV.  5o«w 

"l*.    Cbfl.  rescript  die  beAimmuug  der  vorspanne  betr.  d*  5.  Sept. 
Öberl.  Coirw.  IV.  591.  *  -      .  ^ 

f  ^  Cbfl.  rescript  .wegpn  der  iu  Preufs.  lau^leo.  vnicraomxneoeo  eraii> 

«Dg  Ober  laus  iz..  gericbtsgesesseoen.  d  ag.  Des» . 

Oberl.  Caflw,  IV.  6/ä  - 

t ,  Oapateut  Tregea  ricbtlger  eiuslenduDg  der  proceistabellen.  dro; 

T     Oapatept   wider  die  bey  besizergreifiuo'g  vorgefallenen  exccsse. 

^1  ^'J^^y-       j  .  -'  \       OL  CoUw.  IV.  aS. 

f   -OapubL    des  r^cripts  d  i3.  Aug:  wegea  Ibefteckung  der  ftras« 

$eil  mit Üangea  bey  Winterszeit  d  aj.  Aug.        Ob«rL  CoUw;  XV,  578; 


+  ClÄ  re«€rfpt  wegen  ethöhoBg  der  ratlisBesoMtmg  bey  der 
ftadt  Görliz.  d.  aS.  Nou.  ^   .  i  '      . 

•.+    CM.   rescnpt  wegeu  der  aceis«  Tom  Ober  laus  i«.  moß  .TÖd 
wein,  d,   19.  De*.  '      OberL  CoUw.  IV.- 4fl/. 

.+     Ruknd.  «ngviehaesecnrifiKB.  d.  1789.  LMagsr.  1789.  293. 

.--    Johaun    michael  bude»   auf  Gurig,  ffiBiung  für  die  Weö- 
dea.  d.  X789,  /  lUns.  Magz,  1790.  ag» 

•179Ö»  '      ' 

ChfL  erläuiertmg  der  kramerarticul  zu  Gwliz,  g,  a5..Jan.     , 
•'+     Oapat  daß  vor  ausKeferung  cnwichener  böfimiscbcr  fchuldner 
an»,  oiberanrt  bericht'  zu  erßatten,  d   So.  Jan.      Oblans,  dollw.  IV".  51. 
+     Öapubl    der  aUgem.   öberlausie.   vörmundschaftsördnu«jg» 
A5o.  März  vnd  10.  April  1790.  24.  febr.  179«.  ■ 

OhUaa.  CoU-w.  IV.  i3o.  368.  '  ■ 

•  Cbfl.  rescript  dafs  nicbr  oonsentirtea  weibliche»  eiDbringen  als 
lebuscbuld  nicht  «i  bett-achten   d.  1».  April.  Ol  Collw.  IT.  477. 

+  Oapatent  wider  TÖnöthige  weitlanfligkcit  der  facbwalter.  d. 
al.  April.  Oblans.  Cdlw.  IV.  a4.' 

+  Chfll  rescript  wegen  verlesen»  des  feuermandais  an  orten;,  wo 
öatbol.  kirohen  befiadUch.  d.  3.  Jun.  _  Ol.  Cellw,  IV.  467. 

+     Regulalif  wegen  *^r  ftolgebübren  bey  der  fiadt  Zittau,  d.  7. 

j'  Uus.  Magz.  J790.  a54; 

+  Oapatent  wegen  retorsion  der  ausser  dem  abschösse  an  .^ini- 
cen  orten  üblichen  erbfteuer.  d.  a6.  Juo.  '  Ob^I.  Collw.  IV.  28. 

+  Cbf.  Fried,  au^uft  reichsvicariu»,  gibt  Johann  vnd  Metern  ge- 
brudern könig  einen  adelsbrie£  d.  7.  Aug..  —      n  j»  r«. 

+     D.    Erdmana  gottüeb  hartmann»  flifilunft  bey  .der  fU^t  torr 

liz.  d.  i5.  Aug.  ,  ,   , 

t  Oapubl.  der  generolverprdn.  d.  a6.  Aug.  ^egen  whaliung  der 
«Ügemeiaen  ruhe  iin  binde.- d:  i.JSept  Olnil  Collw. iy.3»a. 

-         Cht.  Friedrich  auguß    Ticariu»  ^t  drai  Job.  gßorgc  txfJjKiiU 

^en  adelsbiief^  dl- »»•Sqp«'  "  / 


X 


•  >.    I 


A3» 

:  ff  Cbfl-^rescript  ^e  lUflMlg  euMgcr  vnliektMtäpt »  Gorlii  Ulr. 
d.  26.  Öct  1790  vnd  18.  July  1791- 

V|-  Vertrag  4^  l^eidep  crMnenHittal  «q  Gorlis.  d.  i4.  Oct  be- 
ßäligt  durch  .rescr.  d.  ai.  Noa.  1791^ 

-{-     Qapsteol  wegea  yntersagiea'JbaiMiraift  mit  drackaditiKea  d^ 

ji.  Nou.  oberi,  GpUw.  n. m.: 

f  ^  CooyeQtioa  tm ,  aWhaffnng.  der  fiamlicDtrauer  bey  der  ftad( 
•    Gör  Hz.  d.  iti.  Novl  Laos«  Monsclir.  1791«  106. 

1791. 

4-    CtH  raacript  w^o   za  furender  au&icht  aaf  die  adfOCiloa 

d.  i4i  Jan. 
4-    Ordnung  wegen  aufWands  bej  taufen  Tn^  hodueiteu  in  Cim-* 

nersdorf  bey  Görliz.  d.  ai.  Jan.  \  IMmm^  1791.  MS, 

f     OapubL  ,dea  mandata  d.  1 8.  Jan.  wider  tumüh  ynd  anfrobr.  d. 

19.  febr.  Oberl  CoJlw.IV.tti 

^    QapubL  dea  rescripta  ^  17.  (ebr.  wegen  dea  ia  den  läodea 

der  rmerthaqen  befindlichen  gew^i^  dm.  Mars. 
Ob^rL  CoJIw.'  IV.  394. 
4-     OapubL  des  mandata  d   la*  febr.^w^en  der  in  altem  aeitei 
erteUten  lehnsanwartscbaillen.  d.  i8.  Marc.         Oberl.  CoUw.  IT.  47«, 
4-     QapubL    ii'^  rescripis^  d  99.   July,  das  verbotene  anfiiehmen 
~    der  gegenden  in  Oberlausiz  betr.  d.  ao.' Augufi. 
^      Ob«rL  CoUw.  IV,  683. 
*  \  \    Oapatente^   wegen   iärh   emdte  verzei<^nis8e>  ingl.  wegen  za 
^erhoffender  emdie.  d  &.  vnd  7.  Sept  OM.CoUw  IT.5o7.5aa» 

4*  OapubL  der  i:hft.  beftatigteu  Convention  zwischen  land-  vnd 
fiadtcn^  "Wegen  aualiefer^ng  vnd  annajime  der  Verbrecher  an  don 
Orte  des  verübten  Verbrechens,  d  i.  Oct  Oblans.  Collw.  TS*  78* 

"     \    OapubL  dM  mandats  d  li.  &br.  WtfpsK  behan^uny  der  \m 

tjbett  eiod  (5.  Bfitrs.  .  ObarL  CaUw.  IV.  9t« 

t    Grculare  fiudissin.  creises,  wegist  iir^  aauEcige.  das  ifeuergia 

räthes«  d.  6.  Jun.  ,\    OUans.  GoOir.  IT.  4CS 


-  ^  43» 

'^    Oa|nJ!>L    des  maüdats  d.  S^t.  April  wegen  anlfrerbung  zur  nli« 
Hz,  md  befreiung  yerabscfaiedeter  XbldateD^  d  26.  Jud. 

Ofcerl.  CoUw.  ly:  941.  ^ 

•{•    Oapat   wegen    zeitiger   einreichiuig  der  erköheten  wurzelzatä 
d»  da.  Aug:  -  Oblan».  CöUt^.  it.  444; 

^    Oapatem  wegen  gerichtsftaüd  4er  aus  Oberlau si2  ins  Mei&» 
^  nische>  vnd  vice  versa  eingepfarrteu  vnterthanep.  d.  37.  Aug. 

Weinart  IL  34.     Obl.   CoUW-  IV.  67*. 

Vertrag  zwischen  der  herrschafft  vitd  cpimnTinlEtt  Koiehe'n« 
J^ach  w^en  des  hospitalteichs.  d  6.  Nou» 

1793-  •      ' 

^    Chfl.  rescript  wegen  ämnelduiif  der  ari^ommettdeü  (remdfen^ ;  d. 

28.  May.  ^    OBerL  C^^llw-  IV,  gf. 

.  -j*    Oapatem  das  j^anntwekibrennen  vnd  £ehedcken  io  Oberlaiu- 

«iz  betr.  d.  ^9«  Jnny*    •  ^  Oblens  Collw.  IV.  to4. 

f     ChfL  rescr.  wegen  des-yerfabrens  in  Tnterthanensachen.  d.  39.  Jufu 
Y   Oapubl.  des  mandats  d.  3o*  Aug.  das  einlegen  in  zahlen-  \tA 

fremde  loiterieo  betr.  d.  3o.  Seot  GM.  CoBw.  IV..  im^« 

-|-    Reoefs    zwischen   dem  ratne    zu   Görliz    vnd   dei*  berrschaffl; ' 

^auch  einigen  yntettbanen  zu  Wehr  au,  wegen  forll-  Tud  hmuitgj 

d.  9o.  Dez.  oberamtL  beftätigt  d.  3i.  März  i7g4. 

1794. 

jf    OapubL  der  generalverordn.  d.  ig*  Dez.  1793  weg^  at^f^ihiie 
.lies  hobfies.  d.-  3^.  lan.  Oberl  Cbllw.  IV.  &Sfr 

*|-    C^.  rescript  wegen  besesung  «der  gerichtsbandt  bey  .Tiaierfii«  - 
chung  gegen  accisofficianten.  d.  8.  May.  OHani.  CoUw:  IV.  83; 

f     dergL  wegen  der  abgäbe  yon  jTremden  biere  bey  der  ßadt  Qor» 
Hz   d.  39*  Nou. 

L'  Okp&ient  des  ptibliikddain  zur  verlMnSiB%  "wider  tdniiStuiri- 
r  beiragen,  d.  i5*  vnd  33.  Dez.  Ebenda«.  IV..dhj0» 

.  1795.    '  '   '     -     - 

'f    Cla&i  rescript  wegen  recipirung  der  advocaten  in  Olausiz.  d*  16.  fiebr; 


f  Oapatent  wegen  TerCJirent  bej  kjDOeräigen  in  -Lodifier  appeU 
la^ionftioftanz,  d.  i4.  Oct  Ol.  Coilw.  IV  36b 

Kais.  Frans  gibt  Chrn«  Friedricli  Ichrickel  ^en  adelsbrie£  g. 
5i4.  Noiu      ,  . 

\  Ctfl.  rescript  wegeu  yerhandlong  in  lachoi  geilUicIia'  pe»o^ 
nen*  <L  ai«  Diez* 

1796^ 
..f    CWL  rescript  wegen  ferpflegung  der miliärcommaDdos  „r  asn. 
ftenz  der  civilobrigkeiten*  d.  aj,  Jalt  Oblant.  CoUw:  IV.  S8r 

I  Ckfl.  rescript  su  befiätigmig  der  vrtel  in  der  competenzsacfae 
der  ßadte.  d.  4.  ApriL 

t    Cht  rescript  wegen  des  von  den  advocacen  in  <%erlausis  a&- 

eulegenden  eides;  d.   aS.  May.  Ebenda*.  Vf.  4r. 

.  f    OapubL  des  maodais  A.a.  April  1796  vnd  la.  Jab.  1798  wc^ 

MB    einschränckung  des  bundehakens,    d.    ^.  Judj  1796  vnd  5. 

.März  17q8.  Ebtod«..  IV.  m, 

;  t     LaudesherrL   beftatigtes  Tegulstif  wegen  der  beim  wäisenamte 

d^s  Budissjin.  creilscs  getroffenen  einrichtungen.  d.  la.  Sept 

J5bendÄ3   IV.  369.       .  .  .    .    ^  ^ 

t  OapubL  der  generalverordnung  d..  i3.  July,  wegen  des  ?er£ab;- 
rCQS  bey  pubUcirung  der  mandate.  d.  ai.  Sept  Ebenda^  IVl  4i 

f  .  Chfl.  rescript  wegen  der  kloßervoigie ,  etc.  d.  a4.  Oct 
t     Oapubl.   des  rescripts  d.  l4.  Aprifijgi  wegen  der  empinker. 
eto/d;  6.  Des;     >  >./  :..  Ebenda^  IV.  x%j^ 

'.  ^  ^Cbfl•  resdrij^  wegen  dUpensining^  wenn  Oberla.usiaer  Elch 
nüt  einer  person  in  den  alten  erblanden  verehelichen,  d.  lo.  Des. 
Eb«ndÄ.  IV.  674.       ' 

«797- 

<-  -  -    •  « 

-  f    Chfii  resöfipt  jbift  jarmärkte  nie  an  ränntage»  am  halten.  i.i6l 

.Ja;  i  ,  1  '        .  .,      !  Ebenda*.  IV.  535; 

t    Oapatent  wegen  faaltong  der  bettelwachoi.  d.  a6-  ApriL 
Ebeadak*  IV.  4ao. 


'.;^^ 


^    Oapafient  dafs  zu  atteltatea  in  rettnngisrällea  kein  ßempe1|nipier  » 
^u  nelimea,  d-  aH.  Anguß.  Ober).  Gollw;  iV.  .494^ 

'^'  •Cbfl.  rescript  wege^^  druckerej  ^nd  censur.  d.  lÄ.^JDet* 

"^     GhH.  rescr.  wegen  ablegung  des  eids  der  ledigkeit.  3. 1 9.  März- 
^     +     Chfl.  rescript  wegen  des  Böhm.  Kquors,  d.  25.  Juny. 

f     Oapatent  wecQu   der  ßeiichtsyerwaUer  vnd  actuariea  in  Ober«« 
lausiz.  cL:  27.  Aug.  '  -        .      .  ^  ^    • 

^^     Chfl.  rescripte,  wegen  burgerl:  Terfassnng.  bcy  der  ftadt  -G  ör- 
.119«    d*  17.  S^pt.  17981    ^i.MejtZy   a6«  Aug.  1799.    is.  Xuny,  ^39. 
De».  1800.  aS.  März  1801.»  ^    .     - 

.  ^     Chfl.    rescript  yerscbiedene,  .angelegenheilen    bey    dem    darCe 
Gjro^8.chön;au  betr.  d<  a4«  üez. 

^    Chfl.  Tescript  w^^en  erblicher    überlasrang  der    pndrid:ramv 
•cbncession  bey  d^r  Aadt  Görli.z.  d. 'a8.  Jan.  .        ^    . 

1.     Oapatent  zur  ^läuterung  ^es  werbegeschMts  in  O  b  e.V  La  u-si  z. 
.  d.  10-  JüL 

j^-     Chf.  Friedrich   Ang.   befiatrgt  Karl  pfaiiipp  Noacks  «hewdbe 
Vnd  fohne  in  Zittau,  die  concessioo  zur  znaterialhandlung.  g.  ta. 
,  Ocd>r.  .  •     . 

-j-    Oapübl.   des   erlanterüngsre^rlpt  d*.  i&  ^on.  wegen  üempel«« 
papiers.  d.  6.  Dez. 
'ii'    Oapateuty  w^en  richUger  fa{*)tung  der  kirdbenbüdier,  d»  7 :  Dez 

f    *  Chfl.  Preisangaben  znr   ermunteriing  des  nahrangsfiandes  anf 
Bäcbft  folgende  ,fuiif  iahre.  ] 

^  .  Chfl.  rescript  wegen  der  canzleyoffidanten  b^y  der  ßadt  Gör- 
.  uz,  d.  a4.  März. 

'f    Chfl.  rescript  die  deputatkm  zu  milden  geßitfien  in  Görliz  betr. 
d*  &    ApriL 

'  55  — 


^   »> 
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I    OapubL  des  rescripts    d«  stS.  Sepi  Skt  ivider  i^pAtMoig»^ 

richtsyrtel  eingewandte  leuteniligen  betr.  d.  9»  Oct 
t     Vertrag  zwischen  der  herrschafii  ^nd  dM  gKxtoiaa  «i  Obew^ 
deutschossig.  d.  Nou. 

f    Oapatenc  w^^  att%reifiiQg  der  SAabimku  m  Oberlauaii. 

d.  30k  März. 

OapubjL  wegen  auaßeüung  der  reisepasse,   d.  17.  Aug. 

OaL  eoBfirmanan  der  ton  G^rsdor£  ynd  D«.  Antons,  dimatu» 

üe  ObevIftQsiz«  Qeselbchafik  der  wiftsensdbafica,  <L  ij^Sqpi^ 

Laos.  MonaUch.  iSoi.  li  278» 

f  '  Chfl.  rescript  wegen  dispensirnng  voa  der  tranerzeity  ynd  Iba/i;^ 
irennObero  Tnd  Niederlausi&  vntei^thanea  ficb.  mil  einer 
person  atia  dem  MeiCm.  yerebt^lichen»  4  6.  JuL 

iSoSL 

€1^.  Friedrich  Augnft  beftätigt  die  fiatuten  der  Oberlauf  iai 
MseUsüaft  der  Wissenschaften«  ^  Dresden«  4..  Aprit 


i 
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Nachtrag 


tja.    dem 


Verzeichniise  Obcriausizischer  Vrkunden^ 

b  i  »    i4i9^ 

nebst  einigen  Verbesser-  und  Anmerkungen. 


^ 


Sh)    Beoiio  epuc.  ICfn.  fiindat  et  consecrat  ecclesitfii^  fai  t3U 
Luban^  in  honore  t  JacobL     ao,  M]^ 

9  b)     Henricus  imper.   Wratislao  principi  Boemie  tribuit  r^am 
di^itatem,  et  poteftatem  facit,  Silesiam^  Lusatiam,  totamque  Polo- 
'mam  ad  fe  traducendl,  d.  Moguacie  in  conuentu  jmperij,  Mlxxyj« 
et  Curaeiis  annaL  Siles.  43.    Goldaft  da  r*  Boh,  i3o,  Cam,  ehratit 
I    i5, 
i4b),   Lotbariua  imper.  confirmat  donacionem  Wigberti  fitctam 
Boleidao  de  terra  Badissin.  a.  Mexx?iij. 

A  DsiNcaT.  hi&  Bob«  DL  »jx  3o2.    XI  86.     Hajae  IH.  aar« 

55* 


,  •       « 


■  '.456    •         •  .    -  •        • 

'  ibh)    Godeboldns  eptsc    Mtsp:   fynodal^  ftatutom . c<iit£c    pä 
fuam  dioecesio.  au  Mcxxx» 

cf^  Fat)ricii  annaL    «    «.    »    Gaues,  p,  iig.    Sonotli  CbEbenir.  Kgscii» 

i38.     183; 

19  b)     Friedyßricus  jmper;  priiiilegifua  dat  eqjnmuiiitau  .duiiiftis 

£  u  d  i  S  s  i  Q.  a.  Hcisi.  cf.  Annal.  ZüUt.  Hs««. 

ai  b)     BekaDQiniacbuDg^   da&   die  aus   Slesiea  uadi    riünib^ 

über  Sit  law  gehende  Strasse^  über  Cörliz  vnd  Leipxgk    verleg 

ley.  cc.    1 1 80  ——  90»  cf.  Gregor  Maa 

4:^b}  ^     Conaules  ec  iuvad  ciuitatis  jBudisain  adiuitiooi,  <|uod 

fralrcft  minores   areas    domuncui^rum  '  emptarum .  desolaii  fecerunt^ 

BOD  tameo  pro  conftruendo.  cipiueriQ.  S.  ii«^  (Mccxxxx ) 

'85  b)  Rudolphus  jmp.  regi  Wenceslko-  cdufert  Lusaliam  in  £ea* 
dum*  a«.  ii].  ]dus  Marcij^  Mcclxxxvüij. 

cf.  Balbin  r.  ft>h.  IH.  16.  294.     Grosser  j*  49*     (Ob  diese«  die  Nie- 
der-LausItz  allein  angehet?) 

xiob)  *'^  Heinrieb  von  demedorfe  eöuft  deu  zohi  in  der  ftai^ 
Oorlic^.   aO;.   i5p5. 

jLiSh)  *  Yolmams  capellanua  in  böspiiall  dat^  coram.  radicio^ 
potV*  mortem  fcampna  pauum  cum  censu  bereditario  et  macellumr 
carnium  in  Görlicz,  Conrado  piftnri  etc.  s    a.  (cc    Mtrccvi/.}. 

162  b)  ^     diis  rcgiÜer  des  czolles  bey  der  fiatGorliez.  ff«t59i 

175  b)  Henricns  (kix  coucedit  Jobanni  de  rederu  censum  m 
villa  Hermansdorf  pro  xxx  marcis.  ao.  Mcccxxvi^  '/ 

tySb)  "f     Gonsu]es   et    iurati  in    Gorlicz   eonferant  Chrifiiano 
,grecb*et.  uxori  eins  ftubam  ad  vite  ceiu{V)rs.  a«   \icpcxxiijl 

178  c)-    Kais.    Loibar    yerlf^ihet   dem    kpuig    Johanö   diQ    marcL 
Budissia,  vnd  ei Klärt  jbn/ur  deren  raarggraf.  i3a& 
cf  Grt'goriii3  Msc, 

192  b)  Heniicus  dux  r^nfirmat  Hourico  de  redern  censum  op-» 
piguoraliim  in- vüla   Heini..i'  sdoill'.   ;ro^  Mccrxxx.  ' 

2091)    )o!iannr$  jex  touferi  AibeiUJi  de  fal^  viUam«  Nickrisc^ 
ao.  ]M(t'ccxxxvj.  ,  .     V    . 

259  b)  Joti;ujnt'5  rex  confert  Henfico  ßt  redern  rensnUi  ia 
Herman^dori  aüi  j[i(trpemum^  eciaiu  heretUbus  acx 'Mcccxly. 


-  \ 


.     .  '         •.'■437 

%  i 

/    370  b>    Foedos  ynioois  heredit^rae  mier  Karolam  regem'etFri» 
dericuiu  marehioDetn  Mifsft.*  cL  Dresdae  zx(^  Dec  Mcecdviij;. 
Lünig«cod.  Germ,  dipl,  L  1069.    Sommerftberg  iU.  64* 
271b)  *     loveatarium   liLrarie  GocUezensis^  a.  M^cce^xlviij. 
375  b)     Bepetitun»    foedus   vuionis  hereditarie  inter  Karolum  rc^  ' 
^gem  et  Friedeikum  marcbioiie&i.  a  Biidissin^  Mcecl.  v>.  febr^ 
Lünig  cocL  gerin.  ddpl,  1.  4o63.    Dobnei'  jtton«  Boh.  IV.  33 1. 

'  S^a3  b)  "^  Kat olua  rex  Jofaaoni  et  Heorico,  fratiibus  de  reder#cbn^   ' 
*fert  censuhi    frumenti  .(^chofsgetreide)  de   xvij  maosis  in  HauHS« 
diOrff  et  X  mansisia  JLuban  ij.  modios  liligims  ac  totidem  aüe^ 
nae  de  qtipdam  luapso«  ao.  Mcccliij,^ 

367  b)  ^  Consuies  et  iurati  ciuitatU  Luba^  coocordiaxn  ineuni 
cum  JobaiiDQ  diclo  coppricz^  fuo  plebano^  de  pectinia  quadam  dicta 
.*WttfC3gelt«.  d»  Mccclpe,  fer  iy  poft  feßum  omn.  lanctoruni.  .      / 

384b)  -j-     Inuenlariuin  librariae  Gorlicensis«.  a.  M^ccc^lxij?* 

595b)  *  der  rat  zu  Lbbair  gib|  dea  beckermeifiera  doselbQ; 
beflelunge  jres  amwerkix*  g.  1 364.  am  Suntage  oadb  Pelr.  vndPaaL 

439  b)  der  ratb  zu  Gör  Hz  bekennet^  dafa  die  bruder  des  klo^ 
fiers*  zu  Büuzlaw»  pi^ecUgeiOrdeus^  tod  alters  ber,  zu  Göriiz  itidie« 
ser  termioey^  piedigea  mögeii>  aucb  beichte  hören  ^nd  almosen 
X>iiteu.  ao*.  1S70«.  cf.  Aimal,  Sax.  1766*  32C4    539, 

4.96b)  *     Jobäones   ep.   Misn.  confiiniat  cix  mavcas  gross.  Prag, 
/quas  d'eputauit  Michael  frfaurUDg  pro  iußitucione  vnius  priioe  niis^e 
feruaudeia.  capella  f.  Petii  in  Gorlicz.d«  m  craßino.  Sym  Judß> 
'  Svolpin,  Mccclxxvi j.  \  •     / 

5o5  b)  *  Veitnag  wegen  des  brückenbaues  czvischea  den  TO» 
Koseliz  vnd  den  vonPosatteodotao.  1578- 

5i4b)  -f     die   gebruder  von  donyn  vekaufen.  Iren  t>men  Hanua^    • 
rsid  Vlruh  von  by}ierfiein  den  zoU  za  Oßves.    g»  x38i),.   %r^  dem^ 
dritten^  zunta^e  noiK  phingißcn.    .  \ 

.4910     Herz.   Johann   vorlihet  Luiem '  von  gersdorff  den  anual 

J^a'^p  vnd  daz  reohi  daz  yni  ols  eynem  herczogjj  czu  Garlicz   ge* 

,   boren  mochte^  an  guetern  vpd  zinasen^  die  flannua  voa  Keychenba(:li 


/ 


451         ',       ' 

yiine  haue  in    ^ea   dorferü    Reyck^üsdorf,     llf engesdorf^ 
Goscolwi>>  ▼nd  Salam.  d.  i38si^  am  tage  Symoau  yud  Jade* 

64ob)  -f"  ^^  burggraoea  czu  Dooyn  fpredien  craredue,  wegen 
]ipgedinge&  der  wrawen  Meexen*  dau  ia  Oonjn  in  octauo  epipha« 

"016  s.  a.  *  ^  ^       ^  - 

655b)  der  rat  zu  Gorlicz^  nut  willen  hercsogs  Hannns,  Yer*' 
kauSl  Cnnzen  fchcffer  fünf  marg  ierl.  uiosts  vmme  funfizig  marg 
gi^os^iia,  vf  widerkauf;  am  metewochea  vor  Philippl  Jacobe  tagi^ 

iSgi. 

678  b)  -f*    Hercz.  Jobans  ihul  knnt,  dafs  er  feines  bruders,  dea 

konigs  Ere  vnd  wirde  behaupten,  vnd  in  das  anmuten  der  Bebenu^- 

sehen  lantherren  nicht  willigen  wolle,  g.  of  dem  berge  czim    Cot«' 

ten»  am  beiL  phingiftage  etc.  (oc.  1 394) 

737  b)  ^  Bur^aue  Heinrich  von  donjn  voreynet  fich  mit  Efio^ 
cag  pAng)  auch  landen  vnd  fteten^  wider  dy' rober  vnd  fynde»' 
rSeyuw-  1399,  am  tage  t  Matthias. 

747b)  "^  der  rath  zU  Gorliz,  mit  witn  vnde  gcfaeyse  kunigsi 
Wenczlaw  verkauft  dem  haus  pussek  zu  haynaw  czen  marg  ierL 
czins  vmme  hundirl  vnde  czwenczig  marggrosschin  Bemifscbir  muncze 
Pokinischer  csal^  vnd  globet,  wenne  das  geburte  nicht  g^ebin 
wurde,  das  czwene  roth manne  obU*  acht^ige  noch  der  erjQen  ma- 
nunge  ken  hayna  czihen  fuln^  vnde  in  eyoir  gemisyn  erbirn  berbii^e 
legen  etc.  g*  i4oo.  am  heyL  oheßir  obunde« 

765b)  •  Kun.  Wenzlaw  embietet  den  fteten  Gorlicz,  L41- 
bäw  vnd  Camencz,  vier  os  dem  rathe  vnd'  vier  vs  der  gemeine 

Sen  Grecs  vf  der  elbe  zu  fchicken.  g.  vf  dem  berge  zum  Cbutten, 
omierft«  nach  dem  ChriAage,  der  R.  des  behem.  39.  des  ronu  s6 

Jaren.  ,    ^ 

781b)  *  ■  Hannus  knoph  vnd  Nyklitz  fyn  brudir  vorkoufen  dea 
Torwesern  dez  heyL  lychenamyz  messe  in  Camencz  eyne  halte 
marg   joregiz   czinsis  oz  der  (5zrone«   g.   i4o4.  am  fritagQ  mch 

phiDgiCten. 

782  b)  ^  Kuii.  Wenzlaw  gebietet  den  mannen  vnd  fleiea.  zu 
Gorlicz^  Sittaw  vnd  Lubau  dorsu  zu  tun^  das  Nbckd  voa 


PencsÜL  rni  Toytleniler  friedficli  \e%eä.  g«  FrBsk^  doiraerftage  Back 
£  Francisci^  d^  iL  behemu  3g,  rom.  2.8  (ako-eBiweder  1 4o3  od.  1 4o4)^ 

7&6b)    Johaiitiis  faberaatoris  notar.  iofirnmeptom  fuper  4iff^mia 

f&  Stanialdum  pkbanum  m  GreififeDberg  conaulibus  eiuitatiff  Gor#. 

•    Ii€2  iUaCa  a.  Mcc€cüi|*  .   ;  e£  Sciüteti  ccdlect.  Ms«^ 

808  b>^  Thimua  ep^  Misn;  decem  marcas  eensus  annui  confirmat 
pra  dote  altaris  8b.  Laurenaj»  Jerooim}  et  b.  fiarbare  m  ecelesia 
parrochiali  opidi  Camencz»  d»  Stolpen^  Mgcccti]^  in  Tigi%  as- 
aumc«  b  marie, 

8a3b)  *  Kuh.  Wenczlaw  bescb^det  Baltbaser  vnd  Wiczman 
Ton  cameocs  vod  den  rat  der  fiat  pamenz,  ymb  etliche  bofefm^ 
$er  ynd  fchewern  daselbfl;  g.  Frage»  1408,.  des  fuDtaga  Judica* 

83 ib)  KuQ*  Wenzlaw  gebietet  den  Aecca  Qorliea  yndJ^ub/tW; 
zu  den -marggfanen  Joßen  in  das  feh  zu  czyheö*  g*  Sittaw>  anfand 
-  Gjflgentag^  der  fi*  de»  Behem.  46«  des  Rom.  33.  j» 

8&8b)  *  KuQ.  Wenczlaw  begert  an  den  bisclu)?  zen^reslaivr 
den  Niclosen  bawmann  ans  Gorlicz  au  zween  aluren  in  birsberg 
tnd  lembeig  zu  confirmiren.  g.  Prage^  am  fent  Thomas  abent,  der 
iL  beb.  48  röm*  35  jar^nw 

889  b)    RnJolphns  ep.  Misn»  confirmat  altaria  SS.  Jacobinsaaioria 

Sar4holomei   etc.,  in  ecelesia  &  Petri  opidi  Gorlicz.  d.  StoIpen> 
[ccccxi),  xy.  Sept. 
897  b)  ^    Jofge  randag  Tertanfil  eii^  marg.  jerl.  czinsis  yff  einen 
«buer  m  Ja-wirnig  denx  ratbe  czur  Lobäuf  als  ejme  Vormunde 
des  aharis  in  der  mittele  der  pharrekirche>  ymme  czen  marg^gr^ 
ichen.  tl..  i4i5>  am  fente.galli  tage« 

965b)  Bisch.  Rudolff  zu  Meissen  fchreibt  an  den  pleban  i^nd 
predicator  zn  Gor  Hz ,  wegen  nacbtässigkeit  der  altariften^  Tndbe»> 
drohet  diese  mit  penitenz  vnd  excommunication.  a.  i4i&     .       .,  ; 

967b)  die  rotmanne  vod  Badisisin  eynen  fich  mit  den  her« 
ezogin  Jabaun  vnd  beiorfch  von  Monßerberi;)  von  der  briefe  we* 
^  obtr  die  foitei    ^.  Mxiiijcxrj®.  '  .  c£  Scult.  collect  Msc. 

iQiob)  ^    Hanns  vc«  polencak^  vojt  2Kk  Lnsicz^  varkanfik  deaa 


t    \ 
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rate  ccu  Kamencs  clas  achte  te^  des  zolCs  czn  Kameacz.  g; 
x4ig.  OD  £  Johannis  tj^  des  tauffers. 

1019b)  f*  der  rath  ztt  Lobavr  benennet,  diEfii  liaos  jhenUd 
vorkaufil  eine  halbe  raarek  i^rl.  äases  zu  der  messe  in  heidiz« 
Sf^beu  capelle  daselbßk  g.  i4i^y  am  mUtwodiea  <r{>r  £  •Gtdiäuage.  ~ 


5 
5 


i5 
»9 

»5 

a6 

•27 

3o 

37 
38 


4o 


Zeile  \  \  ^  '      , 

1 1  a  d A  Ditmap*  mit  Ubrj  Viii... 

16  add.  Heckel  chroa«  von  /Biscboftweitbi  37SL* 

i3  ad  dl  GoldaA  app.  docuiu.  i8. 

7  a  d  d.^  al.  xxv  kal.  Febr.  Mcl jx.  ^ 

8  add.  BalbiQ  misc  I.  viij.  4  Goldaft  app.  iloc»  156^' 
la  add.  Gercken  Stoppen.  GescK    536» 

.5  adä.  Schöttg^n  dipl^  narhl.  XI.  aö5. 

3  adda  Grösser  L  4o.  i)     Seuh.  aunal.  Goii^Jtfsc: 

4  —     Zeidlep,  vnd  Wiesner,  chron.  Lubao.  Msc. 
i5  anllatt  Steiaiz  lies:  Stiewis« 

1  ift  die  iarzal  i3io  oben  zufezen,  mdfin.  1  i  wegzufireidbetf 
sS  mufs  die  iarzal  iSüg  zu  ßebea  kOmmeo^  vnd 

4  weggeftricben  werden.    ' 
11  aufiatt  3i5  ift  zu  fezen.GS.  ..        ^ 

%  nach:   fuperiorem,  add«  nee  nou  fiicultatem   reünendi 
duös  Jadeos.  .  ' 

27  tt a c h' Luban ,  add.  Katern . kurscfanem,  ynd  dessen  teh^ 

nen  Lathern  vnd  Com adn,  Pressen  g^annt, 
^rt  Tuten^  anfiatt:  Kon/  Jobanh  — 1.  dutscfae  Osseg  a.  i336 
foU  es  heifsen.:  Jobannes  rex   6onfec$  iir  feudnm 
\  AlbertoderalevitlamDutscheosseg^aa  Mcocznrl 

c£  Annal.  Sax.  i/öS.  aif»      ' 

9  nacb:  guter,  add.  im  kau£  '    ' 

2i5  anAatt  Maiicü^  leg.  Marcij.  . 
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.45 
46 


i3,fq.  anftatt:  b«-2*  Heinrich -i-  i54o;  iß  £u  fe«en:  Hct^ 
'  ricus   dux  *  ciuitaii    JLubaa  cobfirmal  fbium  fafis  et 

iurisdiciiouis  exeicilium  McccxL 
i6  ad4*'.  Heino  Üb.  ord.  Msc 

]4  ift  die  iaizabl  i346  tot  Ueiirieoa  dux  etc.  zu^fezeo» 
24  aber  wegzußi  eichen. 

3o  ad  de:     woselbll  i  olgende   frelheiten    ang^eben   werden: 
'  „Freie  fis<-herey  vnd  jagd  im  wcichbilde^  falzinarkc, 

^jdaf»  uieinand  in  einer  meile  von  der  üadt  brauen^ 
^  y^aben,  backen,  fchlachien  vnd  handv?erck  treiben 
„foll,  iieni,   dafs  die  ein  wohner  zum  Liiban.zolU 
„fi-ey  mit  ihren  giltern  gen  Breslaw  hin  vnd  wieder 
^  „ziehen  durften. 

9  add.  Senff  ftolpensche  kirchgescii.  345, 
in     —     ohne .  benennuDg  des  tages.         . 
^5  anftati':  xvij  Se|)t.  leg   kal.  Sept. 
20  nach:  mercatoria ,    add^:  cuiijLali  GtJfrllc»  dataa» 
a3  adde:  Schöitgca  nachL  XI.  aao. 

17  anftatt:  entscheidet  —  dabin,  leg.  erlaubet 
—     19  anftati:  nirgends  anders  als  leg.  auch  ^  ^ 
75     a5  adde;    cf.  Laus.  Magz.  1776.  »58-     Olaus.  heitrJ  iL  Si* 

vnd  Klose  gesch.  der  landvoigie  Msc. 
77   .i5  adde:  „alz  derczu  bobifte  erhobt  wart, 
yg     IQ     —     dinßag  vor  phingiften.  » 

1 1  die  iarzahl  ift  in  der  vrkunde  weggelassen 

18  anllatt:  Benes,  zu  fezen:  Benessen, 


53 
63 

68 

70 
7a 


89 

98 
loiar 

111 


117 

M2l 


9 

6%. 


^6 


mag  lie\s:   May.  • 

XX  Oct.  zu  fetzen:  non  Octbr. 

alle  gelübde  '-^  i38i.  foll  flehen:  „bey allen 
iren  freiheiten  bleiben  lassen,  g*  Fra^  am  herrn 
auffartstage,  der  R.  Bern.  18.  Ronit  5. 

den  anfally^  lies:  feine  anfelL 


jo  muls  die  iarzahl  i3S6  heifsen^ 


56 


44» 
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Seit«     Z«ile 

193      5  in  dieser  Yrkunde  ift  kein  idbr  angegebett; 
197     27  aoftatli  Whega,  lies:  Wkzcze 
»-*     s8         -*-       Goieoau,  lieft:  Geyluoir 

»5i'.  sS         -^      burger  —   bezait  hat}  iß 'zu  lesen:     ^cinia 

^Prageosis  quuips  reddit  consubtum  ei  coiumi»- 
i^Ditalem  ciuitatis  GoplieeD'Sis  fuper  tri^^mta 
^eiageuis^  qnas  üb»  depularunt  dottiioi  de  Kol- 
^dicz'  elc  Ilen»:  j^uyer  kxsLpuia.  fezageuis  elc 
yjd^  Pva^^  ia  vi^ilia  f«  Kadiariue* 
iS3  d4  --^  am  S»  Eiisabeüi,  lies:  „am  £  ElsbetbenebeD^ 
^^^9'    ^9b        *~*      Thymo,   ßeliet  im»  Ürigiaal:   Tbjnioieus  elecms 

episcopus  Miso«, 
1&3       5  mufs  es  heifseQ :  ^^des  rönL  fm  2r4  Jare 
•>—     is  Die  Yrkuüde  no.  76^3  iß  allhier  wegzuftreiofaen ,  denn  & 

.  gehört    ins  Jahr  j  4o9  vad  lA  Tiaer  No.  )i3Ö  sm 
fiodeo» 
>56    5i  anfta-jt-  >^o4y  leie  raair:    der  reiche  des  fiebern.  4>« 

des  Ronu  28.  iaren«^ 
16t      >8  anftatt:  ia  oppido,    les^e  man:    et  Pauli,  et  f..  fpiritos 

m  ecclesia  parcKühiaK  opidi 
i6x     so  .Die  yrkiinde  Mo.  &10  i(l  also  aufzufiihren: 

^Petir   Tei^kamp  pharter  ^zur  Lobaw  gtinnet,  das  der 
y^roih   eine   ewege  messe  off  dem  niittelD  alüne  in  feiner 
^pharre  geftipiet.  c   1 4' 7  am  tage  finte  Wenczeslawen* 
it65'    »7  anftatt:  vor  oculiVfolJ  Heben:  na<^  ooalj. 
17»  \  S4  na  eh;    Jarobi   add.    maioris  et  Liuitii  in  ecelesia  parra» 

chinli  opidi 
.  *^     S7  anßalt:  Fabiani  et  Srbafliani  in  oppido,  lege:  ,>Erasmiy 

^Fabiani  et  S^*baftiani  ac  iiium  regum  in  eccle« 
„sia   parrocbinli  in      \  . 

aSa     i4         — -       ßatGorlicZy  foll  es  herPsen:  fiete  Budissitty 

GarliczT^  LubaMr>  Lauban  vhd  Gajnen» 


SnH     ZtnU 

181       6  «ttfiatittruiitatis,  If69:  Camate 

»8Ö  -  17         —       Tliimo  gibt  Klose  iD  hiidsiueiikciege  Msc  rich^ 

tig  Rudolffuiu  an. 
t^       9"        —       io  die •  Fraociaci,  leg>.in  craAioa  Franciddu 
191      s^8  Die  Vrkuade  No.  g8o.  hat  keipe  iaizahl. 
19»  '  21   aoftatt:  voy  Peter,   niiifs  flehen-,  n^ch  Feter 
994     So  pach:  Budi«siu  add«.  Lobaw,  Luhaa  vnd  Camenczr 
ig6     18  a  oft  all:  xiij  febr.  le^^»  iiij  febr. 
J97     ^6         —      land  ^md  ßadte,    lese  man:   . dfe  manne  deff 

landes  zu  Gor  lies» 
-198^     18         -—       als  mutteiL   erbe  lese  man:  Yor  fiener  inwtter 

diitte  teile 
[B99  10  T^^^  Yrkunde  No.  losa  ift  hier  wegzuftreichen ^  weil  fie 
(nach  1016)  am  tage  Joh.  des  taufiers  gegeben  iß 
u—  16  add.  Es  iiV  aber  zweifelhaßl^  dafs  die  yon  Cottwiz  die 
landskron  an  Yincenz  bellern  in  diesem  jare  verkaufTt; 
denn  Knämhs  erzählnng  i&  allioeir)  wie  Tonß  öQ^rs,  ludiil 
gegriiodet  genug,     W.^ 


Von  OriginalTen  find  Absrhriftea  erhalten  wordien^  und  daher 
Äiit  *  zu  bezeichnen,  die  Nuninicru,  ipi  erfien  Heft^  110,  173,  im 
eweiten  Uefte  9&4,  5^8,  5i^y  33o,  375,  579^  ^91^  4o&^  436^ 
453,  454,  457,  459)  ^^9-  ^^  dntten  und  vierten  Hefte:  Sri,  559, 
^7^9  594,  600,  61V,  6a6,  65o,  6^9,  661,  669,  ^94,  70T,  788/ 
74a ♦♦  745 ^  75i:>  780,  790,  802,  809,  8ro,  821  ^  822^  825^  S^Sy 
83o,  85i,  85a,  853,  8ö5>  866,  870,  912,  913,  917,  t^ax^  Q55y 
962,  984,  986,  991,  995,  997,  »oio,  ioi3,  1017. 

Blofse  Abschriften  aber,  vnd  mit  -f  zu  bezeichnen:     No»  a4^ 
i34^  x48^  245,  3o8^  4a5,  53x,  937,  a>  vnä  h)  997,   looo«^ 
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444 


169 

d4o 

377 

4i8 


a  Band 


18  ▼•  o.  fi.  Kon«  Ferdinand  1.  Kuo«  Ferdinannd»  . 

az  —     ß.  Ferdinand  1    Ferdinanud. 

7  -i-     ft.  Mi'iller  reichAtL  1.  Müller  reichsth« 

1  V.  u.  (t  tschirnhans  1.  tschii^nfaaus. 

16  y.  o.  R.  Mullers  ReichQ.  L  Müllers  Reichsth; 

13  ~     R.  con.  lafsgütem  U  von  lafsgütem 

5  T*  u*  ü  Eiieod«  UL  4g3  L  Olaus.  CoUw.  HL  49?. 


■     »  M 


fedrnokt  &«i>a.   Heins«» 
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